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VORWORT. 


Der Kommentar ist in der vorliegenden erst nach Verlauf 
von 16 Jahren notwendig gewordenen dritten Auflage stark um- 
gearbeitet. Über die hierbei beobachteten Grundsätze habe ich 
mich früher ausgesprochen; s. Vorw. zur siebenten Auflage 
des ersten Heftes vom ersten Bande (Buch 1). 

Im Text ist die Interpunktion sehr häufg eine andere 
geworden (z. B. 32, 10, 6); an nicht wenigen Stellen hatte 
ich Druckfehler zu beseitigen oder die Orthographie zu berich- 
tigen; s. 31, 1, 2. 5. 2, 3. 5,3. 8,8. 12, 6. 8. 14, 8. 21, 16. 
25, 8. 27, 7. 29, 15. 31, 4. 33, 6. 37, 9. 38, 9. 39, 3. 41, 9. 
43, 2. 50, 3. 4. 6. 32, 4, 7. 7,13. 8, 3. 10, 4. 13, 10. 14, 4. 
18, 9. 19, 1. 21, 14. 26. 27. 24, 1. 29, 3. 32, 1. 36, 7. 37, 5. 
39, 2. — Die Lesart des Textes ist an folgenden Stellen ge- 
ändert: 31, 2, 6. 4, 2. 5. 7, 3. 8, 8. 9, 3. 7. 10. 11, 12. 14, 9. 
16, 4. 18, 5 (zweifach). 20, 7. 21, 2. 4. 5. 11. 22, 6 (zweifach). 
24, 1. 11. 25, 2. 26, 13. 27, 5. 29, 3. 5. 30, 9. 35, 1. 36, 7. 
37,7. A0, 1. 4. 9. 42, 5. 43, 2. 44, 2. 46, 12. 13. 15. 47, 6. 
49, 2. 10. 32, 5, 4. 7. 9, 6. 11, 3. 6. 10. 16, 3 (zweifach). 9. 11. 
17, 4. 9. 17 (dreifach). 18, 1. 19, 7. 20, 2. 21, 2. 11. 14. 16. 
27. 22, 5. 23, 5. 24, 3. 26, 6. 7. 8 (zweifach). 13. 28, 11. 30,13. 
31. 6 (zweifach). 32, 6. 34, 6. 39, 2. 

Im Text kursiv gedruckte Wörter fehlen in allen Hand- 
schriften. - 

Wenn im Anhang neben dem Lemma kein Emendator ge- 
nannt ist, so ist die Lesart den jüngeren Codices entnommen. 

Ein dem Lemma im Kommentar beigefügtes * bedeutet: 
“vgl. den Anhang. 


Berlin, im April 1883. 


Prof. Dr. Hermann Johannes Müller. 





VORWORT ZUR ZWEITEN AUFLAGE. 


Für die neue Bearbeitung der folgenden Bücher konnte 
ich aufser den Bemerkungen über die erste Ausgabe in dem 
Lit. Centralbl. 1862 Sp. 17 zur Verbesserung des Textes die 
Ausgaben von Hertz und Madvig, sowie des letzteren Emenda- 
tiones Livianae und die Beiträge zur Kritik u. Erkl. des Livius 
von M. Müller (1866) benutzen. Unterstützt durch diese Hülfs- 
mittel habe ich mehrfache Veränderungen des Textes vorge- 
nommen, zugleich aber nach einer neuen Prüfung des hand- 
schriftlichen Materials von meiner Ansicht über das Verhältnis 
der Bamberger Handschrift zu der Mainzer in diesen Büchern 
abzugehen mich nicht entschliefsen kónnen und die Gründe 
dafür zum Teil in der Abhandlung De codice Livii Moguntino 
(1865) dargelegt. Mag aufh die Mainzer Handschrift viele Vor- 
züge haben und die Bamberger in den letzten der Bücher, 
welche sie enthält, jener nachstehen. so läfst sich doch, wie 
schon die Verzeichnisse bei Krevyssig T. Livii ab u. c. liber 
tricesimus tertius S. X If. zeigen. nicht leugnen, dafs dieses 
Verhältnis nur allmählich eintritt, in den ersten Büchern, welche 
in der Mainzer Hdschr. enthalten sind. die Bamberger oft das 
Bessere bietet und von den Interpolationen und willkürlichen 
Veränderungen, die in der Mainzer nicht verkannt werden 
können, frei ist; s. Madvig Em. Liv. S. 365. Dazu kommt, 
dafs über die Lesarten der Bamberger Hdschr. ein Zweifel nicht 
obwalten kann, während es infolge der Ausdrucks- und An- 
führungsweise des Gelenius nicht immer feststeht, was er in 
der Hdschr. gefunden und was er nach Konjektur geändert hat, 
namentlich ob er an den Stellen, wo seine Angaben von denen 
Carbachs abweichen. nur der Hdschr. gefolgt ist. Ebenso zweifle 
ich auch jetzt nieht. dafs die Bamberger Hdschr. bis zu dem 
Punkte, wo ihr die Mainzer zur Seite tritt (weiterhin ist es 
nicht geschehen) mit Recht in der ersten Ausgabe “die beste 
Handschrift genannt worden ist (s. Madvigs Ausg. HI 1, S. II), 
besonders da Gelenius über den von ilım neben der Mainzer 
Hdsehr. verglichenen Codex Spirensis, welcher dem Bamberger 
naher gestanden zu haben scheint als die jüngeren Ilandschriften 
(s. N. Jahrb. f. Phil. 1S, 183; Madvig a. a. O. S. XII). so wenige 
Andeutungen gegeben lat. 

Eisenach, im Juni 1867. 

W. Weilsenborn. 





T. LIVI 


AB VRBE CONDITA 
LIBER XXXI. 


Me quoque iuvat, velut ipse in parte laboris ac periculi 1 
fuerim, ad finem belli Punici pervenisse. nam etsi profiteri au- 2 
sum perscripturum res omnis Romanas in partibus singulis tanti 


operis fatigari minime conveniat , 


tamen, cum in mentem venit 


tris et sexaginta annos — tot enim sunt a primo Punico ad se- 
cundum bellum finitum — aeque multa volumina occupasse mihi, 
quam occupaverint quadringenti octoginta septem anni a condita 
urbe ad Ap. Claudium consulem, qui primum bellum Carthagi- 


81—84. Der zweite macedoni- 
sche Krieg nebst den gleichzeitigen 
und zunächst foigenden Ereignissen, 

81, 1, 1—2, 4. Aufsere Ursachen 


des Krieges. Pol. 16, 24; App. 
Maced. 3 f.; Zon. 9, 15; Iustin 30, 
2: 31,1. 

I—5 Vorwort. 


1. me quoque ..] ebenso wie die, 
welche in der Wirklichkeit den Krieg 
beendigt hatten; s. 30, 45, 2. 
iuvat) s. zu Praef. 3. — velut] statt 
velut si; s. zu 2, 36, 1. — ipse 
in parts. . fuerim] ‘persönlich . 
Anteil genommen hätte’; zum Ausdr. 
vgl. zu 6, 15, 6. 

2. profiteri ausum] allgemein == 
“einer der. .'; ist aber natürlich auf 
Liv. zu beziehen; vgl. Tac. Hist. 1, 
1 : incorruptam fidem professis. — 
perscripturum) ohne esse und ohne 
se; 8.37, 11; 9, 1,11; 23,34, 4 u.a. 
— res omnis Romanas] auf omnis 
liegt der Nachdruck, im Gegensatze 
zu partibus; s. zu Praef. 1. in 
partibus . .] vgl. 21,1, 1; bestimmte 
Abschnitte der Geschichte enthal- 
tende Teile des Werkes, die aber, 
wie u. St. zeigt, nach der Ansicht 


T. Liv. VII. 3. Auf. 


* 


primum (secundum) bellum .. 


des Liv. eng mit einander zusammen- 
hängen. — conveniat) der poten- 
tiale Konjunktiv würde auch ohne 
elsi, welches sich sonst selten bei 
dem Konj. findet, gebraucht sein; 
—— “sich ziemen dür te'; zum Ausdr. 
vgl. Cic. de fin. 3,66 : zninime autem 
convenit . . postulare. — tamen. .J 
zur Form der Periode s. 9, 17, 1. 

3. tris et seraginta annos] vom 
Jahr 264—201 v. Chr. (267 — 204 
nach Livius; s. zu $ 4 Anh.). 

4. aeque multa] s. 29, 19, 2. 4; 
doch folgt in affirmativen Sátzen 
gewöhnlich ac und a/que, nicht 
quam; 8. zu 5, 3, 4 und 43, 6, 13. — 
occupasse mihi] haben mir von der 
(zu vollendenden) Zahl von Bánden 
bereits in Beschlag genommen, == 
"weggenommen'. Er hatte die Ge- 
schichte dieser Zeit im 16. Buche be- 
gonnen. — septem]* — 4p. Clau- 
dium] er wird allein genannt, weil 
er allein den Krieg führte. — pri- 
mum) scheint in Beziehung auf das 
vorhergehende secundum gesagt und 
Adjektiv zu sein, obgleich sich sonst 
ın- 
tulit nicht findet. 

1 











8. Chr. n. 201. 


LIBER XXXI. CAP. 1. 2. 3 


obtinuerant armis, prope nobilius. ceterum coeptum bellum ad- 8 
versus Philippum decem ferme ante annis triennio prius deposi- 
tum erat, cum Aetoli et belli et pacis fuissent causa. vacuos 9 
deinde pace Punica iam Romanos et infensos Philippo cum ob 
infidam adversus Aetolos aliosque regionis eiusdem socios pacem, 


tum ob auxilia cum pecunia nuper in Africam missa Hannibali 10 


Poenisque preces Atheniensium, quos agro pervastato in urbem 
compulerat, excitaverunt ad renovandum bellum. sub idem fere 3 
tempus et ab Attalo rege et Rhodiis legati venerunt nuntiantes 
Asiae quoque civitates sollicitari. his legationibus responsum est 2 
curae eam rem senatui fore; consultatio de Macedonico bello in- 
tegra ad consules, qui tunc in provinciis erant, reiecta est. in- 3 
terim ad Ptolomaeum, Aegypti regen, legati tres missi , C. Claudius 


$. ceterum] geht auf $ 6: bellum 
excepit zurück; s. 23, 2, 6. — de- 
cem .. annis] da die Atoler als Ur- 
sache des Krieges und Friedens be- 
zeichnet werden, diese aber erst 211 
v. Cbr. (s. 26, 24, 10) sich mit Rom 
verbanden, so scheint Liv. den Be- 
ginn dieses Krieges in das J. 211 
v. Chr. zu setzen. Damit weicht 
Liv. von seiner 24, 40, 1 ff. gegebenen 
Darstellung ab, nach welcher der 
Krieg ınit Philippus schon 214 sei- 
nen Anfang genommen hat, viel- 
leicht weil in den drei Jahren 214— 
211 wenig gegen Philipp geschehen 
ist. — £riennio prius) wie 29, 16; 
nach Liv. 29, 12, 1 wàren es 4 Jahre, 
das erste oder letzte ist also nicht 
mitgezählt; s. 12, 3. — belli) Liv. 
selbst giebt 7, 4 (vgl. 23, 33, 4; 
24, 40, 2) andere Ursachen an. — 
pacís) 5. 29, 12, 1. —  causa*] s. 
11, 10; 32, 30, 12; zu 21, 21, 1. 
9. vacuos] náml. vom Kriege; s. 
3, 28, 7. — pace] ' infolge. .' — 
Aetolos) auch nach Pol. 16, 24 (vgl. 
Appian) schickten die Atoler nach 
dem Frieden mit Karthago Gesandte 
nach Rom, um sich über Philipp 
zu beschweren; vgl. Pol. 15, 23; 
dieselben werden aber von den Rö- 
mern nicht mehr als Bundesgenossen 
betrachtet (s. 29, 4. 31, 20; 33, 13, 1) 
und sínd selbst nicht zum Kriege 
; 8. 15, 10. 28, 3, — eiusdem 
ent vgl. 30, 42, 2; 33, 34, 11. 


10. auxilia ..] s. 30, 33, 6. 12, 

4; 45, 22, 6; wenn dies so ausge- 
macht gewesen wäre, würde der 
Senat nicht nach anderen, mehr 
scheinbaren Gründen zum Kriege 
esucht haben. — ‚Stheniensium] 
iese stehen mit Rom schon seit 
dem Kriege desselben gegen die 
Kónigin Teuta in Verbindung: s. 
Pol. 2, 12; vgl. zu 27, 30, 4. — 
compulerat] vielleicht ist der 14. 10 
erwähnte Angriff gemeint. 

2. 1. .7fttalo] s. 26, 24, 9; 29, 11, 
2. 12, 14. — et Rhodiis] ohne Wieder- 
holung der Práp. ab; s. 31, 56,5; 
zu 45, 37, 8. Die Rhodier müssen 
nach 45, 25, 9 (vgl. 45, 22, 1) schon 
längere Zeit mit deu Römern in 
freundschaftlicher Beziehung ge- 
standen haben; vgl. 27, 30, 4; 28, 
1, 13. — Asiae quoque) nàml. wie 
in Griechenland und Afrika. — sol- 
licitari) unbestimmte Andeutung 
der von Liv. auch sonst nur ober- 
fláchlich dargestellten Verhältnisse 
in Asien und Ägypten; s. 16, 3 II. ; 
zu 14,4 ; Mms. RG. 15,695 f. ; Nissen 
Krit. Unt. 98. 120. 158; Hertzberg 
Gesch. Gr. 1, 53f. 

2. eam rem) die Verhältnisse 
Asiens. 

3. in provinciis] der eine ist noch 
bei der Flotte; s. 30, 43, 1. — e- 
jecla) s. zu 5, 22, 1. — Ptolo- 
maeum*| Plolemäus Epiphanes, der 
etwa 4 Jahre vorher als 5 jährir 


1* 


i» 


4 LIBER XXXL CAP. 2. 


e. u. e. 558. 


Nero, M. Aemilius Lepidus, P. Sempronius Tuditanus, ut nun- 
tiarent victum Hannibalem Poenosque et gratias agerent regi, 
quod in rebus dubiis, cum finitimi etiam socii Romanos dese- 
rerent, in fide mansisset, et peterent, ut, si coacti iniuriis bellum 
adversus Philippum suscepissent, pristinum animum erga popu- 


lum Romanum conservaret. 


Eodem fere tempore P. Aelius consul in Gallia, cum audis- 
set a Boiis ante suum adventum incursiones in agros sociorum 
factas, duabus legionibus subitariis tumultus eius causa scriptis 
additisque ad eas quattuor cohortibus de exercitu suo C. Ampium, 
praefectum socium, hac tumultuaria manu per Umbriam, qua 


Kind seinem Vater Ptolemäus Phi- 
lopator (s. 27, 30, 4; vgl. 32, 33, 4) 
in der Regierung gefolgt war; s. 
Pol. 15, 20; lustia 30, 2. — Clau- 
dius] s. 29, 37, 1. — Aemilius] ist 
oach 18, 1 noch ziemlich jung, 
also nicht der 24, 43, 6 erwähnte 
Prätor, sondern der 32, 7, 15 ge- 
nannte, welcher 38, 42, 2 als Kon- 
sul und 40, 42, 12 als Pontifex maxi- 
mus erwähut wird; vgl. Lange 2, 
207. — Sempronius) da ein ande- 
rer Sempronius in dieser Zeit nicht 
vorkommt, so ist er wahrscheinlich 
der 27, 11, 7; 29, 11, 10 u. a. er- 
wähnte, der jedoch als censorius 
und consularis vor Amilius hätte 
genannt werden sollen; gewóhnlich 
werden ein consularis, ein praetorius 
und ein jüngerer Mann, der noch 
kein hóheres Amt bekleidet hat, 
m Gesandte geschickt; vgl. jedoch 

, [] 

4. in fide mansisset] schon Ptole- 
4náus Philadelphus hatte ein Bünd- 
nis mit Rom geschlossen; s. Eutr. 
2,15; vgl. zu 21, 4,10. Die wichtige- 
ren Aufträge, welche die Gesandten 
haben, hat der Annalist, dem Liv. 
folgt, übergangen; s. Kap. 11. 16. 
18; Pol. 16, 25. 27. 34; lustin 31,1; 
30, 3, 3: .Intiocho et Philippo de- 
nunlient, regno Aegypti abstineant. 
miltitur et M. Lepidus in Adegyp- 
tum, qui (utorio nomine regnum 

upilli administret; doch ist die 
orderun 


in dieser Weise jetzt 
schwerlic 


ausgesprochen worden. 


Über die Vormundschaft des Lepi- 
dus, die auch durch eine Münze be- 


‚zeugt ist, vgl. Mms. MW. 634; CIL. 


1, n. 474; Tac. Aun. 2, 64; weniger 
genau Val. Max. 6, 6, 1. Andere 
oehmen an, er sei nach dem Tode 
des Ptol. Epiphanes (181 v. Chr.) 
Vormund der Kinder desselben, 
näml. des Ptol. VI. Philometor und 
des Ptol. Physkon gewesen; vgl. 
Nissen KU. 306. — pristinum... 
conservaret] d. h. er solle so ge- 
sinnt. bleiben, wie seine Vorfahren 
und er selbst bisher gesinnt gewesen 
seien. 

5. Aelius] s. 30, 40, 6. — Gallia) 
die Gallier, vor dem Hannibalischen 
Kriege fast unterworfen, haben sich 
in diesem befreit und zum gröfsten 
Teil von Rom getrennt (s. 21, 25, 2; 
48, 1 (.; 32, 28, 9) und leisten nun 
den Rómern noch lange Wider- 
stand. — Boiis] vgl. 10, 1. — socto- 
rum] Placentia und Cremona, oder 
einzelne treu gebliebene gallische 
Stämme. 

6. subilariis) 8. 3, 4, 11. — tu- 
multus] 8. 10, 1; 32, 26, 11; 34, 
56, 13. — cohortibus] 8. 30, 33, 1; 
nach spáterem Gebrauche waren es 
12 Manipel; vgl. 34, 28, 8 u. a. — 
ecercitu suo] s. 30, 40, 15. — 
Ampíum]* — praefectum socium) 
ein Rómer; s. 10, 35,6; 25, 1, 3. — 
hac tumultuaria manu] fafst die 
beiden Bestandteile zusammen, ob- 
gleich tumultuarius auf die Ko- 

orten weniger pafst; über die 


a 
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» Chr. n. 201. 


tribum Sapiniam vocant, agrum Boiorum invadere iussit; ipse 
eodem aperto itinere per montes duxit. Ampius ingressus ho- 
stium fines primo populationes satis prospere ac tuto fecit; de- 
lecto deinde ad castrum Mutilum satis idoneo loco ad demetenda 
frumenta — iam enim maturae erant segetes — profectus neque 
explorato circa nec stationibus satis firmis, quae armatae inermis 
atque operi intentos tutarentur, positis improviso impetu Gallo- 
rum cum frumentatoribus est circumventus. inde pavor fugaque 
etiam armatos cepit. ad septem milia hominum palata per segetes 
sunt caesa, inter quos ipse C. Ampius praefectus; ceteri in castra 
metu compulsi. inde sine certo duce consensu militari proxima 
nocte relicta magna parte rerum suarum ad consulem per saltus 
prope invios pervenere. qui, nisi quod populatus est Doiorum finis 
et cum Ingaunis Liguribus foedus icit, nihil quod esset memorabile 
aliud in provincia cum gessisset, Romam rediit. cum primum 
senatum babuit, universis postulantibus, ne quam prius rem 
quam de Philippo ac sociorum querellis ageret, relatum extem- 
plo est; decrevitque frequens senatus, ut P. Aelius consul quem 
videretur ei cum imperio mitteret, qui classe accepta, quam ex 


Konstr. s. 1, 28, 10; 31, 46, 4. — 
qua” lribum Sapiniam vocant] kurz 
statt qua tribus Sapinia sila est, 
quam vocant; vgl. 32, 39, 6; 38, 
14, 10; Cic. p. Cluent. 43; zu Liv. 
4, 29, 6. — tribum) s. 33, 37, 1; 
wie 9, 41, 15: plaga, ein Kanton; 
vgl. Kuhn, Beitráge 71; Verf. d. r. 
Reichs 2, 7. — Sapiniam] nach 
dem Flusse Sapis, j. Savio, genannt, 
welcher nicht weit von den Quellen 
des Tiber am Monte Coronario ent- 
springt und südlich von Ravenna 
mündet ; keine römische Tribus, wie 
sehon quam vocant zeigt; nicht zu 
verwechseln mit den etruskischen 
Sappinaten; s. 5, 31, 5. — aperto 
itinere] ist Abl. abs., — 'da der 
Weg eben war’, der, obgleich er 
über das Gebirge (den Apennin) 
führte, weniger gefährlich war; vgl. 
9, 27, 4: per aperta loca .. in 
loca plana a, ..demittunt; 34, 
46, 4; anders 33, 37, 2: per aperta 
eoque (uta loca. 

47. Mutilum’) ein Kastell an der 
Südwesigrenze der Boier; s. 33, 37, 
2. — segetes] s. 23, 48, 1. — ez- 


plorato) s. zu 32, 15, 5. 

8. operi] hier das Abmähen der 
Früchte, nicht, wie gewóhnlich, die 
Schanzarbeit. — armatos] die oben 
erwähnten s(ationes. 

9. palata) auf milia bezogen; 
8. 16, 3; 5, 32, 3; 22, 60, 20; 32, 
3, 3. 
10. militari] der gemeinen Sol- 
daten; s. 25, 37, 6. — per saltus] 
der Konsul steht wahrscheinlich 
weiter westlich. 

11. Ingaunis* Liguribus) s. 28, 
46, 9. — foedus icit*] vgl. 40, 8, 9. 
— nihil.. aliud] ist ungewöhnlich 
durch einen Zwischensatz getrennt; 
ebenso steht cum sehr weit vom 
Anfang des Satzes entfernt. 

8. Vorbereitungen zum Kriege 
mit Philipp. 

1. universis postulantibus) s. 26, 
2, 3; 29, 15, 1. 4; Lange 2, 385. — 
ageret] ‘zur Verhandlung bringe; 
wird durch relatum .. erklärt. 

2. quem videretur ei] nàml. mit- 
tere oder mitlendum esse; s. 5,? 
8, 4. 9, 10. 15, 1; 21, 62, 7; 

6, 26, 2; vgl. 34, 56, 13. — ct 


a. Chr. n. 201. LIBER XXXI. CAP. 4. 7 


qui ductu atque auspicio P. Scipionis in Africa bellum perfecis- 
sent, decreverunt patres, ut M. [unius praetor urbanus, si ei vi- 2 
deretur, decemviros agro Samniti Apuloque, quod eius publicum 
populi Romani esset, metiendo dividendoque crearet. creati P. 3 
Servilius, Q. Caecilius Metellus, C. et M. Servilii — Geminis am- 
bobus cognomen erat —, L. et A. Hostilii Catones, P. Villius 
Tappulus, M. Fulvius Flaccus, P. Aelius Paetus, T. Quinctius Fla- 
mininus. 

Per eos dies P. Aelio consule comitia habente creati con- 4 
sules P. Sulpicius Galba. C. Aurelius Cotta. praetores exinde 
facti Q. Minucius Rufus, L. Furius Purpurio, Q. Fulvius Gillo, C. 
Sergius Plautus. ludi Romani scaenici eo anno magnifice ap- 5 
parateque facti ab aedilibus curulibus L. Valerio Flacco et L. 


Sullas Siegen, wird die Verteilung 
von Land an die Veteranen gewöhn- 
lich; vgl. Marq. 1, 105. — ductu 
etque auspicio] s. 8, 31, 1. 

2. etor er soll zum 
Zw der Wahl Tributkomitien 
halten (s. 10, 21, 10; 34, 53,2), wie 
auch sonst oft nur der Senatsbe- 
schlafs in diesen und ähnlichen 
Fällen erwähnt wird; s. 37, 46, 10; 
39, 23, 4; Lange 1, 657 f. — si ei 
videretur] s. zu 26, 16, 4. — de- 
cemviros] wie 49, 6; 42, 4, 4; die 
grolse Zahl (gewöhnlich werden 3 

ommissare ernannt; s. 3, 1, 6) war 
wobl durch die Schwierigkeit des 
Geschäftes bedingt; vgl. zu 49, 6. 
— Samniti Apuloque] infolge des 
Abfalls dieser Völker an die Punier 
war ihnen ein Teil ihres Gebiets 
genommen und Staatsland der Ró- 
mer geworden; s. 30, 24, 4; vgl. 
31, 45, 1f. 53, 1f; Marq. 1, 103. — 
quod eius ..] soviel davon..'; s. zu 
5, 25, 7. — metiendo] diese Abmes- 
sung und Verteilung erfolgt nicht 
bei der Occupation (s. 3, 1, 8), son- 
dern erst bei der Assignation. Die 
Veteranen sollen nicht in Kolonieen 
geführt werden, wie später, sondern 
zerstreut in dengenannten Gegenden 
ihre Bezitzungen erhalten; die, wel- 
che rómische Bürger sind, bleiben es 
natürlich, so dafs sie an vielen Orten 
vereinzelt, in conciliabula oder fora 


wohnen; s. 7, 15, 13; 32, 7, 3. 

9. P. Servilius] und Fulvius sind 
nicht näher bekannt. — Caecilius] 
s. 29, 11, 9. — C. Servilius) s. 30, 
39, 4; 39, 46, 1. — M. Servilius") s. 
29, 38, 8; 32, 29, 4. — Geminis] 
wahrscheinlich waren sie Brüder. 
— cognomen) s. 32, 2, 7. — Ho- 
stilii*| s. 27, 35, 1; hier aber heifst 
der eine nicht L., sondern C. — 
Fillius Tappulus*) s. 29, 38, 4; 30, 
1, 9; 31, 49, 12. — .4elius] s. 30, 
39, 4. 40, 5; 32, 7, 2. — Quinctius] 
8. zu 8 5; 49, 6. 

4. Sulpicius) er ist zum zweiten 
Male Konsul (s. 25, 41, 11) und war 
früher längere Zeit in Griechen- 
land; s. 26, 22, 1. 28, 9; 27, 7, 15. 
31, 1 ff. — Aurelius) s. 30, 26, 11 ff. 
— erinde] wie 6, 2 = unmittel- 
bar darauf ; stärker als deinde ; vgl. 
über subinde zu 28, 25, 1; Anton 
Stud. 2, 199. — Furius) s. 27, 2, 
10. — Gillo*) s. 30, 21, 12. 

5. ludi Romani] s. 8, 40, 2; sce- 
nische Spiele (es war die Zeit des 
Ennius, Plautus u. a.) sind schon 
24, 43,7 erwähnt; vgl. Friedländer 
bei Marq. 3, 5098 ff. — magnifice ap- 
parateque) vgl. Cic. p. Sest. 116; ap- 
paratissimi magnificentissimique 
ludi ; d.h. mit besonderer Pracht in 
der Ausrüstung, Dekoration u. s. v 
vgl. 50, 1; zu 27, 6, 19; Lange 
197. — Valerio) vgl. 27, 8, 5. 
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bus diis ipsis videretur cum precatione ea: “quod senatus popu- 
lusque Romanus de re publica deque ineundo novo bello in animo 
haberet, ea res uti populo Romano sociisque ac nomini Latino 
beue ac felicitereveniret'; secundum rem divinam precationemque 
ut de re publica deque provinciis senatum consulerent. per eos 
dies opportune irritandis ad bellum animis et litterae ab M. Aurelio 
legato et M. Valerio Laevino propraetore adlatae et Atheniensium 
nova legatio venit, quae regem appropinquare finibus suis nun- 
tiaret, brevique non agros modo, sed urbem etiam in dicione eius 
futuram, nisi quid in Romanis auxilii foret. cum renuntiassent 
consules rem divinam rite peractam esse et precationi annuisse 
deos haruspices respondere laetaque exta fuisse et prolationem 
finium victoriamque et triumphum portendi, tum litterae Valerii 
Aureliique lectae et legati Atheniensium auditi. senatus inde con- 
sultum factum est, ut sociis gratiae agerentur, quod diu sollicitati 
ne obsidionis quidem metu fide decessissent; de auxilio mittendo 
tum responderi placere, cum consules provincias sortiti essent 
atque is consul, cui Macedonia provincia evenisset, ad popu- 
lum tulisset, ut Philippo, regi Macedonum, indiceretur bellum. 


53. 4. — quibus diis ipsis* videre- 
tur) wie 32, 1, 13; dagegen wer- 
den die Götter bezeichnet 36, 1, 2; 
42. 30, 8 u. a. 

4. quod .. ea res] vgl. 43, 17, 2. 
— in animo haberet] s. 21, 17, 4. 
— ed res] obgleich quod vorher- 
geht; so wird in solchen Formeln 
(s. 36, 1, 2; vgl. 44, 8; 1, 36, 6; 
30, 1, 11; 32, 9, 5) nach der be- 
stimmten Bezeichnung des Gegen- 
standes ein allgemeiner Begriff ein- 
geschoben, um daran anzuknüpfen, 
was geschehen soll oder gewünscht 
wird. — sociisque . .)] s. 29, 27, 2. 
— deque provinciis] der spezielle, 
wichtigere Gegenstand, wie vorher 
deque ineundo novo bello die Rei- 
henfolge der Verhandlungen; s. 22, 
9. 7. — consulerent] s. 1, 32, 11; 
26.1,1 u.a. 

5. opportune] es steht also aus 
anderen, tieferen Gründen (s. 7, 15. 
14, 3) bereits in dem Senate die An- 
sicht fest, dafs der Krieg zu führen 
«ei: die Berichte und Gesandtschaf- 
ten sollen dem Volke gegenüber, 
dessen Widerspruch man fürchtet, 


dieselbe unterstützen. — irritan- 
dis ..] der Dativ des Gerundiums 
gehórt zu dem Adverbium oppor- 
(une. — nova) s. 1, 10. 

6. regem) nàml. Philipp. — fini- 
bus] S. 1, 10, wo er schon vor der 
Stadt steht. 

1. rite] s. 1, 8, 1. — annuisse] 
s. 34, 61, 2. — haruspices respon- 
dere] die Konsuln berichteten die 
Aussagen an den Senat; s. 36, 1, 3; 
38, 35, 4 u. a. — prolationem ..) 
s. 36, 1, 3: eo bello terminos po- 
puli R. propagari ; 42, 20, 4: pro- 
lationem finium et interitum per- 
duellium portendi ; 42, 30, 9; Tac. 
Hist. 2, 78. — legati Atheniensium] 
eine zweite Gesandischaft nach der 
1, 10 erwähnten, vielleicht in Bezug 
auf den von Pol. 16, 27 berichteten 
Einfall Nikanors in Attika; s. 14, 9. 

8. sociis] den Athenern; s. 1, 10. 
— metu] s. 1, 34,1; 30, 12, 1. 14,1 
u.a. — fide decessissent] s. 43, 1,9 

9. placere) s. 44, 6. — ad pe 
pulum tulisset] nach einem andere 
Senatsbeschlufs in den Komitien de: 
Antrag gestellt habe. 


8 
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6 P. Sulpicio provincia Macedonia sorti evenit, isque rogationem 
promulgavit, vellent iuberent Philippo regi Macedonibusque, qui 
sub regno eius essent, ob iniurias armaque illata sociis populi Ro- 
mani bellum indici. alteri consulum Aurelio Italia provincia ob- 
2 tigit. praetores exinde sortiti sunt C. Sergius Plautus urbanam, 
Q. Fulvius Gillo Siciliam, Q. Minucius Rufus Bruttios, L. Furius 
3 Purpurio Galliam. rogatio de bello Macedonico primis comitiis 
ab omnibus ferme centuriis antiquata est. id cum fessi diuturni- 
tate et gravitate belli sua sponte homines taedio periculorum la- 
4 borumque fecerant, tum Q. Baebius tribunus plebis, viam anti- 
quam criminandi patres ingressus, incusaverat bella ex bellis seri, 
$ ne pace umquam frui plebs posset. aegre eam rem passi patres, 
laceratusque probris in senatu tribunus plebis, et consulem pro 
se quisque hortari, ut de integro comitia rogationi ferendae edi- 
6 ceretcastigaretque segnitiam populiatque edoceret, quanto damno 


6. 1. sorti*] s. 4, 37, 6; 28, 45, 
11; dieser Abl. findet sich statt des 
wóhnlichen, such mit evenire háu- 
ger verbundenen sorte fast nur bei 
evenit; s. 29, 20, 4. — promulga- 
vit] bezeichnet die vorläufige Be- 
kanntmachung; s. 3, 35, 1. — vel- 
lent iuberent] s. 1,17, 9; 8, 13,10; 
daher der Name rogatio; vgl. Lange 
1, 411. — Macedonibusque, qui . .] 
über die in solchen Formeln e 
wóhnliche Genauigkeit s. 1, 32, 6 ff. ; 
22, 10,2; 29, 21, 2 u.a. — iniurias] 
rechts- und vertragswidrige Haud- 
lungen (generaliter iniuria dicitur 
omne, quod non iure fit); auch zu 
iniurias kann illatas sociis gedacht 
werden; da aber die iniuriae an 
u. St. auch die Römer selbst be- 
trafen (s. 1, 10), so wird illata so- 
ciis besser nur zu arma genommen; 
8. 2, 4. 11, 10; zur Sache vgl. 33, 
3 ‚11; Zonaras: rö» M pn EA 
gavro MEVOL tZ TOY - 
Po em ola A4Bg .. 

2. sortili sunt] da provincia kurz 
vorherging, konnte provincias hier 
fehlen. — Plautus)* — Gillo)* — 
urbanam) mit welcher die nicht be- 
sonders erwühnte peregrina ver- 
bunden ist; s. 35, 41, 6; vgl. 25, 
3, 2. 41, 12; 28, 38, 13; 36, 1, 9. 27, 
9; 32,1, 2. 8, 5 u.a. — Bruttios) 


um das noch immer unruhige Volk 
niederzuhalten ; vgl. 8, 11; 32, 1, 7. 
— Galliam] s. 11, 1. 

3. primis] in. Bezug auf 8, 1. — 
omnibus ferme centuriis] es wurde 
also durchgestimmt ; s. Lange 2, 454 ; 
vielleicht hatte die erste Klasse sich 
zum Teil für den Krieg erklärt. — 
antiquata est] was bei der Ankün- 
digung eines Krieges vielleicht noch 
nie geschehen war; s. 4, 58, 14. — 
id) náàml, das antíquare; 8.41, 10,2; 
zur Sache s. Mms. RG. 1°, 711. — 
periculorum laborumque) eine nicht 
seltene Zusammenstellung; s. 26, 13, 
8; 33, 39, 6; in umgekehrier Ord- 
nung 1,1; 4,35, 7 u.a. 

4. tum...) ohue Andeatung, dafs 
auch dies ein Grund war. — Bae- 
bius] wie 22, 34, 4 sein Vorfahr, 
vielleicht sein Vater. — viam anti- 
quam criminandi] s. 4, 58, 12; 6, 
21, " u. a. — íncusaverat] s. 24, 
1, 10; mit folgendem Acc. c. inf. 
auch 26, 12, 11; 33, 35, t 1. — della 
ex bellis] s. 21, 10, 4. 


5. laceratus) die Tribunen haben 


schon lange (s. 4, 1, 6) Sitz im Senate 
und gehóren gewöhnlich zur Optima- 
tenpartei, so dafs ihr Widerspruch ge- 
en Mafsregeln des Senats in dieser 
it selten ist; vgl. 9, 33, 3. — segni- 
tiam] bezieht sich suf $ 3: taedio. 
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dedecorique dilatio ea belli futura esset. consul in campo Martio 
comitiis, priusquam centurias in suffragium mitteret, contione 
advocata" ignorare inquit mihi videmini, Quirites, non, utrum bel- 
lum an pacem habeatis, vos consuli — neque enim liberum id 
vobis Philippus permittet, qui terra marique ingens bellum mo- 
litur —, sed, utrum in Macedoniam legiones transportetis, an 
hostes in Italiam accipiatis. hoc quantum intersit, si numquam 
alias, [Punico] proximo certe bello experti estis. quis enim du- 
bitat, quin, si Saguntinis obsessis fidemque nostram inplorantibus 
inpigre tulissemus opem, sicut patres nostri Mamertinis tulerant, 
totum in Hispaniam aversuri bellum fuerimus, quod cunctando 
cum summa clade nostra in Italiam accepimus ?fne illud quidem 
dubium est, quiu hunc ipsum Philippum, pactum iam per legatos 
litterasque cum Hannibale, ut in Italiam traiceret, misso cum 
classe Laevino, qui ultro ei bellum inferret, in Macedonia conti- 
nuerimus. et quod tunc fecimus, cum hostem Hannibalem in : 
Italia haberemus, id nunc pulso Italia Hannibale, devictis Car- 


6. edoceret] náml. eum. Der Kon- 
sul hebt in der folgenden Rede mehr 
die Gefahr für Rom hervor; s. 3, 6. 
— demno dedecorique) allitterie- 
rende Verbindung wie Cic. in Verr. 
1, 33; Hor. Sat. 1, 2, 53. 

7. comitiis) s. 50, 6; 8, 13, 10; 
32, 1,9: Latinis; genauer wäre die 
comiliorum. — in suffragium mit- 
teret] s. 8, 1; vgl. $ 14. — contio- 
»xe..] ehe die Abstimmung erfolgt, 
wird nach Opfern und Gebeten (s. 
39, 35, 1) gewóhnlich erst eine con- 
tio gebslten; s. 10, 21, 13; 34, 8,1; 
Cie. de leg. 3, 11: rem populum 
docento, doceri a magistratibus 
privalisque patiunto. 

2. Die Offensive gegen Philipp 
zu ergreifen ist notwendig; sonst 
mufs der Krieg in Italien geführt 
werden. 

2. habeatis) "haben wollt’; eben- 
so das folgende transportetis und 
accipiatis. — consuli] s. 6, 39, 2. 
— qui terra..) s. 3, 5. 

3—5. Der Krieg in Italien ist für 
Rom, wie die Erfahrung gezeigt 
bat, gefährlicher; vgl. 34, 60, 4. 

3. hoc quantum intersit] was das 
für einen Unterschied mache, 'wie 


viel darauf ankomme', dafs das eine, 
nicht das andere geschehe; vgl. Dem. 
Olynth. 1, 27. — sí numquam alias] 
ich will den Fall setzen, dafs sonst 
niemals u. s. w.; etwas verschieden 
wäre si umquam alias, welches die 
Möglichkeit aufstellt, dafs es zuwei- 
len geschehen sei; s. 32, 5, 8; zu 
1, 28, 4; häufig wird noch ante 
hinzugefügt; s. aber 6, 42, 12; 8, 
6, 14; vgl. Cic. ad Att. 4,2, 2: s 
umquam in dicendo fuimus ali- 
quid aut si numquam alias fuimus, 
tum profecto .. — certe] wie nach 
si non; s. 22, 54, 6. — quis ..] der 
Nachdruck liegt auf quod..cum 
summa clade .. accepimus, = wäh- 
rend wir leicht hätten abwenden 
können, haben wir u.s. w. — Ma- 
mertinis) s. Per. 16. 

4. ne illud quidem ..) "ebenso 
wenig..'; führt ein Beispiel des Ge- 
genteils ein. — pactum ..) s. 22, 
52, 3; 28, 21, 5; zur Sache s. 23, 
34, 1. 39, 1. — ut..traiceret] s. 
zu 25, 33, 3. — Laevino] s. 3, 3. 
— ultro] s. 21, 1, 3. 

5. cum haberemus] s. 44, 39, 
Caes. BG. 1, 23, 1; Cic. deleg. a 
2, 64 u. a., wo bei tum... cum 
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quos Punicum postea bellum absumpsit, adgressus Pyrrhus tamen 
concussit et victor prope ad ipsam urbem Romanam venit! nec 
Tarentini modo oraque illa Italiae, quam maiorem Graeciam vocant, 
ut linguam, ut nomen secutos crederes, sed Lucanus et Bruttius 
et Samnis ab nobis defecerunt. haec vos, si Philippus in Italiam 
transmiserit, quietura aut mansura in flde creditis? manserunt 
enim Punico postea bello. numquam isti populi, nisi cum deerit, 
ad quem desciscant, ab nobis non deficient. si piguisset vos in 
Africam traicere, hodie in Italia Hannibalem et Carthaginiensis 
hostis haberetis. Macedonia potius quam Italia bellum habeat; 
hostium urbes agrique ferro atque igni vastentur; experti iam 
sumus foris nobis quam domi feliciora potentioraque arma esse. 
ite in suffragium bene iuvantibus divis et, quae patres censuerunt, 
vos iubete. huius vobis sententiae non consul modo auctor est 
sed etiam dii immortales, qui mihi sacrificanti precantique, ut hoc 


— Punicum) der erste; da(s Roms 
Macht seit dieser Zeit gewachsen, 
die der übrigen Vólker gebrochen 
war, ist übergangen. — (amen) be- 
zieht sich auf die in dem Ausrufe: 
quanto magis . . liegende Einräu- 
mung. — prope) beinahe'. 

11. Tarentini] s. Per. 11. — 
maiorem Graeciam] ist genauer, 
aber seltener als magnam Grae- 
eiam; s. Sen. ad Helv. 7, 2; Fest. 
S. 134: maior Graecia dicta est 
Italia, .. quod multae magnaeque 
civitates in ea fuerunt ex Graecia 

fectae ; auf diese bezog sich der 
Name, nicht auf die übrigen Völ- 
ker Unteritaliens. — ut. . crederes] 
s. 29, 28, 3. — linguam..nomen] 
des griechischen Eroberers. — 
sed) nach non modo ist bei Liv. sehr 
háufig, wenn das zweite Glied nicht 
als das erste vermehrend (etiam), 
sondern abgesondert, als bedeuten- 
der oder umíassender bezeichnet 
werden soll; 
xus ..] s. Nágelsbach Stil. $ 16. 

12. Áaec) ganz allgemein == diese 

ften und Vólker; s. 29, 12; 

33, 21, 8; 31, 24, 4; vgl. 5, 44, 7; 
6, 40, 17: omnía haec ; Cic. p. Sulla 
— manserunt enim] = ja, wir 
gisuben das, denn u. 8. w. ; iro- 
misch für: sie werden sicher wie- 


vgl. 22, 7. — Luca- . 


der abfallen; s. 32, 21, 28; bei der 
barten Behandlung nach dem Ab- 
zuge Hannibals (s. 8, 11) war dies 
um so mehr zu befürchten. — nisi 
cum deerit] s. zu 22, 61, 11. 

13—14 wiederholt das $3 —4 an- 
geführte Argument, um den Schlufs 
(8 15) anzufügen. 

13. piguisset] geht auf das taedium 
und die segnitia 8 6; 6, 3. — hodie] 
‘zur Stunde noch’. — Macedonia . .) 
der Schlufs wird mitgröfserem Nach- 
druck unvermittelt angefügt; zum 
Gedanken s. 28, 44, 14. — ferro at- 
que igni) vgl. 23, 41, 14. 

14. foris] aulserhalb Italiens; be- 
zieht sich auf die Kriege mit Pyr- 
rhus und Hannibal, nicht auf die 
italischen Vólker, die ja alle über- 
wunden sind. — potentioraque)] weil 
die Römer foris über die Kräfte von 
ganz Italien verfügen; s. 34, 60, 3 ff. 

14. ite in su/fragium] wie bei 
den Tribus; s. $ 1; 34, 2, 5; vgl. 
zu 10, 13, 11. — bene iuvantibus 
divis] s. 23, 11, 1. 4; 29, 27, 2: 
vgl. 36, 17, 16: bene iuvantibus 
diis; gewóhnlich diis bene iuvanti- 
bus; 8. 6, 23, 10; 7, 32, 17 u.a. 

15. consul] der ungeachtet seiner 
hohen Stellung immer nur eint 
menschliche Autorität ist. — etiam] 
— mihi] s. 29, 27, 2; die Forme 


1t 


13 


14 


15 
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facturum. consuli a patribus permissum, ut, quem videretur ex iis, 
qui extra senatum essent, legatum mitteret ad bellum regi indi- 
cendum. tum de exercitibus consulum praetorumque actum. 
consules binas legiones scribere iussi, veteres dimittere exercitus. 
Sulpicio, cui novum ac magni nominis bellum decretum erat, 
permüssum, ut de exercitu, quem P. Scipio ex Africa deportas- 
set, voluntarios, quos posset, duceret; invitum ne quem militem 


veterem ducendi ius esset. | praetoribus L. Furio Purpurioni et 


Q. Minucio Rufo quina milia socium Latini nominis consules 
darent, quibus praesidiis alter Galliam, alter Bruttios provinciam 
obtineret. Q. Fulvius Gillo ipse iussus ex co exercitu, quem 
P. Aelius consul labuisset, ut quisque minime inulta stipendia 
haberet, legere, donec et ipse quinque milia socium ac nominis 
Latini effecisset : id praesidii Siciliae provinciae esset. M. Valerio 
Faltoni, qui praetor priore anno Campaniam provinciam habuerat, 
prorogatum in annum imperium est, uti propraetor in Sardiniam 
traicerel : is quoque de exercitu, qui ibi esset, quinque milia so- 
cium nomiuis Latini, qui eorum minime multa stipendia haberent, 
legeret. et consules duas urbanas legiones scribere iussi, quae, 


ritis; vgl. Verg. Aen. 10,503: T'urno 
tempus erit, cum optaverit. 

4. ez fis ..] bezieht sich wohl 
nur auf die Fetialen, die nicht Se- 
natsmitglieder sind, nicht auf die 
Römer überhaupt. — legatum] be- 
stimmter 9, 10, 10: legatum f/etia- 
lem; s. 1, 24, 4. 

5. exercitibus]* — binas) wegen 
scribere war es nicht uótig novas 
hinzuzufügen. — veteres] die in die- 
sem Falle wohl zum grofsen Teile 
aus Veteranen bestanden. 

6. Sulpicio .. praetoribus . .] die 
einzelnen Teile des Senatsbeschlus- 
ses. — magni nominis) s. 21, 43, 
11; 30, 17,4: ingenlis nominis re- 
gem. — deportasset) s. 30, 45, 1. — 
voluntarios] also nach ihrer Entlas- 
sung. — invitum ne quem..) Be- 
schránkung des Vorhergehenden; 
dafs es doch geschehen sei, zeigt 
32, 3, 4. 

1. socíum Latini nominis] vgl. $8; 
dafs alle hier und im folgenden er- 
wühnten Desatrungstru pen allein 
aus den italischen undesgenossen 
genommen werden, ist ungewöhn- 


lich, vielleicht ein den im Kriege er- 
schöpften Bürgern für die Genehmi- 
ng der Kriegserklärung gemachtes 
ugestándnis; s. Mms. RG. 15, 711. 
— consules]* — Galliam] s. 2, 5. 

8. ipse] im Gegensatze zu consu- 
les darent; er soll sein Heer selbst 
bilden; s. 32, 8, 6. — stipendia 
haberet] vgl. 29, 1, 12 u. a. — so- 
cium ac Latini nominis] vgl. 8 7; 
10, 5; zu 22, 50, 6. — id praesidii*| 
vgl. 23, 17, 10; 41, 20, 5. 21, 9. 
— essel] ist durch den Begrifl' in 
iussus veranlafst, obgleich dies der 
Form nach nur zu Fulvius .. legere 
gehört. Über den Wechsel des Aus- 
drucks s. 11, 10; 24, 10, 3; 26, 22, 
7; 28, 36, 1. 

9. Campaniam ..) stimmt nicht 
zu 30, 40, 5. 41, 1; zuletzt ist C. 
Hostilius als Proprátor in Kampanien 
erwähnt worden; s. 29, 13, 6; wahr- 
scheinlich hat Liv., wie sonst bis- 
weilen (s. 25, 41, 12), den Weclisel 
der Verwalter der Provinzen zu be- 
merken unterlassen. 

10. haberent]* 

11. et consules ..] ist locker a 


l1 
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Cum dilectum consules haberent pararentque, quae ad bel- 
lum opus essent, civitas religiosa, in principiis maxime novorum 
bellorum, supplicationibus habitis iam et obsecratione circa omnia 6 
pulvinaria facta, ne quid praetermitteretur, quod aliquando fac- 
tum esset, ludos Iovi donumque vovere consulem, cui provincia 
Macedonia evenisset, iussit. moram voto publico Licinius pontifex 7 
maximus attulit, qui negavit ex incerta pecunia vovere licere; ex 
certa voveri debere, quia ea pecunia non posset in bellum usui esse 
seponique statim deberet nec cum alia pecunia misceri; quod si fac- 
tum esset, votum rite solvi non posse. quamquam et res et auctor 8 
movebat, tamen ad collegium pontificum referre consul iussus, 
si posset recte votum iucertae pecuniae suscipi. posse rectiusque 
etiam esse pontifices decreverunt. vovit in eadem verba consul 9 


schwere As, = 350 M; s. 42, 6, 11; 
5000 wie an u. St. finden sich auch 

30,17, 14; vgl. 28, 39, 19; Mms. RF. 

1, 345. — míssa) durch den Quástor. 
— consules]* — civitas] der Senat 
befiehlt die Gelobung, aber sie er- 
folgt im Namen des Staates; s. 36, 
2,2. 36,2; 42,28,8; vgl. 22,10, 7. — 
religiosa] 'voll religiöser Bedenk- 
lichkeiten’; s. 6, 5, 6. 

6. obsecratione. . facta) die obse- 
eratio (8. 8, 2) scheint bei dieser 
Gelegenbeit an jedem pulvinar ge- 
sprochen worden zu sein; vgl. 4, 
21, 5; 42, 20, 3; Marq. 3, 49. — lu- 
dos] näml. die ludi magni (maximi) 
votivi; s. 21, 2; 34, 44, 0 à 

71. voto ng (Ubernah- 
me) des b elübdes S Licinius) 8. 

30, 1, 4. — incerta] eine nicht ge- 
nau bestimmte und real für den 
Zweck ausgeworfene Summe, die 
zurückgelegt werden könne. Das 
votum wurde als eine Obligatio (s. 
1, 28, 4) betrachtet, und das cerium 
war auch bei den Obligstionen im 
Civilrechte das Gewóhnliche ; s. Rein 
PR. 613; wie ángstlich die Rómer in 
diesem Punkte waren, zeigt 22, 10, 7. 
Die Summe ist wabrscheinlich die 
von Dion.7, 71 angegebene: àvaAov- 
odaı Etate (7 Bováx) . . elc re rag 


$Svalac xal tovc ayovac apyvolov 
sxtvtaxocílag urvüg^ xal TOU 
Dowixıxzov xoÀíuov tovt £da- 


T. Liv. VII 1, 3. Auf. 


navwv Eis tv» &oprnv, d. h. 50000 
Denare, 200000 schwere As oder Ses- 
terze, etwa 35000 M; s. Lange 2, 
187; Mms. RF. 2, 54. — quia ea]* 
— seponique..) es wird so gefordert, 
da(s die bestimmte Summe real aus- 
geworfen sein soll. — quod si fac- 
tum esset] d. h. si illa pecunia cum 
alia mixta esset; zu quod vgl. 6,3: 
id. — rite] 8.5, 7; entweder will der 
Pontifex, dafs das Geld mit unge- 
weihtem nicht in Berührung kom- 
me, oder glaubt, da(s dann die ganze 
Staatskasse in der Obligation be- 
griffen wäre, und nichts aus der- 
selben verwandt werden dürfe. 

8. auctor] der Vertreter der An- 
Sicht; nach 30, 1, 5 ein gründlicher 
Kenner des lus pontificum. — mo- 
vebat) ohne Objekt; s. zu 5, 55, 1. 
— ad collegium ..) obgleich in vie- 
len Dingen der Pontifex maximus 
die höchste Entscheidung hat, so 
kann doch, wenn sein Beschlufs in 
Zweifel gezogen wird, an das gauze 
Kollegium appelliert werden, in wel- 
chem dann Stimmenmehrheit gilt; 
8. Lange 1, 269. — si posset. .] 
8. 33, 35, 3; 39, 50, 7. — incertae 
pecuniae] der Gen. = ‘das aus... 
bestehe’, für das. . verwandt wer- 
den solle’; wie & 5: quinum mi- 
lium; vgl. S 7: er incerta pecu- 
nia; & 10: de certa pecunia. — 
rectius .. esse) nàml. ita suscipi. 
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a. Chr. n. 200. 


exercitu dimisso praeter quinque milia socium ac Latini nominis; 
cum iis copiis in proxima regione provinciae circa Ariminum 
substiterat. is tum senatui scripsit, quo in tumultu provincia 
esset: duarum coloniarum, quae ingentem illam tempestatem 6 
Punici belli subterfugissent, alteram captam ac direptam ab ho- 
stibus, alteram oppugnari; nec in exercitu suo satis praesidii 7 
colonis laborantibus fore, nisi quinque milia socium quadraginta 
milibus hostium — tot enim in armis esse — trucidanda obicere 
velit, et tanta sua clade iam inflatos excidio coloniae Romanae 
augeri hostium animos. his litteris recitatis decreverunt, 
C. Aurelius consul exercitum, cui in Etruriam ad conveniendum 
diem edixerat, Arimini eadem die adesse iuberet et aut ipse, si 2 
per commodum rei publicae posset, ad opprimendum Gallicum 
tumultum proficisceretur aut Q. Minucio praetori scriberet, ut, 3 
cum ad eum legiones ex Etruria venissent, missis in vicem earum 
quinque milibus sociorum, quae interim Etruriae praesidio essent, 
proficisceretur ipse ad coloniam liberandam obsidione. legatos 


augere; 21, 38, 6: miror 
credere; 42, 24, 8: nec 
statuere . . sed observari in ani- 
mo habere u. a. -— velit|* — 


fieri .. 
ambigi .. 


S. 1. — socium ac..) s. zu 8, 8. 
— prorima regione provinciae] 
nach der Wortstellung ist provin- 
ciae als Genetiv von regione ab- 


ut 11 


hangig, zu proxima etwa Cremo- 
nae oder regioni, ubí hosles erant 
zu denken. Ariminum als Stütz- 
punkt der Operationen wird oft als 
ein Teil des Verwaltungsbezirkes 
(allia betrachtet; da es jedoch auch 
von demselben getrennt erscheint, 
als besonderer Verwaltungskreis, 
so kann provinciae (nàml. Gallíae) 
auch als Dativ betrachtet werden; 
s, zu 32, 1, >. 

6. sublerfugissent] dies ist von 
Placentia 21, 59, 10; 27, 39, 11 er- 
wähnt; von Gremona ist nur 21, 
25, 2. 56, 9 die Rede; doch vgl. 
Tac. Hist. 3, 34. 

1. nisi . . velit] “er müfste denn 
etwa..', fast ironisch == er könne 
doch nicht.. — obicere . . augeri] 
die aktive und passive Form finden 
wir oft bei Liv. verbunden, am häu- 

ten bei placere und velle en 
46, 5; 5 li 29, 4, 2. 19, 5 ; 40, 
39. 4) und bei decernere (s. 3, 3. 42, 6 
W. 2); doch auch bei anderen Ver- 
ben; 8, 1, b, à: erimini dabant 


tanta sua clade] ist bedingungs- 
weise zu nehmen. — inflatos] s. 
29, 37, 9. 

11. 1. in Etruriam) ist Kap. 6 
und 8 nicht erwähnt; über den 
Ausdruck s. 22, 11, 3. — eadem 
die] gehórt nicht zu adesse, son- 
dern zu iuberet; der Konsul sollte 
den Soldaten an dem Tage, an 
welchem sie sich der erhaltenen 
Weisung zufolge in Etrurien (s. 
& 3) und zwar in Arretium (s. 
21, 1) einfinden würden, sofort 
den Befehl zum Abmarsch nach 
Ariminum erteilen. Von Arretium 
hátten dieselben nicht an demsel- 
ben Tage bis Ariminum gelangen 
kónnen. 

3. Q. Minucio] ist Gedächtnis- 
oder Schreibfehler statt L. Furio; 
8. $ 5; 6, 2; Q. Minucius stand in 
Bruttium; 8. 12, 1. — in vicem ea- 
rum]'an deren Stelle”; ; 8$. 9, 18,9. — 

e] 8. 2, 9: palata. 
lb 4—11. Gesandischaft n 
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quid eis ad firmandum augendumque regnum opus esse indicas- 
set, enixe id populum Romanum merito eius praestaturum. Ver- 
minae quoque, Syphacis filii, legati per eos dies senatum ad- 
jerunt excusantes errorem adulescentiamque et culpam omnem 
in fraudem Carthaginiensium avertentes: et Masinissam Romanis 
ex hoste amicum factum; Verminam quoque adnisurum, ne offi- 
ciis in populum Romanum aut a Masinissa aut ab ullo alio vin- 
catur ; petere, ut rex sociusque et amicus ab senatu appellaretur. 
responsum legatis est, et patrem eius Syphacem sinc causa ex 
socio et amico hostem repente populi Romani factum, et eum 
ipsum rudimentum adulescentiae bello lacessentem Romanos 
posuisae. itaque pacem illi prius petendam ab populo Romano 
esse, quam ut rex sociusque et amicus appelletur; nominis eius 
honorem pro magnis erga se regum meritis dare populum Ro- 
manum consuesse. legatos Romanos in África fore, quibus man- 
daturum senatum, ut Verminae pacis dent leges, liberum arbi- 


der hóchsten Magistrate. — enixe 
.. praestaturum]eine indirekte Auf- 
forderung, Ansprüche gegen Kar- 
thago geltend zu machen; s. App. 
Lib. 67; Liv. 34, 62, 2. — merito 
eius] s. 6, 42, 12. 

13. F'ermínae] s. 30, 36, 7. 40, 
3; nach Zon. 9, 13 wäre er mit 
seinem Vater bis zu dessen Tode 
in Gefangenschaft gewesen. — quo- 
que] ist frei gebraucht ; dem Schrift- 
steller schwebte der Gedanke vor: 
ad Verminam quoque legati missi 
sunt (s. $ 17). — adierunt] noch 
vor dem Abgang der Gesandtschaft 
nach Afrika; s. $ 8. 17. — errorem 
adulescentiamque) vgl. 2, 18, 10. 

14. Verminam quoque] in dem 
vorhergehenden Satze et . . factum 
liegt der Gedanke, auch Masinissa 
sei erst Feind gewesen und habe 
durch seine Verdienste erreicht, tt 
rez .. appellaretur; auch Verminas 
werde.. — rez sociusque et ami- 
eus] die stehende Bezeichnung der 
mit Rom verbündeten Kónige, die, 
in mancher Beziehung von dem- 
selben en (Eg 10 tellung von 
BHáiístro (8. 9 10; 34, 26, 10), 

PE von Getreide u. s. w. 
verpflichtet sind und durch die Er- 


teilung dieses Titels von Rom an- 
erkannt werden; doch wird der 
Titel auch in weiterem Sinne von 
befreundeten Königen gebraucht; 
8. 32, 8, 13 u. a. 

15. ex socio..] s. 29, 23, 2. — 
bello lacessentem | obgleich die Ró- 
mer in sein Reich eingedrungen 
waren; zum Ausdruck vgl. 18, 4. 

16. pacem] sie ständen bis 
jetzt mit ihm noch auf dem Kriegs- 
fufse. — quam ut..) s. 2, 15, 2; 
26, 26, 7; 33, 13, 3 u.a. — con- 
suesse] paíst mehr auf die spätere 
Zeit; s. 42, 6, 10; 45, 13, 7. 44, 
10; Sall. lug. 14. 31. 104; Caes. 
BG. 1, 3 u. a.; in der Zeit, von 
welcher Liv. spricht, war es nur 
bei Masinissa (s. 30, 17, 12) und 
vielleicht bei Hiero vorgekommen. 

t7. dent leges] die leges sind 
in solchen Verhältnissen zu aus- 
wärtigen Völkern gleich condicio- 
nes, wie es auch 19, 5 (vgl. 38, 
38, 2. 45, 1 u.a.) neben leges heifst ; 
= die einzelnen Bedingungen, unter 
denen der Friede bewilligt wird; 
diese werden von den Rómern, 
welche in der Regel Sieger sind, vor- 
geschrieben (dantur, dicuntur); 8 
32, 33, 1,34, 57, 7. In Bezug darau! 
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.— €?uLl . . TP" . .. . 
fieri. Cua Ex piandae violationis eius templi prodigia etiam sub 5 
idem tempus pluribus locis nuntiata accenderunt. in Lucanis 
caelum arsisse adferebant, Priverni sereno per diem totum ru- 


brum solem fuisse, Lanuvi in templo Sospitae Iunonis nocte stre- 6 . 


pitum ingentem exortum. iam animalium obsceni fetus pluribus 
locis nuntiabantur: in Sabinis incertus infans natus, masculus an 
femina esset, alter sedecim iam annorum item ambiguo sexu in- 
ventus; Frusinone agnus cum suillo capite, Sinuessae porcus 7 


cum capite humano natus, in Lucanis in agro publico eculeus);r i: 


cum quinque pedibus., foeda omnia et deformia errantisque in 8 
alienos fetus naturae visd; ante omnia abominati semimares iussi- 
que in mare extemplo deportari, sicut proxime C. Claudio M. Li- 
vio consulibus deportatus similis prodigii fetus erat. nihilo minus 9 
decemviros adire libros de portento eo iusserunt. decemviri ex 
libris res divinas easdem, quae proxime secundum id prodigium 
factae essent, imperarunt. carmen praeterea ab ter nóvehls vir- 
ginibus cani per urbem iusserunt donumque Iunoni reginae ferri. 


Schuldigen sind; vgl. 29, 19, 10; 
Marq. 3, 381, 8; vgl. ebd. 249. 

5. pluribus locis] wie $ 6; sie 
wurden an verschiedenen Orten an- 
gezeigt und dann nach Rom gemel- 
det, wie im folgenden in Lucanis .. 
zeigt. — accenderunt) s. 28, 46, 12: 
curam ingentem accendit. — se- 
reno] vgl. 23, 4; 37, 3, 3. 

6. Lanuvi] s. 29, 14, 3. — iam] 

führt etwas Neues und Bedeutendes 
ein; s. 1, 9, 9; 74, 10, 10. — obsceni] 
was Widerwillen erregt und nichts 
Gutes ahnen läfst; s. Cic. de domo 
140: ominibus obscenis; Verg. Aen. 
12, 876: obscenae volucres; da- 
gegen bezeichnet $ 8: foeda und de- 
formia das Häfsliche, Mifsgestaltete 
der naturwidrigen Erscheinung. — 
incertus .. esset] s. 30, 35, 9; zur 
Sache s. 27, 11, 4. — alter] dazu 
ist nicht infans, sondern allgemein 
*Kind' zu ergänzen. 
. 7. eum] bezeichnet oft das, was 
sich an einer Sache findet oder 
mit derselben verbunden ist. — pu- 
blico] ist hier hinzugefügt, wie 45, 
16, 5 (vgl. 43, 13, 6), und läfst ver- 
muten, dafs nicht alle Prodigia auf 
Ager publicus vorgefallen waren. 

8. errantis naturae] nàml. esse; 


— Erzeugnisse, bei deren Hervor- 
bringung die Natur von ihren Ge- 
setzen abweiche ('sich . . verirre’). 
— abominali) als bóse omina; 
s. 30, 25, 12; zu der passiven 
Bedeutung vgl. Hor. Epod. 16. 8. — 
proxime] Jahre vorher ; s. 27, 37,6. 

9. nihilo minus...) für die eigent- 
liche Sühnung dieses Prodigiums lag 
ein Präcedens vor, trotzdem' ..; die 
Pontifices haben damal« dasselbe 
angeordnet, wie jetzt die Dezemvirn 
nach den sibyllinischen Büchern, 
auch den Aufzug der Jungfrauen; s. 
25, 31, 5; der Aufzug, den 27, 37, 11 
die Dezemvirn leiten, liat einen an- 
deren Zweck. Juno wird in Bezug 
auf 8 8 auch an u. St. (s. 27, 37, 
15) als Geburtsgótün gesühnt; vgl. 
Mary. 3, 380, 7. — imperarunt)] vgl. 
zu 35,36, 4. — carmen praeterea . .] 
die ganze Stadt sollgesühnt werden; 
praeterea bezieht sich darauf, dafs 
das Lied der Jungfrauen zwar 27, 
47, 7 zunächst von den Pontifices, 
dann aber auf Anordnung der Ha- 
ruspices von den Dezemvirn, wie 
an u. St., angeordnet war, — do- 
numque] 27, 37,12.15sind es siyra 
(simulacra) cupressea lunonis re 
ginae, 
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sentia solveretur. senatus querentes eos non sustinuit: si in Pu- 
nicum bellum pecunia data in Macedonicum quoque bellum uti 
res publica vellet, aliis ex aliis orientibus bellis quid aliud quam 
publicatam pro beneficio tamquam noxia suam pecuniam fore? 
cum et privati aecum postularent, nec tamen solvendo aere alieno 
res publica esset, quod medium inter aecum et utile erat decre- 
verunt, ut, quoniam magna pars eorum agros volgo venales esse 
diceret et sibimet emptis opus esse, agri publici, qui intra quin- 
quagesimum lapidem esset, copia iis fieret: consules agrum 
aestimaturos et in iugera asses vectigal testandi causa publicum 
agrum esse imposituros, ut, si quis, cum solvere posset populus, 


4. non sustinuit] s. 5, 28, 1. — 
st in..) ist Inhalt der Beschwerde 
(querentes). — quid aliud quam] 
s. zu 22, 60, 7. — publicatam . .] 
mit bitterer Ironie: ihr Geld würde 
dann zur Vergeltung ihrer Gefällig- 
keit, wie für ein Verbrechen (als 
ob sie ein Verbrechen begangen 
hatten) eingezogen sein. Der Ge- 
danke ist kurz ausgedrückt, wie 
6, 41, 1; vor noxia ist pro wieder 
zu ergänzen; vgl. 5, 41, 9; 21,28, 
* : es liegt eigentlich der Sinn darin: 
L(amquam si in noxia essent et pro 
ea pecunia esset publicata. Über 
den Ausdruck publicatam . . fore 8. 
zu 23, 13, 6; über nozxia* s. zu 2, 
54. 10; über die Konfiskation der 
Güter bei schweren Verbrechen s. 
3, 55, 7; 4, 15, 8 u. a. 

5. e£. . nec tamen] s. 21, 3, 3; 
32. 38, 2. — solvendo aere..] der 
Dativ auf e findet sich bisweilen in 
publicistischen und altertümlichen 
Ausdrücken; s. 42, 28, 6: iure di- 
cundo ; Cic. ad fam. 7, 13, 2: tres- 
viros .. auro, aere, argenlo; Varro 
L. L. 5, 40 u. a. — solvendo . . esset] 
vgl. zu 2, 9, 6. 

6. medium inler ..] hier = das, 
in welchem beides zusammentraf, 
'beides vermittelnd', sowohl das 
aecum , welches soeben anerkannt 
ist, da sie nach dem Senatsbeschlufs 
29. 16,3 die Zahlung fordern konn- 
ten, weshalb auch nicht ius gesagt 
zu sein scheint, als auch das im 
folgenden bezeichnete utile; auch 


von dem ius commune wird bis- 
weilen utilitatis causa abgegangen ; 
über die Neutra s. 4, 8, 6. — volgo] 
überall war Land zu verkaufen, 
wahrscheinlich, weil viele geringere 
Grundbesitzer durch den Krieg so 
heruntergekommen waren (s. 26, 35, 
5; 21,9, 4), dafs sie ihre Güter ver- 
kaufen mufsten. Da diese um ge- 
ringen Preis zu haben sind, so wol- 
len die Kapitalisten in diesen ihr 
Geld anlegen, daher: sibímet emptis 
opus esse. — copia .. fieret) es sollte 
Gelegenheit, Land zu erwerben, ge- 
geben werden; vgl. Lange 3, 3. 
1. aestimaturos) sie würden den 
Wert nach der verschiedenen Lage 
und Güte feststellen. — asses] ‘je 
ein As’; ohne Hinzufügung von sin- 
gulos, da das distributive in iugera 
vorhergeht; vgl. 1, 19, 6. — vecti- 
gal] als Abgabe an den Staat, die, 
da sie so gering war, nur als Do- 
minalzins gelten konnte und blofs 
des sogleich erwähnten Zweckes 
wegen auferlegt wurde; s. Nieb. 
RG. 2, 156. 164; Schwegler 2, 
433 ff.; Marq. 2, 151; Mms. MW. 
303. Das zu zahlende vectigal (s. 
4, 36, 2) ist also ein Zeichen, dafs 
das Land immer noch Ager publicus 
bleibt, d.h. dafs der Staat das Eigen- 
tum behält und dem Käufer nur den 
Besitz überträgt, dafs es also nicht, 
wiedas verkaufte(s. 2%,46,5)oder as- 
signierte Staatsland, vollesEigentum 
der Privaten wird; vgl. CIL. 1 S. 99. 
8. ut, si quis..] eine Bedingung 
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vibus et mille militum. neque enim ipse rex Athenas obsidebat; 4 
eo maxime tempore Abydum oppugnabat, iam cum Rhodiis et 
Attalo navalibus certaminibus, neutro feliciter proelio, vires ex- 
pertus; sed animos ei faciebat praeter ferociam insitam foedus 5 
ictum cum Antiocho, Syriae rege, divisaeque iam cum eo Aegypti 
opes, cui morte audita Ptolomaei regis ambo imminebant. 
Contraxerant autem sihi cum Philippo bellum Athenienses 


Schiffe hier als longae naves (s. 
15, 5; zu 24, 36, 3), nicht als tectae 
oder constratae naves, wie er sonst 
häufig da, wo er Polybios folgt, veug 
xatagpaxtovg übersetzt ; s. 33, 30, 
5; 34, 26, 11; 38, 16,6; Nissen 109; 
vgl. 29, 26, 2f. — mille militum] 
über die Konstr. s. 21, 61, 1. 

4. neque enim ..) der Grund der 
geringen Zahl. — eo mazime tem- 
pore) gerade jetzt, es war im Herbste 
des Jahres 200 v. Chr.; Liv. giebt 
hier in wenigen Worten au, was 
von Philipp in den letzten Jahren 
gethan worden ist, hat aber durch 
die Kürze und den Umstand, dafs 
er erst hier, wo er den Annalisten, 
dem er die von Anfang bis 14, 3 
erzählten zusammenhanglosen Er- 
eignisse entlehnt hat, verläfst und 
von jetzt an nach Polybios die Ver- 
hältnisse darstellt, die Auffassung 
derselben und die Einsicht in die 
Ursachen des Kriegs erschwert; s. 
2, 1. Das $ 5 berührte Bündnis 
war etwa 203 oder 202 geschlossen; 
vgl. Pol. 3,2, 8: Ifrolsuclov (Phi- 
lopator) toU > BaciM a usvaAAa&av- 
toG tÓv Blov (205 v. Chr.) TvUpgO- 
vnoartes ‚Avtioyog xal Pilınnoc 
ez óc pEGEL tuc tov xataAtÀktu- 
uevor rwudos aoris, 1ESavTo x0- 

onpayuoreiv xal tac xetoac én- 
3d; Pikınnog uiv roig xat. 
Alyciov zul Kaplav xal Xauov, 
Artiogos de totg xat& MKo(Agv 
Zvoíav xal Bowlenv..; vgl. ebd. 
15, 20. im Jahr 201 hatte Philipp 
begonnen in Thracien und Klein- 
asien, namentlich in Pergamum und 
Karien (s. 46, 4; 32, 33, 5; 33, 
1$, 1 ff), Eroberungen zu machen 
und die Cykladen unterworfen (s. 


15, 8; Pol. 15, 24 f), Attalus sich 
mit den Rhodiern (s. 2, 1) gegen 
ihn verbunden, und beide die $4 
erwühnten Seeschlachten geliefert. 
Gegen das Ende des Winters war 
Philipp mit Not aus Karien ent- 
kommen (s. Pol. 16, 24) und hatte 
im Früjahr den neuen an u. St. und 
16, 5 erwähnten Angriff auf Thra- 
cien begonnen. — certaminibus] ist 
durch den Zusatz neutro feliciter 
proelio sowohl in Rücksicht auf die 
Zahl als die Art und den Erfolg näher 
bestimmt, und deshalb dieser Zusatz 
absichtlich abgesondert. — neutro 
feliciter ..] ist nach Pol. 16, 2 ff. 
und 16, 14 f. zu viel gesagt, da nur 
in der ersten Schlacht, bei Chios 
(s. 32, 33, 5), Philipp von Attalus 
und den Rhodiern besiegt wurde, in 
der zweiten, bei Lade in der Nähe 
von Milet, über die Rhodier wahr- 
scheinlich Sieger war; vgl. 3, 4. 


Bei Liv. ist der ganze Zusatz iam 


..expertus elwas locker angefügt. 

5. sed] obgleich zweimal besiegt, 
gab er doch seine Pläne, die $4: eo 
..oppugnabat angedeutet sind, nicht 
auf; s. Flathe Gesch. Mac. 2, 327 ff.; 
Nissen 120. — Jegypli opes] das 
ganze Reich sollte erobert und unter 
beide Kónigegeteilt werden nach Po- 
lybios (s. die Stelle zu $ 3), Appian, 
lustin 30, 2, 8: regnum Aegypti, .. 
iam Philippum et Antiochum facta 
inter se pactione divisisse; ebenso 
scheint Liv. zu denken, da er mit 
cui, nicht mit quibus fortfährt; s. 
32, 16, 12. 17, 9. — imminebant] 
8. 47, 6; 8, 22, 10; 25, 20, 5. 

6. contraxerant. .] 9. 24, 42, 11: 
qui contrazerunt eis cum Cartha. 
giniensibus bellum. — autem) geh 
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traiecit. civitas omnis obviam effusa cum coniugibus ac liberis, 
sacerdotes cum insignibus suis intrantem urbem ac di prope ipsi 
exciti sedibus suis acceperunt. in contionem extemplo populus 
vocatus, ut rex, quae vellet, coram ageret; deinde ex dignitate 
magis visum scribere eum, de quibus videretur, quam praesentem 
aut referendis suis in civitatem beneficiis erubescere aut signi- 
ficationibus adclamationibusque multitudinis adsentatione im- 
modica pudorem onerantis. in litteris autem, quae missae in 
contionem recitataeque sunt, commemoratio erat beneficiorum 
primum in civitatem suorum, deinde rerum, quas adversus Phi- 
lippum gessisset, ad postremum adhortatio capessendi belli, dum 
se, dum Rhodios, tum quidem dum etiam Romanos haberent: 


Verbindung gestanden hat, zeigt 
15, 3; vgl. 29, 12, 14. 

12. civitas .. cum..] s. zu 8, 37, 
9: zur Sache s. 44, 4; Pol. 16, 25, 5. 
— sacerdotes . ] vgl. Polybios: 
&nel d’ eloyeı xat to dínvàiov, 
£& Exatépov TOD uépovc za éavy- 
cav tag iepelag xal tovc &ptic. 
usta db t«vta navrac pev tovc 
raovc evéotav, end ói nası 9- 
nata, Tolg Bouoic 7L: 9G tr V 
tes 9&locav «vtov 990a:; s. auch 
lustin 9, 4, 14. — cum insignibus. .) 

17, 11; 38, 18, 9 u. a. — di.. 
acceperunt] 8. 5, 14, 2; 37, 7,15. 
— Daís die römischen Gesandten, 
ehe sie nach Athen kommen, in 
Epirus den Akarnanen, in Naupac- 
tus den Ätolern, in Ägium den 
Achäern angekündigt haben, die 
Römer würden Philipp den Krieg 
ansagen, wenn er ihre Bundesge- 
nossen ferner verletze (s. Pol. 16, 
21), hat Liv. nicht berührt. 

15. l. coram] ‘in eigener Per- 
son', wie nachher praesentem, — 
ez dignitate magis visum] s. 21, 
19, 1; 42, 26, 1. 47, 9; doch ist an 
u. St. magis wohl mit visum zu 
verbinden — potius; vgl. 1, 18, 4: 
opinor magis; 34, 7, 11 u.a. 

2. aut. . aut] wie nach einer Ne- 
gation; s. 1, 6; es stand zu erwar- 
ten, dafs sowohl das eine wie das 
andere „geschah; Polybios sagt ein- 
fach: £érei qootixóv To xat 790- 


ownov elaeA9óvra ‚sanopevecdeı 
tag tUtgytolag tag avtov; Liv. 
hat den Be griff pooruxo» in den 
Sätzen aut..aut.. künstlich aus- 
geführt. — significationibus] s. Cic. 
p. Sest. 105: populi iudiciis aique 
omni significatione florebant 
Beifallsbezeugungen der Menge wer- 
den durch die sich in denselben 
aussprechende Schmeichelei dem- 
jenigen nur lästig, der sich von 
selbst schon scheut etwas zu thun 
oder zu sagen, wobei seine Ver- 
dienste hervortreten werden. 
pudorem) s. 39, 27, 2; ist hier der 
Bedeutung nach nicht wesentlich 
von erubescere verschieden. 
onerantis] vgl. 45, 1; Hor. Sat. 1, 
10, 10: verbis lassas onerantibus 
aures. 

3. rerum, quas adversus . . ges- 
sisset] die Verteidigung von Per- 
gamum (s. 46, 5) und die Schlacht 
bei Chius. — adhortatio capessendi 
belli] vgl. Pol.: magdxÀngig £i; tov 
xara Dıllnnov mOÀtuov. — ca- 
pessendi belli] doch war von den 
Athenern nur wenig Hülfe zu er- 
warten; s. 22, 8. — dum se. .] Pol. : 
eua Podlors xal Pouelow xal 
«vto ; Liv. legt gröfseres Gewicht 
auf die Rómer durch tum quidem 
(nàml. capessendi belli), jetzt ge- 
rade, da dieselben ihnen nur 
dieser Zeit, die Rhodier und Att 
lus auch sonst zu Diensten steh: 
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a. Chr. n. 200. 
tenuere. sed neque illos excire ad arma potuit, gaudentes ut- 
cumque composita cum Philippo pace, et ipse Rhodiique, cum, 
si institissent Philippo, egregium liberatae per se Graeciae titu- 
lum habere potuissent, patiendo rursus eum in Hellespontum 
traicere occupantemque Thraeciae opportuna loca vires colligere 
bellum aluere gloriamque eius gesti perfectique Romanis con- 
cesserunt. 


10 


Philippus magis regio animo est usus; qui cum Attalum 16 


Rhodiosque hostis non sustinuisset, ne Romano quidem , quod 
imminebat, bello territus Philocle quodam ex praefectis suis cum 
duobus milibus peditum, equitibus ducentis ad populandos Athe- 
niensium agros misso, classe tradita Heraclidi, ut Maroneam pe- 
teret, ipse terra eodem cum expeditis duobus milibus peditum, 
equitibus ducentis pergit. et Maroneam quidem primo impetu 


auf den Participien: “der Umstand 
daß er' u.s.w. — inde] die Gesandten 
der Ätoler. — tenuere] s. 32, 9, 1; 
34, 39, 7 u. a.; vgl. zu 3, 2, | 
10. sed]* — neque illos..] die- 
sem entspricht nachher et ipse.., 
welches letztere mit jenem so zu- 
sammenhängt, da(ís in beiden die 
leiche Unthätigkeit in Bezug auf die 
Befreiung Griechenlands bezeichnet 
wird; doch bildet der zweite Satz 
den Übergang zur Darstellung der 
Thätigkeit Philipps. — utcumque] 
gehört zu composita; = wie auch 
immer, ‘so gut er sich hatte machen 
lassen ; s. 42, 66, 3: temptata ut- 
cumque; zu 32, 3, 4 — et ipse. .] 
nach Pol. „16, 28, 3: dıö aai Tore 
dıxalos av tig tj» uiv AttaAov 
xal' Pod Qv olıyonovlav xavau£u- 
vato, tó dt Pıllanov Bacuuxóv 
xal usyalöyvyov.. anod£&aıro . . 
11. rursus] den ersten Einfall hat 
Liv. nicht berührt; s. zu 14, 3; Pol. 
15, 21 d. — in Hellespontum) es 
ist auch an das Land an der asia- 
tischen Seite des Hellespont zu 
denken, an welcher Abydus lag; 
e. Tbok. 2, 9; Xenoph. Hell. 1, 7,2. 
— Thraeciae*] s. 32, 25, 10. — 
opportuna loca . .) s. Pol. 16, 29, 1: 
£fovirro . nagei£odaı Ponalav 
tag dy tovto: toic TONOLG &q09- 
pec xal rag ru B 9 ac. — gesti] 


das hatten auch Attalus und die Rho- 
dier gethan; aber der Nachdruck 
liegt auf perfectique. 

16 —18. Eroberungen Philipps 
in Thracien und am Hellespont. bo 
16, 29 f. 

l|. magis regio] allgemein 
‘mehr wie es einem König geziemt', 
nur in Rücksicht auf Altalus ver- 
gleichungsweise; s. die Stelle aus 
Pol. zu 15, 9. — non sustinuisset) 
Pol. 16, 28, 8: aoxa)). av En Tolg 
yerovocıv ELRTTWUATL.. naga- 
orarıxos xal ócuuovioc éviguo- 


ctv EIS totg EveotWtag xeigove, 


xol toUtQ tQ TEONW xatavéot 
av Poólov : xal . ."Attaiov xa 
xadlxero tov Ese. ztoa6tov. Liv. 
fügt, nachdem er die Ereignisse i im 
Winter 201—200 kurz dargestellt 
hat, das an, was im Frühling und 
Sommer 200 noch vor der Ankunft 
des Konsuls (s. 18, 9) von Philipp 
unternommen worden ist. Das Kap. 
16 Erzählte ist bei Polybios wohl 
nur ausgefallen. — ez praefectis 
suis] einem von seinen Generälen. 

3. Heraclidi] s. 32, 5, 7. — terra) 
8$. $88; 17, 1; 22, 19,4; 29, 18, 4. — 
expeditis duobus milibus] vgl. 2, 
9; ls 24, 2. 

4. Maroneam] und die folgend: 
Stádte lagen an der thracisch: 
Küste, an den Seen Ismarus, Ste. 
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a. Chr. n. 200. CAP. 17. 33 
tum esset, legatos ad regem de condicionibus tradendae urbis 
miserunt. paciscebantur autem, ut Rhodiam quadriremem cum 
sociis navalibus Áttalique praesidium emitti liceret atque ipsis 
urbe excedere cum singulis vestimentis. quibus cum Philippus 
nihil pacati nisi omnia permittentibus respondisset, adeo renun- 
tiata haec legatio ab indignatione simul ac desperatione iram 
accendit, ut ad Saguntinam rabiem versi matronas omnis in tem- 
plo Dianae, pueros ingenuos virginesque, infantes etiam cum 
suis nutricibus in gymnasio includi iuberent, aurum et argentum 
in forum deferri, vestem pretiosam in- navis Rhodiam Cyzice- 
namque, quae in portu erant, coici, sacerdotes victimasque ad- 
duci et altaria in medio poni. ibi delecti primum, qui, ubi cae- 
sam aciem suorum pro diruto muro pugnantem vidissent, ex- 
templo coniuges liberosque interficerent, aurum argentum ve- 
stemque, quae in navibus esset, in mare deicerent, tectis publicis 
privatisque, quam plurimis locis possent, ignes subicerent; id se 
facinus perpetraturos praeeuntibus exsecrabile carmen sacerdoti- 


9. paciscebantur] Imperf. de co- 
natu; s. 34, 1, 7. — ipsis] wie 16, 
5; == den Stadtbewohnern. — cum 
singulis vestibus] s. zu 21, 13, 7; 
Pol.: vera t5; éo9310c ng ntol 
To Goa. 

4. nihil .. nisi . . permittentibus 
respondisset) kurz statt respondis- 
set nihil pacati nisi ,. permitten- 
libus (x nisi . . permitterent) futu- 
rum esse; Pol.: nepl xavtov Enı- 
toéxtw 59 uayeodaı yevvaloaq. — 
renuntiata) s. 1, 32, 1; 9, 4, 6. — 
ab indignitate] s.1,1,4; 3,15,7; 30, 
6, 1 u. a. — iram) als Folge der Ver- 
zweiflung; ähnlich Tac. Hist. 2, 44. 

5. Sagunlinam rabiem] s. 21, 14, 
1; Astapa (s. 28, 22, 6. 23, 2) ist 
natürlich nicht erwähnt. — pueros 
ingenuos virginesque) hat Liv. hin- 
zugefügt; Pol: ra dt rexva avv 
t&ig toogois; die Priester (sacer- 
dotes) erwähnt derselbe erst nach- 
her bei dem Schwure; Liv. schon 
hier, um im folgenden beide Schwüre 
zusammenzustellen. — in gymna- 
sio* includi] wie vorher in templo; 
sonst steht nach includere teils der 
bloße Abl., teils zn sowohl mit dem 
Abl. als mit dem Acc.; s. zu 23, 2, 9. 


T. Liv. VII 1. 3, Aufl 


6. et altaria ..) dieses et reiht nicht 
ein letztes Glied an, sondern sacer- 
dotes . . poni bildet zusammen das 
letzte Glied. 

1. delecti] nàml. sunt; ebenso 
8 9: adacti (sunt); s. Pol. 16, 31, 4: 
NEvInxovTa mgotyeuglaavto Tv 
zosaBvtépgov avógov zalualıora 
nıgtevousvor, Er, ób v» aoua- 
tuv Óvvajuy» éyOvtov nQog TO 
óvvac9«. TO xQuO&v Enıreiciv; Liv. 
hat nur durch den Gegensatz mili- 
taris aetas angedeutet, dafs die 
delecti und $ 11: principes ältere 
Männer waren; vgl. 5, 39, 12. — 
primum) entspricht $ 9: tum. — 
pro diruto muro] ' vor der. .; Pol.: 
éxeidav néog ro harelyıoua, vor’ 
ent vov nwuarog drauayeodeı. 
— quae..esset] bezieht sich nur 
auf vestem; Pol.: &unonoeıv tà 
.. VD. 

9. id.. facinus] fafst das Vor- 
hergehende zusammen, — praeeun- 
tibus] so dafs die verpflichtende 
Formel deutlich ausgesprochen wird 
von dem, der verpflichtet, und aner- 
kannt von dem, der sich verpflichte 
s. 9, 9. — ezsecrabile] “ Verwi 
schungen enthaltend’, nàml. für d 
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LIBER XXXI. 


GAP. 17. 18, a. u. &, 554. 


bus iureiurando adacti; tum militaris aetas iurat neminem vivum 


10 nisi victorem acie excessurum. hi memores deorum adeo per- 


tinaciter pugnaverunt, ut, cum proelium nox diremptura esset, 


il rex prior, territus rabie eorum, pugna abstiterit. principes, qui- 


bus atrocior pars facinoris delegata erat, cum paucos et confectos 
vulneribus ac lassitudine superesse proelio cernerent, luce prima 
sacerdotes cum infulis ad urbem dedendam Philippo mittunt. 
Ante deditionem ex iis legatis, qui Alexandream missi erant, 
M. Aemilius trium consensu, minimus natu, audita obsidione Aby- 
denorum ad Philippum venit. qui questus Attalo Rhodiisque - 
2 arma illata, et quod tum maxime Abydum oppugnaret, cum rex [ 
ab Attalo et Rhodiis ultro se bello lacessitum diceret, *num Aby- 


Fall, da(s der Aes nicht gehalten 
wird; vgl. 9, 26, 4: odium ezsecra- 
bile; 10, "rns S trriale carmen ; 
Hor, Ep. 1, 3, 94: amabile carmen ; 
Verg. en, 7, 604: lacrimabile bel- 
lum; Cic. Tusc. 4, 18: eno 
flebilis; zur Sache vgl. 10, 38, 10: 
carmine ín execrationem capitis . . 
conposito; 28, 22,11. — mililaris 
aetas] Pol.: ‚rovroug (die 50 älteren 
Männer) lägen. . „Era di TeÜ- 
ra nagaornaduevoı rovc leplag 
uvvor ndvreg N xgarıjaeıv rdv 
reAsvrnoem, — vivum] 
ote d. h. ihres Eides; 
s. 10, 41, 3. — cum. . diremptura 
esset] "da es das Ansehen hatte, 
dafs ,. endigen würde’; Polybios, 
der den Kampf enaner schildert, 
sagt 16, 33, 4: tvou£vne tre 
reris zal PR ang Tg uae. 
ee ene Glaucides und 
TheognPtus ie einige der Seniores 
zusammenrufen. — atrocior .. erat] 
hat Liv. hinzugefügt; die Ermor- 
dung anderer erscheint ihm schreck- 
licher als der eigene Tod im Kampfe. 
— cum infulis] von Liv. hinzuge- 
er : 14, 12. 
ien: s. zu 14, 12; Pol. 
r Poyatoı (die Gesand- 
; dxovoavreg fv re 


se pocket xoà ergungbe Po 


xut& Ple ea tatum 


v ror Pilınnov 


LE 
Mogsíes v 
= 


Aus, rash ang TV moög tbc 
Basifag 6 » de 
potupniuévov | , Free ; 
trium consensu] nach der 
einstimmung seiner beiden Kollegen, 
denen auch er beistimmte; gehört 
nicht zu minimus, sondern zu ad 
Philippum venit; über die Wort- 
stellung vgl. $ 4. — minimus natu] 
vgl. zu 1, 53, 5 : qui minimus natu 
e (ribus. erat. — questus ..) vgl. 
Pol. : dıesageı ro Baoıhet dıore dE- 
dora TU "eov "Ex e oca ÀsLV 


dv uytt row vov underi 
moAgwelv i € EH IIvoAtualov 
me péory dn dAÀAELY tag yeipac, 
ze ób rmv si Arrelov Zul Po- 

W ddomudra dixac vxogz ctv 

un Bovkoutvo dE pee - 
Meier 1 bmdo&eiv tor npóg 
uelovg zóAguov:; Liv. erwähnt ha 
was zum Verständnis der folgenden 
Witzworte dient. Die ganze Ver- 
handlung zeigt, dafs die Römer den 
Kónig zo reizen wollen, dafs er 
selbst den Krieg anfangen soll ; denn 
die Gesandtschaft ist bereits im Jahr 
201 abgegangen, und die Verhand- 
- hat wohl noch vor der K 

klärung stattgehabt; darauf deuten 
die angeführten Worte des Poly- 
bios und bei Liv. $ 4: si lacessitis; 


2 Appian 4. — num am . 


16, 34, 5: ri #’ Adımwaioı 
c e Kiel ci dà vov 'Aftvésvol; 


vgl. 3 
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deni quoque inquit "ultro tibi intulerunt arma ?' 
audire ferocior oratio visa est, quam quae habenda apud regem 
esset. 'aetas' inquit “et forma et super omnia Romanum nomen 
te ferociorem facit. ego autem primum velim vos foederum me- 
mores servare mecum pacem; sin bello lacessitis, mihi quoque 
animos facere et regnum et Macedonum nomen haud minus 
quam Romanum nobile sentietis’ ita dimisso legato Philippus 5 
auro, argento quaeque coacervata erant acceptis hominum prae- 
dam omnem amisit. tanta enim rabies multitudinem invasit, ut 6 
repente, proditos rati qui pugnantes mortem occubuissent per- 
iuriumque alius alii exprobrantes et sacerdotibus maxime, qui, 
quos ad mortem devovissent, eorum deditionem vivorum hosti fe- 
cissent, repente omnes ad caedem coniugum liberorumque discur- 
rerent seque ipsi per omnes vias leti interficerent. obstupefactus 


insueto vera $ 


3. insueto . . audire] s. 4, 31, 4. 
— quam quae ..) 8. 40, 1; 3, 16,6. 
— aetas. ‚vgl. 24, 4, 2; Pol.: 

yunv Eysıv. . REWTOV or 
véoc &orl xal tQayuatov oc 
ótvtEQOY, or xaÀAtoc va QEt 
tov xa «vtov (xal «o nv rovro 
xat' aAndEıav), uclıora ób Oti 
'Pouaios. 

4. primum) statt deinde (= sodann 
dafs ihr mich daran erinnert) folgt 
sogleich sin lacessitis — "wenn ihr 
wirklich u. s. w.'; er nimmt an, dafs 
es geschieht; vgl. 6, 15, 6. 38, 7 
si cedunt . . non inseram; 1, 34, 
4: arz est illa, si eam capimus u.a. 
— bello lacessitis] vgl. 11, 15. — 
animos* facere] s. $ 9. — regnum) 
dazu kann wegen der Wortstellung 
Macedonum nicht genommen wer- 
den; s. zu 45, 18, 3; es ist = die 
Königsherrschaft, die königliche 
Macht’; vgl. 1, 14, 3. 51, 2; ein- 
facher Pol.: dyó de uahore uev 
a&e Popnalovc, Egn, . OAE- 
neiv nuiv. &&v ób xa rovro 7t0LG)- 
sw, auvvovusda yevvalwg, vto9a- 
xalégavttg tovg 9tovg. 

5. quaeque* ..] Gefälse aller Art, 
Kleidungsstücke u. s. w. — amisit) 
er verlor sie nach eigenem Willen, 
wie das Folgende zeigt. 

6. rabies] und $ 7: furor ohne 
bedeutenden Unterschied; vgl. 28, 


21, 12. — proditos . .] d. h. die de- 
lecti (s. 17, 7) wären auf den Plan 
nur eingegangen, um . . Zu ver- 
raten; anders Pol.: Afvónvol . . 
voultovteg. olov el ngodoraı [- 
yyeodaı tov onto ng zatolóoc 
|y ovuauévov xal ve8veotov, ov- 
FA UWG VÉUEVOY TO Cnv. — quos..] 
die Weiber und Kinder. — devo- 
vissent] Liv. scheint an das exse- 
crabile carmen (s. 17,9) zu denken, 
das nach ihm aber den delecti galt; 
vgl. zu 17, 9; Pol. 16, 31, 7: end 
de nào. GPRYIRORUEVOL zaTapug 
nvayxacav .. noslodeı tovg 
oéag. — hosti] hángt von deditio- 
nem fecissent, einem verstärkten 
dedissent, ab; vgl.8,9, 12: fugam 
facere u. a. ; die Beziehung ist des- 
halb etwas hart, weil von deditio- 
nem wieder eorum vivorum ab- 
hängt, docli*ist die Wendung wohl 
beabsichtigt, um ad mortem gegen- 
über nicht allein vivorum, sondern 
auch Aosti (von dem sie Schlimmeres 
als den Tod zu fürchten haben) schär- 
fer zu betonen. Bei Polybios stehen 
die einzelnen Züge der Schilderung 
in anderer Ordnung. 

7. repente*] ist wohl unabsicht- 
lich wiederholt vgl. 38, 4: rez; 28 
31, 1; 32, 21, 16; 44, 29, 4. 
seque dpsi. . interficerent] di 
Ausdruck findet sich nicht häu 


3% 





36 LIBER XXXI, CAP, 18, 19. 9.5. 6; M6. 

eo furore rex suppressit impetum militum et triduum se ad mo- 
8 riendum Abydenis dare dixit. quo spatio plura facinora in se 
victi ediderunt, quam infesti edidissent victores, nec, nisi quem 
vincula aut alia necessitas mori prohibuit, quisquam vivus in po- 
testatem venit. Philippus imposito Abydi praesidio in regnum 
rediit. cum velut Sagunti excidium Hannibali, sic Philippo Aby- 
denorum clades ad Romanum bellum animos fecisset, nuntii oc- 
currerunt consulem iam in Epiro esse et Apolloniam terrestris 
copias, navalis Corcyram in hiberna deduxisse. 

Inter haec legatis, qui in Africam missi erant, de Hamilcare, 
Gallici exercitus duce, responsum a Carthaginiensibus est nihil 
ultra se facere posse, quam ut exilio eum multarent, bona eius 
publicarent; perfugas et fugitivos, quos inquirendo vestigare po- 
tuerint, reddidisse et de ea re missuros legatos Romam, qui se- 
nàtui satisfacerent. ducenta milia modium tritici Romam, du- 
 centa ad exercitum in Macedoniam miserunt. inde in Numidiam 

ad reges profecti legati. dona data Masinissae mandataque edita. 
| equites mille Numidae, cum duo milia darel, accepti. ipse in 
navis imponendos curavit et cum ducentis milibus modium tritici, 
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s, Sulpicius bei Cic. ad fam. 4, 12, 
2; Caes. BG. 5, 37, 6; Tac. Hist. 4, 
11; Quint, 7, 3, 7. — vías leti*] 
s, 21, 49, 2: via mortis; 40, 13, 1 
u. 3,; dagegen 40, 4, 14: via ad 
mortem; vgl Pol: 9&opov ro 
mAjgoc..rOv gqüc «vtov x«l 
ra tÉxva xal tag yvveixag amo- 
GQatroytoy, zatuxaóvcov, dz- 
«ygovraov, eic ta pplara dınrouv- 
Tor, zaraxgpnurıLövrwov ano tov 
reyarv £xnàiayne nv (Dllınno;). 

8. in polestlalem . .] nüml. ho- 
atium. — imposito Abydı) 5. 25, 20, 
2; zu 44, 6, 10, 

u, velut » sie] 8. 4, 41, 6; vgl. 
4, 31, 7. — iam .. esse] Liv. gent, 
nachdem er Kap. 14 —18 aus Poly- 
bios eine zweite Darstellung der 
Entstehung des Krieges zu der den 
Annalisten entlehnten (Kap. 1—13) 
hinzugefügt und die Ereignisse bis 
in den Herbst des J. 200 kurz zu- 
sammengestellt hat, auf 14, 1—3 
und die Annalisten zurück, denen 
Kap. 19—22, 3 entnommen ist, — 
in Epiro] im weiteren Sinne, in 


welchem es auch einen Teil Illy- 

riens umfalst ; vgl. 35, 24, 7. — 

Apolloniam] s. 24, 40, 2, — Cor- 

cyram in hiberna] vgl. 28, 37, 9. 

— hiberna] s. 22, 4. 

19. Nachrichten aus Afrika. Zon. 
, 13. 

I. in Africam] s. 11, 4. — duce]* 
— ultra .. quam ul..] s. zu 8, 27, 
I1. — bona ..] das Asyndeton wie 
22, 39, 3; 45, 25, 12 u, à. — pu- 
blicarent] s. 13, 4. 

2. vestigare] s. 32, 26,13. —— satis- 
facerent] s. 21, 10, 13; 32, 14, 6, — 
modium] der Modius = 8,75 Liter. 

3. daret] geben wollte, *anbot'; 
s, 9, 41, 3; vgl. 23, 19, 7; 25, 33, 
5; oben 17, 3. 

4. ipse] er irägt also auch die 
Kosten der Überfahrt, obgleich in 
navis imponere zunächst nur das 
Einschiffen bezeichnet, Masinissa 
und die Karıhager, obgleich frei 
und selbständig, sind doch als Bun- 
desgenossen zu solchen Leistungen 
verpflichtet; vgl. 11, 14; 32, 27, 2: 
36, 4, 1: 42, 29, 8 u, à, — t»rtía 
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ducentis hordei in Macedoniam misit. tertia legatio ad Ver- 
minam erat. is ad primos fines regni legatis obviam progres- 
sus , ut scriberent ipsi, quas vellent, pacis condiciones permisit : 
omnem pacem bonam iustamque fore sibi cum populo Romano. 
datae leges pacis, iussusque ad eam confirmandam mittere legatos 
Romam. 

Per idem tempus L. Cornelius Lentulus pro consule ex Hi- 
spania rediit. qui cum in senatu res ab se per multos annos 
fortiter feliciterque gestas exposuisset postulassetque, ut trium- 
phanti sibi invehi liceret in urbem, res triumpho dignas esse 
censebat senatus, sed exemplum a maioribus non accepisse , ut, 
qui neque dictator neque consul neque praetor res gessisset, 
triumpharet : pro consule illum Hispaniam provinciam, non con- 
sulem aut praetorem obtinuisse. decurrebatur tamen eo, ut ovans 
urbem iniret, intercedente Ti. Sempronio Longo tribuno plebis, 
qui nihilo magis id more maiorum aut ullo exemplo futurum di- 
ceret. postremo victus consensu patrum tribunus cessit, et ex 
senatus consulto L. Lentulus ovans urbem est ingressus. argenti 


legatio] d. h. die dritte Aufgabe, 
die sie als legati hatten. 

5. ad primos fines] vgl. 26, 25, 
15. 16. — scriberent] schriftlich 
ahfassen, um sie dem Könige vor- 
zuschreiben; vgl. 11, 17: &£.. pacis 
dent leges. 

6. confirmandam ..] vgl. Zon.: 
ro dt Ovtoulva ınv Bacitav 
toU 7t&tpoc Enexvowoev, um Ma- 
sinissa nicht zu mächtig werden 
zu lassen. 

90. Triumph des C. Cornelius 
Lentulus. 

1. pro consule) s. 33, 25, 9; Len- 
tulus war Nachfolger Scipios in Spa- 
nien gewesen; s. 28, 38, 1. 

2. fortiter feliciterque] allitterie- 
rend; wird gewóhnlich von dem 
Feldherrn gebraucht; s. zu 28,9, 7; 
vgl. zu 21, 44, 2. — (riumphanti .. 
imn urbem] der technische Ausdruck; 
«. 26, 21, 2; 28, 9, 1; zu 35, 8, 9; 
Marq. 2, 562. 

3. a maioribus ..] der usus (mos) 
maiorum galt in solchen Dingen als 
Gesetz. — neque diclator . . neque 
praetor] der Triumph ist an diese 
3 kurulischen Ámter gebunden (s. 


23, 23, 5); daher triumphus curu- 
lis; vgl. Mms. StR. 1?, 124; Adil 
ist Lentulus absens gewesen (s. 29, 
11, 12), aber als solcher hatte er 
das Imperium militare nicht; auch 
war er nicht als Magistrat sondern 
als Privatmann cum imperio in die 
Provinz gegangen; s. 28, 38, 4: ne- 
minem ad eum diem triumphasse, 
qui sine magistralu res ges- 
sissel ; vgl. Lange 1, 540. 544. 

5. decurrebatur.. .eo] man traf 
den Ausweg’; ist in Bezug auf inter- 
cedente = “unter der Einsprache’ 
wie 17, 3: paciscebatur zu neh- 
men. — ovans] s. 28, 9, 10. — 
intercedente) nämlich gegen die 
Fassung des Senatsbeschlusses; vgl. 
Mms. StR. 1?, 245, 1. 247, 4. — 
Ti.]* — nihilo magis) nàml. quam 
si triumphus concederetur ; da der 
Gedanke negativ ist, so folgt wllo. 
— diceret] dieser Konjunktiv ist 
háufiger nach quod (quod . . dice- 
ret — weil, wie er sagte, .. wäre): 
vgl. Sall. Cat. 49, 4; Cic. in V 
5, 17. 149. 

6. consensu) s. 4, 51, 3. — 
 . est ingressus] wahrscheinli 
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prima acie locata est, in subsidiis duae Romanae legiones. M. Fu- 
rius dextrae alae, legionibus M. Caecilius, equitibus L. Valerius 
Flaccus — legati omnes erant — praepositi. praetor secum 
duos legatos, C. Laetorium et P. Titinium, habebat, cum quibus 
circumspicere et obire ad omnis hostium subitos conatus posset. 
primo Galli omni multitudine in unum locum conixi obruere 
atque obterere sese dextram alam, quae prima erat, sperarunt 
posse. ubi id parum procedebat, circuire a cornibus et amplecti 
hostium aciem , quod in multitudine adversus paucos facile vide- 
batur, conati sunt. id ubi vidit praetor, ut et ipse dilataret aciem, 
duas legiones ex subsidiis dextra laevaque alae, quae in prima 
acie pugnabat, circumdat aedemque Diiovi vovit, si eo die hostis 
fudisset. L. Valerio imperat, ut parte una duarum legionum 
equites, altera sociorum equitatum in cornua hostium emittat nec 
circuire eos aciem patiatur; simul et ipse, ut extenuatam mediam 
diductis cornibus aciem Gallorum vidit, signa inferre confertos 


ala der socii erwähnt (s. 10, 40, 8; 
25, 21, 6; 27, 1, 7. 14, 35 21, 2, 1); 
hier giebt er beiläufig die obige 
Bemerkung, als ob diese Einteilung 
etwas Ungewöhnliches gewesen sei, 
spricht überdies so, als ob beide 
alae in dem Heere gewesen seien 
(divisam habebat ; vgl. 26, 10. 42,1; 
21, 13, 6 u. a.), und nennt doch nur 
die deztra. Es ist nicht klar, ob 
die sinisira anders verwandt oder 
die Darstellung ungenau ist; auch 
das Subjekt zu habebat ergiebt sich 
aus dem Zusammenhange nicht klar 
genug. — socialem exercitum) s. 
42, 18, 7. — in subsidiis] vgl. 27, 
, 1. 

8. omnes ..] es waren ‘lauter’. . 
— duos] 'noch zwei andere'. 

9. eircumspicere] ist hier abso- 
lut gebraucht, doch là(st sich aus 
dem Folgenden ein Begriff wie 
omnia hinzudenken. — obire ad..] 
s. 10, 25, 14. 

10. omni multitudine . . conizi] 
$&. 1, 33, 5; 9, 31, 12 u.a. 

11. ubi .. procedebat] s. zu 27, 3. 
— a cornibus] 'auf den Flügeln’; 

l. zu 44, 9, 2. — amplecti] von 
allen Seiten einschlieGen. — in 
multitudine] vgl. 5, 38, 3: in pau- 
alate, 27, 42, 3 u, a. 


12. dilataret] vgl. 21, 46, 2. — 
dextrá laeväque] “rechts und links’; 
er hat gehofft mit der deztra ala 
den Feind durchbrechen zu kónnen, 
jetzt mufs er den Schlachtplan än- 
dern und ein ähnliches Manöver wie 
28, 14, 15 ausführen. — Jiiovi*] 
wahrscheinlich gleich dem /eiovis, 
Dis pater, dem hóchsten Gotte der 
Unterwelt; s. Macrob. 3, 9, 10; 
Preller RM. 238; statt desselben 
wird 34, 53, 7 und 35, 41, 8 infol- 
ge einer Verwechselung oder nach 
einer anderen Quelle Juppiter ge- 
nannt. 

13. emittat] wird oft von der 
Reiterei gebraucht. — nec] == ef 
ne; 8. 5, 53, 3; 23, 3, 3. 

14. extenuatam . . diductis . .] 
dadurch dafs sich die Truppen nach 
den beiden Flügeln auseinanderzie- 
hen, lockern sich die Glieder in der 
Mitte; s. zu 5, 38, 1: aciem in cor- 
nua diductam; 21, 55, 5; 28, 14, 
17 ; doch wäre die Sache deutlicher, 
wenn Liv. mediam nicht hinzuge- 
fügt hätte, da das extenuare in die- 
sem Falle die ganze acies betrifft; 
8. Tac. Agr. 35: diductis ordini- 
bus quamquam porrectior acies fu- 
tura erat. — confer(os] im engen 
Anschluís an einander. 
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40 LIBER XXXI. CAP. 21, 22, au. 0 554. 
15 milites et perrumpere ordines iubet. et cornua ab equitibus et 
medii a pedite pulsi. ac repente, cum in omni porte caede ingenti 
sternerentur, Galli terga verterunt fugaque effusa repetunt castra. 
16 fugientes persecutus eques; mox et legiones inseculae in castra 
17 impetum fecerunt. minus sex milia hominum inde effugerunt ; 
caesa aut capta supra quinque et triginta milia cum signis mili- 
taribus septuaginta, carpentis Gallicis multa praeda oneratis plus 
18$ ducentis. Hamilcar, dux Poenus, eo proelio cecidit et tres im- 
peratores nobiles Gallorum. Placentini captivi, ad duo milia libero- 
22 rum capitum, redditi colonis. magna victoria laetaque Romae 
2 fuit. litteris adlatis supplicatio in triduum decreta est. Romano- 
rum sociorumque ad duo milia eo proelio ceciderunt, plurimi 
dextrae alae, in quam primo impetu vis hostium ingens illata est. 
quamquam per praetorem prope debellatum erat, consul quoque 
C. Aurelius, perfectis quae Romae agenda fuerant, profectus in 
Galliam victorem exercitum a praetore accepit. 
| Consul alter cum autumno ferme exacto in provinciam ve- 
nisset, eirca Apolloniam hibernabat. ab classe, quae Corcyrae 
subducta erat, C. Claudius triremesque Romanae, sicut ante dic- 
tum est, Athenas missae cum Piraeum pervenissent, desponden- 


libus iam animos sociis spem ingentem attulerant. nam et ter- 


15. ín omni parte] gewóhnlich 
sagt Liv, ab (ex) omni parte oder 
nur omni ra wie 8 13: parte 
una; 24, 14, 1; 33, 15, 5; vgl. 4, 
28, 3; zu 37, 18, 5. 


wahrscheinlich wie Sulpicius im 
Spátherbste. Im folgenden geht 
iv. anf den macedonischen 

(s. 18, 9) zurück und schildert bis 
47, 3 wahrscheinlich meist nach 


17, carpentis] asyndetisch ange- 
: 8$. 21, 28, 2; über die carpenta 
&. 32, 30, 12; 33, 23, 4. — praeda] 
Dinge, die als Beute dienen konnten. 
18. Hamilcar] anderen Nachrich- 
ten folgt Liv. 32, 30, 12; 33, 23, 5. 
— imperatores] diese sind vielleicht 
regelmáfsig gewählt und deshalban- 
ders bezeichnet als der fremde dir ; 
8. 4, 20, 6; 25, 37, 9; vgl. Tac. Hist. 
4, 13, — Placentini] gefangene Bür- 
von Placentia; s. 10, 2; vgl. 33, 
1.6; Lange 2, 173. 
1. litteris] nàml. laureatis, 


- x ns] ist, da der grofse Ver- 
hi écrit re ee ber 


Polybios, bei dem diese Partie ver- 
loren gegangen ist, die Kriegsunter- 
nehmungen und Verhandlungen vom 
Winter 200 bis Ende des Herbstes 
199, mit welchem (Mitte November) 
bei Polybios das Olympiadenjahr zu 
schliefsen pflegt; vgl. $ 4. 

22, 4—23. Unternehmungen der 
römischen Flotte. Zon. 9, 15. 

4. autumno ferme eracto] das 
Folgende ist im Herbste 200 oder im 
Frühling 199 geschehen; s. 44, tff. 
— Apolloniam] s. 18, 9. 

5. Coreyrae] &. 18, 9. — trire- 
mesque] s. 14, 3; = 'mit den Tri- 
remen . — Piraeum] s. zu 14, 11; 
wird T und sonst ofl als Stadt- 
name konstruiert. — despondenti- 
bus . , animos] s. 3, 38, 2: es bezieht 
sich dies auf die 14, 3 erwähnte 
Belagerung, — attulerant) schon 
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restres ab Corintho quae per Megara incursiones in agros fieri 
solitae erant non fiebant, et praedonum a Chalcide naves, quae 7 
non mare solum infestum, sed etiam omnis maritumos agros 
Atheniensibus fecerant, non modo Sunium superare sed nec extra 
fretum Euripi committere aperto mari se audebant. supervene- 8 
runt his tres Rhodiae quadriremes, et erant Atticae tres apertae 
naves, ad tuendos maritimos agros comparatae. hac classe si 
urbs agrique Atheniensium defenderentur, satis in praesentia 
existimanti Claudio esse maioris etiam rei fortuna oblata est. 
exules ab Chalcide, regiorum iniuriis pulsi, attulerunt occupari 28 
Chalcidem sine certamine ullo posse; nam et Macedonas, quia 2 
nullus in propinquo sit hostium metus, vagari passim, et oppi- 
danos, praesidio Macedonum fretos, custodiam urbis neglegere. 


vor der Zeit, von welcher Liv. jetzt — modo ec suspicione . . verum etiam 


spricht. 

6. et terrestres . .) Liv. scheint 
nur haben schreiben wollen et ter- 
restres ab Corintho et maritimae 
& Chalcide incursiones . ., dann 
aber wegen der gehäuften Bestim- 
mungen jedem Subjekte ein beson- 
deres Prädikat gegeben und den 
Gegensatz zu terrestres anders aus- 
gedrückt zu haben; zugleich ist auf 
diese Weise die Wortstellung freier 
(s. 14, 9) und das Beziehungswort 
incursiones in den Nebensatz ge- 
zogen worden; s. 5, 40, 1; 40, 20, 
3; 45, 18,3; zu 21, 29, 6; vel. 2,6. 
— ab Corintho] ‘von... aus’; S. 
24. 9; vgl. $ 7: a Chalcide. , naves 
(s. 23, 1) die chalcidischen' oder 

— “die von Chalcis gewöhnlich aus- 
laufenden Schiffe’. — Megara*] um- 
fafst zugleich das Gebiet der Stadt. 
— non fiebant] unterblieben'; non 
ist zu betonen. 


7. praedonum ..] Philipp hatte 
sogleich im Anfange des Krieges 
Kaperschiffe ausgerüstet; s. Diod. 


28. 1. — infestum . . fecerant] s. 17, 
1. 23,12; 3, 55.7; vgl. 2, 60, 4. — 
sed etiam] konnte hier bei omnis, 
wo etiam gewöhnlich weggelassen 
wird (s. 25, 5), stehen, weil im fol- 
genden ein ganz verschiedener Ge- 
genstand zu dem ersten hinzugefügt 
wird; vgl. Cic. p. Sull. 59: non 


ez omni sermone; p. Mil. 58; Curt. 
5, 1, 24: non regis modo, sed etiam 
omnium oculos. — sed nec*] — 
sed ne..quidem, wie Liv. nec bis- 
weilen — ne..quidem gebraucht; 
8. zu 5, 33, 11; 23, 18, 4; 40, 20, 6; 
lustin 11, 8, 4: non spes modo... 
sed nec dilatio. — fretum Euripi] 
s. 28, 6, 10. 

8. diticae) s. 31,14, 2; vgl, 31, 
15, 5. — apertae] Schiffe ohne 
Schutzwehren an den Seiten zur 
Deckung der Ruderer (vevidwua) 
und ohne einen Gang (z&ooóog) 
neben denselben, während sich bei- 
des auf den tectae (xorap &xtoi) 
befand, die zugleich ein Verdeck 
hatten (constratae, ZUTaOTpWTo.); 
s. zu 14, 3. — in praesentia) ' vor- 
erst’, da er schon jetzt Grófseres 
auszuführen gedenkt. 

23. 1. ab Chalcide] s. 22, 7; 
32, 1, 9; zur Situation vgl. 29, 6. — 
regiorum) die Partei und die Beam- 
ten des Königs; s. 34, 48, 2. 

2. nullus] und in propinquo sind 
beide auf melus statt auf Aostes be- 
zogen; — kein Feind i in der Nähe, 
der zu fürchten wäre’; ähnlich 2, 
1, 4: metus regius. — oppidanos] 
die Bürger sind dem König so er- 
geben, dafs man ihnen den Schutz 
der Stadt anvertraut hat; vgl. 32, 
16, 11ff. 
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belli, Chalcis et Euripus adempta regi forent; nam ut terra Ther- 12 
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mopylarum angustiae Graeciam, ita mari fretum Euripi claudit. 


Demetriade tum Philippus erat. quo cum esset nuntiata 2& | 


clades sociae urbis, quamquam serum auxilium perditis rebus erat, 
tamen, quae proxima auxilio est, ultionem petens, cum expeditis 2 
quinque milibus et trecentis equitibus extemplo profectus cursu 
prope Chalcidem contendit, haudquaquam dubius opprimi Ro- 
manos posse. a qua destitutus spe nec quicquam aliud quam 3 
ad deforme spectaculum semirutae ac fumantis sociae urbis cum 
venisset, paucis vix, qui sepelirent bello absumptos, relictis aeque 
raptim ac venerat transgressus ponte Euripum per Boeotiam 
Athenas ducit, pari incepto haud disparem eventum ratus respon- 
surum. et respondisset, ni speculator — hemerodromos vocant 


Folgesatz hier einen Teil des Vor- 
dersatzes bildet und sich demgemäls 
an fecisset angeschlossen hat; s. 
Praef. 13; 4, 55, 3; 26, 49, 14; vgl. 
42, 7. — magna res... belli] ist als 
vorangehende Apposition zu dem 
ganzen Satze oder auch als Ausruf 
zu betrachten; s. 4, 17, 4; 6, 35,4; 
zu 9, 41, 18. 


12. terra .. mari] wie terra mari- 


que im blofsen Abl.; = 'auf der 
Land- und Seeseite', eigentlich den 
zu Lande und zur See Kommenden; 
s. 16, 3; 22, 19, 4; 25, 29, 6; 28, 


6, 10. — Graeciam] zunächst das. 


eigentliche Griechenland mit Aus- 
schlufs des Peloponnes. — claudit) 
wie 6, 9, 4: claustra. 
24—26. Philipps Angriff auf 
Athen. Diod. 28, 7; Zon. 9, 15. 
1. Demetriade] vgl. 27, 32, 10; 
ist 7 Stadien óstlich von dem alten 
lolkos gelegen; s. 44, 12, 8; von De- 
metrios Poliorketes gegründet, ein 
wichtiger Hafenplatz, eine der drei 
Fesseln Griechenlands, also ein stra- 
tegisch wichtiger Punkt; s. 32, 37, 
4; 35,34, 3 u. à. — sociae urbis] 
nz Eubóa war schon lange mit 
acedonien verbündet und demsel- 
ben ergeben; s. 23, 2; 33, 32, 5 
u 3. — quam . . erat] Urteil 
des Liv., während man als Ansicht 
Philipps eher quamquam. . esset 
oder . esse videbat er- 
wartete. — serum auxilium . . erat] 


vgl. 27, 47, 7: vereri, ne perditis 
rebus serum ipse auxilium venisset. 
— perditis rebus) vgl. zu 25, 36, 1. 

2. expeditis . . milibus] = expe- 
ditorum . . milibus ; dafs unter den 
expedita .. milia (s. 2, 9) Fufssol- 
daten zu verstehen sind, geht aus 
dem folgenden equitibus hervor; 
vgl. 22, 16, 2; 34, 28, 3; sonst 
pflegt zu expeditus die Truppen- 
gattung hinzugefügt zu werden; 
8. 16, 3; vgl. indes 38, 4, 8. — 
cursu prope..) s. 33, 8, 7; vgl. 
2, 28, 9. 

3. a qua destitutus spe) s. 25, 
27, 13: a tanta spe destituti; da- 
gegen 29, 24, 2: magna spe de- 
stitutis; vgl. 41, 23, 13; Curt. 8, 
6, 20; Cic. ad Q. fr. 1, 3, 8. — 
nec..cum venisset] knüpft eine Er- 
klárung von destitutus in anderer 
Form an, wie auch sonst Participia 
und Nebensátze parallel stehen; 
vgl. 1, 34, 7: cupido et cui..es- 
set; 25, 16, 22; 36, 10, 12; 42, 41, 
9. — nec quidquam aliud quam) 
ist wie nihil aliud quam gesagt; 
s. zu 23, 3, 13; vgl. 44, 21, 1. — 


paucis) ist mit Nachdruck vor vix 


gestellt; s. 9, 32, 11; Caes. BG. 1, 
6, 1. — ponte] vgl. 28, 7, 2; 35, 
51, 1; Strabo 9, 2, S. 403: yépvoa 
óinAs900c. — Bocotiam) s. 33, 1, 
1. 27, 5 ff. 

4. hemerodromos*] nach specu- 
lator, wie 22, 51, 3: quos; die Er- 
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eam extraque latae viae sunt, ut et oppidani derigere aciem a foro 
ad portam possent, et extra limes mille ferme passus longus, in 
Academiae gymnasium ferens, pediti equitique hostium liberum 
spatium praeberet. eo limite Athenienses cum Attali praesidio 10 
et cohorte Dioxippi acie intra portam instructa signa extulerunt. 
quod ubi Philippus vidit, habere se hostis in potestate ratus et diu 11 
optata caede — neque enim ulli Graecarum civitatium infestior 
erat — iram expleturum, cohortatus milites, ut se intuentes pu- 
gnarent scirentque ibi signa, ibi aciem esse debere, ubi rex esset, 12 
concitat ecum non iratantum, sed etiam gloria elatus, quod ingenti 13 
turba completis etiam ad spectaculum muris conspici se pugnan- 
tem egregium ducebat. aliquantum ante aciem cum equitibus 14 
paucis evectus in medios hostis ingentem cum suis ardorem, tum 
pavorem hostibus iniecit. plurimos manu sua comminus eminus- 15 
que vulneratos compulsosque in portam consecutus et ipse, cum 
maiorem in angustiis trepidantium edidisset caedem, in temerario 
incepto tutum tamen receptum habuit, quia, qui in turribus portae 16 
erant, sustinebant tela, ne in permixtos hostibus suos conicerent. 
intra muros deinde tenentibus milites Atheniensibus Philippus 17 
signo receptui dato castra ad Cynosarges — templum Herculis 
gymnasiumque et lucus erat circumiectus — posuit. sed et 18 


quam decus . . fuit, — intra... 
extraque] s. zu 5, 35, 4; 10, 7,2; 
34, 8, 1; Hor. Ep. 2, 1, 31; es ist 
der innere und áufsere Kerameikos, 
einer der Demen Attikas, durch wel- 
chen von der «yoga (a foro) eine 
Strafse nach der Akademie führte. 
— derigere]s. 21, 19, 1; zu 1, 11,9; 
eine förmliche Schlachtlinie von 
dem Forum bis an das Thor auf- 
stellen. — limes] s. 22, 12, 2. — 
Academiae gymnasium] das be- 
rühmteste Gymnasium Athens, zwi- 
schen dem bei dem Dipylon begin- 
nenden heiligen Wege und dem 
Kolonos Hippios, von hohen Pla- 
tanen beschattet; s. Plin. 12, 9; 
Piato hatte daselbst gelehrt. — li- 


berum spatium] vgl. 39, 10; 3, 22, 


8; 23, 47, 5; Curt. 7, 4, 35. 

10. eo limite] 8. 23, 37, 5; 26 
11, 11, u.a. — Attali praesidio 
dieses war wahrscheinlich von At- 


talus (s. 15, 8) zurückgelassen. 
11. irem eapleturum) se. 7, 30, 


15. 16; vgl. 1, 19, 15; 4, 32, 12; 7, 
30, 14; 35, 44, 4; 45, 34, 7 u.a. 
— se intuentes] vgl. 7, 33, 10. 

12. concitat ecum*| s. 3, 61,9: 
concitant equos permittuntque in 
hostem; 8, 1, 9. — gloria] Ruhm- 
sucht’ oder 'Prahlerei'; s. 2, 6, 8; 
vgl. Horat. Carm. 3, 2, 6. 

13. etiam] d. h. nicht allein zum 
Kampfe. — ad spectaculum) s. 21, 
42, 1. 

15. ef ipse] “sogar persönlich’ 
drang er bis an das Thor, nicht 
allein die Verfolgten und seine Be- 
gleiter; s. 21, 14; 23, 19, 4. — in 
temerario ..]) bei .., == trotz’.., 
konzessiv; s. 1, 17, 3. 28, 8. 

16. turribus portae] neben den 
Thoren waren, um sie zu befestigen, 
in der vorspringenden Mauer bis- 
weilen noch Thürme angebaut. 

17. Cynosarges] nahe vor dem 
Thore Diomeia an der Ostseite der 
Stadt, am Fufse des Lykabettos. 

18. sed] bestimmt das Vorher- 





46 LIBER XXXI. CAP. 24, 25, a. u, €. 554. 
Cynosarges et Lycium et quidquid sancti amoenive circa urbem 
erat incensum est, dirutaque non tecta solum, sed etiam sepul- 
cra, nec divini humanive iuris quicquam prae impotenti ira est 

25 servatum. postero die cum primo clausae fuissent portae, deinde 
subito apertae, quia praesidium Attali ab Aegina Romanique ab 
Piraeo intraverant urbem, castra ab urbe rettulit rex tria ferme 
milia passuum. inde Eleusinem profectus spe improviso templi 
castellique, quod et imminet et circumdatum est templo, capiendi, 
cum haudquaquam neglectas custodias animadvertisset et classem 
à Piraeo subsidio venire, omisso incepto Megara ac protinus 
Corinthum ducit et, cum Argis Achaeorum concilium esse au- 
disset, inopinantibus Achaeis contioni ipsi supervenit, consulla- 
bant de bello adversus Nabim, tyrannum Lacedaemoniorum , qui 
tralato imperio a Philopoemene ad Cycliadam, nequaquam parem 


gehende genauer; er schlug nicht 
allein sein Lager im Kynosarges 
auf, sondern alles wurde verwüstet, 
— Lyeium] vor dem Thore des 
Diochares, zwischen dem Kyno- 
sarges und llissos, ein heiliger Be- 


zirk des Apollo Lycius, von Pisi- 
stratus, Perikles, Lykurgus mit 


Gebäuden und Baumpflanzungen 
geschmückt; der gewöhnliche Platz 
für militärische Übungen; Aristote- 
les hatte hier gelehrt; s. Gottling 
a, 8, O. 2, 156; Bursian 1, 321. — 
sancti] aufserhalb der Mauern wa- 
ren mehrere Tempel, z. B. das Eleu- 
sinium, der Tempel der Artemis 
Agrotera, der Aphrodite u. a. — 
amoenive] es ist besonders an die 
sehónen Haine der Akademie, des 
Lykeion und Kynosarges zu denken. 
— sepulcra] in dem äufseren Kera- 
meikos an dem $ 9 bezeichneten 
Wege waren die Grabmäler der in 
den Schlachten gefallenen Athener ; 
8, Thuk, = 34 3, — divini hwuma- 
nive* iuris] der Geneliv zur Be- 
zeichnung dessen, was in den Be- 
reich des einen oder anderen gehórt, 
worauf das eine oder andere anwend- 
bar isl. — prae] s. 6, 40, 1. — im- 
potenti] s. 3, 36, 2. 

25. clausae . . apertae] geschlos- 
sen gewesen, dann aber. , geóffnet 
worden waren. — Attali .. Roma- 
nique] s, 36, 29, 5. — ab Aegina] 


diese Insel hat Attalus besetzt; er 
hat sie früher von den Atolern ge- 
kauft; s. 27, 33, 4; Pol. 23, 8. 

2. Eleusinem]* — templi] s. 14, 
7; Strabo 9, 1, 12, S. 395: elr 
Bievals noA, ev ) co ung An- 
untoog iegov uns EAsvawlag xal 
Ó uvgtixóGg GuxOc. — eastellique] 
die Befestigung von Tempeln wird 
auch sonst erwähnt, — imminet] 
über denselben (ihn schützend) her- 
vorragt und ihn von allen Seiten 
umgiebt; Góttling a. a, O. 1, 119. 
— Megara*] s. 22, 6. — Argis”] 
die regelmäfsigen Frühlings- und 
Herbstversammlungen fanden in 
Agium statt; s. 38, 30, 2; vgl. 27, 
30, 9; 28, 7, 17; 35, 48, 1; 36, 35, 
7 u. a. Bisweilen wurden aufser- 
ordentliche Versammlungen auch in 
andern Bundesstádten gehalten, wie 
in Sikyon 32, 19, 6; Klitor 39, 35, 
8; Argos 38, 30, 5; Tegea 38, 34, 
9. — concilium] = gvyxAgroc, im 
folgenden contioni — £xxInola; 
vgl. 32, 19, 13. — £nopinantibus . .] 
8. 27, 48, 14; zu 22, 39, 2. — ipsi] 
geradezu in die Versammlung, als 
diese bereits begonnen hatte; sonst 
müssen Fremde sich erst bei dem 
Strategen und den Demiurgen mel- 
den; s. 32, 19, 10. 

3. Nabim] s. 32, 38, 2 fT.; 34, 31, 
LIT. — imperio] Gycliadas war Stra- 
teg geworden; s. Hertzberg 1, 65. 
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illi ducem, dilapsa cernens Achaeorum auxilia, redintegraverat 
bellum agrosque finitimorum vastabat et iam urbibus quoque 
erat terribilis. adversus hunc hostem cum, quantum ex quaque 
civitate militum scriberetur, consultarent, Philippus dempturum 
se eis curam, quod ad Nabim et Lacedaemonios attineret, polli- 
citus nec tantum agros sociorum populationibus prohibiturum, 
sed terrorem omnem belli in ipsam Laconicam ducto eo extemplo 
exercitu tralaturum. haec oratio cum ingenti adsensu hominum 
acciperetur, ita tamen aequum est’ inquit “me vestra meis ar- 
mis tutari, ne mea interim nudentur praesidiis. itaque, si vobis 
videtur, tantum parate militum, quantum ad Oreum et Chalcidem 
et Corinthum tuenda satis sit, ut meis ab tergo tutis securus bel- 
lum Nabidi inferam et Lacedaemoniis. non fefellit Achaeos, quo 
spectasset tam benigna pollicitatio auxiliumque oblatum adversus 
Lacedaemonios: id quaeri, ut obsidem Achaeorum iuventutem 
educeret ex Peloponneso ad inligandam Romano bello gentem. 
etid quidem coarguere Cycliadas, praetor Achaeorum, nihilattinere 
ratus, id modo cum dixisset, non licere legibus Achaeorum de 


— a Philopoemene] d.h. von diesem 
genommen und ..übertragen durch 

ie Achäer; s. 5, 25, 7. — Cyclia- 
dam") s. 27, 31, 10. — dilapsa] 
“sich zerstreut, verlaufen hatte’; 
wahrscheinlich hatten die Achäer, 
in der Hoffnung, dafs Nabis, der im 
Jahr vorher nachdrücklich von Phi- 
lopömen geschlagen worden war 
(8. Pol. 16, 36), sich ruhig verhalten 
werde, ihre Mietssoldaten (s. 33, 15, 
3) entlassen; aber kaum hatte Phi- 
lopömen das Strategenamt nieder- 
gelegt. so erneuerte der Tyrann 
seine Raubzüge in das achäische 
Gebiet. 

4. quantum ex quaque..) vgl. 
33, 14, 10; 34, 24, 7. — quod .. at- 
tinerel) s. 33, 45, 2. — pollicitus*] 
naml. est; s. 21, 5; vgl. 34, 25, 8. 

5. populationibus prohibilurum] 
s. zu 25, 15, 3. — terrorem omnem 
.. tralaturum] vgl. 3, 68, 13. 

6. adsensu hominum] wie in Rom 
von den Senatoren ; s.6,15, 1; zu den 
aulserordentlichen Versammlungen 
erschienen gewöhnlich nicht so viele 
Bürger; s. 32, 20, 7. — ita..ne] 
beschränkend; s. zu 22, 61, 6. — 


vestra .. mea] nàml. Besitzungen, 
Länder; s. 7, 31, 3. 

7. Üreum ..] drei wichtige Fes- 
tungen; s. 33, 31, 3. 

8. non fefellit . .] obgleich, wie das 
vorhergehende tantum .. quantum 
.. sit zeigt, Philipp die genannten 
Festungen den Achäern anvertrauen 
will, so sah man doch, dafs er nur die 
in ut obsidem . . educeret bezeich- 
nete Absicht hatte; s. Flathe 2, 245. 
— pollicitatio) ebenso 42, 38,3; das 
Frequentativum pollicitari findet 
sich bei Sall. Cat. 38, 1; lug. 8, 1. 
— obsidem] = ut obses esset ; ist 
an das kollektive iuventutem im 
Singular angeschlossen. — inligan- 
dam] ' verstricken’; s. 32, 22, 11; 
45, 25, 9 u. a. ; die Achäer, obgleich 
in vielfacher Beziehung von Mace- 
donien abhängig (s. 32, 5, 4), konn- 
ten also über den Krieg eine freie 
Entschliefsung fassen; s. 32, 19, 
12 ff.; Hertzberg 1, 48. 

9. id quidem ..) der Gegensatz 
dazu liegt eigentlich in $ 10: de- 
creto facto, welcher durch id mo- 
do ..essent nur vorbereitet wird. 
— Cycliadas]* — non licere . .] s. 


6 
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Athenienses, ipsi Piraeum levi cum praesidio relictum expugnandi 
facultas esset. ceterum nihilo ei Piraei quam Eleusinis facilior 7 
iisdem fere defendentibus oppugnatio fuit. a Piraeo Athenas re- 
pente duxit. inde eruptione subita peditum equitumque inter 8 
angustias semiruti muri, qui bracchiis duobus Piraeum Athenis 
iungit, repulsus, omissa oppugnatione urbis, diviso cum Philocle 9 
rursus exercitu ad agros vastandos profectus, cum priorem po- 


pulationem sepulcris circa urbem diruendis exercuisset, ne quid . 


inviolatum relinqueret, templa deum, quae pagatim sacrata habe- 
bant, dirui atque incendi iussit ; et ornata eo genere operum exi- 
mie terra Áttica et copia domestici marmoris et ingeniis artificum 


continere ist häufig bei Liv.; s. 28, 
9, 14 ; 33, 20, 2; 34, 1, 5u.a.; vgl. 
zu 25, 22, 9. — Piraeum) die Hafen- 
stadt. — levi] leichtwiegend, 'un- 
bedeutend"; s. 22, 24, 2. 

7. nihilo .. facilior] d. h. er fand 
dabei ebenso viele Schwierigkeiten; 
daher giebt er dieses Vorhaben plótz- 
lich auf. — isdem fere ..) 'im gan- 
zen dieselben Leute', wenn auch 
nicht gerade alle einzelnen. — du- 
rit] s. zu 1, 23, 5. 

8. inter) weil die Mauern von 
zwei Seiten den Raum einschliefsen ; 
— 'innerhalb der beiden Mauern'; 
Philipp befand sich, vom Piräus 
kommend, zwischen denselben. — 
angustias ..] die Mauern waren 
157 m weit von einander entfernt. 
— semiruli] zwar hatte nach der 
Zerstórung der Mauern durch die 
Lacedämonier nach dem pelopon- 
nesischen Kriege Konon dieselben 
wieder aufgebaut, aber sie waren 
wahrscheinlich nicht in gulem Stan- 
de erhalten, so dafs sie Philipp, wie 
spater Sulla (s. App. BMithr. 30), 
halb verfallen vorfand. — muri] 
die Gesamtheit der Mauer (diese 
als Ganzes gedacht), welche sich 
in Athen an das Asty und anderer- 
seits an die Mauer des Piräus 
anschlofs; s. 45, 27, 11: muros Pi- 
raeum el urbem iungentis ; ist Über- 
setzung von r&g0c oder ucxgóv 
t£( yog. — bracchiis duobus] ox£éÀn; 
nur zwei Mauern werden oft auc 
von griechischen Schriftstellern er- 


T. Liv. VIL 1. 3. Auf. 


wähnt (s. Xen. Hell. 2, 2, 15; An- 
docid. de pace c. Lac. 8 5. 7 u. a.), da 
man die Mauer, welche nach dem 
Phaleron führte, schon im pelo- 
onnesischen Kriege hatte verfallen 
assen, nachdem auf Perikles’ Rat 
eine mittlere (TO di& uéaov vtiyoq) 
parallel mit der älteren (nördlichen), 
nach dem Piräus laufenden Mauer 
erbaut worden war; vgl. Bursian 
1, 266 f. 

9. omissa . . diviso . .] s. 23, 1, 4. 

10. templa] vgl. 24,18: quid sanc- 
ti; doch ist dort von den Tempeln 
in der Nàhe der Stadt, an u. St. von 
den in dem Gebiete Athens (per 
agros) überhaupt liegenden die Re- 
de; es sind wohl die Tempel in den 
verschiedenen, auch kirchliche Ge- 
meinschaften bildenden (s. 30, 6) 
Demen gemeint; daher pagatim; 
vgl. Val. Max. 5, 3, ext. 3: vica- 
tim dispersos; Plut. Thes. 24; Paul. 
Diac. S. 72: ózuo. apud Atticos 
sunt, ut apud nos pagi. — sacrata 
habebant) s. 26, 11, 9; die heiligen 
Orte waren, als Theseus die Be- 
wohner des Landes vereinigte, er- 
halten worden; s. 30, 6. 

11. et ornata . .]) und zwar’ bot .. 
— terra 4tlica) s. 25, 11. 30, 8; 
scheint wie terra Italia (s. 29, 10, 
4) gesagt zu sein. — copia] s. 21, 
11: multitudine. — marmoris] und 
zwar des hymettischen; vgl. Strabo 
9, 1, 23, S. 399, — ingeniis arti- 
ficum) weil es dort mit schöpferi- 
schem Geiste begabte Künstler gab; 


4 


10 
il 
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12 praebuit huic furori materiam. neque enim diruere modo ipsa 
templa ac simulacra evertere satis habuit, sed lapides quoque, 

13 ne integri cumularent ruinas, frangi iussit. et postquam non tam 
ira erat saliala quam irae exercendae materia deerat, agro hostium 
in Boeotiam excessit nec alind quicquam dignum memoria in 
Graecia egi. 

27 Consul Sulpicius eo tempore inter Apolloniam ac Dyrra- 
chium ad Apsum flumen habebat castra, quo arcessitum L. Apu- 
stium legatum cum parte copiarum ad depopulandos hostium 

2 lines mittit. Apustius, extrema Macedoniae populatus, Corrhago 
et Gerrunio et Orgesso castellis primo impetu captis ad Antipa- 

3 tream, in faucibus angustis sitam urbem, venit. ac primo evoca- 
tos principes ad colloquium, ut fidei Romanorum se commit- 
terent, perlicere est conatus; deinde, ubi magnitudine ac moeni- 

4 bus situque urbis freti dicta aspernabantur, vi atque armis ador- 
tus expugnavit puberibusque interfectis, praeda omni militibus 

5 concessa diruit muros atque urbem incendit. hic metus Codrio- 
vgl. Sall. Cat. 8, 3. — praebuit,. das westliche Grenzland, Dassare- 
maleriam] s. zu 3, IR 10. tien. — wahrscheinlich 

12. ue enim modo ..] über zwischen Apollonia und Antipatrea 
modo, welches an u, St, ganz fehlen c eh ist wohl 
könnte, ve zu 1, 10, 1.— ne in- der von Pol. 5, 108, 2: mg de 

mit sie nicht, wenn sie Jeseegjridog lyov mó- 
unv rt blieben, in die Augen fal- Asıs, raz uiv aem 
lende Trümmerhaufen bildeten, eig. Ze Avrındrgeir, Teoedle 
durch ihre Aufhäufung die Trümmer — ve, l'egrovvca, 0243; de x«i ug 
grófser (glänzender) ages lie- owrogovong rovroi; Maxedoriaz 
(sen; vgl. Pol. 16, 1 dmudedpaumxora oder der ebd. $ 8: 

13. agro hostium . .] durch die Bllinnos . . „zurehäßero . . Tg 
Hinzufügung von in Boeotiam ist — uir Jassapntıdog h ptor» xal 
die Pis mag agro..ercesst ge- — lPrípgovvta. eig di rov — 
stört; h er agro der ge- — vov Ilsarrivor or ge- 
wöhnlichere Ausdruck gewesen, nannte Ort; vielleicht s dlich von 

27 —28, Unternehmungen des Antipatrea gelegen. — 


p Sulpicius, Zon. 9, 15. 
& 22, 4. — psum) 
j. Bu Bach anderen Beratino ; 
er kommt aus dem candavischen 
Gebirge, — arcessitum L.* 
stium| von der Flotte; s. $ 5; 41, 


1 eh 


oen d 


pe v Mexclovias 
eee xal mori 


" a math 
3, extrema Macedoniae] s. 23, 4; 


ege 
s. d. St. aus Polybios im Vorherge- 
henden. — Antipatream*] wach 
dem Folgenden eine bedeutende Fes- 
tung, wahrscheinlich das j. Berat, 
wo sich dem Apsus von Süden und 
Norden die Gebirge nàhern. 
S user 1. 45, 26, 11. 31,9 
u. — ubi..aspernabantur] s. 
21, 1: zu 28, 14, 13. 


4. puberibusque. .] die Stadt wird 
nach en Kriegsrechte behan- 
delt, die m gelten als de- 
vioti; s. 4, 34, 1; 5, 21, 13: 28 
20, 6 u. a. — Codrione* one*] di e Lage 
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ne, satis validum et munitum oppidum, sine certamine ut dede- 
retur Romanis, effecit. praesidio ibi relicto Cnidus — nomen 
propter alteram in Asia urbem quam oppidum notius — vi capi- 
tur. revertentem legatum ad consulem cum satis magna praeda 
Athenagoras quidam, regius praefectus, in transitu fluminis a no- 
vissimo agmine adortus postremos turbavit. ad quorum clamo- 
rem et trepidationem cum revectus equo propere legatus signa 
convertisset et coniectis in medium sarcinis aciem derexisset, non 
tulere impetum Romanorum militum regii. multi ex iis occisi, 
plures capti. legatus incolumi exercitu reducto ad consulem re- 
mittitur inde extemplo ad classem. 

Hac satis felici expeditione bello commisso reguli ac prin- 
cipes accolae Macedonum in castra Romana veniunt, Pleuratus 
Scerdilaedi filius et Amynander Athamanum rex et ex Dardanis 
Bato Longari filius. bellum suo nomine Longarus cum Demetrio, 
Philippi patre, gesserat. pollicentibus auxilia respondit consul, 
Dardanorum et Pleurati opera, cum exercitum in Macedoniam 


des Ortes ist nicht genauer zu be- 
stimmen. 

6. Cnidus] in Dassaretien gelegen; ; 
s. Kallim. Hymn. in Cer. 25: ov- 
ze ta» Kwdíay, Erı dotiovi (gov 
£vasov .. IleAcoyol, aus dem 4o- 
t4(0v nediov (in 'hessalien am See 
Bóbeis) waren nach Plut. Quaest. 
Gr. 13 Anianen nach Athicä in Illy- 
rien ausgewandert. — in Asia] in 
Doris in Karien. — Althenagoras) 
ein mehrfach genannter General 
Philipps; s. 35, 1. 43, 1; 32, 5, 
11; 33, 7, 11; Pol. 18, 5. — /la- 
minis] wohl des Apsus. — novis- 
stmo agmine) 8. 33, 9, 3; 42, 57, 11; 
novissimum ist das, hinter dem 
nichts mehr kommt; postremos: 
die letzten in der Reihe; hier 
um abzuwechseln, da sonst auch 
novissimi gesagt wird; s. 2, 59, 7; 
22. 2, 3. 

17. signa convertisset] 8. 6, 24, 7: 
circumagí signa iussit. 

8. remillitur] s. 44, 1. 

98. 1. erpeditione] Streifzug, Re- 
kognoszierung. — commisso] s. 8, 
2,05 10, 11, 2; 21, 40, 11; 36, 

„3. — principes accolae] 8. zu 
n 1, 5; = die principes der an- 


wohnenden Völker; vgl. Zon.: R- 
Àvorot TE TIVEg xal Auvvavógog, .. 
Svuuayoı NEOTEEOV Ovreg CVtoU 
(Diilnnov), nEOS tovg Pwuclovg 
uer£ornoav. — Pleuratus) wahr- 
scheinlich der 29, 12, 14 erwähnte, 
der seinem Vater in der Herrschaft 
Illyriens gefolgt ist (s. 40, 10), der 
Vater des Gentius; vgl. 44, 32, 3. 
— Amynander] früher Freund der 
Ätoler; s. 27, 30, 4; er ist nach 
Pol. 16, 27 schon durch rómische 
Gesandte bearbeitet. — Athama- 
num] s. 41, 1. — Dardanis]) am 
Scodrus und den Quellen des Axius 
in Mosien (Serbien); s. zu 44, 30, 
4. — Bato] ob es der von Strabo 
1,5,3, S. 314: 4de«cicos (ein illy- 
risches Volk), ov Batov zytuov 
erwähnte ist, làfst sich nicht ent- 
scheiden. — Longari] bei Arrian 
Exped. Al. 1, 5 heifst ein Konig 
der Agrianer Langarus, der viel- 
leicht auch hier gemeint ist. 

2. suo nomine] s. 9, 45, 10; 33, 
26, 6 ; vgl. 23, 42, 2: per nos ipsi. — 
Demetrio] s. Pomp. Trog. prol. 28: 
ut rer Macedoniae Demetrius sit 
a Dardanis fusus; etwa 230 oder 
229 v. Chr.; vgl. lustin 28, 3. 


4* 


/ 
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3 induceret, se usurum; Amynandro Aetolos concitandos ad bel- 
lum attribuit. Attali legatis — nam ii quoque per id tempus 
venerant — mandat, ut Aeginae rex, ubi hibernabat, classem 
Romanam opperiretur, qua adiuncta bello maritimo, sicut ante, 
4 Philippum urgeret. ad Rhodios quoque missi legati, ut capesserent 
partem belli. nec Philippus segnius — iam enim in Macedoniam 
5 pervenerat — adparabat bellum. filium Persea, puerum admo- 
dum, datis ex amicorum numero, quj aetatem eius regerent, cum 
parte copiarum ad obsidendas angustias, quae ad Pelagoniam 
6 sunt, mitti. Sciathum et Vs ases haud ignobiles urbes, ne 


3. Aetolos] an die Attalus (s. 15, 
9) und die Römer (s. 14, 11; Pol. 
16, 27) bereits Gesandte geschickt 
haben: vgl. 29, 4. — hibernabat) 
die Verhandlungen haben also im 
Winter, die Ex ups (Kap. 27) vor 
oder in d staltgefunden ; s, 
22, 4; Zon. a. a. 0. — classem Ro- 
manam) es wird nicht bemerkt, 
ob die 3, 3 und 14, 3 erwähnten 
Flotten sich vereinigt, und wie viele 
Schiffe aufser den 22, 8 erwähnten 
die Bundesgenossen gestellt haben; 
über die im folgenden Jahre ge- 
mE s. 31, 45, 10. p^ 6; 32, 


demeiben entfernt, da- 
12 Jahre alt, da er 
erst 30 Jahre zählt. 


eum illa aetate. — obsidendas] s. 
37, 17, 7. — ad Pelagoniam)| hier 
z die ed f 'Bitoglis (M wie 33, 3; 
vgl. 45, 29 a (Monastir); 
nicht weit vom Erigon, wahrschein- 
lich dieselbe, welche sonst Heraclea 
Lyncestis genannt wird; vic da 
34, 6: in faucibus Pelagoniae d 
Land; FA 4. Nach 34, 6: a 
rato Dardanisque iter pate, voit 
muß der País nach Illyrftn und 
Dardanien geführt haben; nach Ill y- 
rien aber öffnet sich westlich der 
durch den hohen Peristeri gedeckte 
p neus 
& 36, 6) bei Bitoglia; s. 
Reise ' durch das Innere der europ. 
Türkei 142. Durch diesen führte 
AXE auch die via Egnatia ; vgl. 
trabo 7, 7, 4, S. 323: 7 Eyvería 
devi» ödög .. hk Aygnıdoö no- 
re er Sis ne Delle 
E v | v tt 

ri Mene eet bev 4 


bindung mit Pleuratos von dieser 
Seite, nicht wie sonst durch Päo- 
nien (s. 26, 25, 3) einfallen. Schwer- 
lich ist an die greva des Axius (s. 
Thak. 4, 127; eme E 4) zu 
denken, welche weiter 
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diruit. ad Aetolos 


mittit legatos, ne gens inquieta adventu Romanorum fidem mu- 


taret. 


Concilium Aetolorum stata die, quod Panaetolium vocant, 
futurum erat. huic ut occurrerent, et regis legati iter adcelera- 
runt, et a consule missus L. Furius Purpurio legatus venit; Athe- 
niensium quoque legati ad id concilium occurrerunt. primi Ma- 
cedones, cum quibus recentissimum foedus erat, auditi sunt. 
qui m nulla nova re nihil se novi habere, quod adferrent, dixe- 
runt; quibus enim de causis experta inutili societate Romana pa- 
cem cum Philippo fecissent, compositam semel pacem servare eos 


kladen sind meist schon von den 
Rhodiern genommen; s. 15, 8. — 
praedae ac uu allitteriert ; 
tel Caes. B 82, 1u. 8. — 
diruit] s. 45, 12. — fidem muta- 
ret] d. h. das 29, 12, 1 geschlos- 
sene Bündnis aufgebe und sich mit 
den Rómern verbinde. 

29 —82. Verhandlungen auf dem 
Landtage der Atoler. 


1. concilium) die Bundesversamm- 
lung der Atoler, auf der jeder Bürger 
der verbündeten Staaten erscheinen 
konnte, in der Regel aber wohl nur 
die Reichen und Mächtigen in gró- 
fserer Anzahl anwesend waren; vgl. 
Pol. 5,8,5: x«9 ' Éxagtov y& étoq 
&yogag ‚TE xal maviyvotig En- 
gavsoratas, Eru óE zul tag TOY 
apyaıpeslwv xavaotagtic Ev TOV- 
t DO tonw (in Thermon) ovvre- 
Aovrtoy; ebd. 28, 4; indes wurde 
die im folgenden geschilderte Ver- 
sammlung in Naupaktos gehalten 
(s. $8 8; 40,9; 35,12, 3; Pol. 16, 27) 
und war wahrscheinlich eine aufser- 
ordentliche, die auch nach anderen 
Orten als nach Thermon berufen 
werden konnte, wie nach Heraklea 
(s. 28, 5, 14; 33, 3, 7), nach Hy- 
pata (s. 36, 26, 0) u. a. Die regel- 
mafsigen Versammlungen fanden im 
Herbste statt; s. Pol. 4, 37: ueta 
rzv qOuvonopugv ionutoi«v £v- 
95oz; daher stata die. Die an u. St, 
erwahnte Versammlung mu(s noch 
vor oder sogleich nach der Ankunft 


des Konsuls stattgehabt haben, wäh- 
rend nach dem Vorhergehenden der 
Winter oder Frühling vorausgesetzt 
wird. — quod . . vocant] auffallend 
von concilium Aetolorum durch 
stata die getrennt. — Panaetolium) 
wie 32, 3; 35, 32, 7: Panaetolicum; 
vol. 33, 35, 8; allgemeiner Landtag 
aller ätolischen Staáten; vgl. Diod. 
19, 66; 20, 99: To xowov tov 
AltoAdv. — occurrerent) wie 
& 2; 10, 43, 9; 35, 15, 1. 46, 3; 
39, 6, 1; 45, 10, 3 u.a; — "sich 
einfinden bei . 

2. Furius] ein anderer als 21, 2. 
— recenlissimum] s. 29, 12, 2; so 
genannt im Vergleich mit dem ró- 
mischen Bündnisse; s. 26, 25, 1. 


3. ín nulla nova re] da nach dem 
Abschlusse des Bündnisses nichts 
Neues eingetreten, die Lage noch 
dieselbe sei, so mü(sten auch noch 
dieselben Gründe gelten; vgl. $ 16. 
Zum Ausdr. vgl. 25, 19, 15. — di- 
xzerunt) dies die erste, allgemeine 
Aufserung der Gesandten, welche 
von $ 4 an in der einem besonderen 
Sprecher in den Mund gelegten Rede 
weiter begründet wird. — experta 
inutili . .) nachdem sie als eine . 
erkannt hátten. — compositam] ‘ein- 
gegangen’; davor ist iisdem de cau- 
sis zu denken; sonst pflegt das Par- 
ticip des vorhergehenden Verbums 
wiederholt zu werden; s. 31,8; 1, 
12, 9 u. a. — pacem] nachdrück- 
lich wiederholt; vgl. 2, 64, 1. 
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galemque provinciam securibus et fascibus subiecerunt. scilicet 8 


sicut vos Naupacti legibus vestris per magistratus a vobis creatos 
concilium habetis, socium hostemque libere quem velitis lecturi, 
pacem ac bellum arbitrio habituri vestro, sic Siculorum civitati- 
bus Syracusas aut Messanam aut Lilybaeum indicitur concilium: 
— praetor Romanus conventus agit; eo imperio evocali con- 
veniunt; excelso in suggestu superba iura reddentem, stipatum 
lictoribus vident; virgae tergo, secures cervicibus imminent; et 
quotannis alium atque alium dominum sortiuntur. nec id mi- 
rari debent aut possunt, cum Italiae urbes Regium, Tarentum, 
Capuam, ne finitimas, quarum ruinis crevit urbs Roma, nomi- 
nem, eidem subiectas videant imperio. Capua quidem, sepulcrum 


provocatio nicht zustand, auch das 
Recht über Leben und Tod, was 
im folgenden durch /ascibus et se- 
curibus bezeichnet wird; s. 8 9; 
2, 8, 2; vgl. 35, 16, 4ff. 

8. scilicet] spöttisch; "freilich" 
haben die Provinzialen auch Ver- 
sammlungen, aber nicht etwa solche 
wie ihr zu Naupactus ; dennoch zeigt 
das Folgende, dafs Naupactus zn- 
gleich als der gewöhnliche Ver- 
sammlungsort bezeichnet werden 
soll. — legibus. . habituri vestro] 
enthalt die wichtigsten Rechte un- 
abhängiger, souveräner Völker. — 
Syracusas . .] Syrakus und Lily- 
baum waren die Hauptstädte der 
beiden Teile der Provinz Sicilien, 
wo oft Versammlungen gehalten 
wurden; s. Cic. in Verr. 4, 55; 5, 
94 u. a.; doch konnten auch nach 
anderen Städten Conventus ausge- 
schrieben werden; Messana ist eine 
civitas foederata. — indicitur] s. 
21, 30, 6; 33, 3, 1; 36, 6, 6; eben- 
so edicere ; über die Konstr. s. 11, 1. 
— concilium] ist hier nur gebraucht, 
um es dem vorhergehenden con- 
cilium habeatis gegenüberzustellen; 
der regelmäfsige Ausdruck für die 
von den Prätoren für die Provin- 
zialen ausgeschriebenen Gerichts- 
tage war das folgende conventus, 
conventus iuridici, flora. 

9. praetor Romanus] nicht ein 
von ihnen selbst erwählter. — eo] 
‘dorthin’, nàml. in die genannten 


Stádte. — evocati] so dafs es nicht 
in ihrem Willen steht, ob sie kom- 
men wollen. — ezcelso in sugge- 
stu] 8. Cic. ad. Q. fr. 1, 1, 25: po- 
pulari accessu ac tribunali, auf 
diesem stand die Sella curulis und 
um diese herum die Liktoren. — 
superba ..] wird durch virgae . 
erläutert; sie kommen nicht, um 
Souveränitätsrechte zu üben, son- 
dern um sich nach einem fremden 
Rechte, wie es Despoten ihren Unter- 
thanen auferlegen, Bescheid geben 
zu lassen; über iura reddere s. 1, 
1, 6. — alium atque alium) “von 
Jahr zu Jahr einen anderen', wo- 
durch das Verhältnis noch drücken- 
der wird. 

10— 11. Auch in Italien haben die 
Róimer dasselbe Verfahren befolgt. 

10. Regium ..] es werden nur die 
bedeutenden Städte angeführt. — 
finitimas] s. 26, 13, 16. — eidem. .] 
es wird nicht beachtet, dafs bei 
viel: n Staaten die Verhältnisse an- 
dere waren, z. B. Regium ein gün- 
stiges Bündnis besafs, Tarent da- 
gegen nach dem Abfall im 2. puni- 
schen Kriege wenigstens einen Teil 
seines Gebietes (8. zu 27, 25, 1), 
Capua sogar seine Existenz als Staat 
und als Gemeinde verloren hatte. 

11. sepulcrum ac monumentum) 
‘das Grabdenkmal', zur Angabe, wo 
das kampanische Volk sein (politi- 
sches) Ende gefunden hat; sons! 
werden monunmenía errichtet, um 


10 


11 
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cum barbaris aeternum omnibus Graecis bellum est eritque; na- 
tura enim, quae perpetua est, non mutabilibus in diem causis 
hostes sunt. sed unde coepit oratio mea, ibi desinet: hoc eodem 
loco iidem homines de eiusdem Philippi pace triennio ante de- 
crevistis iisdem improbantibus eam pacem Romanis, qui nunc 
pactam et compositam turbare volunt. in qua consultatione nihil 
fortuna mutavit , cur vos mutetis, non video. 
donas ipsis Romanis ita concedentibus iubentibusque Athenien- 
ses, qui foeda passi iustius in crudelitatem saevitiamque regis 
invehi poterant, introducti sunt. deploraverunt vastationem po- 
pulationemque miserabilem agrorum: neque id se queri, :quod 
bostilia ab hoste passi forent; esse enim quaedam belli iura, 
quae ut facere, ita pati sit fas: sata exuri, dirui tecta, praedas 
hominum pecorumque agi misera magis quam indigna patienti 
esse; verum enim vero id se queri, quod is, qui Romanos alieni- 
genas et barbaros vocet, adeo omnia simul divina humanaque 
iura polluerit, ut priore populatione cum infernis deis, secunda 


nisse entstanden"; s. 6, 25, 11. — 
coniunguntque] scheint Liv. nach 
seinem Urteil über den Charakter 
der Griechen (im Anschlufs an eine 
von ihm vielleicht nachgeahmte 
Rede bei Pol. 5, 104, 9) hinzugefügt 
zu haben; für den Redenden würde 
es nicht passen, die Verbindung der 
Griechen als durch blofs vorüberge- 
hende Umstände und Zufälligkeiten 
bedingt darzustellen; auch läfst der 


Gegensatz natura .. nur disiun- 
gunt erwarten. — alienigenis . .] 
s. 24, 41, 5. — natura . . hostes 


sunt) vgl. 37, 54, 6; 44, 24, 2. — 
mutabilibus . . causis) wie vorher 
leves .. causae; dagegen entspricht 
natura dem vorhergehenden $ 12: 
Hngua . .; vgl. 28, 27, 11. — in 
diem) ad tem to Ter" entsprechend; — 
'von Tag zu 

16. sed] bricht "lie Beweisführung 
kurz ab und führt auf $ 3 zurück. 
— hoc eodem loco] ist 29, 12, 1 
nicht erwähnt. — triennio ante] 
s. 1, 8; der Redner stellt absicht- 
lich die Zeit als kurz dar. — im- 
probantibus . . volunt] die Römer 
sind sich gleich geblieben; also 
müssen die Atoler gleichfalls kon- 


sequent sein. 


80. 1. introducti sunt] man er- 
wartete “ihnen wurde das Wort er- 
teilt, denn sie haben nach 8 4 die 
Rede der Macedonier gehórt; s. 31, 
1; vgl. zu 32, 21, 15. 

2. vastationem] Verwüstung, um 
zu schaden; populationem: um zu 
plündern. — belli iura] “Rechte, 

ie im Kriege gelten', nach denen 
manches dem Sieger zu thun ge- 
stattet ist; wird erklärt durch quae 

. sit fas; s. 5, 27,6; 9, 1, 5; vgl. 
Pol. 25, 32, 

3. sala] 8. 6, 31, 8. — indigna] 
als etwas, was (unter solchen Ver- 
háltnissen) unziemlich, unverdient 
sei; x es sei zwar ein Unglück für 
. , aber sie dürften sich nicht darüber 
als über etwas den Verhältnissen 
nicht Angemessenes beklagen; s. 
31, 13; so Liv. fr. 61 (Sen, Suas. 6, 
22): quae (mors) vere aestimanti 
minus indigna videri potuit, quod 
a viclore inimico nil crudelius pas- 
sus erat, quam quod eiusdem for- 
tunae compos victo fecisset. 

4. verum enim vero] s. 29,8, 7 
u.a. — divina humanaque] s. 24, 
18; im folgenden werden nur die 
divina beachtet. — infernis] s. 24, 
38, 8; dagegen 31, 3: inferos; vgl. 


16 


secundum Mace- 80 


=. Chr. n. 200. LIBER XXXL CAP. 30. 31. 59 
ut miseriti Atheniensium ducibus diis immortalibus, deinde Ro- 
manis, qui secundum deos plurimum possent, bellum susci- 
perent. tum Romanus legatus: *totam orationis meae formam 81 
Macedones primum, deinde Athenienses mutarunt. nam et Mace- 2 
dones, cum ad conquerendas Philippi iniurias in tot socias nobis 
urbes venissem, ultro accusando Romanos, defensionem ut accu- 
satione potiorem haberem effecerunt, et Athenienses in deos in- 3 
feros superosque nefanda atque inhumana scelera eius referendo 
quid mihi aut cuiquam reliquerunt, quod obicere ultra possim? 
eadem haec Cianos, Abydenos, Aenios, Maronitas, Thasios, Parios, 4 
Samios, Larisenses, Messenios hinc ex Achaia existimate queri, 
graviora acerbioraque eos, quibus nocendi maiorem facultatem 
habuit. nam quod ad ea attinet, quae nobis obiecit, nisi gloria 5 


(freundschaftliche) Verhältnis der 
Athener zu diesen s. zu 35, 32, 7. 
— secundum deos] s. 1, 4, 1. 

SL, 1—16. Während Philipps 
Grausamkeit nicht geleugnet wer- 
den kann, steht es fest, da(s die 
Römer nicht einmal das gethan ha- 
ben, was ihnen nach dem Kriegs- 
rechte zustand. 

1. mutarunt] = effecerunt, ut 
mutarem. 

2. in tot..urbes] steht wegen 
der mehrfachen Bestimmungen nach 
iniurias; vgl. 1, 50, 2; im folgen- 
den ist in deos von scelera weit 
getrennt; über ?n s. 3, 53, 8; 41, 1, 
10. — tot socias..] zunächst Athen; 
s. 30, 42, 6; 32, 33, 3; die übrigen 
& 4 genannten Städte waren nicht 
mit Rom verbündet. — potiorem 
haberem] 8. zu 23, 3, 4. 

3. deos inferos superosque] von 
der gewöhnlichen Wortstellung deos 
superos inferosque (s. 8, 10, 7; 28, 
22,9;32, 21,21 u.a.) ist Liv. hier viel- 
leicht abgegangen, weil die dii in- 
feri früher als die superi (s. 30, 4) 
verletzt worden waren. — scelera 
eiss] gehört zu in deos; vgl. 34, 
44, 7. — possim) das Präsens, weil 
in reliquerunt liegt “es ist nichts 
übrig; dagegen $ 2: haberem. 

4. Cianos*] s. 32, 33, 16. — Aby- 
denos) s. 17, 111. — Aenios, Maro- 
zífas) s. 16, 3. — Thastos) die Insel 


Thasos an der thrakischen Küste 
mit einer gleichnamigen Stadt; über 
ihre harte Behandlung s. Pol. 15, 
24. — Parios] s. 15, 8. — Samios) 
S. Pol. 3, 2. — Larisenses*] es ist 
Larisa Kremaste (s. 46, 12), wel- 
ches Philipp den Atolern genommen 
hat; s. 32, 33, 16; Pol. 17,3, 11. — 
Messenios] s. 32, 21, 23; bei einer 
Revolution in Messene hatte Phi- 
lipp, statt die aristokratische oder 
demokratische Partei niederzuhal- 
ten, beide gegeneinander aufgehetzt 
und so bewirkt, dafs viele Aristo- 
kraten ermordet oder vertrieben 
wurden; s. Pol. 3, 19, 11; 7, 12 f.; 
Plut. Arat. 49; Schorn, Gesch. Gr. 
S. 172 ff. — hinc ex Achaia] hin- 
weisend auf das nur durch den 
korinthischen Meerbusen von Nau- 
pactus getrennte Achaja; vgl. 32, 
21, 22: nostrorum ..; die übrigen 
Städte waren weiter entfernt. — 
eos, quibus) kann keine neue Klasse 
hinzufügen, da Abydus und Cius das 
Aufserste erduldet haben, sondern 
soll wohl nur andeuteg, dafs alle 
grausam, einige noch grausamer als 
die Athener behandelt worden sind; 
eos also — die unter den Aufge- 
zählten. 

5. nam] geht auf $ 2 zurück; 
ich will die Politik Roms lieber 
verteidigen, was mir nicht schwer 
wird, denn..; s. 38, 6. — nisi. .| 
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gentes scire volumus, pro merito cuique erga nos fortunam esse. 
an Campanorum poenae, de qua ne ipsi quidem queri possunt, 10 
nos paeniteat? hi homines, cum pro iis bellum adversus Samni- 
tes per annos prope septuaginta cum magnis nostris cladibus 
gessissemus, ipsos foedere primum, deinde conubio atque cogna- 11 
tionibus, postremo civitate nobis coniunxissemus, tempore no- 12 
stro adverso primi omnium ltaliae populorum, praesidio nostro 
foede interfecto, ad Hannibalem defecerunt, deinde indignati se 
obsideri a nobis Hannibalem ad oppugnandam Romam miserunt. 
horum si neque urbs ipsa neque homo quisquam superesset, 13 
quis id durius quam pro merito ipsorum statutum indignari pos- 
set? plures sibimet ipsi conscientia scelerum mortem conscive- 14 
runt, quam ab nobis supplicio adfecti sunt. ceteris ita oppidum, 
ita agros ademimus, ut agrum locumque ad habitandum daremus, 15 
urbem innoxiam stare incolumem pateremur, ut, qui hodie videat 
eam, nullum oppugnatae captaeve ibi vestigium inveniat. sed 
quid ego Capuam dico, cum Carthagini victae pacem ac libertatem 


Rom tributär war; an u. St. ist die 
Zosammenstellung der beiden Be- 
grife nur rhetorische Steigerung, 
gerade Sicilien nicht ein stipen- 
dium (jährliche Steuer), sondern 
als vectigal den Zehnten gab; s. 
36, 40, 15; vgl. 41, 17, 1; Marg. i 
244. — pro merito] d. h. nach Ver- 
dienst oder Schuld frei bleibe oder 
Unterthan und steuerpflichtig werde; 
*. 6 13; 40, 15, 10 u.a. — erga nos] 
s. 26, 50, 10. 
_ 10. an Campanorum ..) rascher 
Übergang, etwa — ebenso steht es 
um Capua, denn (an: rhetorische 
Form des Grundes) was wir an die- 
sem gethan haben, ist vollends ganz 
gerechtfertigt. — Ai homines] ver- 
ächtlich. — pro iis] wie 23, 5, 8; 
die Zahl ist an u. St. genauer als 
a» der genannten Stelle. 

11. foedere] dieses ist erst 23, 
5, 9 erwähnt, früher nicht (s. 8, 14, 
10), und nach 7, 31, 4 erfolgte zu- 
erst die deditio der Kampaner. — 
conubio] s. zu 23, 5, 8. — inde co- 
gnationibus|] s. 26, 33, 3: cives Ho- 
menos adfinitatibus plerosque et 

E z iamiam cognationibus 
ex conmubio vetusto iunctos. — ci- 
vilate] s. 23, 5, 9. 


12. tempore nostro adverso] s. 2, 
23, 5. — praesidio..) s. 23, 7, 3; 26, 
13, 5. — indignati] ironisch = 'sie 
nahmen es übel’. — miserunt] in- 
sofern sie die Veranlassung des 
Zuges waren. 

13. homo quisquam) s. 9, 18, 13. 
— indignari . behaupten, da fses.. 
sei, und es unbillig finden’; s. 32, 34, 
4; 34, 6, 1. 36, 5; Sall. Iug. 31,9: 
indignabimini aerarium expilari. 

14. plures] s. 26, 13, 2. — a 
nobis] s. 26, 15, 7. 9. 

15. agrum locumque) in chia- 
stischer Stellung zum Vorhergehen- 
den; beides erhielten sie in anderen 
Gegenden; s. 26, 34, 7. — ad habi- 
tandum] s. 2, 14, 9: locus ad habi- 
tandum ; vgl. 24, 4, 2. — urbem ..] 
s. 26, 16, 9; dafs es nur zum Vor- 
teil der Rómer geschah, ist ver- 
schwiegen. — videat] der Konjunk- 
tiv ist nicht durch Assimilation an 
inveniat entstanden; s. zu 39, 37, 
3. — quid ..dico] d.h. es ist un- 
nütz, länger davon zu sprechen, da 
noch etwas Bedeutenderes gesagt 
werden kann; vgl. 5, 5, 6. — pa- 
cem ac libertatem] d. h. da wir 
Karthago nicht seiner Selbständig- 
keit beraubt haben; vgl. 30, 37, 2. 
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nihil aut huic aut illi parti adsensus, rem magni discriminis con- 2 
siliis nullam esse tam inimicam quam celeritatem dixit; celerem 
enim paenitentiam, sed eandem seram atque inutilem sequi, cum 
praecipitata raptim consilia neque revocari neque in integrum 
restitui possint. deliberationis eius, cuius ipse maturitatem ex- 3 
pectandam putaret, tempus ita iam nunc statui posse: cum legibus 
cautum esset, ne de pace belloque nisi in Panaetolico et Pylaico 


2. nihil aut..] s. 2, 19, 5. — 
magni discriminis consiliis) gehört 
zusammen, wie rem und nullam; 
== Berstungen über Gegenstände, 
bei denen viel darauf ankomme, dafs 
ein zweckmäfsiger Beschlufs gefafst 
werde, weil ein unpassender Gefahr 
bringe. — celeritatem] vgl. Thuk. 
3. 42: voulto dt dvo ta Evarrım- 
rara ewßovila eivar, Tayog te 
xal opynv. — celerem . . seram] 
ein scheinbarer Widerspruch; wenn 
der Beschlufs schnell qund deshalb 
ein verkehrter Beschlu(s) gefa(st 
werde, folge auch die Reue sclinell, 
aber sie komme dennoch zu spät 
und sei deshalb unnütz. — sed eaa- 
dem|]* — sequi) absolut = "komme 
hinterdrein. — praecipitata rap- 
Lisa] “in der Hast überstürzt' ; ähn- 
liche pleonastische Ausdrücke s. zu 
22, 19, 10. — in integrum resti- 
tui] es könne nicht ' ungeschehen 
gemacht werden', was nach dem 
Beschlufs geschehen sei. 

3. deliberationis..] der Zusam- 
menbang ist: vor dem Beschlusse 
ist also Überlegung nötig; deshalb 
bringe ich jetzt die Sache nicht zur 
Abstimmung ; wie lange aber in dem 
vorliegenden Falle (eius) die Über- 

ng dauern soll (£empus), könnt 
ihr schon jetzt bestimmen, wenn ihr 
wir Vollmacht gebt u. s. w. — ma- 
turitatem ..] imGegensatze zu prae- 
cipitata; man müsse die.. zur Reife 
kommen lassen. — (a) in folgender 
Weise'; wird hinterher durch de- 
cernerent . . erklärt und beschränkt, 
da so eine Versammlung der Zeit 
nach vor der regelmäfsigen ge- 
stattet, die Zeit also gewisserma- 
fsen bestimmt wird. — nisi in Pan- 


aetolico] da nach 29, 1 auch jetzt 
eine allgemeine Versammlung statt- 
fand, so ist der Sinn: da auf dem 
jetzigen Panätolium die Sache nicht 
entschieden werden kónne und doch 
der Art sei, dafs ein Beschlu(s über 
dieselbe nur auf einem Panätolium 
gefalst werden könne, so möge man, 
wenn sie vor dem nächsten gesetz- 
lichen Panätolium zum Beschlufs 
reif sei, dem Strategen die Voll- 
macht geben, eine aufserordentliche 
Versammlung zu berufen, und schon 
jetzt bestimmen, dafs deren Be- 
schlüsse die Gültigkeit wie die des 
Panätolium haben sollten. — Pan- 
aetolico] die adjektivische Form von 
Panaetolium; s. 29, 1; zur Sache 
8. Schómann Gr. Alt. 2, 104. — 
Pylaico*]) auch diese Bezeichnung 
der ätolischen Bundesversammlung 
ist sonst nicht bekannt ; Liv. stellt 
sie hier durch et dem Panätolium 
parallel und unterscheidet sie von 
demselben $ 4 durch aut. Indes 
wäre es sehr auffallend, dafs dann 
der eiue Name die Versammelten, 
der andere den Ort bezeichnete, 
weil so angedeutet wäre, dafs auch 
nicht die ganze Volksgemeinde, son- 
dern die gerade an diesem Orte 
Versammelten über die wichtigsten 
Dinge Beschlüsse fassen kónnten; 
wenn aber einmal zu einem ge- 
wissen Zwecke die ganze Volks- 
gemeinde versammelt sein mulste 
(Panaetolium) und diese an ver- 
schiedenen Orten zusammenkom- 
men konnte (s. 29, 1), so war es 
nicht nötig, gerade einen Ort zu 
nennen, wenn es nicht der regel- 
mäfsige und gesetzlich bestimmte 
war. Dieser aber war Thermon, 
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manis detraxisse credens, ex una parte Aetolos, ex altera Darda- 


nos, faucibus ad Pelagoniam a filio Perseo interclusis. ab consule 4 


non parabatur, sed gerebatur iam bellum. per Dassaretiorum 
lines exercitum ducebat, frumentum, quod ex hibernis extulerat, 
integrum vehens, quod i in usum militi satis esset praebentibus 
agris. oppida vicique partim voluntate, partim metu se tradebant; 
quaedam vi expugnata, quaedam deserta in montis propinquos 


5 


refugientibus barbaris inveniebantur. ad Lyncum stativa posuit 6 


prope Aumen Berum; inde frumentatum circa horrea Dassare- 
tiorum mittebat. Philippus consternata quidem omnia circa pa- 
voremque ingentem hominum cernebat, sed parum gnarus, quam 
partem petisset consul, alam equitum ad explorandum, quonam 
hostes iter intendissent, misit. idem error apud consulem erat; 
movisse ex hibernis regem sciebat, quam regionem petisset, igno- 
rans. is quoque speculatum miserat equites. hae duae alae ex 
diverso, cum diu incertis itineribus vagatae per Dassaretios essent, 


weist auf 28, 5 und 32, 1 hin; dies 
ist natürlich nicht das einzige Mo- 
tiv gewesen, daher der Zwischen- 
gedanke anzunehmen: mit um so 
grofserem Vertrauen, ' weil er .. 
glaubte. — inferclusis] so dafs sie 
sich nicht mit den Rómern verbinden 
konnten; doch stand ihnen das nórd- 
liche Päonien offen; vgl. 28, 5 
4. consule] genauer 32, 1, 12: pro- 
consule. —  Dassaretiorum*] am 
oberen Laufe des Apsus, südwest- 
lich vom See Lychnidus; s. 27, 32, 
10: war früher von Scerdilädus, 
dann von Philipp eingenommen; 
s. Pol. 5, 108; es ist dieselbe Ge- 
gend wie 27, 2, nur dort nicht ge- 
nennt. — integrum . .] d. h. ohne 
es anzugreifen. —  praebentibus 
agris] nicht als ob das Getreide 
bereits reif gewesen wäre, sondern 
fend horrea zu erklären. die Ge- 
gend um Bitoglia (s. 27, 1) ist noch 
jetzt sehr fruchtbar; vgl. 32, 21, 19. 
5. voluntate . . metu] s. zu 21, 39, 
5; vgl 41, 2; 32, 21, 14. — re- 
fegient ibus] = cum ' refugerent ; 
postquam  refugerunt, um 
re ach fortdauernde Handlung 
wad die Wiederholung in den ein- 
zeinen Fällen zu bezeichnen. 
6. Lyneum) hier eine Stadt, die 
T. Liv. VII 1. 3, Auf, 


von manchen für Heraklea (s. 28, 5) 
gehalten wird, wahrscheinlich je- 
och von diesem verschieden war, 
aber nach dem folgenden circa hor- 
rea Dassaretiorum in der Nähe von 
Dassaretien lag; s. Kuhn 2, 427. 
Auch das Land östlich von Dassare- 
tien (s. Strabo 7, 7, 4) hei(st Lyncus 
(s. Thuk. 4, 124. 132 u. a.) oder 
Lyncestis; s. 26, 25, 4; 32, 9, 9. 
— Bevum*) ein Nebenflu(s des Eri- 
gon; s. Steph. Byz.: Bevn, 7t0AG 
Maxtóovlasc, xalnıpog avıy Bevog 
notauog. — circa horrea] er liefs 
es aus diesen holen; s. 32, 15,5; 
meist wird frumentatum vom Fou- 
ragieren gebraucht. — omnia circa) 
ist der allgemeine, hominum der 
bestimmter bezeichnete Begriff, ob- 
gleich consternare sich weiter er- 
strecken kann als der pavor; s. 1, 
42. 3; 37, 41, 10. — alam] eine 
Reiterabteilung, wie 21, 29, 2. — 
hostes* iter intendissent] s. 21, 29, 
6; 27, 46,9 u. a. 

1. error) s. 9, 15, 11; 27, 46, 11. 
— ignorans] ist absichtlich scie- 
bat gegenübergestellt und vertritt 
den Gegensatz. sed parum gnarus. 
— speculatum] absolut; nàml. wo 
die Feinde wären. 

8. ez diverso] aus der entgegen- 


5 
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divisa a corpore capita patentiaque viscera et foeditatem aliam 
vulnerum viderunt, adversus quae tela quosque viros pugnandum 5 
foret, pavidi vulgo cernebant. ipsum quoque regem terror cepit 
nondum iusto proelio cum Romanis congressum. itaque revocato 6 
, filio praesidioque, quod in faucibus Pelagoniae erat, ut iis copiis 
suas augeret, Pleurato Dardanisque iter in Macedoniam patefecit. 
ipse cum viginti milibus peditum, duobus milibus equitum duci- 
bus transfugis ad hostem profectus paulo plus mille passus a ca- 
stris Romanis tumulum propinquum Athaco fossa ac vallo commu- 
nivit; ac subiecta cernens Romana castra, admiratus esse dicitur 
et universam speciem castrorum et discripta suis quaeque parti- 
bus cum tendentium ordine tum itinerum intervallis et negasse 
barbarorum ea castra ulli videri posse. biduum consul et rex, 


vgl. 4, 12, 6. — desecta] "nachdem 

eschnitten war'; dies war das 
Wichtigere. — viderunt] dem vor- 
hergehenden vidissent (— ' während 
sie immer gesehen hatten") gegen- 
über — ‘sobald sie (damals) sahen’ ; 
das folgende cernebant — sie sahen 
deutlich und klar. 

5. vulgo] gehört zu pavidi. — 
terror] anders und in Bezug auf $ 7: 
ad hostem profectus wahrschein- 
licher Diod.: 6 dMAixzoc avvvog- 
cag tzv aOvulav tàv otgatuo- 
tov Tovrovg nagadagpivwv £dl- 
dagxtv, Ot. toig uv vixaGiy oVdE» 
tovrov yiveraı, voic de xat& tuv 
jttay aztoAÀvu£voi ov uq épev, 
vxo xmgAxov» &v tgavuatov a20- 
$aywoı; auch die Zurückberufung 
der Truppen erfolgte wohl mehr 
wegen der durch die Überläufer 
erhaltenen Nachricht von dem An- 
rücken und der Stärke des Feindes. 

7. ipse] soll nur den Gegensatz 
zu den eben genannten Namen he- 
ben. — viginti milibus] also nicht 
so viel als ein konsularisches Heer. 
— duobus milibus] diese Zahl der 
Reiter ist verhältnismäfsig äufserst 

ering ; 8. zu 36, 1. — ad hostem . .) 


30f . . zu; $. 1, 5, 7; nach 86. 


hätte man eher erwartet, dafs sich 
der König zurückziehen werde. — 
Atkaco*) ein Ort dieses Namens 
wird sonst nicht erwähnt. 


8. discripta*] s. zu 14, 2; = die 
Verteilung des Einzelnen (im Ge- 
gensatze zu universam) je nach den 
betreffenden Abteilungen; vgl. 30, 
31, 5: discripta pensionibus aequis; 
Cic. de leg. 3, 44: discriptus .. po- 
pulus ordinibus; Cat. m. 59: illa 
dimensa atque discripta; in Verr. 
5, 62 u. a. — partibus] die par- 
tes sind die Abteilungen des Lagers 
für das Fu(svolk, die Reiterei, die 

ocii und die Auxilia), welche durch 
die sich kreuzenden Wege, die Via 
praetoria (von der Porta praetoria 
nach der decumana), die Via prin- 
cipalis und quintana (s. 10, 33, 1; 
34, 46, 9), sowie durch die Zelt- 
reihen gebildet werden; deshalb 
wird durch ordine und íntervallis 
das Mittel beigefügt, durch wel- 
ches die Einteilung bewirkt wird; 
vgl. Nissen Templ. 41. — tenden- 
lium) s. Praef. 4. — ordine] ge- 
meint sind die ordines papilionum 
oder strigae; 8. 27, 46, 2 u. a.; 
Hygin de munit. castr. $ 1. — tli- 
nerum intervallis] die itinera be- 
finden sich in bestimmten Zwischen- 
räumen von einander. — barbaro- 
rum ..) derselbe Ausspruch wird von 
Plutarch Pyrrh. 16 dem Pyrrhus, 
dem König von Epirus, beigelegt; 
Philipp hatte im ersten Kriege kein 
vollständiges römisches Heer gegen 
sich gehabt. — ulli) wie 3, 14, 5; 

x, 
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tinacior impetus Romanorum ; nam haud secus, quam si tota acie 5 
dimicarent, et velites emissis hastis comminus gladiis rem gere- 
bant, et equites, ut semel in hostem evecti sunt, stantibus equis, 
partim ex ipsis equis, partim desilientes immiscentesque se pediti- 
bus pugnabant. ita nec eques regius equiti par erat, insuetus ad 6 
stabilem pugnam, nec pedes concursator et vagus et prope semi- 
nudus genere armorum veliti Romano parmam gladiumque ha- 
benti pariterque et ad se tuendum et ad hostem petendum armato. 
non tulere itaque dimicationem nec alia re quam velocitate tu- 7 
(antes se in castra refugerunt. 

Uno deinde intermisso die, cum omnibus copiis equitum 86 
lerisque armaturae pugnaturus rex esset, nocte caetratos, quos 
peltastas vocant, loco opportuno inter bina castra in insidiis ab- 
diderat praeceperatque Athenagorae et equitibus, ut, si aperto 2 
proelio procederet res, uterentur fortuna, si minus, cedendo sen- 
sim ad insidiarum locum hostem pertraherent. et equitatus qui- 3 


aufgehoben und bezeichnet, dafs 
beide in gleichem (aber einem hóhe- 
ren als dem gewöhnlichen) Grade 
statt hatten (ebenso pertinaa als 
acer’), doch scheint nach dem Fol- 
genden mehr Nachdruck auf das 
zweite Glied gelegt zu werden. 

5. tota acie] diese steht fest, ob- 
gleich sonst die Veliten nicht wie 
diese kämpfen; vgl. 23, 29, 3; 30, 
33, 3. — hastis] n&ml. velitaribus; 
vgl. 26, 4, 4. — ut semel evecti sunt] 
"sobald sie einmal angesprengt wa- 
ren’, lie(sen sie ihre Pferde halten, 
machten nicht kehrt, um einen neuen 
Anlauf za nehmen. — desilientes . .] 
dies erfolgte früher in ganzen Ab- 
teilungen (s. 2, 20, 10; 3, 62, 8; 
4, 38, 2 u.a.) und wird, von ein- 
zeinen ausgeführt (s. 21, 46, 6), als 
störend und verwirrend betrachtet; 
vgl. 22, 47, 3; die Pferde hielten 
unterdes die equisones; 8. 6, 24, 10. 

6. equiti] die den macedonischen 
Reitern jetzt gerade gegenüberste- 
hen; daher ohne Romano, wie nach- 
her pedes ohne regius; eques re- 
gius und veliti Romano stehen chia- 
stisch wie $ 7: tulere . .refugerunt. 
— insuetus ad ..] s. zu 23, 18, 

10; vgl. zu 9, 16, 14; 24, 13, 11. 


— concursator] steht hier dem Ad- 
jektiv vagus parallel; s. 1, 56, 8; 
28, 19, 15 u. a.; über den Begriff 
concursare s. 27, 18, 14. — prope 
seminudus] s. 24, 40, 13; hier nach 
dem Folgenden ohne Schwert und 
Schild für den Nahekampf; dieser 
Begriff hat den Zusatz von genere 
armorum veranlafst, welches zu par 
erat, nicht zu seminudus gehört. — 
pariter et . . et] vgl. 3, 22, 6: pari- 
. . que. 

86. 1. equitum levisque a- 
turae] er will ein Reitertreffen lie- 
fern, in dem er sich ungeachtet der 
34, 4f. bemerkten Umstánde dem 
Feinde gewachsen glaubt; auch die- 
ser Umstand l&fst vermuten, dafs 
die Zahl seiner Reiter nieht zu 
klein war, wie 34, 7 angegeben ist; 
vgl. 87, 3. — caetratos] s. zu 21, 
21, 12; vgl. $ 3: cohortis = Ab- 
teilung, Corps. — quos peltastas . .) 
eine Truppengattung, die zwischen 
den schweren und leichten die Mitte 
hielt; s. 28, 5, 11; 33, 4, 4; Nep. 
Iph. 1; erklárende Zusätze wie hier 
quos , . vocant schiebt Liv. oft ein, 
wo er aus Polybios übersetzt; s. 
24, 4. 29, 1. 47, 1 u.a.; Nissen 75. 

2. pertraherent] s. zu 21, 54, 4. 
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8 multi comminus congressi, multi fugientes interfecti; 
tantum periere, vie dme mmn 


Et Ense feqent non peat equites ab hostis MER 

tt regis concilatis confossus perit. rex circumvectus paludes per 
vias inviaque trepida fuga in castra landem, iam 
2 plerisque incolumem evasurum, pervenit. ducenti. 

equites eo proelio periere, centum ferme capti; octoginta admo- 

dum ornati equi spoliis simul armorum relatis abducti. 
Fuere, qui hoc die regem temeritatis, consulem segnitiae 
accusarent: nam et Philippo quiescendum fuisse, cum paucis 


8. prufundo limo] s. 22, 2, 5. 
a datus] anders 21, 
10. desi desciluit] pro was 


menu] a 1, 3 ; 21, 3s, 


*. 31, 30, , U, A. — ernalı] *in 
voller Rüstung; anders 27, 19, 12: 


(m die abgenommen sind ; 
Ban = 11723, 13, 6; 42, 99,1: 
^ ; : 
NM, 2: enteorum spolia legere 1t; 23, 19,0: 43, 8,1: del 
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dictu quam re, ut pleraque, facilius erat. nam si omnibus pedi- 
tum quoque copiis congressus rex fuisset, forsitan inter tumul- 
tum, cum omnes victi metuque perculsi ex proelio intra vallum, 
protinus inde supervadentem munimenta victorem hostem fuge- 
rent, exui castris potuerit rex; cum vero integrae copiae peditum 
in castris mansissent, stationes ante portas praesidiaque disposita 
essent, quid, nisi ut temeritatem regis, effuse paulo ante secuti 
perculsos equites, imitaretur, profecisset? neque enim ne regis 
quidem primum consilium , quo impetum in frumentatores pala- 
tos per agros fecit, reprehendendum foret, si modum prosperae 
pugnae imposuisset. eo quoque minus est mirum temptasse eum 
fortunam, quod fama erat Pleuratum Dardanosque ingentibus co- 


hier wohl.das Urteil des Polybios 
wiederholt; anders 2, 34, 12: haud 
£am facile dictu est. . quam potuisse 
fieri arbitror; vgl. 40, 35, 13. — 
quam re] 'als in der Ausführung’. — 
ut pleraque] nàml. esse solent; vgl. 
Curt. $,11, 6. Im folgenden wird in 
chiastischer Folge $ 4—5 der Konsul, 
6$ 6—8 der König gerechtfertigt. 
4. omnibus peditum quoque co- 
piis] kann entweder zusammenge- 
nommen und peditum stärker be- 
tont werden, = ‘auch mit allen 
Fufstruppen', da ein Teil derselben 
(s. 36, 1) im Kampfe gewesen war, 
oder omnibus copiis für sich(wie 36, 
4) und peditum quoque als nähere 
Bestimmung betrachtet werden, — 
‘mit allen, auch den Fufstrupper'; 
im letzteren Falle, für welchen die 
Stellung von quoque spricht, nimmt 
Liv. auf die Leichtbewaffneten (s. 
36, 1) hier wie $ 5: inlegrae copiae 
peditum keine Rücksicht. 

9. cum... fugerent] ist in den 
bedingten Satz aufgenommen und 
führt daher kein wirkliches, son- 
dern nur ein bedingtes Faktum ein; 
$, 32, 9. 10; 34, 5, 1. 43, 5; Cic. Phil. 
$,91: quod profecto, cum me nulla 
ris cogeret, facere non auderem; 
P. Lig. 19; p. Sull. 14 u.a. — intra 
vallum) s. zu 3, 4, 8. — inde] nàml. 
aus dem Raume intra vallum, d.h. 
aus dem Lager; in dem zweiten 
asyndetisch angereihten Gliede ist 


zu fugerent mit supervadentem .. 
hostem eine äufsere Bestimmung 
hinzugefügt. Zu dem Asyndeton 
vgl. 6, 7, 3; über das lokale inde 
s. zu 9, 28, 1: protinus inde Bo- 
vianum profectus; vgl. 28, 13, 14; 
Caes. BG. 2, 9, 3. — supervadenten] 
wie 32, 24, 5; wird sonst selten ge- 
braucht ; vgl. 6,2, 11; es ist wie cum 
. . fugerent kondizional zu nehmen. 
— rer] konnte nach den zahlreichen 
Zwischensätzen wie $ 8: copiis (s. 
18, 7) wiederholt werden; ebenso 
im folgenden regis*; s. 43, 2; vgl. 
4,61,7; dagegen war $6 die Wieder- 
holung von regis nach dem, wes 
über den Konsul gesagt war, not- 
wendig. — cum vero] setzt dem $ 4 
nur angenommenen Falle nachdrück- 
lich (vero) die Wirklichkeit entgegen. 
— praesidiaque] an den Thoren und 
auf dem Wall. — imitaretur) nàml. 
wenn er damals das Unternehmen 
gewagt hätte. Das Subjekt ergiebt 
sich aus dem Zusammenhange. — 
profecisset] s. 34, 1. 

6. neque enim] geht auf $ 1 und 
83: dictu facilius zurück ; — eben- 
so unrichtig ist das Urteil über den 
König, denn..; vgl. 31, 5. — neque 
..ne .. quidem] s. 30, 30, 7. — re- 
prehendendum foret] damals und 
noch jetzt. 

1. eo quoque) schon deshalb’; der 
zweite Grund (quod fama erat. .). 
— Pleuratum) s. 34, 6. 


futam] nàml. als es an sich schon 
war. — fallere abiens] s. zu 2,19,7; 
verschieden ist die Konstr. 33, » 
— caduceatore] s. zu 26, 17, 
10, qui] ist auf das n i n 
eaduceatore zu beziehen; vgl. 21, 
26, 2. — secunda vigilia] in der 
Nacht — dem Schlachttage; da- 
ierra Tıvag mög 
dvalgeaın x tagpn» dm raw ve- 
xpuv antıoausvo; Fntıre  vmo 
v mQuTNF wire unavlorn. — 
ee .] vgl. 22, 41, 9, 
89. 1. corpus .. curabat] s. 34, 
Te venias 8. 5, 51, 3; 


34, 6 
a aan bezieht sich auf 
4 folgenden Satz; s, zu 1, 14, 7. 
— ad praecipiendum iter] = ad 
spatium itinere praeciptendum, — 
"um einen Vorsprung zu gewinnen'; 


stimmung zu caduceatore dimisso; 
ze 10,3; 3, 3, 7. — haud ita] s. 


- eredi 8. A0, 24, 1; 43, 
18, 4; Strabo 7, 7 1, 9, S. 321: ni 
t9 Epiyorı näseı vi TOY dev- 

Ómovr mölgız ‚ 5v eg 
redes zcl.. Xrégapa, wenig- 
stens ist es wahrscheinlich, da(s Liv. 
dieselbe Stadt meint, wie Strabo, 
da Deuriopusnurden westlichen Teil 
Pelagoniens bildet oder ein anderer 
ze für dasselbe ist; Pelagonien 

— ist der südwestliche Teil 

nien (s. 33, 19, 3) zwischen 
Dardanien nórdlich (s. 98, 5. 33, 2 
und Lyncestis südlich; &. 26, 25, 4 
vgl. 39, 53, 14: Paeoniae (im wei. 
teren Sinne, so dafs es auch Pelago- 
nien umfalst) ea (Deuriopus) regio 
est prope Erigonum fluvium, n are er 
Illyrico per Paeoniam (genauer Pe- 
lagoniam) fluens in Arium amnem 
editur. — in agris] zeigt, dafs 
es bereits Are s. 33, B. 
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erat, convexit. inde ad Pluinnam est progressus nondum con- 
perto, quam regionem hostes petissent. Philippus cum primo 
ad Bruanium stativa habuisset, profectus inde transversis limiti- 
bus terrorem praebuit subitum hosti. movere itaque ex Pluinna 
Romani et ad Osphagum flumen posuerunt castra. rex haud 
procul inde et ipse vallo super ripam amnis ducto — Erigonum 
incolae vocant — consedit. inde satis comperto Eordaeam peti- 
turos Romanos, ad occupandas angustias, ne superare hostes ar- 
tis faucibus inclusum aditum possent, praecessit. ibi alia vallo, 
alia fossa, alia lapidum congerie, ut pro muro essent, alia arbori- 
bus obiectis, ut aut locus postulabat aut materia suppeditabat, 
propere permuniit atque, ut ipse rebatur, viam suapte natura 
difficilem obiectis per omnes transitus operibus inexpugnabilem 
fecit. erant pleraque silvestria circa, incommoda phalangi ma- 
xime Macedonum, quae nisi ubi praelongis hastis velut vallum 
ante clipeos obiecit, quod ut fiat libero campo opus est, nullius 
admodum usus est. Thracas quoque rumpiae, ingentis et ipsae 
longitudinis, inter obiectos undique ramos impediebant. Creten- 


— Pluinnam] ist sonst nicht be- 
kannt. 

9. Bruanium*| s. zu $ 4; in Pe- 
lagonien oder an der Grenze dieses 
Landes noch in Lyncestis gelegen. 
— (ransversis limitibus) s. 24, 10; 
2, 39, 3; 32, 13, 5. — Osphagum) 
ein Nebenflufs des Erigon, vielleicht 
der, welcher ihm die Gewässer der 
Vitch zuführt, in der Nàhe von Flo- 
rina; S, Barth 154. 

6. et ipse] weil auch er an einem 
Flusse lagert. — super] oben am 
Ufer hin; s. 1, 2, 6; 27, 48, 2. — 
ripam amnis] vgl. zu 21, 26, 6. — 
Erigonum]j. Czerna oder Kutschuk- 
Karasu; s. zu S 4; an der West- 
grenze Pelagoniens. — incolae] die 
Bewohner der Gegend; s. 28, 22, 1; 
35, 41, 4 u.a, 

7. Eordaeam*] östlich von Lyn- 
cestis, das Becken von Ostrovo; s. 
42, 53, 5; 45, 30, 6; Pol. 18, 6; 
31, 12; Strabo " 1, 1, $. 326: Avy- 
zustal te x«l v devglonog..xul 
"koodot zei EAiutua ; vgl. Abel, Ma- 
cedonien 6 f. Kuhn 2, 406. — an- 
zustias) durch artis faucibus . . ad- 
"tum naher bestimmt ; vgl. zu28, 1,6; 


wahrscheinlich ist nicht der 28, 5 
erwáhnte Durchgang, sondern der 
Waldpafs Kyrderbénd nördlich vom 
Begorritissee, an der Südostseite des 
Lyncus gemeint; vgl. Thuk. 4, 83; 
Barth 155. 

8. suppeditabat] s. zu 22,39, 14. — 
propere* permuniit] vgl. 27, 12,10: 
castra .. raptim ante noctem per- 
munila; 33, 36, 6. 

9. transitus] s. 44, 33, 4. — fe- 
cit]* 

10. pleraque] lokal zu nehmen (s. 
23, 4), ist Subjekt; circa dazu attri- 
butive Bestimmung; vgl. 21, 35, 4; 
27, 39, "i: per munita pleraque 
transitu fratris. — phalangi] wie 
33, 4, 3; dagegen mit einer Erklä- 
rung 32, 17, 11; 33, 8, 7 u. a. — 
praelongis] s. 32, 17, 13. — velut 
vallum] s. 32, 17, 14. — libero cam- 
po) s. zu 24, 9. — nullius admo- 
dum] so ziemlich von keinem, — 
‘von gar keinem’. — rumpiae] s. 
Gell. 10, 25, 4: rumpia genus teli 
est Thracae nationis, positumque 
hocvocabulum in Q. Enni annalium 
XIHLI; vgl. Plut. Aemil. 18; Hom 
M 511. j 


6 


1 


8 


1t 
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9 vendos domo exercitus efficere. Aetolos Damocritus praetor, qui 
morae ad decernendum bellum ad Naupactum [auctor] fuerat, idem 
proximo concilio ad arma conciverat post famam equestris ad 
10 Ottolobum pugnae Dardanorumque et Pleurati cum lllyriis trans- 
itum in Macedoniam, ad hoc classis Romanae adventum Oreum 
et super circumfusas tot Macedoniae gentes maritimam quoque 
41 instantem obsidionem. hae causae Damocritum Aetolosque re- 
sütuerant Romanis; et Amynandro, rege Áthamanum, adiuncto 
profecti Cercinium obsedere. clauserant portas, incertum vi an 


cere) 8. zu 2, 60, 4; natürlich ist an 
fernere Züge in der Zukunft zu 
denken; s. Brandstáter, Gesch. des 
átol. Landes und Bundes S. 409. 
9. morae ad decernendum . . fu- 
erat] s. 21, 45, 9; zu 33, 6, 7; Caes. 
BC. 2, 39, 6: ad spem . . moraban- 
tur. — ad Naupactum) s. 29, 1. 
— idem] s. 29, 5; 24, 22, 5. — 
prozimo concilio] Liv. scheint vor- 
auszusetzen, dafs Damocritus die 
erbetene Vollmacht erhalten (s. zu 
32, 5) und von derselben Gebrauch 
gemacht, d. h. eine aufserordent- 
liche Versammlung des Volks oder 
eine Apokletenversammlung beru- 
fen habe, da der Beschlußs, sich 
mit den Römern zu verbinden, noch 
vor der Herbstversammlung gefafst 
sein mu(fs; s. 43, 7. 47, 1; Nissen 
121 f. — ad arma conciverat] er 
hatte selbst darauf angetragen, dafs 
der Krieg mit Philipp begonnen 
werden solle; die Motive, welche 
ihn bestimmten, werden im fol- 
genden post famam ..et Pleurati 
..ad hoc..nur als historische Mo- 
mente nachträglich erwähnt, um sie 
an das Kap. 41 Erzählte auzuschlie- 


fsen, 

10. Pleurati) s. 34, 6. 38, 7. — 
transitum in..] ebenso adventum 
Üreum ; 8. 22, 61, 13: consulis Ho- 
mam adventum; 30, 32, 10; 35, 
49, 9: concursationem regis..ab 
Demetriade nunc Lamiam . . nunc 
Chalcidem; Cic. ad Att. 9, 5, 1: 
discessus Arpinum. Das Faktum 
ist wohl das erst Kap. 46 erzählte. 
— obsidionem) Einschlufs von der. 


Seeseite, da Philipps Flotte zu 
schwach ist, diese gegen den An- 
griff der rómischen Flotte zu schüt- 
zen. 

41. 1. hae] zusammenfassend (s. 
1, 35, 6), um das Vorhergehende, 
die Motive, mit der daraus folgen- 
den That zu verbinden. — Aeto- 
losque] s. 10, 24, 16; sie haben dem 
Strategen, (s. 40, 9) beigestimmt. — 
restituerant Romanis) wie 31, 20; 
die Átoler scheinen geglaubt zu 
haben, dadurch, daís sie an dem 
Kriege teil nehmen, trete das frühere 
Bündnis wieder in Kraft (s. 26, 24, 
15); sie haben daher eine fórmliche 
Erneuerung desselben versäumt; die 
Rómer betrachten es als gebrochen 
und nicht mehr geltend; s. 33, 13, 
7. 11; zum Ausdruck vgl. restituere 
in formulam 32, 33, 1. — Athama- 
num) ein epirotischer Volksstamm 
im Norden von Atolien und jetzt 
mit diesem verbündet; 8. 32, 14, 1; 
38, 1, 1; Bursian 1, 39. — Cerci- 
nium) die Lage der Stadt ist unsicher; 
nach $ 4: qui .. paludem wäre sie 
in der Nähe des Bóbeis-Sees zu 
suchen, obgleich dann der Zug der 
Ätoler bis fast an die Ostgrenze 
Thessaliens (vgl. 32, 13, 3) gegangen 
würe; vielleicht Jag der Ort an der 
Südwestgrenze des Landes. 

2. clauserant] die Einwohner; 
neben der Konstr. ad synesim harter 
Wechsel des Subjektes, wie $ 6: 
videbaturque. — incertum .. an..] 
8. 43, 7; 34, 19, 8; 37, 11, 2; vgl. 
29, 4. — vi (regiorum) .. voluntate 
(sua)] s. 58, 2; vgl. 33, 5. — re- 
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aquatum ire et prandere iubet, alios in statione armatos retinet, 
opperiens agmen peditum tardius ductum propter gravitatem ar- 
morum. quod ubi advenit, et ipsis imperatum, ut statutis signis 
armisque ante se positis raptim cibum caperent binis ternisve 
summum ex manipulis aquandi causa missis; interim eques cum 
levi armatura paratus instructusque stetit, si quid hostis move- 
ret. Aetoli — iam enim et quae per agros sparsa multitudo fue- 
rat receperat se in castra — ut defensuri munimenta circa por- 
tas vallumque armatos disponunt, dum quietos hostes ipsi fe- 
roces ex tuto spectabant. postquam mota signa Macedonum sunt 
et succedere ad vallum parati atque instructi coepere, repente 
omnes relictis stationibus per aversam partem castrorum ad tu- 
mulum ad castra Athamanum perfugiunt. multi in hac quoque 
tam trepida fuga capti caesique sunt Aetolorum. Philippus, si 
satis diei superesset, non dubius, quin Athamanes quoque exui 
castris potuissent, die per proelium, deinde per direptionem ca- 
strorum absumpto sub tumulo in proxima planitie consedit prima 
luce insequentis diei hostem adgressurus. sed Aetoli eodem pa- 
vore, quo sua castra reliquerant, nocte proxima dispersi fugerunt. 
maximo usui fuit Amynander, quo duce Athamanes itinerum 
periti summis montibus per calles ignotas sequentibus eos hosti- 


beide Ausdrücke wie & 4: mani- 
pulis sind rómischen Einrichtungen 
entlehnt. — prandere] dagegen 8$ 4: 
eibusm caperent, da nach 41,11 Mit- 
tag bereits vorbei ist. 

4. statutis signis] wie vorher in 
statione; häufiger constituere si- 
gna; s. 36, 5; 33, 10, 3; 34, 20, 
5 u. a.; vgl. 27, 16, 11; 28, 15, 10. 
— binis ternisve] immer nur zwei 
oder drei’; es können jetzt so we- 
nige Wasser holen, da die leichten 
Truppen Schutz gewähren. — ma- 
zipulis) wie $ 2 kleinere Abtei- 
langen der Phalanx (dıloxlaı, re- 
rQaQyic. u. a.). — si quid hostis 
soverel] wenn..etwas unternäh- 
me, eine Bewegung machte’; vgl. 
46, 7:4, 21, 3; 21, 52, 4. 

5. iam enim et..) s, 40, 5; die 
übrigen waren schon versammelt, 
und jetzt hatte sich ‘auch’. .; et 
ist auf den Gesamtbegriff quae . . 
fuerat bezogen; gewóhnlich wird 
in diesem Falle ’s oder i//e hinzu- 


T. Liv. VIE 1. 3. Auf. 


gesetzt; s. 45, 15, 2; Cic. de fin. 
4, 62; Tusc. 4, 74. — receperat]* 
— dum. .spectabant] 'so lange sie 
noch . .; s. zu 5, 25, 3; hier nicht 
ohne Ironie. 

6. aversam partem castrorum] 
S. 4, 22, 4: aversa parte urbis; 
8, 26, 4; 34, 47, 1; Tac. Hist. 2, 
51: aversam partem domus; Vell. 
2, 63: aversa castrorum. — ad.. 
ad*) s. zu 21, 49, 3; = nach dem 
Hügel, wo.. war, oder: nach dem 
Lager auf dem Hügel. 

1. superesset . . potuisset] s. zu 
4, 12, 7; 10, 45, 3; vgl. 23, 11. 

8. dispersi] vgl. $ 9: dispersa 
fuga; 28, 20, 8: dissipata fuga; 
42, 8, 1: diversa fuga; sie fliehen 
auf verschiedenen Wegen. — quo 
duce) so dafs er die Oberleitung bei 
dem Rückzug hat; die Führer auf 
den einzelnen Bergpfaden (s. 32, 
14, 8: duces) sind die itinerum 


periti. — summis montibus] s. 26, 


11, 11; 36, 24, 8; der Ablativ ist 
6 


3 


4 


1 
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9 bus in Aetoliam perduxerunt. non ita multos in dispersa fuga 


43 | 


error intulit in Macedonum equites, quos prima luce Philippus, ut 
desertum tumulum videt, ad carpendum hostium agmen misit, 
Per eos dies et Athenagoras regius praelectus Dardanos re- 


2 cipientes se in finis adeptus postremum agmen turbavit; dein, 


4 


postquam Dardani conversis signis direxere aciem, aequa 

musto proelio erat. ubi rursus procedere Dardani coepissent, 
equite et levi armatura regii nullum tale auxilii genus habentes 
Dardanos oneratosque inmobilibus armis vexabant; et loca ipsa 
adiuvabant, occisi perpauci sunt, plures vulnerati, captus nemo, 
quia non excedunt temere ordinibus suis, sed confertim et pu- 
gnant et cedunt. 

Ita damna Romano accepta bello duabus per opportunas ex- 
peditiones coercitis gentibus restituerat Philippus incepto forti, 
non prospero solum eventu. minuit deinde ei forte oblata res 
hostium Aetolorum numerum. Scopas, princeps gentis, ab Ale- 


der Bedeutung nach etwas verschie- 
den von per; s. 2, 23, 8. — calles] 
s, 22, 14, 8; 38, 2, 10; die Atha- 
manen konnten dieselben kennen, 
da sie an der Westseite des Pin- 
dus wohnten. — sequentibus] ist 
Dativ, von ignotas abhängig; s. zu 
23, 12, 1; das Particip ist als Co- 
natus und kondizional zu nehmen, 
= ignotas hostibus, si forle sequi 
vellent; vgl. 5, 28, 12: lux metum 
, sequentibus abstulit; 5, 36, 10; 
9, 18, 4; 29, 14, 9. Ps >; 
9, non ita] findet sich bei Liv. 
selten; 8. 33, 45, 4; 35,11,2. 50,8; 


gewöhnlich sagt er haud ita. — 


prima luce] wie 5, 28, 12; 35, 
34, 9; 42, 64, 3; dagegen /uce 
prima 29, Ty 3 u. 8.; vg 21, 21, 6. 
— misit] nach videt; s. 39, 9. 

1. Dardanos] s. 40, 8. 

2. dein) ohne primum vorher; 
" 8 3, 11; 7, 15, 11; 35, 11, 
10: Numidae adequitare, dein re- 

— aequa a iusto proe- 
Kam 


gnatum; an u. St. steht fuslum 
proelium dem turbare (vgl. 40, 8: 
carpendo) gegenüber; vgl. 33, 4, 
3. 14; zu 34, 28, 11. — ubi.. 
coepisseni] iterativer Konj.; s. zu 
26, 25, 7. — tale* auzilit genus) 
vgl. 5, 43, 3. — JDardanos] die 
dreifache Wiederholung eines Wor- 
tes hat Liv. nicht immer vermie- 
den; s. 38, 3; 32, 19, 1. — inmo- 
bilibus] wie die Phalanx und die 
Thraker ; s. 39, 10 ff. ; ähnlich, aber 
als Reiter, die Sarmaten bei Tac. 
Hist, 1, 79. 

3. non . . temere] "nicht leicht; 
‘nicht ohne Grund’; dann war je- 
doch auch das carpere (s. 40, B) 
nicht möglich. 

4. restituerat] wie res perdilas 
restituere 25, 37, 1. — incepto 
forti) vgl. 9, 11, 4: fortia eonsi- 
lia; 22, 44, 7; 40, 56, 4. — non 
. . solum) s. 28, 40, 5; Cic, Phil. 
2,11: haec tu homo sapiens, nom 
solum elo . . Üusus es vitu- 


perare ; ad fam. 14, 14, 1 u. a. 
5. Scopas) früher Strateg, dann 


204 v. Chr. mit i zur 
Revision der Verfassung des äto- 
lischen Bundes gewählt, hatte bei 
dieser m seine Pizi 
gen Pläne nicht durchsetzen kà 
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xandrea magno cum pondere auri ab rege Ptolomaeo missus, sex 
milia peditum et quingentos equites mercede conductos Aegyptum 
vexit; nec ex iuventute Aetolorum quemquam reliquisset, ni Da- 6 
mocritus nunc belli, quod instaret, nunc futurae solitudinis ad- 
monens, incertum cura gentis an ut adversaretur Scopae parum 7 
donis cultus, partem iuniorum castigando domi continuisset. haec 44 
ea aestate ab Romanis Philippoque gesta terra; classis a Corcyra 
eiusdem principio aestatis cum L. Apustio legato profecta Maleo 
superato circa Scyllaeum agri Hermionici Attalo regi coniuncta 
est. tum vero Átheniensium civitas, cui odio in Philippum per me- 2 
tum iam diu moderata erat, id omne in auxilii praesentis spem 
effudit. nec umquam ibi desunt linguae promptae ad plebem $ 
concitandam; quod genus cum in omnibus liberis civitatibus, tum 
praecipue Athenis, ubi oratio plurimum pollet, favore multitu- 
dinis alitur. rogationem extemplo tulerunt plebesque scivit, ut 4 


und war nach Ägypten gegangen (s. 199 die Operationen; s. 22, 5. 40, 10. 


Pol. 13,1f.), wo er jetzt Oberbefehls- 
haber des Heeres ist, welches das von 
Antiochus eroberte Cólesyrien wie- 
der einnehmen soll; s. 33, 19,8; Pol. 
16, 18f. 39. — Ptolomaeo] s. 'zu 2, 3. 
— " eonductos| die Atoler, wie viele 
andere Griechen, dienen schon seit 
langer Zeit als Sóldner den Kónigen 
und anderen Staaten. — 4egyptum) 
$. zu 10, 37,1; da das Ziel bezeichnet 
werden soll, konnte verit stehen 
statt eines Kompositums wie avezit. 

6. nunc ..nunc] s. zu 2, 9, 1. 
— instaret] gegenwärtig sei und 
drange; s. 2, 48,6: bella praesentia 
instabant; 28,38,9; 32, 4, 7T. 36, 6. 

7. incertum . . an] s. 41, 2. — 
uf] ‘nur um . .; parum . . enthält 
dazu den Grund; zur Sache s. 33, 
11, 7. — castigando] nach admo- 
nens; vgl. 10, 3l, 15. — gesta 
terra*| in scharfem Gegensatz hier- 
zu wird mit classis fortgefahren. 

44— 47, 3. Unternehmungen der 
verbündeten Flotten. Dio Cass. fr. 
58, 4; Zon. 9, 15. 

1. elassis) die Hauptflotte, nicht 
die den Athenern zu Hülfe ge- 
schickte Abteilung; s. 14, 3. Jene 
kommandierte Apustius; s. 27, 8; 
sie hat zu Corcyra überwintert und 
beginnt, wie das Heer, im Frühling 


— Maleo*) vgl. 47, 2; 32, 16, 4. 5; 
34, 32, 18; 42, 56, 1; es kann daza 
promunturio gedacht werden; vgl. 
Flor. 1, 25 (2, 9), 4 iugum Maleum; 
ebd. 1, 40 (3, 6), 3: sinum Maleum; 
gewöhnlicher ist die Form Malea. — 
Scyllaeum] Vorgebirge an der Süd- 
ostspitze von Árgolis; die Landschaft 
hie(s Hermionis von der Stadt Her- 
mione; vgl. 36, 42, 6, wo agri Her- 
mionici nicht hinzugesetzt ist; über 
den Genetiv s. 45, 6. 15; zu 27, 30, 7. 
— Attalo] statt Attali classi; zur 
Sache s. 15, 9. 

2. cui odio .. id) s. 1,1, 7; 21, 
18, 10; 24, 1, 9; 27, 42, 16. — 
Philippum]* — iam diu . .] kurz 
statt: den sie zwar schon lange ge- 
hegt, aber bisher gezügelt hatten. 

. spem] *auf.. hin', d.h. ‘ 
der "Hoffnung"; ; 8. 6, 11, 5; 10, 6. 
11; zu 21, 43, 7. 

3. desunt] s. 24, 25, 8; Liv. folgt 
auch hier wohl dem Polybios, der 
sich mehrfach gegen die Demokratie 
ausspricht; s. Pol. 5, 106; 16, 25; 
doch hält Liv. auch selbst nicht 
viel von den Griechen der späteren 
Zeit; s. & 9; 14, 6. 15, 2; Hertz- 
berg 1, 101. 

4. extemplo) vgl. 24, 1, 7. 25, 
10; anders in Rom. — fulerunt) 

6* 
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Philippi statuae, imagines omnes nominaque earum, item maio- 
rum eius virile ac muliebre secus omnium tollerentur deleren- 
turque diesque festi, sacra, sacerdotes, quae ipsius maiorumque 
eius honoris eausa instituta essent, omnia profanarentur; loca 
quoque, in quibus positum aliquid inscriptumve honoris eius 
causa fuisset, detestabilia esse, neque in iis quicquam postea pon 
dedicarique placere eorum, quae in loco puro poni dedicarique 
fas esset; sacerdotes publicos, quotienscumque pro populo Athe- 


'man' oder die vorher bezeichneten 
Redner; die Ausdrücke, ebenso plebs 
scivit und & 1: fussurum, sind von 
römischen Verhältnissen entlehnt, 
— statuae imagines*) s. 32, 16, 17; 
44, 32, 4; imagines sind Gemälde, 
verschieden von stafuae, welche 
Standbilder oder auch nur Gedenk- 
säulen sein können. — nominaque 
earum| die auf den Basen der Sta- 
tuen angebrachten Namen und Lob- 
preisungen, welche an Philipp hät- 
ten erinnern können; s, Cie, in Verr. 
4, 14: haee (Diana) erat posita .. 
sane oircelsa in basi, in qua gran- 
dibus litteris P. Africani nomen 
erat. incisum. eumque Carthagine 
capta restituisse perseriptum; vgl. 


ebd, 2, 159 f. — secus] s. zu 26, 47,1; 


, sacerdotes] schon seit dem Ende 
des peloponnesischen Kriege 
sonders seit Alexander dem Grofsen, 


war es in Griechenland Sitte ge- 
worden, die Könige wie die Gótler- 
zu verehren, ihnen Tempel, Altre, 


Priester zu widmen u.s, w.; s. 14, 
12; Sehómann 1, 557. — 


einen für diese, die anderen für ihn 
selbst; s, 42, 4: bimis ternisque ; 
*, bb, 13 u. à.; die maiores sind 
wohl Demetrios Poliorketes, An- 
onon Gonatas, Antigonos Doson. 
er die Häufung der Genetive s. 


50, 4; Praef, 3, — profanarentur| 
un Maerob, Sat, 23, ‚A: Trobatin. 


profanum id proprie dici ait, quod. 


en religioso vel sacro in hominum 


usnm propríelatemque conversum 
eit; de rude urch die rese- 


' be E 


quae]* 
— dpsius maiorumque* eius] die, 


eratío, die Aufhebung der conse- 
cratio; s, Paul. Diae, S. 280: re- 
secrare, solvere religione; vgl. 1, 
55, 3: ecauguratio. vu 

5. loca quoque] auch die Orte, 
nicht allein die nde. — 
positum] die statuae und imagi- 
nes u. 8.; vgl. 38, 43, 6. — in- 
scriptum , . fuisset] (früher) . . wor- 
den wäre’; s. 48, 7; 34, 10, 5 u, à.; 
es sind die nomina gemeint. — de- 
testabilia] des Fluches würdig’; über 
diese soll die detestatio und ezsecra- 
lio (s. $6) ausgesprochen werden. 
— poni] wird oft von den 
gebraucht, welche den m ge- 
: Fo i wie Statuen, Tem- 
peln, pede ee 
fügt einen neuen Teil des Volksbe- 
schlusses (plebes scivit) in anderer 
Form an; s. 5,9; 3, 13,6. 40,5 u, 9.; 
über den Wechsel der Konstr, =. 3, 
21,4; 26, 10,2; 33, 31, 11; 42, 66, 2 
uv. a.; ebenso geht bisweilen 
Inf, voran, während | 
tiv folgt; s. 8, 8; 3, 32, 6; zu 24, 
10, 3 u. a. — puro] s. 25, 17, 3; 
vgl. Ulp. Dig. XI 7, 1,2 $ 4: pu- 


rus autem locus dicitur, qui ne- 


que sacer neque sanctus est 
religiosus, sed ab omnibus huttr- 
modi nominibus vacare 


also frei von allen Beziehungen : 


die Gótter und heilige Gegenstände, | 
aber so beschaffen, dafs etwas: 
demselben für religiöse Zwecke auf- 


gestellt oder geweiht werden kann. 


6. sacerdotes publicos] auch sa- - 
cerdotes mien | 
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niensi sociisque , exercitibus et classibus eorum precarentur, to- 
tiens detestari atque exsecrari Philippum, liberos eius regnumque, 
terrestres navalesque copias, Macedonum genus omne nomenque. 
additum decreto, si quis quid postea, quod ad notam ignomi- 1 
niamque Philippi pertineret, ferret, id omne populum Athenien- 
sem iussurum; si quis contra ignominiam prove honore eius di- 8 
xiseet fecissetve, qui occidisset eum, iure caesurum. postremo 
inclusum, ut omnia, quae adversus Pisistratidas decreta quondam 
erant, eadem in Philippo servarentur. Athenienses quidem litte- 9 
ris verbisque, quibus solis valent, bellum adversus Philippum ge- 
rebant; Áttalus Romanique, cum Piraeum primo ab Hermione pe- 45 
tissent, paucos ibi morati dies oneratique aeque immodicis ad 2 
honores sociorum, atque in ira adversus hostem fuerant, Athe- 
niensium decretis navigant a Piraeo Andrum. et cum in portu, 3 
quem Gaurion vocant, constitissent, missis, qui temptarent oppi- 
danorum animos, si voluntate tradere urbem quam vim experiri 


211ff. — pro populo..classibus] s. 
29, 27, 2. — detcstari atque ex- 
secrari) vgl. 10, 41, 3; = unter An- 
rufung der Götter als Zeugen ihn 
und alles Seinige für ausgestofsen 
aus der Verbindung der sacra, für 
sacer (s. $ 8) erklären, “verfluchen.. 
— genus omne nomenque) das Volk 
und alle, die diesen Namen führen ; 
& 2, 45, 16; 9, 34, 5. 

1. additum ..] ein Zusatzartikel 
des Beschlusses, wie 8 8: inclusum ; 
vgl. 7, 41, 4. — notam) die tadelnde 
Bemerkung; ignominia: die daraus 
folgende Schande, wie bei der Rüge 
der Censoren; s. 24, 18, 9. — ius- 
mrum] es wird die bestimmte Er- 
wartung ausgesprochen. 

$. qui occidissel . . caesurum] 
vgl. 5, 3; — der wird einen gesetz- 
lichen Mord begehen, der ihn tötet; 
derjenige, welcher etwas zu Ehren 
Philipps beantragt, soll sacer sein; 
& 3, 55, 7; 22, 10, 6; im senatus- 
cnsultum de Bacch. sei ques es- 
sent, quei arvorsum ead fecissent 

.eeis rem caputalem faciendam 
teuuere. — Pisistratidas] Hippias 
wd Hipparch. Die Sache selbst 
wird weder von Thuk. 6, 59 noch 
"& Herodot 5, 65 erwähnt. 


in Philippe] s. 28, 43, 8; 34, 2, 
] u. a. 

9. Athenienses quidem] ironisch: 
‘so führten denn’ u. s. w.; vgl. du, 
12, 11 ; schliefst das Vorhergehende 
ab, steht. aber zugleich zu 45, 1: 
"Attalus . . im Gegensatze, wie sonst 
auch et.. quidem . . (sed); s. 36, 3. 
— literis verbisque] vgl. Demosth. 
Phil, 1, 19: tag éucto2ouaíovc 
dvvansıc, ebd. 30: X&ootovijotte, 
tva um uovov Ev toig yrplones: 
zul tatc éniotoAaic nossunte du- 
Ainnw. — adversus Philippum] 
vgl. 41, 23, 1. 

45. 1. primo) statt deinde folgt 
ibi morali .. — oneralique] wie 
schon 15, 2. 

2. immodicis ad ..] s. 7, 40, 2. 
— in ira)* — fuerant] nàml. im- 
modica; ist auf decreta bezogen. 
während eigentlich eine Eigenschaft 
der Athenienser bezeichnet wird. 
— 4ndrum] diese Insel ist noch 
vom Kónig besetzt; s. 15, 8; das 
im folgenden erwähnte Gaurion* 
ist eine Bucht an der Nord westseite 
der Insel, die der Stadt Andros als 
Hafen diente; s. Xenoph. Hell. 

4, 22: tig Andglas xweus &is Tac: 
vor; Diod. 13, 69. 
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ad populandos Carystiorum agros; cetera classis Geraestum, no- 
bilem Euboeae portum, dum ab Carysto Issaei redirent, tenuit. 
iude omaes velis in altum datis mari medio praeter Scyrum in- 
sulam Icum pervenere. ibi paucos dies saeviente Borea retenti, 
ubi prima tranquillitas data est, Sciathum traiecere, vastatam ur- 
bem direptamque nuper a Philippo. per agros palati milites fru- 
mentum et si qua alia usui esse ad vescendum poterant ad naves 
rettulere; praedae nec erat quicquam, nec meruerant Graeci, cur 
diriperentur. inde Cassandream petentes primo ad Mendaeum, 
maritimum civitatis eius vicum, tenuere. inde cum superato pro- 
munturio ad ipsa moenia urbis circumagere classem vellent, saeva 
coorta tempestate prope obruti fluctibus, dispersi, magna ex 
parte amissis armamentis in terram eflugerunt. omen quoque 
ea maritima tempestas ad rem terra gerendam fuit. nam con- 
lectis in unum navibus expositisque copiis adgressi urbem, cum 
multis vulneribus repulsi — et erat validum ibi regium praesi- 


die gewöhnliche; s. 32, 21, 27; 37, 
16, 8; 42, 26, 2. 4. 48, 8; daneben 
4ssenses 45, 26, 13 (vgl. 43, 9, 5); 
vgl. Pol. 2, 11, 12: "Joaalove: 32, 
18, 1: "Iac. — Geraestum) Vor- 
ebirge und Hafen an der Südseite 
Éubóas, zu dem Gebiete von Ca- 
rystus gehörig, wie Delium (s. $ 6) 
zu Tanagra, Mendis (s. $ 14) zu 
Gassandrea; vgl. 44, 10, 12. — te- 
nuit] ist wegen des Zusatzes dum 
. . redirent zu nehmen als ‘hielt zu 
..an'; vgl. $ 11: retenti; 46, 8: 
classem ibi tenebat; ähnlich $ 14: 
ad Mendaeum..tenuere = sie leg- 
ten (einstweilen) bei M. an'; vgl. 
zu 44, 29, 7; anders 32, 9, 6; vgl. 
1, 1, 4. 

11. Scyrum] weiter östlich als 
das unmittelbar an der Küste von 
Eubóa liegende /cus. — mari me- 
dio) im Gegensatz zur Küstenfahrt 
—= mitten auf... hin’; vgl. Tac. 
Hist. 2, 2. 

12. Sciathum) an der Küste von 
Magnesia. — vastatam urbem) ohne 
in ; S. zu 3, 1, 5; zur Sache s. 28, 6. 

13. praedae] um einen Begriff 
hervorzuheben oder um ihn, wie 
bei dem Relativum, an das Vorher- 
gehende anzuknüpfen, wird derselbe 


bei korrespondierenden Begriffen 
bisweilen dem ersten vorangestellt, 
als ob er zu beiden gehórte; so bei et 
..et und nec .. nec (s. 21, 15, 4; 22, 
6, 2; 33, 9, 10. 27, 10; 34, 62, 1; 39, 
40, 9; 44, 26, 14), bei aut .. aut (s. 
2, 21,2; 23, 1,6), ut. .ita; 9. 9, 4,9 ; 
28, 31, 6; vgl. 37, 47,4: unum .. al- 
terum u. a. 

14. Cassandream] s. 44, 11, 2: 
condita est (Cassandrea) a Cassan- 
dro rege in ipsis faucibus, quae 
Pallenensem agrum ceterae Mace- 
doníae iungunt, hinc Toronaico 
hine Macedonico saepta mari; vgl. 
28, 8, 14; es wurde da erbaut, wo 
früher Potidáa stand. — Mandas- 
um*| sonst heifst der Ort Mendis 
oder Mendae (s. Plin. 4, 36), wovon 
die Form an u. St. vielleicht Adjek- 
tiv ist; vgl. Kuhn 2, 401. — mari- 
timum ., vicum] sonst emporium 
genannt; vgl. 28,6, 12. — moenia ..] 
nàml. von Gassandrea. — obruti .. 
dispersi ,.] = cum prope. . obruti 
essent, dispersi .. — armamentis] 
8. 33, 48, 8. 

15. omen quoque..] es war nicht 
allein an sich ein Unglück, sondern 
auch. — in unum] s. 28,3, 9. — cum 
multis vulneribus] s.43,21, 1. — ad 
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dium — irrito incepto regressi ad Canastraeum Pallenes traie- 
cere. inde superato Toronae promunturio navigantes Acanthum 
16 petiere. ibi primo ager vastatus, deinde ipsa urbs vi capta ac 
direpta. nee ultra progressi — iam enim et graves praeda naves 
habebant — retro, unde venerant, Sciathum et ab Sciatho Eu- 
46 boeam repetunt. ibi relicta classe decem navibus expeditis sinum 
Maliacum intravere ad colloquendum cum Aetolis de ratione ge- 
2 rendi belli. Pyrrhias Aetolus princeps legationis eius fuit, quae 
ad communicanda consilia Heracleam cum rege et cum Romano 
legato venit. petitum ex foedere ab Attalo est, ut mille milites 
praestaret; tantum enim numerum bellum gerentibus adversus 
Philippum debebat. id negatum Aetolis, quod illi quoque gravati 
prius essent ad populandam Macedoniam exire, quo tempore, 
Philippo circa Pergamum urente sacra profanaque, abstrahere 


Canastraeum] die Südostspitze der 
westlichen Landzunge von Chalei- 
dice: Pallene; 8. 44, 11, 3: eminet 
in altum lingua .. obversa in re- 
gionem Magnesiae duobus impari- 
bus promunturiis, quorum maiori 
Posideum est nomen, minori Ca- 
nastraeum, — ad Canastraeum . . 
traiecere] 8. 37, 13, 1: ad Macrin.. 
insulam traiecit; ebd. $ 3. — Pal- 
lenes] vgl. zu $ 6. — Toronae*] 
&, 45, 30, 4: portus ad Toronen; 
8. zu $14. — navigantes] zur Ver- 
anschaulichung hinzugefügt, wie 
sonst oft profectus. — Acanthum)] 
an der Nordostseite der dritten Land- 
zunge: Akte. 

16. iem enim et] denn .. auch 
schon ..; s. zu 21, 48, 7; vgl. 42, 
5. — retro, unde venerant) s. 24, 
20, 3. — Euboeam] nach dem Fol- 
genden ist die Nordküste gemeint, 
was durch ibi nur unbestimmt an- 
gedeutet ist. 

46. 1. Maliacum) s. 27, 30, 3. — 
ive gerendi belli) den Kriegs- 
p An, 

2. Pyrrhiías*]| ist wahrscheinlich 
der 21, 30, 1 (vgl. Pol. 5, 30, 2. 91,3) 
erwähnte, der Ol, 142, 3 Strateg 
gewesen war; doch sieht man nicht, 
warum nicht der damalige Strateg 
(t 40, 9) mit dem Oberfeldherrn ver- 

iandelt. Die Atoler scheinen nicht 


gewagt zu haben, allein einen An- 
riff auf das von Philipp besetzie 

hessalien zu machen, wie sie auch 
früher schon mit den Akarnanen ge- 
meinsehaftlich handeln; s. 4!, 1. 
Übrigens fällt es auf, dafs sie jetzt 
Unterstützung begehren, dagegen 
33, 3, 9 selbst den Römern Hülfe 
senden. la sie schon in Thessalien 
eingefallen sind, so ist anzunehmen, 
dafs die Verhandlung vorher statt- 
gehabt hat; s. 40, 10: adventum 
Üreum. — legationis eius) 'einer 
Gesandtschaft..; da(s eine Versamm- 
lung der Apokleten (s. 36, 25, &) 
stattgefunden habe, wird nicht an- 
gedeutet, — quae]* — JIferacleam) 
wohl die 28, 5, 13 erwähnte Stadt. 
— cum legato] gehört zu commu- 
nicanda; der Name Heracleam ist 
störend zwischen die zusammenge- 
hórenden Begrifle gestellt; vgl. 18,4. 

3. ea foedere] "dem Bündnis ge- 
mäls; über Attalus’ Verhältnis zu 
den Atolern s, 15, 9. — «ab Attalo] 
die Zweideutigkeit wird durch das 
Folgende entfernt. 

4. gravati .. essent] s. 44, 38, 3; 
wohl aus dem 15, 9 angegebenen 
Grunde, da sie ihnen selbst wider- 
fahrene Verletzungen nicht gerücht 
haben; s. 32, 33, 15. — quo tem- 
pore, Philippo . .] auf dem 14, 3 
(vgl. 32, 33, 5) erwühnten Zuge; s. 
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eum inde respectu rerum suarum potuissent. ita Aetoli cum spe 
magis, Romanis omnia pollicentibus, quam cum auxilio dimissi ; 
Apustius cum Attalo ad classem redit. | 
Inde agitari de Oreo oppugnando coeptum. valida ea civitas 
et moenibus et, quia ante fuerat temptata, firmo erat praesidio. 


5 


coniunxerant se iis post expugnationem Andri cum praefecto : 


Agesimbroto viginti Rhodiae naves, tectae omnes. eam classem 
in stationem ad Zelasium miserunt — Phthiotidis super Deme- 
triadem promunturium est peropportune obiectum —, ut, si quid 
inde moverent Macedonum naves, in praesidio essent. Heracli- 
des, praefectus regius, classem ibi tenebat, magis per occasio- 
nem, si quam neglegentia hostium dedisset, quam aperta vi quic- 
quam ausurus. Oreum diversi Romani et rex Attalus oppugna- 
bant, Romani a marituma arce, regii adversus vallem inter duas 


Pol. 16, 1, 1: d/Aunzoc . . nagaye- 
voutvog elg tó Iléoyauov . . xà- 
aav aixíay Evanedelxyuro. — eum) 
nach Philippo .. urente; 8.32, 38, 7; 
zu 1, 28, 10. — respectu rerum sua- 
rum) durch die Nótigung, auf seine 
Staaten Rücksicht zu nehmen; sua- 
rum ist auf eum bezogen; s. 4, 33, 5. 

5. auxilio] die Römer mochten 
nicht geneigt sein, den Atolern Hülfe 
zu leisten (s. 34, 23, 7), auch hätten 
die Atoler wohl von dem Flotten- 
kommandeur diese Hülfe nicht er- 
halten können. 

6. agilari..coeptum] ist bei Liv. 
nicht selten; s. 6, 1,11; 9, 35, 8 u. a. 
— ante fuerat lemptata] da von 
einer Unternehmung gegen Oreus 
auf dieser Expedition noch nicht 
die Rede gewesen ist, so denkt Liv. 
wohl an die 28, 6, i ff. geschilderte, 
bei der aber nicht ein blofser Ver- 
such gemacht, sondern die Stadt 
wirklich erobert wurde. — iis] wer 
gemeint sei, zeigt der Zusammen- 
hang. — erpugnalionem Andri] 
also bald nach dem Beginn der Ex- 
pedition und hier nur beiläufig er- 
wahnt. — lectae] s. 22, 8. 

7. in slationem ad..] “auf die 
Rhede bei. .'; s. 25, 27, 8; 25, 6, 9. 
— ad Zelasium) der Ort scheint 
sonst nicht erwähnt zu werden, aber 
nach dem Folgenden ein Vorgebirge 


von Phthiotis gewesen zu sein. — 
Phthiotidis]* — super] kann nur 
bedeuten, dafs der Ort “über De- 
meirias, das jetzige Volo, "hinaus, 
jenseits desselben gelegen habe; 
wahrscheinlich von Oreus aus be- 
trachtet, wenn man von Demetrias 
am Meere weiter (westlich) geht. — 
peropportune obiectum] ist absolut 
gesagt (s. 29, 2, 14 u.a.), aber in 
Bezug auf Demetrias gebraucht, — 
‘vor diesem liegend’, so dafs das 
Auslaufen der Schiffe von dort ge- 
hindert werden kann; nach 33, 1 
ist die macedonische Flotte in dem 
Hafen von Demetrias versammelt. 
— si quid inde moverent] ‘wenn 
sie von dort aus eine Bewegung 
machen wollten’; zum Ausdr. vgl. 
42, 4. — inde] und $ 8: ibi beziehen 
sich ungewöhnlich auf das in der 
Parenthese stehende Demetriadem ; 
vgl. 4, 4, 1; Tac. Ann. 2, 6: Ahenus 
..adfluens..verso cognomine Va- 
halem accolae dicunt..ınozx id quo- 
que vocabulum mutat. 

8. Heraclides] s. 33, 2. 

9. diversi] s. 10, 33,10; vgl. 45, 4. 
— a marituma arce) s. 28, 6, 2: 
duas arces urbs (Oreus) habet, 
unam imminentem mari; altera 
urbis media est; ebd. $ 4: porta 
marilumae arcis; unten 15. — 
adversus vallem) ‘in der Richtung 
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leum navigat Corcyram. regem statum initiorum Cereris , ut sa- 
cris interesset, tenuit ; secundum initia et ipse in Ásiam se rece- 
pit Agesimbroto et Rhodiis domum remissis. haec ea aestate 
terra marique adversus Philippum sociosque eius ab consule et 
legato Romanis adiuvantibus rege Attalo et Rhodiis gesta. 

Consul alter C. Aurelius ad confectum bellum cum in pro- 
vinciam venisset, haud olam tulit iram adversus praetorem, quod 
absente se rem gessisset. misso igitur eo in Etruriam ipse in 
agrum hostium legiones induxit populandoque cum praeda maiore 
quam gloria bellum gessit. L. Furius, simul quod in Etruria nihil 
erat rei, quod gereret, simul Gallico triumpho imminens, [quem] 
absente consule irato atque invidente facilius impetrari posse 
ratus Romam inopinato cum venisset, senatum in aede Bellonae 
habuit expositisque rebus geslis, ut triumphanti sibi in urbem 
invehi liceret, petit. apud magnam partem senatus et magnitu- 
dine rerum gestarum valebat et gratia, maiores natu negabant 





8, 11; wie 42, 56, 1; im Griech. 
vnip "Maàécv: s. Plin. et Traian. 
Ep. ^15, (26): "oe MaAav navi- 
gasse ; "vgl. 44, 1; Cic. ad fam. 4, 
12, 1. — statum] náml. sacrum 
oder sollemne oder lempus; vgl. 
5, 46, 2; 23, 35, 3; als Substantiv, 
wie ühnliche Neutra (s. Cic, p. Cael. 
20 : destinatum ; Liv. 40,46, 12: vul- 
gatum u, a.), scheint statum nicht 
vorzukommen, — initiorum] s. 14, 
1; es sind die grofsen Eleusinien 
gemeint, die vom 16. Boedromion 
(etwa Mitte September) an über 10 
Tage dauerten; s. A. Mommsen, 
Heort, 73. 231. — sacris] die vielfa- 
chen Feierlichkeiten; s. A. Mommsen 
n. &. 0. 243; Schómann 2, 344. — 
et rhe dieses "gleichfalls! bezieht 
sich nur auf recepit, nicht auf in 
Asiam, — remissis] als ob sie ihm 
vct ren gewesen würen, 

4. sociosque eius] in Eubóa. 
— legato] näml. Apustius. — ge- 
sla) s. 43, 7. — Nachdem Liv. von 
22, 4 bis hierher die Ereignisse in 
Macedonien und Griechenland im 
Herbste 200 (s. 22, 4—32, 5) und 
im Frühjahr und Sommer 199 (s. 
33, 1—47, 3) nach Polybios dar- 
gestellt hat, holt er jetzt einem 
Annalisten folgend nach, was bis 


zum Anfang 199 in Italien, Rom 
U. 8. W. enge ist (s. 47, 4— 


ir 
un —49, 3, Triumph des Prä- 
EL Furius, Dio Cass. fr. 57, 81. 
4. consul alter . .] knüpft an 22, 3 
an und fällt noch in den Sommer 
200. — haud clam tulit] vgl. Ter. 
Ad. 328: meque id oceulle fert; 
Cic. p. Cluent. 54; parad. 6, 45. 
0. cum praeda maiore .,]) = 
ila ut plus praedae facerel quam 
gloriam sibi pararet; doch pafst 
cum mehr zu gloria als zu praeda ; 
über praeda s. Al, 7; 7, 16, 4: 


praedae magis quam pugnae pa- 


ratus, 
6. inminens] s. 14, 5; 92, 51, 9. 


— invidente] ist absolut gesagt. 
— impetrari] dazu ist dus Sale 
jekt eum (triumphum) ausdem Vor- 
hergehenden zu entnehmen, — se- 
nalum .. habuit] wozu er an sich 
und besonders bei der Abwesenheit 
der Konsuln befugt war. — Bel- 
lonae] s. zu 26, 21, 1. — petit]* 
48, 1. apud . . valebat] s. 1, 30, 1; 
8,33, 7. — magnam rtem] wie 
8 6; —= viele, nicht die Majorität. 
2. maiores natu] von denen die 
consulares (s. $ 3) nur ein Teil sind. 
— negabant] d, h. sie stimmten 
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triumphum, et quod alieno exercitu rem gessisset et quod pro- 
vinciam reliquisset cupiditate rapiendi per occasionem triumphi; 
id vero eum nullo exemplo fecisse; consulares praecipue expec- 
tandum fuisse consulem censebant; potuisse enim castris prope 
urbem positis tutanda colonia ita, ut acie non decerneret, in ad- 
ventum eius rem extrahere; quod praetor non fecisset, senatui fa- 
ciendum esse, ut consulem expectaret; ubi coram disceptantis 
consulem et praetorem audissent, verius de causa existimaturos 
esse. magna pars senatus nihil praeter res gestas, et an in magi- 
stratu suisque auspiciis gessisset, censebant spectare senatum de- 
bere. ex duabus coloniis, quae velut claustra ad cohibendos 
Gallicos tumultus oppositae fuissent, cum una direpta et incensa 
esset, traiecturumque id incendium velut ex continentibus tectis 


dafür, dafs... nicht erteilt werde. 
— alieno exercitu] der Grund wird 
bei ähnlichen Gelegenheiten nicht 
erwähnt; s. 20, 4; 28, 38, 4 u. a. ; 
wahrscheinlich war ein gleicher Fall 
nicht vorgekommen. — provinciam 
religqtiisset] indes war Etrurien, wo- 
bin ihn der Konsul geschickt hatte, 
nicht seine Provinz; s. 6, 2; zur 
Sache s. 27, 43, 4; 28, 42, 21. — 
rapiendi . . triumphi] s. 6, 23, 5; 
wahrscheinlich liegt die Andeutung 
darin, dafs er einem anderen ent- 
rissen werde, — id vero] bezieht 
sich auf den ganzen Gedanken et 
quod .. triumphi; denn ihre Pro- 
vinz hatten auch andere verlassen; 
s, 25, 9, 10. 

3. praecipue] gehórt entweder 
zu consulares, obgleich vorher der 
Grund, den sie angeben, nicht be- 
stimmt ausgedrückt ist, oder zu 
censebant und deutet kurz den Ge- 
danken an: sie stimmten dahin, dafs 
der Triumph verweigert werde, in- 
dem sie besonders die Ansicht gel- 
tend machten, dafs u. s. w. 

4. urbem) dasselbe, wie colonia 
im folgenden, nàml. Cremona; s. 
231, 2. — ertrahere]j* — quod.. 
fecisset ..uL..] vgl. Cic. de fin. 1, 
34: id ne ferae quidem faciunt, 
ut ita ruant ; Phil. 14, 11: Aoc pri- 
mum [aciam, ut .. appellem ; Tusc. 
1,45. — eristimaturos esse] ohne 
se; 3. zu 22, 50, 4. 


6. magna pars) s. $ 1; nach 49, 1 
an u. St. die Mejorität. — et an. .] 
der Gebrauch von an in einfacher 
indirekter Frage ohne vorausgehen- 
des strum oder ne findet sich bis- 
weilen bei Livius; nachdem von 
der Bezeichnung der Ungewifsheit 
mit der Neigung zur Bejahung bei 
nescio (dubito) an der Übergang 
zur blofsen Ungewifsheit bei in- 
certus an (s. 33, 8, 10) gemacht 
worden war, lag es nahe, an auch 
bei anderen Begriffen dieser Bedeu- 
tung zur Bezeichnung des Frage- 
objekts eintreten zu lassen; s. 35, 
42, 4: deinde an omnino mittendus 
esset, consultatio mota est; 40, 14, 
1: tequaerere ez tis. . iubebat, an 
ferrum habuisset; 41, 2,06 ; 45,20, 6: 
consulti patres, . . an locum . . 
darent; vgl. 8, 24, 11. 35, 4; Cic. in 
Verr. 4, 27; oft bei Curtius; s. zu 
4, 48, 16. — suisque* auspiciis] die 
also auch der ein ihm nicht speziell 
zuerkanntes Heer Kommandierende 
alsrechtmäfsige besa(s; vgl. 28,9,10. 

1. velut claustra) s. 6, 9, 4; zur 
Sache s. 21, 25, 2. — Gallicos tu- 
multus] s. zu 21, 16, 4. — oppo- 
sitae fuissent] “die (früher)... wor- 
den wären’; vgl. 44, 5; 30, 38, 6. 
— una direpta . .] s. 10, 3. — conti- 
nentibus| da beide Kolonieen, durch 
den Po getrennt, in geringer Ent- 
fernung von einander lagen: vgl. 


Tac. Hist. 1, 65. 
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in alteram tam propinquam coloniam esset, quid tandem prae- 
8 tori faciendum fuisse? nam si sine consule geri nihil oportuerit, 
aut senatum peccasse, qui exercitum praetori dederit — potuisse 
enim, sicut non praetoris sed consulis exercitu rem geri volue- 
rit, ita finire senatus consulto, ne per praetorem sed per con- 
9 sulem gereretur —, aut consulem, qui non, cum exercitum ex 
Etruria transire in Galliam iussisset, ipse Arimini occurrerit, ut 


10 bello interesset, quod sine eo geri fas non esset. non expectare 


belli tempora moras et dilationes imperatorum, et pugnandum 


11 esse interdum, non quia velis, sed quia hostis cogat. pugnam 


ipsam eventumque pugnae spectari debere. fusos caesosque ho- 
stis, castra capta ac direpta, coloniam liberatam obsidione, alte- 
rius coloniae captivos recuperatos restitutosque suis , debellatum 


s 


12 uno proelio esse. non homines tantum ea victoria laetatos, sed 
uoque immortalibus per triduum supplicationes habitas, 


e ac feliciter, non quod male ac temere res publica a 
Furio praetore gesta esset, data fato etiam quodam Furiae 
49 genti Gallica bella. huius generis orationibus ipsius amicorum- 
que vieta est praesentis gratia praetoris, absentis consulis maie- 


2 stas, triumphumque frequentes L. Furio decreverunt. triumpha- 
vit de Gallis in magistratu L. Furius praetor et in aerarium tulit 
trecenta viginti milia aeris, argenli centum milia quingentos, 


8, nam] der Grund zu dem vor- 
her nur angedeuteten Gedanken: 
der Prätor habe nicht anders han- 
deln kónnen. — peccasse] s. 28, 40, 
5. — sicut non..)] ebenso wie der 
Senat befohlen hätte (s. 11, 3), dafs 
nicht . ., ebenso (ifa) habe er durch 
einen Senatsbeschlufs feststellen 
können, dafs..; ohne Parenthese 
würde es heilsen: peccasse sena- 

t nec, sicut. 
n i, — finire] 
die Grenze feststellen, "bestimmen ’; 
s. 10, 13, 14; Cic. ad fam, 15, 9, 2. 
"A 


to}* 
e] ist mit Nachdruck durch 
nschiebung des hindernden 
Grapdes von qui geirennt. 

10, non erpectare,.] ein mehr- 
fach ausgesprochener Gedanke; s. 
>. 3; Thuk, 1, 42; Dem, Phil. 


u, n. 
u pugnam ipsam] nicht die 
gts; unter denen sie er- 


folgt sei. — fusos caesosque) 5. 


26, 1, 9; 35, 1, 8. — restitutosque] 
s. 21, 18. 


12. supplicationes) s. 8, 33, 20; 
zur Sache s. 26, 21, 3; 33, 22, 5. 
— ne — uodam| & 5, 19, 6; 

zug auf Camillus 
y Zus 'Sohn vgl. Tacit. Ann. 
2, 52: post illum reciperatorem 
urbis filiu umque eius Camillum pe- 
nes alias boss (der gens Furia) 
imperatoria laus fuerat. 

49. 1. ipsius] als Vorsitzender 


(s. 47, 6) darf er wohl seine An- 
Sicht aussprechen, aber nicht ab- 


stimmen; s, 8, 13, 8. — vicla est 
| . maiestas] durch die Auseinander- 
stellung sind die Begriffe gehoben. 
— frequentes] also ist 48, 1: magna 


pars nicht zu urgieren, oder meh- 
rere haben ihre Ansicht geändert. 


— in magistratu] vgl. 8, 26, 7; 
10, 46, 2; 33, 23, 4. 37, 10; At, 
13, 6; kommt in dieser Zeit, da 
das Imperium so oft prorogiert wird, 
selten vor. — aeris] = aeris gravis; 
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meque captum: ik amae currem dert: meqee pea prarbaa me- 3 


Ludi demde à P. Cornelio Scene. quc: camel m Alızca 4 
voverat, maeme apparatum fartı et de arri multum eva decre- 3 
tum, ut, quet quisqae corum annes m Haspania aet im Africa umi- 
htasset, m sang ules anaes bona mper agri acciperet ; eum acrem 


gnati ;s.33,23. 7.37, 11: vgl 3.4. 16. 
1. 46, 2. 52, 6: 36, 21. ue ribi ^ 


&e Zahl der Deere am. vul S Ener 


9. 27, 2; Mms MW. 351; Haltsch 
Metr. 201. Übrigens ist es auf- 
fallend, dafs Furius zuar über das 
Geld verfügt. die übrige Äriegsbeute 
aber und die Gefangenen dem Kon- 
sul hat überlassen müssen; s. $ 3; 
anders ist der Fall $, 30. $: vgl. 
Hermes 1, 173 ff. 

3. neque mililes secuti] dies ist 
sonst ein Grund, den Triumph zu ver- 
sagen; 8. $ 9; 28, 9, 10; doch waren 
in dem vorliegenden Falle nach 48, 
3 die Verhältnisse eigentümlich. 

49, 4—50. Spiele, Wahlen, Ver- 
hältnisse in Rom. 

4. ludi] vgl. 9, 10; 28, 45, 12; 
Marq. 3, 476; Pol, 16, 23, 7 ver- 
bindet dieselben mit dem Triumphe 
Scipios, welchen Liv. bereits im J. 
201 (s. 30, 45, 2) erwàhnt hat: oi 
piv Ev tf Poug xata tó Gvvex&s 
inl noilas nutgag ayovag nyov 
xal navnyvgeıs Eruyavos, x 
yov Eyovıss tig Tavıa tjv SH 
zíovog ueyaloyıylavy. — consul) 
ungenau ausgedrückt, da Scipio erst 
als Prokonsul nach Afrika über- 
setzte. 

5. decretum, ut..) Liv. deutet 
nicht an, da(s er schon im vorher- 


zchenden Jahre qs. 4. If) men 
wenn sach - 
S über den Genen- 


panien 
Liv. hat nirgends bestimmt angve- 
geben. wann dasselbe zorückgekom- 
men sei; s. 20, 7; 30, 41.4; das Heer, 
welches Scipio in Afrika hatte, war 
ein ganz anderes: s 29, 24,3 — 
acciperet] ob nur rómische Bürger 
oder auch socii, wird weder hier 
noch 4, 1f. oder 32, 1 bemerkt. — 
adsignarent] wahrscheinlich ist die 
adsignalio viritana gemeint (s. zu 
4, 47, 7; 42, 4, 3; CIL. t. S. Sy), 
so daís jeder einzelne seinen Besitz 
von den anderen abgesondert erhielt, 
nicht Kommunen gegründet wurden, 
wie die Veteranenkolonieen unter 
und nach Sulla; vgl. Aurel. Vict. 
13, 1; Marq. 1, 95; Lange 2, 171; 
Kiene, Bundesgenossenkrieg | 104. 

6. item creati] hiernach muls 
Livius angenommen haben, dafs 
auch die Decemviri erst jetzt ge- 
wählt worden sind. — supplendum 

. numerum] auch dazu waren, 
wie zur Abführung der Kolonie, 
Triumvirn nötig; s. 37, 46, 10. — 
Venusinis) der Dativ wie 29, 25 
8 u. a.; über Venusia s. 27, 10, 7 
21, 3; dafs auch andere Kolonieen 
dieses: Schicksal gehabt hatten, zeigt 
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diem edixit, quibus creati sunt consules L. Cornelius Lentu- 
lus, P. Villius Tappulus. praetores inde facti L. Quinctius Fla- 
mininus, L. Valerius Flaccus, L. Villius Tappulus, Cn. Baebius 


Tampbilus. 


Anuona quoque eo anno pervilis fuit; frumenti vim ma- 50 


gnam ex Africa advectam aediles curules M. Claudius Marcellus 
et Sex. Aelius Paetus binis aeris in modios populo diviserunt. et 2 
ludos Romanos magno apparatu fecerunt; diem unum instaura- 
runt; signa aenea quinque ex multaticio argento in aerario po- 
suerunt. plebeii ludi ab aedilibus L. Terentio Massiliota et Cn. $ 
Baebio Tamphilo, qui praetor designatus erat, ter toti instaurati. 
et ludi funebres eo anno per quadriduum in foro mortis causa 4 
M. Valeri Laevini a Publio et Marco filiis eius facti, et munus gla- 
diatorium datum ab iis; paria quinque et viginti pugnarunt. 


findet sich in dieser Weise mit dem 
Accusativ und einem indirekten 
Fragsatze verbunden, selten; 8. 
Plaut. Capt. 917: cocum perconta- 
batur, possent seriae fervescere ; 
vgl. Cic. Brut. 172: cum percontare- 
tur ez anicula quadam, quanti ali- 
quid venderet ; Liv. 40, 21, 3: per- 
contalus peritos de ascensu Haemi. 
— veri . .vanive] allitterierend; vgl. 
6, 14, 11; 28, 25, 2; 34,12, 4; 35, 40, 
8; 37. 42, 1; 41, 23, 17. — adferret) 
d. h. dem Senate melde; s. 33, 45, 1. 

12. edixit] sagte durch ein Edikt 
an; s. 26, 18, 4; vgl. 29, 8. — Len- 
tulus] s. 20, 1. — P. Villius Tap- 
pulus*] s. 4, 3; 30, 1, 9. 27, 8. — 
Quinctius) s. 4, 3. 5; zu 32, 7,9. 
— Valerius) s. 4, 5; 27, 8,5; vgl. 
zu 4, 7. — Baebius] s. 29, 37, 17; 
vgl. 50, 3; 32, 1, 2. 

50. 1. quoque] lose Anknüpfung 
eines neuen Gegenstandes. — per- 
tiis] das Getreide kostete nur die 
Hälfte des 4, 6; 30, 26, 6 ange- 
gebenen Preises. — binis aeris] je 
2 As, — 1/3 Sesterz; s. 33, 42, 8. — 
populo) dem armen Volke; s. 4, 6. 
— diviserunt] s. 4, 6. 

2. instaurarunt] s. 21, 6, 19; zu 
2,36. 1. — ex multaticio..] s. zu 
24, 16, 19. — in aerario] sonst in 

T. Liv. VII 1. 3. Aufl. 


' oder vor den Tempeln (s. 10, 23, 


13; 33, 25, 2; 34, 53, 4; 35, 10,12) 
oder ohne Angabe des Ortes, wie 
38, 35, 5; an u. St. ist wohl der 
Tempel des Saturn gemeint, in oder 
vor dem die Bilder aufgestellt wer- 
den; s. 27, 10, 1t. 

3. (ees ludi] s. Marq. 3, 479; 
vgl. Mms. StR. 1?, 564, 1. — Te- 
rentio ..] s. 38, 42, 4; vgl. die Di- 
daskalie zu Plautus Stichus: Graeca 
Philadelphoe Menandru acta ludis 
plebeis Cn. Baebio L. Terentio aed. 
pl. egit C. Publilius Pollio..P. Sul- 
picio C. Aurelio cos. — ter toti. .) 
s. 23, 30, 16. 


4. ludi funebres . . munus gla- 
diatorium] wie 23, 30, 15; 39, 46, 
2. — mertis causa . . Laevini] s. 
zu 28, 21, 1; zu der Wortfolge vgl. 
9, 42, 1: alienae sortis victor belli ; 
Cic. Tusc. 4, 40: /ratris repulsa 
consulatus; Vell. Pat. 2, 5: Pauli 
exemplo disciplinae. — | Laevini] 
8. 5, 5. — Publio et Marco*] der 
erstere scheint sonst nicht vorzu- 
kommen, denn schwerlich ist es der 
41, 8, 1 genannte Prátor; Marcus 
wird 39, 56, 5 und 40, 1, 2 als Prátor 
erwähnt; ein dritter Sohn ist C. Va- 
lerius (s. 38, 9, 8; 40, 44, 7), der in 
den Fast. Capit. (a. 578) M. f. P. n 

1 
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de provincia multos post annos, plebes Cn. Cornelio Lentulo et 
L. Stertinio pro consulibus imperium esse in Hispania iussit. 


ist; vgl. 23, 34, 14. — Stertinio*] 
dieser ist noch nicht erwähnt; beide 
haben jetzt keine Amter und erhalten 


Lentulus und Manlius 28,-38, 1, Ce- ^ 
thegus 49, 7. — pro consulibus] s. 
33, 25, 9. 


das Imperium wie Scipio 26, 18, 9. 


T. LIVI 


AB VRBE CONDITA 
LIBER XXXII. 


Consules praetoresque, cum idibus Martiis magistratum in- 
issent, provincias sortiti sunt. L. Lentulo Italia, P. Villio Macedo- 
nia, praetoribus L. Quinctio urbana, Cn. Baebio Ariminum, L. 
Valerio Sicilia, L. Villio Sardinia evenit. Lentulus consul novas 
legiones scribere iussus, Villius a P. Sulpicio exercitum acci- 
pere; in supplementum eius, quantum militum videretur, ut scri- 
beret, ipsi permissum. praetori Baebio legiones, quas C. Aurelius 
consul habuisset, ita decretae, ut retineret eas, donec consul 
novo cum exercitu succederet; in Galliam ubi is venisset, omnes 
milites exauctorati domum dimitterentur praeter quinque milia 
socium ; iis obtineri circa Áriminum provinciam satis esse. pro- 


1—2. Verteilung der Provinzen 
und Heere. Sühnung der Prodi- 
gien u. a. 

1. idibus Martiis) s. 22, 1, 1. 

2. L. Lentulo]* — Italia] d. h. 
die Kriegsführung in Italien; s. 85; 
28, 8; 43, 15, 3. — praetoribus) 
wie 26, 33, 8; 29, 13, 2. — urbana] 
und zwar zusammen mit der pere- 
grina ; s. 31, 6, 2. 

3. novas] wohl zwei. 

5. erauctorati] s. 8, 34, 9. — 
quinque milia] s. 31, 8, 7. 

6. eirca Ariminum] die Umge- 
gend von Ariminum, der ager Gal- 
licus, welcher den senonischen Gal- 
liern abgenommen und nach der 
lex Flaminia (s. Pol. 2, 21; Cic. 
de sen. 11 u. a.) an rómische Bürger 


verteilt worden war; s. 39, 44, 10. 
An manchen Stellen wird die Be- 
zeichnung Ariminum für die Pro- 
vinz Gallia gebraucht (s. 24, 44,3; 
28, 38, 13 u. a.); allein in Zeiten 
der Gefahr, oder um den Krieg ge- 
gen Gallien mit mehr Nachdruck 
zu führen, wird in Gallien ein be- 
sonderes Heer, geschieden von dem 
in Ariminum, aufgestellt; s. 29, 13, 
2. 4; 30, 1, 7. 9; 32, 9,5; 41, 8, 3: 
Galliam ín duas provincias divi- 
sam. In diesem Falle erhält der 
eine der Anführer Ariminum als be- 
sonderen Verwaltungsbezirk; s. 30, 
1, 9; 31,10, 5. Gewöhnlich wird 
nur die provincia Gallia genannt, 
d. h. der Konsul oder Prátor, wel- 
cher die Kriegsführung und Beauf- 
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rogatum imperium praetoribus prioris anni, C. Sergio, ut militi- 
bus, qui in Hispania, Sicilia, Sardinia stipendia per multos annos 
fecissent, agrum adsignandum curaret, Q. Minucio, ut in Bruttiis 
idem de coniurationibus quaestiones, quas praetor cum fide cura- 
que exercuisset, perficeret et eos, quos sacrilegii compertos in 
vinculis Romam misisset , Locros mitteret ad supplicium, quae- 
que sublata ex delubro Proserpinae essent, reponenda cum pia- 
£ulis curaret. feriae Latinae pontificum decreto instauratae sunt, 


sichtigung Galliens hat, erhält zu- 

leich die Verwaltung des Bezirks 

riminum (s. 34, 55, 5; 35, 20, 7; 
98, 42, 6; 39, 45, 5; 40, 18, 3; 41, 
11, 6; vgl. Lange 2, 183), wie Gallia 
wieder in der provincia Italia be- 
griffen wird ; s. 34, 43, 9; 36, 2, 1; 
37, 1, 10. — prorogata imperia) 
vgl. 24, 44, 4; 28, 45, 10; 30, 27,9; 
sonst findet sich auch der Sing. pro- 
rogatum imperium, wenn von meh- 
reren die Rede ist; s. 24, 10, 3; 25, 
9, 5. — C.* Sergio] er ist Stadt- 
prätor gewesen (s. 31, 6, 2), und 

s Imperium wird ihm für einen 
anderen Zweck verlängert; s. 27, 
22,5; 41, 12, 1. — militibus qui. .) 
dieselbe Maísregel wie 31, 49, 5, 
aber für andere Soldaten, die je- 
doch nicht näher bezeichnet sind; 
die in Spanien gedient haben, lassen 
sich nicht erkennen, da nach 31, 
49, 5 die Soldaten Scipios schon ver- 
sorgt sind ; aber da dieselben auch 
unter Lentulus und Manlius dort 
gedient haben (s. 28, 38, 1 ; 31,20, 1), 
80 kónnen die hier Genannten von 
den 31, 49, 5 Erwähnten wenig- 
stens zum Teil nicht verschieden 
sein. Über die alten Soldaten in 
Sicilien und Sardinien e. 31, 8, 8; 
92, 8, 8, — adsignandum] wie 
81, 49, 6. — curaret] ein kurzer 
Ausdruck im Sinne von ‘er solle die 
Assignation veranlassen’; vermut- 
lich soll er die für diesen Zweck 


niedergesetzte Kommission der De-- 


cemvirn militärisch unterstützen; 
vgl. Mms. StR. 22, 609. 

7. ídem] “dieselbe Person’; so 
"wie er sie (als Prätor) begonnen 


habe, solle er sie nun auch (als Pro- 
prátor) vollenden; ebenso die von 
ihm eingeleitete Untersuchung in 
Locri. — coníurationibus] wahr- 
scheinlich sind immer noch die Kom- 
piotte gemeint, infolge deren sie zu 
annibal abgefallen sind (s. 30, 24, 
4), wenn man nicht aus 31, 8, 11 
auf neue schliefsen will; dafs Mi- 
nucius die Untersuchung im vorher- 
gehenden Jahre geführt habe, ist 31, 
Kap. 6 und 8 nicht bestimmt gesagt. 
8. sacrilegii compertos] 8. 7, 4, 
4; zur Sache 8. 31, 12, 3. — mit- 
teret] d. h. von Rom abholen und 
nach Locri bringen lasse, wie Ple- 
minius nach Rom; s. 29, 21, 12. — 
nenda . .curaret] dies ist nach 
31, 13, 1 bereits geschehen. — cum 
piaculis) s. 31, 12, 4. 
9. feriae..) die religiösen An- 
gelegenheiten sind durch das oben 
rzählte passend vorbereitet. — in- 
staurataesunt) wenn diein dem eben 
begonnenen Jahre gemeint sind, so 
hat Liv. die Verhandlung vorausge- 
nommen, da die Feriae erst von den 
Konsuln angesetzt werden mufsten ; 
8. 21, 63, 8; doch kann das Ver- 
sehen auch ím vorhergehenden 
Jahre geschehen (s. 5, 19, 1) und jetzt 
sogleich zur Sprache gebracht sein. 
Das Folgende zeigt, wie geringfü- 
gige Dinge die Wiederholung reli- 
giöser Feierlichkeit erforderten; s. 
5,17, 3. 19, 1; 37, 3, 4; 40, 45, 2; 
41, 16, 1; Preller RM. 189. 191. 
— ab Ardea] ist mit legati zu- 
sammenzunehmen; s. 6, 9, 3; vgl. 
4, 7, 4. 45, 5; an u. St. entepricht 
es dem folgenden Formiani ; s. 6, 
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quod legati ab Ardea questi in senatu erant sibi in monte Albano 
Latinis carnem, ut adsolet, datam non esse. 

Ab Suessa nuntiatum est duas portas quodque inter eas 
muri erat de caelo tactum; et Formiani legati aedem Iovis, item 
Ostienses aedem lovis, et Veliterni Apollinis et Sangus aedes, et 
in Herculis aede capillum enatum; et ex Bruttiis ab Q. Minucio 
propraetore scriptum eculeum cum quinque pedibus, pullos gal- 
linaceos tris cum ternis pedibus natos esse. a P. Sulpicio pro- 
consule ex Macedonia litterae adlatae, in quibus inter cetera 
scriptum erat lauream in puppi navis longae enatam. priorum 
prodigiorum causa senatus censuerat, ut consules maioribus 
hostiis, quibus diis videretur , sacrificarent; ob hoc unum prodi- 
gium haruspices in senatum vocati, atque ex responso eorum 
supplicatio populo in diem unum indicta et ad omnia pulvinaria 


res divinae factae. 


Carthaginienses eo anno argentum in stipendium imposi- 


17, 7. — monte Albano] 8. 5,17, 2. 
— Latinis] wie 44, 22, 16; vgl. 
26, 7: ludis; 31, 7,1: comitiis. — 
cernem . .] an dem latinischen Bun- 
desfeste, welches als religiöse Feier, 
sach nachdem die politische Verbin- 
dung der Latiner aufgelóst war (s. 8, 
14,9), noch fortbestand, wurden dem 
luppiter Latiaris ein oder mehrere 
(e. 41, 16, 1: quia in una hostia 
..precatus non erat) weilse Stiere 
geopfert, und von dem Fleische der- 
selben jedem der latinischen Staa- 
ten, zu denen auch Ardea gehörte (s. 
4 11, 3; Mms. RG. 15, 350), sein An- 
teil gegeben; die technischen Aus- 
drücke dafür waren: carnem dare 
uad accipere; s. Schwegler 2, 296. 
— wt adsolet] s. 1, 28, 2; vgl. 37, 
3, 4: dari debebat; es bezieht sich 
&es nur auf dare ohne die Nega- 
Gon. 
10. Swessa) ist latinische Kolonie, 
die das römische Bürgerrecht noch 
sieht hat; s. 9, 3; 9, 28, 7. — nun- 
tistux est] palst nur zum ersten 
Gliede, zu den folgenden ist daraus 
kunligrunt zu enlnehmen; vgl. 2, 
1.5; 21, 63, 15. — Formiani) s. 29, 
3; Formia hat damals das Bürger- 
"echt ebenso wenig gehabt als Ve- 
Trà —  Oslienses] Ostia ist ein 


nicht unbedeutender Ort mit einem 
Tempel des luppiter; vgl. 27, 23, 3. 
— Sangus) s. zu 8, 20, 8. — in 
Herculis . .enatum) die Erscheinung 
ist nicht klar bezeichnet, da man 
nicht sieht, ob das Haar (capillus 
wäre, genau gebraucht, das Haupt- 
haar und kollektiv) an der Statue 
(8. Cic. de div. 1, 75) oder an den 
Wänden des Tempelshervorgewach- 
sen ist. 

11. Bruttiis] s. 22, 36, 7. — ab 

* 


12. a P. Sulpicio) gehört zu litte- 
rae; vgl. 27, 39, 1. — proconsule] 
8. 31, 33, 4. — lauream . . enatam) 
vgl. 43, 13, 6. — navis longae] 
welches Staatsgut war; s. 43, 13, 
6; zu 21, 62, 6. 

13. maioribus hostiis] s. 33, 26, 
9. — quibus diis videretur] s. 31, 
5, 3. 
14. haruspices] man fand das 
Sühnungsmittel nicht in den Pon- 
tifikalbüchern angegeben; vgl. 42, 
20, 2. — indicta]t — ad omnia 
..factae] es wurde gebetet und 
geopfert an allen Orten, wo Gótter- 
statuen auf ihren Polstern (lect?) 
aufgestellt waren; s. 24, 10, 13; 
31, 5, 3. 9, 6 u. a. 

2. 1. in stipendium impositum! 


2 
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'L. Marcio Septimo convenisset. et Narniensium legatis queren- 6 
tibus ad numerum sibi colonos non esse et immixtos quosdam 
non sui generis pro colonis se gerere, earum rerum causa tres- 
viros creare L. Cornelius consul iussus. creati P. et Sex. Aelii 
— Paetis fuit ambobus cognomen — et Cn. Cornelius Lentulus. 
quod Narniensibus datum, ut colonorum numerus augeretur, id 
Cosani petentes non impetraverunt. 

Rebus, quae Romae agendae erant, perfectis consules in 
provincias profecti. P. Villius in. Macedoniam cum venisset, 
atrox seditio militum iam ante irritata nec salis in principio com- 
pressa excepit. duo milia ea militum fuere, quae ex Africa post 
devictum Hannibalem in Siciliam, inde anno fere post in Mace- 


diese harte Bedingung auferlegt ha- 
ben, auch Cic. p. Balbo 34 und 41 
ein Bündnis der Gaditaner mit Rom 
erwähnt (Marcius .. cum Gaditanis 
foedus icisse dicitur; foedere 
iunctis (Gaditanis) . .), so ist viel- 
leicht anzunehmen, dafs Liv. ne.. 
mitteretur nicht von remissum, son- 
dern von petentibus abhängig ge- 
macht habe. Dann ist adversus id .. 
der Grund derBitte (— da dies gegen 
die Übereinkunft sei); iis ist dann 
wie 31, 11, 12 gebraucht, oder die 
Gesandten sprechen, wie sie vor- 
her Gadis sagen, von ihrem Staate 
in der dritten Person; remissum 
endlich bedeutet dann ‘eingeräumt, 
dafs das, was die Gesandten wollten, 

eschehe, wie 35, 17, 5. 45, 4 ; vgl. 
Tac. Ann. 1, 8; 11, 36 u. a. 

6. ad numerum . .] die bei der 
Gründung der Kolonie bestimmte 
Zahl werde nicht erreicht (sei nicht 
vollständig da), so dals die von 
der Stadt zu tragenden Lasten auf 
eine geriuge Zahl von Bürgern fiel. 
— immirtos) s. 40, 2; 26, 37, 1; 
43, 10, 5; die Klage ist auffallend, 
da diese Eindringlinge bei dem Cen- 
sus (Narnia gehorte zu den bestraf- 
ten Kolonieen; s. 27, 9, 7; 29, 15, 
5; Cosa dagegen nicht) hatten be- 
merkt und entfernt werden kónnen; 
vgl. 41, 8, 11. — earum rerum. .) 
also auch des letztgenannten Übel- 
standes wegen. 

1. Aelii] über Publius s. 30, 40, 5; 


über Sextus s. 7, 12; Lange 2, 189. 

— datum*| nàml. est. — auge- 

retur] nàml. auf die gesetzliche 

Zahl. — Cosani] s. 31, 49, 6; 33, 
4, 8. 

3 Ankunft des P, Villius in Ma- 

cedonien. 

2. Macedoniam] nach dem un- 
genauen Sprachgebrauche der An- 
nalisten = der nördliche Teil der 
griechischen Halbinsel; s. zu 43, 
6, 10; Nissen 105; in das eigent- 
liche Macedonien ist er nicht ge- 
kommen; s. 6, 1. — iam ante irri- 
tata] ist nicht erwähnt. — exce- 
pit] ist entweder absolut zu neh- 
men oder eum zu ergànzen; vgl. 
2, 61, 1; 23, 18, 15; 25, 23, 8. 

3. ea] durch Attraktion an milia 
angeschlossen; == dies (die jetzt 
sich empörenden Soldaten) waren 
u. S. w.; S. 23, 35, 6; 33, 1, 2. — 
quae .. (ranspor(ata erant] s. 31, 
2, 9. — in Siciliam] nach 30, 45,1 
sollte man annehmen, dafs sie mit 
Scipio im Triumphe aufgezogen 
seien, da nach 30, 41, 13 die Flotte 
nach Sicilien bestimmt ist ; auch ist 
31, 8, 6. 14, 2 nicht gesagt, dals 
sie in Sicilien gewesen seien, es 
müfste denn die Bemannung der 
31, 3, 2 erwähnten Flotte mit den 
Landsoldaten, die hier offenbar ge- 
meint sind, verwechselt sein. — 
anno fere post] die Überfahrt der 
Flotte erfolgte noch in demselbeu 
Jahre, in dem sie aus Afrika z^ 
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doniam pro voluntarius transporiala erant. id voluntate factum 
negabant: ab tribunis recusantes in naves impositos. sed ut- 
cumque, seu iniuncta seu suscepta foret militia, et eam exhau- 
; stam, et finem aliquem militandi fieri aequum esse. multis annis 
sese Italiam non vidisse; consenuisse sub armis in Sicilia, Africa, 
Macedonia; confectos iam se labore opere, exangues tot acceptis 
vulneribus esse. «consul causam postulandae missionis proba- 
bilem, si modeste peteretur, videri dixit; seditionis nec eam 
nec ullam aliam satis iustam causam esse. itaque si manere ad 
signa et dicto parere velint, se de missione eorum ad senatum 
- scripturum; modestia facilius quam pertinacia quod velint impe- 


traturos. 


Thaumacos eo tempore Philippus summa vi oppugnabat 


rüekkehrlen. — voluntate] mit ih- 
rer Einwilli gung (Zustimmung), frei- 
willig’; findet sich mehrfach ohne 
Genetiv oder Pronomen possessi- 
vum; 8. 3, 69, 8; 5, 17, 9 u. a.; 


vgl. 1, 41, 6; 36, 12, 6; id sollte 


sich wegen voluntate nur auf in 
Macedoniam , . transportata erant 
beziehen; s. 35, 32, 4; 44, 6, 12 
u. 2,; weniger genau ist es auch 
auf pro voluntariis, selbst wenn 
dies = 'als wären sie Freiwillige 
genommen wird, übertragen. — im- 
positos] nüml, dicebant. 

4. utcumque] hat verallgemei- 


nernde relative Bedeutung, wie qui- 


, und leitet den Vordersatz 
ein; foret kann auch dazu genom- 
men werden, da seu . . seu das durch 
uteumque angedeulele Verhältnis 


nur weiter ausführt; s. 45, 8, 5: 


utcumque tamen haec, sive errore 
humano seu casu seu necessitate, 


inciderunt; vgl. Praef. 3; 32, 9, 


11; 37, 54, 7; 42, 40, 3; ebenso 
bei dem Participium; s. 33, 7, 10; 


in gleicher Konstruktion, aber — 
prout, steht es 21, 35, 2; vgl. 26, 
42, 8; als Adverbium = "wie auch 


immer", "leidlich' 8, 24, 15; 21, 35, 
2; 29, 15, 1; 31, 15, 10; 42, 66, 
3. 1; vgl. 29, 15, 1; "ev iniuncta] 
als eine drückende Last; $.5,2, 8; 
26, 36, 3 u. a. 

5. multís..] besonders die Can- 
nenser, die um so mehr Ursache 


hatten, unzufrieden zu sein, da ihre 
Kampfgenossen unterdessen ver- 
sorgt worden waren; s. 31, 49, 6. 
— consenuisse) vgl. 5, 11,9; Vell, 
2, 102: in ultimo . . terrarum orbi 
angulo consenescere, — labore] all- 
emein — die Anstrengungeu des 
ieges ; opere = Schanzarbeit; das 
Asyndelon deutet an, dafs noch 
mehreres gedacht werden könne. — 
"Ww UE wie bei Tac. Ann, 1, 17. 
. d9 


6. probabilem, si . .] verkürzter 
Ausdruck, = sie sei zu billigen und 
werde Anerkennung finden, wenn.. 
— seditionis] s. 28, 24, 5. 

7. ad signa] unter ihren Fah- 
nen’ (in den Manipeln) — dicte 
parere] wie dieto audientem esse 
gesagt. — de missione ..] vgl. 24, 
14, 2; 25, 7, 1 u.a, wo ähnliche 


. Berichte erwähnt werden. Das hier 


Erzählte steht mit dem Folgenden 
nicht in Beziehung, die Sache selbst 
wird nicht wieder berührt. Der Be- 
richt ist wie Kap- 1 und 2 den An- 
nalen entlehnt, das Folgende (Kap, 
4 bis 6, 4) dem Polybios, bei dem 
jedoch der Abschnitt ausgefallen ist. 

4—5, Philipps Unternehmungen 
im Winter. Diod. 28, 2, 10, 

l. Thaumacos] s. zu $ 3. — eo 
tempore] wahrscheinlich nach dem 
Abzug der Átoler (s. 31, 41, 141f.) 
im Herbste 199, wo auch Villius 
anlangte, "Phaumaci hat sich ent- 
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aggeribus vineisque et iam arietem muris admoturus erat; cete- 2 
rum incepto absistere eum coegit subitus Aetolorum adventus, 
“qui Archidamo duce inter custodias Macedonum moenia ingressi 
nec nocte nec die finem ullum erumpendi nunc in stationes nunc 
in opera Macedonum faciebant. et adiuvabat eos natura ipsa loci. 
namque Thaumaci a Pylis sinuque Maliaco per Lamiam eunti 
loco alto siti sunt in ipsis faucibus, imminentes, quam Coelen 
vocant, Thessaliae; quae transeunti confragosa loca inplicatas- 
que flexibus vallium vias, ubi ventum ad hanc urbem est, repente 
velut maris vasti sic universa panditur planities, ut subiectos 


weder erst jetzt oder, wie einige an- 
dere Stádte, schon früher (s. 33, 13) 
an die Atoler angeschlossen. 

2. Aelolorum . .) die also bald 
nach ihrer Flucht (s. 31, 42, 6) zum 
Entsatz der Stadt herbeigeeilt sein 
müssen. — Archidamo] s. 35, 48, 
10; wahrscheinlich derselbe, wel- 
chen Pol. 18, 21, 5 als einen der An- 
führer der dem Flamininus zu Hülfe 
geschickten Atoler erwähnt. — in- 
ter) 8. 31, 36, 11. — nec nocte nec 
die] 8. 15, 2; 21, 11, 5: non nocte, 
non die; vgl. 3, 27, 7: noc aut 
dies; Caes. BG. 5, 38, 1; häufiger 
ist die umgekehrte Stellung. — na- 
tura . . loci] soll die folgende Schil- 
derung vorbereiten. 

3. Thaumaci] vgl. Hom. B 116: 
Oavuaxía, j. Domokö, eine Festung 
an der Nordseite des Othrys, um 
die durch diesen führenden Pässe 
za decken; s. Bursian 1, 85. — a 
Pylis’) — a Thermopylis; s. 36, 15, 
12; vom sinus Maliacus südlich ge- 
legen. — Lamiam] s. 36, 25, 3; 
westlich über dem sinus Maliacus, 
nördlich vom Spercheios, an der 
Südseite des Othrys, j. Zeituni; an 
u. St. ist wohl die Landschaft ge- 
meint. — eunti] s. zu 1,8, 5 und 
26, 24, 11; vgl. Curt. 5, 1, 11. — 
loco alto) Th. liegt noch auf dem 
Berge Othrys selbst, der sich erst 
von dort an senkt. — in ipsis fau- 
cibus] 8. 36,14, 12: adpropinquante 
faucibus, super quas siti Thaumaci 
runt. — imminentes .. Thessaliae*] 
wird & 4: ubi ventum . . erklärt. 


— Coelen] "à 5, 5: Megalen; zur 
Sache vgl. Herod. 7, 129: zo uE£- 
cov db tovtov tov Aey0fvtov 
ovoéicv (Pelion, Ossa, !ym us, 
Pindus, Othrys) 7 fiesoca 5 écti 
dovsca xolAn. Ähnliche Bezeich- 
nungen bei Pomp. Mela 1, 11: Sy- 
ria et Coele dicitur et Mesopota- 
mia ; Strabo 15,3,6, $. 729: 7 xolAn 
xaAovuévg IIegoíg u. a.; vgl. zu 
31, 47, 1 u.a. — quae..loca) ist 
das vorher mit faucibus bezeich- 
nete Terrain; ähnlich geht im fol- 
genden velut maris .. auf quam 
Coelen . . Thessaliae zurück. Da 
Th. am nórdlichen Ausgang des 
Passes lag, so mufste man die con- 
fragosa loca erst passieren, ehe 
man an die Stadt gelangte. 

4. transeunti] wie vorher eunti 
gesagt, gehórt zu panditur, nicht 
zu venlum est; = wenn man .. 
geht, öffnet sich in dem Moment, 
wo man .. kommt u. s, w.; das 
Part. Praes. wie gewöhnlich in die- 
sem Falle; vgl. Suet. Vesp. 1: lo- 
cus a Nursia Spoletium euntibus 
in monte summo appellatur Vespa- 
siae. — inplicatasque . . vias] die 
in Thalwindungen verschlungenen, 
sich drehenden Wege. — velut ma- 
ris vasti] mit Nachdruck voran- 
gestellte Vergleichung; s. 31, 1, 5; 
auch dazu gehórt planities; welche 
Ebene gemeint sei, geht aus dem Zu- 
sammenhange hervor. — universa] 
“in ihrem ganzen Umfange’; s. 10, 
9, 8. — planities] die thessalische 
Ebene (s. 42, 54, 10), welche am 
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5 campos terminare oculis haud facile queas. ab eo miraculo Thau- 
maci appellati. nec altitudine solum tuta urbs, sed quod saxo 
6 undique absciso rupibus imposita est. hae difficultates et quod 
haud satis dignum tanti laboris periculique prelium erat, ut ab- 
7 sisteret incepto Philippus, effecerunt. hiems quoque iam instabal, 
cum inde abscessit et in Macedoniam in hiberna copias reduxit. 
b ibi ceteri quidem data quanticunque quiele temporis simul ani- 
2 mos corporaque remiserant; Philippum, quantum ab adsiduis 
laboribus itinerum pugnarumque laxaverat animum, tanto magis 
intentum in universum eventum belli curae angunt, non hostis 


oberen Laufe des Peneus bei Agi- 
nium, j. Kalabakka-Stagus, als 
schmale Thalebene beginnt, dann 
sich immer mehr, gegen 8 Meilen 
in die Breite, 13 in die Lànge, bis 
über Pharsalus und Larisa hinaus 
erstreckt und nur durch einen Hóhen- 
zug (s. 33, 6, 9) unterbrochen wird; 
vgl. Eurip. Troad. 214: r&v Ir 
veiod ctuv&v you», unió 


Ovàvuxov xcAAlara». Ein neue- ' 


rer Reisender sagt von derselben: 
‘Der Anblick, welchen dieses Am- 
hitheater nach allen Seiten hin 


arbietet, ist einer der imposan- 
testen, die es in der Welt giebt: 
der mit Schnee 


im Norden liegt 
bedeckte Olympus, im Osten die Ge- 
birge Ossa und Pelion, im Süden 
der Othrys, der von fern wie eine 
Vorstufe des Ütagebirges aussieht, 


und im Westen der quellenreiche - 


Gipfel des Pindus'. Doch wird ein 


Teil der Ebene durch die pharsa- 


lischen Hóhen dem Blicke von Thau- 
maci aus entzogen. — terminare 
oculis] "mit dem Auge das Ende er- 
reichen’; die Grenzen verschwimmen 
in der Ferne. ! 

5. ab eo miraculo] "von dieser 
wundervollen Aussicht” (Bauwe). 
— nec altitudine..] geht auf & 3 
zurück, — saxo .. n Ablat. 
qualit. zu rupibus, = auf Felsen 


mit rings scharf abgeschnittenen 
Steinmassen; s, 21, 36, 1: angu- 
stiorem rupem alque ita. rectis 
saris; vgl. 5, 12; 5, 47, 2: saxum 
ascensu aequo. 

fi. . erat]. der Preis der 


Mühe (die Eroberung, der Besitz 
der Stadt) schien nicht recht ent- 
sprechend. — haud satis] findet 
sich bei Liv. öfter verbunden; s. 
3, 35, 2: haud satis dignis; 20, 
37, 5; vgl 10, 20, 8; 25, 36, 2. 

7. hiems] s. 31, 47, 1; so nach 
Polybios, der auch hier (s. 31, 22, 
1. 33, 2) das Jahr geschlossen hat. 
Da Livius die von ihm berichteten 
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schon 31, Kap. 33—47 erzählt hat, 
80 blieb für das Amtsjahr des Villius 
nichts übrig als das Kap. 3.4 und 
6 Erwühnte. — instabat] s. 31, 
43, 6. — in Macedoniam in hiberna) 
s. zu 21, 49, 3, — reduxit] bezieht 


‚sich zunächt nur auf in Macedo- 


niam, da er erst jetzt die Winter- 


quer bezieht; = nach Mace- 


onien zurück, um dort das Win- 
terlager zu beziehen. 
b. 1. quanticumque*] s. 21, 55, 
1; die Zeit war kurz, weil der Feld- 
zug bis in den Winter gedauert hatte. 
2. Wis der Zusammen- 
hang ist: die übrigen konnten sich 
von den geistigen und kórperlichen 
Anstrengungen erholen, auch Phi- 
lipp hatte wohl körperlich Ruhe 
und sein Geist wurde (in Rücksicht 
auf die Vergangenheit) von den Feld- 
herrnsorgen nicht in Anspruch ge- 
nommen, aber durch den Gedanken 
an die Zukunft gequält. — quan- 
lum .. tanto] s. zu 5, 10, 5. — 1a- 
zaveral animum] s. Cic. de or, 3, 
230: ab hac contentione disputa- 
tionis animos nostros ue la- 
remus, — universum eventum belli] 
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modo timentem, qui terra marique urgebant, sed nunc sociorum, 3 
nunc etiam popularium animos, ne et illi ad spem amicitiae Ro- 
manorum deficerent, et Macedonas ipsos cupido novandi res ca- 
peret. itaque et in Achaiam legatos misit, simul qui iusiurandum 
— ita enim pepigerant, quotannis iuraturos in verba Philippi — 
exigerent, simul qui redderent Achaeis Orchomenon et Heraean 
et Triphylian Eleis ademptam, Megalopolitis Alipheran, conten- 
dentibus numquam eam urbem fuisse ex Triphylia, sed sibi debere 


ist wohl wie 1, 1, 4 zu nehmen, 
»- der Gesamterfolg des ganzen 
Kriegs; vgl. 7, 11, 1: universi belli 
eventum; 22, 32, 2: casus univer- 
iae pugnae. 

3. nunc .. nunc] nunc ..nunc 
ist bei Liv. sehr beliebt (s. zu 2, 9, 
1); drei nunc finden sich 34, 32, 2; 
im zweiten Gliede findet sich etiam 
auch 2, 9, 1 hinzugefügt, im dritten, 
wie an u. St, auch 30, 42, 14. — 
he ..] s. 34, 4, 3. — ad spem] s. zu 
31, 37, 10. — novandi res) d.h. er 
fürchtete, sie möchten sich empören 
und ihn entthronen. 

4. itaque et...) diesem et ent- 
spricht im folgenden kein zweites 
et, sondern es wird $ 6 nach einem 
zusammenfassenden et. . quidem 
mit einer anderen Wendung fortge- 
fahren. — simul qui . . simul qui] 
vgl. 1, 41, 1: simul quae .. simul 
alia; 31, 11, 4: eosdem .. eosdem. 
— iusiurandum| der sonst nicht 
bekannte Eid war vielleicht ange- 
ordnet, als Antigonos Doson den 
Bund der Hellenen schlofs, und ur- 
sprünglich gegenseitig; s. Pol. 4, 9, 
4: Erı (im J. 221) yao Evooxos 
EUEVE AOL 7j ytytrmuévg ovu- 
uayie ài Aytıyovov xar& tOUG 
Klsousvıxovg xzaugpovg Ayauois, 
Hasıgoraıs, Pwxevoı, Maxedooı, 
Borwwroi;, Axapvaoı, Otttaàoi;; 
vgl. ebd. 4, 15. 38; der Eid scheint 
aber bei der Übermacht der Ma- 
cedonier allmählich als ein diesen 
geleisteter betrachtet worden zu 
sein, wenigstens fafst es Liv. so auf, 
indem er den Ausdruck ?urare in 
verba = 'sich eidlich verpflichten, 


den Eid der Treue schwóren', ge- 
braucht; s. 28, 29, 12; Tac. Hist. 
1, 55. — exigerent] 'einfordern, ab- 
verlangen; dieser Ausdruck wird 
auch sonst gebraucht, wenn man 
völkerrechtliche Verträge beschwó- 
ren lassen will; s. 38, 39, 1; vgl. 
43, 15, 8. — redderent] d. h. ‘sie- 
sollten erklären, dafs er.. wolle, 
denn ob die Rückgabe, schon 28, 
8, 6 versprochen uud bisher nicht er- 
folgt, jetzt ausgeführt sei, ist wegen 
33, 34, 9 zweifelliaft. — Orcho- 
menon et Heraean] jenes an der 
West-, dieses an der Ostgrenze von 
Arkadien am Alpheus gelegen, hat- 
ten beide früher zum achäischen 
Bunde gehórt, waren aber von An- 
tigonos im Kleomenischen Kriege in 
Besitz genommen worden; s. Pol. 
2, 57; 4, 6. — Triphylian) Land- 
schaft westlich von Heräa, südlich 
vom Alpheus; nachdem sie sich von 
Elis losgerissen hatte, war sie gleich- 
falls dem achäischen Bunde beige- 
treten und dann von Philipp ein- 
enommen worden; s. Pol. 4, 77. 

ie drei genannten Städte sollen 
dem achäischen Bunde selbst wie- 
dergegeben werden; s. Kuhn 2, 74. 

5. Eleis ademptam, Megalopoli- 
tis..) s. zu 28, 8, 6. — Alipheran] 
40 Stadien südlich von Heräa; s. 
28, 8, 6. — fuisse ex Triphylia] 
‘zu Tr. gehört habe’; zu Tr. hatten 
es die Eleer geschlagen, nachdem 
sie durch den Verrat des Lydiadas 
(s. Pol. 4, 77) in den Besitz der Stadt 
gekommen waren. — sibi] den Me- 
galopoliten unmittelbar, nicht dem 
achäischen Bund, zu dem Megalo- 
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restitui, quia una esset ex iis, quae ad condendam Megalen polin 
ex concilio Arcadum contributae forent. et cum Achaeis quidem 
per haec societatem firmabat; ad Macedonum animos cum Hera- 
cliden amicum maxime invidiae sibi esse cerneret, multis crimini- 
bus oneratum in vincla coniecit ingenti popularium gaudio. bel- 
lum si quando umquam ante alias, tum magna cura apparavit 
exercuitque in armis et Macedonas et mercennarios milites princi- 
pioque veris cum Athenagora omnia externa auxilia quodque levis 
armaturae erat in Chaoniam per Epirum ad occupandas quae ad 
Antigoneam fauces sunl — Stena vocant Graeci — misit. ipse 


polis sonst gehórle, — ex /is..] 
als auf den Rat des Epaminondas 
Megalopolis gegründet wurde, be- 
stimmten die Arkader 38 kleinere 
Stádte oder Dórfer, aus denen die 
Bewohner alle oder zum Teil nach 
Megalopolis übersiedeln und deren 
Gebiete der neuen Stadt angehóren 
sollten (contributae forent; s. 19,4 ; 
31, 30, 6); vgl. Strabo 8,5, 1, S. 388 : 

xíc95aev. Unter diesen war 


Aliphera gewesen, halte jedoch als 


Grenzfestung gegen Elis nur einen 
Teil seiner Bewohner an Megalo- 
olis abgegeben. — Megalen e 
die griechische Form wie 4, 3; 32, 
13, 10; 35, 36, 10; Senec, NQ. 6, 
25, 2: Megalen polin ; Plin. 4, 20: 
Megalepolis; dagegen bei Liv. 36, 


31, 6 f; 38, 34, 7; 45, 28, 4: Mega- 
lopolim j vgl. Strabo 8, 4, 5, S, 360: 


Meyalonolıv ; ebd. 8,2, 1, S. 335 : 
Meyakonoklridog. — ec concilio) 
scheint zu bedeuten ez decreto con- 


cilii, könnte jedoch auch sein: aus 
der Gesamtheit der den arkadischen 


Bund bildenden Städte. 


6. el..quiden]| wie & 1; vgl. 2, 


2,8 und zu $ 4. — /irmabat] 'er 
wollte.,.'; s. zu $ 4. — Heracliden] 
8, 31, 33, 2; zu 32, 16, 14; er war 
ein Architekt aus Tarent, der, des 
Verrats verdüchtig, zuerst zu den 
Rómern, dann zu XA ore 
war, bei ihm grofsen Einfluls ge- 
wonnen und seine Pläne durch List 
und Schlechtigkeit (s. Polyän 5, 18, 
2) unterstützt und die Erhitterung 
der Macedonier und Griechen gegen 
ihn erregt hatte; s. Pol. 13, 4, 3: 


fremden 


For age u dndgwnog Eu tqv. 
zug mpóc To xaxóv' $ 8: nag 

Q9 (duXinno) vowcbty» ztegutztouj- 
garo nlarıy xol duvanıy, Ware 
TOV XETaoTgaymyaı Tuy TnÁaxav- 
tuv BaciAsiav gytdov altuoratog 
syorfvaı; vgl Diod. 28, 9: Bi- 
unnog 9topov rov Muxsdoram 
tov; nislorovg bavtg zukenwg 
Ipovras en! tq rov "Houzxkel 
4t yllov, nagköwxev «vtàv lg 
zw qvAcov. 

7. ad Macedonum animos] "bei 
den Macedoniern'; vgl. 1, 26, 5; 3, 
21, 4; 5, 6, 6; 24, 32, 2; 29, 22, 8; 
36,8, 4. 5 u. à. Gewöhnlicher hiefse 
es nur ad Maeedones; zu animos 
wollte der Schriftsteller ursprüng- 


lich wohl nur den allgemeinen Be- 


griff alienare hiuzusetzen. 

B. si quando umquam ..) s. 10, 
14, 11; zu 31, 7, 3. — tum]* 

0, dihenagora] s. 31, 43, 1, — 


quodque .. erat] s. $ 11; die leich- 


n bestanden meist aus 
óldnern; s. 33, 4, 5. — 
Chaoniam] wird sonst von Liv, zu 
Epirus gerechnet, dessen nordwest- 
lichen Teil an den Ceraunii montes 
es bildet; s. 43, 23, 6: Chaonum 
et si qui alii Epirotae erant; auch 
den nachher erwühnten País be- 
trachtet Liv. sonst als zu Epirus 
gehörig; s. 14, 5. 21, 20; 33, 4, 2, 
B, 4. — pe Epirum] dann: wäre 
Philipp dureh Thessalien und die 
südlicheren Teile ven Epirus nach 
Norden gezogen, nicht auf dem 
näheren, 14, 4f. bezeichneten Wege, 
— Antigoneam] war von Antigonos 


ten Trup 
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post paucis diebus graviore secutus agmine, cum situm omnem 
. regionis adspexisset, maxime idoneum ad muniendum locum cre- 
didit esse praeter amnem Aoum. is inter montes, quorum alte- 
rum Meropum, alterum Asnaum incolae vocant, angusta valle 
fluit, iter exiguum super ripam praebens. Asnaum Athenagoram 
cum levi armatura tenere et communire iubet; ipse in Meropo 
posuit castra. qua abscisae rupes erant, statio paucorum arma- 
torum tenebat; qua minus tuta erant, alia fossis, alia vallo, alia 
turribus muniebat. magna tormentorum etiam vis, ut missilibus 
procul arcerent hostem, idoneis locis disposita est. tabernaculum 
regium pro vallo in conspecto maxime tumulo, ut terrorem ho- 
stibus suisque spem ex fiducia faceret, positum. 

Consul per Charopum Epiroten certior factus, quos saltus 
cum exercitu insedisset rex, et ipse, cum Corcyrae hibernasset, 
vere primo in continentem travectus ad hostem ducere pergit. 
quinque milia ferme ab regiis castris cum abesset, loco munito 
relictis legionibus ipse cum expeditis progressus ad speculanda 
loca postero die consilium habuit, utrum per insessum ab hoste 
saltum, quamquam labor ingens periculumque proponeretur, 
transitum temptaret, an eodem itinere, quo priore anno Sulpi- 


Doson an der Grenze von llly- 
rien und Epirus am linken Ufer 
des Aous im Gebiete der Atintanen, 
obgleich die Stadt zu Chaonien ge- 
rechnet wurde (s. Ptol. 3, 14, 7; 
Steph. Byz.). gegründet, um Macedo- 
nien gegen die Molosser zu decken; 
sie ist in der Gewalt der Macedo- 
nier, nicht der Epiroten; s. Pol. 2, 
5.6; Liv. 43, 23, 4. — Stena] s. 33, 
4, 1; 35, 17, 3. 

10. post paucis diebus] unge- 
wöhnliche Wortstellung; s. zu 7, 
2. 8; vgl. zu 33, 44, 2. — adspexis- 
set] vgl. 42, 5, 85. — praeter amnem 
Aoum] steht attributiv zu /ocum; 
praeter — daran hin’, ohne den 
Begriff der Bewegung ; s. 34, 26, 9. 
— ^foum)] der Flufs entspringt auf 
dem Lakmongebirge, j. Viosa. 

11. Meropum .. Asnaum] die Na- 
men scheinen sonst nicht vorzukom- 
men; die Berge sollen jetzt Trebu- 
sin und Nemertzika hei(sen ; s. 12,8. 

12. abscisae]s. 4,5. — tenebat] ab- 
solut; zu ergänzen: den Teil; s. 31, 
45.14. — qua minus tuta erant] wo 


weniger gesicherte Punkte waren; 
s. 31, 23, 4. — vallo] neben fossis 
und turribus kollektiv; vgl. 31, 39, 


.8: alia vallo, alia fossa .. 


13. missilibus) s. 10, 11; 31, 46, 
10. — conspecto] s. 2, 5, 5. — spem 
ex fiducia) vgl. 22, 3, 14. 

6. Villius gegen Philipp. Plut. 
Flam. 3.; Zon. 9, 16. 

1. Charopum] bei den griechischen 
Schriftstellern heifst er Charops; 
Liv. bildet den Namen immer nach 
der 2. Deklination. — Corcyrae] 
wie sein Vorgänger zu Apollonia; s. 
31, 18, 9. 22, 4. 27,1. — vere primo) 
s. 21, 21, 8; des Jahres 198. — ad 
hostem ducere pergit] s. 21, 17, 8; 
zu 1, 23, 5. 

2. munito] nàml. von Natur; s. 
22, 18, 5. 

3. proponeretur| “in Aussicht 
stebe’; anders 34, 34, 2: animis pro- 


ponere. — eodem itinere] weiter 


nórdlich durch das Apsusthal und 
Dassaretien, was, wenn nicht gerade 
der Eingang in Thessalien erzwungen 
werden solite, kein Umweg war. — 


11 


13 
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cius. Macedoniam intraverat, cireumduceret copias. hoc consi- 
lium per multos dies agitanti ei nuntius venit T. Quinctium 
consulem factum sortitumque provinciam Macedoniam maturato 
itinere iam Corcyram traiecisse. 

Valerius Antias intrasse saltum Villium tradit, quia recto ili- 
nere nequiverit omnibus ab rege insessis, secutum vallem, per 
quam mediam fertur Aous amnis, ponte raptim facto in ripam, 
in qua erant castra regia, transgressum acie conflixisse; fusum 
fugatumque regem, caslris exutum; duodecim milia hostium eo 
proelio caesa, capta duo milia et ducentos et signa militaria cen- 
tum triginta duo, equos ducentos triginta; aedem etiam Iovi in eo 
proelio votam, si res prospere gesta esset. ceteri Graeci Latinique 
auctores, quorum quidem ego legi annales, nihil memorabile a Vil- 
lio aetum integrumque bellum insequentem consulem T. Quinc- 
lium accepisse tradunt. 

7 Dum haec in Macedonia geruntur, consul alter L. Lentulus, 

2 qui Romae substiterat, comitia censoribus creandis habuit. mul- 
lis claris petentibus viris creati censores P. Cornelius Scipio 

3 Africanus et P. Aelius Paetus. ii magna inter se concordia et 


senatum sine ullius nota legerunt et portoria venalicium Capuae 


cireumduceret] um die feste Stel- 
lung der Feinde zu umgehen; vgl. 
9. 9: £uto circuitu. 

4. agilanti ei] s. 28,9; 1, 7, Lu. n, 
— maturato ..] s. 9, 6. 

5. intrasse „.] Valerius scheint 
Villins mit Quinctius verwechselt 
oder, wie sonst oft, eine Erdichtung 
erzählt zu haben; 8. 30, 19, 11; 33, 
10, 8; 40, 29, 8u.a.; Einl, 28. — 
recto itinere] wohl über die Höhen; 
das Thal müfste sich Valerius zum 
Teil unbesetzt vorgestellt haben. 

6. in qua] die andere Seite soll 
wohl als von Natur unzugänglich 
gedacht werden. — fusum. . exu- 
tum) vgl. 2, 31, 1. 

7, lovi*] wie 42, 7, 1. 

8, quorum ..) der Zusatz ist auch 
für andere Stellen zu beachten; s. 
22, 31, 8; 39, 50, 10 u.a, — nihil 
memorabile . .] widerspricht nicht 
28, 5, wo congredienti als Conatus 
zu nehmen und als in einer Rede 
stehend nicht zu urgieren ist, 28, 5 
ist der schnelle Wechsel der Feld- 
herren als Grund der lauen Führung 


des Kriegs angegeben; Villius war 
wohl durch die Kap. 3 angegebenen 
Verhältnisse und die Kap. 5 geschil- 
derten strategischen Schwierigkei- 
ten, nicht durch politische Rücksich- 
ten auf Antiochus zurückgehalten; 
s. Flathe 2,35 1. — insequentem con- 
sulem] dadurch, daís Liv, die Kriegs- 
ereignisse des Jahres 198 unter die 
beiden Konsuln verteilt, gewinnt er 
die chronologische Anordnung nach 
Jahren wieder, welche dureh Vor- 
wegnahme der Ereignisse des J. 199 
im Jahre 200 (s. 31, Kap. 33—47) 
gestört war; vgl. 4, 6, Das Folgende 
bis 9, 6 ist den Annalen entlehnt. 

7—9, 6. Vorgänge in Rom und 
Gallien. 

| comilia censoribus creandis] 
8. 24, 10, 2. 

2. Paetus] s. & 12; 2, 7. 

3. senatum . . legerunt] s. 29, 37, 
8; es wurde keiner ausgesto 
keiner von den neu Aufzunehmen- 
den übergangen. — portoria® vena- 
licium) venalicium müfste eine Ver- 
kürzung ans venalieiorum sein, wie 
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Puteolisque, item Castrum portorium, quo in loco nunc oppidum 
est, fruendum locarunt colonosque eo trecentos — is enim nu- 
merus finitus ab senatu erat — adscripserunt et sub Tifatis Ca- 


puae agrum vendiderunt. 


Sub idem tempus L. Manlius Acidinus ex Hispania decedens, 
prohibitus a P. Porcio Laeca tribuno plebis ne ovans rediret, cum 


nummum, sestertium u.8., und be- 
deuten: "Gegenstände des Verkaufs’, 
== venaliciae merces (Dig. 9, 2, 27, 
24); doch ist diese Annahme un- 
sicher. porioria wären in Bezug auf 
Capua nicht Hafenzölle, sondern 
Zölle überhaupt; vgl. 2, 9, 6; 38, 
44, 4; Cic. in Pis. 87; Caes. BG. 3, 
1,2. — Castrum portorium] die Be- 
deutung der Worte ist unsicher; sie 
scheinen, verbunden wie Castrum 
album (24, 41,3), Castrum novum 
(36, 3, 6) u. a., zu bedeuten 'das 
Castrum, wo der Zoll erhoben wird’; 
wo der Ort gelegen hat, ist nicht 
nachzuweisen ; wegen der Nàhe von 
Capua und Puteoli ist wohl an einen 
Ort in Kampanien zu denken; doch 
ist zu bezweifeln, daís das 29, 3 
erwähnte castrum Salerni gemeint 
sei, da nach 34, 45, 2 die Kolonie 
nach Salernum geführt wird, so dafs 
an u. St. quo in loco nunc oppidum 
est nicht passen würde. Da eine 
Kolonie Castrum sonst nicht er- 
wähnt wird, nehmen andere an 
Castrum stehe statt castrorum und 
bezeichne den Ort im Bruttierlande, 
wo Hannibal lange Zeit sein Lager 
gehabt hatte (s. 27, 51, 11; 28, 46, 
16; 29, 36, 4; Plin. 3, 95: Scyla- 
eium .. paeneinsulam et in ea por- 
tus, qui vocatur castra Hannibalis), 
und dorthin hätten die Censoren 
zum Schutze der Douane Kolonisten 
geführt; diese hätten anfangs nur 
einen pagus ohne Municipalwesen 
gebildet, später aber sei der Ort in 
die Kolonie Scylacium, auch Miner- 
via genannt, umgestaltet worden; 
9. Marq. 1, 39. — fruendum locave- 
runt] s. 21, 3, 1. — trecentos) die 
Zahl deutet an, dafs es römische 
Bürger sind, der Zusatz finitus ab 


senatu, dals es keine Kolonie war 
(8. 29, 3), da diese ohne einen Volks- 
beschlufs nicht hätte abgeführt wer- 
den können. adscripserunt endlich 
zeigt, dafs schon Einwohner, aber 
wohl keine rómischen Bürger an dem 
Orte waren; s. 31, 49, 6. — TY/fa- 
tis] s. 23, 36, 1. — Capuae agrum] 
d. h. zum Gebiete der Stadt Capua 
gehöriger Acker; ager Campanus 
hatte einen weiteren Umfang. — 
vendiderunt] s. 28, 46,4; 31,13,6; 
Cic. de leg. agr. 2, 84 ; die rómischen 
Bürger konnten sich auf dem Lande, 
das sie kauften, ansiedeln, so dafs 
dadurch neue Conciliabula entstan- 
den; s. 31, 4, 2. Sowohl diese Mafs- 
regel als die neuen Zollabgaben (s. 
8 3) werden wohl angeordnet, um 
der Not der Staatskasse (s. 31, 13, 3) 
zu Hülfe zu kommen. Dafs die Cen- 
soren im Einverständnis mit dem 
Senate beides ausgeführt haben, 
wird nicht bemerkt; s. 40, 51, 8; 
vgl. Lange 2, 170. 175. 

4. decedens] s. 23, 35, 10; eben- 
so mit ex 35, 10, 2; 40, 16, 11; da- 
gegen $ 7: provincia decedere, wie 
in den gleichen Fällen 39, 3, 3; 41, 
10, 6; vgl. 28, 28, 7; 36,14,4 u.a, 
und de provincia decedere 38, 42, 
13; 42, 8, 8 u.a. — Porcio] s. 33, 
42, 1; es ist nicht sicher, ob dieser 
der Urheber eines der Porcischen 
Gesetze (s. zu 10, 9, 4) war; s. Mms. 
MW. 526. 552.f.; Lange 2, 185. — 
ne ovans ..] obgleich Manlius Pra- 
tor gewesen war (s. 26, 23, 1; 27, 
4, 4), hatte er doch als Privatmann 
das Imperium erhalten; vgl. 28, 38, 
1; gegen Lentulus hatte der Tribun 
Sempronius seine Einsprache auf- 
gegeben; s. 31, 20, 6; vgl. 33, 27, 
3; Lange 2, 200. 574. — privatus] 


6 


T 
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ab senatu impetrasset, privatus urbem ingrediens mille ducenta 
pondo argenti, triginta pondo ferme auri in aerarium tulit. 

Eodem anno Cn. Baebius Tamphilus, qui ab C. Aurelio, con- 
sule anni prioris, provinciam Galliam acceperat, temere ingressus 
Gallorum Insubrum finis prope cum toto exercitu est circumven- 
tus: supra sex milia et septingentos milites amisit; tanta ex eo 
bello, quod iam timeri desierat, clades accepta est. ea res L. Len- 
tulum consulem ab urbe excivit. qui ut in provinciam venit ple- 
nam tumultus, trepido exercitu accepto praetorem multis pro- 
bris increpitum provincia decedere atque abire Romam iussit. 


8 neque ipse consul memorabile quicquam gessit, comitiorum causa 


9 
10 


11 


Romam revocatus; quae ipsa per M. Fulvium et M'. Curium tri- 
bunos plebis impediebantur, quod T. Quinctium Flamininum con- 
sulatum ex quaestura petere non patiebantur: iam aedilitatem 
praeturamque fastidiri, nec per honorum gradus, documentum 
sui dantis, nobiles homines tendere ad consulatum, sed transcen- 
dendo media summa imis conlinuare. res ex campestri certa- 


ohne wie die Triumphatoren für 
den Tag das Imperium zu haben, 
da das prokonsularische sich nur 
suf eine Provinz erstreckte. 
mille..] die Summe ist bedeutend 
geringer als bei Lentulus. 


5. Tamphilus]* — Insubrum] s. 
30, 6; 30, 18, 1; der Zug ist wohl 
unternommen, ehe die neuen, auch. 
im folgenden nicht erwähnten Le- 


gionen angekommen sind; s. 1, 4. 
6. tanta] s. Praef. 11. — desierat] 
8, zu 4, 35, 9; nàml. nach dem Siege 
des Furius; s. 31, 49, 1. 
1. praetorem] der Konsul verweist 
also den Prätor, ungeachtet des 7, 1, 


6 angedeuteten Verhältnisses, selbst 


aus der ihm vom Senate übertragenen 
Provinz; s. 31, 47, 5; 39, 3, 3; vgl, 
41, 10, 6, — inerepitum]) vgl. 24, 

8. M']* 

9, Flamininum] über sein Alter s, 
33, 33, 2; vgl. 31, 49, 6. — ex quae- 
stura] "unmittelbar nach . ?; vgl. 25, 
2, 6; 26, 18, 7; es wird vorausge- 
seizt, dafs Quinctius die Ädilität 
noch nicht bekleidet hat, wie sein 
älterer Bruder Lucius; s. 31, 4, 5. 
País die Bestimmung der späteren 
lez Villia annalis damals noch nicht 


galt, zeigt die Entscheidung des Se- 
nats $11: quem..per leges liceret; 
auch der Konsul Lentulus (2149, 
12) ist vorher wenigstens Adil | 
wesen (s. 29, 11, 12), ebenso 
mit Quinctius zum Konsul gewählte 
Sex. Aelius; s. $ 12; 31, 50, 1; vgl. 
32, 27, 5; unrichtig Plut. Flam. 2: 
zt of a: s teurer o 
nv urylormv ecpygv;. 
Wir es | Gew: dafs Ale Adilität und 
die Prätur vor dem Konsulate ver- 
waltet wurden, und diesen scheinen 
nach dem Folgenden die Tribunen 
bei ihrer Einsprache (impediebant; 
non patiebantur) als zweckm 
eltend gemacht zu haben. Vgl. 

ms. StR. 12, 520. 523. 545. 

10. per honorum gm: ] wie 
später (s. 40, 44, 1) die Abstufung 
gesetzlich bestimmt war; die Quä- 
stur war die niedrigste Stufe; daher 
imis, — continuare] wie magi- 
stratus continuare; s, 21, 6, 4; — 
"unmittelbar anreihen'; die Konstr. 
wie 1, 44, 4; 2, 54, 2 u. 2.; zum 
Gedanken s. 2, 9, 3. 

11. campestri certamine] die Wahl 
und die Einsprache dagegen erfolgte 
auf dem campus Martius; die letz- 
tere fand bei einer dem Quinctius 
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scriptos, si sua classi suaque opera uti ad Macedonicum bellum 
vellent, mitterent ipsi praesidium ad regnum eius tutandum; si 


id nollent, ipsum ad sua defendenda cum classe ac reliquis copiis - 


redire paterentur. senatus legatis ita responderi iussit: quod rex 
Attalus classe copiisque aliis duces Romanos iuvisset, id gratum 
senatui esse; auxilia nec ipsos missuros Áttalo adversus Antio- 
chum, socium et amicum populi Romani, nec Attali auxilia reten- 
turos ultra, quam regi commodum esset; semper populum Ro- 
manum alienis rebus arbitrio alieno usum; et principium et finem 
in potestatem ipsorum, qui ope sua velint adiutos Romanos, 
esse; legatos ad Antiochum missuros, qui nuntient Attali navium- 
que eius et militum opera adversus Philippum communem ho- 
stem uti populum Romanum; gratum eum facturum senatui, 
si regno Attali abstineat belloque absistat; aequum esse socios et 
amicos populi Romani reges inter se quoque ipsos pacem servare. 


Consulem T. Quinctium ita habito dilectu, ut eos fere lege- 


griffen; dann in dem Jahre 198 die- 
selben bei Panion (Paneas an den 
Quellen des Jordan) geschlagen (s. 
Pol 16, 18. 35 ff.) und Cólesyrien 
eingenommen; s. 33, 19, 8. Nach 
dieser Stelle unternahm er erst im 
náchsten Jahre einen Zug nach 
Kleinasien; daher ist zu bezwei- 
feln, dafs er schon jetzt in eigener 
Person die Besitzungen des Attalus 
bedroht habe, vielleicht geschah es 
aber durch einen seiner Satrapen. 

11. patres conscriptos) vgl. zu 
7, 41, 7. — classi] wie 4, 34, 6; 
23, 41,8; 30,9, 7; 37, 45,2; gewöhn- 
lich gebraucht Liv. den Abl. classe. 
— ipsi ..] ist wohl nur Zeichen der 
völligen Unterordnung unter Rom. 
— eius) vgl. zu 31, 3, 6. — ad sua 
defendenda) vgl. 28, 41,9; 42, 67,5. 

12. iussit] durch die Konsuln. 

13. socium..] schon Seleukos Kal- 
linikos, wie esscheint (s. Suet, Claud. 
25), hatte sich mit Rom verbunden. 
— socium et amicum] vgl. 31, 11, 
14. — auzilia..retenturos] das 
Wort au.rilia ist absichtlich für den 
speziel'en Fall wiederholt. 

14. alieno arbitrio] ist durch et 
principium et finem (näml. iuvan- 
di Romanos) .. esse erklärt: es stehe 
bei ihnen, wenn sie den Anfang 


machen wollten, und sie kónnen 
immer ungehindert zurücktreten. — 
in potestatem*] s. zu 2, 14, 4. — 
ipsorum, qui] vgl. zu 21, 45, 5. — 
velint adiutos] vgl. 22, 32. 

15. legatos] ohne Adversativpar- 
tikel, obgleich der Gegensatz zu 
8 13: auxilia..folgt; zur Sache s. 
21, 1. — adversus Philippum) wenn 
dieses Motiv wirklich geltend ge- 
macht wurde, hat der Senat von 
dem Bündnis des Antiochus mit Phi- 
lipp (s. zu $ 10) keine Notiz genom- 
men. — aequum esse ..] enthält eine 
grofse Anmafsung in milder Form, 
weil man jetzt Antiochus nicht ver- 
letzen durfte, um ihn nicht zur Un- 
terstützung seines Bundesgenossen 
zu reizen; s. 33, 20, 9. — quoque) 
wie gegen Rom. 

9. 1: ita.. ut] soll das Verfah- 
ren hervorheben, da man, nachdem 
die Veteranen Land bekommen (s. 
31, 49, 6; 32, 1, 6) und die in den 
Krieg Geführten rebelliert haben, 
eine neue Aushebung derselben nicht 
erwarten konnte. Es werden Frei- 
willige gewesen sein, die aus be- 


sonderen Gründen dem neuen Feld-: 


herrn folgen, schwerlich aber weil 
Quinctius sich um die Kolonieen 
Narnia und Cosa (s. 31, 49, 6) Ver- 


$* 
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13 
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ret, qui in Hispania aut Africa meruissent, spectatae virtutis mili- 
tes, properantem in provinciam prodigia nuntiata atque eorum 
tio Romae tenuerunt. de caelo tacta erant via publica 
eis, forum et aedes lovis Lanuvi, Herculis aedes Ardeae, Ca- 
puae murus et turres et aedes, quae alba dicitur; caelum ardere 
visum erat Arreti; terra Velitris trium iugerum spatio caverna 
ingenti desederat ; Suessae Auruncae nuntiabant agnum cum duo- 
bus capitibus natum et Sinuessae porcum cum humano 
| eorum prodigiorum causa supplicatio unum diem habita, et con- 
sules rebus divinis dederunt placatisque diis in provin- 
cias profecti sunt, Aelius cum Helvio praetore in Galliam; exer- 
citumque ab L. Lentulo acceptum, quem dimittere debebat, prae- 
tori tradidit, ipse novis legionibus, quas secum adduxerat, bellum 
gesturus. neque memorabilis rei quicquam gessit. 
T. Quinctius alter consul maturius, quam priores soliti 
erant consules, a Brundisio cum tramisisset, Corcyram tenuit cum 
octo milibus peditum, equitibus octingentis. ab Corcyra in pro- 


schliefsen. — cum Helvio] s. &. 8, 5. 
— debebat] hàtte sollen’; s. 26, 2. 
— gesturus] sieht etwas hart am 
Ende. Das Folgende bis Kap. 25 
ist wieder Polybios entnommen und 
schliefst sich an 6, 4 an. — jressit]* 

9, 6—15. Das rómische Heer 
dringt in Thessalien ein. Pol. 18, 6; 
21, 13; Diod. 28, 12;30,5; eri 


dienste erworben hat, da zunächst 
Baer Bömern ar we Rede ist. — te- 
&, 31, 15, 

2. Feis] eachtet v^ Devotion 
der Stadt serob. Sat. 3, 9, m" 
haec | inveni devota . 
bios, ion, Fidenas) besteht. die 

noch und wird auch sonst 


à — Ardear] eine latinische Stadt; 
s. 
3. — ein Bundesstaat, der 


= db rÓv gun (ie (in dem I 
Konsul war). e 
— tenuwil] s, 15, 5; 31,4 AC 
'éteüerte orthin" und legte daselbst 

an, da tramisisset vorausgeht. — 
cum octo . . octingentis*] vgl. Ennius 
Ann. 10, 4 (330): insigneita fere tum 


Di 10. "— idein. iu 

ein Erdfall von gro 

8. 2 e zum TI 

zn 12: ferra campestri agro 
/ nlem sinum consedit; = 








Suieseao) B. 1, = — muntiabant] 
anders 42, 20, 5. 

4. operam dederunt] d. h. sie 
—À9 Be yx pedalidesend ^ 

. de " nde 

aition zu consules; m zweite died 
& 6 ist a hat ein be- 
sonderes Prädikat, weil sich sogleich 
“una verschiedene Verhältnisse an- 


milia militum octo Duxit dilectos 


bellum tolerare M — den 
Annalen sind T 

8, ? angegeben, hier x nach Polybioe 
wiederholt ; nur einen Teil dersel- 
ben giebt Plot. 3 an: rov uta 
Xeyniovog.. xatautueyrucvay 
..tOUG dxudtovcas, .. rpuoyulovg 

uévovs. 


yevo 
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xima Epiri quinqueremi traiecit et in castra Romana magnis iti- 
neribus contendit. inde Villio dimisso paucos moratus dies, dum 
se copiae ab Corcyra adsequerentur, consilium habuit, utrum 
recto itinere per castra hostium vim facere conaretur, an ne 
temptata quidem re tanti laboris ac periculi per Dassaretios po- 
tius Lyncumque tuto circuitu Macedoniam intraret. vicissetque 
ea sententia, ni timuisset, ne, cum a mari longius recessisset, 
emisso e manibus hoste, si, quod antea fecerat, solitudinibus sil- 
visque se tutari rex voluisset, sine ullo effectu aestas extrabere- 
tur. utcumque esset igitur, illo ipso tam iniquo loco adgredi 
hostem placuit. sed magis fleri id placebat, quam, quomodo fie- 
ret, satis expediebant; diesque quadraginta sine ullo conatu se- 
dentes in conspectu hostium absumpserant. inde spes data Phi- 
Eppo est per Epirotarum gentem temptandae pacis; habito- 
que concilio delecti ad eam rem agendam Pausanias praetor et 


7. proxima Epiri] 8. 31, 1, 7; das 
römische Heer stand wahrscheinlich 
noch in Epirus, in der Nähe von 
Antigonea; s. 5, 9. 6, 2. 

8. inde] temporal. — moratus) 
d. h. ohne etwas zu thun, nicht als 
ob er dann sogleich weiter gezo- 
gen sei. — vim facere] s. 3, 5, 5; 
44, 35, 7; Plut.: ava xoatogc .. Bıa- 
exa9a nv naooódov. 

9. Lyncumque] s. 31, 33, 4—6; 
doch ist an u. St. an die Landschaft 
zu denken; s. 26, 25, 4; Plutarch 
meint mit xacc Adyzov die Stadt. 
— tuto circuitu] s. 6, 3. 

10. timwissel] náml. Quinctius, 
der dies gegen jene Ansicht geltend 
machte. — cum..recessisset] wie 
31, 38, 4; 34, 31, 13; == wenn er 
sich entfernt haben würde. — emis- 
so hoste] ne .. emitteretur . . ho- 
stis. el .. sine ullo P. exctraheretur ; 
über die Beziehung von emisso ho- 
ste auf ein das emittere nicht ver- 
anlassendes Subjekt s. 12, 9; 23, 
17,2 u. a. Übrigens konnte Quinc- 
tus auch in Thessalien nicht ein- 
räcken, ohne sich vom Meere zu 
entfernen, wohl aber ohne sich der 
in si. . voluissel bezeichneten 
Gefahr auszusetzen; und von da 
konnte leichter für die Verpflegung 
der Troppen, die im ersten Feld- 


zuge (s. 31, 33, 1 ff.) schwierig ge- 
wesen war, gesorgt werden ; s. 15, 
5. 18, 4; zur Sache vgl. 28, 5; 31, 
40, 6; Plut.: dedo.xag .. po- 
xtog, QOnEQ 0 ‚Kurov erpa- 
tgyüc, avaywpelv dva xcu. 

11. placuit] bezeichnet den in dem 
Consilium gefafsten Beschlufs, den 
Operationsplan, placebat: die dau- 
ernde Wirkung; beides absichtlich 
zusammengestellt; ebenso fieri: ge- 
schehen solle’; fieret: "geschehen 
könne. — expediebant] Quinctius 
und die übrigen Teilnehmer des 
Kriegsrates. 

10. 1. diesque] "und so hatten 
sie..', wie que oft die Folge an- 
knüpft; s. 13, 5. — sedentes] s. 
6, 4; vgl. 31, 38, 8. — absumpse- 
rant| vor dem im folgenden Er- 
zählten. 

2. Epirotarum] s. 31,7, 9. — con- 
cilio] náml. der E iroten; ein Con- 
cilium, zu dem I ie verschiedenen 
epirotischen Stämme Abgesandte 
schickten; s. 36, 5, 1; 42, 38, 1. 

2. coneilio]* — praetor] entwe- 
der ist einer der 29, 12, 11 erwähn- 
ten Prätoren zu der Verhandlung 
erwählt (delecti), oder die Epiroten 
hatten im Kriege einen Strategen 
(8. 31, 24, 6) mit einem T'tx«oxoc, 
den Liv. magister equitum nennt; 


10 
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Alexander magister equitum consulem et regem, ubi in artissimas 
ripas Aous cogitur amnis, in conloquium adduxerunt. summa 
postulatorum consulis erat : praesidia ex civitatibus rex deduce- 
rel; iis, quorum agros urbesque populatus esset, redderet res, 
quae comparerent; ceterorum aequo arbitrio aestimatio fieret. 
Philippus aliam aliarum civitatium condicionem esse respondit: 
quas ipse cepisset, eas liberaturum ; quae sibi traditae a maioribus 
essent, earum hereditaria ac iusta possessione non excessurum. 
si quas quererentur belli clades eae civitates, cum quibus bellatum 
foret, arbitro quo vellent populorum, cum quibus pax utrisque 
fuisset, se usurum. consul nihil ad id quidem arbitro aut iudice 
opus esse dicere; cui enim non apparere ab eo, qui prior arma 
intulisset, iniuriam ortam, nec Philippum ab ullis bello lacessitum 
priorem vim omnibus fecisse? inde cum ageretur, quae civitates 
liberandae essent, Thessalos primos omnium nominavit consul. 


vgl. Droysen Hellen. 2, 432. — ar- 
tiesimas] s, 5, 12. — cogitur) wird 
eingeengt, so dafs er zwischen den 
arlissimae ripae llielst. 

3. summa] ‘der Hauptinhalt’, — 
civitatibus] absichtlich allgemein 
und unbestimmt gehalten, um die 
Überraschung $ 7 vorzubereiten ; 
vgl. Diod. 28, 12: deiv. ‚ Éegenpsty 
andens tig mice. — agros 
urbesque] s. 33, 3. , cele- 
rorum] ühnliche nee 
gen von res und dem Neulrum s. 
29, 5; 5, 16, 7: ad cognoscendas 
is «4 incognita; 35, 1, 12: suas 
bitrio] Schiedsgericht durch Reku- 
pum, nach römischer Auflas- 
s .$ 56; 26, 48, 8; 38, 38, 17; 
zolveodar. 

4, eivilatium]* — a maioribus] 
besonders von Antigonos Doson. — 
possessione non excessurum) statt: 
fis, quas , . possideret, non ewces- 
siurum. 

. $, arbitro . , populorum] = eo 
er populis iis, cum quibus ..,ar- 
bitro se usurum, quo dance (näml. 
se uli); s. zu 21, 20, 7; vgl. 32, 29, 
7; über die Kürze dep usdrucks 
quo- vellent s, 24, 23, 1: paruisse 
— eius, cuius imperator suus 

t; 31, 3, 2; Cic. Lael. 68: 


nemo est, quin eo (equo), quo cón- 
suevil, libentius utatur. — f'uisset 
vor dem Anfange des Krieges. 

6. arbitro* aut iudice] s. Sen. de 
benef, 3, 7, 5: melior videtur con- 
dicio causae bonae, si ad iudi 
quam si ad arbilrum mitlitur, quia 
illum formula includit et certos, 
quos non excedat, terminos ponit, 
huius libera el nullis adstrieta vin- 
eulis religio, et detrahere aliguid 
potest. et adicere el sententiam 
suam, non prout lex aut iustitia 


suadet, sed prout humanitas aut 


misericordia impulit, regere; an 
u. St. ist iudice nur hinzugefügt, 
um jede Art von Entscheidung aus- 
zuschliefsen, da ein ludex nieht 
begehrt war; vgl. 9, 1, 7. — ab 
eo . . ortam] s. 4, 1, 6; Ter. Ad, 
189: tibi a me nullast orta in- 
iurid. — nec,.) = ac Philippum 
a nullo; s. 4, 29, 6; 1, 9, 1; 28, 
41, 8; fügt lier das Spezielle ala 
Untersatz an das Allgemeine, den 
Obersatz, an; vgl. 8, 13. — pri 


rem] ist mit Nachdruck wiederholt, 


7. Thessalos] diese waren 
seitdem Philipp II. Griechenland un- 
terworfen halle, eng mit Macedo- 
nien verbunden und von diesem 


abhängig, nur kurze Zeit [rei gewe- — 


sen; s. 33, 10; 39, 34, 7. 


| 
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&» Chr. n. 198. 
ad id vero adeo accensus indignatione est rex, ut exclamaret: 
*quid victo gravius imperares, T. Quincti?’, atque ita se ex collo- 8 
quio proripuit; et temperatum aegre est, quin missilibus, quia di- . 
rempti medio amni fuerant, pugnam inter se consererent. postero 9 
die per excursiones ab stationibus primo in planitie satis ad id 
patenti multa levia commissa proelia sunt; deinde recipientibus 10 
se regiis in arta et confragosa loca aviditate accensi certaminis eo 
quoque Romani penetravere. pro his ordo et militaris disciplina 11 
et genus armorum erat, aptum tegendis corporibus; pro hoste 
loca et catapultae ballistaeque in omnibus prope rupibus quasi in 
muro dispositae. multis hinc atque illinc vulneribus acceptis, 12 
cum etiam, ut in proelio iusto, aliquot cecidissent, nox pugnae 
&nem fecit. 

Cum in hoc statu res esset, pastor quidam a Charopo, prin- 11 
cipe Epirotarum, missus deducitur ad consulem. is se in eo sal- 2 
tu, qui regiis tum teneretur castris, armentum pascere solitum 
ait omnes montium eorum amfractus callesque nosse. si secum $ 
aliquos consul mittere velit, se non iniquo nec perdifficili aditu 
super caput hostium eos educturum. haec ubi consul audivit, 4 


$. atque) “und sofort’; s. zu 26, 
39, 16. — quia..) erklärt missili- 
bus; nicht aus der Nähe mit dem 
Schwert, weil. . dazwischen war. 
— dirempti .. fuerant) d.h. vor der 
Unterredung sich getrennt aufge- 
stellt hatten; s. zu 35, 15, 2. 

9. ab stationibus] gehört zu ez- 
cursiones; = 'Vorpostengefechte ; 
s. zu 4, 21, 4. 

11. pro his] s. 44, 12, 2. — ap- 
£&um]* — in muro] allgemein = 
wie (überhaupt) auf einer Mauer 
Geschütze aufgestellt werden; s. 
5, 12 f. | 

12. Ainc.. illinc] — ab hac at- 
que ab illa parte; 8. 10, 31,6; Tac. 
Ann. 13, 38; vgl. zu 1, 13, 2; hínc 
= auf römischer Seite. — fecit]* 

11. 1. in hoc statu] s, zu 37, 53, 6. 
— paslor...]) ebenso hatte Ennius 
(Ann. 10, 5 ff. (338]) bei Cic. Cat. 
m. 1 die Sache erzählt: sollicitari 
te. Tite, sic noctesque diesque. .. 
0 Tite si quid te adiuero curamve 
lrasso , Quae nunc te coquit et 
rersat in pectore fixa, Ecquid erit 

paemi,.. [lle vir (der Hirt) haut 


magna cum re set plenus fidei; 
ferner Diod. 30, 5; App. 5; dagegen 
Plut.: zgoozA9ov dvO9ooxot vov 
«vto9. veuovtov.. yvootgv di 
tuc nlorews nagelgovro xai Be- 
Pawrnv Xapon« rov Maxara, 
rowrevovra utv Hneipwrov, £Ü- 
vow dt 'Poueloıs ovra xal xoopa 
gogo to) Pıllnnov avvayovd,ó- 
uevov; ebenso Aur. Vict. 51:ducibus 
Charopae principis pastoribus. — 
Charopo] über ihn s. Pol. 27, 13, 
2: altıog éyévevo vov Pliınnov 
uv Exmegelv éx vio Hnelgpov, Ti- 
tov ób xal ng Hnelgov xpoa«t$- 
cc. xal vov Maxtóovov. 

2. teneretur] vgl. 44, 6, 5 u. a. 
— amfractus) die 'Windungen' des 
Gebirges waren umfangreich, da der 
Gipfel desselben erst am 3. Tage er- 
reicht wird; Plutarch setzt hinzu: 
goaGovrée tva xvxAoat dusAov- 
uévgy vxo tàv noàtsulov..— 
velit] s. 7, 11. — super] wie $ 8. — 
educturum*| nach der Höhe, ihrem 
Ziele, hinaufführen; der Ausdruck 
ist dichterisch; s. Ov. Met. 3, 113; 
5, 641 u. a. 
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percunctatun ad Charopum mittit, satisne credendum super 
lanta re agresti censeret. Charopus renuntiari iubet, ita crede- 
5.ret, ut suae potius omnia quam illius potestatis essent. cum ma- 
gis vellet credere auderet mixtumque gaudio et metu ani- 
mum gereret, auctoritate motus Charopi experiri spem oblatam 
6 statuit et, ut averteret regem ab suspicione, biduo insequenti laces- 
sere hostem dispositis ab omni parte copiis succedentibusque in- 
7 tegris in locum defessorum non destitit quattuor milia inde 
lecta peditum et trecentos equites tribuno militum tradit. equi- 
tes, quoad loca patiantur, ducere iubet; ubi ad invia equiti ven- 
tum sit, in planitie aliqua locari equitatum, pedites, qua dux 
8 monstraret viam, ire; ubi, ut polliceatur, super caput hostium per- 
ventum sit, fumo dare signum nec antea clamorem tollere, quam 
9 ab se signo recepto pugnam coeptam arbitrari posset. nocte iti- 
nera fieri iubet — et pernox forte luna erat — ; interdiu cibi 
quielisque sumeret lempus. ducem promissis ingentibus onera- 
10 tum, si fides extet, vinctum tamen tribuno tradit. his copiis ita 
dimissis eo intentius Romanus undique instat, carpit stationes, 


T super tanta re] s. 2, 4, 4. — 8. nec antea .. quam] vgl. zu 26, 
suae. potestatis essent] vgl. 22,30, 31,72. — rr ] nachdem er (der 
12: tuae potestatis semper tu tua- Tribun) das gleiche Zeichen, wel- 
m omnia sinl; = dafs er (Quinc- ches er gegeben, zurückerhalten 
us), nieht der Führer, die Verhalt- habe; ähnlich Caes. BG. 3, 8, 5: i 
nisse beherrsche. velit suos recipere; 0v. — 
5. vellet] der Konsul. — mir- 383: cum dat recipitque tabellas 
lumque ,,] & 27, 2, 11; 30, 32, 5: al 25, 9, 10: idem reddituin a Ni 
apes et metus miscebant animos; cone signum, — possel] der Tribun; 
vgl. 16, 13; an u. St, = animum, — ebenso$9: sumeret; zudem Wechsel 
in quo ..mürti erant. der Tempora polliceatur, perventum 
6. averleret regem ab suspi- — sit, possel vgl. & 2. 3. 7; 29, 24, 6. 
cione] vgl. 44, 35, 16: ut detineret 9. iubet] nach $7 wiederholt, weil 
aliarum re- ein neuer Befehl folgt. — pernoz" 
nach Liv. mü(ste — ,, luna erat) vgl. 5, 28, 10 und En- 
dies vor der Absendung der Trup- nius Ann. 6 (343): hinc new pro- 
pen geschehen sein; richtiger Plut.: — cessit stellis ardentibus apta, — 
a örguröy dfew Vrusyvoörro — sumeret] nach dem Infinitiv; s. 31, 
wei xataotraey . . zoıralor mi 44, 5. — si. . extet] für den 
To» (xpor'..0 de Tito; tovrong dafs sich .. bewáhre. — tamen] in 
Tru | dnoareidas ‚rag pv onerabum. 


:dmlentius., — invadere, adoriri, temptare stutio- 
1. milia .. lecta] s. 31, 24, 3; $1,. nes u. a.; s. 25, 26, 11. 30, 10; 37, 
35, 6, — monstraret] s, $6 8: posset. 20, 6 u. a. 
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imterir die tertio cum verticem, quem pelierant, Romani cepisse 18 
ac temere se femo significarent, tum rero trifariam divisis copiis 
consul valle media cum militum robore succedit, cornua dextra 
laevaque admovet castris; nec segnius hostes obviam eunt et 2 
dem aviditate certaminis provecti extra munitiones pugnant, 
haud paulo superior est Romanus miles et virtute et scientia et 
genere armorum; postquam multis vulneratis interfectisque re- 3 
cepere se regii in loca aut munimento aut natura tuta, verterat 
periculum in Romanos temere in loca iniqua nec facilis ad recep- 
tum angustias progressos. neque impunita temeritate inde re- 4 
cepissent sese, ni clamor primum ab tergo auditus, dein pugna 
etiam coepta amentis repentino terrore regios fecisset. pars in 5 
fagam effusi sunt; pars, magis quia locus fugae deerat, quam 
quod animi satis esset ad pugnam, cum substitissent, ab hoste 
et a fronte et ab tergo urgente circumventi sunt. deleri totus ex- 6 
ercitus potuit, si fugientis persecuti victores essent; sed equitem 7 
angusüae locorumque asperitas, peditem armorum gravitas im- 
pediit. rex primo effuse ac sine respectu fugit; dein quinque 8 
milium spatium progressus , cum ex iniquitate locorum , id quod 
erat, suspicatus esset, sequi non posse hostem, substitit in tu- 
mulo quodam dimisitque suos per omnia iuga vallesque, qui pa- 


19. 1. interim) bezieht sich mehr 
auf die durch die Infinitive bezeich- 
nete Hauptsache: interim duobus 
diebus verticem ceperant et cum ler- 
lio signum darent . .; mit tum vero 
steht interim nicht in Beziehung, 
sondern nur mit cum. — tertio] in 
Bezug auf 11,6: biduo gesagt; vgl. 
Appian: noumy vzégysro otQa- 
tov sUtovov &&tw 000% atf 
tgralv nulocıs. — valle media 
in der Mitte durch das Thal hin; s. 
34, 30, 6. — cornua) wo die leich- 
ten Truppen stehen; Plutarch, der 
sonst die Schlacht unklar darstellt, 
sagi: el; TO OTEvwWrarov xaQ& TO 
beidgov 0g9lac avijys tác anel- 
pus..twv d’ &ÀÀov dxarepwder 
apa nxtuiQout£vov aulacdaı. — 
dextra) nach den 5, 11 erwähnten 
Bergen zu. 

2. scientia] der Veteranen; s. 9, 1. 
— armorum genere] s. 10, 11. 18, 
1; 9, 19, 7. 

3. verterat] ‘sofort hatte sich. .; 
s. 4, 20, 3: averterat; 24, 32, 9: 


reciderat; 2, 51, 4. — facilis ad ..] 
8. 17, 8; 27, 11, 5; 31, 45, 2 u. a. 

4. amentis . . fecisset] s. 2, 60, 4. 

5. ad pugnam] s. 34, 46, 7. — 
magis quia*) dies die gewöhnliche 
Stellung dieser Worte bei Liv.; s. 
2, 1, 7. 

1. sed] nach einem irrealen Be- 
dingungssatz; s. zu 21, 13, 2. — 
gravitas] dies war jedoch nur bei 
den Legionen der Fall, nicht bei 
den Veliten und Hülfstruppen. 

8. effuse ac sine respectu] s. 8, 38, 
11: sine respiratione ac respectu; 
vgl. Pol. 18, 23, 4: gevyruv n vay- 
xzaoate Ólyayrag t& ona, Fog 
tl; Maxedovlav avexoula95oav; 
Liv. 33, 4, 2; 38, 49, 3. — ex ini- 
quitale locorum] ist zu suspica- 
tus esset. gezogen statt zu sequi 
non posse. Der Engpa(s dehnt sich 
nämlich auf eine Strecke von vier 
Stunden östlich aus, auf welcher 
der Flufs zwischen hohen, allent- 
halben steilen Bergen (s. 5, 11) hin- 
fliefst. 
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9 latos in unum colligerent. non plus duobus milibus liominum 
amissis cetera omnis multitudo, velut signum aliquod secuta, in 
unum cum convenisset, frequenti agmine petunt! Thessaliam. 


10 Romani, quoad tutum fuit, insecuti caedentes spoliantesque cae- 


sos, castra regia, etiam sine defensoribus difficili aditu, diripiunt ; 
13 atque ea nocte in suis castris manserunt. postero die consul 
per ipsas angustias, quas inter valle se flumen insinuat, hostem 


sequitur. 


Rex primo die ad castra Pyrrhi pervenit; locus, quem ita 
vocant, est in Triphylia terrae Molottidis. inde postero die — 
ingens iter agmini, sed melus urgebat — in montes Lyncon per- 
rexit. ipsi Epiri sunt, interiecti Macedoniae Thessaliaeque ; latus, 
quod vergit in Thessaliam, oriens spectat, septentrio a Macedo- 


9. non plus) ebenso Plutarch ; cir- 
cumventi $ 5 ist also nicht streng zu 
nehmen. — Thessaliam] s. 13, 2 ff. 

10. quoad] lokal; s. 1, 18, 8. — 
difficili aditu] vgl. 5,47, 2: sarum 
ascensu aequo. 

13. 1. quas inter] s. 28, 14, 5; 
zu 22, 3, 3: F'aesulas inter Arre- 
tianque; vgl, Curt. 4, 5, 4: inter 
angustias ; die Wichtigkeit des Pas- 
ses beruht darauf, dafs nicht meh- 
rere, sondern nur ein Thal da ist; 
vgl. 5, li: infer montes .. angusta 
valle fluit; 6, 5. 10, 2. 12, 1. — 
valle se]* 

2. castra Pyrrhi] nicht zu ver- 
wechseln mit dem gleichnamigen 
Orte bei Lacedämon; s. 35, 27, 14; 
es muls nach dem Folgenden óst- 
lich oder südöstlich von dem Aous- 
passe gelegen haben; vielleicht war 
es der Ort, wo Pyrrhus nach Plut. 
Pyrrh. 26, 3 dem Antigonos gegen- 
über gestanden hatte; vgl. Bursian 
1, 25. — locus, quem] s. 1, 44, 4; 
4, 46, 10 u.a. — Triphylia] ver- 
schieden von dem 5, 4 erwähnten, 
was durch den Zusatz Molottidis 
angedeutet isl, — Molottidis*] Mo- 
lottis müfste sich nach u. St. von 
Dodona (s. 8, 24, 3; 45, 26, 4) bis 
nórdlich von den montes Lyncon 
erstreckt haben; beide Namen wer- 
den sonst in dieser Gegend nicht 
erwähnt. — montes Lyncon] diese 


kónnen nach der Lage und der 
Schilderung bei Liv, nur der nórd- 
liche Teil des Pindus sein, entwe- 
der der Knotenpunkt, von wo der- 
selbe unter anderem Namen nach 
Norden, als Pindus nach Süden 
zieht, der Lakmon (s. Herod. 9, 93; 
Steph. Byz.: Aazuwv &xpe rob 
Ilivóov ópovc: auch Laemus ge- 
nannt; &. Strabo 6, 2, 41, S. 271. 
316; vgl. Liv. 43, 21, 7), oder, da 
dieser zu steil und schwierig zu pas- 
sierenist, das Tymphegebirge, west- 
lich vom Lakmon (s. Bursian 1, 13), 
oder der nórdlich vom Tymptaqe: 
birge sich erstreckende Hóhenzug, 
auf dem der Aous entspringt. "ob 
die sonst nicht vorkommende Be- 
zeichnung mit dem Namen der wei- 
ter nördlich davon gelegenen Land- 
schaft (s. 9, 9) zusammenhängt, oder 


von Auy£, Avyxoc stammt, läfst sich 


nicht entscheiden. 

3. Epiri sunl] "gehören zu Epi- 
rus', — latus..spectat] der Aus- 
druck ist ebenso ungewöhnlich als 
das folgende septentrio . , obicitur, 
stall latus orientem spectat und a 
septentrione obicitur, Die Schil- 
derung selbst stimmt mil der bei 
Strabo 9, 5, 12, S. 434 überein: 7 
dk Ilivdog ópoc atl u£ya, mopog 
Goxtor ubv tijv Maxtóovov, noc 
banépev UM tppriftovc uEreva- 
drteg ardpwnong l'zyov, mpog de 
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nia obicitur. vestiti frequentibus silvis sunt; iuga summa cam- 
pos patentes aquasque perennis habent. ibi stativis rex per ali- 
quot dies habitis fluctuatus animo est, utrum protinus in regnum 
se reciperet, an praeverti in Thessaliam posset. inclinavit sen- 
tentia, ut in Thessaliam agmen demitteret, Triccamque proximis 
limitibus petit; inde obvias urbes raptim peragravit. homines, 
qui sequi possent, sedibus excibat; oppida incendebat. rerum 
suarum, quas possent, ferendarum secum dominis ius fiebat, ce- 
tera militis praeda erat. nec, quod ab hoste crudelius pati pos- 
sent, reliqui quicquam fuit, quam quae ab sociis patiebantur. 
haec etiam facienti Philippo acerba erant, sed e terra mox futura 
hostium corpora saltem eripere sociorum volebat. ita evastata 
oppida sunt Phacium, Iresiae, Euhydrium, Eretria, Palaepharsalus. 


uto»ugoiav. AoAonac, xgóc Ew 
d.. ER ó éotl tác Gectailac. 
— aquas perennis] das Tymphe- 
gebirge ist waldig und quéllenreich. 

4. otinus) d. h. unmittelbar 
nach Norden durch Elimiotis und 
Lynkestis. — praeverti] ‘zuvor 
einen Abstecher machen’; s. Tac. 
Ann. 2, 55: praeverli ad Arme- 
nios . . cura huit; vgl. Curt. 7, 1, 
26; Liv. verbindet sonst praever- 
tere und das Deponens praeverti 
mit dem Acc.; s. zu 2, 24, 5. 

5. inclinavit. sententia] == con- 
tilium cepit, ut; s. 25, 34, 1; an- 
ders 28, 25, 15. — Triccamque] 
8. 10, 1; vgl. 36, 13, 6; 39, 25, 3; 
die Stadt liegt schon in der thessa- 
lischen Ebene, etwa zwei Meilen 
von dem Beginn derselben, an dem 
etwas nördlich vom Peneus fliefsen- 
den Lethäus, j. Trikkala. 

6. quas possent] nàml. ferre; 
vgl. 1, 29, 4. — ferendarum se- 
eum] vgl. 5, 40, 7. — cetera] ist 
entweder Attraktion statt cetera- 
rum rerum, oder wie 10, 3 Neu- 
rum. 

i. erudelius] ist in den Neben- 
satz gezogen statt nec reliqui quic- 
qvam crudelius (s. 4, 13, 4) und 
*heint wegen des folgenden quae 
als Adjektiv genommen zu sein; s. 
2, 12, 9: fortia pati; 3, 2, 4: ^o- 
stilia pati. u. a.; sonst wird pati 


auch mit dem Adverb verbunden; 
8. Cic. p. Mil. 9: turpiter pati ; vgl. 
Liv. 2, 40, 8. — reliqui . . fuit] s. 
37, 5; 22, 40, 8; 30, 12, 20; an 
u. St. ist die Konstr. deshalb ver- 
wickelter, weil der vorangestellte 
Relativsatz nicht einfach den Ge- 
genstand, von dem nichts übrig ist, 
sondern zugleich eine Vergleichung 
des Verfahrens der Feinde enthält, 
so dafs ein Satz mit quam sich an- 
schliefsen mu(ste. — quam quae) s. 
31, 18, 3. 40, 1 u.a, = quam ea 
erant crudelia, quae..; zum Ge- 
danken vgl. 26, 30, 8: quid ultra, 
quam quod fecerit . ., facere hosti- 
liter . . poluisse; 9, 5, 11. 

9. Phacium] scheint nach 36, 13, 
3 in der Nähe von Atrax und Phà- 
stus (nach einem neueren Reisen- 
den bei dem j. Alifaga) gelegen zu 
haben, auch nach Thuk. 4, 78, 5 we- 
nigstens auf dem Wege von Phar- 
salus nach Perrhäbien, nach Norden 
zu; S. Bursian 1, 53. 68. 14. — Ire- 
siae, Euh ydrium*| ihre Lage ist un- 
sicher; doch sind sie auf dem Wege 
von Tricca oder vou Phästus nach 
Pharsalus zu, also in der Nähe des 
Apidanus zu suchen. — Eretria] 
nach 33, 6, 10; Pol. 18, 3, 5 nicht 
weit von Pharsalus, nach einem 
neueren Reisenden bei dem j. Dorfe 
Tzangli gelegen. — Palaepharsalus| 
S, 44, 1, 5; am Enipeus, j. Fersala. 


4 
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Pheras cum peteret, exclusus, quia res egebat mora, si expugnare 
. vellet, nec tempus erat, omisso incepto in Macedoniam trans- 
) cendit; nam etiam Aetolos adpropinquare fama erat. qui audito 
proelio, quod circa amnem Aoum factum erat, proximis prius 
evastatis cirea Sperchias et Macran quam vocant Comen, trans- 
gressi inde in Thessaliam Cymenes et Angeias primo impetu po- 
titi sunt. a Metropoli, dum vastant agros, concursu oppidanorum 
ad tuenda moenia facto repulsi sunt. Callithera inde adgressi si- 
milem impetum oppidanorum pertinacius sustinuerunt; compul- 
sisque intra moenia qui eruperant, contenti ea victoria, quia spes 
nulla admodum expugnandi erat, abscesserunt. Teuma inde et 
Celathara vicos expugnant diripiuntque; Acharras per deditionem 
receperunt. Xyniae simili metu a cultoribus desertae sunt. hoc 
sedibus suis extorre agmen in praesidium incidit, quod ad Thau- 
macum, quo tutior frumentatio esset, ducebatur; incondita iner- 
misque multitudio, mixta et imbelli turba, ab armatis caesa est. 


— Nachdem Philipp von Nordwest 
nach Südost die thessalische Ebene 
in Eile durchzogen hat, wendet er 
sich über die dieselbe durchziehende 
Hógelreihe nordöstlich nach Pherä, 
j. Velestino, an der Grenze von Ma- 
gnesia; dann nördlich nach ker ca 
s, 15, 9. — egehat .. 8. . vellet] 
s, 2, 50, 10, — nam] ein neuer 
Grund, diese Gegend zu verlassen, 
da er, von den Rómern verfolgt, 
nicht auch den Átolern widerstehen 
konnte, 

10. proximis] lokal; s. 5, 12; = 
die zunáchst an ihrer Grenze gele- 
genen Orte und Gegenden; vgl. 31, 
41, 2ff. — Sperchias et Macran .. 
Comen] die Endung in Comen wie 
4, 3; die Orte selbst lagen wahr- 
scheinlich im Spercheiosthale, noch 
aufserhalb des eigentlichen Thessa- 
liens, — Macran quam vocant Co- 
men] vgl. 37, 22, 5; 38,15, 7. — 
Cymehes et Angeias) sind Gene- 
tive, abhängig von potiti sunt (s. 
zu 25, 14, 5), die Endungen grie- 
chisch ; die erste findet sich auch 
sonst; s. zu 27, 30, 7; 31, 45, 15; 
37, 19, 7; 43, 23, 1 Die Orte 

inen dem Öthr s, über den die 
toler nach Thessalien ziehen, nahe, 


im südlichen Thessalien gel zu 
haben; s. Bursian 1, 74. 

11. — j. Palaeocastro, 
südlich am Pindus, j. Agrafa (s. 
14, 1), in Hestiäotis; s. Ptolem. 3, 
südlich oder südöstlich von Gom- 
phi; s. Ussing 77; vgl. Liv. 15, 8. 
— Callithera] nach dem Folgen- 
den eine Stadt; ist wie die $ 12 
erwähnten Dörfer seiner Lage nach 
nicht genauer zu bestimmen; eben- 
sowenig 14, 3: u. 8. w, 

13. Ayniae) s. 33, 3, 8; 39, 26, 
2; südlich von Thaumaci (s. 4, 5), 
am See Xynias (j. Nezero), an der 

er 


Nordseite des Med Die A 
scheinen sich in südlicher Richtung 
von Metropolis zurück zu 
haben. — simili) wie 14, 2; 33, 
38, 9: fidem metus. — 

welches die Atoler nórdlich geschickt 
haben, um in der Gegend in der 
Mitte zu fouragieren; doch sieht 
man nicht, gegen wen sie sich 
schützen wollen. 

14. Thaumacum]) wird sonst Thau- 
maci genannt. — mirta et imbelli* 
turba] "welche auch mit .. vermischt 
war’; unter derincondíta multitudo 
sind also jene cultores zu verstehen 
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Xyniae desertae diripiuntur. Cyphaera inde Aetoli capiunt, op- 
portune Dolopiae imminens castellum. haec raptim intra paucos 15 
dies ab Aetolis gesta. nec Amynander atque Áthamanes post fa- 
mam prosperae pugnae Romanorum quieverunt. ceterum Amy- M 
nander, quia suo militi parum fidebat, petito a consule medico 
praesidio cum Gomphos peteret, oppidum protinus nomine Phae- 
cam situm inter Gomphos faucesque angustas, quae ab Athema- 
nia Thessaliam dirimunt, vi cepit. inde Gomphos adortus est, 2 
et post aliquot dies summa vi tuentes urbem, cum iam scalas ad 
moenia erexisset, eo demum metu perpulit ad deditionem. haec 8 
traditio Gomphorum ingentem terrorem Thessalis intulit, dedi- 
dere deinceps sese qui Argenta quique Pherinium et Timarum 

et Ligynas et Strymonem et Lampsum habent aliaque castella 
iuxta ignobilia. 

Dum Athamanes Aetolique submoto Macedonum metu im 4 
alena victoria suam praedam faciunt, Thessaliaque ab tribus si- 
mul exercitibus incerta, quem hostem quemve socium crederet, 
vastatur, consul faucibus, quas fuga hostium aperuerat, in regio- 5 
nem Epiri transgressus, etsi probe scit, cui parti Charopo prin- 


die zwar kampffähig, aber ohne mili- 
tárische Ordnung und ohne Waffen 
waren; zum Ausdr. vgl. 16, 13; 21, 
52, 5: miztos quosdam et Gallos; 
21, 25,2: etiam perfugis permürlis 
u.a. — Cyphaera] scheint nach dem 
Folgenden noch näher an Dolopien 
elegen zu haben als Xynià und 
umaci; wahrscheinlich ist es 
derselbe Ort wie Kunaupe bei Ptol. 
3, 13, 45. Die Atoler gehen durch 
den 4, 2 f. bezeichneten Pafs in ihr 
land zurück. 

14. protinus) s. 13, 4. — Phae- 
eem) ein westlich von Gomphi nach 
dem im folgenden erwähnten Passe 
zu, vielleicht auf dem jetzt Makr 

enannten Hügel, über dem Dorfe 

ssiko gelegenes Kastell. — fau- 
eesque angustas] der jetzt Porta 

nannte Pals, welcher über den 

indus aus Thessalien nach Atha- 
manien und in das Achelousthal 
führte; s. 38, 1, 11. 

2. Gomphos] s. 31, 41, 6. — 
cum . . eo demum?*| die Verbindung 
wie 23, 15, 3: cum . . fame de- 
num... 


3. traditio] die infolge der deditio 
eingetretene faktische Übergabe; s. 
36, 14, 2: dedilio sine cunctatione 
facta traditumque praesidium re- 
gium. — terror] weil Gomphi eine 
starke Festung war. — habent) 
das Präsens ohne bestimmte Zeitan- 
gabe; 8. $ 5. Die mehrfache Wieder- 

olung von et neben dem anreihen- 
den aliaque ist zu beachten; vgl. 
27, 10, 7. 

4. submoto] in Bezug auf 31, 42, 
1ff. und überhaupt das frühere Ver- 
hältnis zu Macedonien. — svam.. 
faciunt] sie machen die Beute zu 
der ihrigen, nehmen sie für sich 
in Anspruch; vgl. 33, 39, 6. 40, 5. 
— 40cium)] da Philipp ebenso ver- 
fuhr wie die Feinde; s. 13, 7. 

5. regionem Epiri] nicht eine 
Gegend von Epirus, sondern das 
Land Epirus, an dessen Nordgrenze 
der Peís lag, vielleicht auf dem- 
selben Wege, auf dem Philipp (s. 
5, 9. 13, 3f.) dahin gezogen war; 
denn aus dem Aousthale gelangte 
man ebensowohl nach Epirus als 
nach Thessalien. — etsi probe scit] 
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6 cipe excepto Epirotae favissent, tamen quia ab satisfaciendi quo- 
. que cura imperata enixe facere videt, ex praesenti eos potius 
quam ex praeterito aestimat habitu et ea ipsa facilitate veniae 
7 animos eorum in posterum conciliat. missis deinde nuntiis Cor- 
cyram, ut onerariae naves in sinum venirent Ambracium, ipse 
progressus modicis itineribus quarto die in monte Cercetio posuit 
8 castra, eodem Amynandro cum suis auxiliis accito, non tam vi- 
rium eius egens, quam ut duces in Thessaliam haberet. ab eo- 
dem consilio et plerique Epirotarum voluntarii inter auxilia ac- 
15 cepti. primam urbem Thessaliae Phaloriam est adgressus. duo 
milia Macedonum in praesidio habebat, qui primo summa vi re- 
2 stiterunt, quantum arma, quantum moenia tueri poterant. sed 
oppugnatio continua, non nocte non die remissa, cum consul 
in eo verti crederet ceterorum Thessalorum animos, si primi 
vim Romanam non sustinuissent, vicit pertinaciam Macedonum. 
capta Phaloria legati a Metropoli et a Cierio dedentes urbes vene- 
runt. venia eisdem petentibus datur ; Phaloria incensa ac direpta 
4 est. inde Aeginium petit; quem locum cum vel modico praesi- 


s. zu 22, 15, 1: quamquam probe 
scit. — Epirotae] s. 31, 7, 9. 

6. ah .. cura) infolge der Sorge‘; 
$. $6 8; 33, 14, 9. — satisfaciendi 
ibm Genugthuung zu leisten, ihre 
Schuld wieder gut zu machen; s. 
31, 19, 2. — quoque] d. h. also 
nicht allein aus Furcht, — impe- 
rata . . facere] ein Zeichen der Un- 
terwerfung und Anerkennung der 
rómischen Gewalt. Quinctius deckt 
sich durch den Zug nach Epirus den 
Rücken und bleibt mit der Flotte 
(€. & 7) in Verbindung. — Aabitu) 
ihre (politische) Haltuug; s. 19, 6. 
-— veniae] die sich in der gelinden 
Behandlung aussprach. 

1. Ambracium) dem Meerbusen 
von Arta. — Cercetio] die vom 
Lakmon ausgehende südliche Fort- 
setzung des Pindus, die auch Pli- 
nius 4, 30 erwähnt: (montes) in 
Thessalia . ., quorum nobilissimi 
Cercelii, Olympus Pierius, Ossa, 
cuius ez adverso Pindus et Othrys ; 
nach u. St. gehörte dieselbe zu Epi- 
rus, nicht zu Thessalien. 

8.abeodemconsilio] s.zu 21,54,6. 

16. 1. Phaloriam] nach 36, 13, 
6; 39, 25, 3 läfst sich annehmen, dafs 


die Stadt an der Nordgrenze Thes- 
saliens dem 14, 5 erwähnten Passe 
näher als Äginium gelegen hat. 

2. non . . die] s. 4, 2. — vert 
..animos) s. 37, 7, 8: id vertilur 
in voluntate Philippi; zum Ge- 
danken s. 5, 6, 7. 

3. a Metropoli et a Cierio*] s. 
36, 10, 2; diese Städte liegen vom 
Standpunkte des Konsuls ziemlich 
entfernt; 36, 14, 6 wird dieselbe 
Handlung von ihnen berichtet. — 
Metropoli] s. 13, 11; in der Nähe, 
mehr östlich, lag Cierium; s. But- 
sian 1, 73. — dedentes) s. 36, 14,6: 
tradenles; vgl. 21, 6, 2. — venía] 
vgl. 14, 6. 16, 14. — venia eisdem* 
petentibus datur) kurz statt veniam 
eisdem petentibus venía datur, d.h. 
“als sie zugleich um Schonung ba- 
ten, wurde ihnen diese zugesagt’. 
Es erfolgte algo zunächst die be- 
dingungslose Übergabe, dann die 
weitere Bitte, der zufolge ihnen 
(wie 17, 2) vifa ac libertas zuge- 
standen sein wird. Zum Ausdr. vgl. 
16, 14. — incensa) sie wird als vi 
capta nach Kriegsrecht behandelt; 
s. 31, 27, 4. 

4. Aeginium) s. 36, 13, 6; 44, 
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dio tutum ac prope inexpugnabilem vidisset, paucis in stationem 
proximam telis coniectis ad Gomphorum regionem agmen vertit. 
degressusque in campos Thessaliae, cum iam omnia exercitui 5 
deessent, quia Epirotarum pepercerat agris, explorato ante, utrum 
Leucadeih an sinum Ambracium onerariae tenuissent, frumen- 
tatum Ambraciam in vicem cohortes misit; et est iter a Gom- 6 
his Ambraciam sicut impeditum ac difficile, ita spatio perbrevi. 
intra paucos itaque dies transvectis a mari commeatibus repleta 7 
omni rerum copia sunt castra. inde Atracem est profectus. 8 
decem ferme milia ab Larisa abest; ex Perrhaebia oriundi sunt; 
sita est urbs super Peneum amnem. nihil trepidavere Thessali 9 
ad primum adventum Romanorum; et Philippus sicut in Thes- 
saliam ipse progredi non audebat, ita intra Tempe stativis posi- 
tis, ut quisque locus ab hoste teniptabatur, praesidia per occa- 
siones summittebat. 
Sub idem fere tempus, quo consul adversus Philippum pri- 16 
mum in Epiri faucibus posuit castra, et L. Quinctius frater con- 2 


46, 3; Caes. BC. 3, 79, i : deginium, 
quod est oppidum oppositum Thes- 
salíae ; vgl. Plin. 4, 33: ín regione, 
quae Pieria appellatur a nemore, 
Aeginium; nach Strabo 7, 7, 9, 
S. 327: Alyl"nov Tvugalov ge- 
hórte die Stadt noch zu Epirus; sie 
lag wahrscheinlich in der Nàhe des 
j Kalabakka-Stagus, am oberen 
Laufe des Peneus, da wo die thes- 
salische Ebene beginnt. — Gom- 
phorum regionem] um den Über- 
ng in das Achelousthal und nach 
em Meere (s. 14, 1; 31, 41, 6) zu 
beherrschen; vgl. 33, 34, 11; 42, 
95, 2, — campos Thessaliae) s. 4, 4. 
5. cum .. deessent] die Zeit der 
Ernte war wohl schon da, wie man 
aus peperceral agris abnehmen 
kann; aber aus der an sich frucht- 
baren Gegend konnte, da sie bereits 
ausgeplündert war, wenig Nahrung 
gewonnen werden. — ezplorato] 
1. 31, 2, 7; 38, 18, 7; zu 21, 25, 9. 
— Leucadem) s. 33, 17, 1. — fru- 
mentatum . . misit) wie 31, 33, 4. 
— in vicem) s. 31, 42, 2; 32, 17, 
11 u.a. — cohortes] Abteilungen, 
Corps. 

6. est. iter .. .fmbraciam)] s. zu 
3$. 41,9. — impeditum ac difficile) 


vgl. 17, 8. — impeditum. . spatio 
perbrevi] s. 3, 62, 7. — perbrevi] 
Liv. scheint sich die Entfernung ge 
ringer zu denken, als sie ist, da der 
Weg durch Athamanien und einen 
Teil von Epirus zurückzulegen war. 

8. Atracem*] s. 33, 4, 1; 36, 10, 
2. 13, 4; am linken Ufer des Peneus, 
westlich von Larisa. — ex Per- 
rhaebia) 8.33,31, 6; über die Syne- 
sis in oriundi s. 21, 7, 2. — super 
Peneum] s. zu 1, 2, 6; vgl. Strabo 
9, 5, 19, S. 440: ex£oxtitac d’ «U- 
tijg (über Argissa) "Aroat . , To 
notaug nxÀgouxGovoa xal avt. 

9. et Philippus] au(serdem dafs 
sie selbst mutig waren. — inira 
Tempe] cs ist wohl nicht allein an 
das eigentliche Tempethal zu den- 
ken, sondern auch an die dasselbe 
nórdlich begrenzenden Hóhen, die 
auch 44, 2, 11. 6, 9 besetzt sind, 
oder intra Tempe bedeutet, dafs 
dieses Thal die Grenze bildete, hinter 
der das Standlager war (s. 5, 35, 
2), da in dem Thale selbst ein Heer 
nicht lagern konnte. 

16 —17. Unternehmungen zur See. 
Zon. 9, 16; Paus. 7, 8. 

1. primum) “gleich im Anfang’; 
vgl. 22, 12, 3: quo primum die. 
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sulis, cui classis cura maritimaeque orae imperium mandatum ab 
senatu erat, cum duabus quinqueremibus Corcyram travectus, 
postquam profectam inde classem audivit, nihil morandum ratus, 
cum ad Samen insulam adsecutus essel, dimisso C. Livio, cui 
successerat, tarde inde ad Maleum trahendis plerumque remulco 
navibus, quae cum commeatu sequebantur, pervenit. a Maleo, 
iussis ceteris, quantum maxime possent maturare, sequi, ipse tri- 
bus quinqueremibus expeditis Piraeum praecedit accepitque na- 
ves relictas ibi ab L. Apustio legato ad praesidium Athenarum. 
eodem tempore duae ex Asia classes profeclae, una cum Attalo 
rege — eae quattuor et viginti quinqueremes erant — , Rhodia 
altera viginti navium teclarum; Agesimbrotus praeerat, haecirca 
Andrum insulam classes coniunctae Euboeam inde exiguo distan- 
lem freto traiecerunt. Carystiorum primum agros vastarunt; 
deinde, ubi Carystus praesidio a Chalcide raptim misso firma visa 


est, ad Eretriam accesserunt. eodem et L. Quinctius cum iis 


2. olassis eura] vgl. 7, 36, 11: 
iussus absenatu bellum maritimum 
curare, — imperium mandatum ab 
senatu erat] s. 28, 11; 34, 50, 11: 


L. Quinctio fratri, legato et prae- 
fecto classis ; Plut. 3: alrnadutvoc 
mapa tug Bovinc rov «ótigov» 
aurg Jrv»xiov tpyovra veov ov- 
orparever ; sonst giebl der Senat 
dasImperium nicht unmittelbar, son- 
dern erteilt einem Magistrate, der 


das Imperium hat, die Vollmacht, 
einen anderen zur Besorgung eines 
Geschäftes cum imperio zuschicken; 


s. 23, 34, 13; 31, 3,2; 35, 23, 6: 


praetor classem mitteret „. et ut 
cum imperio essel, qui classem du- 
ceret ; vgl, 30, 41,7 ; in dieser Weise 
und al& Legat wird auch wohl L. 
Quinctius geschickt. 

3. Samen*] vgl. 36, 42, 5; ein 
KOerepeiepher Irrtum des Liv., da 

ame eine Stadt auf Kephallenia 
war; vgl. 38, 28, 6; Hom. « 2406. 
— Livio] dieser ist vorher nicht 
erwühnt worden, Da Liv. die Ereig- 
nisse des vorigen Jahres Kap. 1—7 
sehr kurz zusammenfafst und dabei 
die Flotte unerwähnt làfst, so ist 
es möglich, dafs dieser Livius Nach- 
folger des L. Apustius at des 
Sulpicius bis in den Herbst des 


J. 199; s, 31, 27, 1. 44, 1. 47, 
ewesen sei und unter dem Ko 

ie Flotte befehligt habe, aber, ehe 
er etwas thun konnte, von L. Quinc- 
tius abgelóst worden sei. Wenn 
is eine von Apustius gelroffene 

inrichtung als noch bestehend er- 
wälınt wird, so ist dies vermutlich 
so zu erklären, dafs Livius nicht 
nach Athen gekommen. war. 

4. Maleum] s. zu 31, 44, 1. — 
trahendis .. navibus] Abl. abs. mit 
dem Part. Praes, Pass, — einem 
Abl. modi; vgl. 20, 2. — remulco] 


&. 25, 30, 7. 


5. iussis celeris..] vgl. zu 5 9, 
— maturare] hierzu isl sequi zu 
denken; s. 29, 12, 2; 34, 46, 5 wa, 
— ad praesidium] zum Schulz’; s, 4, 
27, 1; 24, 12, 4 n. a. ; verschieden ist 
21, 60, 5; zur Sache vgl. 31, 47, 2, 

6. eae]* — navium tectarum] s, 
31, 14, 2. 22, 8. 

1. Andrum] s.31,45,2. — Eu- 
boeam] der blolse Accusaliv , wie 
sonst bei kleinen Inseln oder Küsten- 
ländern; s. 10, 37, 1; 44, 46, 10, 
— exiguo distantem* freto] wie 
spatio intervallo distare u. a.; vgl, 
30, 30, 1. — primum) vgl. $ 11: 
primo; zu 5, 39, 1. 

8. Carystiorum ..] wie 31, 45, 10. 
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navibus, quae Piraei fuerant, Attali regis adventu audito venit 
jussis, ut quaeque ex sua classe venissent naves, Euboeam petere. 
Eretria summa vi oppugnabatur; nam et trium iunctarum clas- 
sium naves omnis generis tormenta machinasque ad urbium ex- 
cidia secum portabant, et agri adfatim materiae praebebant ad 
nova molienda opera. oppidani primo [haud] impigre tuebantur 
moenia, dein fessi vulneratique aliquot, cum et muri partem ever- 
sam operibus hostium cernerent, ad deditionem inclinarunt. sed 
praesidium erat Macedonum, quos non minus quam Romanos 
metuebant, et Philocles regius praefectus a Chalcide nuntios mitte- 
bat se in tempore adfuturum, si sustinerent obsidionem. haec 
mixta metu spes ultra, quam vellent aut quam possent, trahere 
eos tempus cogebat; deinde, postquam Philoclen repulsum trepi- 
dantemque refugisse Chalcidem acceperunt, oratores extemplo ad 
Attalum veniam fidemque eius petentis miserunt. dum in spem 
pacis intenti segnius munera belli obeunt et ea modo parte, qua 
murus dirutus erat, ceteris neglectis stationes armatas opponunt, 
Quinctius noctu ab ea parte, quae minime suspecta erat, impetu 
facto scalis urbem cepit. oppidanorum omnis multitudo cum con- 
iugibus ac liberis in arcem confugit, deinde in deditionem venit. 
pecuniae aurique et argenti haud sane multum fuit; signa et tabu- 


9. iussis .. petere*) vgl. $8 5; — 
“nachdem er den Befehl gegeben, 
die Schiffe . . sollten . ^; genauer 
wird dieser Befehl 36, 44, 3; 37, 
23, 9. 10 an die Führer der Schiffe 
gerichtet. 

10. machinasque ad urbium ex- 
eidia) vgl. 44, 13, 4: opera ad op- 
pugnationem. 

11. oppidani] vgl. 31, 23, 2. — 
fessi . . aliquot | ist grammatisch At- 
tribut, dem Sinne nach mehr adver- 
bielle Bestimmung und Beschrän- 
kung zu oppidani, = ‘da sie in nicht 
geringer Zahl verwundet waren’ 
V. S, w.; wie rarus, ocultus u. a. ge- 
braucht; vgl. Praef. 11; 37,38, 4; 
im Griech. &yıoı, OAlyoı, nAglovg, 
wie Thuk. 5, 59, 1: evtol ov no)- 
39 mÀtlovg; dıegdapncar. Zur 

ganzen Stelle vgl. 36, 9, 11. 

12. quos] ist auf Macedonum als 
den Hauptbegriff bezogen; s. 15, 1. 
11.9. — Philocles) s. 31, 26, 1. 

13. metu] weil sie auch die Ma- 


T. Liv. VII 1. 3. Auf. 


cedonier fürchten; zur Konstr. vgl. 
13, 14. — quam vellent . .] s. zu 38, 
49, 13. 

14. Philoclen] die Endung wie 
9, 7. 38, 5; 34, 32, 17; zu 24, 31, 2. 
— oratores) s. 17, 2; 21, 12, 4; 24, 
33, 5 u. a. — petentis) s. 15, 3; fidem 
petere ist ein anderer Ausdruck für 
se dedere (s. 17, 2); aber die Rómer 
scheinen die Stadt zu plündern, weil 
die dedilio ihnen nicht früher ange- 
boten worden ist, oder indem sie hin- 
terlistig die Gelegenheit benutzen; 
vgl. 24, 19, 8f. 

15. in spem .. intenti] vgl. 6, 11, 
5: in spem pacis solutis animis. 
— ea..parte] s. 4, 28, 2; sogleich 
hiernach folgt ab ea parte. — su- 
specta erat] s. zu 21, 7, 7. 

16. multitudo cum ..] 8$. 1, 9, 9; 
31, 14, 11. — signa .. ornamenta- 
que] s. 26, 21, 8: ornamenta . . et 
nobilia signa ; 21, 16, 8: signa ta- 
bulaeque; 31, 45, 7; 45, 33, 5; vel. 
31, 44, 4. 

9. 


10 


1 
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13 


17 
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&. w. c 558. 
Jae priscae artis ornamentaque eius generis plura quam pro urbis 
magnitudine aut opibus ceteris inventa. Carystus inde repetita, 
unde, priusquam e navibus copiae exponcrentur, omnis multi- 
tudo urbe deserta in arcem confugit. inde ad fidem ab Romano 
petendam oratores mittunt. oppidanis extemplo vita ac libertas 
concessa est; Macedonibus treceni nummi in capita statutum pre- 
tium est, et ut armis traditis abirent. bac summa redempti in- 
ermes in Boeotiam traiecti. navales copiae duabus claris urbibus 
Euboeae intra dies paucos captis circumvectae Sunium, Atticae 
terrae promunturium, Cenchreas, Corinthiorum emporium, pe- 
tierunt. 

Consul interim omnium spe longiorem Atracis atrocioremque 
oppugnationem habuit, et ea, qua minimum credidisset , resiste- 
bant hostes. nam omnem laborem in muro crediderat diruendo 
fore; si aditum armatis in urbem patefecisset, fugam inde caedem- 
que hostium fore, qualis captis urbibus fieri solet; ceterum post- 
quam parte muri arietibus decussa per ipsas ruinas transcende- 
runt in urbem armati, illud principium velut novi atque integri 
laboris fuit. nam Macedones, qui in praesidio erant et multi et 
delecti, gloriam etiam egregiam rati, si armis potius et virtute 


17. 1. multitudo] hier anders als 
16, 16. 

2. vita ac libertas] diese haben 
sie sich bei der deditio (fidem pe- 
tentis; s. 16, 14) ausbedungen; s. 
24, 7. — nummi) ohne Zusatz be- 
zeichnet (bei den Komikern) wohl 
auch grófsere Münzen, gewóhnlich 
aber Sesterze; s. Mms. MW. 198. 302. 
Hultsch Metrol. 221. An v. St. ist 
es zweifelhaft, ob Liv. diese letztere 
Münze oder griechische Drachmen 
gemeint hat; zum Ausdruck s. 22, 
52, 3. 

9. Boeotiam] wie 31, 45, 6. — 
Atticae terrae] s. 31, 44, 1. — 
Cenchreas) s. 23, 4; 28, 8, 11. 

17, 4—18. Unterwerfung von 
Thessalien und Phocis. 

4. Atracis) s. 15, 8. — altrocio- 
rem] wie 21, 11,6. — et ea] ‘und 
zwar auf der Seite‘; s. 6, 24, 11: 
qua cesserant..ea..effusi; vgl. 
31, 37, 1: ; 94, 15, 6; zu 1, 27, 
6. — credidisset] wenn Quinctius 
überhaupt geglaubt hätte, daís die 
Feinde standhalten würden, so hätte 


er es doch hier am wenigsten ge- 
glaubt; etwas verschieden ist 33, 
1,8: expectassel; 33, 15, 7; sonst 
steht in solchen Sätzen auch der 
Indicativ (s. Cic. de off. 1, 81: non 
putaram), der aber an u. St., da so- 
gleich die Wirklichkeit der blofsen 
Annahme entgegen gestellt wird, 
nicht angemessen war; vgl. 10, 3, 8: 
potuisset. 

b. si .. inde] wie si. . tum; a. 6, 
37, 10; doch bezeichnet índe die 
sich entwickelnde Folge, tum den 
bestimmten Moment des Eintretens 
derselben; s. 4, 47, 2: cum. . inde 
u. a. — fore] hier « Infin. Fot. zu 
fieri; vgl. 26, 9. 

6. parte muri] 8. 16, 11. — de- 
cussa] ist, da der Aries die untern 
Teile der Mauer trifft, nicht == "von 
oben herab werfen’, sondern == das 
Herabsinken, den Einsturz bewirken, 
*niederwerfen'; vgl.33,17,9;37,6,1. 
— noti atque integri] vgl. 5, 5, 6. 

1. gloriam etiam) nicht allein ihre 
Pflicht zu thun, sondern auch u. s. w. 
— si..tuerentur] vgl. ad Herenn. 
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quam moenibus urbem tuerentur, conferti, pluribus introrsus 8 


ordinibus acie firmata, cum transcendere ruinas sensissent Ro- 
manos, per impeditum ac difficilem ad receptum locum expu- 


lerunt. id consul aegre passus nec eam ignominiam ad unius 9 


modo oppugnandae moram urbis sed ad summam universi belli 
pertinere ratus, quod ex momentis parvarum plerumque rerum 
penderet, purgato loco, qui strage semiruti muri cumulatus erat, 
turrem ingentis altitudinis magnam vim armatorum multiplici 
tabulato portantem promovit et cohorles in vicem sub signis, quae 
cuneum Macedonum — phalangem ipsi vocant —, si possent, vi 
perrumperent, emittebat. sed ad loci angustias, haud late patente 
intervallo diruti muri, genus armorum pugnaeque hosti aptius 
erat. ubi conferti hastas ingentis longitudinis prae se Macedones 
obiecissent, velut ia constructam densitate clipeorum testudinem 
Romani pilis nequiquam emissis cum strinxissent gladios , neque 
congredi propius neque praecidere hastas poterant, et, si quam 
incidissent aut praefregissent, hastile fragmento ipso acuto inter 
spicula integrarum hastarum velut vallum explebat. ad hoc et 


4,6: nisi eliam, si... fabulas Irans- 
scripsisselis, gloriosum putarelis 
u. 2. 

8. conferti] wie $ 13; 33, 8, 11. 
— introrsus]$. 33, 8,14. — per impe- 
ditum .. locum) vgl. 21, 9, 1 f.; zum 
Ausdr. vgl. 15, 6. — difficilem ad ..) 
s. zu 12, 3. 

9. oppugnandae*) hier im Sinne 
von 'einnehmen infolge einer regel- 
rechten Belagerung’; vgl. zu 18,6. — 
summam universi belli] ‘die Ent- 
scheidung des Kriegs überhaupt; s. 
31,31,5. — pertinere] vgl. 26,38,4: 
ad plures exemplum quam peslis 
pertinebat; zum Gedanken vgl. 5, 6, 

6f. — quod) ist Pronomen, auf uni- 
tersi belli, nicht, wie man erwarten 
&ollte, auf summa bezogen; vgl. 16, 
12; 4, 5S, 4; 22, 50, 12; 31, 14, 5. 
— momentis..] vgl. 27, 9, 1: er 
parvis saepe magnarum momenta 
rerum pendent; 21, 45, 5 u. a. 

10. multiplici) ‘vielfach mehr als 
gewöhnlich’; zur Sache s. 21, 11, 7; 
15, 6, 2; Marq. 2,514. — sub signis) 
nicht als ob die römischen Kohorten 
als solche Fahnen gehabt hätten (s. 
25,12. 17.13, 7), sondern inSchlacht- 


ordnung, unter den Fahnen, welche 
die 3 Manipel hatten, aus denen spä- 
ter die Kohorte bestand. 

11. cuneum] s. 7, 24, 7. — pha- 
langem ipsi vocant] s. 31, 39, 10; 
die Phalanx (s. 33, 4, 4) konnte auch 
aus kleineren Abteilungen gebildet 
werden; vgl. 33, 9, 5. 

13. Aastas ingentis longitudinis] 
sarisae genannt; s. 9, 19, 7; 31,39, 
10; 33, 9, 10; 37, 42, 4; 41, 41, 7; 
Pol. 18, 29, 2: ro dé vov gapıowv 
u£ys9óg eot« xat& ubv ınv 66a o- 
zus inogegıw bxxaldexa zoo, 
xata db vv Gouoynv trv mgoc 
tijv aAdeıay vertagov xal déxa, 
tovto» dt tovg; téttaQag aqau- 
gti To uerafv toiv xtgoiv dıea- 
Gtuua xal TO xatomuY Gnxouc 
tug "goBoAgg. — prae se ..) s. 
20, 41, 7; vgl. 25, 10. — densitate 
clipeorum) durch das Aneinander- 
drängen gebildet, stärker als densis 
clipeis ; vgl. Diod. 17, 58: aha [os 
Gvva407u50U0nc. — testu nem] | ier 
wie 10,29, 12; vgl. 31,40,3; 31,39,6. 

14. si quam*| kollektiv in Bezug 
auf die einzelnen Fälle; ebenso 
nachher hastile. — velut) vgl. 24, 


9* 


10 


11 


12 
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muri pars adhuc integra utraque tuta praestabat latera, nec ex 
Jongo spatio aut cedendum aut impetus faciendus erat, quae res 


16 turbare ordines solet. accessit etiam fortuita res ad animos eo- 


rum firmandos; nam cum turris per aggerem parum densati soli 


17 ageretur, rota una in altiorem orbitam depressa ita turrim in- 


clinavit, ut speciem ruentis hostibus, trepidationem vanam super- 


18 stantibus armatis praebueriL cum parum quicquam succederet, 


consul minime aequo animo comparationem militum generisque 
2 armorum fieri patiebatur, simul nec maturam expugnandi spem 
nec rationem procul a mari et in evastatis belli cladibus locis 
3 hibernandi ullam cernebat. itaque relicta obsidione, quia nullus 
in tota Acarnaniae atque Aetoliae ora portus erat, qui simul et 
omnis onerarias, quae commeatum exercitui portabant, caperet 


‚4 et tecta ad hibernandum legionibus praeberet, Anticyra in Pho- 


cide, in Corinthium versa sinum, ad id opportunissime sita visa, 
5 quia nec procul Thessalia hostiumque locis aberat et ex adverso 
Peloponnesum exiguo maris spatio divisam, ab tergo Aetoliam 


2, 4 31, » 10; gehórt zu vallum ; 
8. 31, 23, 9: tamquam; 36, 15, 6; 
vgl. 8, &1 10: haud secus quam vallo 
saepta inhorrebat acies ; Curt. 4, 15, 
15 : vallo similis acies (Macedonum) 


erat, 

15. utraque..] s. zu 27, 12, 2. — 
ex longo spatio] von einem Punkte 
amus nach einem entfernten rück- 
wärts sich bew — quae res...) 

OR 33, 9, 10. — ordines] näml. 


16, m densati] "nieht fest 
genug gestampft. 

17. rota una] s. Veget. 4, 17: fur- 
ribus plures rotae mechanica arte 


subduntur, quorum lapsu mobili 


magnitudo tam alta moveatur, — 
altiorem] tiefer eingedrückt'. — de- 
p gesenkt; s. Curt. 4, 6, 9: 
. desidente sabulo agilitatem 
cem morata tabulata turrium 
perfríingebat. — trepidationem va- 
nam®] vgl. 35, 40, 8. — superstanti- 
bus] s. 44, 9, 8. — praebwerit] das 
eres ael zu beiden Satz- 
gliedern, das besser zum ersten als 

zum zweiten Teile past. 
18. 1. quicquam) weil parum wie 
raro (s. 21, 59, 7) einen negativen 
Il enthält, — succederet] s. 24, 


19, 6; 42,58, 1: non suc- 

armorum*| s. 12, 2. 11, 12 u. a. 
3. in tota..ora] im ganzen Um- 

kreise der Küste": s. zu 22, 20, 1 


Kriegsflotte soll an einem andern 
Orte überwintern; M oki 41, 2. 
— tecta ad hibernan wie 91, 
45, 19; 42, 67, 8; 45, $, T: val. 


jedoch 45, 28, 10. 


4. Antieyra]s. 28,8, 7. — versa] der 
sinus Anticyranus ist nur eine tie- 
fere Bucht des korinthischen Meer- 
busens. — opportunissime sita) 
nicht weit von Delphi. dem Mittel- 
Pon Griechenlands; vgl. 38, 48, 
l i] à. h. dem Feind hörigen, 
ocis em Feinde 
von ihm besetzten = den. 
aberat] s. 33, 15, 6. 

b. ez adverso "Peloponnesum . - 
dies war wichlig, da man mit den 
ee in Verbindung treten woll- 
te:s 7. — exiguo maris spatio) 
nur durch einen geringen Raum, den 
das Meer einnimmt (der aus Meer 
besteht). — ab tergo] wenn der 
Peloponnes ex adverso war, so lag 
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a. Chr m. 198. 
Acarnaniamque, ab lateribus Locridem ac Boeotiam habebat. Pho- 6 
cidis primo impetu Phanoteam sine certamine cepit. Anticyra haud 
multum oppugnando morae praebuit. Ambrysus inde Hyampolis- 
que receptae. Daulis, quia in tumulo excelso sita est, nec scalis 7 
nec operibus capi poterat. lacessendo missilibus eos, qui in prae- 8 
sidio erant, cum ad excursiones elicuissent, refugiendo in vicem 
sequendoque et levibus sine effectu certaminibus eo neglegentiae 
et contemptus adduxerunt, ut cum refugientibus in portam per- 
mixti impetum Romani facerent. et alia ignobilia castella Phoci- 9 
dis terrore magis quam armis in potestatem venerunt. Elatia clau- 
sit portas, nec, nisi vi cogerentur, recepturi moenibus videbantur 


aut ducem aut exercitum Romanum. 


das eigentliche Atolien und Akar- 
nanien nicht a tergo, sondern auf 
der Seite, westlich. 

6. Phocidis] kurz statt Phocidis 

/ . —  Phanoteam] im 
Griech. Savorsvs, an der Grenze 
von Böotien, nicht weit westlich 
von Chäronea ; ehe das Heer dort- 
hin gelangte, mufste es schon die 
Hälfte des phokischen Landes von 
Norden nach Süden durchzogen ha- 
ben; vgl. Pol. 29, 6a. — oppu- 
gnando; ist entweder Dat., zu mo- 
rae praebuit gehörig (s. 4, 53, 6; 
oppugnando alsdann = ‘der Ein- 
nahme infolge Belagerung’; s. 17,9; 
21, 57, 6, wo oppugnandi zu lesen 
ist), oder Abl. — als man stürmte’ 
= dem gewóhnlicheren in oppu- 
grando ; vgl. 9, 13, 2; zu 3, 39, 7. — 
Ambrysus .. Hyampolisque] nörd- 
lich von Antikyra; von beiden ist 
das auf einem steilen Felsen zwi- 
sehen ihnen gelegene Daulis ge- 
trennt, weil es Widerstand leistet ; 
* Bursian 1, 183. — receptae] s. 
iu 2, 39, 4. 

7. Daulis]* 

8. contemptus] näml. sui oder 
hostium ; vgl. Caes. BG. 3, 17, 6. 
— in portam] ist zu impetum . . 
facerent zu nehmen; aus permizti 
und & 9: et.. venerunt mufs man 
abnehmen, da(s zmpetum. . facerent 

prägnant im Sinne von erfolgrei- 
then Angriff machen’ steht, Daulis 
hei dem Sturm genommen wurde, 


9. et alía] 'aufserdem wurden 
auch’ u.s. w.; s. 4, 41, 8. — igno- 
bilia castella] nach dem phokischen 
Kriege wurden einem Amphiktyo- 
nenbeschlusse zufolge die meisten 
Stádte in Phokis durch die Mace- 
donier zerstórt (s. Diod. 16, 60; 
Paus. 10, 3, 2) und nachher wohl 
nur wenige, wie Elatea, vollstän- 
dig wieder hergestellt. — Elatia*] 
dies die bei Liv. gewöhnliche Form; 
sonst auch Elatea ("EAavtia); ein 
strategisch wichtiger Punkt am 
südlichen Abhang des Knemisge- 
birges (in der Nàhe des j. Levta), 
welcher den Weg aus den Ther- 
mopylen in das Kephissusthal nach 
Phokis und Bóotien und so in das 
südliche Griechenland beherrschte; 
vgl. Aesch. de cor. $ 140; Dem. 
de cor. $ 168. Quinctius scheint 
von Thessalien aus durch die Ther- 
mopylen, von der Besatzung Ela- 
teas nicht aufgehalten (auch der 
Pafs bei Parapotamioi ist, wie es 
scheint, nicht besetzt gewesen), so- 
gleich nach Antikyra gezogen und 
dann erst zurückgegangen zu sein, 
um die Städte, die sich nicht so- 
gleich unterworfen haben, zu ero- 
bern. — ducem] wahrscheinlich der 
Athamane Amynander, der nach 14, 
8 ebenso wie Hülfstruppen der Epi- 
roten hauptsächlich als Wegweiser 
mitgenommen war; es ist wenig- 
stens denkbar, dafs die griechischen 
Städte sich lieber an die griechischen 
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Elatiam obsidenti consuli rei maioris spes adfulsit, Achaeo- 
rum gentem ab societate regia in Romanam amicitiam avertendi. 
Cycliadan, principem factionis ad Philippum trahentium res, ex- 
pulerant; Áristaenus, qui Romanis gentem iungi volebat, praetor 
erat. classis Romana cum Attalo et Rhodiis Cenchreis stabat, 
parabantque communi omnes. consilio Corinthum oppugnare. 
optimum igitur ratus est, priusquam eam rem adgrederentur, le- 
gatos ad gentem Acbaeorum mitti pollicentis, si ab rege ad Ro- 
manos defecissent, Corinthum contributuros in anticum gentis 
concilium. auctore consule legati a fratre eius L. Quinctio et 


Bundesgenossen der Römer, als an 
diese selbst haben ergeben wollen; 
vgl. 16, 14. 

19 —23, 2. Verhandlungen in der 
Versammlung der Achäer. Pol. 18, 
13; Plut. Flam. 5; App. Maced. 6; 
Iustin 29, 4, 11; Paus. 7, 8; Zon. 
9, 16. 

1. Elatiam*] obgleich der Name 
eben vorausgegangen ist; s. 31, 
43, 2; über die Form des Namens 
s. zu 18, 9 Anh. — rei maioris] 
nàml. gerendae; ygl. 31, 22, 8. — 
ab .. in. . averlendi] hier vollstän- 
dig mit beiden Beziehungen; vgl. 
1, 6, 1; avertendi ist Apposition 
zu rei maioris; vgl. zu 2, 47, 12; 
21, 4, 3. 

2. Cyeliadan] s. 31, 25, 3; über 
die Endung s. 31, 40, 8; 31, 29, 12; 
42, 39, 7. — ad Philippum Itra- 
hentium res) der macedonischen 
Partei; s. 23, 8, 2; doch ist der 
Ausdruck an u. St. weniger genau, 
da die Verbindung mit Macedonien 


schon seit langer Zeit bestand; s. ^ 


5, 4. 21, 36. — ewpulerant] unge- 
achtet seines 31, 25, 9 geschilderten 
Auftretens; vgl. Pol. 18, 1, 2: Kv- 
xAuxóag Éxnentoxog àx IlseÀo- 
XovvQcov dia t&c zxo0tEQov (die 
Stelle ist verloren gegangen) dp’ 
Quo» elonutvag alrlac. — prae- 
or erai] die Versammlung findet 
etwa im Herbste oder Spátsommer 
(8. 15, 5) des Jahres 198 statt; da 
nun nach 31, 25, 9 von 200 bis 199 
unter Sulpicius und Villius Cyclia- 
das Prätor war, so ist entweder an- 


zunehmen, dafs der Prätor des Jah- 
res 199/198 unbekannt ist (s. Mer- 
lecker, Achaica 79f. 212), oder dafs, 
worauf Pol. 4, 37; 5, 1 hinweist, 
die Strategen nicht wie früher (we- 
nigstens bis 218 v. Chr.) in der 
Frühlingsversammlung im Mai, son- 
dern im Herbst gewählt seien und 
zu dieser Zeit ihr Amt angetreten 
haben (8. 32, 12; 34, 21, 1), so dafs 
Aristánus vom Herbste 199 —198 
Strateg gewesen würe; vgl. Schorn 
212 ff.; Nissen 137. 231; T. Mms. 
im Philol. 21, 18. 

4. ratus est] nach $ 1 und 5: 
auctore consule ist Quinctius zu 
verstehen; die den Rómern gün- 
stigen, ihn bestimmenden Verhält- 
nisse sind $ 2—3J eingeschoben. — 
pollicentis] vgl. 15, 3: dedentes. — 
contributuros in . . concilium] d. h. 
sie würden Koriath wieder dem Bun- 
de der Achäer (genis) einverleiben, 
näml. als freien Bundesstaat; s. Pol. 
18, 45, 12: vó» ud» Kopwdor 6 
Tros Eneıge . xotg Arauols dy- 
gtcolGeuw dux. cag é& e&oync - 
io os. Aratus hatte en Stadt 
befreit und in den Bund aufge- 
nommen, im Kleomenischen Kriege 
war sie an Antigonos Doson ab- 
getreten (s. Pol. 2, 52. 54; Plut. 
Arat. 45) und seit der Zeit von Ma- 
cedonien besetzt gehalten worden. 
corlribuere in concilium ist Um- 
schreibung von ovunodıtela; 8. zu 
33, 34, 8; 42, 31, 9: in Achaicum 
oontributi concilium; vgl. 36, 35,7: 
Aechaieo contribui concilio; 38, 3, 9; 
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Attalo et Rhodiis et Atheniensibus ad Achaeos missi. Sicyone 
datuin est iis concilium. erat autem non admodum simplex ha- 
bitus inter Achaeos animorum: terrebat Nabis Lacedaemonius, 
gravis et adsiduus hostis; horrebant Romana arma; Macedonum 
beneficiis et veteribus et recentibus obligati erant; regem ipsum 
suspectuin habebant pro eius crudelitate perfidiaque, neque ex iis, 
quae tum ad tempus faceret, aestimantes graviorem post bellum 
dominum futurum cernebant. neque solum, quid in senatu quis- 
que civitatis suae aut in communibus conciliis gentis pro senten- 
tia dicerent, ignorabant, sed ne ipsis quidem secum cogitantibus, 
quid vellent aut quid optarent, satis constabat. ad homines ita 
incertos introductis legatis polestas dicendi facta est. Romanus 
primum legatus L. Calpurnius, deinde Attali regis legati, post eos 
Rhodii disseruerunt ; Philippi deinde legatis potestas dicendi facta 


dagegen ist contribuere 5, 5; 31, 
30, 6 von der Verbindung zu einer 
Stadtgemeinde und 26, 24, 15 von 
völliger Unterwerfung gebraucht; 
vgl. Marq. 1, 502. 

6. Sicyone] die regelmälsigeu 
Frühliugs- uud lerbstversammlun- 
gen inu(sten nach 36, 35, 7; 38, 30, 2 
damals noch in Agium gehalten wer- 
den, es ist also eiue aufserordentliche 
Versammlung berufeu worden (vgl. 
31, 25, 2), wie es oft geschah, wenn 
fremde Gesaudte wichtige Mitteilun- 
gen zu machen hatten; solche Ver- 
sammlungen zu Sikyon er wálint Pol. 
$, 1; 25, 1; 28, 11; 29, 9; ebenso au 
anderen Ürten. — datum est) wie 
senatus datur gesagt. — simplex] 
durch die verschiedenen Motive im 
folgenden wurde die Stimmuug 
schwankend, die Gemüter nach 
verschiedenen Seiten hingezogen. 
— habitus] s. 14. 6. — .Vabis] s. 
31, 25, 1. — adsiduus] vgl. 2, 48, 7: 
Veiens hostis adsiduus inagis quam 
gravis; 31, 41, 4. 

1. horrebant| was im vorherge- 
hendeu Satze als Objekt zu denken 
war, ist hier Subjekt geworden. — 
teteribus] vgl. 5, 4. 22, 9 IL; die 
recentia waren vielleicht die Ver- 
sprechungen; s. 5, 5; vgl. 34, 11; 
il. 24, 15. 

». ad lempus] s. 31, 29, 15; in 


Bezug auf das 5, 4 geschilderte 
freundliche, milde Verfahren. — 
aestimantes| nàml. regem. — do- 
minum] 'einen Despoten'; ein an- 
deres Motiv hat Liv. überyangen; 
s. Appian: azoto£gorro 'Poual- 
ovg din tiva &s ınv Eilada Zovi- 
zıxlov tov Oroarnyov napavon- 
uata. 

9. in senatu] wenn die Sache in 
den beratenden Behördeu der ein- 
zelnen Staaten verhandelt wurde. 
— quisque .. suae] s. 5, 20, 8; 33, 
45, 0; vgl. 22, 7. 10. — communibus 
conciliis] die Buudesversammlun- 
gen, auf denen die Sache schon 
früher (s. Pol. 25, 9 fI.; lustin 29, 
4, 11) zur Sprache gekommen sein 
kann. — pro sententia] 3. 21, 2; 
Tac. Ann. 3, 57: dicit pro sen- 
tentía ; Paul. Diac. S. 226: pro sen- 
tentia, ac si dicatur sententia ; = 
“als Ansicht aussprechen’; ähnlich 
4, 44, 12: pro collegii sententia. 

10. ipsis] “die einzelnen’, jeder 
für sich. — constabat] s. 1, 37, 15: 
neque constare polerat. — ad ho- 
mines] die auf dem Landtage Ver- 
sammelten; gehört zu introductis, 
ist aber dem Sinne nach auch zu 
dicendi zu ziehen. — ita] in der 
oben beschriebeneu Weise. 

11. Calpurnius] wird sonst nicht 
erwähnt ; Polybios hatte wohl auch 


il 


12 
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rem unam indicto, cum legatorum utrimque verba audieritis, 
cum referant magistratus, cum praeco ad suadendum vocet , ob- 
mutuistis! si non eura salutis communis, ne studia quidem, quae 5 
in hanc aut in illam partem animos vestros inclinarunt, vocem 
cuiquam possunt exprimere? cum praesertim nemo tam hebes 6 
sit, qui ignorare possit dicendi ac suadendi, quod quisque aut 
velit aut optimum putet, nunc occasionem esse, priusquam quic- 
quam decernamus ; ubi semel decretum erit, omnibus id, etiam 
quibus ante displicuerit, pro bono atque utili fore defendendum: 
haec adhortatio praetoris non modo quemquam unum elicuit ad 7 
suadendum, sed ne fremitum quidem aut murmur contionis tan- 
tae ex tot populis congregatae movit. tum Aristaenus praetor 21 
rursus: ^non magis consilium vobis, principes Achaeorum, deest 


ne 


4. ad eam rem indicto] die Ge- 
genstände der Beratung mufsten den 
einzelnen Staaten vorher mitgeteilt 
werden; s. 31, 25, 10. — referant 
magistratus) darnach trägt der Stra- 
teg nach Verahredung mit den Da- 
miurgen die zu verhandelnde Sache 
vor. Der Ausdruck ist wie 22,3 ; vgl. 
31, 25, 9. Der Gegenstand scheint 
in der Relatio nur ganz allgemein 
bezeichnet gewesen zu sein, da erst 
22, 3 ein bestimmter Antrag (de- 
cretum) entworfen wird. 

5. si non ..ne.. quidem) natur- 
gemäfs sollte die Sorge für das Ge- 
meinwohl am meisten zumSprechen 
auffordern, aber die Erfahrung lehrt, 
dafs die Parteileidenschaft oft noch 
mehr dazu treibt, so dafs bei dem 
Vorhandensein dieser das Schwei- 
gen noch auffallender ist; deshalb 
ne..quidem, = wenn euch auch 
&e Sorge für den Staat (wie es 
sein solite) nicht antreibt. ., auch 
nieht einmal (selbst nicht) die Par- 
teileidenschaft, bei der man doch 
noch eher erwarten könnte, dafs 
ihr reden würdet; vgl. 4, 44, 4; 22, 
14, 4: nec si nullius allerius nos, ne 
drium quidem .. pudet; Cic. Phil. 
2115 u. a. ; ohne rhetorische Frage 
würde saltem erwartet werden; s. 
243,8: nec illos, etsi non adhor- 
latio invisi ducis, suum saltem fla- 
plium .. cogere poluit; 5, 38, 1. — 

arimos.. .inclinarunt) s. 8, 21. 8. 


6. cum praesertim) s. zu 3, 72, 
2. — priusquam quicquam) s. 2, 
48, 2. — pro bono] s. Sall. lug. 22, 
4. = fore defendendum] s. zu 23, 
13, 6. 

71. non modo quemquam .., sed 
ne... quidem) s. 24, 40, 12; zu 4, 
3, 10 und 25, 15, 2. — quemquam 
unum) kein einzelner (nicht einer 
oder der andere), was man zunächst 
hátte erwarten dürfen; vgl. zu 3, 
14, 4. — elicuit ad] s. 6, 34, 8. — 
murmur) s. 22, 1. — tantae] jeder 
Bürger über 30 Jahre konnte auf 
dem Landtage erscheinen (s. Pol. 
29, 9; 38, 5) und das Wort nehmen; 
bei wichtigen Angelegenheiten wa- 
ren die Versammlungen sehr be- 
sucht; s. Pol. 21, 7; 23, 7. 10; 25, 
1: ot zoAAol; vgl. ebd. 2, 50. 51: 
to nAn9oc; 28, 1: 6 ÓyAoc. — tot 
populis] ursprünglich waren es 10 
Staaten, die den Bund bildeten; wie 
gro die Zahl in der Zeit, von der 

ie Rede ist, gewesen sei, läfst sich 
nicht bestimmen. — movit] dieSätze 
non modo..ne..quidem haben hier 
jeder ein besonderes Prädikat, um 
die beiden Erscheinungen schärfer 
zu trennen; s. 25, 26, 10; 34, 39, 3; 
anders sind Sätze, wie Cic. in Verr. 
I, 111; ad fam. 10, 10, 1 u.a. 

91. 1. rursus) der Strateg setzt 
(unter dem Scheine einer Prüfung 
der von den Gesandten gehaltenen 
Reden) seine Ansicht über das Bünd- 


quam liugua; sed suo quisque periculo in commune consultum 
non vult. forsitan ego quoque tacerem, si privatus essem; nunc 
praetori video aut non dandum concilium legatis fuisse, aut non 
sine responso eos dimittendos esse; respondere autem nisi ex 
vestro decreto qui possum? et quoniam nemo vestrum, qui in hoc 
concilium advocati estis, pro sententia quiequam dicere vult aut 
audet, orationes legatorum hesterno die uf pro sententiis dictas 
percenseamus, perinde ac non postulaverint, quae e re sua es- 
sent, sed suaserint, quae nobis censerent ulilia esse. Romani 
Rhodiique et Attalus societatem amicitiamque nostram pelunt et 
in bello, quod adversus Philippum gerunt, se a nobis adiuvari 
aequum censent. Philippus societalis secum admonet eL iuris 
iurandi et modo postulat, ut secum stemus, modo, ne intersimus 
armis, contentum ait se esse, nulline venit in mentem, cur, qui 


nis auseinander, wie es demselben 
zustand ; s. 35, 25, 7; 38, 31, 2; Pol. 
2, 50; 24, 12 u, à, — non magis.. 
quam] ebenso wenig als’; vgl. $ 10; 
1, 50, 6; 42, 32, 2. — consilium] vgl. 
28, 21, 3: nee consilium nec oratio 
suppeditat, — principes] da soeben 
20, 1 contionis . , congregatae ge- 
sagt ist, so kann nicht gemeint sein, 
dafs nur principes sich eingefunden 
haben; der Redner wendet sich viel- 
mehr zunächst an diese, weil sie 
sonst gewöhnlich zuerst ihre An- 
sichten aussprachen; vgl. 35, 25, 6: 
rincipwm.,enwllituwdo; 41, 24, 19; 
ol. 4, 9. — suo quisque .. non vult] 
jeder einzelne für sich will nicht 
auf seine Gefahr hin über das, was 
dem Gesamistaale nötig ist, sich 
aussprechen; d. Ih. jeder für sich 
will bei einer Beratung ..sich der 
Gefahr entziehen; stärker als nemo 
‚null, — in commune consilium] 
8$, 24, 22, 15, — nunc] führt vom 
enommenen Fall zur Wirklich- 

keit hinüber; 8. zu 1, 28, 9 und 22, 
39, 3, — praetori] nachdrücklicher 
ala mihí; — 'ich als Prátor, Der 
Fs wer zu lacerem istdurch einen 
Syllogismus vermittelt: die Gesand- 
len müssen eine Antwort erhalten, 
diese kann nur infolge eines Dekrets 
erteilt werden, um dieses zu fassen, 
müssen die Ansichten ausgesprocheu 


werden; da ihr dies nicht thut, muls 
ich sprechen, — eos]* 

2. qui possum] vgl. & 15; 26, 
3,3. —et quoniam) leitet den Unler- 
salz eia. — advocati] s, Paus, 1, 
3, 1: dyawv rovgs rag «o as 
Exovıag Es ro gvvédouov nslor 
ovyzahtoeı rov; Äyaovg. — pro 
sententia] s. 19, 9. — aut audel) 
"oder vielmehr wagt’; s. $ 1. 23. — 
ul pro sententiis dictas] der Aus- 
druck ist beibehalten, um die Worte 
dem vorhergehenden pro sententia 
quicquam dicere scharf gegenübei- 
zusiellen: ihr. habt keine Ansicht 
ausgesprochen, die Gesandten haben 
dies in ihren Reden gelhan; wir 
wollen die Reden derselben, als 
enthielten sie Anträge, durchgehen. 

3, perinde ae] ohne si; s. zu 4, 
1T, 1L, — sua] und nobis sind zu 
betonen. — suaserint .. utilia] bildet 
das eigentliche Thema der Bede. 

1—5. Die verschiedenen Ansich- 
Len. 

5. secum] Attribut zu societatis; 
— "das wir mit ihm hàtten'. — duris 
iurandi] s. 5, 4. — secum stemus) 
8, zu 1, 52, 4. — ne intersimus] ne, 
weil in contentum esse der dps 
tiet id unum postulare, = "nicht 
mehr verlangen als'; zur Sache s, 
8 33, — armis) s. 30, 14, 2. 

6—8. Die Römer sind in solcher 








LIBER XXXIL CAP. 21. 139 


& Chr. n. 198. 
nondum socii sunt, plus petant quam socius? non fit hoc neque 
modestia Philippi neque impudentia Romanorum, Achaei: fortuna 
et dat fiduciam postulantibus et demit. Philippi praeter legatum 
videmus nihil; Romana classis ad Cenchreas stat urbium Euboeae 
spolia prae se ferens, consulem legionesque eius, exiguo maris 
spatio diiunctas, Phocidem ac Locridem pervagantis videmus: 
miramini, cur diffidenter Cleomedon, legatus Philippi, ut pro rege 
arma caperemus adversus Romanos, modo egerit? qui, si ex 
eodem foedere ac iure iurando, cuius nobis relizionem iniciebat, 
rogemus eum, ut nos Philippus et ab Nabide ac Lacedaemoniis et 
ab Romanis defendat, non modo praesidium, quo tueatur nos, sed 
ne quid respondeat quidem nobis sit inventurus, non hercule 
magis quam ipse Philippus priore anno, qui pollicendo se adver- 
sus Nabidem bellum gesturum cum temptasset nostram iuventu- 
tem hinc in Euboeam extrahere, postquam nos neque decernere 
id sibi praesidium neque velle illigari Romano bello vidit, oblitus 
societatis eius, quam nunc iactat, vastandos populandosque Nabidi 
ac Lacedaemoniis reliquit. ac mihi quidem minime conveniens 
inter se oratio Cleomedontis visa est. elevabat Romanum bellum 
eventumque eius eundem fore, qui prioris belli, quod cum Phi- 


Lage, dafs sie ein Bündnis mit uns 
fordern können (s. $ 16 ff. ; 31 ff.), 
Philipp nicht. 

6. venit in mentem] 'deukt da- 
ran. — Achaei] s. 20, 3; 35, 49, 9; 
über den Vokativ am Ende des Satzes 
s. 38, 49, 13. 

1. postulantibus] den Fordernden, 
statt zu Förderungen’; vgl. 31, 11, 
17. — Phocidem ac Locridem] dies 
ist in Bezug auf Lokris (s. 18, 5 (f.) 


Bur angedeutet; vgl. 32, 1. 36, 9. _ 


$, mirumini] entspricht venit in 
mentem. — pro..adversus] s. 15, 
10, 14. — modo] ist von der Zeit 
zu nehmen. 

9—11. Philipp kann von uns nicht 
fordern, dafs wir das Bündnis hal- 
ten sollen, da er es selbst nicht hàlt. 

9. religionem  iniciebal] dessen 
Verletzung er als Gewissenssache 
darstellte; das Impf. ist als Couatus 
13 nehmen. — Lacedaemoniis et]* 
— non modo..]s.zu 20, 7. — sit 
iacenturus] bezieht sich auch auf 
praesidium, = sit habiturus. 

lJ. non inagis] wie$ 1; zur Sache 


s. 31, 25, 4. — priore anno] Liv. 
hat 31, 25, 2 (f. die Verhandlung 
in dem Jahr 200 erzählt, da sie iu 
dem Herbste dieses Jahres statt- 
hatte, Polybios, der das Jahr mitdem 
Herbste beginut, wahrscheinlich un- 
ter d. J. 199; dieser Angabe ist Liv. 
wohl hier gefolgt. — temptasset .. 
ertrahere) seltene Konstr.; s. Per. 
30; Nep. Att. 4, 2; Curt. 3, 7, 13. 

1t. illigari] s. 33, 12, 13; es so:l 
angedeutet werden, dafs schon da- 
mals die von ihm vertretene An- 
sicht geherrscht habe. 

12—15. Der bisherige Erfolg des 
Kriegs und die Macht, welche die 
Römer entfalten (16— 20), lassen 
für Philipp einen unglücklichen Aus- 
gang erwarten. 

12. ac mihi quidem ..] Übergang 
zu dem Gedanken, da(s Philipp den 
Römern jetzt nicht gewachsen ist. 
— inter se] d. h. in ihren einzelnen 
Teilen nicht übereinstimmend; s. 
33, 12, 5. — qui prioris belli] hierzu 
ist fuerit aus fore hinzuzudenken 
vgl. zu 42, 37, 8. — prioris] s. 21. 


1 


lippo gesserint, dicebat. cur igitur nostrum ille auxilium absens 
petit potius quam praesens nos, socios veteres, simul ab Nabide 
ac Romanis tueatur? nos dico? quid ita passus est Eretriam Ca- 
rystumque capi? quid ita tot Thessaliae urbes? quid ita Locridem 
. Phocidemque? quid ita nunc Elatiam oppugnari patitur? cur ex- 
cessit faucibus Epiri claustrisque illis inexpugnabilibus super 
Aoum amnem relictoque, quem insidebat, saltu penitus in regnum 
abiit? aut vi aut metu aut voluntate. si sua voluntate tot socios 
reliquit hostibus diripiendos, qui recusare potest, quin et socii 
sibi consulant? si metu, nobis quoque ignoscat timentibus; si 
victus armis cessit, Achaei Romana arma sustinebimus, Cleome- 
don, quae vos Macedones non sustinuistis? an tibi [potius] creda- 
mus Romanos non maioribus copiis nec viribus nunc bellum ge- 
rere, quam antea gesserint, potius quam res ipsas intueamur? 
Aetolos tum classe adiuverunt; nec duce consulari nec exercitu 
bellum gesserunt ; sociorum Philippi maritimae tum urbes in ter- 
rore ac tumultu erant; mediterranea adeo tuta ab armis Roma- 
nis fuerunt, ut Philippus Aetolos nequiquam opem Romanorum 
implorantis depopularetur; nunc autem defuncti bello Punico 
Romani, quod per sedecim annos velut intra viscera Italiae tole- 


40, 1—29, 12, 16. — gesserint] das 
Subjekt ist aus Romanum zu neh- 


wie sie in Rom einen besonderen 
Platz am Forum, die Graecostasis, 


men; vgl. 2, 53, 1. 

13, absens ..] dann máü(ste er 
slark genug sein, uns wie damals 
(s. 27, 29, 9; 28, 1, 17) mit seiner 
Macht zu schützen. — nos dico?] 
8, 4 7, 8. — quid ila ..] 8. 27, 
34, 1 


14. Elatiam]* — elaustrisque] 
enauer als faucibus, da nicht je- 
er Engpafs den Ein- und Ausgang 

eines Landes verschlie(st; s. 6, 9, 4; 
noch allgemeiner ist saltu. — peni- 
tus] s. 15, 9. 

15. aut vi..*] vgl. 31, 33, 5. — 
Achaei] Apposition zu nos in sus- 
tinebimus; im folgenden ist vos 
zu Macedones wegen des 
salzes zu Achaei hinzugefügt; s, 
zu 45, 22, 2. — Cleomedon] wenn 
auch die fremden Gesandten an der 
Beratung sich nicht beteiligen durf- 
ten, 8o konnten sie doch, da die 
Versammlungen öffentlich waren, 
wohl in denselben anwesend sein, 


Gegen- 


hatten. 

16—20, Wir werden die Römer 
nicht bestehen, denn sie führen den 
Krieg mit grófserer Macht als im 
ersten Kriege; Ausführung von & 7: 
Romana classis . . 

16. classe] 'nur mit einer Flotte’, 
wie 26, 24, 10 ausbedungen war; 
die Landtruppen waren unbedeu- 
lend ; s. 24, 40, 2 (T. ; 27, 30, 2. 32,2: 
28, 5, 10[f.; erst 29, 12, 2 wird ein 
grófseres Heer geschickt. 

17. consulari] ist Adjektiv (wie 
3, 69, 3; 34, 6, 2 m. a.) und auch . 
auf exercitu zu beziehen, — #0- 
ciorum] nachdrücklich vorange- 
stellt, — “nur die " 4 Bundes- 
genossen ; entspricht dem Begriffe 
nach chiastisch im folgenden wt 
Philippus; zur Sache vgl. die bei 
elasse angeführten Stellen. — im- 
plorantis) die Sache ist 29, 12, 1 
wenigstens angedeutet. 

18. intra viscera] vgl. & 27; 22, 
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raverunt, non praesidium Aetolis bellantibus miserunt, sed ipsi 
duces belli arma terra marique simul Macedoniae intulerunt. ter- 
tius iam consul summa vi gerit bellum. Sulpicius in ipsa Mace- 
donia congressus fudit fugavitque regem, partem opulentissimam 
regni eius depopulatus; nuuc Quinctius tenentem claustra Epiri 
natura loci, munimentis, exercitu fretum castris exuit, fugientem 
in Thessaliam persecutus praesidia regia sociasque urbes eius 
prope in conspectu regis ipsius expugnavit. 

Ne sint vera, quae Atheniensis modo legatus de crudelitate, 
avaritia, libidine regis disseruit; nihil ad nos pertineant, quae in 
terra Attica scelera in superos inferosque deos sunt admissa, 
multo minus, quae Ciani Abydenique, qui procul ab nobis absunt, 
passi sunt; nostrorum ipsi vulnerum, si vultis, obliviscamur, 


19 


21 


caedes direptionesque bonorum Messenae in media Peloponneso 2$ 


factas, et hospitem Cyparissiae Charitelen contra ius omne ac 
fas inter epulas prope ipsas occisum, et Áratum patrem filium- 
que Sicyonios, cum senem infelicem parentem etiam appellare 


38, 6; 34, 48, 6. — praesidium*) 
blofs ein Hülfscorps ; vgl. 23, 42, 10. 

19. in ipsa Macedonia] d. h. nicht 
an den Küsten der Bundesgenossen. 
— opulentissimam) vgl. 31, 33, 
6: horrea Dassaretiorum; ebenso 
fruchtbar waren Lynkestis, Elimio- 
tis, Orestis. 

20. nunc] umfaíst den Feldzug 
in dem laufenden Sommer; eine 
weitere Ausdehnung hat nunc $ 18; 
beide sind verschieden von nunc 
$1. — exercitu]* — in conspectu) 
s. 15, 9. 

21—25. Die Grausamkeit des 
Kónigs mahnt von einem Bündnis 
mit ihm ab. 

21. ne sint . .] nach den zahl- 
reichen Konzessivsätzen tritt die 
kurze Frage im Nachsatze $ 25: 
num .. mit um so gröfserem Nach- 
druck ein, deutet mit Entschieden- 
heit an, dafs das nicht geschehen 
könne, und bildet zugleich den Über- 
gang zu dem folgenden Teile der 
Rede. Über ne 8. 31, 7, 8. — Athe- 
niensis .. legatus] obgleich nach 19, 
12 mehrere Gesandte da waren, so 
konnte doch nur einer das Wort 
fübren. Der Gegenstand ist bereits 


31, 30, 1 ff. behandelt. — nihil] mit 
dem Konjunktiv wie nemo 5, 44, 1; 
vgl. 21, 44, 7; zu 2, 12, 11. 

22. Ciani*] s. 33, 16; 31, 31, 4. 
— qui . . absunt] ironisch als Grund 
von multo minus angegeben. — 
fpsi] s. 1, 28, 4. 

23. caedes . .] nach vulnerum, 
ein Wechsel der Konstr.; s. zu 5, 
19, 2; Sall. Cat. 33, 1; lug. 74, 3; 
oder & 23. 24: caedes . . asporta- 
lam hängen von dem nachfolgen- 
den 'móge vergessen werden' ab, 
das wegen des hinzugefügten ce- 
tera in den Plural trat und so keine 
grammatisch genaue Beziehung zu- 
läfst. — Messenae] s. 31, 31, 4. — 
Cyparissiae] die Hafenstadt von 

essene an der Westküste des Lan- 
des. Charitelen*) die Sache 
scheint sonst nicht bekannt zu sein. 
— ius...ac fas] s. 33, 33, 71. — 
Aratum patrem filiumque] jenen 
liefs er durch Gift töten ; dieser wurde 
infolge einer Vergiftung durch Phi- 
lipp wahnsinnig; s. Pol. 8,14; Plut. 
Arat. 52. 54. — parentem etiam . .) 
Aratus hatte die Verbindung der 
Achäer mit Macedonien eingeleitet 
und sowohl mit Antigonos, als mit 


LIBER XXXI. CAP, 21. a. u. €. 556, 
solitus esset, interfectos, filii etiam uxorem libidinis causa in Ma- 
cedoniam asportatam, cetera stupra virginum matronarumque 
oblivioni dentur; ne sit cum Philippo res, cuius crudelitatis metu 
obmutuistis omnes — nam quae alia tacendi advocatis in conci- 
lium causa est? —; cum Antigono, mitissimo ac iustissimo rege 
et de nobis omnibus optime ınerito, existimemus disceptationem 
esse: num id postularet facere nos, quod fieri non posset? paene 
insula est Peloponnesus, angustis Isthmi faucibus continenti ad- 
haerens, nulli apertior neque. opportunior quam navali. bello. 
si centum tectae naves et quinquaginta leviores apertae et triginta 
Issaei lembi maritimam oram vastare et expositas prope in ipsis 
litoribus urbes coeperint oppugnare, in medierraneas scilicet 
nos urbes recipiemus, tamquam non intestino et haerente in ip- 
| sis visceribus uramur bello! cum terra Nabis et Lacedaemonii, 
mari classis Romana urgebunt, unde regiam societatem et Mace- 
donum praesidia inplorem? an ipsi nostris armis ab hoste Ro- 
mano tutabimur urbes, quae oppugnabuntur? egregie enim Dy- 

mas priore bello sumus tutati! satis exemplorum nobis clades 


Philipp im besten Verhältnisse ge- 
standen, bis dieser Messene mils- 
handelte, 

24. filii etiam* urorem) sie hiels 
Polykratia; s. 27, 31, 8. 

25. ne sil*..] statt einfach fort- 
zulahren fieri omnino non potest, 
ut Philippi societatem | lueamur 
oder in einer ähnlichen Wendung, 
wird durch den Kontrast mit der 
Milde des Antigonos Doson die Grau- 
samkeit Philipps in ein grelleres 
Licht gestellt und zugleich ange- 
deutet, dafs nur ein so rücksichts- 
loser König verlangen könne, die 
Bundesgenossen sollten sich für ihn 
in das Verderben stürzen, nicht ein 
billiger und gerechter. — cuius 
crudelitatis] s. 4, 16, 7. — nam 

,.] dafs wohl manche die 
hömer fürchteten, ist übergangen; 
s, 31, 29, 14; vgl. zu 32, 19, 8. 
— optime meríio] er wird auch 
sonst von Livius und Polybios ge- 
priesen; s. 5, 4. 22, 10. 34, 11; 
40, 54, 4; Pol. 2, 48f, 70; 4, 87; 


5, 9. 
26—29. Der Peloponnes kann 
die Achäer nicht verteidigt, 


c" Philipp nicht geschützt wer- 
en. 

26. postularet facere nos] #. 33, 
6; zu 26, 22, 6. — fierí]* — paene 
insula] s. zu 31, 40, 1. — angu- 
stis ..) 8: 31,40, 1; 33, 17, 6; eine 
andere Schilderung wird 36, 32, 6 
gegeben. — apertior] s. 25, 16, 22, 

27. leviores] im Vergleich mit 
den tectae, nicht mit anderen aper- 
lae, also — leviores quae apertae 
sunt; s.31,22, 8. — Issaei] s, zu 
31, 45, 10. — erpositas] s. 5, 54, 4. 
— in mediterraneas scilicet , .] 
vgl. $ 11. — haerenle ins) s. 
$ 15; 19, 6. — uramur] s. 27, 29, 9. 

28. inplorem] der Singular stalt 
des mit dem Vorhergehenden und 
Folgenden besser übereinstimmen- 
den Plural inploremus erklärt sich 
aus der Lebhaftigkeit der Rede; "n? 
22, 59, 18. — an ipsi ..] dh 
Hülfe aber müssen wir haben; oder 
werden wir allein ..? — ab 
Romano) s. 24, 8, 1. — enim] 
31, 7, 12. — Dymas] östlich am 
äufseren korinthischen Meerbusen; 
die Sache ist wohl die 27, 31, 9 
knrz erwähnte; vgl, Paus. 7,17, 8. 
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alienae praebent; ne quaeramus, quem ad modum ceteris exem- 
plo simus. 

Nolite, quia ultro Romani petunt amicitiam, id quod op- 
tandum vobis ac summopere petendum erat, fastidire. metu 
enim videlicet compulsi et deprensi in aliena terra, quia sub um- 
bra vestri auxilii latere volunt, in societatem vestram confugiunt, 
ut portibus vestris recipiantur, ut commeatibus utantur! mare 
in potestate habent; terras, quascunque adeunt, extemplo dicio- 
nis suae faciunt. quod rogant, cogere possunt; quia pepercisse 
vobis volunt, committere vos, cur pereatis, non patiuntur. nam 
quod Cleomedon modo tamquam mediam et tutissimam vobis 
viam consilii, ut quiesceretis abstineretisque armis, ostendebat, ea 
non media, sed nulla via est. etenim praeterquam quod aut acci- 
pienda aut spernenda vobis Romana societas est, quid aliud quam 
nusquam gratia stabili, velut qui eventum expectaverimus, ut 
fortunae applicaremus nostra consilia, praeda victoris erimus? 


29. ne quaeramus] 'hüten wir 
uns . .; S. 4l, 24, 15. — ezem- 
plo] vorher exemplorum: der in 
dem Wortspiele liegende Gedanke 
'Beispiele anderer müssen euch 
warnen (den Römern zu wider- 
stehen), damit ihr nicht andern 
zur Warnung werdet” (s. 1, 28, 10) 
bildet den Übergang zum folgenden 
Teile. 

30 — 32. Wir müssen das grofs- 
mütig dargebotene Bündnis anneh- 
men. 

30. ultro ..) Ausführung von $6. 
— summopere)* 

31. videlicet] stellt den Gedanken 
noch besonders als ironisch dar; s. 
$ 28: enim. — sub umbra] s. 5, 
30, 18; 34, 9, 10; Verg. Aen. 11,223. 

32. (id) cogere] s. 4, 26, 3. — 
pepercisse] scheint zugleich den 
Erfolg der Handlung einzuschlie- 
[ien und so einen Inf. Praes. zu 
vertreten, wie vobis consultum esse 
volunt; s. 23, 15, 10; 28, 41, 5; 
30, 14, 6; vgl. 40, 10, 5; zu 24, 
16, 11; — sie kónnten euch ohne 
weiteres vernichten oder zwingen, 
euch an sie anzuschliefsen, aber 
sie wollen euch schonen und durch 
das Anerbieten des Bündnisses Ge- 
legenheit geben, dafs ihr dem Ver- 


derben zu entgehen suchen sollt, 
das euch droht, wenn ihr das Bünd- 
nis zurück weist; vgl. zum Gedanken 
31, 32, 8. 

33 —34. Ihr kónnt der Gefahr auch 
nicht entgehen, wenn ihr nach dem 
($ 5) gegebenen Rat neutral bleiben 
wolltet. 

33. nam . .] d. h. man könnte 
sagen, es gebe auch wohl noch 
einen anderen Weg; aber dem ist 
nicht so, denn . . 

34. praeterquam quod . . quid 
aliud) quid aliud .. ist hier nicht 
steigernd (s. 22, 11; 30, 26, 5) 
sondern begründet nur das Vor- 
hergehende. Der Redner sagt, was 
er bis jetzt allein bewiesen hat: 
ihr kónnt nur entweder das Bünd- 
nis der Rómer annehmen oder 
durch das Festhalten des macedo- 
nischen das rómische zurückwei- 
sen; denn wenn ihr keines von bei- 
den wollt (d. h. neutral bleiben 
wollt), so werdet ihr . . nur die 
Beute des Siegers werden; vgl. zur 
Situation 24, 28, 7; 35, 49, 13. — 
expeclaverimus) schneller Über- 
gang in die erste Person; vgl. $ 28: 
inplorem. 

35 — 37. Aufforderung, die gün- 
stige Gelegenheit zu benutzen. 
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35 nolite, si, quod omnibus votis petendum erat, ultro offertur, fasti- 
dire. non, quem ad modum hodie utrumque vobis licet, sic sem- 


$6 per liciturum est; nec saepe nec diu eadem occasio erit... liberare 


vos a Philippo iam diu magis vultis quam audetis. sine vestro la- 
bore et periculo qui vos in libertatem vindicarent, cum magnis 


37 classibus exercitibusque mare traiecerunt. hos si socios asper- 


namini, vix mentis sanae estis; sed aut socios aut hostes habea- 


tis oportet. 


Secundum orationem praetoris murmur ortum aliorum cum 
2 adsensu, aliorum inclementer adsentientes increpantium; et iam 
non singuli tantum sed populi universi inter se altercabantur. 
tum inter magistratus gentis — damiurgos vocant; decem nu- 
mero creantur — certamen nihilo segnius quam inter multitudi- 


35. nolite . .|] absichtlich aus 
$ 30 wiederholt, — quem ad mo- 
dum , .] s. 25, 28, 9. 38, 18, — 
liciturum est) s, 42, 36, 6. 

36. liberare| weil das Bündnis 
mit Philipp nur scheinbar war und 
in der That Abhängigkeit bestand; 
s. zu $5. Auffallend ist, dafs der 
Redner weder dieses neue Motiv 
noch die Unzuverlässigkeit Philipps 
in seinen Versprechungen (s. 5, 4) 
ausführt. — «audetis] wie $ 2. — 
cum is classibus . .] wieder- 
holt $ 6 und 18 ff. 

37, sed] bricht kurz ab, — doch 
ich füge nichis hinzu, aber das 
wifst: entweder . .; s. 31, 29, 16; 
der Gedanke wie & 34: aut acei- 
pienda , . Eine Verteidigung des 
macedonischen Bündnisses (wie 41, 
24, 1 fT) oder der Neutralität hat 
Liv. wahrscheinlich bei Polybios, 
dem ohne Zweifel die Rede des 
Arislänus entlehnt ist, nicht ge- 


funden; dafs aber nicht alle wie 


Aristänus die $ 36 ausgesprochene 
Hoffnung: vos in libertatem vindi- 


carent heglen, zeigen die im fol- 


genden geschilderten Scenen, - 
22, 1. cum adsensu] ist nähere 
Bestimmung zu murmur, = "ein 
murmur, in dem sich . . ausspräch’; 
dem Begriff cum adsensu entspricht 
 nlzenden inerepantium; vgl. 25, 
710; 5,21, 11; 34, 50, 2 u. 3. 


1l u. à. 


2. et iam] "und alsbald’ kam es 
so weit, dafs... — populi] s. 20, 7. 
— magistratus] bei Polybios hei- 
[sen sie &pyovreg 4, 72; 5, 1 0. &.; 
ovvepgovreg 24, 12; roosgroee 
4, 9; 40, 3; «pyaí 23, 10; auch 
ytgovaíe 38, 5 (verschieden von 
der Bovin; s. 2, 46, 4(f.; 23, 7, 3); 
Önmovoyol 24, 5; Plut. Arat. 43; 
sie bilden die ständige Behörde des 
Bundes, welche die laufenden Ge- 
schäfte besorgte und die Bundes- 
versammlung berief; s. $ 3; 20, 3; 


Hermann, StAlt. 1, 555, Schómann 


2, 110, Ursprünglich waren die 10 
Bundesstaaten (s. 20, 7) je durch 
einen Damiurgen vertreten, daher 
48, 30, 4: damiurgos ans 
i summus est magistratus, die 
Zahl der letzteren blieb auch die- 
selbe, als die Zahl der Bundesstaa- 
ten grófser wurde; s. Schorn 62. 
— damiurgos] vgl. 38, 30, 4 u.a; 
ebenso Damarata 24, 22, 8; Da 
mocritus 31, 32, 1; Nasus 25, 24, 
8; 26, 24, 15 mn a; Tycha 24, 21, 
7; 25, 25, 5; Kephallanía 31, 18, 
: Nicodamus 38,5, 6; Euda- 

mus 35,12, 9 u. a,; deshalb ist wohl 
anzunehmen, dafs Polybios, dem Liv, 


‚hier folgt, selbst diese dorischen For- 


men gebraucht hat, obgleich 

bei ihm dngwovpyög u. s. W. | 
wird. — multitudo] diese umfafst 
hier auch die principes, 
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nem esse. quinque relaturos de societate Romana se aiebant 3 
suffragiumque daturos; quinque lege cautum testabantur, ne 
quid, quod adversus Philippi societatem esset, aut referre magi- 
stratibus aut decernere concilio ius esset. is quoque dies iurgiis 
est consumptus. 
Supererat unus iusti concilii dies; tertio enim lex iubebat 4 
decretum fieri; in quem adeo exarsere studia, ut vix parentes ab 
liberis temperaverint. Pisias Pellenensis erat; filium damiurgum 5 
nomine Memnonem habebat, partis eius, quae decretum recitari 
perrogarique sententias prohibebat. is diu obtestatus filium, ut 6 
consulere Áchaeos communi saluti pateretur neu pertinacia sua 
gentem universam perditum iret, postquam parum proficiebant 7 


3. quinque..] nach diesen Worten 
und der folgenden Verhandlung 
mimmt Liv. nur 10 Damiurgen an, 


und diese allein haben das Recht | 


zu bestimmen, welche Anträge an 
die Versammlung gebracht werden 
sollen. Ob unter den 10 Damiur- 
gen auch der Strateg, Hipparch und 
undeskanzler begriffen sind, geht 
aus der Darstellung nicht hervor. 
Da jedoch der Strateg und Hipparch 
besonders gewählt werden, so er- 
scheinen sie schon dadurch von den 
Damiurgen verschieden; wenn es 
gleichwohl 35, 25, 7 heifst : is (Philo- 
poemen, damals Strateg) praefa- 
lus bene comparatum apud Aeto- 
los esse, ne praetor, cum de bello 
consuluissel, ipse sententiam dice- 
ret (vgl. 38, 31, 1), so ist dort von 
einer Verhandlung in der Volks- 
versammlung die Rede, nicht von 
einer Beratung der Damiurgen über 
einen an das Volk zu bringenden 
Antrag, der in der Versammlung, 
wie in Rom ein Senatskonsult, nur 
entweder angenommen oder abge- 
lehnt werden konnte. Ein solcher 
Antrag ist an u. St. mit relaturos 
gemeint, nachdem 20, 4 der Gegen- 
stand der Verhandlung bezeichnet 
ist; und ein Beschlufs konnte, wie 
u. St. zeigt, nur gefafst werden, 
wenn nach statigehabter Verhand- 
lung die Mehrzahl der Damiurgen 
sich für einen Antrag erklärte; die- 
ser Antrag hiefs zrpgogovaevua (da- 
T. Liv. VIE 1. 3. Aut. 


her die Damiurgen auch zoogov- 
Aot; S. Plut. Philop. 21) und wurde 
nach 38, 31, 1 von dem Strategen 
in der Volksversammlung vorge- 
tragen (referebat). Im vorliegenden 
Falle stimmen 5 Damiurgen dafür, 
dafs dem Volke das Bündnis mit 
Rom vorgeschlagen werden solle. 
— suffragiumque daturos] nicht 
"sie würden selbst abstimmen’, son- 
dern *sie würden der Versammlung 
durch Vorlegung eines Beschlusses 
derDamiurgen die Móglichkeit geben 
abzustimmen’; s. 4, 49, 16: iam si 
suffragium detur, hunc praefere- 
tis. — quoque) bezieht sich nur 
auf consumptus, nicht auch auf 
turgiis; — der Tag wurde hinge- 
bracht wie der erste, aber mit ..; 
vgl. 19, 13. 

4. tertio] s. 20, 1. — ler] ein 
Artikel der Bundesverfassung. — 
decretum fieri] vgl. 8, 39, 13. — 
in quem ..] “für diesen Tag’ statt 
“für die Verhandlungen an diesem 
Tage’; zum Ausdr. vgl. 7, 25, 9: 
in quae laboramus. 

5. Pisias]*" —  Pellenensis] "aus 
Pellene', der óstlichsten eigentlich 
achäischen Stadt. — erat) s. 7,26, 2. 
— decretum recitari] ist hier das- 
selbe wie $ 3: relaturos; S 4 ist 
es Beschlufs des Volkes. — perro- 
garique) von dem römischen Se- 
nate (s. 34, 23, 1) auf die Volks- 
versammlung übertragen. 

6. diu obtestatus) vgl. die Scene 


10 
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societatem cum Attalo ac Rhodiis praesenti decreto confirmarunt; 
cum Romanis, quia iniussu populi non poterat rata esse, in id 
tempus, quo Romam mitti legati possent, dilata est; in praesentia 
tris legatos ad L. Quinctium mitti placuit et exercitum omnem 
Achaeorum ad Corinthum admoveri captis Cenchreis iam urbem 
. ipsam Quinctio oppugnante. 


2 
3 


Et hi quidem e regione portae, quae fert Sicyonem, posue- 4 


runt castra; Romani ín Cenchreas versam partem urbis, Attalus 
traducto per Isthmum exercitu ab Lechaeo, alterius maris portu, 
oppugnabant, primo segnius, sperantes seditionem intus fore 
inter oppidanos ac regium praesidium. postquam uno animo 
omnes, et Macedones tamquam communem patriam tuebantur, 
et Corinthii ducem praesidii Androsthenen haud secus quam ci- 
vem et suffragio creatum suo imperio in se uti patiebantur, omnis 
inde spes oppugnantibus in vi et armis et operibus erat. undi- 


Reihe nach um ihre Meinung ge- 
fragt wurden’; anders 22, 5; sonst 
scheint sich perrogare im Passiv 
mit dem Accusativ sententias nicht 
zu finden, wie es bei rogare der 
Fall ist; übrigens scheinen nicht 
die Stimmen der einzelnen, sondern 
die der Staaten, wie in Rom die 
der Centurien und Tribus, gezählt 
worden zu sein. — cum Attalo. .]* 
aesenti decreto] durch den 
Volksbeschlufs (s. 22, 8) wurde das 
Bündnis, das Attalus und die Rho- 
dier verlangt hatten, da diese au- 
wesend waren, sogleich gültig, trat 
sofort in Kraft; von rómischer Seite 
hatte es nur L. Quinctius durch Ge- 
sandte begehrt, das rómische Volk 
mufste den formlichen Abschlufs erst 
genehmigen oder das vorläufig Ab- 
geschlossene bestätigen; s. 9, 9, 3; 
21. 18, 10; 26, 21, 11; dies konnte 
nur in Rom geschehen, weshalb für 
jetzt nur beschlossen wird, gelegent- 
lich Gesandte dorthin zu schicken; 
diese stiefsen daselbst auf Schwie- 
rigkeiten ; s. Pol. 18, 25 ; vgl. jedoch 
Liv. 32, 34, 12. 

3. exercitum ..] s. 31, 25, 7; Sie 
bofften sogleich Korinth zu erhalten 
nach dem 19,4 gegebenen Verspre- 
chen. 

23, 3—25. Bestürmung von Ko- 


rinth. Eroberung von Elatea. Paus. 
1, 8, 1. 

4. et hi quidem] die Achäer. 
— e regione) s. 26, 5, 8. — Si- 
cyonem) an der Westseite, die Rö- 
mer an der Ostseite, Attalus an der 
Nordseite, entsprechend den drei 
Hauptstrafsen, die nach Korinth 
führten. — Cenchreas] am saroni- 
schen, Lechäum, die zweite Ha- 
fenstadt Korinths und mit diesem 
durch lange Mauern verbunden, am 
korinthischen Meerbusen (alterius 
maris). — intus) s. 31, 46, 14; 38, 
6, 8. 

5. uno animo..) die Korinther 
haben sich in den 21 Jahren, seit sie 
von Macedonien abhängen (s. 19, 4), 
ganz macedonisiert und wollen von 
einer Verbindung mit den Achäern 
und Rómern nichts wissen. — omnes 
et ..et] s. 1, 2. — tamquam com- 
munem patriam] das Verglichene 
fehlt (wie 31, 23, 9), nàml. urbem 
oder Corinthum; s. 2, 2, 3. — suf- 
fragio creatum suo) nach römischer 
Weise, nach welcher das Imperium 
infolge der Wahl durch das Volk 
erteilt wird. — omnis inde spes . .) 
vgl. 24, 34, 12; über inde im Nach- 
satze, das sich vielleicht nur bei 
Liv. findet, s. zu 4, 47, 2; vgl. 17, 
5. 24, 2: tum. — oppugnantibus)* 

10* 
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rent. auctor erat Áttalus incensis operibus omittendae extemplo 
oppugnationis; pertinacius Romanus in incepto perstabat. is 
quoque, ut pro omnibus portis disposita videt praesidia regia nec 
facile erumpentium impetus sustineri posse, in Attali sententiam 
concessit. ita inrito incepto dimissis Achaeis reditum ad naves 
est. Attalus Piraeum, Romani Corcyram petierunt. 


Dum haec ab navali exercitu geruntur, consul in Phocide 2 


ad Elatiam castris positis primo colloquiis rem per principes Ela- 
tensium temptavit; postquam nihil esse in manu sua et plures 
validioresque esse regios quam oppidanos respondebatur, tum si- 
mul ab omni parte operibus armisque urbem est adgressus. ariete 
admoto cum quantum inter duas turres muri erat prorutum cum 
ingenti fragore ac strepitu nudasset urbem, simul et cohors Ro- 
mana per apertum recenti strage iter invasit, el ex omnibus oppidi 
partibus relictis suis quisque stationibus in eum, qui premebatur 
impetu hostium, locum concurrerunt. eodem tempore Romani 
et ruinas muri supervadebant et scalas ad stantia moenia infere- 
bant. et dum in unam partem oculos animosque hostium cer- 
tamen averterat, pluribus locis scalis capitur murus, armatique 
in urbem transcenderunt. quotumultu audito territi hostes relicto, 
quem conferti tuebantur, loco in arcem omnes, inermi quo- 
que sequente turba, confugerunt. ita urbe potitur consul. qua 
direpta missis in arcem, qui vitam regiis, si inermes abire vellent, 
libertatem Elatensibus pollicerentur, fideque in haec data post 
dies paucos arcem recipit. 


von dem Lechäum nach der Stadt 
zwischen den Mauern noch frei ist, 
wird im folgenden vorausgesetzt. 
Die römische Flotte steht im saro- 
nischen Hafen uud kann die Über- 
fahrt nicht hindern. 

12. pertinacius] vgl. 35, 51, 9. 
— Romanus)* — pro .. portis) vorn 
sufden um die Thore breiten Mauern 
(& 31, 24, 9), aus denen sie dann 
bervorbrechen (erumpentium). — 
nibus] die drei $ 1 Bezeichne- 


24. 1. navali exercitu) findet sich 
ticht oft so gesagt. — Elatiam]* 

2, esse in manu sua] wie 15, 36,5: 
aliquid in militum manu esse; ähn- 
lich 26, 8, 11; 34, 21, 2; Sall. lug. 
14, 4 u. a.; vgl. 31, 45, 4: suae 
potestatis. 

3. admoto . .]* — quantum. . erat 


prorulum] ist zusammenzunehmen 
und vertritt das Subjekt zu nz- 
dasset , = der Einsturz von... — in- 
ter duas turres] s. 1, 10; 42, 63, 6. 
— nudasset) vgl. 21, 8, 5. — cohors 
Romana] s. 34, 28,7. — strage] wie 
sonst ruina; s. $ 5; 31, 46, 15. — 
invasit] absolut, = 'brach ein’. — 
relictis suis quisque..]s. zu 2,38,6. 

5. dum ..averterat] = dum aver- 
terat et aversos tenebat; auf diese 
Dauer des Erfolgs (s. 12, 3) bezieht 
sich dum; vgl. Cic. p. SRosc. 91: 
dum is aliis rebus erat occupatus. 
— in unam partem . . averterat] s. 
1, 12, 10. 

6. tuebantur] d. h. sie gaben den 
Punkt auf, den sie bisher schützten ; 
vgl. 27, 28, 17; 34, 44, 5. 

1. libertatem] s. 17, 2. — in 
haec] s. 30, 8; zu 21, 42, 2; vgl. 
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au c, 556, 

Ceterum adventu in Achaiam Philoclis, regii praefecti, nou 
Corinthus tantum liberata obsidione, sed Argivorum quoque civi- 
tas per quosdam principes Philocli prodita est temptatis prius 


animis plebis. mos erat comitiorum die primo velut ominis causa 


un. v 
Mi, 


praetores pronuntiare lovem Apollinemque et Herculem; addi- 
tum lege erat, ut his Philippus rex adiceretur. cuius nomen 

pactam cum Romanis societatem quia praeco non adiecit, fremi- 
tus primo multitudinis ortus, deinde clamor subicientium Phi- 
lippi nomen iubentiumque legitimum honorem usurpare, donec 
cum ingenti adsensu nomen recitatum est, huius fiducia favoris 
Philocles arcessitus nocte occupat collem imminentem urbi — 
Larisam eam arcem vocant — positoque ibi praesidio cum lucis 
principio signis infestis ad subiectum arci forum vaderet, in- 
structa acies ex adverso occurrit. praesidium erat Achaeorum, 
nuper impositum, quingenti fere iuvenes delecti omnium eivita- 
lium; Aenesidemus Dymaeus praeerat. ad hos orator a praefecto 


M. 6i 
hon var el 


m 30, 10; es ist die bedingte De- 

lio,. 
25. Argos geht zu Philipp über. 
1. per quosdam ..] übereinstim- 
mend mit 22, 9; unler der Aristo- 
kratie scheinen zwei Parteien be- 
standen zu haben, und die grofse 
Menge (s. temptatis; $ 3: fremitus 
multitudinis; $ 7: quí idem..) ma- 
cedonisch gesinnt gewesen zu sein. 
2, — nach dem Fol- 
ahl von Prätoren, 


e Belimmung 


‚neuer Zeit; s, 8 4. 


3. post . . societatem] man glaubt 
sich Also an den Beschlufs der Ver- 
sammlung gebunden. | 

4. subicientium] s. 22, 1. — usur- 


are] wie fus usurpare 27 8,9 
x à.; — er solle Gebrauch von E 


Ehrenbezeugung machen, sie Phi- 
lipp zukommen lassen, für ihn in 
Anwendung bringen, 

5. eollem..] "ein 282m hoher 
nach allen Seiten steiler Felsherg, 
eine der festesten A -"^ 
chenlands', an dessen Fuße die 


Stadt lag; vgl. 34, 25, 5. — m 


etbo] wie 40, 30, 3 u oft. 
oasar; sonst gewö imponere; | 
8, $ 6. — forum] östlich unmittel- 
bar unter der Larisa. " 
6. nuper impositum) weil man 
der Stadt mifstraute, — zum 


bunden wird (s. 26, 5, 4; 38, 
u, &,), so ist doch u, St, ' 
den, da civitatium andere 
stände bezeichnet als die de 
daher Caes, BG. 7, 21, 2: m 
delecta er omnibus 

maeus] s. 21, 28. 


1. orator] 8. 11, 2; 2, 13, 1; das 





| 
| 
| 
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regio missus, qui excedere urbe iuberet: neque enim pares 608 
oppidanis solis, qui idem quod Macedones sentirent, nedum ad- 
iunctis Macedonibus esse, quos ne Romani quidem ad Corinthum 
sustinuissent, primo nihil nec ducem nec ipsos movit; post paulo, 
ut Árgivos quoque armatos ex parte altera venientis magno agmi- 
ne viderunt, certam perniciem cernentes, omnem tamen casum, 
si pertinacior dux fuisset, videbantur subituri. Aenesidemus, 
ne flos Achaeorum iuventutis simul cum urbe amitteretur, pactus 
a Philocle, ut abire illis liceret, ipse quo loco steterat armatus 
cum paucis clientibus non excessit. missus a Philocle, qui quae- 
reret, quid sibi vellet. nihil statu moto, cum proiecto prae se 
clipeo staret, in praesidio creditae urbis moriturum se armatum 
respondit. tum iussu praefecti a Thraecibus coniecta tela inter- 
fectique omnes. et post pactam inter Achaeos ac Romanos socie- 
tatem duae nobilissimae urbes, Argi et Corinthus, in potestate 


11 


regis erant. haec ea aestate ab Romanis in Graecia terra mari- 12 


9 folgende pactus setzt Verhand- 
en voraus. — nedum . . ne qui- 
dem] doppelte Steigerung. — nec 
ipsos] "noch die Soldaten selbst’, 
nàml die $ 6 genannten í(uvenes 
delecti ; sonst wird gewöhnlich um- 
gekehrt mit ipse der Anführer be- 
zeichnet; s. 22, 46,7; 27, 15, 13 u. a. 
8. pertinacior] er für seine Per- 
son war es, wie das Folgende zeigt, 
aber nicht in Rücksicht auf die De- 
kauptuug der Stadt, da er sich so- 
gleich auf eineu Vertrag einliefs. — 
vídebantur subiluri) 8. zu 5, 26,10. 
9. Aenesidemus) Asynd. advers. 
— a Philocle] vgl. Sall. Iug. 26, 1: 
tantum ab eo vitam paciscatur, — 
eum paucis clienlibus] gehört zu 
slelerat ; zu excessit ist ec eo oder 
inde zu denken; s. 6, 4, 5; 27, 42,10. 
10. missus] nàml. est; die Rede 
ist abgerissen wie 23, 10. — quid 
sibi vellet] s. 3, 35, 5. 50, 15 u.a. — 
nihil statu moto*] “ohne seine Stel- 
im geringsten zu verändern‘; 

& Plaut. Mil. 206; crebro conmutat 
stelus; vgl. 1,55, 4: motam sedem; 
34, 51, 5: nihil motum ex antiquo; 
ähnlich Cic. Tusc. 3, 15: corpus sta- 
lu cum est motum und bei Liv. statu 


movere vom besiegten Feinde. — 
cum ..] Erklärung von statu. — 
prae se] e. zu 17, 13. — staret] 
die Wiederholung von staret nach 
statu ist nicht störend; vgl. Plaut. 
Mil. 1389: stat in slatu senec; Liv. 
30, 2, 8: si eodem statu res publica 
staret. — in praesidio...) s. Herod. 
1, 220; in praesidio == ‘auf dem 
(ihm anvertrauten) Posten’; credítae 
urbis ist dazu Epexegese und zu cre- 
ditae ist sibi zu denken; zur Sache 
vgl. 24, 37, 9; 28, 6, 0. — Thrae- 
cibus] s. 31, 15, 11. — omnes] er 
und seine Klienten; dafs die Be- 
satzuug entlassen ist, geht aus pac- 
ius $ 9 und cum paucis hervor. 

12. Àaec..] 8. 31, 47, 3. — Nach- 
dem Livius, dem Polybios folgend, 
die Kriegsereignisse in Griechenlan 
dargestellt hat, berichtet er Kap. 
26 —31 mehrere nicht zusammen- 
hángende Einzelheiten aus anderen 
Teilen des rómischen Reiches nach 
den Annalen. 

26. Ereignisse in Gallien. Skla- 
venverschwörung. Zon. 9, 16; Oros. 
4, 20. 

1. nihil sane] wie haud sane 21, 


‚10. 


gesta. 
In Gallia nibil sane memorabile ab Sex. Aelio consule ge- 26 
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ad eum venerunt atque ordine omnia, quae facta futuraque erant, 
exposuerunt. quibus domi custodiri iussis, praetor senatu vocato 
edoctoque, quae iudices adferrent, proficisci ad eam coniuratio- 


10 


nem quaerendam atque opprimendam iussus, cum quinque le- t1 


gatis profectus obvios in agris sacramento rogatos arma capere 


et sequi cogebat. hoc tumultuario dilectu duobus milibus ferme 12 


hominum armatis Setiam omnibus, quo pergeret, ignaris venit. 
ibi raptim principibus coniurationis comprehensis fuga servorum 
ex oppido facta est. dimissis deinde per agros, qui vestigarent 
* = *. egregia duorum opera servorum indicum et unius liberi 
fuit. ei centum milia gravis aeris dari patres iusserunt, servis 
vicena quina milia aeris et libertatem; pretium eorum ex aera- 


9. ante lucem] s. 7, 5, 3; Sall. 
C. 28, 1; die ersten Morgenstunden, 
in denen die vornehmen Rómer 
Audienz gaben. Dem Stadtprätor 
wird die Anzeige gemacht, weil die 
Konsuln nicht anwesend sind. — 
facta* futuraque) s. 8, 7, 12: facti 
futurique; Cic. de or. 2, 113: quid 
fiat, factum futurumve sit; ebd. 
104; or. part. 64; de fato 17 u. a.; 
vgl. 17, 5. 

10. senatu vocato . .] s. zu 25, 
4, 1. — quaerendam)] der Senat 
allein erteilt ihm, da es sich hier 
um Bundesgenossen handelt, die 
Vollmacht, die Untersuchungen zu 
balten; s. 1, 7; vgl. 9,24, 14; 29, 
20, 4; 31, 12, 3; 39, 14, 6. — op- 

; am) da er nach dem Fol- 
genden auch eine Militármacht hat, 
so übt er, obgleich Stadtprátor, auch 
das Imperium militare aus; s. zu 22, 
51, 8; 40, 26, 7; vgl. 41, 5, 8. 

11. quinque legatis] s. 29, 20, 4. 
— sacramento rogatos] nach oder 
gemäls dem (ihnen vorgesagten) Eide 
gefragt, näml. ob sie sich nach dem- 
selben verpflichten wollen, d. h. 
nachdem ersie den (vorgesagten) Eid, 
hier den Fahneneid, hat ablegen las- 
sen; s. 40, 26, 7; Caes. BG. 6, 1, 2; 
ábnlich sacramento adigere; s. 3, 
20, 4; 4, 5, 2; beides wird von dem 
gesagt, welchem der Eid geleistet 
wird; dagegen von dem, welcher 
sich verpflichtet, heifst es sacra- 
mento dicere; 8. 2, 24, 1; 4, 53, 2.8; 


24, 8, 18; 25, 5, 8; vgl. 28, 29, 12: 
in verba P. Scipionis iurant ; Caes. 
BC. 1, 23, 5. Das Ganze giebt ein 
treues Bild des bei dem Tumultus 
beobachteten Verfahrens; s. 7,9,6;8, 
17,6. 20,3; 34,56, 11; Cic. Phil. 8, 1. 

12. omnibus] die Soldaten, nicht 
die Legaten. 

13. qui vestigarent] s. 31, 19, 2; 
wahrscheinlich ist der Bericht über 
den Erfolg der Sendung und die 
Bestrafung der Schuldigen (s. 8 16) 
ausgefallen; vgl. Periocha: duo mi- 
lía quingenti necati und die St. aus 
Zon. zu S S. 

14. servorum indicum] wie exer- 
cilus victor, legatus fetialis 9, 10, 
10 u. a. gesagt. — centum milia 
gravis aeris] er bekam so viel, dafs er 
in die erste Klasse eintreten konnte. 
— vicena quina) s. 4, 45, 2; 22, 33, 
10; 26, 27, 9; anders 4, 61, 10; vgl. 
Dion 5, 57. — aeris] natürlich auch 
gravis, wie vorher; der Libralas 
stand damals dem Sesterz gleich, 
die alte Benennung wurde jedoch 
in öffentlichen Verhältnissen beibe- 
halten; s. 22, 10, 7; vgl. 45, 15,2; 
Mms. MW. 302, 40; Nissen 108. 
Die Sklaven kónnen so in die vierte 
Klasse eintreten. Dafs die drei Ge- 
nannten rómische Bürger gewor- 
den seien, ist nicht gesagt; aber 
in Setia wurde nach 29, 15, 10 der 
Gensus nach derselben Norm wie 
in Rom gehalten. — ez aerario] 
ebenso wohl auch die vorhergehen- 


13 


14 
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prodeundi facultas daretur, et captivi ne minus decem pondo 
compedibus vincti in nulla alia quam in carceris publici custodia 
essent. 

Eodem anno legati ab rege Attalo coronam auream ducen- 
tum quadraginta sex pondo in Capitolio posuerunt gratiasque 
senatui egere, quod Antiochus legatorum Romanorum auctoritate 
motus finibus Attali exercitum deduxisset. 

Eadem aestate equites ducenti et elephanti decem et tritici 


27 


modium ducenta inilia ab rege Masinissa ad exercitum, qui in 


Graecia erat, pervenerunt. item ex Sicilia Sardiniaque magni 
commeatus et vestimenta exercitui missa. Siciliam M. Marcellus, 
Sardiniam M. Porcius Cato obtinebat, sanctus et innocens, aspe- 
rior tamen in faenore coercendo habitus; fugatique ex insula 
faeneratores et sumptus, «quos in cultum praetorum socii facere 
soliti erant, circumcisi aut sublati. 


ne minus] ist zu einer Formel ge- 
worden (s. zu 28, 39, 19), so dafs 
ne seine ursprüngliche Bedeutung 
verloren hat, = ‘nicht unter’; daher 
konnte nulla folgen; vgl. 1, 55, 9; 
zur Sache s. 6,11, 5. — carceris 
publici] wie in Rom in den Lautu- 
mien; Gegensatz zu in privato. 

94—99, 4. Wahlen. Verteilung 
der Provinzen. Prodigien. 

1. ab .. Atlalo] gehürt i als Attribut 
zu legati; s. 32, 5; 2%, 9. |. 
egronam . . pondo] s. 22, 21, 5; 
vgl. zu 36, 35, 13. — in Capitolio] 
s. 28, 39, 18 u. a. — quod. . de- 
du.rissel] die 5,9 erwähnte Gesandt- 
schaft ist also nicht ohne Erfolg 
gewesen; s. 33, 19, *. 

2. equites. .] 3. 31,19, 4. — elephan- 
t *] vgl. zu 31,36,4. — pervenerunt) 
dieses Verbum wird auch von Sachen 
gebraucht, ist daher nicht allein auf 
equites zu beziehen. — commealus 
et vestimenta] eine Erleichterung 
der Staatskasse; denn die römischen 
Soldaten hatten für beides, die Socii 
wenigstens für Kleider zu stehen, 
und das Gelieferte wurde ihnen am 
Solde abgezogen; s». Mary. 2, 91. 

3. Murcellus| s. Lange 1, 201. — 
Porcius] s. 1, 13. — sanctus] rein, 
unbefleckt in Gesinnung und Ab- 
sicht, innocens: unbescholten im 


Lebenswandel. — aspertor] s. 39, 
40, 10. — /aenore] schon jetzt also, 
wie in gröfserem Mafsstabe späler 
(s. Rein PR. 610), legen reiche rö- 
mische Banquiers (negotiatores; im 
folgenden jaeneratoses, wohl ró- 
mische Ritter) ihre Kapitalien zu 
hohen Zinsen in den Provinzen 
an, deren Finanzen infolge des pu- 
nischen Krieges wahrscheinlich nicht 
weniger erschópft waren, als die zu 
Rom; der hier erwähnte ist der 
erste Fall dieser Art. — in cultum] 
um ihnen das Leben angenehm zu 
machen, ' zu ihrem Comfort’ oder 
“um ihnen ihre Anhänglichkeit zu 
bezeugen’. Wahrscheinlich erhielten 
damals die Magistrate was zu ihren 
Bedürfnissen gehörte vom Staate 
geliefert (s. Cie. in Verr. 4, 9 f.), 
aber sie scheinen bereits angefangen 
zu haben, vieles von den Provin- 
zialen zu fordern; gl. 42, 1, 8; 
Plut. Cato i. 6: z@v 700 avtov 
orpuınyov Eiw)orwv xomodaı 
Gxquvouact ónuocioig .. — cir- 
cumcisi] vgl. Cic. in Verr. 3, 208: 
libidines resecare; Cato selbst hat 
später in einer Lex die Forderungeu 
der Magistrate beschränkt; s. CIL. 
1, n. 204, 11,15: neive quis magi- 
siratus . . inperato, quo quid magis 
iei dent, praebeant, ab ieisve aufe- 
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Sex. Aelius consul, ex Gallia comitiorum causa Romam cum 
redisset, creavit consules C. Cornelium Cethegum et Q. Minucium 
6 Rufum. biduo post praetorum comitia habita. sex praetores illo 
anno primum creati crescentibus iam provinciis et latius pate- 
7 scente imperio; creati autem hi: L. Manlius Volso, C. Sempro- 
nius Tuditanus, M. Sergius Silus, M. Helvius, M. Minucius Rufus, 
L. Atilius — Sempronius et Helvius ex iis aediles plebis erant — ; 
8 curules aediles Q. Minucius Thermus et Ti. Sempronius Longus. 
ludi Romani eo anno quater instaurali. 

C. Cornelio et Q. Minucio consulibus omnium primum de 
2 provinciis consulum praetorumque actum. prius de praetoribus 
transacta res, quae transigi sorte poterat. urbana Sergio, pere- 
grina iurisdictio Minucio obtigit; Sardiniam Atilius, Siciliam 


ratur, niseí quod eos ex lege Por- 
cia dare praebere oportet, opor- 
tebit; vgl. Lange 2, 180. 

5. Cethegum] s. 7, 14; er hat 
also nach der Adilität sogleich das 
Konsulat erlangt; vgl. 7, 9; er ist 
der letzte vor Pompeius, der, ohne 
Prälor gewesen zu sein, dieses Amt 
bekleidete; vgl. Nipperdey, Leg. 
ann, 39. — Minucium] s. 1, 7; 31, 
6, 5, 15, t. 

6. biduo] #, 33, 24, 1. — ser] 
vorher sind vier Präloren gewählt 
worden; s, Per, 20; vgl, Mms, StR, 
2?. 190, — crescentibus .. provinciis] 
da die Geschäftskreise, die nur von 
Magistratus eum imperio verwaltet 
werden konnten (s. 3, 2, 3), umfang- 
reicher wurden, so daís mehrere 
sich in dieselbe teilen mu(sten; nach 
28, 11 erfolgte die Vermehrung be- 
sonders wegen Spanien (s. Lange 1, 
566 ; Marq. 1,252), nnd man könnte 
nach dieser Stelle eher eine Ver- 
mehrung der Zahl der Provinzen 
erwarten, was aber nicht in ere- 
scere liegt. 

1. M. Sergívs] ein Mann wie 
Siecius Dentatus; s. zu 3, 43, 2; 
vgl. Plin. 7, 104: M. Sergio, ut 
equidem arbitror, nemo quemquam 
hominum iure praetulerit, licet 
pronepos Catilina gratiam nomini 
deroget, secundo stipendio dew- 
/ um perdidit, stipendiis 


duobus ter el viciens volneratus 
est, ob id neutra manu, neutro 
pede satís utilis , . sinislra manu 
sola quater pugnavit, duobus equis 
insidenle eo subfossis,  dertram 
sibi ferream fecit (Götz v. Berli- 
chingen) eaque religata proelíatis 
Cremonam. obsidione exemit, Pla- 
cenliam tutatus est, duodena ca- 
stra hostium in Gallia cepit. Liv. 
hat von allem diesem nichts berührt. 
— dtilius|* — aediles plebis) s. 
31, 4. 7. 

8. Ti,)* 

28, 1. omnium primum] s. 22, 
9,7 

2. quae transigi sorte polerat] 
ist ein nicht genauer Ausdruck, da 
auch die Konsularprovinzen ge- 
wöhnlich durch das Los bestimmt 
werden; dieses Mal war nur die 
Festsetzung, welche Provinzen kon- 
sularische sein sollten, streitig, die 
der Prätoren dagegen waren ohne 
Zweifel; s, 34, 55, 5; Mms. StR, 
1?, 53, 4. — peregrina] diese kann 
nach der Vermehrung der Präturen 
wieder besetzt werden (s. 5, 3), und 
nur selten wird von jelzt an die 
lurisdictio peregrina mit der urbana 
zusammen als ein Amt verlost; s, 
35, 41, 6; 36, 2, 6; 37,50,8; anderer 
Art ist 30, 39, 15, — iurisdictio] 
s. zu 27, 26, 10; gehört auch zu 
urbana; s, 39, 16, 4; 42, 14, 6, — 
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Manlius, Hispanias Sempronius citeriorem, Helvius ulteriorem 
est sortitus. consulibus Italiam Macedoniamque sortiri paran- 
tibus L. Oppius et Q. Fulvius tribuni plebis impedimento erant, 
quod longinqua provincia Macedonia esset, neque ulla alia res 
maius bello impedimentum ad eam diem fuisset, quam quod 
vixdum inchoatis rebus in ipso conatu gerendi belli prior consul 
revocaretur. quartum iam annum esse ab decreto Macedonico 
bello. quaerendo regem et exercitum eius Sulpicium maiorem 
partem anni absumpsisse. Villium congredientem cum hoste in- 
fecta re revocatum. Quinctium rebus divinis Romae maiorem 
partem anni retentum ita gessisse tamen res, ut, si aut maturius 
in provinciam venisset, aut hiems magis sera fuisset, potuerit 
debellare; nunc prope in hiberna profectum ita comparare dici 
bellum, ut, nisi successor impediat, perfecturus aestate proxima 


1 


videatur. his orationibus pervicerunt, ut consules in senatus 8 


auctoritate fore dicerent se, si idem tribuni plebis facerent. per- 
mittentibus utrisque liberam consultationem patres consulibus 
ambobus Italiam provinciam decreverunt, T. Quinctio proroga- 


Hispanias] s. zu 26,33, 8. — citerio- 
rem .. ulteriorem] längere Zeit sind 
Privatleute cum imperio nach Spa- 
nien geschickt worden (s. 26, 19, 9; 
28, 38, 1; vgl. 31, 20,1; 30,41,5; 
32, 1,4), was aus dem eben ange- 
führten Grunde nicht mehr nötig ist. 

3. Oppius (Salinator)] s. 35, 23, 
1; 36, 2, 6; vgl. 32, 7: summa 
"i ..: eine andere Partei ist 7, 9 
thatig. 

4. virdum inchoatis . .] s. 36, 
12, 5; zu 22, 4, 4. — in ipso co- 
nalu] s. 9, 18, 14; 24, 8, 8: in 
apparatu ipso ac lantum inchoan- 
tibus res annus circumagitur. — 
prior . .] d. h. jedesmal der Vor- 
ganger. 

5. quaerendo regem] s. 31, 33, 
6. 39, 3. — partem anni] eigent- 
lich in dem Konsulatsjahr des Vil- 
lius. — congredientem] das Part. 
Praes. bezeichnet hier den Conatus. 
— re revocatum] s. zu 3, 19, 7. 
. 6. maiorem partem) rhetorische 
Übertreibung; s. 9, 6; Plut. Flam. 
3; auch das, was Quinctius gethan 
hat (schon vor dem Herbste stand 
er in Phocis). zeigt. dafs er früh 


genug nach Griechenland gekommen 
war und nicht aus Mangel an Zeit 
die weitere Verfolgung des Krieges 
verschob. — magis sera] s. zu 2, 
3, 1. 

7. prope*] gehört zu in hiberna 
profectum ; s. 34, 33, 4; == so aber 
sei er eigentlich nur in die Winter- 
quartiere gekommen; es heifse aber 
von ihm.. Was von Villius galt 
(s. 3, 1), ist auf Quinctius über- 
tragen. 

8. in senatus auctoritate fore] 
8. 7, 12; sie thun keine Einsprache 
gegen die Verteilung der Provin- 
zen, um die Sache nicht an das Volk 
zu bringen; s. 30, 27, 3. — patres) 
Pol. 17, 11 erwähnt die Einsprache 
nicht und setzt die Verhandlung 
richtig nach der Ankunft der Ge- 
sandten aus Griechenland, wáhrend 
Liv. diese erst nach dem Feldzug 
der Konsuln in Rom erscheinen 
läfst; s. 37, 1. — Italiam] au(ser 
der Verwaltung des eigentlichen 
Italiens die Kriegsführung in Gal- 
lien und Ligurien; s. $ 9; 1, 2. 
29, 5: 33, 25, 10; 35, 20, 2. 41, 3; 
zu 43, 15, 3; vgl. Pol. 18, 11, 2: 
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runt imperium, donec successor ex senatus consulto venisset. 
consulibus binae legiones decretae et ut bellum cum Gallis Cis- 
alpinis, qui defecissent a populo Romano, gererent. Quinctio in 
Macedoniam supplementum decretum, sex milia peditum, trecenti, 
equites, sociorum navalium milia tria. praeesse eidem, cui prae- 
erat, classi L. Quinctius Flamininus iussus. praetoribus in Hi- 
spanias octona milia peditum socium ac nominis Latini data et 
quadringeni equites, ut dimitterent veterem ex Hispaniis militem; 
et terminare iussi, qua ulterior citeriorve provincia servaretur. 
Macedoniae legatos P. Sulpicium et P. Villium, qui consules in ea 


provincia fuerant, adiecerunt. 


Re toii rov Tirov ^ra 
EY rovc tnatovc augporépor 
»ura vuv Treilev hs ror Es 
roy Keiror gpoßor. 

arunt imperium] die 
Verlängerung des Imperium erfolgt 
oft durch den Senat allein, nur in 
wichtigen Fällen oder wenn Ein- 
sprache der Tribunen zu erwarten 
ist wird auch das Volk befragt; 
Eu 2 Mms. StR. 1? 
520; Lange 1, 539; w ns ist 
es nicht Po echeinlich. "dafs Liv. 
so oft das dem Senatsbeschlosse 
folgende Piebiscit nicht erwähnt 
habe. — donec . .] wie 3x » 
Spanien und Afrika: s. 27, 7, 
30, 1, 10; die Majorität ist p 
dem Verfahren und der Politik des 
Quinctius ganz zufrieden. — defe- 
eissent] s. 31, 2, 5; Mms. RG. 1*, 
677. 


10. in Macedoniam] s. $ 12; 3, 


egensatze zu $ 11; 
such die infolge des 23, 9 Erzähl- 


ten zur Flotte geschickten Socii 

navales werden den Oberfeld- 

herrn OA WT WAS für dessen 
&. 16, 

. Classi] es tritt also, 
wie M den Kommende des Land 
Veinderun in dem der Flotte c 

rung nicht ein. — eidem, 
ap tog. mit der Andeu- 


t Vermehrung 
OCDE nicht stattgefunden 


e — socium ac nominis Latini] 


vgl. 31, 8, 10; zu 32, 8, 7. — ter- 
minare] zwar waren schon längere 
Zeit (a. $ 2) zwei Prokonsuln auf 
unbestimmte Zeit nach Spanien ge- 
schickt worden, aber es war noch 
nieht bestimmt, in welchen Gegen- 
den die einzelnen das Kommando 

haben sollten; s. 39, 21, 8; e 
lb. 38: erpergyovc r 78 as 
Ernalovs & ra Eden ra 
uva Énruxov dx roüde 
usro, Qux QOY agó rjc rer tac 
xal TEOOR c ed 

Iss dancuaidoc aeneden t 
'"motürez avroic rc € 

écou£vovg; dies war viellei re 
Grund der Erhebung der REN 
s. 33, 21, 7. 25, 8; 34, 18, Zu 


Moms, RG. 1°, 658, — 
ehnung’; 
servaretur) 


weit, 'in welcher A 
&. 34, 4; 42, 24, — 
serrare — tueri, habere, ' verwal- 
^: einfacher wire lerminos con- 
stituere, intra quos , . servaretur 
oder haberetur. Wahrscheinlich 
wurde der Saltus Castulonensis als 
Grenze der beiden Provinzen be- 
stimmt (s. Hermes 1, 106), wie aus 
den Kriegen der folgenden Zeit her- 
vorgeht; s. 35, 7, 7. 22, 5; petes 
z f u. a.; W^ Liv. schon früher 
e cilerior u ulterior provincia 
15, 11; 28 4, (s. zu 24, 41, 2; 26, 
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rentur, prodigia procurari placuit, quod aedes Vulcani Summa- 
nique Romae, et quod Fregenis murus et porta de caelo tacta 
erant, et Frusinone inter noctem lux orta, et Aefulae agnus bi- 
ceps cum quinque pedibus natus, et Formiis duo lupi oppidum 
ingressi obvios aliquot laniaverant, Romae non in urbem solum 
sed in Capitolium penetraverat lupus. 

C. Atinius tribunus plebis tulit, ut quinque coloniae in oram 
maritimam deducerentur, duae ad ostia fluminum Vulturni Liter- 
nique, una Puteolos, una ad Castrum Salerni: his Buxentum ad- 


genaunt statt des Prokonsuls und 
Heeres in demselben. Die Legaten 
werden auch sonst vom Senate be- 
stimmt (s. 36, 1, 8; 37, 4, 2; 42, 
49, 9 u. a.), obgleich der Feldherr 
auch anderen ein Kommando über- 
tragen und sie als Legaten verwen- 
den kann. 

29, 1. priusquam . . placuit] vgl. 
zu 37,3, 1. — /ulcani) s. 24, 10, 9. 
— Sumrmanique) ebenso verbindet 
beide Gottheiten Varro L. L. 5, 74: 
vovit (Tatius aras) . . Volcano et 
Summano; vgl. Plin. 2, 138: Ho- 
mani . . diurna (fulmina) attri- 
buunt Iovi, nocturna Summano; 
letzterer ist der Gott der nàchtli- 
chen Gewitter, überhaupt des nächt- 
lichen Himmels; s. Preller RM. 176. 
217 f. Der Tempel stand am Circus 
maximus; s. Cic, de div. I, 16; Ovid 
Past. 6, 725. — et quod . .] im 
folgenden ist qvod nicht wieder- 
holt, doch können auch die nächsten 
Sätze, einschliefslich des asynde- 
tisch angereihten /lomae . ., als von 
quod abhängig betrachtet werden; 
s. zu 31, 39, 13: sive quia... sive. 
Übrigens findet sich quod selten 
so bei der Angabe von Prodigien 
gebraucht; s. 34, 45, 8; 39, 22, 3. 
— Fregenis] eine Colonia maritima 
im südlichen Etrurien, j. Torre 
Maccarese ; s. Per. 19. 

2. Frusinone] s. 31, 12, 1. — 
inter noctem] 'im Verlaufe der 
Nacht, — noctu. — Aefulae*®] s. 
Hor. Carm. 3, 29, 6; zu 26, 9, 9; 
wahrscheinlich lag die Stadt in 
der Nahe der arx Aefulana in der 


Campagna, doch ist der Ort nicht 
näher bekannt. — obvios aliquot] 
s. zu 21, 46, 2. 

3. Atinius] wahrscheinlich der 
33, 25, 6 erwähnte, nur hat dann 
Liv. den an u. St. berührten An- 
trag zu früh berichtet, da Atinius 
erst am 10. Dezember des Jahres 
sein Amt antrat, also nach dem 
Abgang der Konsuln in die Pro- 
vinz. Wahrscheinlich ist er auch 
der Urheber eines Gesetzes, das 
Gellius 17, 7, 1 mit den Worten 
erwähnt: legis veteris Atíniae ver- 
ba sunt : quod subruptum erit, eius 
rei aeterna auctoritas esto. — co- 
loniae] seit langer Zeit (s. Per. 19; 
vgl. 7, 3), in der fast nur latinische 
Kolonieen ausgeführt worden sind, 
der erste Antrag auf Gründung von 
Bürgerkolonieen ; s. 34, 45, 1: co- 
loniae civium; es geschieht wie 
bei allen Seekolonieen, sowohl um 
die Küsten zu bewachen, als um 
arme Bürger zu versorgen und die 
abgefallenen Bundesgenossen zu 
strafen; s. Lange 2, 182. — duae) 
kurz statt: duae, una . . altera. 
— Fulturni) vgl. 25, 20, 2: ad 
Volturni ostia, ubi nunc urbs est; 
36, 31, 3. — Liternique] dieser in 
seinem oberen Laufe Glanis ge- 
nannte Flufs (s. Plin. 3, 53) flie(st 
in einer ungesunden Gegend; s. 22, 
16, 4. — Puteolos] s. 7, 3; das alte 
Dicäarchia; vgl. jedoch 24, 7, 10: 
Puteolos, per bellum coeptum frc- 
quenlari emporium, communut. 
— ad Castrum Salerni) wahrschein- 
lich war auf der Hóhe bei Saler- 
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iectum.  trecenae familiae in singulas colonias iubebantur mitti. 
triumviri deducendis iis, qui per triennium magistratum habe- 
rent, creati M. Servilius Geminus, Q. Minucius Thermus, Ti. Sem- 
pronius Longus. 

Dilectu rebusque aliis divinis humanisque, quae per ipsos 
agenda erant, perfectis consules ambo in Galliam profecti, Cor- 
nelius recta ad Insubres via, qui tum in armis erant Cenomanis 
adsumptis; Q. Minucius in Iseva Italiae ad inferum mare flexit 
iter Genuamque exercitu ducto ab Liguribus orsus bellum est. 
oppida Clastidium et Litubium, utraque Ligurum, et duae gentis 
eiusdem civitates, Celeiates Cerdiciatesque, sese dediderunt. et 
iam omnia cis Padum praeter Gallorum Boios, Ilvates Ligurum 
sub dicione erant; quindecim oppida, hominum viginti milia esse 


num, welche Liv, 34, 45, 2 nennt 


FRU des eben erwühnten 
(s. Vell. 1, 15), wie in Puteoli und 


Gallien 
ichtung —- Norden im Sinne; 
M 2, 34, 3 


Vulturnum, im punischen Kriege 
längere Zeit ein Lager gewesen; 
vgl. zu 7, 3; Strabo 5, 4, 13, S. 251: 
rav db Hoecrtow i VUQOYt UNToo- 
noA Ihzevri a, veri dt x 
dov Cocw, enwohlvrec i vmó td» 
PPouaiov dia ımv noóc Avvigav 
xonaviay... . Enevelyuoav ó' «v- 
» Xiisgyov Poueioı qgovoas 
gapın pov vnip Us DaA&ttac. 
gl. Nissen Templ. 5 

4. Buzentum] in Ben j. Po- 
licastro, — trecenae familiae] die 
frühere Stärke der Bürgerkolonieen ; 
s. 8, 21, 11; Dion. 2, 35. 52. — 
triumviri deducendis is) vgl. zu 
10, 21, 9, — per triennium] sie 
erhalten auf diese Zeit durch eine 
Lex euriata das Imperium. Die Ko- 
lonieen werden erst 34, 45, 1 ff. ab- 
geführt. — Servilius] s. 31, 4, 3. 

nucius , , Sempronius] s. 27, 
8; nc 2, 194. 
5— 81. Feldzug in Gallien 

und d Ligurier, 

5. quae ., agenda* erant] das Neu- 
trum, weil es sich auf dílectu und 

rebus zurückbezieht ; ve). 3L 22, 3. 

6. Galliam] vgl. 28, 8 Italiam. 
— recta .. via] tut der via Valeria 
und vU Ken N - — In- 
subres] s. s; V. 3l, 10, =. in 
laeva Italiae] s, 31, 1, 7; Liv. hat 


_ Genuamque) s. 
BEN 8; - 1, 10, — T 6 0.3: 
ab Liguri OrsHs . 8, 

ab bellum or- 


"eL 3 31, i. 5; 35, 51, 10 11,261; 
v 

i Deus hier genau von 
den civitates $ 7 unterschieden, da 
eine civitas (populus) mehrere op- 
> (Städte, Ortschaften) Macs D 


nn. — Clastidium] j. Frane 
die 31, 4; 21, 48, 9; 29, 11 
Gallien gerechnete Stadt nach 
» SL zu Denm à ber pecca 
as ganze westliche Ligurien 
zogen haben, da Glastidium (x 
von Litubium ist nicht be- 
kannt) in der Nähe des Po lt an 
nachher erwähnten V | 
haben also zwischen Genua 
rare hg m 
ciatesque] kommen 
vor; Plin, 3, 116 erwähnt ni de 
m ua LAE 
en. partilivus; 
92, r^ 2 29, 4; 21, 12, 9. 
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2. Chr. n. 197. 
dicebantur, quae se dediderant. inde in agrum Boiorum legiones 
duxit. Boiorum exercitus haud ita mulio ante traiecerat Padum 30 
iunxeratque se Insubribus et Cenomanis, quod ita acceperant, 2 
€oniunctis legionibus consules rem gesturos, ut et ipsi collatas in 
unum viris firmarent. postquam fama accidit alterum consulem 3 
Boiorum urere agros, seditio extemplo orta est; postulare Boi, 
ut laborantibus opem universi ferrent ; Insubres negare se sua de- 
serturos. ita divisae copiae, Boisque in agrum suum tutandum 4 
profectis Insubres cum Cenomanis super amnis Mincii ripam con- 
sederunt. infra eum locum duo milia et consul Cornelius eidem 5 
flumini castra applicuit. inde mittendo in vicos Cenomanorum 6 
Brixiamque, quod caput gentis erat, ut satis comperit non ex 
auctoritate seniorum iuventutem in armis esse nec publico con- 
silio Insubrum defectioni Cenomanos sese adiunxisse, excitis ad se 7 
principibus id agere ac moliri coepit, ut desciscerent ab Insubri- 
bus Cenomani et sublatis signis aut domos redirent aut ad Ro- 
manos transirent. et id quidem impetrari nequiit ; in id fides data 8 
consuli est, ut in acie aut quiescerent aut, si qua etiam occasio 
fuisset, adiuvarent Romanos. haec ita convenisse Insubres ignora- 9 
bant; suberat tamen quaedam suspicio animis labare fidem so- 
dorum. itaque cum in aciem eduxissent, neutrum iis cornu 


8. agrum Boiorum] vgl. Plin. ziamque] s. 5, 35, 1. — quod) s. 


3, 116: in hoc tractu (zwischen 33, 1, 1. 


0, Appennin und Ariminum) inter- 
ierunt. Boi, quorum (ribus centum 
duodecim fuisse auctor est Cato. 

$0. 1. iunxeratque)* 

2. ita acceperant] wird durch 
eoniunctis . . gesturos erklärt; ut 
firmarent gehört zu í(unzerat und 
giebt, durch den Kausalsatz ge- 
trennt, nachträglich die Absicht an. 
— et ipsi] und vorher acceperant, 
als ob Joi et Insubres atque Ce- 
Romani voranginge; et ipsi ist in 

iehung auf consules gesagt, um 
lie gleiche Thätigkeit näher zu be- 
zeichnen. — collatas) = si colla- 
lae (coniunctae) essent. 

4. in agrum suum] als ob nur 
profectis, nicht auch tutandum fol- 
gen sollte; s. 1. 6, 1. — super.. 
ripam] s. zu 1, 2, 6. 

$. duo milia] nàml. passuum. 

: 6. vicos] in denen die Gallier 
Meist wohnen; s. 31, 2. — Bri- 

T. Liv. VII 1. 3. Auf. 


, — seniorum) die hier 
(wie 21, 30, 3; vgl. 35, 22, 4; 39, 
55, 1) einen Senat bilden; daher 
publico consilio; das Volk hätte 
also noch auf der Seite der Römer 
gestanden ; s. 31, 10, 2. — defec- 
tioni) wie & 13; 24, 5, 1. 

8. id quidem] s. 2, 2, 9. — in 
id ..ut] vgl. 28, 17, 9; 30, 12, 18. 
— si qua eliam] “wenn sich auch 
dazu' ..; doch sollte man etiam 
im Hauptsatze erwarten, wozu es 
dem Sinne nach auch wohl gehórt; 
vgl. 5, 48, 6: tamen; 25, 38, 13: 
profecto ; Cic. p. SRosc. 31 ; in Verr. 
5, 121. — occasio fuisset] eintreten 
würde’; s. 3, 50, 4; 26, 35, 4; 34, 21, 
1. 50, 2; 42,31, 6: cui sors fuisset; 
45, 44, 10: si is ager populi Ho- 
mani fuisset; vgl. 21, 39, 9. 

9. suberat .. suspicio) s. 25, 35, 
3; 26, 20, 5. — cornu committere) 
“ihnen .. anvertrauen’, sie den Flü- 
gel bilden lassen; eine media acies 


11 
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ut Insubres acie victos, Boios ita, ut temptare spem certaninis 
non auderent, territos audivit, in dicionem venit. litterae consu- 6 
lum amborum de rebus in Gallia prospere gestis sub idem tempus 
Romam adlatae. M. Sergius praetor urbanus in senatu eas, deinde 
ex auctoritate patrum ad populum recitavit. supplicatio in qua- 
driduum decreta. 

Hiems iam eo tempore erat, et, cum T. Quinctius capta 32 
Elatia in Phocide ac Locride hiberna disposita haberet, Opunte 
seditio orta est. factio una Aetolos, qui propiores erant, altera 2 
Romanos accersebat. Aetoli priores venerunt; sed opulentior 3 
factio exclusis Aetolis missoque ad imperatorem Romanum nun- 
tio usque in adventum eius tenuit urbem. arcem regium tenebat 4 
praesidium, neque, ut decederent inde, aut Opuntiorum minis 
aut auctoritate imperatoris Romani perpelli potuerunt. mora, 5 
cur non extemplo oppugnarentur, ea fuit, quod caduceator ab 


5. in dicionem venit] 8. 9, 21, 13; 
8, 20, 6; 26, 21, 17. 
6. prospere]* — urbanus]* 
32—87. Verhandlungen mit Phi- 
lipp. Pol. 18, 1—8; Plut. Flam. 5; 
App. Mac. 8; Zon.9, 16; lustin 30, 3. 
1. hiems . .] Liv. wendet sich hier 
wieder zu Polybios (s. 25, 12), dem 
er bis 33, 21, 5 folgt; doch ist der 
ng sehr hart, blofs durch eo 
tempore, was nur auf die vorher 
erzahlten Ereignisse sich beziehen 
ksno, die bis in den Winter ge- 
dauert haben möülsten, vermittelt 
und nicht so, wie Liv. sich sonst 
ausdrückt, gebildet. Denn bei der 
béwfigen Verbindung durch íam.. 
et (oder que) stehen die beiden ver- 
bendenen Thatsachen an anderen 
Stellen in einem gewissen logischen 
eder sachlichen Verhältnis, was 
her nicht der Fall ist; es wird 
west keine andere Zeitbestimmung 
Wd kein Zwischensatz, wie an u. St. 


e und cum..haberet, ein- 
; 8. 22, 24, 10; 21, 48, 17; 
im 2:98, 10, 1. 41,1; 36, 44, 10; 


‚11. Übrigens 





deni Konsulate des C. Cornelius und 
Q. Minucius, sondern anknüpfend 
an 25, 12: ea aestate der des Jahres 
198—197, in dem Quinctius selbst 
Konsul war und nach den Kap. 11— 
20 und 24 erzählten Feldzügen in 
Phokis und Lokris die Winterquar- 
tiere genommen hatte; vgl. 36, 6. 
37,1; die Zeitbestimmung ist wahr- 
scheinlich von Polybios entlehnt. 
— Elatia]* — Opunte] s. zu 28, 
6, 12; die Hauptstadt von Lokris, 
welches jetzt zum Teil besetzt ist; 
s. 8 4; 21, 1. 

2. propiores*] hat Liv. wohl auf 
das Lager der Atoler, nicht auf die 
Lage Atoliens im Verhältnis zu der 
Roms bezogen. 

3. opulenlior [actio] die Aristo- 
kraten wollen keine Verbindung mit 
den Atolern. — «usque in adven- 
tum ..] 8. 23, 14, 12: ertrahi rem 
in adventum suum iussit. 

4. regium] Philipp mu(s in den 
verschiedenen Gegenden seines Rei- 
ches Garnisonen haben, in Pelago- 
nien, Euböa, Korinth, Thessalien 
u. $. W.; S. 16, 12. 17, 2; 31, 4$, 
15; 32, 33, 7. — imperatoris] in 
Bezug auf $ 3 gesagt. 

5. mora) wir sagen nur ‘der Grund, 
warum’; s. Nägelsb. $ 38, 2. 

11* 
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et Achaei duo, Aristaenus et Xenophon. inter hos Romanus ad 
extremum litus progressus, cum rex in proram navis in ancoris 
stantis processisset, 'commodius' inquit, “si in terram egredia- 
ris, ex propinquo dicamus in vicem audiamusque'. cum rex fac- 
turum se id negaret, quem tandem" inquit Quinctius “times ?’ 
ad hoc ille superbo et regio animo: neminem equidem timeo 
praeter deos immortalis; non omnium autem credo fidei, quos 
circa te video, atque omnium minime Aetolis. 'istuc quidem ait 
Romanus “par omnibus periculum est, qui cum hoste ad collo- 
quium congrediuntur, si nulla fides sit” “non tamen’ inquit, 
"T. Quincti, par perfidiae praemium est, si fraude agatur, Phi- 
lippus et Phaeneas; neque enim aeque difficulter Aetoli praetorem 
alium ac Macedones regem in meum locum substituant. secun- 


12 


19 


14 


15 


16 


dum haec silentium fuit, cum Romanus eum aecum censeret prio- 88 


rem dicere, qui petisset colloquium, rex eius esse priorem oratio- 
nem, qui daret pacis leges, non qui acciperet; tum Romanus: 
simplicem suam orationem esse; ea enim se dicturum, quae ni 
fiant, nulla sit pacis condicio. deducenda ex omnibus Graeciae 
civitatibus regi praesidia esse, captivos et transfugas sociis populi 
Romani reddendos, restituenda Romanis ea Illyrici loca, quae 
post pacem in Epiro factam occupasset, Ptolomaeo Aegypti regi 


Genanuten dann also nur mit der 
Verhandlung beauftragt hätte. 

12. inter hos] wir: ‘von ihnen 
oder “aus ihrer Mitte. — Romanus] 
ist hier, wie im folgenden, Quinc- 
tius, kurz so bezeichnet als Ver- 
treter der Römer. 


13. dicamus . . audiamusque*] 
vgl. Tac. Agr. 2: loquendi audien- 
e 


14. superbo et regio] das letztere 

jell «— “herrisch’; s. 34, 3; 45, 

32, 5; Polybios (édox& ner ovy 

xac. qogturog xatitoytsaDat tuc 

epulas) Ciebt nur das Urteil der 
Anwesenden. 

15. istuc..sit] Polybios nur: (cov 
elvaı rücı tÓv x(vóvvov xal x01- 
vor tÓv xaıpov. — ait] dann $ 16 
inquit; s. 1, 24, 4; zu inquit wird 
das Subjekt leicht verstanden. — 
si nulla* fides sit] 'wenn es wirk- 
lich nicht... geben sollte’; zweilelnd 

rochen, weil es im Sinne 
des Rómers eine fides giebt; vgl. 


6 16: agatur. 

16. non tamen] d. h. quamvis hoc 
concedam, non tamen .. — Phae- 
neas] “ein Phäneas’. — praetorem 
alium) nàml. in locum Phaeneae; 
— ein Mann, der gut genug ist zum 
Strategen, läfst sich leicht finden. — 
substituant) s. 40, 35, 13; Polybios: 
Pıillnnov amolouévov xatà To 
7ztxQ0v ovx elvai vóv BaciAevaovta 
Muxsdorwv. — silentium ..fuit..] 
Polybios hat den Gedanken nicht, 
sondern fährt nach den $8 14 ange- 
führten Worten fort: öuwg d$ A£yeiv 
«vtov éxdAsvey 6 Tiroc. 

88. 1. daret .. leges] s. 31, 11, 17. 
— acciperet] s. 31, 31, 19. — sim- 
plicem ..) vgl. 34, 58, 1; Polybios 
anAodv...; auch das Folgende ist 
mit wenigen Veränderungen aus 
Polybios genommen. — quae ni 
fiant] die Forderung selbst ist schon 
10, 3 gestellt, Über ni, welches 
oft = si non ist, vgl. zu 1, 22, 6. 

3. Illyrici loca) s. 33, 34, 11. 
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portusque. Áchaei Corinthum et Argos repetebant. praetor Aeto- 8 


lorum Phaeneas cum eadem fere, quae Romani, ut Graecia dece- 
deretur, postulasset, redderenturque Aetolis urbes, quae quondam 
iuris ac dicionis eorum fuissent, excepit orationem eius princeps 
Aetolorum Alexander, vir ut inter Aetolos facundus. iam dudum 
se reticere ait, non quo quicquam» agi putet eo colloquio, sed ne 
quem sociorum dicentem interpellet. nec de pace cum fide Phi- 
lippum agere nec bella vera virtute umquam gessisse. in collo- 
quiis insidiari et captare; in bello non congredi aequo campo ne- 
que signis collatis dimicare, sed refugientem incendere ac diripere 
urbes et vincentium praemia victum corrumpere. at non antiquos 
Macedonum reges, sed acie bellare solitos, urbibus parcere, quan- 
tum possent, quo opulentius haberent imperium. nam de quorum 


setzt, dagegen die folgende Rede ge- 


Polybios: zegayoosiv ..vov ép- 
Mi M » kürzt und durch die Beschränkung 


zoplov xai lufvav tov xata tv 


Ací«» anxavcov. 

8. Corinthum] s. 19, 4. — Argos] 
&. 25, 1; die 5, 4 erwähnten Orte 
sind wegen des dort von Philipp 
gegebenen Versprechens nicht ge- 
nannt. — iuris ac* dicionis] ist 
nur ein anderer Ausdruck für das 
$ mit anliqui..iuris bezeichnete 

erháltnis, denn Polybios sagt auch 
hier: tüc 7 OttQo» uttaoyovcag 
tuc tov» AltwAwv auunolırelas; 
s. 33, 1, 1; anders ist die Bedeu- 
tung 'des Ausdrucks im römischen 
Staatsrechte; 8. zu 5, 27, 14; 8, 1, 
10; 21, 61, 7; 28, 21, 1; 36, 39, 9; 
38, 48, 3; 40, 35, 13; ähnlich 22, 
20, 11: dicionis imperiique facti 
sunt. — eorum] der Prätor spricht 
von den Atolern in der dritten Per- 
son; s. 2, 5. 

9. Alexander] 8. Pol. 18, 3, 1: 
Artöavögog ö 7t900&y0Q£vÓLEVOG 

Bog, aynE doxwv NORYURTIxOG 
tlvai xal Akyeıv ixavos; vgl. ebd. 
42, 9. 9: gvvéBauve ov usv AM- 
fardpov zÀovaioracor Eivaı nav- 
tov tO» EAAgvov; er vertritt "auch 
sonst die Atoler in solchen Ver- 
kandiungen; s. 34, 23, 5; Pol. 18, 19. 
— ut inter . .] beschránkend ; vgl. 

Nep. Epam. 5, 2: satis exercitatum 
in dicendo ut Thebanum. 

10. iam .. ait) hat Liv. hinzuge- 


der Form des Wechselgespráches 
die Lebendigkeit der Darstellung 
beeintráchtigt. — non quo..] der 
Grund seines Schweigens sei nicht 
gewesen, dals er geglaubt habe, es 
könne durch die Verhandlung etwas 
erreicht werden, und dafs er dieser- 
halb die Unterredung nicht habe 
stören wollen, sondern einzig der, 
dafs er keinen der Redenden habe 
unterbrechen wollen. Zum Ausdr. 
vgl. 28, 27, 2; 39, 13, 2 u. a. — 
agi] s. 4, 58, 4. — nec de] 

11. captare| absolut; vgl. Poly- 
bios: à» vaig OmAlaıg Evedpevev 
xal napaınpeiv xal soi» Ta Tod 
TOoÀtuoUvtog tgya. — praemia) 
diese nahmen die Átoler ganz be- 
sonders für sich in Anspruch; der 
ganze Gedanke $ 12 klingt in dem 
Munde eines Ätolers wie Ironie auf 
diese selbst. 

12. at non..*] dazu ist der all- 
gemeine Begriff fecisse zu ergänzen 
(s. zu 5, 43, 2) nebst einem auf 
das Vorhergehende zurück weisen- 
den tta (fecisse); vgl. ,Folybioe: ov 
tavta» Loynrevaı tT Oeo. 
— opulentius ..] Poly ios ührt Bei- 
spiele von dem Verfahren der frühe- 
ren Könige an, dann: ro» d& no- 
Ae. peldeodaı zapır tob tovc 
vırnoavras nysiodaı tovto xal 


10 
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verbis rem verti ait: aut bello vincendum aut melioribus paren- 
dum esse. 'apparet id quidem" inquit Philippus "etiam caeco!, 
iocatus in valetudinem oculorum Phaeneae; et erat dicacior na- 
tura, quam regem decet, et ne inter seria quidem risu satis tem- 
perans. indignari inde coepit, Aetolos tamquam Romanos decedi 
Graecia iubere, qui, quibus finibus Graecia sit, dicere non pos- 
sent; ipsius enim Aetoliae Agraeos Apodotosque et Amphilochos, 
quae permagna eorum pars sit, Graeciam non esse. 'an, quod a 
sociis eorum non abstinuerim, iustam querellam habent, cum ipsi 
pro lege hunc antiquitus morem servent, ut adversus socios ipsi 


brauchte vzxéxgove t0» dijixzxov 
gdoxov avtóv Anpeiv wörtlich zu 
übersetzen. — melioribus] nach 
dem griechischen rois xosíttoo: ; 
vgl. Sall. Hist. 1, 48 (51), 21: for- 
tuna meliores sequitur. 
3. dicacior] vgl. Polybios: x«i- 
Ep 2v xaxoic Qv, Ouws ovx an- 
0 tov xaO avtov iló.ouatoc. 
.. «jv y&o £U9uxtoc xal nEÖg vov- 
To TO u£pog tU 7tEqvxOG, Was 
Liv. im folgenden als Tadel aus- 
spricht. — regem] hier zum Ausdr. 
von etwas Hohem, wie 27, 19, 4; 
31, 16, 1; anders 32, 14. — risu 
..temperans) risu ist Dat. = risui; 
$. zu 2, 16, 9. 
4. tamquam Romanos . .) folgt 
bei Polybios erst später: o£ ztot- 
evrrsg; kavrovg éqaulAlovg Por 
paioıs xal xtàtvovttg ÉxyaQtiy 
Maxzóovac anaang tiic "EAAaóog: 
tovto yao avaq96y5ao9ar xal 
za90Aov uév &otuv vxtprgavov, 
ev unv alla Poualav u£v A£yOv- 
te» avsxtov, AivoAo» 0 ovx ave- 
ztóy. — quibus finibus ..]in wel- 
chen Grenzen. ., wie weit. . rei- 
che’; s. 28, 11: qua. — possent*) 
aeben den Präsentia; s. zu 31,9,3. 
— Agraeos* Apodotosque* et Am- 
Philochos) nach Polybios: 7ö.. tv 
Aygaar (Ayoalwv?) E9voc xal To 
te» Anodwrwv, Erı dt vov Augr- 
ev ovx lov EAAac. Die Agraei 
Amphilochi am oberen Laufe 
des Achelous; die Apodoti im süd- 
östlichen Teile Atoliens; diese und 
de Agräer werden bei Thuk. 2, 102; 


3, 106; Strabo 10, 2, S. 449 zu den 
Atolern gerechnet, welche von Ho- 
mer an (vgl. auch Herodot 6, 127) 
für Griechen gelten (s. Thuk. 1,5; 
Strabo 8, 1, S. 334), wenn sie auch 
weniger gebildet sind (s. Thuk. 
3, 94; Liv. 27, 30, 5; 34, 24, 4) 
und sonst auch von Liv., der hierin 
Polybios folgt, für Griechen ge- 
halten werden; s. Pol. 9, 38, 7; 
Liv. 31, 29, 15; die Amphilocher 
dagegen hält Strabo 7,7, 1. 7 S. 321. 
326 für Epiroten und wie Thuk. 
3, 106 für Barbaren; vgl. Liv. 38, 
3, 4; Bursian 1, 139. — quae... sit) 
s. lustin 5,10, 1: ex quibus maior 
pars Atheniensium erat; vgl. zu 
23, 35, 6; an u. St. ist qui. . sint 
und eorum per synesin auf Aelo- 
liae bezogen. 

9. an . .] d. h. ebenso wenig dürf- 
ten sie.., da sie selbst.. Die iro- 
nische Frage des Flamininus, infolge 
deren bei Polybios die folgende Er- 
klárung gemacht wird, so wie man- 
che andere feine den Quinctius und 
Philippus und ihre Ansichten von 
den griechischen Verháltnissen so 
wie den feinen Takt des Rómers 
charakterisierende Bemerkungen bei 
Polybios hat Liv. übergangen. — 
a sociis] vgl. 2, 16, 9; 21, 6, 4; 
24, 26, 11 u. a., ebenso wenn ab- 
stinere transitiv gebraucht ist; s. 
2, 22, 4; zu 34, 35, 10; sonst 
auch ohne a; s. 2, 54, 4. 56, 7 u. a. 
— eorum] s. zu 31, 3, 6. — pro 
lege. morem) s. 25, 2; Polybios: 
tóv vouo», dann Z9og. — ut.. 
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se iis redditurum dixit; de Corintho cum imperatore Romano 13 
deliberaturum esse quaesiturumque ab eo simul, utrum iisne ur- 
bibus decedere se aecum censeat, quas ab se ipso captas iure 
belli habeat, an iis etiam, quas a maioribus suis accepisset. paran- 86 
tibus Achaeis Aetolisque ad ea respondere, cum prope occasum 
sol esset, dilato in posterum diem colloquio Philippus in statio- 
nem, ex qua profectus erat, Romani sociique in castra redierunt. 
Quinctius postero die ad Nicaeam — is enim locus placuerat — 2 
ad constitutum tempus venit; Philippus nullus usquam, nec nun- 
tius ab eo per aliquot horas veniebat, et iam desperantibus ven- 
turum repente apparuerunt naves. atque ipse quidem, cum tam 8$ 
gravia et indigna imperarentur, inopem consilii diem consump- 
sisse deliberando aiebat; vulgo credebant de industria rem in 4 
serum tractam, ne tempus dari posset Achaeis Aetolisque ad re- 
spondendum, et eam opinionem ipse adfirmavit petendo, ut sum- 5 
motis aliis, ne tempus altercando tereretur et aliqui finis rei im- 
poni posset, cum ipso imperatore Romano liceret sibi colloqui. 
id primo non acceptum, ne excludi colloquio viderentur socii, 6 
dein, cum haud absisteret petere, ex omnium consilio Romanus 
imperator cum Ap. Claudio tribuno militum ceteris summotis ad 
exremum litus processit; rex cum duobus, quos pridie adhi- 


PR | 


QD 


13, quaesiturumque .. accepisset] 
kat Liv., abweichend von Polybios, 
an das Letzte angeknüpft, da dieser 
Penkt die Achäer nicht berührle. 
— uirum iisne ..] 8. Cic. Tusc. 4, 
89: illa distinctio . ., utrum illudne 
Ron videatur aegre ferendum .. an 
». lollenda omnino aegritudo; vgl. 
Ter. Eun. 721; Ad. 382. Zuweilen 
titt dieses ne auch im zweiten 
Gliede hinzu (anne); s. Ter. Hec. 
122; Eun. 556. 

85. 1. cum .. esset] enthält den 
Grand zu dilato . . — in poste- 
rum...) dafs Philipp die schriftliche 
Abfassung der Forderungen ver- 
lagt und dies zugestanden erhal- 
ten hat, ist von Liv. übergangen. 

2. ] s. 32, 9; genauer 
Polybios: eic Nixavay man. — 

usquam Hippus*] nir- 
sende war Ph. sichtbar, nirgends 
tine Spur voa Philipp’; vgl. 6, 15, 8: 
nullus repente fui == da war ich 
pótzlich nicht mehr da (wie ver- 


schwunden)'; zu 24, 36, 8; Cic. ad 
Att. 11, 24, 4; 14, 3, 1: Corum- 
bus Balbi nullus adhuc; et mihi 
notum nomen; ebd. 15, 22. 29,1; 
Nägelsb. $ 82, 2. 

3. atque . . quidem] s. 9, 41, 7. 
— consumpsisse*] ohne se, wie 9, 
1, 11; 21, 27, 7; Cic. p. Mil. 65: 
servos . . confessos esse de inter- 
ficiendo Pompeio coniurasse. 

4. dari possel] vgl. $ 5; 40, 2; 
45, 10, 3; vgl. zu 3, 50, 10. 

5. adfirmavit] s. 2, 12, 4. — et 
aliqui ..] dazu ist u£ aus dem vor- 
hergehenden ne zu ergänzen. — 
ipso] “ihm allein’; Polybios: ióle 
7005 «vtov» óuAeg nva. 

6. id..socii] hat Liv. hinzuge- 
setzt. 

1. absisterel ..] s. 7, 25, 5; vgl. 
2, 59, 8: desislere u. a. 

8. cum duobus) “mit den beiden’, 
ist so gesagt, als ob dieselben vor- 
her genannt wären; s. 32, 10; dafs 
auch die übrigen mit Philipp an- 








& Chr. n. 197. LIBER XXXII. CAP. 36. 37. 173 
quaquam placebat: nec enim aliud quam moram et dilationem 
ad colligendas vires quaeri; Quinctius verum id futurum fuisse 
dicere, si aestas et tempus rerum gerendarum esset; nunc hieme 
instante nihil amitti dato spatio ad legatos mittendos; nam neque 
sine auctoritate senatus ratum quicquam eorum fore, quae cum 
rege ipsi pepigissent, et explorari, dum bello necessariam quietem 
ipsa hiems daret, senatus auctoritatem posse. in banc sententiam 
et ceteri sociorum principes concesserunt; indutiisque datis in 
duos menses, et ipsos mittere singulos legatos ad senatum edo- 
cendum, ne fraude regis caperetur, placuit. additum indutiarum 
pacto, ut regia praesidia Phocide ac Locride extemplo deduce- 
rentur. et ipse Quinctius cum sociorum legatis Amynandrum, 
Athamanum regem, ut speciem legationi adiceret, et Q. Fabium 
— uxoris Quincti sororis filius erat — et Q. Fulvium et Ap. Clau- 


10 


dium misit. ut ventum Romam est, prius sociorum legati quam 87 


$. id . . quaeri] dafür Polybios: 
div noarreıv Ta Tod noiduov 
zal un np00EXEıV Toig &Govué- 
vos 


6. verum . . fuisse] kann sich 
Dur auf moram et dilationem be- 
tiehen; denn das vires colligere 
war auch im Winter möglich. — 
kieme instante| ist ungenau nach 
$ 1:32, 1; Polybios: r&v otoa- 
toxidev ovó og óvvaucvov ov- 

ztQatrttiv din TOV ytiuOva. 

1. nam] enthält nicht den Grund 
zu dem Vorhergehenden, sondern zu 
dem von Liv. übergangenen, bei Po- 
lybios ausgesprochenen Gedanken: 
Ban könne den Wunsch des Königs 
erfüllen, denn . . — neque . . et] vgl. 

6. — quicquam . . ipsi pepi- 
güssent) vgl. Polybios: rwv vov 
lyou£vov; dafs der Staat nicht 
geradezu die Verabredungen der 
Bundesgenossen bestätigen oder 
verwerfen werde, sondern nur die 
des Konsuls, war vorauszusehen; 
aber jene beruhten auf diesen, und 
daher konnte Quinctius zusammen- 
fissend sagen ipsi pepigissent (di- 
tkt ipsi pepigimus). 

8. et ceteri] nicht genau, da et 
&wr 'auch' bedeuten kann. Flami- 
sinus aber selbst die Ansicht auf- 
gestellt hat; ceter? also dem Sinne 


nach = omnes; vgl. 33, 37, 4. — 
singulos] ist auf legatos zu bezie- 
hen; vielleicht nicht genau nach Po- 
lybios: rap’ avtov zéuntw Éxa- 
Gtovc npeoßevrag, nach welchem 
die Atoler allein 6 Gesandteschicken. 
— edocendum) vgl. Polybios: óia- 
AeyImoou£vovg tg evyxsc xal 
xatnyognoovrac tov Bılinnov; 
S. 91, 1: conviciis. 

9. ut . . deducerentur] ist eine 
der Bedingungen des Zugeständ- 
nisses; die zweite (Polybios: Ty« 
xara undeva voonov undtv sic 
«vtovc |ovuuaxovs) adlenua yl- 
yynTaı xatü tOUtOY tÓY Xg0v0V 
vno Maxtóovov») hat Liv. über- 
gangen; Appian erwähnt Phokis 
nicht. 

10. 4mynandrum ..) diesen hat 
Quinctius nach Polybios sogleich 
abgeschickt, früher als die übrigen, 
oaóloc é&cxoAov9scovra tot Éxst 
qíAoug . . qavraclay (in speciem) 
dt noımoovra xal nooodoxlav óux 
to tuc Baoılelac Övoua. — Uxo- 
ris..sororis) über die Genetive s. 
31, 44, 4. Die Namen der grie- 
chischen Gesandten sind über- 


gangen. 

37. 1. ut.. Homam..) Polybios 
giebt die Zeit genau an: nre0 tov 
t» OvyxAgtov dialaßeiv vnto 
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contraheridas vires, maxime de Achaiae urbibus, regionis ab se 
diversae, et magis tamen de Árgis quam de Corintho sollicitus, 
optimum ratus Nabidi eam Lacedaemoniorum tyranno velut fidu- 
ciariam dare, ut victori sibi restitueret, si quid adversi accidisset 
ipse haberet, Philocli, qui Corintho Argisque praeerat, scribit, ut 
tyrannum ipse conveniret. Philocles, praeterquam quod iam ve- 
Biebat cum munere, adicit, ad pignus futurae regi cum tyranno 
amicitiae, filias suas regem Nabidis filiis matrimonio coniungere 
velle. tyrannus primo negare aliter urbem eam se accepturum, 
nisi Argivorum ipsorum decreto accersitus ad auxilium urbis es- 
set, deinde, ut frequenti contione non aspernatos modo sed abo- 
minatos etiam nomen tyranni audivit, causam se spoliandi eos 
nactum ratus tradere, ubi vellet, urbem Philoclen iussit. nocte 
ignaris omnibus acceptus in urbem est tyrannus; prima luce oc- 
cupata omnia superiora loca portaeque clausae. paucis princi- 
pum inter primum tumultum elapsis, eorum absentium direptae 
fortunae; praesentibus aurum atque argentum ablatum, pecuniae 
imperatae ingentes. qui non cunctanter contulere, sine contu- 


1. Achaiae urbibus] aufser den 
hier erwühnten auch die, welche 
5, 4 genannt sind. — diversae] nach 
einer andern Himmelsgegend ge- 
legen, == 'fern liegend’; vgl. Cic. 
de imp. Pomp. 46: ex locis tam 
longinquis lamque diversis; a se 
ist kurz gesagt, wie oft in Verglei- 
chungen; s. 2, 13, 8. 

2. et magis tamen] vgl. 33, 4, 2; 
statt des einfachen konzessiven Ver- 
hältnisses (mazime quidem . . ma- 
gis tamen) ist der Gegensatz durch 
et nur beigeordnet; über die Stei- 

erung durch den Komparativ nach 
em Superlativ s. zu 4,13, 1. — eam) 
näml. vrbem, per synesin auf Argos 
bezogen. — velut) weil fiduciariam 
vom juristischen Verhältnissen auf 
tische übertragen ist; — eine 
che, die auf Treu und Glauben 
einem anvertraut wird, um sie zu 
gelegener Zeit von ihm wiederzuer- 
halten; s. Gaius 2, 60: cum fiducia 
contrahitur aut cum creditore, pi- 
groris iure, aut cum amico, qued 
tsstisis nostrae res apud eum essent, 
si qutdem cum amico contracta sit 
fides, sane omni modo conpetit 


usus receptio. — victori] das lo- 
gische Verhältnis ist aus si quid .. 
zu erkennen. 

3. adicit] konnte ohne eciam nach 
praeterquam eintreten, da es selbst 
den Begriff der Vermehrung enthält. 
— ad pignus] gehórt zum Folgen- 
den; — ut esset pignus; s. 2, 21, 
6; 3, 63, 4; 21, 10, 12: ad pia- 
culum; 21, 60, 5; 42, 39, T: neo 
tam in pignus fidei obsides desi- 
derati ; 45, 3, 3; häufiger steht es 
ohne Práposition als Apposition. 

4. negare aliter . . nisi] s. zu 
45, 11, 11. — Argivorum . . de 
creto] er will wie $ 9 die Form 
wahren. — ad awcilium] nàüml. 
gegen Achäer und Römer; s. 40, 1. 

6. superiora loca] s. 25, 5. 

7. paucis prineipum* elapsis] 
über den Abl. abs. mit Part. Perf. 

. 8. zu 4, 53, 1. — eorum) nach 
dem Abl. abs. paucis. . elapsis, um 
den Zusammenstofís zu vieler Ge- 
netive zu meiden; s. zu 31, 46, 4. 
— direptae] sie wurden konfisziert. 
— aurum .. argentum] Gold- und 


Silbergeráte. — pecuniee impera- 


tae] d. h. es wurde eine Kontribu- 
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urbem ipsam Argos iret. haud procul urbe Mycenica vocatur; 


in eo loco ut congrederentur convenit. Quinctius cum fratre et 1 


tribunis militum paucis, Attalus cum regio comitatu, Nicostratus, 
Achaeorum praetor, cum auxiliaribus paucis venit. tyrannum 
ibi cum omnibus copiis opperientem invenerunt. progressus 
armatus cum satellitibus armatis est in medium fere interiacentis 
campi ; inermis Quinctius cum fratre et duobus tribunis militum, 
inermi item regi praetor Achaeorum et unus ex purpuratis latus 
cingebant. initium sermonis ab excusatione tyranni ortum, quod 
armatus ipse armatisque saeptus, cum inermes Romanum impe- 
ratorem regemque cerneret, in colloquium venisset: neque enim 
se illos timere dixit, sed exules Argivorum. inde uhi de con- 
dicionibus amicitiae coeptum agi est, Romanus duas postulare res, 
unam, ut bellum cum Achaeis finiret, alteram, ut adversus Philip- 
pum mitteret secum auxilia. ease missurum dixit; pro pace cum 
Achaeis indutiae impetratae, donec bellum cum Philippo finire- 


6. Mycenica vocatur] = regio 
est, quae Mycenica vocatur; bei 
den Verben des Nennens wird der 
allgemeine Begriff, dem ein Name 
beigelegt wird, bisweilen nicht ge- 
nannt; s. Hom. A 757: "AAsıalov 
Erde xolayn xíxAqtoi; Plin. 4, 
31: in eo cursu Tempe vocant u. 8.; 
s. zu 31, 2, 6. Die Bezeichnung 
ist an u. St. so unbestimmt, weil 
die Stadt Mycenä schon 16 Jahre 
nech den Perserkriegen (s. Herod. 
9, 28 ; Diod. 11, 65) zerstórt worden 
war; vgl. Strabo 8, 6, 10, S. 312: 
Mvxiaı, xavtoxagnaav vn Ap- 
yeloy, cote vo» und iyvoc Evgl- 
0x220d9uı ins Mvxgvalov nolsws; 
doch haben Pausanias (2, 16, 4f.; 
1, 25, 3) und neuere Reisende (Cur- 
tius, Pelop. 2, 500. 570; Göttling, 
Ges. Abh. 1, 48) noch Reste von 
Mauern, unterirdiechen Anlagen, 
Tempeln u. s. w. gefunden. Die 
Gegend, in der die Stadt gestanden 
batte, etwa 2 Stunden nórdlich von 
Argos (urbe), scheint Mycenica ge- 
nsunt und an u. St. gemeint zu sein. 

7. Nicostratus . .] er ist Nach- 

r des Aristänus; s. 32, 11; vgl. 
33, 2, 4. 14, 6. 
8. progressus] ist weit von est 
T. Liv. VII 1. 3. Aufl. 


getrennt, um armatus . . armatis 
gegenüber inermis . . inermi zu he- 
ben; 8. 3, 43, 7; 45, 19, 11. — 
satellitibus armatis] s. 34, 27, 5. 
— purpuratis] s. 31, 35, 1; hier 
einer von den Hofleuten. — latus 
cingebant] s. zu 24, 5, 13. 

9. initium .. ortum] s. 26, 3, 5. 
— se illos] wie 22, 7. 

10. amicitiae] ein blo(ser Freund- 
schaftsvertrag und gemeinschaft- 
liche Kriegsführung (s. 42, 12, 5; 
43, 6, 9; 45, 25, 9; Mms. RF. 1, 
331); denn nach 34, 32, 1 (vgl. 
34, 57, 9) wurde ein eigentliches 
Bündnis, welches jedoch auch Zo- 
naras annimmt, nicht geschlossen; 
Nabis scheint schon das Stellen von 
Hülfstruppen als Bündnis zu be- 
trachten; s. 34, 31, 4; vgl. 29, 12, 
14; Schorn 248. — coeptum agi 
est] wie 37, 1, 7; vgl. 3, 14, 3: lex 
coepta ferri est u. a. — bellum 
cum .Achaeis) der 31, 25,3 erwähnte 
Krieg ist also noch nicht beendigt. 
— impetratae] d. h. auf Bitten der 
Römer und des Attalus gewährt; 
um nur Nabis von Philipp abzu- 
ziehen, dringt Quinctius weder auf 
den Abschlufs des Friedens noch auf 
die Befreiung von Argos; s. 40, 3. 
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LIBER XXXII. CAP. 40. 


40 tur. de Argis quoque disceptatio ab Attalo rege est mota, cum 


2 


3 
4 


5 


6 


1 


5 


fraude Philoclis proditam urbem vi ab eo teneri argueret, ille 
ab ipsis Argivis se defenderet accitum. contionem rex Argivo- 
rum postulabat, ut id sciri posset; nec tyraunus abnuere; sed 
deducüs ex urbe praesidiis liberam contionem non immixtis La- 
cedaemoniis declaraturam, quid Argivi vellent, praeberi debere 
dicebat rex; tyrannus negavit deducturum. haec disceptatio sine 
exitu fuit. de colloquio discessum sescentis Cretensibus ab ty- 
ranno datis Romano indutiisque inter Nicostratum, praetorem 
Achaeorum, et Lacedaemoniorum tyrannum in quattuor menses 
factis. 

Inde Quinctius Corinthum est profectus et ad portam cum 
Cretensium cohorte accessit, ut Philocli praefecto urbis appare- 
ret tyrannum a Philippo descisse. Philocles et ipse ad impera- 
torem Romanum in colloquium venit hortantique, ut extemplo 
transiret urbemque traderet, ita respondit, ut distulisse rem 
inagis quam negasse videretur. a Corintho Quinctius Anticyram 
traiecit; inde fratrem ad temptandam Acarnanum gentem misit. 


Attalus ab Argis Sicyonem est profectus. ibi et civitas novis 
honoribus veteres regis honores auxit, et rex ad id, quod sacrum 


40. 1. quoque] steht ohne Be- 
ziehung auf ab Atlalo; auch über 
Argos verhandelte man, wie über 
den Frieden verhandelt worden war. 
— $h0(a) s. 28, 11, 10: moverant 
..mentem; 35, 42, 4: consultatio 
mota u. a. — ab eo) da(s Nabis ge- 
meint sei, lehrt der Zusammenhang. 
— defenderet] == ‘zu seiner Recht- 
fertigung anführle'; vgl. 21, 18,2:de- 
fenderent publico consilio factum. 
— Die einzelnen Sätze (erst Neben- 
sätze, dann Hauptsátze) sind nach 
Art einer Altercatio einander gegen- 
übergestellt und ohne grammatische 
Verbindung. 

2. contionem) eine Versammlung, 
die nicht gerade abstimmen, sondern 
nur eine Manifestation geben soll, 
— sciri posset] s. zu 35, 4. — deduc- 
tis . . praesidiis) s. 34, 32, 10; dies, 
ist das Mittel zu liberam praeberi, 
und liberam wird näher bestimmt 
durch non immixtis Lacedaemo- 
niis; == nur nach Abführung der 
Besatzung würde die Versammlung 


frei und als solche ohne Einmischung 
der Lacedämonier imstande sein sich 
..zu erkláren. Übrigens sind die 
praesidia und die Lacedaemonü 
dieselben Personen und der Aus- 
druck etwas umständlich. — Lace- 
daemoniis] Soldaten (wohl Söldner; 
8. 94, 27, 5) aus Lacedämon, welche 
die Bürger überwachen. 

3. eine exitu) vgl. 33, 41, 1; 37, 
19, 1; Caes. BG. 8, 44, 1: exitum 
consiliorum suorum ;, == 'ohne Re- 
sultat’; der Besitz wurde ihm weder 
zu- noch abgesprochen. 

4. in quattuor menses) in dieser 
Zeit glaubte man also den Krieg mit 
Philipp beendigen zu kónnen. 

6. transiret] nàml. ad se, oder 
absolut wie im Deutschen. 

1. Acarnanum) s. 33, 16, 2. — ab 
Argis) aus der Gegend in der Nähe 
der Stadt, wie $5: Corinthum. — 
Sicyonem] vgl. Pol. 18, 16. 

8. veteres] vgl. Polybios: zo» 
xoAottüv avtoU vÓv dexannyur 
Éotgoav naga vóv AnoAAova tóv 


à. Chr. n. 197. LIBER XXXU. CAP. 40. 179 
Apollinis agrum grandi quondam pecunia redemerat iis, tum quo- 
que, ne sine aliqua munificentia praeteriret civitatem sociam at- 
que amicam, decem talenta argenti dono dedit et decem milia me- 
dimnum frumenti; atque ita Cenchreas ad naves redit. 

Et Nabis firmato praesidio Argis Lacedaemonem regressus, 
cum ipse viros spoliasset, ad feminas spoliandas uxorem Argos 
remisit. ea nunc singulas illustres, nunc simul plures genere 
inter se iunctas accersendo blandiendoque ac minando non aurum 
modo iis, sed postremo vestem quoque mundumque omnem mu- 


liebrem ademit. 


neol ınv dyopav. — honoribus . . 
re 8. 6, i — ad id, quod ..] 
s. zu 3, 02, 1. 

9. talenta argenti] so giebt Liv. 
nach Polybios grófsere Geldsummen 
an; S. 38, 38, 13; zu 41, 28, 6; 
nach den Annalisten bezeichnet er 
dieselben mit milia aeris oder pon- 
do argenti oder argenti (bigati) 
nebst Zahl der Denare (s. zu 31, 49, 
2), selten mit talenta; s. 1, 55,8; 
vgl. 21, 61, 11. Ebenso giebt er 
nach Polybios die Zahl der medimni 
(== 6 römische medii) an, nach den 
Annalisten die der modii, — /ru- 
menti] vgl. Polybios: nvowv. — 
redit]* 

10. et Nabis..] “auch Nabis..; 
in Bezug auf redit. — firmato prae- 
sidio) s. 43, 20, 4; 44,8, 1 ; háufiger 


ist locum praesidio firmare. — 
uxorem) Apega mit Namen; s. Pol. 
13, 7. — remisit] d. h. er schickte 
sie den Weg zurück, den er ge- 
kommen war; vgl. 21, 18, 14: ite- 
rum; Polybios: &&&reuwe. 

11. lustres] dazu ist feminas 
aus dem Vorhergehenden zu denken; 
vgl. Polybios: càv yvvaudov tıvag 
u&v xat ' idlav, Tıvag dt xatà avy- 
pevsar. — accersendo*] vgl. Poly- 

ios: dvaxaissaueyn. — blandien- 
doque ac minando] vgl. Polybios: 
nav yéívog alxlas xal las 7000- 
qtgt. — aurum] vgl. Polybios: 
feroov» x00uov. — vestem] vgl. 
olybios: 76» iuatıouov vóv xo- 
Avreiäotarov. — mundumque . .) 
vgl. 34, 7, 9; dies hat Liv. hinzu- 
gefügt. 
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T. LIVI 
AB VRBE CONDITA LIBRI XXXI PERIOCHA. 


Belli adversus Philippum Macedoniae regem, quod interinissum erat, 
repeliti causae referuntur hae: tempore initiorum duo iuvenes Acarnanes, 
qui non erant initiati, Athenas venerunt et in sacrarium Cereris cum aliis 
popularibus suis intraverunt. ob hoc, tamquam summum nefas commisis- 
sent, ab Atheniensibus occisi sunt. Acarnanes mortibus suorum commoti 
ad vindicandos illos auxilium a Philippo petierunt et Athenas oppugnave- 
runt; Athenienses auxilium a Romanis petierunt. coeptum est antem anno 
quingentesimo quinquagesimo primo ab urbe condila, post pacem Cartha- 
giniensibus datam paucis mensibus. cum Atheniensium, qui a Philippo 
obsidebantur, legati auxilium a senatu pelissent, et id senatus ferendum 
censuisset, plebe, cui tot bellorum continuus labor gravis erat, dissen- 
liente tenuit auctoritas patrum, ut sociae civitali ferre «« quoque opem 
populus iuberet. id bellum P. Sulpicio consuli mandatum est, qui exer- 
citu in Macedoniam ducto equestribus proeliis prospere cum Philippo 
pugnavit, Abydeni a Philippo obsessi ad exemplum Saguntinorum suos 
seque occiderunt. L. Furius praetor Gallos Insubres rebellantes et Hamil- 
carem Poenum bellum in ea parte Italiae molientem acie vicit, Hamilcar 
eo bello occisus est et milia hominum triginta quinque. [praeterea ex- 
peditiones Philippi regis et Sulpiei consulis expugnationesque urbium 
ab utroque faetas continet, Sulpieius consul bellum gerebat adiuvantibus 
rege Attalo et Rhodiis, triumphavit de Gallis L. Furius praetor.] 


Abweichungen vom Text der Jahnschen Ausgabe 
(Lipsiae mpcccnın). 
1. coeptum est..) nach Wísb.; N: post pacem carthaginiensibus 
datam quadringentesimo anno ab urbe condita paucis mensibus coeptum 
est autem. anno quingentesimo quinto. — 18—21 sind unecht nach Wil, 





T. LIVI 
AB VRBE CONDITA LIBRI XXXII PERIOCHA. 


Gomplura prodigia ex diversis regionibus nuntiata referuntur, inter 
quae in Macedonia in puppe longae navis lauream esse natam. T. Qauin- 
tius Flamininus consul adversus Philippum feliciter pugnavit in faucibus 
Epiri fugatumque coegit in regnum reverti. ipse Thessaliam, quae est 
vicina Macedoniae, sociis Aetolis et Athamanibus vexavit, L. Quintius 
Flamininus, frater consulis, navali proelio Attalo rege et Rhodiis adiu- 
vantibus Euboeam et maritimam oram. Achaei in amicitiam recepti sunt. 
praetorum numerus ampliatus est, ut seni crearentur. coniuratio ser- 
vorum facta de solvendis Carthaginiensium obsidibus oppressa est; duo 

10 milia quingenti necati. Cornelius Cethegus consul Gallos Insubres proelio 
fudit, cum Lacedaemoniis et tyranno eorum Nabide amicitia iunctn est, 
praeterea expugnationes urbium in Macedonia referuntur. 








VERZEICHNIS DER STELLEN, 


AN WELCHEN VON DER HANDSCHRIFTLICHEN ÜBERLIEFERUNG ABGEWICHEN 
IST, UND DER WICHTIGSTEN KONJEKTUREN, WELCHE J. N. NADVIG IN SEINE 
TEXTAUSGABE (HAUNIAE MDCCCLXIIT) AUFGENOMMEN HAT. 


Ald. — Aldus; Alsch. — Alschefski; Bk. == Bekker; ed. v. = edi- 
lones veteres vor Aldus; Crév. == Crévier; Drak. = Drakenborch; Duk. 
== Doker; Fr. 1 = editio Frobeniana 1531; Fr. 2 = editio Frobeniana 
1535 ; Glar. — Glareanus; Gr. = J. F. Gronov; J. Gr. = Jakob Gronov; 
Hwg. = Heerwagen; Htz. == Hertz; HJM. == H. J. Müller; Kr. = Kreyfsig ; 
Mog. = editio Moguntina 1518; Mg. — Madvig; Mms. — Th. Mommsen; 
Rhen. — Rhenanus; Sig. — Sigonius; Wfl. = Wölfflin; Wísb. — 
Weifsenborn; Wsbg. — Wesenberg. 

B — Bambergensis; 11. Jahrhundert. 


XXXI 1, 4 octoginta septem] Lxxvii1 B; hierzu bemerkt Wisb.?: 
die überlieferte Zahlangabe würde nicht zu der Chronologie des Liv. 
assen, der seit dem J. 300 v. Chr. drei Jahre weniger rechnet als die 
asten; S. zu 10, 5, 14; Mms. Chron. 121; vgl. jedoch 34, 54, 6; Mg. 
schreibt nach Glar. duodenonaginta und sagt dazu: 'Livium sibi in his 
constitisse certum non est; cf. 34, 54, 6 

1, 5 procimis] Mog.; proximi B. 

1, 5 profundum] Ascensius; profundam B. 

1, 7 quo] die im Kommentar gegebene Erklärung ist problematisch ; 
vgl. jedoch Isokr. 1, 7 und 8; vielleicht ist armis oder quo zu streichen, 
letzteres etwa als Anticipation aus quondam oder als Zusatz, der die 
nicht erkannte Parenthese multa..armis mit dem Vorhergehenden ver- 
binden sollte. Harant empfiehlt quod statt quo zu schreiben. 

1, 8 causa] Heinsius: causat B, causae jüng. Hdschr. 

2, 3 Ptolomaeum] so wird dieser Name in der vierten Dekade in 
B fast regelmäfsig geschrieben (an u. St. ptolaemaeum , was auf eine 
Korrektur ptolémaeum hinweist); s. 31, 9, 1. 43, 5; 32, 33, 4; 33, 19, 8. 
11; 35, 13, 4; 36, 4, 3; 37,3, 9; vgl. aber 37,56, 4. 5. Übereinstimmend 
die Überlieferung im Puteaneus und Spirensis (s. 23, 10, 12; 27, 4, 10. 
39, 4); abweichend dagegen der Vindobonensis (42, 29, 7; 44, 19, 6; 
45, 11, 1. 2. 10. 12, 8. 13, 4. 1). Mg. schreibt überall: Pfolemaeus. 

2, 6 4mpium) appium B; vgl. $ 7 und 9. 

2, 6 qua) Mg.; quam B. Dies hat W(sb.?* im Text und bemerkt 
dazu: 'quam tribum . .vocant Attraktion, — eam tribum Umbriae, quam 
..vocant; s. zu 40, 31, 9; vgl. Vell. Pat. 2, 17, 1; Ter. Heaut. 724. 

2, 7 Mutilum] militum B, mutillum jüng. Hdschr. 

2, 11 Ingaunis] incaunis B. 

2, 11 icit] iecit B; vgl. 21, 18, 10. 11 Anh. 


XXXI 14, 11—22, 6. 183 


14, 11 Piraeum) die Form Piraeus, welche als die im Lateinischen 
gebräuchliche Wiedergabe des griechischen ITsıowıevg anzusehen ist, 
findet sich handschriftlich gut beglaubigt bei Liv. 31, 14, 11. 22, 5. 23, 
10. 25, 1. 2. 26, 5. 6. 7. 8. 30, 9. 45, 1. 2.47, 1; 32, 16, 5. 9. 23, 13. 
35, 50, 3; 36, 42, 4. 5. 7; 37, 14, 1; 38, 39, 4; 45, 27, 11 (wo Pi- 
raewm zu schreiben ist); Plaut. Bacch. 235; Trin. 1103: Most. 1, 1, 63; 
Ter. Eun. 290. 539; Cic. de rep. 3, 44; ad fam. 4, 12, 1. 2; ad Att. 
7. 3, 10 (wo Piraeum zu schreiben ist); Nep. Them. 6, 1; Alc. 6, 1. 3. 
Thras. 2, 5; Con. 4, 5; Phoc. 2, 4. 3, 4. 4, 1; Catull 84, 74; Quint. 
8, 6, 64; Tac. Ann. 5, 10; Flor. 1, 40 (3, 5), 10; Vell. Pat. 2, 23, 3; 
Gell. 2, 21,1; 15, 1, 6 u. a. m.; vgl. Bücheler Grundr. der lat. Decl. 24; 
Neue 1?, 329 ff. 

15, 8 recipit] B; Mg. schreibt nach jüng. Hdschr.: recepit. 

15, 8 Ciam] Sig; ceiam B. 

15. 10 sed neque] Duk.; et neque B. 

15, 11 TAraecíae] Wfsb. nach Gr. (Thraciae); graeciae B. 

16, 4 obsedit „zugefügt nach Pluygers. 

16, 4 Callimedis] Bk.; gallimedis B. 

16, 5 Callipolis .. Madytos] Mog.; gallipolis..madocus B. 

17, 5 gymnasio] Mg.; gymnasium B. Etwas leichter ist vielleicht 
die gleichfalls von Mg. vorgeschlagene Ánderung in templum (templo). 
so dafs in gymnasium unangetastet bliebe. 'W(sb. hält es für möglich 
in templo .. in gymnasium beizubehalten und vergleicht zu dem Kon- 
struktionswechsel 32, 21, 22; zu 5, 11, 14. 

17, 9 (vum tilgt Pluygers; der Ausdruck ist allerdings nicht mit 
logischer Schärfe gestaltet, ich habe aber Bedenken getragen, die Strei- 
chung zu vollziehen, da ich glaubte, dafs sich der Schriftsteller hier einer 
minder genauen Sprechweise bedient habe. Vgl. Anhang zu 32, 16, 11. 

18, 4 animos] Mg.; animo est B. 

18. 5 argento quaeque .. acceptis] Harant; argentoque quae..ac- 
cepto B. Hierzu bemerkt Mg.: 'dure admodum inter avro argentoque 
... acceplo interponitur quae coacervata erant, eliamsi de vasis rebus- 
que aureis argenteisque accipias. 

18, 6 repente, proditos] B; Mg. schreibt nach Crév.: [repente] pro- 
ditos. _ | 

18, 7 leti] laeti B. 

19, 1 duce] rege B. 

20, 5 Ti.] Sig.; t. B. 

20, 7 ex praeda getilgt nach Wfísb. 

20, 10 centenos vicenos] Wísb.; cxx B. Hierzu bemerkt Mg.: 
Weifsenbornius probabiliter coniecit scribendum centenos vicenos asses. 

21, 4 lassitudinem) Htz.; lassitudini B; Mg. schreibt: lassitudini 
aailitum pepercit, quod .. 

21, 5 et getilgt nach Mg. 

21, 11 in hinzugefügt nach jüng. Hdschr. mit Gr.; Wfsb.? vergleicht 
zu dem blofsen Abl., den er = quod tantam multitudinem habebant 
oder propler multitudinem setzt, 26, 11: copia; 4, 19, 6; 5, 38, 4; 
21, 2, 3; 22, 11,6; 28, 11, 12 u. a. 

21, 12 Diiovi] Valesius; deoiovi B; vgl. Mms. CIL. I S. 36. 382; 
Bücheler Rh. Mus. XV 415. 

59. 6 terrestres] B hat terrestris; Nominative Plur. auf /* (statt es 
sind in den guten Hdschr. bei Livius an folgenden Stellen überliefert: 
5, 560, 2: hostis (Ver.); 8, 23, 10: hostis; 21, 39, 4: volentis; 24, 5, >: 





XXXII 34, 7—45, 3. 185 


fellit absolut gebraucht wäre, == ‘es (näml. dafs die Feinde sich näherten) 
enteing ihnen nicht’; s. 10, 41, 6; Cic. de off. 2, 25; p. Sest. 106; p. 
45. 


34, 7 Athaco) fehlt in B; Achaco oder Achaeo jüng. Hdschr.; Areto 
Mailänder Ausg. 1505. 

34, 8 discripta) B; Mg. schreibt: descripta. 

34, 9 eduzit] duxit B. 

35, 1 rez] ed. vet.; rez non B, rez uero jüng. Hdschr. 

36, 3 quo adsueverant] HJM. vermutet, dafs cué (quoi) adsueverant 
zu schreiben ist. 

36, 6 Ottolobum) W(sb.; attolobum B. 

36, 7 et getilgt nach Ussing; Wísb.? bemerkt hierzu: ‘da nichts 
vorausgeht, worauf simul et bezogen werden könnte, wie an ähnlichen 
Stellen (s. Sall. Iug. 25, 5; Cic. ad Att. 1, 1, 4), so ist anzunehmen, 
dafs ef neglegentía des Nachdrucks wegen vor cum audacia gestellt 
ist (oo ‘zugleich auch die..samt der. .; “mit der... zugleich auch die ..); 
s. 1, 31, 8: diis quoque simul cum patria relictis. Da jedoch die Umstel- 
lung in dieser Verbindung ungewöhnlich ist, so wollen andere et tilgen 
oder den Ausfall eines zweiten Begriffes vor simul annehmen [(temeri- 
fatis) simul H. A. Koch; (securitatis oder socordiae) simul M. Müller). 

37, 7 prima] Mg.; primo B. 

37, 11 per vías invíaque) Drak.; peruías inuiasque B. 

37, 12 equi spoliis] Gelenius; equi sunt spoliis B. 

38, 5 regis] fehlt in B. 

39, 5 Bruanium) Gr. (Bryanium Sig.); bruantiam B, bruanam 
jüng. Hdschr. 

39, 7 Eordaeam] Gr. (Heordaeam Sig.); erduaeam B. "Vgl. 40, 1. 

39, 8 propere) Voís; opere B. 

39, 9 fecit] facit B. 

40, 1 Eordaeam] Gr. (Heordaeam Sig.); erdumaeam B. "Vgl. 39, 7. 

40, 1 eonsul hinzugefügt nach Harant. 

40, 4 et getilgt nach Mg. 

40, 9 auctor getilgt nach Mg. 

41, 8 Pharcadoni] Ussing; phaeca B!, phaecado B*. 

41, 10 palati) fehlt in B. 

41, 13 universi sescentorum] Gelenius; sescentorum B. 

42, 5 receperat] Mog. und jüng. Hdschr.; rereperant B. 

42, 6 ad tumulum ad castra] B; Mg. bemerkt hierzu: 'nonne ad 
temulum ac castra? 

43, 2 tale] talis einige jüng. Hdschr., fehlt in B; Mg. behält talis bei. 

43, 7 terra) Mg.; erant B. 

44, 1 Maleo superato] B; Mg. schreibt Malea superata und so 
immer. 

44, 2 Philippum] Philyppo B; W(sb.? schrieb in Philippo und be- 
merkte dazu: 'vgl. & 8; 28, 43, 8: tllud nec tibi in me nec mihi in 
sueíinoribus natu animi sit; 34, 2, 1; Sall. C. 51, 15: in hominibus im- 
plis sceleris eorum obliti de poena disserunt; Cic. in Verr. 4, 46: nec 
solum in Papinio fuit hac abstinentía u. a.’ 

44, 4 slatuae imagines] B; Mg. schreibt: statuae (et) imagines. 

44, 4 sacerdotes, quae] sacerdotesque B. 

44, 4 maiorumque] B; Mg. schreibt nach jüng. Hdschr.: maiorumve. 

45, 2 in ira] in iram B. 

45, 3 Gaurion) Drak.; caurelon B, gaurelon jüng. Hdschr. 


D 
| 


XXXI 50, 5—XXXII 15, 3. 187 


50, 5 M.' cilius) Sig.; m. acilius B. 

50, 6 comitiis . .] G. F. Unger vermutet: comitiis aed. cur. — 
comitiis aedilium curulium. 

50, 11 Stertinio] Fr.*1; tercinio B. 

XXXII 1, 2 L. Lentulo) Mog.: p. lentulo B, I. (oder p.) cornelio 
jüng. Hdschr. 

1. 6 prorogata imperia) Gr.; prorogato imperio B, prorogatum 
imperium jüng. Hdschr. 

1, 6 C.) Bk.: /. B. 

1. 11 ab Q.] absq. B; zu letzterem (abs Q.) vergleicht Wfsb.? 26, 
15, 12; 42, 66, 6. 

1, 14 indicta] Wísb.; dicta B. 

2, 1 datum] B; datum erat jüng. Hdschr., und so schreibt Mg. 

4, 3 Pylis] Mail. Ausg. von 1505; pyleis B. 
hessaliae quae] Doujat; thessaliaeque B. 
1 quanticumque] Gr.; quantacumque B. 
5 ademptam, Megalopolitis hinzugefügt nach Mg. 
-7 ad hinzugefügt nach Mg. 
8 tum] cum B 
3 


* 
e 


v. 


$ go 


| Jovi in] jüng. Hdschr. (Lov. 2) und Mog.; fehlt in B. 
portoria] B; tilgt Mg. 


* x 
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Tamphilus) Sig. ; pamphilus B. 
M.] Sig.; m. B. pom 
3 C. Helvius] Gel.; caelus B!, caelius B*. 
9 et C. Sulpicii Galbae] Sig.; sulpicius et galba B. 
5 L. ed. vet.; t. B. 
6 praetoribus] Crév.; praetores B. 
14 in potestatem] B; Mg. schreibt in potestate nach der editio 
Tarvisiensis. 
9, 3 cum] hinzugefügt nach Duk. 
9, 5 gessit] Mg.; gessit et B. 
9, 6 octingentis] Glar.; d B. 
10, 2 concilio] B; Mg. schreibt nach Lov. 6: consilio. 
10, 4 civitatium] Mail. Ausg. 1480; vgl. Drak.; ciuitate B!, ciui- 
tatum B?. 
10, 5 arbitro] Mg.; arbitrio B. 
10, 11 aptum) Gelenius; amplum B. 
10, 12 /ecit] facit B. 
11, 3 educturim) Gr.; deducturum B. 
11, 6 regem] Harant; rem B. 
11, 9 pernoz] per noctem B. 
11, 10 carpit] W(sb.; capit B, capi jüng. Hdschr. 
12, 5 magis quia) Muret; quia magis B 
13, 1 valle se] Wísb.; ualles B. 
13, 2 Molottidis) Freinsheim; molotidis B. 
13, 9 Iresiae) B; dafür vermutet Leake Piresiae, ebenso Postolakka ; 
vgl Bursian Geogr. 1, 75. 
13, 9 Euhydrium] B; dafür vermutet Imhoof: Methydrium. 
13, 14 et inbelli] M. Müller; ex inbelli B. 
14, 2 est hinzugefügt nach Wfsb.; Mg. schreibt: adortus est. per... 
14, 2 eo demum) J. Perizonius; eodem B. 
15, 3 Cierie] Leake; pieria (piera, pirea, pyrea, pyrhea) jüng. 
Hdschr., fehlt in B; Mg. schreibt nach Lov. 1. 6: Pirea. 
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21, 18 praesidium) Wísb.? bemerkt dazu: ‘nach der hdschr. Lesart 
in praesidium (B) könnte man vermuten, dafs Liv. classem in prae- 
sidium geschrieben habe, wozu dann terra... simul der Gegensatz wäre, 
während jetzt diese Worte auf $ 16: classe bezogen werden müssen. 

21, 20 exercitu] Mailänder Ausgabe von 1480; exercitus B. 

21, 22 Ciani] Sig.; clani B. 

21, 23 Charitelen] Bk.; garitelen B. 

21, 24 filii etiam] Fr. 2; pili etiam Lov. 1; pili (pilis) eius jüng. 
Hdschr.; . . . eius B. 

21, 25 sit] Duk.; sint B. 

21, 25 fieri] Bk.; reri B, tam (oder iam oder cum) fieri jüng. Hdschr. 

21, 27 Issaei] Mg.; issaici B, isaci (ysaci, hisaci, hissaci, hisfaci, 
hiffaci) jüng. Hdschr. 

21, 28 unde] B; Mg. schreibt: eunde. 

21, 30 summopere] jüng. Hdschr. (Gaertn.; summo opere jüng. 
Hdschr. (Ox. N), summare B 

22, 5 Pisias] Mg.; risias B. 

22, 1 preces] parum B. 

23, 1 cum Attalo ac Rhodiis] ed. vet.; cum romanis ac rhodiis B, 
jüng. Hdschr.; cum rhodiis jüng. Hdschr. und ed vet.; rhodiis eine 
jóng. Hdschr. 

23, 4 in hinzugefügt nach Htz. 

28, 5 oppugnantibus] Gr.; pugnantibus B. 

23, 12 Homanus) W(sb.; cu intus romanus B; Quinctius ohne Ro- 
sanus Vulg. 

24, 1 Elatiam] s. zu 18, 9 Anh. 

24, 3 admoto cum] Jacobs; admotoq. B. 

24, 3 duas hinzugefügt nach Mg. 

25, 2 lege] legi B. 

25, 10 moto] Mg.; modo B. 

26, 7 ii hinzugefügt nach Mg. 

26, 7 Norbam) Mog.; norbem jüng. Hdschr., fehlt in B. 

26, 8 Norbam] Mog.; norbae B, norbem jüng. Hdschr. 

26, 8 urbanum] Mg.; urbis B. 

26, 9 facta) Lentz; acta B. 

27, 2 elephanti] elephantes B. "Vgl. zu 44, 5, 6; Drak. zu 31, 36, 4. 

27, 1 L. hinzugefügt nach ed. vet. 

27, 7 tilius] Gr.; acilius B, attilius jüng. Hdschr. 

27, 8 Ti.) Sig.; t. B. 

28, 7 prope] B; Mg. schreibt nach Crév.: quoque. 

28, 11 cui] Mg.; qui B. 

29, 2 Aefulae] Hübner; s. CIL. 2, 3408; aefulo B; Mg. schreibt 
sch Kr.: Aesulae. 

29, 5 agenda) B; agendae Fr. 1. 

29, 6 ducto] educto B. 

30, 1 iunzeratque] iunxerat B. 

30, 13 carpenta supra ducenta. multa) Mog. (doch milia statt 
multa ; dies milia änderte Drak. in multa); carpent . . B, carpenta 
mpra . . jüng. Hdschr. 

30, 13 oppida) Lov. 5, Mog.; fehlt in B und den übrigen Hdschr. 

30, 13 Gallorum] Bk.; Gallorumque B 

31, 6 prospere gestis] Lov. 6; gestis prospere B; letzteres ver- 

Wigte Wísb.? unter Hinweis auf 21, 32, 8; 40, 37, 5. 
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31, 6 urbanus] Leydener Ausg. von 1553; urbis B. 

32, 1 Elatia] s. zu 18, 9 Anh. 

32, 2 propiores] priores B. 

32, 10. principes Macedonum] HJM. möchte sowohl Crev, als auch 
Tillmanns recht geben und die Stelle aus Pol. 15, 1, 2 folgendermafsen 
ergänzen: principes Macedonum (Apollodorus ae Demosthenes et Bra- 
las Boeoti «c ipa Achaeorum . . 

32, 11 Dionysodorus] Sig.; dionisyodorus B, dionysiodorus jüng. 
Hüschr, dionysidorus Harl. 

11 Aristaenus]) arma eı’ B. 
12 ad hinzugefügt nach ed. vet. 
‚13 audiamus u ue B. 


15 si nulla] B; ut nulla Gelenius. 
= et Perinthum] Sig.; et penopolum (penopium) jüng. Hdschr., 


8 ac] jüng. Hdschr. (Harl.); aut B. 
10 nec de] Bk.; ne de B, neque de jüng. Hdschr. 

33, 12 at non] B; einige jüng. Haschr. haben at non sie; es ist 
wahrscheinlich ein Adverbium ausgefallen. 

33, 16 Cium] Sig.; chium B; ebenso 34, 6. 

33, 16 Thebas Phthias] ed. vel; thebas thiías korr, aus thías 
thebas B. 

34, 4 possent] B; Mg. schreibt nach ed. vet,: possint, 

34, 4 graecos] Gelenius: aegraeos B, greos Low. 4, graecos die 
übrigen jüng. Hdschr, 

34, 4 Apodotosque] Sig.; apodoctasq; B. 

34, 6 Cium] s. 33, 16 Anh. 

34, 6 sed quia] Ascensius; et quia B. 

34, B Peraean] Bk.; epirean B. 

34, 10 sationis] ed. vet.; sLationis B. 

35, 2 Philippus] Duk.; philippi B. 

35, 3 eonsumpsisse] B; Mg. schreibt nach jüng, Hdschr,: 4e eon- 
sumpsisse, 

35, s dedumisset] dedusxisset et B. 

36, 3 Thronium] Gelenius; &honium B. 

37, 2 cum] Wísb.; eo DB, eum (enim) jüng. Hdschr.; Mg. schreibt 
nach Drak.: vero. 

37, 6 cui] Crév,; quod B, qui Lov. 2. 

38, 7 principum] ed. vet; principium B. 

38, 9 rogationes| Crév.; rogationem B. 

39, 2 Elalium] s. zu 18, 9 Anh. 

39, 2 ad hinzugefügt nach Mg.; vgl. 5, 12, 5; 23, 34, 8. 

40, 9 redit] B; Mg. schreibt nach ed, vet.: rediit. 

40, 11 accersendo) B; Mg. schreibt nach jüng. Hdschr.: domum 
accersendo. 
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VORWORT. 


Die Neugestaltung des Kommentars und des Anhangs ist 
nach denselben Grundsätzen erfolgt wie in den früher von mir 
umgearbeiteten Bänden ; s. Vorw. zur siebenten Auflage des ersten 
Heftes vom ersten Bande (Buch 1). 

Im Text waren zahlreiche Druckfehler zu berichtigen (dar- 
unter sehr störende, wie 33, 29, 12 iussique, 34, 62, 17 relin- 
quit u. a.); ebenso mufste die Orthographie und Interpunktion 
allerorten geändert werden (s. z. B. 34, 56, 12); ganz neue 
Lesarten habe ich an folgenden Stellen aufgenommen: 33, 1, 
1. 2. 3. 2, 1. 5, 10. 11. 9, 3. 15, 2. 7. 15. 17, 9. 18, 3. 7. 9. 10 
12. 16. 21, 5. 23, 2. 9. 24, 4. 8. 28, 7. 8. 29, 4. 8. 30, 8. 34, 
6. 35, 8. 12. 36, 3. 4. 7. 38, 10. 40, 5. 6. 41, 7. 42, 1. 8. 44, 
4. 48, 1. 5. 8. — 34, 1, 3. 4. 6. 2, 2. 7. 13. 3 . 4, 7. 19. 

11, 4. 5. 12, 
9. 7. 21, 1 
1 1 


0. 7, 2. 3. 8, 6. 9, 4. 
‚6. . 6. 16, 1. 17, 7. 20, 
‚8.11.12. 29, 1. 2. 7. 30, 2. 31, 5 

. 33, 10.234, 2. 5 . 1. 36, 3. 37, 3. 39, 
6, 1. 7. 13. 48, 2. 6. 49, 2. 7. 50, 4. 
7, 6. 10. 58, 5. 12. 61, 5. 8. 62, 3. 13. 

Die Kritik stöfst in der vierten Dekade des Livius auf be- 
sondere Schwierigkeiten. So unleugbar die hohe Bedeutung der 
Mainzer Handschrift ist, und obwohl sich dieselbe an Vortreff- 
lichkeit und Zuverlässigkeit der Bamberger Handschrift sehr häufig 
überlegen zeigt, so scheint es mir doch gewagt, ihr, wie Madvig 
es prinzipiell und generell gethan, den Vorrang einzuräumen. 
Madvig wird, das lüfst sich aus seiner Praefatio S. X schliefsen, 
bei einer neuen Auflage die Lesarten des M in weit ausgedehn- 
terer Weise, vielleicht mit voller Konsequenz , seinem Texte ein- 
verleiben ; ich fürchte aber, dafs die Gründe dafür vielfach nich' 


1 
.1 6. 13, 4. 5. 6. 
15, 
1 


9 
13 
. 2. 6. 25, 5. 27, 
4. 19. 32, 3. 
4. 43, 5. 44, 
4. 5. 5 


1. 12. 
6. 9. 40, 
6. 52, 5. 53, 4, 
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in der Sache selbst zu finden sein werden. Wie es für den 
Herausgeber nichts Bequemeres giebt als die strikte Bevorzu- 
gung der einen Rezension vor der anderen, so ist umgekehrt 
für den, welcher sich überzeugt hat, dafs B neben M stets Be- 
rücksichtigung verdient, die notwendig eintretende Unsicherheit 
bei der Auswahl der Lesarten recht unbehaglich ; gleichwohl habe 
ich die Überlieferung des M niemals ohne weiteres acceptiert, 
sondern vorsichtig nach Gründen gesucht, mit denen ich die 
Verwerfung der entgegenstehenden Lesarten vor mir selbst recht- 
fertigen wollte. Ich kann nicht leugnen, dafs mir viele Zweifel 
im einzelnen geblieben sind; aber im allgemeinen halte ich das 
eklektische Verfahren bei sorgfältiger Berücksichtigung des Li- 
vianischen Sprachgebrauchs für das Richtige und verspreche mir 
von einer in der Weise der Luchsschen Prolegomena ange- 
stellten Spezialuntersuchung eine bedeutende Förderung der 
nun schon so viel ventilierten Frage. 

Um dem Leser ein Bild zu entwerfen von dem Verhältnis 
der Mainzer Ausgabe (1518) zur Bamberger Handschrift, habe 
ich in Kap. 17—29 des 33sten Buches die Varianten fast voll- 
ständig verzeichnet. 

Im Text kursiv gedruckte Wörter fehlen in allen Codices. 

Ein dem Lemma oder einem einzelnen Worte beigefügtes * 
bedeutet “vgl. den Anhang.’ 


Berlin, im August 1883. 
Prof. Dr. Hermann Johannes Müller. 
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Haec per hiemem gesta; initio autem veris Quinctius Attalo 1 
Elatiam excito Boeotorum gentem incertis ad eam diem animis 
fluctuantem dicionis suae facere cupiens, profectus per Phoci- 
dem quinque milia ab Thebis, quod caput est Boeotiae, posuit ca- 
stra. inde postero die cum unius signi militibus et Attalo legatio- 2 
Bibusque, quae frequentes undique convenerant, pergit ire ad 
urbem, iussis legionis hastatis — ea duo milia militum erant — 
sequi se mille passuum intervallo distantibus. ad medium ferme 3 
viae Boeotorum praetor Antiphilus obvius fuit; cetera multitudo 
e muris adventum imperatoris Romani regisque prospeculabatur. 
rara arma paucique milites circa eos apparebant; hastatos sequen- 4 


1—2. Verbindung der Böoter 
mit Rom. Plut. Flam. 6; Zon. 9,16. 

1. per hiemem] es ist der 32, 32,1 
erwáhnte Winter; der Frühling ist 
der, in welchem die Konsuln Cor- 
nelius und Minucius naclı Gallien 
ziehen; s. 32, 29, 5. 1m folgenden 
bis 21,5 schildert Liv. nach Polybios 
den Krieg gegen Philipp im Jahre 
191. — autem] gewöhnlicher ist 
das Asyndeton. — Attalo . . excito) 
wahrscheinlich eine Zeit lang nach 
dem 32, 40, 10 Erzählten. — Boeo- 
torum*] die Böoter sind seit ge- 
raumer Zeit mit wenigen Unterbre- 
chungen abhängige Bundesgenossen 
Macedoniens; s. Pol. 20, 5. — in- 
certis . .] sie schwanken, ob sie sich 
an Rom anschlie(sen oder Philipp 
treu bleiben sollen. — dicionis suae 
facere) hier nur — von sich ab- 
bángig machen’ (vgl. 32, 33, 8) und 
so von dem Bündnis mit Philipp 
abziehen; s. 2, 9. Zunàchst lag wohl 
Quinctius daran, die Verbindung zu 


T. Liv. VII 2. 3. Aun. 


Lande zwischen Eubóa (besonders 
Chalkis) und Korinth aufzuheben; 
8. 32, 23, 11. Über suae s. zu 17, 
15. — facere]* 

2. unius signi] eines Manipels 
(120 Mann). — legionis* hastatis] 
da nach 8,8,5 die Hastaten der 
Legion (von 5000 M.) 1800 M. be- 
tragen, und die Legionen des Quinc- 
tius vielleicht noch stärker waren 
(vgl. 29, 24, 14), so kann eine Le- 
gion wohl 2000 Hastaten gehabt 
haben. — ea ..erant] s. 21, 17, 5. 
— distantibus*] vgl. 24, 47, 13: 
iussis inermibus deduci; 43, 18, 
11 u. a. 

J. medium]* — Boeotorum* prae- 
tor] s. 31, 24, 6; Pol. 20, 4: oroa- 
Tnyös, sonst apxwv év xou  Boi- 
ovt» oder blofs aoyow; vgl. 27, 
8. — prospeculabatur] “sie blickte 
erwartungsvoll in die Ferne’; vgl. 
3, 43, 2. 

4. rara..] als er endlich kam, 
sahen sie nur “hier und da'..— 


1 


&. Chr. n. 19%. 


LIBER XXXIL CAP. 2. 3 


is suaserat, Boeotis suadebat. pauca ab ipso Quinctio adiecta, 
fidem magis Romanam quam arma aut opes extollente verbis. 
rogatio inde a Plataeensi Dicaearcho lata recitataque de societate 6 
cum Romanis iungenda nullo contra dicere audente omnium 
Boeotiae civitatum suffragiis accipitur iubeturque. concilio di- 7 
misso Quinctius, tantum Thebis moratus, quantum Attali repens 
casus coegit, postquam non vilae praesens periculum vis morbi 8 
attulisse sed membrorum debilitatem visa est, relicto eo ad cu- 
rationem necessariam corporis, Elatiam, unde profectus erat, 9 
redit Boeotis quoque, sicut prius Achaeis, ad societatem adscitis 
et, quoniam tuta ea pacataque ab tergo relinquebantur, omni- 
bus iam cogitationibus in Philippum et quod relicum belli erat 


conversis. 


cum auctoritate ist gesagt, als ob 
dirit folgte; s. Tac. ‘Ann. 4, 59: 
eum fide audiebatur ; vgl. 21, 39, 
5; verschieden sind Ausdrücke wie 
cum adsensu, cum silentio audi- 
fur, da in diesen nicht, wie an u. 
St., die thätigen Subjekte andere 
sind. — quae Achaeis) s. 32, 21, 
1f. 
6. rogatio] nach Liv. ohne vor- 
hergegangene Beratung; "e 32, 
20, 1 ff. —  Plataeensi*] Platàa, 
früher zu Athen von dem böoti- 
schen Bunde übergetreten, ist also 
wieder mit demselben verbunden; 
ob Dicaearchus als Böotarch von 
Platàa den Antrag stellt (s. 27, 
$ ff.) oder als Privatmann, ist nicht 
klar. — recitata) sogleich vorge- 
tragen in der Versammlung, nicht 
vorher, wie in Rom, promulgiert. 
— nullo .. audente] die starke ma- 
cedonische Partei (s. 27, 5 ff.) wagt 
es nicht dagegen aufzutreten. — 
omnium ..civilatum] Liv. scheint 
die Art der Abstimmung wie bei 
den Achäern (s. 32, 23. 1) zu den- 
ken. Nach der Herstellung Thebens 
durch Kassander nahm es wieder an 
dem Bunde der böotischen Städte 
teil; in den einzelnen Staaten be- 
stand eine demokratische Verfas- 
sung. und den einzelnen Bürgern 
scheint gestattet gewesen zu sein, 
an der allgemeinen Versammlung 


teilzunehmen; s. Pol. 4, 3; 9, 34: 
IlaufBow tiov nayıyvgis;, Liv. 42, 
44, 6.47,3: Boeotorum concilium. 
— accipitur iubeturque)] wie 1, 17, 
11: sciscerent iuberentque; 30, 41, 
4; 34,4,4. Der 32, 23,2 erwähnte 
Umstand wird hier nicht besonders 
erwähnt. Die Truppen der Theba- 
ner bleiben jedoch in dem mace- 
donischen Heere ; $.14, 5 ; Pol.18, 26. 

1. tantum) von der Zeit; s. 29, 
34, 9; vgl. 23, 47, 1; 45,2, 4. 

8. vis morbi] der heftige Krank- 
heitsanfall. — membrorum debili- 
tatem) Lähmung der Glieder; s. die 
Stelle aus Plutarch zu $ 2. — ad 
curationem] damit er ärztlich be- 
handelt würde; s. 42, 18,4: diffi- 
cili curatione. 

9. quoníam)j* — ea] lokal, — jene 
Gegenden; vgl. 32, 5, 12; ebenso 
unbestimmt wie 32, 37, 2: regionis 
eius; nur Euböa und Akarnanien 
hielten nun noch zu Philipp. — re- 
linquebantur) nàml. wenn er weiter 
nórdlich gegen den Feind zog, liefs 
er... zurück, konnte er..lassen. 
Die Bedingung wird in omnibus 
conversis, welches, anders als Boe- 
otis . . adscitis, eine bleibende Stim- 
mung (s. 21, 1, 5) bezeichnet, nur 
angedeutet. — relicum]) gehört zum 
Prädikat. Die Hauptsache scheint 
bereits vollendet — conversis] s. 2. 
11,1: consiliis . . versis. 

1* 
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& Chr. n. 197. 


tur. cognitis sociorum decretis tertio die ab Heraclea Xynias 
praegressus in confinio Aenianum Thessalorumque positis castris 
Aetolica auxilia opperiebatur. nihil morati Aetoli sunt; Phaenea 
duce sescenti pedites cum equitibus quadringentis venerunt. ne 
dubium esset, quid expectasset, confestim Quinctius movit castra. 
transgresso in Phthioticum agrum quingenti Gortynii Cretensium 
duce Cydante et trecenti Apolloniatae baud dispari armatu se 
coniunxere nec ita multo post Amynander cum Athamanum pe- 
ditum ducentis et mille. 

Philippus cognita profectione ab Elatia Romanorum, ut cui 
de summa rerum adesset certamen, adhortandos milites ratus, 


10 


multa iam saepe memorata de maiorum virtutibus simul de mili- 12 


tari laude Macedonum cum disseruisset, ad ea, quae tum maxime 
animos terrebant quibusque erigi ad aliquam spem poterant, venit. 


acceptae ad Aoum flumen in angustiis cladi ter a Macedonum 4 
phalange ad Atracem vi pulsos Romanos opponebat. et illic tamen, 2 


ubi insessas fauces Epiri non tenuissent, primam culpam fuisse 


8. tertio die] scheint zu prae- 
gressus (nicht zu positis castris) 
zu gehóren; — am 3. Tage nach 
seiner Ankunft in Heraklea. —- Xy- 
nias| s. 32, 13, 13; wenn $ 10: 
transgresso in Phthioticum agrum 
genau zu nehmen ist, bedeutet Ay- 
nias 'nach X. zu’, da diese Stadt 
schon in Phthiotis liegt. Wahr- 
scheinlich zieht das Heer die 32, 
4, 3 bezeichnete Strafse nach La- 
mia. — praegressus] er ging vor- 
aus', in Bezug auí die Atoler ge- 
sagt, die nachfolgen sollen. — Ae- 
mianum*|] ein kleiner Volksstamm 
zwischen dem Othrys und Ota am 
Fufse des Tymphrestus und im 
Sperchiusthale fast bis zur Mün- 
dung des Flusses; vgl. 28, 5, 15; 
Bursian 1, 87. 

9. Phaenea*) s. 32, 33, 8. — ses- 
centi] die Zahl ist sehr gering, und 
Plut. sagt: Aitwloi nebovs éEa- 
ssazıllovs xai inneis Terpaxo- 
eiovs crageiyov; wenn die Fuls- 
truppen in der Schlacht nicht er- 
wibnt werden, so hat dies wohl 
im dem 1, 13 erwühnten Umstande 
seinen Grund; vgl. Nissen 140. 

10. Phihioficum* aegrum] den 


südöstlichen Teil Thessaliens. — 
Gortynii Cretensium] s. 37, 60, 3; 
vgl. 32, 29, 7; schwerlich sind es 
die von Nabis gesandten, da auch 
die Zahl verschieden ist; s. 32, 40, 
4. — Cydante] s. 44, 13, 9. — Apol- 
loniatae] aus der illyrischen Stadt; 
8. 31, 22, 4; 44, 30, 10; vgl. 14, 4, 
wo auch lllyrii neben Cretenses 
erwähnt werden. — haud* dispari 
armatu) vgl. Curt. 3, 2, 5; es sind 
Leichtbewaffnete, Bogenschützen. 


11. summa rerum . . certamen] 
eine Hauptschlacht, in der die Ent- 
scheidung über die Existenz seines 
Staates auf dem Spiele stand; s. 7, 
10; 3, 5, 8; 21, 16, 2. 29, 4. 

12. simul ..) vgl. Iustin 30, 4. 
— ad ea)* — terrebant] nàml. die 
Verluste in den beiden vorhergehen- 
den Jahren; s. 31, 37, 11; 32, 12, 9. 

4. 1. ad Aoum*]) s. 32, 5, 10; 
Plutarch nennt unrichtig den Ap- 
sus; vgl. 38, 49, 3. — ter*] 32, 17, 
4 ff. ist ein dreimaliges Zurück- 
schlagen nicht erwähnt. — Atra- 
cem*] s. 32, 15, 8. 

2. et illic tamen) s. 32, 38, 2; 
95, 12, 18. — fauces Epiri] s. 8, 4. 
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lia regem esse, nondum comperto, quam in regionem venisset, 
milites per agros dimissos vallum caedere et parare iubet. vallo 
et Macedones et Graeci usi sunt, sed usum nec ad commoditatem 
ferendi nec ad ipsius munitionis firmamentum aptaverunt; nam 
et maiores et magis ramosas arbores caedebant, quam quas ferre 
cum armis miles posset, et cum castra his ante obiectis saep- 
sissent, facilis molitio eorum valli erat. nam et quia rari stipites 
magnarum arborum eminebant multique et validi rami praebe- 
bant, quod recte manu caperetur, duo aut summum tres iuvenes 
conixi arborem unam evellebant, qua evulsa portae instar extem- 


der Zusammenhang ist etwa so zu 
denken: er gab zwar den unbedeu- 
tenderen Kampf um die Stadt auf, 
rüstete sich aber zu einem wich- 
tigeren. Bei Polybios scheint die 
Verbindung weniger hart gewesen 
zu sein. Bei Liv. ist auch im fol- 
enden gnarus .. comperto, wo die 
Formen absichtlich gewechselt sind, 
das untergeordnete konzessive Ver- 
hältnis nicht näher bezeichnet; ein- 
fach bei Pol. 18,18, 1: ov duvausvos 
&niyyaaas .. T0Uv0 04 Gago sido. 
$. comperto] s. 31, 39, 7. — val- 
lium] s. 3, 27,5; da sie schon ein 
Lager haben (s. $82), so ist wohl 
emeint, daís sie sich mit frischen 
chanzpfählen versehen sollen. 
B, 5—12. Befestigung des Lagers 
bei Griechen und Römern. Pol.18,18. 
5. vallo ..] Liv. stellt diese Ver- 
leichung nur an, weil er sie bei 
oly bios, dem er oft áhnliche, aber 
meist kürzere Bemerkungen über 
das Kriegswesen entlehnt (s. 31, 34, 
$. 38, 1. 39, 11; 32, 17, 13; 34, 39, 
2 u. a.), gerade an dieser Stelle fand; 
er hat aber die Punkte, welche 
Polybios einzeln vergleicht, bei Grie- 
chen und Römern zusammengefalst 
und einander gegenübergestellt. — 
vello] wie $ 4 kollektiv; vgl. $8 9: 
vallos. — usum) nàml. valli = die 
wie man .. braucht, d. h. sie 
haben die Pfähle für den Gebrauch 
nicht eingerichtet. 
6. quam quas ..] Pol.: vovro 
(megesopi,nu» Tov xagaxa) xarà 
piv vns ^ uei» dyoyr? adv- 


varov elvas doxsi. . . oi uày yop 
"EAÀgvss uölıs avtQv xgaTovaı 
tv gaguig Oy dy vai nopelas. — 
cum .. saepsissent*] der Konj. be- 
zeichnet hier wiederholte Fälle; s. 
8,8,9. — molitio] ein selten ge- 
brauchtes und gerade bei facilis 
auffallendes Wort: “die Wegschaf- 
fung, das Ausreifsen’; s. 25, 36, 11; 
Seneca Ep. 14, 3 (91), 21. 

7. nam et] dafs der vorhergehende 
Satz in derselben Weise anfängt, 
hat Liv. nicht bemerkt und et quía 
so gesetzt, als ob ein zweiter Grund 
vorausgegangen wäre (s. 31, 40,5) 
oder noch folgen sollte, während 
mit nec in promplu ein neuer Um- 
stand, der das Vorhergehende nicht 
begründet, hinzutritt. Vielleicht 
liegt der Grund des Anakoluths in 
der Auffassung der Worte des Po- 
lybios, welcher über die Verschie- 
denheit der Verschanzungen sagt: 
7toOrov uev dgviy sudıaonaaros 
(0 xaoa&) und dann, nachdem er 
dies begründet hat, fortfährt: vov- 
Tov 0à aunßalvorros (qua evulsa) 
svO£os nuAn yiyvaraı .. — slipi- 
tes magnarum | arborum] Pol.: 
xágax« .. 0€ av Eyn mAe(gvag dx- 
gvaue xai usyloras negıE Tov 
ngduvov. — mullique et validi . .] 
Pol.: ai 9^ azogvatus éx vovvov 
nollai xai neydaaı. — recte] hier 
» “beyuem’; vgl. 27, 28, 10. — aut 
summum) wie $9; 21, 35,9; 34, 32, 
6; 44, 35, 7; oline aut 35, 35, 11; 
vgl. 3, 55, 13; 9, 18, 13; 31, 42, 4. 

8. qua]* — portae instar] 'so 
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Quinctius postero die vallum secum ferente milite, ut para- 6 
tus omni loco castris ponendis esset, progressus modicum iter 2 
sex ferme milia a Pheris cum consedisset , speculatum, in qua 
parte Thessaliae hostis esset quidve pararet, misit. circa Larisam 3 
erat rex. certior iam factus Romanum ab Thebis Pheras movisse, 
defungi quam primum et ipse certamine cupiens ducere ad ho- 
stem pergit et quattuor milia fere a Pheris posuit castra. inde 4 
postero die cum expediti utrimque ad occupandos super urbem 
tumulos processissent, pari ferme intervallo ab iugo, quod capien- 
dum eret, cum inter se conspecti essent, constiterunt, nuntios in 5 
castra remissos, qui, quid sibi, quoniam praeter spem hostis oc- 
currisset, faciendum esset, consulerent, quieti opperientes. etillo 6 
quidem die nullo inito certamine in castra revocati sunt; postero 
die circa eosdem tumulos equestre proelium fuit, in quo non mi- 
nimum Aetolorum opera regii fugati atque in castra compulsi 


perfacile est] hat Liv. hinzugefügt, 
Obgleich das alium reponere nach 
seiner eigenen Darstellung schwer- 
lich etwas Leichtes gewesen wäre. 
— reponere] näml. an die Stelle 
des des ausgerissenen; vgl. 32, 40, 10: 


"6 10. Die Schlacht bei K nos- 

la. Pol. 18, 19 ff. ; Plut. 

; Iustin 30, 4; Paus. 1, 8. 4; 

Zon. 9, 19; Oros. 4, 20, 

1. postero die] scheint sich bei 
Liv. auf progressus . . consedisset 
zu beziehen, in Rücksicht auf 5, 4; 
nach Polybios erwartet man es bei 

ulatum misit; er sagt: xara 
& nv dnwvoav . . Ebensune TOUS 
NETORTEVUCOVTAS. 

2. ser .. milia) Pol.: nsoi 
duo»cra erádia. — Pheris] s. "$2. 
13, 9; nördlich von Thebà. — eum) 
über die Stellung s. zu 21,11,13; 
ve 7,4. — quidve] s. 1,1, T. 

. circa* Larisam] ziemlich weit 
nord westlich von Pherä, am Peneus. 
— movisse) s. zu 44, 4. — defungi) 
8. 5, 5, 7; den Gedanken hat Liv. 
binzugesetzt; Pol. nur: rosouusvos 

szogelay o6 éni Tas sas. — 
e£ ipse] gehört zu cupiens; aus 
dem Vorrücken der Römer schlie(st 
er, dafs sie den Kampf wollen. — 
ducere .. pergit] wie von Dium 


nach Larisa; ähnlich ire pergit 26, 
17, 3 u.a. 

4. super urbem) nach Osten von 
Pherä ist ein niedriger Hóhenzug, 
der vielleicht gemeint ist. Daís 
auch Philipp selbst aus dem Lager 
gerückt war, hat Liv. nicht er- 
wähnt. — cum infer se conspecti,.) 
vgl. $ 9; als sie sich gegenseitig 
erblickt "hatten; das Passivum ist 
bei inter se selten ; s. zu 8, 27,6; 
vgl. Cic. in Cat. 3,13: inter sese 
adspiciebant ; ‚Pol.: ne0dOusvoL 
opas avrovs vo T?» öoprnv dx 
nayv Boaxsos ÖsaoTnuaros. 

5. occurrisset, faciendum esset, 
consulerent) eine harte Zusammen- 
stellung der Prädikate der von ein- 
ander abhängigen Sätze; vgl. 42, 
33, 3: militassent, habuissent, ad- 
tribuerentur ; 9, 41, 3; 32, 17, 11; 
38, 58, 8. — quieti] s. 43, 4. 4. 

6. postero . . fuit) von Liv. ver- 
kürzt. — non minimum) — ov; 
nsıora, eine bei den guten Schrift- 
stellern seltene Litotes; vgl. Nep. 
Dion 1, 2: quae non minimum 
commendat ; Cic. ad Att. 14, 13, 3; 
Cassius bei Cic, ad fam. 12, 13, 
1; die Wendung ist vulgàár. — 
fugati) dagegen Polybios: vov 

& ep: rov Evnólsuov vóv Ai- 
vtOÁÓv svgoGToe :xivóvvsvovtov 
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lima Romanos metu insidiarum tenuit. Philippus maturandi iti- 
Deris causa, post imbrem nubibus in terram demissis nihil deter- 
ritus, signa ferri iussit; sed tam densa caligo occaecaverat diem, 
ut neque signiferi viam nec signa milites cernerent, agmen ad 
incertos clamores vagum velut errore nocturno turbaretur. super- 
gressi tumulos, qui Cynoscephalae vocantur, relicta ibi statione 
firma peditum equitumque posuerunt castra. Romanus eisdem 
ad Thetideum castris cum se tenuisset, exploratum tamen, ubi 
hostis esset, decem turmas equitum et mille pedites misit moni- 
tos, ut ab jnsidiis, quas dies obscurus apertis quoque locis tectu- 
rus esset, praecaverent. ubi ventum ad insessos tumulos est, pa- 
vore mutuo iniecto velut torpentes quieverunt; dein nuntiis retro 
in castra ad duces missis, ubi primus terror ab necopinato visu 
consedit, non diutius certamine abstinuere. principio a paucis 
procurrentibus lacessita pugna est, deinde subsidiis tuentium pul- 


bei similis den Dativ (mit Ausnahme 
von veri similis) von Personen den 
Genetiv oder Dativ; s. 3, 64, 8; 5, 
28, 4. 

4. 1. post imbrem ..] Pol.: £zi- 
ysvousvov dd oufpov . . tavta avy- 
dB roO» a£Qa vOv dx vOv vepwv 
xà T7)» Enı0igav Nusgav Uno TTV 
dodıynv neceiv dmi ınv yn»... 

2. oecaecaverat] s. S 4: obscu- 
rus dies; vgl. 24, 21, 7. — ut... 
&erbaretur) hat Liv. hinzugefügt; 
Pol. nur: wors dın 40v dpsocto- 
ra Logo» unda tous dv nocl Óv- 
vacdas Blensıv. — agmen) asyn- 
detisch, «und so..' — ad incer- 
los clamores) vgl. 22, 5,4; 21, 471,9. 

3. supergressi . .] darnach müfste 
man annehmen, das ganze Heer sei 
über die Hóhen gezogen und habe 
jenseits derselben auf der Seite, wo 
die Rómer standen, womit die Schil- 
derung Kap. 7—9 nicht überein- 
stimmt, ein Lager aufgeschlagen; 
ein Mi(sverstándnis der Worte des 
Polybios: Bgayuv Tönov 0iavvcas 
ru uiv Övvanır Eis yapaxaı xag- 
evéBals, ınv dd dpadpsinv are- 
oreche, avvrakas di ToVs a x govs 
drrıBaleiv TO v ustafv xeıue- 
vov Bovvo», wonach das Heer 
auf der Seite der Hóhen blieb, an der 
es vorher hingezogen war. — quí. .] 


vgl. 1, 21,5: loca, quae .Irgeos . .; 
1, 26, 10u. a. Die Hóhen müssen 
im südlicheren Teile des 6, 9 er- 
wähnten Hügelzuges gewesen sein; 
genauer läfst sich die Lage der- 
selben jetzt nicht bestimmen; vgl. 
Strabo 9, 5, 20, S. 441: Kav: Ó' iv 
vi Zxoroísgo xwelov v« Kv- 
vos xepaAal xalovusvov; ebenda- 
selbst hatte Pelopidas den Tyran- 
nen Alexander geschlagen; s. Plut. 
Pel. 32: àvavswóvtowv à Qo: TO 
pécov xara va6 xalovusvas Ku- 
vos nepalas Àógov negınkı- 
vov xai vynAoy. — peditum] 
Pol.: và» ev&ovov; Veliten; s. 30, 
11, 9f. 

4. eisdem] s. 6, 11. — cum] vgl. 
zu 6, 2. — apertis .. locis] hier 
nicht genau dem dies obscurus ge- 
genübergestellt; vgl. 22, 4, 3; 34, 
46, 4 u.a. 

9. pavore . . premi sese (S 6)] ist 
von Liv. erweitert und umgestellt; 
Pol.: &» rais apzais Ei Boaxv dıa- 
Tapaydevres aupöregoı ner’ ÓÀi- 
yov igsanro xaransıgabsıy ahkı- 
Aov, dıeneuwavro 08..; im folgen- 
den gehört ab necopinalo visu als 
attributive Bestimmung zu terror. 

6. lacessita pugna est] s. 31, 16. 
9: lacessebatur magis pugna; 44, 
4, 2: ad lacessendum certamen ; 


4 
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808 aucta. in qua cum haudquaquam pares Romani alios super 
alios nuntios ad ducem mitterent premi sese, quingenti equites 
et duo milia peditum, maxime Aetolorum, cum duobus tribunis 
militum propere missa rem inclinatam restituerunt, versaque for- 
tuna Macedones laborantes opem regis per nuntios implorabant. 
sed, ut qui nihil minus illo die propter effusam caliginem quam 
proelium expectasset, magna parte hominum omnis generis pabu- 
latum missa aliquamdiu inops consilii trepidavit; deinde, post- 
quam nuntii instabant, et iam iuga montium detexerat nebula, et 
in conspectu erant Macedones in tumulum maxime editum inter 
alios compulsi loco se magis quam armis tutantes, committendam 
rerum summam in discrimen utcumque ratus, ne partis indefen- 
sae iactura fieret, Athenagoram, ducem mercede militantium, cum 
omnibus praeter Thracas auxiliis et equitatu Macedonum ac Thes- 
salorum mittit. eorum adventu depulsi ab iugo Romani non ante 
restiterunt, quam in planiorem vallem perventum est. ne effusa 





dagegen 2, 45,3: lacessere ad pu- 


gnam; 25, 18, 2: proeliis lacesse- 
bant Romanos. — tuentium]* — 
pulsos]* 


1. mazxime] s. 5, 40, 5: alia ma- 
xime plebis turba; 21, 46,9. Übri- 
gens sind die Worte mazime .4e- 
tolorum nicht an passender Stelle 
von Liv. hinzugesetzt, da sie nur 
auf die Reiter sich beziehen kón- 
nen, welche im folgenden Hülfe lei- 
sten, während das Fuísvolk der 
Atoler dem Feldherrn kein Ver- 
trauen einflófsen konnte; s. $ 13. 

8. sed*, ut qui] über die Verbin- 
dung s. 9, 43, 11: nam, vt qui; 
23, 15, 3: deinde, ut qui; 25, 13, 
14: nec vallum modo (utantur 
Poeni, sed, ut quibus . . deturbant ; 
29, 6, 7; 38, 37, 4: itaque, ut qui- 
bus; 36, 7, 4: quin, ut quibus; 
36, 43, 6: tum etiam, ut quae; A1, 
2, 13. 18, 12u. a. — e/fusam* ca- 
liginem] s. zu 22, 19, 6. — ez- 
pectasse(] s. 32, 17, 4: credidisset, 
— magna . . missa) sollte Haupt- 
satz sein, wie bei Polybios apss- 
x6 Kruxe nal scAs(ove (bei Liv. ma- 
gna ..generis), ist aber wieder in 
ein kausales Verhältnis zum Fol- 
genden getreten; s. zu 5, 48, 6. — 


— aliquamdiu . . fieret (8$ 10)] ist 
von Liv. ausgemalt; Pol.: röre 3 
avóusvos và gvuBaivorta .. 
xci vis OuíyAne ndn Oiaupawov- 
ons, naganahscas .. dEdineuys. — 
trepidavit] 8. 8, 10; 3, 49, 6. 

9. postquam. . instabant] "immer 
drängten’ (Zustand); s. zu 24, 36, 8. 
— iuga .. nebula) s. zu 22, 6, 9; 
vgl. Cic. de n. d. 2, 49: sol. . ter- 
ras .. opacet u.a. — detexerat]* 

10. committendam . . in discri- 
men] 'eine entscheidende Schlacht 
liefern’; s. 3, 11; dasselbe folgt 
8, 2 und 12, wo auch Polybios den 
Entschlufs erwähnt. — utcumque) 
8. zu 32, 3, 4: utcumque esset. 

11.4 oram] s. 32, 5, 9; Po- 
lybios nennt auch die Anführer der 
übrigen Truppenteile. — Thraces) 
also andere als die 4, 4: Thracum- 
que bezeichneten. 

12. nen anie* restiterunt*] Pol. : 
Beaxo 8° dmosyóvves ix meraßo- 
t^ Kotrcay. — vallem) relativ, 
im Gegensatz zu der steileren Höhe, 
von der sie getrieben waren; vgl. 
8, 6: éma valle; deutlicher Pol.: 
ovxér. dvygAdO noa» fos sic Tous 
inınddovs Tönovs. 

13. effussa . . fuga] Pol.: un Tes- 
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detruderentur fuga, plurimum in Aetolis equitibus praesidii fuit. 
is longe tum optimus eques in Graecia erat; pedite inter finiti- 
mos vincebantur. 

Laetior res quam pro successu pugnae nuntiata, cum alii 
super alios recurrentes ex proelio clamarent fugere pavidos Ro- 
manos, invitum et cunctabundum et dicentem « « temere fleri, 
non locum sibi placere, non tempus, perpulit, ut educeret omnes 
copias in aciem. idem et Romanus, magis necessitate quam occa- 
sione pugnae inductus, fecit. dextrum cornu elephantis ante 
signa instructis in subsidiis reliquit; laevo cum omni levi arma- 
tura in hostem vadit, simul admonens cum iisdem Macedonibus 
pugnaturos, quos ad Epiri fauces, montibus fluminibusque saep- 
tos, victa naturali difficultate locorum expulissent acieque ex- 
pugnassent, cum iis, quos P. Sulpicii prius ductu obsidentes in 
Eordaeam aditum vicissent; fama stetisse, non viribus Macedo- 
niae regnum; eam quoque famam tandem evanuisse. iam per- 
ventum ad suos in ima valle stantes erat, qui adventu exercitus 
imperatorisque pugnam renovant impetuque facto rursus aver- 
tunt hostem. Philippus cum caetratis et cornu dextro peditum, 


yasdası Tov noleulovs 0Ào0ys- 
ges. — pedite) s. zu 26, 4, 3; Pol.: 
Attwlol . . év voice nebınois EAkı- 
sc sig. xal tq xao Aug xal 
Tj €vvráisi no05 Tous 0lo0yeosis 
eyavas. — inter finitimos vince- 
bentur] ähnlich wie Cic. Or. 6: in- 
ler emnes unus excellat; 'im Um- 
kreis ihrer Nachbarn’, dem Sinne 
sech — weniger tüchtig als ihre 
Nachbarn ; s. Brandstäter 263. 

8. 1. cum... clamarent) s. 28, 23, 
2; Polybios führt die Aufserungen 
in Oratio recta an; ebenso $ 4. 

2. dicentem « »]in der Lücke stand 
wohl regem ; Pol.: oos vóv Dikın- 
Xov, xaízx£o ovx svyÜoxovusvov toic 
TÓX0:55, ORC ÉxxÀAnO vat E05 vOv 
uívOvyor ... v018 08 napopundeis 
dia v7» vzteoBoÀzv ı7s evsimuorlas 
vé» ayyallovıav Elxsıv napı;yysı- 
yeso 15». Övvanıy Ex ins x&gaxos. 

3. magis .. inductus] Polybios 
sagt von Philipp: nvayxabero Bon- 
Div xal xolvew dx vov xaspov 
za oAa; dann geht bei ihm die Er- 
mahnung vor der Verteilung voran, 
die bei Liv. der rechte Flügel, der 


zurückbleibt, nicht hören kann. — ín 
subsidiis] als Reserve’; wahrschein- 
lich stand auf jedem Flügel eine Le- 
gion und eine Ala sociorum ; die /e- 
vis armatura sind die Veliten und 
die fremden Hülfstruppen oder nur 
die letzteren. — vadit] s. zu 4, 38, 4. 
4. Epiri fauces] s. 32, 5, 9. — 
victa] von unpersónlichen Dingen; 
vgl. Tac. Agr. 25: victus Üceanus. 
5. n Eordaeam* aditum]s. 31,39, 
1.40, 1. — fama stetisse..] weil man 
seine jetzige Schwäche nicht ge- 
kannt, es nach seiner früheren Gröfse 
geschätzt habe; zum Gedanken vgl. 
28,44,3; über stetisse s.4, 3,7; 23, 
48, 9. — famam ..evanuisse] hat Liv. 
hinzugesetzt, Polybios hat dafür die 
Aufforderung tapfer zu kámpfen. 
6. suos] weil bei perventum erat 
an Quinctius und seine Truppen zu 
denken ist (pervenerant). — ima 
valle] sie sind also noch weiter 
herabgedrängt; s. 7, 12; Pol.: Ma- 
xadóvary éri 0À0 Tedlıporwv tov: 
"Popna(ovs éni 9àsoa uégr tar Àó- 
gov. — qui . . renovant]s. 21, 29, 6. 
1. caetratis] s. 4, 4. — cornu... 


or 
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tum introrsus porrectis ordinibus duplicat, ut longa potius quam 
lata acies esset; simul et densari ordines iussit, ut vir viro, arma 


armis iungerentur. 


Quinctius iis, qui in proelio fuerant, inter signa et ordines 9 
acceptis tuba dat signum. raro alias tantus clamor dicitur in 
principio pugnae exortus; nam forte utraque acies simul concla- 
mavere nec solum qui pugnabant sed subsidia etiam quique tum 
maxime in proelium veniebant. dextero cornu rex loci plurimum 
auxilio, ex iugis altioribus pugnans, vincebat; sinistro tum cum 
maxime adpropinquante phalangis parte, quae novissimi agminis 
faerat, sine ullo ordine trepidabatur; media acies, quae propior 


14. dimidium .. demptum .. du- 
plicat] ‘die .. weggenommene Hälfte 
verdoppelt sie’ (aciem), ein sehr 
ungewöhnlicher Ausdruck statt di- 
midio . . dempto . . duplicat (ver- 
doppelt er’). — introrsus] vgl. 2, 
31, 2; 32, 17,8; 31, 40, 2: a fronte 
introrsus in duos et triginta or- 
dines armatorum (der Phalanx) 
ecies patebat; — ‘in die Tiefe’, 
wie im folgenden longa (s. zu 21, 
48, 1. Dagegen bezeichnet lata die 
breite Front; s. zu 37, 41, 3; vgl. 
36, 18, 1: arta fronte. — densari) 
das bei Polybios (s. zu $ 13) zu 
zwxvov» gelügle ini To dakıov 
(== so dafs der Anschlufs von links 
mach rechts erfolgen soll) hat Liv. 
ebenso übergangen wie das xegav 
der Leichtbewaflneten (wahrschein- 
Beh s sich auf den Flanken auf- 
stellen). — vir viro) vgl. Curt. 3, 
3, 13: phalangem vocant, peditum 
alabile agmen, vir viro, arma 
armis consería sunt; s. Liv. 32, 17, 
13; 44, 41, 6. 

9. 1. inter signa et ordines) 
swischen die Fahnen der Manipel 
wed diese selbst, d. h. zwischen die 
wster den Fahnen stehenden Mani- 
pel; vgl. 30, 33, 1; Pol.: Oiacer- 
para ro?» anuasav; die Zwischen- 
"mme waren zwischen den Mani- 

ein (ordines; s. zu 8, 8, 4), nicht 
wischen den Centurien. 

5. raro alias) s. 3, 38, 9. — con- 


clamavere) 8. 2,14, 8. — subsidia 
. . Quique . . veniebant) die nach- 
rückenden Macedonier; bei Poly- 
bios von beiden nur: vo» éxcroc 
17S nayns énsfloomvtooy. 

3. ex iugis ..] zwei andere 
Gründe (bei Pol: xai cQ fas 
17/6 ovvrabeors Tnageyov (To Ósbiov) 
xai 15j dıayopa Tov nadonAanuov 
nroös Tz» bvacınoav xosíav noir 
ragallarrov) hat Liv. übergangen. 
— sinistro] der blofse Abl., weil 
leicht cornu ergänzt wird; s. 27, 
37,6; 37, 30, 6; natürlich ist der 
linke Flügel der Macedonier zu 
denken. — tum cum mazime] 'ge- 
rade jetzt’, bezeichnet den Moment 
schärfer als $ 2: tum mazime; vgl. 
21, 9, 4; 29, 17, 7; 40, 13,4. 32, 1; 
43, 7, 5$. — phalangis parte] vgl. 
8,8: cum reliquis copüs; an u. St. 
ist phalangis wohl die ganze Pha- 
lanx, nicht blofs die auf dem lin- 
ken Flügel. — quae novissimi ag- 
minis fuerat) ‘die... gebildet hatte, 
aus der.. bestand'. Liv. hat da- 
durch, da(ís er zusammenfalst, was 
Polybios an mehreren Stellen sagt, 
die Lage weniger klar dargestellt. 

4. media acies] diese hat Liv. 
wie an anderen Stellen eingescho- 
ben, da eine media acies in die- 
sem Treffen nicht da sein konute; 
wahrscheinlich entspricht das Ge- 
sagte den Worten des Pol.: ra ds 
Àowta neon 196 Övvaueos.. Te 
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ab tergo adortus non turbasset; ceterum ad communem omnium 
in tali re trepidationem accessit, quod pbalanx Macedonum gravis 
atque immobilis nec circumagere se poterat, nec hoc qui a fronte 
paulo ante pedem referentes tunc ultro territis instabant patie- 
bantur. ad hoc loco etiam premebantur, quia iugum, ex quo pu- 
gnaverant, dum per proclive pulsos insecuntur, tradiderant hosti 
ad terga sua circumducto. paulisper in medio caesi, deinde omis- 
plerique armis capessunt fugam. 


10 


11 


Philippus cum paucis peditum equitumque primo tumulum 10 


altiorem inter ceteros cepit, ut specularetur, quae in laeva parte 
suorum fortuna esset; deinde, postquam fugam effusam animad- 
vertit et omnia circa iuga signis atque armis fulgere, tum et ipse 
acie excessit. Quinctius cum institisset cedentibus, repente quia 
erigentes hastas Macedonas conspexerat, quidnam pararent in- 
certus , paulisper novitate rei constituit signa; deinde, ut accepit 
bunc morem esse Macedonum tradentium sese, parcere victis in 
animo habebat. ceterum ab ignaris militibus, omissam ab hoste 
pugnam et quid imperator vellet, impetus in eos est factus, et 
primis caesis ceteri in fugam dissipati sunt. rex effuso cursu 


hinzugefügt, um das Folgende zu 
heben. — communem .. trepidati- 
onem"^] ist wie der vorhergehende 
Satz, den die Worte nur in ande- 
rer Form wiederholen, um den Ge- 
gensatz anzufügen, kondizional zu 
nehmen, == "den alle .. gehabt ha- 
ben würden’. 

10. phalanz.., nec hoc*..) die 
Form des Satzes wie 31, 45, 13: 
praedae; vgl. 9,4, 9. — circum- 

se] vgl. 44, 41, 7. — re- 

] man erwartet cum rettu- 

Kssent oder regressi; vgl. 17, 12; 

Pol.: evveztiDsuévow avtoic éx ua- 

vafloAzs xai TOV xarà 7t9ó00t0y 
Ov. 

11. ad hoc ..circumducto] die- 
‚nen zweiten, das Vorhergehende 
steigernden Grund hat Liv. hinzu- 

— per proclive] d. h. über 
Abhang nach dem rómischen 
zu, wie 7, 12. — dum..in- 

ssesen (ur, tradiderant] s. 21,29, 1; 
= gie hatten es aufgegeben und 
em Feinde überlassen, so dals er 
„konnte. — omissis] vgl. 21, 8, 12. 

10. 1. tvmulum .. cepit] hat Po- 

T. Liv. YII 2. 3. Auf. 


lybios nicht, dagegen: cv»Osaca- 
usvos dvo dıntovvras và oma 
zovs Moxsü' vag... gay) yeröue- 
vos dx Tor xivOUvov. 

2. signis et armis] nàml. rómische, 
wie der Zusammenhang zeigt; Pol. : 
xaravoraas ds vovs Poualovs xava 
0 di ga TOU Aawv xFoo6 cTOic 
axQo:s 7/0 nooonelabovras. — ful- 

ere] s. 28, 14, 10. — tum] im 

schsatze; s. 17, 4; 1, 54, 3. 

3. institisset] Pol.: vois gevyov- 
civ émOuevos xal xaralaßov iy 
Tas vnegßokais aprı Tois Axpoıs 
dnıBallovcas (vgl. 9, 5: in iu- 
gum..), Tas evooviuove Takeıs vov 
Maxedövarw. — hastas] s. 8, 13. — 
novilate*] s. 4, 19, 6; 9, 38,2; 21, 
2, 3. 22, 1; 28, 23, 4; 30,5, 9u.a.; 
vgl. 31, 21, 11. — constituit signa) 
8. 27, 16, 11. 

4. animo]* 

5. primis] Pol.: rovs uà» nie. 
ovs ÓuégO eigov, oklyoı 0s tıves die- 
gvyov Ölyarres ra onda, 

6. effuso cursu..] genauer Pol.: 
0 uiv Dihınnos dnosiro tZv a- 
nexworcıw os dni ta Teusm. xai 


2 


2 


8 


4 


5 


6 
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in Macedoniam concessit. Quinctius captivis praedaque venum- 
datis, partim militi concessis Larisam est profectus, hauddum sa- 
tis gnarus, quam regionem petisset rex quidve pararet. cadu- 3 
ceator eo regius venit, specie ut indutiae essent, donec tolleren- 
tur ad sepulturam, qui in acie cecidissent, re vera ad petendam 
veniam legatis mittendis. utrumque ab Romano impetratum. 
adiecta etiam illa vox, bono animo esse regem ut iuberet, quae 4 
maxime Aetolos offendit iam tumentis querentisque mutatum vic- 
toria imperatorem: ante pugnam omnia magna parvaque com- 
municare cum sociis solitum ; nunc omnium expertes consiliorum 
esse , suo ipsum arbitrio cuncta agere, cum Philippo iam gratiae 
privatae locum quaerere, ut dura atque aspera belli Aetoli exhau- 
serint, pacis gratiam et fructum Romanus in se vertat. et haud 
dubie decesserat iis aliquantum honoris; sed cur neglegerentur, 
ignorabant. donis regis inminere credebant invicti ab ea cupidi- 
tate animi virum; sed et suscensebat non inmerito Aetolis ob in- 
satiabilem aviditatem praedae et arrogam&iam eorum, victoriae 
gloriam in se rapientium, quae vanitate sua omnium aures offen- 9 


2. venumdalis) nàml. für die 
Staatskasse; das Prädikat ist so 
ausgesprochen, als ob es sich auf 


 dieganze Beute bezöge, mit partim... 


concessis aber tritt eine Beschrän- 
kung hinzu; vgl. Cic. in Verr. 2, 
158; ähnlich pars 3,61,9; alius 5, 
21, 5; alter 29,33, 7. Wahrschein- 
lich ist partim vor venumdatis aus- 
gefallen. 

3. caduceator|] s. zu 26, 17,5. — 
legatis mittendis) freierer Gebrauch 
des Dativs, — die Erlaubnis zur 
Sendung von..; vgl. 9, 13, 2: ne 
mora esset pilis emittendis; 9, 5, 6 
u a. — impelratum])* 

4. tumentis] 'erbittert ; s. 31, 8, 
11. 

5. magna parvaque) vgl. 1,31,6. 

6. gratiae privatae] d. h. da(s er 
nicht das öffentliche Interesse ver- 
trete, sondern (ür seine Person bei 
dem König Gunst suche; die Er- 

klärung folgt $ 7 : donis. — ut . .ez- 
lawserint] so dafs sie vollständig 
ertragen haben sollten; vgl. 22, 14, 
10. Der Satz ut. . exhauserint ist 
dem folgenden matisch koor- 
üniert, wä er logisch subor- 


diniert ist (ut, cum .. exhauserint, 
.. vertat). 

1. et haud. dubie ..) Bestätigung 
der Wahrnehmung; == “und in der 
That..' Der Satz ist von Liv. ein- 
geschoben, um das Folgende zu 
motivieren. — iis]* — inminere] 
S. 31, 41, 6. — invicti] s. 6, 16, 3; 
9, 18,17; 22, 50, 5; vgl. intactus 24, 
34, 9; 29, 18, 8; inviolatus 2, 1,4; 
3,95 ,7; 45,5, 3 u. a.; zur Sache vgl. 
Polybios: ndn yao xara v9» Ei 
kada ns dopodoxias dnınnokabov- 
05$ xal toV undeva undev dwpsav 
ToaTTev. 

8. sed et suscensebat* ..] nicht 
aus dem von den Atolern ange- 
nommenen, sondern aus den mit 
et. . et angeführten Gründen zog er 
sich von ihnen zurück. — o5 in- 
satiabilem . .] die Sache ist 10, 7 
nur angedeutet ; über die Beutegier 
der Atoler s. zu 32, 34, 5; vgl. 21, 
30, 5. — arrogantiam] Pol.: aAato- 
vaa. 

9. quae] geht auf arrogantiam. 
— vanitate] indem sie ihre Macht 
und Tapferkeit ohne Grund erhoben 
und ihren Ruhm durch Griechenland 


€9* 


2 


5 


6 


7 


8 
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imperatorem Romanum facere, quod, quos belli socios habuisset, 
cum iis communicaret pacis consilia; falli autem eum tota re, si 
aut Romanis pacem aut Graeciae libertatem satis firmam se cre- 
dat relicturum nisi Philippo aut occiso aut regno pulso; quae 
utraque proclivia esse, si fortuna uti vellet. ad haec Quinctius 
negare Aetolos aut moris Romanorum memorem aut sibi ipsis 
convenientem sententiam dixisse. et illos prioribus omnibus con- 
ciliis conloquiisque de condicionibus pacis semper, non ut ad in- 
ternecionem bellaretur, disseruisse, et Romanos praeter vetustis- 
simum morem victis parcendi praecipuum clementiae documen- 
tum dedisse pace Hannibali et Carthaginiensibus data. omittere 
se Carthaginienses; cum Philippo ipso quotiens ventum in conlo- 
quium? nec umquam, ut cederet regno, actum esse. an, quia 
victus proelio foret, inexpiabile bellum factum? cum armato 
hoste infestis animis concurri debere; adversus victos mitissimum 


sbbángig gemacht ist, sondern die 
vorhergehende Oratio obliqua ein- 
fach fortsetzt; vgl. 28,8; 34, 27,6; 
zu 3, 45, 3. — recte atque ordine] 
$. 28, 39, 18. — cum iis ..] in Bezug 
anf 11, 5. — communicaret)* 

4. autem]* — tota re] Pol.: vois 
6Àow xQáyuaciw ayrosiv £ypr xal 
stegenintei avté v. —nisi]in Rück- 
sicht auf die in /alli si liegende 
Negation, = nec paa: nec libertas 
erit firma, nisi; s. 1,51, 7. — aut 
ecciso] hat weder Polybios noch 
Appian. — utraque] s. 32, 17, 15. 

b. memorem*] vgl. 1, 28, 11; 3, 
69, 4 u. a. — sibi ipsis) dieselbe 
Kürze wie in Vergleichungen (s. 32, 
38, 1), statt sententiis ab ipsis dictis 
esnvenienlem; — sie seien inkon- 
sequent. Die beiden Gedanken wer- 
den chiastisch ausgeführt, der dritte 
Punkt xai uaA0ra rov er E- 

Ovau@epovros ist hier über- 
gangen, aber $ 10, wo derselbe 
eine Verbindung steht, berücksich- 
Übrigens hat Liv. in den Worten 

convenientem entweder 
des Polybios aoroysiv avcóv.. 
v3j€ avtov stood 0eos, in denen 
er (s.$ 2 auf Quinctius geht, 
ichtig auf Alexander bezogen 
Kissen 33) oder folgende Worte 
|i Polybios wiedergegeben: 2av- 


















nabeıv .. TEE HETEXOVTES TOTE TOU 
negi rs dvaAU osos ovÄloyovanany- 
Tas yvy àxaraAAaxtos Éyovoi dann : 
vutic dd Tavarrianapaxaleitervr. 

6. de)* 

1. praeler] wird in $ 8: omit- 
tere... wiederaufgenommen und ge- 
steigert; vgl. zur Sache 31, 31,15. 

8. an quía) dies müsse auch jetzt 
festgehalten werden; denn durch 
den Sieg sei nicht u. s. w. 

9. adversusvictos) scheint wegen 
des Gegensatzes zu armato hoste 
vorangestellt, aber zu mitissimum 
zu gehóren und dieses wie gratus, 
pietas, fides (s. 29, 8, 2 u. a.) kon- 
struiert zu sein; = je milder einer 
gegen Besiegte ist, um so edlere 

esinnung hat er (wird angenom- 
men, dafs er habe); dafs sich dies 
im vorliegenden Falle durch die 
Schonung des Besiegten zeigen 
solle, hat Liv. wohl aus dem all- 
gemeinen Gedanken gefolgert wis- 
sen wollen, doch hat er auch hier 
den Gedanken bei Pol.: sroAeuovv- 
va6 yag dei ToVs ayadors aw- 
Seas PBapeis elvas xai. Fvuixovs, 
5ttouévovs ÖE yerraloıs xai ue- 
yahopeporas, vıxwvras ye unv 
nerolovs xal zt oasis xai giAar- 
2'e o zovs verändert und ungenau 
wiedergegeben. 
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"Philippe, reddisne tandem Pharsalum et Larisam Cremasten et 
Echinum et Thebas Phthias?" cum Philippus nihil morari diceret, 
quo minus reciperent, disceptatio inter imperatorem Romanum 
et Aetolos orta est de Thebis; nam eas populi Romani iure belli 
factas esse Quinctius dicebat, quod integris rebus, exercitu ab se 
admoto, vocati in amicitiam, cum potestas libera desciscendi ab 
rege esset, regiam societatem Romanae praeposuissent ; Phaeneas 
et pro societate belli, quae ante bellum habuissent, restitui Aeto- 
lis aecum censebat et ita in foedere primo cautum esse, ut belli 


ein betontes Wort oder mehrere sich 
anschliefsen und dann erst die Frage 
fortgefährt wird; s. 45, 39, 6 u. a.; 
anders bei Pol.: v/ovv ziv ovx ano- 
Bids , ilm, Epn, Aagıoav ..; 
— Pharsalum...) s. 32, 33, 16. 
35, 11: 34, 23, 7; 36, 10, 9. — 
Phthias*] vgl. 5, 1. — nihil moreri] 
näml. se; s. 3, 54, 4 u. a.; durch 
die Erklärung $ 4: postulata a 
sectis .. hat der König die Städte 
bereits aufgegeben. 
7. de Thebis] dagegen Polybios: 
6 dä Tiros 0v usw alla ovx 
ipr, daiv ovósuiav, Onßas de uó- 
so» as PYias (nagalaußavsır 
avrovi); doch sagt er von derselben 
Stadt im folgenden: d4o vi», xara 
wélauow vxoyeiiíov Ovrow» (Toy 
OvfBaicrv), zeıv dovatav Er) Bov- 
Issesdas xsQi. avrov as av 7700- 
sıgizras, hebt also die Verpflichtung 
jeiv) wieder auf, während die 
ler alle Städte zas 7Qóvregov 
m)’ avTOv» Gvunoltevousvas, 
so auch Theben, für sich in An- 
me nahmen. Infolge dieser Un- 
it und weil bei Polybios erst 
& 9 angedeutet ist, dafs die drei 
übrigen Städte, da sie sich frei- 
willig an die Römer angeschlossen 
heben, für frei erklärt werden 
mäfsten, hat Liv. die Worte des 
Polybios milsverstanden. Liv. giebt 
Tieben als den Gegenstand des 
Streites an, während gerade die 
rüche der Atoler auf diese 
t einigermafsen von Quinctius 
merkannt wurden; Liv. betrachtet 
Ie übrigen drei Stádte als den 
ern zugestanden, obgleich er 


selbst 8 12: Thessaliae . . venerunt 
den Grund angiebt, warum sie die- 
selben nicht erhalten können. Dafs 
jedoch anch Theben (nur nicht 
dieses allein) den Átolern wirklich 
streilig gemacht wird, geht daraus 
hervor, dafs Quinctius & 11 die 
Aufhebung des Bündnisses er- 
wähnt, nach dem die Atoler eben 
nur auf diese Stadt (captarum ur- 
bium), nicht auch auf die übrigen 
Ansprüche hätten erheben können. 

8. populi Romani..factas esse] 
die Stadt scheint sich nach dem 
Kap. 5 Erzählten den Römern er- 
geben zu haben; oder es wird vor- 
ausgesetzt, dafs sie jetzt den Ró- 
mern infolge des Sieges gehöre. 

9. Phaeneas|* — pro societate 
belli] entsprechend ihrer Teilnahme 
an dem jetzigen Kriege. — quae.. 
habuissent] als ob Philipp die 
Städte erst während des Krieges 
genommen hätte, während $ 6: red- 
disne tandem einen längeren Be- 
sitz derselben durch den König vor- 
aussetzt; s. 32, 10, 7; deutlicher 
Polybios: ors deov avrovs ein noo- 
vOv Lip, xadorı Ovvanolsuncar 
viv, xouíG;sc Oa, Tas nolsıs Tas 
To0TE ne? avrov GcvunoA- 
Tevoussas. 

10. primo] ein zweites Bündnis 
ist nicht geschlossen worden (Pol.: 
xara T9Zv db apyıs ovupayíav), 
primo also = ‘gleich anfangs’ — 
ut belli..] vgl. 26, 24, 11, wo es 
jedoch nur heifst: urbium Corcy- 
rae tenus ab .fetolia incipient: 
solum . . Aetolorum (esset). — belli 
praeda rerum] belli praeda bildet 


10 


2 fuderunt. 
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praeda rerum, quae ferri agique possent, Romanos, ager urbes- 


11 que captae Aetolos sequerentur. 


‘vos’ inquit "ipsi Quinctius 


"societatis istius leges rupistis, quo tempore relictis nobis cum 
12 Philippo pacem fecistis. quae si manerel, captarum tamen urbi- 
um illa lex foret; Thessaliae civitates sua voluntate in dicionem 


19 nostram venerunt. haec cum omnium sociorum adsensu dicta 


Aetolis non in praesentia modo gravia auditu, sed mox etiam 
14 belli causa magnarumque ex eo cladium iis fuerunt. cum Phi- 
lippo ita convenit, ut Demetrium filium et quosdam ex amicorum 
numero obsides et ducenta talenta daret, de ceteris Romam mit- 


15 teret legatos; ad eam rem quattuor mensum indutiae essent. si 


pax non impetrata ab senatu foret, obsides pecuniamque reddi 
Philippo receptum est. causa Romano imperatori non alia maior 
fuisse dicitur maturandae pacis, quam quod Antiochum bellum 
transitumque in Europam moliri constabat. 

Eodem tempore atque, ut quidam tradidere, eodem die ad 
Corinthum Achaei ducem regium Androsthenem iusto proelio 


einen Begriff (vgl. 2, 39, 11), von 
dem rerum abhängt; == die bestand 
aus u. 8. W.; Vgl. zu 21, 60,8 : praeda 
oppidi parvi pes rerum fuit; 

ol.: za &zÁe. — sequerentur] 
: 28, 21, 5. 

11. relictis] 8. 31, 31, 18 f. ; die 
Ätoler werden erst jetzt darauf hin- 
gewiesen, daís durch ihre Teil- 
nahme am Kriege das frühere Bünd- 
nis nicht wiederhergestellt ist; 
vgl. 35, 9; 36, 8, 8. 

12. eaptarum . . foret] so würde 
doch jene Bestimmung (jener Arti- 
kel des Bündnisses) nur die.. be- 
treffen. — — Thessaliae civitates] 
Pol: ai xara Gsrrallav móÀns 
arracaı; es würde das also auch 
von Theben gelten; auf die 32, 
15, 3 erwähnten Städte ist keine 
Rücksicht genommen, weil sie dem 
Streite mit den Ätolern fern lagen; 
der erste Grund der Atoler (pro 
societate belli) wird nicht beachtet; 
vgl. 32, 39, 10. 

13. gravia auditu) vgl. Cic. Tusc. 
2, 20: díclu gravia; Senec. de 
const, sap. 15, 3: toleratu gravia. 
— belli causa*| s. 20, 12; 34, 39,9; 
zu 21, 21, 1. 


eam urbem pro arce habiturus Philippus adversus 


14. Demetrium) 8. 94, 52, 9. — 
de ceteris) wie $ 4; Pol.: zuepi dä 
va v OAomy räume sic m Pour 
xa] dıdövas 7j Gvyxf cq zip Inı- 
Toon. — mensum) s. zu 3, 24, 4. 

15. ab senatu] s. 34, 35, 2. — 
receptum est] man nahm die Ver- 
bindlichkeit auf sich; ehenso steht 
recipere ohne in se 40, 35,11: si 
neque de fide barbarorum quid- 
quam recipere aut adfirmare nobis 
potes ; vgl. 7,14,1 ; Cic. Tusc. 1,107. 
— Antiochum . ] s. 19,6 ff. ; vgl. 
Polybios: dnvsdavero vov Arıbo- 
qo» ano Zvolas qx9o pea. óvra- 
5006, TtOLOUMEVOV TZ» ogum ini 
viv Exo. dsönep f) yavia (TY- 
To6), us ‚Favıns ö 3; aids TS 
dinidos avsıkLaußavöusvos 
nohopvkaxaiv 0 gen «al voífaw 
vov nölsuov, elta évágov rapa- 
yerndivros Unarov To xega 
av nodksov sie dxsivov avaxAa- 
c91,;; den zweiten Grund hat Liv. 
übergangen. 

14—15. Sieg der Achäer über 
Philippe Truppen. Zon. 9, 16. 

1. quidam) wahrscheinlich einer 
der 10, 8 genannten Annalisten. 

2. pro arce] ‘als Stützpunkt’; 


dni cO 
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Graeciae civitates el principes inde evocatos per speciem conlo- 
quendi, quantum equitum dare Corinthii ad bellum possent, reti- 
nuerat pro obsidibus, et praeter quingentos Macedonas mixtos- 
que ex omni genere auxiliorum octingentos, quot iam ante ibi 
fuerant, mille Macedonum eo miserat et mille ac ducentos Illyrios 
Thracasque et Cretenses, qui in utraque parte militabant, octin- 
gentos. his additi Boeoti Thessalique et Acarnanes mille, scutati 
omnes, et septingenti ex ipsorum Corinthiorum iuventute, impleta 
ut essent sex milia armatorum, fiduciam Androstheni fecerunt 
acie decernendi. Nicostratus, praetor Achaeorum, Sicyone erat 
cum duobus milibus peditum, centum equitibus, sed imparem se 
et numero et genere militum cernens moenibus non excedebat. 
regiae copiae peditum equitumque vagae Pellenensem et Phlia- 
sium et Cleonaeum agrum depopulabantur; postremo exprobran- 
tes metum hosti in finis Sicyoniorum transcendebant; navibus 
etiam circumvecti omnem oram Achaiae vastabant. cum id effu- 
sius hostes et, ut fit ab nimia fiducia, neglegentius etiam facerent, 
Nicostratus spem nactus necopinantes eos adgrediendi circa fini- 

















vgl. 7, 11, 7; 26, 7, 3: caput belli; 
26,42, 16: caput atque arcem belli; 
$7, 18, 3. — evocatos] s. 8, 3, 8; 
24, 1, 5; er hatte sie zu sich 'ent- 
boten’; zur Sache vgl. 32, 23, 5. — 
pro obsidibus] doch waren die Ko- 
Ziathier nach 32, 23, 5 macedonisch 
gesinnt. 

3. quot]* 

4. mille ac..]* — qui .. mili- 
bezieht sich nicht auf die 
e in Korinth dienenden, son- 
auf die Kretenser überhaupt; 
3, 10; vielleicht auch mit auf 
Thracier. 

"& edditi] der Umstand, dafs.. 
den waren. — JZoeoti] s. zu 
3$; such Thessaler stehen noch 


wu. N 


Dienste Philipps, obgleich Thes- 
ea unterworfen ist. — Acarna- 
Is. 32, 40, 7. — scutati] Schwer- 
- rslinete, Hopliten. 
"i . Nieostratus*) s. 32, 39, 7. 
xà Pellenensem * . .] es sind wohl, 
ad 1$, 2, verschiedene Scharen 


Bat, sonst würden sie von Ko- 


timas civitates nuntium occultum mittit, quo die et quot ex qua- 
que civitate armati ad Apelaurum — Stymphaliae terrae is locus 
est — convenirent. omnibus ad diem edictam paratis profectus 11 


rinth aus zuerst nach Kleonà (im 
westlichen Teile von Argolis), dann 
nach Phlius, zuletzt nach Pellene 
gekommen sein. Der ganze Zug 
ist eine Strafe für den Abfall der 
Achäer von Macedonien ; s. 32, 23, 1. 
— Cleonaeum]* 

8. circumvecti] nicht um den Pe- 
loponnes herum, sondern von dem 
Lechàum aus plündern sie das Ge- 
biet von Sikyon und so weiter die 
Küste von Achaia. 

9. ab nimia fiducia] s. 5, 44,6: 
a secundis rebus incauti ; 38,55,13: 
ab eadem fiducia animi; vgl. 16, 
9. 20, 3; 32, 14, 6. — Nicostratus)* 

10. Apelaurum] ein País in dem 
nórdlichen Teile des stymphalischen 
Thales in Arkadien, der nach Achaia 
führt; s. Pol. 4, 69: «75» vzteofo- 
Am t9v ntgi 70 xaAovuevov Ane- 

vQo», 7 7tgÓxtir au TTS tv Irun- 
gallov nolews nepi Oéxa aradın. 
— terrae] s. 6, 11. 

11. edictam] s. 31, 49, 12; vgl. 
34, 85, 6. — inde] von Apelaurum. 


ed 
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LIBER XXXIII. CAP. 15. 16. 


a. Chr. n. 197. 27 
revocari tuba iubet vagos a castris dilapsos; ipse raptim capere 
arma iussis militibus infrequenti agmine porta egressus super 
flumen instruit aciem. ceterae copiae, vix conligi atque instrui 
cum potuissent, primum hostium impetum non tulerunt; Mace- 
dones et maxime omnium frequentes ad signa fuerant et diu an- 
cipitem victoriae spem fecerunt; postremo fuga ceterorum nudati, 
cum duae iam acies hostium ex diverso, levis armatura ab latere, 
clipeati caetratique a fronte urgerent, et ipsi re inclinata primo 
rettulere pedem, deinde inpulsi terga vertunt et plerique abiec- 
tis armis, nulla spe castrorum tenendorum relicta, Corinthum 
petierunt. Nicostratus mercennariis militibus ad hos persequen- 
dos, equitibus Thracumque auxiliis in populatores agri Sicyonii 
missis magnam ibi quoque caedem edidit, maiorem prope quam 
im proelio ipso. ex iis quoque, qui Pellenen Phliuntaque depopu- 
lati erant, incompositi partim omniumque ignari ad castra rever- 
tentes in hostium stationes tamquam in suas inlati sunt, partim 
ex discursu id, quod erat, suspicati ita se in fugam passim spar- 
serunt, ut ab ipsis agrestibus errantes circumvenirentur. ceci- 
derunt eo die mille et quingenti, capti trecenti. Achaia omnis 


magno liberata metu. 


Priusquam dimicaretur ad Cynoscephalas, L. Quinctius Cor- 
cyram excitis Acarnanum principibus, quae sola Graeciae gen- 


die günstige Stellung bei Cleonä 
sufgeben und gegen ihn ziehen 
würden. 

8. tuba] s. 25, 10, 4. — vagos] 
proleptisch; vgl. 2, 50, 6. — dilap- 
sos*) s. 4, 53,9. 

10. maxime omnium] s.4, 59, 11; 
22, 2, 1; 36, 19, 4 u. a.; vgl. 23, 
49, 12; doch ist es an u. St. weni- 
ber passend, da nicht so viele Völ- 
da sind. 

11. postremo fuga ceterorum nu- 
deti] pafst nicht ganz zu primum 
.. Son tulerunt. — armatura]* — 
elipeati caetratique*) wie 4, 4. — 
re inclinata] s. 22, 6, 9. — inpulsi] 
vgl. 26, 6, 3. 

12. tenendorum)] s. 5, 51, 3. — 
Feltulere . . vertunt . . petierunt) s. 
18, 18; 22,21,8; vgl. 4, 19, 4. 

13. Nicostratus* — Sicyonii] 
weil dieses nüher war als das Ge- 
Met von Pellene nordwestlich und 
Phlios nördlich von Nemea. — ibi 


quoque] geht zunächst nur auf agri 
Sicyonii; es ist aber bei caedem 
edidit wohl auch an die Verfol- 
genden zu denken; beides zusam- 
men wird dem Gemetzel in dem 
Treffen selbst gegenübergestellt. 

14. incompositi ..]* — tamquam 
in suas] “als obsie .. wären, wie 
man.. kommt, wenn man die Sei- 
nigen zu finden hofft; s. 2, 2, 3; 
23, 33, 5. 

15. suspicati]* — sparserunt]* 

16. ceciderunt]? — metu] s. 25, 
15,6; die Achäer haben jetzt von 
Nabis nichts zu fürchten und kón- 
nen daher mit mehr Entschieden- 
heit gegen Philipps Feldherrn auf- 
treten; nach 32, 23, 3 haben sie 
auch Truppen zu dem römischen 
Heere geschickt. 

16—17. Unterwerfung Akarna- 
niens. 

1. ezrcitis] wie 14, 2 evocatos. 
— Acarnanum]s. 32, 40, 1. — sola! 
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&. Chr. n. 197. 29 


aut pati, quod casus tulisset. cum se frequenti concilio intulis- 
sent, primo murmur ac fremitus admirantium, silentium mox a 
verecundia simul pristinae dignitatis ac misericordia praesentis 
fortunae ortum est. potestate quoque dicendi facta principio 
suppliciter, procedente autem oratione, ubi ad crimina diluenda 
ventum est, cum tanta fiducia, quantam innocentia dabat, disse- 
ruerunt; postremo ultro aliquid etiam queri et castigare iniqui- 
tatem simul in se crudelitatemque ausi ita adfecerunt animos, 
ut omnia, quae in eos decreta erant, frequentes tollerent neque 
eo minus redeundum in societatem Philippi abnuendamque Ro- 
manorum amicitiam censerent. 

Leucade haec sunt decreta. id caput Acarnaniae erat, eoque 
in concilium omnes populi conveniebant. itaque cum haec re- 
pentina mutatio Corcyram ad legatum Flamininum perlata esset, 
extemplo cum classe profectus Leucadem ad Heraeum, quod vo- 
cant, naves adplicuit. inde cum omni genere tormentorum ma- 
chinarumque, quibus expugnantur urbes, ad muros accessit, ad 
primum terrorem ratus inclinari animos posse. postquam pacati 
nihil ostendebatur, tum vineas turresque erigere et arietem ad- 
movere muris coepit. 

Acarnania universa inter Aetoliam atque Epirum posita solem 
occidentem et mare Siculum spectat. Leucadia nunc insula est, 
vadoso freto, quod perfossum manu est, ab Acarnania divisa; 
tum paeninsula erat, occidentis regione artis faucibus cohaerens 


8. admirantium] “der Verwun- 
derung’; s. 34, 50, 2. — moz] ist 
einem  hervorgehobenen Begriffe 
nachgestellt (ungewöhnlich). — a 
verecundia) s. 14, 9. — pristinae 
dignitatis] vgl. 39, 49, 11. 

9. goque] da man dies nicht hätte 
erwarten kónnen. — principio) vgl. 
12, 3: praefati. 

10. ultro) sie, die Verurteilten, 
treten als Ankläger, wenn auch 
mur in leisen (aliquid) Klagen auf. 

17.* 1. Leucade] die Stadt, wie 
84. — caput) 3. 36, 11,9; 43,17, 
6; vgl. 34, 7. 

2. legatum Flamininum"] s. 32, 
40, 7. — Leucadem*] ist zu pro- 
fectus zu nehmen; vgl. Ennius Ann. 
10, 2 (334): Leuca tam (s. 26, 26, 1) 
eampsant. — Heraeum]) der Tem- 
pel der Hera. 


9. quibus expugnantur urbes] 


sonst auch einfach exzpugnanda- 
rum urbium. 

4. tum) s. 10, 2; 34, 5, 1. 28,9. — 
arielem) s. 21, 7, 5. 

5. universa] im Gegensatze zu 
Leucadia; vgl. Caes. BG. 1, 1, 1. — 
inter Aetoliam et Epirum] von 
ersterem östlich, von letzterem nörd- 
lich. — et] genauere Bestimmung. 
— mare Siculum] s. Pol. 4, 63: 
0... xoAnos (Außpaxızös) dxzi- 
res uà» dx TOU Sıxelsxov neia- 

ove nerafv rs 'Hneipov xai tus 
1xagvav(ac; ebd. 5, 5, 13. 

6. est . . est] s. 3, 5, 14. — tum 
paeninsula] s. Hom. ® 311: Nr;gs- 
xov ellov, évxt(usevov ztroA(eO'gov, 
äxtnv nneleoso; später hatten 
die Korinther die Stadt Leukas ge- 
gründet und die Landenge durch- 
stochen; allein der schmale Kanal 
scheint versumpft gewesen zu sein 
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LIBER XXXIII CAP. 17. 18. 


a. Chr. n. 197. 31 


per stragem lapidum ac ruinas transcensum in urbem; iamque 14 


ipse legatus magno agmine circumvenerat pugnantes. tum pars 
in medio caesi, pars armis abiectis dediderunt sese victori. et 
post dies paucos audito proelio, quo ad Cynoscepbalas pugnatum 
erat, omnes Acarnaniae populi in dicionem legati venerunt. 
Iisdem diebus, omnia simul inclinante fortuna, Rhodii quo- 
que ad vindicandam a Philippo continentis regionem — Peraeam 


15 


18 _ 


vocant — possessam a maioribus suis, Pausistratum praetorem 2 


cum octingentis Achaeis peditibus, mille et octingentis fere arma- 
Us, ex vario genere auxiliorum collectis, miserunt ; Galli et Pisue- 
tae et Nisuetae et Tamiani et Arei ex Africa et Laudiceni ex Asia 


den eos nachgestellt, = “auch diese 
jedoch’. Über die Stellung der Par- 
tikel vor der Einráumung (ez . . de- 
currentes) s. 9, 10: referentes; 2, 
23, 4; 22, 24, 14; vgl. 5, 48,6; 9, 
3,5. 

14. legatus magno agmine] es 
scheinen die $ 13 erwähnten Trup- 
pen zu sein, welche der Legat schnell 
nach dem Forum führt; interim .. 
iamque .. enthalten vorbereitende 
Umstände zu pars.., = sed cum 
interim .. transcendissent iamque 
circumvenissent, pars .. 

15. quo . . pugnatum erat) s. 25, 
39, 14; 40, 50, 2: magno proelio 
pugnasse; vgl. 6,42, 5: pugna pu- 
gnata, — in dicionem legati . .) wie 
1, 1; 8, 20, 6: in dicionem consu- 
lis; gewóhnlich steht bei in dici- 
onem. venire (concedere, redigere, 

gere, recipere, se dare u. a.; 
& zu 8, 20, 6) entweder kein Gene- 
tiv (s. 21, 61, 7; 26, 21, 17. 43, 4; 
28, 43, 14; 29, 38, 1; 30, 7, 2; 32, 
31, 5; 40, 28, 6. 35, 13; 41, 11, 9. 
19, 1 u. a.) oder der Name des Vol- 
kes oder des Kónigs, in dessen Ge- 
walt ein Staat kommt, so populi 
Remani 10, 10, 5; 26, 33, 12; 28, 
11,15; 37, 45, 3; 38, 11, 9. 31, 6; 
Philippi 36, 14, 9; JVicornedis 38, 
16, 9; Mazaetulli 29, 29, 10; vgl. 
28, 1, 4; 32, 21, 32; 40, 49, 4. 

18.* Niederlage der Macedonier 
in Karien. 

1. znelinante) in die falsche Rich- 
tung brachte, d. h. zu einem un- 


glücklichen Ausgang führte; häu- 
ger ohne diese Nebenbedeutung 
des Unglücks; s. 1, 25, 4; 5, 26, 9 
u. a8. — Peraeam] s. 32, 33, 6. — 
a maioribus) Philipp hatte das Land 
erst seit etwa 4 Jahren: s. 31, 14, 
4; Liv. scheint sich die Zeit lànger 
gedacht zu haben, sonst hätte er 
nicht a maioribus gesagt ; oder pos- 
sessam ist — 'in Besitz genommen’, 
von possido. 

2. praetorem] hier nur = An- 
führer. — Achaeis) s. & 10; sie 
stehen im Solde der Rhodier. — 
armatis] statt militibus. — auzi- 
liorum) in Sold genommene Hülfs- 
truppen, und zwar Leicht- und 
Schwerbewaffnete (vario genere), 
denen gegenüber unter den vorher 
genannten peditibus wohl nur Ho- 
pliten zu verstehen sind. 

3. Galli] aus Galatien. — Pisue- 
tae] vgl. Steph. Byz.: IIsovr zxóA«c 
Kapias. — Nisuetae] sie gehörten 
zu den afrikanischen Hülfstruppen ; 
eine Stadt Nícova an der Ostseite 
des karthagischen Meerbusens er- 
wähnt auch Ptol. 4, 3, 7; bei Plin. 
5, 24 hei(st dieselbe Misua. — Ta- 
miani et Arei) sonst nicht bekannte 
afrikanische Völker. — Laudiceni] 
die Form findet sich auch auf In- 
schriften ; vgl. zu 32, 26, 17: /lau- 
tumiarum. — er Asia] bildet nur 
den Gegensatz zu den zuletzt ge- 
nannten Völkern ex J/rica;, auch 
die Gallier und Pisueten sind aus 
Asien. 
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LIBER XXXIII. CAP. 18. 38 


a. Chr. n. 197. 
pluribus gentibus auxilia, equites levisque armaturae quod erat 
cornibus circumiectum. eo die steterunt tantum acies utraque 
super ripam torrentis, qui tenui tum aqua interfluebat, paucisque 
telis emissis in castra receperunt sese. postero die eodem ordine 
instructi maius aliquanto proelium quam pro numero edidere 
pugnantium. neque enim plus terna milia peditum fuere et cen- 
teni ferme equites; ceterum non numero tantum nec armorum 
genere, sed animis quoque paribus et aequa spe pugnarunt. 
Achaei primi torrente superato in Agrianas impetum fecerunt; 
deinde tota prope cursu transgressa amnem acies est. diu anceps 
pugna stetit. numero Achaei, mille ipsi, quadringentos loco pe- 
pulere; inclinato deinde laevo cornu in dextrum omnes conisi. 
Macedones, usque dum ordines et veluti stipata phalanx consta- 
bat, moveri nequiverunt; postquam laevo latere nudato circum- 
agere hastas in venientem ex transverso hostem conati sunt, tur- 
bati extemplo tumultum primo inter se fecerunt, terga deinde 
vertunt, postremo abiectis armis in praecipitem fugam effundun- 
tur. Bargylias petentes fugerunt; eodem et Dinocrates perfugit. 
Rhodii quantum diei superfuit secuti receperunt sese in castra. 
salis constat, si confestim victores Stratoniceam petissent, recipi 


12. torrentis, qui ..]* — inter- 
fluebat] vgl. 41, 23, 16; Curt. 4,3, 
6 u. a. 

13. terna] vielleicht ist ein Teil 
der rhodischen Truppen anders ver- 
wandt (zur Beschützung des La- 
gers), sonst würde terna zu den 
& 2 und 5 angegebenen Zahlen nicht 
genau passen. 

14. paribus] daraus ist pari zu 
numero und genere zu nehmen. 
— paribus et aequa] s. 1, 33, 5; 
hier um abzuwechseln; ebenso im 
folgenden amnem statt torrentem. 

15. prope cursu] s. 8, 7. 

16. mille]* 

17. usque dum) ‘so lange als’; 
$. Cic. ad Att. 15, 23: quousque? 
inqui quoad erit integrum ; 


(ibémus) u. a. — ordines] auch dazu 
gehórt dem Sinne nach constabat ; 
vgl. 22, 47, 4; das Prädikat hat 
sich wie $ 14 an das letzte No- 
men angeschlossen. — velut sti- 
pata] s. 32, 17, 13; velut hat Liv. 
wohl hinzugesetzt, da die Macedo- 


T. Liv. VI12. 3. Auf. 


nier, wenn auch in kleinerer Zahl, 
nach & 18 eine Phalanx bildeten; 
8. 32, 17, 11. 

18. laevo latere ..] hier nimmt 
Liv. auf die media acies, welche 
er $ und 11 gebildet hat, keine 
Rücksicht, weil nach dem Beginn 
der Schlacht, zumal bei der gerin- 
gen Anzahl Krieger, nur noch von 
zwei Halften die Rede sein kann. 
Nach der Flucht des linken Flügels 
kommen die Feinde dem rechten so- 
gleich in die Flanke (ex transver- 
80). — circumagere] s. 9, 10. — 
vertunt] was schon wegen der gró- 
[seren Zahl der Achäer nicht auf- 
fallen kann. — fugam .. fugerunt 
..perfugit] s. 22, 28, 10; fugam: 
aus der Schlacht; fugerunt: der 
Rückzug in das ziemlich weit von 
Alabanda entfernte Bargyliä; s. 32, 
33, 6; perfugit: es gelang ihm, 
sich dorthin zu retten. 

19. Stratoniceam] eine bedeu- 
tende Stadt Kariens, von Antio- 
chus Soter angelegt; über dieselbe 
sagen die Rhodier bei Pol. 81, 7, 6: 
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20 eam urbem sine certamine potuisse, praetermissa eius rei occasio 
est, dum in castellis vicisque recipiendis Peraeae tem itur. 

21 interim animi eorum, qui Stratoniceam praesidio obtinebant, 
confirmati sunt. mox et Dinocrates cum iis, quae proelio super- 

22 fuerant, copiis intravit muros. nequiquam inde obsessa 
gnataque urbs est, nec recipi nisi aliquanto post per Anti 
potuit, haec in Thessalia, haec in Achaia, haec in Asia per eos- 
dem dies ferme gesta. | 

19 Philippus cum audisset Dardanos transgressos finis ab con- 

2 temptu concussi tum regni superiora Macedoniae evastare, quam- 
quam toto prope orbe terrrarum, undique se suosque exigente 

3 fortuna, urgebatur, tamen morte tristius ratus Macedoniae etiam 
possessione pelli, dilectu raptim per urbes Macedonum habito 
cum sex milibus peditum et quingentis equitibus circa Stobos 
Paeoniae improviso hostes oppressit. magna multitudo hominum 
in proelio, maior cupidine praedandi palata per agros caesa est. 
quibus fuga in expedito fuit, ne temptato quidem casu pugnae 


Zrgarovixtiav Ehaßousv &v we 
yaln yagırı rag’ ióyov TOU 
JÁsÓxOv* xai mapà TOvrTOY Tüv 
mOÀsQv u £pmv (die andere 
Stadt ist Caunus) éxeró» xai ei- 
x00: ralarra TQ Ünuq moocodos 
Inte xa ov Eros, 

20. dum] giebt hier mehr den 
Grund an; s, zu Praef, 2. — in 
castellis „. tempus teritur] s. zu 
22, 25, 4. ' 

21. qui . . obtinebant] Umschrei- 
bung der Besatzung, — durch ihren 
Schutz (ihre Bedeckung) behaup- 
teten; s. 1, 6, 1: in arcem prae- 
sidio armisque obtinendam ; 36, 
19, 7; sonst praesidío esse, — 
proelio superfuerant] s. 31, 41, 3. 

22. per Antiochum] nach Vale- 
rius Antias (s. 30, 11; vgl. 45, 23, 1: 
praemia) hátten nach Beendigung 
. des Krieges die Rómer Stratonicea 
den Rhodiern geschenkt; Polybios 
dagegen hat, wenn anders an der 
zu & 19 angeführten Stelle 24vrz- 
ógov TOU XrÀsbxov richtig ist (an- 
dere lesen xai Zeleixov; s, Droy- 
sen Gesch. des Hellenism. 2, 364) 
berichtet, da(s Antiochus der Grofse 
spáter die Stadt denselben frei- 
willig überlassen habe; 37, 56, 5 f. 


und 38, 39, 11 wird sie nicht be- 
"T9." Üptemehmungen Phi 

.* Unternehmungen | 
und des Kónigs Antiochus. m 

1. Dardanos] s. 44, 4. 

2. se suosque] ist auf das Sub- 
jekt des Hauptsatzes 
ogisch bei dem Abl. abs. ein an- 
deres eintritt, bezogen, wie sc 
wenn die Thätigkeiten des Verb. 
finit. ünd des AbL abs. von glei- 
chem Subjekte ausgehen; vgl. 26, 
3; 34,52, 2; 35, 46,9 u. a. 

3. dilectu] vgl. 3, 4. — ser 
milibus] der Rest des g 
nen Heeres war weit grófser; s. 
10, 7. — Stobos die 
wichtigste Stadt dieses - stri- 
ches, wahrscheinlich am Eri on 
über den sich westlich bis mae 
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A. Chr. n. 197. LIBER XXXIII. CAP. 19. 


in finis suos redierunt. ea una expeditione, non pro reliquo statu 
fortunae facta, refectis suorum animis Thessalonicam sese recepit. 

Non tam in tempore Punicum bellum terminatum erat, ne 
simul et cum Philippo foret bellandum, quam opportune iam An- 
tiocho ex Syria movente bellum Philippus est superatus; nam 
praeterquam quod facilius cum singulis, quam si in unum ambo 
simul contulissent vires, bellatum est, Hispania quoque sub idem 
tempus magno tumultu ad bellum consurrexit. Antiochus cum 
priore aestate omnibus, quae in Coele Syria sunt, civitatibus ex 
Ptolomaei dicione in suam potestatem redactis in hiberna Antio- 
cheam concessisset, nihilo quietiora ea ipsis aestivis habuit. om- 
nibus enim regni viribus conixus cum ingentis copias terrestris 
maritimasque comparasset, principio veris praemissis terra cum 


5. non pro ..] 'nicht im Ver- 
hältnis zu’, d. h. nicht wie die 
sonstige mifsliche Lage Philipps 
erwarten lie(s. — Thessalonicam] 
s. 45, 30, 4. 

6. in fempore| hat als Adver- 
bialbegriff tam bei sich (vgl. 27, 
10, 10), quam opportune im fol- 
genden entprechend; zur Sache s. 
30, 40, 6. — movente] s. zu 44, 4. 

T. quam si ..] kurz statt quam 
cum ambobus bellatum ess»t, si .. 
— simul| neben in unum contu- 
lissent (s. 32, 30, 2; vgl. 4, 43, 11; 
5, 20, 1; 7, 34, 13 u. a.) soll nur 
den Begriff der Vereinigung stei- 
gern. — Hispania quoque] fügt et- 
was locker, vielleicht von Liv. zu 
der Erzählung des Polybios hinzu- 
gesetzt, ein neues Moment an für 
das opportune termínatum; der 
Zusammenhang ist: aufserdem dafs 
man, wäre Philipp nicht besiegt 
worden, genötigt gewesen wäre, 
mit den beiden Königen zusammen 
Krieg zu führen, hätte auch das 
gerade jetzt sich empörende Spa- 
nien niedergehalten werden müs- 
sen. Der letzte Umstand lie(s also 


den Sieg noch mehr als zu rechter 
Zeit erfolgt erscheinen; denn dies, 
oder ‘ohne dies wäre der Krieg 
gefährlicher gewesen’ ist der bei- 
den Sätzen gemeinschaftliche Ge- 
danke, in dem die durch das Hin- 
zutreten des zweiten Ereignisses ge- 





steigerte Gefahr ausgedrückt wird; 
s. 3, 36, 6; 29, 1, 21 u. a. 

8. priore aestate] vor der Schlacht 
bei Kynoskephalä; wahrscheinlich 
hatten ihn die Römer durch ge- 
schickte Verhandlungen abgehalten, 
Philipp zu unterstützen; s. 20, 9; 
32, 27, 1; erst jetzt (s. $ 11) er- 
kennt er die Gefahr und will das 
Versäumte wieder gut machen. — 
Coele Syria) s. zu 42, 29, 5; zu- 
nächst das Thal zwischen Libanus 
und Antilibanus, dann auch die öst- 
lich davon sich ausdehnenden Thal- 
landschaften bis zum Euphrat; vgl. 
Kiepert AG. 165. Dieses hatte nach 
der Schlacht bei Ipsus zu dem 
Reiche des Seleucus gehört, war 
aber schon von Ptolemäus Phila- 
delphus erobert und von 280 v. Chr. 
bis 218 mit wenigen Unterbrechun- 
gen von Agypten behanptet wor- 
den. Nach einem milslungenen Ver- 
suche es wiederzugewinnen (218 
bis 217) nimmt es Antiochus wahr- 
scheinlich schon 201 ein (s. Iustin 
31, 1) und vollendet etwa 198 die 
Eroberung, nachdem er bei Panion 
das ägyptische Heer unter Skopas 
geschlagen hat; s. 31, 43, 5; Pol. 
16, 3, 18f. 28, 1ff.; jetzt hofft er 
seinen Verbündeten noch zu rech- 
ter Zeit Hülfe bringen zu kónnen; 
s. zu 31, 14, 3. 16, 4. — nihil 

letiora] s. 21, 57, 5. 
ut arena veris] in dem Phi- 
3* 
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Romanis liberantibus Graeciam. Coracesium eo tempore Antio- 4 
chus operibus oppugnabat, Zephyrio et Solis et Aphrodisiade et 
Coryco et superato Anemurio — promunturium id quoque Gili- 
ciae est — Selinunte recepto. omnibus his aliisque eius orae ca- 5 
stellis aut metu aut voluntate sine certamine in dicionem accep- 
tis, Coracesium praeter spem clausis portis tenebat eum. ibi le- 6 
gati Rhodiorum auditi. et quamquam ea legatio erat, quae accen- 
dere regium animum posset, temperavit irae et legatos se Rhodum 7 
missurum respondit iisque mandaturum, ut renovarent vetusta 
jura cum ea civitate sua maiorumque suorum et vetarent eos 
pertimescere adventum regis: nihil aut iis aut sociis eorum no- 
xiae futurum fraudive; nam Romanorum amicitiam se non viola- 8 
turum, argumento et suam recentem ad eos legationem esse et 
senatus honorifica in se decreta responsaque. tum forte legati re- 9 


xepAvsiv TOv Avtiogov napanleiv, 
ovx ansydelas yapıy, OÀÀ  vgo- 
Qo evo, f duis Gvveniogv- 
Cas dunodıov yaynras ri av Eh 
Anwov &AsvOsgía; Nissen KU. 63. 

4. Coracesium] auf einem stei- 
len Vorgebirge eines Isthmus der 
Cilicia trachea, westlich von den 
im folgenden erwähnten, an der» 
selben Küste gelegenen Städten. 
— Zephyrio) hier nicht das Vor- 

irge in der Nähe von Aphro- 
isias (s. zu 38, 35, 9), sondern die 
Stadt, etwas óstlich von Soli. — 
Coryco] zwischen Aphrodisias und 
Soli; es sollte unmittelbar nach 
dem letzteren erwähnt sein. — su- 
to Anemurio] untergeordnete 
timmung zu Selínunle recepto, 
wie $ 10 nuntio accepto zu demp- 
to metu; das Anemurium ist die 
äufserste Südspitze des rauhen Ci- 
liens und der dort auslaufenden 
Tauruskette ; s.Strabo 14,5, S. 669; 
Ritter, Kleinasien 2, 382. 389. 398. 
412 u. a. — id quoque] quoque in 

ung auf $ 2. 

5. Selinunte] nordwestlich vom 
Anemurium; der Name ist wie ähn- 
liche (s. Cic. de har. resp. 28: Pessi- 
zuntem ipsum) als Maskulinum ge- 
braucht, wie regelmäfsig die Städte- 
namen, welche im Griechischen 
dieses Genus haben; vgl. Verg. Aen. 


. 
L 


3, 105: palmosa Selinus. Alle 
diese Küstenstádte waren bisher im 
Besitze der Ptolemäer gewesen. — 
aut metu aut voluntate] s. zu 21, 
39, 5. — in dicionem acceptis) s. 
38, 31,6: ad urbem Lacedaemonem 
in fidem dicionemque populi Ro- 
mani accipiendam ; vgl. 21, 61, 7: 
ín ius dicionemque recepit; doch 
sagt Liv. bei accipere gewöhnlich 
in deditionem ; s.8, 12,6. 15, 2u.a.; 
vgl. 1, 38, 2. 

1. iura) hier die Verbindung durch 
Vertráge und Freundschaft zwi- 
Schen Staaten (vgl. 45, 20, 6: Ao- 
spitale ius); sonst mehr von Pri- 
vatverhältnissen gebraucht; s. 1, 
34, 12: fumiliaris amicitiae iura; 
24, 5, 9: familiaria iura ; 25, 18, 
5; anders 40, 6; 38, 13, 2: anti- 
qua iura. — cum ..] s. 9, 1, 8; 28, 
17, 8: fidem cum hoste. — maiorum 
suorum] der Staat war mit Anti- 
gonus und Seleucus (s. Pol. 5, 89) 
verbunden gewesen, die Belagerung 
durch Demetrius wird übergangen. 
— vetarent] s. 1, 53, 10: vetant 
mirari, — mnociae] s. 34, 19, 5; 
zu 8, 18, 4; vgl. 41, 23, 14: sine 
ullius noxia. — fraudive] wesent- 
lich von noxia nicht verschieden; 
8. 31, 32, 4. 

8. decreta responsaque] die im 
folgenden erwähnten ; vgl. 32, 5, 14. 
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utendo effecit, primum ut sibi, deinde ut aliis non indignus vide- 
retur regno. victis deinde proelio uno Gallis, quae tum gens re- 3 
centi adventu terribilior Asiae erat, regium adscivit nomen, cuius 
magnitudini semper animum aequavit. summa iustitia suos rexit, 4 
unicam fidem sociis praestitit, comis uxori ac liberis — quattuor 5 
superstites habuit —, mitis ac munificus amicis fuit; regnum 
adeo stabile ac firmum reliquit, ut ad tertiam stirpem possessio 
eius descenderit. 

Cum hic status rerum in Asia Graeciaque et Macedonia 6 
esset, vixdum terminato cum Philippo bello, pace certe nondum 
perpetrata, ingens in Hispania ulteriore coortum est bellum. M. 7 
Helvius eam provinciam obtinebat. is litteris senatum certiorem 
fecit Culcham et Luxinium regulos in armis esse, cum Culcha 8 


Unabhängigkeit auch den syrischen 
Kónigen gegenüber behauptet und 
dem Eumenes, seines Bruders Sohn, 
die Regierung überlassen, von wel- 
chem dieselbe an Attalus, den Sohn 
eines zweiten Bruders des Phile- 
tärus, übergegangen war. — ut 
sibi ..) der Nachdruck liegt nach 
dem Folgenden auf videretur; ein- 
facher Polybios: zós otóóv vOw 
cÀÀo» édxsBaÁsvo xonoOa Tois 
xoonyloıs, óÀÀà ngös Bacılsias xa- 
Taxınaw. 

3. uno] d. h. in einem entschei- 
denden, so dafs ein zweites nicht 
nötig war; Strabo 13, 4, 2, S. 624: 
uéxr usy&áAn; Polybios nur: »exg- 
Sas na aloras, im Jahr 240 
oder 241 v. Chr.; vgl. 38, 16, 14. 
17, 15: Attalus eos rex saepe fudit 
fugavitque. — recenti] ist nicht 
genau zu nehmen; die Gallier waren 
schon seit 279 v. Chr. (s. 38, 16, 
1ff.) in Asien; Pol.: 6 Bapvrarov 
xai paxıuarrarov &9vos nv Tore 
xara ınv Aclav. — regium ..no- 
men]. s. 42, 5, 6: originem novi 
regni; 45, 19, 9; Pol.: zore 79o- 
vov avrov Este Baoıkia. — ma 
gnitudini..] er erhob seinen Geist 
zu der Gröfse (Erhabenheit); der 
Ausdruck ist mehr dichterisch ; vgl. 
9, 10, 3; dagegen 35, 43, 1: qui 
genus ac foriunam suam animis 
non aequant; es liegt der 27, 19, 5 
ausgesprochene Gedanke zu Grunde: 


regium nomen alibi magnum .. si 
id in hominis ingenio amplissi- 
mum ducerent; 32, 34, 3; Pol. nach 
den zu $ 2 angeführten Worten: 
ov usibov n x& Alv ov03y olóv T’ 
dotiv odd  sinsiv. 

4. suos] die Unterthanen. — so- 
ciis] besonders die Römer. 


5. urori] Strabo a. a. 0.: xare- 
Jura 5 vérragae viovs BE ' 47x04- 

vidos KvLuxnys euxóc* Ev- 
usyn, Artalor, Bıkkrasoon, AIT- 
»aí0» ; Pol. 23, 18 preist dieselbe 
als eine ausgezeichnete Frau. — 
quatluor) s. 42, 55, T. — mitis.. 
amicis] s. zu 21, 20, 8. — tertiam 
stirpem] Pol.: zai xai(dov; es 
folgte ihm sein Sohn Eumenes, dann 
dessen Sohn Attalus, für den aber 
sein Oheim Attalus (s. 42, 16, 7; 
45, 19, 2) 21 Jahre bis zu seinem 
Tode 138 v. Chr. die Vormundschaft 
führte. 

21,* 6—9. Verhältnisse in Spa- 
nien. 

6. pace . . perpetrata) wie perpe- 
trare bellum 24, 45, 8 u.a.; vgl. 
24, 11, 4: perpetratis, quae ad pa- 
cem deum pertinebant; 21, 43, 1; 
45, 32, 5; sonst findet sich biswei- 
len patrare pacem; s. 40, 52, 5; 
44, 25, 6. — ulteriore] s. zu 32, 
28, 11. 

1. Helvius] s. 32, 21, 5. — Cul- 
cham) s. 28, 13, 3. 
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collegam res gessisse, et C. Cornelius adiceret Boios adversus se 
transgredientis Padum, ut Insubribus Cenomanisque auxilio es- 
sent, depopulante vicos eorum atque agros collega ad sua tuenda 
aversos esse, tribuni res tantas bello gessisse C. Cornelium fateri, 
ut non magis de triumpho eius quam de honore diis inmortalibus 
habendo dubitari possit; non tamen nec illum nec quemquam 
alium civem tantum gratia atque opibus valuisse, ut, cum sibi 
meritum triumphum inpetrasset, collegae eundem honorem in- 
meritum inpudenter petenti daret. Q. Minucium in Liguribus 
levia proelia, vix digna dictu, fecisse, in Gallia magnum numerum 
militum amisisse; nominabant etiam tribunos militum, T. Iuven- 
tium, Cn. Ligurium legionis quartae: adversa pugna cum multis 
aliis viris fortibus, civibus ac sociis, cecidisse. oppidorum pau- 
corum ac vicorum falsas et in tempus simulatas sine ullo pignore 
deditiones factas esse. hae inter consules tribunosque alter- 
cationes biduum tenuerunt, victique perseverantia tribunorum 


9 


10 


consules separatim rettulerunt. C. Cornelio omnium consensu 28 


decretus triumphus. 


et Placentini Cremonensesque addiderunt 


favorem consuli, gratias agentes commemorantesque obsidione 
sese ab eo liberatos, plerique etiam, cum capti apud hostes essent, 


4. (ransgredientis] = cum iam 
transgrederentur, oder als Cona- 
tos zu nehmen; dagegen heifst es 
32, 30, 1; Boiorum exercitus .. 
aniecerat Pudum. — vicos) s. 32, 

* 6. 

5. de honore diis . . habendo] 
nieht die bereits 32, 31, 6 gehal- 
tene Supplicatio, welche sonst ge- 
wöhnlich Anwartschaft auf den 
Triumph giebt (s. Cic. ad fam. 15, 
$, 2), sondern der Triumph selbst 
war ursprünglich ein Dankfest für 
die Götter gewesen und konnte 
wegen der Opfer und Geschenke, 
die denselben immer dabei darge- 
bracht wurden, auch später noch 
als solches betrachtet werden; s. 
36, 48, 14; 45, 39, 9: non homi- 
nes lantum sed deos etiam suo 
lenore fraudaturi. diis quoque 
enin, non solum hominibus debe- 
Ur ;.. pars non minima (triumphi 
est victimae praecedentes, ut ap- 
pereat dis grates agentem impe- 
ratorem ob rem publicam. bene 


gestam redire; vgl. 26, 21, 3; 37, 
59, 1; 39, 4, 2. 

6. illum] näml. Cornelium; dazu 
mu(ís wohl aus valuisse genommen 
werden valere oder valere posse. 

1. in Gallia..] dies ist 32, 30, 
1 ff. nicht erwähnt. 

8. nominabant]'sie machten nam- 
haft’; s. 31, 2; 1, 32, 6 u. a.; aus 
nominabant ist zu dem Folgenden 
dicebant zu denken; vgl. 40, 9, 2. 
— Ligurium)] die gens Liguria er- 
wähnt noch Cic. ad fam. 16, 18,3; 
ad Att. 11, 9, 2 u.a. 

9. oppidorum] s. 32, 29, 8. — 
pignore] sie hatten keine Geiseln 
gestellt; vgl. 28, 34, 9; 43, 10,3. 

10. perseverantia) s. 4, 42, 4; 7, 
18, 9. 

98.* 1. addiderunt] in Rück- 
Sicht auf die Gunst, die er im Se- 
nate gefunden hatte; s. 24, 31, 6. 

2. obsidione .. liberatos] ist 32, 
Kap. 30 nicht erwähnt, dagegen 
31, 21, 18; dies eine Andeutung, 
dafs der an dieser Stelle und der 


2 
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prope par summa fuit; aeris tralata ducenta quinquaginta quat- 
tuor milia, argenti bigati quinquaginta tria milia et ducenti; 
militibus centurionibusque et equitibus idem in singulos datum, 
quod dederat collega. 

Secundum triumphum consularia comitia habita. 
consules L. Furius Purpurio et M. Claudius Marcellus. praetores 
postero die facti Q. Fabius Buteo, Ti. Sempronius Longus, Q. Mi- 
nucius Thermus, M’. Acilius Glabrio, L. Apustius Fullo, C. Laelius. 

Exitu ferme anni litterae a. T. Quinctio venerunt se signis 
conlatis cum rege Philippo in Thessalia pugnasse, hostium exer- 
citum fusum fugatumque. hae litterae prius in senatu a M. Ser- 
gio praetore, deinde ex auctoritate patrum in contione sunt reci- 
tatae et ob res prospere gestas in dies quinque supplicationes 
decretae. brevi post legati et ab T. Quinctio et ab rege Philippo 
venerunt. Macedones deducti extra urbem in villam publicam, 
ibique eis locus et lautia praebita et ad aedem Bellonae senatus 
datus. ibi haud multa verba facta, cum Macedones, quodcumque 
senatus censuisset, id regem facturum esse dicerent. decem le- 
gati more maiorum, quorum ex consilio T. Quinctius imperator 


24*—25.* Wahlen in Rom. 
Friede mit Philipp. Einzelnes. Pol. 
18, 42. 


24.* 2. Furius]s. 31, 49, 2. — 
Claudius] s. 27, 26,12; 32, 7, 13. — 
postero die] s. 34, 54, 2; 35, 10, 11. 
24, 6; 36, 45, 9; 38, 42, 4; 39, 23, 
2; 41, 8, 1; 42, 23, 5; post diem 
tertium 2", 35, 1; 43, 11, 7; biduo 
post 32, 21,6; häufig nur inde oder 
exinde; s. 42,1; 31,4, 4. 49, 12; 
32, 1, 13 u.a. — Sempronius .. Mi- 
nuctus) kurulische Adilen im J. 197 ; 
s. 32, 21, 8. — Glabrio] und Lae- 
kius plebejische Adilen im J. 197; 
s. 25, 2; beides Freunde von P. 
Scipio; s. 30, 43, 2; 35, 10, 10. 

3. exitu..anni] nach 25, 1 ist 
der Sieg schon während der ludi 
Romani bekannt, also im Anfang des 
September (s. 24,43, 5;45, 1,2). Da 
dieser schon damals (vgl. 36, 3, 14; 
37, 4, 4) bei der Verwirrung des 
Kalenders früher im Jahre fiel, die 
Schlacht bei Kynoskephalä aber 
Ende Juni oder Anfang Juli gelie- 
fert wurde (s. 6, 8), so mufs die 
Siegesnachricht nicht gar lange 


nachher zu Rom angelangt sein; 
vgl. 45, 2, 3. 3, 1. Doch sind auch 
nach Polybios die Gesandten erst 
nach der Wahl der Konsuln in Rom 
angekommen, wenn auch in den 
Worten: éxi Magxellov Klavdiov 
Vztáov, nagesÄnpoTos «ijv Unarov 
agxrv, 7x0v sis tz» Pounv oi Te 
naga ToU Pılinnov noeoßes ot 
re apa TOU Tirov xai Ta Gvu- 
p&xov into và» noös Dikınnov 
cvyOrxov ein Fehler liegen sollte; 
s. Niebuhr kl. hist. Schr. 1, 242; 
Schorn 252; Nissen KU. 143. 

4, litterae) s. 32,31, 6. — in con- 
tione] s. 21, 51,5. — supplicationes) 
8. 35, 8, 9. 

5. villam publicam] s. 4, 22,7. — 
locus et lautia) vgl. zu 42, 20, 5. 
— ad aedem] s. 30, 40, 1. 

6. haud multa verba facta] Pol. : 
Áóyow nlesıovav ysvou£vov. 

1. more maiorum) s. 30, 43,4; 
so schon bei dem Frieden nach dem 
ersten punischen Kriege; s. Pol. 1. 
63; derselbe erwähnt 18, 52, dafs die 
an u, St. bezeichneten Legaten erst 
nach dem Amtsantritt der neuen 


creati 34 
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L. Furius et M. Claudius Marcellus consulatu inito, cum de 
provinciis ageretur et Italiam utrique provinciam senatus decer- 
neret, ut Macedoniam cum Italia sortirentur tendebant. Marcel- 
lus, provinciae cupidior, pacem simulatam ac fallacem dicendo et 
rebellaturum, si exercitus inde deportatus esset, regem, dubios 
sententiae patres fecerat. et forsitan obtinuisset consul, ni Q. Mar- 
cius Ralla et C. Atinius Labeo tribuni plebis se intercessuros di- 
xissent, ni prius ipsi ad plebem tulissent, vellent iuberentne cum 
rege Philippo pacem esse. ea rogatio in Capitolio | ad plebem lata 
est; omnes quinque et triginta tribus *uti rogas iusserunt. et 
quo magis pacem ratam esse in Macedonia vulgo laetarentur, 
tristis ex Hispania adlatus nuntius effecit vulgataeque litterae 
*C. Sempronium Tuditanum proconsulem in citeriore Hispania 
proelio victum, exercitum eius fusum fugatum, multos inlustris 
viros in acie cecidisse, Tuditanum cum gravi vulnere relatum ex 
proelio haud ita multo post expirasse. consulibus ambobus Ita- 


s. 9, 44, 16. Über diese von der 


nahme des Vorschlages; ist fast 
Plebs besonders verehrten Götter 


zur adverbialen Bestimmung ge- 





des Ackerbaues und des Segens 
der Felder s. 3, 55, 7; 27,6, 19. 36, 
9; 41,28, 2 u. a.; Preller RM. 434. 

2, 4— 37%, 4. Verteilung der 
Provinzen, Prodigien. Triumph des 
Ca. Gornelius Lentulus. Pol. 18, 42. 

26, 4. Macedoniam cum Italia] 
vgl. 32, 28, 3: Macedoniam Itali- 
n5. sortiri. — tendebant] s.32, 


3. 

5. cupidior) wie 30, 27, 2. 40, 
T. — dubios sententiae] eine dich- 
terische Verbindung; vgl. lustin 2, 
18, 1; Polybios stellt die Sache an- 

dar: vi GvyxAnto .. 8óxe, 
"ti và öuoloylas. eis dà vov 
slave évcis TOU Jia fov- 

lev Mapxos .. ávrdleys xal nol- 
dnowiro onovönv eis To dıa- 
as. ov uw aAA 

Apos .. Émexvoo0s vac Öıa- 


6. obtinuissel] “hätte seinen Plan 
-2ppX 11 u. a. — 
Belle] s. 29, 11, 11; 34, 53, 5. — 
#lintus) s. 32, 29, 3. 
in Capitol 8. 25, 3,14; 34, 





T. 

58,2; 43, 16, 9; 45,36, 1. — om- 
s» .. iribus] s. 29, 12, 16. — uti 
fegas] stehende Formel für die An- 


worden; s. 6,38, 5; 10, 8, 12; 30, 
43, 3; vgl. 3t, 8, 1; eigentlich = 
ut rogas’ dicentes pacem fieri 
iusserunt. 

8. et quo . .] bildet den Über- 
gang zum Folgenden; vgl. 19, 6 ff. 
Zur Konstr. quo magis . . laeta- 
rentur .. effecit vgl. zu 2, 60, 1. 
— litterae] Privatbriefe. 

9. Sempronium] s. 32, 21, 7. — 
proconsulem] er war nach der an- 
geführten Stelle als Prätor hinge- 
fangen; aber die Prätoren, selbst 

ivate cum imperio (s. 26, 18, 9f.: 
31,20, 1.50, 11), haben in Spanien, 
wo fast immer Krieg zu führen ist, 
in dieser Zeit bei Liv. (dagegen 
nicht in den Fasti consulares; s. 
CIL. 1 S. 568) meist den Namen und 
Rang von Prokonsuln; s. 28, 38,1; 
31, 50, 11; vgl. 34, 55, 6 mit 35, 22, 
6; ferner 35, 24, 6 mit 36, 2, 6 und 
31, 46, 7; 38, 35, 10 mit 39, 29, 4; 
39, 38, 3 mit 39, 56, 1 und 2; 40, 
16, 7 u. a. — fusum fugatum] s. 
zu 23, 11, 10. — inlustris viros) 
Offiziere und rómische Ritter; s. 
36, 5; 30, 18, 15; vgl. 22, 8. — cum 
gravi vulnere] vgl. Cic. ad Att. 6, 9. 

: te Homam venisse . . cum febri. 
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porta ingressus, frequentissima parte urbis cum in forum decur- 
risset, Tusco vico atque inde Cermalo per portam Capenam 
prope intactus evaserat. haec prodigia maioribus hostiis sunt 
procurata. 

Iisdem diebus Cn. Cornelius Blasio, qui ante C. Sempronium 
Tuditanum citeriorem Hispaniam obtinuerat, ovans ex senatus 
consulto urbem est ingressus. tulit prae se auri mille et quin- 
genta quindecim pondo, argenti viginti milia, signati denarium 
triginta quattuor milia et quingentos. L. Stertinius ex ulteriore 
Hispania, ne temptata quidem triumphi spe, quinquaginta milia 
pondo argenti in aerarium intulit et de manubiis duos fornices 
in foro bovario ante Fortunae aedem et matris Matutae, unum in 
maximo circo fecit et his fornicibus signa aurata inposuit. haec 





per hiemem ferme acta. 


zu 45, 15, 10; zu ad vgl. 24, 5. — 
duarum hastarum) wahrscheinlich 
ist das Prodigium wie 21, 62, 4 zu 
nehmen; s. Preller RM. 247. 300. 

9. Esquilina porta] über diesen 
Abl. und die folgenden s. 28, 3; 3, 
$1, 10: porta Collina intravere ; 26, 
10, 1; 31, 42, 8. — /requentissima 
parte..] die Subura. — Cermalo) 
es ist die nach dem Capitolinus zu 
liegende Abdachung des Palatinus; 
der Wolf wendet sich also links 
über die nova via (s. 1, 41, 4; 5, 
32, 6) nach dem Cirkusthale zu. 
— prope intactus] vgl. 10, 27, 8. 
— maioribus hostiis] gewöhnlich 
im Gegensatze zu lactentes, doch 

en es auch grófsere Opfer- 
tiere, Rinder, victimae, sein. 

27.* 1. €n. Cornelius Blasio) vgl. 
31, 50, 11; fasti triumph. a. 559: 
Cn. Cornelius . . Blasio anno DLVII 
e quod Hispaniam citeriorem 
ezira. ordinem obtinuerat .. ovans 
(des übrige fehlt); CIL. 1 459. 463. 
968. Er und Stertinius, haben lange 
S erwegs verweilt, da schon 32, 
2, $ i Nachfolger bestimmt 
imd; vgl. auch 25, 9. — ovani] 
er war seinem Abgange in die 
Provinz Privatmann; s. 31, 50, 11; 
vgl. 31, 20, 5. 

2.«a | viginti milia] ist nach 
dem folgenden Gegensatze unge- 


münztes Silber, in Barren, und dazu 
ist wieder pondo zu denken. — de- 
narium] wahrscheinlich nach dem 
römischen Denar geprägte spanische 
Münzen; s. 34,10,7; Mms. MW. 668. 

9. Stertinius] s. 31, 50, 11. — 
ne templata quidem . .) vgl. 23, 
3; 28, 38,4; Cn. Cornelius scheint 
wie 31, 20, 1 L. Cornelius um den 
Triumph angehalten, aber nur die 
Ovation erhalten zu haben; Ster- 
tinius macht nicht einmal den Ver- 
such, den Triumph zu erlangen. 

4. manubiis] s. 10, 46, 14. — 
fornices) nicht Triumphbógen, son- 
dern Durchgangs- oder ingangs- 
bógen zu den Tempeln, an denen 
sie stehen. Nach 24, 47, 15; 25, 7, 
6 lagen diese nicht weit von ein- 
ander, der Tempel der Fortuna mehr 
nach dem Cirkus und der porta 
Trigemina, der der Matuta nach 
der porta Carmentalis zu ; nach die- 
sen drei Richtungen scheinen die 
fornices erbaut zu sein; s. Preller 
RM. 286. — ín maximo circo] nicht 
in, sondern an demselben, in der 
Nähe. Die Stellung z»tazímo circo 
ist ungewóhnlich; Ahnliches s. 1, 
12, 6; 27, 8, 1. — aurata] s. 40, 
34, 5. 

5. per hiemem| von 197—196 
nach dem Amtsantritt der Konsuln 
Claudius und Furius; s. 25, 4; vgl. 
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LIBER XXXUL CAP. 27. 28. 


a. Chr. u. 196. 


praesentia hi passi et in futurum etiam metum ceperunt: cum 
ad portas prope sedente exercitu Romano ea fierent, quidnam 
se futurum esse profectis in Italiam Romanis, Philippo ex pro- 
pinquo socios adiuvante et infesto iis, qui partis adversae fuis- 
sent? dum Romana arma in propinquo haberent, tollere Bra- 
chyllem, principem fautorum regis, statuerunt. et tempore ad 
eam rem caplo, cum in publico epulatus reverteretur domum 
temulentus prosequentibus mollibus viris, qui ioci causa convivio 
celebri interfuerant, ab sex armatis, quorum tres Italici, tres Ae- 
toli erant, circumventus occiditur. fuga comitum et quiritatio 
facta et tumultus per totam urbem discurrentium cum luminibus; 
percussores proxima porta evaserunt. luce prima contio frequens 
velut ex ante indicto aut voce praeconis convocata in theatro erat. 
palam ab suo comitatu et obscenis illis viris fremebant inter- 
fectum, animis autem Zeuxippum auctorem destinabant caedis. 
in praesentia placuit comprehendi eos, qui simul fuissent, quae- 
stionemque ex iis haberi. qui dum quaeruntur, Zeuxippus con- 
stanti animo avertendi ab se criminis causa in contionem pro- 
gressus errare ait homines, qui tam atrocem caedem pertinere 
ad illos semiviros crederent, multaque in eam partem pobabiliter 
argumentatus, quibus fidem apud quosdam fecit numquam, si sibi 
conscius esset, oblaturum se multitudini mentionemve eius cae- 
dis nullo lacessente facturum fuisse; alii non dubitare inpuden- 


futurum] vgl. 8, 7, 22; lustin 14, 
1, 13 u.a; vgl. Liv. 30, 17, 1. — 
prope] gehórt zu dem ganzen Be- 
griffe ad portas sedere. — quidnam 
. . 6856?) unabhängige Frage. da me- 
tum ceperunt absolut stehen kaun; 
vgl. 34, 11, 6; über se futurum esse 
&. zu 45, 39, 4. 

11. adiuvante] wird durch fu- 
terum als in die Zukunft gehörend 
bezeichnet, = si.. adiuvaret. 

28.* 2. in publico epulatus] nach- 
dem er einem auf Staatskosten ver- 
anstalteten Mahle beigewohnt hatte. 
— temlentus .] über die Sitten 
losigkeit der Böoter s. 36, 6, 2; Pol. 
20, 4, 6; Mms. RG. 1°, 699. 

3. ioc; causa] vielleicht nach 
Or. Fast. 4, 868 zu erklären. — 
fuga ..] vgl. 1, 48, 4. — quiritatio] 
scheint sich sonst nicht zu finden; 

Hatus gebraucht Plin. Ep. 6, 
20, 14 und Valerius Maximus; das 


T. Liv. VII 2. 3. Auf. 


Verbum quiritare hat Liv. 39, 8, 
8. 10, 7, auch von Nichtrómern 
wie 40, 9, 7; zu facta vgl. 8, 9, 
12. — proxima porta) s. 26, 9. 

4. velut ex ante indicto] vgl. 6, 
8. — aut voce praeconis] wie in 
Rom die Volksversammlungen ent- 
weder durch ein Edikt angesagt oder 
durch einen Präco berufen wurden ; 
8. Gell. 15, 27. — in theatro] s. 24, 
39, 1. 

5. obscenis .. viris] vgl. $ 2; 
Sall. lug. 85, 42: turpissimi viri. 
nicht homines. — destinabant] s. 
9, 16, 19; vgl. zu 43, 7, 3. 

6. in praesentia] ' vor der Hand’; 
s. zu 40, 21, 11. 

8. argumentatus, quibus ..) der 
Schriftsteller ist aus der Konstr. 
gefallen ; s.zu 12,3; entweder sollte 
quibus fehlen oder es est argu- 


mentatus heifsen. — fidem apud 
quosdam fecit] s. 31, 9. 
4 
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LIBER XXXIIL CAP. 29, 51 


&. Chr. n. 106. 


Efferavit ea caedes Thebanos Boeotosque omnis ad execra- 29 


bile odium Romanorum, credentis non sine consilio imperatoris 
Romani Zeuxippum, principem gentis, id facinus conscisse. ad 
rebellandum neque vires neque ducem habebant; proximum bello 
quod erat, in latrocinium versi alios in hospitiis, alios vagos per 
hiberna milites ad varios commeantis usus excipiebant. quidam 
in ipsis itineribus ad notas latebras ab insidiantibus, pars in de- 
serta per fraudem deversoria deducti opprimebantur; postremo 
non tantum ab odio sed etiam aviditate praedae ea facinora fle- 
bant, quia negotiandi ferme causa argentum in zonis habentes in 
commeatibus erant. cum primo pauci, deinde in dies plures de- 
siderarentur, infamis esse Boeotia omnis coepit, et timidius quam 
in hostico egredi castris miles. tum Quinctius legatos ad quae- 
rendum de latrociniis per civitates mittit. plurimae caedes circa 


die zu der rómischen Partei ge- 
hörten; s. Pol.: © ovvogärrss oí 
xegi TOv Zevkınnov xai Ilsıci- 
evgarov xal nävres oí Ooxovvres 
eivaı "Pouaiov giloı Óvaysoas 
K 


720.* 1. Thebanos Boeotosque) 
$. 35, 34, 1; 45, 38, 5. — ad execra- 
bile..]die Verwilderung hatte .. zur 
Folge. Der Haís dauerte auch später 
fort;s. 35, 47, 3; 36, 6, 1. — non 
sine consilio . .] Liv. mildert so, um 
Quinctius zu schonen, was Poly- 
bios bestimmt ausspricht: o dà Ti- 
Tos ravra (den Plan, Brachylles 
zu ermorden) óiaxocaac avrós này 
ovx égr xowoveiv cfe modbsos 
T&vtre, tovs 0à Bovlousvovs ngaT- 
zuv or xoÀv&v' xadóAov 08 Aa- 
Asiv avrous dxsleva nepl vovtov 
Mistaue»Q *Q vOv ivoÀov 
erparnyg.. — Zeuxippum, prin- 
cipem gentis] so bezeichnet ihn Liv. 
von seinem Standpunkte aus; dem 
Brachylles, welchen er 27, 8 quen- 
dam nennt, würde er schwerlich 
dieses Prádikat gegeben haben. — 
«d rebellandum . . proximum ..] 
die beiden Teile des Schlusses ohne 
die das logische Verhältnis bezeich- 
Benden Partikeln. 

2. proximum . .) vorangestellte 
Erklärung, wie sonst id quod, an 
die sich in latrocinium so an- 


schliefst, als ob in id, quod .. vor- 
ausginge. Uber die Nachstellung 
des Relativs s. 27, 8, 16. — latro- 
cinium] s. zu 2, 48, 5. — usus] s. 
1, 39, 6; 22, 12, 8; 34, 6, 13 u.a.; 
vgl. 32, 2. 3; Tac. Hist. 1, 46: pars 
manipuli sparsa per commeatus... 
per latrocinia et raptus aut ser- 
vilibus negotiis. 

4. aviditate] ohne wiederholtes 
ab; s. 37, 7, 16: non per Mace- 
doniam modo sed etiam Thraciam; 
vgl. 3, 6, 8. — negotiandi) der Han- 
del der Soldaten (dafs sie 'twa 
für das Heer Einkäufe gemacht hät- 
ten, ist nicht angedeutet) wird 5, 
8, 39: livarum in modum omnes 
(milites) per agros vicinasque ur- 
bes negotiabantur als unpassend 
bezeichnet und war unter den spä- 
teren Kaisern verboten; vgl. Pau- 
lus ad Timoth. Il 2, 4: ovdeis arga- 
qevousyos Sur Adxevas xaic vov Blov 
roaynarelaıs,. 

5. in hostico] s. 6, 31,7. — ca- 
stris] ist so gesagt, als ob das Lager 
in Böotien gewesen wäre, da sonst 
die dasselbe Verlassenden leicht an- 
dere Gegenden hätten aufsuchen 
können; vgl. $ 9; 27, 5. 

6. ad quaerendum) ‘um Nach- 
forschungen anzustellen’; die Re- 
sultate derselben werden im fol- 
genden berichtet. — caedes] im 


4% 





a. Chr. =. 106. 


LIBER XXX. CAP. 30. 93 


ex consilio pax data Philippo in has leges est, ut omnes Graeco- 3 
rum civitates, quae in Ebropa quaeque in Asia essent, libertatem 
ac suas haberent leges; quae earum sub dicione Philippi fuissent, 
praesidia ex iis Philippus deduceret vacuasque traderet Romanis 
ante Isthmiorum tempus; deduceret et ex iis, quae in Asia essent, 
Euromo Pedasisque et Bargyliis et laso et Myrina et Abydo et 
Thaso et Perintho: eas quoque enim placere liberas esse; de Cia- 
norum libertate Quinctium Prusiae, Bithynorum regi, scribere, 
quid senatui et decem legatis placuisset; captivos transfugasque 
reddere Philippum Romanis et navis omnis tectas tradere praeter 
quinque et regiam unam inhabilis prope magnitudinis, quam se- 


2. ut omnes Graecorum civila- 
les..] deutlicher Pol.: rove us» 
allovs "EAÀQvas naswras.. dlevde- 
Qovs vzdgxsv..vovc 08 TaTrous- 
vove uno Oanaov xal Tas zt0Asi6 
Tas dpqpovgovs napadovvas Dilın- 
zo» Poualoıs neo ıns vOv [o9- 
piov nayııyvgeos, indem hier durch 
den Gegensatz dAAovs usv..rovs 
ös das verschiedene Verhältnis der 
übrigen Staaten und der von Phi- 
lipp besetzten bezeichnet ist, wäh- 
rend bei Liv. die Städte Philipps 
wie die übrigen für frei erklärt und 
doch den Römern übergeben wer- 
den; s. 31, 2f. — omnes] ohne 
Rücksicht auf die Rechte oder An- 
sprüche, die Agypten und Syrien 
(s. 40, 4) auf viele derselben hatten; 
übrigens ist omnes nicht zu urgieren, 
da die pergamenischen Kónige die 
ihnen unterworfenen Städte behal- 
ten. — libertatem ac suas. . leges] 
8$. 9, 4, 3; 23, 5, 9; 31, 31, 7. 

3. deduceret]* — quae in Asia 
essent] ein unpassender Zusatz, den 
Polybios nicht bat; unrichtig, wenn 
er auf alle im folgenden genannten 
Orte bezogen wird, da Thasos und 
Perinthos nicht in Asien liegen, un- 

u, wenn die Worte auf diese 

den nicht bezogen werden sollen. 
— Pedasisque] in Karien in der 
Nähe von Euromos; die Stadt ist 
32, 13, 6 ebensowenig erwähnt als 
ina; dieses scheint Liv. nach 
der Stellung zwischen /aso und 


Abydo für die äolische Stadt in 
Kleinasien am sinus Cumaeus zu 
halten, während Polybios (Aßv- 
dov, ®acov, Mopiway, IItowOov) 
die Stadt auf der Insel Lemnos 
meint, worauf auch 35, 2 hindeu- 
tet, — Perintho] s. 32, 33, 7. — 
eas quoque enim] s. zu 2, 18$, 4. 
Der Zusatz von quoque macht das 
Verhältnis unklar, da dieselben 
schon in $ 2: omnes . . enthalten 
sind, und nach 31, 3 gerade diese 
Stádte allein von denen, die Phi- 
lipp besessen hat, sogleich für frei 
erklärt und nicht den Römern über- 
liefert werden; daher Pol.: Zvew- 
pov O8 xai Ilndaca . . Ilegıwdov 
dAsvOdQae dgsivoi, Tas qpovoas 
4E avrov ustaornodusvov..(nicht 
xaà zavras dAsvÜ'tgas . .) 

4. Cianorum) s. 32, 33, 16. 34, 
6. — Prusiae] s. 32, 34, 6; er ver- 
liert die Eroberung, obgleich er 
Philipp nicht unterstützt hat. — 
scribere] ist von placere abhängig, 
wie die folgenden Infinitive. 


5. captivos..] sind die nur Phi- 
lipp betreffenden Bedingungen. — 
reddere] Pol. : anoxataoınaaı . . Év 
Tols aVtTOie xgóvow. — navis.. 
tectas] s. 31, 14, 3. — inhabilis] 
die Schnelligkeit und Beweglich- 
keit der Schiffe hing nicht allein von 
der gröfseren Zahl der Ruder und 
Ruderbänke ab, vielmehr mufsten, 
wenn deren 16 über einander waren, 
die Ruder auf den höheren durch 
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LIBER XXXIII. CAP. 30. 


a. u 6. 558. 


6 decim versus remorum agebant; ne plus quinque milia armato- 
rum haberet neve elephantum ullum; bellum extra Macedoniae 
7 fines ne iniussu senatus gereret; mille talentum daret populo 
Romano, dimidium praesens, dimidium pensionibus decem anno- 
8 rum. Valerius Antias quaternum milium pondo argenti vectigal 
in decem annos inpositum regi tradit; Claudius in annos triginta 
quaterna milia pondo et ducena, in praesens viginti milia pondo. 
idem nominatim adiectum scribit, ne cum Eumene Attali filio — 
novus is tam rex erat — bellum gereret. in haec obsides accepti, 
inter quos Demetrius Philippi filius. adicit Antias Valerius Attalo 
absenti Aeginam insulam elephantosque dono datos, et Rhodiis 
Stratoniceam Cariaeque alias urbes, quas Philippus tenuisset; 
Atheniensibus insulas datas Lemnum, Imbrum, Delum, Scyrum. 


«e 


10 


11 


ihre Grófse ganz unbrauchbar wer- 
den; s. 45, 35, 3; vgl. jedoch Plut. 
Demetr. 43. 

6. ne. .gereret] beide Punkte 
haben weder Polybios, der nur die 
Hauptsachen (ra cv»éyo»ro) an- 
geben will, noch Plutarch und Ar 
pian; Liv. hat dieselben den im fol- 
genden erwähnten Annalisten ent- 
nommen, obgleich an der Richtig- 
keit der Angaben zu zweifeln ist; 
wenigstens scheint aus,9, 7 (vgl. 
44, 41, 4) hervorzugehen, dafs die 
Macedonier keine Elefanten hatten; 
auch das Heer ist 38, 2, 1 (vgl. 42, 
12, 8) gröfser als 5000 Mann, ohne 
dafs die Römer Einsprache thun. 
— bellum . .gereref] vgl. 42, 25, 
4; wie Karthago 30, 37, 4; doch 
werden nur einzelne Kriege Philipps 
und Perseus! von den Römern als 
bundeswidrig getadelt (s. 42, 40, 5; 
vgl. 42, 41, 11), andere nicht (s. 39, 
35, 4. 53, 12; 40, 22, 11), so dals sie 
ihm nach dem Bündnis erlaubt ge- 
wesen sind; s. Nissen KU. 146. 

7. mille talentum] s. 38, 8, 10; 
es sind wohl, wie sonst, attische 
oder euböische Talente gemeint; 
8. 37, 45, 14; 38, 38, 13. — pen- 
sionibus] s. 7, 27, 3; vgl. Hertz- 
berg GGr. 1, 81. 

8. quaterna milia pondo et du- 
cena*] betragen auf 10 Jahre, das 
Talent zu 80 rómischen Pfund ge- 


rechnet (s. 38, 38, 13), nur 500 Ta- 
lente, so dafs wohl anzunehmen ist, 
Valerius habe die sogleich zu zah- 
lende Summe von 500 Talenten in 
dieser Zahl nicht miteinbegriffen. 
— vectigal] für die Römer; von 
seiten des Gebenden ist est “Kriegs- 
steuer’, daher auch stipendium ge- 
nannt; s. 46, 9; vgl. 47, 2; 38, 38, 
9. — Claudius) s. 10, 9. — in an- 
n0s .. ducena) die Kontribution be- 
trüge dann weit über 1000 Talente. 

9. nominatim adiectum] in Be- 
zug auf $ 6: bellum ne..; vgl. 31, 
50, 3. 4. — Eumene] s. 21, 4. 5. 

10. Attalo] Valerius scheint ge- 
glaubt zu haben, dafs Attalus noch 
lebe; s. 21, 1; auch hatte dieser 

gina schon im ersten, macedoni- 
schen Kriege von den Atolern ge- 
kauft; s. 31, 25, 1. — elephantos- 
que) 8. zu S 6. 

11. Stratoniceam ..] ist vielleicht 
nur eine Verwechslung mit der spä- 
tern Schenkung; s. zu 18, 19. — 
Cariaeque alias urbes] nach $ 3; 
81, 2. 35, 1 sollen diese Städte frei 
gein; wohl eine Verwechslung mit 
88, 89, 13. — Lemnum*|] doch sol- 
len Myrina ($ 3) und Hephästia (s. 
95, 2) frei sein; nach Pol. 30, 18 
(vgl. ebd. 32, 17; Vitruv 7, 7) haben 
die Athener Lemnos und Delos erst 
nach dem Kriege mit Perseus er- 
halten. 
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LIBER XXXIIL CAP. 31. 55 


Omnibus Graeciae civitatibus hanc pacem adprobantibus 81 


soli Aetoli decretum legatorum clam mussantes carpebant: litte- 2 
ras inanis vana specie libertatis adumbratas esse; cur enim alias 
Romanis tradi urbes nec nominari eas, alias nominari et sine 
traditione liberas iubere esse, nisi quod, quae in Asia sint, libe- 3 
rentur, longinquitate ipsa tutiores, quae in Graecia sint, ne nomi- 
natae quidem intercipiantur, Corinthus et Chalcis et Oreus cum 
Eretria et Demetriade? nec tota ex vano criminatio erat. dubita- 4 
batur enim de Corintho et Chalcide et Demetriade, quia in senatus 
consulto, quo missi decem legati ab urbe erant, ceterae Graeciae 
atque Asiae urbes haud dubie liberabantur, de iis tribus urbibus 
legati, quod tempora rei publicae postulassent, id e re publica 
fideque sua facere ac statuere iussi erant. Antiochus rex erat, 


81. 1. mussantes] s. 28, 40, 2. 
— cecarpebant] s. zu 34, 23, 3. 

2. litteras .. esse] es seien nur 
inhaltslose Buchstaben (Worte) mit 
dem Umrifs eines täuschenden Bil- 
des der Freiheit (in welchen nur 
im Umrisse das trügerische Bild 
der Freiheit gezeichnet sei). Der 
Ausdruck ist tautologisch; über 
species 8.32,7; Cic. de n.d.1, 75: 
species quaedam deorum, quae ni- 
kil concreti habeat, nihil solidi, 
nihil expressi, nihil eminenlis; 
ebenso wird adumbralium, eine 
blofse Linearzeichnung (Linearum- 
rifs), dem vollendeten Gemälde und 
dem expressum, der ausgeprägten 
Gestalt, wie sie die bildenden Künste 
geben, gegenübergestellt; die Be- 
ziehung von adumbralas auf litle- 
ras ist ungenau, da nicht diese, 
sondern das durch dieselben Dar- 
gestellte adumbratum ist. — cur 
enim ..] deutlicher Pol.: dpaaxo» 
yag silvas dio vro nas dv vd döy- 
pats ep} vOv uno Diiiztrxov goov- 

ev nolsoy, 1T» udy uíav 
enerárrovgav bEoysıy Tas poov- 
ede vó»v Dilınnov, as di nihes 
stagadidóvas Poualoıs, riw 0. de. 
ger, dEayovra Tas popovgas dAev- 
vv ras T0446 .., die nament- 

lich angeführten seien die asiati- 
schen, die nicht genannten die in 
Griechenland; diese wollten die 


Römer behalten, um Griechenland 
neue Fesseln anzulegen. 
3. quae in Asia sint] hat hier 
auch Polybios ; s. zu 30,3. — longin- 
uitate ipsa tutiores] Polybios hat 
iesen Gedanken nicht; derselbe 
soll wohl bedeuten, dafs die Städte 
schon durch ihre Eutfernung vor 
den Eroberungsplänen der Römer 
oder davor sicher seien, dafs die 
Rómer sie wie die in Griechenland 
zur Unterdrückung des Volkes ge- 
brauchen kónnten. — ne nomina- 
tae quidem] ohne sie auch nur zu 
nennen, ‘ohne weiteres’; ein Be- 
griff, der gesteigert würde, ist nicht 
vorausgegangen. — intercipiantur] 
nàml. a Homanis. — Corinthus , .) 
$.32, 31, 2. ; vgl. $11. — Oreus) s. 
31, 25, 7. — Eretria] s. 32, 16, 10. 
4. ex vano] s. 28, 4; vgl. 22, 7, 
4. — in senatus consulto] s. zu 30, 
1. — ceterae . .) Pol.: vavtz» de 
Gvvégauva yiyvsada: viv Anoplav 
iy zo owedoip di To negl uiv 
av iÀÀor b t5 Puun noodısı- 
AngOw xai ógràs Eysıv vois dexa 
7t&Qà 17€ GvyxÁÁvov 16$ dvroias .. 
9. e re publica fideque . .] s. 22, 
39, 2; vgl. Pol.: xara ras avtow 
7tQOc4 960846. 
rs "Antiochus rez erat] nachdrück- 
lich vorangestellt, um den eigent- 
lichen Grund in einem besonderen 
Satze folgen zu lassen; anders 23, 
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56 LIBER XXXIIH. CAP. 31. 32. 


a. u. e. 568. 
quem transgressurum in Europam, cum primum ei vires suae 
satis placuissent, non dubitabant; ei tam opportunas ad occupan- 
dum patere urbes nolebant. ab Elatia profectus Quinctius Anti- 
cyram cum decem legatis, inde Corinthum traiecit. ibi consilia de 
libertate Graeciae dies prope totos in concilio decem legatorum 
agitabantur. identidem Quinctius liberandam omnem Graeciam, 
si Aetolorum linguas retundere, si veram caritatem ac maiesta- 
tem apud omnis nominis Romani vellent esse, si fidem facere ad 
liberandam Graeciam, uon ad transferendum a Philippo ad se 
imperium sese mare traiecisse. nihil contra ea de libertate ur- 
bium alii dicebant; ceterum ipsis tutius esse manere paulisper 
sub tutela praesidii Romani quam pro Philippo Antiochum do- 
minum accipere. postremo ita decretum est: Corinthus redde- 
retur Achaeis, ut in Acrocorintho tamen praesidium esset; Chal- 
cidem ac Demetriadem retineri, donec cura de Antiocho deces- 


sisset. 


Isthmiorum statum ludicrum aderat, semper quidem et alias 


11. — cum primum . . placuissent] 
d. h. sobald er sich genug vorbe- 
reitet (gerüstet) glaube; s. 39, 30, 
8: ubi satis placuere vires; Senec. 
Ep. 5, 1 (42), 3: cum illis vires 
suae placuerint; zur Sache s. 27, 
6. Dafs Antiochus jetzt, nach der 
Unterwerfung Philipps, noch an 
einen Krieg mit Rom gedacht habe, 
ist wenig glaublich; wohl aber 
konnte die Unterwerfung der klein- 
asiatischen Städte und die beab- 
sichtigten Eroberungen in Thracien 
(8. Kap. 38 und 40) erwarten las- 
sen, dafs er noch weiter gehen 
werde. 

1. de libertate Graeciae] zunächst, 
nach Polybios, über die 6 5: de 
lis .. bezeichnete Bestimmung. — 
consilio]* 

8. identidem Quinctius] s. b, 25, 
4. — veram caritatem . .] wenn 
sie wollten, dafs die caritas (Liebe, 
Hochschätzung von seiten der Grie- 
chen; s. 31, 34, 1) eine wahre, nicht 
eine fica sein sollte, so müfsten 
sie die Städte frei geben und sich 
auf diese Weise jene erwerben; 
etwas verschieden maiestatem: 
wenn die Hoheit der Römer (für 
die Griechen) eine wahre, die An- 


erkennung derselben nicht eine 
scheinbare oder erzwungene, son- 
dern eine aufrichtige, wahrhafte 
sein sollte u. s. w., mit Anspielung 
auf die Bestimmung der Bündnisse: 
maiestatem populi Romani comiter 
servanto. Über die Verbindung von 
Beschaffenheiten, welche verschie- 
dene Subjekte voraussetzen (cari- 
(as der Griechen, snaiestas der 
Römer), s. 34, 29, 1. 

9. fidem facere] auch hierzu ge- 
hört apud omnis; s. 28, 8; 21, 47, 5. 

10. de libertate . .] über die 
Freiheit an sich; Polybios hat den 
Gedanken nicht. — fpsis] den Städ- 
ten oder deren Bewohnern; s. 31, 
16, 5. — praesidii] wie $ 11. 

11. ita] ist stark zu betonen, da 
man es erst im folgenden Satze 
bei redderetur erwartet; Pol.: ou 
um alla .. ó Tiros Enuos 1ÀÓ 
avviögıov. — redderetur] Pol.: 
dıa «as 4E apxis Ouoloy(as; 8.32, 
19, 4. — Acrocorintho] s. 32, 23, 6. 
— retineri] über den Wechsel der 
Konstruktion s. 31, 8, 8. 44, 5. — 
cura .. de) s. zu 2, 31, 7. 

82. 1. lsthmiorum..] die be- 
kannten Spiele in dem Fichtenhain 
des Poseidon, die je im 1. und 3. 
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frequens cum propter spectaculi studium insitum genti, quo cer- 
tamina omnis generis artium viriumque et pernicitatis visuntur, 
tum quia propter opportunitatem loci, per duo diversa maria 2 
omnium rerum usus ministrantis humano generi, concilium Asiae 
Graeciaeque is mercatus erat; tum vero non ad solitos modo 3 
usus undique convenerant, sed expectatione erecti, qui deinde 
status futurus Graeciae, quae sua fortuna esset; alii alia non taciti 
solum opinabantur sed sermonibus etiam ferebant Romanos fac- 
turos; vix cuiquam persuadebatur Graecia omni cessuros.| ad 4 
spectaculum consederant, et praeco cum tubicine, ut mos est, in 


mediam aream, unde sollemni 


Jahre der Olympiade gefeiert wur- 
den, — statum] s. 23, 35, 12. — 
ludicrum] s. 27, 30, 9. — aderat] in 
Bezug auf 30, 2. — semper qui- 
dem .. mercatus erat] hat Liv. zur 
Veranschaulichung hinzugefügt; Po- 
lybios sagt nur über die damalige 
ersammlung: oxsdo» ano naans 
TES Oixovuévne TOv dnıparsotra- 
av avdowv ovveinkudorwr dia 
Tí» npoodoxiav vOv anoßnaoue- 
nov..; vgl. bei Liv. & 3. — et 
alias] vgl. 4, 3, 2. — spectaculi 
studium] “die Schaulust’”. — cer- 
lamina . .] Liv. scheint drei Klassen 
der certamina zu unterscheiden, so 
la(s virium et pernicitatis nicht als 
Epexegese zu artium zu betrach- 
ten ist. — omnis generis artium] s. 
21, 12, 8; umfassen den musischen 
und ritterlichen Agon, virium et 
pernicitatis den gymnischen, jenes 
den Ring- und Faustkampf (das 
Pankration und Pentathlon), dieses 
den Wettlauf im Stadium; s. 45, 
33, 5; vgl. Cic. de leg. 2, 22; Schó- 
mann 2, 51 ff. — visuntur] weil die 
musischen Wettkämpfe, das Vor- 
tagen von Gedichten und musikali- 
Khen Produktionen, untergeordnet 
waren und zunächst spectaculi stu- 
diem erklärt werden soll; vgl. 34, 
MW, 13. 

2. duo .. maria) s. 32, 23, 3. — 
esmnium rerum usus] vgl. $8 3; usus 
belliu, a. ; == was zu allen Dingen (in 
aBen Verhältnissen) dienlich ist, 
Gebraachsgegenstánde oder Lebens- 


carmine ludicrum indici solet, 


bedürfnisse jeder Art. — Aumano 
generi] vgl. 33, 7; ist in Bezug 
auf Pol: ano naons oixovueons 
TOv dnıyavesıaroy ayÓgov ge- 
sagt; es gehört zu ministrantis, wie 
concilium zu Asiae (raeciaeque; 
vgl. 45, 33, 3: conventu Europae 

siaeque. — mercatus] mit den 
Spielen waren, wie in Italien (s. 1, 
30, 5), Messen verbunden; vgl. Iu- 
stin 13, 5: in mercatu Olympiaco. 

3. ad .. usus] s. 29, 2; = um die 
gewóhnlichen Bedürfnisse zu be- 
friedigen, oder allgemeiner, so dafs 
es auch spectaculi studium .. um- 
falst, = zu den Zwecken wie sonst 
ewóhnlich. — deinde] von da an, 
fernerhin’. — alia] ist mit factu- 
ros zu verbinden, beides zusam- 
men hängt von opinabantur und 
sermonibus ferebant ab; über ser- 
monibus ferres, 4, 5,6; Caes. BC.2, 
17, 2; Pol.: zoAÀoi xai zoo: 
xa oÀny tjv ttavryvpiy dvézTUTOV 
Aóyo:, die er dann ausführlich darlegt. 

4.' ad spectaculum] s. 21, 42, 1; 
28, 33,16 u.a. — consederant, et 
praeco . . processit] das et nach 
griechischer Weise (xai) statt des 
gewóhnlicheren cum . . processit; 
vgl. zu 43, 4, 10. — praeco) Pol.: 
vxgosiO Ov» 0 x5gvb xal xaracıw- 
nnoausvos và nindn dia vov aal- 
Tıyxtov TOde TO xipvyua àvryó- 
gevosv. — ut mos est] s. 32, 20, 1. 
— aream*] Pol.: &4OoowJO'ervos 
voi nÄndovs &i$ ti o c0 «0v £z 
zöv àyowva. — sollemni carminr) 


a. Chr. n. 1%. 


LIBER XXXIH. CAP. 32. 33. 


59 


raptim peractum est, ut nullius nec animi nec oculi spectaculo 
intenti essent; adeo unum gaudium praeoccupaverat omnium 


aliarum sensum voluptatium. ludis vero dimissis cursu prope 38 


omnes tendere ad imperatorem Romanum, ut ruente turba in 2 
unum adire, contingere dextram cupientium, coronas lemniscos- 
que iacientium haud procul periculo fuerit. sed erat trium ferme 3 
et triginta annorum, et cum robur iuventae tum gaudium ex tam 
insigni gloriae fructu vires suppeditabat. nec praesens tantum- 
modo effusa est laetitia, sed per multos dies gratis et cogitatio- 
nibus et sermonibus renovata: esse aliquam in terris gentem, 
quae sua inpensa, suo labore ac periculo bella gerat pro libertate 
aliorum nec hoc finitimis aut propinquae vicinitatis hominibus 
aut terris continentibus iunctis praestet, sed maria traiciat, ne 7 
quod toto orbe terrarum iniustum imperium sit, ubique ius, fas, 


vorher (weil die Verkündigung vor 
dem inn der Wettkàmpfe er- 
folgte) eingenommen und den Sinn 
für .. abgestumpft (benommen). 

88. 1. ludis . . dimissis] ludis 
Statt der zu den Spielen Zusammen- 
gekommenen (der Festversamm- 
lung); vgl. 21, 54, 2: dimittere 
praetorium; Suet, Aug. 76: dimit- 
tere convivium; der Gegensatz ist 
committere ludos ; s. 2, 36, 1. 

2. ruente .. in unum] ist durch 
auffallende Stellung hervorgehoben. 
— adire, contingere] das Asynde- 
ton wie 29, 8; 6, 41, 2; vgl. 43, 
1, 10. — contingere deviram cu- 
pientium] s. 28, 9, 6. — lemnis- 
cosque*| vgl. Paul. Diac. S. 115 : lem- 
nisci, id ost fasciolae coloriae, de- 

ez coronis, propterea 
dicuntur, quod antíquissimum fuit 
genus coronarum lanearum. 
procul]* 

9. trium ferme el triginta an- 
norum] s. 32, 7, 9; nach Pol. 18, 
12: x4sío yàp «Ov cTQudxovra 
été» ovx siys, als er Konsul war 
im J. 197; er kann daher das 33. 
Jahr eben erst angetreten haben; 
daher ferme. — tam]* — gloriae 
fructu] fructus « Vorteil, Genufs; 
vgl. 25, 31, 7: laborum periculo- 
rumque .. fructum; 21,21,3. 45, 
b: gloriae .. ex re bene gesta 


partae fructum; 45, 35, 9; Cic. p. 
Arch. 23: gloriae fructum. Uber 
die Sache s. Plut. 12, 15. — sup- 
peditabat]* 

4. nec praesens ..] anders bei 
Polybios angeknüpft: doxovens d2 
16 suyagsorias insgßoluns ye- 
vida, Fappwv Ov tis elns dor 
noAv xaradsscrsgavy ealvas Gvyé- 
Quis TOU T$ xo&beos usyéOovs. 

a ferner Liv. den,bei Polybios 
sich nur auf Griechenland beziehen- 
den Gedanken rhetorisch verallge- 
meinert (aliorum) und nec hoc .. 
potentissima sint einschiebt, so 
schliefst sich una voce ($ 7) bei 
ihm weniger passend als bei Po- 
lybios an das Vorhergehende an. 
— tantummodo] s. zu 21, 32, 4. 

6. terris continentibus tunctis] 
náml. hominibus; durch zusammen- 
hängende (sich an einander reihende) 
Länder verbundene Menschen, im 
Gegensatze zu den durch das Meer 

etrennten, zu denen ungenau, weil 

ie römischen Heere zu Schiff nach 
Griechenland und Macedonien über- 
setzten (vgl. 43, 1, 9), auch Grie- 
chenland gerechnet wird; der von 
praestet abhängige Dativ iunctis 
neben dem Ab]. terris continentibus 
ist etwas undeutlich; vgl. 41,6, 17. 

7. ius, fas, lex] gewöhnlich sagt 
Liv. ius fasque (8. 1,2,6; 8, 5, S. 


4 


Qt 
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haberi coeptus; eoque maturius peragebatur, quod decreta decem 
legatorum fn civitates nominatim pronuntiabantur. Orestis — 
Macedonum ea gens est —, quod primi ab rege defecissent, leges 
suae redditae. Magnetes et Perrhaebi et Dolopes liberi quoque 
pronuntiat. Thessalorum genti praeter libertatem concessam 
Achaei Phthiotae dati, Thebis Phthioticis et Pharsalo excepta. 


ragpaysyovoras; über gens s. 26, 
21, 12. — in civilates] es wur- 
den nur die die einzelnen Staaten 
betreffenden Beschlüsse (ohne wei- 
tere Verhandlung) vorgelesen; vgl. 
26, 34, 2: in familias singulas 
decreta facta; Pol. sagt nur: ra 
Qófavra To avvedoiw Öıssapovv. 
6. Orestis..) Pol.: 'Ugsoras.. 
dıa 70 ng00xwenoas oploı xara 
row stÓÁsuov avtovÓuOve dgsicay; 
31, 40, 3 hat Liv. nur die Übergabe 
von Celetrum berichtet, aber 39, 
28, 2 erwühnt Philipp civitates Ma- 
cedonum, quae a me inter indu- 
tias defecerant; vgl. 39. 23, 6: die 
Befreiung derselben wird 42, 3*5, 1 
berührt; sie wohnten im oberen Ha- 
liakmonthale und waren wahrschein- 
Hch ein epirotischer Volksstamm ; 
8. Abel Maced. 27 f. — leges suae 
redditae] s. 32. 5; Macedonien wird 
so im Westen beschränkt. — Magne- 
tes) auf der Halbinsel im Osten 
Thessaliens ; 35,31, 3 wird ein con- 
cilium Magnetum, 35, 31, 11. 39, 
6. 43, 4 ein Magnetarches erwähnt. 
— Perrhaebi] ein im nördlichen 
Thessslien von den kambunischen 
Bergen und dem Olympos nach 
Süden zu wohnender Volksstamm 
(s. Strabo 9, 5, 17, S. 437), einst 
den Thessalern unterworfen; 8, 
Thuk. 4, 78, 5. Früher hatte der 
Name nur ethnographische Bedeu- 
tung gehabt; Liv. erwähnt oft Per- 
shachia (s. 31, 41, 5; 32, 15, 8; 36, 
10, 5. 13, 8. 15, 7: ante saltum 
Ti in septentrionem 
et Perrhaebia u. a.), 
jetzt die Perrhäber auch 
tisch ein besonderer Staat wer- 

;s. Bursian 1, 48 ff. — Dolo- 
pes] 9. 32, 5; 32, 18, 14; an der 


vorsa 
wá 


Südwesiseite Thessaliens bis an die 
Grenze von Athamanien wohnend: 
s. Strabo 9, 5, 17, S. 437: xaádovoe: 
0à xai zv doloniay t9» avo Ost- 
tallav; ebd. &ofageros ano ns 
Aolonias xai 15$ Iltvdov; vgl. ebd. 
S. 663. 668; Liv. 36,33, 7; 38, 3, 4. 
5, 10. 8, 2; 41, 22, 4. — liberi quo- 
que] ist wegen der Stellung von 
quoque (anders sind die zu 4, 41, 
3 angeführten Stellen), da kein 
zweiter Begriff (etwa leges reddi- 
tae) da ist, zu dem liberi noch hin- 
zukäme, auífellend; man sollte er- 
warten: Magnetes quoque et. . Do- 
lopes liberi pronuntiati; Pol.: sa 
nur: zAsvOdooca» dd ITleppaıBovs 
xai Jölonas xai Maysrcasc; walır- 
scheinlich hat Liv. in diesem Poly- 
bianischen 74evO'£goga», gegenüber 
dem unmittelbar vorhergehenden a?- 
vovóuove apeicav, einen besonde- 
ren. gesteigerten BegrifT zu erkennen 
geglaubt. 

1. Thessalorum genti] alle übri- 
gen Bewohner Thessaliens (in He- 
stiàáotis, Thessaliotis, Pelasgiotis) 
aufser den drei genannten Vólkern 
und den Achäern (Phthiotis); vgl. 
34, 51, 4 (T. ; 36, 8,2. 9, 10: ab uni- 
versa gente Thessalorum u. a.; 42, 
38, 6 wird das concilium derselben 
zu Larisa, 35, 39, 4 der praetor 
Thessalorum erwähnt. — 4chaei 
Phthiotae) so werden schon bei 
Homer die Bewohner von Phthiotis 
genannt; vgl. Strabo 9, 5, 9, S. 433: 
"dxaiol 6’ dxalovvro oi OOiÀca:; 
nach anderen wohnten sie über 
Phthiotis hinaus; vgl. ebd. S. 430: 
Aye 03 7 uiv DOLO ie Ta vórie 
va raga cnr Orr» ano Tor Ma- 
Auaxov xoAnov xai IvÀcixoi u£ypi 
rs Aokonlas xai v7$ Ilivóov. à. 
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Dimisso conventu decem legati, partiti munia inter se, ad 85 
liberandas suae quisque fegionis civitates discesserunt, P. Lentu- 2 
lus Bargylias, L. Stertinius Hephaestiam et Thasum et Thrae- 
ciae urbes, P. Villius et L. Terentius ad regem Antiochum, Cn. 
Cornelius ad Philippum. qui de minoribus rebus editis mandatis 3 
percunctatue, si consilium non utile solum sed etiam salutare ad- 
mittere auribus posset, cum rex gratias quoque se acturum dice- 4 
ret, si quid, quod in rem suam esset, expromeret, magno opere 5 
ei suasit, quoniam pacem impetrasset, ad societatem amicitiamque 
petendam mitteret Romam legatos, ne, si quid Antiochus moveret, 6 
expectasse et temporum opportunitates captasse ad rebellandum 
videri posset. ad Tempe Thessalica Philippus est conventus. qui 7 
cum se missurum extemplo legatos respondisset, Cornelius Ther- S 
mopylas, ubi frequens Graeciae statis diebus esse solet conventus 
— Pylaicum appellant —,venit; Aetolos praecipue monuit, con- 9 


Frieden mit Rom (s. 29, 12, 3. 13), 
wo er auf Atintania beschränkt 
wurde, unterworfen; s. 30, 42, 2; 
32, 33, 3. — fuerant] s. 18, 12. 
— castella] s. 32, 14,3; das wich- 
tige Gomphi hat er nicht behalten ; 
vgl. 36, 13, 6. 

85. 1. ad liberandas . . civita- 
les] hat Liv. hinzugefügt, obgleich 
es auf Cornelius nicht pafst; Poly- 
bios sagt 5Z4evO£ooce nur von Len- 
tulus und Stertinius. — suae] die 
ihm angewiesene. 

2. Bargylias] s. 18,18. — Ster- 
tinius*) wird auch von Polybios 
genannt; er könnte, da Liv. die 

ahl der 10 Legaten (s. 24, 7) zu 
früh angesetzt hat, bald nach seiner 
Rückkehr (s. 27, 3) ernannt sein; 
Piutarch nennt einen sonst nicht 
vorkommenden Namen Titillius. 
— Hephaestiam] eine Stadt auf 
Lemnos, die 30, 3 nicht erwühnt 
ist. — Thraeciae urbes) zunächst 
wohl Perinth (s. 30, 3) und die 31, 
16, 3 genannten. 


3. qui]* — editis mandatis . | _ 


Pol. sagt nur: zregí t ray allwy 
Qua AdyOnsav, (zio cv slyov Tas 
ivrolac, xal Gvvigovlavov avto 
wesoßevras ndunew sis Tz» Pa- 
any vxio cupuayías, — utile.. 
salutare) Nutzen ond Heil oder 


Glück bringend; eine gesuchte Stei- 
gerung. — admittere] vgl. 31, 18, 3. 
4. in rem suam] vgl. Cic. de off. 


1, 42. 

9. suasit] s. 16, 6. — societa- 
tem amicitiamque] s. 31, 11, 14; 
42, 6, 8. . 


. 6. moveret] s. 31, 42, 4. — ez- 
pectasse] das Objekt ergiebt der 
usammenhang; vgl. Pol.: fva un 
Qoxij vois xapois épsOpevo à7to- 
xagadoxsiv vrv Avyriöyov maQov- 
gíav. 

1. ad Tempe Thessalica] s. 39, 
24, 14; Polybios hat dies vor der 


Unterredung, Liv. will es den Ther- . 


mopylen gegenüberstellen, hat aber 
nicht passend qui . . respondisset 
dazwischengebracht. 

8. Thermopylas] Liv. denkt an 
die Versammlung der Amphiktyo- 
nen in Anthela bei den Thermo- 

ylen, zu welcher Bürger aus allen 
Bundesstaaten zusammenkamen ;da- 
her frequens Graeciae .. conven- 
tus. — statis diebus] gewóhnlich 
wurde die Herbstversammlung der 
Amphiktyonen daselbst gehalten. 
— Pylaicum* appellant] Liv. hat 
diese Bezeichnung der bei Pol.: 
ini v9v vOv ÓÉsouuxOv cvvodov 
untergeschoben, weil er hier, wie 
31, 32, 3 bei Oerojuxov, an die 
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urbana est missus, alios « «, alios iam congregatos pugnando 
vicit; ex his multi occisi, multi capti; alios verberatos crucibus 
adfixit, qui principes coniurationis fuerant, alios dominis restituit. 

Consules in provincias profecti sunt. Marcellum Boiorum 
ingressum finis fatigato per diem totum milite via facienda castra 
in tumulo quodam ponentem Corolamus quidam , regulus Boio- 
rum, cum magna manu adortus ad tria milia hominum occidit ; 
et illustres viri aliquot in illo tumultuario proelio ceciderunt, 
inter quos praefecti socium T. Sempronius Gracchus et M. Iu- 
nius Silanus et tribuni militum de legione secunda M. Ogulnius 
et P. Claudius. castra tamen ab Romanis inpigre permunita re- 
tentaque, cum hostes prospera pugna elati nequiquam oppugnas- 
sent. stativis deinde iisdem per dies aliquot sese tenuit, dum 
et saucios curaret et a tanto terrore animos militum reficeret. 
Boi, ut est gens minime ad morae taedium ferendum patiens, in 
castella sua vicosque passim dilapsi sunt. Marcellus Pado con- 
festim traiecto in agrum Comensem, ubi Insubres Comensibus ad 
arma excitis castra habebant, legiones ducit. Galli, feroces Boio- 
rum ante dies paucos pugna, in ipso itinere proelium commit- 
tunt; et primo adeo acriter invaserunt, ut antesignanos inpule- 
rint quod ubi Marcellus animadvertit, veritus, ne moti semel 
pellerentur, cohortem Marsorum cum opposuisset, equitum La- 


3. alios » «] das ausgefallene Satz- 
glied lautete etwa alios per agros 
palatos oppressit; die beiden fol- 

. genden Satzglieder alios . . adfixit 
| — Wdalios . . restituit entsprechen 
\ nieht dem vorhergehenden aiios .. 
vicit, sondern bilden eine Unterab- 
tilung, da unter beiden alii die 
capti zu verstehen sind. — cruci- 
bus] s. 2, 36, 1. 

A. provincias] s. 25, 10. — per 
diem totum] gewöhnlich marschier- 
ten die Soldaten nur 5 (Sommer-) 
Tagstunden; s. 34, 15, 3. — in 
lumulo]* 

>. ilustres viri] s. 25, 9. — 
Praefecti socium] dies sind meist 








" Tonehme Römer; s. 23, 1, 3; 25, 

dy S t de legione ..] s. zu 

Permunita] s. 31, 39, 8. — 

x Ma MP.) nachträgliche Bemerkung; 
v. 5 5, 8. 

pr ^ OC über die Konstr. s. 


8. ad... patiens] vgl. 9, 12, 8: 
incautus ad credendum ; 27, 18, 
14: instabilis ad comminus con- 
serendas manus; Caes. BG. 3, 19, 
6: mollis ac minime resistens ad 
calamitates perferendas nens u. a. 
— castella . .] s. 22, 4. 

9. Comensibus] getrennt von den 
Insubrern, durch deren Gebiet das 
Heer hätte ziehen müssen; vgl. Plin. 
3. 124: Orumboriorum (eine Vól- 
kerschaft zwischen dem Larius- und 
Sebinus-See) stirpis esse Comum 
atque Bergamum ..auctor est Cato, 
sed originem gentis ignorare se 
fatetur. — Galli) die eben genann- 
ten; vgl. 32, 30, 13. — ante dies 
paucos| Attribut zu pugna. — com- 
mittunt. . invaserunt] s. 15, 12. — 
antesignanos) hier der Vortrab; s. 
21, 18, 2. 

10. semel] s. 5, 20, 5. — pelle- 
rentur) stärker als impellere ($9) = 
“ins Wanken bringen’ ist pelli von 
ihrer Stelle zuräckgedrängt wer- 
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tinorum omnis turmas in hostem emisit. quorum cum primus 
secundusque impetus rettudisset inferentem se ferociter hostem, 
confirmata et reliqua acies Romana restitit primo, deinde signa 
acriter intulit. nec ultra sustinuere certamen Galli, quin terga 
verterent atque effuse fugerent. in eo proelio supra quadraginta 
milia hominum caesa Valerius Antias scribit, octoginta septem 
sigma militaria capta et carpenta septingenta triginta duo et au- 
reos torques multos, ex quibus unum magni ponderis Claudius 
in Capitolio Iovi donum in aede positum scribit. castra eo die 
Gallorum expugnata direptaque, et Comum oppidum post dies 
paucos captwm. castella inde duodetriginta ad consulem defe- 
cerunt. id quoque inter scripteres ambigitur, utrum in Boios 
prves an Insubres consul exercitum duxerit adversamque prospera 
pugna oblitteraverit, an victoria ad Comum parta deformata clade 
in Bois accepta sit. 

Sub haec tam varia fortuna gesta L. Furius Purpurio alter 


2 consul per tribum Sapiniam in Boios venit. iam castro Mutilo 


den’; s. 7, 8, 3: primo gradu mo- 
verunt hostem, deinde pepulerunt, 
postremo .. averterunt; vgl. 2, 50, 
10; 44, 41, 5. — cohortem Mar- 
sorum] s. 34, 56, 5. — turmas] s. 
21, 43, 5. 

11. primus secundusque] ‘einer 
und noch einer’; s. 9, 18, 13; wie dis 
terque u. a. aufzufassen; sonst wird 
nur primo impetu u.a. gesagt, se- 
cundusque hat sich an u. St, unge- 
wöhnlich angeschlossen. — et re- 
liqua . .] in Bezug auf die nach dem 
retundere bei den Angreifenden 
eingetretene Ermutigung. 

12. non ultra sustinuere . . quin) 
8. 1, 42, 2; 2, 19, 4; 7, 22, 10; 
28, 8, 2; 30, 17, 5; wir schliefsen 
den abhängigen Satz (gwin..) als 
koordiniertes Glied mit ‘sondern’ 
an. Die detaillierte Schilderung 
der Schlacht hier und Kap. 37 wie 
31, Kap. 21. 49 u.a.; vgl. dagegen 
Kap. 21. 25; 32, Kap. 29 u. a. 

13. supra ..eaesa) Liv. erwähnt 
die Zablen nur als Angaben des 
Valerius; vgl. 32, 30, 11, wo eine 
gleich grofse Niederlage im Jahre 
vorher berichtet wird. Die Zahl 
der Gefengenen ist nicht, wie sonst 
gewöhnlich, angegeben; s. zu 23, 


31, 11; 26,6, 8. — octoginta]* — 
torqwes) s. 7, 10, 11. — Claudius) 
neben Valerius Anas genannt, 
wie 10, 8 f. 30,8 f.; 25, 39, 12; Liv. 
ist in der Darstellung dieser Zeit 
neben dem Polybios besonders die- 
sen beiden Annalisten gefolgt; s. 
Einl. 42. — in aede] näml. /o- 
vis; nühere Bestimmung zu dem 
Vorhergehenden ; s. 26, 19, 5; vgl. 
40, 52, 7: tabula in aede lovis in 
Capitolio . . fixa est. Häufig fin- 
det sich in Capitolio allein; s. 4, 
20, 4; 38, 35, 4 u. a. Zur Sache s. 25, 

14. post dies paucos] s. 30, 1. 

15. id quoque] weil die Erzäh- 
lung der beiden Genannten, die 
nichts Widersprechendes enthält, 
mit der anderer Annalisten nicht 
übereinstimmte. — an Insubres) 
ohne Wiederholung der Präp. in; 
$, 10, 36, 8; 29, 31, 1. 

87. 1. sub haec gesta) vgl. 7, 
31, 5: sub haec dicta; 21, 2, 1; 
35, 31,13: sub hanc vocem; häu- 
figer steht swb mit einer Zeitbe- 
stimmung, wie iuoem, oocasum, 
idem tempus u. a. — tribum Sa- 
piniam .. castro Mutilo] s. 31, 2, 
6 ff.; der Konsul, dem Gallien nicht 





2. Chr. 2. 196. LIBER XXXIIL CAP. 37. 67 
adpropinquabat, cum veritus, ne intercluderetur simul a Bois 
Liguribusque, exercitum eadem via, qua adduxerat, reduxit et 
máagno circuitu per aperta eoque tuta loca ad collegam pervenit. 
inde iunctis exercitibus primum Boiorum agrum usque ad Felsi- 
nam oppidum populantes peragraverunt. ea urbs ceteraque circa 
castella et Boi fere omnes praeter iuventutem, quae praedandi 
causa in armis erat — tunc in devias silvas recesserat —, in de- 
ditionem venerunt. in Ligures inde traductus exercitus. Boi ne- 
glegentius coactum agmen Romanorum, quia ipsi procul abesse 
viderentur, inproviso aggressuros se rati per occultos saltus secuti 
sunt. quos non adepti, Pado repente navibus traiecto Laevos Li- 
buosque cum pervastassent, redeuntes inde per Ligurum extre- 
mos fines cum agresti praeda in agmen incidunt Romanum. proe- 
lium celerius acriusque commissum, quam si tempore locoque ad 
certamen destinato praeparatis animis concurrissent. ibi, quantam 
vim ad stimulandos animos ira haberet, apparuit; nam ita caedis 
magis quam victoriae avidi pugnarunt Romani, ut vix nuntium 
cladis hosti relinquerent. ob has res gestas consulum litteris Ro- 


unbekannt war, rückt von Osten 
ein; die Ligurer sind weit nach 
Westen vorgegangen; vgl. 34, 56, 
10. 

2. aperta] vgl. 9, 27, 4: per aper- 
la leca brevi circuitu; 31, 2, 6. 
— eoque] s. 29, 20, 1. 25, 12 u. a. 
— eollegam) dieser scheint aus dem 
Gebiete von Comum weiter süd- 
lih gegangen zu sein, ob durch 

wurien über Fäsulä oder einen 
anderen Weg, läfst sich nicht er- 
kennen; nach dem Folgenden stehen 
sie südlich vom Po. 

3. Felsinam] der etruskische Name 
für Bononia (s. 37, 57, 7; 39, 2, 
6), an der Südostgrenze der Boier, 
Während man sie nach usque ad 
Weiter im Inneren des Gebietes der- 
Selben suchen mülste. 

% ceteraque] also wird auch Fel- 
Sana nur als Kastell betrachtet, oder 
Selma ist — omnia zu nehmen; 
VEL 32, 36, 8. — praeter iuven- 
|] dies ist wohl das Heer, wel- 
der Konsul $2 (vgl. 36,8) fürch- 
— in deditionem ..] s, 38, 9; 
m p 15, 


zu = us 
y. sop 










sten, wie 32, 31, 4 f. — coactum] 
= densalis ordinibus incedens; s. 
38, 18, 7; anders 22, 2, 4: co- 
gere agmen. Das Particip enthält 
nur eine gedachte Bestimmung, — 
das.. sein würde, — viderentur] 
nach der Ansicht der Römer, wel- 
che die Boier voraussetzen. 

6. quos) nàml. Romanos, wasschon 
bei secuté zu denken ist. — Lae- 
vos Libuosque] s. 5, 35, 2; obgleich 
Liv. die Libui 21, 38, 7 Gallier 
nennt, so stehen sie doch an u. St. 
denselben gegenüber und erschei- 
nen wie die Libicii, die Plin. 3, 
123 und Pol. 2, 17 neben den Laevi 
zwischen dem Po und Ticinus er- 
wähnen, als Ligurer. Ob Liv. die 
Libui mit den Libicii verwechselt 
hat, oder ob beide Namen dasselbe 
Volk bezeichneten, ist nicht klar. 

T. lempore locoque , . destinato*] 
sowohl die Verbindung beider Be- 
griffe als der Singular des Altri- 
buts oder Prädikats bei densel- 
ben ist bei Liv. häufig; vgl. 1, 
9, 6. 24, 2: lempus loeusque con- 
uenit. 7, 12, 11; 26, 3, 1; 34, 19, 
6. 30, 5; 40, 30, Su. a. — hosti] 
p* 








s. Chr. a. 198. LIBER XXXIIL CAP. 38. 69 
pabant, periculumque erat, ne, si concessum iis foret quod in- 
tenderent, Zmyrnam in Aeolide Ioniaque, Lampsacum in Helles- 
ponto aliae urbes sequerentur. igitur et ipse ab Epheso ad Zmyr- 
nam obsidendam misit et, quae Abydi copiae erant, praesidio tan- 
tum modico relicto duci ad Lampsacum oppugnandam iussit. nec 
vi tantum terrebat, sed per legatos leniter adloquendo castigan- 
doque temeritatem ac pertinaciam spem conabatur facere, brevi 
quod peterent habituros, sed cum satis et ipsis et omnibus aliis 
appareret, ab rege impetratam eos libertatem, non per occasionem 
raptam babere. adversus quae respondebatur, nihil neque mirari 
neque suscensere Antiochum debere, si spem libertatis differri non 
satis aequo animo paterentur. ipse initio veris navibus ab Epheso 
profectus Hellespontum petit, terrestris copias traici ab Abydo 
Chersonesum iussit. cum ad Madytum, Chersonesi urbem, terre- 
stri navalem exercitum iunxisset, quia clauserant portas, circum- 
dedit moenia armatis; et iam opera admoventi deditio facta est. 
idem metus Sestum incolentis aliasque Chersonesi urbes in dedi- 
tionem dedit. Lysimachiam inde omnibus simul navalibus terre- 
stribus copiis venit. quam cum desertam ac stratam prope omnem 
ruinis invenisset — ceperant autem direptamque incenderant 
Thraces paucis ante annis —, cupido eum restituendi nobilem 


und Antigonus hatten sie wieder- 
hergestellt; s. Plin. 5, 118. Nach 
Appian 2 haben sich beide Städte 
an Flamininus gewandt. — liber- 
tatem  usurpabant] sie machten 
jetzt, da Agypten ohnmáchtig war, 
ihr Recht auf. die Freiheit geltend, 
d. h. sie nahmen sie in Anspruch; 
$. 8, 4,10; 34, 58, 10. — Aeolide 
loniaque) Smyrna hatte erst zu 
dem Bunde der ätolischen, dann 
dem der ionischen Städte gehört; 
$. 1, 45, 2; vgl. Herod. 1, 149 f. 
— Hellesponto] s. $ 12; 31, 15, 11. 

4. misit] s. 35, 12. — Abydi] er 
hat dasselbe wie Ephesus schon in 
Besitz genommen; vgl. 32, 33, 7. 

5. adloquendo  casligandoque) 
'unter..', d. h. indem er das eine 
und dann wieder das andere thun 
liefs; vgl. über que 36, 11; 31, 43, 6. 
d peterent] sie sollten die 
Freiheit bald erhalten, aber nicht 
eher, als bis (dann erst, wenn) sie 
sie sich unterworfen hätten. 


6. per occasionem] d. h. bei der 
Schwäche Ägyptens und Macedo- 
niens. 

T. spem libertatis differri] spem 
hier die Erfüllung der Hoffnung, wie 

es sera, spes lenta; 8. 5,0,2; 6, 
8, 10; vgl.26, 3, 10: spem temptare; 
28, 18, 10: spem adfectare; 28, 
38,4 u.a. Dafs die Städte frei ge- 
blieben sind, zeigt 35, 42, 2; 38, 
39, 3. 11. 

8. Hellespontum] hier anders als 
83.— ab 4bydo]* — Chersonesum] 
s. Nep. Milt. 1: Chersonesum pro- 


fectus. 

9. Madytum*| s. 31, 16,5. — ad- 
moventti) gehört zu deditio facta 
est, == se dediderunt, — idem me- 
tus] s. 32, 13, 13. — Sestum] s. 32, 
33, 7. — in deditionem dedit) ‘trieb 
zur..; vgl. 37,4. 

10. Lysimachiam] vgl. 40, 6; 34, 

,d 
11. paucis ante annis] nach dem 
Abzuge Philipps; genauer als 32, 
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isvitatio benigna et hospitalis fuit; ut de mandatis statuque prae- 
senti Asiae agi coeptum est, animi exasperati sunt. Romani om- 4 
min acta eius, ex quo tempore ab Syria classem solvisset, displi- 
cere senatui non dissimulabant restituique et Ptolomaeo omnes 
civitates, quae dicionis eius fuissent, aequum censebant; nam ; 
quod ad ess civitates attineret, quas a Philippo possessas Antio- 
chus per occasionem, averso Philippo in Romanum bellum, in- 
tercepisset, id vero ferendum non esse, Romanos per tot annos g 
terra marique tanta pericula ac labores exhausisse, Antiochum 
belli praemia habere. sed ut in Asiam adventus eius dissimulari 4 
.ab Romanis tamquam nihil ad eos pertinens potuerit, quid? quod 
imm etiam in Europam omnibus navalibus terrestribusque copiis 
transierit, quantum a bello aperte Romanis indicto abesse? illum 
quidem, etiam si in Italiam traiciat, negaturum ; Romanos autem 


ser idíav dvvsvins . . veÁ£o 90a» 
is xai pılav Sono. 

4. ex quo tempore| s. zu 1, 35,3. 
— ab Syria] ist hier nicht aufial- 
lend; s. 10, 44, 6; vgl. 31, 7, 7 
ab Corintho solverit naves; 22, 31, 
5: classis ab litoribus soluta ; 29, 4, 
10; Caes. BC. 3,101, 6: a terra ; Stat. 
Theb. 1, 20: solverat Oebalio clas- 
sem de litore; aber gewöhnlich ex 

; S. Caes. BG. 4, 28, 1; Cic. p. 
. 4 u.a. Übrigens ist omnia... 
dissimulabant von Liv. zugesetzt. 
— et Ptolomaeo] ist so gesagt, als 
ob noch ein zweites Glied mit et 
dem restitui untergeordnet wer- 
‚den sollte; dieses fehlt aber (s. 
86, 3; 32, 5,4; zu 3, 18, 1), wenn 
men nicht etwa vor dem ellipü- 
schen nam (s. 10, 14, 19; 27, 50,3) 
denken will: ef cedi urbibus a Phi- 
äppo possessis. Vielleicht ist das 
Anakoluth veranlafst durch Poly- 
bios, bei dem es heilst: ö Kogvn- 
Asoc nElov uiv xal av vxo IIto- 
Asnaiov ratTrouévowv mósow .. 
wagaymgeiv TO» Avyriogov, Toy 
8’ uno Pilınnov Oupuagto ero 
Teint: ma Eioraoda,, und 
ragnvei ds xal vOv avro- 
àxéyegDa, mxÓÁÀsov, WAS 
Token Liv. nicht aufgenommen hat, 
wie die Antwort des Königs 40, 4 
zeigt, in der dieser Gedanke über- 


gangen ist. 

6. id vero] bereitet nur Alsına- 
nos... vor, was auch von ferendum 
non esse abhängt, und stellt es als 
bedeutend dar. — fot annos] etwa 
vier Jahre. — exhausisse . . habere) 


aw cum emhausissent . . habere; 
vgl. 11, 6. 
1. vt. . quid ?*] s. 34, 32, 13; das 


folgende quod .. transierit um- 
schreibt nur das Subjekt, «m quid? 
transitum regis.. quantum aborto? 
wie 5, 5, 4: [: quid? fllud, quod .. 
pertinet . . , quale est? wo nur, was 
auch an u. St. hätte hehen 
können, illud vorangestellt ist; de 
hänfige " Überga 4, 17; MW Andet, also 
äufige 
quod hier nicht M tr mDer fecic 
satz konnfe nach we als besonders 
zu beachten bezeichnet werden, 
wie nach praeterquam 28, 41, 11: 
praeterquam quod nihil reliqui est, 
id periculi tandem adeatur, quem 
fallit? hier wie anu. St. nach quid? 
der Nachsatz in der Form der Frage; 
vgl. oben $,5,4; 6, 40, 12u. 8. — 
in Asiam adventus] 8. 8, 5. — dis- 
simulari] ‘werde unbeachtet gelas- 
sen'; vgl. Caes. BG. 1, 14, 3. 
tamquam) s. 2, 53, 2. — eos] s. 32, 
2,5. — iam etiam] s. 43, 6; 34, 39, 
5; zu 1, 48, 3. — negaturum] náml. 
se transisse. 
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circa Lysimachiam sint, quem dubitare, quin Lysimachi fuerint? 
ad ea recipienda in antiquum ius venisse et Lysimachiam dele- 
tam Thracum impetu de integro condere, ut Seleucus fllius eam 


sedem regni habeat. his disceptationibus per dies aliquot habitis 41 


rumor sine ullo satis certo auctore allatus de morte Ptolomaei re- 
gis, ut nullus exitus inponeretur sermonibus, effecit. nam et dis- 
simulabat pars utraque se audisse, et L. Cornelius, cui legatio ad 
duos reges, Antiochum Ptolomaeumque, mandata erat, spatium 
modici temporis ad conveniendum Ptolomaeum petebat, ut, prius- 
quam moveretur aliquid in nova possessione regni, praeveniret 
in Aegyptum, et Antiochus suam fore Aegyptum, si tum occupas- 
set, censebat, itaque dimissis Romanis relictoque Seleuco filio 
cum terrestribus copiis ad restituendam, ut instituerat, Lysima- 
chiam ipse omni classe navigat Ephesum, legatis ad Quinctium 
missis, qui ad fidem faciendam nihil novaturum regem de socie- 
tate agerent. oram Asiae legens pervenit in Lyciam Patarisque co- 
gnito vivere Ptolomaeum navigandi quidem in Aegyptum omissum 
consilium est; Cyprum nihilo minus petens, cum Chelidoniarum 
promunturium superasset, paulisper seditione remigum est re- 
tentus in Pamphylia circa Eurymedontem amnem. inde profectum 
occuparet; nach 24, 3%, 5 kann 


occupasset hier auch als absolut 
gebraucht (= 'zuvorkommen ) an- 


TZ» yüQ TÜV tT07zOw TOVTOV dQ- 

1 , , € - , 
zz» pa a cavrov avtqg xadr- 
xy. — in anliquum ius] wie 35, 


1; vgl. 35, 16, 6: in ius antiquum 
repetit. — Thracum impetu) s. 35, 
11. — Seleucus] später als König 
Seleucus IV. Philopator. — eam 
sedem) s. 1, 30, 1. 

41. 1. his disceptationibus ..] die 
Vorladung der Abgeordneten von 
Smvrna und Lampsacus hat Liv. 
übergangen. — erilus inponere- 
tur . .| s. 37,19. 1; 43, 17, 6: ist 
wie finem imponere u. a. gesagt. 

2. audisse; naäml rumorem. 

3. ut . . JWegyptum] unausge- 
sprochener Gedanke des Cornelius. 
— priusquam praecemiret; s. 21, 
20. $. — in noca posssssione regni, 
bei Gelegenbeit der neuen Be-itz- 
ergreifung (possessio von poasido| 
des Reiches, d. h. bei der Thron- 
besteigung tipes neuen Könige, in- 
dem norus auf possessio »tatt auf 
den Besitzergreifenden bezogen ist, 
— si kam oceupassel, naml - 
gyptum:; vorzeiüg gedacht «at: 


gesehen werden. 

5. legatis ..] s. 34, 25, 2. — ad 
fidem faciendam ..] 9. 31, 9; die 
Gesandtschaft sollte wohl nur den 
Verdacht abwenden, dafs der Kü- 
nig damit umgehe, elwas Neuen 
zu beginnen, d. h. den Bevitzetand 
in Agypten und «o das Bündnis 
mit Hom (s. 32, 5, 16) zu "toren. 
— Patarisque) neben der Mündung 
des Xanthus an der Südwentkünte 
Lvciens. — qutdem .. nihilo minus) 
entsprechen wich, wie oft. quam- 
quam (elsi) .. nihilo minus; qui- 
dem .. celerum u. 3. 

6. Cyprum* ist nachdrücklich 
vorangestelit; die Insel war nach 
dem Falle de= Antigonus» von den 
Ptolemáern besetzt worden. u. Pol. 
5. 24: Strabo 14,6. 6. S. £84 Fist. 
Demetr. 12. — petens" - Chelidn- 
miarum promunturium, ». 25 2 -- 
cirea kurymadımlem, in ie hace 
der Mündung: ». 55. 25. % 
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tamen cum omnibus sacerdotibus eo anno fuit quaestoribus ur- 
banis, Q. Fabio Labeoni et L. Aurelio. pecunia opus erat, quod 
ultimam pensionem pecuniae in bellum collatae persolvi placue- 
rat privatis. quaestores ab auguribus pontificibusque quod sti- 
pendium per bellum non contulissent petebant. ab sacerdotibus 
tribuni plebis nequiquam appellati, omniumque annorum, per 
quos non dederant, exactum est. eodem anno duo mortui pon- 
tifices, novique in eorum locum suffecti, M. Marcellus consul in 
locum C. Semproni Tuditani, qui praetor in Hispania decesserat, 
et L. Valerius Flaccus in locum M. Corneli Cethegi. et Q. Fabius 
Maximus augur mortuus est admodum adulescens, priusquam 
ullum magistratum caperet; nec eo anno augur in eius locum est 


suffectus. 


Comitia inde consularia habita a M. Marcello consule. creati 
consules L. Valerius Flaccus et M. Porcius Cato. praetores inde 


ribus urbanis] wenigstens zwei; s. 
zu 4, 43, 4; direkt an diese, als die 
Vorsteher des Árariums (s. $3: pete- 
bant; & 4: exactum), oder an die 
Tribuni aerarii wurde das Tributum 
entrichtet; vgl. Lange 1, 401, 635. 

3. ultimam pensionem) s. zu 31, 
13, 2. — in bellum] der 2. punische. 
Gleicher Anlaut in mehreren Wor- 
ten, wie hier in pensionem pecu- 
nise persolvi placuerat privatis, 
findet sich auch sonst bei Liv.; s. 
5, 10, 9; 23, 19, 8; 29, 36, 12; 31, 
22,3; 32, 29, 1; 37, 3, 1; 38, 21, 11. 
— placuerat] nàml. senatui. 

4. auguribus pontificibusque] die 
Quástoren scheinen zunächst von 
den obersten Kollegien (vgl. 8 2: 
omnibus) die Steuer gefordert zu 
haben, da, wenn diese sich fügten, 
von den übrigen kein Widerstand 
zu erwarten war. — stipendium) 
mach seiner ursprünglichen Bestim- 
mung bezeichnet; s. 2, 9, 6; Lange 
1,398. — per bellum] da im Vor- 

nden in bellum auf den 
panischen Krieg sich bezieht, ist 
vielleicht auch hier zu 

denken oder wenigstens nicht allein 
der msacedonische; daher omnium- 
— petebant] nàml. id (stipen- 
dium). fs die Priester rechtlich 
von der Zahlung des Tributum, da 


dieses unter günstigen Verhältnis- 
sen der Staatskasse zurückgezahlt 
wurde (s. 39, 7, 5), befreit gewesen 
seien, liegt nicht bestimmt in den 
Worten; vielmehr deutet omnium 
annorum . . exactum est darauf hin, 
dafs sie kein Privilegium besafsen, 
sondern vorher die Steuer bezahlt 
und sich nur in den letzten Jahren 
der Verpflichtung entzogen hatten; 
vgl. Appian BC. 4, 34. — appellati] 
vgl. zu 4, 60, 5; Mms. StR. 22, 20, 5. 
— omniumque annorum] 'und so, 
infolge davon'; es scheint eine làn- 
gere Reihe von Jahren gemeint zu 
sein, worauf auch das vorherge- 
hende per bellum hinweist. 

5. suffecti] s. 31, 50, 5. — Sem- 
proni] s. 25, 9. — / alerius] wahr- 
scheinlich ist es derselbe, welcher 
sogleich Konsul wird. 

6. Fabius Maximus] der 24, 2 
erwähnte, der nach dem Folgenden 
ein Enkel des Cunctator gewesen 
zu sein scheint, vielleicht von ihm 
adoptiert war. — priusquam ca- 
peret] “ehe er übernehmen konnte‘; 
setzt nicht gerade die späteren Be- 
stimmungen über das zu den Am- 
tern erforderliche Alter voraus; vgl. 
zu 32, 7, 9f.; Lange 2, 163. — nec 
eo anno) vgl. 26, 23, 8. 

1. F'alerius] der Gönner Catos; 


^o vm ro mma 
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et octingentos equites secum portare et naves longas viginti du- 
cere; alter consul duas scriberet legiones; iis Galliam obtineri 
provinciam satis esse fractis proximo anno Insubrum Boiorumque 
animis. Cato Hispaniam, Valerius Italiam est sortitus. praetores 
deinde provincias sortiti, C. Fabricius Luscinus urbanam, C. Ati- 
nius Labeo peregrinam, Cn. Manlius Volso Siciliam, Ap. Claudius 
Nero Hispaniam ulteriorem, P. Porcius Laeca Pisas, ut ab tergo 
Liguribus esset; P. Manlius in Hispaniam citeriorem adiutor 
consuli datus. T. Quinctio suspectis non solum Antiocho et 
Aetolis, sed iam etiam Nabide, Lacedaemoniorum tyranno, pro- 
rogatum in annum imperium est, duas legiones ut haberet. in 
eas si quid supplementi opus esset, consules scribere et mittere 
in Macedoniam iussi. Ap. Claudio praeter legionem, quam Q. Fa- 
bius habuerat, duo milia peditum et ducentos equites novos ut 
scriberet, permissum. par numerus peditum equitumque novo- 
rum et P. Manlio in citeriorem Hispaniam decretus et legio eadem, 
quae fuerat sub Q. Minucio praetore, data. et P. Porcio Laecae 
[ad Etruriam] circa Pisas decem milia peditum et quingenti equi- 
tes ex Gallico exercitu decreti. in Sardinia prorogatum imperium 
Ti. Sempronio Longo. 

Provinciis ita distributis consules, priusquam ab urbe pro- 
ficiscerentur, ver sacrum ex decreto pontificum iussi facere, quod 
A. Cornelius Mammula praetor voverat de senatus sententia po- 


sularischen Heere; s. 37, 2, 4; 40, 


1, 5; zu 40, 36, G. 

4. proximo anno) s. 36, 4 ff. 

5. Italiam] s. 25, 4. — Pisas] 
Amtsbezirk (Kriegführung), in wel- 
chem Pisa der Stützpunkt sein soll 
(wie 32, 1, 5 Ariminum), nicht in 
dem Sinne Provinz wie Sicilien, 
Sardinien, Spanieu: s. 34, 56, 1; 
35, 21, 10; 38, 35, 5: Pisae cum 
Liguribus; 39, 32, 2; 40, 17, 7. 41, 
3; 41, 5,6; 43, 9, 3; vgl. 32, 28, 
8. — ab tergo) die Ligurer werden 
nach Gallien zu gerichtet gedacht; 
vgl. 32, 29, 6. — adiutor] s. 26,19, 
10; zu 40, 23, 2. 

6. „Intiocho) nach den 39, 4 ff. 

telllen Bedingungen war der 

ieg mit ihm zu fürchten; s. 47, 
6; doch vgl. 34, 49, 4. — iam 
etiam] s. zu 39, 7. — in annum) 
ebenso bei lustin, obgleich ihm 25, 
11 das Imperium schon auf unbe- 


stimmte Zeit verlängert ist; in glei- 
cher Weise bei Scipio 27, 22, 7; 
vgl. 27, 7, 17. 

1. Fabius) s. 24, 2. 26, 3. — 
scriberet] der Prätor; s. 32, 8, 6; 
ob auch Manlius seine Truppen 
selbst aushebt, läfst sich nicht er- 
kennen. 

9. ex Gallico e.cercitu] dem frühe- 
ren, da es von dem neuen $ 4 hei(st: 


iis obtineri, — in Sardinia] weil 
die Zahl der Prátoren wieder nicht 
ausreicht. — Ti.* Sempronio] s. 
26, 2. 


44, 1. ver sacrum) s. 22, 10, 3. 
— ex decreto pontificum] s. 22, 9, 
11. — iussi facere*] nàml. vom 
Senate ; vgl. 26, 6; 31, 12, 10; Marq. 
3, 255; Preller RM. 202. 

2. 4.* Cornelius Mammula] der 
22, 9, 11 erwáhnte Amilius hatte 
nur die Aufsicht über die Ausfüh- 
rung der religiösen Anordnungen; 


4 
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& Chr. n. 196, 


Romanis gentem. haerere et aliud in visceribus Graeciae ingens 
z»alum, Nabim, nunc Lacedaemoniorum, mox, si liceat, universae 
Graeciae faturum tyrannum, avaritia et crudelitate omnis fama 


8 


celebratos tyrannos aequantem; cui si Argos velut arcem Pelo- 9 


ponneso inpositam tenere liceat, deportatis in Italiam Romanis 
exercitibus nequiquam liberatam a Philippo Graeciam fore, pro 
rege, si nihil aliud, longinquo vicinum tyrannum dominum habi- 


turam. haec cum ab tam gravibus auctoribus, tum qui omnia 45 


per se ipsos explorata adferrent, audirentur, maior res, quod ad 
Antiochum attineret, maturanda magis, quoniam rex quacumque 
de causa in Syriam concessisset, de tyranno consultatio visa est. 
cam diu disceptatum esset, utrum satis iam causae videretur, 
cur decerneretur bellum, an permitterent T. Quinctio, quod ad 
Nabim Lacedaemonium attineret, faceret, quod e re publica cen- 
seret esse, permiserunt, eam rem esse rati, quae maturata dila- 
tave non ita magni momenti ad summam rem publicam esset; 


magis id animadvertendum esse, quid Hannibal et Carthaginien- 5 


ses, si cum Antiocho bellum motum foret, acturi essent. 


8. haerere] s. 32, 21, 18. — ava- 
ritia] s. Hertzberg 1, 49. — fama 
celebratos] ‘berüchtigt. 

9. Argos] deutet schon auf die 
Ereignisse 34, Kap. 22—41 und die 
Wegnahme von Argos hin. — si 
nihil aliud] s. 30, 35,8 u.a.; auch 
aus anderen Gründen ist Philipp 
vorzuziehen. — longinquo vicinum] 
Liv. scheint nur an den Peloponnes 
zu denken, Thessalien war Philipp 
näher; zum Gedanken vgl. 12, 10. 

45. 1. gravibus auctoribus] 8. 
1, 16, 5. — tum) ferner’; tum qui. 
scheint wie sonst el qui .. ge- 
braucht zu sein; s. 10, 23, 9. 

2. maior res] bildet mit dem hin- 
zuzudenkenden visa est das Prádi- 
kat zu quod ad Antiochum attine- 
rot; ühnlich $ 3; 31, 25, 4; zu 23, 
25,4. Der Zusammenhang ist: die 
Beziehungen zu Antiochus seien 
(an sieh) wichtiger (ein wichtigerer 
Gegenstand), aber (Asynd. advers.) 
da der König, wenn auch nicht ge- 
rede um den Krieg mit Rom auf- 

n, doch aus irgend einem 
Grande. ., 90 sei die Beratung... mehr 
zu beschleunigen. — maior) nàml. 


als die consultatio de tyranno, um- 
gekehrt magis maturanda: näml. 
als quod ad Antiochum attineret. 

3. permitterent .. faceret] s. 27, 
22, 11. — Nabim Lacedaemonium] 
wie 32, 19, 6. 

4. permiserunt] nach permilte- 
rent, wie 21, 6: impetratum. Zur 
Sache vgl. 34, 22, 5. — quae ma- 
turata] deren Beschleunigung’; 
zu 1,34,4. Das Motiv pafst nicht 
ganz zu 8 2: maluranda magis; 
aber die Verhandlung hatte gezeigt, 
dafs die Eile nicht so notwendig 
sei. — non ita..*) vgl. 31, 42, 9. 
— summam rem publicam] "für 
die hóchsten Interessen des Staa- 
tes . 

5. magis id ..] ist etwas hart 
angeknüpft, um den Übergang zu 
dem folgenden wahrscheinlich Po- 
lybios entlehnten Abschnitte zu ge- 
winnen. — cum Antiocho bellum 
snotum) s. 24, 40, 1: cum Philippo 
rege .. motum bellum est. 

46, 6—49. Verhältnisse in Kar- 
thago. Nep. Hann. 7; fustin 31, 1; 
Zon. 9, 14. 18; App. Syr. 4; Val. 
Max. 4, 1, 6. 


2 
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vocari ad se quaestorem iussit. 


LIBER XXXIII. CAP. 46. 81 


quaestor id pro nihilo habuit; 4 


nam et adversae factionis erat et, quia ex quaestura in iudices, 
potentissimum ordinem, referebatur, iam pro futuris mox opibus 


animos gerebat. 


enimvero indignum id ratus Hannibal viatorem 


ad prendendum quaestorem misit subductumque in contionem 
non ipsum magis quam ordinem iudicum, prae quorum superbia 
atque opibus nec leges quicquam essent nec magistratus, accusa- 
vit. et ut secundis auribus accipi orationem animadvertit et infi- 
morum quoque libertati gravem esse superbiam eorum, legem 
extemplo promulgavit pertulitque, ut in singulos annos iudices 


7) — vocari ad se] als Oberrich- 
ter (8. 34, 61, 15) làfst er ihn vor 
seinen Richterstuhl laden; s. 6, 15, 
2; der Grund der Vorladung und 
ein Ankläger wird nicht erwähnt; 
der quaestor (das alttestament- 
liche sopher’; Movers Phönizier 2, 
2, 48), der Zahlmeister des Staates 
(s. 28, 37, 2), konnte also während 
seines Amtes belangt werden, wie 
in Rom. 

4. adversae factionis] wie $ 1, 
== ‘die Gegenpartei', welche Liv. 
hier (anders 21, 10, 1 f.; 30, 42, 
13) als eine tyrannische, nur ihren 
Nutzen suchende, das Recht und 
das Wohl des Staates nicht ach- 
tende darstellt. — referebatur]) geht 
zusächst auf den damaligen Quià- 
stor, aber was von ihm galt, fand 
auch bei jedem anderen statt; = 
weil er (als Quästor) dem Herkom- 
men ‚gemäls aufgenommen wurde, 
wie in Rom die, welche das erste 
köhere Amt bekleideten; s. 22, 49, 
17; dagegen ‚sagt t Aristoteles Pol. 
2,8,3 über die Wahl der Richter: 
T» dà Tas evragglas .. mv av 
&etóv lo TLV nh pedo 
er ZEE. yapxıxov. aui- 

.. ic Dinos 5 garınov "deren. 
mas 70 TG6 Öixas uno TOV apysiov 

Jas nacas, xai un alas 
vw alla, xadansp év Aazedal- 
povı. Die Aufnahme unter die Rich- 
ter wäre darnach durch die Pentar- 
thieen, die sonst nicht bekannt sind, 
efolgt. Die Aufnahme des Quä- 
stors zeigt, dafs auch der Staats- 


7. Liv. YII 2. 3. Auf. 


schatz unter der Aufsicht der Rich- 
ter stand. — pro arit mozc..] 
“entsprechend den bald. 


5. enimvero] s. zu 24, a, 1. — 
vialorem] s. 6, 15, 1; es wird das 
ius vocationis und prensionis bei 
den hóchsten Magistraten voraus- 
gesetzt. — subductumque] vor (un- 
ten an) das Tribunal des Prátors 
(s. 27, 28, 10), oder nur = weg- 
geführt (von seinem Platze). — le- 
ges] die der Quästor soeben durch 
Widersetzlichkeit gegen den hóch- 
sten Magistrat, dem die Hand- 
habung der Gesetze obliegt, ver- 
letzt hat. — quicquam essent] 
z quicquam valerent; vgl. Ter. 
Ad. 141. 


6. secundis] s. 6, 40, 14; 42, 28, 2. 
— infimorum . .] "Liv. denkt an die 
plebs urbana in Rom; s. 21, 2, 4. 
— libertati] "Freiheitsgefühl ; der 
Übermut jener beeinträchtige ihre 
politischen. Rechte durch ungerechte 

ichtersprüche u. a. — extemplo] 
ohne alle Vorbereitung wird das 
Gesetz vorgeschlagen ; vgl. 31,44,4; 
dafs es vom Volke, welches, wie 
über Krieg und Frieden (s. 30, 24, 
11. 37, 7), so auch über Gesetze ab- 
stimmt (s. Pol. 6, 51; Mms. RG. 15, 
502), genehmigt wird, zeigt pertulit. 
Die Macht der Aristokratie wird so 
gebrochen, die Verfassung mehr 

emokratisch; vgl. Aristot. Pol. 5, 
10, 4; die Stelle aus Appian zu 34, 
62, 1. 

T. in singulos annos] immer nur 
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Tum vero ii, quos paverat per aliquot annos publicus pe- 3 
culatus, velut bonis ereptis, non furtorum manubiis extortis in- 
fensi et irati Romanos in Hannibalem, et ipsos causam odii quae- 
rentis, instigabant. ita diu repugnante P. Scipione Africano, qui 4 
parum ex dignitate populi Romani esse ducebat subscribere odiis 
accusatorum Hannibalis et factionibus Carthaginiensium inserere 
publicam auctoritatem nec satis habere bello vicisse Hannibalem, 5 
nisi velut accusatores calumniam in eum iurarent ac nomen de- 
ferrent, tandem pervicerunt, ut legati Carthaginem mitterentur, 6 
qui ad senatum eorum arguerent Hannibalem cum Antiocho rege 
consilia belli faciendi inire. legati tres missi, Cn. Servilius, M. 7 
Claudius Marcellus, Q. Terentius Culleo. qui cum Carthaginem 
venissent, ex consilio inimicorum Hannibalis quaerentibus causam 
adventus dici iusserunt, venisse se ad controversias, quae cum 8 
Masinissa rege Numidarum Carthaginiensibus essent, dirimendas. 
id creditum vulgo; unum Hannibalem se peti ab Romanis non 9 
fallebat et ita pacem Carthaginiensibus datam esse, ut inexpiabile 


bellum adversus se unum maneret. itaque cedere tempori et for- 10 


tunae statuit; et praeparatis iam ante omnibus ad fugam, obver- 


lende Kontribution für Rom eine 
Einnahme war; dagegen 46,9: sti- 

ium. — praestitit promissum] 
s. 26, 4, 2. 

3. di] * — publicus] ist hinzuge- 
setzt, obgleich peculatus wie & 1 
immer von der Unterschlagung 
óffentlicher Gelder gebraucht 
wird; vgl. Varro L. L. 5, 95: hinc 

publicum, — bonis] "ihr 
eigener Besitz’; zum Gedanken vgl. 
4, 54, 1. — furtorum manubiis *] 
eigentlich der Erlós aus den ge- 
stohlenen Dingen (s. 6,14, 13), hier: 
das gestohlene Geld; vgl. 29, 8,9: 
sacrilegii sui manubias; Cic. p. 
SRosc. 108: has manubigs u.a. — 
odii] d. h. ihren Hafs an ihm aus- 
zulassen; Grund ihn zu hassen war 
schon da 


4, parum ez dignitate] $. 31, 15,1. 
— aubscribere] wird von dem ge- 
braucht, welcher die von einem an- 
deren verfafste Anklageschrift un- 
terschreibt und diesen, den Haupt- 
ankläger, unterstützen will; vgl. 10, 
22, 4; Cic. p. Cluent. 131: in Po- 
pilium . . subscripsit L. Gellius u.a. 


— inserere ..] d. h. man dürfe sich 
nicht in den Streit der Parteien ein- 
méjschen; zum Ausdr. vgl. 6, 38, 7. 

9. nec satis habere . . nisi . .) vgl. 
42, 3, 6. — calumniam .. iurarent] 
der Ankläger mufste beim Anfang 
des Prozesses schwören, dafs er 
nicht in bóswilliger Absicht (calum- 
nia = Rechtsverdrehung, besonders 
böswilliger Ankläger) die Klage er- 
hebe; s. 6, 16, 1; Cic. p. SRosc. 
55; Rein CR. 807; an u. St. dient 
es, wie velut andeutet, nur zur 
Schilderung des Unwürdigen einer 
solchen Anklage. 

6. pervicerunt) die Gegenpartei 
Scipios. — eorum) s. 31, 46, 13. 

7. Cn. Servilius] vielleicht der 
30, 24, 1 genannte. — Marcellus) 
8. 24, 1. — Terentius] s. 30, 45, 5. 
— quaerentibus) Dativ, wie 48,3; 
vgl. zu 23, 12, 1. 

9. se peti . . fallebat] s. zu 5, 2, 3. 
— ita..] nur so’, mit der Beschrän- 
kung, dafs..; wir sagen: 'zwar .., 
aber..' 

10. obversatus] nachdem er sich 

6* 
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=. u c. 559. 


satus eo die in foro avertendae suspicionis causa, primis tenebris 
vestitu forensi ad portam cum duobus comitibus ignaris consilii 


4s est egressus. cum equi, quo in loco iusserat, praesto fuissent, 


nocte Byzacium — ita regionem quandam agri vocant — trans- 
gressus, postero die ad mare inter Acyllam et Thapsum ad suam 
turrem pervenit. ibi eum parata instructaque remigio excepit 
navis. ita Africa Hannibal excessit, saepius patriae quam suum 


eventum miseratus. 


eodem die in Cercinam insulam traiecit. 


ubi cum in portu naves aliquot Phoenicum onerarias cum mer- 
cibus invenisset et ad egressum eum e nave concursus salutan- 
tium esset factus, percunctantibus legatum se Tyrum missum 
dici iussit. veritus lamen, ne qua earum navis nocte profecta 
Thapsum aut Hadrumetum nuntiaret se Cercinae visum, sacri- 


öffentlich gezeigt, auf dem Markte 
verweilt hatte; s. 34, 61, 4; lustin: 
cum toto die in oculis principum ., 
in foro Carthaginiensium obver- 
satus in supremum fuisset, — ve- 
stitu [orensi] die Kleidung, wie sie 
sein Amt forderte ; die vestis foren- 
sis (in Rom die Toga) wird der 
vestis domestica (s. Suet, Aug. 13) 
gegenübergestellt. 

48, 1. fusserat] schon im Laufe 
des Tages, oder überhaupt: schon 
früher. — Bysacium] s. Plin. 5, 24: 
ita appellatur regio ducenta quin- 

nta milia passuum per cir- 


cuitum, fertilitatis eximiae; .. hie 


pida libera Leptis, Adrumetum, 
ina, Thapsus; inde Thena; 
Pol. 12,1. Ehe Hannibal nach By- 
zacium kam, hatte er die regio Zeu- 
gitana, in der Karthago selbst lag, 
zu passieren; überhaupt mufste er 
in der Nacht und einem Teil des 
folgenden Tages über 30 deutsche 
Meilen zurücklegen, was bei der 
Schnelligkeit und Ausdauer der nu- 
midischen Pferde nicht unmóglich 
war. — regionem quandam] vgl. 
34,62, 3: Emporia vocant eam re- 
gionem; 32, 31, 2; 45, 23, 6 u. a., 
umgekehrt 34, 19, 9: T er 
grae regionis. — agrí| aus dem 
Zusammenhange pE hervor, dafs 
das karihagische Gebiet gemeint ist. 
— vocant] ohne bestimmtes Sub- 
jekt; vgl. 41, 7; 33, 17,2; 34, 62, 3; 


38, 40,5; 42, 53, 6. 58, 5 u. a. — 
Aeyllam *] die Stadt heifst im BAfr. 
33 — 43 bei - seen nm 
"A xo : vgl. Plin, 5, 30: opp 
Achollitanum ; CIL.1 S. 98; s, auch 
s. 84: ager.. 


, Tampsi .. A quilli i 
beide Städte lagen nördlich von Cer- 


cina; Thapsus war der | 
des Seewegs zwischen Phönizien 
und Byzacium und sehr besucht. 
— suam tburrem] vgl. Iustin: adpro- 
pinquante vespere equum conscen- 
dit et rus urbanum, quod propter 
litus maris habebat, . . contendit ; 
die turris ist ein hochragender Pa- 
last; s. Tac. Hist. 3, 38; 5, 11; Suet. 
Ner. 38; vgl. Hor. Ep. 9, 3; Carm. 
3, 29, 10. Die turris Hannibalis soll 
in der Nähe von Sullecti am der 
Bucht Sallek'tah gelegen haben; s. 
Barth Reisen 1, 175. Anderer Art 
sind die Türme Plin. 2, 181; 35, 
169. 

2. miseratus] vgl. 21, 1, 5; 30, 

PE. 

3. Cercinam| in dem Hafen der 
Insel legten die von Osten kom- 
menden Schiffe zum letzten Male 
an, ehe sie nach Thapsus gelangten. 
— salutantium] 'zur ü 
8.34,50,9, — Tyrum] s. 49, 


4. earum] s. 30, 14, 5: 


5. LJ 
nulla 
earum virtus; vgl. 36, 2. — Ha- 
drumelum) s. 30, 29, 1. — sacri- 


fieio.,) wegen des folgenden Opfer- 
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ficio apparari iusso magistros navium mercatoresque invitari 
jussit et vela cum antemnis ex navibus conrogari, ut umbraclum 
—- media aestas forte erat — cenantibus in litore fleret. quanto 
res et tempus patiebatur apparatu celebratae eius diei epulae 
sunt; multoque vino in serum noctis convivium productum. 
Hannibal, cum primum fallendi eos, qui in portu erant, tempus 7 
babuit, navem solvit. ceteri sopiti cum postero die tandem ex 
somno pleni crapulae surrexissent, ad id quod serum erat, ali- 
quot horas referendis in naves collocandisqwe et aptandis arma- 


mentis absumpserunt . 


Carthagine [et] multitudinis adsuetae domum Hannibalis fre- 
quentare concursus ad vestibulum aedium est factus. ut non 
comparere eum vulgatum est, in forum turba convenit principem 
civitatis. quaerentium; et alii fugam conscisse, id quod erat, alii 
fraude Romanorum interfectum, idque magis vulgo fremebant, 
variosque vultus cerneres ut in civitate aliorum alias partes fo- 
ventium et factionibus discordi; visum deinde Cercinae eum tan- 


dem allatum est. et Romani legati cum in senatu exposuissent 49 


compertum patribus Romanis esse, et Philippum regem ante ab 
Hannibale maxime accensum bellum populo Romano fecisse, et 2 


schmauses. — magistros navium] 
‘die Schiffskapitàne ; s. 29, 25, 7. 

5. vela) deren die Kauffahrtei- 
schiffe an dem einen Maste, den 
sie führten, je nach ihrer Grófse 
eins oder mehrere hatten; s. Plin. 
2, 128; 19, 5. — antemnis] die 
Rahen; vgl. $ 8. —  umbra- 
elum]” 


6. quanto res ..] vgl. 28,21, 10. — 
eius diei..]ist nur wegen des Gegen- 
satzes zu serum noctis und postero 
die ($ 8) hinzugefügt; — das an 
jenem Tage veranstaltete Mahl. — 
multoque vino] indem man..trank'; 
vgl. 25, 23, 14: vino largius epulas 
celebrari. 

1. cum]* — ad id quod. ] in Be- 
zug auf das Folgende, = aulserdem 
dali es schon spät am Tage war..; 
ad id quod — praeterquam quod. 
— collocandis..) vgl. 21, 49, 11. 
— armamentis) Mast, Segel und 
Rahen; anders armamenta compo- 
nere 26, 39, 8; 36, 44, 2. 

9. frequentare] 'zahlreich be- 


suchen', wie in Rom die Klienten 
den Patron; s. 32, 20, 9. 

10. non comparere) s. 2,54, 8. — 
principem civitatis) 8.29, 1 ; 5,30, 4. 

11. interfectum) Liv. giebt dies 
nur als Vermutung, dagegen lustin: 
senatus .. Cn. Servilium mittit eique 
facitis mandatis praecipit , ut, si 
posset, eum per aemulos eius inter- 
ficeret. — magis) in hóherem Grade, 
nachdrücklicher ; vgl. 34, 2, 5; 42, 
54, 8; zu 44, 36, 2. — aliorum... 
foventium] umfalst zugleich den 
Substantivbegriff, der von civitate 
abhängt: in einem Staate von Men- 
schen, die verschiedenen Parteien 
huldigen; die partes werden be- 
stimmter durch factiones, dann alio- 
rum alias foventium durch discordi 
náher bezeichnet. 

49. 1. et] knüpft eine zweite 
Wirkung des Ereignisses an. — pa- 
tribus Romanis) s. 1, 18, 5. — ante] 
sollte vor PAilippum stehen; diese 
Stellung hätte aber ante nicht klar 
als Adverb erkennen lassen. — bel- 
lum fecisse] s. 31, 11, 5. 
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adventus Hannibalis fecit. 


Aetolorum quoque eodem tempore 8 


alienati ab societate Romana animi sunt, quorum legatos Phar- 
salum et Leucadem et quasdam alias civitates ex primo foedere 
repetentis senatus ad T. Quinctium reiecit. | 


T. LIVI 
AB VRBE CONDITA 
LIBER XXXIII. 


Inter bellorum magnorum aut vixdum finitorum aut immi- 1 
nentium curas intercessit res parva dictu, sed quae studiis in 
um certamen excesserit. M. Fundanius et L. Valerius tri- 
buni plebi ad plebem tulerunt de Oppia lege abroganda. tulerat 
eam C. Oppius tribunus plebis Q. Fabio Ti. Sempronio . consuli- 


bricht erst 4 Jahre spáter aus. — 
moliendum) 'in Bewegung bringen’, 
ist sonst selten; vgl. 5, 8. 

8. alienati] vgl. 44, 7 ; doch sucht 
man sie nicht zu gewinnen, denn 
die Verweisung an Quinctius war 
als Abweisung zu betrachten. Die 
Verhandlung fällt in den Winter 
198; s. 34, 23, 7. — legatos) s. 35, 
12. — salum et Leucadem] 
a 13, 6. 34, 7. — reiecit] wie 34, 7. 

1—8. Aufhebung der lex Oppia. 
Val. Max. 9, 1, 3; Plut. Cat. 8; Zon. 
$, 17; Oros. 4, 20, 3. 

1. fini ] der punische und 
mecedonische; imminentium: der 

und syrische; zum Ge- 
vgl. 9, 30, 10: haec inter 
duorum ingentium bellorum curam 
; 99, 1, 2. — intercessit] 
Wit imer in diesem Sinne nur hier 
ini Livius. — res parva...) vgl. 9, 
B: rem dictu parvam. — stu- 
9. 10, 23, 4. — excesserit] s. 

" i 9; vgl. 33, 35, 12. 
F'elerius] wahrscheinlich mit 
Bumamen Tappo, ein Plebejer; 
‚26, 11; 38, 96, 1. — ad ple- 


bem tulerant) die Rogation scheint 
dem Senate nicht vorgelegt zu sein ; 
8. Lange 1, 471. In der Zeit zwi- 
schen der Promulgation derselben 
und der Abstimmung wird die im 
folgenden geschilderte Contio ge- 
halten; Liv. beschreibt zwar zu- 
nächst den Zustand und die Stim- 
mung in Rom am Tage der Contio, 
mischt aber mehrere Züge ein, die 
sich auf die vorhergehenden Tage 
und auf andere Versammlungen be- 
ziehen; vgl. & 4: prodibant; $ 6: 
augebatur in dies; $71: iam et u.a. 
— Oppia lege] vgl. Tac. Ann. 3, 
33: Oppiae leges, womit die ein- 
zelnen Bestimmungen der Lex ge- 
meint sind. 

3. tulerat] wann dies geschehen 
ist, hat Liv. nicht erzáhlt; da nach 
6, 9 und 8,3 das erste Konsulat des 
Ti. Sempronius, näml. zusammen 
mit Fabius Cunctator 215 v. Chr., 
nicht das zweite, zusammen mit 
dessen Sohne 213 v. Chr., gemeint 
ist, so hätte die Sache 23, Kap. 32— 
24, Kap. 9 erwähnt werden müssen. 
— C€.J* — Ti — plus semun- 
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ciliabulisque conveniebant. iam et consules praetoresque et alios 
magistratus adire et rogare audebant; ceterum minime exorabi- 
lem alterum utique consulem, M. Porcium Catonem, habebant, 
qui pro lege, quae abrogabatur, ita disseruit: 'si in sua quis- 
que nostrum matre familiae, Quirites, ius et maiestatem viri re- 
tinere instituisset, minus cum universis feminis negotii habere- 
mus; nunc domi victa libertas nostra impotentia muliebri hic 
quoque in foro obteritur et calcatur, et, quia singulas non 
contünuimus, universas horremus. equidem fabulam et fictam 
rem ducebam esse, virorum omne genus in aliqua insula coniu- 
ratione muliebri ab stirpe sublatum esse; ab nullo genere non 
summum periculum est, si coetus et concilia et secretas consul- 
tationes esse sinas. atque ego vix statuere apud animum meum 


1. iam et] es war bereits dahin 
gekommen, dafs sie nicht blofs 

ivatleute, sondern auch ..; auf 
diese Weise wird Catos Auftreten 
vorbereitet. — utique] obgleich auch 
Valerius gegen die Aufhebung des 
Gesetzes war. — habebant] 'sie 
fanden an ihm’, er blieb fortwäh- 
rend inexorabilis. — abrogabatur*) 
der Antrag war wirklich gestellt, 
die Ausführung aber noch nicht 
erfolgt; vgl. 6, 7: abrogamus; 31, 
19, 3: daret. 

2. 1—2. Der Mangel an strenger 
Zucht in der Familie ist der Grund 
des unziemlichen Auftretens der 
Frauen. 

1. in sua) s. 31, 44, 2. — matre 
familiae] sagt Liv. stets, nicht ma- 
tre familias. — maiestatem] ‘das 
hohe Ansehen’, wie 8, 7, 15: patria 
maieslas. — cum universis ..] sie 
hätten sich dann gar nicht vereini- 
gen können; vgl. 1, 5: nec im- 
perio. 

2. libertas) die Fähigkeit, im 
Hause und im Staate ungehindert 
zu verfügen; der Gegensatz zu $ 1 
ist nach zwei Seiten ausgeführt, 
wührend die erste im vorhergehen- 
den Satze nur durch sua .. matre 
familiae angedeutet ist. — conti- 
znaimus"] 


vgl. 3, 1; 39, 28, 2; zu 
1, 5. 

'$—4. Ausführung von Aorremus; 
die Sache ist nicht ohne Gefahr. 


3. ducebam esse] s. 41, 39, 2; 
gewöhnlich setzt Liv. bei ducere 
mit Aktiv und Substantiv esse nicht 
hinzu (s. 35, 14, 10), oder esse ist 
dann nicht blofse Kopula: s. 24, 
14, 5; 33, 47,4. — in aliqua in- 
sula) bekanntlich auf der Insel 
Lemnos, wo die einzige Hypsipyle 
ihren Vater Thoas, den König der 
Insel, gerettet haben soll; s. Herod.6, 
138; Hygin Fab. 15. — ab stirpe..) 
vgl. Sall. C. 10: Carthago . . ab 
stirpe interiit; Liv. 9, 34, 19; 26, 
13, 16: Albam .. a fundamentis 
proruerunt. 

4. ab nullo..) Widerlegung ohne 
Adversativpartikel, die hier nicht 
einmal passend wäre; vgl. 28, 21, 
2; eigentlich ist der Gedanke zu 
ergänzen: aber ich habe mich über- 
zeugt, dafs dem nicht so ist, denn 
u. 8. w. — genere] von jeder (wenn 
auch scheinbar schwachen) Men- 
schengattung, nicht allein Freien, 
Sklaven u. s. w., sondern selbst 
Frauen. — coetus ..]$.2,32,1 ; con- 
cilia : hier allgemein — Zusammen- 
künfte; vgl. 2, 28, 3. — secretas 
consultationes] dieselben sind vor- 
her nicht erwähnt. 

4—1. Die Erscheinung ist für den 
Staat und die Magistrate schimpflich. 

4. atque] geht auf das Spezielle 
über; s. 28, 40, 6. — statuere apud 
animum . .) s. 42, 50, 8; Sall. lug. 
6, 2: multa cum animo suo vol- 
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compellatae a consule viderentur, dixissem: “qui hic mos est 
in publicum procurrendi et obsidendi vias et viros alienos apel- 
landi? istud ipsum suos quaeque domi rogare non potuistis? an 
blandiores in publico quam in privato et alienis quam vestris 
estis? quamquam ne domi quidem vos, si sui iuris finibus ma- 
tronas contineret pudor, quae leges hic rogarentur abrogaren- 
turve, curare decuit. maiores nostri nullam, ne privatam qui- 
dem rem agere feminas sine tutore auctore, voluerunt, in manu 
esse parentium, fratrum, virorum; nos, si diis placet, iam etiam 
rem publicam capessere eas patimur et foro quoque et contio- 


reden’; zu diesem Gedanken gehört 
der folgende Finalsatz; über com- 
ven. E 9, 40, 17; 43, 2, 11. 

9. qui hi ..], 8. 6, 1, 3. — mos] 
wir: "die Ünsitte'; 8. 21, 19, 9: 
verecundía est; "vgl. 4, 14; all. 
Ing. 41, 1. — non potuistis?] ihr 
báttet doch wohl kónnen; denn es 
lafst sich nicht annehmen, dals .. 
EEE 

10. alienis .. vestris) ist Dativ; 
s. 35, 17,9; Quint. 6, Prooem. 8: 
ille mihi blandissimus; über den 
hier durch die Begriffe bedingten 
Wechsel der Konstr. s. 32, 21, 22. 
— finibus] s. zu 1, 5. — decuit] 
zur Sache s. $ 11. 

11—12. Wenn einmal die alte 
Sitte gelockert ist, dann läfst sich 
kein Ende der Veränderungen ab- 
sehen. 

11. maiores . . voluerunt] ver- 
tritt einen (konzessiven) Vordersatz: 
“während die Vorfahren . ., unter- 
lassen wir dies nicht allein, son- 
dern dulden sogar . ' — sine tu- 
fore auctore] vgl. 39, 19, 5; Cic. p. 
Mur. 27: mulieres omnes propter 
infirmitatem consilii maiores in 
tutorum potestate esse voluerunt ; 
Top. 46: non .. recte ipsi mulieri 
sine tulore auctore solvas; die 


Frauen waren in der älteren Zeil 





nicht befähigt, für ich gültig echts- 
durch die be best mmt iu 


(daher 7, 12: servitus), wurden die- 
selben volltändig und erhielten 
Rechtskraft ein PR. 1521. 
524; Lange 1,174f. — in manu. .) 
Erklärung von (ufore, da die hier 
enannten Personen die natürlichen 
ormünder der Frauen sind: die 
Váter über die Tóchter, die noch 
in ihrer Gewalt sind, die Brüder 
als nächste Agnaten über die Schwe- 
stern, die Gatten über ihre Gattin- 
nen; in manu jedoch ist hier wie 
7, 11: minus filiae, uxores, 80r0- 
res .. in manu erunt in allgemei- 
ner Bedeutung gebraucht, um die 
dreifache Gewalt kurz zu bezeich- 
nen, in der eine Frau stehen kann, 
da in strengem Sinne nur die Frauen, 
die eine Ehe eingingen, welche die 
in manum conventio zur Folge 
hatte, in manu virorum, die Kin- 
der dagegen ín potes(ate patris, 
die Schwestern in potestate oder 
tutela fratrum waren; s. Rossbach 
Die róm. Ehe S. 28; Rein PR. 372. 
536. — parentium]dieselbe Form 29, 
17, 15. — nos*] vgl. 6, 8. — rem 
licam]* — et... quoque*] s. 23, 

21, 6; 26, 38, 7; 35, 29, 1; 37, 31, 2. 
— foro quoque] vgl. $ 2; wieder- 
holt nur in anderer Form das Vor- 
hergehende; vgl. auch 3, 6. — con- 
tionibus et comitiis] sie wollen ge- 
- die alte ae sn Gell. 5, 19, 

! e comitio- 


de x. 3, 8, 6) 
sur mung 
enheiten 
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quam accepistis iussistis suffragiis vestris legem, quam usu tot 
annorum et experiendo comprobastis, hanc ut abrogetis, id est 
ut unam tollendo legem ceteras infirmetis. nulla lex satis com- 
moda omnibus est; id modo quaeritur, si maiori parti et in sum- 
mam prodest. si, quod cuique privatim officiet ius, id destruet 
ac demolietur, quid attinebit universos rogare leges, quas mox 
abrogare, in quos latae sunt, possint? volo tamen audire, quid 
sit, propter quod matronae consternatae procucurrerint in publi- 
cum ac vix foro se et contione abstineant. ut captivi ab Hanni- 
bale redimantur parentes, viri, liberi, fratres earum? procul abest 
absitque semper talis fortuna rei publicae; sed tamen, cum fuit, 
negastis hoc piis precibus earum. at non pietas nec sollicitudo 
pro suis, sed religio congregavit eas: matrem Idaeam a Pessi- 
nunte ex Phrygia venientem accepturae sunt. quid honestum 
dictu saltem seditioni praetenditur muliebri? * ut auro et pur- 
pura fulgamus' inquit, * ut carpentis festis profestisque diebus, 


der technische Ausdruck für die sagte nicht geschehen darf, so ha- 


Beschlüsse des Volks; über das ben die Weiber doch vielleicht wich- 
zweigliedrige (bei Liv. nicht sel- tige Gründe, und die möchte ich 
tene) Asyndeton s. 7, 4; 33, 12, hören. — vir foro] vgl. 2, 11; 


1; 43, 1, 10; vgl. zu 33, 2, 6. — 
usu) "Anwendung"; ; experiendo: 
‘Erfahrung’, indem ihr dasselbe er- 
probtet; über diegVerbindung mit 
usu 8. 12, 4; 1, 15, 4; vgl. 45, 
32, 7: quas (leges) ne usus qui- 
dem . . erperiendo urguerel. 
hanc ut] s. 22, 11, 4. 

5. nulla . .) an Gründen wird es 
nicht fehlen, denn u. s. w. — id 
modo quaeritur*, si . . prodest] der 
Gedanke wird klar, wenn wir die 
Satzfolge umkehren: si. . prodest, 
id modo quaeritur (d. h. das ist 
es, wonach man fragt — worauf es 
snkommt). — maiori parti] der 
Mehrzahl’; s. 38, 44, 10. — in 
mammam) nach Analogie von in to- 
tum, in universum (s. 9, 26, 8) 
u.a. gesagt; — “in der Hauptsache' ; 
"berhaupt'; vgl. Tac. Ann. 15, 28: 
Wologaeses neque atrox in sum- 
mes (erat) et . . indutias petit. 

6—9. Die Motive der Frauen sind 
nicht edel. Der Gedanke schlielst 
sich an d cuique . . an. 

€. tamen] obgleich das eben Ge- 


foro als der Ort für die óffentlichen 
Verhandlungen, obgleich die jetzige 
an einem anderen stattfindet, — 
ut..] etwa damit,.', Erklärung 
des vorhergehenden propter quod. 
— earum) so sagt Cato von seinem 
Standpunkte; vgl. S 3: eas; zur 
Sache s. 22, 59, 1 fT. — cum fuit] 
als der Fall statthatte (eingetre- 
ten war); s. 22, 61, 3; zum Ausdr. 
vgl. zu 39, 38, 1. — negastis] ei- 
gentlich der Senat. 

8. sollicitudo pro] s. zu 21, 9, 4. 
— mairem Idaeam) s. 29, 10, 5. 
14, 10. — a]* — saltem] d.h. um 
das Wenigste zu fordern. — prae- 
tenditur] s. zu 3, 45, 1. 

9. ut auro..] nàml. procucur- 
rimus. — purpura) s. 1, 3; vgl. 
Festus S. 265: ruscum. — fulga- 
mus] von dem veralteten fulgere, 
wie im älteren Latein sich mehr- 
fach Nebenformen nach der 3. Konj. 
zu Verben nach der 2. Konj. fin- 
den; vgl. Neue 22, 423. — inquit) 
s. 4, 14; vgl. 31,7, 10. — carpen- 
tis . .] auch hier nimmt Liv. auf 
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roe, si in suis manere sedibus patiemur. patrum nostrorum me- 
moria per legatum Cineam Pyrrhus non virorum modo sed etiam 
mulierum animos donis temptavit. nondum lex Oppia ad coer- 
cendam luxuriam muliebrem lata erat; tamen nulla accepit. quam 
causam fuisse censetis? eadem fuit, quae maioribus nostris nibil 
de hac re lege sanciundi; nulla erat luxuria, quae coerceretur. 
sicut ante morbos necesse est cognitos esse quam remedia eo- 
rum, sic cupiditates prius natae sunt quam leges, quae iis mo- 
dum facerent. quid legem Liciniam excitavit de quingentis iuge- 
ribus nisi ingens cupido agros continuandi? quid legem Cinciam 
de donis et muneribus, nisi quia vectigalis iam et stipendiaria 
plebs esse senatui coeperat? itaque minime mirum est nec Op- 
piam nec aliam ullam tum legem desideratam esse, quae modum 
sumptibus mulierum faceret, cum aurum et purpuram data et 
oblata ultro non accipiebant. si nunc cum illis donis Cineas ur- 
bem circumiret, stantis in publico invenisset, quae acciperent. 
atque ego nonnullarum cupiditatium ne causam quidem aut ra- 


manere sedibus] sie aus diesen zu 
entfernen beabsichtigte man auch 
spáter nicht, nur wurden neue Gót- 
ter eingeführt, durch welche die 
alten in den Hintergrund gedrángt 
wurden; s. Marq. 3, 31; Preller 
RM. 22 ff. — suis) s. 4, 33, 5. 

6. Cineam] s. 9, 17, 14; Per. 13; 
Nonius S. 532 aus Varro: qua ab- 
stinentia viri mulieresque Homa- 
nae fuerint (apparet), quod a rege 
munera eorum noluerit nemo ac- 
cipere. — ad coercendam luxu- 
riam] vgl. 6, 10. 

1. nostris]? — sanciundij* 

8. sicut ante morbos ..] s. Tac. 
Amm. 15, 20: usu probatum est, 
leges egregias, exempla honesta 


apud bonos ex delictis aliorum 
9. de quingentis iugeribus] Gell. 
29, 1,23: erum de numero. — 


eentínuandi) 8. zu 1, 44, 4; == 'an 
einander reihen’, um "Latifundien zu 

dafs such andere Gründe 
wirkten, hat Liv. selbst 6, 35, 4 
bemerkt. — Cineiam] von dem 29, 
e bii tr Cincius als Volks- 
re 204 v. Chr. beantragt, von 


; 8. Cic. Cat. m. 
19: senem (Q. Fabius Maximus) 


suasor legis Cinciae de donis et 
muneribus fuit; ad Att. 1, 20, 7; 
die Lex verordnete, da(s aufser an 
Verwandte und Mündel Geschenke 
nur bis zu einem gewissen Betrage 
gegeben werden du rften, wodurch 
auch Geschenke der Plebejer, wahr- 
scheinlich als Klienten, an die Pa- 
troni verboten wurden. Doch wird 
das Gesetz Tac. Ann. 11, 5: legem 
Cinciam flagitant (patres), qua ca- 
vetur antiquitus, ne quis ob cau- 
sam orandam pecuniam donumve 
accipiat; ebd. 13, 42; 15, 20 auf 
einen engeren Kreis beschränkt und 
patroni auf die Verteidiger vor Ge- 
richt bezogen; vgl. Rein PR. 731 ff. 
878; Mms. RF. 1, 367. — vecti- 
galis] vgl. zu 5, 10, 8. 

10. aliam] später gab es meh- 
rere leges sumptuariae; die Orchia 
(s. $ 1), Fannia, Didia u. a. — tum 
.. €um] in jener Zeit, in der.. 

11. invenisse/] hierzu ist etwa 
als Vordersatz zu denken: si nunc 
venisset. et circumiret, . . inve- 
nisset. 

12—14. Ein neuer Punkt: der 
Widerspruch gegen das Gesetz ist 
ohne allen Grund. 

12. causam] ist in die Konstruk- 
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dam impetrant. adversus te et rem tuam et liberos tuos exora- 
bilis es; simul lex modum sumptibus uxoris tuae facere desierit, 

tu numquam facies. nolite eodem loco existimare, Quirites, futu- 19 
ram rem, quo fuit, antequam lex de hoc ferretur. et hominem 
improbum non accusari tutius est quam absolvi, et luxuria non 
mota tolerabilior esset, quam erit nunc, ipsis vinculis, sicut fe- 
rae bestiae, irritata, deinde emissa. ego nullo modo abrogandam 
legem, Oppiam censeo; vos quod faxitis, deos omnis fortunare 
velim. 

Post haec tribuni quoque plebi, qui se intercessuros professi 5 
erant, cum pauca in eandem sententiam adiecissent, tum L. Vale- 
rius pro rogatione ab se promulgata ita disseruit: “si privati 
tantummodo ad suadendum dissuadendumque id, quod ab nobis 
rogatur, processissent, ego quoque, cum satis dictum pro utraque 
parte existimarem, tacitus suffragia vestra expectassem; nunc 2 
cum vir gravissimus, consul M. Porcius, non auctoritate solum, 
quae tacita satis momenti habuisset, sed oratione etiam longa et 
accurata insectatus sit rogationem nostram, necesse est paucis 


20 


lung auf 3, 5: rogare leges; im vor- 
liegenden Falle wurde nicht gerade 
ein Gesetz, sondern die Aufhebung 
eines Gesetzes verlangt, welche 
durch die Suffragia erfolgen soll. 
— erorabilis es] der Redner wen- 
det sich an einen der schwachen 
Männer, um zu zeigen, wie verderb- 
lich die Nachgiebigkeit sei. — lex 
modum..] der Gedanke wie 2, 13. 
19—20. Die Sache wird durch 
Aufhebung des Gesetzes schlimmer 
werden, als sie vor demselben war. 
19. eodem loco] s. zu 2, 41, 5. 
Quirites])* — hoc) nach rem; 
$& 32, 10, 3. — non mota] ‘nicht 
aufgestórt, == in Ruhe gelassen. — 
sieut ferae bestiae] "wie es bei.. 
eintritt; vgl. 3, 1; 35, 18, 0; 36, 7, 
13. — irritatal* 
20. ego) der gewöhnliche Schlu(s; 
s. 10, 8, 12; 22, 60, 27 u. 8.; vgl. 
6, 41, 12. Die Rede ist von Liv. im 
Sinn und Geist Catos verfa(st; die 
von diesem selbst gehaltene, in die 
Origines nicht aufgenommene (s. 
Caton. quae exst. S. Lxiv), 
aber vielleicht sonst bekannte, hat 
er nach dem 45, 25, 3 ausgesproche- 
nen tze nicht wiedergege- 
T. Liv. YII 2. 3, Auf. 


ben. Die letztere hatte nach Zo- 
naras, der sie aber schwerlich aus 
dem Original kannte, folgenden 
Schlufs: xoouaiaOoGa» ovv ai yv- 


vaixes un xevo@ unds Adoss 7 t«- 
cm EN xal auoeyivos doFn- 
naoıw, dÀÀà auppoorsn, qiAav- 
deia, quAovexvía, naıFol, uetQuó- 
InTı, TO Yönoıs TOIS XBILEVOLS, 
voi; OnAoıs Tolis Tjustépoic, Tais 
vixass, TOois Tponaloıs. 

D. 1. in eandem sententiam) vgl. 
6, 40, 2; Cic. de off. 1, 128. 

1—3. Eingang. 

1. privati] s. 45, 36, 1. — cum 
. . existimarem)] s. 31, 38, 4. — pro 
utraque parte] setzt voraus, dals 
auch schon andere für die Rogation 
gesprochen haben. 

2. nunc) s. zu 22, 39, 3. — gra- 
vissimus] weil es gerade auf die 
auctoritas ankommt; s. 37, 57, 13; 
Cic. de or. 2, 154; p. Mur. 58. — 
quae tacita ..) s. Cic. p. Sull. 82: 
quorum tacila gravitas . . loqui- 
tur; p. Mil. 12: tacitis adsensio- 
nibus, — accurata) “sorgfältig aus- 
gearbeitet; 8. zu 28, 43, 1; 35, 31, 
4; Tac. Hist. 4, 68: meditata ora- 
tione, — necesse]* 
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Capitolio ab Sabinis capto medio in foro signis collatis dimicare- 
tur, nonne intercursu matronarum inter acies duas proelium se- 
datum est? quid? regibus exactis cum Coriolano Marcio duce le- 
giones Volscorum castra ad quintum lapidem posuissent, nonne 
id agmen, quo obruta haec urbs esset, matronae averterunt ? iam 
urbe capta a Gallis aurum, quo redempta urbs est, nonne ma- 
tronae consensu omnium in publicum contulerunt? proximo 
bello, ne antiqua repetam, nonne et, cum pecunia opus fuit, vi- 
duarum pecuniae adiuverunt aerarium, et, cum dii quoque novi 
ad opem ferendam dubiis rebus accerserentur, matronae universae 
ad mare profectae sunt ad matrem Idaeam accipiendam? dissi- 
miles, inquis, causae sunt. nec mihi causas aequare propositum 
est; nihil novi factum purgare satis est. ceterum quod in rebus 
ad omnis pariter, viros feminas, pertinentibus fecisse eas nemo 
miratus est, in causa proprie ad ipsas pertinente miramur fecisse? 
quid autem fecerunt? superbas, me dius fidius, aures habemus, 
si, cum domini servorum non fastidiant preces, nos rogari ab 
honestis feminis indignamur. 

Venio nunc ad id, de quo agitur. in quo duplex consulis 
oratio fuit; nam et legem ullam omnino abrogari est indignatus, 
et eam praecipue legem, quae luxuriae muliebris coercendae causa 
lata esset. et illa communis pro legibus visa consularis oratio 


1, 2, 3: iam inde ab initio. — me- 
dio in foro] s. 7,19, 3; 44,44,4; 
zur Sache s. 1, 13, 1. — intercursu] 
hat hier als Nomen verbale inter 
bei sich. 

9—10. Die zweite Periode (re- 
gibus exactis), dem regnante Ro- 
mulo entsprechend. 

9. Coriolano Marcio] s. zu 4, 
14, 6 und 26, 22, 13. — ad quin- 
tum lapidem] s. 2, 39, 5. — iam] 
s. 23, 5, 15. — urbe capta] hebt die 
Zeitbestimmung dem regibus exac- 
tis und regnante Homulo gegenüber 
hervor; 8. 24,9, 9. — aurum]* — 
nonne]|* — consensu omnium] s. 32, 
8; 33, 23,1 bip vgl. 4, 51,3. 

10. proximo] ist ungenau von 
dem punischen Kriege gesagt; s. 
38, 42, 4: per bellum. — vidua- 
FEB . .) 8. 24, 18, 14. — dii]. 3, 8. 

11— 13. Indessen es waren óffent- 
liche, das Staatswohl betreffende 
Verbültnisse, Veranlassungen, Mo- 
five (causae). 


11. purgare] s. 62,5; 24, 47,6. 

12. feminas]? — proprie] s. 33, 
31, 10. 

13. quid autem fecerunt?] so 
wenig wie ihr gemeinschaftliches 
Handeln und óffentliches Erschei- 
nen ist das zu tadeln, was sie jetzt 
gethan haben. Die Antwort auf 
quid ist nicht besonders ausge- 
drückt, sondern in dem folgenden 
Satz in den Worten nos rogari .. 
enthalten, — superbas . . aures) s. 
24, 5, 5. 

6. 1—6. Die Gründe des Konsuls 
sind nicht schlagend, da er ver- 
schiedene Dinge vermischt hat. — 

1. de quo agitur] Antwort auf 
Kap. 3. — duplex . . oratio) d. h. 
zwei Klassen von Gründen (An- 
griffen). — legem nullam ..] hat 
Cato nicht so bestimmt gesagt; 
der Redner scheint es aus 3, 5 zu 
folgern. 

2. pro legibus. . oralio] attribu- 

1 
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ut finiret libidinem muliebrem, verendum foret, ne abrogata in- 
citaret; cur sit autem lata, ipsum indicabit tempus. Hannibal in 
ltalia erat, victor ad Cannas; iam Tarentum, iam Arpos, iam 
Capuam habebat; ad urbem Romam admoturus exercitum vide- 
batur ; defecerant socii; non milites in supplementum, non socios 
navalis ad classem tuendam, non pecuniam in aerario habebamus; 
servi, quibus arma darentur, ita ut pretium pro iis bello perfecto 
dominis solveretur, emebantur; in eandem diem pecuniae fru- 
mentum et cetera, quae belli usus postulabant, praebenda publi- 
cani se conducturos professi erant; servos ad remum numero ex 
censu constituto cum stipendio nostro dabamus; aurum et argen- 
tum omne ab senatoribus eius rei initio orto in publicum con- 
ferebamus; viduae et pupilli pecunias suas in aerarium defere- 
bant; cautum erat, quo ne plus auri et argenti facti, quo ne plus 
signal argenti et aeris domi haberemus —: tali tempore in lu- 
Xuria et ornatu matronae occupatae erant, ut ad eam coercendam 
Oppia lex desiderata sit, cum, quia Cereris sacrificium lugentibus 


re. — finiret] "Ziel (Schranken) 
setzte"; s. 8, 12, 12. — foret] nach 
etset; 8. zu 43, 7, 6. — abrogata 
inestaret] 8. 4, 20. — indicabit]* 

11. am Tarentum] wie 22, 61, 
11ff.; denn wenn das Gesetz 215 
v, Chr. gegeben ist, so war damals 
wohl Capua und Arpi abgefallen, 
aber Tarent noch nicht; s. 25, 7, 10 ff. 
— admoturus] ist wohl in Bezug 
suf 22, 51, 4 gesagt. , 

12. non milites] s. 22, 57, 9. — 
non socios navalis] im J 214; s. 
24, 11, 7; vgl. 26, 35, 1 ff. — tuen- 
dem] 'ausstatten' (mit dem Nótigen 
versehen); s. zu 28, 41, 12. — pe- 
euniam] s. 23, 48, 4. — servi..] 
& 22, 57, 11; vgl. 24, 18, 12; da- 
gegen 22, 61, 2. 

13. ín eandem diem * pecuniac* 
‘swf denselben Zahlungstermin 
mämlich nach dem Kriege), an dem 
üe Loskaufsumme für die Sklaven 

hit werden soll; dafs aus der 
rtakesee gezahlt werden soll, 
egt schon im Vorhergehenden. — 
frmenéum . .] s. 23, 48, 2. 12. — 

MM seus] s. 33, 29,2; Curt. 5, 6,9: 

usus belli. — ad remum) was 

11, 7 nautae; 26, 35, 3 remi- 
helft; dóch ist ad remum nicht 


attributiv, wie 32, 16, 10, sondern 
hángt von dabamus ab; vgl.22,61,2. 

14. aurum et argentum) s. 26, 
36, 5. — viduae] s. 5,10. — quo 
ne plus..) ist, wo ein bestimmtes 
Beziehungswort wie modus oder 
numerus fehlt, zu einem stehenden 
Ausdruck geworden, — 'das Maxi- 
mum, über das hinaus nicht..; s. 
Cic. ad fam. 7, 2, 1: praefinisti, 
quo ne plus emerem; den vollstän- 
digen Ausdruck hat Suet. lul. 10: 
cautum est de numero gladiatv- 
rum, quo ne maiorem habere li- 
ceret; zu Grunde liegen Verbin- 
dungen wie quo nemo maior est 
u.a.; vgl. ne minus 32,26,18; zu 
28,206, 18. Die Sache ist 26, 36, 5, 
wenn nicht an dieser Stelle eine 
Lücke ist, weniger genau erzählt, 
die Anordnung selbst wurde erst 
5 Jahre nach der lex Oppia ge- 
troffen; vgl. 1,3. 

15. luxuria) ist der wichtigere 
Begriff; s. $ 9; 10; daher im fol- 
genden: ad eam coercendam. — 
occupatae] s. 41, 3, T. — occupa- 
tae erant, .. ut . . desiderata sil] s. 
21, 61, 10: operuerat, ut .. fuerit; 
1, 3,4; 7, 40, 8; 23, 24, 8 u.a. — 
cum] führt eine die Frauen betref- 
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crementur mortui: feminis dumtaxat purpurae usu interdicemus ?. 


et, cum tibi viro liceat purpura in vestem stragulam uti, matrem 
familiae tuam purpureum amiculum habere non sines, et equus 
tuus speciosius instratus erit quam uxor vestita? sed in purpura, 
quae teritur absumitur, iniustam quidem, sed aliquam tamen 
causam tenacitatis video; in auro vero, in quo praeter manu- 
pretium nihil intertrimenti fit, quae malignitas est? praesidium 
potius in eo est et ad privatos et ad publicos usus , sicut experti 
estis. nullam aemulationem inter se singularum, quoniam nulla 
haberet, esse aiebat. at hercule universis dolor et indignatio est, 
cum sociorum Latini nominis uxoribus vident ea concessa orna- 
menta, quae sibi adempta sint, cum insignis eas esse auro et pur- 
pura, cum illas vehi per urbem, se pedibus sequi, tamquam in 
illarum civitatibus, non in sua imperium sit. virorum hoc animos 
vulnerare posset; quid muliercularum censetis, quas etiam parva 
movent? non magistratus nec sacerdotia nec triumphi nec in- 
signia nec dona aut spolia bellica iis contingere possunt; mun- 
ditiae et ornatus et cultus, haec feminarum !insignia sunt, his 


die hóheren Magistrate durften pur- 
urne oder karmesinrote Pferde- 
ecken gebrauchen; vgl. Verg. Aen. 

1,211: instrates ostro alipedes. 

4. teritur absumitur] 8. 3, 4. — 
iniustam]* — manupretium"*] "Lohn 
für den Goldarbeiter. — intertri- 
menti s. 32, 9, 2. — experti estis] 
8. 9,9. 

5—7. Die Erbitterung aller ist 
echlimmer als die Sucht einzelner, 
sich hervorzuthun. 

5. inter se] ist notwendig, da das 
Verhältnis der einzelnen unter ein- 
ander als reziprokes bezeichnet wird. 
— at hercule] stellt dem (still- 
schweigend eingeräumten) Grunde 
des Gegners einen anderen als wich- 
üger gegenüber und bekräftigt den- 
selben. — cum] == quod ; 8.39,12,7;; 
44, 36, 8. — sociorum ..) das Op- 
pische Gesetz war also den Bun- 
desgenossen nicht aufgedrungen 
worden, wie andere; s. 35, 7, 5. 
Nach dem folgenden per urbem 
nimmt Liv. an, dafs den Frauen 
der Bundesgenossen das Fahren in 
der Stadt erlaubt gewesen sei; s. 
3, 9; auf das frühere Recht der 


Frauen (s. 5, 25, 9) läfst er auch 
hier den Redner keine Rücksicht 
nehmen. — vident]* 

6. pedibus) der Gebrauch der 
Sünften ist wohl absichtlich über- 
gangen, denn schwerlich hat Liv. 
andeuten wollen, da(s dieselben da- 
mals nur noch wenig in Gebrauch 
waren; 8. Becker Gallus 3, 7. 

1. muliercularum] n&ml. animos ; 
dazu ist aus vuinerare der Begriff 
'empfinden zu denken, — parva] 
vgl. 6, 34, 7. 

8—10. Was die Frauen verlan- 
gen, ist unbedeutend und dem weib- 
lichen Charakter angemessen. 

8. non magistratus ..) vgl. die 
St. aus Zonaras zu 4, 21. — dona] 
8. 6, 20, 7. — spolia] s. 23,23, 6. 

9. munditiae] s. 8, 15, 7; Sall. 
lug. 85, 40: munditias mulieribus, 
viris laborem convenire; Zon.: av 
(S Károv, si dxOn To xócug 
Toy and je. i ; avras 
epsrpoyala xal.. ébopuidas Kv- 
duco» zul vn día av ys diuo je 
xal ei Qoxsi Go: xai sic v» 'IAn- 

(ay avayays.. — ornatus. .] vgl. 
ertull. de hab. mul. 4: Aabitus 
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dominos dici. invidiosis nominibus utebatur modo consul seditio- 
nem muliebrem et secessionem appellando. id enim periculum 
est, ne Sacrum montem, sicut quondam irata plebs, aut Aventi- 
num capiant; — patiendum huic infirmitati est, quodcumque vos 
censueritis. quo plus potestis, eo moderatius imperio uti debetis." 

Haec cum contra legem proque lege dicta essent, aliquanto 
maior frequentia mulierum postero die sese in publicum effudit, 
unoque agmine omnes Brutorum ianuas obsederunt, qui collega- 
rum rogationi intercedebant, nec ante abstiterunt, quam remissa 
intercessio ab tribunis est. nulla deinde dubitatio fuit, quin 
omnes tribus legem abrogarent. viginti annis post abrogata est 
quam lata. 

M. Porcius consul, postquam abrogata lex Oppia est, ex- 
templo viginti quinque navibus longis, quarum quinque sociorum 
erant, ad Lunae portum profectus est eodem exercitu convenire 
jusso et edicto per oram maritimam misso navibus omnis ge- 
neris contractis ab Luna proficiscens edixit, ut ad portum Pyre- 


14. invidiosis] s. 9, 29, 7. — id 
enim] wie S 11: scilicet, ironische 
Widerlegung von 2, 7. — Sacrum 
montem] s. zu 2,32,3. 

15. patiendum ..] weit entfernt, 
dafs sie herrschen können, müssen 
sie u. 8. W. — censuerilis] s. zu 
21, 19, 3. 

8. 1. proque lege] s. zu 29, 19, 
10. — postero die] ob die Abstim- 
mung an demselben erfolgt ist, geht 
aus den Worten nicht hervor. 

2. Brutorum]* — obsederunt]* 
— rogationi]) * — remissa est*] das 
Perf. Ind. nach non prius (ante) 
quam, wie 12, 8; 33, 7, 12 u. a.; 
s. zu 23, 30, 4; vgl. 10, 6. 

3. quin. . abrogarent] kurz statt 
quin abrogaretur, el omnes tribus 
abrogarunt; s. 23, 24, 3. — viginti 
annis] s. 6,9. 

8, 4—9. Catos Abfahrt nach Spa- 
Bien, Emporià. Val. Max. 4, 3, 11; 
Zon. 9, 17. 

4. sociorum] der griechischen 
Stádte an der Küste Italiens, welche 
mach ihren Bündnissen Schiffe statt 

stelllen, — Lunae por- 
Gen] s. 39, 21, 4; Plin. 3, 50: oppi- 
dum Luna poriu nobile; Lucan 2, 


426: Macra . . percurrit in aequora 
Lunae; der j. Golf von Spezzia, 
welcher nach der nórdlich an der 
Mündung des Macra, gegen 7 Mei- 
len von Pisa gelegenen Stadt Luna 
(s. 56, 2) genannt war. — convenire 
iusso] s. 6, 22, 8; 10,33, 9. 

5. edicto .. misso] ist Mittel zu 
navibus .. contractis; unter diesen 
sind Transportschiffe zu verstehen; 
vgl. 29, 26, 3. — edizit] nach dem 
vorhergehenden edicto .. misso (vgl. 
8 6) ist stilistisch nachlässig : anders 
59, 6; zur Sache s. Charisius Il 
205 K.: M. Cato dierum dictarum de 
consulatu suo : laudant me mazi- 
mis laudibus, tantum navium, tan- 
lum exercitum, tantum commea- 
tum non opinatum esse quemquam 
hominem comparare potuisse; idem 
tam maluro me comparavisse) — 
portum Pyrenai] vgl. Gell. 4, 17, 
15: Cato dicit in oratione, quam 
de consulatu suo habuit, ita: hos 
inquit. “fert ventus ad priorem 
Pyrenaeum, quo proicit in altum '; 
vgl. Plin. 3, 22: Pyrenaea Fenus 
in latere promunturii (der Pyre- 
näen; j. Cap Creus), daher portus 
Veneris, j. port de Vendre. — se- 
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scitis. miraretur, qui tum cerneret, aperto mari ab altera parte, 4 
ab altera Hispanis, tam fera et bellicosa gente, obiectis quae res 
eos tutaretur. disciplina erat custos infirmitatis, quam inter vali- 
diores optime timor continet. partem muri versam in agros 5 
egregie munitam habebant, una tantum in eam regionem porta 
imposita, cuius adsiduus custos semper aliquis ex magistratibus 
erat. nocte pars tertia civium in muris excubabat; neque moris 6 
causa tantum aut legis, sed quanta si hostis ad portas esset et 
servabant vigilias et circumibant cura. Hispanum neminem in 1 
urbem recipiebant; ne ipsi quidem temere urbe excedebant. ad 
mare patebat omnibus exitus. porta ad Hispanorum oppidum 8 
versa numquam nisi frequentes, pars tertia fere, cuius proxima 
nocte vigiliae in muris fuerant, egrediebantur. causa exeundi 9 
haec erat: commercio eorum Hispani, imprudentes maris, gau- 
debant mercarique et ipsi ea, quae externa navibus inveherentur, 


meinwesen verschmolzen; s. 1, 8, 
1; auf einer Inschrift heiíst es: 
Emporitani populi Graeci nec re- 
licta Graecorum lingua nec idio- 
mate patriae Iberae recepto in 
mores, in linguam, in iura, in 
dicionem cessere Romanam. 

4. miraretur] Potentialis der Ver- 
gangenheit, = 'es hätte sich (da- 
mals, zu Liv.’ Zeit nicht mehr) 
wundern müssen’; s. Cic. de imp. 
Pomp. 31: quis arbitraretur u.a. 
— qui (lum cerneret] ohne Objekt; 
vgl. 29. 17, 17: miretur, qui sciat, 
quo modo .. sufficiamus. — quae 
res eos tutlaretur] ist von mirare- 
tur abhängig, von demselben aber 
weit entfernt infolge der Einfü- 
gung des Abl. abs. aperto mari.. 
obiectis*, der ebenso zu miraretur 
den Grund angiebt, wie zu quae 
res .. tularetur. — disciplina ..] 
ist gleichsam die Antwort auf die 
in miraretur versteckte Frage; 
hierauf bezieht sich das folgende 
quam; zu disciplina vgl. zu 21, 
7, 9. — inter validiores] ‘wenn 
man umgeben ist von . .'; s. 21, 
30, 5; 23, 22, 8; 43, 1, 5; Tac. 
Germ. 36: inter validos falso qui- 
escas. 

5. una tantum] über die Hinzu- 
fügung von fantum vgl. zu 21, 50, 


6. — adsiduus) d. h. er entfernte 
sich niemals; semper*: es geschah 
immer, es war bleibende Einrich- 
tung, da(s ein Beamter Wache hielt; 
8. Cic. p. SRosc. 51: qui .. ruri 
adsiduus semper vixerit. 

6. moris causa] vgl. 10, 37, 6; 
26, 26, 5. — quanta ..] = tanta 
cura servabant, quanta servarent, 
si; 8.2, 30, 6. — servabant . .] s. 
33, 4, 2; circumibant: nàml. die 
Magistrate; s. 3, 6, 9. 

7. ad mare .. exitus) und 8 8: 
porta .. egrediebantur bilden die 
Erklärung zu dem vorhergehenden 
ne ipsi quidem .. excedebant, und 
zwar so, dafs ad mare... in kon- 
zessivem Verhältnisse zu dem asyn- 
detisch angeschlossenen porta ad . . 
steht, = ‘zwar nach dem Meere 
zu ..., aber durch die Pforte..' 

9. commercio eorum] ist allge- 
mein der'Handelsverkehr mit ihnen"; 
dies wird durch das folgende mer- 
carique .. (que = "und zwar’) näher 
erklärt. — et ipsi] d. h. wie die 
Griechen, so wünschten auch sie 
selbst einzukaufen und zu verkau- 
fen; die Beziehung von et ipse auf 
nicht bestimmt ausgesprochene Be- 

iffe findet sich auch sonst bei 

iv.; 8s. 2, 30, 10; 21, 17, 7; 29, 7, 
2. 22, 2. 23,2 u.a. — gaudebant] 
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matorum fuisse Valerius scribit, duodecim milia ex iis caesa, op- 
pidum lliturgi receptum et puberes omnis interfectos. inde ad 
castra Catonis Helvius pervenit et, quia tuta iam ab hostibus regio 
erat, praesidio in ulteriorem Hispaniam remisso Romam est pro- 
fectus et ob rem feliciter gestam ovans urbem est ingressus. 
argenti infecti tulit in aerarium decem quattuor milia pondo sep- 
tingenta triginta duo et signati bigatorum septendecim milia 
viginti tres et Oscensis argenti undeviginti milia quadringentos 
undequadraginta. causa triumphi negandi senatui fuit, quod 
alieno auspicio et in aliena provincia pugnasset. ceterum bien- 
fio post redierat, cum provincia successori Q. Minucio tradita 
annum insequentem retentus ibi longo et gravi fuisset morbo. 
itaque duobus modo mensibus ante Helvius ovans urbem est in- 
gressus, quam successor eius Q. Minucius triumpharet. hic quo- 
que tulit argenti pondo triginta quattuor milia octingenta et bi- 


Scipio zerstört, hat sich aber bald 
wieder erhoben; vgl. CIL. II S. 297. 
— occurrunt]* 

3. eastra) dieses war nach 9, 11 
und 11, 1 noch bei Emporiä, also 
nahe an der Grenze Hispaniens, so 
dafs die Worte quia .. erat ohne 
Bedeutung wären; wahrscheinlich 
hatte nach Valerius, dem nach $2 
dieser Zusatz entlehnt ist, Cato 
sein Heer schon weiter westlich 
geführt. Übrigens wird durch quia .. 
nur remisso motiviert. 

4. argenti infecti] vgl. zu 26, 47, 
*. — decem quattuor| s. 29, 37, 
6; 37, 30, 8. — signati) gemünzt. 
— bigatorum]) Denare ; s. 31, 49, 2; 
38, 27, 2. — Oscensis] nach Osca, 
j. Huesca, am südlichen Abfall der 
Byrenäen genannt; s. & 7; 46, 2; 

in. 34, 48. Wie quadringentos 
zeigt, ist hierbei nummos zu den- 
ken (vgl. 40, 43, 6 u.a.); es waren 
spanische Denare mit iberischen 
Aufschriften ; s. Mms. MW. 381.668. 

5. alieno auspicio] Helvius scheint 
früher nichts Bedeutendes gethan 
(s. 33, 21, 7) und die ovatio nur 
des $ 2 berichteten Sieges wegen 
erhalten zu haben. Diesen hat er 
in einer Zeit erlangt, als er das 
Imperium bereits nicht mehr hatte, 

die Provinz einem anderen 


übergeben war; vgl. die Triumphal- 
fasten CIL. I S. 463: Helvius . . 
propr. anno DLIIX ovans de Cel- 
tibereis; ebd. S. 476: M. Helvius 
pro cos. ovans de Celtibereis . . 
a. DLIIX nach einem Fragmente 
der Triumphalfasten von Tolen- 
tinum. — insequenlem) das vor 
dem Abgange verflossene. — suc- 
cessori (9. Minucio] und $ 6: 
successor eius (). Minucius stimmt 
nicht zu der Erzählung des Liv., 
nach welcher dem Helvius in der 
ulterior provincia Q. Fabius (s. 33, 
26, 1), diesem aber Ap. Claudius 
folgte (s. 33, 43, 5), während Mi- 
nucius in der citerior, wie auch 
17, 1 vorausgesetzt wird, Nachfol- 
ger des C. Sempronius war (s. 32, 
28,2) und seinerseits Cato und Man- 
lius zu Nachfolgern hatte; s. 33, 43, 
8. Vielleichtrührt die Ungenauigkeit 
von Valerius her; dafs Helvius nach 
Sempronius' Tode (s. 33, 25, 9) auch 
die provincia citerior verwaltet 
habe, ist nicht angedeutet. 

6. triumpharet] wegen des Sie- 
ges 33, 44, 4; vgl. CIL. I S. 476. 

um Konjunktiv vgl. zu 8, 2. 

7. quoque] bezieht sich nur auf 
tulit; die Summen selbst sind be- 
deutend grófser als die $ 4 er- 
wähnten. 
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sulem nocte, quae insecuta est, anceps cura agitare; nolle dese- 
rere socios, nolle minuere exercitum , quod aut moram aibi ad 
dimicandum aut in dimicando periculum adferre posset. stat sen- 
tentia non minuere copias, ne quid interim hostes inferant igno- 
miniae; sociis spem pro re ostentandam censet; saepe vana pro 
veris, maxime in bello, valuisse, et credentem se aliquid auxilii 
habere, perinde atque haberet, ipsa fiducia et sperando atque au- 
dendo servatum. postero die legatis respondet, quamquam verea- 
tur, ne suas vires aliis eas commodando minuat, tamen se illorum 
temporis ac periculi magis quam sui rationem habere. denunti- 
ari militum parti tertiae ex omnibus cohortibus iubet, ut cibum, 
quem in naves imponant, mature coquant, navesque in diem ter- 
tium expediri (iussit. duos ex legatis Bilistagi atque Ilergetibus 
nuntiare ea iubet; filium reguli comiter habendo et muneribus 
apud se retinet. legati non ante profecti, quam impositos in na- 
ves milites viderunt; id pro haud dubio iam nuntiantes non suos 
modo sed etiam hostis fama Romani auxilii adventantis imple- 
verunt. 

Consul, ubi satis, quod in speciem fuit, ostentatum est, re- 
vocari ex navibus milites iubet; ipse, cum iam id tempus anni 
appeteret, quo geri res possent, castra hiberna tria milia passuum 


ist für die Entlassung der Gesand- 
ten, so wird mit dem sic (ita) oft 
ein Zusatz wie hier sine responso 
verbunden; s. 30,31,10; 31,32, 5; 
32, 31, 5 u.a. — nolle..nolle] s. 
2, 45,5; 3, 37, 2 u.a. 

2. moram ad) s. 31, 40, 9. 

3. stat. sententia] s. 30, 4, 5; an 
u. St. ohne Dativ; zur Konstr. (non 
minuere) vgl. 44, 3, 1. — ignomi- 
niae] s. 10, 35, 13 u. a. 

4. veris] die Hoffnung habe 
dieselbe be Wirkung wie die Wirk- 
lichkeit; s. 27, 45, 4 f. ; zu vana pro 
veris vgl. zu 31, 49, 11. — creden- 
dem] ‘der, welcher.. ; vgl. 44, 40, 
7: eurantes. — perinde atque) obne 
si; vgl. zu 4, 7, 11 

b. ir — commodando) 
u 23, 48, 10; Tac. Agr. 32: si do- 
sinationi alienae sanguinem com- 


6. omnibus cohortibus] vgl. Front. 
4, 1,31: tertiam parlem militum; 
such bei Liv. ist ist wegen omnibus 


wohl zugleich an römische Kohorten 
zu denken, nicht allein an die der 
Bundesgenossen; s. 14, 1. 28, 7; 
32, 24, 3 u. a. — coquant] s. 21, 
49, 8; Frontin: cibaría parare. 

1. comiter habendo et muneri- 
bus) wie $ 4; vgl. 3, 4; beides 
Mittel, oder das erstere die Art 
und Weise. Zur Sache vgl. Charis. 
II S. 222: M. Cato dierum dicta- 
rum de consulatu suo ..: interea 
ad socios noslros sedulo dispertie- 
ram, alio frumentum, alio legatos, 
alio litteras , alio praesidium us- 
que aque'. 

13. 1. in speciem] vgl. Caes. BG. 
1, e 1: ad speciem; BC. 2, 35, 1. 
41, 2. 

2. castra hiberna] das hier Er- 
zählte scheint nicht lange nach der 
Ankunft des Konsuls geschehen zu 
sein (s. d. Stelle aus Fronto zu $ 3), 
so dafs es, als er weiter gegen die 
Feinde vorrückte, noch Winter war; 
8. 9, 12. Die Bezeichnung castra 
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provinciis sit, imperium nobis citra Hiberum amissum est. hoc 
armis et virtute reciperetis oportet et nationem rebellantem 9 
magis temere quam constanter bellantem iugum, quo se exuit, 


accipere rursus cogatis. in hunc modum maxime adhortatus 10 


pronuntiat se nocte ad castra hostium ducturum. ita ad corpora 


curanda dimissi. 


Nocte media, cum auspicio operam dedisset, profectus, ut 14 


locum quem vellet, priusquam hostes sentirent, caperet, praeter 
castra hostium circumducit et prima luce acie instructa sub ip- 
sum vallum tres cohortes mittit. mirantes barbari ab tergo ap- 2 
paruisse Romanum discurrere et ipsi ad arma. interim consul 3 
apud suos nusquam nisi in virtute spes est, milites" inquit, 
*et ego sedulo, ne esset, feci. inter castra nostra et nos medii 4 
hostes et ab tergo hostium ager est. quod pulcherrimum, idem 
tutissimum: in virtute spem positam habere. sub haec cohortes 
recipi iubet, ut barbaros simulatione fugae eliceret. id, quod cre- 5 
diderat, evenit. pertimuisse et cedere rati Romanos porta erum- 
punt et, quantum inter castra sua et aciem hostium relictum erat 
loci, armatis complent. dum trepidant acie instruenda, consul 
jam paratis ordinatisque omnibus incompositos adgreditur. equi- 
tes primos ab utroque cornu in pugnam induxit. sed in dextro 
extemplo pulsi cedentesque trepidi etiam pediti terrorem intu- 


2.40, 53, 1; Cic. in Verr. 1,20: una 
hora, qua dicere coepi; p. SRosc. 
44. — Jprovinciis| s. 32, 28, 11. — 
wobis] für oder von uns’; s.21, 
34, 9. 

10. marime] s. 1, 30, 1. 

14. 1. nocte. .] wie 10, 40, 2. 
-— operam dedisset] wie 10,39,2: 
eperari, vom Vollziehen religiöser 
Ceremonieen ; s. Cic. de div. 1, 107; 
vgl. Charis. 11 S. 214 : M. Cato die- 
sum dictarum de consulatu suo: 
*mostros pone versus husleis esse 
ab dextra parte. item idem : 'post- 
quem auspicavi atque exercitum 
adduzi pone versus castra ho- 
stium’. — hostes] nach 16, 4 die 
zwischen Emporiä und Tarraco woh- 
menden Vólker, wahrscheinlich die 
Indigeten. — sentirent] 8.2, 25, 1. 
— circumducit) steht hier absolut 
(vgl. $ 7); ähnlich oft das Simplex 
ducere; vgl. auch 1, 23, 6; 3, 62, 5. 

3. inquit] die Stellung wie 25, 

T. Liv. VIL2, 3. Auß, 


3, 19; vgl. 3, 41, 3. 54, 3u. a. — 
sedulo .. feci] ‘ich habe alles ge- 
than (ich bin eifrig darauf bedacht 
gewesen); ein Ausdruck der Um- 
gangssprache; vgl. Ter. Eun. 362; 
Heaut. 126; Ad. 251 u. a. Plutarch 
erwähnt, dafs Cato Celtiberer in 
Sold genommen habe, vielleicht 
dasselbe, was Liv. 19, 2T. berich- 
tet; vgl. Frontin 4, 7, 35. 

4. quod . . tutissimum) vgl. Tac. 
Agr. 30: quae fortibus honesta, ea- 
dem etiam i, ls tulissima ; nach 
Appian hat Cato die Flotte nach 
Massilia geschickt, um das, was 
Liv. mit den Worten nusquam . . 
feci sagt, zu erreichen. 

5. quantum .. loci] s. 1, 12, 1; 
'Tac. Hist. 3, 29. 

6. omnibus] ist Neutrum. — ın- 
duzit*) vgl. 15, 1. — extemplo 
pulsi] ihren Aufserungen 13, 5 we- 
nig entsprechend. — cedenlesque 
trepidi] s. 31, 41, 11. 

$5 
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gradu ad castra hostium oppugnanda succedere iubet. 
extra ordinem avidius procurrit, et ipse interequitans sparo per- 
cutit et tribunos centurionesque castigare iubet. iam castra op- 
pugnabantur, saxisque et sudibus et omni genere telorum sum- 
movebantur a vallo Romani. ubi recens admota legio est, tum 
et oppugnantibus animus crevit, et infensius hostes pro vallo pu- 
gnabant. consul omnia oculis perlustrat, ut, qua minima vi resi- 


statur, ea parte irrumpat. ad sinistram portam infrequentis videt; 


si quis 4 


eo secundae legionis principes hastatosque inducit. non sustinuit 7 


impetum eorum statio, quae portae apposita erat ; et ceteri, post- 
quam intra vallum hostem vident, ipsi castris exuti signa arma- 
que abiciunt. caeduntur in portis, suomet ipsi agmine in arto 
haerentes. secundani terga hostium caedunt, ceteri castra diri- 
piunt. Valerius Antias supra quadraginta milia hostium caesa eo 
die scribit; Cato ipse, haud sane detrectator laudum suarum, 
multos caesos ait, numerum non adscribit. tria eo die laudabi- 


rücken’; vgl. 4, 32, 10; 9, 43, 8; 
10, 40, 6; 22, 42, 3. — pleno gradu 
*im Gesch windschritt ; 8. 16, 2; 
32, 10; 9, 45, 14; Sall. Ing. 98, 4 
Veget. 1, 9: militari gradu viginti 
milia passuum horis quinque dum- 
taxat aestivis conficienda sunt ; 
pleno autem gradu, qui citatior 
est, totidem horis XxIV milia per- 
agenda sunt. 

4. interequitans] s. 6, 1, 3; 35,5, 
10. — sparo] s. Fest, S. 330: spara 
parvissimi generis iacula a spar- 
gendo ; vgl. Servius zu Verg. Aen. 11, 
682: sparus est rusticum telum in 
modum pedi recurvum. — casti- 
gere) bier nicht, wie gewöhnlich, 
== "mit Worten tadeln', sondern = 
verberibus castigare; 8. 26, 21, 8. 

5. castra]* — sudibus) s. 40, 6, 6. 
—frecens) wie $2: recentibus; 'doch 
kann zugleich die Andeutung der Zeit 
darin liegen, = die eben frisch an- 
gekommene. — infensius] 'erbit- 
terter'; vgl. Cic. Or. 172: . est 
adversatus infensius?; de Ann, 
5, 3: infense invectus. — vallo...) 
vgl. Charis. ll S.218: Cato dierum 
dictarum de consulatu suo: 'iam 
apud vallum nostri satis agebant. 

6. vi? — eo]* — principes ha- 
statosque) es bleiben also an der 


postquam . . 


ersten Stelle nur die Triarier, die 
sonst die Besatzung des Lagers 
bilden. 

T. casiris ezuti*) da sie ihr La- 
ger verloren sahen, "des Schutzes 
des Lagers beraubt’; so konnten sie 
schon jetzt genannt werden, da sie 
nach dem Eindringen der Feinde in 
das Lager nicht mehr imstande 
waren, dasselbe zu verteidigen. — 
vident) s. 19, 11; vgl. 
zu 21, 13, 4. 

8. suomet ipsi) s. zu 2, 12, 7. — 
haerentes] 8. 41, 1; 29, 33, 7; zur 
Sache s. 6, 8, 7. 

9. P'alerius Antias] s. 33, 10, 8. 
— quadraginta milia dagegen Áp- 
pian : oí uv rolenıos navrodev dr’ 
Cvtó» (Kazova) ds TeTganıauv- 

(ovs aynydearo. — Cato ipse] im 
$. Buche der Origines, die Liv. viel- 
leicht hier vor sich hatte. — Aaud 
sane] 8. 21,32, 10.— detreciator) vgl. 
1,10,5; Tac. Ann. 11, 11: ipsehaud- 
quaquam sui detractor. — mulíos] 
Appian, der im einzelnen zum Teil 
genauer und anders als Liv. erzählt, 
sagt: dusfas Ta wvxrós oÀns (s. 
Liv. 34, 16, 3) dxgarnaer aurov 
TOV GrQatoné 0v xai nollovs ard- 
XT8&5V8V. 

16. 1. tria eo die. . iussit*] mit die- 


8* 
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lia fecisse putatur, unum, quod circumducto exercitu procul na- 

vibus suis castrisque, ubi spem nusquam nisi in virtute haberent, 
inter medios hostes proelium commisit; alterum, quod cohortes 
ab tergo hostibus obiecit; tertium, quod secundam legionem ce- 
teris omnibus effusis ad sequendos hostes pleno gradu sub signis 
compositam instructamque subire ad portam castrorum iussit. 
nihil deinde a victoria cessatum. cum receptui signo dato suos 
spoliis onustos in castra reduxisset, paucis horis noctis ad quie- 
tem datis ad praedandum in agros duxit. effusius, uL sparsis ho- 
stibus fuga, praedati sunt. quae res non minus quam pugna pridie 
adversa Emporitanos Hispanos accolasque eorum in deditionem 
compulit. multi et aliarum civitatium, qui Emporias perfugerant, 
dediderunt se. quos omnes appellatos benigne vinoque et cibo 
curatos domos dimisit. confestim inde castra movit, et, quacum- 
que incedebat agmen, legati. dedentium civitates suas occurrebant, 
et, cum Tarraconem venit, iam omnis cis Hiberum Hispania per- 
domita erat, captivique et Romani et socium ac Latini nominis, 
variis casibus in Hispania oppressi, donum consuli a barbaris re- 
ducebantur. fama deinde vulgatur consulem in Turdetaniam exer- 


sen Worten wiederholt der Schrift- — 12, 2. — suos]* — spoliis onustos 
steller die wichtigsten Momente der Plut.: TOi; nv Gtpatcovraus 
vorher geschilderten Schlacht; es ^ zapà tZ» orgarelar | 

soll damit begründet werden, dafs ow..; Vgl. zu 46, 3, — ad prae- 
Cato haud sane detrectalor laudum — dandum in agros,.]s. 13, 2, 19, 9. 
suarum war. Liv. folgt hierbei, wie a^ pridie] steht attributiv; s. 1, 
sich schon aus nom adscribit er- — 39, 3. — Emporitanos] s. zu kis 
giebt, wahrscheinlich den Origines AE Emporias perfugerant] 
(oder einer anderen Schrift) des eine Festung; die sich aber nicht 
Cato, in der das bei Liv. vorher halten kann (in deditionem com- 
nicht erwähnte procul navibus und — pulit, — vinoque..curatos] — 
das etwas unbestimmle subire ad pem 


ortam verzeichnet war, — tria. 
— : s. 33, 20, 1; vgl. 36, 35, 
: quae non fecissent hostilia; 


$8 ‚53, 28. — spem nusquam nisi . .] 


8. 14, 3; 40, 32, 2; vgl. 9, 23, 5. 

2. pleno gradu] 8. zu 15, 3. 

ositam inslructamque] vgl. 44, 

38, 10: stabant conpositi suis quis- 
que ordinibus; Curt. 4, 10, 9: in- 
slructo „. milite et conposito ag- 
mine; gewöhnlich wird armatus et 
instruetus verbunden; s. 6, 24, 2; 
vgl. 3, 8,8 u. a, — subire ad por- 
tam) bezeichnet nur den strategi- 
schen Plan des Konsuls, 

3$. a vicloria cessatum] s. 31, 


6. inde] aus der Nähe von Em- 
poriä; s. 13, 2, 14, 1. — Tarraco- 
nem] wo früher gewühnlich die rö- 
mischen Heere landeten; ee 
2; 26, 19, 12 u. a.; die Stadt 
wegen ihrer E eiie = 
cheren Stützpunkt 
tionen (s. 26, 19,2. 5 
Vu. 8,; Hermes 1, 104) und ZR 
Römern treu geblieben 

1. omnis] vgl. E LIES n 
I nur zu | 


4; 
LE 


suli) 
40, 
nung m 
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citum ducturum, et ad devios montanos "profectum etiam" falso 
perlatum est. ad hunc vanum et sine auctore ullo rumorem Ber- 
gistanorum civitatis septem castella defecerunt. eos educto exer- 
citu consul sine memorando proelio in potestatem redegit. haud 
ita multo post eidem, regresso Tarraconem consule, priusquam 
inde quoquam procederet, defecerunt. iterum subacti; sed non 
eadem venia victis fuit. sub corona veniere omnes, ne saepius 
pacem sollicitarent. 

Interim P. Manlius praetor exercitu vetere a Q. Minucio, 
cui successerat, accepto, adiuncto et Ap. Claudi Neronis ex ulte- 
riore Hispania vetere item exercitu, in Turdetaniam proficiscitur. 
omnium Hispanorum maxime imbelles habentur Turdetani ; freti 
tamen multitudine sua obviam ierunt agmini Romano. eques 
immissus turbavit extemplo aciem eorum. pedestre proelium 
nullius ferme certaminis fuit; milites veteres, periti hostium bel- 
lique, haud dubiam pugnam fecerunt. nec tamen ea pugna de- 
bellatum est; decem milia Celtiberum mercede Turduli condu- 


1. — profectum*] vgl. Charis.II S. 
213: M. Cato in eodem (dierum dic- 
tarum de censulatu suo): "me solli- 
citum alque erercitum habitum 
esse atque porro fore', 

9. Bergistanorum)nur hier und 17, 
5. 21, 2, 6 genannt, vielleicht in der 
Nähe des Bergium castrum, j. Berga 
(s. 21, 1) und zu den Bargusii ge- 
hórig; s. zu 21, 19, 7. — septem) 
vgl. 32, 18, 9. — castella] s. 11, 2. 
— eos*] ist per synesin auf castella 
zu beziehen; zu educto isteo, d.h. 
in Bergislanos, zu denken. — me- 
morando) ist Adjektiv geworden. 
— redegil]* 

10. pacem sollicitarent] ‘den Frie- 
denszustand stören’, 

17. 1. Minucio] s. 10, 5. — ad- 
functo et..] es scheint durch diese 
Wendung angedeutet zu werden, 
dafs Manlius eigentlich der Kom- 
mandierende ist, ob als Gchülfe des 
Konsuls (s. 33, 43, 7), oder weil 
mach Liv. in seiner Provinz der 


Krieg geführt wird, làfst sich nicht 
erkennen; daher istauch nicht sicher 
zu entscheiden, ob das im folgen- 
den erwähnte Turdetanien von Liv. 
für das in der Nähe von Sagunt lie- 





gende (vgl. zu 21, 6, 1) gehalten 
wird oder für das zwischen dem 
Anas und Bätis bis an das Meer sich 
erstreckende; doch ist es wahr- 
scheinlicher, dafs dieses grofse Volk 
(freti multitudine; s. 33, 21, 8; die 
Stelle aus Plutarch zu $ 11; 19, 
10: Saguntiae) als das den Sagun- 
tinern unterworfene (s. 28, 39, 11) 
sich erhoben habe; die beiden Prä- 
toren hätten dann im Westen wie 
der Konsul im Osten Krieg geführt. 

2. imbelles] sie waren reich und 
gebildet; s. Strabo 3, 1, 6, S. 139: 
rove Ó' dàvowobvtac (Bartıxn) 
Tovgöntavovs re xai Tovgdovkovs 
(8. $ 4) np00ayopevovaıv‘. . G09o)- 
raroı d' Ekeraborras vov ’IBnomv 
ovto xai ygauuarıxn Kowvraı xal 
196 maÀcia6 uvyungs 8xovos Gvy- 
ypaupara xai noımnara xai vó- 
novs éuuévgove EEaxıayıllov Erw, 
@s pacı. — multitudine freti] vgl. 
zu 21, 5, 12. 

9. proelium ., certaminis] s. 21, 
60, 7: nee magni certaminis dími- 
ratio luit; vgl. 27, 12, 9; 39, 40, 1. 
— haud .. fecerunl] = fecerunt, 
ut haud dubia essel; anders 19, 2, 

4. Celliberum] wie 19, 9; 24, 49, 


9 


10 


17 


2 
3 


4 
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5 cunt alienisque armis parabant bellum. consul interim rebellione 
Bergistanorum ictus, ceteras quoque civitates ratus per 0Ccasio- 
nem idem facturas, arma omnibus cis Hiberum Hispanis adimit. 
6 quam rem adeo aegre passi, ut multi mortem sibimet ipsi con- 
7 sciscerent, ferox genus, nullam vitam rati sine armis esse. que 
ubi consuli renuntiatum est, senatores omnium civitatium ad se 
vocari iussit atque iis “non nostra" inquit * magis quam vestra 
refert vos non rebellare, si quidem id maiore Hispanorum malo 
$ quam exercitus Romani labore semper adhuc factum est. id ut 
ne fiat, uno modo arbitror caveri posse, si effectum erit, ne pos- 
9 sitis rebellare. volo id quam mollissima via consequi. vos quo- 
que in ea re consilio me adiuvate. nullum libentius sequar, quam 
10 quod vosmet ipsi attuleritis.” tacentibus spatium se ad delibe- 
11 randum dierum paucorum dare dixit. cum revocati secundo quo- 
que concilio tacuissent, uno die muris omnium dirulis, ad eos, 
qui nondum parebant, profectus, ut in quamque regionem vene- 
rat, omnes, qui circa incolebant, populos in deditionem accepit. 
12 Segesticam tantum, gravem atque opulentiam civitatem, vineis et 


8. — Turduli] s. $ 2; Strabo: Io- 
Außıos avvoixove qas vois Tovo- 
Ügrawois zpós doxrov rove Tovo- 
dovdovs* vuri Ü' £v awvroic ov0eic 
eve diogıouös; vgl. Liv. 28, 

9, 8. — conducunt . . parabant] s. 
28, 16, 3; 37, 43, 2. 

5. interim] 8. zu 36, 10, 10. — 
iclus] s. 33, 28, 14. — idem fac- 
turas] d. h. rebellaturas nach dem 
vorhergehenden rebellione. — ar- 
ma ..] ganz anders hatte Seipio ge- 
handelt; s. 28, 34, 9; vgl. Nitzsch, 
Graechen S. 58 ff. 89 fT. 


6. genus* .. rati] s. 16, 9: eos. 


— mullam..] es gebe kein Leben, 
das Leben sei nichts; s. Strabo 
S. 165; lustin 44, 2. 

7. renuntiatum])* — senatores] 
s. 29, 3, 2: principes, = 'Háupt- 
linge. — maiore .. malo] s. 2, 4; 
zu 2, 1, 3. 

B. ut ne] findet sieh nicht oft 
bei Liv. (s. zu 21, 49, 8), mehr bei 
@icero; gewöhnlich steht es nach 
affirmativen Bezeichnungen der Wil- 


lensrichtung, doch kann es auch 


nach cavere eintreten; s, Cic, ad 
Q. fr. 1, 13, 38: caveamus , ., ut 


pé» ys grnol vOv 


nb quod vitium fuisse dicatur; 
Lael. 99; vgl. Lael. 78; Caes, BC. 
3, 56, 1. — ejfectum erit, ne] s. 
43, 10, 6. 

11. uno die ..] genauer Frontin 
1, 1, 1: seripsit singulis (eivitall- 
bus a se devictis), ut diruerent 


munimenta, minatus bellum, nisi 


confestim obtemperassent. unaguae- 
que urbium sibi soli credidit im- 
peratum. contumaces conspiratio 
potuit facere; vgl. Plut.: IToA6guos 
- sie [3 Baírios 
norauod moleow vu$pa pid 
reign. . Bet ie naumol- 
Ae: 0" Zav avrai, yinovonı ma- 
xiuov avöpav‘.. de os TE. 
TonxoGım TO nÄndos zcav; nach 
Appian sind es ai zróAei ei srepi 
"I8 pa. — omnium*] wird durch 
das Folgende beschränkt. 
12. Segesticam] nach dem Vor- 
hergehenden am Hiberus 
scheint sonst nicht erwähnt zu wer- 
den und nicht dieselbe Stadt zu 
sein wie Segida oder S im 
Gebiete der Arevaker; s, Strabo 3, 
4, 13, S. 162; Appian Ib. 44. — 
gravis] eine wichtige, mächtige 
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pluteis cepit. eo maiorem habebat difficultatem in subigendis 18 
hostibus, quam qui primi venerant in Hispaniam, quod ad illos 
taedio imperii Carthaginiensium Hispani deficiebant, huic ex 2 
usurpata libertate in servitutem velut adserendi erant; et ita mota 
omnia accepit, ut alii in armis essent, alii obsidione ad defectio- 
nem cogerentur nec, nisi in tempore subventum foret, ultra sus- 
tentaturi fuerint. sed in consule ea vis animi atque ingenii fuit, 3 
ut omnia maxima minimaque per se adiret atque ageret nec co- - 
gitaret modo imperaretque, quae in rem essent, sed pleraque 4 
ipse per se transigeret nec in quemquam omnium gravius se- ' 
veriusque quam in semet ipsum imperium exerceret, parsimo- 5 
nia et vigiliis et labore cum ultimis militum certaret nec quic- - 
quam in exercitu suo praecipui praeter honorem atque imperium 
haberet. 

Difäcilius bellum in Turdetania praetori P. Manlio Celtiberi 19 
mercede exciti ab hostibus, sicut ante dictum est, faciebant. ita- 
que eo consul accersitus litteris praetoris legiones duxit. ubi eo 2 
venit, castra separatum Celtiberi et Turdetani habebant. cum 


Stadt; vgl. 49, 2; Tac. Hist. 2, 61: 
gravissima civitas Haeduorum. 

18. 1. eo . .] erst nachdem er- 
zählt ist, wie Cato die bedeutend- 
sten Schwierigkeiten überwunden 
hat, weist Liv. auf die Gröfse der- 
selben hin; s. 9, 11; vgl. 33, 21, 6. 
44,4; eo steht zu quod, maiorem 
zu quam in Beziehung. — primi *] 
die Scipionen; s. 21, 60, 1; 22, 22, 
1; vgl. 25, 36, 16. — illos] so be- 
zeichnet, weil sie dem Gedanken 
ferner stehen. — taedio] vgl. 22, 
22, 11; 29, 1, 23 ff. 

2. usurpata) s. 5, 2, 12; 33,40, 
5. — velut) ist hinzugesetzt, weil 
der Ausdruck civilrechtlichen Ver- 
haltnissen entlehnt ist; s. 3, 44, 5. 
8. 45, 2. — obsidione] s. 11, 2. — 
ad defectionem. .]s. 23, 1, 4. — sus- 
tentaturi fuerint] absolut; s. Caes. 
BG. 2, 6. 1. 14, 6; man kann dazu 
hostes oder impetum denken; über 
fuerint s. 22, 9. Zur Sache s. 
Serv. zu Verg. Ecl. 4, 4: Cato de 
consulatu suo: 'omnia ab integro 
paranda erant; Charis. l1 S. 222: M. 
Cato dierum dictarum de consu- 
latu suo: 'omnia tumultus plena, 


simul hoslium copiae magnae con- 
ira me sedebant; usque quaque 
lacessebamur. 

3. animi atque ingenii] s. 9, 17, 
10; 22, 29, 9. — per se] durch 
eigene Kraft, ohne fremde Hülfe; 
& 4 tritt ipse hinzu, — in eigner 
Person; s. 31, 1; 2, 53, 4; 44, 4, 
10. — adiret) wie 26, 20, 4; vgl. 
5, 5, 8; 26, 48, 2. 

5. parsimonia . .] vgl. aus der 
Charakterschilderung 39, 40, 11: zn 
parsimonia, in patientia laboris, 
periculi, ferrei prope corporis ani- 
mique. — praecipui] "Vorrecht, 
Privilegium"; vgl. 42, 31, 2. 

19. 1. difficilius] näml. als er 
ursprünglich war, nicht als der 
Krieg, den Cato führte. — accer- 
situs] vgl. Charis.ll S. 213: M. Cato 
dierum dictarum de consulatu suo : 
"inde pergo porro ire in Turtam’; 
idem supra: * itaque porro ín Tur- 
fam proficiscor servatum illo? 
(den Prätor und sein Heer); vgl. 
33, 44, 4; Stephan. Byz. S. 24: 
Aoreuidwgos de Tovorvraviav av- 
ınv (xopav) xalsı xai Tovorovs 
TOUS oixnrogas x«i Tovoravovs. 
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moventur re, persoluto stipendio non suis modo sed etiam prae- 
toris militibus relictoque omni exercitu in castris praetoris ipse 
cum septem cohortibus ad Hiberum est regressus. ea tam exigua 20 
manu oppida aliquot cepit. defecere ad eum Sedetani, Ausetani, 
Suessetani. Lacetanos, deviam et silvestrem gentem, cum insita 2 
feritas continebat in armis, tum conscientia, dum consul exerci- 
tusque Turdulo bello esset occupatus, depopulatorum subitis in- 
cursionibus sociorum. igitur ad oppidum eorum oppugnandum 3 
consul ducit non Romanas modo cohortes, sed iuventutem etiam 
merito infensorum iis sociorum. oppidum longum, in latitudi- 4 
nem haudquaquam tantundem patens habebant. quadringentos 
inde ferme passus constituit signa. ibi delectarum cohortium 5 
stationem relinquens praecepit iis, ne se ex eo loco ante move- 
rent, quam ipse ad eos venisset; ceteras copias ad ulteriorem 
partem urbis circumducit. maximum ex omnibus auxiliis nume- 
rum Suessetanae iuventutis habebat; eos ad murum oppugnan- 
dum subire iubet. quorum ubi arma signaque Lacetani cogno- 6 
vere, memores, quam saepe in agro eorum impune persultassent, 
quotiens ipsos signis collatis fudissent fugassentque, patefacta re- 
pente porta universi in eos erumpunt. vix clamorem eorum. 7 
nedum impetum Suessetani tulere. quod postquam, sicut futu- 
rum ratus erat, consul fieri etiam vidit, equo citato subter mu- 8 
rum hostium ad cohortes avehitur atque eas arreptas, eflusis 
omnibus ad sequendos Suessetanos, qua silentium ac solitudo 


15, 7. — persolulo stipendio) es 
ist wohl der Jahressold, nicht das 
stipendium semestre, gemeint, denn 
der Jahresfeldzug ist zu Ende; vgl. 
zu 20, 9. — castris praetoris]* — 
septem cohortibus] die geringe Zahl 
könnte dafür sprechen, dafs das 
Heer selbst nicht sehr weit vom 
Hiberus, nach Liv. also nicht in Bä- 
tica, gestanden hat. — regressus]* 
20. 1. defecere) näml. von der 
Koalition der spanischen Völker. 
2. Lacetanos] s. zu 21, 23, 2; das 
Volk wohnte von den Abhängen 
der Pyrenäen bis nach Osca und 
Derda hin. Übrigens sollte man das- 
selbe wie die Sedetaner (vielleicht 
in der Nähe des späteren Caesarau- 
gusta; s. Plin. 3, 24; Ukert 315. 
317), die Ausetaner (s. 21, 23, 2. 
61, 8), vielleicht auch die Suesse- 
taner (s. 25, 34, 6) nach 16, 6: zam 


omnis..Schon unterworfen glau- 


ben. — esset*] — sociorum] s. 11, 
2 f. 16, 6. — Homanas.. cohortes] 
s. 12, 6. 


5. delectarum cohortium] s. 14, 
1; vgl. die Stelle aus Plutarch zu 
8 9. — se.. moverent] s. 24, 19, 
5. — ulteriorem] hier — entfern- 
ter, auf der anderen Seite gelegen. 
— murum] weil sie nur an die 
Mauer rücken; sonst heifst es, wie 
$ 3, oppidum oppugnare. 

6. persultassent*] s. 44, 9,7 ; Tac. 
Ann. 11, 9 u. a.; vgl. Liv. 23, 42, 
10: percursare. 

1. tulere]* — ratus erat . . etiam 
vidit] der Erfolg entsprach der Er- 
wartung; vgl. 4, 8, 5. 

8. subter] unmittelbar unter der 
Mauer hin. — avehitur] s. 45, 33, 
4; vgl. 1, 57, 8: avolat Romam. — 
silentium ac solitudo) vgl. 10, 34, 
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quibus tum institutis locupletior in dies provincia fuit. ob has 8 
res gestas in Hispania supplicationem in triduum patres decre- 
verunt. 

Eadem aestate alter consul L. Valerius Flaccus im Gallia cum 32 
Boiorum manu propter Litanam silvam signis collatis secundo 
proelio conflixit. octo milia Gallorum caesa traduntur; ceteri 2 
omisso bello in vicos suos atque agros dilapsi. consul relicm $ 
aestatis circa Padum Placentiae et Cremonae exercitum habuit 
restituitque, quae in iis oppidis bello diruta fuerant. 

Cum hic status rerum in Italia Hispaniaque esset, T. Quinctio 4 
in Graecia ita hibernis actis, ut exceptis Aetolis, quibus nec pro 
spe victoriae praemia contigerant, nec diu quies placere poterat, 
universa Graecia simul pacis libertatisque perfruens bonis egregie 
statu suo gauderet nec magis in bello virtutem Romani ducis 5 
quam in victoria temperantiam iustitiamque et moderationem 
miraretur, senatus consultum, quo bellum adversus Nabim La- 
cedaemonium decretum erat, adfertur. quo lecto Quinctius con- 6 


Egovras Tore TQ Önup Tüv 
Ponaiov xa® £xaoınv fru£oav 


dsauvglas xai nevrunıayıhlas deax- 
pas. . . fou Ó8 xai zur Ta ap 
peia, 0v uevroı dönuöcıe. AP 
sis idıwrıxas ueD'éotrxe xTrots; 
Mara. 2, 252 fl. — ferrariis argen- 
tarüisgue] vgl. Gell. 2, 22, 29: Cato 
in libris Originum cum de Hispa- 
nis scriberet, qui citra Hiberum 
colunt, verba haec posuit : "sunt in 
kis regionibus ferrareae, argenti- 
fodinae pulcherrimae ; wahrschein- 
lich bezogen sich die Einrichtungen 
Catos zunächst auf die in der letzten 
Stelle bezeichnete Gegend. — locu- 
pletior) soll wohl nicht bezeichnen, 
dafs die Provinzialen reicher, son- 
dern dafs die Provinz für Rom ein- 
tráglicher wurde, und reiche Rómer 
in den Bergwerken als Páchter oder 
Besitzer ihre Kapitalien anlegten; 
vgl. Diod. 5, 36: vatspov de row 
"Popuaiov xgatradarr on zus frn- 
elas nAndos ‚Iralov Enenohace 
toic ueraAloıs xai ueyakovs Ante- 
pieorıo nAovrovs dia Tnv gılo- 
(ay .. — provincia] unah- 
tlich wiederholt. — fuit s. 32, 
30, 8. 
i 8. Hispania]* — supplicati onem) 


wahrscheinlich hatte Cato über die 
Schlacht Kap. 11 ff. schon früher be- 
richtet. 

22. 1—3. Verhältnisse in Gallien. 

1. eadem] vgl. 20, 9, — L]J* — 
Boiorum] s. 33, 37, 1. — Litánam) 
8. 42, 2; 23, 24, 1. 

2. omisso bello]* — vicos] s. 33, 
22, 9. 

3. circa)* — restituitque] vgl. 
31, 10, 3; über die Herstellung s. 
32, 26,3; vgl.37,46,9. — Von Kap.1 
bis hierher ($ 3) ist Liv. den Anna- 
listen und zum Teile Cato gefolgt; 
das Folgende bis Kap. 41 ist Poly- 
bios entlehnt. 

„4—24. Verhandlungen und 
Beschlufs über den Krieg mit Na- 
bis. Plut. 13; Iustin 31, 1. 

4. hic status..] wie 33, 41, 9; 
der Übergang wie 31, 27, 1; 33, 
27,5 u.a. — pro spe] s. 33, 35, 10. 
— mec diu] s. 33, 44, T. — egre- 
gie] in ausgezeichneter Weise, 'in 
vorzüglichem Grade'; vgl. 9, 26, 20; 
21, 40, 2. — temperantiam. . mode- 
rationem] d. h. er war máfsig .. 
sich selbst beherrschend; s. Döder- 
lein Syn. 2,208 ff. — quo.. decre- 
tum erat) nach 33, 45, 3 (vgl. Iustin) 
wird die Entscheidung dem Quinc- 
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ventum Corinthum omnium sociarum civilalium legationibus in 
diem certam edicit, ad quam ubi frequentes undique principes 
convenerunt, ita uti ne Aetoli quidem abessent, tali oratione est 
7 usus: * bellum adversus Philippum non magis communi animo 
consilioque Romani et Graeci gesserunt, quam utrique suas cau- 
8 sas belli habuerunt. nam et Romanorum amicitiam nunc Cartha- 
giffiensis hostis eorum iuvando, nunc hic sociis nostris oppugnan- 
9 dis violaverat et in vos talis fuit, ut nobis, etiam si nostrarum 
oblivisceremur iniuriarum, vestrae iniuriae satis digna causa belli 


10 fuerit. hodierna consultatio tota ex vobis pendet. refero enim ad 


vos, utrum Argos, sicut scitis ipsi, ab Nabide occupatos pati ve- 


11 litis sub dicione eius esse, an aequum censeatis nobilissimam ve- 


tustissimamque civitatem, in media Graecia sitam, repeti in liber- 
tatem et eodem statu quo ceteras urbes Peloponnesi et Graeciae 


12 esse. haec consultatio, ut videtis, tota de re pertinente ad vos est; 


Romanos nihil contingit, nisi quatenus liberatae Graeciae unius 
civitatis servitus non plenam nec integram gloriam esse sinit. 


13 ceterum, si vos nec cura eius civilatis nec exemplum nec peri- 


culum movet, ne serpat latius contagio eius mali, nos aequi bo- 
nique facimus. de hac re vos consulo, staturus eo, quod plures 


censueritis." 


tius überlassen und in diesem Sinne 
auch die folgende Unterhandlung 
ührt; an u. St. ist nur der Aus- 
ruck weniger genau, aber wohl 
der Sinn des Senatsbeschlusses an- 
gegeben. 

6. Corinthum.. edicit] s.31,29,8. 
— ad quam] näml. diem; s. 56, 12; 
anders 26, 17, 6. — ila uti*] s. 
28, 39, 14. 

7. nom magis ..quam] ebenso 
sehr.. als, d. h. zwar einmülig, 
wenn auch... hatten, 

8. Romanorum ..] der Wechsel 
zwischen Romanorum, eorum und 
nostris wie zwischen adiuvando und 

dis sociis (s. zu 31, 26, 6) 
ist zu beachten. 

9, /uerit] ohne Abhängigkeit 
hiefse es: etiamsi oblivisceremur .. 
fwit; vgl. 24, 42, 3; 25, 13, 120. a. ; 
der Numerus hat sich an eausa an- 
geschlossen; s. 45, 39, 12; zu 1,1,3. 

10. consultatio] d. b. der infolge 
derselben zu fassende Beschlufs. — 
refero] wie $ 13: consulo und cen- 


sueritis, ist von den Verhandlungen 
im römischen Senate entlehnt. — 
occupatos] s. 32, 38, 2. 40, 1, 

11. in media Graecia] ist nicht 
genau; aber in der Mitte eines Lan- 
des gelegene Orte galten als die 
deshalb. für besondere ohren 

esha ür besonders e 
8. Caes, BG. 5, 12, 1; Tac. Agr. 30. 
— repeti in libertatem] vgl. 18, 2, 

12. haec] 8. 1, 30, 4. — tota) “in 
ihrem ganzen Ümfange; s. s. & 10; 
wie sehr die Römer dabei betei- 


ligt waren, zeigt 33, 44, S, — per- 


tinente ad. .] 8.2, 5. — nisi qua- 
tenus ..] 5. 28, 39, 14. — liberatae 
Graeciae] dazu gehórt gloriam; 
durch Voranstellung gehoben. 

13. eontagio] s. 1, 15, 1. — -— 
bonique facimus] wie lucri, 
facere ; — es machen zu .., al: ^» 
gelten lassen, "sich damit begn 


n de 
re Pr s. 10, 25,2; vg1.34,32,3. 
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Post orationem Romani imperatoris percenseri aliorum sen- 28 
tentiae coeptae sunt. cum legatus Atheniensium, quantum po- 2 
terat, gratiis agendis Romanorum in Graeciam merita extulisset, 

* imploratos [auxilium] adversus Philippum tulisse opem, non ro- 3 
gatos ultro adversus tyrannum Nabim offerre auxilium", indigna- 
tusque esset haec tanta merita sermonibus tamen aliquorum 
carpi futura calumniantium, cum fateri potius praeteritorum 4 
gratiam deberent, apparebat incessi Aetolos. igitur Alexander, 5 
princeps gentis, invectus primum in Atheniensis, libertatis quon- 
dam duces et auctores, adsentationis propriae gratia communem 
causam prodentis, questus deinde [est] Achaeos, Philippi quon- 6 
dam milites, ad postremum inclinata fortuna eius transfugas, et 
Corinthum recepisse et id agere, ut Argos habeant, Aetolos, pri- 7 
mos hostis Philippi, semper socios Romanorum, pactos in foedere 
suas urbes agrosque fore devicto Philippo, fraudari Echino et 
Pharsalo, insimulavit fraudis Romanos, quod vano titulo liber- 8 
tatis ostentato Chalcidem et Demetriadem praesidiis tenerent, qui 
Philippo cunctanti deducere inde praesjdia obicere semper soliti 
sint numquam, donec Demetrias Chalcisque et Corinthus tene- 9 
rentur, liberam Graeciam fore , postremo quia manendi in Graecia 


98. 1. percenseri) ungewöhnlich 


meliam; propriae ist vielleicht ge- 
ausgedrückt, vielleicht weil nach 


sagt, weil privatae nicht gebraucht 


rómischer Weise die einzelnen Se- 
natoren mit der Formel quid cen- 
ses? (s. 1, 32, 12) aufgefordert wur- 
den, ihre Meinung auszusprechen ; 
sonst heifst es sententías perrogare; 
e. 29, 19, 10; 32,22, 5; anders ist 
percensere 52, 1 und 32, 21,2 ge- 
braucht. 

3. non rogatos ultro] tautolo- 
gisch. — indignatusque esset] *und 
seine Entrüstung darüber ausge- 
sprochen hatte’. — sermonibus .. 
<arpi] vgl. 7, 12, 12; 33, 31,1; 44, 
38, 2; 45, 35,5. 

4. incessi] s. 37, 57, 15. 

5. Alexander] s. 32, 33, 9. — 
invectus .. questus . . insimulavit] 
so wird in eine Periode zusammen- 
gefalst, was er gegen die drei Völ- 
ker geäufsert hat. — adsentationis 
propriae gratia) um die nur sie 
angehenden Schmeicheleien anzu- 
bringen, d. h. um in eigennütziger 
Absicht zu schmeicheln; vgl. 33, 
46, 8; 35, 33, 9: propriam contu- 


werden konnte; denn sonst ist der 
Ausdruck ungewóhnlich, und man 
erwartet eher wie im folgenden 
einen Gegensatz zu quondam; die- 
ses ist wie $ 6: quondam bei mili- 
tes attributiv; vgl. 22, 8. 

6. ad postremum] s. 30, 15, 4. — 

T. .4etolos..] die Átoler dage- 
gen. — semper] wenigstens im 
ersten macedonischen Kriege, in 
welchem die Achäer Feinde der- 
selben waren. — pactos . .fore]s. zu 
25, 33, 3. — foedere . .) s. 33, 13, 6. 
49, 8. 

8. fraudis] ist nach /raudari 
nicht beabsichtigt. — vano...) vgl. 
33, 31, 2. — Chalcidem. .] s. 32,37, 
3. — sint]* 

10. postremo. .] auch darin zeigte 
sich die fraus der Rómer ; der Wech- 
sel von quod und quia findet sich 
mehrfach; s. 2, 1, 7; 5, 41, 4; 7, 
24, 3 u. a.; über quia nach Be- 
griffen wie insimulare, wo quod 
gewöhnlicher ist, s. 39, 23, 9; 41, 
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relinquatis; Romanus, cunctis undique increpantibus Aetolos, 
responsurum se fuisse iis dixit, nisi ita infensos omnis in eos vi- 
deret, ut sedandi potius quam irritandi essent. contentum ita- 


5 


6 


que opinione ea, quae de Romanis Aetolisque esset, referre se . 


dixit, quid de Nabidis bello placeret, nisi redderet Achaeis Argos, 
cum omnes bellum decressent, auxilia ut pro viribus suis quae- 
que civitates mitterent, est hortatus. ad Aetolos legatum etiam 
misit, magis ut nudaret animos, id quod evenit, quam spe im- 
petrari posse. 


Tribunis militum, ut exercitum ab Elatia arcesserent, impe- 25 


ravit. per eosdem dies et Antiochi legatis de societate agentibus 2 


respondit nihil se absentibus decem legatis sententiae habere; 
Romam eundum ad senatum iis esse. ipse copias adductas ab 
Elatia ducere Argos pergit; atque ei circa Cleonas Aristaenus 
praetor cum decem milibus Achaeorum, equitibus mille occurrit, 
et haud procul inde iunctis exercitibus posuerunt castra. postero 
die in campum Argivorum descenderunt et quattuor ferme milia 
ab Argis locum castris capiunt. praefectus praesidii Laconum 
erat Pythagoras, gener idem tyranni et uxoris eius frater, qui sub 
adventum Romanorum et utrasque arces — nam duas habent 


6. itaque] nachgestellt; s. zu 1, 
25, 10. — referre..] s. 22, 10; == 
“er stelle die Frage’; vgl. 2, 31, 8. 
39, 9f. u.a. 

T. quaeque) Apposition zu eivi- 
tates, aber vor dieses gestellt und 
an das distributive pro viribus suis 
gerückt; vgl. 1, 24, 2u. a.; quae- 
que ist wohl als Plural zu betrach- 
ten; s. zu 8, 40, 4; zur Sache vgl. 
31, 25, 4. — ad Aetolos) vielleicht 
an die Bundesversammlung in Ther- 
mon; S. 31, 29, 1; von der Ver- 
sammlung in Korinth scheinen sich 
die ätolischen Gesandten vor der 
Beschluísfassung entfernt zu ha- 
ben. — ut nudaret] um zu bewir- 
ken, dafs sich offenbarte; s. zu 44, 
38, 1. — evenit] sie schickten keine 
Hülfstruppen. — spe ..) vgl. zu6, 9, 
9. — émpetrari]nàml. das, weswegen 
die Gesandten geschickt wurden. 

26—41. Krieg gegen Nabis. 

25—929. Zug gegen Argos und 
Sparta lustin 31, 1; Plut. 13; Zon. 

1 


1. ab Elatia) dahin scheint Quinc- 
tius nach dem Zuge gegen die Bö- 
oter (s. 33, 29, 7) das Heer zurück- 
geführt zu haben. 

2. legatis) s. 33, 41, 5. — ad 
senatum] s. 57,2. Übrigens steht 
die Notiz stórend zwischen dem, 
was Quinctius den Tribunen in Be- 
zug auf den Krieg mit Nabis be- 
fiehlt, und was er selbst thut; denn 
8 3: ipse steht in Beziehung zu 
8 1: tribunis. 

3. adductas) náml. nach Korinth 
oder dahin, wo er selbst war. — Cleo- 
nas]8.33, 14,11. 15,3.— decem mili- 
bus (nàml. peditum). . mille. .) für 
die Achäer eine bedeutende Macht. 

4. campum) s. 32, 39, 6. 

9. utrasque] 8. zu 27, 22, 2. — 
duas) s. 32, 25,5; nordöstlich von 
der Larisa, durch eine Einsattelung 
mit derselben verbunden, lag ein 
weniger hoher und. fester Hügel, 
dessen Namen unbekannt ist, mit 
einer anderen Burg; Goettling, Ges. 
Schr. 1, 38; Bursian 2, 50. — aut 


4 


5 


128 LIBER XXXIIIL CAP. 25. 26. 


a. u. 6. 559+ 


Argi — et loca alia, quae aut opportuna aut suspecta erant, va- 

6 lidis praesidiis firmavit; sed inter haec agenda pavorem iniectum 
adventu Romanorum dissimulare haudquaquam poterat; et ad ex- 

7 ternum terrorem inteslina etiam sedilio accessit, Damocles erat 
Argius, adulescens maioris animi quam consilii, qui primo, iure- 
iurando interposito, de praesidio expellendo cum idoneis conlo- 
cutus, dum vires adicere coniurationi studet, incautior fidei aesti- 

8 mator fui. conloquentem eum cum suis satelles a praefecto 
missus cum accerseret, sensit proditum consilium esse hortatus- 
que est coniuratos, qui aderant, ut polius, quam extorli more- 

9 rentur, arma secum caperent. atque ita cum "paucis in forum 
pergit ire clamitans, ut, qui salvam rem publicam vellent, aucto- 

10 rem et ducem se libertatis sequerentur. haud sane movit quem- 
quam, quia nihil usquam spei propinquae, nedum satis firmi 

11 praesidii cernebant. haec vociferantem eum Lacedaemonii cir- 
cumventum cum suis interfecerunl. comprensi deinde quidam et 

12 alii. ex iis occisi plures, pauci in custodiam coniecti; multi pro- 
xima nocte funibus per murum demissi ad Romanos perfugerunt. 
26 Quinctius adfirmantibus iis, si ad portas exercitus Romanus fuis- 
2 set, non sine effectu motum eum futurum fuisse, et, si propius 


castra admoverentur, non quieturos Argivos, misit expeditos pe- 
dites equitesque, qui circa Cylarabim — gymnasium id est minus 
trecentos passus ab urbe — cum erumpentibus a porta Lacedae- 
moniis proelium. commiserunt atque eos haud magno certamine 


opportuna]* — suspecta] s. zu 21, 
^ 

6. inter haec agenda] s. zu 6, 
11,5. — erternum terrorem] vgl. 
J, 10, 14. 16, 4: peregrinus terror. 

7. Damocles erat] s. 33,28, 11: 
servus eral, — Argius*] s. zu 25, 
25, 34. — dum .. studet] vertritt 
das primo entsprechende deinde. — 
fidei aestimator] er war nicht vor- 
sichtig bei der Abschätzung (Be- 
urteilung) derer, welche er mit sei- 
nem Plan bekannt machte. 


5. potius quam] s. 2, 15, 2; 5, 


46, 6 u. a,; häufiger stehen die bei- 


den Wörter getrennt. — extorti] 
$. 32, 38, 8. 

9. salvam . . 
10, 2. 

10, nihil usquam . , cernebant] 
ohne esse, wie 44, 7, |, — spei 


vellent] s. zu 22, 


opinquae) etwas, was gegründete 

olluung hätte erwecken können. 
— praesidii] wohl überhaupt Hülfs- 
mittel, auf die man sich verlassen 
kónne. 

11. haec] geht auf $ 9 zurück, 
wovon es hart durch $ 10 getrennt 
ist; vgl. $ 2. — Lacedaemonti] s. 
32, 40, 2. | 

26. 2. propius] s. 2, 30, 10, — 
expeditos ..] 8. zu 30, $ 13 n: 
28, 3. — Cylarabim] vgl. E 
Pyrrh. 32, 3; cu a ace — 
TQ uvasio zo Kv 
Sohn des Sthenelos Kylarabes sollte 
dort begraben sein; s, Paus. 2, 18, 
4; es lag vor dem nach Tirynth 
führenden Thore Diamperes, 

—— a porta) ebenso 
28; EI vgl. 43, 23, 4; — pera 
her’; sonst er oder der blo(se Ab- 
laliv; s. 35, 11, 4. 
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compulerunt in urbem. et casta eo ipso loco, ubi pugnatum 
érat, imperatot Romanus posuit. diem inde unum in speculis 
fuit, si quid novi motus orerétur; postqüai oppressám metu 
civitatem vidit, advocat consiliäm dé oppugrandis Argis. onrnium 
principüm Graeciae praeter Artstaéntim eadem setitentiá erat, cum 
causa belli non alia esset, inde potissimum ordiendum bellum. 
Quinctio id nequaqurà placebat, et Aristaenuih contra omniu 
consensum dissefténtem cum haud dubia approbátione audivit; et 
ipse adiecit, cum pro Argivis adversus tyrannutr bellum suscep- 
tum sit, quid minus conveniéns esse, quam onrisso hoste Argos 
oppügnari? se vero caput belli Lácedaemonem et tyrannum pe- 
titurum. et dimisso consilio frumentatum expeditas cohortes 


misit. quod maturi erat circa, demessum et convectum est; vi- 


ride, ne hostes mox haberent, protritum et corfüptum. castra 
deinde movit et Parthenio superato monté praéter Tegeam tertio 
die ad Caryas posuit castra. ibi, priasquam hostium irítrá?ét 
agrum, sociorum auxilia expectávit. venerunt Mäcedones a Phi- 
lippo mille et quingenti et Thessalorum equites quadringenti. 
nec iam auxilia, quorum adfatim erat, sed commeatus finitumis 


4. in speculis] s. Cic. p. Mur. 79: 
in speculis atque in insidiis relicti. 

5. ordiendum bellum*] s. 33, 6. 

6. el] s. 29, 9. — Aristaenum) 
dessen Ansicht aus $ 7 erhellt, nicht 
aber die Gründe, welche ihn be- 
stimmen. 

8. se vero] ‘er wahrhaftig..'; die 
übrigen móchten thun, was sie woll- 
ten; vgl.6, 6,17. — quod maturi 
.. viride] können als substantivierte 
Neutra genommen werden, ohne 
frumentum zu ergànzen, da dieses 
im Singular von dem eingeernteten 
Getreide gebraucht wird, /rumenta 
von dem auf dem Halme stehenden; 
s. 31, 2,7; 33,6, 8 u.a. 

9. castra .. castra] s. 28, 4; 31,8, 
3. — Parthenio] im Osten von Ar- 
kadien. — praeter Tegeam] steht 
entweder attributiv zu zonte oder 
ist als von einem aus castra movit 
zu entnehmenden Begriff der Be- 
wegung abhängig zu denken, da es 
zu posuit castra nicht gehoóren kann. 
Quinctius schlägt nicht die gewöhn- 
liche Strafse über Tegea ein, sondern 
läfst dies rechts liegen und wendet 


T. Liv. VII 2. 3. Aufl. 


sich links in das südlich von Tegea 
gelegene gareatische Thal, aus dem 
er nach Karyä, der an der Grenze 
Lakoniens (bei dem jetz. Arachowa) 
gelegenen Periökenstadt (die arka- 
dische dieses Namens lag weiter 
nördlich am Kyllenegebirge), ge- 
langte und hier die gewöhnliche 
Strafse nach Sparta erreichte; vgl. 
den Zug der Bóoter bei Xen. Hell. 
6, 5, 25 und des Philippus bei Pol. 
5, 18. — Caryas] s. Bursian 2, 118. 
— hostium .. agrum*] darnach ge- 
hórte Karyà noch nicht zu Lakonien, 
wozu es 35, 27, 13 richtiger gerech- 
net wird; doch hatte die Karyatis 
früher zu Tegea gehört. — socio- 
rum) obgleich er schon ein grofses 
Heer hat; s. 38, 3. — ezpectavit] 
vgl. 28, 1: stativis, 

10. a Philippo) gehórt zu vene- 
runt, nicht zu Macedones, etwa 
wie litterae ab aliquo, bellum a 
J'olscis u. a.; Philipp schickt die 
Truppen wahrscheinlich, weil er 
das 33, 35, 5 ihm angeratene Bünd- 
nis geschlossen hat; s. 31, 11, 14. — 
commeatus . . imperati] nicht diese 


9 
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urbibus imperati morabantur Romanum, navales quoque magnae 
copiae conveniebant; iam ab Leücade L. Quinctius quadraginta 
navibus venerat, iam Rhodiae duodeviginti tectae naves, iam Eu- 
menes rex circa Cycladas insulas erat cum decem tectis navibus, 
triginta lembis mixtisque aliis minoris formae navigiis. ipsorum 
quoque Lacedaemoniorum exules permulti, tyrannorum iniuria 
pulsi, spe reciperandae patriae in castra Homana convenerunt. 

3 multi autem erant, iam per aliquot aetates, ex quo tyranni tene- 
bant Lacedaemonem, alii ab aliis expulsi. princeps erat exulum 
Agesipolis, cuius iure gentis regnum Lacedaemone erat, pulsus 
infans ab Lycurgo tyranno post mortem Cleomenis, qui primus 
tyrannus Lacedaemone fuit. 

27 Cum terra marique tantum belli circumstaret tyrannum, et 
prope nulla spes esset vere vires suas hostiumque aestimanti, non 

2 tamen omisit bellum, sed et a Creta mille delectos iuventutis e0- 
rum éxcivit, cum mille iam haberet, et tria milia mercennariorum 
militum, decem milia popularium cum castellanis agrestibus in 
armis habuit et fossa valloque urbem communivit; et, ne quid 


selbst, sondern deren Ausbleiben; 
8, 33, 1, 9. 

11. ab Leucade] s. 33, 17, 1; die 
übrige Flotte scheint dort geblie- 
ben zu sein. — Ahodiae] das Prä- 
dikat mufs nach 29, 4 aus erat ge- 
nommen werden. — lembis] s. 32, 
21. 27. — minoris formae] etwa 
cercuri, eeloces; s. 31, 22, 8; 33, 
19, 10. 

12. reeiperandae|* — convene- 
runt]* 

13. per aliquot aetates] ist un- 
eum 38, 2 sagt Liv. selbst nuper, 
denn Kleomenes (s. $ 14) hatte erst 
235—221 v, Chr. regiert. 

14. Agesipolis] vgl. Pol. 24, 11; 
4, 35: uero rim Kleousvous ix- 
"TOv ..xarlornoav ol Kpopoi,. 
TO» jév fva (fagiAéa) wouiuas 
xai xad rxóvtoe, yraizolw, Ö4- 
za uir maida rn» vAxiav, vior 
J' MAynsinólidos voU KAsouBgórov 
(also aus dem Geschlechte der He- 
rakliden), . . Auxovgyor 0i BaciA£a 
sardornoav, ds Dove dxdorw Tüw 
iqpopmv cToÀavrov .H oh, Pens 
änuyovos xai Bagıkevs dyeyo- 
vs «s Iraorns! Von Lykurgus 
wurde Agesipolis, iLykurgs Sohn 


Pelops (s. 32, 1) von Machanidas 
verdrángt (s. 28, 7), dem letzten 
war Nabis gefolgt; daraus erklärt 
sich alii ab aliis. — fure gentis] 
nach dem nur Herakliden, Nach- 
kommen des Eurysthenes und Pro- 
kles, Könige in Sparta sein sollten. 
— regnum La emone* erat] 
vgl. 32, 2. — infans] s. vorher die 
Stellen aus Polybios. — primus 
tyrannus] ebenso Pol. 2, 47: vov 
KAsou£vove TO Te narpior moli- 
euua xaralvoarros xai rw Év- 
vouor Basıkelav eis vvgavwida 
agtnaawros; Pans, 2, 9,1. 

27. 1. tantum belli*] s. zu 4, 57,1. 
— spes essel] nàml. dafs er sich 
halten könne. — vere.. aestiman- 
Li*] 8. 3, 19, 6: qui vere rem aesti- 
mure velit; häufiger ohne Accusa- 
liv; s, 6, 11,4; 37, 55, 8; Tac. Hist. 
4, 11: vere repulantibus. 

2. delectos iuventutis eorum] & 
zu 2, 15,2. — cum castellanis agre- 
stibus] s. $ 9; die Heloten waren 
auch früher schon zum Kriegsdienste 
herangezogen worden ; s. Schómann 
1,204; cum ist = "diese inbegrif- 
fen’ oder nebst diesen’, — fossa val- 
loque ..]s. 8$ 10; 28, 85; vgl. zu 48, 2, 
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intestini molus oreretur, metu et acerbitate poenarum tenebat 
animos, quoniam, ut salvum vellent tyrannum, sperare non po- 
terat. cum suspectos quosdam civium haberet, eductis in cam- 
pum omnibus copiis — Dromon ipsi vocant — positis armis ad 
contionem vocari iubet Lacedaemonios atque eorum contioni sa- 
tellites armatos circumdedit; et pauca praefatus, cur sibi omnia 
timenti caventique ignoscendum in tali tempore foret, et ipsorum 
referre, si quos suspectos status praesens rerum faceret, prohi- 
beri potius, ne quid moliri possint, quam puniri molientis; itaque 
quosdam se in custodia habiturum, donec ea, quae instet, tem- 
pestas praetereat; hostibus repulsis, a quibus, si modo proditio 
intestina satis caveatur, minus periculi esse, extemplo eos emis- 
surum —: sub haec citari nomina octoginta ferme principum 
iuventutis iussit atque eos, ut quisque ad nomen responderat, in 
custodiam tradidit; nocte insequenti omnes interfecti. Ilotarum 
deinde quidam — hi sunt iam inde antiquitus castellani, agreste 
genus —, transfugere voluisse insimulati per omnis vicos sub 


3. melu . . tenebat] s. zu 25,15, 6. 
— ut..vellent] abhängig von spe- 
rare ; findet sich sonst nur bei Spä- 
teren: s. Dräger HS. 2, 251. 

4. Dromon ipsi vocant*] man 
sollte diese Worte hinter campum 
erwarten, denn hierauf beziehen 
sie sich; allein Liv. ist in der Stel- 
lung der Parenthesen oft nachläs- 
sig, namentlich läfst er gern einen 
Satz zusammen und stellt die Pa- 
renthese hinter die den Satz ab- 
schliefsenden Wörter; s. 2, 32, 2; 
23, 15, 2; 31,46, 7; 36, 30, 4 u. a. 
Der Dromos lag an der Ostseite der 
Stadt, nach dem folgenden eductis 
aufserhalh derselben, am Eurotas; 
s. 35, 35, 10: ante urbem; Paus. 
3,14,6: xalovoı 08 Aaxedauudvıoı 
Aoóuov, Bvda Tois veoıs xal dp’ 
nuamw Kr. Öpouov uelern xaO£avr- 
x&v * „. ıenointas Ó8 xai yvuvacın 
dv TQ doóug. 

5. positis armis] wahrscheinlich 
nur die $ 2 bezeichneten. — iubet]* 
— satellites armatos] s. 32, 39, 8. 

circumdedil| wie 1, 28, 3; 28, 
26. 13: vgl. 32. 40, 2. 
—6. et pauca praefatus . .] über 
die anakoluthische Form der ganzen 


Periode s. zu 33, 12, 3. — ipsorum) 
im Gegensatz zu sibi, hängt nicht 
von si quos ab, sondern von re- 
ferre; s. luven. 16, 58. — prohi- 
beri] näml. eos. — prohiberi , .ne] 
8. zu 2, 94, 11. 

1. in custodia*] s. 22, 25, 6. — 
a quibus .. esse] s. 23, 10, 3: unum 
esse. ., quem... dici debere, Magium 
Decium; 22,53,5; 24,26, 11; 30, 
42, 3. — caveatur)* 

8. citari]* — principum iuven- 
tutis] s. 2, 12, 15. — nocte]* 

9. iam inde..] s. 21, 31, 5. — 
Jlotarum) = Eilorrov; vgl. Nep. 
Paus. 3, 6. — castellani] heifsen sie 
hier, wie : 2, nicht als Besatzung, 
als Verteidiger (s. 38, 45, 9), son- 
dern nur als Bewohner der Burgen 
(s. Sall. lug. 92, 7; vgl. Liv. 26, 16, 
9), da sie ohne Waffen dort unter 
Aufsicht lebten; daher $ 2: agre- 
stes, an u. St. agreste genus; vgl. 
Nep. Paus. 3, 6: est genus quod- 
dam hominum, quod llotae voca- 
tur, quorum magna multitudo a- 
gros Lacedaemoniorum colit ser- 
vorumque munere fungitur ; Schó- 
mann 1,201. — sub verberibus] wie 
im Deutschen; vgl. 2, 36, 1: sub 
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verberibus acli necantur. hoc terrore obstipuerant multitudinis 


10 animi ab omni conatu novorum consiliorum. 


intra munitiones 


copias continebat, nec parem se ratus, si dimicare acie vellet, 
et urbem relinquere tam suspensis el incerlis omnium animis 


metuens. 


Quinctius satis iam omnibus paratis profectus ab stativis die 
altero ad Sellasiam super Oenunta fluvium pervenit, quo in loco 
Antigonus, Macedonum rex, cum Cleomene, Lacedaemoniorum 
2 tyranno, signis conlatis dimicasse dicebatur. inde cum audisset 
descensum difficilis et artae viae esse, brevi per montes circuitu 
praemissis, qui munirent viam, lato satis et patenti limite ad Eu- 
3 rotam amnem, sub ipsis prope fluentem moenibus, pervenit. ubi 
castra melantis Romanos Quinctiumque ipsum cum equitibus al- 
que expedilis praegressum auxiliares tyranni adorti in terrorem 
ac tumultum coniecerunt nihil tale expectantis, quia nemo iis 
obvius toto itinere fuerat, ac velut pacato agro transierant. Ali- 
quamdiu peditibus equites, equitibus pedites vocantibus, cum in 
se cuique minimum fiduciae esset, trepidatum est; tandem signa 


furca. — obstipuerant] s, 33, 1, 1 ; 
39, 50, 1; hier mit a prägnant; vgl. 
consternatus a 2, 40, 5; 34, 2, 6; 
zur Sache vgl. Zonaras. 

98, 1. paratis] s. 26, 10. — Sel- 
lasia] bekannt durch die Schlacht 
im J. 221 v. Chr.; vgl. Bursian 
2, 116, — Antigonus] mit dem Bei- 
namen Doson, Vormund Philipps, 


Ahnliche Beziehungen auf die frü- 


here Geschichte (nach Polybios) s. 
31, 28, 2. 30,6; 32, 5, 4 u, a. — di- 
cebatur| es sollte gerade der Punkt 
sein (daher in A wo P queo 
worden war (s. Pol. 2, 65 ff.), also 
nördlich von Sellasia, an den Hà- 

eln Euas und Ol mpus, zwischen 

enen der Onus flie(st; daher su- 
per Oenunta. 

2, descensum] wahrscheinlich ist 
‚der Berg Thornax gemeint, über 
welchen früher die Strafse von Te- 
gea nach Sparta führte, ein Berg- 
rücken zwischen dem Éurotas und 
xe der von Sparta aus schwer 

tomas auf dem also der Ab- 

eg schwierig war. — di/ficilis 
. tiae] freier Genet, E = mit 
einem ..; vgl. $ 12; 5, 47, 2. — 
per montes] an den Hohen (Ab- 


hángen des ee über dem Önus) 
hin; übrigens sollte man diese Be- 
stimmung eher bei quí munirent 
viam erwarten; über munire s. 21, 
31,2. — praemissis, qui . .] s. zu 
21, 23, 1. — ADR. d. h. nicht 
gehindert durch Felsen oder Bäume; 
s. 24, 14, 6. — limite] s. 31,24,9. 
— Eurotam] wahrscheinlich nach- 
dem er den Onus passiert hatte, im Ös- 
ten der Stadt, — moenibus] s. 38, 2. 

3. expeditis] wird bisweilen sub- 
stantivisch gebraucht; s. 38, 4, 8: 
eum mille expedi itis . 
u. a.; sonst steht es ebensowohl 
von Reitern als von Fuísgüngern; 
an u. St, sind unter enpeditis im 
Gegensalz zu equitibus decr 
zu verstehen; s. zu 22, 16 
zu 31,24, 2; gewöhnlich wind aber 
in diesem Falle pedites ee 
fügl; s. 26, 2; zu 30, 9, 1. — in 
terrorem .. coniecerunf] s. BAfric. 
16, 3; vgl. 39, 25, 11: in metum 
coniectos; sonst alicwi terrorem 
inicere, — velut]* — pacato agro] 
s. 8, 34, 0; 29, 2, 2. — transierant] 
der Wechsel der Subjekte ist zu 
beachten; s. 11,4; 40, 46, 2. 

4. signa legionum] s. 28, 14, 10, 
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legionum supervenerunt, et, cum primi agminis cohortes inductae 
in proelium essent, qui modo terrori fuerant, trepidantes in ur- 
bem compulsi sunt. Romani, cum tantum a muro recessissent, 
ut extra ictum teli essent, acie derecta paulisper steterunt; post- 
quam nemo hostium contra exibat, redierunt in castra. postero 
die Quinctius prope flumen praeter urbem sub ipsas Menelai 
mantis radices ducere copias instructas pergit; primae legiona- 
riae cohortes ibant, levis armatura et equites agmen cogebant. 
Nabis intra murum instructos paratosque sub signis habebat 
mercennarios milites, in quibus omnis fiducia erat, ut ab tergo 
hostem adgrederetur. postquam extremum agmen praeteriit, tum 
ab oppido, eodem, quo pridie eruperant, tumultu pluribus si- 
mul locis erumpunt. Ap. Claudius agmen cogebat; qui ad id, 
quod futurum erat, ne inopinatum accideret, praeparatis suorum 


— supervenerunt|] absolut; s. 29, 4. 
10; 28, 33, 5; 42, 59, 7 u. a. 

5. primi agminis cohortes] die 
gerade den Vortrab bildeten. — 
trepidantes] kurz vorher trepida- 
tum; s. 26, 9. 


6. tantum] 'nur so weit'; vgl. 
Anton Stud. 1, 145. — acie derec- 
£a*] s. zu 2, 49, 10; vgl. 31, 24,9; 
== in geordneter Schlachtreihe, im 
Gegensatze zu $ 4—5; anders $ 10: 
rectae. 

1. praeter urbem] er liefs die 
Stadt rechts liegen und zog an der 
Ostseite derselben nach Süden, wie 
Epaminondas und Philippus ; s. Xen. 
Hell. 6, 5, 30 ff.; Pol. 5, 18. 21f.; 
9,8. — Menelai] s. Pol. 5, 22, 3: 
ovaßaiveı rove Bovvove, ig^ ov 
to Mevslasıiv &cti, neoav uev el- 
yaı vOU noTauov, xeisda O8 v6 
nolews xarà yeuueguvac avarolas, 
..Enıxsisdas 08 TQ 7906 nV 7tó- 
Àsv TOU zxotauov bractnuarı xv- 
gíosc, di’ ov Yeostaı 0 mtQotipr- 
pévos ztorauós (der Eurotas) za o' 
avtáüv tZgv tov Àogov óiGav, 
Kar, Ó oi nÀtiov To xà» Óiactr- 
ua tguOv TucTadiwv; auch Steph. 
Byz. erwähnt das Menelaium, Grab 
und Tempel des Menelaus; bei Liv. 
kann man zweifelhaft sein, ob er 
gedacht hat Menelai mons oder 


Menelaius mons oder Menelaium 
mons, wie 1,5, 1: mons Palatium. 
— ducere] an der Ostseite des Me- 
nelaion. — legionariae cohortes) 
sonst werden in dieser Zeit noch 
die cohortes sociorum (s. 15, 1) 
von den manipuli der Legionen ge- 
schieden; s. 25, 14, 4 1T. ; 27, 13, 7. 
41,6; 41,1, 61£.; vgl. 30,33, 1; an 
u. St. sollen, da die levis arma- 
tura, nicht die socii, gegenüber- 
estellt sind, wohl überhaupt die 

chwerbewaffneten, auch der Bun- 
desgenossen, gedacht werden; s. 
12, 6; 32, 24, 3; 31, 39, 7. — ag men 
cogebant] sie bildeten den Nach- 
trab, “schlossen den Zug’; vgl. 37, 
23,8; dagegen $ 10: agmen coge- 
bat == er kommandierte denselben; 
anders 33, 37, 5. 


8. intra murum] diese Mauer (s. 
27, 2) zog sich also über den Eu- 
rotas; das Menelaion war eine feste 
Vorstadt; s. Góttling 1, 342. — 
hostem]* 


9. tum] den Nachsatz beginnend; 
$. 57, 1; 22, 53, 11. — ab oppido) 
s. 26, 3. — eruperant] ist nur der 
Deutlichkeit wegen hinzugesetzt; 
s. 56, 12; 41, 12, 8u. a. — erum- 
punt) das Präsens bei (um im Nach- 
satze nach dem Perf. wie 8,6, 12; 
vgl. 57, 1. 
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animis signa extemplo convertit totumque in hostem agmen cir- 


11 cumegit. itaque, velut rectae acies concurrissent, iustum aliquam- 


diu proelium fuit; tandem Nabidis milites in fugam inelinarunt; 
quae minus infesta ac trepida fuisset, ni Achaei locorum pruden- 


tes inslilissent. 


ii et caedem ingentem ediderunt et dispersos 


passim fuga Sion quA armis exuerunt. Quinctius prope Amyclas 


12 posuit castra; unde cum perpopulatus omnia circumiecta urbi 


frequentis et amoeni agri loca esset, nullo iam hostium porta 
excedente castra movit ad fluvium Eurotam. inde vallem Tay- 
gelo subiectam agrosque ad mare pertinentis evastat. 
Eodem fere tempore L. Quinctius maritimae orae 

2 partim voluntate, partim metu aut vi recepit. certior deinde fac- 
tus Gytheum oppidum omnium maritimarum rerum Lacedae- 
moniis receptaculum esse nec procul a mari castra Romana ab- 
esse, omnibus id copiis adgredi constituit. erat eo tempore valida 
urbs, et multitudine civium incolarumque et omni bellico appa- 
ratu instructa. in tempore Quinctio rein haud facilem adgredienti 
rex Eumenes et classis Rhodiorum supervenerunt, ingens multi- 
tudo navalium sociorum e tribus contracta classibus intra paucos 
dies omnia, quae ad oppugnalionem urbis terra marique munitae 


10, signa , . convertit] s, 31, 43,2. 
— eirceumegit] vgl. 42, 57, 12: con- 
pertere aciem. 

11. rectae] "in gerader Front'; im 
Gegensatze zu der Heeresordnung 
aufdem Marsche, wo auchim Rücken 
und von den Seiten angegrillen wird 
(s. 22, 28, 13: si iusta ac recta pu- 
gna essel ; Curt. 4, 3, 8: recta fronte 
direxit), wie man es bei einem sol- 
chen Angriffe nicht erwarten konnte; 
E zu 5,38,3. — infesta*] vgl. 10, 

‚4: "fugam infestam. Namniti- 
n ab Aquilonia clam egressis 
f'ecit. 

12. Amyclas 8. Pol. 5, 19, 2: at 
à Ayılahas Unevaı rönos £aci 
ns Juxwwiens xoc? x 

aos 


zu sein. — vallem Ta 


rückt, dann mehr westlich gezogen 
ygeto subieo- 

lam] die Ebene am Ostabhange des 
Taygetos, in der auch Sparta lag. 
. 1. fere]* — maritimae orae] 
näml. von Bez — voluntate, .] 

s, zu 21, 39, 

9. certior factus) bezieht sich, 
da die Bedeutung der Stadt bekannt 
war, mehr auf nec. . abesse, — Gy- 
theum* | vel. I 1, 108: y = 

TO Aans dasuovion ; P 5, 1 
dd row vavcraduov (s. Strabo 


maga 
s, » s. 363) or E 


que) dort i 
ner, die das Bürgerrecht nicht hat- 
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faciunda opera erant, effecit. iam testudinibus admotis murus 
subruebatur, iam arietibus quatiebatur. itaque una crebris icti- 
bus eversa est turris quodque circa muri erat casu eius prostra- 
tum; et Romani simul a portu, unde aditus planior erat, ut disten- 
derent ab apertiore loco hostis, simul per patefactum ruina iter 
inrumpere conabantur. nec multum afuit, quin, qua intenderant, 
penetrarent; sed tardavit impetum eorum spes obiecta dedendae 
urbis, mox deinde eadem turbata. Dexagoridas et Gorgopas pari 
imperio praeerant urbi. Dexagoridas miserat ad legatum Roma- 
num traditurum se urbem; et cum ad eam rem tempus el ratio 
convenisset, a Gorgopa proditor interficitur, intentiusque ab uno 
urbs defendebatur. et difficilior facta oppugnatio erat, ni T. 
Quinctius cum quattuor milibus delectorum militum supervenis- 
set. is cum supercilio haud procul distantis tumuli ab urbe in- 
structam aciem ostendisset, et ex altera parte L. Quinctius ab 
operibus suis terra marique instaret, tum vero desperatio Gor- 
gopan quoque coegit id consilii, quod in altero morte vindicave- 
rat, capere, et pactus, ut abducere inde milites, quos praesidii 
causa habebat, liceret, tradidit Quinctio urbem. priusquam Gy- 
theum traderetur, Pythagoras, praefectus Argis relictus, tradita 
custodia urbis Timocrati Pellenensi cum mille mercennariis mi- 
litibus et duobus milibus Argivorum Lacedaemonem ad Nabim 
venit. 


6. testudinibus] das beim Unter- 
graben der Mauer (subruebatur) ge- 
brauchte Schutzdach, die xsAowvz 
Öıogvaris; vgl. 31, 46, 10; Marq. 
2, 510. — quodque...) s. 21, 8, 5. 
— casu eiusj* 

1. a portu] entweder denkt Liv. 
denselben näher als Polybios (s. zu 
& 2) oder er will nur die Richtung 
angeben. — distenderent*] s. 3, 23, 
1; an u. St. prägnant, = sich zu 
teilen nötigen und so (zum Teil) 
abziehen von... — apertiore loco] 
die vor- und nachher erwähnte 
Bresche. — patefactum ruina] s. 
31, 17, 2. — conabantur)* 

8. qua intenderant] s. 35, 11,13. 
— obiecta] s. 6, 14, 12. — mox 
deinde] s. Curt. 10, 3, 12; sonst 
mehr bei Dichtern; vgl. zu 2, 3. 8. 
— eadem] s. 6, 1, 1. — Dezagori- 
das]* 

10, et cum] die Täuschung der 


Hoffnung ist an die Erreguüng der- 
selben nur angeknüpft; s. 26, 6; 
wir erwarteten einen Gegensatz; 
s. 42, 6; 3, 50, 12. — facta .. 
erat, ni..] s. zu 2, 50, 10 und 3, 
19, 8. 

11. supercilio) s. 27, 18, 10; vgl. 
zu 25, 15, 12; über den Abl. s. 33, 
9, 3. — ab operibus] von den .. 
her, aus den.. heraus; doch würde 
ohne ad der Gedanke deutlicher 
sein. 

12. tum vero] da natürlich, da 
mufste..; vgl. 25, 8, 9; 32, 12, 1. 
— coegit]* 

13. pactus, ut..) s. zu 25, 33, 
3; vgl. 23, 7. — tradidit* . . ur- 
bem] s. Kuhn 2, 65. 485. — prae- 
sidii causa] d. h. um als Garnison 
zu dienen. 

14. relictus] nàml. a Nabide. — 
— Argivorum] diese sollen als Gei- 
seln dienen. 


12 


14 
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intueor, Romanos esse video, qui rerum divinarum foedera, hu- 
manarum fidem socialem sanctissimam habeatis; cum me ipse re- 
spexi, eum me esse spero, cui et publice, sicut ceteris Lacedae- 
moniis, vobiscum vetustissimum foedus sit et meo nomine pri- 
vatim amicitia ac societas, nuper Philippi bello renovata. at enim 
ego eam violavi et everti, quod Árgivorum civitatem tegeo. quo 
modo hoc tuear? re an tempore? res mihi duplicem defensionem 
praebet; nam et ipsis vocantibus ac tradentibus urbem eam accepi, 
non occupavi, et accepi, cum Philippi partium, non in vestra so- 
cietate esset. tempus autem eo me liberat, quod, cum jam Argos 
haberem, societas mihi vobiscum convenit, et, ut vobis mitterem 
ad bellum auxilia, non, ut Argis praesidium deducerem, pepi- 
gistis. at hercule in ea controversia, quae de Árgis est, superior 
zum et aequitate rei, quod non vestram urbem, sed hostium, 
quod volentem, non vi coactam accepi, et vestra confessione, 
quod in condicionibus societatis Argos mihi reliquistis; ceterum 
nomen tyranni et facta me premunt, quod servos ad libertatem 
voco, quod in agros inopem plebem deduco. de nomine hoc re- 


4. video]* — rerum divinarum] 
8. zu 9, 9, 4. 

b. cum respezxi . . spero] s. 32, 
20, 3; dagegen $ 4 steht in beiden 
Sätzen, wie im Deutschen, das Prä- 
gens. — ane esse spero) aum Prä- 
sens vgl. 33, 5, 1; Cic. ad Att. 12, 
6, 3: spero esse, ut volumus; zu 
Liv. 1,5, 5. — publice] als Mitglied 
des lacedámonischen Staates. — 
velustissimum] ist wahrscheinlich 
nicht genau zu nehmen; s. 32, 1; 
noch in der Zeit, als Lävinus in 
Griechenland war (s. Pol. 9, 38 ff.), 
wird vorausgesetzt, da(s die Lace- 
dámonier ein Bündnis mit Rom 
nicht haben ; doch schlossen sie sich 
wohl an das mit den Atolern an (s. 
26, 24, 9), wenigstens wird 29, 12, 
14 Nabis Bundesgenosse der Rómer 

enannt, und es deutet darauf im 
olgenden amicitia . . renovata hin, 
wenn auch 32, 39, 10 nicht erwähnt 
ist, dafs Nabis schon vorher mit 
Bom in freundlichem Verhältnisse 
gestanden habe; vgl. 32, 2. 16. — 
meo nomine) so dafs er, nicht der 
lacedämonische Staat, der eine der 
sbschliefsenden Teile ist; vgl. 32, 


3; ebenso privatim = für meine 
Person. 

6. at enim..] s. 32, 6; 21, 40, 
8; allein das nützt mir nichts, ich 
habe ja verletzt. — eam]* 

1. tuear) als rechtmáísig in Schutz 
nehmen; s. 24, 1, 8. — ipsis) s. 
31, 16, 5; vgl. 32, 38, 4. — accepi]* 

8. me]* — tempus .. liberat] vgl. 
Digest. 12, 2, 0, 3: tempore non 
liberatur ; ebd. 5, 3, 25, 2: si tem- 
pore esset liberatus; 42, 8, 3, 1 
u. 8.; zum Gedanken vgl. Cic. p. Lig. 
4. — cum iam)* — societas] s. $ 5. 

9. at hercule] s. 38, 59, 1; 44, 
39, 1; es wird der $ 7—8 ausge- 
sprochene Gedanke weiter ausge- 
führt und scheinbar eingeráumt, um 
mit ceterum (wie bei Cicero Cato 
m. 47. 65; Or. 31 u. a.) einen an- 
deren Einwurf gegenüberzustellen 
und gleichfalls als ungültig zu be- 
zeichnen; der erste Satz ist ohne 
Andeutung des konzessiven Ver- 
hältnisses dem zweiten parallel ge- 
stellt; s. 23, 7; 5, 21, 9; 6, 38, 13. 

11. premunt] s. 3, 13, 1. — ad 
libertatem voco] s. 3, 15,9. — in 
agros..] wie die rómischen Kolo- 


8 
7 
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in paucorum manu rem publicam esse voluit, quem vos senatum 
appellatis, nec excellere unum aut alterum ordinem in civitate, 
sed per aequationem fortunae ac dignitatis fore credidit, ut multi 
essent, qui arma pro patria ferrent. pluribus ine ipse egisse quam 19 
pro patria sermonis brevitate fateor; et breviter peroratum esse 
potuit, nihil me, postquam vobiscum institui amicitiam, cur eius 
108 paeniteret, commisisse." 

Ad haec imperator Romanus: ' amicitia et societas nobis 83 
nulla tecum, sed cum Pelope, rege Lacedaemoniorum iusto ac 
legitimo, facta est, cuius ius tyranni quoque, qui postea per viin 2 
tenuerunt Lacedaemone imperium , quia nos bella nunc Punica, 
nunc Gallica, nunc alia ex aliis occupaverant, usurparunt, sicut tu 
quoque hoc Macedonico bello fecisti. nam quid minus conveniret 3 


Landbpsitzes an die Spartiaten durch 
kurg gemeint; s. Schömann 1, 
zo. Rhein. Mus. 22, 60 ff.) und 
in Rücksicht auf Ansehen und Ein- 
flafs im Staate gleichgestellt, und 
icht so, als ob diese zwiefache 
Gleichheit noch jetzt bestehe, ob- 
gleich dieselbe, wenn sie anders 
einmal stattgehabt hatte, längst ver- 
schwunden war (s. 39, 37, 6; Pol.6; 
48fl.; Schómaun a. a. 0.), und Na- 
bis selbst thatsächlich viele reiche 
Bürger vertrieben hatte, um ihren 
Grundbesitz an seine Kreaturen und 
Söldner zu verteilen; s. Pol. 13, 6; 
Herizberg 1, 50f. — non in pau- 
corum manu ..] die Gerusia in 
Sparta hatte nie die Bedeutung 
und den Einflufs des römischen 
Senats. — aequationem fortunae 
ac dignitatis*] entgegen der rómi- 
schen Ansicht; 8. 1, 42, 4: ordinum, 
quibus inter gradus dignitatis for- 
iquid | interlucet. 

fere dat. . essent] ist nachdrück- 
licher als multos futuros esse; s. 
9, 24, 5: fore, ut intentae essent; 
vel 6, 42, 11: fore, ut fierent. — 
. a allerdings war darauf 
die spartanische Gesetzgebung be- 
rechnet (s. Schömann 1,286), aber 

nicht minder die römische. 
19. pluribus] vgl. 32, 14: 42, 
34, 1: paucis. Zur Sache vgl. Thuk. 
4, 17, 2. — me ipse] * — brevi- 


tate]* — peroratum esse potuit] s. 
97, 19, 5; vgl. 32, 21, 32. — nihil 
me..] Rekapitulation. 

82. 1—2. Deine Herrschaft ist 
eine ungesetzliche, die wir nicht 
dulden kónnen. 

1. nulla] 8. 31, 5. — Pelope) es 
wird nur ein Pelops, der Sohn des 
26, 14 als Tyrann bezeichneten, 
nicht aus dem Heraklidengeschlechte 
stammenden Lykurg erwähnt; vgl. 
die Stelle aus Polybios zu 26, 14; 
Diod. 27, 1: Naßıs . .avsils Ileiona 
Toy Avsoveyov vov Bacılavoarros 
viov; der Ausdruck iusto ac legi- 
timo ist daher, wenn der erwähnte 
Pelops gemeint ist, ebenso ungenau 
als 31, 5: vetustissimum und im 
folgenden iu .. hoc Macedonico 
bello (s. 29, 12, 15; Pol. 13,6; zu 
31, 5), da "Pelops noch während 
des ersten macedonischen Krieges 
gelebt zu haben scheint; wenig- 
stens wird Machanidas, der ihn ver- 
drängte, erst 27, 29, 9; Pol. 10, 41 
erwähnt, — usto ac legitimo] s. 
1, 48, 8. 

2. Lacedaemone] vgl. 26, 14. — 
nunc..nunc..nunc) s. zu 32, 5, 3. 
— Punica] es kónnte nur der 
zweite in Frage kommen. — alia 
er aliis] nàml. in Spanien und Ma- 
cedonien. — usurparunt] sie ha- 
ben..als mit ihnen geschlossen in 
Anspruch genommen. 
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bus hominibus agri divisi crimina tibi obici dicebas, non quidem 
nec ipsa mediocria; sed quid ista sunt prae iis, quae a te tuisque 
cotidie alia super alia facinora eduntur? exhibe liberam contionem 
vel Argis vel Lacedaemone, si audire iuvat vera dominationis im- 
potentissimae crimina. ut alia omnia vetustiora omittam, quam 
caedem Argis Pythagoras iste, gener tuus, paene in oculis meis 
edidit? quam tu ipse, cum iam prope in finibus Lacedaemoniorum 
essem? age dum, quos in contione comprehensos omnibus au- 
dientibus civibus tuis te in custodia habiturum esse pronuntiasti, 
iube vinctos produci; miseri parentes, quos falso lügent, vivere 
sciant. at enim, ut iam ita sint haec, quid ad vos, Romani? hoc 
tu dicas liberantibus Graeciam? hoc iis, qui, ut liberare pos- 
sent, mare traiecerunt, terra marique gesserunt bellum? vos 
tamen, inquis, vestramque amicitiam ac societatem proprie non 
violavi. quotiens vis te id arguam fecisse? sed nolo pluribus; 
summam rem complectar. quibus igitur rebus amicitia violatur ? 
nempe his maxime duabus, si socios meos pro hostibus habeas, 
si cum hostibus te coniungas. utrumque a te factum est; ham et 
Messenen, uno atque eodem iure foederis quo et Lacedaemonem 
jn amicitiam nostram acceptam, socius ipse sociam nobis utbem 
vi atque armis cepisti et cum Philippo, hoste nostro, non socie- 


dete Thatsache; vgl. $7; 31,14. — 
crimina) die in den genannten Tha- 
ten bestehen, sie zum Gegenstande 
haben; s. 4, 32,5 u.a. — non .. 
nec ipsa) ohne Bejahung; vgl. 22, 
25, 11; 28, 42, 16: non potes ne 
ipse quidem dissimulare; 31, 38,6; 
nur ist an u. St. die erste Negation 
durch quidem stark betont; vgl. 
25, 36, 2; über nec ipse vgl. zu 
23, 18, 4. 

10. exhibe] s. Cic. p. Mil. 33; 
zur Sache s. 32, 40, 2. 

11. relustiora) ist relativ gesagt, 
insbesondere ist das 31, 25, 3; 32, 
Kap. 38—40 Erzählte gemeint. — 
caedem]s. 25,11 f. — tu ipse] 8.27, 8. 

13—19. Du hinderst die Rómer, 
Griechenland zu befreien, und bist 
ihr Feind. 

13. ut iam .. sint] s. 21, 47, 5; 
42, 12, 10; vgl. 32, 21, 21: ne sint 
vera. — dicas] Frage des Unwil- 
willens, da die Sache ganz undenk- 
bar scheint; = das willst du..?' 


14. vos tamen ..) obgleich ich 
griechische Städte beherrsche, so 
habe ich doch nicht.., wie es 32, 
40, 4 vom Quinctius selbst ange- 
sehen wurde, — proprie] s. 33, 
37, 10. — quotiens) s. $ 1. — 
nolo pluribus] s. 31, 19; wie sed 
quid plura?, ne mullis u,a.; doch 
scheint sich die Ellipse nicht oft zu 
finden. 

15. sí socios ..] denn das ver- 
stöfst gegen den Grundsatz 37, 1, 
5: eosdem amicos atque inimicos 
habere. 

16. Messenen*] vgl. Pol. 16, 13; 
Plut. Philop .12; Paus. 8, 50, 5; es 
war etwa 201 v. Chr. geschehen. — 
eodem . . quo et Lacedaemonem] 
ungewöhnliche dem griechischen 
TQ avtQ, @ xal nachgeahmte At- 
traktion; beim Infinitiv dagegen 
ist diese Attraktion gewöhnlich; 
vgl. 8, 14, 11; 29, 31, 2; 39, 24, 
11; vgl. zu 42, 37, 8; über das Bünd- 
nis vgl. zu 31, 5; Pol. 19, 25. 
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tatem solum sed, si diis placet, adfinitatem etiam per Philoclen, 

18 praefectum eius, pepigisti et ut bellum adversus nos gerens mare 
circa Maleum infestum navibus piraticis fecisti et plures prope 
19 cives Romanos quam Philippus cepisti atque occidisti, tutiorque 
Macedoniae ora quam promunturium Maleae commeatus ad exer- 

20 citus nostros portantibus navibus fuit. proinde parce, sis, fidem 
ac iura societatis iactare et omissa populari oratione tamquam 
88 tyrannus et hostis loquere. sub haec Aristaenus runc monere 
Nabim, nunc etiam orare, ut, dum liceret, dum occasio esset, sibi 

2 ac fortunis suis consuleret; referre deinde nominatim tyrannos 
civitatium finitimarum coepit, qui deposito imperio restitutaque 
libertate suis non tutam modo sed etiam honoratam inter civis 

S senectutem egissent. his dictis in vicem auditisque nox prope 
diremit colloquium. postero die Nabis Argis se cedere ac dedu- 
cere praesidium, quando ita Romanis placeret, et captivos et per- 

4 fugas redditurum dixit; aliud si quid postularent, scriptum ut 
5 ederent petiit, ut deliberare cum amicis posset. ita et tyranno 
tempus datum ad consultandum est, et Quinctius sociorum etiam 

6 principibus adhibitis habuit consilium. maximae partis sententia 
erat perseverandum in bello esse et tollendum tyrannum; num- 

1 quam aliter tutam libertatem Graeciae fore; satius multo fuisse 
8 non moveri bellum adversus eum quam omitti motum; et ipsum 
velut comprobata dominatione firmiorem futurum auctore iniusti 


17. adfinitatem] s. 32, 38, 3. — 
Philoclen) über die Endung s. zu 
24, 31, 2. — ut bellum .. gerens] 
gleich als wenn du fórmlich Krieg 
..führtest, «= als unser offener Feind; 
du hast dich auch durch die That 
als Bundesgenosse Philipps gezeigt. 

18. Maleum] s. zu 31, 44. 1.— 
piraticis) vgl. 36, 3: praedatoriis. 

19. tutiorque..] s. Pol. 13, 8, 
2: (Naßıs) &xowaweı . . ois Konal 
TOv xarà Halarrav Ángttow. 

20. parce] mit dem [ofinitiv fin- 
det sich mehr bei den Komikern 
und in der Umgangssprache; eben- 
so sis (6. 23, 47, 6) und $ 14: nolo 
pluribus. — populari] als ob du 
ein Mann des Volkes seist (vgl. 
$ 4); in Bezug auf 31, 14. 18 ge- 
sagt; vgl. 2, 8, 1; 42, 14, 9; der 
wichtigste Grund des Nabis, dafs 
er fast alles, was Quinctius tadelt, 


Schon gethan hatte, als dieser Hülfs- 
truppen von ihm annahm (s. 31, 8 ff.), 
ist nicht berücksichtigt. 

88. 1. nunc .. nunc etiam] s. zu 
32. 2. — dum..dum] s. 31, 15, 4. 

2. nominatim] wahrscheinlich 
die, welche Aratus zum Aufgeben 
der Tyrannis bewogen hatte; vgl. 
Pol. 2. 44. 60. 

3. nox prope diremit] da war 
es fast schon Nacht geworden, und 
dies trennte..; vgl. 2, 64, 3; 32, 
28, 7; 38, 42, 1. — quando . . pla- 
ceret] vgl. 32, 34, 8: honoris cau- 
sa. — cedere . , redditurum*] s. 
32, 35, 9; Sall. lug. 62, 3. 

5. principibus) noch andere als 
die 30, 7 genannten. 

6. numquam) steht mit Nach- 
druck voran. 

7. non moveri..] vgl. 5, 4, 9. 

8. comprobata)* — auctore . 












a. Chr. n. 195. LIBER XXXIII. CAP. 33. a4. 144 


imperii adsumpto populo Romano et exemplo multon in aliin civi- 
tatibus ad insidiandum libertati civium suorum incitaturum. — ip- 
sius imperatoris animus ad pacem inclinatior erat, videbat enum 
compulso intra moenia hoste nihil praeter obsidionem restare, 
eam autem fore diuturnam; non enim Gytheum, quod ipsum ta- 
men traditum, non expugnaltum esset, »ed Lacedaemonem, vali 
dissimam urbem viris armisque, oppugnaturos, unam spen fume, 
si qua admoventibus exercitum dissensio infer ipsos ur. )editio 
excilari posse! ; cum signa portis prope inferri cernerent, netmmi- 
Dem se movisse, adiciebat et cum Antiocho infidam pacets Villum 
legatum inde redeuntem nuntiare ; multo travoribus. quam ante 
terrestribus navalibusque copiis ip Europatn eum Iran, u ot 
cupasset obsidio Lacedaemenis exercitum, quibus alii copus ad- 
versus regem 'am validum ac potentem bellum gestr? hao, 
prepalam aicetai; iia iacta suberat cura. ne nri nona (oro 
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nes pacis editae Nabidi forent, ea dies ut indutiarum principium 
esset, et ut ex ea die intra decimum diem ab Argis celerisque 
oppidis, quae in Argivorum agro essent, praesidia omnia dedu- 
cerentur vacuaque et libera traderentur Romanis, et ne quod 
inde mancipium regium publicumve aut privatum educeretur, si 
qua ante educta forent, dominis recte restituerentur; naves, quas 
civitatibus maritimis ademisset, redderet neve ipse navem ullam 
praeter duos lembos, qui non plus quam sedecim remis ageren- 
tur, haberet; perfugas et captivos omnibus sociis populi Romani 
civitatibus redderet et Messeniis omnia, quae comparerent quae- 
que domini cognossent; exulibus quoque Lacedaemoniis liberos 
coniuges restitueret, quae earum viros sequi voluissent, invita 
ne qua exulis comes esset; mercennariorum militum Nabidis, 
qui aut in civitates suas aut ad Romanos transissent, iis res suae 
omnes recte redderentur; in Creta insula ne quam urbem habe- 
ret; quas habuisset, redderet Romanis; ne quam societatem cum 


Hauptsatz steht, ist Eigentümlich- 
keit des alten Kurialstils; s. 6, 1,1; 
23, 37, 10; vgl. 55, 4. 56, 4; zu 
21, 17, 4. — ab Argis] s. 51, 1; 
89, 33, 4; dagegen mit ex 8, 36, 12; 
32, 10, 3 u. a.; mit de 10, 46, 1; 
28, 9, 10 u. a.; der blofse Ablat. 
& 10; 32, 27, 1. 36, 9; 37, 35, 13 
u. 2. — ceterisque* oppidis) der 
Tyrann hat mit der Einnahme von 
Argos auch die übrigen Stádte in 
Argolis sich unterworfen; dafs er 
auch die Seestädte abtreten mufste, 
geht aus 35, 13, 2 hervor; sie wer- 
en hier nicht genannt, weil sie 
schon in der Gewalt der Römer 
sind; s. 29, 1. 13; vgl. unten $ 10. 
— vacuaque et libera) s. 33, 30, 2. 
4. regium] die dem Nabis ge- 
hórten; s. 36, 4. — publicumve] 
gemeint sind servi publici. — ve 
at] s. 1, 29, 2; 25, 1, 12. — si 
qua ..]* — recte] = bona fide 
oder suo loco et tempore; s. 38, 
38, 5. 12; dagegen 38, 11, 5: sine 
dolo malo. 
5. non plus sedecim ..) es wer- 
den hierziemlich grofse Lemben vor- 
ausgesetzt; s. 26,11; vgl. 24, 40,2. 
6. Messeniis] s. 32, 16. — quae 
. . Cognossent] hier beschränkend, 
anders als 3, 1, = 'so viele nàm- 


T. Liv. VIL 2. 3. Auf. 


lich..; das Rekognoszieren mufs 
dem reddere vorausgehen, == redde- 
rent ex iis, quae comparerent; 
ebenso $ 7: voluissent; $ 11: pla- 
cuisse; vgl. über comparere 32, 
10, 3; 38,11, 5; über cognoscere 


. 26, 30, 10; vgl. 5, 16, 7: recogno- 


scere. 

7. exulibus*] s. 26, 12. 14; 36, 
35, 7; 38, 30, 6. — liberos coniu- 
ges] zweigliedriges Asyndeton; s. 
26, 13, 13 (vgl. 4, 28, 5); Caes. BG. 
7, 14, 10; Cic. p. Flacco 1; vgl. 
Phil.12, 1. Die Exulanten erhiel- 
ten ihren Wohnsitz in den lakoni- 
schen Stádten und Dórfern an der 
Küste (s. 29, 1), die für unabhàngig 
von Sparta erklärt wurden; s. 35, 
12, 8; 38, 30, 6; Strabo 8, 5, S. 366: 
cvvéfir xai tovc EAsvOspoláxovas 
Aaßaiv zıyva rabıv nolıreias, éxti- 
05 '"Pouaíos noo0esevto; doch 
scheint der Name Eleutherolakonen 
erst seit Augustus bei Historikern 
und auf Inschriften vorzukommen; 
8. Hertzberg 1, 294; Göttinger Gel. 
Anz. 1865 S. 471; Kuhn 2, 49; über 
die Frauen s. Pol. 16, 13. — quae 
earum ..] s. zu 43, 14, 8. 

9. Creta) s. die Stelle aus Poly- 
bios zu 32, 19; nach u. St. hat Nabis 
auf der Insel Eroberungen gemae 


10 
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» Chr ». 190. 
in secreto volutaverat cum amicis, vulgo tamen omnes fama fere- 
bent, vanis, ut ad ceteram fidem, sic ad secreta tegenda satelli- 
tum regiorum ingeniis. non tam omnia universi, quam ea, quae 
ad quemque pertinerent, singuli carpebant. qui exulum coniuges 
in matrimonio habebant aut ex bonis eorum aliquid poseederant, 
tamquam amissuri, non reddituri indignabantur. servis liberatis 
a tyranno non irrita modo futura libertas, sed multo foedior, 
quam fuisset ante, servitus redeuntibus in iratorum dominorum 
potestatem ante oculos obversabatur. mercennarii milites et pre- 
tia militiae casura in pace aegre ferebant et reditum sibi nullum 
in civitates videbant, infensas non tyrannis magis quam satelliti- 
bus eorum. haec inter se primo in oirculis serentes fremere; 
deinde subito ad arma discurrerunt. quo tumultu cum per se 
satis irritatam multitudinem cerneret tyrannus, oontionem advo- 
cari iussit. ubi cum ea, quae imperarentur ab Romanis, expo- 
suisset et graviora atque indigniora quaedam falso adfinxisset, et 
ad singula nunc ab universis, nunc a partibus contionis aoclama- 
retur, interrogavit, quid se respondere ad ea aut quid facere vel- 


besten Truppen, d. h. seine aller- 
besten Soldaten hatte er dorther; 
zum Ausdr. s. 26, 47, 3: multitu- 
dinem incolarum .. in classem ad 
supplementum remigum dedit ; vgl. 
3, 63, 4; 40, 35, 14 u.a. — habebat] 
nach habenti ist wohl unbeabsich- 
tigt. 

4. fama ferebant) vgl. 23, 31, 13: 
volgoque patres ita fama ferebant. 
— celeram* fidem] die in anderen 
Dingen, anderer Beziehung sich 
äufsernde . .; s. 25, 13, 7: cetera 
socordia ; 42, 48,2: cetera depre- 
catio. 

5. omnia] die Bedingungen alle 
ohne Ausnahme; universi: im Ge- 
gensatze zu den Einzelnen, die durch 
ad quemque statt ad se (s. 33, 32, 
7) neben singuli noch besonders 
markiert werden; vgl. 7, 34, 8. — 

ossederant] ‘in Besitz genommen 
daten von possido. — amissuri ,.] 
in der Lage, als ob sie (ihr Eigen- 
tum) ere nicht (fremdes) zu- 
rückgeben müfsten; vgl. 4, 54, 7. 
— indignabantur) s. 31, 30, 2; was 
Objekt sein sollte, ist in tamquam 
. . reddituri als Attribut ausge- 
drückt. 


6. servis] die, von denen 31, 14. 
35,4 die Rede war; s. 38, 34, 2. — 
redeuntibus) ' wenn sie . . müfsten’. 

1. casura] 'fallen, (im Preise) sin- 
ken’; vgl. Cic. in Verr. 4, 12: con- 
cidisse, nur den Tyrannen waren 
sie nötig; s. Pol. 11, 13. — nul- 
lum]* — civitates] die übrigen grie- 
chischen, jetzt freien Staaten. — 
tyrannis]* 

87. 1. in circulis* ..] s. 61, 5; 
7, 12, 14; 32, 20, 3; 44, 22, 8; vgl. 
28, 25, 5: ubi sermones inter se 
serentium circulos vidissent. — 
serenles) vgl. 7, 39, 0: haec. . ser- 
monibus serunt; oft sermones, ora- 
tones, certamina serere u. à. — 
ad arma discurrerunt] und zwar 
ohne Befehl. 

2. multitudinem] die im Vorher- 
gehenden geschilderte, die also be- 
waffnet in die Versammlung kommt; 
s. $ 6; vgl. 27, 6. 

3. ubi]* — graviora . .] s. 32, 
35,.3 u. a. — falso adfinzisset] 
pleonastisch, wie vieles Ähnliche. 
— acclamaretur] hier Zeichen des 
Mifsfallens. — aut quid facere) 
näml. se, im Falle er nichts ant 
worten solle. 

10* 
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n. Chr. n. 195. 
tumqne, simul terrestrium ac navalium copiarum, ad quinqua- 

ginta milia hominum — urbem cinxit. alii scalas, alii ignem, 4 

alii alia, quibus non oppugnarent modo sed etiam terrerent, por- 
tabant. iussi sublato clamore subire undique omnes, ut, qua pri- 

mum occurrerent quave opem ferrent, ad omnia simul paventes 
Lacedaemonii ignorarent. quod roboris in exercitu erat, trifa- 5 
riam divisum; parte una a Phoebeo, altera a Dictynneo, tertia ab 

eo loco, quem Heptagonias appellant — omnia autem haec aperta 

sine muro loca sunt — adgredi iubet. cum tantus undique ter- 6 

ror urbem circumvasisset, primo tyrannus et ad clamores repen- 

tinos et ad nuntios trepidos motus, ut quisque maxime laboraret 

locus, aut ipse occurrebat aut aliquos mittebat; deinde circum- 7 
fuso undique pavore ita obtorpuit, ut nec dicere, quod in rem 

esset, nec audire posset nec inops modo consilii sed vix mentis 
compos esset. Romanos primo sustinebant in angustiis Lacedae-]189 . 
monii, terpaeque acies tempore uno locis diversis pugnabant ; 


3. equitumque]* — quinquagin- 
ta..] ein so grofses Heer haben 
die Römer nicht oft. 

4. sublato..]* — subire] abso- 
jut, — 'anrücken'; vgl. 39, 6; 44, 
9, 9 u. a. — ad omnia simul..) 
scheint zunächst kausal (s. $ 6; 29, 
23, 1) und auf die mit aiii .. ter- 
rerent aufgezählten Dinge zu be- 
ziehen zu sein, kónnte jedoch in 
Rücksicht auf qua . . quave auch 
lokal genommen werden, = sich 
ängstlich nach allen Seiten wen- 
dend. 

5. parte una . . adgredi iussit] 
zu adgredi mu(s als Subjekt die 
allgemeine Bezeichnung 'die Füh- 

, die an der Spitze der einzelnen 
Teile stehen, gedacht werden; na- 
türlicher wäre der Ausdruck, wenn 
wnam partem . . adgredi iussit ge- 
sagt wäre. — a Phoebeo] 'von.. 
ber; vgl. Herod. 6, 61: 'EAévrs ipóv 
.. Keri» dv ı7 Oeganvn xalovué- 

(auf der linken Seite des Euro- 
tas in der Nàhe des Menelaion; s. 

T) Vusg?s vov DosBniov ígov; 
Paus. 3, 16, 1. 18, 4. 20, 1: ©e- 

ov row Poıbaiov xaÁov- 

&ct., in dem Winkel, den 

die Tiasa mit dem Eurotas, in den 


sie mündet, macht; s. Gurt. GG. 2, 
230. — a Dictynneo*) dem Heilig- 
tum der Dictynna oder Diana, am 
Ende der Hauptstrafse Aphetais, wo 
diese sich an die Strafse nach Amy- 
klä anschliefst. —  Heptagonias 
der Name wird erklärt aus érrc 
yaviaı, ein siebeneckiges Festungs- 
werk ; s. Curt. GG. 2, 317; es müfste 
dann aber erst später entstanden 
sein, da damals nach dem Folgenden 
der Platz offen war; die Lage des- 
selben läfst sich nicht bestimmen. 
— aperta) scheint durch sine muro 
erklärt zu werden, weil es sonst 
8 2: altiora.. widersprechen würde. 

6. circumvasisset| s. 21, 5; 9, 
40, 13. — ut quisque . . laboraret*] 
über den Konj. zur Bezeichnung 
wiederholter Handlungen in der Ver- 
gangenheit s. zu 2, 38, 1; doch steht 
in diesem Falle auch der Indikativ ; 
s. 3, 50, 13; 22, 7,12. — aliquos] 
irgend welche andere; man kónnte 
daneben ein Substantiv oder nur 
alios erwarten. 

1. in rem] s. 22, 29, 8. 

89. 1. in angustiis) wie 8 3; es 
scheinen die schmalen Zugänge zu 
den Höhen (s. 38, 2) gemeint zu 
sein. 
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3. fi. 6. 550, 


2 deinde crescente certamine nequaquam erat proelium par. mis- 
silibus enim Lacedaemonii pugnabant, a quibus se et magnitu- 
dine scuti perfacile Romanus tuebatur miles, et quod alii vani, 
3 alii leves admodum ictus erant. nam propter angustias loci con- 
fertamque turbam non modo ad emittenda cum procursu, quo 
plurimum concitantur, tela spatium habebant, sed ne ut deti 
4 quidem libero ac stabili conarentur. itaque ex adverso missa 
5 tela nulla in corporibus, rara in scutis haerebant; ab cireum- 
' stantibus ex superioribus locis vulnerati quidam sunt; mox pro- 
gressos iam etiam ex tectis non tela modo sed tegulae- 

6 inopinantis perculerunt. sublatis deinde supra capita sculis con- 
tinualisque ita inter se, ut non modo ad caecos ictus sed ne ad 
inserendum quidem ex propinquo telum loci quicquam esset, te- 
7 studine facta subibant. et primae angustiae paulisper sua hosti- 
umque refertae turba tenuerunt; postquam in patentiorem viam 
urbis paulatim urgentes hostem processere, non ultra vis eorum 


8 atque impetus sustineri poterant. 


cum terga vertissent Lacedae- 


monii et fuga effusa superiora peterent loca, Nabis quidem ut 
9 capta urbe trepidans, quanam ipse evaderet, circumspectabat ; Py- 


2. scuti] es war 4 F. lang, 24 F, 
breit und deckte den Kórper vom 
Halse bis zu den Knieen; s. 31, 39, 
12, — et quod , .] setzt voraus, dafs 
andere Stölse nachdrücklicher wa- 
ren, 

3. non modo (non) ..sed ne .. qui- 


dem] ebenso $ 6; 62, 13; s. zu 1, 


40, 2 und 32, 20, 7. — cum 


pro- 
eursu| *mit Anlauf‘; anders pro- 
eursatio 28, 33, 3. — de gradu| 


aus der Stellung , die sie mit fes- 
tem Auftreten inne hatten; vgl. 32, 
25, 10; übrigens ist eigentlich zu 
denken sed ne tantum quidem 
spatii habebant, ut de, . — stabili] 
s. 21,31, 11. — conarentur] einen 
Versuch zum Werfen machen konn- 
ten. 


4, itaque] geht auf $ 2: et quod 


..zurück, um das folgende ab eir- 
cumstantibus . . (= nur von den auf 
beiden Seiten Stehenden) anzufü- 
gen. — rara] s. 10, 29, 7; 31, 31, 4. 

0, er superioribus locis) die 
Punkte, wo die Römer eindrangen, 
waren etwas niedriger. — iam etiam] 
s. 33, 39, 7; setzt er fectis. mit 


7 superioribus locis in Bezie- 
ung. 

6. sublatis . . continuatisque| 
Schilderung der testudo; 8. AN p, 
6: seulis super capita denaatis; 
ebenso steht sonst super, an u. 
St. supra. — ad inserendum, .| 
zur Sache vgl. Tac. Hist, 3, 27. 

7. primae angustiue] nach dem 
folgenden patentiorem viam urbis 
der Zugang der Stadt; denn da es 
$ 5 progressos heifst, sind andere 
angustiae als $ : pne — te- 
nwerunt] 8. 33, 


rem) erede iN ist de irs 


Aphetais (s. 38, 5) gemeint 

dn durch den ebe » ep beet 
Stadt bis zur eme eo 
Tempel der Dictynna führte, — 
Ag, gehört zu Proz 
hestem]* 

8. superiora) andere als die 
und 38, 2 genannten, in der $ 
selbst; s. Pol. 5, 22: Zope. . 
il quos TEQUE vr 


ösıs rózove. — ei 


9. Pythagoras.) üacbdr 
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thagoras cura ad cetera animo officioque ducis fungebatur, tam 


vere unus, ne caperetur urbs, causa fuit; succendi enim sediflcia — 


proxime muro iussit. quae cum momento temperies arsissent, ut 
adiuventibus ignem , qui alias ad exstinguendum ferre so- 
lest, ruere in Romanos tecta, nec tegularum medo 1 fragmenta 
sed etiam ambwsta tigna ad armatos pervenire, et flamma late 
fendi, fumus terrorem etiam maiorem quam pericalum facere. 
itaque et qui extra urbem erant Romanorum, tum maxime impe- 
tum facientes recessere a muro, et qui iam intraverant, ne in- 
cendio ab tergo oriente intercluderentur ab suis, receperunt se- 
se; et Quinctius, postquam, quid rei esset, vidit, receptui canere 


iussit. ita jam capta prope urbe revocati in castra redierunt. 
Quinctius plus ex timore hostium quam ex re ipsa spei nac- 40 


tus, per triduum insequens territavit eos nunc proeliis lacesse 


ndo, 


punc operibus intersaepiendo quaedam, ne exitus ad fugam esset. 
iiis comminationibus compulsus tyrannus Pythagoram rursus ore- 2 
torem misit; quem Quinctius primo aspernatus excedere castris 
jussit, dein suppliciter orantem advolutumque genibus tandem - 
audivit. prima oratio fuit omnia permittentis arbitrio Romano- 3 
rum; dein cum ea velut vana et sine effectu nihil proficeret, eo 4 
deducta est res, ut iis condicionibus, quae ex scripto paucis ante 
diebus editae erant, indutiae flerent, pecuniaque et obsides accepti. 

Dum oppugnatur tyrannus, Argivi, nuntiis aliis [prope] super 5 
alios adferentibus tantum non iam captam Lacedaemonem esse 
erecti et ipsi, simul eo, quod Pythagoras cum parte validissima 9 


ohne Adversativpartikel. — ad oe- 
lera) s. 36, 4; «in Beziehung auf 
die übrigen Verhältnisse, ‘im übri- 
gen schon’. — fungebatur] Zeug- 
ma in Bezug auf animo. — tum* 
vero) vgl. zu 25, 8, 9. — causa) 
8. 33, 13, 13. 

10. ut adiuvanlibus. .] wie es 
natürlich war, da..; s. 22, 28, 
11; gehórt zu momento temporis 
arsissent. — qui alias . .] die 
Bewohner der Stadt. — ruere] 
über den Infinitiv im Nachsatze s. 
1,54, 1. 

13. iam capta..) “als bereits. "; 
da sie wirklich in der Stadt waren 
und sie fast schon inne hatten; 
daher nicht a capta; vgl. 23, 6: 
inclinata, 

40. 1. ez re ipsa] näml. daís 


sie so waren. — ínteresaepiendo] 
8. 6, 9, 7; 31, 46,9. . 
2. advolutumque genibus) s. 8, 
7, 9 


, 9. 

3. prima) der Eingang der Rede. 
— permittentis] s. 26, 27, 16. 

4. dein) in Bezug auf prima. — 
sine effectu) vertritt ein Adjektiv, 
wie oft sine mit dem Substantiv, 
und ist kendizional zu nehmen, = 
quae . . fulura esset, — proficeret]* 
— eo deducta..) s. 4, 6, 8; vgl. 
25, 8, 11. — ex scripto] s. 36, 
1. — editae) s. 31, 35, 3; 44, 
31, 8. 

40, 5—41. Befreiung von Ar- 
gos. Plut. 12. 

6. oppugnatur]* — lantum n^ 
vgl. zu 4, 2, 12. — et ipsi] glei 
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relictam Lacedaemonem; regem autem legitimum, qui in Roma- 6 
nis fuerit castris, ceterosque nobilissimos cives in exilio victu- 
ros; Nabidis dominationis satellitem factum populum Romanum. 7 
Quinctius ab Argis Elatiam, unde ad bellum Spartanum profec- 
tus erat, copias reduxit. 

Sunt qui non ex oppido proficiscentem bellum gessisse ty- 8 
rannum tradant, sed castris adversus Romana positis castra diu- 9 
que cunctatum, quia Aetolorum auxilia expectasset, coactum ad 
extremum acie confligere impetu in pabulatores suos a Romanis 
facto; eo proelio victum castrisque exutum pacem petisse, cum 10 
cecidissent quattuordecim milia militum, capta plus quattuor mi- 
lia essent. 

Eodem fere tempore et a T. Quinctio de rebus ad Lacedae- 42 
monem gestis et a M. Porcio consule ex Hispania litterae adlatae. 
utriusque nomine in dies ternos supplicatio ab senatu decreta 
est. L. Valerius consul, cum post fusos circa Litanam silvam 2 
Boios quietam provinciam habuisset, comitiorum causa Romam $ 
rediit et creavit consules P. Cornelium Scipionem Africanum 
iterum et Ti. Sempronium Longum. horum patres primo anno 
secundi Punici belli consules fuerant. praetoria inde comitia ha- 4 
bita; creati P. Cornelius Scipio et duo Cn. Cornelii, Merenda et 
Blasio, et Cn. Domitius Ahenobarbus et Sex. Digitius et T. Iuven- 
tius Thalna. comitiis perfectis consul in provinciam rediit. 

Novum ius eo anno a Ferentinatibus temptatum, ut Latini, 5 


6. legitimum] s. 26, 14; vgl. 32, 1. 
— fuerit]* 

1. dominationis *] s. Cic. in Catil. 
1, 7: audaciae satellitem:; Hor. Ep. 
1, 1, 17: virtutis satelles. 

8. sunt os . .] nachdem Liv. den 
Krieg nach Polybios geschildert hat, 
fügt er die abweichenden Angaben 
der Annalisten hinzu, hält es aber 
nicht für nótig, auf die Ungenauigkeit 
derselben aufmerksam zu machen; s. 
33, 10, 10. Auch Kap. 42—44 sind 
den Annalisten entnommen. — pro- 
flciscentem] so dafs er in der Stadt 
sein Standquartier hatte und von 
dort jedesmal auszog, wie Kap. 37 
und 38. 

9. castris. . castra) nachdem er, 
zus der Stadt ausgerückt, den Rö- 
mern über im offenen Felde 
sich gelagert habe; s. 4, 27, 5; im 


Gegensatze zu 27, 10. — quia]* — 
Aetolorum) vgl.24, 7. 37,5; Brand- 
stäter 436. 

10. castrisque exutum) s. 15, 7. 
— quattuordecim milia. .)s. 27,2 f. ; 
vgl. Schorn 273. 

42—45. Verhältnisse in Rom. 
Diod. 28, 14; Plut. Cat. m. 11; Nep. 
Cat. 2; Val. Max. 2, 4, 3; 4, 5,1. 

1. a M. Porcio] s. 43, 3; zu 21, 8. 

2. Litanam] s. zu 22, 1. 

9. Ti.]* — horum patres] s. 21, 
6,3. — fuerant]* 

4. P. Cornelius Scipio] der 29, 
14, 8; 33, 25, 1 erwähnte. — Blasio) 
8. 43,5, 10. — Domitius) er war zwei 
Jahre früher Adil; s. 33, 42, 10. — 
Juventius Thalna*] stammte aus 
einer tuskulanischen Familie. 

5. novum ius) sie versuchten, ob 
sie das, was sie unternahmen, als 
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€. Chr. n. 191. 
deoernendam esse. bellum grave ab Antiocho imminere. iam 
ipsum sua sponte in Europam transgressum; quid deinde factu- 
rum censerent, cum hinc Aetoli, haud dubii hostes, vocarent ad 5 
bellum, illinc Hannibal, Romanis cladibus insignis imperator, sti- 
mularet? dum de provinciis consulum disceptatur, praetores 6 
sortiti sunt; Cn. Domitio urbana iurisdictio, T. Iuventio pere- 
grina evenit, P. Cornelio Hispania ulterior, Sex. Digitio citerior, 7 
duobus Cn. Corneliis Blasioni Sicilia, Merendae Sardinia. in Ma- 
cedoniam novum exercitum transportari non placuit, eum, qui 8 
esset ibi, reduci in Italiam a Quinctio ac dimitti; item eum exer- 
citum dimitti, qui cum M. Porcio Catone in Hispania esset; con- 9 
sulibus ambobus Italiam provinciam esse, et duas urbanas scribere 
eos legiones, ut dimissis, quos senatus censuisset, exercitibus octo 
omnino Romanae legiones essent. 

Ver sacrum factum erat priore anno, M. Porcio et L. Va- 44 
lerio consulibus. id cum P. Licinius pontifex non esse recte 2 
factum collegio primum, deinde ex auctoritate collegii patribus 
renuntiasset, de integro faciendum arbitratu pontificum censu- 


soa buc vxoAafsiy dıengakaro Tis 
ésxtopy(as dxsivns az005:4 0 7,»a1 dıa- 
doxos, was er nach dem Folgenden 
Qm 45, 1) auch erreicht; àhnlich 
epos; daís Plutarch den Konsul 
Scipio mit dem Prätor verwechselt 
habe, ist, da dieser die ulterior pro- 
vincia erhält (s. $ 7; 35, 1, 3), we- 
nig wahrscheinlich; aber schwer zu 
entscheiden, ob eine der beiden An- 
aben richtig, oder ob Scipio nach 
Mifslingen seines Planes nach 
Griechenland zu gehen Hispanien 
verlangt, aber nicht erhalten habe; 
s. Nitzsch Gracch. 90; Nissen KU. 
160; Lange 2, 186. — ab Antiocho] 
$. 33, 12. — ipsum sua sponte] s. 
2, 41,5; vgl. per se ipse 18, 3. — 
facturum] * — cum..vocarent] wie 
31, 38, 4; 32, 9, 10; oder es be- 
deutet: was er fernerhin (deinde; 
s. 6, 20, 14 u. a.) thun werde, da 
ihn jetzt schon zu reizen .. ange- 
fangen hätten. — dubii]* 
6. disceptatur) die Verhandlung 
hat dernach länger gedauert, als es 
mach Liv. scheinen kann. 


1. in Macedoniam . .] man fürch- 


tet also Antiochus noch nicht; vgl. 
Diod.: 4dofe xai Tas ppoveas vae 
dx vis Ella xal Tas orgarıas 
anayeiv. 

9. censuisset]* — octo) zwei kon- 
sularische Heere, 2 stádtische Le- 
gionen, 2 in Spanien; die Truppen 
in Sardinien und Sicilien, wenn an- 
ders welche dahin geschickt wurden, 
sind übergangen; s. 33, 26, 2. 43, 9. 


44. 1. ver sacrum] s. 22, 10, 3. 

2. pontifex) statt pontifex mazi- 
mus, wie 28, 11, 6; vgl. 31, 9, 7; 
andere Stellen, wie 1, 32, 2, be- 
weisen nichts für diese Bedeutung 
von pontifex. — recte] wie sonst 
rite; vgl. 22, 9, 9; 27, 25,8. Nach 
Ideler Chron. 2, 103 ist dadurch 
gefehlt worden, da(s man die Er- 
zeugnisse des vorhergehenden Jah- 
res als Ver sacrum geopfert hatte 
statt derer des laufenden Jahres; 
vgl. $ 3. — renuntiasset] d.h. im 
Auftrag des Collegium pontificum, 
dessen Organ der Pontifex maximus 
war, vorgetragen; s. 31, 9, 7. — 
arbitratu| ‘nach ihrem Gutachten’, 
wahrscheinlich durch die Konsuln - 
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ordinem saevitum. atrium Libertatis et villa publica ab. iisdem 


refecta amplificataque. 


Ver sacrum ludique Romani votivi, quos voverat Ser. Sulpi- 6 


cius Galba consul, facti. cum spectaculo eorum occupati animi 
hominum essent, Q. Pleminius, qui propter multa in deos homi- 
nesque scelera Locris admissa in carcerem coniectus fuerat, com- 
paraverat homines, qui pluribus simul locis urbis nocte incendia 
facerent, ut in consternata nocturno tumultu civitate refringi 


carcer posset. ea res indicio consciorum palam facta delataque ad 8 


senatum est. Pleminius in inferiorem demissus carcerem est ne- 


catusque. 


Coloniae civium Romanorum eo anno deductae sunt Puteo- 45 


4. — atrium Libertatis] s. zu 25, 
7, 12; Preller RM. 616; da es re- 
fecto heiíst, so ist anzunehmen, 
da(s das Gebäude abgebrannt war, 
worauf auch Festus S. 241 hindeu- 
tet: lex fira in atrio Libertatis 
eum multis aliis legibus incendio 
consumpta est; Liv. hat den Brand 
nicht erwähnt. — villa publica) 
diese. wird mit dem Atrium so ver- 
bunden, dafs beide örtlich und durch 
ihren Zweck in Beziehung zu ein- 
ander gestanden zu haben scheinen; 
8. 4, 22, 7. 

6. ver sacrum ludique..] dafs 
Liv. hier andere Spiele als die $ 5 
und & 2 erwähnten meint, zeigt 
der Zusatz quos..; es sind also, 
wenn $ 2 genau berichtet ist, die 
daselbst erwähnten Spiele hier über- 
gangen und statt derselben die an 
u. St. genannten mit dem Ver sa- 
crum in Verbindung gesetzt. Die 
Anháufung der Spiele in einem 
Jahre findet sich auch 36, 36, 1 
u a. — ludique Homani* votivi] 
die hier gemeinten Spiele sind 31, 
9, 10 gelobt (vgl. 29, 22, 10) und 
werden sonst nur Judi votivi oder 
magni genannt; vgl. zu 1, 35, 8; 
sie erscheinen hier als eigentliches 
Siegesfest; s. 31, 49, 4; übrigens 
werden sie im 6. Jahre statt im 5. 
nach der Gelobung gefeiert, das 
erste oder letzte Jahr ist also nicht 


gezählt. — Ser.) ist nicht richtig ;. 


der Vorname war Publius. — /acti] 
von den Konsuln, nicht von den 
Gensoren, die vorher Subjekt waren. 

T. Pleminius] genauer 29, 22, 10: 
Pleminium Clodius  Licinus . . re- 
fert ludis votivis, quos Romae Afri- 
canus iterum consul faciebat, cona- 
tum ..; ebenso Val. Max. 1, 1,21; 
Diod. 27, 5; vgl. 31, 12, 2. — in 
consternata . | «e si consternata .. 
essel ; vgl. 31, 46, 11: in admissa 
culpa; 33, 3, 2. — refringi] s. 6, 
11, 6. 

8. consciorum]* — demissus] 
nach dem Vorhergehenden auf Be- 
fehl des Senats, obgleich er rómi- 
scher Bürger ist. — carcerem) vgl. 
29, 22, 10; Sall. Cat. 55. — neca- 
£usque] nàml. fracta gula laqueo. 

. 1. civium Homanorum] s. 
zu 32, 29, 3. — Puteolos ..) da die 
Kolonieen sonst immer in schon be- 
Stehende Orte geführt werden, so 
ist anzunehmen, dafs auch Liter- 
num schon Bewohner gehabt habe, 
wie Puteoli und Volturnum nach 
92, 29, 3. Festus S. 233 nennt die 
Städte unter den Práfekturen ; s. 8, 
19, 12; 9, 20, 5; 26, 16, 10: alte- 
rum (genus praefecturarum), ín 
quassulebantire praefecti quattuor 
e vigínti sex virorum numero, qui 
quotannis populi suffragio creati 
erant, in haec oppida : Capuam, Cu- 
mas, Casilinum, Volturnum, Liter- 
num, Puteolos , ., eine Einrichtung, 
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2 los, Volturnum, Liternum, treceni homines in singulas. item Sa- 
lernum Buxentumque coloniae civium Romanorum deductae sunt. 
deduxere triumviri Ti. Sempronius Longus, qui tum consul erat, 
M. Servilius, Q. Minucius Thermus. ager divisus est, qui Campa- 
norum fuerat. Sipontum item in agrum, qui Árpinorum fuerat, 
coloniam civium Romanorum alii triumviri, D. Iunius Brutus, M. 
Baebius Tamphilus, M. Helvius, deduxerunt. Tempsam item et 


Crotonem coloniae civium Romanorum deductae. 


Tempsanus 


ager de Bruttiis captus erat; Bruttii Graecos expulerant; Croto- 


die wahrscheinlich nicht jetzt erst 
getroffen wurde, wie manche anneh- 
men, sondern schon früher bestand, 
aber auch nach der Gründung der 
Kolonieen in diesen Orten unver- 
ändert beibelialten wurde, so dafs 
die qualtuorviri den Kolonisten, 
wie den früheren Einwohnern, deren 
Verhältnis zu den Kolonisten übri- 
gens nicht fest steht, Recht spra- 
chen; s. Tac, Ann. 14, 27; Lange 
1, 650 [T.; Marq. 1, 35. 

2. Salernum| wofür es 32, 29, 
3 castrum Salerni heifst; vgl. 32, 
1, 3 — Buxentum] s, 32, 29, 4; 
Salernum und Buxentum werden 
von den kampanischen Stádten ge- 
trennt, von Festus auch nicht un- 
ler den Präfekturen erwähnt, — 
Ti, Sempronius] er ist unterdes 
Konsul geworden, konnte aber das 
aufserordentliche Amt beibehalten; 
B. 1, 42, 2; 30, 55, 9, P ager.. 
fuerat] um zusammenzufassen, was 
die Triumviri gethan haben, scheint 
Liv, dies erst hier zu erwähnen, 
obgleich das entfernte Buxentum 
(wenn auch Salernum vielleicht zu 
Kampanien gerechnet wird) wohl 
kaum von diesem Lande etwas er- 
halten konnte, und schwerlich die 
Kampaner in lukanischem Gebiete 
Besitzungen gehabt hatten, — qui 
Campanorum fuerat] = ehema- 
liges kampanisches Gebiet, nicht 
zz das kampanische Gebiel, da von 
diesem schon ein Teil verkauft war 
(s& 28, 46, 4; 32, 1, 3; vol. zu 27, 
3, 1; 42, 19, 1), ein anderer ager 
publicus blieb; s. 27, 11, 8, | 


Hann. 61: Bovrriam 


3. Sipontum ..] also noch drei 
Kolonieen aufser den von Atilius 
32, 29, 3 beantragten; über Sipon- 
tum s, 8, 24, 4; 39, 23, 3; liber co- 
in S. 261; item gelórt zu ei- 
vium Slomanorum, frin 
von Arpi ; s.24, 47, 2; Mms. MW. 330; 
nicht zu verwechseln mit 
tes von Arpinum; es ist auch hier 
nur ein Teil des Gebieles zu ver 
stehen. Die Wegnahme desselben 
ist von Liv. nicht berichtet. — Bae- 
nd 8. P n. 200, u S, 95. — 
Helvius] s. 10, 6. — Zempsam 
mare inferum, südlich von der 
dung des Sabbalus gelegen. 

4. de Bruttiis captus] 8. 1, 38, 4; 
10, 39, 2; 35, 40,6 u. a.; die Sac 
selbst hat Liv. nicht berührt, wenn 


tier (s. 2 16, Kir; uu 
I, 7) nicht erwähnt; v p. 
ài póvar , . 


xopav re nolliw a o (rj Be. 
A) xai 07Àa . yu nemine 
lerant) s. Strabo 6, 1, 5, S. 255: 
Tender Tepyar 5 oí vor wachsen 
gu voor@® KT ‚von 

xal Aitwlor Ton me DEE 
ove #Eißallov Borrruor, Boerziovs 
dà énérgiwav dvviBas ve xai Pw- 


nep, — habebant*] die 


schen Bewohner müfsten nach dem 
24, 3, 15 Erzählten wieder zurück- 
gekehrt oder damals nicht alle aus- 
wandert sein. Ähnliche Bemer- 
ungen über Städte, indie Kolonieen. 
geführt werden, s. 8,22,5; 10, 1, T. 
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nem Graeci habebant. triumviri Cn. Octavius, L. Aemilius Paulus, 5 
C. Laetorius Crotonem, Tempsam L. Cornelius Merula, Q. » », C. 
Saloaius deduxerunt. 

Prodigia quoque alia visa eo anno Romae sunt, alia nuntiata. 6 
in fero et comitio et Capitolio sanguinis guttae visae sunt. et terra 7 
aliquotiens pluvit, et caput Vuleani arsit. nuntiatum est Nare 
amni lae fluxisse; pueros ingenuos Arimini sine oculis ac naso, 
et in Piceno agro non pedes, non manus habentem natum. ea 8 
prodigia ex pontificum decreto procurata. et sacrificium novem- 
diale factum est, quod Hadriani nuntiaverant in agro suo lapidi- 
bus pluvisse. 

In Gallia L. Valerius Flaccus proconsul circa Mediolanium 46 
eum Gallis Insubribus et Bois, qui Dorulato duce ad concitandos 
Insubres Padum transgressi erant, signis collatis depugnavit. 
decem milia hostium sunt caesa. per eos dies collega eius M. 2 
Porcius Cato ex Hispania triumphavit. tulit in eo triumpho ar- 
genti infecti viginti quinque milia pondo, bigati centum viginti 
tria milia, Oscensis quingenta quadraginta, auri pondo mille qua- 


5. Octavius] s. 31, 11, 18. — Lae- 
lorius] s. 31, 21,8; vgl. 23, 30, 16; 
21,8,5; 42,26, 7. — Merula] s. 
32, 7,13. — Salonius] s. 42, 4,4. 
Die zuletzt genannten Kolonieen 
übergeht Vell. Pat. 1, 15: Puteolos 
Salernumque et Buxentum missi 
coloni. 

6. quoque] knüpft locker etwas 
Verschiedenes an. — foro et co- 
milio] s. 1,35, 10; 22, 7, 7. — san- 
guinis guttae visae sunt] dasselbe 
wie 24, 10, 7: sanguine pluvisse; 
vgl. 26, 23, 5. 

7. terra] ist Àbl.;5. $8; 37, 3,3; 
42, 20, 6; 45,16, 5. — caput Vul- 
cani arsit] als Gott des Feuers; s. 
Preller RM. 531; wahrscheinlich in 
dem Tempel desselben; s. 32, 29, 1. 
— Nare*]in Umbrien; s. 10, 10, 5. 
— ingenuos] dies wird bisweilen bei 
Wunderzeichen besonders bemerkt ; 
s. 21, 62, 2; 37,3,3; lul. Obseq. 40 
(100). 44 (104); dagegen ebd. 25 
(64): puer ex ancilla. — er... de- 
creto) s. 44, 2; 27, 37, 4. — Ha- 
driani] wohl die 22, 9, 5 genannte 
Stadt. 


46— 48, 1. Catos Triumphe. Ver- 
háltnisse in Gallien. Plut. Cato 11; 
Nep. Cato 2. 


1. Flaccus])* — proconsul) ohne 
dafs ihm das Imperium verlängert 
ist; er bleibt auf seinem Posten 
bis zur Ankunft des Nachfolgers; 
vgl. 32, 1, 12 mit 31, 33, 4. — Me- 
diolanium] s. zu 5, 34,9. — Insu- 
bribus et Bois] nach 33, 36, 12 
solite man diese Erhebung nicht 
erwarten; vgl.22,3. — duce] vgl. 
» — Padum transgressi . .] nach 

orden. — depugnavit) hier nur = 
heftig kämpfen; sonst würde $ 4ff. 
nicht passen. 

2. triumphavit] s. Fast. triumph. 
Tolent. CIL.I S. 476: M. Porcius Ca- 
to procos. ex hisp. cit. a. DLIX. 
— argenti infecti] s. zu 26, 47, 7. 
— bigati . . Oscensis*] vgl. zu 10, 4. 
— quingenta quadraginta] dafs 
hierzu aus dem Vorhergehenden 
milia zu ergànzen ist, zeigt die 
Form quingenta ; denn sonst müfste 
es quingentos heifsen;s. zu 31, 49,2. 

3. ex praeda) s. 40, 43, 7; vgl. 
52, 11; 33, 23, 9 u. a. — ducenos 
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legionis, rem in asperis proeliis saepe temptatam, signa adempta 
signiferis in hostis iniecerunt. dum repetunt enixe signum, prio- 13 
res secundani se porta eiecere. iam hi extra vallum pugnabant 47 
quarta legione in porta haerente, cum alius tumultus ex aversa 
parte castrorum est exortus. in portam quaestoriam irruperant 
Galli resistentisque pertinacius occiderant L. Postumium quaesto- 2 
rem, cui Tympano fuit cognomen, et M. Atinium et P. Sempro- 
nium, praefectos socium, et ducentos ferme milites. capta ab ea 3 
parte castra erant, donec cohors extraordinaria, missa a consule 
ad tuendam quaestoriam portam, et eos, qui intra vallum erant, 
partim occidit, partim expulit castris et irrumpentibus obstitit. 
eodem fere tempore et quarta legio cum duabus extraordinariis 4 
cohortibus porta erupit. ita simul tria proelia circa castra locis 
distantibus erant, clamoresque dissoni ad incertos suorum even- 
tus a praesenti certamine animos pugnantium avertebant. usque 5 
ad meridiem aequis viribus ac prope pari spe pugnatum est. la- 
bor et aestus mollia et fluida corpora Gallorum et minime pa- 
Gentia sitis cum decedere pugna coegisset, in paucos restantis 
impetum Romani fecerunt fusosque compulerunt in castra. si- 6 
gnum inde receptui ab consule datum est; ad quod pars maior 
receperunt sese, pars certaminis studio et spe potiundi castris 
hostium perstitit ad vallum. eorum paucitate contempta Galli uni- 7 
versi ex castris eruperunt; fusi inde Romani, quae imperio con- 
sulis noluerant, suo pavore ac terrore castra repetunt. ita varia 


— rem..lemptatam] selbständige 4. cum duabus . .] das Thor ist 


Apposition ; vgl. zu 4, 17, 4. 


saepe| s.3,70, 10; 6, 8,3; 26, 14, 
4; 41, 4,2 u. a. — íniecerunt]* 

13. dum] s. zu Praef. 2. — eie- 
cere]* 

44. 1. Aaerente] s. 15, 8; 8, 38, 
14. — aversa] von den Feinden 
weg; denn die porta quaestoria (vgl. 
$ 2: quaestorem) ist in dem Lager 
für zwei Legionen nur eine andere 
Bezeichnung für die porta decu- 
sena; 8.10,32,9; vgl. 40, 27, 7; 
41, 2, 11. 

2. praefectos socium] s. 33, 36, 5. 

3. cohors extraordinaria) es gab 
neben den cohortes alares vier ex- 
tsaordiseriae von je 420 M. (s. 27, 
12, 14) bei zwei Legionen, welche 

ia dem einfachen Lager nahe bei 
det porta praetoria ihre Zelte hatten; 
$. 49,27, 

7. Jar. VII 4. 3. Auf. 


also stark besetzt, weniger die bei- 
den, wo die Socii stehen. — circa] 
an verschiedenen Seiten des La- 
gers. — ad incertos ..] vgl. 22, 
5, 4. 

5. labor et aestus] vgl. zu 5, 48,3; 
22, 2, 4; 33, 36, 8; 38, 17, 7. — 
fluida] s. zu 7, 33, 14. — dece- 
dere pugna] vgl. lustin 18, 1, 6: 
cedere proelio; vgl. 40, 58, 1: via 
decedere; öfter decedere fide; 3, 
33, 10: decedere iure suo; gewóhn- 
lich e::cedere proelio. — restants) 
8. 4, 58, 4 u. a. 

6. receperunt sese . . perstitit*] 
der Wechsel des Numerus wie 4, 
16,8. 27,7; 24, 21,8; vgl. 8, 1—2. 
— quae. . noluerant] nàml. repe- 
tere. 

7. universi] — quae]* — hin 
. . fuit] vgl. 21, 52, 11. 

11 
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torum, qui ante se in Macedonia fuissent, suisque rebus gestis. 
omnia cum approbatione ingenti sunt audita, praeterquam cum 
ad mentionem Nabidis ventum esset; id minime conveniens libe- 
ranti Graeciam videbatur, tyrannum reliquisse non suae solum 
patriae gravem, sed omnibus circa civitatibus metuendum, hae- 
rentem visceribus nobilissimae civitatis. nec ignarus huius habi- 


tus animorum Quinctius, si sine excidio Lacedaemonis fieri po- 49 


tuisset, fatebatur pacis cum tyranno mentionem admittendam 
auribus non fuisse; nunc, cum aliter quam ruina gravissimae civi- 
tatis opprimi non posset, salius visum esse, tyrannum debilitatum 
ac totis prope viribus ad nocendum cuiquam ademptis relinqui, 
quam intermori vehementioribus, quam quae pati posset, remediis 
civitatem sinere, in ipsa vindicta libertatis perituram. praeterito- 
rum commemorationi subiecit, proficisci sibi in Italiam atque 
omnem exercitum deportare in animo esse; Demetriadis Chalci- 
disque praesidia intra decimum diem audituros deducta, Acro- 
corinthum ipsis extemplo videntibus vacuam Achaeis traditurum, 
ut omnes scirent, utrum Romanis an Aetolis mentiri mos esset, 
qui male commissam libertatem populo Romano sermonibus distu- 
lerint et mutatos pro Macedonibus Romanos dominos. sed illis 
nec, quid dicerent, nec, quid facerent, quicquam umquam pensi 
fuisse ; reliquas civitates monere, ut ex factis, non ex dictis amicos 
pensent intellegantque, quibus credendum et a quibus cavendum 
sit. libertate modice utantur; temperatam eam salubrem et sin- 
gulis et civitatibus esse, nimiam, et aliis gravem et ipsis qui habe- 


5. praeterquam cum ..] 'ausge- 4. omnem] hat den Nachdruck; 


nommen als man ..*; vgl. praeter- 
quam si 36, 4, 10 u. a., praeter- 
quam ut 4, 4, 12; vgl. 4, 17, 6. — 
conveniens) s. 45, 11, 8; anders 33, 
12, 5. 

6. haerentem 
zu 23, 9, 9. 

49. 1. habitus] s. 32, 19, 6. 

2. ruina) entspricht vorher ex- 
eidio. — gravissimae*] s. 17, 12. 
— cuiquam] weil in ademptis ein 
negativer Begriff liegt. 

3. intermori] “während der Be- 
handlung sterben’ infolge der für die 
schwache Stadt zu starken Mittel ; 
vgl. Praef. 9. — vindicta) vgl. zu 
24, 37, 10; 26,15, 14; in anderen 
Fállen lassen sich die Rómer durch 
solche Rücksichten nicht bestimmen. 


. . Civilatis*] vgl. 


s. die St, aus Diodor zu 43, 7. 

5. Demetriadis ..) der Beschlufs 
33, 31, 11 ist also abgeändert. In 
der Entfernung der praesidia liegt 
zugleich die Andeutung, dafs die 
Städte auch künftig keine römischen 
Besatzungen haben sollen; s. 35, 
46, 10; 45, 26, 12; vgl. Lange 2, 
177; Hertzberg 1, 89. 108. — va- 
cuam]* — Achaeis) s. 33, 34, 9. 

6. mentiri mos esset] s. zu 44, 
9, 4; vgl. 34, 2, 9; zur Sache s. 
23, 8: fraudis. — male commis- 
sam] s. zu 1, 50, 5. — mutatos 
pro) s. zu 35, 30, 3. 

7. pensi) s. 31, 3. — er faclis]* 

8. modice utantur) s. 24, 25, 5; 
45, 18, 6. — nimiam ..)] es ent- 
sprechen sich femperatam und ni- 

11* 


5 
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erat bello Punico captorum, quos Hannibal, cum ab suis non re- 
dimerentur, venum dederat. multitudinis eorum argumentum 
est, quod Polybius scribit centum talentis eam rem Achaeis ste- 
tisse, cum quingenos denarios pretium in capita, quod redderetur 
dominis, statuissent. mille enim ducentos ea ratione Achaia ha- 
buit. adice nunc pro portione, quot verisimile sit Graeciam to- 
tam habuisse. 

Nondum conventus dimissus erat, cum respiciunt praesi- 
dium ab Acrocorintho descendens protinus duci ad portam atque 
abire. quorum agmen imperator secutus prosequentibus cunctis, 
servatorem liberatoremque acclamantibus, salutatis dimiesisque 
iis eadem, qua venerat, via Elatiam rediit. inde cum omnibus 
copiis Ap. Claudium legatum dimittit. per Thessaliam atque Epi- 
rum ducere Oricum iubet atque se ibi opperiri; inde namque in 
animo esse exercitum in [Italiam traicere. et L. Quinctio fratri, 
legato et praefecto classis, scribit, ut onerarias ex omni Graeciae 
ora eodem contraheret. ipse Chalcidem profectus, deductis non 
a Chalcide solum sed etiam ab Oreo atque Eretria praesidiis, con- 
ventum ibi Euboicarum habuit civitatum admonitosque, in quo 
Statu rerum accepisset eos et in quo relinqueret, dimisit. Deme- 
triadem inde proficiscitur; deductoque praesidio prosequentibus 


lust an Menschen in Italien ermes- 9. prosequentibus . .] über die 


sen. — non redimerentur] s. 22, 
58, 4. 61,3. 

6. est]* — centum talentis) nach 
dem Folgenden attische Talente zu 
6000 Drachmen, die Liv., wie oft 
die lateinischen Schriftsteller, den 
Denaren gleichstellt, obgleich ein 
Unterschied zwischen beiden war; 
s. 52, 6; Hultsch Metr. 185. — ea 
ratione*] nach dieser Berechnung. 
— mille et ducentos] Val. Max. : duo 
milia civium Romanorum . . in 


Graecia . . servienlia reslituerat 
(Flamininus). — Achaia] vgl. zu 
31, 26, 1; Plut.: é» «7 Eidadi, dies 


enau, wenn nicht Eils für 

ia gesagt ist; s. Schorn 268; 
che 2, 2. Bei "Priscian de 

nnm. 12, der die Stelle citiert, steht 

am Ende: Achaia habuit captivos 
T. pro portione] s. 7, 1, 8. 

8. respiciunt] beim Umschen er- 
sie, — Acrocoriniho)* 


Häufung der Ablative s. 8, 4 f.; 31, 
10, 3; 32, 26, 12; über die Gleich- 
heit der Personen in den verschie- 
denen Abl. abs. s. 27, 5, 6; 31, 2, 
6; 44,2, 5 u. a. 

10. Oricum] s. 24,40, 3f. — lega- 
to et praefecto ..) als Legat war er 
Admiral; s. 32, 16, 2. — ez... ora] 
wie 36, 3; vgl. 8, 5; 38, 40, 3 n. u; 
dagegen 29, 24, 8: circum oram 
maritimam. 

öl. 1. Oreo aique Eretria) s. 38, 
31, 3. — conventum) eine bleibende 
Verbindung der euböischen Städte 
(xoiwó»), wie eie später bestanden 
zu haben scheint, ist, obgleich 33, 
32, 5 Euböa besonders genannt und 
Chalkis als Hauptort bezeichnet 
wird (s. 35, 51, 10), wohl damit 
nicht emeint; 8. Hertzberg 1, 108. 

2.a monitesque]* — i ín quo statu] 
nàml. von Philipp unterdrückt; vgl. 
jedoch 31, 23, 2. 

4. prosequentibus . .] vgl. 50, 8, 
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res gestas edisserendas datus est triumphusque meritis ab luben- 
tibus decretus. triduum triumphavit. die primo arma, tela signa- 
que aerea et marmorea transtulit, plura Philippo adempta, quam 
quae ex civitatibus ceperat; secundo aurum argentumque factum 
infectumque et signatum. infecti argenti fuit quadraginta tria 
milia pondo et ducenta septuaginta, facti vasa multa omnis ge- 
neris, caelata pleraque, quaedam eximiae artis; et ex aere multa 
fabrefacta; ad hoc clipea argentea decem. signati argenti octo- 
ginta quattuor milia fuere Atticorum; tetrachma vocant; trium 
fere denariorum in singulis argenti est pondus. auri pondo fuit 
tria milia septingenta quattuordecim et clipeum unum ex auro 
totum et Philippei nummi aurei quattuordecim milia quingenti 
quattuordecim. tertio die coronae aureae, dona civitatium, trala- 
tae centum quattuordecim ; et hostiae ductae et ante currum multi 
nobiles captivi obsidesque, inter quos Demetrius, regis Philippi 
filius, fuit et Armenes, Nabidis tyranni filius, Lacedaemonius. 
ipse deinde Quinctius in urbem est invectus. secuti currum mi- 


Kap. 53— 56 sind den Annalisten 
entnommen. — edisserendas] s. 44, 
41, 4. — ab lubentibus] vom Se- 
nate “mit Freuden’; anders Cic. de 
rep. 1, 14: libente me; ad Att. 4, 
2, 9: libentissimis omnibus u. a. 

4. tela . .] Plut. : 'EAÀgvixa xoay 
eal neltaı Maxedovıxai xai Ga- 
Q«Gos. — aerea) wie 35, 36, 9; eine 
auíser bei Dichtern seit Vergil nur 
von Späteren gebrauchte Form, statt 
deren auch Liv. sonst die früher 
gewöhnliche aeneus (aheneus) hat; 
5 2, 33, 9; 31,50, 2u. a. — aurum 
argentumque)chiastisch ausgeführt; 
ebenso $ 5. 

5. quadraginta tria)* — facti] 
an verarbeitetem .. — caelati] cise- 
liert. — et ex aere] diese sind nur 
als Kunstgegenstände neben dem 
Silber aufgeführt; s. 26, 21, 8. — 
elipea] wie $71; 1, 43, 2. 

6. Atticorum] nàml. nummum. — 
tetrachma*)| s. 37, 46,3. 58, 4.59,4; 
39, 5,14. 7, 1; verkürzt aus tetra- 
drachma; über die Konstr. s. 32, 39, 
6. — trium . . pondus] ebenso führt 
Priscian de fig. num. 13 S. 409 die 
Stelle an; daher wird von Mns. MW. 
29. 49ff. 511f. 690 angenommen, 


dafs in der Provinz Asia zunächst 
das tetradrachmon dem cistopho- 
rus (s. 37, 46, 3) und so von den 
Rómern dr ei Denaren gleichgestellt 
worden sei; vgl. Hultsch Metr. 185. 
270; Liv. hat sich dann nicht ge- 
nau ausgedrückt und den Silberge- 
halt, der in dem tetradrachmon 
gröfser war als in 3 Denaren, gleich- 
gestellt statt des Wertes, den beide 
im Kurs hatten. 

1. fuit ..] s. 26,14,8; 30, 7,13. 
— Philippei nummi] s. 39, 7, 1; 
44, 14, 3; Goldmünzen mit dem 
Bilde Philipps, Stateren; s. Hor. Ep. 
2, 1, 234: regale nomisma Philip- 
pos; vgl. Mms. MW. 689; Böckh 
131. Zu dem vorangestellten No- 
minativ bei folgendem ilia vgl. 
30, 6, 9; 37, 58, 4; 39, 5, 15. 

9. hostiae) s. 45, 39, 12; "e 40, 
38, 9; sie wurde zwischen der Beute 
und den Gefangenen, die letzten un- 
mittelbar vor dem Triumphwagen 
geführt. — obsidesque] die wie be- 
siegte Feinde behandelt werden. — 
est invectus] von dem campus Mar- 
tius aus (s. 10, 7, 10) durch die porta 
triumphalis (einen Triumphbogen), 
dann durch die porta Carmentalis, 
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vit. et aedem Fortunae Primigeniae in colle Quirinali dedicavit Q. 5 
Marcius Ralla, duumvir ad id ipsum creatus; voverat eam decem 
annis ante Punico bello P. Sempronius Sophus consul, locaverat 
idem censor. et in insula Iovis aedem C. Servilius duumvir de- 
dicavit; vota erat sex annis ante Gallico bello ab L. Furio Pur- 
purione praetore, ab eodem postea consule locata. haec eo 


anno acta. 


P. Scipio ex provincia Gallia ad consules subrogandos venit. 
comitia consulum fuere , quibus creati sunt L. Cornelius Merula 
et Q. Minucius Thermus. postero die creati sunt praetores L. 
Cornelius Scipio, M. Fulvius Nobilior, C. Scribonius, M. Valerius 
Messala, L. Porcius Licinus et C. Flaminius. Megalesia ludos 
scaenicos A. Atilius Serranus, L. Scribonius Libo aediles curules 
primi fecerunt. horum aedilium ludos Romanos primum senatus 


5. Fortunae Primigeniae) der 
in Präneste verehrten Natur- und 
Schicksalsgöttin ; s. Preller RM. 561. 
— Rallaj* — duumvir) er ist wohl 
mit dem & 7 erwähnten Duumvir 
zusammen gewählt, ihm aber der 
Tempel der Fortuna übergeben wor- 
den; s. 23, 30, 14. 

6. voverat) s. 29, 36, 8. — Sem- 
pronius Sophus] sonst heifst er 

uditanus; vielleicht hat er beide 
Zunamen gehabt; unrichtig dage- 

en ist, dafs er den Tempel als 
onsul gelobt, als Censor in Ver- 
ding gegeben habe, da er früher 
Censor als Konsul war; s. 27, 11,7; 
29, 11, 10. 13, 1. 36, 4. 

1. insula] die Tiberinsel. — Jovis 
aedem) wie 33, 42, 10; über den 
Namen des Gottes s. 31, 21, 12; 
nach 35, 41, 8 soll der Tempel aul 
dem Kapitol und von Q. Marcius 
Ralla geweiht sein; Liv. ist wahr- 
scheinlich verschiedenen Nachrich- 
ten gefolgt; vgl. Preller RM. 238. 
— haec eo anno acía] ist unge- 
nau, da auch das Kap. 54 Erzählte 
noch in das Jahr fallt. 

Wahlen, Spiele. Val. Max. 
2, 4, 3; 4, 5, 1. 

1. venit]* — Cornelius Merula] 
s. 45, 5; 32, 7, 13. — Minucius) 
s. 33, 2A, 2. 

2. postero die] d. h. am Tage 
nach der Konsulwahl; vgl. 35, 10, 


11; 39, 23,2 u. a. — Scipio] Bru- 
der des Africanus; s. 30, 38, 4. — 
Fulvius . . Scribonius] s. 33, 42, 8. 
10. — Licinus*] s. 26, 6. 1. — 
Flaminius) s. 33, 42, 8. Über et 
vor dem letzten Namen s.zu 3, 1,5. 

3. Megalesia) s. 29, 14, 14. — 
ludos scaenicos] sie gaben die 
Megalesia zuerst als scenische 
Spiele (oder insoweit sie scenische 
waren), d. h. sie gaben an den Me- 
galesien zuerst scenische Spiele; 
vgl. 31, 4,5: ludi Romani scaenici 
magnifice .. facti; es wird dadurch 
nicht ausgeschlossen, dafs an den 
Megalesien auch andere Spiele ge- 
eben worden seien; am letzten 
age wenigstens wurden circensi- 
sche aufgeführt; s. Marg. 3, 480; 
Preller RM. 448; vgl Val. Max.: 
ludos matri deorum facientes, — 
Atilius] s. 35, 10, 11. — primi] 
anders berichtet Valerius Antias 
nach 36, 36, 4; vgl. 33, 25, 1-2. 

4. ludos Romanos) wie 44, 5; 
nach anderen war es an den eben 
erwähnten Megalesien geschehen 
(s. Cic. de harusp. resp. 24; Val. 
Max. a. a. O.), nach anderen an 
Votivspielen; s. Ásconius zur Cor- 
nel. S. 69. — primum.. secretus] 
1, 35, 8 bezieht sich auf die Cir- 
kusspiele, in welchen jedoch die 
Trennung des Senats vom Volke 
auf die Dauer erst vom Kaiser Clau- 


eo 
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a populo secretus spectavit, praebuitque sermones, sicut omnis 
novitas solet, aliis tandem, quod multo ante debuerit, tributum exi- 
stimantibus amplissimo ordini, aliis demptum ex dignitate populi, 
quidquid maiestati patrum adiectum esset, interpretantibus et 
omnia discrimina talia, quibus ordines discernerentur, et con- 
cordiae et libertatis aequae minuendae esse. ad quingentesimum 
quinquagesimum octavum annum in promiscuo spectatum esse; 
quid repente factum, cur immisceri sibi in cavea patres plebe 

nollent? cur dives pauperem consessorem fastidiret? novam, su- 
perbam libidinem, ab nullius ante gentis senatu neque desidera- 


8 tam neque institutam. f postremo ipsum quoque Africanum, quod 


dius eingeführt wurde; vgl. Dio 
Cass, 60, 7. Wahrscheinlich wur- 
den die der Bühne nächsten Plätze 
durch einen Verschlag von den 
übrigen in der Cavea (s. $ 6) ge- 
trennt. — praebuilque sermones] 
nàml. die neue Sache, die Neuerung 
(nowitas im folgenden); zur Situa- 
tion vgl. 3, 55, 2; Tac. Ann. 1, 
4fl.; 1, 9. 

5. demplum ex ..) vgl. 3, 33, 10; 
1,41, 5; 8,34, 6. — interpretanli- 
bus] der Sache die Deutung gaben’; 
s. 3, 20, 5; 6, 16,7. — discrimina ..] 
vgl. 1, 42, 4. — aequae*] s. 4, 5, 
1. 5; 45, 32,5; zur Konstr. s. zu 3, 
24, 1. 

6. ad quingentesimum ,.]nach Val. 


Max. per quingentos et quinqua- 


ginta octo annos; bei Liv. erwar- 
tete man nach seiner Chronologie 
(8. 31, 1,4) septimum statt octavum; 
s. Mms, Ghron. 121. — in promis- 
euo]* — /actum*] näml. esse ; davon 
hängen die beiden Sätze mit cur 
ab. — cavea] im Gegensalze zu 
der scaena, der Raum, wo die Zu- 
schauer stehen; s, 24, 39, 5. — di- 
ves] die Senatoren; s. 31, 17. — 
consessoreim] vgl. Cic. Gornel. S. 69: 
a populari consessu senaloria sub- 
sellia separari; de harusp. resp. 24: 
»opuli consessum; es werden so 


itze vorausgesetzt, vielleicht wa- 


ren es nur von den einzelnen mit- 


gebrachte Sessel, da es nach 41, 


21, 6; Per. 48 damals noch kein 
stehendes Theater gab; vgl. Val. 


Max. 2, 4, 2; Marq. 3, 509. — m- 
perbam libidinem] näml. esse; es 
sei Willkür, willkürliche Forderung, 
die sich an keine Sitte, kein Ge 
selz binde, , 

8. Africanum] Liv. scheint hier 
nicht dem 44, 5 wi- 
dersprechen , sondern ge 
nauer angeben und sagen zu wol 
len, Scipio habe die Sache nur im 
Senate zur Sprache gebracht, die 
Gensoren den Senatsbeschlufs aus- 
geführt. Noch bestimmter legt Üi- 
cero die Sache dem Africanus bei 
de harusp. resp. 24: quibus ludis 
(Megalensibus) primum ante 
consessum senatui locum P. 
canus iterum consul ille maior 
dedit; vgl. Cornel. S, 69: P, Ark 
canus ille superior dicitur . a 
se ipso saepe accusalus esse, quod, 
cum consul esset , ., passus es 
set tum yrimum a con- 


sessu senatoria su |! separari; 
dazu Asconius: non praeteríre au- 
Lem vos volo esse oratoriae e 
ditatis, ut, cum opus est, eisde 


(2 locum sp | den 

derínt, .. paenituisse ait St L 

quod passus esset id fieri; in ora- 
aruspicum 


lione de 
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consul aucjor eius rei fuisset, paenituisse ferunt. adeo nihil mo- 
tum ex antiquo probabile est; veteribus, nisi quae usus evidenter 
arguit, stari malunt. 

Principio anni, quo L. Cornelius Q. Minucius consules fue- 55 
runt, terrae motus ita crebri nuntiabantur, ut non rei tantum ip- 
sius sed feriarum quoque ob id indictarum homines taederet; nam 2 
neque senatus haberi neque res publica administrari poterat sa- 
crificando expiandoque occupatis consulibus. postremo decem- 3 
viris adire libros iussis, ex responso eorum supplicatio, per tri- 
duum fuit. coronati ad omnia pulvinaria supplicaverunt, edictum- 4 
que est, ut omnes, qui ex una familia essent, supplicarent pariter. 
item ex auctoritate senatus consules edixerunt, ne quis, quo die 
terrae motu nuntiato feriae indictae essent, eo die alium terrae 
motum nuntiaret. provincias deinde consules prius, tum prae- 5 
tores sortiti. Cornelio Gallia, Minucio Ligures evenerunt; sortiti 6 
praetores C. Scribonius urbanam, M. Valerius peregrinam, L. Cor- 
nelius Siciliam, L. Porcius Sardiniam, C. Flaminius Hispaniam 
citeriorem, M. Fulvius Hispaniam ulteriorem. 

Nihil eo anno belli expectantibus consulibus litterae M. Cinci 56 
— praefectus is Pisis erat — adlatae, Ligurum viginti milia ar- 2 


älteren. — nihil motum] keine vor- 
genommene Veränderung ; über das 
articip s. 27,45, 4; über movere 
8. 35, 42, 6 u. a. — er antiquo] 
“aus dem alten Zustande heraus’, 
motum ex antiquo = Verände- 
rung des Hergebrachten. — proba- 
bile est] "findet Beifall’. — veteri- 
bus] ist wie antiquo Neutrum; s. 
1, 9, 3. 53,1; 5, 33, 11; vgl. zu 
43, 13, 1. — usus] s. 6, 4. — stari] 
dals man dabei (stehen) bleibe. 
— malunt] allgemeines Subjekt. 
Ein Gedanke wie 9, 29, 10; das 
Epiphonem wie 3, 65, 11. 

55. Prodigien. Verlosung der 
Provinzen. 

1. terrae motus] wie 35, 40, 7. 
— feriarum] das Folgende zeigt, 
worin dieselben bestehen ; die welt- 
lichen Geschàfte ruhen, daher keine 
Senatssitzungen; es wird für den 
Staat gebetet und geopfert und zwar 
nicht von den Decemviri, sondern 
von den Konsuln; vgl. 3, 5, 14; 
42, 20, 6. 

2. expiandoque] absolut; es ist 


deos oder iram deorum zu denken. 

3. postremo] nachdem das vor- 
her Erwähnte lange gedauert hat. 
— libros] s. 3, 10, 1. — supplica- 
tio] wie 31, 8, 1. — coronati] mit 
Lorbeer, dem Laube von dem Bau- 
me des Apollo; s. 25, 12, 15; 27, 
37, 13; Preller RM. 134; anders 
die Bekränzung der Sieger 10, 47, 3. 

4. pariter] nachdrücklich nach- 
gestellt; s. 41, 12, 9; sie sollen zu 
gleicher Zeit, nicht Mànner und 
Frauen gesondert, beten; vgl. 22, 
10, 8. — eo die) nach quo die; s. 
zu 35, 3. 

5. consules prius] dies war das 
Gewóhnliche; man sieht nicht, war- 
um es hier besonders erwähnt ist; 
vgl. 32, 28, 2. 

6. Gallia . . Ligures] hier ge- 
trennt; vgl. 32, 28, 8. — sortiti* 
praetores] ist umgestellt, um prae- 
tores an die Namen zu rücken; die 
Wiederholung ähnlich 38, 35, 10. 
— Cornelius] s. CIL. I. S. 146. 

56. Krieg gegen die Ligurer. 

1. praefectus) wahrscheinlich mi- 
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Flaminioque terna milia Romanorum peditum, centeni equites 
in supplementum et quina milia socium Latini nominis et duceni 
equites decreti, mandatumque praetoribus, ut veteres dimitterent 
milites, cum in provinciam venissent. cum milites, qui in legio- 
nibus urbanis erant, frequentes tribunos plebei adissent, uti cau- 
sas cognoscerent eorum, quibus aut emerita stipendia aut mor- 
bus causae essent, quo minus militarent, eam rem litterae Ti. 
Sempronii discusserunt, in quibus scriptum erat, Ligurum decem 
milia in agrum Placentinum venisse et eum usque ad ipsa colo- 
niae moenia et Padi ripas cum caedibus et incendiis perpopula- 
tos esse; Boiorum quoque gentem ad rebellionem spectare. ob 
eas res tumultum esse decrevit senatus; tribunos plebei non 
placere causas militaris cognoscere, quo minus ad edictum con- 
veniretur. adiecerunt etiam, ut socii nominis Latini, qui in ex- 
ercitu P. Cornelii Ti. Sempronii fuissent et dimissi ab iis con- 
sulibus essent, ut, ad quam diem L. Cornelius consul edixisset et 
in quem locum edixisset Etruriae, convenirent, et uti L. Cor- 
nelius consul in provinciam proficiscens in oppidis agrisque, qua 
iturus esset, sf quos ei videretur, milites scriberet armaretque et 
duceret secum, dimittendique ei, quos eorum quandoque vellet, 
jus esset. 

Postquam consules dilectu habito profecti in provincias sunt, 
tum T. Quinctius postulavit, ut de iis, quae cum decem legatis 
ipse statuisset, senatus audiret eaque, si videretur, auctoritate 


9. causas eognosceren!) s. 3, 69, 


6; die Tribunen sollen. was sonst 
den Feldherren zusteht, selbst un- 
tersuchen, und der Senat (s. $ 11: 
nen plaeere) erkennt ihr Recht an, 
obgleich dasselbe nach 42, 32, 7 
stzeitig war. — emerita stipendia) 8. 
4,60, 4; wahrscheinlich waren viele 
ausgehoben, die in den langen Krie- 
Felsige bereits ihre gesetzliche Anzahl 
gemacht hatten. — cau- 
Y re 25 52, eu ‘Ver- 
liora ; daher & 11: quo 
sutsume; über pps "Konstr. s. 24, 16, 
18; 40, 26, 5; Tee. Ann. 1, 14. 

16 decem milia] wohl ein an- 
ry" dier — Placentinum] 


tiones sufhörten, und das si 13 
beuchwiebune Verfahren eintrat; s. 


32, 26,9f. Zur Konstr. vgl. 25, 4, 
1. — causas militaris] allgemeine 
Bezeichnung der Hindernisse des 
Kriegsdienstes. 

12. ut . . vt] s. 8, 6,14; 22, 11, 
4 u.a.; vgl. 9. 30, 6. 

13. qua iturus esset] s. 40, 26, 6. 
— si quos ei videretur] nàml. 
scribere; doch ist die Ausdrucks- 
weise ungewöhnlich, da sich ge- 
wöhnlich nur das Relativum f 
det; s. zu 6, 268, 2 und 31,3.2 ; si 
e vertritt ein verallgemeinerndes 

lativ ; 8. 50, 3; vgl. 38, 11, 4 ; 44, 
29, 4: praeter. si qui. — di- 
mittendique .. 8 sonst nur nach 
der Anordnung des Senats geschah. 

567—859. Verhandlungen mit den 
Gesandten des Königs Antiochus, 
Diod. 28, 17; App. Syr. 

1. tum s. zu 28, 9. — quae .. 
statuisset gewöhnlich heifst es nu* 


12 


13 


51 
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esse; alterum, cum pares bello aequo foedere in pacem atque 
amicitiam venirent; tunc enim repeti reddique per conventionem 
res et, si quarum turbata bello possessio sit, eas aut ex formula 
iuris antiqui aut ex partis utriusque commodo componi; tertium 
esse genus, cum, qui numquam hostes fuerint, ad amicitiam so- 
ciali foedere inter se iungendam coeant; eos neque dicere nec 
accipere leges; id enim victoris et victi esse. ex eo genere cum 
Antiochus esset, mirari se, quod Romani aequum censeant leges 
ei dicere, quas Asiae urbium liberas et immunis, quas stipendia- 
rias esse velint, quas intrare praesidia regia regemque vetent. 
cum Philippo enim hoste pacem, non cum Antiocho amico socie- 
tatis foedus ita sanciendum esse. 


Siegers; dieser hat das Recht und 
die freie Bestimmung über sie, er 
kann sie vernichten oder ihnen neh- 
men, was er will; s. 28, 20,6; über 
den Ausdruck s. 24, 37,9: cuius 
iwris atque arbitrii esset. 

8. pacem atque amicitiam] Friede 
und freundschaftliches Verhältnis, 
wie es vor dem Kriege gewesen 
ist; anders $ 11: pacem und $ 7: 

bus... — repeti reddique per 
conventionem res) Wiedererstat- 
tung oder Ersatz der Beute, des ge- 
nommenen Landes u. s. w., nach 
gegenseitiger Übereinkunft, wie es 
nach dem rekuperatorischen Rechte 
und dem Ausspruch von Rekupera- 
toren geschah; s. 26, 48, 8; 41, 24, 
16; zu 43, 2, 3. So wurde zunächst 
der durch den Krieg gestórte Be- 
sitz der Staaten und Privatleute nur 
für die Gegenwart wieder geordnet, 
doch konnte natürlich auch ein 
Bündnis geschlossen werden, aber 
wicht ein solches, in dem nur der 
eine Teildie Bedingungen feststellte, 
der andere zu Leistungen verpflich- 


“tat wurde ; daher vorher aequo foe- 
. dero 
134 


; 9, Voigt, Das iusgentiumS. 57. 
£ — e formula* iuris anti- 
nach dem früheren gegensci- 
Rechte oder dem durch ein 


Foedss geordneten rechtlichen Zu- 


stande, so dafs dieser wiederherge- 
wurde; über den Ausdruck, 


. sell 
aber in anderer Bedeutung, s. 33, 
88, 1 


, 40, 6; 32, 33, 7 u. a.; vgl. 


zu 33, 20, 7.—ex..commodo) d.h. 
ohne Rücksicht auf das Recht. 

9. amicitiam sociali foedere . .] 
pleonastischer Ausdruck; s. $ 7; 
45, 25, 9: sociali foedere; es soll 
wohl nur ein Freundschaftsbündnis 
bezeichnet werden, wie das mit 
Ptolemáus Per. 14, mit Seleucus 
33, 20, 8, die ersten Bündnisse mit 
Karthago, das alte Bündnis mit den 
Latinern und anderen italischen Vól- 
kern, die ursprünglich selbst das 
Gommercium und Conubium erhal- 
ten hatten, welches den auswärti- 
gen Völkern nicht verliehen wurde; 
s. Voigt a. a. 0. 218. — nec di- 
cere..] 8. $ 7; zu 21, 41, 9; das- 
selbe ist bei dem aequum foedus 
der Fall, daher Diod.: rois 45 icov 
nv guÁlav noswvusvos, so dafs 
diese Klasse nicht an sich, sondern 
nur in Rücksicht auf den vorherge- 
gangenen Zustand von der zweiten 
verschieden ist. — nec accipere]* 

10. Antiochus] statt foedus, quod 
"Antiochus peteret, — Asiae..) 
Appian: xelsvovcı vOv iv "lovía 
stóÁsov apioracdaı . . xal ns 
Aclas &vıa un nolunpayuoveir, 
xai Opaxnv dav. — liberas] s. 33, 
30, 2. —immunes) vgl. Diodor : rag’ 
évíiov Tovs Ogtiloutvove qgópovs 
un Aaußaveıv; ähnlich Appian: gó- 
gov$ TiGiv ayısvas;, der Gegensatz 
ist stipendiarius, vectigalis ; s. 4, 
9. 58, 9; 28, 25, 9. — quas]* 

11.societatis foedus) wie 44, 23,8: 


10 


58 


1 
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Ad ea Quinctius: “ quoniam vobis distincte agere libet et ge- 
nera iungendarum amicitiarum enumerare, ego quoque duas con- 
diciones ponam, extra quas nullam esse regi nuntietis amicitiae 
cum populo Romano iungendae, unam, si nos nihil, quod ad ur- 
bes Asiae attinet, curare velit, ut et ipse omni Europa abstineat ; 
alteram, si se ille Asiae finibus non contineat et in Europam tran- 
scendat, ut et Romanis ius sit Ásiae civitatium amicitias et tueri, 
quas habeant, et novas complecti. enimvero id auditu etiam di- 
cere indignum esse Hegesianax, Thraciae et Chersonesi urbibus 
arceri Antiochum, cum, quae Seleucus, proavus eius, Lysimacho 
rege bello victo et in acie caeso per summum decus parta relique- 
rit, pari cum laude eadem ab Thracibus possessa, partim armis re- 
ceperit Antiochus, partim deserta, sicut ipsam Lysimachiam, et re- 
vocatis cultoribus frequentaverit et, quae strata ruinis atque in- 
cendiis erant, ingentibus impensis aedificaverit. quid igitur simile 
esse ex ea possessione, ita parta, ita recuperata, deduci Antio- 
chum, et Romanos abstinere Asia, quae numquam eorum fuerit? 
amicitiam expetere Romanorum Antiochum , sed quae impetrata 
gloriae sibi, non pudori sit. ad haec Quinctius “ quando quidem" 
inquit * honesta pensamus, sicut aut sola aut prima certe pensari 
decet principi orbis terrarum populo et tanto regi, utrum tandem 


vorher sociale foedus, im Gegen- 
satze zu par, der diktiert wird. 
Wahrscheinlich haben Diodor und 
Appian wie Liv. aus Polybios ge- 
schöpft, aber nicht das Allgemeine, 
sondern nur das $ 10 und 11 und 
Kap. 28 angeführte Einzelne auf- 
genommen. 

B8. 1. quoniam] vgl. $ 8; 21, 
18, 8. — distincte] Gegensatz zu 
perplexe; 8. 57,6. — quoque] hebt 
nur das gleiche Verhältnis hervor, 
insofern auch er mehrere Punkte 
{obgleich verschiedener Art) auf- 
stell. — condiciones .. unam] s. 
32, 38, 9. 

2. ut et ipse..] für diesen Fall 
werden also die griechischen Städte 
in Asien von Rom aufgegeben. — 
novas] bezieht sich auf den Ge- 
samtbegriff civitatium | amicitias; 
vgl. 21, 19, 5. 

4. enimvero . .]s. 20 24, 81,1 ; vgl. 
$1, 30, 4. — auditu] s. 6, 37, 1. — 
Thraciae et Chersonesi]s. 33,38,4 ff. 

5. Seleucus) Nicator T 281; des- 


sen Sohn war Antiochus Soter + 
261, sein Enkel Antiochus Theos 
t 246; von diesem stammte Se- 
leucus Callinicus, der Vater des 
Antiochus; also ist proavus nicht 
genau, da vielmehr abavus, Urur- 
grofsvater, zu sagen war; vgl. zu 
4, 48, 6; Appian sagt nur: xai 6oq- 
an dap dei Ta mQoyóvov avrov 
yevouévny. — Lysimacho . . victo] 
s. 93, 40, 4. — per] =. 51, 5. — 
pari cum laude] ist mit Nachdruck 
vorangestellt; zur Sache vgl. 33, 
38, 10. — possessa partim]* — re- 
ceperit]* — erant) s. 62, 13; 2, 
15, 3. 

6. simile] s. 28, 42, 3; 35, 16, 
8: quid simile habet. — et Roma- 
n0s..] die beiden verschiedenen 
Dinge, zu denen quid simile esse 
negatives Prádikat ist, sind einan- 
der durch ef gleichgestellt. 

8. pensari] gegen einander abw&- 
gen, ist mit populo . . regi == a po- 
pulo..a rege zu verbinden; s. 9, 
36, 1: 22, 34, 8. 


a. Chr. n. 194, LIBER XXXllllL. CAP. 58. 59. 171 
videtur honestius, liberas velle omnis, quae ubique sunt, Grae- 
ciae urbis, an servas et vectigalis facere? si sibi Antiochus pul- 
chrum esse censet, quas urbes proavus belli iure habuerit, avus 
paterque numquam usurpaverit pro suis, eas repetere in servi- 
tutem, et populus Romanus susceptum patrocinium libertatis 
Graecorum non deserere fidei constantiaeque suae ducit esse. sic- 
ut a Philippo Graeciam liberavit, ita et ab Antiocho Asiae ur- 
bes, quae Graii nominis sint, liberare in animo habet. neque 
enim in Aeolidem loniamque coloniae in servitutem regiam mis- 
sae sunt, sed stirpis augendae causa gentisque vetustissimae per 
orbem terrarum propagandae. 
infitiari posset. honestiorem causam libertatis quam servitutis prae- 
texi titulo, “quin mittimus ambages?" inquit P. Sulpicius, qui ma- 
ximus natu ex decem legatis erat; “alteram ex duabus condicio- 
nibus, quae modo diserte a Quinctio latae sunt, legite aut. super- 
sedete de amicitia agere. “nos vero' inquit Menippus nec 
volumus nec possumus pacisci quicquam, quo regnum Antiochi 
minuatur. 

Postero die Quinctius legationes universas Graeciae Asiae- 
que cum in senatum introduxisset, ut scirent, quali animo popu- 
lus Romanus, quali Antiochus erga civitates Graeciae essent, 
postulata et regis et sua exposuit: renuntiarent civitatibus suis 
populum Romanum, qua virtute quaque fide libertatem eorum a 


9. omnis, quae ubique. .] s. zu 
33, 34, 3. — liberas|* — servas 
et vectigalis] Gegensatz zu 57, 10; 
vgl. 21, 41, 7; 31, 29, 7. 

10. numquam usurpaverint) ihr 
Recht auf dieselben, als ihnen ge- 
hórende, nicht geltend emacht ha- 
ben, so dafs der fremde Besitz nicht 
unterbrochen und so verjährt ist; 
s. 33, 38, 3. 40, 5 u.a. 

11. fidei . .] s. 49, 11; über die 
Konstr. 8. 21, 41, 12. 

12. Graii nominis"] Graii nur 
hier bei Liv.; zu nominis vgl. Cic. 
de rep. 1, 58; 2, 9; 3,15; 6, 16 u. a. 

13. stirpis augendae] s. 27, 9,11. 
— velustissimae) darauf wird immer 
ein besonderer Wert gelegt s. 31, 
1, 7; vgl. 5, 54, 5. 

59. 1. honestiorem) ist zum Prä- 
dikat zu nehmen, == ‘als eine... 
fitulo) scheint Dativ zu sein, m ut 
esset titulus (titulus = Angabe des- 


T. Liv. VII 2. 3. Aufl. 


sen, was man thut oder gethan hat; 
s. zu 25, 29, 5); in der Verbindung 
mit praeteaere erscheint der fifu- 
lus als täuschend, als 'Aushánge- 
schild’; vgl. 37, 54, 13: quem ti- 
tulum praetenderitis adversus Phi- 
lippum belli; "Tac. Hist. 4, 73: 
libertas et speciosa nomina prae- 
tezuntur; vgl. Liv. 36, 17, 13. — 
Sulpicius] s. 33, 24, 7. — diserte] 
‘ausdrücklich’. — legíte] = eligite; 
vgl. 21, 18, 13: sumite. — super- 
sedete) s. 21, 406, 1. 

4. universas] nach $ 6 auch die 
des Antiochus. — qualij* 
- 5. renuntiarent] hängt von einem 
aus exposuit zu entnehmenden Be- 
griffe der Aufforderung ab; die Au- 
(serung wird nach dem Zusammen- 
hang dem Quinctius beigelegt, nicht, 
wie man erwarten sollte, dem Vor- 
sitzenden des Senats, der die An- 
sicht des Senats ausspräche (s. $6: 


12 


10 


13 
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a. Chr. m. 193. LIBER XXX. 
ire in Europam debere et in aliqua parte Graeciae copias con- 
tinere neque traicientem et, quod in speciem famamque belli satis 
sit, paratum traicere. in hanc sententiam cum adduxisset regem, 
praeparandos sibi ad id popularium animos ratus litteras, ne quo 
casu interceptae palam facerent conata, scribere non est ausus; 
Aristonem quendam Tyrium nanctus Ephesi expertusque soller- 
tiam levioribus ministeriis, partim donis, partim spe praemiorum 
oneratum, quibus etiam ipse rex adnuerat, Carthaginem cum man- 
datis mittit. edit nomina eorum, quibus conventis opus esset; in- 
struit etiam secretis notis, per quas haud dubie agnoscerent sua 
mandata esse. hunc Aristonem Carthagine obversantem non prius 
amici quam inimici Hannibalis, qua de causa venisset, cogno- 
verunt. et primo in circulis conviviis celebrata sermonibus res 
est; deinde in senatu quidam nihil actum esse dicere exilio Han- 
nibalis, si absens quoque novas moliri res et sollicitando animos 
hominum turbare statum civitatis posset; Aristonem quendam, 
Tyrium advenam, instructum mandatis ab Hannibale et rege An- 
tiocho venisse; certos homines cotidie cum eo secreta colloquia 
serere; in occulto coqui, quod mox in omnium perniciem erup- 
turum essel. conclamare omnes vocari Aristonem debere, et 
quaeri, quid venisset, et, nisi expromeret, cum legatis Romam 
mitti; satis pro temeritate unius hominis suppliciorum pensum 
esse; privatos suo periculo peccaturos; rem publicam non extra 


€ragiv éyéigat, óvagopovvta tems 
ig éavrov xai sreös Poua(ovs a- 
"ieros Kyovta.. 

6. Graeciae) vgl. Iustin : 
regi sedenti. 

61. 1. conata] s. 21, 50, 9. 

2. Aristonem) der Gegensatz ist 
dureh die Wortstellung angezeigt. 

erpertusque — quibus..adnu- 
erat] s 8. 31, 

3. ieerelis. A nicht Geheim- 
sehrift, sondern Reden, Thatsachen 
Uu. s. w., die, wie Hannibals Freunde 
wufsten, nur diesem bekannt wa- 
ren. Anders Nepos: Hannibal... 
L. Cornelio Q. Minucio consuli- 
bus cum quinque navibus Africam 
ascessit, . . si forte Carthaginien- 
«s ad . . possent. induci. 

4. ohnersantom. ,] 8. 33, 47,10; 
*. hi 3; Cic. ein MA 

1 Pp ; p. Dei. 

3 Ter, Ter, Bun, 010. 


in sia 


9. circulis] s. 37, 1; zu 44, 20, 
8; an u. St. ist das zweigliedrige 
Asyndeton zu beachten; vgl. zu 
33, 38, 12. — convivits]* 

6. in senatu) s. S 15; vgl. 25, 
1, 9. — si absens . .] vgl. 21, 10, 
12: sollicitare quietae statum civi- 
tatis. 

1. Tyrium advenam) s. 62, 6; 


Appian: dto Togiov. — cer- 
tos] s. S 11: Barcinae.. homines. 
— in occulto)* — coqui*] S. 3, 


36, 2: consilia .. secreta ab alitis 
coquebant; 8, 3, 2; 40, 11, 2. 

8. conclamare]* — quaeri] nàml. 
ee 60. — quid venisset] s. 31, 39, 
1. — satis .. suppliciorum pensum] 
wie poenas pendere gesagt. 

9. privatos] die Barciner. — suo 
perículo) s. 32, 21, 1; zur Sache 
vgl. zu 21,6, 5. — extra noxam) 
ohne Anteil an der Schuld; s. Cic. 
in Verr. 5, 134: extra culpam; die 

19* 


61 
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Masinissa postquam et infames Carthaginiensis et inter se 62 
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ipsos discordes semsit, principibus propter colloquia Aristonis 
senatui, senatu propter indicium eiusdem Aristonis populo su- 
specto, locum iniuriae esse ratus agrum maritimum eorum et de- 
populatus est et quasdam urbes vectigalis Carthaginiensium sibi 
coegit stipendium pendere. Emporia vocant eam regionem; in 
ora est minoris Syrtis et agri uberis; una civitas eius Leptis; ea 
singula in dies talenta vectigal Carthaginiensibus dedit. hanc tum 
regionem et totam infestam Masinissa et ex quadam parte dubiae 
possessionis, sui regni an Carthaginiensium esset, effecerat. et 
quia simul ad purganda crimina et questum de se Romam eos 
ituros comperit, qui et illa onerarent suspicionibus et de iure vec- 


62. 1. infames] bei den Römern 
übel beleumundet als zum Abfall 
geneigt. — discordes] s. Appian Lib. 
68: ot uiv dogmuaıbor, ot dd ddn- 
uorgarıbov, ols ds npeoxe Maca- 
vacans; vgl. Mms. RG. 15,679. — 
principibus] die 61, 11 bezeichne- 
ten Barciner, welche jetzt an der 
Spitze der demokratischen Partei 
stehen, während der Senat rómisch 
gesinnt ist; vgl. 33, 46, 6. — se- 
natui]* — senatu)* 

2. agrum maritimum] über die 
Stellung s. zu 58,5 ; zur Sache s. Pol. 
32, 2,2 : dreßallsro xaransıgabev 
Ty Kagyndoviov. $ 3: ıns uiv 
otv xoae voaxéoc SyevriOv, xvoios. 

4: av 08 nólso» ovx 3dvyr- 

yevéaO'as xvgios. 8 8: ware.. 
zas nolsıs xal T» xo) gay droßd- 
Asiv (Kapxndovious). — et quasdam 
urbes ..] nàml. in eo agro. — vec- 
tigalis) die von Phónizien aus ge- 
gründeten und von Libyphoniziern 
bewohnten Stádte waren seit lánge- 
rer Zeit (8. $ 13) zum Teil den Kar- 
thagern unterworfen und zinsbar 
(s. 21, 22, 3; 25, 40, 12) und zahlten 
jährlich einen bestimmten Steuer- 
satz (s. Movers, Die Phönizier 2, 
49. 56. 451f.; Kuhn 2, 442); so 
das & 3 erwähnte Leptis; daher 
im folgenden stipendium, genauer 
tributum; s. 21, 20, 6; 33, 42, 4. 

3. Emporia*] s. 29, 25, 12; Pol. 
32, 2, 1: ODemgov xo nindos vOv 
nolsov TÀw TEL t?» uixgüy 2Vo- 


'ganda 


zıv duriousvov xal xÓ alos Ns 
xupas, t» zalovaıv "Euztópsa ; ebd. 
3, 23; von Thenà und den puni- 
schen Gräben bis nach Grofsleptis; 
8. Movers 1,473. Emporia heilsen 
sie, weil sie den Handel mit den 
mehr im Innern Afrikas wohnen- 
den Völkern vermittelten. — agri 
uberis) vgl. 19,9. — Leptis] es ist 
wohl Grofsleptis, j. Lebida, eine 
Ruinenstätte am westlichen Ende 
der grolsen Syrte, zu verstehen, 
da Kleinleptis innerhalb der puni- 
schen Gräben, nördlich von den 
Emporia, lag; s. Sall. lug. 78; Mo- 
vers 1, 459. 483 f.; Mms. RG. 15,679. 

4. tum] zur Stellung vgl. 36, 14, 
12. — infestam) s. 33,36, 1; hier 
= mit Krieg überzogen, feindlich 
behandelt. — dubiae possessionis] 
dadurch, daís er viele Orte besetzte, 
bewirkte er, dafs man nicht wufste 
u. $. w.; der Gen. qual. steht hier bei 
efficere wie ein Adjektiv; vgl. 21, 
2; die folgenden Genetive sind ver- 
schiedener Bedeutung: sui regni == 
zu.. ‚gehörig, Carthaginiensium= 
den Karthagern gehörig. 

5. purganda) s. 5, 11; über den 
Wechsel des Áusdrucks (ad pur- 
. » questum) s. 29, 28, 10. 
— iure vectigalium] die Abgabe 
wurde vom Landesherrn entrichtet, 
das Recht war also mit dem Besitz 
(dubiae possessionis) selbst strei- 
tig geworden. Wahrscheinlich war 
die Gegend, bevor die Karthager 
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ex quo coeperint, sed ne diu quidem se possedisse. per oppor- 
tunitates nunc illos, nunc reges Numidarum usurpasse ius, sem- 
perque penes eum possessionem fuisse, qui plus armis potuisset. 
cuius condicionis res fuerit, priusquam hostes Romanis Cartha- 
ginienses, socius atque amicus rex Numidarum esset, eius sine- 
rent esse nec se interponerent, quo minus, qui posset, teneret. 
responderi legatis utriusque partis placuit missuros se in Afri- 
cam, qui inter populum Carthaginiensem et regem in re prae- 
senti disceptarent. missi P. Scipio Africanus et C. Cornelius 
Cethegus et M. Minucius Rufus audita inspectaque re omnia sus- 
pensa neutro inclinatis sententiis reliquere. id utrum sua sponte 
fecerint, an quia mandatum ita fuerit, non tam certum est, quam 
videtur tempori aptum fuisse, integro certamine eos relinqui; 
nam ni ita esset, unus Scipio vel notitia rei vel auctoritate, ita de 
utrisque meritus, finire nutu disceptationem potuisset. 


s. zu 39, 3. — ne diu quidem. .] 
Karthago selbst war lange den nu- 
midischen Königen zinsbar gewe- 
sen (s. lustin 19, 1, 3: adversus 
Mfros . . vectigal pro solo urbis... 
repetentes dimicatum; ebd. 2, 4: 
Afri compulsi. stipendium urbis 
conditae Carthaginiensium remit- 
tere), hatte sich aber dann befreit 
und das Land zum Teil beherrscht ; 
s. zu $ 3; Movers 1, 397. 451. — 
ge]? — per opportunitates , . usur- 
passe] s. 58, 10. 

14. nec] = el ne; s. 31, 21, 
13. 

15. responderi] die Gesandten 
hatten sich inzwischen entfernt. — 
ín re praesenti] da, wo die Sache 
ist, ‘an Ort und Stelle’; s. 40, 17, t. 


16. Cethegus] s. 44, 4. — Mina- 
cius] s. 53, 2; also waren alle drei 
sehr angesehene Männer. — inspec- 
taque] s. 4, 36, 4. 

17. utrum . .] Zonoras: uereo- 
gov m 8yOgav avram xaréA- 
xev, iv’ allnkoıs Te Üiagégonrto 
xai undels aurow dıa try xoloıv 
xara Poualov seyiGowro. — in- 
tegro certamine] Wiederholung von 
suspensa, » non iudicata lite. 

18. notitia] s. 31, 21, 11. — me- 
ritus) durch die Erhaltung Kartha- 
gos, die Wiedereinsetzung Masi- 
nissas und die Erweiterung seines 
Reiches; der Zusatz gehórt zu- 
nächst zu auctoritate. — nutu) s. 
1, 30, 20. 


VERZEICHNIS DER STELLEN, 


AN WELCHEN VON DER HANDSCHRIFTLICHEN ÜBERLIEFERUNG ABGEWICHEN 
IST, UND DER WICHTIGSTEN KONJEKTUREN, WELCHE J. N. MADVIG IN SEINE 
TEXTAUSGABE (HAUNIAE MDCCCLXIIT) AUFGENOMMEN HAT. 


Ald.z— Aldus; Alsch.== Alschefski ; Bk.» Bekker; ed. vet, = editiones 
veteres vor Aldus;; Crév. = Crévier; Drak. = Drakenborch; Duk. == Duker; 
Fr. 1 = editio Frobeniana 1531; Fr. 2 == editio Frobeniana 1535; Glar. 
ws Glareanus; Gr. — J. F. Gronov; J. Gr. == Jakob Gronov; Hwg. == Heer- 
wagen; Htz. = Hertz; HJM. = H. J. Müller; Kr. — Kreyísig; Mog. = 
editio Moguntina 1518; Mg. — Madvig; Mms. — Th. Mommsen; Rhen. 
== Rhenanus; Sig. == Sigonius; Wfl. — Wolfflin; Wfsb. = Weifsenborn; 
Wsbg. m Wesenberg. j 


M == Moguntinus. 

B == Bambergensis; 11. Jahrhundert, 

XXX. 1, 1—17, 6 sind nur von B überliefert. 

1, 1 Boeotorum] Gr.; boeotiorum B. Ebenso 1, 3 und 2, 1. Vgl. 
28, 5, 5. 8; 29, 12, 14; 33, 1, 7. 9. 27, 5. 7. 8. 29, 1. 7. 8. 11. 12; 35, 
41, 2. 50, 5; 36, 7, 4. 20, 4; 42, 12, 5. 38, 5. 40, 6. 43, 5. 7. 44, 1. 
51, 9; Per. 52. 

1, 1 facere cupiens] Römische Ausgabe 1616; pace recupiens B. 

1, 2 cum hinzugefügt nach Róm. Ausg. (1616). 

1, 2 legionis] W(sb.? sagt hierzu: ‘Man erwartet entweder unius le- 
gionis oder eine ähnliche Bestimmung; s. 10, 29, 3; 34, 15, 6. Walch 
vermutet legíonariis, was aber mehr im Gegensatze zu socii gebraucht 
wird als von Teilen der Legion. 

1, 2 distantibus] Gr.; distantis B. W(sb,* hatte distantis im Texte 
und bemerkte dazu: “distantis scheint ein durch die weite Entfernung 
des Wortes von iussis.. hastatis und die Härte, wenn es sich noch an 
diese anschlósse (einfacher ist 24, 47, 13; 43, 18, 11 u. a.), entstandenes 


de societate hinzugefügt vom Rand der RA. 
quoniam] quo B. 


2, T * 

1, 3 ad medium) R. A. (1616); ad medio B. 

1, 3 Boeotorum)] s. zu 1, 1. 

1, 5 urbi] RA. (1616); turbae B. 

1, 6 non ante) RA.; nouante B. 

2, 1 Boeotorum) s. zu 1, 1. 

2, 2 senior] Gr.; segnior B. 

2, 6 a Plataeensi) Rand der RA.; ablata ensi B. 
6 
9 


t3 t9 
b 


XXXIII 3, 5—9, 8. 


3, 5 erercitu] RA.; exercito B. 
3, 7 tenuit] Mg. schreibt nach Duk. (ewm) tenuit. 
3, 8 Aenianum] RA.; aeniauum B. 
3, 9 Phaenea] Rand der RA.; phanea B. 
3, 10 Phthioticum] Rand RA.; ptiotieum B, 
10 haud] RA.; aut B. 
12 ad ea quae] Rand RA.; de re B. 

3, 12 erigi hinzuge vom Rand RA. 

4, 1 Aout] Horrion (Paderborner Ausgabe 1617); aouum B. 

4, 1 ter a] Rand bei Horrion; terra B; 9 Müller vermutet interea a. 

4, 1 Atracem] Rand RA.; atragem B. 

4, 4 peltastas] Band RA,; pellas B. 

4, 4 Trallis] Gr.; trailis B. 

4, 4 genti] Rand RA.; gentis B. 

4, 6 superabant] Horrion; superabat B. 

5, 1 Thebas Phihioticas] BA.; athebas pthioticas B. 

b, 6 saepsissent] Band RA.; saepissent b. 

5,8 qua evulsa] Drak.; que uulsa B. 

9, 9 cum plurimum] Rand RA.; coplurimum B. 

5, 10 ramis] Wísb.; ramos B. Hierzu bemerkt Wísb.*: "Zu inpli- 
cant kónnte nicht densos? sondern nur ita gedacht werden, und die 
Sache folgt $ 11 noch einmal, 

5, 11 quis cuiusque palmae stipes, neque hinzugefügt nach Uri, 

5, 11 adeo] streicht Mg. nach Ussing, 

5, 11 rami] Mg.: radii B. 

5, 12 praebeant] RA.; praebent B. 

6, 3 circa] RA,; cirts B. 

‚8 praegressus) Gr.; progressus B. 

‚10 ad a nach RA. 

6, 11 Melambium] Rand RA.; melandium B. 

11 Scotusaei] Gr.; scotusae B. 

6, 11 Thetideum] Horrion; thetidem B. "Vgl. 7, 4. 
11 habuerunt] Rand RA,; hauthabuerunt B. 
12 nocti] Kr.; noctis B. 
6 tuentium] Doujat; tuentum B. 
6 pulsos] Rand RA; plilsis B. | 
7, 8 sed] Mg. schreibt mit Jacobs rer; hierzu bemerkt Wfsb.*: "I 
regis eben vorausgegangen ist, war es nicht notwendig rex zu vr! 
Pol. sagt zwar duros, aber auch $ 7, wo Liv. nur missa hat, 
Tivos .. 

7, 8 effusam| Mg. schreibt nach Gr, offusam. 

7, 9 detererat] RA.: deter erat B, 

7, 12 non ante] RA.; nouante B. 

12 restiterunt] Rand RA,; restituerunt B. 

5 in se ra — Kr.; in eode aditu B. 

1 pe] Kr.; propere B. 
12 locat] Rand RÀ.; locatus B. ' 

8, 13 eaetratos et] Rand RA.; caetratas B. W(sb.* bemerkt 
zu: 'Bei Liv. ist vielleicht nach locat noch etwas ausgefallen, da B loot 
tus hat und et fehlt, etwa: locat (in sinistro) eaetralos; Macedonum. 
da auch das Folgende sich nur auf die macedonische Phalanx bericht 
HJM. vermutet: caetratos (in sinistro); Macedonum . . 

9, 8 ex tempore] Duk.; extemplo B. 


am 
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9, 9 re trepidationem] RA.; reparatiorem B. 

9, 10 Aoc] Rand RA.; os B. 

10, 1 ut hinzugefügt nach RA.; Lücke in B. 

10, 3 novitate] RA.; nouitate B. 

10, 4 animo] RA.; animum B. 

10, 6 irrumpunt hinzugefügt nach der Pariser Ausg. 1625. 


10, 6 ex parte hinzugefügt vom Rand RA.; Lücke in B. 
10, 7 quinque hinzugefügt vom Rand RA.; Lücke in B. 
10, 8 Palerio] Rand RA.; vario B. 

10, 8 undequinquaginta] Kr.; xL vmi B. 

11, 1 er fuga) RA.; ea fuga B. 

11, 3 impetratum) Rand RA.; imperatum B. 

11, 7 iis] RA.; ii B. 

11, 8 suscensebat| Rand RA. (succensebat); suscensebant B. 
11, 8 o/fendebat] RA.; offendebatur B. 

12, 2 tuendae] RA.; tu dae B. 

12, 3 communicaret]) RA.; communicare B. 

12, 4 autem] Mg. schreibt azunt. 

12, 5 memorem] Gr.; memores B. 

12, 6 de] Rand RA.; et de B. 

12, 6 non hinzugefügt nach Gr. 


12, 12 Phaeneae] Rand RA.; phaneae B. 

12, 12 elapsus.. desistite] Rand RA.; lapsus. . desistit et B. 
12, 13 rez] Jacobs; pax B. 

13, 5 Phaeneas| Rand RA.; phaneas B. Ebenso 13, 9. 

13, 6 Phthias] Rand RA.; pthias B. 

13, 9 Phaeneas) s. zu 13, 5. 

13, 13 in hinzugefügt nach Gr. 

13. 13 causa] Crév.; causae B. 

14, 3 quot .. fuerant] Drak.; quod . . fuerat B. 

14, 4 mille ac..] Mg. schreibt nach Kr. mille octingentos... 
5 septingenti hinzugefügt nach Walch; ez hinzugefügt nach 
ır.; Mg. schreibt nach Kr.: et (centum ex) ipsorum. 

14, 6 JVicostratus] Gr.; niceratus B. Ebenso 14, 9. 15, 13. 

14, 7 vagae Pellenensem] Gr.; uagare pelle ense B. 

14, 7 Cleonaeum] Gr.; cleoneum B. 

14, 9 JVicostratus] 8. zu 14, 6. 

14, 12 ex quibus « « armaturae . . dimissis .. opperiebatur| J. Pe- 
izonius; ex quibus armaturae . . dimissi . . opperiebantur B. 

15, 1 et hinzugefügt nach RA. 

15, 2 partem dimidiam exercitus, divisam trifariam] Mg.; parte 
limidia erercitus dimissa dimidiam (rifariam diuisit (korr. aus dimsit) 
3. Wísb.? bemerkt hierzu: ' Wahrscheinlich ist durch die Wiederholung 
ines Teils von dimidiam das von Liv. gebrauchte Wort, etwa retenta 
der manere (considere) iussa, verloren gegangen; neben letzterem würde 
las folgende /ubet bei Liv. nicht auffallen; die Andeutung, dafs die eine 
lälfte im Lager geblieben sei, war, da dies $ 8 vorausgesetzt wird, nicht 
berflüssig.' 

15, 2 Pellenensem] Pariser Ausg. 1625; pellenensium B. 

15, 5 id in illarum] Kr.; dein aliarum B 

15, 6 fecerant] Crév.; fecerunt B. 

15, " raros] Duk.; raro B. 

15, 7 demittere] Gr.; dimittere B. 


uni 
> 
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15, 7 ab Cleonis) Wisb, nach Mg. (e Cleonis): ad eleonis B. 

15, 7 —— Horrion nach RA. (dilapsosque); dilapsus B. 

15, 8 super] Gr.; per B. 

15, 11 armatura] Rand RA.; armaturae B, 

15, 11 eaetratique] RA.; ; etralique B. 

15, 13 Nicostratus] s. zu 14, 6. 

15, 13 ibi quoque] Wisb.; ibique B; Mg. schreibt nach Gr. utrobique, 

15, 14 incompositi partim omniumque ignari] Rand RA.; compo- 
siti partim omnium signari B. | 

15, 15 suspicati ita DE Rand RA.; plicauitase B, 

15, 15 sparserunt] Crev.; en, 

15, 16 ceciderunt] RA.; "cedur Bi, cederr B®, 

16, 1 societate] RA. ; ; societatem B 

16, 2 mazime] Gr.; marimae B. 

16, 3 dis] Pariser ine 1625; in fis B. 

16, 3 duo] Gr.; et B. 

16, 4 Echedemus]| Gr.; echidemus B. 

16, 6 namque] Rand RA.; nam B, 

16, 6 cederent] Rand RA.; cederetur B. 

17, 2 Flamininum] Gr.; flaminium B. 

17, 2 Leucadem] Rand RA.; leucadae B. 

17, 6 mit iis Maru cohaerens beginnt Mog. 

17, 7 eae] Wisb.; Aaee B, fehlt in Mog. 

17, 7 erant] Mog.; fehlt in B. 

17, 7 colli] Mog.; et colli B. 

17, 8 quo] Mog.; quod B. 

17, 10 die ac nocte] Mog.; diem ac noctem B. 

17, i reficere] Mog. fehlt in B. 

17, spe] Mog.; ehlt in B. 

t1, eucade) Mog.; leucade B. 

17, 12 iusto] Mog.; fehlt in B. 

17, 13 in] Mog.; fehlt in B. 

17, 15 dicionem] B; deditionem Mo 

18, 1 continentis] B; continentem og. 

18, 1 Peraeam] Fr. 2; X i^g Mog.., phirean B. Ebenso sm. 

18, 1 a] Mog.; fehlt in 

18, 2 mille et octingentis] B; mille et nong —— 

18, 3 et Pisuelae et Nisuetae] Gr.; et Nisuelae Mog. 
et pisuetae B. 

18, 3 Arei] Mog.; trahi B. 

18, 3 Laudiceni] B; Laodiceni Mog. 

18, 4 Tendeba] Freinsheim ; tendebat Mog.; tenebat B. 

18, 4 Therae erant] A. Ruben; tenuerant Mog. B. 

18, 5 id hinzugefügt nach Gelenius. 

18, 6 Tendeba] Freinsheim ; tendebat Mog., tenpead B. 

18, 6 ad] Mog.; fehlt in B. 

18, 6 item Stratonicensis agri] Mog. (doch hat diese Strain 
censis); in stratonicensi agro B. 

18, 6 dstragon] Moti astago B. 

18, 7 ex gor nach Mg.; zu beachten ist der — Baranis 
dafür eo zu schreiben. 

18, 7 multifariam) Fr.1; multifaria Mog. B. | 

18, 8 ita] B; atque Mog. ] 
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18, 9 Agrianas] Sig.; Acrianos Mog., agrianos B. Ebenso $ 15. 
18, 9 accipit] Mog.; accepit B. 
18, 10 ZAhodii] B (doch rhodi): Rhodia cohors Mog. 
18, 10 dextro cornu, sinistro mercennarios| Mog.; fehlt in B. 
18, 12 torrentis] Mog.; torrens B; steht in Mog. und B hinter ín- 
wfluebat, umgestellt von HJM. 
18, 12 qui] B; quae Moe 
18, 12 tum) B; fehlt in 08: 
18, 14 primi) Mog.; primo B 
18, 14 est] Mog.; fehlt in B. 
18, 15 Agrianos] s. zu $ 9. 
18, 16 mille ipsi] Mg.; mille et ipsi Mog., et ipsi B. 
18, 16 inclinato deinde laevo cornu in dextrum omnes conisi) B; 
wclinato dein dextrum omnis cornu Mog. 
18, 17 ordines] B; ordine Mog. 
18, 18 Bargylias] 'Sig.; Bargyllas Mog., barcylias B. Ebenso öfter. 
18, 18 fugerunt] streicht Mg. 
18, 20 Peraeae] s. zu $ 1. 
18, 22 nec] B; fehlt in Mog. 
18, 22 Achaia] Achaeia Mog., macedonia B. 
19, 1 concussi tum] B; concessit cum Mog. 
3 pelli] Mog.; fehlt in B. 
3 Paeoniae] Gr.; poeoniae Mos: B. 
5 in expedito]) B; expeditior 
19, 5 non pro reliquo statu) Mog.; proelii uastatu B. 
6 
6 
1 
2 


ex Syria movente] B; in Syria moliente Mog. 

egregie] B; egregia Mog. 

regibus) Goeller; legibus Mog. B. 

20, 2 si eo fine non) Goeller; si eo non Mog., si eo fine B. 
20, 3 eum] B; cum Mog. 

20, 4 his] B; uicis Mog. 

20, 4 eius] Mog.; huius B. 

20, 9 redierant| Fr. 2; redibant Mog., rediebant B. 

20, 10 omiserunt) Goeller; omni erat Mog., omiserant B. 

20, 11 omiserunt] Mog.; omiserant B. 

20, 12 alias au.riliis iuverunt] Mog.; fehlt in B. 

20, 13 ut] Mog.; fehlt in B. 

20, 13 sunt] Mog. ; fehlt in B. 

20, 13 su/ficiam| Mog .; sufficiant B. 

21, 3 magnitudini] Aldus; magnitudine Mog., magnitudinis B. 
21, 4 comis] B; fehlt in Mog. 

21, 4 urori ac liberis] Jacobs; wzrorem ac liberos Mog., uxor ac 


21, 4 quattuor] Sig.; duos Mog. B. 
5 amicis] B; amicus Mog. 
5 reliquit ut] Mog.; relinquit B. 
21, 5 descenderit] Mog.; descenderet B. 
1 Culcham . . Culcha) W(sb.; culcam ..culca Mog. B. 
8 Carmonem et Baldonem] B; Cardonem et Bardonem Mog. 
S in maritimaora...omnem)B; eL maritimam oram omnem Mog. 
21, $ et Baeturiam] et "Wisb., Baeturiam Goeller; etruriam B. lm 
Vorhergehenden vermutet HJM. E:cetanosque statt Sexetanosque. 


ne] Mog.; fehlt in B. - 
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26, 6 aut hi] Wfsb.; et hi B, Ai Mog. 

26, 6 sine ullo] B; nullo Mog. 

27, 1 ovans) B; ovans quum Mog. 

21, 2 quindecim pondo] Gr.; pondo quindecim Mog., pondo B. 

27, 2 viginti milia signati] Mog.; fehlt in B. 

27, 2 denarium] B; denarios Mog. 

21, 2 triginta quattuor milia et] Mog.; fehlt in B. 

27, 2 quingentos. L. Stertinius) B; quingentos quinquaginta Ser- 
tinius Mog. 

27, 5 Elatiae] B; Athenis Mog. 

27, 5 T.] B; fehlt in Mog. 

27, 7 ad) Mog.; fehlt in B; et ad Fr. 2. 

27, 1 ipsis et non] Wísb.; ipsi id a Mog., ipsis iis ef non B. 

27, 8 Brachyliem] Wísb.; Barcillam Mog., barcyli2 (28, 1: bar- 
cyllen) B. Ebenso 28, 1. 

27, 9 aliisque] Mog.; aliis B. 

21, 9 fuerant) B; fuerunt Mog. 

21, 9 ceperunt] Mog.; fecerunt B. 

28, 1 Brachyllem] s. zu 21, 8. 

28, 2 mollibus) Mog.; fehlt in B. 

28, 3 Aetoli] B; Aetolici Mog. 

28, 3 quiritatio] Mog.; quaeritatio B. 

28, 5 caedis] Mog.; et caedís B. 

28, 7 constanti] Htz.; eonsimili Mog., et constanti B. 

28, 9 inpudenter) Fr. 2 (impudenter); impudentem hinter eundo 
Mog., inprudenter B. 

28, 9 crimini eundo) B; eundo [impudentem] criminis Mog. 

28, 9 nihil opinione omnium pro indicio] B; opinionem omnium 
ea pro indicio usi Mog. ) 
28, 10 perfugit] Mog.; profugit B. 

28, 10 nullius] Mog. ; illius B. 

28, 11 &more ad indicium) Fr. 2; rem ad indicium Mog., timore 
rem ad iudicium B. 

28, 11 wt] B; fehlt in Mog. 

28, 12 tulerat. . iussus] B; tulit. . iussit Mog. 

28, 14 Anthedonem) B; [tenore Mog. 

28, 14 aliisque] B; aliquae Mog. 

29, 3 deducti] B; devecti deductique Mog. 

29, 4 ea] Mog.; fehlt in B. 

29, 6 quaerendum] B; querendum Mog. 

29, 7 interempti] B; intercepti Mog. 

29, 8 quorum neutrum] Mog.; utrum B (in B ist hinter fieret noch 
neutrum hinzugefügt). 

29, 8 socios] B; sociis Mog. 

29, 9 4p.] B; P. Mog. 

29, 10 completa essent) B; eöplessent Mod. 

30, 3 deduceret et] Kr.; duceret ut B; in Mog. fehlt vacuasque . . ex. 

30, 8 ducena) Wísb.; ducenta Mog., ducentum B. 

30, 8 in hinzugefügt nach Mg. 

30, 11 Lemnum] B; Paron Mog. 

31, 11 Acrocorintho) Fr. 2; agro corinthio Mog. B. 

32, 4 aream) B; arenam Mog. 

33, 2 lemniscosque] Fr. 1; liminis quosq; Mog., lemnis quosque B, 


Qo 


. 


33, 2 procul] Mog.; procul e B. 

33, 3 ex tam) Ald.; et tam Mog., exta B. 

33, 3 suppeditabant] Ald.; suppeditabant Mog., suppeditabat B. 

34, 3 neu quam] Mg.; ne umquam B, in Mog. grölsere Lücke. 

34, 5 decreta] Mog.; decreto B. 

34, 5 in hinzugefügt nach Crév. 

34, 7 ezcepta] Kr.; excepto Mog. B. 

34, 10 regi] Mog.; regis B. 

35, 2 L. Stertinius] Fr. 2; L. Thermus Mog., p. stertinius B. 

35, 3 qui] Gr.; cui Mog. B. . 

35, 8 conventus Pylaicum) Fr. 1; conventus, Phylaicum Mog., pylai 
conuentus B. 

35, 9 monuit] B; monuit ut Mog. 

35, 12 in  altercationem] Sig.; altercationem Mog., in alterca- 
tione B. 

35, 12 excederet] Mog.; cresceret B. 

36, 3 Lücke angenommen und aiios eingefügt nach Mg. 

36, 4 in tumulo quodam] Mog.; inter (umulos quosdam B. 

36, 7 a hinzugefügt nach Gr. 

36, 13 octoginta) Kr.; octingenta B, et quingenta Mog. 

37, 7 destinato) B; destinati Mog., destinatis Fr. 2. 

38, 3 aliae) Fr. 1; aliquae Mog. B. 

38, 8 ab Abydo) Kr.; ad Abydum Mog., ab ydo B. 

38, 9 Madytum) Glar.; abydum B, fehlt in Mog. 

38, 10 terrestribus] B; terrestribusque Mog. 

38, 12 omni cura) Mog.; omnia B. 

38, 12 muros] B; znurosque Mog. 

39, 7 quid?| B; streicht Mg. mit Mog. 

40, 4 ne ex) Bk.; nec ez Mog. B. 

40, 5 usurpanda aliena] Mg.; usurpandae alienae Mog. B., usur- 
pando aliena Fr. 1. W(sb.* schrieb usurpandae alienae possessionis causa 
und bemerkte dazu: ‘= aus dem (vorgegebenen) Grunde, den Besitz eines 
anderen zu unterbrechen und sich denselben anzueignen; vgl. 34, 32, 2: 
cuius ius tyranni quoque .. usurparunt; Digest. 41,3, 2: usurpatio est 
usucapionis interruptio; ebd.5: naturaliter interrumpitur possessio, 
cwm .. nec interest is, qui usurpaverit (possessionem), dominus sit 
necne; Tac. Ann. 24, 26 porressionem Armeniae usurpabat. 

40, 6 Chersonesus] Kr.; chersonesum Mog. B. 

41, 6 Cyprum) MB; Cypri Mog. 

41, 6 petens] B; tendens M, fehlt in Mog. 

41, 7 mullae fractae, multae naves eiectae| HJM. nach Jacobs 
(multae fractae, multae eiectae naves); multae naves eiectae Mog., 
multae fractae multae naues B. 

41, 7 enaverit] Mog.; enaret B; enarit vermutet Kr. 

42, 1 tresviri] 111 uiri B; triumviri Mog. und so Mg. 

42, 2 pontificibus) Pighius; pontifici Mog. B 

42, 7 Luscinus C. Atilius hinzugefügt nach Fr. 2, 

42, 10 mazimus getilgt nach Drak.; Wísb.* sagt dazu: ' curio maxi- 
mus war damals wahrscheinlich noch C. Mamilius Atellus (s. 27, 8, 3); 
Scribonius wurde es erst später; s. 41, 21 8. 

43, 7 peditum hinzugefügt nach Fr. 1. 

43, 9 ad Etruriam getilgt nach Mg.; Wísb.* bemerkt dazu: ‘Da die 
Bedeutung von ad unklar ist und Pisa sonst mit Ligurien (s. zu $ 5) 
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in Verbindung gesetzt wird, nicht mit Etrurien, aufser in anderer Weise 
.(8. 95, 8, x so sind die Worte nicht richtig’. 

43, Ti.) Wísb.; t. B, fehlt in Mog. 

A4, 1 iussi facere] Baumgarten -Crusins; fussu fecere. Mog., éussit 
facere B. 

44, 2 A.) Sig.; C. Mog., en. B. 

44, 4 hominibus quod Hispania movisset bellum neglegi) M (doch 
negligi); Minutium quod cum Hispania movisset bellum ner og., 
hominibus quod cum Hispania mouisset. bellum. nag legerent B; W(sb. i 
bemerkt zu der von ihm beibehaltenen La. des B: ‘bellum scheint 86- 
wohl zu movisset als zu neglagerent zu gehören, da movere wohl von 
dem Aufbrechen des Heeres (s e 21, 32, 1; 83, 6, 3 u. &.), aber sonst selten 
absolut gebraucht wird; vgl. 5, 25, '; 21, 38, 3; 40, 59, 7”. 

45, 4 non ita] B; non tam M, non Mog. 

45, 6 hospitibus] Jacobs; amicis Mog, hostibus B. 

45, 7 olio sifuque] M (Fr. 2); olio tum Mog., otii situ B. 

46, T neu] Duk.; ne Mog. B. 

46, 8 quo) D. Heinsius: quod Mog. B. 

47, 8 di] Bk.; isti Mog., iis B. 

41, 3 manubiis] Mg.; manibus Mog. B. 

48, 1 Acyllam] B; S ncillam Mog. 

48, 5 umbraclum] 'Mg.; umbrae etenim Mog.; umbraetum B. Hier- 
zu bemerkt Wísb.1: "umbra alicui fit ist nicht gewóhnlich, wenn sich 
auch umbrae findet (8. 25, 26, 15: corpora tecta et umbrae recrearunt; 
häufiger bei Dichtern, wie Verg. Ecl. 5, 40; 10, 76 u. a.), und tvm auf 
die Zeit der Flucht des Hannibal bezogen werden könnte; s. 18, 12; 27, 
33, 7. Vgl. 35, 27, 37 

48, 1 cum primum) Leydener A Ausg. 1553; quam primum Mog., quod 
primum B. Wisb.? bemerkt: 'quod primum: s. 1, 45, 6; Sil. It. 12, 213: 
ille dies primus; doch würde dann wohl eo folgen’. 

48, 8 que hinzugefügt nach Kr. 

48, 9 et getilgt nach Wísb. 

49, 2 eum antequam bellum] Kr.; ante quam bellum Mog., eum 

bellum ante quam B. 

49, 2 conci Fr. 1; conscisset Mog. B. 

49, 6 in Asiam] Kr.; in asia B, fehlt in Mog. 

XXX 1, 8 €. Oppius] M; m. oppius B; (tulerant eam) M OP 
pius et T. Romuleius (&ribuni plebis) Mog. und jüng. Hss. Vgl. die Pe- 
riocha, wo alle Hss. on. oppiws haben. 

1, 3 Ti.) Sig.; t. MB. 

1, 4 P) M; titi B, titus jüng. Hss. 

M 6 conciliabulisque) Mog., jüng. Hn; contiliabulis B. 

t 6 conveniebant] M; conuenerant 

1, ; 1 abrogabatur) M; abrogatur B. 

2, 2 non continuimus] Htz.; non potuimus B, sustinere non po- 
tuimus Mog. 

2, 5 pertinet] B; pertineret M. 

2, 1 feminas ad concitandas] Mog., Jang. H Hss.; ad feminas mit Lücke 
darnach B, ad feminas concitandas jüng. 

2, 7 si ut plebis] Fr. 2 sicut B, sicut plebis jüng. Hss. 

2, 8 compellatae a consule] M; compellata ea B. 

2, 11 nos) M; nunc j^ Jüng. Hss. 

2, 11 rem publicam] M ; rem B. 
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2, 11 quoque] B; prope M. 

2, 12 quam]Harant ; aliam B, aliae Mog., jüng. Hss. (mit Interpolation). 

2, 14 facietis] B; feceritis M. 

2, 14 iniuncta] Gr.; iniunctum Mog. B. 

9, 1 recensete omnia) Mog., jüng. Hss.; recens et ea omnia B. 

. 9, 1 vestri] B; nostri Mog., jüng. Hss. 

3, 2 ectorquere] Ascensius, Mog.; extorqueri B. 

3, 2 aequari] B; ezaequari M. 

3, 5 id modo eritur, si. . prodest] Wfsb.? bemerkt hierzu: 'Der 
ungewöhnliche Indikativ scheint, wenn anders die La. richtig und nicht 
[wie Mg. meint] possit zu lesen ist, nach der Analogie von miror, gaudeo 
si u. a. gebraucht zu sein, indem id modo quaeritur konstruiert ist wie 
Cic. ad Att. 15, 25: an probas, si..cogitamus; ebd. 4, 15, 1: gratum 
si, was wohl geschehen konnte, da sich bei den Komikern, anderen 
Dichtern und Spáteren in indirekten Fragen der Indikativ findet; s. Plaut. 
Trin. 3, 3, 19; Ter. Eun. 545; vgl. Stat. Achill. 2, 69; Sen. NQ. 7, 25, 
1: qualia sunt ignoramus; ebd. 6, 23, 4 u. &, obgleich Livius sonst 
immer den Konjunktiv hat [vgl. Draeger HS. 2, 448]. Anderer Art sind 
Stellen wie Cic. de div. 2, 72 oder, wo der Fragesatz unabhängig ist, Cic. 
ad Att, 13, 21, 4; ad Q. fr. 2, 16; de leg. 1, 27; Brut. 91; de fin. 5, 
25; p. Caec. 93. 

3, 8 a] M; fehlt. in B und jüng. Hess. 

4, 1 nostris] Mog,; uestris B. 

4, 7 sanciundi] M; sanciendi B. 

4, 15 Quirites) Mog.; Lücke in B; vgl. $ 19. 

4, 16 eas hinzugefügt nach Lentz. 

4, 19 Quirites] Mog.; fehlt in B; vgl. $ 15. 

4, 19 irritata . . emissa) Gr.; írritatae ..emissae Mog. B. 

5, 2 necesse] B; necessum M; hierzu bemerkt Wisb.?: necesse est 
schreibt Liv. immer; aur hier und vielleicht auch 39, 5, 9 (nach Gelenius; 
Mog. hat hier necessarium) hat M das altertümliche necessum, vielleicht 
von einem Grammatiker geändert. 

5, 9 aurum quo) B; quo M. 

5, 9 conne] uk.; nempe B nempe aurum M. — Mg. schreibt sam 
eapta a Gallis quo redempta urbs est? nempe aurum matronae .. con- 
Glerunt, Hierzu bemerkt W(sb.?: "Da Liv. so oft dieselben Wörter in 
unmittelbarer Náhe wiederholt und nicht selten das Nomen im Abl. abs. 
als Subjekt oder Objekt vorhergehen oder folgen lüfst (s. 23, 24, 10; 
vgl. luv. 11, 33 u.a.), so ist es zweifelhaft, ob urbs mit Mg. zu tilgen 
sei. (Er liest: iam urbe capta a Gallis, quo redempta urbs est? nempe 


& 4 nisi quam] M; niri B. H 
6, 7 quid?] M; quae ia jüng. Hss. 
6, 9 Ti.] jüng. Bse.; t. "Mog B. 

6, 10 vetus hinzugefügt nach Meyerhoefer. 
6, 10 indicabit] Gr.; indicauit Mog. B. 


13 eandem diem] Gelenius; eadem die Mog. B. 

13 pecuniae] B; deerant pecuniae Mog. 

16 e£ getilgt nach Gr. 

‚17 aut decrevit] M; decreuit B. 

7, 1 nostras] Mog.; uestras B. 

7, 2 hie Romae infimo generi, magistris vicorum) M; fehlt in B 


“ 
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und den jüng. Hss. Wfsb.? tilgt die Worte nach Marquardt uud bemerkt 
dazu: 'hic flomae ist in einer zu Rom gehaltenen Rede wenigstens auf- 
fallend; vgl. Cic. de leg. agr. 2, 93: Romae . . Capuae; anders ist 31, 
31, 4: hinc ez Achaia; ebenso auffallend ist die Trennung der magi- 
siri vicorum von den übrigen römischen Msgistraten; auch infimo generi 
ist unklar, es müfste etwa magistratuum ergänzt werden. Ferner hat 
Augustus erst im J. 7 v. Chr. bei der Einteilung der Stadt in Regionen 
die magistri vicorum als niedere Magistrate eingesetzt und ihnen das 
Recht, die Toga praetexta zu tragen, gegeben (s. Dio Cass. 55, 8; Suet. 
Aug. 30), während zur Zeit der Republik die magistri vicorum nicht 

stralus waren und nur bei der Leitung von Spielen die Toga prae- 
texta trugen; s. Ascon. in Pison. 8; CIL. 1 S. 205; Becker 2, 2, 78. 368; 
4, 162; Philol, 19, 186; 21, 572. Die Worte würden also einen Ana- 
chronismus enthalten; vgl. 5, 7.' 

7, 2 ius permittemus] M; ius est B. 

7, 3 tantum getilgt nach HJM. 

7, 3 usu) Fr. 2; usui B, usum Mog. und jüng. Hee. 

7, 4 iniustam] Fr. 2; in his iustam B, non iniustam Mog. 

7, 4 manupretium] Bk.; manui pretium B, manus pretium Mog. 

1, 5 vident) B; uideant M. 

1, 9 nostri) Mog.; uestri B. 

8, 2 Brutorum) B; tribunorum M. 

8, 2 obsederunt] obsiderunt B, wozu Wisb.? 28, 12, 15: conside- 
runt vergleicht. 

8, 2 collegarum rogationi) B; rogationi collegae M, wozu Mg. be- 
merkt: "vereor, ne in ceteris correctus Livii error sit de uno L. Va- 
lerio cogitantis, quem dicentem pro rogatione induxit." 

8, 2 est] B; esset M. 

8, 6 edixerat) M; dixerat B. 

9, 4 fera et bellicosa gente obiectis) Mog.; fera et bellicos agenti 
esse obiectis B; ferae et bellicosae genti obiectos Fr. 2, und so lesen 
Wísb.* und Mg. 

9, 5 semper) M; fehlt in B. 

10, 1 M.| M; fehlt in B. 

10, 1 occurrunt) jüng. Hss.; accurrunt B, occurrerunt Mg. 

11, 2 praesidium Romanus misisset] Bk.; praesidium romanis mis- 
sis et B, praesidium romani mississent jüng. Hss., praesidio romanus 
miles esset M. 

11, 4 possit] J. H. Vo(s; posset MB. 

11, 5 audierunt] M; audiverunt B. 

11, 5 orant] M; orantes B. 

12, 5 respondet] Siesbye; respondit MB. 

12, 6 iussit getilgt nach J. Perizonius, 

13, 4 satis ad hunc modum) Duk.; satis admodum Mog., jüng. 
Hss., admodum B. Hierzu bemerkt Wisb.?: "satis admodum findet sich 
sonst nicht leicht, überdies fehlt satis in B und ist wohl nur Glossem zu 
admodum == “genügend, schon ziemlich’; s. 1, 10, 1; doch ist auch 
dieses hier nicht recht passend’. 

13, 5 ostendendi) M; ostendere B. 

18, 6 conferetis manws] jüng. Hss.; confertis manus B, conseretis 
manum M, conferlis manum oder conseretis manus jüng. Hss. 

13, 7 in hinzugefügt nach ed. vet. 

13, 7 ibi getilgt nach Gr. 
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‚7 Mg.; addere Mog. B. 

2 et hi nzugefügt nach Duk. 

6 induxit) zit) Mog. educit B. 

8 teritque in hostem] B; et adversos in hostem verterit M. 
9 ita] M; fehlt ia B. — 

E a 


ao da 
er an der Spitze der Aw 4 folgt; Kewöhnlich sagt Liv. ferri 
oder inferri: allein hier, wo überall das Eingreifen des - s hervor- 
gehoben wird (vgl. Appian: zrpoxivOvrsse»), konnte er wohl Auch prae 
se hinzufügen; vgl. 52, 2; 1, 7, 4: prae se agens; 28, 38, 5- prae se 
tulit in aerarium . 

15, 5 eastra] B; castra hostium M. 

15, 6 vi resistatur) M; wire statur B!, wi restatur B*, 

15, 6 eo] Mog.; ea B, ea jüng. Hss 

Bi 7 ipsi eastris exuti] Mog.; ipris eastris exuti Fr. 2; ipst ex- 


16, 1—2 (ria. . iussit] tilgt Wísb.? und bemerkt dazu: "Die Worte 
finden sich nur in M: sie stóren den Zusammenhang, da 8 3 noch zu 
der Schilderung des Tages es gehórt, sie wiederholen nur das, was schon 
in der Darstellung der Schlacht als das Bedeutende hervorgehoben isl, 
und enthalten in procul navibus eine bei Appian, aber nicht bei Livius, 


sich findende, in ad portam eine ungenaue Angabe, in misi i 
nicht lateinische Ausdrucksweise; s. Hand Turs. 4, 253. na 


sich annehmen, dafs die Stelle, welche wirklich lo 

nungen des Konsuls enthält, beweisen solle, dafs Cato haud s 
trectator laudum suarum sei, es hätte dann wenigstens bemerkt w 
müssen, dafs er selbst dies lobend erwähnt habe; ebenso wenig, d 
Livius, wenn en wie der Gegensatz zu Valerius Antias und der Gebr 


der seltenen Worte $4 und 14, 11 zeigt, die Schlacht aus den Origine 
des Cato entlehnt hat, zuletzt zufällig in dieselben geblickt habe, 
eine daher entlehnte Bemerkung an unpassendem Platze einzusch 

16, 1 nusquam hinzugefügt nach Ussing. 

16 u ren jüng. Hss.; suis B, milites 

pm et cibo euratos] M; fehlt in B. Hierzu bemerkt 

Wisb.? :) "Sonst det sich von den Soldaten vor oder nach Anstrengungen 
corpus curare (s. 13, 10; 21, 54, 2; 31, 39, 1) oder cibo (und efbo somme- 
que) curare (s. 3 3. 10; 9, 37, T nur an u. St, vino et cibo curare 
anders sind die Verhältnisse 40, 41, 5. 

16, 5 dimisit] B; remisit M. 

16, 8 profectum] B; profeeturum Mog. 

16, 9 eos educto] Gr.; eo deducto M, eos deducto B. 

16, 9 Aon do sr - Hss.; redigit M, redegat B, 

17, 6 genus] 

17, 5 eie id M; Re B. 

17, 11 omnium] M; omnibus. B. 

18, 1 primi venerant] B; uenerunt M. 

19, 2 facere.. ey, M; faciebant, . abibant B. 

19, 5 nowiae] B; noxae M. 

19, 11 castris praetoris] B ; castris praetorianis M, 


19, 11 pne] M; progressus B. 
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20, 2 esset] Mg.; est MB 
20, 6 persultassent] M; insultassent B. 
20, 7 tie M; tulerunt B. 


21, 2 Bergistanus] log Han; Ve ; Fangestenus | Mog., erg eetanot B. 


ZZ M P ehlt in B. 

22, 2 omisso bello] M; misso B, emnes jüng. Hse. 
22, 3 ei rca] B; cireum M. 

22, 6 uti ne] Kr, ; ut in ea M . B. 


. 6 est getilgt nach Ald. 
sint] jüng. Hss. (Mead. 2; sunt MB. 
ut et ab] Mo8.; et ab B. 
acata haec) ny peers paoala B e 
aut opportume] 


Argius) B; 4 
hortatusque est] kortatusque „ hor- 

taturque Lov. 2. 6. ue er Kr har tuoque Ct I wahrschanieh aus 
Fer schwerlich ist bei atque its ein Anakoluth anzunehmen; vgl 

25, 12 multi hinzugefügt nach Ascensius. 

26, 5 ordiendum bellum) Fr. 2; ordiundi bellum M, ordiendi belli 
B. Hierzu be bemerkt Web}: : "Die La. ist unsicher ; ordiendi ^" könnte 
etwa als xegese zu dem in eadem angedeuteten Begriffe (vgl. 26, 
19, 8; Cie Br 258; Vell. 2, 128, 1; Quint. 12, 9, 7; Tac. Ann. 2, 47; 
3, 65; 4; 2) und deshalb als Gen. obi. genommen werden; s. Caes. BG. 

16, 2: universae Galliae consensio libertatis vindisandae; Teac. Ann. 
ib, 5: Fologesi vetus et infizum erat Romana arma vitandi; ebd. 21 
€ a. Auch sonst finden sich Begriffe, die gewöhnlich absolut Stehen, 
bisweilen mit einem Gen. obi., besonders des Gerundiums, verbunden; 
& Cic. in Verr. 2, 167: eripiunt tibi orationem contemnendorum Sicu- 
lorum « de contemnendis Siculis; p. Sest. 12: dissensio reipublicae; 
Liv. 8, 20, 12; 21, 56, 5; 31, 15, 4; 5, 4; vel 35, 49, 13. 

26, 9 intraret agrum) B; renden Mog, M. 

26, 12 reciperandae) Tecuperendas og., recipiendae B. 

26, 12 convenerunt] B; pervenerunt M. 

26, 14 Lacedaemone] B; Lacedaemonium M, 

27, 1 belli] M; bellum B. 

21, 1 vere vires . . aestimanti] Wísb.; uere . . aestimanti uires 
M, wires . . aestimanti (ohne uere) B. 

21, 5 Dromon ipsi vocant] M; fehlt in B. 

51, 5 iubet] B; iussit M. 

21, 1 custodia) Mog.; custodiam B. 

27, 7 caveatur] M; cauetur B. 

27, 8 citari] Mog.; fehlt in. B. 

27. 8 nocte .. interfecti] B ; et nocte interfecit M. 

28, 3 velut) B; veluti M 

28, 6 derecta] 'Beseler; erecta M, decreta B. 

28, 8 hostem) Mog., jüng. Hss.; fehlt in B. 

28, 11 infesta ac] M. Müller; » » ac M, fehlt in B; infida ac Fr. 2. 
Hierzu bemerkt Wisb.2: "infida ac kann schwerlich mit. Mg. seklirt 


SUESERUU 
QD —3 €C* u ui». OD 
"uj 


« 





XXXIIII 32, 7—40, 4. 199 


simo MB; Wísb.* bemerkt hierzu : “Ungewöhnlich ist bei der La. quam, 
qui umquam fuit, saevissimo die Trennung des quam von dem d aper: 
lativ, zu dem jenes gehört; vielleicht ist es aus qwidem entstanden; 
vgl. Cic. de fin. 2, 17: et is quidem ; ad Her. 1, 10 u.a. Vgl. dagegen 
Anton Stud. 2, 78. Madvig streicht quam; ich würde ihm gefolgt sein, 
wenn ich die nun entstehende La. als lateinisch zu belegen wüfste. 

32, " nihil est] Htz.; nihil siin B, nihil sit Mog. und jüng. Hss. 

32, 9 ad] B; in M. 

32, 16 Messenen uno atque] Mog. ; esse B. 

32, 18 ut hinzugefügt nach Duk. 

33, 3 redditurum] Mog.; reddit tria oc B. 

33, 8 comprobata] M; comparata B. 

33, 9 enim] Mog.; in B. 

33, 10 diuturnam] Mog.; et diuturnam B; Wísb. vermutet, dafs 
ein Adjektiv ausgefallen sei, und ansprechend ergänzt M. Müller anci- 
pilem hinter autem; vgl. 6, 22, 3. 

33, 11 inferri] Mog.; inferre B. 

33, 12 et] B; etiam M. 

33, 14 inchoata] B ; inchoati] Mog. 

34, 2 illud modo ne fallat] Mg.; illud modo ne fallat caeterum 
Mog., ceterum B; W(sb.* bemerkt hierzu: 'Schwerlich là(st sich bei der 
La. der Mog. mit Gr. illud ceterum verbinden, wie 1, 29, 3: ultimum 
illud; wahrscheinlich sind die Worte, die dem Sinne nach dasselbe 
sagen wie im folgenden Aoc ita . . animis, unecht. 

34, 5 explorandum) B; explorandumque Mog., und so schreibt 
Mg.; Wísb.* vermutet (et) ezplorandum. 

34, 7 sua hinzugefügt nach Ussing. 

34, 7 cuiusque] HJM; cuique Mog. B. 

34, 9 faceret) B; facere Mog. 

35, 2 ex getilgt mit Duk. nach zwei jüng. Hss. 

35, 3 ceterisque] Mog.; ceteris B. 

35, 4 si qua ante educta forent] B (nur 4 für qua und deducta) ; sine 
dolo malo si qua publice aut privatim ante educta forent M. 

35, 7 erulis] Fr. 1; exillis B, ezul M, exsilii jüng. Hess. 

35, 10 quasque] Bk.; quasque et Mog. B ; quas et jüng. Hss., quas Fr. 2. 

36, 2 offendebat] B; o/fenderat M. 

36, 3 a Maleo] Fr. 2 (a Malea); Maleo B, Maleae M. 

36, A ut ad ceteram] B ; sicut ad caeterorum M. 

7 nullum) B; nullum esse Mog. 
1 tyrannis| M; tyranno B. 

37, 1 in circulis] Mog.; circulos B. 
3 ubi] M; ibi B. 

37, 6 et Romanis] jüng. Hss.; qui et romanis B, Romanis Ascen- 
sius Mog. 

38, 2 planisque) Mog.; planis B. 

38, 3 equitumque] Mog.; equitum B. 

4 sublato clamore] B; clamore sublato Mog. 

38, 5 a Dictynneo] Ald.; a Dyctineo Mog., adicityranneo B. 
6 laboraret| M; laborabat B. 

7 hostem] M; hostes B. 

39, 8 circumspectabat] M.; cireumspectal B. 

39, 9 tum] Mog.; tunc B. 

40, 4 proficeret] Lov. 5; proficerent Mog. B; letzteres hat V 
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49, 5 vacuam] Ascensius; uacuum Mog. B. 

49, T ex factis] jüng. Hss. (Mail. Ausg. 1505); factis Mog. B. 

49, 8 et hinzugefügt nach Fr. 2. 

49, 11 ac] Mog.; hinc B. 

50, 4 tam necessario] M, Harl.; ac necessario B. 

50, 6 est) B; sit M, Prisc. de fig. num. 12 (II S. 409 H.). Vgl. 4, 29,6; 
5, 54, 5; 39,51, 10 u.a. 

50, 6 ea ratione] B; ín ratione M. 

50, 8 Acrocorintho] Fr. 2; agro corinthio M, corintho B. 

51, 2 admonitosque] B; commonitosque M. 

91, 5 vitiis] Ascensius; diuitiis Mog. B. 

52, 5 quadraginta tría milia) Mg. nach Plut. Flam. 14; decem et 
octo Mog., x et octo B. 

52, 6 tetrachma)] Bk.; tetradrachmam Mog., detrachiü B. 

52, 10 ut exercitu] Bk. nach Fr. 2; erercitu Mog.; ín exercitu B. 

52, 10 deportato) M; reportato B. 

53, 2 Q. Aelius] Sig.; P. demylius Mog., p. aemilius B, P. Aelius Fr.2. 

53, 4 locarant] M; locauerunt B, locarunt jüng. Hss. 

53, 5 Halla) Fr. 1; Hala Mog., ahala B. 

53, 7 acta] M; fehlt in B; der ganze Ausdruck Aaec . . acta ist viel- 
leicht zu tilgen nach v. Boltenstern. 

54, 1 venit] M; rediit B; vgl. 38, 44, 1. 

54, 2 Licinus) Sig.; m. licinius Mog. B. 

54, 3 A. hinzugefügt nach Drak.; € hat Fr. 2. 

54, 5 aequae] Crév.; aeque Mog. B. 

54, 6 quinquagesimum hinzugefügt nach Glar. 

54, 6 in promiscuo) M; in promiscuum Mog., fehlt in B. 

54, 6 factum) B; factum sit M. 

55, 6 sortiti] B; sortiti sunt Mog. 

56, 1 is] M; fehlt in B. 

56, 3 senatus] B; patrum M. 

57,5 T] M; fehlt in B. 

57, 6 venissent] M; uenisset B. 

57, 8 ex formula] M; ez eo simula oder ex aequo simul jüng. 
Hss., fehit in B. 

57, 9 nec accipere] B; neque accipere M. 

57, 10 quas] Mog.; quasdam B. 

58, 5 cum hinzugefügt nach Mg. 

58, 5 possessa partim] M; partim possessa B. 

58, 5 receperit] B; receperit ita M. 

58, 9 liberas] D; liberare M. 

58, 12 Asiae urbes, quae Graii nominis sint] M; Graecas Asiae 
urbes Mog. B, Graecas et Asiae urbes jüng. Hss. 


59, 4 li B; qualique M. 

59, 5. Europa] ed. vet.; ab europa MB. 

61, 2 expertusque] Fr. 2; expertus Mog., exercitusque B. 
61, 5 conviviis] B; conviviisque Mos- 

61, 7 in occulto) B; et in occulto M. 

61, 7 coqui] Crév.; colloqui M, conloqui B. 

61, 8 conclamare] M; conclamavere B. 

61, 13 quo] Lov. 6; in quae Mog., e B. 

61, 13 commeent] Fr. 2; commeant Mog. B. 

61, 15 privatim] Mog.; privata B. 


J 
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61, 16 el senatum] B; et ad senatum M. 

61, 16 deferrent] M; referrent B. 

62, 1 sensit hinzugefügt nach Fr. 2. 

62, 1 senatui] B; sensit Mog. 

62, 1 senatu .. suspecto] Fr.2; senatum . . suspectum Mog. B. 
62, 3 Emporia] Fr. 1; emporiam Mog. B. 

62, 3 in hinzugefügt nach Harant. 

62, 10 Aphthirem) Wísb.; anthirem M, amphirem B. 

62, 13 agatur] B; agitur M. 

62, 13 se possedisse] Crév.; eos possedisse Mog. B. 

62, 16 omnia suspensa] Bk.; suspensa omnia Mog., omnia tpensa P. 


Tek von J. B. Hirschfeld in Leipsig. 
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VORWORT 
zur dritten Auflage. 


Der Text ist an folgenden Stellen geündert worden: 

XXXV. 1,8.9. 5,11. 18. 7,3. 8, 7. 12, 1. 16, 2. 5. 
9. 17, 4. 7. 8. 19, 4. 20, 10. 21, 3. 5, 26, 5, 27, 3. 13. 30, 
4. 9. 31, 10. 13. 32,2. 34,4. 7. 35, 2. 9. 14. 36,5. 37, 
2. 40, 7. 42, 8. 11. 44, 1. 47, 6. 49, 6. 51, 10. 

XXXVI. 1, 9. 2, 1. 3. 3, 3, 4, 5, 5, 6. 6, 10. 7,10, 
15. 8, 2. 9, 11. 12. 10, 2. 8. 12. 12, 5. 8. 11. 13, 4. 14, 
12. 15, 8. 18, 2. 19, 5. 20, 6. 21, 3. 5. 11. 22, 5.7. 23, 
2. 7.10. 24, 2. 25,3. 27, 8. 28, 4. 29, 1. 31, 2. 32, 3. 
34, 3. 10. 35, 5. 7. 36, 2. 7. 37, 3. 38,6. 39,2. 40, 12. 
41, 3. 42, 7. 43, 1. 44, 4. 

Viele von diesen Änderungen würde Weißenborn höchst 
wahrscheinlich selbst vorgenommen haben, wenn er die Auf- 
findung der Bamberger Fragmente erlebt hätte; denn aus diesen 
ergibt sich, daß die Bamberger Handschrift aus dem 11. Jahr- 
hundert (B) durchaus das Vertrauen verdient, welches Weißen- 
born zu ihr hatte. Zwar ist der Schreiber recht oft gestrau- 
chelt, namentlich hat er nur zu häufig Wörter ausgelassen ; 
trotzdem wird sich ein Herausgeber gern an B anschließen, da 
in ihm eine einheitliche Überlieferung vorliegt, die vollständig 
und im einzelnen uns genau bekannt ist. 

Ich gebe die Varianten von B nach einer in meinem Be- 
sitz befindlichen Kollation Alschefskis, dessen Variantenangaben 
in den andern Dekaden sich im ganzen als zuverlässig be- 
währt haben. An einzelnen Stellen aber, wo mir ein Zweifel 
gekommen ist, habe ich neben Alschefskis aus dea 
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schweigen erschlossener Lesart des B die bei Drakemboreh ver- 
zeiehnete Variante angegeben. 

Em einigermaßen gesicherter Text ist in der vierten De- 
kade des Livius nieht eher zu erzielen, als bis über die hand- 
sehrifthehe Grundlage (über M und -) weitere Untersuchungen 
angestellt worden sind. Worauf es ankommt, mt klar und er- 
sehöpfend von L. Traube dargelegt worden: Paläographische 
Forschungen, vierter Teil: Bamberger Fragmente der vierten 
Dekade des Livius, München 1904, Verlag der K. Akademie, 
in Kommission des G. Franzsehen Verlags (J. Roth), S. 18—26. 
[Aus den Abhandlungen der Königlich Bayerischen Akademie 
der Wissenschaften III. Klasse, XXIV. Band, L Abteilung.] 

Der Kommentar ist neu gestaltet worden. Ein einem Worte 
beigefügtes Sternchen (*) bedeutet: "Vgl hierzu den kritischen 
Anhang’. 

Berlin, den 6. April 1906. 


H. J. Müller. 
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Principio anni, quo haee gesta sunt, Sex. Digitius praetor 1 
in Hispania citeriore cum civitatibus iis, quae post profeetio- 


nem M. Catonis permultae rebellaverant, 


erebra magis 


quam 
digna dictu proelia fecit, et adeo pleraque adversa, ut vix dimi-2 
dium militum, quam quod acceperat, successori tradiderit. neces 
dubium est, quin omnis Hispania sublatura animos fuerit, ni al- 
ter praetor P. Cornelius Cn. filius Seipio trans Hiberum multa se- 
eunda proelia fecisset, quo terrore non minus quinquaginta op- 


pida ad eum defecerunt. praetor haec gesserat Seipio; idem pro4 5 


35-38. Die Kriege gegen 
König Antiochus und die 
gleichzeitigen Ereignisse. 

35, 1—2. Der Krieg in Hi- 


spanien. Oros. 4, 2 
haec ] wahr- 


]* oe. Digibiua 
scheinlich der " Sohn des 26, 48, 18 
genannten, der Nachfolger "Catos; 
s. 34, 43, 7. — post profectionem] 
s, 34, 46, 2. — iis, quae . . per- 
multae* . .] s. 39, 8, 3: quas mul- 
tas; vgl. 26, 12, 19; 43, 15, 7. 21,6; 
51, 6, 3; zu 4, 13, 4; wenn per- 
multae streng zu nehmen ist, s0 
haben sich die Einrichtungen 'Ca- 
tos 34, 21, 7 nicht bewü 
rebellaverant)* — digna dictu] 
diese Wortverbindung findet sich 
zuerst bei Liv. — proelia fecit] s. 
& 3; zu 40, 33, 9. 

2. dim ium . . quam quod*] s. 
45, 18, 5 : dimidium tributi, quam 


Tit. Liv VIIT. 1. 8. Auflage. 


quod ; 24, 42,5: minus dimidio.. 
quam; 41, 13, 8; vgl. 10, 18, 14; 
2o 25, 2; 3 $1, 40, 1; 32, 1$, i S 
wra quam quae; 7,8,1: 
muliip daantem. rr 
i 
milium zu denken; s. 
s . Cornelius] e 29, 14 14,8; $4 42, 
terrore) ohne Partisip, , 
wie oft bei Liv.; vgl. 1, 30,4 
$ praet praetore] vig 9, 21, La Q 
. praetore) vgl. 10, 
16, 2: Dich pro praeore el 98, 
consul. tore vgl. 38, 
; 1. Er behält Alt das K Kommando, 
bis sein Nachfolger kommt, ohne 
daß ihm das imperium förmlich 
verlängert worden ist, wie es bis- 
weilen geschieht; s. 32, 28, 9; 40, 
36, 7; 41,14, 11. 21, 2; vgl. 25, 
22. 13. Gewöhnlich sind die Be- 
fehlshaber in Spanien proce 
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se, ut fidere alii aliis possent. 


LIBER XXXV. CAP. 8. 4. b 


Ligures multitudine freti et in 5 


aciem exibant, parati de summa rerum decernere, et abundantes 
militum numero passim multas manus per extrema finium ad 
praedandum mittebant, et, cum coacta vis magna pecorum prae- 6 
daeque esset, paratum erat praesidium, per quos in castella eo- 


rum vicosque ageretur. 


Cum bellum Ligustinum ad Pisas constitisset, consul al- 4 
ter, L. Cornelius Merula, per extremos Ligurum finis exercitum 
in agrum Boiorum induxit, ubi longe alia belli ratio quam cum 
Liguribus erat. consul in aciem exibat, hostes pugnam detracta- 2 
bant; praedatumque, ubi nemo obviam exiret, discurrebant Ro- 
mani, Boi diripi sua impune quam tuendo ea conserere certamen 
malebant. postquam omnia ferro ignique satis evastata erant, 3 
eonsul agro hostium excessit et ad Mutinam agmine incauto, ut 
inter pacatos, ducebat. Boi, ut egressum finibus suis hostem 4 
sensere, sequebantur silenti agmine, loeum insidiis quaerentes. 
nocte praetergressi castra Romana saltum, qua transeundum 
erat Romanis, insederunt. id cum parum occulte fecissent, con- 5 
sul, qui multa nocte solitus erat movere castra, ne nox terrorem 


stellung von satis ist ungewöhn- 
lich; vgl. 21, 39, 7. — alii aliis) 
die einen den anderen, die jedes- 
mal in Betracht kommen, = ein- 
ander; s. 4, 22, 5; 34, 50,2 u.a.; 
vgl. Cic. Off. 1,22: ut ipsi inter 


se aliis ali prodesse possent. 
5. Ligures multitudine freti*] 


ist so vorangestellt, als ob es 
zu allen drei mit et beginnenden 
Sätzen gehören sollte; aber im 
dritten ist das neue Subjekt prae- 
sidium eingetreten, und der in 
multitudine freti liegende Begriff 
ist in abundantes militum numero 
und parati in paratum wieder- 
holt; vgl. zu 81, 45, 13. — de 
summa rerum decernere) d. h. eine 
entscheidende Schlacht zu liefern; 
vgl. 10, 27, 7; 21,29, 4 u. a. Zu 
decernere vgl. 37, 13, 5. — ex- 
trema finium] s. 6, 31,7; vgl. 4, 
1,4; dasselbe wie 4, 1: extremos 
finis. — mittebant]*. 

6. cum coacta . . esset) der Konj. 
Impf- hier zur Bezeichnung wie- 
derholter Handlungen; anders 31, 
38,4; darum paratum erat = war 


jedesmal . . — quos*] nach dem 
Sinne gesagt (statt quod); vgl. 
22, 517, 3; 32, 32,4; 38, 34, 2; 42, 
41, 7. 


4. 1. constitisset] 8. 21, 49, 1; 
22, 32, 4; vgl. 29, 2, 15. — Cor- 
nelius] 8. 34, 55, 5. — per* extre- 
mos . . finis] wie 33, 37, 6 u. 8. = 
der üuferste Rand des Gebietes; 
8. 89, 28, 2; 40, 10, 5; 45, 29, 
14; vgl. 8, 5: extrema finium; 
97, 53, 8. — belli] der Kriegsfüh- 
rung. — quam cum Liguribus] 
vgl. 89, 28, 1: longe alium quam 


dversus Thessalos . . ingressus 
viam. 
2. ubi . . eciret] wiederholte 


Fülle; s. zu 21, 42, 4. — diri 
8ua .. conserere] vgl. 21, 38,6; 24, 
11, 2; 31, 10, 6 u. a. 

3. evastataj* — ut inter paca- 
to8*] 8. 21, 34, 4. 

4. ut]* — finibus *] ohnee wie $3; 
3, 60, 8; 9, 29, 5; 43, 18, 1 u.a. — 
insidiis] von locum quaerere ab- 
hüngig; s. 9, 31, 6; 24, 20, 15. 

5. multa nocte*) 'tief in 
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a. Chr. n. 19. 


tim labore, partim metu remisisse ardorem pugnae. legionem 
alteram ex duabus, si videretur, summitteret, priusquam igno- 


minia aceiperetur. secunda missa est legio, et extraordinarii re- 6 


cepti. tum redintegrata est pugna, cum et recens miles et fre- 
quens ordinibus legio successisset, et sinistra ala ex proelio sub- 
ducta est, dextra in primam aciem subiit. sol ingenti ardore tor- 
rebat minime patientia aestus Gallorum corpora; densis tamen 
ordinibus nunc alii in alios, nune in seuta incumbentes sustine- 


7 


bant impetus Romanorum. quod ubi animadvertit consul, ad 8 


perturbandos ordines eorum C. Livium Salinatorem, qui prae- 
erat alariis equitibus, quam concitatissimos equos immittere iu- 


bet et legionarios equites in subsidiis esse. haee procella eque- 9 


stris primo confudit et turbavit, deinde dissipavit aciem Gallorum, 
non tamen ut terga darent. obstabant duces, hastilibus eaedentes 
terga trepidantium et redire in ordines cogentes; sed interequi- 
tantes alarii non patiebantur. consul obtestabatur milites, ut pau- 
lum adniterentur; victoriam in manibus esse; dum turbatos et 
trepidantis viderent, instarent; si restitui ordines sissent, inte- 


gro rursus eos proelio et dubio dimicaturos, 


5. labore] s. 27, 49, 3. — re- 
misisse] s. 4, 39, 5. — ex duabus] 
würde man nicht vermissen, wenn 
es fehlte. 

6. secunda] auch im Jahre vor- 
her (s. 34, 46, 12) waren die Legio- 
nen in Gallien die 2. und 4.; s. 10, 
18,3. — recepti) durch die inter- 
valla zwischen den Manipeln; s. 
8,8, 9. — cum... successisset) 
enthält den Grund zu tum redinte- 
grata est; et vor sinistra ist — 
auch; wollte man cum .. successis- 
set als Vordersatz zu et sinistra . . 
betrachten, so würde die logische 
Beziehung der Partikel e£ nicht 
klar sein. — frequens ordinibus] 
eine Legion, in der die Mani- 
pel zahlreich besetzt, vollzühlig, 
nicht wie bei den erxtraordinarı 
(84) gelichtet waren; s. 1, 6. 

T. minime patientia) 3. 34, 47, 5. 
— densis*) vgl. 30, 34, 8: densa- 
tis ordinibus; 9, 27, 8: raris ordi- 
nibus. — in scuta] vgl. 10, 29, 6. 
norum] des römischen 
Heeres, nicht gerade der Römer. 


inferre vexillarios 


8. Livium] s. 24, 6; 36, 2, 6. — 
alariis equitibus] vgl. 40, 40, 9: 
et alari equites, postquam Ro- 
manorum equitum .. facinus vi- 
dere. 

9. dissipavit) trennte die Glie- 
der, daher interequitantes (8 10); 
nach dem Folgenden wird voraus- 
gesetzt, daß sie sich wieder ordnen 

onnten. — non iamen ut . .] s. 
9, 20, 8: neque ut aequo tamen; 
Plin. Ep. 1, 6, 1: non tamen ut. 

10. hastilibus] vgl. 34, 15, 4. — 
interequitantes) 8. 34, 15, 4. — 
non patiebantur] näml. in ordines 
redire, sich wieder fest aneinander 
zu schlieBen. 

11. consul obtestabatur*] ohne 
Verbindung wie 8 12 und 13, um 
die einzelnen Momente hervorzu- 
heben. — paulum* adniterentur*| 
s. 21, 8, 8; 23, 18, 6. — turba- 
tos*] wie 8 9; vgl. 6, 29, 2; da- 
neben 8 8 das bei Liv. seltnere 
perturbare. — sissent*] 8. 9,1 
21, 59, 7; 21, 6, 8; 45, 44. 
vgl. 1, 32, 7. — .dimicaturos]' 


10 
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iussit signa. 


AR. U. C. 581. 


omnes conisi tandem averterunt hostem. post- 


quam terga dabant et in fugam passim effundebantur, tum ad 
19 persequendos eos legionarii equites immissi. quattuordecim mi- 
lia Boiorum eo die sunt caesa; vivi capti mille nonaginta duo, 
equites septingenti viginti unus, tres duces eorum, signa milita- 


14 ria ducenta duodecim, carpenta centum duo. 


nec Romanis in- 


cruenta victoria fuit; supra quinque milia militum, ipsorum aut 
sociorum, amissa, centuriones tres et viginti, praefecti socium 
quattuor et M. Genucius et Q. et M. Marcii, tribuni militum se- 


cundae legionis. 


Eodem fere tempore duorum consulum litterae allatae aunt, 
L. Corneli de proelio ad Mutinam cum Bois facto et Q. Minuci 
2a Pisis: comitia suae sortis esse; ceterum adeo suspensa omnia 
in Liguribus se habere, ut abscedi inde sine pernicie sociorum 
3 et damno rei publicae non posset. si ita videretur patribus, mit- 
terent ad collegam, ut is, qui profligatum bellum haberet, ad co- 
4 mitia Romam rediret; si id facere gravaretur, quod non suae 
sortis id negotium esset, se quidem facturum, quodcumque sena- 
tus censuisset, sed etiam atque etiam viderent, ne magis e re 
publica esset interregnum iniri quam ab se in eo statu relinqui 
5 provinciam. senatus C. Scribonio negotium dedit, ut duos lega- 
tos ex ordine senatorio mitteret ad L. Cornelium consulem, 
6 qui litteras collegae ad senatum missas deferrent ad eum et 


12. averterunt] nüml. in fugam; 
8. 2, 58, 3 u.a. — postquam terga 
dabant] nachdem sie einmal ange- 
fangen hatten . . und immerfort 
usw.; 8. 30, 3. 35,18; 26, 3,12 u.a.; 
vgl. Kühn. 211. 

18. sunt]* — nonaginta dwo .. 
unus] sehr bestimmte Zahlen wie 
2,5; 8, 5, 13. — ducenta duodecim) 
vgl. 31, 21, 17. — centum duo]*. 

14. ipsorum] der Rómer im 
engeren Sinne; vgl. $ 7; über ipso- 
rum s. zu 32, 25, 7. — amissa]* 
— tribuni]*. 


6—7,5. Verhandlungen im 
SenatezuRom. DielexSem- 
pronia. 

2. suae sortis esse] es gehöre 
zu dem ihm durch das Los zuge- 
fallenen Geschüftskreis; s. 20, 2; 
39, 6, 1. Schon seit lüngerer Zeit 


war bestimmt, daD, wenn beide 
Konsuln Rom verließen, vorher 
durch das Los festgesetzt wurde, 
welcher zur Leitung der Wahlen 
für das nächste Jahr zurückkom- 
men sollte; s. Mms. StR. 1°, 40, 4. 
Zu sors vgl. 23, 30, 18; 25, 3, 2. 
— suspensa . . habere] hier ist 
habere freier als sonst mit dem 
Part. praet. verbunden; s. $ 3; 
21, 13, 6; 25, 38, 18; 31, 42, 1; 
38, 28, 10; Kübn. 206. 

9. profligatum] s. zu 9, 29, 1. 

4. 8e * — etiam a 
etiam] s. 36, 28, 2; zu 22, 13, 4. 
— in eo satu) s. zu 37, 53, 6. 

5. ex ordine senatorio] nach 
dem Sprachgebrauch der Zeit des 
Liv. gesagt; gemeint sind zwei 
Senatamitglieder. 

6. ad senatum] solche Berichte 
der Magistrate aus den Provinzen 
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nuntiarent senatum, ni is ad magistratus subrogandos Romam 
veniret, potius, quam Q. Minucium a bello integro avocaret, inter- 
regnum iniri passurum. missi legati renuntiarunt L. Cornelium 7 


ad magistratus subrogandos Romam venturum. 


de litteris L. 8 


Corneli, quas scripserat seeundum proelium cum Bois factum, 
disceptatio in senatu fuit, quia privatim plerisque senatoribus le- 
gatus M. Claudius scripserat fortunae populi Romani et militum 9 
virtuti gratiam habendam, quod res bene gesta esset; consulis 
opera et militum aliquantum amissum et hostium exercitum, 


euius delendi oblata fortuna fuerit, elapsum; milites eo plures 10 


perisse, quod tardius ex subsidiis, qui laborantibus opem ferrent, 
successissent; hostes e manibus emissos, quod equitibus legio- 
naris et tardius datum signum esset et persequi fugientes non 


licuisset. 


De ea re nihil temere decerni placuit; ad frequentiores oon- 7 
sultatio dilata est. instabat enim cura alia, quod civitas faenore 2 
laborabat et quod, cum multis faenebribus legibus constricta 


an den Senat werden oft von den 
Annalisten erwähnt, oft auch 
vorausgesetzt; 8. 2,6; 31, 8,6. — 
nr 15]* — avocaret]* — interre- 
qnum iniri] was in den letzten 
ahren selten geschehen war. 

8. de... quas] s. zu 45,8, 4. — 
privatim] an den Senat berichtet 
nur der Kommandierende oder 
dessen Stellvertreter. — pleris- 
que] sehr vielen’; s. zu 10, 13, 14. 
— AM. Claudius] der 5, 1 erwähnte, 
Sohn des im 2. Punischen Kriege 
tätigen berühmten Marcellus. 

9. fortunae populi Romani] vgl. 
38, 46, 4. — opera) Tütigkeit, 
hier = Schuld’; s. 38, 43, 1; 39, 
36, 15; 41, 16, 2. — oblata .. 
fwerit*] dargeboten gewesen sei; 
8. 2, 23, 5; 4, 3,4; 26, 16, 4; vgl. 
zu 3, 26, P: i der Kon). Perf. neben 

on). des ‚un .; Vgl. 
zu i, 51,4; Kin 215. Ne 

10. eo..qwod| deswegen (== ideo), 
weil; vgl. 21, 10, nal 26, 24, ? 
— plures) mehr, ‚als zu opfern 
nötig gewesen = 'zu viele’; ähn- 
lich tardius, 


7.1. ad frequentiores) da instabat 
enim folgt, so wird vorausgesetzt, 


daB von dem wenig besuchten Se- 
nate (s. 2, 23, 12) eine weit wich- 
tigere Maßregel als die über den 
Bericht des Konsuls beraten wor- 
den sei; doch hat Liv. nur einen 

bergang zum Folgenden gesucht. 


2. faenore] "Wucherzinsen’; vgl. 
6, 14,8. — quod, cum]* — faenebri- 
bus legibus] 8.1, 16, 1. 19, 5. 21, 5. 
21, 8. 42, 2; Lange 2, 207. — con- 
&tricto) vgl. 8, 28, 8. — via fraudis) 
vgl. 97, 11, 10; 41, 8, 9: genera 
fraudis; zur Sache s. Plaut. Curc. 
409: rogationes plurumas propter 
vos populus scivit, quas vos rogatas 
rumpilis, aliquam reperitis rimam, 
quasi aquam ferventem frigidam 
esse ita vos putatis leges. — ut . .] 
Umschreibung der (ea)via fraudis, 
e iia agebant, wt. — socios] ist so 
allgemein ‚daß weder allein 
an die latinischen Kolonieen noch 
allein an die in Rom wohnenden 
socii zu denken ist, obgleich die 
letzteren am leichtesten solche 
Verträge schließen konnten; vgl. 

5. — nomina) in das Hausbuch, 

as jeder Römer führte, wur 
der Name derjenigen, welcher € 
Darlehen erhielt, und die geli 
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Sempronius tribunus plebis ex auctoritate patrum plebem ro- 
gavit, plebesque scivit, ut cum sociis ac nomine Latino creditae 5 
peeuniae ius idem quod eum civibus Romanis esset. haec in 


Italia domi militiaeque acta. 


In Hispania nequaquam tantum belli fuit, quantum auxerat 6 
fama. C. Flaminius in citeriore Hispania oppidum Inluciam in 7 
Oretanis cepit, deinde in hibernaeula milites deduxit, et per 
hiemem proelia aliquot nulla memoria digna adversus latronum 
magis quam hostium excursiones vario tamen eventu nec sine 
militum iactura sunt facta. maiores gestae res a M. Fulvio. is 8 
apud Toletum oppidum cum Vaccaeis Vettonibusque et Celti- 
beris signis collatis dimicavit, exereitum earum gentium fudit fuga- 
vitque, regem Hilernum vivum cepit. 


dem laufenden Jahre schon viele 
Kapitale aufgenommen worden. — 
hanc fraudem) die 8 2 durch 
transcriberent nur angedeutete, 
da die socii scheinbar Gläubiger 
wurden, in der Tat aber nur Mit- 
telspersonen waren, durch deren 
Hilfe die Gesetze umgangen wur- 
den. — ex auctoritate patrum] s. 
38, 36, 8 u.a. 
5. scivit] * — cum .. idem] 8. zu 
9, 1, 8: nihil cum potentiore iuris 
. relinquitur inopi und 30, 12, 
15: in eadem mecum Africa 
geniti; nümlich die betreffenden 
Gláubiger sollten haben; den in 
Rom geltenden Gesetzen über 
ausgeliehenes Geld, den Kredit- 
esetzen, sollten fernerhin auch 
ie socii unterworfen sein. Durch 
das Plebiscit, welches weiter geht 
als der Senatsbeschluß 8 3, werden 
die erwühnten Gesetze von dem 
römischen Volke den socii und 
dem nomen Latinum, ohne diese 
zu fragen, vorgeschrieben; der 
erste Eingriff in das ius civile 
der Bundesgenossen von seiten der 
Römer,s.Mms.MW. 327 :StR.3,696; 
Rein PR. 636. — Festus S. 234 er- 
wühnt eine Rede Catos de faene- 
ratione legis Iuniae, die sich auf 
u. St. nicht bezieht, da hier die 
lex Sempronia gegeben wird; ein 


Iunius ist 41, 9 genannt; vgl. 
Nonius S. 64: pedato. 

7. 6—8. Krieg in Spanien. 

6. in Hispania ..) kurze, wohl 
alten Annalen entlehnte, von den 
Spüteren nicht ausgeschmückte 

otizen, wie 22, 5. 40, 2 ff. u. a. 
— nequaquam; s.2, 1 f. — auxerat] 
prägnant == augendo fecerat; vgl. 
2, 16, 4: turbatores belli; 2, 21, 4: 
digerere; 2, 50, 9: rupere viam 


u. 8. 
1. Inluciam] die Lage der Stadt 
ist nicht nüher bekannt; vielleicht 
ist sie nicht verschieden von Lyco 
(37, 46, 7) oder Ilugo in der Nähe 
von Castulo (CIL. II 486. 699). — 
Oretanis] s. 21, 11, 18. — Aiberna- 
cua*] zunächst Baracken, in 
denen überwintert wird (s. zu 5, 
2, 1), dann = hiberna (s. 42, 9, 2). 
Umgekehrt ist 29, 48, 2 hiberna 
statt hibernacula gesagt. — latro- 
num) Guerillakrieg, wie 1, 1; 2, 
48, 5; 38, 45,7 u. à. — 15] *. 
8. maiores gestaeres) vgl. 26,2,1: 
res gestae magnificae. — Fulvio] 
8. 34, 55, 6. — Toletum] j. Toledo, 
im Gebiete der Karpetaner; vgl. 
22, 8. — Vaccaeis) 8. 21, 5, 8. — 
Vettonibus) westlich von den Kar- 
petanern, südlich von den \ 
cäern, ein bedeutendes lusit 
sches Volk zwischen dem Ta 
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s Cum haee in Hispania gerebantur, eomitiorum iam appetebat 
dies. itaque L. Cornelius consul relieto ad exercitum M. Claudio 

2 legato Romam venit. is in senatu, eum de rebus ab se gestis dis- 

3 seruisset quoque statu provincia esset, questus est eum patribus 

eonseriptis, quod tanto bello una seeunda pugna tam feliciter per- 

fecto non esset habitus diis immortalibus honos. postulavit deinde, 
supplieationem simul triumphumque decernerent, prius tamen quam 

4relatio fieret, Q. Metellus, qui consul dictatorque fuerat, litteras 

eodem tempore dixit et consulis L. Corneli ad senatum et M. Mar- 

celli ad magnam partem senatorum adlatas esse inter se pugnantis 

5 eoque dilatam esse consultationem, ut praesentibus auctoribus ea- 

rum litterarum disceptaretur. itaque expectasse sese, ut consul, 

qui sciret ab legato suo adversus se seriptum aliquid, eum ipsi ve- 

6 niendum esset, deduceret eum secum Homam, eum etiam verius 
esset Ti. Sempronio imperium habenti tradi exercitum quam legato; 

7 nune videri esse amotum de industria, qui, sí ea, quae scripsisset, 

praesens diceret, arguere coram et, si quid vani adferret, argui posset, 

8 donec ad liquidum veritas explorata esset. itaque nihil eorum, quae 


und Durius, in der Nähe von 
Salamanca. 


8, Verhandlungen über den 
Triumph des Cornelius. 

1. cum]* — ‚388,1: Cum ce 1; 
EE vbi 2 A cum esset, 
i 5 44, u ©: 9, 56, Pe p 39, 32, 


PA zu 2, M1 iem XD 


is]* e statu) 8. zu 26, 

28.1; auch mit in; s. 37, 53, 6. 

8. questus est cum cum, weil der 

Begriff des Verhandelns e 
m ; 8. Cie. Deiot. 9; Fam. 

zu 28 11, 8. — honos) dió io: 


ich folgende; die Versagung 
n prlikatim. war selten ; 8.086: 


Liv.; s. 3, 45, 10; 22, 33, 12; yin 
2, 7. — deinde]* licatio- 


4. prius .. quam . 
fahren ist : ungewöhnlic , da sonst 
die Sena! A die relatio des Vor- 
it wten müssen, bevor 


sie ihre M aussprechen 
doch hat ier Konsul n partlar 
ge 

relatio ist der ei 

vgl. 4, 1, 2: un 

6; a; rc 2,8 "engine 

tione ; lm 2, 3 ttim 


B. En, 4,3 

5. auctoribus]* — 
ut] 8. zu 26, 18, 5.— 

6. verius] s. zu 32, 33,4. — Sem- 
pronio] s. 5, 1; wie dieser das im- 
perium haben konnte, da es ihm 
nicht ver rt w ist 
der Konsul bereits in der Prov. 

wesen ist, läßt sich nicht er- 

ennen; anderer Art sind 
wie 23, 6; fg e 13 u. &.; 3 


arguere *] wie 43 5, 6. 
"n 31, 49, 9; Tac. Ann. 


zai 
ye 





a. Chr. n. 1983. 


.LIBER XXXV. CAP, 8, 9, 13 


postularet consul, decernendum in praesentia censere, cum pergeret 9 
nihilo segnius referre, ut supplieationes decernerentur triumphan- 
tique sibi urbem invehi liceret, M. et C. Titinii tribuni plebis se in- 
tercessuros, si de ea re fieret senatus consultum, dixerunt, 
Censores erant priore anno creati Sex. Aelius Paetus et C. 9 
Cornelius Cethegus. Cornelius lustrum condidit. censa sunt civium 2 
eapita ducenta quadraginta tria milia septingenta quattuor, aquae 
ingentes eo anno fuerunt, et Tiberis loca plana urbis inundavit; 
cirea portam Flumentanam etiam collapsa quaedam ruinis sunt. 3 
et porta Caelimontana fulmine ieta est, murusque eirca multis locis 
de eaelo tactus; et Ariciae et Lanuvii et in Aventino lapidibus plu- 4 
it; et a Capua nuntiatum est examen vesparum ingens in forum 
advolasse et in Martis aede consedisse; eas collectas eum eura et 
igni erematas esse, horum prodigiorum eausa decemviri libros adire 5 
iussi, et novemdiale sacrum faetum, et supplicatio indicta est atque 


8. censere] ohne se, wie oft bei 
Liv.; 8. 22, 37, 1; 24,6,5; 31, 20, 3; 
PE 109. 


9. pergeret . erre] nach der 
Unterbrechung ven er die mit 


questus est begonnene relatio fort. 
Emme 583.20; 92» 
24, 4; 37, 55, 5; 40, 56, 12. 
u. &.; Red won 2 
die ei Akte des Dankfestes, 
welches sich meist mehrere Tage 
lang ausdehnte, angedeutet; der 
AME. 9 83) 3) ist gewöhnlicher. 
nM a. 31, 3; 4, 29, 
4; 36, 9, 5; 38, 44, 10 u. a.; in- 
vehi in urbem 31, 20, 2. 41,7; 34, 
52,10 u,a.— i | | wie 31, 
20, 5; 86, 40, 10; 88,47, 1; Mms. 
StR. 13, 132. 269. — si]*. 


9.DasLustrum. Prodigien. 
Die Kolonie Castrum Fren- 
tinum. 

1. censores] 8. 34, 44, 4. — erant] 
ist Prädikat, creati attributives 
Partizip; vgl. 10, 32,6; 36, 8,5. — 
—— B. rdi 12. — Cornelius*] 

H = 
] die feierlichen Ge- 
biete und Opfer bei dem lustrum 
vollzieht immer nur der eine 
e gera dem dieses Geschüft 
durch das Los zugefallen ist; s. 


Becker 2, 2, 242; Mms. StR, 1*, 41, 
ucenta* 


4.— d . septingenta* , 
29, 37, 6 sind 214000 geschützt 
worden, und 38, 86, 10 sind es 
258318; v l. Lange, 2, 204.— aquae 
ingentes] die Überschwemmungen 
werden den jet t hüufiger und als 
r erwühnt, weil die 
Gegenden vor der porta Flumen- 
tana, Carmentalis und Trigemina 
nr angebaut sind. — fwerunt]* 
— plana| s. 33, 17, 8; 38, 28, 4. 


3. Flumentanam) 8. zu 6, 20, 11. 
rch Ein- 


— collapsa . . ruims*] du 
sturz, d.h. in Trümmer zusammen- 


gesunken; s. 29, 18, 17: moenia 


collapsa ruina sunt; vgl. 7, 6, 1; 
21, 12, 2; 42, 63, 7. — et porta - | 
et deutet an, daß als Prodigi e Uber 
sc ones en gal- 
ten, welche gewóhnlich am 

fange des Ja (s. 21, 2; 27, 37, 
1; 37,3, 1.8.) seltner zu anderen 
Zeiten gesühn hnt werden; s. 21, 62, 
6; 27, 4, 15; 29, 10, 4 ; 90, 38, 9; 
39, 22, 4. 56, 6. — Caelimontana| 
s. zu 2, 11, 1; Becker 1, 166. 169. 
495. — murusque *] s. 31, 46, 15. 


4. in * Aventino) s. 2, 25, 4. — 
pluitj* —"v ] sonst 
immer nur Bienenschwürme 5 
wühnt. — et igni]*. 
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alias exarserat eonsularibus eomitiis. multi et potentes petebant 
patricii plebeique, P. Cornelius Cn, filius Seipio, qui ex Hispania 2 
provineia nuper decesserat magnis rebus pestis, et L. Quinctius 
Flamininus, qui elassi in Graecia praefuerat, et Cn. Manlius Volso; 
hi patricii; plebei autem C. Laelius, Cn. Domitius, C. Livius Sa- 3 
linator, M. Aeilius, sed omnium oeuli in Quinetium Cornelium- 4 
que coniecti; nam et in unum loeum petebant ambo patricii, et 
rei militaris gloria recens utrumque eommendabat. ceterum ante 5 
omnia certamen accendebant fratres eandidatorum, duo claris- 
simi aetatis suae imperatores. maior gloria Seipionis et, quo 
maior, eo propior invidiam; Quincti reeentior, ut qui eo anno 
triumphasset. accedebat, quod alter decimum iam prope annum 6 
adsiduus in oculis hominum fuerat, quae res minus verendos 
magnos homines ipsa satietate facit; consul iterum post devietum 
Hannibalem censorque fuerat. in Quinctio nova et recentia om- 7 
nia ad gratiam erant; nihil nee petierat a populo post triumphum 


2. Scipio] ein Jahr nach der 
Pii; 8$, 34, 42, 4; vgl. 35, 1, 3. 
— decesserat*] 


mit ex, wie 34, 

10, 1; 36,23, 10; ed $2 16 * 

classi. . . pracfuera 8 6, 9. 

y. Manlius] s 85 25» L. 12 7; der 
1,3. Dacis] ist ein anderer. 

] der Freund Scipios, 

t seine politische 

a like gonnen zu haben 

scheint ; ze: 33, 21, 2f. — Domi- 

Hus] 8. 34, 42, 4. 53, 4. — Livius] 

es ist t sicher zu erkennen, 

ob der bereits 30, 26, ‚ge lin. 5 

gewesene gemeint ist, da Liv. 
24, 6 nicht bemerkt, daß er 

Prätur zum zweiten Male bekleidet 

oder ob ein von diesem ver- 

nach der Bewerbung 

um das Konsulat die dp im 

Jahre (s. 24, 6; 36,2, 6. 

3,4) und erst 38, 35, 1 dai Kün- 

sulat hat. — M'.* Aci- 

lius] &. 30, 40, 9; 33, 25, s 

4. re ' — eoniecli] wohl 

nicht erant (s. zu$5), sondern sunt. 

— in unum locum petebant*| wie 

24, 4: sie bewarben sich darum, 

mns und dieselbe Stelle zu 

= 'um die gleiche 


; petere steht absolut wie 


erat 


Pl da wnum locum petebant 
okale Bedeutung m haben 
würde; s. Becker 2, 2, 104, 

5. certamen accendebant] &. 1, 
57, u. a, — fratres] in verschie- 
denem Sinne. — maior| nüml. 
8. zu 22, 52, Ji] kutipft bier 

pret — et*| kn er 
etwas nerwartetes an, wo wir sed 
erwarten würden; vgl. 6, 31, 6; 
42, 10, 3, — invidiam] 
s. zu 38, 9, 4; vgl. 27, 9. eo 
anno] es war im vorhergehenden 
ote Maman geschehen; s. 34, 

‚4 


N accedebat| zu dem 
wicht des Onitietius. o E 08] 
ist Adjektiv geworden; s. 6, 14, 1; 
21, 41, 4. Das 34, 54, 8 (vgl. Val. 
Max. 2, 4, 3: ue res avertit 
vulgi animos ..) Érzühlte und die 
schon hier hervortretende Einwir- 
kung d npartei der Sci- 
pionen (s. 38, 54, 1ff.) hat Liv. 
übergangen. 

7, nova et recentia] eben erst 
eingetreten (vgl. 31, 10), erst seit 
kurzem vorhanden —'in frischem 
Andenken'; vgl. 6, 38, 2. — ad 

iam| um hervorzur 
zweite Konsulat und di 
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a porta Fontinali ad Martis aram, qua in campum iter esset, 


perduxerunt. 


Diu nihil in Liguribus dignum memoria gestum erat. ex- 11 


tremo eius anni bis in magnum periculum res adducta est; nam 7 
et castra consulis oppugnata aegre sunt defensa, et non ita multo 
post per saltum angustum cum duceretur agmen Romanum, ip- 


sas fauces exercitus Ligurum insedit. 
teret, converso agmine redire institit consul. 


qua cum exitus non pa- 3 
et ab tergo fauces 


saltus occupatae a parte hostium erant, Caudinaeque cladis me- 


moria non animis modo, sed prope oculis obversabatur. Numi- 4 . 


das octingentos ferme equites inter auxilia habebat. eorum 
praefectus coasuli pollicetur se parte utra vellet eum suis erup- 
turum, tantum uti diceret, utra pars frequentior vicis esset; in 5 
eos se impetum facturum et nihil prius quam flammam tectis 
iniecturum, ut is pavor cogeret Ligures excedere saltu, quem ob- 


lage fürdern. — Fontinali*) am 
Quirinalis nach dem Marsfelde zu; 
s. Becker 1, 138. — Martis aram] 
auf dem Marsfelde, nicht weit von 
dem Ovile; s. 2, 5, 2; 40, 45, 8: 
censores in campo ad aram Mar- 
tis . . consederunt. Schon der por- 
ticus zeigt, daß die ara nicht so 
weit von der Stadt entfernt war; 
s. Becker 1, 134. 629. — qua ., 
esset] damit auf ihr usw.; vgl. 
22, 96, 8: in via... quae ad cam- 
pum erat; Cic. Phil. 12, 22: tres 
viae sunt ad Mutinam. — cam- 
pum] näml. Martium, findet sich 
so mehrfach; s. zu 3, 69, 8. 


11. Ereignisse in Ligu- 
rien. Front. Strat. 1, 5, 16; 
Oros. 4, 20. 

1. diu .., das Folgende ist ab- 

erissen und setzt weniger die 

ap. 3 geschilderte Situation vor- 
aus als die von Kap. 21; es scheint 
einer anderen Quelle als das an den 
angegebenen Stellen Erwähnte 
entlehnt zu sein. — extremo eius 
anni] s. 39,6, 3. 23, 3 u.a. 

2. oppugnata .. sunt defensa] 
s, 25, 6, 12; zu 1, 14, 4; zu de- 
fensa vgl. 26, 27, 4. — non itaj 
8. 38, 45, 4. — saltum) PaD, fauces 

Tit. Liv. VIII. 1. 8. Auflage. 


der enge Ein- und Ausgang des 
Passes (vgl. 9, 2, 9); dafür 8 10: 
saltum. — exercitus] *. 

3. institit] vgl. 30, 3; zu 4, 22, 
4. — et] auch (ebenso wie die fauces 
82), aber auch; auch die folgenden 
Sütze sind ohne Verbindung, wie 
10, 5. — a]* — animis . . oculis] n&ml. 
militum; über obversabatur s. zu 
2,59,5; vgl. Frontin.:cumomnibus 
obversaretur ; Cic. Tusc. 2, 52: ob- 
versentur species honestae verae. 

4. praefectus . . pollicetur] Fron- 
tin: ©. Minucius tussit adeguitare 
faucibus. — utra] ist relativ, = ea 


parte, utra; 8. 8, 6, 10. 18. 10,8; 


im folgenden ist wíra interro- 
gativ; ebenso beides 20, 3. — 
erupturum] er werde einen Aus- 
fall machen; hiervon hüngt der 
Abl. (ea) parte 'auf der Seite' 
ebensowenig ab wie der oft dabei 
stehende Abl. des Weges porta 
‘durch das Tor’ (s. zu 43, 10, 5). 
— tantum uti ..] 8. 21, 19, 5: (an- 
tum ne; Cic. Caec. 23: tantum ut; 
vgl. 18, 8: tantum non cunctan- 
dum. -- frequentior vicis *] s. 1, 6. 

5. in]* — nihil prius . .] ellip- 
tischer Ausdruck, bei dem /ac- 
turum zu denken ist; s. zu 44, 
32. 1. — uf)*. 

2 
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6 siderent, et diseurrere ad opem ferendam suis. collandatum eum 
consul spe praemiorum onerat. Numidae equos conscendunt et 
obequitare stationibus hostium, neminem lacessentes, coeperunt. 
7 nihil primo adspectu eontemptius: equi hominesque paululi et 
graciles, diseinetus et inermis eques, praeterquam quod iacula 
8 secum portat, equi sine frenis, deformis ipse cursus rigida cer- 
vice et extento capite currentium. hune contemptum de industria 


9 augentes labi ex equis et per ludibrium spectaculo esse. 


10 


esse, itaque 


qui primo intenti paratique, si lacesserentur, in stationibus fu- 
erant, iam inermes sedentesque pars maxima spectabant. Nu- 
midae adequitare, dein refugere, sed propius saltum paulatim 
evehi, velut quos impotentis regendi equi invitos efferrent, po- 
stremo subditis ealearibus per medias stationes hostium erupere 
et in agrum latiorem evecti omnia propinqua viae tecta incen 
dunt; proximo deinde vico inferunt ignem; ferro flammaque 


6. collaudatum]* en pr 
miorum) 8. 29, $» d b) 11.9: 
missis oneratum ; vgl. 4, 13, 13: 
dibus . . onerarent ; zu 24, 18, 
4. — hostium)*. 
res nihil ..] Ohne D Y 5. zu E 
1. — i| 8. 8, 11, 4: pau- 
lula via; n. Ter. Ad. 719. — et 
graciles] Pils equi hominesque] vol. 
44, 5; viris equis. — uk 8] 8 
zu 27, 19, 9; vgl. Sil. It. 3, 236: 
sinusque cingere Ea el -— 
eques|* — praeterquam quod . .] 
mans ‚— sine frenis] 8. 21, 
$1; Birabo 17,3,1,8. 828; uaxpoic 
eb ggdyu er oi (Maoauodl ot nal 
xoiv dye A(flves), dEto: dd xal eizec- 
How, dor änd QagÓ(ov olax(- 
pon» doch haben nach $ 10 die 


— eren: i. 
rigida . .] steif; extento 
rade ausg ; der Sin 


cervice wie 8,7, 9; 31, 34, 4 u.a., 
weil das Wort in eigentlicher Be- 
ngo steht ; dagegen der Plural 
n libertragener Bedeutung; s. zu 
4, 12, 6. — hunc] v hierdurch 


hervor rufene; s. 8 1: contemp- 
tius, — - N bezeichnet den 


Willen oder Versuch; s, 6, 17, 2; 
Frontin: ad augendum sui con- 


temptum labi equis. — per ludi- 


brium] wegen der lücherlichen 
Erscheinung; zu der Schil- 
— ion 37, 20, 4 ff. 

. parati) zu eg 


barbari in spectaculum usque re- 
soluti sunt. — rrr maxima] be- 
cpm poen zu inermes 
sedentesque oder bloß zu sedentes; 
nm Ha. 20, Fr "^m 9, 8,7; vgl. 


10. Mare] * — pius] 8. 
zu 21, 1, 2; yx 10, ice 
8. 8 2; 36, 16, 1; Frontin: faucibus. 
ag 

vgl.27, zu 
equos hinz dacht werden, oder 
regendi ist absolut gebraucht; s. 
Sil It. 6,257 :arfe regendi. ij* 
— efferrent] über die Grenze 
fortrissen; 8.3,5,6; 4,29, 1 u.a. 
— per me dias* . 1» 8, 24,9; 22, 
50, 8. 60,9. 18.27; vgl. 35, 41, 13: 
per ios - 


7H. enu vid E 26, 
wa* viae] s. 
5; vgl. 26. 8, 10. — ferro flamma- 
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omnia pervastant. fumus primo conspectus, deinde clamor tre- 
pidantium in vieis auditus, postremo seniores puerique refugien- 
tes tumultum in eastris fecerunt. itaque sine consilio, sine 
imperio pro se quisque currere ad sua tutanda, momentoque tem- 
poris castra relieta erant, et obsidione liberatus consul, quo in- 
tenderat, pervenit. 

Sed neque Boi neque Hispani, eum quibus eo anno bellatum 
erat, tam inimici infestique erant Romanis quam Aetolorum gens. 
ii post deportatos ex Graecia exercitus primo in spe fuerant et 
Antiochum in vacuam Europae possessionem venturum nec 
Philippum aut Nabim quieturos. ubi nihil usquam moveri vide- 
runt, agitandum aliquid miseendumque rati, ne eunetando sene- 
scerent consilia, concilium Naupaetum indixerunt. ibi Thoas, 


praetor eorum, conquestus iniurias Romanorum statumque Aeto- 


Claudius berichtet, was vielleicht 
nur eine Wiederholung der vor- 
liegenden Erzühlung ist. 

12—18, 3. Pläne der Áto- 
ler. Zon. 9, 18 


que] g. 27, 8; 80,6, 8 u.a,; vgl. 
5, 21, 10: igni ferroque; 23, 41, 
14: ferro atque igni u. a. 

12. conspectus .. auditus .. re- 
fugientes] um die Darstellung zu 


veranschaulichen und zu beleben, 
bezeichnet Liv. , an den abl. abs. 
und andere Partizipialkonstruk- 
tionen anschließend, weit häufiger 
als frühere Mors einen 
Gegenstand konkret, oder er per- 
sonifiziert ihn und gibt durch ein 
Partizip seine Beschaffenheit an, 
wo wir die abstrakte Bezeich- 
nung der Beschaffenheit oder den 
enstand im Genitiv erwarten; 
$.21,1, 5. An u. St. ist das Par- 
tizip in den beiden ersten Gliedern 
in der einfachsten Weise so ge- 
braucht, da es nur verdeutlichend 
zu den an sich schon ausreichen- 
den Substantiven fumus und cla- 
mor hinzutritt, wührend im dritten 
der Nachdruck auf dem Partizip 
liegt: der Umstand, daß; s. zu 1, 
84, 4. 
13. quo intenderat| s. 34, 29, 8: 


t; zu4,19,2; man 


in 
zs auch iter intendere (Sall. u 
102, 1; 104, 1) oder intendere mit 
dem Infinitiv; 85. 97,12,6 u.a. Ein 
ähnliches Manöver wie hier wird 
35, 41, 12 nach dem Annalisten 


1. sed neque . .] das Folgende 
bis Kap. 19, mit Ausnahme von 
Kap. 14, ist nach Polybius erzählt; 
vgl. zu 2,8, — Boi*] man vermißt 
die Erwähnung der Ligurer, da 
diese soeben als erbitterte Feinde 

hildert worden sind. — inimici 
infestigque*] vgl. 28, 29, 8; 39, 28, 
13; Cic. Verr. 3, 34. 

2. deportatos] s. 34, 51, 1 ff. — 
in spe fuerant] s. 36, 45, 2. — 
vacuam .. essionem] herren- 
loser Besitz , wie bei den Juristen 
in vacuam possessionem intrare, 
ire u. a. — Europae] zunächst 
Griechenland. 

3. agilandum aliquid miscen- 
dumque] wie vorher movere = 
b erii. ins Verwirrung, Um- 
sturz ver en; &. 30, 32, 5. — 
senescerent] 8. 28, 36, 2; zu 5, 21, 
13. — Naupactum indixerunt*] 
8. 31, 29, 8; zu 1, 50,1; diese Volks- 
M everti im Spätherbste 
194 oder im Winter 194/93 at“ 
Thoas, Prütor 194/93, stan 
der Spitze der unruhigen 

4. conquestus] oft bei 

2* 
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lise, quod omnium Graeciae gentium civitstiumque inhonoratis- 
5 simi post eam victoriam essent, cuius causa ipsi fuissent, legatos 


censuit circa reges mittendos, qui non solum tem 
stümubs moverent ad Romanum bel- 


eorum, sed suis 


6 lum. Damoeritus ad Nabim. Nieander ad Philippum, Dieaearchus, 


9 rursus in Graeciam transmittant haee ad ineitandum animum 
tyranni dicebantur, ut, cum Antiochus in Graeciam traiecisset, 


conscientia violatae 


per sociorum iniurias Romanae amicitiae 
10 eoniungeret se cum Antiocho, et Philippum Nieander haud 


dissimili oratione incitabat; erat etiam maior orationis materia, 
quo ex altiore fastigio rex quam tyrannus detractus erat quoque 


31,31,2; 39,3,2 u.a. — causa] s. 
zu 21, 21, 2. 1 


— inhonoratissimi] s. 31, 54, 9; zu 
45, 36, 4; zur Sache vgl. 33, 11,4 

3 4, * 

5. censuit] d h. er stellte den 
Antrag; nur über die Unterneh- 

mung eines Krieges darf der Prá- 
tor seine Stimme nicht abgeben; 
8, 25, 1. — circa] 8 13,1; 21, 49, 7; 
zu 1, 9, 2. 

6. Damocritiu 1, 31, 32, 1; über 
die Form des Namens s. zu 32, 22, 
2. — Nicander*| Polybius (21, 31) 
nennt statt dessen einen gewissen 
Mnestas 

2 maritimis jpeg vgl. 18, 

; zu 4, 35, 7, — pe] hört 
ni t zu dem AE boe Begriff 
suis (vgl. 22, 35, 8), ades s " 
dem ganzen ff inclusum suis 
muris; 8. 27, 18, 3; 20, 35, 7. 

$. occasionem, ei . 4] vgl. 38, 83, 
, — nwulum]* theum]* — 

lios] d.h. dlein anderen 


Seestädten, durch deren 


Sparta von der See abgeschnitten 
und geschwächt war (s. 38, 30, 7), 
wohnenden Lakonen; & 8 7. — 
lransmittant*] in der or. obliqua 
läßt Liv. es zuweilen unbeachte 
dB sie von einem Te 


ergangenhei 
17, 6; 22, 32, 


abhängig 
8; 94, 57, 7 
9. conscientia) s. 21, 'es, 


Homanae|* — coni *. 
10. ef] fügt nur das neue, gleiche 

Verhältnis an. — etiam] "noch'; 

daneben fehlt eo wie 36, 33,3; 


zu 2,19, 10; vgl. 27, 41, 6; im fol 


enden schließt sich eine d 
gleichung an (quo ='je, T 


ZI wie 4, 9, 3, 23, 6, — 


orationis* | das vorhergehende ora- 

zeigt, dali von eiuer schon 
gehaltenen Rede gesprochen wird; 
aher materia mit dem Genitiv; 
vgl. 19, 5; 1, 39, 3: maleriam 
ingentis . decoris. nulriamus; B, 
31,4: materiam criminandi prae- 
buit; 8,18, 16; 45,12, 9; mit dem 
Dativ: 1, 28, 10; 20, 95, 4. — 
quo ex ..) zu der Stellung von 
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plures ademptae res. ad hoe vetusta regum Macedoniae fama 
peragratusque orbis terrarum victoriis eius gentis referebatur. et 
tutum vel incepto vel eventu se consilium adferre; nam neque, ut 
ante se moveat Philippus, quam Antiochus cum exercitu trans- 
ierit in Graeciam, suadere, et, qui sine Antiocho adversus Roma- 
nos Áetolosque tam diu sustinuerit bellum, ei adiuncto Antiocho, 
sociis Aetolis, qui tum graviores hostes quam Romani fuerint, 
quibus tandem viribus resistere Romanos posse?  adiciebat de 
duce Hannibale, nato adversus Romanos hoste, qui plures et du- 
ces et milites eorum occidisset, quam quot superessent. haeo 
Philippo Nicander; alia Dicaearchus Antiocho: et omnium pri- 
mum praedam de Philippo Romanorum esse dieere, victoriam 
Aetolorum; et aditum in Graeciam Romanis nullos alios quam 
Aetolos dedisse et ad vineendum vires eosdem praebuisse. deinde 
quantas peditum equitumque copias praebituri Antiocho ad bel- 
lum essent, quae loca terrestribus copiis quos portus maritimis. 
tum de Philippo et Nabide libero mendacio abutebatur: paratum 
utrumque ad rebellandum eese et primam quamque occasionem 
reciperandi ea, quae bello amisissent, arrepturoe. ita per totum 
simul orbem terrarum Aetoli Romanis ooncitabant bellum. et 


guo vgl. 5,2% 18 ; 33, 2, 9. — de- 
ctus] vgl. 37, 45, 18. 

11. vetusta] s. 91, 1, T. — vic- 
toriis] durch, d. h. *unter' Siegen; 
8. 90, 17, 4: Numidiam egregia 
victoria eragratam ; Curt. 3, 12, 

6; vgl. Liv. 7, 20, 9: cum po 
tione peragrati | fines ; vgl. 21, 43, 
183. — et tu .] konnte sich 
leicht als orat. "Obl. an refereban- 
tur anschließen; vgl. 31, 30, E 
neque; zu 34,62, 11. — vel . 

s. 26, 35 1, 1, 8; es wird die Wahl 
freigestellt, nicht das eine aus- 
geschlossen. 


12. neque*. . . et] umgekehrt 
8 2—8; neque . . geht auf in- 
cepto, et. . auf eventu (vgl. Praef. 


10); der zweite Satz ist selbstün- 
dig, nicht von einem Verb abhün- 
gig. wie der vorhergehende von 
suadere. 

13. adversus] ihnen gegenüber, 
= im Kampfe mit ihnen; nach- 
her 814 — um sie zu bekämpfen. 
— eij* — tum] in der mit qui 


. belium. angedeuteten Zeit. — 


quam 

14. adlciebat de .] was er hin- 
zufügte, ist in anderer Form, als 
man erwartete (acc. c. inf), aus- 
gedrückt, der wichtigste Teil da- 
von ist in dem Relativsatze ent- 
halten; vgl. 2, 93, 3; 8, 45, 11; 
29, 21, 8; 33, 84, 1; 39, 12, 1; 48, 
14, 7; 45, 14, 8. — plures . . quam 

t*]s zu 1, 2; vgl. 30, 28, 1T. — 


C. . Nicander] ohne ' dizit wie 
21, ab 17. 24. 5 u. 8. 


praedam de) s. 45, 43, 10; 
u isl 29, 6. — victoriam] vgl. 

a lium equi mque]*. 

16. pe ibero mendacio) da beide 
abwesend waren, so logen sie 
frisch darauf los, ohne sich Zwang 
anzutun; vgl. 30, 32, 8. 

18. et reges* . . tamen] et knüpft 
wie 10, 5 das Unerwartete an 
stellt es dem Erwarteten 
über; vgl. 33, 4, 2. — ti 
n&ml. Antiochus. 


t 


14 


15 
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13 reges tamen aut non moti aut tardius moti sunt. Nabis extemplo 


cirea omnis maritimos vicos dimisit ad seditiones in iis miscen- 
das et alios prineipum donis ad suam causam perduxit, alios 
2 pertinaciter in societate Romana manentis occidit, Achaeis om- 
nium maritimorum Laconum tuendorum a T. Quinetio eura 
mandata erat. itaque extemplo et ad tyrannum legatos miserunt, 
3 qui admonerent foederis Romani denuntiarenique, ne pacem, 
quam tantopere petisset, turbaret, et auxilia ad Gytheum, quod 
iam oppugnabatur ab tyranno, et Romam, qui ea nuntiarent, le- 


gatos miserunt. 


Antioehus rex, ea hieme Raphiae in Phoenice Ptolomaeo, 
regi Aegypti, filia in matrimonium data, cum Antiochiam se reee- 
pisset, per Ciliciam Tauro monte superato extremo iam hiemis 
5 Ephesum pervenit; inde principio veris Antiocho filio misso in 
Syriam ad custodiam ultimarum partium regni, ne quid absente 
se ab tergo moveretur, ipse eum omnibus terrestribus copiis ad 
Pisidas, qui cirea Sidam incolunt, oppugnandos est profectus. 


13. 1. Nabis] Nabis dagegen, 
bur Nabis; ertemplo ist n- 
satz zu non moti im Vorhergehen- 
den. — circa] s. zu 12, 5. — mari- 
limos vicos*] s. 10, 2, 1; 31,45, 14; 
vgl. 38, 30, 7. — dimisit] wie oft 
mittere ohne Objekt; s. 10, 29,18; 
zu 1, 31, 2. 
2. omnium .. tuendorum] hier 
sowohl wie 38, 31, 2 wird bemerkt, 
daß die lacedümonischen See- 
städte (s. 12, 7) aus ihrem Peri- 
Ükenverhültniese zu Sparta be- 
freit und unter den Schutz der 
Achüer, denen sie ihrem Ur- 
sp e nach angehürten, gestellt 
sind (8. 34, Kap. 35. 36); 40, 2, 
6 ff. ist dies nicht angegeben. 
Bie heißen, wie die übrigen Grie- 
chen (s. 23, 5), socii der Römer; 
vgl. Kuhn 2, 49; Hertzberg 1, 296. 
306, 501. — admonerent] ohne 


ung einer Undeutlichkeit wieder- 
holt. — Gytheum]*. 


13, 4—17, 2. Verhandlungen 
mit Antiochus. App. Syr. 9— 
12; Zon. 9, 18; Plut. Pyrrh. 8; 
Flam. 21. 

4. Antiochus] ist zuletzt 34, 33, 
12. 57,4. 59,8, erwähnt; was er 
in den Jahren 195 und 194 unter- 
nommen ey ist p qo A e 
gangen ; s, App. 5 ff. — Kaphiae*] 
südwestlich von Gaza; 217 v. Chr. 
war Antiochus in der Nühe ge- 
schlagen worden; s. 33, 19, 8, — 
Phoenice! in weiterer Bedeutung, 
das Küstenland zwischen Cilicien 
und Ágypten; vgl. Euseb. Chron. 
S. 354: mapaywor)oas arg (Iro- 
Aeualq) q«prrs (als Mitgift seiner 
Tochter Kleopatra; s. 37, 8, 9; vgl. 
27, 4, 10) Zvpíav xal Xaudpriav 
xal Jovdaíav; vgl. zu 93, 39, 1 ff. 
— matrimonium] s. Pol. 18, 34, 10. 
— Ephesum] s. 33, 88, 1. 49, 7, 

5. ullimarum] im Osten des 
Reiches gegen die Parther and 
Baktrier. —  Pisidas] 37, 40, 14 
stellen sie Antiochus TUN 
— Sidam*] zwar kennt Liv. Sida 
als eine Seestadt Pamphyliens 
8. 48, 6; 37, 25, 3; allein da er 
circa (in der Nühe) hinzufügt, 
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eo tempore legati Romani P. Sulpicius et P. Villius, qui ad Anti- 6 
ochum, sicut ante dictum est, missi erant, iussi prius Eume- 
nem adire Elaeam venere; inde Pergamum — ibi regia Eumenis 
fuit — escenderunt. cupidus belli adversus Antiochum Eume- 7 
nes erat, gravem, si pax esset, accolam tanto potentiorem regem 
eredens, eundem, si motum bellum esset, non magis parem Ro- 
manis fore, quam Philippus fuisset, et aut funditus sublatum iri, 8 
aut, si pax victo daretur, multa illi detracta sibi accessura, ut fa- 
eile deinde se ab eo sine ullo auxilio Romano tueri posset. etiam 9 
si quid adversi casurum foret, satius esse Romanis sociis quam- 
eumque fortunam subire quam solum aut imperium pati An- 
tiochi aut abnuentem vi atque armis cogi; ob haec, quantum 10 
auctoritate, quantum consilio valebat, incitabat Romanos ad 
bellum. 

Sulpicius aeger Pergami substitit; Villius cum Pisidiae bello 14 
occupatum esse regem audisset, Ephesum profectus, dum pau- 
cos ibi moratur dies, dedit operam, ut cum Hannibale, qui tum 2 
ibi forte erat, saepe congrederetur, ut animum eius temptaret et, 3 
si qua posset, metum demeret periculi quiequam ei ab Romanis 
esse. iis colloquiis aliud quidem actum nihil est, secutum tamen sua 4 


so kann er dieselbe Gegend be- 
zeichnen wollen wie Pol. 5, 73: 
Erevveis udy. oi. vie IHiióuxfjs 
tz» into Zlöns Óoruav xato:- 
xoövrer, so daß die Erwähnung 
der Landmacht nicht auffallen 
würde. 

6. Sulpicius ..] der Name des 
dritten Gesandten (s. 94, 59, 8) 
fehlt. Ebenso werden 16, 1 ff. nur 
zwei (ambo) erwühnt; entweder 
ist der dritte irgendwo zurück- 
geblieben, oder Liv. hat ihn über- 
gangen. — missi erant] s. App. 9: 
Es duolav neugODévres Aovióyov 
tZÜ$ Te yvouns ánÓntiQav xai ns 
tapaoxevis xaráoxeyur; App. 12; 
Pol.8,11; vgl. zu 23,2. — Elaeam)] 
die Hafenstadt von Per amum, 
östlich vom Ausflusse des Kaikus; 
8. 44, 10, 12. — regia] hier wegen 
ibi = der Königspalast; vgl. 31, 
9; 3$, 9, 13; Hor. Carm. 2, 18, 6. 
Von diesem sind wahrscheinlich 
noch Trümmer am Fuße des Ber- 
ges (3.37, 20,3), an dem Pergamum 


erbaut war (daher im folgenden 
escenderunt), erhalten. — escen- 
derunt*] s. zu 43, 3. 

7. gravem] ist mit Nachdruck 
vorangestellt: regem, qui tanto* 
potentior esset. (quam 1pse), gra- 
vem accolam credens, si paz esset. 
— eundem] andererseits würde 
dieser ..; 8. zu 24, 22, 5. 

8. sibi accessura) was auch wirk- 
lich geschah; s. 38, 38, 14. 

9. casurum foret] s. zu 23, 43, 
14 und 36, 34, 3. — quamcumque) 
s. zu 1, 3, 3. 


14. 1. Pisidiae bello] s. 47, 4. 

3. periculi . . esse] hängt von 
metum ab; s. zu 2, 7, 9; über den 
acc. c, inf. nach einem Substan- 
tiv 8. zu 6, 9, 9; vgl. unten 31, 13. 
quicquam heit es, weil der Ge- 

anke negativ ist (demere). 

4. aliud qwidem ..]* — est .. 
est] vgl. zu 1, 12. — sua sponte) 
hier, wie der Gegensatz =” " - 
von selbst, ungesucht ; 8. 





5 


8 spem humanam esset, peragrasset. 


10 


24 


LIBER XXXV, CAP, 14. 


à. uoc. Bil. 


sponte est, velut consilio petitum esset, ut vilior ob ea regi 
Hannibal et suspectior ad omnia fieret. 

Claudius, secutus Graecos Acilianos libros, P. Afrieanum 
in ea fuisse legatione tradit eumque Ephesi colloeutum eum Han- 
6 nibale, et sermonem unum etiam refert: quaerenti Afrieano, quem 
fuisse maximum imperatorem Hannibal crederet, respondisse 
7 Alexandrum, Macedonum regem, (uod parva manu innumerabi- 
les exereitus fudisset quodque ultimas oras, quas visere supra 


quaerenti deinde, quem se- 


eundum poneret, Pyrrhum dixisse; castra metari primum do- 
9 euisse; ad hoe neminem elegantius loea cepisse, praesidia dis- 
posuisse; artem etiam conciliandi sibi homines eam habuisse, 
ut Italicae gentes regis externi quam populi Romani, tam diu 
prineipis in ea terra, imperium esse mallent. exequenti, quem 
tertium duceret, haud dubie semet ipsum dixisse. tum risum 
obortum Scipioni, et subiecisse: ' quidnam tu dieeres, si me vieis- 


22, 38, 13; zu 10, 36, 3. — velut] 
8. zu 2, 36, 1. — consilio] abl. 
modi; s. 2, 11, 4 u. a. — et suspec- 
Hor|* — ad ommia] für, bei, in 
allem. Zur Sache vgl. Pol. 3, 11. 
5. Claudius .. Acilianos . .] 8 


zu 25, 39, 12. Die folgende Anek- 
dote erzählt Appian im wesent- 
lichen gleich, so daß wohl eine 
Quelle, die nur Polybius sein kann, 


z de liegt. Scipio ist zwar 
nicht unter den Gesandten 34, 59, 
8, allein da nach 23, 1 mehrmals 
Gesandte geschickt worden sind 
und Liv. die Verhältnisse Syriens 
nur fragmentarisch (s. 13, 4) be- 
richtet, so ist es müglich, dali 
Scipio bei einer spüteren Gesandt- 
schaft beteiligt war; vgl. auch 
Lucian Dial. mort. 12, 

6. et .. eliam] 8. 36, 16, 2; ser- 
"monem unum scheint darauf hin- 
zudeuten, daß bei collocutum an 
mehrfache Unterhaltungen mit 
Hannibal zu denken ist. — quae- 
renti] * — respondisse] ohne eum, 
wie in der or. obliqua das Subjekt 
neben dem Infinitiv oft unausge- 
drückt bleibt, wenn es sich aus 
dem Zusammenhange klar ergibt; 
vgl. 8 10 und 11, 


7. quodque]* — wullimas orasj 
das Ende der Welt; 8. 21, 10, 12; 
peragrare schließt hier den Begriff 
des Besiegens ein; vgl. 12, 11; 45, 
9, 6: Arabas Indiamque, qua ter- 
rarum ultimus finis rubrum mare 
amplectitur, peragravit ; anders 22, 
14, 9 u. à. — quas visere . .]*. 

8. castra melari| weder Appian 
noch Plutarch erwühnen dies, viel- 
mehr bewundert Pyrrhus (Plut. 
16, 5) das römische r, wie 
31, 34, 8 Philipp; vgl. Pol. 18, 18; 
Nissen, Templum $9. 

9, elegantius] geschickter, zweck- 
mäßiger; s. 31, 14; 37, 1, 7; Cic. 
Fam. 3, 5,2: quid a me fieri potuit 
aut elegantius aut iustius, — loca 
cepisse] 8. 28, 1, 6; vgl. Tac. Agr. 
22: non aliwm ducem o i 
lates locorum sapientius. legi 

10, exe ti] als er weiter 
fragte; s. 28, 4; 25, 29, 10, — quem 
terkum duceret] ohne esse, wie 5, 
20, 5. 30, 3; 22, 60, 12; 28, 32, 8; 
39, 13, 11; vgl. 17, 1; 45,13, 7; zu 
34, 2, 3. — haud dubie] scheint zu 
dirisse zu gehóren: 'ohne Beden- 


ken’; s. 10, 13, 11; populus . . COlt- 
sulem haud dubie Fabium dice- 
bat, — et* subiecisse] nüml. eun, 
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ses?’ “tum vero me’ inquit “et ante Alexandrum et ante Pyr- 
rhum et ante alios omnes imperatores esse’. et perplexum Pu- 12 
nico astu responsum et improvisum adsentationis genus Scipio- 
nem movisse, quod e grege se imperatorum velut inaestimabilem 
secrevisset, 

Villius ab Epheso Apameam processit. eo et Antiochus au- 15 
dito legatorum Romanorum adventu occurrit. Ápameae congres- 2 
sis disceptatio eadem ferme fuit, quae Romae inter Quinctium 
et legatos regis fuerat. mors nuntiata Antiochi, filii regis, quem 
missum paulo ante dixeram in Syriam, diremit conloquia. ma- 
gnus luctus in regia fuit magnumque eius iuvenis desiderium; id 
enim iam specimen sui dederat, ut, si vita longior contigisset, 
magni iustique regis in eo indolem fuisse appareret. quo carior 4 
acceptiorque omnibus erat, eo mors eius suspectior fuit, gravem 
successorem eum instare senectuti suae patrem credentem per 
spadones quosdam, talium ministeriis facinorum acceptos regi- 
bus, veneno sustulisse. eam quoque causam clandestino faci- 5 
nori adiciebant, quod Seleuco filio Lysimachiam dedisset, Anti- 
ocho quam similem daret sedem, ut procul ab se honore eum 
quoque ablegaret, non habuisset. magni tamen luctus species 6 


2-] 


wie 8 6; vgl. 28, 43, 17; 30, 3. specimen sui] 8. 1, 89, 4; 7, 40, 
42, 17. 8; 39, 85, 3: quod (juvenis) spe- 

11. ante . . esse] vgl. Sall. C. 53, cimen indolis regiae dedisset. — 
3: facundia. Graecos, gloria belli 


. appareret] kurze und un- 
Kar Aus 


Gallos ante Romanos fuisse; zu drucksweise statt ut 


esse ist dicerem zu denken. um iustumque regem 
12. perplexum] s. 36, 5, 8. fufurum fuiase pro indole a pa- 
15. 1. Apameam] es ist Apamea iibri e Ja über fu 

Zibotus an den Quellen des Mä- "8 2 

ander; s. 37, 18,6; 38, 18, 5; vgl. 4. fuit]* — gravem .. sustu- 


lisse] ist frei an suspectior fuit 
angeschlossen, als wenn es hieBe: 
de morte eius io fwit. — 


Strabo 12, 8, 13, S. 577: vras dd 
5 indusıa dni Tals inBo als toÜ 
Mapovov norauod (in den Mäan- 


der) xai dei did uéone rs ztóleos 
ó norauds. — e0 .. occurrit] begab 
sich dahin und stieß dort zu 
ihnen; s. 46, 3; zu 26, 7 und 31, 
29, 1. — Homae) s. 34, 57, 1. — 
Antiochi]* — dixeram] ist eine 
Art temporaler Attraktion statt 

i missus erat, ul dixi (ähnlich 

er attractio modi in Sützen wie 
rediit, quod 8e oblitum nescio quid 
diceret statt quod oblitus e88et, 
«t dixit; zu dem Plusqpf. vgl. 
40, 2; zu 22, 28, S5. — diremit]*. 


8uspicio 
spadones) vgl. Tac. Ann. 12, 66. 
— minisleriis]*. 


5. quod * .. dedisset] sollte dem 
folgenden Satze untergeordnet 
sein (quod, cum . ài 8. Zu 10, 1. 

— Seleuco) s. 33, 40, 6. — Lysi- 
machiam) 8. 32, ^ 1: 33, 38, 10; 
34, 58, 5. — honore*]' aus Ehren- 
erweisung, d. h. auf (scheinbar) 
ehrenvolle Weise, wie ratione, 
iure u. a.; vgl. Tac. Hist. 1, 
omnes .. interfici iussit, non 
nore Galbae, sed tradito mo 


ipn : 

mn 
| 
| 
| 


erat. 
rum viresque 
aan 


: 


M o hee GUN uia LS 


43. 1 a 
zendes A 


2€ 

dio Versnlammag ; 5, 34, 2; vgl. indem); vgl 15, 5 2, 

29 zu 2,18, 2. — clausa] »,.1, alio. vgl 1, 12, 

A1, |. — amicorum) s. zu 31, is ced idi 
e ,1,45; zu | Br 


| e: 
Angelegenheiten); über das ws 10; 33, 38, 1. 40, 4; vgl. 35, 
trum ». 26, 4; 38, 20, 5; zu 1,45. 42, 2) und hatten si , als Anti- 
J, — in 8 Syria) gegen Ptolemaeus ; ochus sie in die frühere E 
$,98, 19, $, — auf) oder sonst, gaius ves Or 
oder liberhaupt : & zu 5, 2, 4. — an die Römer Mens 

das s Asien, wie 9 App. 6; Pol | im Beispiele — 


‚Is u. a; oft 

31, 1.39, 10; ; vg. 36,42,2.—. at 

dium] die socii der Rómer 
keine Stenern, sondern nur dm 
A-- für yd han gr : y 
ppen. Die hier un ge- 
. nannten griechischen Stüdte an 
09. 28 der Seeküste stellten nur Schiffe 
y. a un &, 0, 14, 5. — pro und Matrosen (s. 36, 42, 1f,; Mms. 
cawsa] s, 16, 7, MW.223), wie es in ihrem foedus 
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Syraeusas atque in alias Sieiliae Graeeas urbes praetorem quo- 
tannis eum imperio et virgis et securibus mittitis? nihil aliud 
profeeto dieatis quam armis superatis vos iis has leges imposu- 
isse, eandem de Zmyrna et Lampsaco eivitatibusque, quae Ioniae 5 
aut Aeolidis sunt, causam ab Antiocho accipite. bello superatas 6 
a maioribus, stipendiarias ae vectigales faetas in antiquum ius 
repetit; itaque ad haee ei responderi velim, si ex aequo discepta- 
tur et non belli eausa quaeritur", ad ea Sulpicius "fecit vere- 7 
eunde inquit ' Antiochus, qui, si alia pro eausa eius non erant 
quae dicerentur, quemlibet ista quam se dicere maluit. quid enim S 
simile habet eivitatium earum, quas comparasti, eausa? ab Re- 
ginis et Neapolitanis et Tarentinis, ex quo in nostram venerunt 
potestatem, uno et perpetuo tenore iuris, semper usurpato, num- 
quam intermisso, quae ex foedere debent, exigimus. potesne tan- 9 
dem dieere, ut ii populi non per se, non per alium quemquam 
foedus mutaverunt, sie Asiae civitates, ut semel venere in maio- 
rum Antiochi potestatem, in perpetua possessione regni vestri 
permansisse et non alias earum in Philippi, alias in Ptolomaei 
fuisse potestate, alias per multos annos nullo ambigente liberta- 
tem usurpasse? nam si, quod aliquando servierunt temporum 
mit Rom bestimmt war; s.26,39, immer ausgeübt, nie unterbrechen 
5. — dicatis] ihr könnt doch ge- lassen, intermisso = wir haben es 
wifi nur sagen. — leges] s. zu 31, selbst se unterbrochen; vgl. Cic. 
11, 17. Verr. 5, 51. Der Ansdruck ist 
| a ch wie 34, 9, 5. Zur 
Sache s. 34, 58, 10. — ex foedere] 
B. 36, 4, 10. 42, 1 f. 
9. per se] s. zu 44, 34, 2; vgl. 
zu 1, 10, 3; hier so gesagt (statt 


ipsi) um den Gegenmmis gleich- 
| mutave- 


s, zu 31,31,9.— a 

m 8. 33, 40, 6; 34, 57, 85. — er 
vom Standpunkte der Bil- 
aus; 8. zu 57, 36, 5. — dis- 


plate”. d. h. er scheut sich, 
so E Stichhaltiges selbst zu 


von Staa 
sh 7.1 11 erwähnten 
werden als vorü (crimi 
beachtet. — perpetuo) dies gilt nur 
von Neapolis und Reginm und ist 
im folgenden nach zwei Seiten 


end nicht 


et. auszudrücken, — 


— Asiae] s. zu 15, 8.— ut semel] 

&. 2, 45, 1; 9, 20, 7; 10, 14, 8; 36, 
7,6: 97, 20, 4. — venere]* alias 
3] wührend der Dindochenkriege 
hatten sich viele Staaten frei gem 
macht; manche hatten dann die 
Ptolemäer erobert, diesen hatte 
wieder Philipp mehrere entrissen 
(s. 33, 40, 5), andere waren frei 
geblieben; vgl. 33, Kap. 20; App. 

2, 97. — nullo am 

don ohne daß jemand ihr Recht 
azu in Zweifel sab ; 8. 93, 4. — 


"TI quod s 
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iniquitate pressi, ius post tot saecula adserendi eos in servitutem 


12 faciet, quid abest, quin acetum nihil nobis sit, quod a Philippo 


liberavimus Graeciam, et repetant posteri eius Corinthum, Chal- 


13 cidem, Demetriadem et Thessalorum totam gentem ? sed quid ego 


eausam civitatium ago, quam ipsis agentibus et nos et regem ip- 


17 sum cognoscere aequius est?’ 


vocari deinde civitatium legatio- 


nes iussit, praeparatas iam ante et instructas ab Eumene, qui, 
quantumcumque virium Antiocho decessisset, suo id accessurum 
2 regno ducebat. admissi plures, dum suas quisque nuno querel- 
las, nune postulationes inserit et aequa iniquis miscent, ex dis- 


eeptatione altercationem fecerunt. 


itaque nec remissa ulla re 


nec impetrata aeque, ac venerant, omnium incerti legati Romam 


redierunt. 


Rex dimissis iis consilium de bello Romano habuit. ibi 
alius alio ferocius, quia, quo quisque asperius adversus Romanos 


stand, daB .., ist Subjekt zu ius 
.. faciet: es zum Recht macht, 
«= das Recht gibt. — saecula] 
hier = Menschenalter; s. 36, 6, 
2: zu 4, 38, 3; ist nicht ohne 
Übertreibu gesagt, da sie die 
Freiheit noch nicht 100 Jahre be- 
sessen hahen. — adserendi .. in 
servitutem] von  Privatverbült- 
nissen auf staatliche übertragen; 
8. 9, p s, 18, 2. N 

12. quid abest, qwin] es fehlt 
nichts daran, daB .. — es wird 
gewiB ..; s. 8, 4, 2; 36, 17, 15; vgl. 
5, 4, 14; 44, 19, 9. — nihil nobis]* 
— et Thessalorum . .] die drei ge- 
nannten Städte (8. 32,37,3) werden 
den Thessalern als ein Ganzes 
gegentibergestellt. Demetrias ge- 

örte nicht zu Thessalien im enge- 
ren Sinne, sondern zu Magnesia; 8. 
39,3 ff. ; über et vgl. auch 37, 53,12. 
— cognoscere] absolut « als Richter 
entscheiden; s. 17, 2: disceptutio. 

17. 1. quantumcumque ..) vgl. 
18, 8. — ducebat] s. 38, 49, 1; vgl. 
zu 14, 10. 

2. admissi plures) der Umstand, 
daß mehrere zusammen ..; s. 11, 
12; plures steht obne Vergleichung 
wie 26, 17,9 u. a. — postulationes*] 
bestimmte Forderungen neben den 
allgemeiner gehaltenen Beschwer- 


den; über nunc .. nunc s. zu 2, 
9, 1. — misceni*] neben dem Sin- 
gular inserit. nach quisque steht 

ier der Plural, wie auch bei pars 
u. a. der Numerus oft wechselt; 
8. 38, 1; zu 24, 21,8; vgl. 3, 27, 5: 
4, 21, 1. — ez disceptatione* . .] 
Minnio sollte die Rolle des Schieds- 
richters spielen (s. 16, 18: co 
scere; 45, 9; zu 38, 32, 7), läßt sich 
aber auf einen Wortwechsel ein; 
8. 89, 7; 8, 33, 10; 38, 85, 12; 38, 
92, 4. — impetrata] der König 
bat nicht nac gegeben; ungenau 
Appian 12: Podiovs uà» xai Br- 
Cay tíove xal Kubsnnvoos (alle diese 
waren nicht von Antiocbus ab- 
büngig) »ad doos dlloı med Tw 
'Aoías eloiw "Ellnres, aÜrovópove 
dnnyyellaro das, ei yiysowro 
adry ovwsdinas nods Porualovs, 
Aloltas dà xai Invas od ovs- 
exces d$ dx» noÀloU xai Tols 
BarBopoıs Bacile0os Tfj6 'Actas 
siFıousvovs Unaxovew. — 0M- 
nium incerti] so öfter bei Liv. 
(z. B. 36, 42, 6; 8. zu 4, 57, 3), bei 
Cicero nicht. 


17, 3—19. Kriegsrat bei 
Antiochus. Pol 3, 11; Nep. 
Hann. 2; Iust. 81, 4, 4. 

9. ferocius) vgl. 42, 50, 4. — lo- 
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locutus esset, eo spes gratiae maior erat, superbiam postulato- 4 
rum increpare, tamquam Nabidi victo, sie Antiocho, maximo 
Asiae regum, imponentium leges; quamquam Nabidi tamen do- 5 
minationem in patria sua et patria Lacedaemone remissam. 


Antiocho si Zmyrna et Lampsaeus imperata faciant, 


indignum 6 


videri; alii parvas et vix dietu dignas belli eausas tanto regi eas 7 
civitates 6886; sed initium iniusta imperandi semper a parvis 
fieri, nisi erederent Persas, cum aquam terramque ab Lacedae- 
moniis petierint, gleba terrae et haustu aquae eguisse. per simi- 8 
lem temptationem a Romanis de duabus civitatibus agi; sed alias 
civitates, simul duas iugum exuisse vidissent, ad liberatorem po- 
pulum defecturas. si non libertas servitute potior sit, tamen omni 9 
praesenti statu spem cuique novandi res suas blandiorem esse. 


Alexander Acarnan in consilio erat, Philippi quondam ami- 18 
cutus esset] der Konj aus dem 


Sinne der Redenden, indem das 
a onde == eo magis sperabant 


4. go ist mit postu- 
latorum verbunden, während da- 
bei eigentlich, wie "auch bei im- 
E intel an die fordernden 

ersonen zu denken ist. — tam- 


re .. sic] statt des gewöhn- 
hen «t. . sic (ita); dem Schrift- 


steller scheint der Gedanke vor- 

hwebt zu haben: sic Antiocho, 
amquam esset Nabis victus (als 
wenn er ein besiegter Nabis wäre; 
8. 8, 38, 2; 45, 23, 12). — leges] 
8. 16, 4. 

b. quamquam) ist das quamquam 
correctivum; (amen = doch (we- 
nigstens); s. zu 29, 35, 12. Der 
Satz ist dem folgenden bei- statt 
untergeordnet: "wübrend . . 80 ; 
die Form der Beweisführung ist 
wie sonst in Fragesützen mit an; 
s. zu 25, 6, 9. — patria Lacedae- 
euone *] hiernach war Nabis ein 
Lacedümonier; s. 34, 31, 19. — re- 
missam] nacbgelassen, d. h. ge- 
lassen; s. 45, 4. — Antiocho] ge- 
hórt z^ imperata faciant; vgl. 
38, 43, 3. — Zmyrna et Lampsa- 
cus] vgl. 88; daß die Forderung 
der Rómer viel weiter ging, ist 
nicht beachtet. 


1. iniusta ..]* — nisi] wie nis . 
forte ironisch; s. 21, 40, 7; 22, : 
59, 10; 39, 4, 12: 40, 12, 17, es 
wird angedeutet, 'daß die schein- 
bar unbedeutende Forderung sym- 
bolisch etwas Wichtiges bezeich- 
nete ; 8. Herod. 6, 48; 7, 32; Curt. 
3, 25, 8, — Persas] als deren Nach- 
folger betrachteten sich sonst die 
Seleukiden. — petierint]*. 

8. per similem temptalionem) 
sie machten in ühnlicher Weise 
den Versuch, oh Antiochus auf 


freigäbe. — duabus| 'nur zwei’. 
— sed alias)* — i excuisse) 
vgl. 34, 7, 12: exui servitus ; 


übrigens waren die beiden Städte 
bereits frei (s. 42, 2). —  libera- 
torem populum] s. 1, 56, 8; 4, 
E 6; zu 1, 7, 5. 

. 8& non] *wenn nicht schon an 
sich" usw., hat Liv. von seinem 
Standpunkte aus dem HRedenden 
untergeschoben; vgl. 2, 9, 2: satis 
libertatem i sam ere dulcedinis. 

raesenti])* — cuique*) ohne Be- 
zie eh. 8. zu 4, 58, 13. 


18. 1. Alexander] s. 36, 20, 5. 
—  ÁAcarnan] — Philippi* JJ 
wührend amicus appositionell (zu 
Alexander) steht, geht Liv. mit 
nuper usw. in veränd: 
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2 eus, nuper relicto eo secutus opulentiorem regiam Antiochi et, 
tamquam peritus Graeciae nec ignarus Romanorum, in eum gra- 
dum amicitiae regis, ut consiliis quoque arcanis interesset, ae- 
8 ceptus erat. is, tamquam non, utrum bellandum esset neene, consu- 
leretur, sed ubi et qua ratione bellum gereretur, vietoriam se haud 
dubiam proponere anime adfirmabat, si in Europam transisset 
4rex et in aliqua. Graeciae parte sedem bello cepisset. iam pri- 
mum Aetolos, qui umbilieum Graeciae incolerent, in armis eum 
5 inventurum, antesignanos ad asperrima quaeque belli paratos; in 
duobus velut eornibus Graeciae, Nabim a Peloponneso coneita- 
turum omnia, repetentem Argivorum urbem, repetentem mariti- 
6 mas civitates, quibus eum depulsum Romani Lacedaemonis mu- 
ris inclusissent, a Macedonia Philippum, ubi primum bellicum 
eani audisset, arma capturum: nosse se spiritus eius, nosse ani- 
mum; scire ferarum modo, quae elaustris aut vineulis teneantur, 
7 ingentis iam diu iras eum in pectore volvere; meminisse etiam 
se, quotiens in bello precari omnis deos solitus sit, ut Antiochum 
sibi darent adiutorem, cuius voti si compos nunc fiat, nul- 
8 lam moram rebellandi faeturum. tantum non cunetandum nee 


zu einem selbständigen Satze 
über; vgl. 22, 22, 6; Hom. X 174. 

2. in eum gradum amicitiae . .] 
8, 1,54, 12; damit ist acceptus erat* 
verbunden (statt pervenerat), wie 
man accipere in amicitiam 8 

8. tamquam] — tamquam si; 
8& zu 24, 2, 11; $2 ist tamquam 
= ‘als (s zu 2, 2, 8. — dw 
biam]* — adfirmabat]*. 

4. iam primum] s. 9, 5, 12; 28, 
39, 5; zul, 1], 1. — Aetolos . .) 
nach der 12, 6 erwühnten Ge- 
sundtschaft des Dieaearchus, deren 
Resultat 12, 18 kurz angedeutet 
worden ist, mußte Antiochus 
schon vorher und genauer mit 
den erwähnten Verhältnissen be- 
kannt sein; Liv. hat daher die 
Beratung zu spät berührt oder 
Alexander eine Rede in den Mund 

legt, die teils zu weit geht 
repetentem ..; Philippum arma 
parum), teils zu wenig sagt, 
( Nabim concitaturum omma; vgl. 
13, l. 25, 2). — umbilicum Grae- 
ciae| s. 97, 54, 21; S8, 48, 2: 
Delphos . . umbilicum orbis terra- 


i war da- 
mals in der Gewalt der € 8. 
zu 33, 35, 9. — antesignanos]' Vor- 
kämpfer’; vgl. Cic. Phil. 2, 71; 
ein ähnlicher Tropus liegt bei 
bellicum cani zugrunde; s. Cie, 
Phil. 7, 3; Or. 39. — ad. .para- 
los] vgl. 3, 10, 10. 

5. velut cornibus] vgl. 96, 15, 
8; zu velut vgl. 2, 51, 4. 

6. cani]* — spiritus] trotziger, 
leidenschaftlicher Sinn ' wie 26, 24, 
5; vgl. zu 1, 81,6; animum = den 
wirklichen Mut. — ferarum* , .] 
rum 


eum*] = Stellung a 42 "A 

in pectore volvere| gewühnlich 
Liv. animo oder in ami 

volvere (volutare); vgl. 6, 28, T. 

1. in bello] wäh des Krieges 
mit Rom. — nunc] s. 3, 2, 4. 40, 
10. 12; anders 8, 7. 

8. tantum non] s. 11, 4; anders 
34, 40, 5. — cunctandum . . ces- 
sandum] zaudern zu beginnen.. 
zügern bei der Fortführung der 


rum; 41, 23, 13; Del 





ra 


— 
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cessandum esse; in eo enim victoriam verti, si et loca opportuna 
et socii praeoccuparentur. Hannibalem quoque sine mora mit- 
tendum in Africam esse ad distringendos Romanos. 

Hannibal non adhibitus est in consilium, propter conloquia 19 
eum Villio suspectus regi et in nullo postea honore habitus. primo 
eam contumeliam tacitus tulit; deinde melius esse ratus et per- 2 
eunctari causam repentinae alienationis et purgare ße, tempore 
apto quaesita simpliciter iracundiae causa auditaque 'pater Ha- 3 
milear' inquit, “Antioche, parvum admodum me, cum sacrifica- 
ret, altaribus admotum iureiurando adegit numquam amicum fore 
populi Romani. sub hoc sacramento sex et triginta annos mili- 4 
tavi; hoc me in pace patria mea expulit; hoc patria extorrem 
in tuam regiam adduxit; hoc duce, si tu spem meam destitueris, 
ubieumque vires, ubi arma esse sciam, veniam, toto orbe ter- 
rarum quaerens aliquos Romanis hostis. itaque si quibus tuo- 5 
rum meis criminibus apud te crescere libet, aliam materiam 


Sache; 8. 35, 16. — in eo... verti, 
81) 8. 26, 2; 8, 46, 6. — et loca]* — 
praeoccuparentur] ) nüml. vor den 

ömern. — distringendos*] s. 44, 


35, 8: distringere copias regias; 
vgl. 3, 23, 1; 31, 11, 10. 


19. 1. consilium] das 18, 1 er- 
wühnte; 8. $ 1; das im folgenden 
Erzühlte ist erst später (postea) 
geschehen; s. $ 2; vgl. Pol.: 
Balvovros ToU yoórov (nach. 
Unterredung mit Villius 14, 2) 
xai ToU Baaıkdws ónóntos byov. 
Tog dei xai uüÀlloy nods vÓv Av- 
viBar, Eyeverd Tis xaspós 
ds dni loyov däydivas Tiv . . dro- 
law» i» adrors. — lactus tulit] 
8. 5, 29, 10. 

2. tempore apto*| Nepos: 
pore dato. 

9. parvum admodum) s. zu 21, 
1, 4; Pol: Zgg .. rg Eyeıv évyda. 
— iureiurando adegit) s. zu 2, 1,9. 

4. sub hoc sacramento] der Eid- 
schwur(tusiurandum) wird gleich- 
sam als Fahneneid gedacht; zu 
sub vgl. 25, 87, 3: sub hac di- 
sciplina u. ü. — sex et triginta 
annos] diese Jahre scheinen nicht 
von dem kriegsfähigen Alter, 


tem- 


sondern von dem vorher bezeich- 
neten Zeitpunkte an gerechnet 
zu Bein; vgl. 930, 37, 9: novem 
annorum a vobis profectus post 
serium et tricesimum | annum 
redi. Trotzdem nennt er sich 
schon 80, 80, 10 senex. atria 


extorrem| nach patria A, wie 
sonst das Partizip nach einem 
verbum finitum (cepi . . captum). 


— hoc dwce) eine auffallend e Per- 
sonifikation (&. zu 2, 4, 3), die 
dem Schriftsteller wohl auch 
schon sub hoc.. hoc... hoc vorge- 
schwebt hat; vgl. zu 23, 37, 5. 
— destitueris) vgl. 44, 4. — sciam] 
erfahre; s. 38, 14. — veniam*] 
dorthin werde ich kommen; vgl. 
Cic. Tusc. 4, 44; indem ich auf 
dem ganzen Erdenrund guche (mit 
dem Nebengedanken: und auch 
finden werde) "wenigstens einige’ 
Feinde; E Flor. 1, 24, (2, 8), 
5: Hanni hostem populo 
Romano toto orbe quaerebat. 

quibus)! — meis criminibus] 
Beschaldigungen gegen mich; 
vgl. Cic. Cael. 29: cum is ne 
8uo crimine . . sit in odium voe 
tus. — materiam] s. 12, 10. 
crescendi ex me) vgl. 1, 46, 
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quinquaginta equites. Cn. Domitio extra Italiam, quo senatus 7 
eensuisset, provincia evenit, L. Quinctio Gallia et eomitia ha- 


benda, 


malus urbanam, L. Scribonius Libo peregrinam, L. Valerius 
Tappo Siciliam, Q. Salonius Sarra Sardiniam, M. Baebius Tam- 
philus Hispaniam citeriorem, A. Atilius Serranus ulteriorem. sed 9 
his duobus primum senatus consulto, deinde plebei etiam seito 
permutatae provinciae sunt: Atilio classis et Macedonia, Baebio 
Bruttii decreti. Flaminio Fulvioque in Hispaniis prorogatum 
imperium. Atilio in Bruttios duae legiones decretae, quae priore 
anno urbanae fuissent, et ut sociis eodem milia peditum quin- 


1. quo senatus censuisset] mit 
und ohne extra Italiam ist unbe- 
stimmte Bezeichnung der Kompe- 
tenz, daber auch provincia oder 
sors genannt oder sonst als solche 
bezeichnet; vgl. $8 3; 41, 5; zu 
31, 8, 11. — comitia habenda*) 
hat sich in gleicher Konstruktion 
an ka angeschlossen; vgl. 1, 
20, 7; anders 39, 32, 5: sors c0- 
mitia habendi. 


8. Sarra .. Serranus] s. zu 10, 


11. — 4AJ* 
9. his duobus]den beiden letzten. 
— senatus .. plebei* .. scito] ob der 
SenatsbeschluB nur die Aufforde- 
rung an die Tribunen enthielt, die 
e an das Volk zu bringen, oder 
ob diese das Recht des Volkes gel- 
tend machten, ist nicht deutlich; 
vgl. 30, 2*, 3. 40, 10. 43, 2; 32, 28, 
3; 45, 12, 13. 16, 4; Lange 2, 
655. Das Los (8. 21, 11, 11; vgl. 
$, 16, 5; 97, 1, 7) 'wird so auf- 
gehoben. plebei scito ist getrennt 
wie 25, 7, 5. Ob der hier e 
nannte Baebius der Urheber 
40, 44, 2 (vgl. Fest. S. 282) er- 
wühnten lex Baebia ist, nach 
der abwechselnd vier und sechs 
Prätoren gewählt, also wohl die 
Prütoren in Spanien je 2 Jahre 
bleiben sollten (s. Becker 2, 2, 
184; Lange 1, 660), läßt sich 
nicht erkennen. Das Gesetz wäre 
oft nicht beachtet worden, da bis 
40, 44, 2 immer 6 Prätoren ge- 
wählt werden, von denen mehr- 


Tit. Liv. VIII. 1. 3. Auflage. 


mals, wenn auch nicht in regel- 
mäßigem Wechsel, zwei je zwei 
Jahre in Spanien bleiben; vgl. 
21, 6; 36, 2, 6; 31, 2, 1. 50,8; 
98, 95, 2. 42, 6; 39, 8, 2. 29, 2. 
38, 2. 45, 2; 40, 1, 2. 18, 2. 95, 
2; 45, 16, 

10. Alio — Macedonia) Be- 
zeichnung der östlichen Seepro- 
vinz; 8. 23,6; 36, 1,7; vgl. 31, 14, 
2; 48, 6, 10. 12, 9; dagegen wird 
24, 7 mit in Epirum r nüchste 
Landungaplatz | „el. 

aeciam. — 
Brutti] s. 81, 6, 2; 36,2,0; 3, 86, 

; ihr Land scheint zunüchst we- 
gen und während des Krieges mit 
militärischer Besatzung (vgl. die 
Stelle aus Appian zu 36, 2, 6), 
dann aber auch nach dem Kriege 
ohne Besatzung ein besonderer 
Verwaltungsbezirk gewesen zu 
sein, der auch Tarentum (e. 98, 
42, 6; 39, 29, 8. 41, 6) oder Apu- 
lia (8. 39, 45, 5; 40, 18, 3) oder 
Apulia et. Bruttü (s. 97, 2, 1. 
50, 13) genannt wird. 

11. Flaminio Fulvioque) s. 34, 
55, 6. sk 1 gatum imperium) s. 
Mms. S 1?, 619. — Atilio in 
Bruttios . . Baebius naves . .] ist 
ein Versehen, das sich 21, 1 wie- 
derholt, wo die Namen gleichfalls 
verwechselt sind. — sociis] die 
Bundesgenossen werden also zu 
den bereits ei Legionen 
neu Nnzuge . — milia p 
tum . 


3 


praetores deinde provincias sortiti, M. Fulvius Centu- 8 


10 
11 


12 


13 


14 


d 


4 


e 
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decim imperarentur et quingenti equites. Baebius Tamphilus 
triginta naves quinqueremes facere iussus et ex navalibus vete- 
res deducere, si quae utiles essent, et scribere navalis socios; et 
consulibus imperatum, ut ei duo milia socium ac Latini nominis 
et mille Romanos darent pedites. hi duo praetores et duo exer- 
citus, terrestris navalisque, adversus Nabim aperte iam oppu- 
gnantem socios populi Romani dicebantur parari; ceterum legati 
ad Antiochum missi expectabantur, et priusquam ii redissent, 
vetuerat Cn. Domitium consulem senatus discedere ab urbe. 
praetoribus Fulvio et Scribonio, quibus ut ius dieerent Romae 
provincia erat, negotium datum, ut praeter eam classem, cui 
Baebius praefuturus erat, centum quinqueremes pararent. 

. Priusquam consul praetoresque in provincias proficisce- 
rentur, supplicatio fuit prodigiorum causa. capram sex haedos 
uno fetu edidisse ex Piceno nuntiatum est et Árreti puerum na- 
tum unimanum, Amiterni terra pluvisse, Formiis portam mu- 
rumque de caelo tacta et, quod maxime terrebat, consulis Cn. Do- 
miti bovem locutum: “Roma, cave tibi!' ceterorum prodigiorum 
eausa supplicatum eet; bovem cum cura servari alique haruspi- 
ces iusserunt. Tiberis infestiore quam priore anno impetu illatus 
urbi duos pontis, aedificia multa, maxime circa Flumentanam 
portam, evertit. saxum ingens, sive imbribus seu motu terrae 


12. triginta) vgl. 37, 3; 36, 42, 
1. — facere] vgl. 24, 8: novas 
facere; 21, 1 pararent kann von 
der blofien Ausrüstung verstanden 
werden. — navalis socios] s. 37, 
16, 11; zu 21, 49, 7. — coneu- 
libus]* — ut ei)" — Romanos. .]* 
— duo milia) Landtruppen zur 
Bemannung der Flotte. 

18. socios) s. 18, 2. 

14. consulem senatus]*. 


21. 1. ut. ius dicerent. Romae) 
dies wird gewóhnlich anders aus- 


gedrückt; 8. 20, 8. 41, 6. — cen- 
m qwuinqueremes] die große 
Flotte ist ungeachtet der Be- 


merkung 20, 1 schon zum Krieg 


mit Antiochus bestimmt, dessen 
Seemacht dem Senate nicht un- 
bekannt sein konnte. — pararent]* 

9. uno fetu] wir : auf ein- 
mal; vgl. Nügelsb. $ 9, 1. — ex 
Piceno) allgemein bezeichnet, wie 


21,62,5; 34,45, 7. — wnimanum] 
scheint sich als Adjektiv nur bei 
Liv. zu finden; s. 41, 21, 12. 

4.consulis . .]* — terra* pluvisse) 
8. 10, 51, 8; zu 24, 10, 1. — bo- 
vem locutwn*] wie 24, 10, 10; 
27, 11, 4; 28, 11, 4; 41, 21, 18; 
dagegen bos locuta : 8, 10, 6; 41, 
18, 2; vgl. 25, 12, 18; 48, 18, 3. 

5. alique] vgl. 48, 18, 8. 
infestiore quam . .] vgl. 4, 23, 6; 
zu impetu vgl. 24, 10, 8: velut 
impetu torrentis ; zu priore ammo 
vgl. 9, 1. .- duos pontis) so hießen, 
im Gegensatze zu dem pons 
sublicius, die beiden Inselbrücken, 
der pons Fabricius von der Stadt 
nach der Tiberinsel und der pons 
Cestius von dieser nach dem 
Ianiculum; s. Macrob. 5, 16, 13; 
Becker 1, 653. 699. — Flumen- 
tanam portam] s. 9, 3; zu der un- 
gewöhnlichen Wortstellung vgl. 
7, 3; zu 33, 27, 4. 
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leniore, quam ut alioqui sentiretur, labefactatum in vicum Iu- 
garium ex Capitolio procidit et multos oppressit. in agris passim 
inundatis peeua ablata, villarum strages facta est. 

Priusquam L. Quinctius consul in provinciam perveniret, 7 
Q. Minucius in agro Pisano cum Liguribus signis collatis pugna- 
vit; novem milia hostium occidit, ceteros fusos fugatosque in 


eastra compulit. 


ea usque in noctem magno certamine oppu- 8 


gnata defensaque sunt, nocte clam profecti Ligures; prima luce 9 
vacua castra Romanus invasit; praedae minus inventum est, quod 


subinde spolia agrorum capta domos mittebant. Minucius nihil 10 


deinde laxamenti hostibus dedit; ex agro Pisano in Ligures pro- 


fectus castella vicosque eorum igni ferroque pervastavit. 


praeda Etrusca, quae missa a populatoribus fuerat, repletus eet 


miles Romanus. 


Sub idem tempus legati ab regibus Romam reverterunt, qui 23 


cum nihil, quod satis maturam causam belli haberet nisi adversus 2 
Lacedaemonium tyrannum, attulissent, quem et Achaei legati nun- 


6. alioqui] 'sonst', den einen 
Punkt abgerechnet; 7, 19, 2; 37, 
46, 6. — vicum lugarium] von 
der porta Carmentalis unter dem 
Kapitol bis zum Forum; s. 27, 
31, 14. — ex Capitolio) das saxum 
hatte sich aus dem Felsen losge- 
lóst; vgl. Cic. Fat. 6: ex spelun- 
ca 8axwm .. cecidisse; ob das Ka- 
pitol im engeren Sinne gemeint 
ist, läßt sich nicht erkennen; s. 
Becker 1, 993. — pecua) s. 26, 
34, 5. 


21, 7—22. Verhältnisse in 
Ligurien, Spanien, Gallien, 
Achaja. | der Anf 

1. priusquam ..] der Anfang 
wie $ 2. — Pisano] setzt dieselbe 
Situation wie Kap. 3 voraus und 
steht mit dieser Schilderung, nicht 
mit Kap. 11 in Verbindung. 

9. spolia agrorum] ist unge- 
wöhnlich statt praeda gesagt; 
vgl 5, 16, 6; zu 45, 39, 4: vic- 
Óoriae spolia; über den Geni- 
tiv s. 9, 28, 13. 17: quorum 
(castrorum) praeda; vgl. zu 81, 
37, 12. 

10. laxamenti) s. zu 2, 24, 5. 


— Ligures) näml. Apuani; s. 39, 
32, 2; 40, 41, 8. — eorum]* — 
igm ferroque] 8. Curt. 3, 9, 3; 
4, 3, 18; bei Liv. sonst in umge- 
kehrter Stellung, z. B. 1, 59, 1; 2, 
10, 4; 3, 68, 2 u. a.; vgl. 11,11. 

11. praeda Etrusca) welche die 
Ligurer in Etrurien gemacht und 
in ıhre Kastelle geschickt haben; 


8. 9, 6 

22. 1. sub idem tempus] ein 
nicht seltener, durch die Gleich- 
zeitigkeit der Ereignisse veran- 
laBter Übergang; vgl. 92, 7, 4; 
83, 22, 1; ühnlich eodem fere tem- 
pore ; vgl. 34, 10, 1. — ab regibus] 
gehört zu reverterunt; gemeint 
sind Eumenes und Antiochus; Liv. 
denkt an die Kap. 13 und 16 er- 
wühnte Gesandtschaft, obgleich 
diese nicht bei Nabis gewesen ist 
und andererseits von der Tütig- 
keit der Atoler nichts berichtet. 

2 maturam] zur vollen Ent- 
wickelung, zur Reife gekommen; 
vgl. 2, 63, 2; 31, 32, 3: matu- 
. — adversus ..] von belli 
abhüngig. — Achaei] s. 13, 
25, 2. — oram Laconum) s. 1 

8* 


ibi 11 








deren Sinne gemeint 
. *^ ia 


"St erkennen : 


UM ILLO 
ec ut 
gar... u ws ^ 
Inr Zu Pomp: bis. E: T 
Q. M-u I: ü 
Ut bp : 
güà3 :.:.., j 5 
Tacua Bm ” 2 
Sübind- >, e ] : 
deinde iir e : * 3 
fetus. car. - A IE ] 
praeda Er Ss, > = jp 
es Rona--- e 3 5 
Sub hi-: Ei Bar fein H 
am alhil, qu K>% 3 P a Nm L2 PO 
üonium; -. =. us SUE y ae 
a : = : 
Y Kei] SOls - IE 
(0 mgerechner: - Pd c. 58 NDS lcm £ 
F "1 an E Urin... ; IN. bs el- 
; * “armentalls UNT. cé: uL I RC WE "e- 
Is de zi Forun: x. : . je WE = Mt. "ken. 
tur dem NE x 
En er RL lose uL Phe; jx om T = 
Em udis ob di URS — Lügrrer jn Kun et se ; 
z Wes as Ka- jy ire 5 n 
i 
rd 






en Zn 24, 1: 
m perun . 2, DI « 13, 6; 
ab cl, -in neben 
Bir dk | . a 
| "a "nitensy, | ird (nach 
Ferhälenisse is " | 






20, 10. — 
1; App. 
(d zwei nach 


LoOTPeZieg Gallie 


. - 


u - boe men — 





) 
eo 


4 










‚isyedeton ver. 
us den Zusam- 
EX wt nicht wie- 
"oer das Fehlen de. 
bL, 18: et ut. — u 
N viginti] s. 24, 6: 
em imperio esset 
3A 14: Mms. StR. 12 


Ur.) s. 55, 25, s. 
lo] =. 20, 8, — tumul- 
P 


r 


36 LIBER XXXV. CAP. 22, . ame ii 
tiabant eontra foedus maritimam oram Laconum oppugnare, Ati- 
lius praetor eum elasse missus in Graeciam est ad tuendos so- 

3 eios. eonsules, quando nihil ab Antiocho instaret, profieisei ambo 
in provincias plaeuit. Domitius ab Arimino, qua proximum fuit, 

4 Quinetius per Ligures in Boios venit. duo eonsulum agmina di- 

ersa late agrum hostium pervastarunt. primo equites eorum 
pauei eum praefectis, deinde universus senatus, postremo in qui- 
bus aut fortuna aliqua aut dignitas erat, ad mille quingenti ad 

5 eonsules transfugerunt. — Et in utraque Hispania eo anno res 
prospere gestae; nam et C. Flaminius oppidum Lieabrum muni- 

tum opulentumque vineis expugnavit et nobilem regulum Conri- 

D bilonem vivum cepit, et M. Fulvius proconsul eum duobus exer- 
citibus hostium duo seeunda proelia feeit, oppida duo Hispano- 
rum, Vesceliam Helonemque, et eastella multa expugnavit; alia 

1 voluntate ad eum defecerunt. tum in Oretanos progressus et 
ibi duobus potitus oppidis, Noliba et Cusibi, ad Tagum amnem 

3 re pergit. Toletum ibi parva urbs erat, sed loeo munito. eam 


2. — Atilius] hier ist der Name 
richtig; s. 20, 11. 21, 1, — Grae- 
Gam] s. 46, 1, 6, 

3. quando] — 0 quidem ; 
8. zu 3, 52, 10; vgl. zu $8, 7, 15. 


— ab Antiocho instaret] von sei- 
ten des Antiochus nichts Drin- 


des vorlag (keine unmittel- 
are Gefahr drohte); der Senat 
wußte, daß der König noch nicht 
gerüstet war. 

,A. consulum] es sind also noch 
die beiden Konsuln in Rom, nicht 
bloß Domitius (8. 90, 14); beide 
ziehen nach Gallien (vgl. zu 40, 
2). Im folgendeu ist die 39, 42, 
$ erwähnte Freveltat des Quinc- 
tins übergan — Arimino] 


ua proai- 

| wie 97, 37, 4; zu 5, 

46, 9; vgl. 9, 44, 10; 40, 21, 7; 

der nicht dureh das 
y wie 4, 1, 


bezeichnet; s. 40, 3; zu 32, 30, 6; 
Caes. BG. 7, 33, 2; vgl. 88, 25, 4. 
— fortuna] vgl. 1, 42, 4. — ad 


nli ingent*] s. zu 3, 15, 5 und 
22, 50. 12. 

5. C.* Flaminius] &. 7, 71. 20, 
11. — Licabrum] im Gebiete der 
Vaccüer; s. Ukert 432. — requ- 
lum|*. 

6. proconsul] s. zu 1, 5; 36, 2, 
8. — Vesceliam"* ..] diese Stadt 
(vgl. 23, 37, 12) und Helo schei- 


nen sonst ebensowenig bekannt 
zu sein wie Noliba und Cusibi 


($ 7). — voluntate] s. 2, 24, 5; 
36, 12, 6; 88, 9, 10. 

7. Oretanos] in deren Gebiet, in 
der provincia citerior, ist 7, 1 
minius uie von hier wäre Fnl- 
vius nach Norden in das Gebiet 
der Karpetaner, wo Toletum lag, 
vorgegangen. 

8. Toletum ..] ist schon Kap. 7 
in etwas anderem Zusammen- 
hange, wahrscheinlich nach einer 
anderen Quelle, erzühlt worden. 
— loco munito*) vgl. Plin. à, 
8, 25: Toletani Tago flumini in- 
pos. 





cum oppugnaret, Vettonum magnus exercitus Toletanis subaidio 
venit. eum iis signis eollatis prospere pugnavit et fusis Vettoni- 
bus operibus Toletum cepit. 

Ceterum eo tempore minus ea bella, quae gerebantur, curae 23 
patribus erant quam expeetatio nondum coepti eum Antiocho 
belli. nam etsi per legatos identidem omnia explorabantur, tamen 2 
rumores temere sine ullis auctoribus orti multa falsa veris mi- 
scebant. inter quae adlatum erat, cum in Aetoliam venisset 3 
Antiochus, extemplo elassem eum in Sieiliam missurum. itaque se- 4 
natus, etsi praetorem Atilium eum classe miserat in Graeciam, 
tamen, quia non copiis modo, sed etiam auetoritate opus erat ad 5 
tenendos sociorum animos, T. Quinetium et Cn. Oetavium et Cn. 
Servilium et P. Villium legatos in Graeciam misit et, ut M. Bae- 
bius ex Bruttiis ad 'Tarentum et Brundisium promoveret legiones, 
deerevit, inde, si res posceret, in Macedoniam traiceret, et ut M. 6 
Fulvius praetor elassem navium viginti mitteret ad tuendam Si- 
ciliae oram, et ut cum imperio esset, qui classem eam duceret — 
duxit L. Oppius Salinator, qui priore anno aedilis plebei fuerat — 
et ut idem praetor L. Valerio eollegae scriberet perieulum esse, $ 


23-24. voee ELLE iae 5. auctoritate] um durch Gel- 
zum yy n Wahlen tendmachen der Würde des Se- 
Rom. App. Syr. 15; Plut. Flam. natas auf die Gemüter einzuwirken. 
15, — lenendos*] s. zu 25, 15, 6. — 

1. curae .. erant| 8. 34, 32, 5; der — sociorum] der mit Rom verbün- 
Gegenstand. der Sorge war nicht deten Griechen; vgl. 20, 19. — 
sowohl die er belli als der T.* Quinctium] Plutarch nennt. 
erwartete Krieg. — coepti cum] diesen allein. — Octavium) 8. 34, 
s. zu 24, 48, 13: cum Syphace 45, 5. — Servilium] 8. 30, 24, 1; 

ani. ta amici 33, 47, 1. — Villium] s. 13, 6; 
vgl Kap. 39, wo er allein neben 
Quinctius genannt wird (nach 
Pol) — Baebius] s. 20, 10. — 
Tarentum ..] 8. 36, 2, 7; ‚App. 

voraus; es ist wohl 15.— legiones] es sind zwei 
— daß an einer von diesen 20, 11; vgl. zu 36, 14, 1. 
Scipio teilgenommen hat (s. 14, b. inde*| das ton ver- 
| dunkelt hier etwas den Zusam- 
menhang , il ut nicht wie. 
s ist. r = Berlin des 

er 

8. inter quae] s. 22, 57, 6: in- 

ter quae Gallus et Galla sub ter- 
vivi demissi s. zu 23, 34, 
115. 
in . '* js ..] s. 32, 28, 8. 
4. Afilium] s. 22, 2. 8. Valerio] s. 20, 8, — twmul- 





38 LIBER XXXV. CAP. 23. 24. . & n, e, 562, 
ne classis regis Antioehi ex Aetolia in Siciliam traiceret; itaque 
placere senatui ad eum exercitum, quem haberet, tumultuariorum 
militum ad duodecim milia et quadringentos equites seriberet, 
quibus oram maritimam provinciae, qua vergeret in Graeciam, 

4 tueri posset, eum dilectum praetor non ex Sicilia ipsa tantum, 
sed ex circumiacentibus insulis habuit oppidaque omnia mari- 
tima, quae in Graeciam versa erant, praesidiis firmavit. addidit 
alimenta rumoribus adventus Attali, Eumenis fratris, qui nuntia- 
vit Antiochum regem Hellespontum cum exercitu transisse, et 
Aetolos ita se parare, ut sub adventum eius in armis essent. et 
Eumeni absenti et praesenti Attalo gratiae aetae, et aedes liberae, 
locus, lautia deereta et munera data, equi duo, bina equestria 
arma et vasa argentea centum pondo et aurea viginti pondo. 


24 Cum ali atque alii nuntii bellum instare adferrent, ad rem 


2 pertinere visum est eonsules primo quoque tempore ereari. ita- 
que senatus consultum faetum est, ut M. Fulvius praetor litteras 
extemplo ad consulem mitteret, quibus certior fieret senatui pla- 
cere provineia exereituque tradito legatis Romam reverti eum 

3 et ex itinere praemittere edictum, quo comitia consulibus erean- 
dis ediceret, paruit iis litteris consul et praemisso edieto Romam 


4 venit, eo quoque anno magna ambitio fuit, quod patrieii tres 
in unum loeum petierunt, P. Cornelius Cn. filius Seipio, qui 
priore anno repulsam tulerat, et L. Cornelius Seipio et Cn. Man- 


luariorum] wie 2, 7. — militum] — liberae..] s. zu 28, 39, 19. — 


im Gegensatze zu ber. — FuB- 
eoldaten; 8. 22, 37, 1; 28, 1, 5. 
— qua v eret. in. .] 8. 38, 4, 2. 
10. alimenta] bildlich gebraucht 
nach dem Vorbild der Dichter 
(Ovid). — rumoribus*] geht auf 
$ 1 zurück, um das Folgende 
anzuknüpfen. — Attali] wohl von 
Eumenes gesandt, der 39, 1 in 
Griechenland ist. — Hellespon- 
tum . . lransisse] der Annalist, 
dem Liv. folgt, scheint geglaubt 
zu haben, d Antiochus zu Lande 
t Griechenland ziehe (vgl. 35, 
. 48, 3; 33, 44, 7). Dies war 
bei der Unentschiedenheit Philipps 
(8. 36, 8, 6) nicht möglich. — ita 
se parare] B. 3, 40, 12. 
11. absenti] der Grund, warnm 
Attalus geschickt worden war, 
ist 17, 1 angedeutet. — aedes 


munera) Geschenke außer dem, 
was den Gastfreunden tegeimälig 
gewährt wurde. — * ar- 
ma] vgl. zu 49, 5, 5, — et au- 
rea ,.]* — pondo] s. zu 36, 35, 


12, 

24. 1. alá . — die Un- 
zuverlüssigkeit achrich- 
ten ist 23, 2 bezeichnet; schwer- 
lich hat sich der Senat durch sie 
bestimmen lassen. 

2. praetor] nüml. als Stadtprä- 
tor. — consulem] s. 20, 7. 

9. er ilinere| 8. 43, 5, 4; x 
22, 61, 8. — edictum, quo... 
ceret &. zu 2, 24, 6. 

4. ambitio] s. 10, ]. — in unum 
locum, s. 10, 4, — L. Cornelius) 
in zweiten Jahre nach der Pri- 
(ur; 8, 34, 54, 2 








LIBER XXXV. CAP. 24. 25. 39 


&. Chr. n. 192. 


lius Volso. P. Scipioni, ut dilatum viro tali, non negatum hono- 5 
rem appareret, consulatus datus est; additur ei de plebe collega 
M'. Acilius Glabrio. postero die praetores creati L. Aemilius 6 
Paulus, M. Aemilius Lepidus, M. Iunius Brutus, A. Cornelius Mam- 
mula, C. Livius et L. Oppius, utrique eorum Salinator cognomen 
erat; Oppius is erat, qui classem viginti navium in Siciliam du- 
xerat. interim, dum novi magistratus sortirentur provincias, M. 7 
Baebius a Brundisio eum omnibus copiis transire in Epirum est 
iussus et circa Apolloniam copias continere, et M. Fulvio praetori 8 
urbano negotium datum est, ut quinqueremes novas quinqua- 
ginta faceret. 

Et populus quidem Romanus ita se ad omnis conatus Anti- 25 
ochi praeparabat; Nabis iam non differebat bellum, sed summa 2 
vi Gytheum oppugnabat et infestus Achaeis, quod miserant ob- 
sessis praesidium, agros eorum vastabat. Achaei non antea ausi 3 
capessere bellum, quam ab Roma revertissent legati, ut, quid se-4 - 
natui placeret, scirent, post reditum legatorum et Sieyonem con- 


5. ut .. appareret] ein von Liv. 
erdachtes und den Wühlern unter- 
geschobenes Motiv. — additur . .) 
vgl. 9, 41, 1. — M'.* Acilius] 
ein Anhänger der Scipionen; s. 
30, 40, 9. 48, 2; 33, 24, 2. 25, 2. 

6. Paulus*] s. CIL. I S. 289 
(vgl. S. 184); er ist 10, 11 mit 
Lepidus Adil — Brutus — 
A.]* — Livius] s. 10, 8. — Op- 
pius] s. 23,7; diese beiden Namen 
sind durch et verbunden wegen 
des gleichen Zunamens Salinator. 
— utrique eorum] ein Genitiv 
neben uterque findet sich bei Liv. 
nur hier (oft bei Cicero) — co- 
gnomen erat) vgl. 25, 28, 5. 

7. M. Baebius) — a Brun- 
disio] s. 23, 5. — cum omnibus 
copiis] s. 29, 5. — Epirum) es 
ist Epirus nova gemeint; vgl. 20, 
10; Forbiger, Alte Geogr. 3, 846. 
849. -- circa ÁApollomam] wie 
31, 22, 4. — novas..] ob außer 
der 21, 1 erwühnten Flotte, ist 
nicht klar. — faceret] s. 20, 12. 


205—390. Philopómen gegen 
Nabis. Plut. Philop. 14; Flam. 
15f.; Paus. 8, 50; Iust. 31, 3, 4. 


1. et... quidem) an das Vorher- 
gehende anschließend, bildet, wie 
oft (s. zu 2, 2, 9), den Übergang 
zum Folgenden: der Geschichte 
Griechenlands 192— 191. Liv. er- 
zühlt diese bis Kap. 38 nach Poly- 
bius, den Anfang der Begeben- 
heiten noch im J. 192, wührend 
Polybius, der mit dem Herbst 
das Jahr beginnt, wohl schon hier 
den Jahresabschnitt gemacht 
hatte. — ila..] s. zu 34, 12, 1. 

2. Nabis] knüpft an 13, 1 an; 
vgl. zu 18, 4. — differebat] der 
Krieg ist schon begonnen; s. 18, 
1. — infestus*) s. 1, 57, 2; 2, 
56, 5; 23, 2, 9; 42, 11, 5; vgl. 
zu 12, 1. — miserant*] s. 13, 3. 

3. antea .. quam] findet sich 
selten satt antequam ; s. Cic. Fam. 
3, 6,2; vgl.zu 26,31, 7: postea- 
quam, der Konjunktiv bezeich- 
net (wie 5, 19, 11; 24, 18, 9; 45, 
11, 3) die An- und Absicht der 
Achüer; die Gesandten sollen zu- 
vor zurückgekehrt sein; vgl. 
Caes. BG. 3, 18, 7: non prius.. 
quam sit concessum. 

4. Sicyonem) s. zu 31, 25, 2: 
Argis. — concilium  edixerunt] 


* 


ET 


T 


w 


zs 
ai 


diti" 
h | 


nun 


I geneigt; 18, 8 1 30,43 
;OB. 20, 04 00, 423, 
rri dre — iániecerunt*) — 


4, 10; zu 7, 28, 4; konstruiert 
mit ut 5, 44, 8 u. a, selten mit 


ers die 
22, 41 


cap um esse; d 

scheint erst während der Be- 
ratung angelangt zu sein. — sen- 
tentiam enpe Jes geht daraus 
hervor, daß es dem Strategen er- 


ku mi war soeben aus 

Kreta (s. 26, 4) zurückgekommen 

und - on viertenmale Stra- 

teg; vgl. Plut. 14; Hertzberg 1, 

113. — praefatus] s. 33, 1 , 
ini 


.—d 
l. 36, 40, 7; 38, 29, 


hatte nachher 


legen. 

11. et ipse] 'gleichfalls', soll 
neben prües m . . placeret die 
Subjekte schärfer en aem 
überstellen: nicht allein Quinctins 
.. 8S0ndern auch er selbst, . ge- 








a Chr. n. 192. LIBER XXXV. CAP. 25. 26. 41 
sem Romanam expeetandam, quae a mari Gytheum tueri posset ; 
sed metuens, ne dilationem res non pateretur et non Gytheum 12 
solum, sed praesidium quoque missum ad tuendam urbem amit- 
teretur, naves Achaeorum deduxit. comparaverat et tyrannus 26 
ınodicam elassem ad prohibenda, si qua obsessis mari summit- 
terentur, praesidia, tres teetas naves et lembos pristisque, tradita 
vetere elasse ex foedere Romanis. harum novarum navium 
agilitatem ut experiretur, simul ut omnia satis apta ad certamen 
essent, proveetos in altum eotidie remigem militemque simula- 
eris navalis pugnae exercebat, in eo ratus verti spem obsidionis, 
si praesidia maritima interelusisset. praetor Achaeorum sicut 
terrestrium certaminum arte quemvis clarorum imperatorum vel 
usu vel ingenio aequabat, ita rudis in re navali erat, Areas, medi- 
terraneus homo, externorum etiam omnium, nisi quod in Creta 
praefeetus auxiliorum militaverat, ignarus, navis erat quadrire- : 
mis vetus, eapta annis ante octoginta, cum Ürateri uxorem 
Nieaeam ab Naupaeto Corinthum veheret. huius fama motus — 


11. — rudis in] mehrfach so bei 
Er Liv. gebraucht sonst rw- 
(s. 10, 22, 6), was hier 
wesen würe. 

7: Are Óà 


wöhulich folgt efiam oder quo- 
que; 8. 21, 10, 1; 22, 53, 6; 29, 
X. 21; 30, 96, 6 
placeret bezeichnet die dicht nd 
Rache 1 als von Philopümen. selbst 4, Arcas) s. 
hervorgehobenen clas- 4c &ma» ámei(pam 9 
sem . . erpectandam) 8. 31,8. j.— aj*. rpujpovs Klauen ern vs iu 
12, ne . . non*| &. 2, '3. Bi 4, dors xai dont "Posuatovs xai 


40. 8. Der Kon- is ad 


sl, 4; "2, 8, 10; zu 4, 18, — rà dÀio ovuwayixOv  uviun rÓw 
dedwoif( 8. 1 Andr, dw iv» xaraldyo (B 614) 
nenolnsen Oungos ini Apoxá- 
Qo» duaD(a tp ds aggav ; 
vgl. Plutarch. — externorum omni- 
wm] s. zu 15, 8. — nisi quod] s. 
zu 38, 28, 9. — Creta*| wohin er 
gen war, weil er sich zu- 
FORE CUN esetzt fühlte (s. Olymp. 143, 
3); n Paus. und Plutarch. — 
ignarus]*. 
5. navis erat*] s. 32, 22, 5; 
1, 26, 2. — annis ante octoginta*| 
&. 87, 38, 5; zu 33, 44, 2; 
BC. 5, 44, 3; Kühn. 317. — Cra- 
teri] er war ein Halbbruder von 
Antigonus Gonatas; s. 
Pomp. prol. 26: dehinc cum fra- 
tris sut Crateri. filio Alexandro 
Bellen. habuit (Antigonus Gona- 
tas), etwa 484 a, u. — Nicaeam*| 
Nicaea ist nach Plut, Arat. 17 


8, 26, 2 


26. SM = xaragpoxTove; 
vel. 46, 3; 36, 42, 1; zu 31, 22, 
> pristis? kleine schnell- 
saiod: Kriegsschiffe; s. Nonius 
S. 585: ation — er a 
zu 44, 28, 1. — ex fodere] 

8. 34, 35, 5. 

2. novarum navium ..]* — agili- 
latem] vgl. 26, 51, 6. — simul 
uf|* — simulacris . “+ vgl. 26, 
51, 6. — in eo verti] s. zu 18, 8. 

obsidionis] die tos er 


— spem 
die er bei der at rer he 
D» h. = Hoffnung auf den 
eldherrntalent : 8. 


9, fT 0; u . vel vgl. 12, 
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LIBER XXXV. CAP. 27. 


a. Chr. n. 192. 48 
cum ibi stativa essent et pauci tabernacula haberent, multitudo alia 
easas ex harundine textas fronde, quae umbram modo praeberet, 
texissent, priusquam in eonspectum hostis veniret, Philopoemen 
necopinantem eum improviso genere belli adgredi statuit. navigia 
parva in stationem occultam agri Argivi contraxit; in ea expeditos 
milites, caetratos plerosque, cum fundis et iaculis et alio levi ge- 
nere armaturae imposuit. inde littora legens eum ad propinquum 
eastris hostium promunturium venisset, egressus callibus notis 
nocte Pleias pervenit et sopitis vigilibus ut in nullo propinquo 
metu ignem casis ab omni parte castrorum iniecit. multi prius in- 
cendio absumpti sunt, quam hostium adventum sentirent et, qui 
senserant, nullam opem ferre potuerunt. ferro flammaque omnia 
absumpta; perpauci ex tam ancipiti peste ad Gytheum in maiora 
castra perfugerunt. ita perculsis hostibus Philopoemen protinus 
ad depopulandam Tripolim Laconici agri, qui proximus finem 
Megalopolitarum est, duxit et magna vi pecorum hominumque 
inde abrepta, priusquam a Gytheo tyrannus praesidium agris 


jv TÓv Boi» xoa»; die ge- 
nannten Orte lagen an der Ost- 
seite des Lakonischen Meerbusens, 


nicht weit von Gytheum. — 

videbantur ..] woher Nabis dies 
vermutet hat, da Philopömen 
nach einer ganz anderen Gegend 
entflohen ist, geht aus der Dar- 
stellung nicht hervor, wenn nicht 
die Landung in Ar olis B 5 vor- 
ausgegangen ist. Nach Paus. er- 
folet der Überfall £4£épase Vore- 
gov 175 ravuaylas o) ztolAate. — 
haberent]* — harundine*] s. 30, 
3, 9; vgl. Plin. 16, 36, 156: tegulo 
earum (harundinum) domus suas 
septentrionales populi operiunt. 
— praeberet]* — texissent]*. 

4. Philopoemen]* — in ec- 
tum . .] mit dem Genitiv = gesehen 
würden von . ., wie 22, 15,6 u.8.; 
vgl. 21, 47, 8. — hostis]*. 

5. fundis ..] 8. zu 34, 7; sonst 
haben die caetrati (s. zu 37, 39, 9) 
diese Waffen nicht; vgl. Nep. Iph. 
1, 4. Was man unter alio genere 
zu verstehen hat, ist nicht klar, 
da in fundis et iaculis die ge- 
wóhnlichen Arten der leichten 
Waffen bezeichnet sind; levi ist 


giis od . 
nullo . .] vgl. 25, 19, 15; zu 37, 5,1. 
8. ferro flammaque) 8. zu 11, 11. 
— ad .. n] s. zu 21, 49, 3; vgl. 
31,42,6: ad .. ad. — lam* anci- 
pit] (am deutet die Größe der 
Gefahr an, die um so bedenk- 
licher ist, weil sie von zwei 
Seiten droht; s. 2, 45, 2. 46, 1; 
anders 27, 17, 11. — pestis] näml. 
die Feuersbrunst; vgl.Verg. Aen. 

5, 689. 

9. Tripolim) die Gegend an der 
Nordwestgrenze Lakoniens mit 
den Stüdten Belmina, Carystus 
und Pellene; 8. Pol. 4, 81,7: eds 
tjv dv cp ToinóÀe  ngoocayo- 
gevouér n» IelAásgv; Strabo, 8, 7, 
5, 8. 886; Bursian 2, 113. — Laco- 
nici ji] ein Zusatz, um diese 
Tripolis von der Tripolis im nörd- 
lichen Thessalien zu unterschei- 
den; s. 36, 10,5; über den Genitiv 
s. 27, 30,7; 33, 6, 10; 86, 11, 6. 
— procimus finem] s. zu 10, 5; 
zu finem vgl. 34, 56, 2. 


Qo -À 


44 LIBER XXXV. CAP. 27. au. e. 582, 
11 mitteret, discessit. inde Tegeam exereitu contraeto coneilioque 
" eodem et Achaeis et sociis indicto, in quo et Epirotarum et Acar- 
12 nanum fuere principes, statuit, quoniam satis et suorum à pu- 
,..dore maritimae ignominiae restituti animi et hostium eonterriti 
(Ei ossent, ad Lacedaemonem ducere, eo modo uno ratus ab ob- 
13 sidione Gythei hostem abduci posse. ad Caryas primum in 
hostium terra posuit eastra. eo ipso die Gytheum expugnatum 
est. cuius rei ignarus Philopoemen castra ad Barbosthenem — 
mons est decem milia passuum ab Lacedaemone — promovit. 

14 et Nabis, recepto Gytheo cum expedito exercitu inde profeetus 
j, eum praeter Lacedaemonem raptim duxisset, Pyrrhi quae vo- 
eant Castra occupavit, quem peti loeum ab Achaeis non dubi- 

15 tabat. inde hostibus oceurrit. obtinebant autem longo agmine 
propter angustias viae prope quinque milia passuum ; cogebatur 
agmen ab equitibus et maxima parte auxiliorum, quod existima- 
bat Philopoemen tyrannum mercennariis militibus, quibus pluri- 

16 mum fideret, ab tergo suos adgressurum. duae res simul inopi- 
natae pereulerunt eum, una praeoceupatus, quem petebat, locus, 
11. Tegeam]* — exercitu] das Auf- ier (dnos); vgl. 32, 18, 1; 

i rtius 322; Bursian 2, 145. — 


E des ganzen Bundes. — conci- , 
ioque] eine außerordentliche Ver- Dei) d. h. daß sie schon auf dem 


arsche dahin seien; zum In- 


sammlung, da sie so bald auf die 25, 
finitiv vgl. 2, 3, 1; Kühn. 252. — 


4 erwühnte folgt,in welcher Philo- 


men seinen Kriegsplan vorge- 
egt zu haben a — Soci 
denen außerhalb des Peloponnes; 
wahrscheinlich sind es die im 
folgenden genannten, die schon 
früher mit den Achüern in Ver- 
bindung gestanden hatten; s. 29, 
12, 14, — et Acarnanum]* — pri 

cipes] als Abgeordnete; s. 25, 6. 


12. ef suorum]* — uno) zur 
Wortstellung vgl. 5, 40, 5. 
3. , 44, 26, 9, — 

ytheum ..]* — Barbosthenem*) 
vielleicht die östliche Fortsetzung 
des OI u Fanus 2, 1113, 
durch den Oenus von Caryae ge- 
trennt; der Name scheint außer 
n, St. und 30, 9 nicht vorzukom- 
men; s. Curtius, Pelop. 2, 262. 321. 


14. Pyrrhi) nördlich von La- 
Ilégpov xaloéweror xaiéBn yd. 


inde] von da aus nórdlich ziehend, 
vielleicht in der 34, 28, 2 bezeich- 
en ee but ES M 

5. longo agmine] vgl. zu 3, 28, 
2. — marima]* — existimabat) 
wahrscheinlich will Liv. nur sagen, 
daB Philopómen sieh für diesen 
Fall hatte decken wollen, nicht, 
daß er den Angriff mmt er- 
wartet habe, da er nach 8 13 (vgl. 
p inopinatae) Nabis noch vor 
Gytheum beschüftigt glaubt, — 
mercennariis militibus*] er mußte 
wegen des in qui às 
angegebenen Grundes, auch wohl 
wegen des der Phalanx nicht glin- 
stigen Geländes, zunächst von die- 
sen und, wenn Nabis von Gytheum 
her ihm  entgegenküme, vom 
Rücken her einen Angriff erwar- 
ten. — quibus plurimwm fideret] 
wie 34, 28, 8. 

16. simul) zu der Wortstellung 
vgl. 34, 28, 9; zu 43, 6, 1. — prae- 





9. Chr. n. 182. 


LIBER XXXV. CAP. 27. 28, 45 


altera, quod primo agmini oecurrisse hostem cernebat, ubi, eum 
per loea eonfragosa iter esset, sine levis armaturae praesidio signa 


ferri non videbat posse. erat autem Philopoemen praecipuae in 28 


ducendo agmine locisque capiendis sollertiae atque usus, nec belli 
tantum temporibus, sed eliam in paee se ad id maxime exereu- 
erat. ubi iter quopiam faceret et ad difficilem transitu saltum 2 
venisset, eontemplatus ab omni parte loci naturam, cum solus 
iret, seeum ipse agitabat animo, eum eomites haberet, ab his quae- 
rebat, si hostis eo loco apparuisset, quid, si a fronte, quid, si ab 3 
latere hoe aut illo, quid, si ab tergo adoriretur, capiendum con- 
silii foret; posse instructos derecta acie, posse inconditum agmen 
et tantummodo aptum viae occurrere. «quem locum ipse captu- 4 
rus esset, cogitando aut quaerendo exequebatur, aut quot arma- 
tis aut quo genere armorum — plurimum enim interesse — 
usurus; quo impedimenta, quo sarcinas, quo turbam inermem re- 
ieeret; quanto ea aut quali praesidio eustodiret, et utrum pergere, 


oceupatus .. locus] der Umstand, 
daß new. ist hier ganz dem Satze 
mit gwod gleichgestellt; s. 11, 
12. — ] wo die Schwer- 


confragosa 
bewaffneten nicht in een 
Gliedern marschieren konnten ; 
38, 40, DI Ach videbaf- pose] s. 
zu 26, 33, 1 


28. 1. locis capiendis] s. 14, » 
— nec] erklärend: "und zwar . 


— se ad id ..]*. 
2. ubi . . faceret*] ist ebenso 
wie cum .. iret und cum .. ha- 
beret iterativ; s. 26, 38, 5; 32, 17, 
13; 44, 33, 6; zu ], 39, 13: 5,1, T; 
21, 32, 13: ubi faceret t ist dem 
fo olgenden Satze beigeordnet, statt 
ubi iter faciens .. venisset; vgl. 
Plut. 4,5: 4x TÉr fdxwv dÜr» 
dláuBavev Eryyor .. yaplam 
OwvyxAn (as, „ , Smioxon@e abróc 
noös aÜrÓw dv rar ddormoptaıs 
xai role we davroü npoßdikom. 
Zur Sache vgl. 44, 22, 8f. — secum 

. agitabat animo] 8.8, 25,2; 21, 
2. 2; 40, 8,8. 13, 4; zu 42, 11, 5; 
Cie. Tusc. 1, 24; Sen. Epist.6,1,5: 
Fronto S, 228 N cum corde suo 
agitasse, — 


is]*. 
3. $i. . 8i..] vgl. 39, 25, 5. — 


atque ocur- 
rere Mv grammatisch mit dem 
Vorhergehenden und Folgenden 
nicht in Verbindung, sind aber 
" jenes anzuschlie da darin 
von den Feinden ' die Rede 
ist, wührend, wie ipse und die 
Wiederholun g der 8 2 vorherge- 
henden Begriffe in cogitando . 
Heil boi zeigt, eine neue 
2 sr — instructos] zum 
ne gerüstet und in Reih 
"t lied pd s. 10, 36, 1: 
armati suis ordinibus 
instruunt aciem. — derecta* acie) 
in geordneter (lang dese 
—À steht tiber; "die ge 

i agmen ge 
wühnliche Wortfolge ist 
vecla; s. 34, 28, es acie derit 
paulisper steterunt ; 40, 30, 6; sel. 
37, 23, 7; zu 1, 11, 9. zu 
viae] viae ist durch die Ste 2 
gehoben; s. zu 3, 27, 6. 

4. webatur] &. 14, 10; co 
tando paßt hierzu eigentlich: nic t. 
— aut . . aut] s. 1, 1, 7. — impedi- 
menta . . sarcinas] &, 91, 21, T; 
38, 40, 10. — wveiceret] ist wie vom 
Gepäck, so auch von den kampf- 


mL zu 5, 8, 13: huic 
posse * 





46 ‚LIBER XXXV. CAP. 28. 29, au. c. 562. 
qua eoepisset ire, via an eam, qua venisset, repetere melius esset ; 
6 eastris quoque quem loeum caperet, quantum munimento am- 
pleeteretur loci, qua opportuna aquatio, qua pabuli lignorumque 
copia esset; qua postero die eastra moventi tutum maxime iter, 
7 quae forma agminis esset. his euris eogitationibusque ita ab in- 
eunte aetate animum agitaverat, ut nulla ei nova in tali re cogita- 
8 tio esset. et tum omnium primum agmen eonstituit; dein Cre- 
tenses auxiliares et quos Tarentinos voeabant equites, binos se- 
eum trahentis equos, ad prima signa misit et iussis equitibus 
subsequi super torrentem, unde aquari possent, rupem oceu- 
9 pavit; eo impedimenta omnia et calonum turbam colleetam arma- 
tis cireumdedit et pro natura loci eastra communivit; taberna- 
10 eula statuere in aspretis et inaequabili solo diffieile erat. hostes 
quingentos passus aberant. ex eodem rivo utrique cum praesidio 
levis armaturae aquati sunt; et priusquam, qualia propinquis eá- 
14 stris solent, eontraheretur certamen, nox intervenit. postero die 
apparebat pugnandum pro aquatoribus cirea rivum esse, noete in 
valle a conspectu hostium aversa, quantam multitudinem locus 
29 oeculere poterat, condidit caetratorum. luce orta Cretensium levis 
armatura et Tarentini equites super torrentem proelium commise- 
runt; Telemnastus Cretensis popularibus suis, equitibus Lycortas 


Ha Ces BG, ran gebraucht; 


5 G. 8, 24, 9; vgl. 36, 12, 

E d WR. .] ebenso 9, 2, 
5 und 10. — agminis esset] *. 

T. ml — curis cogitalionibus- 
que] vgl. Tac. Dial. 16: cura et 
meditatione; ebd. 33. — agitaverat] 
hatte in Täti keit gesetzt, be- 
scháüftigt ; vgl. Cic. Rep. 6, 29; sonst 
so mehr bei Spüteren gebraucht ; 
gewöhnlich bedeutet es: beun- 
ruhigen; anders & 2. 

"8, et* tum] 'auch jetzt, knüpft 
an Allgemeine den beson- 
xw aus jenem zu erklärenden 


constitwif] s. 38, 
2» p Ely ordine 8. 29, 2; vgl. 
34, 35, 9, — Tarentinos] s. 91, 40, 
13; Ms 23, 29, 5; Poll. Onomast. 
1, 10, 131: dio Y ÀJ slyow or 
(dnımnoı) Innovs. xal à ja a 
"Tpo0npTnTo Vui xad utut ehe 
riinsoav weranndär eie dxdr 
Auch Polybius erwähnt die a- 


rentini mehrfach als leichte Rei- 
terei, besonders unter Philopö- 
. 11, 12, 6; vgl. 4, 77; hs 

8. Über den Namen a. 
Tact. 45: de» ol Innen ee 1d 
röv Taparvrivowv dapoßolousr 
"s nópgorDep dxovrikovan . . 

do ndlıs, .. ne dor 
Ti TIS deponi shulnrau 1a 
rd dnd inner wmpd ndumem 
dxórTia, — super torrentem] s. 
93, 10; zu 1, 2, 6. 

9. im impedimenta . . calonum ..] 
&. Marq. StVw. 2%, 413. — collec- 
fam*) während sie vorher viel- 
leicht, wie im römischen Heere, 
unter den Truppen verteilt waren; 
&, 25, 360, 2, — armatis] s. 10, 2, 
12; 4, 14, 5. — pro natura loci) 
B. 25, 

10. ufrique]* — propinquis]*. 

29. 1. Cretensium ..] die aus ., 
bestehende; s. 80, 1; 24, 14, 5. — 

Telemnastus]* der 


] 
Vater des Polybius; s, 88, 32, 6, 
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a. Chr. n. 192. 


Megalopolitanus praeerat; Cretenses, et hostium auxiliares, equi- 
tumque idem genus, Tarentini, praesidio aquatoribus erant. ali- 
quamdiu dubium proelium fuit ut eodem ex parte utraque homi- 
num genere et armis paribus; procedente certamine et numero 
vicere tyranni auxiliares, et quia ita praeceptum a Philopoemene 
praefectis erat, ut modico edito proelio in fugam inclinarent ho- 
stemque ad locum insidiarum pertraherent. effuse secuti fugientes 
per eonvallem plerique et vulnerati et interfecti sunt, priusquam 
occultum hostem viderent. caetrati ita, quantum latitudo vallis 
patiebatur, instructi sederant, ut facile per intervalla ordinum fu- 
gientes suos acciperent. consurgunt deinde ipsi integri, recentes, 
instructi; in hostes inordinatos, effusos, labore etiam et vulneribus 
fessos impetum faciunt. nec dubia victoria fuit: extemplo terga 
dedit tyranni miles et haud paulo concitatiore cursu, quam secutus 
erat, fugiens in castra est compulsus. multi caesi captique in ea 
fuga Bunt; et in castris quoque foret trepidatum, ni Philopoemen 
receptui eani iussisset loca magis confragosa et, quaecumque temere 
processisset, iniqua quam hostem metuens. inde et ex fortuna 
pugnae et ex ingenio ducis coniectans, in quo tum is pavore esset, 
unum de auxiliaribus specie transfugae mittit ad eum, qui pro com- 


2. et hostium ausiliares) “auch 
bei den Feinden ..; s. 89, 14,4; 
34, 27, 2; ist Apposition zu Cre- 
tenses*, und diesem entspricht 
equitum | idem genus, dieselbe 
Reitergattung wie bei den Geg- 
nern; ebenso steht Tarentini dem 
Cretenses gegenüber; die Stellung 
ist chiastisch, Prüdikat zu beiden 


ist praesidio .. erant. — aqua- 
toribus erant|* — ut eodem . .) 
das Vorhergehende wiederholend; 
zur Konstruktion 8 25, 20, 5; zu 
ut "e. 21,6. — ex parte ulraque] 
von beiden Seiten (Parteien) aus, 
= auf beiden Seiten; vgl. 37, 23, 
7; 44, 40, 5. 

9. et numero .. et quia] s. 27, 
16. — tyranni)* — pertraherent] 
8. 21, 54, 4. — effuse* seculi] s. 
21, 55, 3; 25, 38, 11; 37, 48, 4. — 
plerique] 'sehr viele’; s. 6, 8; ist 
nach 8 7 übertreibend. — et .. et] 
'teils .. teils’, wo wir vel .. vel 
erwarteten, wie S 7 ve statt que; 
vgl. 30, 11: captique; zu 3, 55, 13. 


4. caetrati)* — sederant] von 
sidere; 8. zu 22, 4, 0; gewöhn- 
licher ist considere. — t alla) 
wie bei den Rümern; s 10, 5, 6. 


9. consurgunt] s. 8, 10, 4: con- 
surgite nunc inlegri. — integri) 
mit. i rvermehrter ^ Kraft, unver- 
letzt ; recentes: frisch in den Kampf 
kommend. — in hostes]* — effusos) 
8. zu 91, 37, 7.— etiam] soll nicht 
allein verbinden, sondern ein stär- 
keres Moment hinzufügen; labore 
entspricht recentes; vulneribus 
fessos dem integri; ebenso die 
mittleren Glieder insíructi dem 
inordinatos und effusos. 

6. in castra]*. 


T. in ea* fuga] s. 31, 42, 6. — 
et .. quoque] s. zu 34, 2, 11. — 


in castris]* — confragosa)* — 
iniqua]*. 
8. et ex]* — et er*] ex ist 


vor den verschiedenen Begriffeu 
nachdrücklich wiederholt. unum] 
de) wie 30, 11; 22, 59, 9 u. &.: 


48 LIBER XXXV. CAP. 29. 39, 


&. w c. 562. 


perto adferret Aehaeos statuisse postero die ad Eurotan ammem, 


auxiliaribus et equitatu stationem agere pro vallo iussit; ipse tam- 
quam in aciem eum robore exercitus egressus signa ocius ferri ad 
30 urbem iussit. Philopoemen, postquam citatum agmen per an- 
gustam et proclivem viam duei raptim vidit, equitatum omnem et 
Cretensium auxiliares in stationem hostium, quae pro castris erat, 
emittit. illi, ubi hostis adesse ot a suis se desertos viderunt, primo 
in eastra recipere se conati sunt; deinde, postquam instructa acies 
tota Achaeorum admovebatur, metu, ne cum ipsis castris cape- 
rentur, sequi suorum agmen aliquantum praegressum insistunt. 
extemplo caetrati Achaeorum in eastra impetum faciunt et diri- 
piunt; eeteri ad persequendos hostes ire pergunt. erat iter tale, 
per quod vix tranquillum ab hostili metu agmen expediri posset ; ES 


ut vero ad postremos proelium ortum est elamorque terribilis 
ab tergo paventium ad prima signa est perlatus, pro se quisque 


u.a; sonst sagt Liv. gewühn- 
lich unus er. 

9. Eurotan) wie 30, 7. 35, 10. 

. J vgl. 34, 2$, 2: 

fluen moeni- 

— interclu- 


10. simul etiam*] gewöhnlich 


sagt Liv. simul et. — tempta- 
turos*] die Achäer sollten die sich 
etwa zeigenden Lacedümonier dem 
Tyrannen abwendig zu machen 
ae n 


12: Fudge nit 88 ipods 


Ya s. 30, 1; 38, 23,7; zu 35, u, 
| m) gehürt zu in aciem 


8, 24, 3; 10, 5, 8. 40, 6. 
80, I. eifatum . . raptim] vgl. 


3, 23, 8: citatum agmen .. ra- 
pit. 


3. pos : 
zu 5, 12. — met 
352; 81, 51,10; 
. castris] so 


;9. 
4 et eet o" ea; ér 


19, 6: odi; 2; Rd 80 


des gen. Y 9n ; 5. zu 9, 42, 
Inst. 22, 2 
bus odiis. — ans ^d 
AL aliade oder aus den 
were überhau 


postremos] bei 
ach en ] Rip dem Sinne 
im Rücken (der wi A apte — 





s, Chr. n. 192. 





LIBER XXXV. CAP. 30, 


armis abiectis in cireumieetas itineri silvas diffugiunt, momento- 
que temporis strage armorum saepta via est, maxime hastis, quae 6 
pleraeque adversae eadentes velut vallo obieeto iter impediebant, 
Philopoemen, uteumque possent, instare ei persequi auxiliaribus 7 
iussis — utique enim equitibus haud facilem futuram fugam — 
ipse gravius agmen via patentiore ad Eurotan ammem deduxit. 
ibi eastris sub oceasum solis positis levem armaturam, quam ad 8 


persequendum reliquerat hostem, opperiebatur. 


qui ubi prima 


vigilia venerunt nuntiantes tyrannum eum paueis ad urbem pe- 
netrasse, ceteram multitudinem inermem toto sparsam vagari 
saltu, eorpora eurare eos iubet; ipse ex cetera eopia militum, qui, 9 
quia priores in castra venerant, refeeti et cibo sumpto et modiea 
quiete erant, deleetos nihil praeter gladios secum ferentis extem- 
plo edueit et duarum portarum itineribus, quae Pharas quaeque 
ad Barbosthenem ferunt, eos instruxit, qua ex fuga recepturos 
sese hostis eredebat. nec eum opinio fefellit. nam Lacedaemonii, 
quoad lueis superfuit quiequam, deviis eallibus medio saltu reci- 
piebant se; primo vespere, ut lumina in castris hostium con- 
spexere, e regione eorum oecultis semitis se tenuerunt; ubi prae- 
gressi ea sunt, iam tutum rati in patentis vias descenderunt. ibi 


dene und anhaltende Geschrei. — 
paventium] s T 


] 

Vitze nach. dem Feinde 

t sich nicht einsehen, 

Ib dies hervorgehoben wird 

und wie bei »- Arm die Lan- 
zen gerade diese nehmen 
konnten; Plutar h hat diese An- 
be nicht. Zu adversae caden- 
SR » 1, 21, 1. — velut vallo] s. zu 


"e "3, Meumgu 8. zu 32, 3, 4. — 


i| stehen u 
hte Cas nh 2, 1 10. — utique . 


den Wüldern odi 
ri Trupp u einholen, beson- 
ders aber | ter, da diesen 4 
yj usw. — patentiore] vgl. 34, 
x: inermem]*. 

9. er cetera * — duarum por- 
tarum ] die von den 
Toren ausgehen oder zu ihnen 

Tit. Liv. VIIL J. 8. Auflage. 


führen; s. 25, 25, 8. Was für 
Tore gemeint seien, ist nicht 
sicher zu bestimmen; die eine 
Straße, nach dem Uwe 
führte nach Norden (s. 27, 13), die 
andere vielleicht nach Westen, 
nach Pharae an der Ostgrenze 
Messeniens; 8. Pol. 16, 16, 8: rà Ji 
xarà .. Dapds . . de mods räs 
ysspagtvde Diaris. (nerraı — Te 
Zrdorns). Vielleicht ist Pharis 
südl ch von A gemeint; 
s, Paus. 3, 20, 3. — .Pharas]* — 
pe ses T 
10. quoad . . quicquam 
lange nur noch etwas — nicht 
wr - ira mehr..; s. zu 
vg — primo ve 
ee DM 
, 5. — e regione*] wie 
36, es "Bergpfaden, callis verschi en 
ven en 
1. praegressi*] 8. MU ps 14, 
25; Au Liv. 1,45, 6; sonst hat Liv. 
u dieser Bedentung daa M 
situm prae i angewandt; s, 
4, 4; 4o. 54, 1. 4 en. 
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excepti ab insidente hoste passim ita multi caesi captique sunt, 
ut vix quarta pars de toto exercitu evaserit. Philopoemen incluso 


tyranno in urbem insequentis dies prope triginta vastandis agris 


: Laconum absumpsit debilitatisque ac prope fractis tyranni viribus 


81 


o 


[d 


domum rediit, aequantibus eum gloria rerum Achaeis imperatori 
Romano et, quod ad Laconum bellum attineret, praeferentibus 
etiam. 

Dum inter Achaeos et tyrannum bellum erat, legati Roma- 
norum circuire sociorum urbes solliciti, ne Aetoli partis alicuius 
animos ad Antiochum avertissent. minimum operae in Achaeis 
adeundis consumpserunt, quos, quia Nabidi infesti erant, ad ce- 
tera quoque satis fidos censebant esse. Athenas primum, inde 
Chaleidem, inde in Thessaliam iere adlocutique concilio frequenti 
Thessalos Demetriadem iter flexere. eo Magnetum concilium in- 
dietum est. accuratior ibi habenda oratio fuit, quod pars prin- 


. cipum alienati Romanis totique Antiochi et Aetolorum erant, quia, 


16, 8.— 


— insi- 


‘da’; s. 82, 17,4; vgl. 36, 
descenderunt]* — ibi]* 
dente] absolut; passim ist wohl 
damit zu verbinden; über die 
Nachstellung s. 21, 32, 8; 40, 37, 
5; zu 10, 34, 8. — ita multi) vgl. 
36,18, 7. — captique] 8. zu 29,7. 

12. in urbem) s. zu 28, 2, 9; 
vgl. 86, 17, 9. — imperatori Ro- 
mano] es kann nur Quinctius 
sein (8. 47, 4), der im vorherge- 
henden Kriege (834, Kap. 28 ff) 
gegen Nabis nicht viel ausgerich- 
tet hatte; die Bemerkung, daß 
die Taten der römischen Feld- 
herren die früher erzählten seien, 
hat Liv. nicht für nötig gehalten; 
vgl. Iustin 31, 3, 4: cuius (Philo- 
poemenis) in eo bello tanta virtus 
enituit, ut opinione omnium Fla- 
minino, Romano imperatori, com- 
pararetur. — quod .. atlınerel] 
8. 28. 25, 3; = wenigstens in Be- 
ziehung auf usw., d. h. ohne Rück- 
sicht auf das, was Quinctius n 
Philipp ausgerichtet hatte. — La- 
conum bellum] wie 14, 1. 47, 4; 
37, 49, 2u a. 


81—83. Die Gesandtschaft 
der Rómer in Griechenland. 
Plut. Flam. 15. 


. . erat) vgl. 10, 36, 16. 
8. 28,5. — circuire *] 


das geschäftige Hin- und Her- 
gehen (sollici) angedeutet; s. 2, 

‚1; 93, 17, 10; 10, 36, 14; 40, 56, 
T. — partis alicuius] näml. soci- 
orum; zu alicwius vgl 26, 5, T. — 
averlissent] "bereits .. hätten’ (s. 
21, 41, T), näml. a se oder a socie- 

te Romanorum ; s. zu 1, 12, 10; 
vgl. 27, 17, 2. 

2. ad cetera) für die übrigen 
Verhültnisse, d. h. für den Krieg 
mit Antiochus. 

8. Demetriadem) 8. 31, 24, 1. 
— flexere]* — eo] s. 27, 11. 

4. accuratior . .] genauer, sorg- 
fültiger, überdachter . .; s. 26. 50, 
3; 42, 45, 2; vgl. 16, 2: praepa- 
rata. — alienati]* — Bomanis] 
kann Dativ sein (s. 3, 4, 4; 30, 
14, 10; 44, 21, 8: regem sibi alie- 
navit) oder Ablativ (s. 3, 48, 1; 8, 
8, 1; 22, 60,15; 25,59, 4; vgl. 49, 
13); häufiger ist alienare (ab- 
alienare) a; 8. 2, 12, 13; 5, 42, 8; 
1, 15, 3; 8, 12, 10. 35, 12: aliena- 
vit a dictatore animos; 26, 14, 3; 
45, 6, 1. 

.5. Antiochi] s. 33, 1; 3, 36, 7; 





1. Chr. n. 192. LIBER XXXV. CAP. 31. 51 
eum reddi obsidem filium Philippo adlatum esset stipendiumque 
inpositum remitti, inter cetera vana adlatum erat Demetriadem 
quoque ei reddituros Romanos esse. id ne fieret, Eurylochus, 
prineeps Magnetum, faetionisque eius quidam omnia novari Aeto- 
lorum Antiochique adventu malebant. adversus eos ita disseren- 
dum erat, ne timorem vanum iis demendo spes incisa Philippum 
abalienaret, in quo plus ad omnia momenti quam in Magnetibus 
esset. illa tantum eommemorata, eum totam Graeciam bene- : 
ficio libertatis obnoxiam Romanis esse, tum eam civitatem prae- 
cipue; ibi enim non praesidium modo Macedonum fuisse, sed ! 
regiam exaedifieatam, ut praesens semper in oculis habendus 
esset dominus; ceterum nequiquam ea faeta, si Aetoli Antiochum 
in Philippi regiam adducerent et novus et ineognitus pro vetere 
et experto habendus rex esset Magnetarchen summum magi- 
stratum vocant; is tum Eurylochus erat, ac potestate ea fretus 
negavit dissimulandum sibi et Magnetibus esse, quae fama vul- 


xL dem 5. — adlatwm erat] ist — würde; zum Ausdruck vgl. " v 


adlatum esset wohl Miei be: 18, 3, — 


Abeich l. 6, 14, 11. — reddi 
Seh all cs im Werke sei 23 


8. 2, 15, 2; 5, 18, 2. 20, 1: na 
Diod. 28, 16 ist beides Philipp 
schon bei der Gesandtschaft 34, 
57,8 sperme worden, worauf 
auch 7 spes incisa hindentet, 
die Furcht nicht ganz 
Un war; vgl. 36, 35, 13; 


6. princeps] der erste Mann im 
Staate; er war gerade auch Ma- 
gnetarch (8 11). — factionis] der 
litischen Partei angehörig; s. 

1, 17, 1; 2, 27, 8. — eius] kann von 
actionis a bhüngen, wie 37, 5: 
factionis, oder attri- 

cr ws : &. 89, T. 94, T: eius- 
dem factionis; 36, 12, 4. — male- 
bant] statt des zu erwartenden 
fieret ist in an- 

, und — 

vorangestellt. 

Bo daB sie (diese 

E abel sich hüteten 

UsW., V zu 22, 61,5. „,spes in- 
cisa] Umstand, daun die 
,in Deisdienland etwas 

zu gewiunen, abgeschnitten (sein) 


| da 8 


concilium der Magmeten aft 
wird, s0 ist, obgleich mom 


Bewohner von Demetrias --- 
les genannt werden (s. 8 8: 
civitatem: 39, 6), anzunehmen, daB 
Demetrias nur die Hauptstadt der 
Een war; 8. 43, 5; 33, 32, 5. 

; 39, 28, 12: gena Magnetum ; 
Kuhn 2 , 402, 

8. cum .. tum. . esse] vgl. 36, 43 

9. ut .. esset] der nach der Er: 
ag eingetretene Erfolg, oder 

e bei der Erbauung gehegte 
Absicht. - 

10, vetere*] steht dem movus 
gegrenliber, dem incogni- 
(us; 8. 98, 18, 5; 45, 87, 5; vgl. 
21, 6, 10 

11. summum magistratum] ist 
eine zu dem Ausdruck des Poly- 
bius von Liv. hinzugefügte Er- 

; vgl. 34, 2; 36, 15, 12; 
31, 22, 5; zur Sache s. 33, 94, 6. — 
vocant) der Ausdruck ist verkürzt 
statt summum tum Ma- 
habent, eum ..; andere Wen- 
ungen dieser 2 B. 23, 35, 13; 
26, 6, 13; 38, 80, 4. — foret] = 
esset ; s. zu 10, 4 5. 








A. Chr. n. 192. LIBER XXXV. CAP, 32. 
duxerat regis legatum. qui, priusquam eoneilium iis daretur, im- 3 
pleverant omnium aures terrestris navalisque copias commemo- 
rando: ingentem vim peditum equitumque venire, ex India ele- 4 
phantos aceitos, ante omnia, quo maxime credebant moveri mul- 
titudinis animos, tantum advehi auri, ut ipsos emere Romanos 
posset. apparebat, quid ea oratio in coneilio motura esset; nam 5 
et venisse eos et, quae agerent, omnia legatis Romanis defere- 
bantur; et quamquam prope abseisa spes erat, tamen non ab re 6 
esse Quinctio visum est sociorum aliquos legatos interesse ei 
eoneilio, qui admonerent Romanae societatis Aetolos, qui vocem 
liberam mittere adversus regis legatum auderent. Athenienses 7 


n eo renuntiavit legationem. Menippus post eum intro- 

missus optimum fuisse omnibus, qui Graeciam Asiamque inco- 
lerent; ait, integris rebus Philippi potuisse intervenire Antiochum: 
quemque habiturum fuisse, neque omnia sub nutum dieio- 


nemque Romanam perventura. 


DET + . daretur] &. 32, 
as oli] st 37, 39, boss] = 
icis (elepha accitos*] vg 
1, 34, 6, 50, 3. — ante* omnia] s. 
2, 7, 4; 23, 3, 4 ; 36, 7, 3. 12. — 
ve ees 
E agerent] be betrieben, “beabsich- 
LI * er 6. e: 
vgl. 3 5,6. — 

ce E alia findet sich 


‚et; s. 31, 2 
), 41,2; 16, 8. 1; 45, 97, 8 
ust XXL ein altes 


Athens d Ätolien 
scheint, einige Andeutungen (s. 


“nune quoque' inquit, ‘si modo 1 
Diod. 18, 9) a net, nicht 
erwühn 


s. 31, 30, 11; 37, 6, 4. 7, 3; 38, 9,3. 
— petit]* — 


— Panaetolicum] s. 31, 
29, 1. 


8. Thoas]* ipee 
der sprach; AN E x 
post eum .. ait, nicht, auf Tr 
missus, da Thoas berechtigt war 
aufzutreten; vgl. 8 12. — Tue 
se] s. 15, 3 
er a en 8. 3, Dor 
fu "rs qb würde jed ehr 
„ 68 e ie er pP 
d die jr rome pom sein 
dm eigener 


E vetus dieionemgue] vgl. 2, 
54, 5: Wo perire aga v) cn 
4, '8, 2: sub nulu atque a 
7, 30, 20. 


10. inquif] nach ait; s. 1, I 
3; 2, 2, 7; vgl. 49, 9; 38, 323. 





b4 LIBER XXXV. CAP. 32. 33. a. u. 0.562, 


vos quae inchoastis consilia constanter perdueitis ad exitum, pot- 
erit diis iuvantibus et Aetolis sociis Antiochus quamvis inclina- 
11 tas Graeciae res restituere in pristinam dignitatem, ea autem in 
libertate posita est, quae suis stat viribus, non ex alieno arbitrio 
12 pendet Athenienses, quibus primis post regiam legationem di- 
cendi, quae vellent, potestas faeta est, mentione omni regis prae- 
termissa Romanae societatis Aetolos meritorumque in universam 
18 Graeciam T. Quineti admonuerunt: ne temere eam nimia celeri- 
tate consiliorum everterent; consilia ealida et audaeia prima spe- 
ele laeta, tractatu dura, eventu tristia esse. legatos Romanos, et 
14 in iis T. Quinctium, haud proeul inde abesse; dum integra om- 
nia essent, verbis potius de iis, quae ambigerentur, disceptarent 
33 quam Asiam Europamque ad funestum armarent bellum. multi- 
tudo avida novandi res Antiochi tota erat et ne admittendos qui- 
dem in eoneilium Romanos censebant; principum maxime senio- 
2 res auctoritate obtinuerunt, ut daretur iis concilium. hoc decre- 
tum Athenienses eum rettulissent, eundum in Aetoliam Quinetio 
3 visum est: aut enim moturum aliquid, aut omnes homines testes 
fore penes Aetolos culpam belli esse, Romanos iusta ae prope 
4 necessaria sumpturos arma. postquam ventum est eo, Quinetius 
in eoneilio orsus a principio societatis Aetolorum eum Romanis, 
et quotiens ab iis fides mota foederis esset, pauca de iure eivi- 


— inchoastis)* — consilia perdu- 
cihs ad citum ML "LEX zu- 
erst 50 — ınclinalas] 


"n 
WE s. 46, 11; 31, 31, 
&ocictatis] 


1T; vgl. 31, 12. 
XOU 


1.8 EB 
| Hd 1" 
711113 





a. Chr. n. 192. LABER XXXV. CAP. 33. 34, 55 
tatium, de quibus ambigeretur, disseruit: si quid tamen aequi se 
habere arbitrarentur, quanto esse satius Romam mittere legatos, 
seu diseeptare seu rogäre senatum mallent, quam populum Ro- 
inum eum Antiocho lanistis Aetolis non sine magno motu ge- 
neris humani et pernieie Graeciae dimieare! nec ullos prius ela- 
dem eius belli sensuros, quam qui movissent. haec nequiquam 
velut vatieinatus Romanus. Thoas deinde ceterique faetionis eius- 
dem eum adsensu omnium auditi pervieerunt, ut ne dilato qui- 
dem concilio et absentibus Romanis deeretum fieret, quo accer- 
seretur Antiochus ad liberandam Graeciam disceptandumque in- 
ter Aetolos et Romanos. huie tam superbo deereto addidit pro- 
priam eontumeliam Damoeritus, praetor eorum ; nam eum id-ip- 
sum decretum poseeret eum Quinetius non veritus maiestatem 
viri, aliud in praesentia, quod magis instaret, praevertendum sibi 
esse dixit; deeretum responsumque in Italia brevi castris super 
ripam Tiberis positis daturum; tantus furor illo tempore gentem 
Aetolorum, tantus magistatus eorum cepit. 


5 


6 


9 


I0 


11 


Quinetius legatique Corinthum redierunt. inde, ut quaeque 34 


5. Romam] was schon ohne Er- 


er! geschehen war; s. 33, 49, 8. 
Steh wie 39, 14; nüml. 
cum senatu 
6. lanistis Aetolis] so daB . 


würen; vgl. 28, 21, 2; die Gla- 
diatorei ter stellten die ein- 
zelnen Gladidatorenpaare zum 
Kampfe zusammen; s. Cic. Phil. 
13, 40: ne videret . ? du acies 
lanista vi] diasicantit — 
generis humani] s. 34 59, 6: quo 
decreto turba turi orbem terrarum 
essent, — — pernicie*] vgl. 34, 49, 2. 
— dimicare]*. 

7. velut vaticinatus| der Erfolg 
bestii! was er hatte; 
s, 36, 35, 4; vgl. 34, 50, 1. — 
otra 


. ne dilato quidem] ohne Un- 
rechne, so daß der Beschluß 
nicht erst nach Entfernung der 
Gesandten gefaßt wurde, et ab- 
sentibus Romanis 'und so, dab.. 
würen', sondern in deren Gegen- 
wart; letzteres ist nühere Bestim- 
mung des Vorhergehenden, — dis- 


*| disceptare 'Schieds- 
richter sein (s. 17, 2) ist nicht 


ohne lronie in bezug auf $ 5 


9. propriam) von ihm T 
(persönlich) ausgehend. — Damo- 
ann! ist vom Herbst 193 bis 192 

Strateg. — eorum] ist zwar ohne 
bestimmte Beziehung, aber diese 
nm sich aus dem Zusammen- 

lange, da da das decretum von den 
Ätolern gefaßt wird; vgl. 32, 
37,3. 8: pen eum *| s, 1, 
24, 4; 7, 82, 4; vgl. 28, 5, 6. — 
viri] 8, ^d ; 1. 

10, a RE adt" : 
esse] s. 9, 17, 9; 36, 27, 3, — su 
ripam] s. zu 3s, $; zur Sache 8, 
36, 24, 12, 

11. tantus*] s. zu Praef. 11: 
audeo, 


34. Pläne der Ätoler. Be- 
setzung von Demetrias. 

1. ie" = und die übri- 

; 8,91, hi 10, 24, 16; anders 

|. — inde. ‚*] inde 

; die Stelle ist lücken- 

Ka da sowohl das Subjekt zu 

viderentur fehlt (Aetoli) such 
das Prüdikat zu wt quaeque* 





56 LIBER XXXV. CAP. 34, a. u. c. 562. 
de Antiocho ** ut nihil per se ipsi moti et sedentes expectare ad- 
2 ventum viderentur regis, concilium quidem universae gentis post 
dimissos Romanos non habuerunt, per apocletos autem — ita 
vocant sanctius consilium; ex deleetis constat viris — id agi- 
3 tabant, quonam modo in Graecia res novarentur. inter omnis 
constabat in civitatibus principes et optimum quemque Romanae 
societatis esse et praesenti statu gaudere, multitudinem et quo- 
rum res non ex sententia ipsorum essent, omnia novare velle; 
4 Aetoli consilium eum rei, tum spei quoque non audacis modo, sed 
etiam impudentis ceperunt, Demetriadem, Chalcidem, Laoedae- 
5 monem occupandi. singuli in singulas principes missi sunt, Thoas 
Chaleidem, Alexamenus Lacedaemonem, Diocles Demetriadem. 
6 hune exul Eurylochus, de cuius fuga causaque fugae ante dictum 
T est, quia reditus in patriam nulla alia erat spes, adiuvit, litteris 
Eurylochi admoniti propinqui amicique et qui eiusdem factionis 
erant, liberos et coniugem eius eum sordida veste, tenentes vela- 
menta supplicum, in contionem frequentem aocierunt singulos 
als Gründe 


ferebantur oder adfevenfur ‚vgl. ersten Sätze nicht als 


2,88, 1; 21, 28, 5: 41, 20, T). — für die Unternehmung der Ätoler 
nihilj* — per 8e ipsi none vgl. zu betrachten sind. — principes . .] 
88,1; 34, 81,1. — 8 ]8.21,48, — 8. 81, 6; die Römer 


tigen 
überall die Aristokratie; vgl. Kin 


51, 6. — optinum quemque) all 
guten Patriotan; ; ebenso wird im 
nden mit ef qworum. 
E der bezeichneten Partei be- 
sonders hervorgehoben. — socie- 


19. — viderentur] um den Schein 
zu erwecken, wührend sie in 
Wirklichkeit sehr tätig sind. 

2. concilium wniversae gentis] 
s. 92, 7. — apocletos) s. 46, 2; 
36, 28, 8: in consilio delectoru 


$0. apocletos vocant ; Pol. 4 

. 10£.; ein engerer sieben! 
der Ausschuß (Bundesrat), dessen 
Mitglieder aber in ihrer Heimat 
lebten und nur über minder wich- 


ge oder drin one Angelegen- 
e 


heiten entschieden; an u. St. fas- 
sen sie einen heim zu halten- 
den Plan; 8. Schoemann GA. 2, 


104. — sanctius] 8. 90, 16, 5; vgl 
85, 4: in consilio arcano gentis 
— delecti] s. 96, 11, 7: a dre 
pum; vgl. 88, 1, 4; eine Er 
wie 31, 11, nur in anderer Forms 
5. Das Folgende enthült eine 
kurze Schilderung der politischen 
Parteien in Griechenland, wie 42, 
80, 1ff. in einer Gradation hin- 
sichtlich ibres Verhältnisses ‘zu 
den Römern, so daß die beiden 


latis esse] vgl. 42, 30, 4. — elatw) 
8. 84, 22, 4. — novarc*] s. 88, 1: 
multitudo avida novandi res. 

4. Aetoli . .] die Ätoler aber .. 
eum rei ..*] vgl. 1, 22, ?. — &pei 

audacis] vgl. Plin. 28, 7, 86: 

veniam. spei alicuius audacioris ; 
kühn nicht nur in der Au 
sondern schon in der Hoffnung, 
es ausführen zu können. 

5. Thoas) s. 32, 2. 

6. exul Eurylochus] 8. 32, 1. 


— Ke tl*. 

cum sordida veste] a. 21, 5; 
29. 19 ) (2; 81, vs ‚Cie. Verr. 4, 54 
— velamenta ‚30, 14; 36, 
20, 1. cerunt*] 8. 9, $, 8; 
zu der Form v. l. 39, 49, 2; sonst 
wendet Liv. ie vollen Formen 
(mit t) an 
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universosque obtestantes, ne insontem, indemnatum consenescere 
in exilio sinerent. et simplices homines miserieordia et im- 5 
probos seditiososque imuniseendi res tumultu Aetolieo spes mo- 
vit; pro se quisque revoeari iubebant, his praeparatis Diocles 9 
eum omni equitatu — et erat tum praefectus equitum — specie 
reducentis exulem hospitem profectus, die ae noete ingens iter 
emensus, eum milia sex ab urbe abesset, prima luce tribus electis 
turmis, cetera multitudine equitum subsequi iussa, praecessit. 
postquam portae appropinquabat, desilire omnes ex equis iussit 10 
et loris ducere equos itineris maxime modo solutis ordinibus, ut 
comitatus magis praefeeti videretur quam praesidium. ibi una 11 
ex turmis ad portam relicta, ne exeludi subsequens equitatus 
media urbe ae per forum manu Eurylochum tenens mul- 
tis oceurrentibus gratulantibusque domum deduxit. mox equi- 12 
tum plena urbs erat, et loca opportuna occupabantur; tum in do- 
mos missi, qui principes adversae faetionis interficerent. ita De- 
metrias Aetolorum faeta est. 
Lacedaemone non urbi vis adferenda, sed tyrannus dolo 35 
capiendus erat, quem spoliatum maritimis oppidis ab Romanis, 2 


8. et ices| dem entspricht 
el i ved ohne daß das amis 
et ver ; 8. 31, 29, 7; 36, 19, 


wie 5, 12, 30, ar ride niet e 
itineris 


i mazime modo) g anz 
s. 37, 80, 10; 88, 17, 1; Curt. 3, 2 
4; zu simplices homines vgl. 24, 5: scufis ce 


mazime speciem 

reddentibus, die Worte gehören 

zu solutis ordinibus. — praesidi- 
um] ein Reiterkorps. 

3; Verw zu stiften durch 11. media urbe] xD in der 

ni jacere er Ätoler. — Stadt hin; s. zu 26, 10, 1. — do- 

he n4 mum] nach Hause, d. = in sein 

Haus; anders $ 12: in domos*. — 

adversae factionis) der des Eury- 


10, 6. — immiscendi] verstärktes 
miscendi wie 26, 37, 1: variis 
casibus 1 vgl. zu 29, 28, 


gestellt werden. 

9. praef: itum] er war 
Decir dep Xy ens 
| tr 8.38, 11, 7; vg 
33, 7, 13; Pol. 22, 32, 10; Schoe- 
mann GÀ. 2, 105. — specie re- 
ducentis] 3. 26, 27, 16. — die ac 
nocle] vgl. 36, 6; 37, 10, 2; zu 
24, 87, 4. — exulem hospitem] 
vgl. i^ 34, 5: erule advena. — 

iter] von Atolien aus. — 
.fwrmis] mit drei .., wie 

4T, 1 ; 8, 30,4 u. a.; mit cum 
36, 10, 1 u.a.; vgl. zu 24, 19, 5. 
10. postquam . . appropinquabat] 


lochus (8. 31, 6) oder der Ätoler. 


35—91. 3. Ermordung des 
Tyrannen Nabis, Plut. Phi- 
lop. 15; Paus, 8, 50. 

35. 1. Lacedaemone*] zu wo 
nicht passend, ist voran 


um es Demetrias 

betonen; im ria ne a 

quier s a (rel. 42, 29, 9) hinzu- 
| die gegensätzli 


ung schließt sich an Kap. 30 an. 
— capiendus erat]*. 





58 LIBER XXXV. CAP. 35. m. u. €. 562, 
tune intra moenia etiam Lacedaemonis ab Achaeis compulsum 
qui occupasset occidere, eum totius gratiam rei apud Lacedae- 

3 monios laturum apparebat. eausam mittendi ad eum habuerunt, 
quod fatigabat precibus, ut auxilia sibi, eum illis auetoribus 

4 rebellasset, mitterentur, mille pedites Alexameno dati sunt et 
triginta delecti ex iuventute equites. iis a praetore Damoerito 
in eonsilio areano gentis, de quo ante dietum est, denuntiatur, 

5 ne se ad bellum Achaicum aut rem ullam, quam sua quisque 
opinione praecipere posset, crederent missos esse; quidquid 
Alexamenum res monuisset subiti consilii eapere, ad id, quamvis 
inopinatum, temerarium, audax, oboedienter exequendum parati 
essent ac pro eo aeciperent, tamquam ad id unum agendum missos 

6 ab domo se scirent. cum his ita praeparatis Alexamenus ad 

7 tyrannum venit, quem adveniens extemplo spei implevit: Anti- 
ochum iam transisse in Europam, mox in Graecia fore, terras, 
maria armis, viris completurum; non cum Philippo rem esse 
eredituros Romanos; numerum iniri peditum equitumque ac 

8 navium non posse; elephantorum aeiem conspectu ipeo debella- 
turam. Aetolos toto suo exercitu paratos esse venire 
eum res poscat, sed frequentis armatos ostendere advenienti regi 

9 voluisse. Nabidi quoque ipsi faciendum esse, ut, quas haberet 
copias, non sineret sub tectis marcescere otio, sed educeret et in 
armis decurrere cogeret, simul animos acueret et eorpora exer- 


2. spoliatum .. compulswum] nach- 
dem er bereits... wäre, nun auch 
noch . , wäre. 2 peeupasset 8. 2, 
48, 2; zu 1, 14, 4. 

3. mittendi ad eum] ohne Ob- 
jekt, wie 50,6; vgl. 5, 8, 105 33, 
38, 4. 


4. ex iuventute] nach römischer 
Bezeichnung die Ritter; 8. $ 16; 
2, 12, 15. — iis] nüml. quitibus ; 
da die Apokleten den Plan ent- 
worfen hatten, so mußte er dem 
Strategen bekannt sein. — consi- 
lioj*. — arcano] s. 34, 2. — de 
^ enuntiatur est| s. zu 22, 28, 

dire tiatur) wird feierlich 


ad on Achaicum]| den 
p mit den eir — 
nione praecipere] vorausden- 

ken, kieh Tome anders 7, 26, 
ie Sachlage; vgl. Sall. 


Iug. 47,2: id quod res monebat. — 
monuisset]* — tamquam) mM 

nach pro eo, wie sonst uf, ac, 

8i, y. Cic. Cat. 4, 3; nd vs 

54 u. 

6. A heit s. 24, 95, 6. — 
extemplo] s. 7, 39, 15. — spei 
implevit] s. zu 1, 3, )ov 

7. iam]* — transisse in. Euro- 
pam] übertreibend, wie 23, 10. 
— terras, maria armis, viris] über 
2. Asyndeton s. $ 16; 44, 5; 36, 

vgl. zu 21, 28, 2, — armis, 
vini umfaßt hier die ganze 
Macht, auch die Seemacht ; 5. ee 
19, 13; vgl. zu 44, 5. 
pleturum]*. 

8. toto suo]*. 

9. quoque)* — marcescere otio] 
8.38, 45, 7; nz A — in 
armis decurrere ere] 8. 40, 6, 5; 


26, 51, 4. — simul]* — 
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ceret; consuetudine leviorem laborem fore, et comitate ac beni- 1 
gnitate ducis etiam non iniueundum fieri posse, eduei inde fre- 
quenter ante urbem in campum ad Eurotan amnem coepere, 
satellites tyranni in media fere acie consistebant tyrannus euin 
tribus summum equitibus, inter quos plerumque Alexamenus erat, 
ante signa vectabatur, eornua extrema invisens; in dextro cornu 
Aetoli erant, et qui ante auxiliares tyranni fuerant et qui vene- 


rant mille eum Alexameno. fecerat sibi morem Alexamenus nune 19 


eum iyranno inter paucos ordines eireumeundi monendique eum, 


quae in rem esse videbantur, nune in dextrum cornu ad suos 14 


adequitandi, mox inde velut imperato, quod res poposcisset, reci- 
piendi ad tyrannum. sed quem diem patrando facinori statu- 
erat, eo paulisper eum tyranno veetatus cum ad suos concessis- 
set, tum equitibus ab domo secum missis 'agenda' inquit “res 
est, iuvenes, audendaque, quam me duce impigre exequi iussi 
estis; parate animos, dextras, ne quis in eo, quod me viderit fa- 
eientem, cesset; qui cunctatus fuerit et suum consilium meo 1! 
interponet, seiat sibi reditum ad penates non esse'. horror eune- 
tos cepit, et meminerant, eum quibus mandatis exissent. tyran- - 
nus ab laevo cornu veniebat; ponere hastas equites Alexamenus 


10. ac)" — educi . . coepere] 
educi medial = 'ausrücken' ; 8. 
31, 12, 12; zu 2, 29, 6 und 24, 1, 
10; vgl. 37, 12, 12. — campum 
der Dromos; s. '84, 27, 4 

11. summum] s. zu 33, ít. ; 
tabatır vor Liv. mehr bei Dich- 
tern; der Ausdruck 8 15 fece- 
rat sibi morem "er hatte es 
sich zur . . gemacht, er hatte . 

ommen findet sich sonst 
I nicht. 

"ME Moe] nur wenige‘, wie 

15: pr ; anders 38, 15, 
9. — 4] vgl 6, T, 3. 
UJ dd 26, E d, 1i 30, 


M. ad suos xpi vgl. 

; 2 4: x. 
ae. and — 

= swi recipiendi; s. y 

"T 5 m. 45, 5: ad compa- 

; 2: ci wr -— 
A vgl. 26, 21, 

pus dc don 82, 3 xr» 


15. sed] im Gegensatz zu fe- 
cerat Sibi morem ($ 13). — diem 
patrando facinori* statuerat] vgl. 
25, 16, 9. 

16. - fum) 8, 4, 55, 2; zu 24, 16, 
11. — agenda .. audendaque] 8. 
31, 12; zu 25, 16, 18. — animos, 

8. zu — quod me 
viderit facientem] vgl. 7, 33, 1. 
— in eo]* — (in eo) esset) s. 30, 
9, 9; vgl. 18, 8: non cuncta 
nec cessandum €88e. 

17. cunctatus 

net] ohne zn desi 


interpo- 
Unter- 
schied des Zeitverhältnisses, nur 
stellt das erstere die ung 
als vollendet dar; vgl. 6, 19, 7; 
Cie. Fam. 13, 65, 2: xut 

feceris . . capies eceris a. 


— in pA "hin ernd dier 
schenstellt'; s. 7, 26, 3, 

18, ponere] ist wahrscheinlich 
80 gemeint wie 36, 4; 7, 16, 5; 
6, 12, 8 u. a.; Liv. hätte dann 
in der Übersetzung von xaraÁ 
Ànv, 'zum Angriff senke 
legen', ebenso geirrt 2 
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velut capta urbe, quam liberasse videri volebant, in praedam 
versi. simul indignitas rei, simul eontemptus animos Lacedae- 7 
moniis ad eoeundum fecit, alii dicere exturbandos Aetolos et 
libertatem, eum restitui videretur, interceptam repetendam; alii, 
ut caput agendae rei esset, regii generis aliquem in speciem 
adsumendum, Laconicus eius stirpis erat, puer admodum, eductus 8 
eum liberis tyranni; eum in equum imponunt et armis arreptis 
Aetolos vagos per urbem caedunt. tum regiam invadunt; ibi 9 
Alexamenum cum paucis resistentem obtruneant. Aetoli eirea 
Chaleioeeon — Minervae aereum est templum — congregati 
caeduntur; pauci armis abieetis pars Tegeam, pars Megalen polin 10 
perfugiunt; ibi comprensi a magistratibus sub eorona venierunt. 
Philopoemen audita eaede tyranni profeetus Lacedaemonem, eum 37 


boliseh — die Übertragung der 
küniglichen Würde RM zu 
gem sollen. — Paga] nach dem Folgen- 
zugleich den Begriff M nur ein T 
 Terstronung ein; s. $ 8: vagos. P qund | vielleicht auf dem 
westlichen d 


» er Hügel an der 
i rei das Ur dps in Nordseite der Stadt“ der Akro- 


lösen Zwecken diente, wie auch 
| ] auf 


f] s. 5, 46, 5. — in speciem] 
i in ‚nie nennt Liv. den Tempel, weil dessen 
mn. wi — Wünde im Inneren durch eherne 
Platten mit Reliefs in getriebener 
Arbeit geschmückt waren; 3. 
Paus. 3, 17, 3: Zreipyaoras à 
nollà adv rTÀv dOÀov 


pdv rise Xahwokxov; 
Paus, 3, 17,2: A Onvás leodv, Io- 
Aot qov »alovuésQs xai won 
dim Megalam 35; ins] s 
10. n 
36, 31, 6. — dn Ä 
corona venierunt] die d uller be- 
trachten sie ala Kriegsgefangene. 


dw 
neoonydyero . ..eis rods Aya 





62 LIBER XXXV. CAP. 31. &. u. c. 562% 
2 omnia turbata metu invenisset, evocatis prineipibus et oratione 
habita, qualis habenda Alexameno fuerat, societati Achaeorum 
3 Lacedaemonios adiunxit, eo etiam facilius, quod ad idem forte 
tempus A. Atilius eum quattuor et viginti quinqueremibus ad 
Gytheum accessit. 
lisdem diebus cirea Chaleidem Thoas per Euthymidam 
prineipem, pulsum opibus eorum, qui Romanae societatis erant, 
post T. Quinetii legatorumque adventum, et Herodorum, Cianum 
mereatorem, sed potentem Chaleide propter divitias, praeparatis 
ad proditionem iis, qui Euthymidae faetionis erant, nequaquam 
eandem fortunam, qua Demetrias per Eurylochum occupata erat, 
babuit. Euthymidas ab Athenis — eum domicilio delegerat locum 
— Thebas primum, hine Salganea processit, Herodorus ad Thro- 
nium. inde haud proeul in Maliaco sinu duo milia peditum Thoas 
et ducentos equites, onerarias leves ad triginta habebat. eas cum 


— circa) entweder lokal, 


Tr)v dh. — metu] n&üml. 


vor 


A Rache der Átoler. 

fwerat] die Ver- 
offchtung hatte schon vor der 
Ankunft 


Philopömens stattge- 

habt, man war ihr aber i 
nachgekommen; vgl. zu 4, 51, 
und 38, 49, 12. — Meramnof> 
— societati . .] das Bündnis scheint 
ein gleiches gewesen, in der Ver- 
fassung Lacedümons nichts geän- 
dert worden zu sein; 8. Pol. 24, 4, 
4: Xópinnmos Óà énodafisve zei 
rOÜ u£vemv Tv Ünoxeiudenv nard- 
oraoı, v Fyovréc nore ovwenols- 
redorro (die Lacedämonier) d 
rör Aqauów; vgl. Liv. 38, Kap. 
die Uneigennützigkeit I spi 
iens (Pol. 20, 12; Plut. 15) 
Liv. nicht erwühnt. 

8. ad ng aW .*] vgl. 10, 
45, 2: 24, 36, 3. — Atilius] s 


1 zu 


37, 4—88. Unternehmung 
der Ätoler gegen Chalcis. 
4. iisdem ..*] durch die weite 
€ des Subjekts von dem 
Prüdikat, des auch zu n 


rum gehöri vor Euthym 
dam 5 A urch di die een 


Nebenbestimmungen ist die Peri- 
ode sehr unübersichtlich gewor- 


den. 

Stat gelangte, olor fe e ME 
tadt g er in der sel- 
teneren Bedeutung 'in Rücksicht 

auf' (s. zu 27, 27, 238 at a, 


= erpulsum, dazu 
advenis; die oen © Par 
scheint sich nach der Ankunft 
Qu erhoben zu her 
der Ü g dem Kap. 31 er- 
zählten ah à ich gom zu sein. 
— legatorumque]* 
5. Cianum) also ein iere 
. 31, 15, 8. — mercatorem] ein 
Großhändler, der auch in Chalecis 
Geschüfte machte; vgl. Cie. Off. 
1, 42. — actionis 
8. E 6. — eandem]*. 
6, domicilio] s. 4, 4; 24, 20, 
15. — locum|* — "| 
Akkusativ von XaeAyawee; 8. 46, 
4. 51, 7; 36, 11, 6; 37, 45, 17; 
38, 39, 16; der Ort lag nördlich 
Chalcis gegenüber, da, wo sich der 
Meerbusen verengt und das Meer 
in den Perte strömt, in Böotien. 
— f s, 32, 36, 3. 

. in Maliaco sinu] in bezug 
anf die Truppen: das Land (s. 
30, 14, 12. 21, 5; vgl 21, 80, 3; 
28, 5, 15), in bezug auf die Schiffe: 
das von diesem umgebene Meer, 
— Thoas etj* — ARS wie die 
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sescentis peditibus Herodorus traieere in insulam Atalanten ius- 
sus, ut inde, eum pedestris copias appropinquare iam Aulidi at- $ 
que Euripo sensisset, Chaleidem traiceret; ipse ceteras copias 9 
noeturnis maxime itineribus, quanta poterat celeritate, Chaleidem 
ducebat. Mieythio et Xenoclides, penes quos tum summa rerum 88 
pulso Euthymida Ohaleide erat, seu ipsi per se suspicati seu in- 
dieata re, primo pavidi nihil usquam spei nisi in fuga ponebant; 
deinde postquam resedit terror et prodi et deseri non patriam 
modo, sed etiam Romanorum societatem cernebant, consilio tali 
animum adiecerunt. sacrum anniversarium eo forte tempore - 
Eretriae Amarynthidis Dianae erat, quod non popularium modo, 
sed Carystiorum etiam coetu celebratur. eo miserunt, qui ora- 
rent Eretrienses Carystiosque, ut et suarum fortunarum in eadem 
insula geniti misererentur et Romanam societatem respicerent ; 
ne sinerent Aetolorum Chaleidem fieri; Euboeam habituros, si 
Chaleidem habuissent; graves fuisse Macedonas dominos; multo 
minus tolerabilis futuros Aetolos. Romanorum maxime respec- ( 


quo sind dies die 
asse e nicht. — cum sescen- 
..] bemannt mit... — Atalan- 

ioi im Meerbusen von Opus. 

8. pedestris] da Tacher auch 
Reiter erwähnt sind, = die Land- 
truppen; es können nur die nach- 
her mit ceteras bezeichneten sein. 

9. ipse] n&ml. Thoas, da auch 
zu iussus zu denken ist ab eo, 
so daß dies wie iussit aufgefaßt 
u 8. 41, 10. — quan- 


ren huic; vgl. 36, 23, 5 ; falis wird 
so mehr von Dichtern und Spá- 
teren gebraucht. — animum ad- 
iecerunt] s. zu 8, 24, 11; vor Liv. 
von den Komikern gebraucht. 

3. Eretriae] eigentlich zu Ama- 
rynthus in der Nähe von Eretria ; 
der Ort war der Artemis als der 
ee ei re duapdo- 
ga) un r hatten 

ver diesem E Bundesheiligtum meh- 
unbe euböischer Staaten (daher 
sed Carystiorum etiam; Carystus 
lag weit entfernt von Eretria 
an der Südseite der Insel) große 
Aufzüge stattgefunden; s. Strabo 
10, 1, 10, S. 448; Schoemann GA. 
2, 425; Preller GM. 235. — 


35. 1. Micythio]t — Xenocli- 
— swmma rerum] ob sie 

nur als principes (s. 37, 4) oder 
als Magistrate an der Spitze der 


Staatsverwaltung stehen, ist nicht 


ersichtlich. — ipsi per se] s. 34, 
1; zu 1, 10, 3. — nihil. usquam 
T Sinn nach = spem 
. „ ponebant, 

ER opt » Hor. nm fs 
$ V. 99, 1, 5. — el pro- 
di. EN .] was sie 
mißbilligen, da sie der aristo- 
Partei angehören; s. 


wies 
34, 4. — (ali] in bezug auf das 
Folgende, statt des gewöhnliche- 


celebratur) das Präsens vielleicht 
nach dem Bericht des Pol Laie 
möglicherweise aber fand die 
Feier auch noch zu Liv. Zeit 
statt. Strabosah non die Säule 
in dem Tempel, die den früheren 
Glanz des Festes beze ; 

4. eo] wie 33, 4. — Aetolorum 
m s. 34, 12. — habuissent] in 

itz genommen hätten und be- 
süDen; anders $ 11. 

5. dominos] s. 33, 11, 9. 
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tus civitates movit, et virtutem nuper in bello et in vietoria in- 
atitiam benigmitatemque expertas, itaque quod roboris in iuven- 

? (tute erat utraque civitas armavit misitque. iis tuenda moenia 
Chaleidi» oppidani eum tradidissent, ipsi ommibus copiis trans- 

5 ammessi ""— ad Salganea posuerunt eastra. inde caduceator 

wm, d legati ad Aetolos missi pereunetatum, quo suo 

" Íaetove soci atque amiei ad se oppugnandos venirent. re- 
spondit Thoas, dux Aetolorum, "e «d soueda mu EE 

(^ randea ab Romanis venire sese; splendidiore nune eos catena, sed 
nr graviore vinetes esse, quam cum praesidium Macedonum 

bia aree habuissent. se vero negare Chaleidenses aut servire ulli 
|! ad praesidio eniusquam egere. ita digressi ex eolloquio legati 
ad suo; Thoas et Aetoli, ut qui spem omnem in eo, ut impro- 

i» viso opprimerent, habuissent, ad iustum bellum oppugnationem- 
que urbis mari ae terra munitae haudquaquam pares, domum 

\% wediere, Euthymidas, postquam eastra popularium ad Salganea 

ewe profeetosque Aetolos audivit, et ipse a Thebis Athenas 

l4 rediit; et Herodorus, eum per aliquot dies intentus ab Atalante 

algnum nequiquam expeetasset, missa speculatoria nave, ut, quid 

morae esset, sciret, postquam rem omissam ab sociis vidit, 
Thronium, unde venerat, repetit. 

im Quinetius quoque his auditis, ab Corintho veniens navibus, 


6, virilem) s. 94, 22, 5. — et in. 


victoria]* — armavit) die Städte 
haben als | freie Bund ossen 
(m, 40, 10) noch das Waffenrecht. 
- ,.] ehe die Átoler 
dahin kommen. 
8, oaduceator .. legati] wie 33, 
"n 8; ee zu 26, 17, 5. — deinde]* 
suo di . .] abl. causae (s. 


49. 4: was sie . . hütten, wes- 


4 
EE es vgl. 36, 9, 1: quod ob 
an- 


dietumve. — se o 

dos®] s. 13, 5; 4, 10, 2; 36, 7, 7. 
10, catena . .] vgl. 81, 12. — ulli 
8. 36, 4; 34, 35, 9; 


. . sonst 


; vgl. cum e ut 
5, 3; ab eo, ut 
imerent] das Objekt. iat 


aus dem folgenden wrbis zu ent- 


nehmen, 
12. iustum bellum] wie 4, 7: 


——— en — mari) 
tm 


pee mt mit 


14. nequiquam] * — speculatoria 
nave] s. 26, 9. were esset) 


18, 2; et ipse ist 


| ne auf den 
fernung. 


d. h. was der Grund des V 


sei. — sciref] 8. 19, 4; 27, 35, 4; 
44, 2, 9. — unde venerat] wie 24, 


20, 8 u. a. — repetit]*. 


39. Versuch der Römer, 
I: A! T 

] scheint in Beziehung 

ten hinzu- 

locker und unklar. —ab 


] &. 84, 1, — veniens na- 
vibe u Schilr vgl. 88; 404: 
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in Chaleidico Euripo Eumeni regi occurrit. placuit quingentos 
milites praesidii causa relinqui Chaleide ab Eumene rege, ipsum 
Athenas ire. Quinctius, quo profectus erat, Demetriadem con- 
tendit, ratus Chaleidem liberatam momenti aliquid apud Magne- 
tas ad repetendam societatem Romanam facturam, et, ut prae- 
sidii aliquid esset suae partis hominibus, Eunomo, praetori Thes- 
salorum, scripsit, ut armaret iuventutem, et Villium ad Demetria- 
dem praemisit ad temptandos animos, non aliter, nisi pars aliqua 
inclinaret ad respectum pristinae societatis, rem adgressurus. 
Villius quinqueremi nave ad ostium portus est invectus. eo mul- 
titudo omnis Magnetum cum se effudisset, quaesivit Villius, utrum 
ad amicos an ad hostis venisse se mallent. respondit Magne- 
tarches Eurylochus ad amicos venisse eum; sed abstineret portu 
et sineret Magnetas in concordia et libertate esse nec per collo- 
quii speciem multitudinem sollicitaret. altercatio inde, non sermo 
fuit, cum Romanus ut ingratos increparet Magnetas imminentes- 
que praediceret clades, multitudo obstreperet nune senatum, 
nune Quinetium accusando. ita irrito incepto Villius ad Quinctium 
sese recepit. at Quinctius nuntio ad praetorem misso, ut redu- 
ceret domum copias, ipse navibus Corinthum rediit. 

Abstulere me velut de spatio Graeciae res immixtae Roma- 


36, 6, 6; vgl. 41, 10, 10; ver- 


schieden ist 43, 9. — Chal 


ae in die Gegend der Hafenmün- 
cidico 


dung oder: bis an ..; nach 8 6 


Euripo] wie Cie. ND. 3, 24: Chal- 
cidico Euripo; Lyd. de mens. S. 28: 
róv XaÀxi ixó» Ekögınor. Es ist 
die schmalste Stelle des Euripus, 
bei Chalcis, im engeren Sinne 
Euripus genannt. — Zumeni] seine 
Ankunft ist früher nicht berichtet 
worden; s. Kap. 2 
2. ipsum] aim.  Eumenem, — 
Athenas] vgl. 3b 45, 1. 
3. Deme . liberatam . .] 
wie dies zu verstehen sei, geht 
aus dem Erzählten hervor. 


4. et, ut]* — suae partis homi- 
nibus) vgl. 24, 27, 8. — praetori] 
8. zu 94, 51, 6. — armarct] vgl. 
38, 6. — non aliter nisi] 8. 32, 38, 
4; 45,11, 11; bei Cicero selten, — 
Villium]* — inclinaret ad re- 
spectum . ] 8. 38, 6; zu 26, 1, | 

a quinqueremi nave] wie 41, 

; gewöhnlich ohne navis. — ad 

. est invectus] = er segelte heran 


Tit. Liv. VIII. 1. 9. Auflage. 


kommt er nicht in den Hafen 
hinein; vgl. 37, 15, 9: evehi ad 
portum ; dagegen 48, 5: in portum 
est invectus ; 8, 9, 12: quacum 
equo invectus est; 10, 2, 6: eo ın- 
vectam classem. — ostium] * — 
multitudo omnis Magnetum) der 
Name des Volkes ist auf die Be- 
wohner von Demetrias übertragen; 
vgl. 31, 7. — venisse se)*. 

6. Mi agnetarches] 8. 81, 11. — 
abstineret n portu] dagegen 21, 49, 
11: portu se abstinuerunt; "vgl. 
34, 35, 10; zu 32, 34, 
tate] 8. 31, 12. 

1. altercatio] 8.17,2. — cum . 
increparet] s. zu 28, 23, 2; v . 
zu 25, 36, 9. — ut ingratos*] ' als 


5. — 'liber- 


undankbare Menschen. — prae- 
diceret] *. 
8. praetorem] s. 3 4. 
40—41.  Verhültnisse in 
Rom. Wahlen. 
5 


40 


H 
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nis, non quia ipsas operae pretium esset perseribere , sed ur 
causae eum Antiocho fuerunt belli. eonsulibus 

inde namque deverteram — L. Quinetius et Cn. Domitius eon- 
sules in provineias profecti sunt, Quinetius in Ligures, Domitius 
adversus Boios. Boi quieverunt, atque etiam senatus eorum cum 
liberis et praefecti eum equitatu — summa omnium mille et 
quingenti — consuli dediderunt se. ab altero consule ager 
Ligurum late est vastatus eastellaque aliquot eapta, unde non 
praeda modo omnis generis eum captivis parta, sed recepti quo- 
que aliquot eives sociique, qui in hostium potestate fuerant. — 


. Eodem hoec anno Vibonem colonia deducta est ex senatus con- 


sulto plebique scito. tria milia et septingenti pedites ierunt, 


; trecenti equites; triumviri deduxerunt eos Q. Naevius, M. Minucius, 


M. Furius Crassipes; quina dena iugera agri data in singulos 


|. abstulere . .] derselbe Ge- 
danke wie 33, 20, 13; 39, 48, 6; 
41, 25, 8; das Folgende ist den 
Annalisten entlehnt. — de spatio] 
wie 5, 49, 1; auferri de medio; 
sonst hat Liv. bei auferre meist 
a oder e; spatio, von der Renn- 
bahn ist — der Raum, in 


ag und Verteilung ab- 


3. quieverunt]* — E 8. 22, 
daB et coniugibus fehlte equidafu] 
coniugibus fehlt. — 
22, 4 sind es pauci, Aber Drneben 
viele andere an 


dem ich mich bewege, die Bahn, 


die ich verfol 


lis] &. 24, 

namque) aber die Stellung 

des Wortes 8, zu 2, 36, 4. — dever- 
teram] 8. zu 15, 2. Die d ier- 
ten Konsuln sind die Konsuln für 
191; diese sind aber a. a. 0. von 
Quinctius gewählt, nachdem er 
bereits in der Provinz gewesen 
ist; 22, 3 ziehen Quinctius und Do- 
mitius n die Boier, an u. St. 
zieht Quinctius gegen die Ligurer 
on - rt oed was 21,7 dem 
nucius Dan ist; 22, j er- 
folgt es vor Wahl der neuen 
Konsuln (24, 5), hier nach der- 
selben. Livius hat also, ohne das 
früher Erzählte zu vergleichen, 
an u. St. eine andere Quelle be- 
nutzt, welche in bezug auf die 
Tatsachen mit der an u. St. ge- 
brauchten ibereinstimmte, ebenso 
ix Darstellung, aber in der 


nannt, wie die 9, 7 
zn sie war eine colonia La- 
denn sie hatte das Münz- 

«M (sa. Mms. MW. 234 ff. 417; 
CIL. I S, 97), und Cicero Verr. 5 
40 nennt sie municipium; ee 
hr [ Han 1 p 
schon im 515 t 

worden, Mms. MW. 317 vermutet 
deshalb, daB sie jetzt nur erneu- 
x worden sei yos La 

ie hier e nte die 
beschlossene Kolonie im Brattier- 
lande ist, folgt daraus, ar eine 
andere in diesem Jahre, in dem 
auch das Rx M = der IR 
vim zu 
wühnt wird, — px er 8. n5 


25, 1, 5. 

6. eos]* Crassipes*| s. 34, 

53, ; 38 12, 4. — quiin dM 
,1L — in singulos] 

Ma euch sonst neben den Dis- 

tributivzahlen; s. Caes, BC. 1, 17, 
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pedites sunt, duplex equiti. Bruttiorum proxime fuerat ager; 
Bruttii eeperant de Graecis. — Romae per idem tempus duo 7 
maximi fuerunt terrores, diutinus alter, sed segnior: terra dies 
duodequadraginta movit. per totidem dies feriae in sollicitudine 
ac metu fuere; triduum eius rei causa supplicatio habita est; ille 5 
non pavor vanus, sed vera multorum clades fuit: ineendio a foro 
Bovario orto diem noctemque aedificia in Tiberim versa arsere, 
tabernaeque omnes eum magni pretii mercibus eonflagraverunt. 


Iam fere in exitu annus erat, et in dies magis fama de 41 


Antiochi bello et cura patribus erescebat; itaque de provinciis de- 2 
signatorum magistratuum, quo intentiores essent omnes, agitari 
coeptum est. deerevere, ut consulibus Italia et quo senatus cen- 
suisset — eam esse bellum adversus Antiochum regem omnes 
sciebant — provinciae essent. euius ea sors esset, quattuor milia 


4.— equiti *] in dieser Verbindung 
steht gewühnlich der Singular. — 
nt de ..] 8. zu 934, 45, 4. — 

ruttiorum ..] vgl. 34, 45, 4. 

1. duo] vgl. 26, 11, 5; 37, 15, 7. 
— lerrores] s. 29, 27, 14: ceteros 
.. terrores; vgl. 9, 21, 3: "À 
terror. — diutinus*] neben 
Komparativ; vgl. 1,43, 2: Peirus 
in i eld Curt, 8, 4, A NE -- 
segmor| weniger energisc wir- 
kend, — lühmend. — dies|* — 
movit| = se movit; a. 40, 59, 
1; sonst wird das absolute movere 
vom Aufbruch des Heeres oder 
der Flotte gesagt; s. 37, 28, 4; 
zu 25,9,8. — feriae . .] &. zu 34, 
55, 1, — nd 8, 41, 21, 11; 
i 38, 44, 1 . 


, illum ; Cic. 

. hie; vgl 

DOE 15, i; 1,16 5; anders 26, 
caus 


dn re vanus . 

s. zu 31, 49, (ta — vera*] 3. 1 S 
1: verus terror; 29, 14, 7; 

Agr. 39. — foro Bovario] x 
circus maximus bis an den Tiber; 
dort waren der areus argentario- 
rum und noch ere Ta- 


RM 8. ver 1, 474. 483. — 
regestis 8. zu 29, 1, 20. — 
. versa*] die in der Richtung 
M . . zu lagen; 8. 1, 41, 4; zur 
Sache vgl. 24, 47, 15; 25, 7, 6. 


41. 1. in dies magis* . . cresce- 
bat] über den pleonastischen Aus- 
druck s. zu 40, 5, 2: cum in dies 
magis fav avorem „. cre- 
scere; vgl. 5, 20, 10; 38,42,8. Die 
Verhältnisse sind wie 22, 2, — 
Antiochi] *. 

— inten- 


i ist le sitallend daß, 
nachdem die Konsuln so l 

vorher gewählt worden sind, da- 
mit sie Vorbereitungen treffen 
können (8. 2^ 5), ihnen dies erst 
am Ende des Jahres ermüglicht 


3. Italia et .]. vgl. zu 20, 
T. ants m, was 


provincia 

leichter verstanden würde, wenn 
Liv. das folgende inciae essent 
vorangestellt hätte (vor Italia). 
Statt eam Tff es wx id heiBen 
können; s. zu 3, 38, 3 

quattuor . [ davor ist ei zu 
denken; vgl. 10 36, 7; 32, 33, 13. 
Die Zahl er Truppen ist 80 ge- 

, weil sie nur zur Er 
des Heeres verwendet werden 
sollen; s. 36, 1, 7. 


5" 


3 


1 





68 LIBER XXXV. CAP. 41. a. u. e. 562. 
peditum civium Romanorum et trecenti equites, sex milia soeium 
Latini nominis eum quadringentis equitibus sunt deereta. eorum 
dileetum habere L. Quinetius eonsul iussus, ne quid moraretur, 
quo minus eonsul novus, quo senatus censuisset, extemplo pro- 
fieisei posset. item de provinciis praetorum decretum est, prima 
ut sors duae, urbanaque et inter eivis ae peregrinos iurisdietio, 
esset, secunda Bruttii, tertia elassis, ut navigaret, quo senatus 
eensuisset, quarta Sicilia, quinta Sardinia, sexta Hispania ulte- 
rior. imperatum praeterea L. Quinetio eonsuli est, ut duas legio- 
nes civium Romanorum novas conscriberet et socium ae Latini 
nominis viginti milia peditum et oetingentos equites, eum exer- 
citum praetori, eui Bruttii provincia evenisset, decreverunt. 
Aedes duae Iovis eo anno in Capitolio dedieatae sunt; vo- 
verat L. Furius Purpurio praetor Gallico bello unam, alteram 
consul; dedicavit Q. Marcius Ralla duumvir. — Iudicia in faene- 
ratores eo anno multa severe sunt faeta aecusantibus privatos 


5. Quinclius] dieser wäre also 
in Rom geblieben, was mehr zu 
24, 2 als zu 40, 2 stimmt. — ne 


]* — minus] vgl. 9, 10, 
11. — quo] s. 8 3. 

6. decretum ..]* — praetorum 
nüml. designatorum. — duae] da- 
zu ist provinciae aus provinciis 
zu denken: sie sollten zusammen 
ein Los bilden, auf eine Marke, 
wie sie bei der Verlosung ge- 
zogen wurden, geschrieben wer- 
den; der Ausdruck ist ungewühn- 
lich; s. 25, 8, 2; eos urbanam 
et peregrinam, worum ante 
sors fuerat (sortitus est); vgl. 22, 
35,5. Die Vereinigung der beiden 
Jurisdiktionen erfolgt hier schon 
vor der Verlosung (vgl, 36, 2, 6; 
31, 50, 8), sonst nach dieser; s, zu 
21, 36, 11 und 28, 38, 13; vgl. 31, 
6, 2; Mms. StR. 2?, 201, 1. — ur- 
banaque]* — classis] wie 20, 10. 
12; 36, 2, 6, — ulterior] s. 20, 9; 
sonst werden beide Hispanien zu- 
sammen verlost. 

8. aedes duae* Iovis* . 1 sie 
werden nicht näher bezeichnet 
und scheinen sonst nicht weiter 
erwähnt zu werden; vgl. Becker 
1, 404; vielleicht ist die Notiz 


nur eine Wiederholung von 34, 
53, 7, oder es liegt eine Verwech- 
selung vor; denn 31, 24, 12 gelobt 
Furius einen Tempel des Jupiter 
und lociert diesen auf der Tiber- 
insel als Konsul; &. 34, 53, 7; daß 
er als Konsul einen Tempel ge- 
lobt hatte, ist nicht berichtet, 
und es ist wenig wahrscheinlich, 
daß er drei Tempel gelobt hatte 
oder daß an u, St. der früher 
erwähnte mitzuverstehen ist. — 
lovis] 8.2, 21, 7; 5, 19. 6. 31, 3; 
10, 37, 15; 34,53, 7. — Marcius) s. 
34, 53, 5. — duumeir] also it 
jeder der Duumvirn einen Tem- 
pel; &. zu 23, 30, 14; vgl. zu 9, 6. 

9. multa severe ..] wi ein- 
lich infolge des Gesetzes 7, 5 und 
nach demselben; vgl zu 10, 23, 
11; vgl. Marq. StVw. 22, 56. — 
accusantibus] die Adilen legten 
den Wucherern eine Mult auf 
und hielten, als diese an das Volk 
appellierten, ihre beri ies t auf- 
recht, d. h. bewirkten, das 
Volk sie bestütigte, die faenera- 
tores verurteilte; s Lange 1, 729; 
2, 194. — privatos] ist wie 8, 33, 
10; 26,8, 8; 38, 33,4; 43, 16, 5 im 
Sinne von reos gebraucht; vgl. 
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aedilibus curulibus M. Tuecio et P. Iunio Bruto. de multa dam- 
natorum quadrigae inauratae in Capitolio positae et in cella Io- 
vis supra fastigium aediculae duodecim elupea inaurata, et iidem 
portieum extra portam Trigeminam inter lignarios fecerunt. 
Intentis in apparatum novi belli Romanis ne ab Antiocho 


42 


quidem cessabatur. tres eum civitates tenebant, Zmyrna et 2 


Alexandria Troas et Lampsaeus, quas neque vi expugnare ad 
eam diem poterat neque condicionibus in amicitiam perlicere, 
neque ab tergo relinquere traiciens ipse in Europam volebat. 
tenuit eum et de Hannibale deliberatio. et primo naves apertae, 
quas cum eo missurus in Africam fuerat, moratae sunt; deinde, 
an omnino mittendus esset, consultatio mota est, maxime a Tho- 


38, 52, 7. — Bruto] 34, 1, 4 ist 
er Volkstribun. 

10. de multa] s. 33, 25,3; Mms. 
StR. 1*, 233. — quadrigae inau- 
ratae) s. zu 29, 38, 8; M 88, 35, 
4; Preller RM.197. — in Capitolio] 
d. h. auf den kapitolinischen Tem- 
pel. — et in]* — aediculae] ob die 
cella Iovis in dem kapitolinischen 
Tempel (nur diese scheint so 
allgemein bezeichnet werden zu 
können; vgl. 5, 50,6) und die der 
Iuno und Minerva besondere aedi- 
culae innerhalb des Tempels waren 
oder ihrerseits solche wieder um- 
schlossen, in sich faBten, ist nicht 
klar; s. Becker, 1, 397; Abeken, 
Mittelital. 225. Übrigens werden 
schon 10, 12 clupea in Fastigio Iovis 
aedis erwähnt. — duodecim]* — 
iidem] als ob nicht positae (nüml. 
ab aedilibus; vgl. 37, 8), sondern 
aediles posuerunt vorausgin e. — 
porticum] wie 10. 12; in der Rich- 
tung nach dem Aventinus zu, an 
dem Orte, wo nüchst dem Tiber 
die Holzhündler ihre Niederlage 
hatten; s. Becker 1, 464. — inter 
lignarios] zur Bezeichnung der 
Lokalitüt, wie Cic. Cat. 1, 8: inter 
falcarios. 


42—48, 71. Antiochus lan- 
det in Griechenland. App. 
Syr. 12; Diod. 29, 1; Zon. 9, 19. 

1. infentis ..] damit geht Liv. 


auf die griechische Geschichte des 
Jahres 192—191 über, die bis Kap. 
51 nach Polybius erzühlt ist; val. 
25, 1. Zwischen dem 15, 1f. 
18, 1 f. und dem an u. St. Erwühn- 
ten war wohl noch manches über 
Antiochus von Polybius berichtet 
worden, was Liv. übergangen hat. 
— ne... quidem] "auch nicht’, es 
ist nach Kap. 43 ff. der Übergang 
nach Europa gemeint. 

2. Alexandria Troas] von Anti- 
gonus gegründet, daher früher 
AÁntigonia, später auch Troas oder 
Alexandria genannt, südlich von 
Ilium; s. 37, 35, 2. Bisher sind 
immer nur die beiden anderen 
Städte erwähnt worden; s. 16, 3. 
17, 6; 33, 38, 3; doch vgl. 16, 5. 
— (non) poterat*] bisher dauernd 
nicht konnte; vgl. zu 23, 4, 6. — 
condicionibus] 8. 6, 42, 11; 23, 7, 
1; 34, 28, 11. — neque . . volebat) 
steht den beiden vorhergehenden 
Gliedern, die eigentlich ein Gan- 
zes bilden, parallel. 

3. apertae*] 34, 60,5 war von 
naves tecíae die e. — missu- 
rus .. fuerat) s. 18, 8; zu fuerat 
vgl. 5, 33, 1; 10, 11, 4; zu 37, 2 
und 22, 22, 19. 

4. an... es8et] an == ‘ob’; s. zu 
31, 48, 6. — mota est] s. 5, 24,7; 
32, 40, 1. — Thoante] der also eine 
zweite Gesandtschaft an Anti- 
ochus in dem Jahre übernommen 
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ante Aetolo, qui omnibus in Graecia tumultu completis Demetria- 
dem adferebat in potestate esse et, quibus mendaciis de re 

multiplieando verbis eopias eius, erexerat multorum in Graecia 
animos, isdem et regis spem inflabat: omnium votis eum accersi, 
eoneursum ad littora futurum, unde elassem regiam prospexis- 
sent. hic idem ausus de Hannibale est movere sententiam prope 
iam certam regis, nam neque dimittendam partem navium a 
7 elasse regia censebat neque, si mittendae naves forent, minus 
quemquam ei classi quam Hannibalem praeficiendum: exulem 
illum et Poenum esse, cui mille in dies nova consilia vel fortuna 
! sua vel ingenium possit facere, et ipsam eam gloriam belli, qua 
velut dote Hannibal eoneilietur, nimiam in praefeeto regio esse. 
regem conspiei, regem unum ducem, unum imperatorem videri 
debere. si classem, si exercitum amittat Hannibal, idem damni 
fore, ac si per alium ducem amittantur; si quid prospere eveniat, 
Hannibalis eam, non Antiochi gloriam fore; si vero universo bello 
vincendi Romanos fortuna detur, quam spem esse sub rege vie- 


ax Sn? Puni x dud Pe 
n azu ein er Sieg 


auf die xime - : 
mica) — sua] auf cw: bezogen, 
Mas. wie 25, 24, 13; zu 24, 3, 9. 
x 9. ipsam eam] s. 9, 17, 1: 
' tplefia | eos; 21, 26,7; 42,218. 25,4; 48, 


22, 2, 45, 39, 16; Ter. Ad. 627 


nnen. in po- 
testate) náml, sua oder überhaupt 
der dEGPt AW Partei; 8. 25, 
20, 2; zu 5, 27, 4. 

5. de e rege . „eius*) 8. 12, 14. — 
wowiipiicando] erklürende "Appo- 
sition; s. 1, 56, 2; 2, 47, 12; 6, 20, 
8: 24,98, 2 .— multorum]* — in- 
flabat) 8. Curt. 8, 2,10: purpuratis 
solita vanitate spem eius inflanti- 
bus; vgl. Liv.37, 12, 4. —omnium]* 
-- unde]*. 

6. movere] wankend machen, 

Do vgl 34, 54, 8. 

, minus] und keinem 

Bae — und jedem anderen 
«DX t l. 18, 7: non ma 

] 8. 8, 14, 4; 9, 19, 175 

2,4 18; 29, 18, 7. — in dies 

Js. zu 22, 43, 2 P cas 
funi geht. auf exulem: dem er- 
ten sei nicht zu trauen; in- 


possit]* 

9. velut dote . a wie 
durch eine reiche Mitgift eine 
Frau sich empfiehlt, dem Manue 
gewonnen, ihm zugeführt wird; 
vgl. Suet. Caes. 50: eristimabatur 


regio] nur ein General eines Kö- 
aloe; 8. 88, 5S, 10. — conspici*] 

94, 4, 14. — ducem .. i | : 
forem) 1. 91, 21, 18. — videri] 
erscheinen, | Iten. 

10. idem "Um 
ac si] vgl. 37, 54, 21: . ac si. 
prospere eveniat 8. ZU 122, 38, 11. 

11. universo bello] vgl. zu 2, T, 
2.— sub rege .. umi.. patriam] 
ist nur insofern Gegensatz, als 
bei patria zu denken ist, daß 


dieses ein Freistaat war und jeder 
sich den Gesetzen des Vaterlan- 
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turum Hannibalem, uni subiectum, qui patriam prope non tu- 
lerit? non ita se a iuventa eum gessisse, spe animoque com- 
plexum orbis terrarum imperium, ut in senectute dominum la- 


turus videatur. nihil opus esse regi duce Hannibale; eomite et 13 


consiliario eodem ad bellum uti posse. modieum fruetum ex ingenio - 


tali neque gravem neque inutilem fore; si summa petantur, et dan- 


tem et aceipientem praegravatura. nulla ingenia tam prona ad in- 48 


vidiam sunt quam eorum, qui genus ae fortunam suam animis non 
aequant, quia virtutem et bonum alienum oderunt. extemplo 
consilium mittendi Hannibalis, quod unum in prineipio belli uti- 
liter cogitatum erat, abieetum est. Demetriadis ınaxime defectione 
ab Romanis ad Aetolos elatus non ultra differre profectionem in 
Graeciam constituit. priusquam solveret naves, llium a mari 
escendit, ut Minervae sacrificaret. inde ad classem regressus pro- 
fieiseitur quadraginta tectis navibus, apertis sexaginta, et ducen- 
tae onerariae eum omnis generis commeatu bellieoque alio appa- 


des am leichtesten unterwirft. — 
prope]*, 

12. spe .. complerum] nach der 
pss fn piece italione, animo 
) ist Erklärung 
dim te si e und so zu- 
gleich Grund des Gedankens non 

videatur. 


io, ut .. 

3. comite ei)* — eodem] der- 
die. den er ala à dux nicht be- 
dürfe, könne ihm . . sein; die 
Stellung ist chiastisch, 

14. summa] das Höchste, was 
er ala großer Feldherr leisten 
könne. — dantem] da er, obgleich 
die Seele des Ganzen, auf den 
Ruhm reg m: : 4 acci- 
pientem : er erge- 
stellte, eine Wohltat annehmen 
müsse. mS praegravatura) steht 
über: gene. 3; drückend 
"s. 1, 23, 9; 38, 
in Sinnlicher "Bedeutung 


25 
dt. 
43, 1. animis aequant) 

— el* bonum] "und 


m air das Gute (die V 
as e Vor- 
züge); alienum gehört dem Be- 


vgl. 


fee nach auch zu virtutem ; vgl. 
| mittendi ed 

nach Nep Hann. 8, 1: Hanni- 
bal tertio anno postquam domo 
io Q. Mi- 


ibus, : 
fricam accent in fni 


annibal 

schon im Jahre 198. in Afrika 
doe auch nicht mit 

otte; vgl. Oros, 4, 

ter] d. lh. so daß es 


hätte elteep können; s. 27, 28, 3. 


2, defectione ad . ab] s. 26 

de ectione a Romanis ad 

Hanni ; 28, 10, 9. — ultra 

differre] über die Zeit des Auf- 
bruchs s. 44, 

3. eacendit"] s. 13, 6; 87,9, 7; 54, 
22, b. 28, 13; vgl. 42, 38, .—a 
mari) ans dem portus 
n dn ut Minervae sacri- 
TUM 97, 9, 7. 37, 3; wie 

wi (Herod. T, 42 und Alexan- 
der der Große, welcher den klei- 
nen Ort Neu-Ilium mit einem 
schónen Tempel der Athene 
schmtückte; s, Arrian 1, 11; Strabo 
13, 1, 26, S. 593. — quadraginta 
tectis navibus] vgl. 36, 43, 8, — 
tectis) *. 


2 


3 
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ratu sequebantur. Imbrum primo insulam tenuit; inde Sciathum 
traiecit; ubi collectis, in alto quae dissipatae erant, navibus ad 
Pteleum primum continentis venit. ibi Eurylochus ei Ma- 
gnetarches principesque Magnetum ab Demetriade occurrerunt, 
quorum frequentia laetus die postero in portum urbis navibus 
est invectus; copias haud procul inde exposuit. decem milia 
peditum fuere et quingenti equites, sex elephanti, vix ad Grae- 
eciam nudam occupandam satis copiarum, nedum ad sustinendum 
Romanum bellum. 

Aetoli, postquam Demetriadem venisse Antiochum adlatum 
est, concilio indicto decretum, quo accerserent eum, fecerunt. iam 
profectus ab Demetriade rex, quia ita deereturos sciebat, Phalara 
in sinum Maliacum processerat. inde decreto accepto Lamiam 
venit, exceptus ingenti favore multitudinis cum plausibus elamo- 
ribusque et quibus aliis laetitia effusa vulgi significatur. in con- 
cilium ut ventum est, aegre a Phaenea praetore principibusque 
aliis introductus, facto silentio dicere orsus rex. prima eius ora- 


4. Imbrum) etwas nördlich von 
Ilium; Sciathum (s. 81, 45, 16): 
nicht weit von der Südspitze 
Magnesias; Anfang und Ende der 
Fahrt. — in alto) ist des Nach- 
drucks wegen dem Relativ voran- 
gestellt; s. zu 32, 26,7; Kühn. 818; 
vgl. 42, 48, 10: per altum dissi- 
patae. — Pieleum) in Phthiotis, 
am Eingang in den Pagasüischen 
Meerbusen. — continentis] s. 32, 
18, 6. 

5. urbis] näml. Demetrias. — 
navibus] s. 39, 1. 

6. decem milia] s. 36, 19, 11. 
— nudam) von Truppen entblößt, 
d. h. wenn keine feindliche Armee 
dagewesen würe. 


1 71—4b5. Beratungen der 
AÁtoler und des Königs. 
1. indicto] nach dem Folgen- 
den in Lamia; es ist, wie $ 9: 
tus... multitudinis und 44, 1 
zeigt, eine allgemeine (s. 33, 1), 
aber außerordentliche (s. zu 31, 
29, 1) Versammlung des ätolischen 
Volkes, nicht bloß der Apokle- 
ten. — accerserent] nüml. in die 
Versammlung. 


8. ita]*. — Phalara)* — in si- 
num) wir sagen: nach Pharae im 
Malischen Meerbusen. 

9. Lamiam*] die Stadt gehört 
noch (s. 27, 30, 3;.32, 3, 3) oder 
jetzt wieder den Átolern; s. 49, 
9; 36, 25, 1; 37, 4, 8. — excep- 
tus] “und wurde usw.'; s. 37, 89, 
6; vgl. zu 3, 3, 10 und 21, 1, 5. 
— ingenti .. cum] unter . ., die be- 
gleitet war von usw.; zur Sache 
vgl. 31, 15, 2. — vwlgij*. 


44. 1. aegre*] wegen der Menge, 
die sich vordrängt, um den König 
zu sehen; vgl. 27, 51, 5; 89, 49, 

— JPhaenea) s. 32, 32, 11. 84, 
2; 98, 3, 9. 18, 6; er ist Strateg 
192/91; die Ankunft des Anti- 
ochus erfolgte also im Herbste 
192; 8. 83.— principibusque aliis*] 
vgl. 36, 85, 8; doch ist aliis hier 
etwas auffallend ‚ da Phaeneas 
zwar auch zu den principes gehört, 
aber in anderem Sinne prince 
Aetolorum ist (s. 32, 32, 11). Er 
scheint zusammen mit den übri- 
gen Vornehmen den König geleitet 
zu haben; 43, 5 heißt es nur prin- 
cipesque. — introductus*) paßt 
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tio fuit excusantis, quod tanto minoribus spe atque opinione 
omnium copiis venisset. id suae impensae erga eos voluntatis ma- 3 
ximum debere indicium esse, quod nec paratus satis ulla re et 
tempore ad navigandum immaturo vocantibus legatis eorum haud 
gravate obsecutus esset credidissetque, cum se vidissent Aetoli, 
omnia vel in se uno posita praesidia existimaturos esse. ceterum 4 
eorum quoque se, quorum exspectatio destituta'in praesentia vi- 
deatur, spem abunde expleturum ; nam simul primum anni tem- 5 
pus navigabile praebuisset mare, omnem 8e Graeciam armis, viris, 
equis, omnem oram maritimam classibus completurum, nec im- 6 
pensae nee labori nee periculo parsurum, donee depulso cer- 
vicibus eorum imperio Romano liberam vere Graeciam atque in 
ea principes Aetolos fecisset. cum exercitibus commeatus quo- 7 
que omnis generis ex Asia venturos; in praesentia curae esse 
Aetolis debere, ut copia frumenti suis et annona tolerabilis rerum 
aliarum suppeditetur. in hanc sententiam rex cum magno om- 4$ 


nium adsensu locutus discessit, 


an anderen Stellen besser, wo 
sich die Versammlung schon kon- 
stituiert und die Beratung be- 

nnen hat, was an u. St. nicht 

er Fall zu sein scheint; s. 31, 
80, 1; 32, 19, 10; vgl. 32, 8: intro- 
missus. — rex]* — facto silentio] 
nach griechischer Sitte (s. 32, 20, 
1; 33, 32, 4) durch den Herold. 
— orsus] "näml. est; 8. 10, 17, 8; 
86, 6, 4. 

2. prima) im Eingange'. — ex- 
cusantis*] s. 34, 40, 3: prima 
oratio fwit permittentis; vgl. 94, 
9; 8, 30, 10. — (anto minoribus] 


die 80 weit hinter .. zurückblie- 
ben; sonst steht bei spe u. &. 
wöhnlich der bloße Komparativ. 


8. immaturo] nach 8 5 im 
Herbste, als schon die Stürme be- 
gonnen haben; 8. 43, 4; 88, 41, 
15. Nach dem Vorhergehenden 
(vgl: auch 22, 1) waren die Ge- 
rüchte von den groDen Rüstun- 
gen des Königs (s. 94, 393, 12. 
34,4. 60, 6) falsch, was wohl dem 
Senate in Rom nicht unbekannt 
war. — haud gravate] s. 32, 32, 6. 
— praesidia) alle Hilfsmittel zur 


Führung des Krieges. 


post discessum regis inter duos 2 


4. destituta] 8. 19, 4; 1, 51, 5; 
spem: zur Abwechselung mit ex- 
spectatio. 

5. primum] ist mit simwl zu- 
sammenzunehmen, obgleich diese 
Verbindung selten ist; s. zu 6, 
1, 6. — armis, viris, equis*) 
35, 1; zu 24, 17, 7 und 26, 5,9; 
vgl. 28, 24, 9: arma, viros, equos; 
10, 16, 6: armis, viris, pecunia; 
5. 37, 5; RP Q^ I8 19. 95, 
1: equi virique; 8, 5, 6: arma, 
signa, equi Virique 

6. parsurum] wie 26, 13, 16. 
— vere) nicht zum Scheine; Y 1 
te 6. — principes] sie sollen 

monie erhalten, was die 

toler wohl bei dem ganzen 
Unternehmen bezweckten; vgl. je- 
doch 38, 

7. annona tolerabilis] einen 
ausreichenden Vorrat von Lebens- 
mitteln zu einem ertrüglichen 
Preise. — suppeditetur] gewöhn- 
lich hat Liv. sonst die aktivische 
Form in neutraler Bedeutung; 
vgl. jedoch 23, 48, 8. 


45. 1. in hanc sententiam] s. 8, 
41, jb 22, 10, 2: in haec verba u.a. 
9. post discessum] nach disces- 


e 


m 


Lad 


6 


-ı 


74 LIBER XXXV. CAP. 45. au. c. 562. 
principes Aetolorum, Phaeneam et Thoantem, contentio fuit. 
Phaeneas reconciliatore pacis et disceptatore de iis, quae in con- 
troversia cum populo Romano essent, utendum potius Antiocho 
censebat quam duce belli; adventum eius et maiestatem ad vere- 
eundiam faciendam Romanis vim maiorem habituram quam 
arma; multa homines, ne bellare necesse sit, voluntate remittere, 
quae bello et armis cogi non possint. Thoas negare paci studere 
Phaeneam, sed discutere apparatum belli velle, ut taedio et impe- 
tus relanguescat regis et Romani tempus ad comparandum ha- 
beant; nihil enim aequi ab Romanis impetrari posse totiens le- 
gationibus missis Romam, totiens cum ipso Quinoetio disceptando 
satis expertum esse, nec nisi abscisa omni spe auxilium Antiochi 
imploraturos fuisse. quo celerius spe omnium oblato non esse 
elanguescendum, sed orandum potius regem, ut, quoniam, quod 
maximum fuerit, ipse vindex Graeciae venerit, copias quoque ter- 
restris navalisque aecersat. armatum regem aliquid impetratu- 
rum; inermem non pro Aetolis modo, sed ne pro se quidem ipso 
momenti ullius futurum apud Romanos. haec vicit sententia, im- 
peratoremque regem appellandum censuerunt et triginta principes, 
cum quibus, si qua vellet, consultaret, delegerunt. 


sit, wie sonst oft nach einem ver- 
bum finitum mit einem partici- 
pium praeteritifortgefahren wird; 


10, 21, 6; 82, 2, 5; 42, 85, 2. 58, 
4; vgl. 17, 5. 
b. Thoas)* — negare paci stw- 


agegen regis (statt eius) nach 
rer wohl ohne Absicht. — prin- 
cipes] hier wie 31, 6; anders $ 9. 
eneas) er steht an der 
Spitze der gemäßigten Partei (s. 
83, T) und sucht jetzt zu spüt 
den Frieden noch zu erhalten. 
reconciliatore] scheint sich 
sonst nicht zu finden; discepta- 
tore: wie 17, 2. 

4. ad verecundiam faciendam) 
um Scheu eiuzuflößen und von 
Anmaßung und zu hohen For- 
derungen abzuhalten; vgl. 36, 
27, 8; 45, 37, 14: verecundiam 
aliquam . . adferre. — bellare ne- 
cesse sit*| der Gegensatz von vo- 
luntate und dem folgenden pos- 
sint; vgl. 37, 17, 6. — remittere] 
‘erlassen’, eine Leistung nicht 
fordern (nachlassen), die zu for- 
dern man das Hecht oder die 
Macht bat; s. 2, 59, 6; 6, 36, 8; 


dere...) d. h. er sei im geheinien 
Anhänger der Römer. — í(aedso] 
näml. über die Zögerung: — re 
la (] erst seit Liv. - 
braucht; auch er "1 gewöhn- 
lich elanguescere; 8. $ 7; 1, 46, 
1; 23, 23, 8. — comparandum] 
absolut, wie 38, 12, 7; 42, 52, 8; 
vgl. Nep. Hann. 7, 1; Liv. 34, 84, 
6; zu 85, 95, 14. 

6. legationibus) s. 33, 5. — ex- 
perium*] passivisch, wie bei Liv. 
oft. — abscisa) s. 81, 7. 32, 6; 
4, 10, 4. 

7. maximum fuerit] worauf am 
meisten angekommen sei, was das 


Nötigste gewesen sei. — ipse] 


8. 44, 8. — vindex) wie 46, 11. 
9. imperatorem] vgl. die Stelle 
aus Appian zu 42, 3: adıox 
toga orparnydr, nicht gewöhn- 
licher Strat tor), sondern 
selbständiger Oberfeldherr. — tri- 
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Ita dimisso concilio multitudo omnis in suas civitates dilapsa 46 
2 


est; rex postero die cum apocletis eorum, unde bellum ordiretur, 
consultabat. optimum visum est Chaleidem, frustra ab Aetolis 
nuper temptatam, primum adgredi; et celeritate magis in eam 


rem quam magno conatu et apparatu opus eese. itaque cum mille 3 


peditibus rex, qui Demetriade secuti erant, profectus per Phoci- 
dem est, et alio itinere principes Aetoli iuniorum paucis evocatis 
ad Chaeroniam occurrerunt et deeem constratis navibus secuti 
sunt. rex ad Salganea castris positis navibus ipse cum principi- 
bus Aetolorum Euripum traiecit, et, cum haud procul portu 
egressus esset, magistratus quoque Chaleidensium et principes 
ante portam processerunt. pauci utrimque ad colloquium oon- 
gressi sunt, Aetoli magno opere suadere, ut salva Romanorum 


6 


amicitia regem quoque adsumerent socium atque amicum; neque 6 


enim eum inferendi belli, sed liberandae Graeciae causas in Euro- 
pam traiecisse, et liberandae re, non verbis et simulatione, quod 


ginta principes) vgl. Pol. 20,1: ve«- 
dxovra toy dztoxár tov 7tQoryeipt- 
cavto Tods Ovsedpedoortas werd 
tod Baoskews, also ein Ausschuß 
der Apokleten (s. 34, 2), deren 

größer war; s. 45, 28, 7; 
Livius nennt sie oft principes (s. 
26, 24, 1; 33, 35, 10; 36, 6, 6. 
11, 7. 27, 4. 28, 9; 98, 8, 2), 
Polybius: dnoxinros 4, 5; 20,1; 08 
ngoeordrTes vOv Aírolów 20, 11; 
oi doyortec 4, 26; 21,2u.a. Die 
jetzt gewühlten sind der Beirat 
des Strategen  (s/seópo:, ovs- 
£0gso»). — si qua vellet) sie sollen 
ihm nicht vorschreiben, was er 
zu tun habe. Zu den drei auf- 
einander folgenden Verben vgl. 
50, 9; zu 383, 6, 5. 


46—47. Unternehmungen 
des Königs. Pol. 20, 1; App. 
Syr. 121. 


1. multitudo] s. 33, 1. 

2. apocletis] vgl. Pol.: à óà evi ye 
vove dx oxÀjTov£ xai daBovAiov dı- 
£04dov nepl 1Óv drea ttes, — nu- 
per] s. 37, 9. — et celeritate] et 
führt die begründende Erklärung 
ein. — in eam rem) für diese 
Unternehmung, um sie auszu- 
führen. 


9. rex| trennt ^ von peditibus 
in etwas störender Weise; vgl 
die Stellung desselben Wortes 
44, 1. 47, 2. — Demetriade*] ohne 
a; 8. zu 10, 9. — Phocidem) 
wahrscheinlich erst durch Doris 
dann durch den östlichen Teil 
von Phocis nach Böotien. — et 
alio] et = und in gleicher Weise; 
vgl. Caes. BG. 5, 11, 3. — prin- 
cipes Aetoli] gehört auch zu se- 
culi sunt; die einen stießen zu 
ibm, die anderen folgten. — iu- 
niorum] nach römischer Bezeich- 
nung; 8. 1, 48, 1. — ad Chaero- 
niam* occurrerunt] sie kamen nach 
Chaeronea und stießen bei Chae- 
ronea zu ihm; 8. 15, 1: eo .. occur- 
rit. — iam*| vgl. 96, 19, 5; 
42, 43, 6. — et decem]* — con- 
stratis*) s. 26, 1. 43, 3: tectis. 

4. Salganea) s. 97, 6. — ma- 
gistratus) mehrere, wie 38, 1. 

5. salva] 8. 48, 9. — quoque]*. 

6. et liberandae*] s. 26, 13, 7: 
hostis . . et Hannibal hostis; Cic. 
Verr. 2, 51: hostis, et hostis im- 
manis; anders ist 89, 27, 2: si libe- 
ras ..e88e velint . . re, non verbo 
eo8 liberos relinquant; vgl. 38, 9. 
— simulatione] vgl. 33, 81, ? 
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7 fecissent Romani. nihil autem utilius Graeciae civitatibus esse 


quam utramque complecti amicitiam; ita enim ab utriusque iniu- 


S ria tutas alterius semper praesidio et fidueia fore. nam si non re- 


9 


10 


12 beneficio et libertatem habeant. 


cepissent regem, viderent, quid patiendum iis extemplo foret, 
eum Romanorum procul auxilium, hostis Antiochus, cui resistere 
suis viribus non possent, ante portas esset, ad haec Micythio, unus 
ex"principibus, mirari se dixit, ad quos liberandos Antiochus re- 
licto regno suo in Europam traiecisset; nullam enim civitatem se 
in Graecia nosse, quae aut praesidium habeat aut stipendium Ro- 
manis pendat aut foedere iniquo alligata, quas nolit, leges patia- 
tur; itaque Chaleidenses neque vindice libertatis ullo egere, eum 

liberi sint, neque praesidio, cum paeem eiusdem populi Romani 
amicitiam regis non aspernari 
nec ipsorum Aetolorum, id primum eos pro amicis facturos, si in- 
aula exeedant atque abeant; nam ipsis eertum esse non modo non 


1. tutas*]. 

8. iis] von dem Sca: irm 
des Me runs aus gesagt ; in 
Beziehung auf das Subjekt in 
viderent hütte man sibi erwartet ; 
9, 5. 9; 81, L- 12. 

vg 36, 5, 1: longinquo 
ab se awriio 

9. Micythio*) 8. 38, 1. — mira- 
"i & 38, 24, 10. 

0.8e]*— — praesidium]. 33, Kap. 
sat ; Kap. 50 f.; anderer Art ist das 
raesidium 39, 2. — stipendium] 

— Tribut; vgl. 33, 32, 5: 

esse, — 
foedere* niodo solche waren, 
wenigstens den Worten und dem 
Seheine nach, damals die Bünd- 
nisse der Römer mit den griechi- 
schen Staaten nicht (deren aber 
nur wenige erwähnt werden); 
vgl. 34, 57, 7. — alligata*) ge- 
wöhnlich sagt Liv. dieses 
Falle illigare; s. 33, 12, 13. 
E nolit, leges] unterworfenen 
taaten werden oft ihre Gesetze 
en und neue gegeben, 8. 
zu 23, 5, der tz ist 
Suas leges ei wie 33, 30, 2; 
vgl. zu 24, 1, 18. 
"il. liberi] souverän; die wich- 
Bgsien Attribute einer civitaa 
"hera sind vorher angegeben: 


vgl. 


— 


Unabhängigkeit von dem impe- 
rium und der wee E 
sidium) fremder Staaten (foedere 
iniquo) also auch das Hecht, 
Bündnisse zu schließen (s. & 13) 
und Krieg zu führen; Autonomie 
(suas leges), also auch eigene, 
nicht von Fremden ein 
Magistrate; anderen Staaten nicht 
steuerpflichtig, also volle Herr- 
e über den eerie und Boden 
und sonstigen Bes praesi- 
dio] reu d Rómer, da diese 
nach dem, was sie bisher 
haben, sie nicht dienstbar machen 
werden. 
12. nec ipsorum] s. 37, 20, 8. 
id* primum . wenn sie 
Freunde sein wollten, so möchten 
sie als Pr zunächst ..; s. 24, 
2, 4: non pro sociis egisse 
viderentur ; 24, 48, 5: wt bo- 
nis ac fidelibus sociis facerent. 
Über sis. zu 21, 11, 2. : 
steht rt. insula | ist nur 


bien König e ti: 

Gegenteil wünschten; s, 4, 26, 6; 
Cic. Fin. 3, 40; Kühn. 118. — 
non modo non] 8. zu 4, 3, 10; 
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recipere moenibus, sed ne societatem quidem ullam pacisci nisi 


ex auctoritate Romanorum. haec renuntiata regi ad naves, ubi 47 


restiterat, cum essent, in praesentia — neque enim iig venerat 
copiis, ut vi agere quiequam posset — reverti Demetriadem pla- 
cuit. ibi, quoniam primum vanum inceptum evasisset, consul- 
tare cum Aetolis rex; quid deinde fieret. placuit Boeotos, Achaeos, 
Amynandrum, regem Áthamanum, temptare. Boeotorum gentem 
aversam ab Romanis iam inde a Brachylli morte, et quae secuta 
eam fuerant, censebant; Achaeorum Philopoemenem principem 
aemulatione gloriae in bello Laconum infestum invisumque eese 
Quinctio eredebant. Amynander uxorem Ápamam, filiam Alexan- 
dri euiusdam Megalopolitani, habebat, qui se oriundum a Magno 
Alexandro ferens filis duobus Philippum atque Alexandrum et 
filiae Apamam nomina inposuerat; quam regiis iunctam nuptiis 


mung der Rómer eingehen dürfen, 
sondern nur, daß sie es aus Ach- 
tung vor diesen nicht wollen, 
obgleich sie es könnten; vgl. 
50, 2. 


47. 1. dis* . . copiis] s. 34, 9. — 
cum] weit nachgestellt; s. 33, 6, 
2; zu 21, 11, 18. — ut vi. .*] 8. 
38, 12. 

2. vanum*] s. 37, 28, 10; 43, 1, 
5. — temptare] “zu gewinnen 
suchen’, nach placuit; 8. 8, 19, 8; 
24, 84, 16; 38, 4, 7. 

3. tam inde] s. 21, 31, 5; 34, 
27,9. — Brachylh) s. 83, 27, 
8; 86, 6, 1; zur Sache s. 33, 28, 
1; Pol. 18, 43. — qwae] davor 
ist nicht ohne Härte ab iis zu 
denken: et ab tis, e.. 

4. Achaeorum ilopoemenem 
principem] vgl. Cic. ND. 3, 39: 
eius Palaemonem filium; 3, 48: 
huius Absyrto fratri. — gloriae]* 
— in bello Laconum] s. 14, 1; 
37, 49, 2. — infestum invisum- 
que] Ausdruck für den gegen- 
seitigen Haß; infestus ist mehr 
aktivisch: 'drohend' ; s. 12,1; zu 


9, 8,9; vgl. Curt. 10, 7,7; zur 
Sache s. 30, 13. 

5.A nder] war im letzten 
Kriege Bundesgenosse der Rómer; 
8 81, 28, 1; er mochte sich bei dem 
Frieden zurückgesetzt fühlen; s. 
33, 34, 11. — Apamam*) dies war 
der Frauenname; Apamea oder 
Apamia ist der Stadtname; vgl. 
38, 13, 5; Strabo 16, 2,4, 8. 749: 
N Andusıa rös «4x08 adrov 
(Zeiedxov Toü Nixarogos) And- 
pac dndevuos. Die an u. St. er- 
wühnte Apamaist dieselbe, welche 
Strabo meint, die Tochter des 
Spithames, Schwester der Gemah- 
lin Alexanders Barsine, die 
Gemahlin des Seleucus Nikator. 


dro) s. 9, 17, ferens] s. 
Praef. 7; 2, 41, 10; 45, 44, 19: 
libertum se populi Romani ferre ; 
zu 7, 1, 10. — Philippum . . no- 
mina] s. 1, 34, 10: Tarquinium 
Priscum edidere nomen; zu 1, 1, 
11; vgl. 45, 39, 7: Philippus et 
Alexander, filii regis (Persen), tanta 
— atque]* — inposuerat)*. 

6. iunctam*] wie 4, 9, 5: quam 

lendidissimis nuptiis iungi pu- 
ellam volebat; zur Sache ' 
Appian: A4záua» Auvvardog ? 
yduos iveyónoery. dyaydw Ó' ai 
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Medos, Elymaeosque et Cadusios appellans. navalium vero eo- 6 
piarum, quas nulli portus capere in Graecia possent, dextrum 
cornu Sidonios et Tyrios, sinistrum Aradios et ex Pamphylia Si- 
detas tenere, quas gentes nullae umquam nee arte nee virtute 
navali aequassent. iam peeuniam, iam alios belli apparatus re- 
ferre supervaeaneum esse: scire ipsos abundasse auro semper 
regna Asiae. itaque non eum Philippo nee Hannibale rem futu- 
ram Romanis, principe altero unius civitatis, altero Macedoniae 
tantum regni finibus ineluso, sed eum magno Asiae totius partis- 
que Europae rege. eum tamen, quamquam ab ultimis orientis 
terminis ad liberandam Graeciam veniat, nihil postulare ab 
Achaeis, in quo fides eorum adversus Romanos, priores socios 
atque amieos, laedatur; non enim ut secum adversus eos arma 
capiant, sed ut neutri parti sese coniungant, petere. pacem utri- 
que parti, quod medios deeeat amieos, optent; bello se non 
interponant. idem ferme et Aetolorum legatus Archidamus petiit, 
ut, quae facillima et tutissima esset, quietem praestarent speeta- 


19. — El 8] s. Pol. 9, 44: 


ymaco | Staate, während Antiochus als 
rà Ö’ 4zi ràs dgxrove abris (Mn- 


König in Asien und Europa 
herrscht, — unius]* — altero Ma- 
cedoniae] absichtlich ist rege oder 


das) rergauuéva Jude meguéyeras 
trabo 


uy ! Elınalovs; 16, 1, 17, 


8. 744: rj dà Zovaidı 5$ 'Elvuak 
(cvrázTs) e£ ab)r) Toayea m 
ol) xad mare; 16,1,8,8. 739; 
15, 3, 12, 8.732. — Cadusios] s. 
Nep. Dat. 1, 2; Iustin 10, 3, 4; 
an der Südwestseite des Kaspi- 
schen Meeres; Strabo 11, 13, 4, 
8.523: ol Ó' odv Kadovaw:.. 
dxorrioral Ö riciv dpıoroı, iv Óà 
rols rgayéGuv dv imnémwv seboi 
dan agora. 

6. Aradios| in Phönizien, j. 
Ruad. — Sidetas] Arrian 1, 26: 
Xara, aus Sida, einer Kolonie 
von Cumae, östlich vom Eury- 
medon auf einer Halbinsel mit 
einem bedeutenden Hafen, nicht 
weit von dem jetzigen Eski Ada- 
lia; s. 18, 5. — — wmquam)J*. 

1. tam] 8. zu 1, 9, 9; zu der 

ipher vgl. 38, 5, 1- A n- 
dasse] vgl. 34, 4, 3; 36, 17, 14; 
45, 33, 6. — awro]* — nec Han- 

ale] ohne cum; s. 33, 29, 4; 
31, 1, 16, — principe] der ange- 
sehenste Mann bloß in einem 


e quidem sed nicht hinzuge- 
fügt. — finibus incluso] s. zu 36. 6. 
1 Ewropae] s. 33, 


36, 40, 12: ad hoc. 

9, ut* neutri] s. 46, 7; 32, 21, 
5. — medios] s. 40, 20, 4: medi- 
os nec in alterius partem incli- 
natos; die Sätze pacem .. optent 
und bello ..interponant hüngen 
nicht mehr von petere ab, son- 
dern sind selbständige Wunsch- 
sätze; in oratio recta: opíate — 
non interponant] wenn ein Krieg 
ausbreche, sollten sie sich nicht 
einmischen, nicht an ihm teil- 
nehmen, ihm fernbleiben; non 
interponere wird als ein Begriff 

acht; über non (statt ne) =. 6, 

1, 10: non leges . . ferantwr; 9, 
34, 15; 32, 21, 21: nihil pertine- 
ant; zu 2, 12, 11. 

10. petüit* —  tutissima]* — 
quietem praestarent] wie j 
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in vieem iaetandoque vires, quas non haberent, inflasse vana 
spe atque inflatos esse, dum hi ab se vietum Philippum, sua 
virtute protectos Romanos et, quae modo audiebatis, narrant vos 
ceterasque civitates et gentes suam sectam esse secuturos, rex 
eontra peditum equitumque nubes iactat et consternit maria 
classibus suis. est autem res simillima eenae Chalcidensis hospitis 
mei, et hominis boni et seiti convivatoris, apud quem solatitiali 
tempore comiter aeeepti eum miraremur, unde illi eo tempore 


anni tam varia et multa venatio, homo non, qua isti sunt, glorio- ' 


sus, renidens eondimentis ait varietatem illam et speciem ferinae 
earnis ex mansueto sue factam'. hoe diei apte in eopias regis, 
quae paulo ante iaetatae sint, posse; varia enim genera armorum 
et inulta nomina gentium inauditarum, Dahas et Medos et Cadu- 
sios et Elymaeos, Syros omnis esse, haud paulo mancipiorum 


teien, — mentiendo invicem] da findet sich nicht oft; vgl. Hor. 
durch, dab sie abwechselnd, einer Sat. 2, 8, 73, — solsti i o fem- 
pore] das Meer en wel- 
ches der bruma gegenüber 
wühnlich zu verstehen ist, wenn 
einfach solstitium 

— tam varia et multa*] varia an 


2, 44, 12; 


et apos 


10; 34, 33, 
32. 


ve $5. 17, 
B. 42, 9; 24, 


wieder die oratio obliqua eintritt, 
ein Wechsel, der sich in so schroffer 
Weise sonst nicht oft findet; "gl. 
l, 920 4 a b; io 
9; 59, 4. — et, quae . .] 

10, 2, 8; ohne et wäre die 4 
ziehung des fol en Relativ- 
satzes undeutlieh. —  narrant| 
dieser Ausdruck ist Mie eras u 
die Midbilligu en Unwill 

über die verkehrte Rede zu be- 
zeichnen; hiervon hängt auch 
noch vo secuturos ab; rex 
contra steht im Gegensatz zu 
hi. — — esse seculuros*| s. 
36, 1, 5; zu 29, 27, 2. — nubes| 
Hom. 4 274: »ágos sirero nebów; 
Verg. G. 4 60, — consternit] s 
Curt. 9, 6, T: classibus maria 


consternit. 
6. et hominis]* — convivatoris] 
Tit. Liv. VIII. 1. &. Auflage. 


erster Stelle wie $ 8; vgl. » als i: 
variatetem . et speciem. — 
wie Plin. 8, "T. 


tio] "Wildpret’ 
58: venatus. Das Prüdikat esaet 


ist ausgelassen; s. zu 1, 59, 2. 

7. non qua*] nicht iu der Weise 
wie = nicht s0 .. wie; der Gast- 
freund hat zwarseineKunst bewun- 
dern lassen, ist aber nicht so glorio- 
sus wie die Átoler, da er sogleich 
die Wahrheit sagt, im Gegensatze 
zu$4: men — renidens] 
findet sich mehr bei Dichtern und 
Spütern. —  condimentis] vgl. 
Plutarch: deu ndera dori Tp 
onevaoig dıaykporra xai Tois 
yddouanı. varietatem] aus 
einem vieles Verschiedene; spe- 
ciem: aus Zahmem Wildes, Kräf- 
tiges; beides gerade wird $ 8 
an den Atoleru getadelt. 

8. sinf]* — inauditarum]a.zu 48 
3. — Medos]* — Syros* omnis esse 


'seien alle (lauter; s. 9, 13, 6) Sy- 


rer',dieerblo& mit and eren Namen 

nenne, oder: gehörten alle zu dem 

Volke der Syrer; dieses Prüdikat 
ü 
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9 melius propter servilia ingenia quam militum genus. 'et utinam 
subicere vestris oculis, Achaei, possem coneursationem regis 
magni ab Demetriade nune Lamiam i in concilium Aetolorum, nunc 
Chaleidem; videretis vix duarum male plenarum legiuncularum 
| instar in eastris regis; videretis regem nune mendicantem prope 
frumentum ab Aetolis, quod militi admetiatur, nune mutuas pe- 
cunias faenore in stipendium quaerentem, nunc ad portas Chal- 
cidis stantem et mox, inde exelusum, nihil aliud quam Aulide at- 
que Euripo spectatis in Aetoliam redeuntem. male crediderunt 
2 et Antiochus Aetolis et Aetoli regiae vanitati; quo minus vos de- 
eipi debetis, sed expertae potius speetataeque Romanorum fidei 
eredere. nam quod optimum esse dicunt, non interponi vos bello, 
nihil immo tam alienum rebus vestris est; quippe sine gratia, 
) sine dignitate praemium victoris eritis; nee absurde adversus 


hat sich an die Vólkernamen, die 
nur Apposition sind, nicht an 
aus genera et multa nomina 
hlossen (vgl. 48, 3), als ob 
ielle : variis armis in- 
rrr et multis nominibus ap- 
pellatas ; n 22, 15, 2; 38, 40, 
1; Plat. Apophth.: loygogógovs xai 
mn . TtÓv TEE eloı 
oro: Zoos dmÀapéos Ahlihon 
dsapegowres, — mancipiorum .] 
scheint zu sein, teils weil 
sie 2 ónige gehorchen (8. 
2, 10, 8; Cic. de prov. cons. 10: 
Tuas et Syris, nationibus na- 
lis servitw'i), teils wegen der 
Ausdauer der syrischen Sklaven; 
s. 36, 17, 5; Plaut. Trin. 542; 
Mms, RG. 2, 13. 


9. Achaei] er redet die ganze 
Versammlung an, nicht bloß die 
principes; s. 32, 21, 1 6 — con- 
cursahionem . ; Lamiam| B. zu 31, 
40, 10; vgl. 5, 42, 3: vagos per 
vias cursus; ZU 23, 16, 12. — 
male plenarum] 8. 10, 5, 11: male 
densatus; 26, 39, 17: male P 
globali; vgl. i 25, 12; 38, 21 
= legiuncularum] das Wort 
scheint sich sonst nicht zu finden; 
über instar vgl. zu 26, 28, 11. 


10. mendicantem ..] zu der ge- 
ringen Macht des Königs (vgl. 


"e 6) — seine Mittellosig- 
eit 

11. in in shpendium]* — mihil* 
aliud quam] adverbia] = 'nur'; 
s. zu 2, 29, 4. — Aulidc 
Euripo] vgl. 45, 27, 8, — spe , 
nur gesehen. — male crediderun 
sie taten nieht wohl daran, dal 
sie ..; s. zu 1, 50, 5: bene 


das betrifft, « 
konnte (wie bei Cie Q. Pr. 1. 2,2 
minime; Att. 11, 13, 1. 22, 1 ne 
, quidem; ebd. 11,5,2 non sane ; 
ebd. 10, 1, 3 omnino non) auch 
immo folgen, wührend das Rela- 
tivum quod eine andere Wen- 
dung im Hauptsatze hätte er- 
warten lassen. — dicunt] — 
interponi*| vgl. ba 26, 9: ni 
mine interposito deorum; könnte 
auch medial genommen werden, 
wie 48, 9, — immo] ' 
wird von Liv. zuerst nach Plau- 
tus organ 4 bei pite 
stellt; vg 85, 43 ; 99, 40, 7 
_ rebus) ist Dav; &. zu 1, 20, 
3; vgl. zu 31, 4; Kühn. 125. T1. 
— praemium] vgl. 32, 21, 34 f. 


50. 1. absurde] * — asquis auri- 
bus] 8. 22, 25,12; vgl. xu 5, 6, 15. 
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utrosque respondisse visus est, et facile erat orationem apud fa- 
ventis aequis auribus accipi. nulla enim nee disceptatio nee du- 
bitatio fuit, quin omnes eosdem genti Achaeorum hostes et ami- 
eos, quos populus Romanus censuisset, iudiearent bellumque et 
Antiocho et Aetolis nuntiari iuberent. auxilia etiam, quo censuit 
Quinetius, quingentorum militum Chaleidem, quingentorum Pi- 
raeum extemplo miserunt. erat enim haud proeul seditione 
Athenis res trahentibus ad Antiochum quibusdam spe largitio- 
num venalem pretio multitudinem, donee ab iis, qui Romanae 
partis erant, Quinctius est aceitus, et aecusante Leonte quodam 
Apollodorus auctor defectionis damnatus atque in exilium est 
eiectus. 

Et ab Achaeis quidem eum tristi responso legatio ad regem 
rediit; Boeoti nihil eerti responderunt: eum Antiochus in Boeo- 
tiam venisset, tum, quid sibi faeiundum esset, se deliberaturos esse. 

Antiochus, eum ad Chaleidis praesidium et Achaeos et 6 
Eumenem regem misisse audisset, maturandum ratus, ut et 
praevenirent sui et venientis, si possent, exciperent, Menippum 7 
cum tribus ferme milibus militum et omni classe Polyxenidan 
mittit, ipse paucos post dies sex milia suorum militum et ex 
ea eopia, quae Lamiae repente colligi potuit, non ita multos 


— accipi] vgl 1, 12, 9; 41, 
y 


tig (a. 2l 15, 4. be 9), ist 


ertzberg 


'2. dubitatio]* — quin] nach den 
vorhergehenden negativen Aus- 
drücken wie 23, 6, 2: nihil con- 


troversiae, quin; 25, 28, 3; zu 
2. 1, 3 und 21, 50, 11. — eos- 

.. Gmicos* . .| ist sonst 
Formel für das Verhältnis ab- 
ängiger Bundesgenossen oder 
besiegter Feinde; 8. 37, 1, 5; zur 
Sache vgl. Pol. 40, 8, 8: wera- 
aydrra (Pıhonolueva) ro dáyua- 
ros rots yaiols, dw q) TerQauTw 
zpóregov T$ Poualom dıaßdosns 
(der 36, 14, 1 erwähnten; 8. 44, 1) 
prets xai end e tor 

ó rí$ ydpas xóLeuor éirveyxav, 
— iar! amt gewöhnlich heißt es 
| iari oder indici. 

3. auxilia . . quingentorum] weit 
voneinander getrennt; a. 22, 12, 
11; 32, 10, 5; 36, 6, 8. 

4, erat enim]* — trahentibus] 
das Volk, obgleich ohnmläch- 


9. & 
vgl. Pol. 20, 2: apayero- 
píévov ToU Bacilécs zs aros, 
röre Bovisócorvras nepl rör 7ra- 


gaxaAovuévor. 


50, 6—51. Anfang des Kries 
ges. App. Syr. 12; Diod. 29, 1 

6, Eumenem] daB von diesem 
schon vorher (s. 39, 2) Truppen 
in Chaleis zurü | worden 
sind, ist hier und S 8 nicht be- 
achtet. — misisse] nüml. milites 
oder mn s. zu 35, 3. 

7. Menippum] bei Appian .M;- 
xvOd4or; vgl. 8 10. — militum]* 
— omni* Sand der Ablativ, wie 
46, 3, nicht von dem vorhergehen- 
den cum abhängig. — repente] 
‘ganz schnell’; die Ätoler rüsten 
sich noch immer nicht. — * 
ita) &. 11, 2. 

6* 








51 tranemissurus, 
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s Aetolos ducit. 


a. u. e, 562, 


Achaei quingenti et ab Eumene rege modicum 


auxilium missum duce Xenoelide Chaleidensi nondum obsessis 
itineribus tuto transgressi Euripum  Chaleidem pervenerunt; 
9 Romani milites, quingenti ferme et ipsi, cum iam Menippus 
castra ante Salganea ad Hermaeum, qua transitus ex Boeotia in 
10 Euboeam insulam est, haberet, venerunt. Mieythio erat cum iis, 
legatus ab Chalcide ad Quinetium ad id ipsum praesidium peten- 
11 dum missus. qui postquam ab hostibus obsessas fauces vidit, 
omisso ad Aulidem itinere Delium convertit, ut inde in Euboeam 


templum est Apollinis Delium, imminens mari; 


quinque milia passuum ab Tanagra abest; minus quattuor milium 
inde in proxima Euboeae est mari traiectus. ubi et in fano lueo- 
que ea religione et eo iure sancto, quo sunt templa, quae asyla 


8, transgressi Euri ] wahr- 
scheinlich ist wie S.T an die 
Brücke über den Euripus (s. 28, 
17, 2; 31, 24, 3) zu denken, die, 
wie der "Gegensatz 51, 1: mari 
traiectus zeigt, damals noch vor- 
handen war (auch spüter noch; s. 
45, 27, 8). 

9. Bomani milites] ob von der 
Flotte (37,3) oder von dem Heere 
des Baebius (24, 7), ist nicht er- 
sichtlich; nach 8 11 scheinen sie 
von Westen oder Norden zu kom- 
men. — ante Salganea] vgl, 38,7; 
wird hier noch näher bestimmt 
durch ad Hermaeum* ; der Tempel 
des Hermes lag 16 Stadien von 
Mykalessos (s. Thuk. 7, 29; Burs. 
1, 217) nach dem Euripus zu, von 
dem das Lager nicht weit ent- 
fernt sein konnte, um zugleich 
den südlichen Übergan (51, 4) 
zu decken. — qua tra . . est] 
näml. von Theben nach Chalcis. — 
est, haberet, venerunt] s.zu 45, 9. 

(0 Micythio*] 8. 38, 1. 

dee auces] den Über gangepunbt 
ive en Euripus; s. 38, 6, 10, — 
ad Aulidem] um von 'da nach 
Chaleis überzusetzen. — conver- 
lit| nml. iter oder se. — ut* . 
lransmissurus] wie im Griechi- 
schen de mit dem fut. zum 
Ausdruck der Absicht; vgl 28, 26, 
2; 31, 42, 5; 42, 63,5; zu 21, 61, 1, 


proxima 
ve vgl. 50, 8. 
2. fano] Liv. gibt ih ob- 
gleich er das Wort 
, 8, 5 gebraucht hat (v yos 2, Tues 


51. 1. Apollinis] wie Liv. be- 
zeichnet auch Thukydides (4, 76 ff. 
90. 100; 8. Pen 1 218) den Ort 


nur als Tempel; d 
Strabo 9, 2, 7, 8. 403: Aor C ro 
leodr 100 “Andhlunos éx Irkov 
dqudpvueror, Tavaygaiov moÄll- 
qviov, AvA(dos Öuigow otadéove 
tpiáxovra und gibt auch die Ent- 
fernung geringer an. — minus] 
wei 50, 17, zu nühere Bestim- 
zu der Zahl , die als Qua- 
litüts timmung zu est traiectus 
err] 2 emo be- 
t vg — inde^| — 
ma Euboeae*] s. 36, 7, 15. — 


4j wahrscheinlich nach 
eine genauere Erklürun 
rei 44, 29, a 45 5,3 
nicht angewandt, — 
ein solcher Kemdinich de Aa Asyle 
umgibt; vg en JIihon . 
irpórv dora rd yw vs Andikar- 
vos, — religione] Unverletz- 
lichkeit; s. die Stellen zu fano. 
— iure] näml. den dahin Ge- 
flüchteten zu schützen; vgl. 1, 
8, 5; Tac. Ann. 3, 62: 

gium inviolabile; ebd. 4, 14: ve- 
tus asyli ius; dieses Asyl- 
recht bezeichnet Liv. neben ea 


olybius 
dessel- 
Agde 
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Graeci appellant, et nondum aut indieto bello aut ita commisso, 
ut strietos gladios aut sanguinem usquam faetum audissent, cum | 
per magnum otium milites alii ad speetaculum templi lueique 
versi, alii in litore inermes vagarentur, magna pars per agros 
lignatum pabulatumque dilapsa esset, repente Menippus palatos 
passim adgressus trecentos cecidit, ad quinquaginta vivos cepit; 
perpauei effugerunt, in quibus Mieythio parva oneraria nave 
exceptus, ea res Quinetio Romanisque sicut iaetura militum 
molesta, ita ad ius inferendi Antiocho belli adiecisse aliquantum 
videbatur. Antiochus admoto ad Aulidem exercitu, eum rursus 
oratores partim ex suis, partim Aetolos Chaleidem misisset, qui 
eadem illa, quae nuper, eum minis gravioribus agerent, negqni- 
quam eontra Mieythione et Xenoelide tendentibus facile tenuit, 
ut portae sibi aperirentur. qui Romanae partis erant, sub adventum 7 
regis urbe excesserunt. Achaeorum et Eumenis milites Salganea 


religione und diesem entspre- 
chend durch eo iure sancto; s. Cic. 
Sex. Rose. 100: nullum ius tam 
sanctum, — quo sunt ..]* — et 
nondum ..] enthält, ef in fano . . 
entsprechend, den zweiten Grund, 
warum der Überfall wider alles 
Recht erscheinen soll. — indicto] 


6. nuper] s. 46, 5 ff. — Micy- 
* — contra 


thione et . .]* — con .. tem 
dentibus] ihre Ansicht dagegen 
geltend zu machen suchten; vgl. 
zu 23, 14, 8. — facile] die Stim- 
mung hat sich also in kurzer 
Zeit ganz geändert. — ut 

sibi aperirentur] ob der König 


von Rom nicht, aber nach 50, 3 
von den Achüern; in bezug darauf 
ist wohl aut ifa commisso .. 
gladios]* — sangui factum] 8. 
zu 2,30, 15. — audissent] unabhän- 
gig nondum audierant ; vgl. 1,2, 5. 

3. ad aculum ..] d. h. um 
.. zu betrachten; s. 37, 20,9; 38, 
33, 8; vgl. 21, 42, 4. 

4. frecentos]* — ueil*. 

5. sicut „. ita] wie sonst uf .. 
ifa: "zwar .. doch auch’. — mo- 
lesta] dazu würde man eher erat 
als videbatwr erwarten. — its] 
"Berechtigung'; der Krieg ist 
in Rom schon beschlossen (8. 41, 
3 ff.), aber man sucht noch einen 
äußeren, scheinbaren Grund; vgl. 
31,18,9; Diodor: Plawitrıos epl 

diarpido» | éneuagró- 
paro ndvras dwÜypdmove re xai 
Üsobe ini rq) npoxarjoytar ToU 
molduov róv acia. 


auf der Flotte (s. 50, 7) wie 

46, 4 nach Chaleis gekommen 

oder über die Brücke 

ist, läßt sich nicht erkennen; die 
"ung von Salganeus war et- 

was entfernt und wohl zu schwach, 

um den Übergang über die Brücke 


zu hindern. 
7. Achaeorum . . tenebant] nach 
50, 9 sind sie in Chaleis selbst 
eingerückt, also von da erst nach 
Salganeus chickt worden. — 
in Euri t es 9 M castellum 
Sauer eißt, nac : marique 
am Meere liegt und den Übergang 
beherrscht (B8 8: Ewripum tue- 
bantur), so ist anzunehmen, daß 
der in Böotien, aber unmittelbar 
am Euripus liegende, von den 
Chaleidensern in die Befestigun- 
ihrer Stadt gezogene Hügel 
(Strabo 10, 1, 8, S. 447: dwrös rei- 
yove Aaßövres rdv re Karndor 
xai rdv Eöpinor) gemeint ist 
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tenebant, et in Euripo vniibum Tope E 


ebansrunt; magnoque prineipio sibi orsus 
quod tanta insula et tot opportunae urbes in 


venissent, 


JA ZLEVE 
AB VRBE CONDITA 
LIBER XXXVL 


P. Cornelium Cn. filium Scipionem et M', Acilium Glabrio- 


nem consules inito magistratu patres, priusquam de provinciis 
agerent, res divinas facere maioribus hostüs iusserunt in omni- 


sollte dann freilich communiebant 


Regen die von Antiochus besetzte 


Stadt gr A ahrscheinfich hat Liv Tiv. 


die — des Polybius dé- 
kürzt. — loci*] hängt von custo- 
or un, 


est adortus) s. 37, 5, 5. 82, 
1 49015, 7; zu 22, 9, 2. — ez- 
tj* rim itia 

m 


T" — A eich 
pus. 
9. tamen*] nachgestellt, wie 23, 
8. mem 


44, 6. — 
10. id, quod] ist auf c Eu- 
ede E 


tze, wie vede 38, 1, 1 u. a.; 
ve — insulae 


andere ist 2 


11. py d nc n E 
6. — tantaj*. 

1—85. Der Krie 
Antiochus und die Atole 


1—8. Vorbereitungen ri 
Romer. Ap 15. 


Breit er die Vor 
Be 
— 9. priusquam . .) vgl. 87, 1, 1. 
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bus fanis, in quibus lectisternium maiorem partem anni fieri so- 
let, precarique, quod senatus de novo bello in animo haberet, 
ut ea res senatui populoque Romano bene atque feliciter eveniret. 
ea omnia sacrificia laeta fuerunt, primisque hostiis perlitatum 
est, et ita haruspices responderunt, eo bello terminos populi 
Romani propagari, victoriam ae triumphum ostendi. haec cum 
renuntiata essent, solutis religione animis patres rogationem ad 
populum ferri iusserunt, vellent iuberentne cum Antiocho rege 
quique eius sectam secuti essent, bellum iniri; si ea perlata rogatio 
esset, tum, si ita videretur consulibus, rem integram ad senatum 
referrent. P. Cornelius eam rogationem pertulit; tum senatus 
decrevit, ut consules Italiam et Graeciam provincias sortirentur, 
eui Graecia evenisset, ut praeter eum numerum militum, quem 
L. Quinetius consul in eam provinciam ex auctoritate senatus 
scripsisset imperassetve, ut eum exercitum acciperet, quem M. 
Baebius praetor anno priore ex senatus consulto in Macedoniam 
traiecisset; et extra Italiam permissum ut, si res postulasset, 
auxilia ab sociis ne supra quinque milium numerum acciperet. 


L. Quinetium, superioris anni 


— in quibus. . solebat) wo die 
Götterbilder nicht, wie bei be- 
sonders angeordneten, auferor- 
dentlichen Lektisternien (8. zu 5, 
18, 6), zu diesem Zwecke (vgl. 
22, 10, 9), sondern den größten 
Teil des Jahres auf ihren Pol- 
stern ausgestellt waren; vgl. 40, 
59, 7; 42, 30, 8; Marq. 32%, 45. — 
quod ..ea res] wie 2, 2; 30, 1, 
11; 37, 47, 4 u.a. — aíque]*. 
3. primis] sogleich in den Ein- 
geweiden der ersten Opfertiere 
zeigten sich Erscheinungen, wel- 
che die Zustimmung der Götter 
andeuteten, was als besonders 
günstiges Vorzeichen galt; daher 
ım folgenden et ita; oft müssen 
mehrere Opfertiere geschlachtet 
werden; s.zu 5, 38, 1; Marq. 3?, 
166. — haruspices responderunt) 
d. h. den Konsuln, die es dem 
Senate mitteilen; s. 8 4: renun- 
hata; vgl. 37, 2; 35, 21, 5. — 
propagari 8. 9, 10; ist nicht von 
ostendi abhängig; die Sache wird 
als sicher hingestellt; vgl. 31, 5, 
7; anders 42, 30, 9: victoriam, 


consulem, legari ad id bellum 


iriumphum, | propagationem fini- 
um portendi; über ostendi s. Cic. 
Div. 1, 93. 

5. vellent iuberentne] 8. 38, 54, 3; 
zu 1, 46, 1. — si ita videretur] s. zu 
26, 16, 4. — integram) s. 27, 25,2. 

6. ut consules] — Italiam) a. 
35, 20, 1. — Graeciam] d. h. die 
Kriegführung in Griechenland. 
inchus) s. 35, 41, 5. — 
scripsisset] aus den Bürgern; im- 
perassetve* : den Bundesgenossen; 
vgl. Appian: £x' aurd» Avrioyov 
xatíAeyov And uév ogÓv ajrÓv 
&s dıourglovs Ardgas, dnd dd rv 
oruudymw To dınlacıor, 6 áua 
tQ Ag tóv Idrıov dıaßaloürtes. 

1. ut] s. 3, 18; 38, 38, 18; das 
vorhergehende ut wird wiederholt. 
— acciperet]* — quem Baebius . .] 
s. zu 14, 1; vgl. 35, 20, 12. 24, 7. 

8. extra Italiam| ist des Gegen- 
satzes wegen vorangestellt. — 
socis] in Griechenland. — ne] 
'aber nicht', dient nach dem vor- 
hergelienden ut zur Beschränkung 
der folgenden Zahl; s. 32, 26, 
18. — legari] vgl. 32, 28, 12; er 
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9 placuit. alter consul, cui Italia provincia evenisset, cum Bois 
iuasus bellum gerere, utro exercitu mallet ex duobus, quoe 
superiores consules habuissent; alterum ut mitteret Romam eaeque 
2 urbanae legiones essent paratae, quo senatus censuisset. his ita 
in senatu, incerío ad id, quae cuius provincia foret, deeretis, tum 
demum sortiri consules placuit. Acilio Graecia, Cornelio Italia 
2 evenit. certa deinde sorte senatus consultum faetum est, quod 
populus Romanus eo tempore duellum iussisset esse eum rege 
Antiocho quique sub imperio eius essent, ut eius rei causa 
aupplieationem imperarent consules utique M'. Acilius consul Indos 
3 magnos Iovi voveret et dona ad omnia pulvinaria. id votum in 
haec verba praeeunte P. Lieinio pontifiee maximo consul nun- 
eupavit: “si duellum, quod eum rege Antiocho sumi populus 
Romanus iussit, id ex sententia senatus populique Romani con- 
4 fectum erit, tum tibi, Iuppiter, populus Romanus ludos magnos 
dies decem continuos faciet, donaque ad omnia pulvinaria da- 
wird jedoch im folgenden nicht ^ gativa(s.zu 26, 3, 6) und stehen 
erwühnt, vielmehr 17, 1 andere. statt utra utrius, worüber s. zu 
9. alter consul] daB Minucius 1, 6, 4; vgl. 10, 14, 2: uler ad 
(35, 20, 6. 21, 7) in Li om utrum. bellum dua: idoneus magis 
bleibt (Kap. 36, 31, 58), essel. — tum demwm] s. 37, 31, 7. 
ebensowenig berührt, als | daB 41, 12; vgl. zu 2, 29, 1 und 2, 8,3. 
er ein Heer neben den konsula- 2. populus Romanus] vgl. $ 3; 
ue armed — v s.zu  1,32,6; 42,33, 4. — eo tempore 
s. 1, 32, 18; vgl. 9,45, 8; oft heißt 
es nur subere; s 1, 6, 7: 9, 
49, 2; st, 8,2 sub imperio] 
&. 31, 6, 1: sub regnó; vgl. 1, 5. 
— supplicationem] 8. zu 31, 8, 2: 


diese werden gewühnlich neu ve 
bildet; die hier erwähnten sollen 


ein zum Aufbruch bereites Re- 
serveheer Bun paratae . .) bil- 


2, 6.9 


2. 1. incerlo ad id*| während 
ea noch (bis jetzt noch) unsicher 
war; zu id (nüml. tempo- 
ris) vgl. 3, 22, 8; 9, 15, 1; zu 


den; vgl. 37, 


incerto vgl. 28, 36, 12; A, 7, 11; 


zu 28, 17, l4. Zur Sache "vgl. 


43, 12, 1: comparare cos inter se 


Italiam a c Macedoniam aut sor- 
hiri placwit; priusquam id sors 
cerneret, in incertum, ne quid 
gratia momenti fear) in ulram- 
que inciam, quod res desi- 
deraret supplementi, decern 
quae cuius*] sind beide interro- 


$ — 


Marq. 2°, 562; 33, 48, — - 
= el uti ; 8. 23, 15, 13. — M'.]* — 
ludos 


.] vgl. 8 4. 

3. in haec verba) auf. d. 
h. so daß diese gebraucht TT 
z er verkündete das votum nach 
folgender Formel; s. zu 26, 83, 
12; vgl. 35, 45, 1; Marq. 33, 255, — 
praeeunte] B. 4, 21, 5; zu 31, 9, 9. 
— nuncupavit] in bestimmten 
es “ j; m für Forde- 
rung und Verp img — sumi] 
vgl. 1, 42, 2; 43, 2 1,6; Tac. Ann. 


2, ^w — erit|* 
. fum] 5s. 1, 24, 8 — dies 
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buntur de pecunia, quantam senatus decreverit. quisquis magi- 
stratus eos ludos, quando ubique faxit, hi ludi recte faeti dona- 
que data reete sunto'. supplicatio inde ab duobus consulibus 
edieta per biduum fuit. 

Consulibus sortitis provineias extemplo et praetores sortiti 
sunt. M. Iunio Bruto iurisdietio utraque evenit, A. Cornelio 
Mammulae Bruttü, M. Aemilio Lepido Sicilia, L. Oppio Salinatori 
Sardinia, C. Livio Salinatori elassis, L. Aemilio Paulo Hispania 
ulterior. his ita exercitus deereti: A. Cornelio novi milites, con- 
seripti priore anno ex senatus consulto a L. Quinetio consule, 
dati sunt, iussusque tueri omnem oram cirea Tarentum Brundi- 
siumque. L. Aemilio Paulo in ulteriorem Hispaniam praeter 
eum exercitum, quem a M. Fulvio proconsule accepturus esset, 
deeretum est ut novorum militum tria milia duceret et trecentos 
equites, ita ut in iis duae partes socium Latini nominis, tertia 
civium Romanorum esset, idem supplementi ad C. Flaminium, 
eui imperium prorogabatur, in Hispaniam citeriorem est mis- 


e ER rd — zum zen 
e e von so langer Dauer 
gelobt; doch scheint diese da- 
mals schon gewöhnlich gewe- 
sen zu sein; s. 36, 2; 39, 22, 8. 
= sie von vier Tagen (s. 30, 27, 
HÀ rec riduum; zu 24, 43, 

2. lich verlängert worden 
ist, läßt sich nicht erkennen, da 
an anderen Stellen die Dauer 
nicht ben ist; s. 4, 27, 1; 
Ze 21, 33, 8; 31, 9, 10. 49, 
4; 85, 1, 8; 39, 5, 7; Mms. RF. 
a Mara. 33, 474; Prelle RM. 
201. pecunia ..) vgl. 31, 9, 
; ebenso bestimmt der en: die 
Ba, 10, 7; 25, 12, 12; 
de 8. zu LOIS r 
un ] vg 
Cie. 2, 63: quis erat 
eductus senator; Verg. Aen. 10, 
493: quisquis honos; sonst wird 
so mehr in den cass 


quandocumque 
cumque. — faxit] s. zu 6, 41, 
12. — recte] 8. 25, 12, 10; 31, 
8, 8; vgl. 22, 10, 4: probe, — 


sunto] vgl. Cie. Leg. 2, 21: infec- 
ta sunto. — edicta) vgl. 38, 36, 


4: 
aere lo] s. zu 24, 6, 1. — 
Iunio] vielleicht der Urheber der 
zu 35, 7, 4 erwähnten lex Iunia 
de faeneratione; Lange 2, 615. 
wlraque] s. 95, 41, 6; Mms. 
StR. 23, 189, 1: 201, 1. — Brul- 
e» 8. 35, 20, 10; "Appian: xai 
xal rijs Trallas ddeluairov, p) 
eur) (wie die vorhergenann- 
ten Karthager und Philipp) eg*- 
div p mor) Hl Bégaios én' "Avri- 
óyq. meLów dr) molów de Tápavra 
Dubzteu mov Ipedpedeiv role drriof- 
gs: USW. 
7. novi milites] s. 35, 41, 1. — 
P 8. 35, 23, 5. 
*] s. 85, 1, 4. — 
ca m est|* — duae "partea] s. 
8. 9, 22, 4; oft ist das Verhült- 
nis ein anderes; s. 87, 39, 7; 40, 
un 6. 

9, Flaminium] er ist seit 561 
in der Provinz; 8. 34, 55, 6. — 
citeriorem*| gewühnlich wechseln 
in den beiden spanischen Provin- 
zen zu Leere Zeit die Befehls- 
haber; s. 35, 20, 11. 41, 6. 
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10 sum, M. Aemilius Lepidus ab L, Valerio, eui suecessurus esset, 
11 simul provinciam exercitumque aceipere iussus; L. Valerium, si 
ita videretur, pro praetore in provincia retinere et provinciam 
ita dividere, ut una ab Agrigento ad Pachynum esset, altera a 
Paehyno Tyndareum; eam maritimam oram L, Valerius viginti 
navibus longis eustodiret. eidem praetori mandatum, ut duas 
deeumas frumenti exigeret; id ad mare comportandum devehen- 
dumque in Graeciam curaret, idem L. Oppio de alteris deeumis 
exigendis in Sardinia imperatum; eeterum non in Graeciam, sed 
Romam id frumentum portari placere. Ü. Livius praetor, eui 
elassis evenerat, triginta navibus paratis traicere in Graeciam 
15 primo quoque tempore iussus et ab Atilio naves accipere. vete- 
res naves, quae in navalibus erant, ut reficeret et armaret, M. 
Iunio praetori negotium datum est, et in eam elassem socios 
3 navales libertinos legeret. legati terni in Afrieam ad Carthagini- 
enses et in Numidiam ad frumentum rogandum, quod in Grae- 


10. esset]? — simul ..] s. 21, 
16, 2; 22, 3, 9; das simul . . acci- 
pere findet im folgenden eine Be- 


schränkung; über das Heer s, 35, 


8, 8. 

11. Valerium] 8. 85, 20, 5. — pro 
praetore] es wird ihm, wie es 
scheint, nicht das imperium ver- 
längert, sondern nur der folgen- 
de Auftrag gegeben, wie 35, 23, 
6; vgl 10, 26, 15; 29, 6, 9, — 
una) näml provinca, Amtsbezirk, 
Kompetenz; die eigentliche Pro- 
vinzialverwaltung der Insel wird 
durch diese Einrichtung, die nur 
die Seekliste, maritimam oram 
und zwar nur die dstliche un 
südöstliche betrifft, nicht berührt. 
— Pachynum) s. 25, 27, 10. — 
Tyndareum| gewöhnlich Tynda- 
ris, westlich von Messana; um 
die Küste von da und von Agri- 
gent westlich scheint man weni- 
ger besorgt gewesen zu sein; s. 
35, 28, 8, — eam* maritimam 
oram] die dortige Seekliste, d.h. 
diesen Teil der Seeküste; s, 35, 
44, 5; 37, 4, 2; der andere Teil 
fiel also Aemilius zu. 

12. duas decumas] wie 37, 2, 
12, 50, 9; die zweite Lieferung 


wurde, wenigstens später, bezalilt ; 
8. Cic. Verr. 3, 42; Marq. 2*, 188. 
— id| auf frumenti zu beziehen, 
wie $ 13. 

14. triginta* navibus , .] vgl. 42, 
1; der Ablativ wie 35, 46, 8; 
paratis: völlig gerüstet, mit allem 
"m — Atilio] s. 11, 9; 35, 
37, 9. 

15. veleres] schon im Jahre 
vorher sind große Rüstı an- 
geordnet worden, 30 F derer 
sind abgesegelt, die Ausrüstung 
von 150 ist befoblen worden; a. 
35, 20, 12. 21, 1. 24,8. — et in]* 
— libertinos] s. zu 48, 12, 9: so- 
cii -— e M— 
tini ordinis; die übrigen 
werden so geschont und bleiben 
r ehrenvollen 

it; s. zu 32, 


von dem weni 
Dienste zur See 
23, 9; Lange 2, 250. 


3. 1. Africam] ist nicht allein 
auf Carthaginienses zu beziehen, 
sondern gibt das Ganze an, dem 
zwei Teile in verschiedener Form 
untergeordnet sind; zur Sache 
s, 81, 19, 2; über Afrika s. zu 
28, 44, 5. — et in — ANumi- 
diam]*. 
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ciam portaretur, missi, pro quo pretium solveret populus Roma- 
nus. adeoque in apparatum curamque eius belli eivitas intenta 2 
fuit, ut P. Cornelius consul ediceret, qui senatores essent qui- 3 
busque in senatu sententiam dicere liceret quique minores ma- 
gistratus essent, ne quis eorum longius ab urbe Roma abiret, 
quam unde eodem die redire posset, neve uno tempore quinque 
senatores ab urbe Roma abessent. in comparanda impigre elasse 
C. Livium praetorem contentio orta eum colonis maritimis pau- 
lisper tenuit. nam eum cogerentur in classem, tribunos plebi 
appellarunt; ab iis ad senatum reieeti sunt. senatus ita, ut ad 
unum omnes consentirent, decrevit vacationem rei navalis eis 
eolonis non esse. Ostia et Fregenae et Castrum Novum et Pyrgi 
et Antium et Tarraeina et Minturnae et Sinuessa fuerunt, quae 
cum praetore de vacatione certarunt, consul deinde M'. Acilius 
ex senatus consulto ad collegium fetialium rettulit, ipsine utique 


2. adeoque ..] ist locker ange- 
knüpft; vgl. zu 24, 36, 4; nint. 
ta ist ala Adjektiv zu nehmen; 
s. 29, 85, 10; 32, 26, 17; 39, 19, 2. 

3. | .. liceret] in der 

' Zeit - diejenigen, 


damaligen 
welche kurulische Amter bis zur 
rulischen Ädilität bekleidet ha- 
ben, aber von den Censoren noch 
nicht in den Senat haben aufge- 
nommen werdeu künnen; s. zu 
22, 49, 17 und 23, 23, 4; vgl. 
Lange 2, 336. 348. — minores 


magistratus] ob zu diesen die 
Quästoren und die aediles cune 
echnet werden, läßt sich bei 
em schwankenden Sprachgebrau- 
che des Liv. nicht sicher erkennen; 
s. zu 23, 28, 6 und 32, 26, 17; 
Mms. StR. 12, 56, 2. — ius| 
vgl. 43, 11, 4: ne quis ultra mille 
ab Roma abesset ; Lange 
2, 363. — eodem]* — uno tem- 
pore] die Verreisenden hatten also 
(bei dem Magistrate?) von ihrer 
Abwesenheit Anzeige zu machen. 
— abessent]*. 

4. com; ]* — colonis ma- 
ritimis] 8. 27, 38, 4, wo außerdem 
Alsium und Sena genannt sind, 

n Castrum Novum, Pyrgi 
regenae fehlen; die neuen 
Seekolonieen (32, 29, 3) scheinen 


das Vorrecht nicht gehabt oder 
nicht geltend gemacht zu haben; 
vgl Lange 2, 211. 

5. cogerentur in classem] dar- 
aus, daß der Prütor selbst die 
Matrosen einzieht, nicht fordert 
(imperat 1, 6), geht hervor, daß 
die Kolonisten rómische Bürger 
waren; noch mehr zeigt sich dies 
daran, daß sie die Tribunen an- 
a Wenn un Anne a 

ürgern (2, 15) nachgestellt wer- 
den, so geschieht es wohl wegen 
ihrer besonderen Tüchtigkeit zur 
See, — rei navalis] scheint den 
Nachdruck zu haben; vom Land- 
dienste können sie frei sein; s. 
27, 38, 3; Nitzsch, Gracch. 109ff. 
— eis]*. 

6. Fregenae]* — Castrum No- 
vum] ist wahrscheinlich das nach 
Periocha XI (vgl. Vell. 1, 14; 
Plin. 3, 13, 110. 5, 44: a Castro 
Novo Hadriatici maris) im Pice- 
nischen Gebiete nórdlich von Ha- 
dria gelegene; nach anderem ist 
es Castrum in Etrurien, südlich 
von Centumcellae. — Pyrgi] die 
Hafenstadt von Caere; s. 1, 2, 3. 
— gBSinuessa*] s. 8, 11, 11; 10, 21, 
8. — certarunt]*. 

7. ad collegium  f'etialium] das 
Kollegium wird durch den Se- 
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regi Antiocho indiceretur bellum an satis esset ad praesidium 
8 aliquod eius nuntiari; et num Aetolis quoque separatim indiei 
iuberent bellum; et num prius societas et amicitia eis renunti- 
anda esset quam bellum indieendum. fetiales responderunt iam 
ante sese, cum de Philippo eonsulerentur, deerevisse nihil referre, 
ipsi eoram an ad praesidium nuntiaretur; amicitiam renuntiatam 
videri, cum legatis totiens repetentibus res nec reddi nec satis- 
fieri aequum censuissent; Aetolos ultro sibi bellum indixisse, 
eum Demetriadem, sociorum urbem, per vim oceupassent, Chal- 
cidem terra marique oppugnatum issent, regem Antiochum in 
Europam ad bellum populo Romano inferendum traduxissent. 
omnibus iam satis comparatis M'. Acilius consul edixit, ut, quos 
L. Quinetius milites eonseripsisset et quos sociis nominique La- 
tino imperasset, quos seeum in provinciam ire oporteret, et tri- 
buni militum legionis primae et tertiae, ut ii omnes Brundisium 


natsbeschluß nur veranlaßt, sich 
über die Ceremonieen bei der 
Kriegserklärung auszusprechen, 
wie 31, 8, 2; Ko 1, 82, 
ad ur vgl. 31, 8, 3; 
a8, 46, 1. 3 ie 

«dq ] geht nur a £e- 

folis "indici separatim enthält 
e eine besondere Bestim- 
mung. — eis*) bezieht sich nach 
810:amiciliam .. censuissent auch 
auf Antiochus, welcher schon 32, 
8, 13 ein Bündnis mit Rom hat, 
wenn er auch 34, 57,6 ein nenes 
sucht; über das Bündnis der Äto- 
ler s. 35, 32, 12. Zu amicitiam 
DM s. 42, 25, 12; vgl. 25, 
18, 9 

9. decrevisse]* — coram] ' per- 
sönlich: vgl. zu 11, 1; ist 31, 
8, » nieht zugesetzt. 

repetentibus] = qui re- 

pude oder cwm  repeterent, 
wie adveniens, decedens n. a.; 
8. 35, 35, 6; 41, 10, 13; vgl. 35, 
11, Br res] m muß zu repeten- 
fibus und zu reddi 
werden; s. 1, 28, 7. Da es sich 
zunächst nur um die Freigebung 
der 35, 16, 3 genannten Städte 
durch Antiochus gehandelt hat, 
so kann nur gemeint sein: for- 
dern, daß die Städte, die sich 


unter den Schutz der Römer 
gestellt haben, frei wer- 
den, safisfieri: d ieser Auf- 
forderung plor essi nes Ge- 
nugtuung geleis 
22, 4. 6. 92, 11. Dadurch da 
der Küni dies m , brach 
er den undschaftsvertrag; s. 
Mms. RF. 1, 342. — censuissent*] 
allgemein gedacht: da ‘man’. 

11. ultro] s. 21, 1, 3; also sei es 
gar nicht nótig, diesen den 
rmlich zu erklären. — sibi 
weil sie im Namen des Volkes 
sprechen; vgl. 26, 29, 3. — De- 

metriadem] s. 35, 34, 12, 

12. Chaleidem] s 8, 35, 50, 6. 


Quinetius auch andere 
ausgehoben hat; s, cr 41, 
Em. et lerfiae] da das Volk 
r die vier ersten ionen (27, 
36, 14), welche die beiden konsu- 
larischen Heere bildeten (10, 18, 
3), die Kriegstribunen wühlte, so 
mußten diese jedesmal zu 
den den Konsuln er 
Legionen begeben; s StR. 
1*, 118. — — — ante diem 
die da- 
her als 


winium nonas 
mals mehrere Monate 
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idibus Mais convenirent. ipse ante diem quintum nonas Maias 14 
paludatus urbe egressus est. per eosdem dies et praetores in 
provincias profecti sunt. 

Sub idem tempus legati ab duobus regibus, Philippo et 4 
Ptolomaeo, Romam venerunt, Philippo pollicente ad bellum 
auxilia et pecuniam et frumentum; ab Ptolomaeo etiam mille 
pondo auri, viginti milia pondo argenti adlata. nihil eius ae- 
ceptum; gratiae regibus actae; et eum uterque se eum omni- 
bus copiis in Aetoliam venturum belloque interfuturum pollice- 
retur, Ptolomaeo id remissum; Philippi legatis responsum gra- 
tum eum senatui populoque Romano facturum, si M'. Acilio con- 
suli non defuisset. item ab Carthaginiensibus et Masinissa rege 5 
legati venerunt. Carthaginienses tritiei modium quingenta milia, 
hordei quingenta ad exercitum, dimidium eius Romam apporta- 
turos polliciti: id ut ab se munus Romani aeciperent, petere 6 
sese et classem suo sumptu comparaturos et stipendium, quod 7 
pluribus pensionibus in multos annos deberent, praesens omne 
daturos; Masinissae legati quingenta milia modium tritici, tre- 8 


in dem natürlichen Jahre fielen; A ere ci ngenta* , , quingenta*] die 
s. 12, 10; 9, 4, 4. Den Antrag Zahl ist wiederholt (statt tofidem), 
des us bei Macrobius 1, 13, wie 31, 19, 2. 4; an der zweiten 


21: Fulvius (der 37, 47, T ge- Stelle läßt Liv. milia gewöhn- 

intercalan- lich aus; s. $ 8; 10, 29, ut zu 
21, 59, 1; zur Sache s. 3 1, 19, 
2; 32, 21, 2; 43, 6, i — du] 

avon'; s. g 2; zu 5, 21, 

6. Homani]*. 

7. suo sumptu]* — comparatu- 
ros] sie haben also keine; s. $9; 43, 
3, 7. — ]8. 30, 37,5.— 
in multos annos] auf viele Jahre 
(verteilt); vgl. 33, 30, 7. — en 
sens omne] alles augenblieklich 
(auf einmal bar); s. 33, 30, 7; 
vgl. 28, 31, 2; 38, 8, 10. Die 
Staatskasse der Karthager ist seit 
der Einrichtung Hannibals 393, 
47, 2 gefüllt; aber die Römer 
wollen den Staat in Abhängig- 
keit teri 


8. auch dazu gehört 
ra 2t 5; der König hat mit 
Erfolg en Ackerbau in Numi- 
dien eingeführt; s. Pol. 37, 3. Ob 
die Truppen angenommen wer- 
den, ist Acht ersichtlich; vgl. ** 


Ba id egisse (de i 
do rogasse) M.' Acilium 
dici ab urbe condita 
anno DLXII hat Liv. übergan- 
gen; s. 37, 59, 2; Mms. Chron. 19, 
40; Nissen 69. T M e 
14. paludatus] s. zu 31, 14, 1; 
Mms. StR. 1?, 62. 415. 


4 Anerbietungen der 


Bundesgenosen. 
1. legalij* — et Ptolomaeo]* — 
ilipy *) die Gesandt- 


pollicente 
ist wohl erst nach dem 8, 
B6 Erzählten zu Ende des Winters 


asien a 35, 13, 4. 
— etiam*| d. h. außer den Aner- 
wie sie Philipp hatte 


bietungen, 
machen lassen. — miliaj*. 
3. cum ommibus copiis] diese 
können nach 33, 30, 6 nicht be- 
deutend gewesen sein. 
4. M'.)*. 
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eenta hordei ad exereitum in Graeciam, Romam trecenta mi- 
lia modium tritici, ducenta quinquaginta hordei, equites quin- 
gentos, elephantos triginta regem ad M', Aeilium consulem missu- 
9 rum. de frumento utrisque responsum, ita usurum eo populum 


Romanum, si pretium acciperent ; de classe 


ibus 


remissum, praeterquam si quid navium ex foedere deberent; de 
pecunia item responsum, nullam ante diem accepturos. 

Cum haee Romae agebantur, Chaleide Antioehus, ne cessa- 
ret per hibernorum tempus, partim ipse sollieitabat eivitatium 
animos mittendis legatis, partim ultro ad eum veniebant, sicut 
Epirotae communi gentis consensu et Elei e Peloponneso vene- 
2 runt. Elei auxilium adversus Achaeos petebant, quos post bellum 
non ex sua sententia indietum Antiocho primum civitati suae 


3 arma illaturos credebant. 


41,12. — quingenta milia . ide = 
u A. a triginta]|* — 
Nw. 

9. si pretium acciperent] s. 3, 
l. — praeterquam ..] 8 zu 44, 
29, 4. — de classe ..] wie conce- 
dere de 3, 60, 4, oft permittere 
de u. &. — ex foedere| ie Punier 
age also, obgleich davon 30, 

ur 37 nichts erwähnt ist, zur 
Stellung von Schiffen verpflichtet 

wesen zu sein; vgl. 42, 2; 

ms. StR. 3, 1200, 6. — ante 
diem] 8. 34, 6, 13; zu 23, 21, 2. 


5—6. 5. Verhandlungen des 
Kónigs Antiochus mit grie- 
chischen Staaten. Pol. 20, 
y App. go pr Iust. 31, 5. 


dos - 8 E 8. 15, 1; 

55 Cic. ven , T1; ge- 
wöhnlicher ist dum . E94 los 
vgl. Curt. 8, 9, 13: cum .. erae- 
stuant; ebd. 8, 9, 21. — Chalcide| 
schließt sich an 35, Kap. 51 an. — 
en näml. legati, sie kamen 
wiederholt. — hibernorum] im fol- 
an bis Kap. 35 erzühlt Liv. 
riechische Geschichte nach 

ins und geht, da dieser das 

Tel mit dem Herbste beginnt, 
auf den Herbst und Winter 192/01 
zurück; s. 3, 14. 6, 9; Polybius: 
ron vunros karapyonivor, — 


haben sie schon lange 


tentia) 
sich nur auf die Eleer beziehen, 


mille iis pedites eum duce Cretensi 


Gleichheit der Hemdlung hervor. 
eichheit der Han 

zuheben, ist das Verb wiederholt : : 
s. 25, 24, 4: terrendi erant 

sicut. territi sunt; 33, es 5; 44, 
19, 1; vgl. 24, 25, 10: sicut tum; 
44, 41, 4: sicut . . ita tum; zur 
Sache s. Polybius: apd ui» rob 
rör 'Hneporör E (s. Liv. 
32, 10, 1; 36, 35, 8) ol nei 
Xäpona (der also den Römern un- 
tren geworden ist; s. 32, Kap. 11), 
napd Óà rise rör "Hi elorr- nöhems 
oí nepi Kalltoroarovr. —  Elei*| 
mit den Ätolern stammverwandt, 
auf ihrer 
Seite gestanden; s. 26, 24, " else 
31, 9; 29, 12, 14; vgl. 31, 
Peloponneso]*. 

2. non er sua sen kann 
‚gegen ihre Ansicht’, nicht als 
ob sie bei dem Beschlusse 35, 50, 
2 beteiligt gewesen wären, da 

Achäischen 


sie noch nicht dem 


Bunde angehörten, s. 35,7; Poly- 
bius: évmgeauévom rar Bore 
= Ki en ài rum begiant. 
er Krieg mit Antiochus 
Die Unruhen in anderen S 
Griechenlands (s. Plut. Cato 13) 12) 
hat Liv. mit Ausnahme des Kap. 
6 und 35, 50, 4 Erwühnten über- 


gangen. 
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Euphane sunt missi. Epirotarum legatio erat minime in partem 
ullam liberi aut simplieis animi; apud regem gratiam initam vo- 
lebant eum eo, ut eaverent, ne quid offenderent Romanos. pe- 
tebant enim, ne se temere in eausam deduceret, expositos adver- 
eus Italiam pro omni Graecia et primos impetus Romanorum 
excepturos; sed si ipse posset terrestribus navalibusque copiis 5 
praesidere Epiro, eupide eum omnis Epirotas et urbibus et por- 
tibus suis accepturos; si id non posset, deprecari, ne se nudos 
atque inermes Romano bello obieeret. hae legatione id agi I 
apparebat, ut, ive, quod magis eredebant, abstinuisset Epiro, 
integra sibi omnia apud Romanos essent, conciliata satis apud 
regem gratia, quod aeeepturi fuissent venientem, sive venisset, 7 
sie quoque spes veniae ab Romanis foret, quod non expectato 
longinquo ab se auxilio praesentis viribus suceubuissent. huie 8 
tam perplexae legationi quia non satis in promptu erat quid re- 
sponderet, legatos se missurum ad eos dixit, qui de iis, quae ad 
illos seque communiter pertinerent, loquerentur. in Boeotiam 6 
ipse profeetus est, causas in speciem irae adversus Romanos 
" que ante xe. habentem, Braehylli necem et bellum a Quine- 
12, — Ferkel" — nudos) n 
durch Folgende erklärt; y 
27, 8. — 0 ] &. 42, 5, 6 


ol Iybins nicht. — ullam) ob- . 
sive .. Sive] 8.16, 10; T 20, 


glei nur zwei Parteien da- 6. 


— minime simplicis] da- 
her 88: perplexae; s.32,19, 6, — 
cum eo] s. 35, 38, 11. — quid) in 

welcher Beziehung, adver- 
bial; s. 9, 2; 10, 23, 8. 

" in causam) entweder suam 
oder überhaupt: in die Ver- 
háltnisse; Polybius; rdvw eds 
Prruadovs adhrnor. — deduceret] 
gleichsam von ihrer höheren, 
sicheren Stellung herab; Poly- 
bius: mooruBıddsrır; vgl. 1, 6: 
descenderit. — omni Graecia] 
ist wohl, wie bei Polybius dio: 
T gÓxesvTa4 -"&0me ris Ellados 
mods Tv TraMaw, örtlich zu neh- 
men. — PN ^ . ercepturos) 
würden .. müssen. 


praesidere] 
; & 10, 17, 


5. loresiribus 
schützen mit (durch) 
2: zu 24, 40, 2; Polybius: oo- 


„a Nous és méípov mapaoxrv- 
eg opla. mv dogíluar, — 
omnis]* — wrbibus] s. zu 26, 25, 


1 $ 91, 15, 2; 38, 3, 10; 40, 51, 8, 
— Romanos)* — furi fuis- 
sent) s. 17, 3; 5, 53, 3; 10, 45, 3; 
zu 25, 

Ta 2 venisset 1 
— si veniret. — que] auc 
unter diesen Verhältni tnissen, wie 
sonst fum oder tum quoque. — 
ab se] gehört zu longinguo — die 
aus einer ihnen fernen Gegend ge- 
bracht werden müsse; zur Sache 
s. 85, 46, 

8. huic] * — missurum] Polybius: 
dada té uet nosoßeurds robs Día- 
hey 9naouévovs ob rois p. rör 
xoig ovugpepderun, — eos)*. 

6. 1. Boeotiam . . habentem] 
8. 6, 3, 2; 28, 41, 14. — in spe- 
ciem] 8. 6, 14, 2; scheint zu dem 
ganzen Gedanken causas irae 
adversus Romanos habentem zu 
gehören; vgl. Pol. 7: rodgaoın 
niv slyov re mgós '"Pouaovs 
dhlorgidrnros. — quas ante 


. venientem] 
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2 tio Coroneae propter Romanorum militum eaedes illatum, re 
vera per multa iam saecula publice privatimque labante egregia 
quondam disciplina gentis et multorum eo statu, qui diuturnus 
esse sine mutatione rerum non posset. obviam effusis undique 
Boeotiae principibus Thebas venit. ibi in concilio gentis, quam- 
quam et ad Delium impetu in praesidium Romanum facto et ad 
Chaleidem commiserat nec parvis nee dubiis principiis bellum, 
4 tamen eandem orationem exorsus, qua in eolloquio primo ad 
Chaleidem quaque per legatos in concilio Achaeorum usus erat, 
ut amicitiam secum institui, non bellum indici Romanis postula- 
5 ret. neminem, quid ageretur, fallebat; decretum tamen sub leni 


6 


verborum praetextu pro rege adversus Romanos factum est. 
Hae quoque gente adiuneta Chaleidem regressus, praemissis 


s. zu 35, 35,4 — Brachylli®) B. 
w 41, 3. — Coroneae]* 
3, saecula] 8. zu 35, 16, 11. — 
publice . labante . & 
P": 21, 7, 3; 34, 9, 
ea e Lebensweise, alle Zucht 
war ins Wanken gekommen, hatte 


gg sich aufzulösen; Liv. 
t kurz zusammen, was "Poly- 
bius 4 ff. ausführlich entwickelt; 
vgl.6: rà dd xod r&v Bowràv 
els rooaíTgwv zageyeyÓvea wayekt- 
aw, dore Jg eixo0: xal ztév Ts 


érüw rd |díxawow qii) Lid, ec 
nap’ ajrols jre negl rär ddsar- 
ride Ovu Holaimr unte negl riw 
nowör dysinudrov USW. — egre- 
(o RR quondam] etwa zur Zeit des 

elopidas und Epaminondas. — 
multorum eo statu] vieler Ver- 
hültnisse waren so zerrüttet (eo 
hier herabsteigend), daB sie sich 
nur durch eine Veründerung der 
Politik oder durch eine Revolu- 


tion halten konnten; &. 35, 34, 8; 


42, 30, 4: quos aes alienum 
desperatio rerum suarum eodem 
manente statu praecipites ad no- 
vanda omnia agebat; zur Konstr. 
vgl. 4, 41, 12: brevi reliquo vitae 
spatio ; 5 uU T: ne in muris 
tis firma spe; 84, Bu, 
DE 29. 8; 38, 4, 9: haud fa- 
ab Romanis aurilio. Die 
Teu re vera . . posset geben 














nicht sowohl den Grund des 
Hasses gegen die Rómer an als 
den der Veründerung der poli- 
tischen Verhültnisse und der V 
bindung mit Antiochus, die durch 
sine mutatione rerum nur ange- 
deutet ist. 


Wc al iem CA n vel. Pol. 


53, 2, 1. 6. — 
Ddiun]" m Commiser = 
parvis begonnen hatte mit; 
B, 10, 11, 2; 31, 28, 1: hac satis 
expedi tione bel 


felici i lo commisso, 
4. eandem* . 


dies 
konnte der K die 
Neutralität As jechen (8. 85 
46, 7: 48, 9) nur für den Fall 
forderte, > die Römer einen 
Krieg mit ihm . — &LOr- 
sus*] vgl. 21, 39, 10; 38, 50, 11; 
dazu ist est zu denken; a. 14, 5; 

— insti- 


da i 


zu 85, 44, 1. — per]* 


tui]*. 

5. tamen]* — leni* verborum 
praetextu*) indem sie dem Be- 
schluß mit milden Ausdrücken 
beschönigten, w hart er- 
scheinen ließen, o leich wohl 
on — daB xx dadurch 

m fein entgegentraten, nur 
der Abfall nicht mit bestimmten 
ee ausgedrückt war 

6, 6— 31. Erlagumme des 
raige App. Syr. 13; Inst. 

, 9. 
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inde litteris, ut Demetriadem convenirent principes Aetolorum, 
cum quibus de summa rerum deliberaret, navibus eo ad diem in- 
dietum concilio venit. et Amynander, accitus ad consultandum 
ex Athamania, et Hannibal Poenus, iam diu non adhibitus, inter- 
fuit ei consilio. consultatum de 'Thessalorum gente est, quorum 
omnibus, qui aderant, voluntas temptanda videbatur. in eo 
modo diversae sententiae erant, quod alii extemplo agendum, 
ali ex hieme, quae tum ferme media erat, differendum in veris 
principium, alii legatos tantummodo mittendos, alii cum om- 
nibus copiis eundum censebant terrendosque metu, si cuncta- 
rentur cum cirea hane fere consultationem disceptatio omnis 
verteretur, Hannibal, nominatim interrogatus sententiam, in uni- 
versi belli eogitationem regem atque eos, qui aderant, tali oratione 
avertit: ‘si, ex quo traiecimus in Graeciam, adhibitus essem in 
consilium, cum de Euboea deque Achaeis et de Boeotia agebatur, 
eandem sententiam dixissem, quam hodie, cum de Thessalis agi- 
tur, dicam. ante omnia Philippum et Macedonas in societatem 
belli quacumque ratione censeo deducendos esse. nam quod 


6. principes] s. 35, 45, 9. — de 
summa rerum . .] er will mit 
ihnen den allgemeinen Kriegs- 
plan festsetzen; vgl. 44, 2, 1: 
consultare de summa gerendi 
belli. — navibus] 35, 39, 1. — 
indictum *) s. 10, 27, 8. 21, 90, 6: 
concilio et locus et dies certa. in- 
dicta; gewühnlicher ist concilium 
indicere und diem dicere oder 
edicere; über dies als masculinum 
8. 8, 2; 3, 22, 4; 27, 16, 16; zu 
1, 50, 1. 

d Hannibal) s. 35, 19, 1. 

8. quorum . . voluntas) die 
Wortstellung wie 35, 50, 3. 

9. hieme] s. 5, 1. — differen- 
dum] absolut, wie 10, 7; 6, 14, 
13; 25, 25, 

10. alü legatos)* — terrendos 
metu) näml. Thessalos; vgl. zu 
28, 34, 7. 


4. 1. circa .. verteretur] 
bewegte (drehte) um , indem sich 
circa schon der Bedeutung nühert, 
die es später in versari circa rem 
hat; in anderer Bedeutung steht 
verti in aligua re. — hanc fere] 


Tit. Liv. VIII. 1. 3. Auflage. 


'sich - 


so ziemlich, fast nur ‘darüber’. 
nominatim] vgl. Iustin: omnibus 
raerogatis postremum (Hanniba- 
) rogasse. — interrogatus sen- 
enam s. zu 22, 60, 7. — uni- 
versi belli) s. $ 16; 6, 6; 22,19,6.— 
talioratione avertit] von der gegen- 
würtigen Beratung und deren Ge- 
e ede s. $5; $15; 38, 30,6. 
ie Rede, welche den König be- 
stimmen soll, einen andern Kriegs- 
plan zu verfolgen, ist, wie man 
aus App: 14 sieht, Polybius ent- 
lehnt; Liv. behandelt vorzüglich 
zwei Punkte, $2—15 daß Philipp 
gewonnen, 8 16ff. daB der Krieg 
In Italien geführt werden müsse; 
anderes hat er übergangen, z. B. 
die Lacedümonier, weil er den Tod 
des Nabis schon erzühlt und den 
Stoff anders geordnet hat. 
2. deque Achaeis . .]*. 
3. ante omnia] wie 8 12; zu 35, 
92, 4. — in societatem . .]* — cen- 
seo) wie in Rom die Senatoren 


sagen; s. zu $17. — quacumque 
ratione] s. zu 4, 39, 3. — 
cendos) s. 5, 4. 

1 


98 LIBER XXXVI CAP. 7. a. u. c. 563, 
ad Euboeam Boeotosque et 'Thessalos attinet, eui dubium est, 
quin, ut quibus nullae suae vires sint, praesentibus adulando 
semper, quem metum in consilio habeant, eodem ad impetran- 
dam veniam utantur, simulae Romanum exereitum in Graseia 
viderint, ad consuetum imperium se avertant nee iis noxiae fu- 
turum sit, quod, eum Romani proeul abessent, vim tuam prae- 
sentis exereitusque tui experiri noluerint? quanto igitur prius 
potiusque est Philippum nobis eoniungere quam hos? eui, si se- 
mel in eausam descenderit, nihil integri futurum sit, quique eas 
vires adferat, quae non accessio tantum ad Romanum esse bel- 
lum, sed per se ipsae nuper sustinere potuerint Romanos. hoe 
ego adiuncto — absit verbo invidia — qui dubitare de eventu 
possim, enm, quibus adversus Philippum valuerint Romani, iis 
nune fore videam ut ipsi oppugnentur? Aetoli, qui Philippum, 
quod inter omnes constat, vicerunt, cum Philippo adversus Ro- 
manos pugnabunt; Amynander atque Athamanum gens, quorum 
seeundum Aetolos plurima fuit opera in eo bello, nobiseum sta- 
bunt; Philippus tum te quieto totam molem sustinebat belli: 
nune duo maximi reges Asiae Europaeque viribus adversus unum 


4. cuij* — est|* — ut quibus* . .] 

. £u 1, 49, 3; vgl. 5, 80, 1; der 
Satz enthält den Grund zu den 
beiden Sätzen cui dubium est, 
T ulantur . . avertant, von 

enen der erste nur des Gegen- 
satzes wegen hinzugefügt ist; der 
zweite (simulac . .) ist asyndetisch 
. — suae| eigene‘, 

den Dativ bezogen — qui. 
tios vires habeant; vgl. 25, 33, 6: 
suarumque proprie virium. — 
ps adulando] vgl. 3, 
69, 4; zu 23, 4, 2. in consilio] 
8. 8, 6. 

5, ' simulac*] s. zu 25, 24, 5; ge- 
wöhnlich sagt Liv. bloß simul. — 
noxiae] s. 83, 20,7. - procul] 8 
5, 7. — noluerint]* 

6. prius potiusque] 8. 8, 29, 2; 
23, 28, 1; 24, 34, 3; 89, T 4; 
vgl. 26, 40, 1: zu 21, 11, 6. — 

mj* si semel) vgl zu 35, 
16,10. — in causam descenderit, 
sich dazu versteht, darauf ein- 
gehe; Haunibal setzt voraus, daß 

der Entschluß nicht leicht 
sein wird, oder daß er ihn nur 


als das Mittel, sich aus seiner ge- 
drückten Lage ( 12) zu befreien, 
fassen wird ; vgl. Tac. Hist.3,3; vgl. 
deducere $ 3; 42, 88, 5. — sit] — 
accessio) 8 31, 1, 9; zu 45, 1,2; zu 
esse ist possint aus dem fo nden 

otwerint zu denken; im folgen- 

en sel .. Romanos ist nur das 
Faktum angegeben, aus dem die 
Folgerung gezogen werden soll: 
also es auch jetzt könne, 

3. ar ns Gegensatze zu den 
übrigen Ratgebern. — absit. 
invidia] s. zu 9, 19, 15. — qui* 
dubitare ..] vgl. '84; zu 35, 16,3. 
— quibus] vermittelst derer, durch 
deren Hilfe, — PPM] von 
Personen, wie 21, 5, 3; 23, 28,0 
35, 38, 8; 38, 5, 10; 4, es 
vgl. 37, 25, 6. 


ira gehört m 
viribus, — meam utram 
tunam] d, h. Glück und Unglück 
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populum, ut meam utramque fortunam taceam, patrum certe 
aetate ne uni quidem Epirotarum regi parem — qui quid tandem 
erat vobiscum comparatus? —, geretis bellum. quae igitur res 
mihi fiduciam praebet coniungi nobis Philippum posse? una 
communis utilitas, quae societatis maximum vinculum est; altera 
auctores vos Aetoli. vester enim legatus hic Thoas inter cetera, 
quae ad exciendum in Graeciam Antiochum dicere est solitus, 
ante omnia hoc semper adfirmavit, fremere Philippum et aegre 
pati sub specie pacis leges servitutis sibi impositas. ille quidem 
ferae bestiae vinetae aut clausae et refringere claustra cupienti 
regis iram verbis aequabat. cuius si talis animus est, solvamus 
nos eius vincula et claustra refringamus, ut erumpere diu coer- 
citam iram in hostes communes possit. quod si nihil eum lega- 
tio nostra moverit, at nos, quoniam nobis eum adiungere non 
possumus, ne hostibus nostris ille adiungi possit, caveamus. Se- 
leucus, filius tuus, Lysimachiae est; qui si eo exercitu, quem 
secum habet, per Thraciam profectus proxima Macedoniae coeperit 
depopulari, facile ab auxilio ferendo Romanis Philippum ad sua 
potissimum tuenda avertet. de Philippo meam sententiam habes; 
de ratione universi belli quid sentirem, iam ab initio non igno- 


scheinlich, daß Philipp sich an 
dich anschlieBen wird. — wna.. 
altera] vgl. zu 32,38,9. — aucto- 
res vos) der Umstand, daß ihr 
versichert, — eure Versicherung; 
vgl. 2, 48, 8. 

12. Thoas) er ist öfters Ge- 
sandter gewesen; 8. 35, 32, 2. 42,4. 
— ante omnia . .] 8. 7, 3; nach 
35, 18, 6 hat Alexander die fol- 
gende Äußerung getan. — hoc])* — 
sub specie] s. zu 9, 45, 5. — le- 
ges servitutis] d. h. Friedensbe- 
dingungen, die ihn zum Sklaven 
machen; s. 31, 11, 17. 

13. ferae* . . iram] über die 
Kürze der Vergleichung vgl. 2, 
13, 8; 9, 10, 3. — claustra] s. 


42, 59, 2. — cupienti]* — verbis 
. . 80lvamus . . erumpere) ironisch, 
wie 8 8: constat. — erumpere: 
transitiv; 8. Cic. Att. 16, 3,1; Caes. 
BC. 3, 8, 3: iracundiam erupit. 

14. Wenn Philipp sich nicht an- 
schließt, kann er leicht unschäd- 
lich gemacht werden. — legatio 
nostra) eine Gesandtschaft von 
uns. die an ihn geschickt werden 
müßte. — moverit] * — adiungere 

. adiungi|*. 

15. Lysimachiae ..] hat Liv., 
der die syrische Geschichte der 
Zeit nur fragmentarisch berichtet, 
weder 35, Kap. 13f. noch 35, 
Kap. 43 bemerkt; Appian sagt 


nur, 7» Ó' ázeiOg, Tor oó» vide 


a)tQ Zeilevxov Enındunew dia 
Opanns. — ab..ad| vgl. $& 1: 
avertit; 1, 6, 1 

16—20. Die Römer müssen in 
Italien angegriffen werden. 

16. de ratione . .] unvermittelter 

bergang zum zweiten Teile. — ab 
initio ..] Appian: vc dà y»d 

7* 


11 


14 


15 
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rasti. quod si tum auditus forem, non in Euboea Chaleidem 
captam et castellum Euripi expugnatum Romani, sed Etruriam 
Ligurumque et Galliae Cisalpinae oram bello ardere et, qui 


17 maximus iis terror est, Hannibalem in Italia esse audirent. nune 


quoque aecersas censeo omnis navalis terrestrisque copias; se- 
quantur elassem onerariae eum commeatibus; nam hie sieut ad 
belli munera pauci sumus, sie nimis multi pro inopia commea- 


18 tuum. eum omnis tuas contraxeris vires, divisa classe partem 
19 Coreyrae in statione habebis, ne transitus Romanis liber ae tutus 


pateat, partem ad litus Italiae, quod Sardiniam Afrieamque spectat, 
traieies; ipse eum omnibus terrestribus copiis in Bullinum agrum 


20 proeedes; inde Graeciae praesidebis et speeiem Romanis traiec- 


turum te praebens et, si res poposcerit, traieeturus. haee suadeo, 
qui, ut non omnis peritissimus sim belli, eum Romanis certe 


21 bellare bonis malisque meis didiei. 


in quae consilium dedi, in 


eadem nee infidelem nee segnem operam polliceor. dii approbent 
eam sententiam, quae tibi optima visa fuerit", 

Haee ferme Hannibalis oratio fuit; quam laudarunt magis 
in praesentia, qui aderant, quam rebus ipsis exseeuti sunt; nihil 


enim eorum faetum est, nisi quod ad classem eopiasque accer- 


lyouas vis arie. — Romani|* — 

mer den beschränkenden, 

e damalige Zeit unnötigen 

ar sollte man um 80 weniger 

erwarten, da der Redner über- 

treibt; Appian sagt: ra napdlıa 
ur Trahlas zopO v, 

17. nwnc quoque] obgleich es 
jetzt nicht mehr so wirksam sein 
wird. — accersas censeo] s. zu 21, 
19, 10; ohne Ironie, wie oft bei 
Cicero. — pro inopia] im Ver- 
hältnis zu ; s. 10, 12; 37, 58, 4; zur 
Sache a. 35, 44, T. 49, 10. 

18. partem] nüml, classis ; konnte 
nach divisa classe* folgen, Wir 
31, 536, 9; 31, 13, 8, — 
wo die Römer landeten (8. 32, 3.0; A 
end transitus näml. in 


9. Sardiniam] von der West- 
seite; daß die Ostseite und Sici- 
lien geschützt sein würden, konnte 
er erwarten; s. 2, 10. — Bulli- 
num* agrum] in 'der Nähe von 

u, westlich von Dassare- 


tien, an der illyrischen Küste; s. 
44, 30, 10; Caes, BC. 3, 40, 5. 

20. * a, 5, 5. — tet 
ut] non non gehürt zu ommis; 

8 10; 28, 12, 7; Cic. Phil. 19, 8: 

ut non referat insistet 

“jeder Art’, näml. 


mit anderen Völkern; anders m 
15, 8, — bellare . . dadici] a. 
29, 9. — bonis malisque iei 8. 
30, 30, 10. 

21. in n" worauf hin, end 
was; vgl. 7, 25, 9; 10, 25, 12: 
utrumque auctores sunt; 


281. — dii approbent] vgl. Cic. 
Verr. 5, 49. — optima] 


8—12. Unternehmungen 
des Künigs im Winter. 
20, 8; Plut. Philop. 17; Flam. 16; 
Diod, 29, 2; M. ‚14. 10: Zon. 
9,19; Inst. 31,6 

Tu 

den Aubenblick. de 
vgl. 22, 60, 4; der Gegensa 


(etwa postea) ist Kine ale un an 





a, Chr. n. 191. LIBER XXXVI. CAP. 8. 101 
sendas ex Asia Polyxenidam misit. legati Larisam ad eonci- 
lium Thessalorum sunt missi, et Aetolis Amynandroque dies 
ad eonveniendum  Pheras est dietus; eodem et rex cum suis 
copiis eonfestim venit, ubi dum opperitur Amynandrum atque 3 
Aetolos, Philippum Megalopolitanum eum duobus milibus homi- 
num ad legenda ossa Macedonum circa Cynoscephalas, ubi de- 
bellatum erat eum Philippo, misit, sive ab ipso, quaerente sibi 
commendationem ad Maeedonum gentem et invidiam regi, quod 
insepultos milites reliquisset, monitus, sive ab insita regibus va- 
nitate ad consilium specie amplum, re inane animo adieeto. tu- 
mulus est in unum ossibus, quae passim strata erant, coacerva- 
tis factus, qui nullam gratiam ad Macedonas, odium ingens ad 
Philippum movit. itaque qui ad id tempus fortunam esset habi- 
turus in eonsilio, is extemplo ad M. Baebium propraetorem misit, 
Antioehum in "Thessaliam cenis fecisse; si videretur ei, mo- 


auf Nes Mu ab ipso a edid lo- 


pras Subjekt zu 
ühn. 98. — ad.. tem] *bei.. ; 
ünig zu emp- 


$ ad- um sich ihnen als 
Diner ‚| 8. 38, 50, 


Und dd pÜórov rs re Ó 


fehlen. — ab insita . 
12, — specie]* — amplum] um- 
ilium] s. 94, 51,5 :42,  fangreich, bedeutend. 
38, 5. — dies ..] zu der Formel 5. tumulus..] vgl. Appian: 
diem ad um edicere s pente !$anre; Tac. Ann. 
(dicere) tritt der Dativ der Person 1, 62: ertruendo tumulo caespi- 
und die Angabe des Ortes, wo tem roi posuit. — est] ist 
die Truppen sich cg sollen, Prüdikat, factus Partizip; s. 10, 
hinzu; 8. 41, 17, 8; 45, 12, 10; 32, 6; 35, 9, 1; die Beziehung 
zu 22, 11, 3. ' Antiochus yerführt auf die e Gegenwart ist wohl Poly- 
als Oberfeldherr ; 35, 45, 9. — biusentlehnt. — strata]* — qui] 


roÜ xai OcvréGemg .. Me 
4mavra usw.; vgl. 35, 42, 6 
2. 


Pheras*| s. 88, 6, 2. 2, — dice] 
3. ubi]l* — Phi ym g. 35, 
T: 6. — hominum] * — 
SERA EON ve dg verke 
dem Rate Hannibals mu 1) ge- 


nens ten Verfah- 

in $ 4: ab ipso . 

xe angesehen: ebenso App. 16: 

Önuoxonönr bs MaxeüÜóvas xai 

Pllunnov ad rots diaBáAlow $E 
] 8. 33, 7, 

JL ab ipso] der Urheber; 'ab in- 
sila .. dese Hd. ipso kann, da ab 
insita ou irealonciftaum b nur auf 

egalopolitanus bezo- 
gen rem iden; eo hinzuzusetzen war 
nicht notwendig, da der Bezeich- 
nete eben genannt ist. — sibi] 


dessen Dasein schon, statt quo 
er Antiochus usw. 
à [ete il . in consilio] der 
sich leiten ließ von; vgl. Curt. 3, 
fortunam ee in con- 
sllio habit; Plin. u 
Appian: Zw Joi £oy Tu xai "spi 
pere. dmordgaoe mic uiri v — 
iturus]* praetorem] da 
leich das hibernis folgt 
der Anfang des Konsulats- 
jahres, der 15. März, own 
mitten in den Winter fiel (s. 5, 
1. 6, 9. 10, 13), so konnte das 
Amtsjahr des Baebius schon ab- 
Cem sein; er kommandierte 
Heer nur bis zur Ankunft 
des Konsuls; s. 14, 1; au 
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veret ex hibernis; se obviam processurum, ut, quid agendum 
esset, consultarent. 

9 Antiocho ad Pheras iam castra habenti, ubi coniunxerant ei 
se Aetoli et Amynander, legati ab Larisa venerunt quaerentes, 

2 quod ob factum dietumve Thessalorum bello laeesseret eos, simul 
orantes, ut remoto exereitu per legatos, si quid ei videretur, se- 
eum disceptaret. eodem tempore quingentos armatos duce Hippo- 
locho Pheras in praesidium miserunt; ii exclusi aditu, iam 
omnia itinera obsidentibus regiis, Seotusam se receperunt. lega- 
tis Larisaeorum rex elementer respondit, non belli faciendi, sed 
tuendae et stabiliendae libertatis Thessalorum eausa se Thessa- 
liam intrasse. similia his qui eum Pheraeis ageret, missus; eui 
nullo dato responso Pheraei ipsi legatum ad regem principem 
civitatis Pausaniam miserunt, qui eum haud dissimilia iis, ut in 
eausa pari quae pro Chaleidensibus in eolloquio ad Euripi fre- 
tum dieta erant, quaedam etiam ferocius egisset, rex etiam atque 
etiam deliberare eos iussos, ne id consilii eaperent, euius, dum 
in futurum nimis eauti et providi essent, extemplo paeniteret, 

; dimisit. haee renuntiata Pheras legatio eum esset, ne paulum 


quidem dubitarunt, quin pro fide erga Romanos, quidquid fors 
9 belli tulisset, paterentur. itaque et hi summa ope parabant se ad 


8 hat er ein Kommando; Appian 
nennt ihn erparnydr, — proces- 
surwm] natürlich mit dem Heere; 


4. belli faciendi] &. 31, 11, 5. 
— — s. 35, 46, tL. 
. Chalci ensibus] s, 35, 46, 9. 


vgl. 10, 10, 


9. Antiocho . . habenti] der 
Dativ wiet 1,1: priori . . venisse 
fertur; vgl. zu 14, 12, — iam] er 
ist Philipp (s. 8, 3) folgt. — ei 
se]* — quod ob* . 7 vel 35, 38, 
S, — Thessalorum] Larissa die 
Hauptstadt der Thessalerist, reden 
- in deren — 


Eo wid| &. zu 5, 
3. Hippolocho] inf Inschriften 
Inztóloyoe Alı&innov Aapıoatos, 
ei ee mm 570 a, u. Prätor 
r Thessaler (vgl. 35, 39, 4), wie 
d 8 5 erwähnte Pausanias ihr 
erster Prütor nach der Befreiung 
von den Macedoniern gewesen 
war; vgl Niebuhr Kl. En 1, 
243. — in ahnen, d. ni 
es zu schützen; s. zu 31 T 
— obeidentibus) besetst lieiten: 


— Euripi fretum] d.d. der Euripus 
selbst; =. 28, 6, 10; ea ist wobl 
die Verhandlung 35, 38, 10 
meint; die vornehmen Thessaler 
sind mit der von Quinetiua 34, 
e 51 gegebenen Verfassung 
ieden. 

ari in futurum ..] für die Zu- 
kunft', näml. um sich vor den 
Rómern sicherzustellen. —  ex- 
templo] jetzt parse auf der 
stelle; m 39, Arv" : ertemplo . . 


n renuntiata) s. 23, 6, 3. — 
ne paulum quidem) "auch nicht 
einen Augenblick’, geschweige 
daß usw.; 8. 38, 21, 1. — fors 
belli] vgl. 44, 8, 3: belli for- 
luna 


9. itaque]* — ab omni ] 
FUP ntn 


vgl. 24, 1; 
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urbem defendendam, et rex ab omni parte simul oppugnare moe- 
nia est adgressus et, ut qui satis intellegeret — neque enim du- 
bium erat — in eventu eius urbis positum esse quam primam 
adgressus esset, aut sperni deinde ab universa gente Thessalorum 
aut timeri se, omnem undique terrorem obsessis iniecit. primum 
impetum oppugnationis satis constanter sustinuerunt; dein cum 
multi propugnantes caderent aut vulnerarentur, labare animi 
coeperunt. revocati deinde castigatione principum ad perseveran- 
dum in proposito, relicto exteriore circulo muri, deficientibus 
iam copiis in interiorem partem urbis concesserunt, cui brevior 
orbis munitionis cireumieetus erat; postremo vieti malis, cum 
timerent, ne vi eaptis nulla apud victorem venia esset, dediderunt 
sese. nibil inde moratus rex quattuor milia armatorum, dum 
recens terror esset, Scotusam misit. nec ibi mora deditionis 
est facta cernentibus Pheraeorum recens exemplum, qui, quod 
pertinaciter primo abnuerant, malo domiti tandem fecissent. 
eum ipsa urbe Hippolochus Larisaeorumque .deditum est prae- 
sidium. dimissi ab rege inviolati omnes, quod eam rem magni 
momenti futuram rex ad conciliandos Larisaeorum animos 
credebat. 


10 


11 


12 


13 


14 


15 


Intra decimum diem, quam Pheras venerat, his perfectis 10 


Crannonem profectus cum toto exercitu primo adventu cepit. 


18, 5. — est adgressus] gewöhr- 
lich heißt es est adortus, wie 3, 
35, 7; 40, 25, 5; anders S 10. 

10. quam primam] s. 23, 10, 
10: quam primum. — sperni.. 
8e] eine seltene Konstruktion nac 
positum est in dieser Beutung; 
anders Cic. Fin. 5, 73; die prä- 
sentischen Infinitive sollen das 
sichere Eintreten bezeichnen; s. 
1, 3: propagari. 

11. dein*] vgl. 32, 16, 11. 

12. castigatione*] s. 31, 46, 11; 
vgl. 39, 5, 6. — interiorem* .. 
brevior ..] die Stadt hat schon 
vorher eine doppelte Mauer ge- 


habt; anders 21, 11, 11; über 
brevior s. 2, 50, 1: breviore spa- 
tio orbcm colligere. — cuij* — 


vi captis. . dediderunt. se) nach 
rómischer Auffassung bezeichnet ; 
8. 91, 40, 3. 4. 


13. indej* — terror] hier im 


eigentlichen Sinne, $ 10 = Gegen- 
stand des Schreckens. — quattuor]* 
— mora deditionis . .] 8. 9, 2, 10: 
moram certaminis facerent ; 21,63, 
5: feriarum mora ; 38,58,12: mora 
triumphi; gewöhnlicher ist der 
Dativ; 8. 4, 58, 6; 6,31, 5; auch 
ad findet sich, z. B. 31, 40, 9. 
— recens] eben gegeben, noch 
wirkend wie vorher, noch dauernd. 

14. malo domiti] s. 2, 54, 10; 
vgl. 4, 49, 11. 

15. momenti ad ..] 8. 35, 25, 
9; zu 21, 4, 2. — rex*] s. 91, 18, 
5. 49, 2; 32, 19, 1; 38, 60, 6. 


10. 1. intra... quam*! s. 48, 9, 
2. — Crannonem*) Strabo 9, 5, 
21, S. 442: vois ud» Dvgtostovs 
Qe, vas nodrepov Exd)orv . . Toüs 
Óà Kearvromíove 'Eg?gove; Liv. 
42, 64, 7; südlich von Larissa ge- 
legen. — profectus|*. 


2 


b 
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inde Cierium et Metropolim et iis cireumiecta castella recepit; 
omniaque iam regionis eius praeter Atracem et Gyrtonem in po- 
testate erant. tune adgredi Larisam constituit, ratus vel terrore 
ceterarum expugnatarum vel beneficio praesidii dimissi vel exem- 
plo tot civitatium dedentium sese non ultra in pertinacia man- 
suros. elephantis agi ante signa terroris causa iussis quadrato 
agmine ad urbem incessit, ut incerti fluetuarentur animi magnae 
partis Larisaeorum inter metum praesentem hostium et vereeun- 
diam absentium sociorum, per eosdem dies Amynander cum 
Athamanum iuventute oecupat Pellinaeum, et Menippus cum tri- 
bus milibus peditum Aetolorum et ducentis equitibus in Perrhae- 
biam profeetus Malloeam et Cyretias vi eepit e! depopulatus est 
agrum Tripolitanum. his raptim peractis Larisam ad regem 
redeunt; consultanti, quidnam agendum de Larisa esset, superve- 
nerunt. ibi in diversum sententiae tendebant, aliis vim adhiben- 
dam et non differendum censentibus, quin operibus ac machinis 
simul undique moenia adgrederetur urbis sitae in plano, aperto 
et eampestri undique aditu, aliis nune vires urbis nequaquam 
Pheraeis conferendae memorantibus, nunc hiemem et tempus anni 


2. Cierium*| s. 14, 6. — Me- 


6. — Tripolitanum] s. 42, 53, 6: 
tropolim] es läßt sich nicht er- i i a, n 


Azorum, Pythium, Dol ; Tri- 


kennen, ob das in der Nühe von 
Cierium (32, 13, 11. 15, 3) oder 
das nördlich von Atrax gelegene 
gemeint ist. — recepit] 8. 13, 5; 
23, 11, 7. — Atracem*] s. 32, 15, 8. 
8, — Gyrtonem*] 8.42,54,6 ; Hom. 
B 188. 


3. beneficio praesidii dimissi] s. 
4, 1, 4; vgl. 30, 31, 9; 35, 11, 12. 

4. rato agmine] s. 31, 37, 
|. — fluctuarentur] wie 23, 33, 3; 
30, 84, 10; 82, 18, 4; 40, 82, 3; 
sonst nur /fluctuans; s. Quint. 9, 
3, 7. — metum praesentem] &. 42, 
58, 7. Der Wechsel der Be- 
ziehung bei praesentem* und ab- 
sentium* ist zu beachten. 

5. Pellinaeum] Pelinna ; Strabo 
9, 5, 17, S, 487: yoplor . , verafü 
rerrdgmw»  ppovplowv domep dv 
rarpankeipp xesiufvom, Toluxre Ts 
xal Mnroondiews xai IIravradov 

ev; Bursian 1, 52, — 
jam] s. 33, 34, 6. — 
Malloeam* et Cyretias*] 8. 31, 41, 


polim vocant incolentes; àn der 
westlichen Abdachung des Olym- 
pus, südlich vom Titariongebirge, 
östlich von den Kambunischen 
Bergen. 


7. vim. adhibendam?*] s. 26, 44, 
10. — non dift wm] s. 6, 9; 
mit quin auch sonst; s. 40, 27, 
1; zu 21, 50, 11. 


8. aperto* . . aditu) der AbL ist 
entweder wie 6, 2 zu nehmen 
oder als abl. qual.; s. zu 5,47,2; 
zu aperto aditu vgl. 9, 28, 5: 
aperhor aditus, und campestri 
vertritt eine lokale Bestimmung; 
vgl. 40, 22, 12: a campestri aditu. 
Larissa lag mitten in der thessa- 
lischen E , unmittelbar am 
Peneus. — nunc vires]* — Phe- 
raeis*] eine Vergleichung wie 7, 
183: ferae. — et tempus anm] er- 
klürender oder erweiternder Zu- 
satz; vgl. 5, 2, 4: me hiemi qui- 
dem aut tempori anni cedere, 
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nulli bellicae rei, minime obsidioni atque oppugnationi urbium 
aptum. incerto regi inter spem metumque legati a Pharsalo, qui 
ad dedendam urbem suam forte venerant, animos auxerunt. M. 
Baebius interim cum Philippo in Dassaretiis congressus Ap. Clau- 
dium ex communi consilio ad praesidium Larisae misit, qui per 
Macedoniam magnis itineribus in iugum montium, quod super 
Gonnos est, pervenit. oppidum Gonni viginti milia ab Larisa ab- 
est, in ipsis faucibus saltus, quae Tempe appellantur, situm. ubi 
castra metatus latius quam pro copiis et plures, quam quot sa- 
tis in usum erant, ignes cum accendisset, speciem, quam quae- 
sierat, hosti fecit omnem ibi Romanum exercitum cum rege Phi- 
lippo esse. itaque hiemem instare apud suos causatus rex unum 
tantum moratus diem ab Larisa recessit et Demetriadem redit, 
Aetolique et Athamanes in suos receperunt se fines. Appius etsi, 
cuius rei causa missus erat, solutam cernebat obsidionem, tamen 

Larisam ad confirmandos in reliquum sociorum animos descen- 


9. Pharsalo) s. 33, 18, 6; die 12. ubil* — metatus]* — pro 
Ätoler haben also die Stadt nicht ^ copiis*] nach Appian 2000 Mann. 


im Besitz; vgl. 39, 25, 9. — et... cum 

10. interim] ist einem bedeu- 
tenden Begriffe nachgestellt; s. 
zu 10, 18, 1. — Dassaretiüis*] s. 
31, 88, 4. — per Macedoniam] 
der ganzen Länge nach bis 
Dium, um durch Tempe, nicht 
auf dem 82, 13, 2ff. erwähnten 
Wege, nach Thessalien zu ge- 
langen. — iugum montium] die 
Vorberge des Olympus, jetzt Kok- 
kinopetri. — Gonnos*] wie 33 
10, 6; vgl. 42, 54, 7; es lag bei 
dem jetzigen Dereli, nicht weit 
von Balamut (vgl. auch Strabo 
9, 5, 19 S. 440: lóvvoc.. uno 
to Olóung xeltas od nold dno- 
ev Toü Edpwnov norauot, Ór ó 
roıntns Tıraorioıov xaÀet; 8. 42, 
67, 1; 44, 6, 10) und beherrschte 
den südwestlichen Zugang in das 
Tempetal sowie den Weg am As- 
kurissee (44, 2, 6). 

11. viginti milia] nänl. passuum, 
vier Meilen, wohl nach den Krüm- 
mungen des Flusses, da der Weg 
von Ampelakia, Gonnus gegenüber, 
nach Larissa nur 4—5 Stunden 
beträgt. — Gonni]* — Larisa]* 
— in ipsis faucibus] s. 32, 4, 3. 


accendissel| die Ver- 
bindung eines Partizips mit einem 
Nebensatze durch eine Kopulativ- 
partikel ist selten; s. zu 31, 24, 
3; Tac. Hist. x 16. „7 ‚piures 
quam ..] vgl. 21, 32, 12. 
-— quaesierat] "beabsichtigt hatte‘; 
8. 9, 17, 1; 31, 39, 2. — omnem 
. -] gewöhnlich steht bei speciem 
praebere ein Genitiv; s. 3, 18, 
4; 21, 2, 6; 22, 17, 3; 35, 34, 9; 
anders ist speciem praebere 34, 
52, 12. 


13. instare*) dasei; s. 2, 36, 
6; vgl. 32, 36, 6; die Bemerkung 
6, 9 und 11, 2. 5 widerspricht 
also nicht, obgleich sich Liv. nach 
6, 10 den Winter schon weiter 
vorgeschritten denken müBte; vgl. 
auch 18, 2. — tantum) ist, um 
zu steigern, zu unus hinzugefügt, 
'nur einen einzigen’; vgl. 3, 56, 
4; 6, 16, 5; 21, 50, 6; 34, 9, 5; 
37, 14, 2; 40, 22, 9; zu 44, 48, 
6. — recessit*) — redit]*. 

14. cuius . . erat] ist wie sonst 
id . . quod (vgl. 5, 4) eingeschoben. 
— in reliquum] s. 26, 32, 6; 41, 
23, 15. 


10 


11 
12 
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15 dit, duplexque laetitia erat, quod et hostes excesserant finibus, 
et intra moenia praesidium Romanum cernebant. 

11 Rex Chaleidem a Demetriade profeetus, amore captus vir- 
ginis Chaleidensis, Cleoptolemi filiae, eum patrem primo allegando, 

2 deinde coram ipse rogando fatigasset, invitum se gravioris for- 
tunae eondicioni illigantem , tandem impetrata re tamquam in 
media pace nuptias eelebrat et relicum hiemis, oblitus, quantas 
simul duas res suscepisset, bellum Romanum et Graeciam libe- 
randam, omissa omnium rerum cura, in conviviis et vinum se- 
quentibus voluptatibus ae deinde ex fatigatione magis quam sa- 
tietate earum in somno traduxit eadem ommnis praefeetos regios, 
qui ubique, ad Boeotiam maxime, praepositi hibernis erant, eepit 
luxuria; in eandem et milites effusi sunt, nec quisquam eorum 
aut arma induit aut stationem aut vigilias servavit aut quiequam, 
quod milifaris operis aut muneris esset, feeit. itaque prineipio 
veris, eum per Phoeidem Chaeroneam, quo convenire omnem 


15. excesserant]*. 


11. 1. Chalcidem a  Demetri- 
ade*| &, 12, 7; 37, 1, 1: Romam 
„= Graecia. — virginis] Polybi- 

: Edero.. TE TOO) Örowa EC- 
pas — Cleoptolemi] Polybius: 
Kisomroléwov . , ads TO» dmi- 


22, 1, 8; 43, 16, B. [2 a am 

scheint auch zu 

gehören, e» 'ermt und über- 
yon... — in somno] unter 

Schlaf, in Schlaf versunken; sonst 

steht der bloße Ablativ bei /ra- 

ducere; 8. 9, 3, 4. 32, 3; 24, 38, 2; 


ari; das folgende cum "gens 
at dieser übergangen oder | 
zugesetzt, — allegando] des 
er beschickte, seine Vertrau- 
ten an ihn schickte. — (coram 
ipse] er selbst in eigener Person 
bei ihm anwesend ; s. 3, 9; 2, 47, 
4; 28, 17, 8. 

2. gravioris] zu drückend für 
einen Privatmann; vgl. 27, 31, 
6: summittendo se in privatum 
astigium, — condicioni] "eine 


arie 8. 3, 45, 11. — illigan- 


lem] rich verwickeln, fesseln 
lassen wollte‘, hat Liv. vielleicht 
zuerst mit dem Dativ verbunden ; 
8. 32, 23, 11; x 12, 19. — nu 

lias celebrat*] Po |y bius: gvretlÁca 
j;duove zevTQxovta frg yeyords 
xai dio rà ulzuore TÓw lgyow 


MS — relicum]* — quan- 


las]* — bellum .. Graeciam libe- 
randam] s. zu 1, 15, 4. — ex fatiga- 
lione] s. 22, 2, 10: ex inlemperie ; 


vgl. lempus lerere in re 94, 8; zu 
1, 57, 9; vgl Flor 1, 24, 9. 

3. ad Boeotiam*] — in Boeotia ; 
vgl. 9, 3, 6; wA ud 42, 61, 1: 
45, 12, 2; zu 1, 20, 5 : ad quae 
templa. — mazime) aus den 6, 2 
erwähnten Gründen, — indwif]*. 


4. stahlonem)] allgemein Wacht- 
posten‘. ilias servavit] s. zu 
33, 4, 2. — operis] Handarbeiten; 
muneris: die vorher erwühnten 
Obliegenheiten; zur Schilderung 
vgl. 23, 18, 15; 25, 20, 6. 


5, veris] der schon 3, 14 er- 
wähnte, — per Phocidem Chae- 
roneam| dann wäre der König 
nicht direkt durch Böotien ge- 
angen, eum in dem Euripus 
is nach Daphnus gesegelt (a. 
Strabo 9, 3, zT S. 416: d om 
Jayroüs dv Tore is Doxidos. ., 
söv dd Aoxpáw koriw ) xdpa, 
vgl. 8. 424f.) und so etwas west- 
lich einbiegend nach Chaeronea 
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undique exereitum iusserat, venisset, facile animadvertit nihilo 
severiore disciplina milites quam ducem hibernasse. Alexandrum 
inde Acarnana et Menippum Maeedonem Stratum Aetoliae copias 
ducere iussit; ipse Delphis sacrificio Apollini facto Naupaetum 
processit. consilio principum Aetoliae habito via, quae praeter 
Calydonem et Lysimachiam fert ad Stratum, suis, qui per Ma- 
liaeum sinum veniebant, occurrit. ibi Mnasilochus, princeps | 


Aearnanum, multis emptus donis, non ipse solum gentem regi 
eonciliabat, sed Clytum etiam praetorem, penes quem tum summa 
potestas erat, in suam sententiam adduxerat. i cum Leucadios, 
quod Acarnaniae caput est, non facile ad defectionem posse cer- 


gekommen. Antiochus hat, wie es 
scheint, das nórdliche Griechen- 
land vereinigen und die See im 
Westen gewinnen wollen; Phokis 
und Lokris stehen schon zu ihm; 
&, 83, 34, 8. 

6. Alexandrum] 8. 35, 18, 1. 
— Acarnana*] vgl. 35, 31, 6. — 
Stratum* Aetoliae| s. zu 35, 27, 
9; Stratus, in der Nühe des Ache- 
lous, hatte früher zu Akarnanien 

hört, war aber bei der Teilung 

es Landes zwischen Alexander, 
Pyrrhus' Sohn, und den Atolern 
(s. Pol. 2, 45; 9, 34. 38) wie 
es scheint, den letzteren zuge- 
fallen und von ihnen behauptet 
worden; s. 38, 4, 6; 43, 21, 9; 
vgl. 33, 34, 7; Bursian 1, 109. 
— Delphis] vgl. 30, 3; 85, 43, 3. 
— sacrificio . . facto] 8. 30, 3. — 
Apollini|* — Naupactum] s. 30, 6. 

7. consilio*] das 35, 45, 9 be- 
stimmte, oderes sind die A pokleten 
gemeint. — via]* — praeter|* — 
Calydonem*| am rechten Ufer des 
Euenus; s. Hom. B 640; / 530; 
cT x ee "e — des 

s Hyria, j. Zygo, liegt Lysi- 
p x ad en E 
zu da via fert gewühnlie 
mit Angabe des Zieles gesagt 
wird; s. 8, 8, 19, 26, 4; 25, 25, 
2; 35, 30, 9; es ist aber wegen 
8 6 auch zu occurrit zu denken, 
da Antiochus nicht über Stratus 
hinausgeht und die Truppen 


schwerlich weiter nach Süden 
ziehen. — per Maliacum sinum] 
wenn auch, wie 14, 12, das Land 
an dem Meerbusen gemeint ist, 
so bleibt doch der Zug der Sol- 
daten unklar; denn da sie nach 

5 sich in Chaeronen versammelt 
haben, müssen sie von da nórd- 
lich über das Gebirge hin, dann 
auf der Nordseite des Gebirges 
westlich gegangen sein, um es 
etwa auf dem Kap. 30 beschrie- 
benen Wege wieder nach Süden 
bin (s. 15, 9) zu übersteigen; 
welche Gründe diesen Zug beding- 
ten, hat Liv. nicht angegeben. 
Ob das Heer oder nur der König 
durch Atolien zurückgekehrt ist, 
läßt sich aus 12, 11 nicht sicher 
erkennen. 

8. ibi] kann nur auf Stratus 
bezogen werden, welches nach 

6 zu Ätolien gehört, während 
Mnasilochus in Arkarnanien tätig 
ist. Wahrscheinlich hat Liv. in 
dem von ihm verkürzten Bericht 
die Angabe übergangen, daß der 
Kónig nach Akarnanien gelangt 
ist. — Mnasilochus*] =. 35, 12, 
6: Democritus. — donis] von 
Antiochus. — conciliabat] er war 
noch damit beschüftigt. — prae- 
torem] s. 33, 16, 5; wird durch 
das folgende penes . . erat erklärt; 
die Akarnanen sind frei. —— 

9. quod..] geht dem Sinne 
nach auf das in Lewcadios ange- 
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neret impelli propter metum Romanae classis, quae eum Atilio 
quaeque cirea Cephallaniam erat, arte eos est adgressus. nam 
eum in concilio dixisset tuenda mediterranea Acarnaniae esse et 
omnibus, qui arma ferrent, exeundum ad Medionem et Thyrreum, 
ne ab Antiocho aut Aetolis oceuparentur, fuere, qui dicerent 
nihil attinere omnis tumultuose econeitari, satis esse quingen- 
torum hominum praesidium. eam iuventutem nactus, trecentis 
Medione, ducentis Thyrrei in praesidio positis, id agebat, ut pro 
obsidibus futuri venirent in potestatem regis. per eosdem dies 
legati regis Medionem venerunt. quibus auditis eum in eontione, 
quidnam respondendum regi esset, consultaretur et alii manen- 
dum in Romana societate, alii non aspernandam amicitiam regis 
censerent, media visa est Clyti sententia eoque aecepta, ut ad 
regem mitterent legatos peterentque ab eo, ut Medionios super 
tanta re eonsultare in eoneilio Acarnanum pateretur. in eam le- 
gationem Mnasilochus et, qui eius faetionis erant, de industria 
coniecti, elam missis, qui regem admovere copias iuberent; ipai 
terebant tempus. itaque vixdum iis egressis Antiochus in 
finibus et mox ad portas erat et trepidantibus, qui expertes pro- 
ditionis fuerant, tumultuoseque iuventutem ad arma vocantibus 
ab Clyto et Mnasilocho in urbem est induetus; et aliis sua vo- 
luntate adfluentibus, metu eoaeti etiam, qui dissentiebant, ad regem 


deutete Leucas;s. zu 2, 53, 1; zur 
Sache a, 33, 16, 1, — cum Ati- 
— M — quaeque* ,.] 
‚4: quaque; eine Abteilung 
Er obengenannten Flotte; s. 12, 
9, — hallaniam*) wie $ 8: 
Mnasilochus. — arte]*. 
10. URAN der Bundesrat der 
en; s. 33, 16, 2. — ad 
Medionem| auf Medion zu; die 
Stadt (s. Thuk. 3, 106) lag in der 
Nähe des j. Katouna. — Thyr- 
reum*] bei Polybius 65pzov; vgl. 
Liv. 38, 9, 2; 43, 17, 6; I— 
lich von Medion, nach Pol. 4, 6 
dem Meere (dem Ambrakischen 
Meerbusen) nüher, als mediterra- 
mea bei Liv. erwarten läßt; j. 
Hagia Vasilios. 
11. tumuliwose" wie 12, 5. — 
ri] 8. 43, 10, 


futuros; "vgl. 


Uto e non pro 
bside . . fuerit; anders 8, 7, 12. 


12. 1. eosdem]* — contione] 


Versammlung der A nm, 


verschieden von concalıo 8 3; s. 
11, 10. 

3. Clyti* — ta)”. 

3. media] 8. zu 24, 45,7. Ws dd 
8. 33, 37, 2. — super tanta re 
8. 32, 11, 4; zu 2, 4, 4. — con- 
sultare] Rat pflegen, sich Rats 
"irae s. 10, 25, 11; anders 


4. Mnasilochus]* — coniecti*| 
durch den Prütor; zum Ausdruck 
8. 45, 15, 5; Cic. Phil. 5, 15. 
^w oizdun. ds eh egressis*] 8. zu 

4 iim. 
bus] in Verwirrung n umherliefen. 
— fuerant| vor u. Ankunft des 
Antiochus. — ab Clytoj)] — 
er ede 
" 6. aliis) statt = — aliis 
0 die 
folgt im quic. Klasse. — sua velit 
(ate) sonst auch mur voluntate ; 
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convenerunt. quos placida oratione territos cum permulsiseet, ad 
spem vulgatae clementiae aliquot populi Acarnaniae defecerunt. 
Thyrreum a Medione profectus est Mnasilocho eodem et legatis 
praemissis. ceterum detecta Medione fraus cautiores, non timidiores 
Thyrreensis fecit; dato enim haud perplexo responso, nullam se 
novam societatem nisi ex auctoritate imperatorum Romanorum 
aecepturos, portis clausis armatos in muris disposuerunt. et 
peropportune ad confirmandos Acarnanum animos Cn. Octavius 
missus a Quinctio, cum praesidium et paucas naves ab A. Postumio, 
qui ab Atilio legato Cephallaniae praepositus fuerat, accepisset, 
Leucadem venit implevitque spei socios M'. Acilium consulem iam 
cum legionibus mare traiecisse et in Thessalia castra Romana 
esse. hunc rumorem quia similem veri tempus anni maturum 
iam ad navigandum faciebat, rex praesidio Medione imposito et 
in quibusdam aliis Acarnaniae oppidis Thyrreo abscessit et per 
Aetoliae ac Phocidis urbis Chaleidem rediit. 


iR | 


10 


Sub idem tempus M. Baebius et Philippus rex, iam ante 18 


per hiemem in Dassaretiis congressi, cum Ap. Claudium, ut ob- 
sidione Larisam eximeret, in 'T'hessaliam misissent, quia id tem- 


s. zu 35, 22, 6. — qwi]* — quos)* 
—placida oratione] ist auffallend 
gestellt, vielleicht um den Kon- 
trast zwischen placida und ler- 
ritos zu heben; vgl. zu Praef. 5. — 
permulsisset] s. 28, 25, 4; 10, 21,4. 
— ad spem) s. 13, 5; 38, 41, 6; 
vgl. zu 1, 7, 7. — vulgatae)*. 

1. Mnasilocho]* — detecta Me- 
dione fraus] der Umstand, daß 
zu Medion... an den Tag gekom- 
men war. 

8. enim]* — haud perplexo . .] 
s. 5, 8; 30, 42, 7. — se) auf das 
bei dato zu denkende Subjekt (a 
Thyrreensibus) zu beziehen; 8. 
14, 11; vgl. 25, 98, 1; 35, 41, 
10; zu 3, 39, 7. — ex auctoritate) 
wie 95, 46, 13. — imperatorum*] 
wahrscheinlich dem des Land- 
heeres und dem der Flotte (s. 37, 
52, 5) oder den gerade anwensen- 
den. — portis]*. 

9. Octavius] s. 35, 28, 5. Quinc- 
tius leitet das Ganze (vgl. 35, 39, 
4), da der Konsul noch nicht 
daist. — Postumio) ob der 39, 7, 8 


oder der 40, 41, 2 erwähnte ge- 
meint sei, läßt sich nicht ent- 
scheiden. — legato*] er wäre, weil 
sein Nachfolger noch nicht an- 
gelangt ist (s. 2, 6), wenigstens 
propraetor gewesen, wie Baebius 
8, 6. — Cephallaniae]* — - 
positus fuerat] nur vorübergehend, 
nicht wie die magistratus 38, 11, 
5; Atilius heißt 20, 7 praefectus 

manae classis; nach 38, 9, 10 
(vgl. 37, 18, 11) hat Cephallenia 
sich zu den Átolern gehalten. — 
a leget] *. 

10. implevit spei] s. zu 35, 85, 
6. — M’.)* — cum legionibus] s. 
35, 12, 12. 

11. rumorem]* — tempus anni] 
vgl. 183, 2. — Medione] s. 91, 18, 
8: imposito Abydi praesidio; 48, 
19, 1. — per Aetoliae . .] der 11, 5 
bezeichnete Weg. 


18. Baebius und Philipp 
in Thessalien. Zon. 9, 19. 

1. per* hiemem] s. 10, 13. — 
Dassaretiis]*. 


2 


3 


5 


ü 


1 
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pus rebus gerendis immaturum erat, in hiberna regressi, prinei- 
pio veris eoniunetis eopiis in Thessaliam descenderunt. in Acar- 
nania tum Antiochus erat. advenientes Philippus Malloeam Per- 
rhaebiae, Baebius Phacium est adgressus; quo primo prope impetu 
capto Phaestum eadem celeritate capit. inde Atracem cum se 
recepisset, Cyretias hinc et Eritium occupat praesidiisque per 
recepta oppida dispositis Philippo rursus obsidenti Malloeam se 
coniungit. sub adventum Romani exercitus seu ad metum vi- 
rium seu ad spem veniae cum dedidissent sese, ad ea reeipienda 
oppida, quae Athamanes oecupaverant, uno agmine ierunt. erant 
autem haee: Aeginium, Ericinium, Gomphi, Silana, Trieca, Meliboea, 
Phaloria. inde Pellinueum, ubi Philippus Megalopolitanus eum 


quingentis peditibus et equitibus quadraginta in praesidio erat, 
eircamsidunt et, priusquam oppugnarent, mittunt ad Philippum, 
* qui monerent, ne vim ultimam experiri vellet. quibus ille satis 
ferociter respondit vel Romanis vel 'T'hessalis se erediturum fuisse, 
in Philippi se potestatem commissurum non esse, postquam ap- 
paruit vi agendum, quia videbatur et Limnaeum eodem tempore 


2. hiberna] die des Baebius in 
der Gegend von Apollonia; s. 35, 
24, 7. — in Thessaliam] wohl 
wieder durch Tempe, da Phaloria 
= 32 15, 8) so spit genommen 


9, Perrhaebiae] daß zu diesem 
Distrikt die Stadt gehörte, geht 
daraus hervor, daß sie nach 10, 5 
so nahe bei der Tripolis lag, welche 
Pol. 28, 13 auch zu Perrhäbien 
rechnet; 8.39, 25, 6. 16, — Pha- 
cium] s. zu 39, 13, 8. — Phae- 
stum] *. 

4. Atracem*| dieses ist 10, 2 frei 
geblieben. — Cyretias*] 8. 10, 3. 
— Eritium] in der Nähe des 
Flusses Titaresios; s. Bursian 1, 
51. — recepta]*., 

5, sub a ventum *] 5, 8 1; 37, 
6, 3. — ad metum . Wr ] 
& 12, 6; 3, 11, 10; 32, 8. — 
ede , occupaverant im ain 

hessaliens , an der Grenze von 
Athamanien. 

6. Acginium* und Phaloria] 8. 
82, 15, 1. 4. um] vgl. 
39, 25, 16; es wird wie Silana 
nur von Liv. erwähnt; wahr- 


scheinlich lagen beide Städte in 
der Nähe von Gomphi (82, 14, 2), 
welches also nicht lange. in dem 
Besitze der Athamanen ge 

ist. — met. in der Nähe 
von Aeginium; s. 44, 13, 1. 46, 
3; daß die Städte wirklich ge- 
nommen worden sind, ist in ad 
ea reci . ierunt nur ange- 
deutet. Auch 39, 25, 3. 16 wer- 
den Tricca, Phaloria , Malloea, 
Ericinium als von Philipp ein- 
genommen erwühnt. 

7. Pellinaeum] s. 10, 5, — et 
equitibus . 7 — vim wultimam] 
8. zu 3, 17, 

8. Romania) da auch diese un- 
ter den die Übergabe Fordernden 
waren, so scheint der Sinn zu 
sein: ihnen allein, ohne Philipp, 
wolle er die Stadt ü ben, 
obgleich auch das nicht leich 
nach dem Abzuge des Königs 
erfolgt, da Baebius $ 9 die Be- 


lagerung fortsetzt. ya 
a man 


quia videbatur . 
sah; ENT so längere 
sei. — Limnaeum*] es lag 
dem rechten Ufer des Penens, 
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oppugnari posse, regem ad Limnaeum ire placuit, Baebius restitit 
ad Pellinaeum oppugnandum. 

Per eos forte dies M'. Acilius consul cum viginti milibus 
peditum, duobus milibus equitum, quindecim elephantis mari 
traiecto pedestris copias Larisam ducere tribunos militum iussit; 
ipse eum equitatu Limnaeum ad Philippum venit. adventu consulis 
deditio sine cunctatione est facta traditumque praesidium regium 
et cum iis Áthamanes. ab Limnaeo Pellinaeum consul proficiscitur. 
ibi primi Athamanes tradiderunt sese, deinde et Philippus Me- 
galopolitanus; cui decedenti praesidio cum obvius forte fuisset 
Philippus rex, ad ludibrium regem eum consalutari iussit, ipse 
congressus fratrem haud sane decoro maiestati suae ioco appellavit. 
deductus inde ad consulem custodiri iussus et haud ita multo 
post in vineulis Romam missus. cetera multitudo Athamanum aut 


östlich von Tricca. — oppu- 
gnari . .* 

14. Zug des Konsuls Aci- 
lius an den Malischen Meer- 
busen. App. Syr. 17. 

14. 1. forte) es traf sich an 
einem dieser Tage; s. 37, 20, 1. 
24, 1. — consul]* — viginti* 
milibus] Liv. hat früher nach 
den Annalisten berichtet, dab 
bereits ein Heer von 2 Legionen 
in Epirus stehe; s. 35, 20, 11: 
Atilio (Baebio) duae legiones de- 
cretae, welche Baebius 35, 23, 5 
nach Brundisium und 35, 24, 7 
nach Apollonia führt; für diese 
Legionen werden 35, 41, 4 Er- 
günzungstruppen ausgehoben, 36 
1, 7 für Acilius bestimmt und 
von ihm 36, 3, 13 in die Provinz 
geführt. Die Zahl dieser Truppen 
stimmt in Rücksicht auf die Zahl 
der Fußsoldaten mit der hand- 
schriftlichen Lesart decem mili- 
bus; s. 95, 41, 4. Polybius da- 
gegen scheint angenommen zu 
haben, daß bis jetzt nur wenige 
Truppen in Griechenland gewesen 
seien (daher 5, 7: longinquo ab 
se auxilio; 35, 46, 8: procul; 
vgl. die St. zu 35, 50, 2; App. 
16: Balßıov» .. dgyorta Tıros 
ninolov oroarov) und daß erst 
Acilius ein regelmäßiges Heer 


nach Griechenland geführt habe; 
8. 1, 6; App. 17: Poualoı . . ro 
tóre droiuos innedos doyıklos 
xal neboss dsouvpios xal dispaoi 
row .. Ova Balóv tes bd Ocoaalas 
2Badıbov; Zon. 9, 19: urrd orpa- 
ToU nollo$. Man könnte daher 
zweifeln, ob Liv. nach der hand- 
schriftlichen Lesart auch an u. St. 
den Annalisten oder dem Polybius 
folge; indes macht es die Erwäh- 
nung der Elefanten wahrschein- 
lich, daß er, des früher Erzühl- 
ten uneingedenk, hier wie sonst 
an dieser Stelle den Bericht des 
Polybius wiedergegeben hat. — 
Limnaeum) der Konsul scheint 
von Apollonia durch Epirus ge- 
zogen zu sein, da er im westli- 
chen Thessalien zu Baebius stößt; 
s. 32, 14, 5; 37, 6, 1. 

2. traditumque]*. 

4. decedenti* praesidio] s. 88,97, 
10; vgl.zu 32,7, 4. — fwisset| s. 
zu 45, 44, 10. — ad ludibrium]um 
ihn zu verspotten; s. 26, 32, 5. — 
regem| 8. 8,3; Appian: &in/&orra 
Ks tiv Maxeóovov ápyrv. — con- 
salutari] s. 1, 7, 1; 22, 30, 2. — 
fratrem] 8. 85,41, 5. — haud sane 
decoro] 8. zu 21, 32, 10; vgl. 32, 34, 
3. — maiestati*] — toco] *. 

5. 4ussus* . . missus] 8. 6, 4, 10, 
17, 9: potitus . . coactus. 


2 


3 


4 
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militum Antioehi regis, quae in praesidiis deditorum per eos dies 
oppidorum fuerat, Philippo tradita regi est; fuere autem ad 
quattuor milia hominum. eonsul Larisam est profectus, ibi de 
summa belli eonsultaturus. in itinere ab Cierio et Metropoli 
legati tradentes urbes suas oceurrerunt, Philippus Athamanum 
praecipue captivis indulgenter habitis, ut per eos conciliaret 
gentem, nactus spem Athamaniae potiendae exercitum eo duxit 
praemissis in civitates eaptivis. et illi magnam auctoritatem apud 
populares habuerunt, clementiam erga se regis munificentiamque 
commemorantes, et Amynander, euius praesentis maiestas aliquos 
in fide eontinuisset, veritus, ne traderetur Philippo iam pridem 
hosti et Romanis merito tune propter defectionem infensis, cum 
coniuge ac liberis regno excessit Ambraciamque se contulit. ita 
Athamania omnis in ius dieionemque Philippi eoneessit. consul 
ad refieienda maxime iumenta, quae et navigatione et postea iti- 
neribus fatigata erant, paucos Larisae moratus dies, velut reno- 
vato modiea quiete exereitu Crannonem est progressus. venienti 
Pharsalus et Seotusa et Pherae quaeque in eis praesidia Antiochi 
erant, deduntur. ex iis interrogatis, qui manere secum vellent, 


mille volentis Philippo tradit, ceteros inermes Demetriadem re- 


mittit. Proernam inde recepit et quae cirea eam castella erant. 


manum aut militum] die — 
teils aus. „teils aus... — ad q 
tuor milia *) A ppian: res ge M 
Tüv Avtioyeliov is rorayıklovs, 
also ohne die gr 
6. de summa belli] s. 6, 6; in 
diese Zeit fällt auch ol die 5, 
2 angedeutete Tätigkeit Catos. 
— consullaturus] 8. zu 3, 60, 8. 
— Qierio* et Metropoli] s s. 10, 2. 
— iradentes] 8. zu 21, 6, 2. 
7. indulgenter] s. fragm. 1. 133 
Nr. 63): cum . . ab Augusto in cap- 
ivitate (Cleopatra) indulgentius 
— Ye 23, 48, 11. — Atha- 
a Rois dae*] daB ihm der 
rue Besitznahme peu 
habe, wird erst 39, 23, 10. 28, 
bemerkt. — praemissis . .] 
nicht ohne Härte, da bereits cap- 
livis . . habitis vorausgeht und 
der Begriff Athamanien so oft 
acht werden muß, eine neue 
stimmung zu duzit hinzu. 


8. et illi] entspricht e£. Amy- 


nander; illi ist zu betonen, 
9. continuisset] ist kondizional, 
prie also = si tum 
sens essel. — iam pridem zur 
Sache s. 81, 28, 1. ectio- 
nem] s. 35, 47, $. — ius dicio- 
nemque)] 8. zu 32, 33, 8; ühnliche 
Formeln s, 34, 57, 7; zu 36, 89, 
PP concessit] B, 28, zy 9; 38, 
10. fatigata] — renovato*| s. 
zu 21, 21, T — Crannonem] * — 


consule; 8. 12, 8. — mille volentis] 
die tausend, en dies wollten. 

12. Proernam] nördlich von 
Thaumaci an der Straße nach 
dem Othrys. — circa eam M. x 
21, 62, 1; 37, 24, 5; 80, 25, 8; 
zu 43, 20, 4; vgl. 36, 10, 2. — 
twm] nachgestellt, wie 84, 02, 4; 
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ducere tum porro in sinum Maliacum coepit. appropinquanti 
faucibus, super quas siti Thaumaci sunt, deserta urbe iuventus 
omnis armata silvas et itinera insedit et in agmen Romanum ex 
superioribus loeis incursavit. consul primo misit, qui ex propin- 
quo colloquentes deterrerent eos a tali furore; postquam perse- 


verare in incepto vidit, tribuno cum duorum signorum militibus : 


cireummisso interclusit ad urbem iter armatis vaeuamque eam 
cepit. tum clamore ab tergo captae urbis audito refugientium 
undique ex silvis insidiatorum caedes facta est. ab Thaumacis 
altero die consul ad Spercheum amnem pervenit, inde Hypataeo- 
rum agros vastavit. 

Cum haec agebantur, Chalcide erat Antiochus, iam tum cer- 
nens nihil se ex Graecia praeter amoena Chaleide hiberna et in- 
fames nuptias petisse. tunc Aetolorum vana promissa incusare 
et Thoantem, Hannibalem vero non ut prudentem tantum virum, 
sed prope vatem omnium, quae tum evenirent, admirari. ne ta- 
men temere coepta segnitia insuper everteret, nuntios in Aeto- 
liam misit, ut omni contracta iuventute convenirent Lamiam; et 


vgl. zu 3, 18, 8. — tum porro] 
dann weiterhin, wie I, 40, 3: 
inde porro. — sinum Maliacum] 
s. 11, 7; 35, 37, 7; 37, 6, 2; der 
Konsul geht den 32, 4, 3; 33, 3,6 
beschriebenen Weg, in sinum Ma- 
liacum gibt nur im allgemeinen 
die Richtung an; ehe er dahin 
gelangte, kam er nach Hypata; 
s. 8 15. — appropinquant) über 
das Fehlen von eo s. 88, 15, 2; 
zu 4, 60, 1; über die Form des 
Partizips (die gleiche 32, S) s. 
zu 1,54, 6. — faucibus) s. 32, 4, 8f. 
13. consul ..]* | 


— $i m) 
Manipel. — circummisso] nüml. 
um die besetzten Höhen herum; 


vgl. 4, 18, 4: post montes cir- 
cummisit; 29, 33, 3. — clamore 

. captae urbis] das bei (nach) 
der Eroberung erhoben wurde; 
s. 25, 31, 9; ab tergo kann zu 
captae und zu audito genommen 
werden. 

14. refugientium] ist zu caede 
gezogen, wührend man, da zu 
clamore awdito als (logisches) 
Subjekt insidiatores zu denken 
ist, das verbum finitum refugere 


Tit. Liv. VIII. 1. 3. Auflage. 


conabantur erwartet; s. 37, 13, 9. 
Die Thaumaken sind lange &to- 
lisch gewesen; daher sind sie so 
hartnückig. 

15. Sprecheum]* — Ypataco- 
rum) s. 16, 4. 26, 1. 27,3; es lag 
auf einer Höhe am nördlichen 
Abhange des dort steil abfallen- 
den Ota, über dem Spercheiostale. 


15—21. Die Schlacht bei 
den Thermopylen. Diod. 29, 3; 
App. Syr. 17 ff.; Plut. Cato m. 13. 
14; Front. 2, 4, 4; Oros. 4, 20. 

l. Cum haec agebantur] 8. 5, 
1. — tum]* — hiberna] hierzu 
steht Chalcide attributiv; s. zu 
23, 32, 1. — infames] als MiB- 
heirat (s. 17, 7) und aus dem 11, 
2 angegebenen Grunde. — pe- 
fisse) erstrebt und erlangt (sich 
geholt) habe. — et]*. 

2. sed prope vatem . .) auch 
dazu gehört ut; omnium ist gen. 
obiect.; zum Ausdruck vgl. 35, 
33, 7; Nep. Att. 16, 4. — 'segnitia) 
d. h. ohne selbst etwas zu tun, wie 
die Átoler sich treiben lassen. — 
Lamiam*) s. 25, 3. 


14 
15 
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ipse eo decem milia fere peditum ex iis, qui postea venerant ex 
Asia, expleta et equites quingentos duxit. quo eum aliquanto 
pauciores quam umquam ante convenissent et principes tantum- 
modo eum paueis elientibus essent atque ii dicerent omnia se- 
dulo ab se facta, ut quam plurimos ex civitatibus suis evocarent; 
nec auctoritate nee gratia nee imperio adversus detraetantes mi- 
litiam valuisse — destitutus undique et ab suis, qui morabantur in 
Asia, et ab sociis, qui ea, in quorum spem vocaverant, non prae- 
; stabant, intra saltum Thermopylarum sese recepit. id iugum, 
sicut Appennini dorso Italia dividitur, ita mediam Graeciam diri- 
mit, ante saltum Thermopylarum in septentrionem versa Epirus 
et Perrhaebia et Magnesia et Thessalia est et Phthiotae Achaei 
» et sinus Maliacus; intra fauces ad meridiem vergunt Aetoliae 


3, ex iis*] er hatte nicht alle 
Angekommenen nötig, um die 
wA WES Zahl vollzumachen ; 
8. 9, 69, 3: unde erpleatis; sonst 
würde der bloße Ablativ stehen; 
s, 82, 2, 2. — postea] unbestimmte 
Angabe: nach dem Abzuge des 
Antiochus aus Asien. — expleta]*. 

4. quo]* — ante]* — princi- 
pes ..| s. 35, 45, 9. — clientibus] 
wahrscheinlich — üármere — Leute, 
deren Verhültnis zu den principes 
durch clientes nur allgemein be- 
zeichnet wird und sonst nicht be- 
kannt zu sein scheint. — . . essent] 
und es nur .. waren, nicht der 
Strateg mit einem von Staats 
wegen 2 E Heere. — 
evocarent| daß sie als Freiwillige 
dienen sollen. 

5. nec. auctoritate . .] vgl. 45, 
5,.9; auctoritate korrespondiert 
mit dem Folgenden; das adver- 
sative Verhlültnis ist nicht be- 
zeichnet; vgl. 6, 33, 11. — gratia] 
durch freundliches Zureden; im- 
me als principes oder als Apo- 
eten. — ea]* — in .. 


‚6. med bezeichnet hier 
nieht die Thermopylen, sondern 


den ganzen Gebirgszug, dessen 
Ende sie bilden; TC 9: hoc 
iugum. — dorso] s. 41, 18, 9: 
iugum, quod eos montes 

dorso inter se iungi zu 44, 4, 
4; vgl. Curt. 3, 4, 6. — dividit 
.. dirimit] hier nur um abzu- 
wechseln; vgl. 22, 15, 4. 

7. ante saltum] Liv. blickt von 
dem Gebirge aus nach Nor- 
den; daher im folgenden im sep- 
tentrionem, ad meridiem und a 
tergo. In der fol Auf- 
zählung der Länder geht er von 
Nordwesten, Epirus, nach Nor- 
den, Perrhaebia (s. 33, 94, 6), 
über, darauf nach Osten, M 
sia, dann südlich durch Thessa- 
lien usw, bis wieder zu den Ther- 
mopylen am Malischen Busen (s. 
14, 12, —  Epirus]* — esl] 
scheint zu versa zu | : 
nicht für sich Prüdikat zu sein; 
B8. 85, 28, 9; 21, 4, 6; vgl. 1, 41, 
4. — Achaei]*. 

8. intra*] so daß das Gebirge 
die Grenze bildet, fast = cilra; 
&, 5, 85, 2: intra Appenninum ; 
25, 11, 7: intra fossam ; Gell. 12, 
13, 27: potest id esse intra (Tau- 
rum) montem, quod est intra re- 

i Tauri montis obiectu 


ones, 

separantur; vgl. Liv. 37, 58, 7. 
— fauces| in berug auf das die 
fauces bildende Gebirge, von dem 
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pars maior et Acarnania et cum Loeride Phoeis et Boeotia 
adiunetaque insula Euboea et exeurrente iu altum velut pro- 
munturio Attica terra et sita ab tergo Peloponnesus. hoc iugum : 
ab Leucate et mari ad occidentem verso per Aetoliam ad alterum 
mare orienti obieetum tendens ea aspreta rupesque interieetas 
habet, ut non modo exercitus, sed ne expediti quidem facile ullas 
ad transitum calles inveniant. extremos ad orientem montis Oetam 
voeant, quorum quod altissimum est, Callidromon appellatur, in 
euius valle ad Maliacum sinum vergente iter est non latius quam 
sexaginta passus. haec una militaris via est, qua traduci exercitus, 


eigentlich die Rede ist. — Aeto- 
liae pars maior] da Amphilochia 
(s. 95, 8, 3) und Lamia östlich, 
Hypata u. a. nördlich liegen. — 
Acarnania] auch 8 9 wird ganz 
Akarnanien südlich liegend ge- 
dacht. — adi we] nüml. ei, 
= die (damit) verbundene usw, 
— exrcurrente] s. 26, 42, 8; 32, 
23, 10; gehórt zu promunturio, 
— indem gleichsam ein Vorge- 
birge auslüuft; auch velut ist 
eine Bestimmung von promun- 
turio; 8. 2, 51, 4; 36, 18, 5; vgl. 
24, 2, 8: velut morbus. — sita ab 
o*j scheint zugesetzt, um 
icht velut promunturio excur- 
rente auch auf den Peloponnes zu 
beziehen; vgl.zu der Polybius ent- 
lehnten Schilderung Strabo 9, 2, 1. 
9. ab Leucäte*] s. 26, 26, 1; Liv. 
denkt also das Gebirge von dem 
Vorgebirge Leukate aus durch 
die Insel Leukas an der Nord- 
grenze Akarnaniens hinlaufend, 
im nördlichen Teile Ätoliens als 
Thyamus, weiter östlich den 
aureum, Korax (s. 30, 4), 
dann den Ota umfassend; ühn- 
lich Strabo 9, 4, 1, 8, 428: và &' 
dpos Diarrive ánÀ Oepguozviór 
..ubypa mds TÓv xólzxov rÓw Au- 
anındv. , . Tv udv oiv ig 
ov Illae xalotv04 xal arevà xai 
OepuonÜAas .. rd Ö Unegxe(ue- 
vov dpos KalMOpgouow wis Ói 
xai TÓ dr AíreÁ(as xai Ts 
Anapravias Odo»  uéyp. roO 


dupaxixot xóAnov Kahktöporor 
roooayopedovar; 9, 5, 1, : 
ind dd Tör Geononvidv rà 
mapahinla rots Maxeddow don 
rà Olrata xal Alrwlına, Tot 
JImpıdoı xai rip Ilagracog) ovr- 
änrovra. — verso|* — aspreta) 
vgl. 35, 28, 9; Strabo: rpayd xai 
ÜDwrAór.— rupes] s. 21, 36, 1.— 
non modo erereitus . .]8. 8 11; 17, 
4; vgl. jedoch 11, 7. 30,3; 37, 5, 
4, — ullas . . calles] 8. 16, 6; 
22, 14, 8. 

10, Oetam] Herod. 7, 176: rör 
dd Gsouonvkior tÓ uiv mode 
dondons obpos dBatóv re xai 
dnöxgnuwor Upmidv dvarerror ds 
rj» Of, rd dd nods r)v $Ó 
re ddod Dalacca Unodtixera xai 
revaysa; vgl Strabo und Plut. 
Cato 14. — qu altissimum est) 
die höchste Partie, der höchste 
Punkt; Strabo: Vers ics ds 
xarà Trd6 Hepuondkas xopvgot- 
tau» yàg évraüDa (rà dpos) xai 
rehsurg mode ÓEeTe nal dnorönovs 
uöypı T6 Dalárrge xonuwods, — 
halle) die Abdachung auf der 
einen Seite; a. $ 8: 
35, 14; 88, 38, 4. — ad Malia- 
cum sinum] nach Nordosten. — 


quais passus] Herodot: 7 d4 
dıa T'onyrvos Faodos ds rw "Ella 


da dari, Tj orsworarm, 
"por (das 


lethron 100 F.) xará 
re Alnnwods dniaDe dowres 
duafırds uoóvg ..; vgl Her, 
200. & 


&S* 
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12 si non prohibeantur, possint. ideo Pylae et ab aliis, quia ealidae 
aquae in ipsis faucibus sunt, Thermopylae loeus appellatur, no- 
bilis Lacedaemoniorum adversus Persas morte magis memora- 
bili quam pugna. 

Haudquaquam pari tum animo Antiochus intra portas loei 
eius castris positis munitionibus insuper saltum impediebat et, 
2 eum dupliei vallo fossaque et muro etiam, qua res postulabat, 
3 ex multa copia passim iacentium lapidum permunisset omnia, 

satis fidens numquam ea vim Romanum exercitum facturum, 
Aetolos ex quattuor milibus — tot enim convenerant — partim 
ad Heracleam praesidio obtinendam, quae ante ipsas fauces posita 
‚ est, partim Hypatam mittit, et Heraeleam haud dubius eonsulem 
oppugnaturum, et iam multis nuntiantibus cirea Hypatam omnia 
evastari, consul depopulatus Hypatensem primo, deinde Heracle- 
ensem agrum, inutili utrobique auxilio Aetolorum, in ipsis fauci- 
bus prope fontes calidarum aquarum adversus regem posuit ea- 
» stra, Aetolorum utraeque manus Heracleam sese incluserunt. 


16 


3. ea*] da, auf dieser Seite, auf 
diesem Wege; s. 35, 30, 11. — vim 
y Febr] 1 8. zu 10, 43, 5. — 
exercitum]* — Aetolos ex quat- 
fuor mil ] ist ungewöhnlich 
ausgedrückt, da die 4000 das 


11. possint]*. 

12. traduci potest] wie 8 9. 
Pylae) ] aus Polrbius beibehal- 

ten, e 32, 4, 3; aber 16, 1. 17, 

4 portae; v 1. Strabo $ 13; Hero- 

dot: For; dd dv r5 aid racrn 


Fepud Aovrga, rà Xórgovs xa- 
Àéovas od dmiyapıı . 


12, morte] bildet den Übergang 


zum Folgenden 


16. 1. Moris ans pari] 8 
10, 13, 4; vgl. 3, 5, 13. — intra 
portas* loci eius]. A 15, 8: intra 
et mit locus wird der ganze 

aß (s. 15, 12) bezeichnet, die 
portae sind ein Teil davon, wahr- 
scheinlich der eigentlich U4as 
genannte, etwas Östlich von den 
warmen Quellen, vielleicht Über- 
setzung von Zwrds nvÀàw (Nissen); 
vgl. $ 5; 17, 10; Herod. 7, Qt: 
SápEne dorparomedeusro vis 
Ados dw p oso. ol dà di 

Elgwes dv — im 
diebat) ma dite lich‘, 

2. e. . eliam] 8. 11, 7; 35, 14, 
5. — ez mulla copia copia) vgl. 86, 9, 
4. — permunisset] 8. ; zu 31 
39, 8, — omnia]*. 


Ganze ausmachen, so daß man 
Aetolorum quattuor milia .. par- 
fim (vgl. 24, 3) erwarten würde; 
Aetolos TE 2d Nachdruck 
vorangestellt und ex qualiuor 
milibus schon in bezug auf par 
lim zu sein, 
der Genitiv; "e: 26, 4 
41, 2. — ad .. obti 
RR er f 
0 psas fauces 
westlich unmittelbar vor dem en 
gange in den En wo 
h nach Osten wendet (s. 22, 4 
m 3, 7), M eun gend ES 
ypata ; er im fo ) 
haud dubius . 
5. in ipsis faucibus 
bar an den Plac. (8. 
weit von der Anhöhe, 


au 1); nicht 


wo di 


cluserunt| s zu 23, 2, 9; vgl. 
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Antiochum, eui, priusquam hostem cerneret, satis omnia per- 
munita et praesidiis obsaepta videbantur, timor incessit, ne quas 
per imminentia iuga calles inveniret ad transitum Romanus; 
nam et Lacedaemonios quondam ita a Persis eireuitos fama erat 
et nuper Philippum ab iisdem Romanis. itaque nuntium Hera- $ 
eleam ad Aetolos mittit, ut hane saltem sibi operam eo bello 
praestarent, ut vertices cirea montium occuparent obsiderentque, 
ne qua transire Romani possent. hoe nuntio audito dissensio 
inter Aetolos orta est. pars imperio parendum regis atque eun- 
dum censebant, pars subsistendum Heraeleae ad utramque fortu- 
nam, ut, sive vietus ab consule rex esset, in expedito haberent 
integras copias ad opem propinquis ferendam civitatibus suis, 
sive vinceret, ut dissipatos in fugam Romanos persequerentur. 
utraque pars non mansit modo in sententia sua, sed etiam exse- 
euta est consilium: duo milia Heraeleae substiterunt; duo trifa- 
riam divisa Callidromum et Rhoduntiam et Tiehiunta — haec 
nomina cacuminibus sunt — occupavere. 
Consul, postquam insessa superiora loea ab Aetolis vidit, 17 

M. Poreium Catonem et L. Valerium Flaccum eonsularis legatos 
eum binis milibus deleetorum peditum ad castella Aetolorum, 


17, 9; 35, 42, 9. — cui]* — quas] vgl 11, 6; die beiden Höhen 
s, zu 15, 9. lagen mehr westlich als Calli- 
AM z i eine sich auf n und waren wie dieses 
e Um ouspasses estigt. 
^ ^v 12, ies auf das 28, 
te. 17. 1. consul , . mittit] bei 


Plut. 13: m» Deponv Pr - 
xÀlweciv d Kórovw elc vol» Aulb- 
uevos d&devos vx rop schreibt 
sich. O Cato das Verdienst zu. — 

Hz consularis legatos) 
npa: P egon von Tralles de 
mirabil. 3: werd sgeoBevrów . .; 
Plut. Cato m. 12; andere Schrift- 


een. 8. 29, 24, 6. — perse- steller (A iP 18; Aur. Viet. 47) 


verfolgen mm. nennen ihn hn Kriegstribun; vgl. 
"m *|]hier in en- — Frontin: militum a po- 
Bedeu (8. 15, 10) eine — pulo factus; ut Cle. Cet. 32: tribunus 
ein Kastell hefes Höhe militaris depugnavi cw Ther- 
des Ota; rig" P ren wntiam] mopylas; vgl. auch Pol. 20, 10, 
Strabo à, 4, 13 Podovvria y»- 10; nach Mommsen hat Liv, 
iunla] s. 17, leicht an die Legionslegaten se 
iie orm wie 28,7,16: PMi- ner Zeit gedacht, obgleinh} 
; 91,1 ; Flacunta; 94, hier genannten nur einen e od 
25.1. Orla, 37,1 16, : Phoe- nen Auftrag haben und nicht: 
nicunta; 44, 6, 10: Denn, Legionen kommandieren; vgl. zi 


- 
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a. u. e, 568- 
Flaeeum in Rhoduntiam et Tichiunta, Catonem in Callidromum 
2 mittit. ipse, priusquam ad hostem copias admoveret, vocatos in 
eontionem milites paueis est adloeutus: ' plerosque omnium ordinum, 
milites, inter vos esse video, qui in hae eadem provineia T. Quineti 
3 duetu auspieioque militaveritis. Macedonico bello inexsuperabi- 
4 lior saltus ad amnem Aoum fuit quam hie; quippe portae sunt 
hae, et unus inter duo maria clausis omnibus velut naturalis 
transitus est. munitiones et locis opportunioribus tune fuerunt 
et validiores impositae, exercitus hostium ille et numero maior 
et militum genere aliquanto melior; quippe illie Macedones 
Thracesque et Illyrii erant, feroeissimae omnes gentes, hie Syri 
et Asiatici Graeci sunt, vilissima genera hominum et servituti 
| nata. rex ille bellicosissimus et exercitatus iam inde ab iuventa 
finitimis Thracum atque Illyriorum et cirea omnium aecolarum 


38, 44,6. Daß Konsulare Kriegs 

tribunen (nur als solche emm 
Senatoren) sind, berichtet Liv. 
mehrfach: 9, 40, 12; 22, 49, 16; 
42, 49, 9 (vgl. 'B7, 9); 43, 5, 1: 
44, 1, 2. — in romum| es 
ist der von Herodot 1, 215 be- 
schriebene Pfad Hröraia, der in 
der Nähe von Heraklea am Asopus 

begann und am Callidromum i 
nach Alpenos führte. mittit] 
Appian: dxdlevoe weit a. 


den megarÀ D rTv, 
plerosque . .] daß unter euch 
s Niel solche sind, die usw. ; 
,2. — omnium ordi- 
os "Anführer, Tribunen Prä- 
fekten, Centnrionen sowohl wie 
Gemeine; in bezug auf die letz- 
ten wird das 31, 8, 8; 832, 9, 1 
erwühnte Verfaliren vorausge- 

setzt; &. 42, 34, 8. — hacj*. 

$—12. Den Sieg läßt hoffen 
zx im qi is Ortes ZA 
er er, deren bisheriges Ver- 
fahren und die von uns getroffe- 

ne Vorkehrung. 

3. inersuperabilior*] das Wort 
ist außer bei Liv. (a. 8, 7, 8; 21, 
28, 4. 36, 4; 97, 58, 11; 38, 20, 
8) "selten; insu qperabilis haben die 
Dichter. — bezieht sich nur 
anf den net Kampf, der 

‘ist noch jetzt vorhanden. 


sind 


4. portae] &. 16 ; nlso ist es 
pss 8 oder Teich, durchzuzie- 
hen. — hae]* — inter* duo maria) 
das Jonische dii " Agtische Meer, 
kann sowohl zu clausis omnibus als 
zu transitus genommen werden. — 
omnibus] alles (übrige), was ge- 
gedrückt peer cetera Freie aus- 
9 ckt w 8. 1, 

52, 5; eg ist hier oki à = 
ciui im folgenden ($ 5) ist 
omnes — "lauter ; s. 35, 49, 8, — 
muniliones . .]]* — ne... 
impositae] gehört zusammen, = 
waren damals nsw., nicht = sind 
an 8. zu 3, 26, 11; über die 

nnnngs.19,7. ,— validiores*]an 


sich schon stärker; 8. 24, 97,2; 44, 
35, T: valida xu". 


5 Macedones TAG 
53, y Af. — ferocissimae] Syri 
8. 35, 49, 8;die Griechen (Astatíci = 


im eigentlichen Asien wohnende) 

ort nicht erwähnt. — Grae- 
aj — - vilissima] scheint mehr zu 
eti perl. hes 49, Sj zu ne 
sen als das evissima, was 
sich zunüchst auf die Griechen be- 
ziehen würde: s, 2, 41, 8; 24, 5, n 
25, 6,9; vgl. 9,9, 19, — s. 
Tcl d EUR denke rs ; 
arten; anders r 

6, exercitatus]t* — iam inde]* 
— circa] vorangestellt, wie 42, 
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bellis, hie, ut aliam omnem vitam sileam, is est, qui, eum ad 7 


inferendum populo Romano bellum ex Asia in Europam transisset, 
nihil memorabilius toto tempore hibernorum gesserit, quam quod 
amoris eausa ex domo privata et obseuri etiam inter popularis 
generis uxorem duxit et novus maritus, velut saginatus nuptia- 
libus eenis, ad pugnam processit. summa virium speique eius 
in Aetolis fuit, gente vanissima et ingratissima, ut vos prius ex- 
perti estis, nune Antiochus experitur, 
quentes nee eontineri in castris potuerunt et in seditione ipsi 
inter sese sunt et, cum Hypatam tuendam Heracleamque depo- 
ent, neutram tutati refugerunt in iuga montium, pars 
Heraeleae ineluserunt sese. rex ipse confessus nusquam aequo 
eampo non modo eongredi se ad pugnam audere, sed ne castra 
quidem in aperto ponere, relieta omni ante se regione ea, quam 
se nobis ae Philippo ademisse gloriabatur, condidit se intra ru- 
pes, ne ante fauees quidem saltus, «it quondam Lacedaemonios 
fama est, sed intra penitus retractis castris; quod quantum inter- 
est ad timorem ostendendum, an muris urbis alienius obsiden- 
dum sese ineluserit? sed neque Antiochum tuebuntur angustiae 
nee Aetolos vertiees illi, quos ceperunt. satis undique provisum 
04, 2: circa ex agris . 7 wa serunt] vgl. 8 11: muris; andere 
tum convehere; vgl. 16, Konstruktion 16, 6. Zu pars., 
7. hic .. is esf] B. Phief. 10; 5,  incluserunt vgl. 16, 
2, $.— sileam*) 8. 27, 10, 7: sile- 10. audere] er habe überhanpt 
antur; Cie. p. Flaeco 3: res sile- nicht den Mut usw., CX. 
kur; Paul. ac. 89: silere ta- Ä 
an rt 
ky ea) Thessalien Akarnanien usw. 
-— condidisse]*. 


1l, ante fauces] auch dazu ge- 
hört grammatisch retractis, — 


938, — saginatus] 8. 6, 17, 3; 38, 
17, 17. — summa virium sp el 
s. zu 26, 12, 10 und 29, 10, 7. 
— Banssima] s. 33, 11, 9. — in- 


venerunt — contineri in 

MET nlich ohne in; s. 

zu cy M 9 und 31, 26, 6; an- 
ders 23, 21, 2; 40, 58, 1. — inter 
sa v weil in seditione sunt — 


"zwietrüchti 


— — atam . . iras: 
.] das 


e v l. Ki 
diede M ee kend ; vgl. 


i 8, mg - anders 12, 6: alitis. 
— tutahi* - _ Heracleae* inclu- 


"nicht einmal bloß bis vor den 
Eingang des Passes'; dort kümpf- 
Sch Sd acedimonier am ersten 
achttage, am letzten zogen 
sie sich in den Engpaß zurück. 
— inira] s. 16, 1; dazu kann 
fauces wieder gedacht werden, 
oder es ist adverbial zu nehmen ; 
s. zu 5, 35, 4, — retractis] s. 21, 
5; zu 94, 9, 2 » — quod] ‘dies’; 
hierin liegt der am.. incluserit 
entsprechende Fragesatz angedeu- 
tet, = nihil interest, utrum in- 
tra fauces retracta castra. habeat, 
an ..; 8. 28, 44, 2. 
12. provisum atque* pr 


s 


nam nee venerunt fre- 9 


10 


ıl 


12 
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atque praecautum est, ne quid adversus vos in pugna praeter 

15 hostis esset. illud proponere animo vestro debetis, non vos pro 
Graeciae libertate tantum dimicare, quamquam is quoque egre- 
gius titulus esset, liberatam a Philippo ante nune ab Aetolis et 
ab Antiocho liberare, neque ea tantum in praemium vestrum ces- 
sura, quae nunc in regiis eastris sunt, sed illum quoque omnem 
apparatum, qui in dies ab Epheso expectatur, praedae futurum, 
Asiam deinde Syriamque et omnia usque ad ortum solis ditissima 
regna Romano imperio aperturos. quid deinde aberit, quin ab 
Gadibus ad mare rubrum Oceano finis terminemus, qui orbem 
terrarum amplexu finit, et omne humanum genus seeundum deos 

; nomen Romanum veneretur? in haec tanta praemia dignos pa- 
rate animos, ut erastino die bene iuvantibus diis acie decernamus . 

15 ab hace contione dimissi milites, priusquam eorpora eura- 
rent, arma tela parant. luce prima signo pugnae proposito in- 
struit aciem consul, arta frente, ad naturam et angustias loci. 


tum) vgl Cic. Attic. 2, 1, 6: 
uod a me ila provisum atque 
ila praecautum est; Lael. 78. — 
praeter hostis] d. h. nicht das 
Terrain; hostis ist Akkusativ; s. 
4, 59, 7; 29, 28, 5; 38, 21, 5. 


13—16. Der Sieg wird Ruhm 
und Nutzen bringen. 

15. proponere animo] 8. zu 31, 
40, 1, — titulus] s. x 16, 2. — 
liberatam* a Philippo ] 80 steht a 
bei Personen (s. 3, 44, 9; 35, 
38, 9), seltner bei Sachen; B. 42, 
50, 9. — in poem: . cessura] 
s. zu 4, 44, 9 und 43, 19, 12. — 
in n ]* 
uper Gn — ditissima] 9 
35, 48, 7. — aperluros] den Zu- 
gang eröffnen; s, 42, 52, 14. 


15. quid . . aberit] s, zu 85, 16, 
12, — deinde]* — mare ru- 
brum] nicht der Arabische Meer- 
busen, bis in dessen Nühe (bis 
Syene und  Elephantine; vgl. 
ac, Ann. 2, 61) schon zu 
Liv. Zeit sich das rómische 
Reich  erstreckte, auch wohl 
nicht das gewöhnlich mare ru- 
brum genannte Meer zwischen 
der Westseite Indiens und Afrika, 
sondern das östlich die Erde be- 


nzende Meer; daher an u. St. 
eano, während 42, 52, 14; 45, 
9, 6 das rubrum mare selbst das 
äußerste ist. — Oceano finis ter- 
minemus] vermittelst des Ozeans 
die natürlichen Enden zu Gren- 


zen (Marken) machen; &. 37, 35, 


5; finire; Cie. Mil. 14. Bei ab. 
ad ist am die von dem einen bis 
zum anderen Ende sich erstrecken- 
den Wu zu denken. — qui. 
finit] d. h. so daß wir dann den 
ganzen Erdkreis beherrschen. — 
secundum deos) s. 1, 4, 1; Hor. 
Carm. 1, 12, 57. 

16. in haec . | 8. T, 21: 21, 4 
2, — dignos] absolut, — 
tisch, = ut di 
ist nicht Polybius entichnt; denn 
bei Appian und Plutarch findet 


Sich keine Spur von ihr; Liv. 


hat sie selbst entworfen oder 
nach einem Annalisten bearbeitet. 


18. 1. ab hac contione] s. 31, 
8,1; 87, 32, 12; zu 24, 22, 6 und 
26, 15, gin corpora curarent] B. 
34, 16, 5. — arma tela*] zu dem 
zweigliedri 
nis 29, 
und 35, 34, 5. — signo | 
8, 6, 12, 7. — arta 


4, 2; zu 21, 15 


tad 
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rex, postquam signa hostium conspexit, et ipse copias educit. 2 
levis armaturae partem ante vallum in primo locavit, tum Mace- 
donum robur, quos sarisophoros appellabant, velut firmamentum 
cirea ipsas munitiones constituit. his ab sinistro cornu iaculato- 3 
rum sagittariorumque et funditorum manum: sub ipsis radicibus 
montis posuit, ut ex altiore loco nuda latera hostium incesserent. 
ab dextro Macedonibus ad ipsum munimentorum finem, qua loca 4 
usque ad mare invia palustri limo et voraginibus elaudunt, ele- 
phantos eum adsueto praesidio posuit, post eos equites, tum mo- 
dico intervallo relieto eeteras eopias in seeunda acie. Macedones 5 
pro vallo locati primo facile sustinebant Romanos, temptantis ab 
omni parte aditus, multum adiuvantibus, qui ex loco superiore 
fundis velut nimbum glandis et sagittas simul ac iacula ingere- 
2, 50, 8; 27, 48, 7; Appian: rj» wurde dieses Verhältnis dann 
etearud» ds Aóyovs dpOovs à verdunkelt. — ab sinistro co- 
yi — et angustias] ist erklä- mu) — 'auf'; "utate. AD i- 


ren er Zusatz. 


". sd, 15. a i kr ád Sub. 


jekt rex eren (consul) 
gegenüber Lite — in primo] s. 


zu 2, 20, AM DIAM: 


= 
aus Macedoniern bestand; es sind 
nieht geborene Macedonier 

meint, sondern die Benennung ist 
beibehalten, weil die phalangi- 
tische Stellung in Macedonien 
ihre Pese im Ji erhalten hatte 
und die Phalanx auch in den 


Heeren A M XN Alexan- 


:i 40, L 42, 3. — circa] vgl. 
P ae = “in der Nähe’, so daB 

bis an das Ende nach beiden 
ee om 
‚ his] wie nachher Macedoni- 
ein freier Dativ der Beteili- 

(s. 35, 49, 3), der vielleicht 

den en veran- 

eser zur Linken’); 

von cornu 


dÀÀld xal Arfov xai dluo 


an: £&xi defid. — s WT 
cibus] umittelbar am Fuße der 
Höhen des Callidromum. — mon- 
tis]? — hostium]* — incesserent] 
8, 26, 10, x: un 39, 13; 38, 29, 
4; „et 37, 51, 15. 
A dius ist wohl € 
den Gegensatz zn iaculatoru 
manum veranlaßt. — ME s j 
die Quellen, welche am 1 Fuße des 
2. : p cr ars e Wer 
as Ufer sumpfig. — voraginibus[ 
s, 22, 2, 5. — claudunt] absolut ; 8. 
21, 43, 4; 22, 5, 6; 37, 21, ee 
adsueto) App an: xai rd aTigos, 
Ó ver’ abr)» dd ovrverácorro, 
— equites] Paus. 10, 21, 2: rà 
dà Immund äugorioows dyoefa dyd- 
vero ob oTevod uöwor yoplov .. 
Are 09, — 
celeras copias] hat Koran nicht, 


auch erkennt man nicht, was es hs 


Truppen gewesen seien; 8 6 
langt die Phalanx sogleich in « 
Lager, e auf andere Truppen 
zu 8 

5. ben) den Angriff der 
FR ner wre hat Liv. über- 
gungen. — aditus] an vielen 

ten; vgl. 24, 4: ascensus; 

31, 16, 8; zur Sache v 1. 44, A5 
718. — velut nimbum . 
55, 6, L 
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bant; deinde, ut maior nee iam toleranda vis hostium inferebat 
se, pulsi loco intra munimenta subduetis ordinibus concesserunt; 
inde ex vallo prope alterum vallum hastis prae se obieetis fece- 
runt. et ita modiea altitudo valli erat, ut et loeum superiorem 
suis ad pugnandum praeberet et propter longitudinem hastarum 

; subiectum haberet hostem. multi temere subeuntes vallum trans- 
fixi sunt; et aut incepto irrito recessissent aut plures cecidissent, 
ni M. Poreius ab iugo Callidromi deiectis inde Aetolis et magna 
ex parte eaesis — incautos enim et plerosque sopitos oppresse- 

19 rat — super imminentem castris collem apparuisset. Flaceo non 
eadem fortuna ad Tichiunta et Rhoduntiam, nequiquam subire 

2 ad ea eastella eonato, fuerat. Macedones quique alii in castris 
regiis erant, primo, dum proeul nihil aliud quam turba et agmen 

3 apparebat, Aetolos credere, visa proeul pugna, subsidio venire; 
eeterum, ut primum signaque et arma ex propinquo cognita 
errorem aperuerunt, tantus repente pavor omnis cepit, ut abieetis 

4 armis fugerent. et munimenta sequentis impedierunt, et angustiae 
vallis, per quam sequendi erant, et maxime omnium quod ele- 


6, subductis] allmühlich zurück- 
gezogen; s. 25, 86, 2; 27, 48, 13. 

— pulsi . ‚ concesserunt] also die 
Phalanx selbst; wahrscheinlicher 
ist was Appian sagt: ràv Märıon 
ol yılol rravrayóOcv (xirQéyovreg 
Mómov»..Tobe yulobe N polayE 

TOv Maxedóro» Oiaorüca de 
alrv dÓéfaro xai ovreAOotoa 
dxdÁAvye, xal rdc gapíacas dp TÓ- 
fn crvxvde mpovßdkorro, auch 
sieht man nicht, wie die Phalanx, 
ohne ganz in Unordnung zu ge- 
raten, dieses Manóver hätte aus- 
führen können; s. 33, 8, 13; ex 
vallo . . praeberet hat Appian 
nicht, — prae se" — alterum 
ek vgl. 31, 39, 10; 32, 17, 


^. ita modica! s. 35, 30, 11. 
— suis*] eigentümlich auf valli 
^ en; ebenso subieclum habe- 

tem: der hohe Wall der 
Partei. der sie angehórten. — 
longitudinem] s, 92, 17, 13. 

B. recessissent] nicht multi, gon- 
dern die Römer überhaupt. — ceci- 
dissent]*— ab iugo . .Jausfübrlicher 
schildert Plut. 13f. die Umgehung 


ber. . ber’; Ap 


nach Cato selbst; Liv. hat dessen 
prahlerischen Bericht nicht ein- 
peu sondern sich an Poly- 
ius (s. 19, 11) gehalten. — so- 

itos] 8. zu 1, 1.— ren 
: dem röw 
Altar ix tod Pado de gvyd. 
— apparwisset]*. 


19. 1. subire ad] anders 18, 8; 
vgl. 7 45, 4; 34, 46, T; 

nze$ 1 ist ein ze 
en tz; $2 wird die Schilderung 
wieder aufgenommen und ae 
€—€— 

2. quique alii ..] nur - eim 
bezeichneten Truppen; 
hat diesen Zusatz n dcr 


gua. 
9. propinquo]* — cognita*] 
nüml, pa voniécho. — ende 
BR schildert A 9 den 
organg; über die Flucht des 
-— s. Plut. x Mn 182. 


persequentes and 
ic oft bei Liv.; vgl 
maxime omnium]* s. 33, 15, ies -— 
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phanti novissimi agminis erant, quos pedes aegre praeterire, eques 
nullo poterat modo timentibus equis tumultumque inter se 
maiorem quam in proelio edentibus; aliquantum temporis et 
direptio castrorum tenuit: Scarphiam tamen eo die consecuti 
sunt hostem. multis in ipso itinere caesis eaptisque, non equis t 
virisque tantum, sed etiam elephantis, quos capere non potuerant, 
interfectis, in eastra reverterunt; quae temptata eo die inter ipsum 
pugnae tempus ab Aetolis, Heracleam obtinentibus praesidio, sine 
ullo haud parum audacis incepti effeetu fuerant. consul noctis 
insequentis tertia vigilia praemisso equitatu ad persequendum 
hostem, signa legionum luce prima movit. aliquantum viae prae- 
ceperat rex, ut qui non ante quam Elatiae ab effuso constiterit 
eursu; ubi primum reliquiis pugnaeque et fugae eolleetis cum 
perexigua manu semiermium militum Chalcidem se recepit. 
Romanus equitatus ipsum quidem regem Elatiae adsecutus non ! 
est; magnam partem agminis aut lassitudine subsistentis aut 
errore, ut qui sine ducibus per ignota itinera fugerent, dissipatos 
oppresserunt; nee praeter quingentos, qui cirea regem fuerunt, ex 
toto exereitu quisquam effugit, etiam ex decem milibus militum, 
quos Polybio auctore traiecisse secum regem in Graeciam scripsi- 
mus, exiguus numerus ; quid, si Antiati Valerio eredamus sexaginta 


limentibus equis] Mas 21, 55, 7. 
— quam in proeho] entweder 
setzt Liv. die Teilnahme der 
Reiter an der Schlacht voraus, 
oder es ist allgemein zu nehmen, 
= als (sonst) in der Schlacht. — 
edentibus]* 


5. et direptio]* — tenuit]* — 
Scarphiam*] östlich von den Ther- 
mopylen, noch am  Malischen 
Meerbusen; — bis nach Scarphia, 
Zur Form des Namens vgl. 32, 
18, 9: Elatia; 35,46, 3: Chaero- 
nia. — consecuh sunt] vgl. 27, 


20, 1. 

6. quos .. potuerant*] bezieht 
sich nur auf elephantis; Soldaten 
und Pferde wurden auch ohne 
dieses Motiv getötet. 

7. obti praesidio] be- 
setzt hielten; &. zu 33, 18, 21. — 
On arum] s, zu 2 30, E — 

ant] weit getrennt von femp- 
fata, wie 15, » 10, 89, 7; über 
fuerant s. zu 1, 2, 1. 


S. signa legionum]. zu 26,48, 12. 
g 


. rex]* — effuso]* — non ante 
.. constiterit*) Appian: dwera- 
argenti duéügaygev. — veliquiis]* 
— cum p *,.]nach Appi- 
an mit den 500 Reitern $ 11. 
10. quidem .. magnam] ohne 
sed; 8, 41, 18, 11; 45, 24, 4. — 
adsecutus non est] vgl. 2, 64, 4. 
— errore] infolge von Irregehen, 
dureh Irrwege; s. 24, 17, 4: er- 
rore viarum. —  dissipatos] und 
vorher subsistentis (Akk.) bezie- 
hen sich auf die einzelnen in 
magnam partem; s. 24, 3; 37, 
20, 5; vgl. 2, 14, 8; 4, 33, 10: 
maxima pars effusi . . petunt, 
11. ex foto]* — etam . . quid, 
8i..] was schon von nur 10000 
eine kleine Zahl ist, geschwei 
wenn usw, — s]* — Polybio 
auctore] wird nachtrüglich erst hier 
erwähnt; vgl. 35, 43, 6: decem mi- 
lia, — scripsimus] s, zu 22, 28, 8. 
12. quid, si] s. zu 4, 3, 5; ist 
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à. u. c. 563, 


milia militum fuisse in regio exercitu seribenti, quadraginta inde 
milia cecidisse, supra quinque milia eapta eum signis militaribus 


Romanorum centum quinquaginta in ipso 


certamine pugnae, ab incursu Aetolorum se tuentes non plus 


quinquaginta interfeeti sunt. 


Consule per Phoeidem et Boeotiam exercitum ducente eon- 
sciae defectionis civitates cum velamentis ante portas stabant 
metu, ne hostiliter diriperentur. «ceterum per omnes dies haud 
secus quam in pacato agro sine vexatione ullius rei agmen pro- 


| cessit, donee in agrum Coroneum ventum est. 


ibi statua regis 


Antiochi posita in templo Minervae Itoniae iram accendit, per- 
missumque militi est, ut eireumieetum templo agrum populare- 
tur; dein cogitatio animum subit, eum communi decreto Boeoto- 
rum posita esset statua, indignum esse in unum Üoronensem 


nicht ohne Ironie ge 
der großartigen bung. 
Ebenso werden Angaben der 
Annalisten in den Bericht des 
Polybius eingeschaltet oder ange- 
fügt 21, 10. 35, 12; 87, 84, 5. 
60, 6; 38, 23, 8. 41, 12. — seza- 
i inta ..] dieselbe 

rosius i 


wegen 


Ad. 46: filii duo, 
inde ,. maiorem adoptavi mihi; 
Liv, 2, 32, 8, 23, 41, 9. — cen- 
tum quin nia] Appian, der 
den Angriff auf das Lager (ab 
incursu Aetolorum) nicht erwähnt, 
sagt: dzéDavov . . Pouatov dugi 
robe duaxoolovs. 

13. certamine ! 8. 23, 
45, 7; 94, 17, 3. — incursu] wird 
sonst mehr von dem iff in 
der Schlacht gebraucht. 


20. 1. per Phocidem*] nach 
Südwesten von Thermopylae aus; 
vgl. 11, 5. — cum velamentis] s. 
25, 25, 6; 35, 34, 7. 

2. per ommes dies*| vgl. 27, 
50, 4; der Ausdruck scheint an- 
zudeuten, daB das Heer zum 
Marsche nach Koronea, welches 

anige Meilen von Thermo- 


lae entfernt ist, eine Reihe von 
Tagen gebraucht hat; es wurden 
ja nicht allein die an der Straße 
i 
u 


44, 5: 


44, 
' — Co 

Steph.: Ken ..d rolle Ko- 
edrıos xai Kopwweis. ol dd qaot 


veran 


zapd tiv Kogbresav Kogpowze- 
«ds; bei Pol. 27, 1 Kopoveis; Liv, 
gebraucht hier Coroneus, 8 3 Co- 
ronensem; vgl. 38, 39, 8: Myla- 


seni. 
. 8Slatua] vgl. 81, 28, 10. 44, 
4; 45, 27, T. — Antioci]* — 
ltoniae*| &. Strabo 9, 2, 29, 8. 
411: xgarrjoavree di (ol Boswroi) 
vje Kopowrrías dw TQ) mpó adrns 
nedip rd rise "teorías Adyräs 
leodv idgdoarro (Paus. 9, 84, 1; 
Preller GM. 1, 148), . &eraüıda 
0à xai rà Iauoirria üvrerélovy 
(daher — decreto). Rp 
..animum] aus permissum 
revocato geht hervor, daß iram 
is und animum consulis zu 
— ist; er wird auch sonst 


als I ert, — animum 
subit*] s. zu 45, 5, 11; vgl. zu 
40, 8, 10, — statua]*. 
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agrum saevire. revoeato extemplo milite finis populandi factus; 4 
ciatigati tantum verbis Boeoti ob ingratum in tantis tamque 
recentibus benefieiis animum erga Romanos. 

Inter ipsum pugnae tempus deeem naves regiae cum prae- 
feeto Isidoro ad Thronium in sinu Maliaeo stabant. eo gravis 
vulneribus Alexander Acarnan, nuntius adversae pugnae, cum 
perfugisset, trepidae inde recenti terrore naves Cenaeum Euboeae 
petierunt. ibi mortuus sepultusque Alexander. tres, quae ex 
Asia profeetae eundem portum tenuerunt, naves audita exercitus 
elade Ephesum redierunt. Isidorus ab Cenaeo Demetriadem, si 
forte eo deferret fuga regem, traiecit, — Per eosdem dies 
A. Atilius praefectus Romanae classis magnos regios commeatus 
iam fretum, quod ad Andrum insulam est, praetervectos excepit; 
alias mersit, alias cepit naves; quae novissimi agminis erant, $ 
eursum in Asiam verterunt. Atilius Piraeum, unde profectus erat, 
eum agmine eaptivarum navium reveetus magnam vim frumenti 
et Atheniensibus et aliis eiusdem regionis sociis divisit. 

Antiochus sub adventum consulis a Chaleide profectus Te- 21 
num primo tenuit, inde Ephesum transmisit. eonsuli Chaleidem 2 


venienti portae patuerunt, eum appropinquante eo Aristoteles, 


praefectus regis, urbe excessisset. et ceterae urbes in Euboea sine 3 
eertamine traditae; paueosque post dies omnibus perpacatis sine 
ullius noxa urbis exereitus Thermopylas reduetus, multo mode- 
stia post vietoriam quam ipsa vietoria laudabilior. inde eonsul 4 


n revocato] wie 32, 5 ohne igi- 
tur. — verbis] s. 27, 15, 2; sonst 
auch ohne 4 Zusatz. — in 
ELE 24, 1; 37, 5, Pen 
inter ipsum pugnae tempus] 
8, 4, 19, 7: inler proelium et ad 
ira est; vgl. 1,59,13; 
L] 


1. — - Thronium®) s. 35 
31, 6. — gr ws] s, 2 h 
48, 4; y 2, 19, 6. — Acarnan) 
ee 
tragen; s. UE zu 
24, 1; ähnlich $ 6: audita . 
dri = 3 als man auf den 
Schiffen . ehört hatte usw. — 
Cenaeum] nordwestliche, in 
den sinus ^p em An 
Vorgebirge Eu 
6. pr zu 1, 1, 4; vgl. 


ee ne 

zu 81, 45, Ho. e. 
A praefectus 8. 

Atilius hier zum ersten Male 


in Tätigkeit erwähnt und als 
raefectus bezeichnet, da sein 
achfolger Livius bereits das 
Kommando angetreten hat. — ad 
Andrum] zwischen dieser Insel 
und Eubóa oder Tenus. — ver- 
terunt] nüml. zurück. — Pirae- 
wm] s. zu 31, 14, 11. 


91. 1. adventum]* — Tenum)*. 
3. et ceterae . .] alle hatten sich 
an Antiochus angeschlossen; 8, 
35, 51, 10. — paucosque ..]* — 
acatis| s s, 42, 8 — nora] 
chaden Beschädigung: 8. zu 2, 
54, 10; die Fürsprache des Quinc- 
tius (s Plut. uA ben Livius und 
Appian über n. — Thermo- 
ptas] ] wie en tadtname ohne 
iex Sri gesagt; s. 33, 35, 8. — 
to]* — post vietoriamı) eine nü- 
bere Bentisimrubgr emi daß 
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a. u. €. 568, 


M, Catonem, per quem quae gesta essent senatus populusque 


5 Romanus haud dubio auctore seiret, Romam misit, is a Creusa 


6 


1 M. Iunium iter intendit. is 


— Thespiensium emporium est, in intimo sinu Corinthiaeo re- 
traetum — Patras Achaiae petit; a Patris Coreyram usque Aeto- 
liae atque Acarnaniae litora legit atque ita ad Hydruntem Italiae 
iraicit. quinto die inde pedestri itinere Romam ingenti cursu 
pervenit. ante lucem ingressus urbem a porta ad praetorem 
is prima luce in senatum vocavit; quo 
L. Cornelius Seipio, aliquot diebus ante a consule dimissus, eum 
adveniens audisset praegressum Catonem in senatu esse, super- 
venit exponenti, quae gesta essent, duo inde legati iussu senatus 
in contionem sunt producti atque ibi eadem, quae in senatu, de 


9 rebus in Aetolia gestis exposuerunt. supplieatio in triduum de- 


ereta est et ut quadraginta hostiis maioribus praetor, quibus diis 
ei videretur, saerificaret. — Per eosdem dies et M. Fulvius Nobi- 


ihr Verhalten bei dem Siege nicht 
lobenswert gewesen würe, liegt 
nicht darin. 

4. per quem .. haud dubio auc- 
lore] eine freie Zusammenstellung, 
um den zweiten Umstand: so 
daß erein .. Gewührsmann wäre, 
hervorzuheben; zur PROBE vgl. 
38, 54, 1; Cic. Att. 10, : me 
libente mihi ; Fam. 16, 26, Er "bil 
11, 23: le invito fibi, — haud 
dubio] ist in bezug auf den Cha- 
rakter des Cato, der liberdies 
ein Gegner des Acilius war (e. 
81, 51, | 18), esa Livius weicht 
hier von Pl ato 14: werd dA 
Tir udynv eiie eis Pour» én£au- 
zero (Kdrowv) ab und scheint zu 

lauben, daß Cato erst nach der 
baefallen der m cinia (81) 
a enen Staaten, Scipio 
aber schon vorher, also wohl Su 
nach der Schlacht, abgeschickt 
worden sei. Das letztere hat 
Liv. nicht erwähnt, und die dop- 
pelte Gesandtschaft (vgl. jedoch 
30, 36, 4. 38, 4. 40, 1) ist auf- 

fallend. Nissen 188. glaubt, Sci- 
A habe den Sieg in Gallien (s. 
39, 5) gemeldet und Liv. habe 
ihn irrtümlich aus Griechenland 


usa] oder Creusis am 


Alkyonischen Meerbusen, der Ha- 
fen des drei Stunden entfernten 
Thespiae. — retraetum] 8. 17, 11. 
atras] s. 27, 29, 9; schwer- 
lich hat Cato jetzt erst die Stadt 
den Römern erhalten; vgl. e 
12: Kármw. . Hargeis .. | 
garo. — Aetoliae) im K 
schen Meerbusen. — 4 e] 
im Jonischen Meerbusen. — Hy- 
ehe 2 dokn Otranto. 
s. 49, 12; 35, 
$t 6; Ph: eu T &TOR eis "Po. 
un» dnd $ahdaons ágéxero, — 
ge itinere] zu Lande; 8. 97, 
,2. — cursu..a po 8, 85, 
u 9: 45, 44, 4; gl. 27, 51, 3. 
— ad prae lorem] in dessen Woh- 
nung, nicht erst in geine 


in dem c des den Sei 
befreundeten Acilius (s. 35, 24, 
5; SAN 2, 404) dienen konnte. 


ibij*. 

$ praetor] der Stadtprütor als 
Vertreter der Konsuln; s 38, 44, 
9. — quibus diis . ] 2 3T, 5; ei 
videretur zeigt, daf er nicht 
halten war, erst ein Gutachten 
pontifices einzuholen ; vgl. SS. 

10. per eosdem dies] das Fol- 
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lior, qui biennie ante praetor in Hispaniam erat profeetus, ovans 


urbem est ingressus; argenti bigati prae se tulit centum triginta 11 


milia et extra numeratum decem milia pondo argenti, auri pondo 


centum viginti septem. 


Acilius consul ab Thermopylis Heracleam ad Aetolos prae- 22 


misit, ut tune saltem, experti regiam vanitatem, resipiscerent 
traditaque Heraclea eogitarent de petenda ab senatu seu furoris 
sui seu erroris venia, et ceteras Graeciae civitates defecisse eo 
bello ab optime meritis Romanis; sed quia post fugam regis, 
euius fiducia offieio decessissent, non addidissent pertinaciam 
culpae, in fidem receptas esse; Aetolos quoque, quamquam non 
seeuti sint regem, sed accersierint et duces belli, non socii fuerint, 
si paenitere possint, posse et incolumis esse. ad ea cum paeati 4 
nihil responderetur appareretque armis rem gerendam et rege 
superato bellum Aetolieum integrum restare, castra ab Thermo- 
pylis ad Heraeleam movit eoque ipso die, ut situm nosceret 
urbis, ab omni parte equo moenia est cireumvectus. Heraclea 5 
sita est in radicibus Oetae montis, ipsa in campo; arcem immi- 


de bis $ 11 ist wie 35, 12 


gen 

(val. zu 19, 12) At Annalisten 
ntlehnt und unterbricht die Kap. 

22 fortgehende Erzählung des 


Polybius (s. 35, 14, 5). Zweifel- 
: c ob auch $6—9 den An- 

alen angehören, da Appian die 
Een ‚ wenn auch keine 
Gesandtschaft, erwähnt. — bien- 
mo] s. 34, 55, 6. — erat pro- 


11. bigali] 8. 34, 46, 2, wo ne- 
ben den Denaren (bigati) auch 
argentum O annt wird, 
welches in cac cia ulterior 
2 der Fulvius k kommt (s. 35, 7 

22, 6), sich nicht gefunden zu 
en scheint; Mms. MW. 669. 


riva ; & 26, 34, 
3; *o E | 'ge- 
münzi; ror Sache vgl 39, 1. — 


22—24. 1. Eroberung von 
Heraklea. Plut. Flam. 15. 

1. Acilius]? — tunc] 8.90, 42, 
15; Er ist twm, z. B. 
30, 6; 21, 35, 9 

2. ceteras] ist ein übertrieben 


der Ausdruck, da einige treu ge- 
blieben waren. — U decessis- 
sent*| vgl. 3, 46, 3 

suo; 97, 54, 9. 13. — in fidem 
receptas esse] wieder als Bundes- 


ptt ommen 
uces* belli] 8. 9, 14, 14; Cic. 


Ladl. [^ ae at 088€) Chias- 
mus desselben Begrifis; v 'gl. 39,8; 
Kühn. 527. 329. — fe e] ab- 
solut: "Rene empfinden’, und per- 
sönlich gebraucht; s. zu 1, 35, 5; 
vgl. Iust. 11, 3, 3: Athenienses 

primi paenitere. coeperunt ; Suet, 
Vít. 15: paenitens 

4. pacati nihil] s. 31, 17, 4. — 
Heracleam] s. 16,3; Strabo 9, 4, 
13, 8.428: Hooxieıa . .9» Toayiv 
salovgrévg modrepor, Aanedasıo- 
viov wrioua’ dudysı db vie do p 
Tgaytvos 1tspi 8E oradions; 
9, 92. — equo] s. zu M, T -x 
revehitur. — estj*. 

sila]* — in campo) Herod. 7, 

199: Tonyis dà adlus dd ro Méia- 
vos TOÜrov morauod nirre oradıa 
ánéye, radım Öd nal edpóratOv 
dari zaons rs ydpne TaÓTQS. . . 
ducy(hekà ve ydp xal du 





6 nentem loco aito et undique praeeipiti habet. eontemplatus omnia, 
quae noseenda erant, quattuor simul locis aggredi urbem con- 
7 stituit. a flumine Asopo, qua et gymnasium est, L. Valerium 
operibus atque oppugnationi praeposuit; ab arce, qua extra muros 
frequentius prope quam in urbe habitabatur, Ti. Sempronio Longo 
8 oppugnandam dedit; e regione sinus Maliaei, quae aditum haud 
faeilem pars habebat, M. Baebium, ab altero amniculo, quem 
Melana vocant, adversus Dianae templum Ap. Claudium opposuit. 
9 horum magno certamine intra paucos dies turres arietesque et 
10 alius omnis apparatus oppugnandarum urbium perficitur. et eum 
ager Heracleensis paluster omnis frequensque proceris arboribus 
11 benigne ad omne genus operum materiam suppeditabat, tum 
quia refugerant intra moenia Aetoli, deserta, quae in vestibulo 
urbis erant, tecta in varios usus non tigna modo et tabulas, sed 
laterem quoque et caementa et saxa variae magnitudinis praebe- 
23 bant. et Romani quidem operibus magis quam armis urbem 
2 oppugnabant, Aetoli contra armis se tuebantur. nam eum ariete 


mÀéOpga roU nediov dori, — loco 
allo] wie 32, 4, 3. 
urbem]* 


6. 

1. Asopo*] Herod.: ro dà otgreos 

. Zarı diaopdf (hiatus) mH 
usoaußpinw Tonytvos, did 
rs diaopayos aos eins 
ders sev hn am Unmginv ro ofpeos. 
— qua e m est] auBer 
anderen Gebäuden. — ia 
um] s. 17, 1. — ab a] 
Sempronius soll sich ruhig ver- 
halten, bis die Atoler sich auf 
die scheinbar bedrohten Punkte 
zerstrent haben; daher 24, 5: 
neque .. aderat; wie 27, 15, 14. 
Livius gibt auf allen Seiten die 
Richtung an, 
Sturm erfolgen soll: ab Asopo, 
nvo Osten her (im Osten), wo 
das Gymnasium, der östlichste 
Punkt, ist; ab altero amniculo, 
von Westen her, der westlichste 
Punkt ist der Dianatempel ; e re- 
gione sinus Maliaci, von Nord- 
osten her; ab arce, von Süden 
oder Südwesten her, wo sich an 
die Burg außerhalb der "nr 
mauer Hänser anschlossen, wäh- 
rend die Stadt nórdlich zwischen 





in welcher der 


Wt Asopus und Melas lag; Burs. 
, 94. = t LE 


bui] g. 9, 28, 5 zw: 29, 26, 7. 
— in urbe]* -— "e 
wahrscheinlich der 34, 42, 3; er 
5, 1 erwähnte, — | 
PN - rt aus dem Vorher- 
gehenden ( aggredi wrbem 
constituit) zu denken. 
ione*] s. 35, ef 10. — 
acilem] vielleicht 


S e 
— ^ 
wegen der $10 erwühnten 
— Baebium 
culo] * — Mela | 
Herodot zu $ 5. — adversus] s. 
30, 6. — Ap. Claudium] s. 10, 10. 

10. et cum* . . tum quia . .] s. 
25, 34, 24, 31, 12; i Id L. 

11. intra moenia] d. h. in die 
eigentliche Stadt. — deserta]* — 
vestibulo urbis] s. zu 26, 32, 4; 
es ist die 8 7; 24, 5 bezeichnete 
Vorstadt. — laterem terem] Kollektiv; 
8. 5, 55, 3: caementa| 
zum Bauen zugerichtete Bruch- 
steine (s. 21, 11, 8); saxa sind 
nichtbehauene Steine. 


23. 1. armis se tuebantur] ar- 
mis ist zu betonen; daher ist 
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quaterentur muri, non laqueis, ut solet, exceptos declinabant ictus, 
sed armati frequentes erumpebant, quidam ignes etiam, quos 
aggeribus inicerent, ferebant. fornices quoque in muro erant apti 
ad exeurrendum, et ipsi, cum pro dirutis reficerent muros, 
erebriores eos, ut pluribus erumperetur in hostem locis, faciebant. 
hoc primis diebus, dum integrae vires erant, et frequentes et 
inpigre fecerunt; in dies deinde pauciores et segnius. etenim cum 
multis urgerentur rebus, nulla eos res aeque ac vigiliae conficie- 
bant, Romanis in magna copia militum succedentibus aliis in 
stationem aliorum, Aetolos propter paucitatem eosdem dies noctes- 
que adsiduo labore urente. per quaituor et viginti dies, ita ut 
nullum tempus vacuum dimicatione esset, adversus quattuor e 
partibus simul oppugnantem hostem nocturnus diurno continuatus 
labor est. cum fatigatos iam Aetolos sciret consul et ex spatio 
temporis et quod ita transfugae adfirmabant, tale consilium init. 
media nocte receptui signum dedit et ab oppugnatione simul 
milites omnes deductos usque ad tertiam diei horam quietos in 
castris tenuit; inde coepta oppugnatio ad mediam rursus noctem 
perducta est, intermissa deinde usque ad tertiam diei horam. 
fatigationem rati esse causam Aetoli non continuandae oppugna- 
tionis, quae et ipsos adfecerat, ubi Romanis datum receptui signum 
esset, velut ipsi quoque hoc revocati pro se quisque ex stationibus 


der zweite Teil des Ge ensatzes 


11; 5, 46, 7; 29, 6, 2. — vigiliae 
eciam operibus nicht hinzu- 


conficiebant] s. 22, 2, 7. — mili- 
tum]* — succedentibus aliis . .] 


2 weis] S. Aeneas Poliorc.982: s.48, 18, 7. — dies noctesque) vel. 


p? 
Ota» 1] nVÀg» N dÀlo 1: v00 Tei- 
yovs durxó rm, xe Bpiae t rd 
rsgoloyov ävalaußaveodas, 
un yy tas npoonintew 1) unge. 
»5ua. — ut solet*] s. zu » 33, 8. 
— declinabant] 8. 42, 63, 

3. fornices] zewülbto ,  ver- 
schließbare Ausgänge in der 
Mauer, auch 44, 11, 8 erwähnt. — 
excurrendum]* — et ipsi] im Ge- 
gensatz zu den anderen, die schon 
früher solche angelegt batten; 
vel 810: et ipsos . . ipsi quoque. 

4 frequentes. et inpigre* und 
pauciores el segnius] : ‚30, 11; 
27. 12, 15: zu 21, 8, 

5. cum] ‘während’, one folgen- 
des tamen; so tritt der Gegen- 
satz schärfer hervor; vgl. 19, 10. 
— rebus .. res] s. 2, 16, 2; 3, 38, 

Tit. Liv. VIIL 1. 3. Auflage. 


zu 4, 22, 5. — wrente*] wird sonst 
mehr von Krieg, Pest u. à. ge- 
braucht; s. 31, 5: 10, 17, 1. 47, 
6; 82, 21, 27; zu 29, 31, 10. 

6. vacuum dimicatione] s. 26, 4. 
— oppugnantem] s. zu 25, 4. -- 
diurno continuatus . .] vgl. 2, 54, 
2: paci continuatur discordia. 

1. cum]* — consul* — ex 
spatio* temporis) vgl. 27, 15, 17. 
— tale] s. 35, 38, 2. 

8. simul) gehürt hier zu ommnes*, 
8 6 gehört es zum Vorhergehen- 
den. — in castris tenuit] 8. zu 22, 
18, 

9. perducta est*| s. 3, 36, 2; 38, 
50, 1. 51, 5. 

10. ubi .. esset] s. 35, 28, 2. — 
velut] steht oft mit dem Partizip; 
s. 26, 37, 5; 35, 35, 14; Kühn. 

9 


| 
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decedebant nee ante tertiam diei horam armati in muris appare- 


24 bant. consul eum nocte media intermisisset oppugnationem, quarta 


2 


6 


vigilia rursus ab tribus partibus summa vi adgressus, ab una 
'Tü Sempronium tenere intentos milites signumque expeetare 
iussit, ad ea in nocturno tumultu, unde elamor exaudiretur, haud 
dubie ratus hostis eonenrsuros. Aetoli pars sopiti adfeeta labore 
ac vigiliis eorpora ex sommo moliebantur, pars vigilantes adhuc 
ad strepitum pugnantium in tenebris eurrunt. hostes partim per 
ruinas iacentis muri transcendere conantur, partim sealis ascen- 
sus temptant, adversus quos undique ad opem ferendam oeeur- 
runt Aetoli. pars una, in qua aedifieia extra urbem erant, neque 
defenditur neque oppugnatur; sed qui oppugnarent, intenti si- 
gnum expectabant; defensor nemo aderat. iam dilucescebat, eum 
signum eonsul dedit; et sine ullo eertamine partim per semiru- 
tos, partim scalis integros muros transcendere. simul elamor, 
index capti oppidi, est exauditus; undique Aetoli desertis statio- 
nibus in areem fugiunt. oppidum vietores permissu consulis di- 
ripiunt, non tam ab ira nec ab odio, quam ut miles, eoereitus 
in tot receptis ex potestate hostium urbibus, aliquo tandem loeo 


— slationibus]* — iacentis muri; wie die Flucht der 


Átoler auf die B zeigt, sind 
intermisisset] aus dem es die Mauern der Be Stadt; 


269, — ips. .J* 
— terliam 
IE" 1. 


VE Len engen wie aus dem 
— Mr rursus geht hervor, 
es bereits mehrmals gesche- 
hen ist. — partibus] *. 
2. ab una*] s. 9, 9.— Ti]*— 


.J]* — i$ussit]* — ad 
ea*| ist wegen unde lokal zu 
nehmen. haud dubie) vgl. 
35, 14 10; anders ist 25, 6: 
haud dubius. — pars sopili] s. 
25, 24, 2. 
8. moliebantur) nur mit Mühe 
usw.; vgl.37, 11, 12. — adhue, .]*. 
4. hostes les| die Rómer. — ascen- 
sus] an vielen Stellen; daher der 
Plural; =. 18, 5. — occurrunt*| 
s. 37, 32, 3; 38, 8, 2. 
5. aedi, . erant*] nach 22, 
{1 sind diese schon zerstört. 
defenditur . . memo 
aderafi zwei in der Form ver- 
schiedene, pe anne sich ent- 
sprechende Satz] 
6. partim . . 


semirutos 
(muros)] od Pr g 4: ruinas 


semirutus erst seit Liv. gebraucht; 
8. 31, 26, 8; 32, 17, 10, — tran- 
scendere] mit dem Akkusativ ver- 
bunden wie 6, 2, 11; 32, 7, 10, 
mit per 84. Zu dem Wechsel der 
Konstruktion vgl.36,2; 4, 27,4 
2, 21, 22; an u. BU war SUR 
durch die Verschiedenheit der Ob- 
jekte bedingt. — inder] s. 9, 23, 
14. — in arcem ] da die 
Burg nach Süden oder Südwesten 
lag, also gerade nach der Seite, 
estürmt wurde, so läßt sich 

das Entkommen der Atoler nur 
erklären, wenn Mauern die Burg 
mit der Stadt verbanden , 
daB sie durch diese noch rois 
waren. 

17. ab ira] s. 32, 14, 6; zu 24, 
30, 1; zur Sache s. 20, 1f. — in tot 

. urbibus 


; 8. . 21, 3. 
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fruetum victoriae sentiret. revocatos inde a medio ferme die mi- 8 
lites cum in duas divisisset partes, unam radicibus montium - 


cireumduci ad rupem iussit, quae, fastigio altitudinis par, media 
valle velut abrupta ab arce erat, sed adeo prope geminata 
carcumina eorum montium sunt, ut ex vertice altero conici tela 
in arcem possint, cum dimidia parte militum consul ab urbe 
escensurus in arcem signum ab iis, qui ab tergo in rupem evasuri 
erant, expectabat. non tulere, qui in arce erant, Aetoli primum 
eorum, qui rupem ceperant, clamorem, deinde impetum ab urbe 
Romanorum, et fractis iam animis et nulla ibi praeparata re ad 
obsidionem diutius tolerandam, utpote congregatis feminis pueris- 
que et inbelli alia turba in arcem, quae vix capere, nedum 
tueri multitudinem tantam posset. itaque ad primum impetum 
abiectis armis dediderunt sese. traditus inter ceteros princeps 
Aetolorum Damoeritus est, qui principio belli decretum Aetolorum, 
quo accersendum Antiochum censuerant, T. Quinctio poscenti 
responderat in Italia daturum, cum castra ibi Aetoli posuissent. 
ob eam ferociam maius victoribus gaudium traditus fuit. 
Eodem tempore, quo Romani Heracleam, Philippus Lamiam 
ex composito oppugnabat, cirea ''hermopylas cum consule red- 


eunte ex Boeotia, ut victoriam ipsi populoque Romano gratulare- 
8$. a..] nach ..'; vgl.25,7. — Trachinischen Felsen 


gelegen 
unam) 3 9: dimidia. — radicibus) . 


gl. 81, 42, 8: summis montibus 
perduzerunt. — fastigio alti- 
is] die Spitze, der Gipfel- 
punkt der » e; "Verg. Aen. 2, 
302: summi fasi ja tecli; im 
folgenden wechselt damit cacu- 
mina, spitz zulaufende Gipfel 
(s. 37, 27, 7), und vertex. — 
par)* — velut abrupta*) abge- 
rissen, als wenn er früher mit 
der Burg einen Berg gebildet 
hätte. 
9. geminata, cacumina] d. h. so 
gepaart, einander so nahe (von der 
öhe war schon die Rede), gleich- 
sam ein Zwillingspaar; vgl. zu 1, 
52, 6. — possint*| das Präsens i in 
bezug auf sunt, das auffallend 
nach erat eingetreten ist. — al- 
tero] statt in alterum folgt in 
arcem. — consul . .)* — ab 
urbe] von .. her; die Burg muß 
zwischen der Stadt und den 


10. et fractis]*. 

11. utpote) erklärt nulla . . re; 
es ist mit dem abl. abs. verbun- 
den (was sich bei Liv. nur in ver- 
kürzten Sützen findet) wie 2, 33, 
8; 80, 10, 13. — congre atis]*. 

12. ' decretum] 8 8, 9. 
traditus*) der Umstand, daß er 
.. war; aber die Partizipialkon- 
struktion (s. 35, 11, 12) hebt die 
Person nach ihrem Verhältnis 
schärfer hervor; 8. 24,5,13: T’hraso 
nominatus; zu 1, 34, 4. 


25. Unternehmungen Phi- 
lipps. App. Syr. 21; Plut. Flam. 
15. 


1. Philippus] 8. 14, 1. — ex com- 
posito) néch Übereinkunft, nkanl, 
mit dem Konsul. — o 

— ex Boeotia] s. 20, 4. 22, Tr 
victoriam] s. 45, 20, 1; 

vgl. 35, 12: de victoria; 45, 8, 6. 


9* 


9 


10 


11 
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tur exeusaretque, quod morbo impeditus bello non interfuisset, 
eongressus. inde diversi ad duas simul oppugnandas urbes pro- 
3 feet, intersunt septem ferme milia passuum; et quia Lamia cum 
posita in tumulo est, tum regionem maxime Oetae spectat, oppido 
quam breve intervallum videtur, et omnia in conspectu sunt. eum 
enixe, velut proposito certamine, Romani Macedonesque diem ac 
noetem aut in operibus aut in proeliis essent, hoe maior diffieul- 
tas Macedonibus erat, quod Romani aggere et vineis et omnibus 
supra terram operibus, subter Macedones eunieulis oppugnabant 
et in asperis loeis silex saepe inpenetrabilis ferro occurrebat. et 
eum parum procederet ineeptum, per eolloquia prineipum oppi- 
| danos temptabat rex, ut urbem dederent, haud dubius, quin, si 
prius Heraclea eapta foret, Romanis se potius quam sibi dedituri 
essent suamque gratiam consul in obsidione liberanda facturus 
esset. nec eum opinio est frustrata; confestim enim ab Heraclea 
capta nuntius venit, ut oppugnatione absisteret: aequius esse 
Romanos milites, qui acie dimieassent eum Aetolis, praemia 


20, 7. — bello] dem mit Antiochus, 
an dem er nicht persónlich teil- 

ommen (s. 10, 10. 13, 1), zu 
em er aber nach $ 7 auch keine 
Truppen geschickt hat. 

3. inlersunt]* — ferme ..]* — 
ef... 0m. . fum] s. 22, 10. — 
in tumulo . ord mazime] ar 
zugsweise, ge e, so dal es 
leichter von Heraklea aus ge- 
sehen werden konnte; es lag 
Heraklea (s. 22, 4) gegenüber, 
auf zwei Vorbergen des Othrys, 
an der Nordseite des Spercheios- 
tales, j. Zeituni; s. 27, 30, 1; 
32, 4, 3; i i 45, 9. — Oetae]* 
"cy : ] : pd: 
un d gebrauchen 0 
die Verbindung oppido Fo 
nach der Analogie von sane quam, 
perquam u. a. gebildet, scheint 
sich " Liv. nicht zu finden; s. 
39, 47, 2; das bloße T steht 
42, 28, 13 (auch bei Vitruv und 
Gellius; vgl. Quint. 8, 3, 25). 

4. velut. proposito certamine] 
vgl. 23, 10; 24, 31, 6. — diem 
ac noctem] wie 27, 45, a 33, 


17, 10; vgl. 42, 54, 8; 
agr, 2, 08; div. 2, 59: o Ld 


1,10 11; Sen. Apoc. 7; Tac. Anu. 
4 14 ; Xen. Anab. T, 6, 9. Bonst 
— 2. den Ablativ oder den 

ur ies noctesque. — 
terram] Attribut ^. zu es 
operibus und in die Mitte 
stellt (s. 1,34, 5), = lauter Wer 
über usw. — cuniculis] s. 28, 18, 
9; 38, 7, 6. — oppugnabant] ab- 
solut ; s. 23, 6; zu 43, 18, 7. — 
saepe * gehört zu ferro occurre- 
bat, — an vielen Stellen. 

5. et cum] knüpft nur locker an. 
— Miam 

B. i verschieden zu be- 
xiii: &. 91, 17,5. — suam gra- 
tiam ..] daß er den Dank zu 
dem seinigen machen, d. h, be- 
wirken würde, daB man ihm 
danke, wenn er .. aufhöbe, daB 
man die Aufhebung ..ihm ver- 
danke; s. 93, 27, 7. 

7. confestim .. ab] s. 24, 8; 
30, 36, 1: confestim a a proelio, — 
absisteret tj* Aetolis *| 
Antiochus scheint "nicht erwühnt 
zu werden, weil Lamia eine üto- 
lische Stadt ist; vel. 37, 58, 8. 

lipps über 


Die Erbitterun 
das Verfahren des Konsuls wird 
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vietoriae habere. ita recessum ab Lamia est, et propinquae clade 8 


urbis ipsi, ne quid simile paterentur, effugerunt. 

Paucis, priusquam Heraclea caperetur, diebus Aetoli concilio 
Hypatam coacto legatos ad Antiochum miserunt, inter quos et 
Thoas idem, qui et antea, missus est. mandata erant, ut ab rege 
peterent, primum ut ipse coactis rursus terrestribus navalibus- 
que copiis in Graeciam traiceret, deinde, si qua ipsum teneret 
res, ut pecuniam et auxilia mitteret; id cum ad dignitatem eius 
fidemque pertinere, non prodi socios, tum etiam ad incolumita- 
tem regni, ne sineret Romanos vacuos omni cura, cum Aetolo- 
rum gentem sustulissent, omnibus copiis in Ásiam traicere. vera 
erant, quae dicebantur; eo magis regem moverunt. itaque in 
praesentia pecuniam, quae ad usus belli necessaria erat, legatis 
dedit; auxilia terrestria navaliaque adfirmavit missurum. Thoantem 
unum ex legatis retinuit, et ipsum haud invitum morantem, ut 
exactor praesens promissorum adesset. 

Ceterum Heraclea capta fregit tandem animos Aetolorum, 


2. inter quos et*. .] 8. zu 6,20,8; 
vgl. 38, 4. — idem, qui e et*] s. 


erst 39, 23, 9. 28, 3 erwähnt. — 
victoriae . J*— praemia) danach 


könnte man erwarten, daß Lamia 
sogleich von den Römern bestürmt 
werden soll: allein dies erfolgt 
erst 37, 4, 8; Kap. 29, 5 haben 
die Átoler die Stadt noch; vgl. 
39, 28, 3. 

8. ab Lamia . ]* — ipsi] im 
Gegensatze zu propinquae urbis ; 
8. 6, 30, 9; zu 24, 35, 1. — clade] 
vgl. 5, 21, 16. — .. effuge- 
runt) entkamen und verhüteten 


so, daB .., fast gleich caverunt, 
no; vgl. Tac. Hist. b. 39: arum 
ugerat, ne dum etur. 


Verschieden sin d. die Falle, wo 
ne epexegetisch ebraucht ist; . 
21, 63, Cic. 1, 207: quod 
effugere "solea, ne " tibi succedam, 

; ebenso vitare Cic. Or. 2, 239; 
d Her. 2, 21. 


26—80. Verhandlung über 
die Unterwerfung der Áto- 
ler. Fo. 20,9—11; Plut. Flam.15. 

ypatam| 8. 14, 15; es ist 
eine 23 erordentliche Versamm- 
lung; s. 33, 3, 7. — coacto] vgl. 
3, 39, 6. 


Cic. Fam. 13, 28, 2; vgl. Liv. 10, 
23, 9; 37, 56, T. — antea) s. 95, 
32, 2. — "navalibusque]*. 

3. pertinere)*. 

4. ne sineret) ist von einem aus 
dem Zusammenh zu entneh- 
menden Begriffe wie cavere ab- 
hüngig. — vacuos omni cura] vgl. 
28, 6; zu 25, 84, 5. — traicere|*. 

5. vera erant. J s. 7, 15, 3: 
vera audiebant; vgl. 2, 59, 9: in- 
vectus haud falso 1n . . — «sus 
belli] Kriegsbedürfnisse. 

6. unum] ‘allein’; man würde 
das Wort nicht vermissen, wenn 
es fehlte. — et ipsum] wie ihn 
auch der König, ungeachtet des 
15, 1 f. Bemerkten, gern zurück- 

behielt. — exactor] 8. 2, 5, 5; 45, 
37, 9; Tac. Ann. 3, 14; 11, 37. 


24. 1. Heraclea capta fregit .. 
vgl. Pol. 9: o1 zegi rd» doa de 
(s. 35, 45, 3), rd» rÓ» Altwlav 
orparnyor, uerd TI yevdodaı 
T)» "Hodxieay Umoyelpior To 
Poualos . . Aaußdvovres nod 
ógOaluódv rà ovußnodusra rat: 


26 
2 
3 


4 
5 


27 
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et paucos post dies, quam ad bellum renovandum aceiendumque 
regem in Asiam miserant legatos, abieetis belli consiliis pacis 


3 petendae oratores ad eonsulem miserunt. quos dicere exorsos 


consul interfatus, eum alia sibi praevertenda esse dixisset, redire 
Hypatam eos datis dierum decem indutiis et L. Valerio Flacco 
eum iis misso iussit eique, quae seeum aeturi fuissent, exponere, 
et si qua vellent alia, Hypatam ut est ventum, prineipes Aeto- 
lorum apud Flaeeum concilium habuerunt consultantes, quonam 
agendum modo apud consulem foret. parantibus iis antiqua iura 
foederum ordiri meritaque in populum Romanum absistere iis 
Flaeeus iussit, quae ipsi violassent ac rupissent; eonfessionem 
iis culpae magis profuturam et totam in preces orationem ver- 
sam; nec enim in eausa ipsorum, sed in populi Romani clementia 
spem salutis positam esse; et se suppliciter agentibus iis adfutu- 
rum et apud eonsulem et Romae in senatu; eo quoque enim 


s mittendos fore legatos. haee una via omnibus ad salutem visa 


est, ut se in fidem permitterent Romanorum; ita enim et illis 


violandi suppliees verecundiam 


diÀas mdheour, Expıvar dariu- 
nrüÜa4 mpós rd» Máviov nip 
dvoyéw xal dinAdaseng, — paucos 
ne dies*] 8. 21, 3; zu 31, 24, 7; 

ier mit quam, wie Caes. BG. 4, 
28, 1; sonst im Ablativ; s. zu 
37, 22, 3. Über das Plusqpf. 
miserant* =. zu 3, 8, 2. 

2. pacis petendae oratores] s. 
zu 9, 45, 18. 

3. interfatus] dieses Wort scheint 
Liv. zuerst in Prosa gebraucht 
zu haben; s. 28, 4; 3, 47, 4; 7, 
26, 9; 832, 34, 2; 33, 12, 12. — 
sibi wa esse] vgl. Pol: 
4 vàp Mäwios xarà uiv 1d napdr 
vüx Égaoxev sÜxaspelv, nepıona- 
weros Und T/S TÓw du Ts Hpoa- 
xArlas laqüomv olxovouías; Wie- 
dervergeltung des 35, 33, 10 ge- 
schilderten Verfahrens. — actwri 
fuissent] s. 5, 6; Pol: 4xéleve 
höysır Unàp dw déoiwro. 

4. apud Flaccum) "vor Flaccus, 
in seiner Gegenwart, wie apud 
iudices; vgl. 35, 49, 1; die prin- 
cipes sind die Apokleten, die al& 
Vrtreter ihrer Staaten concilium 


se imposituros et ipsos nihilo 


genannt werden konnten; vgl, 
38, 5, 2; es hütte auch consilium 
heißen können; s. 28, 8. 

5. parantibus iis *] ist abl, abs.; 
zu iussit ist eos zu denken; vgl. 
21, 4. — antigua iwra"] s. zu 
33, 20, 7; vgl. Pol: rà zoreyo- 
vóra  oqíc. quAárOpgmma mode 
robs Pmualovs, 

6. absistere] vgl. 33, 13, 11, — 
ipsi violassent] vgl. 35, 32, 6, — 


ac — * — confessionem . .) 
vgl. Pol.: dgeuéwvovs ro? Dexaso- 
loysta as avveßodhevs .. Oetoas 
Tod orparnyod gwvywvougs Tvysiv 
ini roI$ juaprquutvois. — lotam 
& zu 25, 16, 19. — causa*] die 
Beschaffenheit ihrer Sache; vgl. 
901, 1, 2. 

7. 8e|* — adfuturum|* — mit- 
lendos fore| s. 97, 39, 2; zu 5, 
30, t. Die Gedanken mec causam 
.. legatos scheint Liv. I - 


| lli — vio- 
; "b. . 1 - 
| 7, 1, 6: verecundia .. i 


posita est . . iubendi; zu 8, 40, 
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minus suae potestatis fore, si quid melius fortuna ostendisset. 


postquam ad consulem ventum est, Phaeneas, legationis princeps, 28 


longam orationem et varie ad mitigandam iram victoris compo- 
sitam ita ad extremum finivit, ut diceret Aetolos se suaque 


omnia fidei populi Romani permittere. 


id consul! ubi audivit, 


" etiam atque etiam videte' inquit, ' Aetoli, ut ita permittatis. tum 
decretum Phaeneas, in quo id diserte scriptum erat, ostendit. 
* quando ergo’ inquit' ita permittitis, postulo, ut mihi Dicaearchum, 
civem vestrum, et Menestam Epirotam' — Naupactum is cum 


5. — suae potestatis fore] = sie 
würden unabhüngig sein, so daß 
sje über sich verfügen könnten; 
s. zu 31, 45, 4; Liv. gibt die Dar- 
stellung des Polybius nicht genau 
wieder; dieser sagt: o4 Aétwoi 
. . Éxgqurav änıroinew Ta dla 
Ma»ío Ödvrss  ajroie eis T9v 
Puualow niorir, | o?x +lddres 
réva dövauw dysı Toüro, Tq, dä 
tZs "(otros dvduarı nlarnOés- 
1, (€ Av did Toöro Àrioté- 
gov ogéíciv didov  UndQÉforcos. 
zapa dd Poualoıs loodvvauss 6 
re eis Tv lorıv adıdv Ayyeıpi- 
ga, xal TÓ T9)» Errurponnv doövaı 
sel a$100 T( xoaroürrı (vgl. 
Pol. 36, 4; zu Liv. 34, 35, 10). 
Die Atoler nehmen in fidem se 
ermitterent = "sich in den Schutz 
geben, daher supplices, die zu 
verletzen den Griechen für gott- 
los galt; sie kennen die publi- 
zistische Bedeutung des Aus- 
drucks nicht, die freilich auch in 
Rom nicht ganz feststand; vgl. 
42, 8, 5ff.; Val. Max. 6, 5, 1; 38, 
9), 8 heißt es ut permitterent se 
Romanis, vgl. 97, 1. 5 49, 4. 


28. 1. Phaeneas]* --- varie] in 
verschiedenen Wendungen, durch 
mannigfache Motive; s. 21, 30, 1. 
— compositam]* — ita. ad extre- 
snum finivit] schloß zuletzt da- 
mit; s. zu 9, 8, 15; vgl. zu 
1, 54, 2. 3, 2. Zu itla vgl. 22, 
32, 14. 

2. eliam atque etiam| s. zu 22, 
13, 4 und 35, 6. 4. -- ita . .] ita ist 


stark zu betonen, da es das vorher- 
ehende se omnia umfaßt. 
ie Darstellung entspricht der des 
Polybius nicht genau; bei diesem 
St es: d dd Mád»tos uerala- 
BÀ» $,0)xoU» oÜros PFys, vata, 
gmote, 5 dvdges Aérodot"*; cv 
à xatavevody»10» „TOsyap- 
otv moóvrov udv Órácn^ usw. 
es wird also kein Beschluß und 
dessen Vorzeigung erwühnt; das 
Mißverständnis bei Liv. ist viel- 
leicht durch das bei Polybius vor- 
ausgehende: &Éézeuya».. dıaoa- 
grioovras ra dedoyusva tQ Ma- 
vip veranlaßt worden. — in quo 
. ]J* — diserte) s. zu 21, 19, 3. 
3. postulo, ut* . .] die erste For- 
derung ; vgl. Pol: zeóro» uiv 
derioeı undeva OtaBaivew Juóv 
He Tiv Aolar, was Liv. über- 
gangen hat. — Dicaearchum] 8s. 
35, 12, 6. — Menestam* Epiro- 
tam*| Pol: Merdorgaror; Liv. 
hat ihn früher nicht erwühnt, er 
setzt aber hier und 38, 10, 6 
seine Tätigkeit voraus. — Nau- 
pactum] gehört zu ingressus und 
zu compulerat; die Sache selbst 
hat Liv. schwerlich genau auf- 
gefaßt, da Naupactus nach 11, 6 
sich nicht von den übrigen Áto- 
lern getrennt hatte; Polybius 
sagt: ös drdyyare Tore Tayaßeßor- 
Inxos eis Naunaxtov. Ebenso 
schief ist das folgende: quorum 
. . defecistis, da Amynander von 
den Ätolern zum Abfall be- 
wogen worden war; s. 35, 47, 
S; vgl Pol: rove du- 


4 
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praesidio ingressus ad defectionem compulerat —' et Amynandrum 
eum prineipibus Athamanum, quorum consilio ab nobis defeeistis, 
sine mora dedatis, prope dicentem interfatus Phaeneas Romanum 
‘non in servitutem' inquit, sed in fidem tuam nos 
et certum habeo te imprudentia labi, qui nobis imperes , 

moris Graecorum non sint'. ad ea eonsul “nee hereule' inquit 
"magnopere nune curo, quid Aetoli satis ex more Graecorum 
faetum esse censeant, dum ego more Romano imperium inhibeam 


| in deditos modo deereto suo, ante armis vietos; itaque, ni 


propere fit, quod impero, vineiri vos iam iubebo . adferri eatenas 
et eircumsistere lictores iussit. tum fracta Phaeneae ferocia 
Aetolisque aliis est, et tandem, euius condicionis essent, senserunt, 
et Phaeneas se quidem et, qui adsint Aetolorum, scire facienda 
esse, quae imperentur, dixit, sed ad decernenda ea coneilio 
Aetolorum opus esse; ad id petere ut decem dierum indutias 
daret. petente Flaeco pro Aetolis indutiae datae, et Hypatam 
reditum est. ubi eum in consilio deleetorum, q us apoeletos vocant, 
Phaeneas, et quae imperarentur et quae ipsis prope aeeidissent, 


) exposuisset, ingemuerunt quidem  prineipes «condicioni suae, 


(Auvvandpp) avvazoyopraavrac 
PS arobs, 
4. prope] gehürt zu interfatus ; 

. 43, 19, 1; vgl. zu 27, 2. — 
Pu (]5 — servitutem . , fi- 
dem] vgl. 89, 54, 7: dedisse se 
prius in fidem quam in potesta- 
tem populi Romani. — tradidi- 
mus]* cerium. habeo*] 8, zu 5, 
3, 2. — moris Graecorum] Pol.: 
All’ otre dinaov 009" Ellgrixór 
eo Tav, 

5. nec hereule magnopere] wahr- 
lich anch gar nicht sehr', was 
ihr vorausetzet. Die Absicht des 
Konsuls gibt Pol. an: 4 94 Ma- 
wıos oy oUTws Ópyio D ric ds Bov- 
ÀAduerog (non lam . . quam) eis 
Érvoiav arr dyayet je 7tepa- 
ordosws xal xaramAnjtaoóÓa rors 
JÀow. „Erı yàp Üneis dlinwono- 
weite" nal „nal mepi roO npé- 
morros .. motor Adyov, dedm- 
nöres lav robs ede Tov nÍXTIw;", — 
dum) "wenn nur'; s. 3, 21. 6: b, 
» 7. — inhibeam] s, zu 4, 53, 

7. — deditos) vgl. 26, 33, 12; zu 
24, 1, 10, — armis victos] stei- 


25, 11: — su- 
peratos 1, 9: armis subachi 
sie sind der Willkür des Siegen 
Pe 
6. iubebo*] zur Bezeichnung der 
h — A 


gernd ; — 37, 


sofort ließ er... 
:ogépuv MÀ 


aped im wie $ 9 eine allge- 
meine Volksversammlung. 
8. petente pne .) Fürbitte - 
egen, wie dicere 
von Fo: früher caa i. Ls pum 
quos apocletos* vocant] wie 35,34, 
2; vgl. 38, 1, 4; nur 35, 
46, 2; principes Aetoli 
2 4. — ipsis]*. 

9. ingemuerunt , „ condicionis 


6€ 11, 1: 
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parendum tamen victori censebant et ex omnibus oppidis con- 
vocandos Aetolos ad concilium. postquam vero coacta omnis 
multitudo eadem illa audivit, adeo saevitia imperii atque indigni- 
tate animi exasperati sunt, ut, si in pace fuissent, illo impetu 
irae concitari potuerint ad bellum. ad iram accedebat et difficultas 
eorum, quae imperarentur, — quonam modo enim utique regem 
Amynandrum se tradere posse? — et spes forte oblata, quod 
Nicander eo ipso tempore ab rege Antiocho veniens implevit 
expectatione vana multitudinem, terra marique ingens parari 
bellum. duodecimo is die, quam conscenderat navem, in Aetoliam 
perfecta legatione rediens Phalara in sinu Maliaco tenuit. inde 
Lamiam pecuniam cum devexisset, ipse cum expeditis prima 
vespera inter Macedonum Romanaque castra medio agro, dum 
Hypatam notis callibus petit, in stationem incidit Macedonum 
deductusque ad regem est nondum convivio dimisso. quod ubi 
nuntiatum est, velut hospitis, non hostis adventu motus Philippus 


suae) s. zu 26, 16, 12. — oppidis] 
Pol.: zóà«:e; diese sind wohl nur 
die Mittelpunkte, von denen aus 
auch die Bewohner der Dörfer 
berufen werden. 


29. 1. posiquam vero) s. 3, 35, 
1; de inv. 1, 3; bei Cicero meist 
postea vero quam. — coacía.. 
audivit] weicht von dem Bericht 
des Polybius ab, bei dem es heißt: 
vÓts 7tQÀ10r Evvosay Elaßov Al- 
tmkol t$ adröv dyvolas xal rs 
.. dváyxgs. 010 yodpaır Hofer 
sis ras ndleıs xal ovyrakeiv Toüs 
Altmkoös ydpıw 100 Bovkedoaodaı 
7zte9é tÓv ztgoorattouévoay .. oto 
dnxcOngio v0 nzÀáZOos (animi 
exasperati sunt), dor oÀ dnarv- 
tá» o)0ri6 dneßdiero nopös Tö 
diaßovlıov. roü Ö’ ddvrárov xo- 
APca»roc fovievcacOa,.. Hier- 
nach kam eine Volksversamm- 
lung nicht zustande, ein Beschluß 
konnte also durch das von Liv. 8 2 
Erwühnte nicht gehindert wer- 
den. — animi . .J*. 

2. irae]* — imperarentur] nach 
der Ansicht der Menge, daher 
der Konjunktiv. — utique]) wenn 
auch das übrige ausführbar sei, 


so könne doch dies jedenfalls 
nicht geschehen. 

3. Nicander] ist Kap. 26 nicht 
besonders genannt worden. 

4. duodecimo* .. die] es ist wohl 
nicht die Fahrt von Griechen- 
land nach Ephesus und nach 
Phalara (s. 35, 48, 8) zurück ge- 
meint, sondern, wie perfecta 

atione rediens andeutet, nur 
die von Ephesus nach Phalara. 
Nach 27,2 ist wenige Tage nach 
dem Abgang der Gesandtschaft 
an Antiochus die Gesandtschaft 
an den Konsul abgeschickt, hier- 
auf 10 Tage Waffenstillstand ge- 
wesen, eine neue Gesandtschaft 
abgeschickt und wieder Waffen- 
stillstand eingetreten; an sich 
hütten 12 Tage bei günstiger 
Fahrt hingereicht, um nach Ephe- 
sus hin und zurück zu kommen; 
s. Plin. 19, prooem. 3ff. 

5. prima vespera] so nur hier 
und 34, 61, 14; vgl. 35, 30, 10. 
— inter .. castra] beide Heere 
lagern noch in der Nähe vou 
Hypata. — Macedonum  Roma- 
naque* castra] wie 25, 26, 12; vgl. 
23, 34, 7. 

6. hospitis, non hostis) s. zul. 


4 
$ 


7 
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aceumbere eum epularique iussit atque inde dimissis aliis, solum 


s retentum, ipsum quidem de se timere quiequam vetuit, Aeto- 


lorum prava consilia atque in ipsorum eaput semper reeidentia 
aceusavit, qui primum Romanos, deinde Antiochum iu Graeciam 


4 adduxissent. sed praeteritorum, quae magis reprehendi quam 


corrigi possint, oblitum se non faeturum, ut insultet adversis 
rebus eorum; Aetolos quoque finire tandem adversus se odia 
debere, et Nieandrum privatim eius diei, quo servatus a se foret, 
meminisse, ita datis, qui in tutum eum prosequerentur, Hypatam 
Nieander consultantibus de pace Romana supervenit. 

M'. Acilius vendita aut concessa militi circa Heracleam 
praeda, postquam nee Hypatae paeata consilia esse et Naupaetum 
eoneurrisse Aetolos, ut inde totum impetum belli sustinerent, 
audivit, praemisso Ap. Claudio eum quattuor milibus militum 
ad oceupanda iuga, qua difficiles transitus montium erant, ipse 


3 Oetam escendit Hereulique sacrifieium fecit in eo loco, quem 


Pyram, quod ibi mortale corpus eius dei sit erematum, appellant. 
inde toto exercitu profectus reliquum iter satis expedito agmine 
fecit: ut ad Coraeem ventum est — mons est altissimus inter 


58, 5, — iussit* .. vetwit] Pol.: er zu praeda, = die iu und 
dxö)evor .. Depa 100a. róv Nixav- um Heraklea gemachte, — con- 
door .. used dd. Tıra yodvov a- vilia. 


rác dEuvaords owwinıde ro Ne- 2. iwga] der 15, 6 erwälnte 


put) die Ätoler werden 
als Gesamtheit gedacht. — accu- 
savit] er sprach Sich tadelnd über 
sie aus, 

9. magis)* — oblitum ..] über 
die Römer erbittert (s. 25, 71), 
sucht er schon jetzt mit den Äto- 
lern in Verbindung zu treten. 
— facturum, wt . ,| s. 10, 15, 10, 

10. Aetolos] der satz von 
privatim zeigt, daß Liv, an die 
Gesamtheit der Ätoler gedacht 
hat; Pol: rors noosorao: Tor 
Altroköv. — privatim)*. 

11. in tutum) substantiviertes 
Neutrum, — in Sicherheit; vgl 
2, 10, 6, 19, 6: 3, 45, 9. 


30. Belagerung von Nau- 
pactus. Pol. 20, 11; App. Syr. 
"e Plut. Flam. 15. 

. MP. — vendita) 8. zu 35, 
L P^ — circa Heracleam] Appo- 


—— — A Meu EE 
ug Ann, 
: 15 59; us ^id escen- 


DD 

dere bei Liv. mit dem Akkusativ 
eines Städtenamens oder mit einer 
Präposition verbunden; s. zu 35, 
4,3. Appius ist nicht dorthin ge- 
kommen, sondern mn einer an- 
dern Stelle über das Gebirge ge- 


zogen. 

3. sacrificium feci] & 11, 6. 
— Pyram] eine hohe wet og 
am — des 
1, 88. — mor e corpus] s. 1, 2 Ds ; 
ee dei] vgl. 1, 7, 
larum. caelestium numerum. 
sit crematum] Preller GM. 2, 108. 
256. — iter satis ] 
mit dem 15, 108 ur den Ota 

a t in klang. 

4. Coracem] eine südöstliche 
Fortsetzung „des Óta, die sich an 
der Ostseite Ätoliens hinzieht na 
sich zu einer Höhe von mehr al& 
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Callipolim et Naupactum —-, ibi et iumenta multa ex agmine 
praeeipitata eum ipsis oneribus sunt et homines vexati; et facile 
apparebat, quam cum inerti hoste res esset, qui tam impeditum 
saltum nullo praesidio, ut clauderet transitum, insedisset. tum 
quoque vexato exercitu ad Naupaetum descendit et uno castello 
adversus areem posito ceteras partes urbis divisis copiis pro situ 
moenium cireumsedit. nec minus operis laborisque ea oppu- 
gnatio quam Heracleae habuit. 

Eodem tempore et Messene in Peloponneso ab Achaeis, 
quod concilii eorum recusarat esse, oppugnari coepta est. duae 
civitates, Messene et Elis, extra concilium Achaicum erant; cum 
Aetolis sentiebant. Elei tamen post fugatum ex Graecia Anti- 
ochum legatis Achaeorum lenius responderant: dimisso praesidio 
regio cogitaturos se, quid sibi faciendum esset; Messenii sine 
responso dimissis legatis moverant bellum, trepidique rerum 


2000 m über das Meer erhebt 
(mons altissimus), von den nörd- 
lichen Bergen des Parnassus nur 
durch ein schmales Tal getrennt, 
bis sie gegen Naupactus südwest- 
lich sich senkt. — mons . .] über 
die Pbarenthese 8. 37,2,2. — Calli- 
polim] Steph. Aópa£: Kóga& Opos 
ustafd NaÀllanóleons xai Navztd- 
xtov, IloÀAsfios cixootvo ; App. 21: 
ini Kallındhems diadeve 1Ó. Öpor, 
ó xaAo$o. Kógaxa, üUynloraror 
re 0gdw xai droodsvror xal dzo- 
xonuvor. Die Stadt (eine andere 
gleichen Namens ist 31, 16, 5 er- 
wühnt) lag wahrscheinlich an der 
Ostseite des Korax zwischen die- 
sem und dem Parnassus; Burs. 
1, 142. — iumenta] s. 21, 33, 7. 
- - praecipitata] s. 38, 2, 14; zu 
5, 18, 7. 

9. et facile* apparebat] vgl. 33, 1, 


1; 91, 25, 2. — quam cum . .) s. 
7, 2, 13: quam ab samo; 7, 31, 
8. — praesidio . . insedisset] mit 


Posten besetzt habe. 

6. tum quoque*| s. 49, 4, 2. — 
Naupacfum| s. 27, 30, 11. — et 
uno|* — adversus arcem) gegen 
die Burg gerichtet, welche, wie 
jetzt das Kastell von Lepanto, 
auf dem höchsten Punkte des 


Hügels, an den sich die Stadt 
anlehnte, gestanden zu haben 
scheint; Burs. 1, 147. — ea op- 


pugnatio] = eius urbis oppugna- 
tio. acleae]*. 


81—82. Unruhen im Pelo- 
ponnes. Zakynthus wird 
römisch. Pol. 20,3; Plut. Phi- 
lop. 18; Flam. 17. 

1. et] auch’ (näml. wie Naupac- 
tus), kann sich nur auf op ri 
coepta est, nicht auch auf ab 
Achaeis beziehen. Messene, nicht 
lange vorher durch Philopömen 
von der Herrschaft des Nabis be- 
freit (8. Paus. 4, 29, 4), will seine 
Selbständigkeit behaupten (s. 39, 
48, 5) und scheint sich wie Elis 
(s. 5, 2; vgl. 42, 37, 8; Iust. 32, 
1,4) an Antiochus angeschlossen 
zu haben; den Achäern wird 
es von den Römern gestattet 
worden sein, beide Staaten mit 
ihrem Bunde zu vereinigen (8 9). 

2. duae]* — et Elis]* — cum 
Aetolis] 8. 5, 2. — dimisso] wenn 
sie .. hütten, wenn sie von . . frei 
würen. 

9. Blei*) — se, quid)*. 

4. moverant| hatten veranlaßt, 
hatten begonnen. 

5. lrepidique..] que = und 


81 
2 


8 


4 
5 
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suarum, eum iam ager effuso exereitu passim ureretur castraque 
prope urbem poni viderent, legatos Chaleidem ad T. Quinetium, 
auctorem libertatis, miserunt, qui nuntiarent Messenios Romanis, 
non Achaeis, et aperire portas et dedere urbem paratos esse. 
auditis legatis extemplo profectus Quinetius a Megalopoli ad 
Diophanen, praetorem Achaeorum, misit, qui extemplo reducere 
eum a Messene exereitum et venire ad se iuberet, dicto paruit 
Diophanes et soluta obsidione expeditus ipse praegressus agmen 

eirca Andaniam, parvum oppidum inter Megalopolin fee 
que positum, Quinetio oecurrit; et cum causas oppugnationis 
exponeret, castigatum leniter, quod tantam rem sine auetoritate 
sua eonatus esset, dimittere exereitum iussit nee paeem omnium 
) bono partam turbare. Messeniis imperavit, ut exules reducerent 
et Achaeorum concilii essent; si qua haberent, de quibus aut 
recusare aut in posterum caveri sibi vellent, Corinthum ad se 
venirent; Diophanen concilium Achaeorum extemplo sibi praebere 
iussit. ibi de Zaeyntho intereepta per fraudem insula questus 


postulavit, ut restitueretur Romanis. Philippi, Macedonum regia, 


dann; zur Konstruktion vgl. 5, 
11, 4; zu 4, 57, 3. — passim]* 
— exercitu]der Achüer. — wre- 
retur] durch Brand verwüstet 
wurde; vgl.23, 5. — Chalcidem| 
wahrscheinlich ist das euböische 
gemeint (à. Plut. Flam. 16), nicht 
eine sonst unbekaunte Stadt der 
Korinther; im folgendem ist bei 
profechus zu denken 

während a Megalopoli zu misit 
gehört, 

6. Melagopoli] s. & 7; 45, 28, 
4; vgl. 35, 86. 10. Phil 
nes*| der "Nachfolger Philo 
mens vom Herbst 191 bis d 
hin 190. — reducere*] 8. 4, 61, 9; 
zu 28,9,3; gewöhnlicher ist de- 
ducere, — se] ist auf Quinctius 
zu beziehen. 


7. Andaniam*] in Messenien, 
die Heimat des  Aristomenes; 
Strabo 8, 3, 6. 25; Paus. 4, 33, 
4: roO nedlov di darww rd . . Kag- 
vaciw dlooe. .. 8 0: xai oye f 
vr Bv dpi repa oradious dar 

diora dgeíztuo. dorw Avdarlas; 

urs, 2, 64. — erponeret| noch 


ehe die Auseinandersetzung be- 
endigt war 

8. casfigadum leniter] s. 30, 15, 

10, — iussif] ein etwas harter 
Liz; des Subjekts; vet, 
— bono] ein modaler blativ, 
= unter (zul. 
diu blico. 
es] anders 34, 35, 7 

concilii .] gehören solle zu . „dem 

hören solle; s. 4, 61, 10: 
vgl. icionis, potestatis esse U. a. 
Zur Sache vgl. 8 2. — - aut T 
sich sicherställen 
wartende Eingriffe 
so behielten die Römer die Müg- 
lichkeit und das Mittel, sich im- 
mer einzumischen. 

10. conalium . . praebere ri. 
35, 7. — tho| j. Zante; Sie 
Insel ist 26, 24, 15 von den Rü- 
mern erobert 
dereinnahme durch Philipp ist 
nicht erwähnt, — — zu der 
Wortstellung vgl. 83, 84, 
37, 5, 4. =" ratituerstur] * 3 
24, 15; die Römer wollen sie als 
passende Schiffs- nnd Militürsta- 
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Zacynthus fuerat; eam mereedem Amynandro dederat, ut per 11 
Athamaniam ducere exercitum in superiorem partem Aetoliae 
liceret, qua expeditione fractis animis Aetolos compulit ad 
petendam pacem. Amynander Philippum Megalopolitanum insulae 12 
praefecit; postea per bellum, quo 8e Antiocho adversus Romanos 
coniunxit, Philippo ad munera belli revocato Hieroclen Agri- 
gentinum successorem misit. is post fugam ab Thermopylis 82 
Antiochi Amynandrumque a Philippo Athamania pulsum missis 
ultro ad Diophanen, praetorem Achaeorum, nuntiis pecunia pactus 
insulam Achaeis tradidit. id praemium belli suum esse aequum 2 
censebant Romani: non enim M'. Acilium consulem legionesque 
Romanas Diophani et Achaeis ad Thermopylas pugnasse. Dio- 3 
phanes adversus haec interdum purgare sese gentemque, interdum 
de iure facti disserere. quidam Achaeorum et initio eam se rem 4 
aspernatos testabantur et tunc pertinaciam increpabant praetoris; 
auctoribusque iis decretum est, ut T. Quinctio ea res permitteretur. 
erat Quinctius sicut adversantibus asper, ita, si cederes, idem 
placabilis. omissa contentione vocis vultusque 'si utilem" inquit 


a 


tion wie Kerkyra und Kephallenia 


3. interdum . .]*. 
in ihrer Gewalt haben. 


4. quidam Achaeorum] die rö- 


11. eam*] — per Athamaniam] 
es scheinen die 28, Kap. 7 oder 
29, Kap. 12 erwähnten Verhält- 
nisse zu sein; s. Schorn 203. 

12. Philippum Megalopolita- 
num] s. 8, 3; die Athämanen ha- 
ben also die Insel bis in die letzte 
Zeit besessen. — revocato*| nüml. 
von dem angewiesenen Posten. 


82. 1. fugam ab) wie das Verb 
konstruiert; im folgenden ist die 
Form gewechselt und die Wort- 
stellung chiastisch. —  pecunia* 

actus] über den Ablativ des 

eises 8. zu 9, 43, 6; gewöhn- 
lich steht der ausbedungene Preis, 
den jemand erhült, im Akkusativ, 
dagegen der, den jemand gibt, 
um etwas zu erreichen, im Ab- 
lativ. Die Achäer haben die 
Insel gekauft, wie Attalus Agi- 
na; 8. 31, 25, 1. — fradidit)*. 

2. id ..] wie 31, 11: eam mer- 
cedem; vgl. 25,7. — M"'"J* — 
Achaeis) für die Achäer, zu ihrem 
Nutzen. 


mische Partei. — increpabantij* 
— praetoris)" — auctoribus 41s . .] 
sie stellen den Antrag, der ge- 
nehmigt wird; vgl. 32, Kap. 22f. 
— ea res] d. h. die Verhandlung 
darüber, daß die Insel den Rö- 
mern abgetreten würde; vgl. Cur- 
tius Pel. 1, 75. 110. 


5.adversantibus asper*] vgl. Hor. 
AP. 163: puer monitoribus asper ; 
der Dativ wie bei í(ruces 8, 14, 
5: acerbus 3, 1, 4; feroz 7, 40, 
S u. a.; vgl. 39, 40, 10; 45, 10, 
8: asper ingenio; zur Sache vgl. 
Plut. 11: & zo dx ztgayuatom 
N giotiuéae Evena xaDanep 
Jogaveı . . 7tQoOÉéxgovOev, oUx f)» 
Bags . ., dAh’ dv Aöyp napenolar 
Twwvd noklıtınnv Iyovrı zavóusvos. 
"txgóc uà» oiv o)0sví, nolkors dà 
ófós ddóuet . . elvas tr)». goi. — 
omissa* . .] auch sonst wird das 
aus dem Allgemeinen folgende 
Spezielle bisweilen asyndetisch 
angefügt; vgl. 20, 4. 28, 6; 37, 
7, 10. — vocis vultusque] eine 
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"possessionem eius insulae eenserem Achaeis esse, auctor essem 

6 senatui populoque Romano, ut eam vos habere sinerent; ceterum 

sieut testudinem, ubi eolleeta in suum tegumen est, tutam ad 

omnis ietus video esse, ubi exserit partis aliquas, quodeumque 

1 nudavit, obnoxium atque infirmum habere, haud dissimiliter vos, 

Achaei, clausos undique mari, quae intra Peloponnesi sunt 

8 terminos, ea et iungere vobis et iuncta tueri faeile, simul aviditate 

plura ampleetendi hine excedatis, nuda vobis omnia, quae extra 

9 sint, et exposita ad omnes ictus esse . adsentienti omni coneilio 
nee Diophane ultra tendere auso Zaeynthus Romanis traditur. 

Per idem tempus Philippus rex profieiscentem consulem 

ad Naupaetum pereunctatus, si se interim, quae defecissent ab 

2 societate Romana, urbes recipere vellet, permittente eo ad De- 

metriadem copias admovit haud ignarus, quanta ibi tum turbatio 

3 esset. destituti enim ab omni spe, eum desertos se ab Antiocho, 

spem nullam in Aetolis esse cernerent, dies noetesque aut Phi- 

lippi hostis adventum aut infestiorem etiam, quo iustius irati 

erant, Romanorum expectabant. turba erat ibi ineondita regio- 


ist schon 8 4 t und wird 
jetzt nur a ihrt. 


häufigealliterierende Verbindung; 
vgl. 40, 8, 8, — sinerent]*, 

6. celerum] wie oft bei Liv. 
und den übrigen Historikern ad- 
versativ (21, 6, 1) oder beschrün- 
kend: indes sei es ihnen nicht 


83. Eroberungen Phili »ps 
App. Syr. 21; Plut. Flam. 


nützlich, (denn) wie usw. — testu- 
dinem] so wird der Pelo T 
auch auf Münzen dargestellt; 

Sache s. Plut. x a. O. Ar 
Apophth. S. 197. — ] 
8, zu 4, 39, 3, — ad omnis ictus] 

wie 8 8: exposita ad ..; vgl. 25, 
98, 14; 32, 12, 3. — exsenit]* 
nudavit)* — obnoxium) dem Scha- 
den ansgesetzt. 

7. haud dissimiliter] ; jm 27, 
48, 11. — quae intra .,*] d 
ege Peloponnes, der erst spi 

ter vereinigt wird. — vobis] d 
h. mit eurem Bunde. Vorher steht 
sunt wie est und exserit; im fol- 
genden konnte für den ange- 
nommenen Fall sint folgen. — 
facile] steht nach; es ist auf iun- 
bezieh 


L o "] zu der ed: 
ste v 4 percunc- 
tatus, &] "o ‘ob, wie bei ex- 
spectare und conari; s, zu 29, 25, 
S. — recipere] s. 24, 7; wahr- 
scheinlich hatten sich die Rómer 
dazu verpflichtet; s. 35, 31, 5 
39, 26, 11. 

2, permittente eo] nach pro 
ciscentem consulem; 8. 21, 4; v j: 
32, 38, T; zu 1, 2 "or 
TO AN 

wie w 
lich heißt es NA 

3, deskituß] s. 81, 24, 3; zu 25, 


über das Fehlen von eo s. sm 86, 


en 10, — 
. turba . .]* — regiorum) An- 








a. Chr. n. 191. LIBER XXXVL CAP. 33. 34. 143 
rum, qui primo pauci in praesidio relicti, postea plures, plerique 
inermes, ex proelio adverso fuga delati, nec virium nec animi 
satis ad obsidionem tolerandam habebant; itaque praemissis a 5 
Philippo, qui spem impetrabilis veniae ostendebant, responderunt 
patere portas regi. ad primum eius ingreesum principum quidam 6 
urbe exeesserunt, Eurylochus mortem sibi conscivit. Antiochi 
milites — sic enim pacti erant — per Macedoniam Thraeciamque 
prosequentibus Macedonibus, ne quis eos violaret, Lysimachiam 
dedueti sunt. erant et paucae naves Demetriade, quibus praeerat 
Isidorus; eae quoque cum praefecto suo dimissae sunt. inde 
Dolopiam et Aperantiam et Perrhaebiae quasdam civitates 
recipit. 

Dum haee a Philippo geruntur, T. Quinctius recepta Za- 34 
eyntho ab Achaico concilio Naupactum traiecit, quae iam per 2 
duos menses — et iam prope excidium erat — oppugnabatur, 
et, si capta vi foret, omne nomen ibi Aetolorum ad internecionem 
videbatur venturum. ceterum quamquam merito iratus erat 3 
Aetolis, quod solos obtrectasse gloriae suae, cum liberaret Grae- 
eciam, meminerat et nihil auctoritate sua motos esse, cum, quae 


-1i 


hünger des Antiochus. — primo... 
postea] gehören nur zu den Parti- 
zipien; der einfache Ausdruck 
vel primo . . relicti vel postea 
delati ist durch die Hinzufügung 
der prüdikativen Bestimmungen 
pauci und plures verdunkelt wor- 
en. Ahnliches s. 3, 60, 10. — 
adverso]* — delati) nüml. eo. 

5. qui]* — impetrabilis] würde 
man eher als Teil des Prädikats 
erwarten; da es Attribut zu venia 
ist, wird der durch beides be- 
stimmte Begriff der Hoffnung 
schärfer bezeichnet. — patere 
portas) so kommt der wichtige 

latz wieder in die Gewalt des 
Königs; s. 39, 23, 12. 25, 9. — 
regi]*. 
6. principum]! — Eurylochus] 
s. 35, 31, 6f. — sic] daß das so 
geschehen solle; vgl. 28, 2: ita. 
-- Lysimachiam] s. 7, 15. 

1. [sidorus] s. 20, 5. — Dolo- 
piam] an der Südseite des Pin- 
dus nach Osten und Westen hin 
(s. 38, 34, 6); südlich von ihnen, 
am oberen Laufe des Achelous, 


die Aperanti in der Nähe der 
grüer; vgl. 34, 9; 38, 8, 4; 43, 
22, 11. — Perrhaebiae] 8. 15, 7; 
Plut: dyouévo» xai gegouévrow 
j)zó Toü MaxeÓóvos Toüro uiv 
olónov xal Maysítov, Toüro 
0’ Adaudvan xal Anepavtär. — 
recipit]. 


84—8b5b. Waffenstillstand 
mit den Átolern. Gesandt- 
schaften nach Rom. Pol. 20, 
12; Plut. Philop. 17; Flam. 15. 

2. quae iam]* — et iam* .. 
erat] wenn dies der Fall war, so 
ist der Entschluß des Konsuls 
35, 6 nicht leicht erklärlich. Zu 


48, 4, 1; 45, 25, 12; vgl. zu 5, 
26, 10. — venturum] vgl. 2, 44, 
9: 1am ad ertrema venisse. 

3. quod]* — obtrectasse] er hatte 
im Gedächtnis, er wußte, daß. .; 


tum maxime aceidebant, easura praemonens a furioso incepto 
eos deterreret, tamen sui maxime operis esse eredens nullam 
gentem liberatae ab se Graeeiae funditus everti, obambulare 
5 muris, ut facile nosceretur ab Aetolis, coepit. confestim a primis 
stationibus  eognitus est, vulgatumque per omnes ordines, 
Quinctium esse. itaque coneursu facto undique in muros manus 
pro se quisque tendentes consonante elamore nominatim 
Quinetium orare, ut opem ferret ae servaret. et tum quidem, 
quamquam moveretur his vocibus, manu tamen abnuit quiequam 
opis in se esse; ceterum postquam ad consulem venit, "utrum 
fefellit' inquit “te, M'. Acili, quid agatur, an, eum satis pervideas, 
* nihil id magnopere ad summam rem pertinere censes?' erexerat 
expectatione consulem; et ' quin expromis' inquit, ' quid rei sit ?' 
tum Quinetius: 'eequid vides te devieto Antiocho in duabus 
urbibus oppugnandis tempus terere, eum iam prope annus cir- 
| eumaetus sit imperii tui, Philippum. autem, qui non aciem, non 
signa hostium vidit, non solum urbes, sed tot iam gentes, Atha- 
maniam , Perrhaebiam, Aperantiam, Dolopiam, sibi adiunxisse, 
et vietoríae tuae praemium te militesque tuos nondum duas urbes, 
Philippum tot gentes Graeciae habere? atqui non tantum interest 


nostra Aetolorum opes ac vires minui, quantum non supra € 


daher das Perf.; s. 29, 28, 8; 41, 
18, 1; zur Sache s. 33, 1, 8. 31, 2. 
— tum* . , aecidebant*| -— casura] 
weil diese Form von 

nicht gebildet wird; vgl. 22, 40, 
5; 35, 18, 9; 38, 46, 6; zur Sache 
s. 35, 33, L6 deterreret) ab- 
schrecken wollte; &. zu 25, 33, 5. 

4. sui , . operis*] s. 38,9, 6: quod 
sui maxime o erat. — 
lam gentem , lv 1. 17, 13: Plut: 
oixTrlporv robe Imvas. 

5. per omnes ordines] als ob 
das ganze Heer aufgestellt ge- 
wesen wäre; vgl. 24, 31, 2. — 
esse] es sei Quinetius, der da auf- 
und abgehe. — concursu .. mu- 
ros) 8, 31, 10, — opem ferret ac 
servaret] das prom. reflex. ist in 
dem betreffenden Kasus hinzu- 
zudenken. : 

B, wam moveretur] v 
38, 9, Tt: der Konjunktiv wie bei 
Dichtern und 8j — vgl. Nep. 
Att. 19, 6; rs lassen sich er- 
klären 6, 9,6; 25, - 29, 1; 45, 17,7. 


— abmut*) Plut: 
ern: &ngiOrr. — folito" 


fell et 
nuam rem 
"wein PME 
8. erexera ER 
hatte durch die angeregte Er 
wartung in Spannung gesetzt; 
piditate re ABS ride 
1 — 
vides] B. 5, Lea et 
lerere] 8. zu 1, 57, 9. — unn 
annus..] der Konsul ist 
Fangen € 5; 10, s 
n (s. ) au- 
Paetus bereite zwei Monate Null 
ist vorher zn tätig gewesen; 
vgl. Ka 
9. pc is 8. 14. 7. 
10. et victoriae . .]* — duas]* — 
pe e ie us aber', der Un- 
tersatz; der : "folglich 
muBt du anders o er- 


gibt sich e 
Dye en 


rires] s. 21, 
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Philippum crescere '. adsentiebatur his consul; sed pudor, si 35 
irrito incepto abscederet obsidione, occurrebat. tota inde Quinc- 
tio res permissa est. is rursus ad eam partem muri, qua paulo 2 
ante vociferati Aetoli fuerant, redit. ibi cum impensius orarent, 
ut misereretur gentis Aetolorum, exire aliquos ad se iussit. 
Phaeneas ipse principesque alii extemplo egressi sunt. quibus 3 
provolutis ad pedes 'fortuna' inquit *vestra facit, ut et irae meae 
et orationi temperem. evenerunt, quae praedixi eventura, et ne 4 
hoc quidem reliqui vobis est, ut indignis accidisse ea videantur; 
ego tamen sorte quadam nutriendae Graeciae datus ne ingratis 
quidem benefacere abeistam. mittite oratores ad eonsulem, qui 5 
indutias in tantum temporis petant, ut mittere legatos Romam 
possitis, per quos senatui de vobis permittatis; ego apud con- 
sulem defensor deprecatorque vobis adero . ita, ut censuerat 6 
Quinctius, fecerunt, nec aspernatus est eonsul legationem; in- 
dutiisque in diem certam datis, qua legatio renuntiari ab Roma 
posset, soluta obsidio et exercitus in Phocidem missus. 

Consul eum T. Quinctio ad Achaicum concilium Aegium 7 


..quantwn) d. h. es müsse dem so gebraucht; vgl. zu 45, 20, 9; 
Staate vor allem daran liegen, Cic. Lie. 18: 
daß die Macht Philippe nicht zu BC. 
sehr vergróBert werde. Plutarch 

ibt Flam. 15,4, nachdem er vor- 

er das von Liv. 8 9 Gesagte er- 
wühnt hat, als Gegenstand des 
Tadels an (wohl nach Polybius): 


ei verınnos adrds Td. Ina 


vo0 nokduov Ono» dq gäpe- 
0oFas xai rpıBdusvos nepl uq 
nöhesı xadnras ds’ doyriv, EO» 
di o?x Mya .. Maxeddves alpovaı. 


35. 1. pudor, ss) s. 3, 31, 2: 
pudere .. si; 40, 14, 1: erube- 
scam, 8. — abscederet obsidione] 
8. zu 9, 3, 5. — occurrebat| trat 
entgegen. 

2. reditj*. 

3. Phaeneas| er scheint nicht 
mehr als Strateg (s. zu 27, 2) die 
Verhandlung zu leiten, sondern 
nur als princeps legationis, da, 
wenn das Konsulatsjahr bereits 
fast zu Ende war, das seiner 
Strategie schun abgelaufen sein 
mußte. — provolutis ad pedes] s. 
6, 3, 4; vielleicht von Liv. zuerst 


Tit. Liv. VIII. 1. 8. Auflage. 


stärken; vgl. 4, 52, 3; 7, 4, 6; 
durch nu£triendae wird die schwer- 
fülige Konstruktion wí eam .. 
vermieden ; s. 26, 16, 8. — bene- 
facere absistam*| s. 7, 25, 5; 32, 
35, 7. 

5. temporis)* — de vobis per- 
mittatis] ‘die Entscheidung über 
euch überlaßt’, Bezeichnung der 
deditio; s. 38, 32, 9; vgl. zu 24, 
14, 5. — deprecator*| wenn er als 
Verteidiger ein Recht nicht gel- 
tend machen kann, will er wenig- 
stens Fürbitte einlegen. 

6. soluta . . missus) vgl. 14, 5; 
8, 20, 1. — obsidio]*. 

1. Aegiwm] s. 38, 30, 1; vgl. 
zu 32, 19, 6; die Versammlung 
scheint die regelmäßige Herbst- 
versammlung zu sein und nicht 
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traiecit. ibi de Eleis et de exulibus Lacedaemoniorum restituen- 
dis actum est; neutra perfeeta res, quia suae gratiae reservari 
exulum causam Achaei, Elei per se ipsi quam per Romanos 
s maluerunt Achaico contribui concilio. Epirotarum legati ad con- 
sulem venerunt, quos non sincera fide in amicitia fuisse satis 
constabat; militem tamen nullum Antiocho dederant; peeunia 
iuvisse eum insimulabantur; legatos ad regem ne ipsi quidem 
misisse infitiabantur. iis petentibus, ut in amicitia pristina esse 
lieeret, respondit consul se, utrum hostium an pacatorum eos 
numero haberet, nondum scire; senatum eius rei iudicem fore; 
integram se eausam eorum Romam reicere; indutias ad id dierum 
nonaginta dare. Epirotae Romam missi senatum adierunt, iis 
magis, quae non fecissent hostilia, referentibus quam purgantibus 
ea, de quibus arguebantur, responsum datum est, quo veniam 
impetrasse, non causam probasse videri possent. et Philippi 
regis legati sub idem tempus in senatum introducti, gratu 

de vietoria. iis petentibus, ut sibi sacrificare in Capitolio donum- 


lange nach der 31, 10 erwähnten 
stattgefunden zu haben, — Eleis*] 
exulibus Lacedaemo- 


&, 81, 2. — 
miorum] 8 34, 36, S: auch Plu- 
tarch Phil. 17 setzt die Verhand- 
lung in das Konsulat des Acilius, 
191, also in den Anfang der Stra- 
tegie des I s. 91, 6; 
Paus, 8, 51, 1. Da Polybius 20, 
18 das bei Liv. 35, 13 Erwähnte 
berichtet, so wird anch, was er 
20, 12 erzählt (daß die "Lacedä- 
monier eine Gesandtschaft nach 
Rom geschickt haben nnd diese 
vom Senat an die römischen Ge- 
sandten in Griechenland, also an 
Quinctius , Bee worden sei 
mit der Erkl ürung: - dà Tor 
yvyádmor ràv Meng avudken 
ipnonv, mé o0 xatáyovo, adrods 
sis air oinetav  fÀevOepmuérne 
rj Zrrdorns), mit dem von Liv. 
an u. Bt. Berichteten in Verbin- 
dung stehen; s. Nissen 185. 284. 
Zum Folgenden vgl. Plut.: Mawiov 
, . alrovudvov napd tor Ayar, 
dnas ddowas robs Auxedauuordor 
yuyddas xareldetn, xal Tirov 
ger a 4hoÜUrroz, Ouxdivorr 
d Buloroluns . . Boviduevos di’ 


adrod xal r&v yaibr, Alle un 
Tirov unda Pouadon xáprts, 100r0 
rpayhjvran. — est]* — per- 
ecta ,.]* — se ipsi ..] ru 
tribui] 8. 32, 19, 4; ii 37, 
8, Epirotarum . Jan Kap. a 
schließend ; hier ohne Verbindung: 
— ad consulem*] wohl nach der 
Versammlung in A ium. UM 
— mon sincera vgl. 6, 2, 3; 
zur Sache s. 36, 5, S. — famen) 
Gegensatz zu mon sincera, — 
M Gegensatz zu dem vor- 
ergehenden Satzgliede; aber". 
9. amicitia] ob ein eigentliches 
Bündnis geschlossen war, steht 
nicht fest; vgl. 33, 32, 6. — ho- 
stium .. mumero haberet| 8. zu 
7, 30, 19. 
10, ad id] zu den Verhandlun- 
gen vor dem Senate. 
] Rise 7% 5, 11. 
apii e. probasse] vgl. 10, 9: 
Ru possent yel - e si, 10. 


acht P Au ut Dass 
Liv. at den Bericht aus den 
em entnommen, denen er 

bis Kap. 40 folgt. — de victoria] 
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que ex auro liceret ponere in aede Iovis optimi maximi, per- 
missum ab senatu. centum pondo coronam auream posuerunt. 
non responsum solum benigne regis legatis est, sed filius quoque 
Philippi Demetrius, qui obses Romae erat, ad patrem reducendus 
legatis datus est. bellum, quod cum Antiocho rege in Graecia 
gestum est a M'. Acilio consule, hunc finem habuit. 

Alter consul P. Cornelius Scipio, Galliam provinciam sorti- 
tus, priusquam ad bellum, quod cum Bois gerendum erat, pro- 
ficisceretur, postulavit ab senatu, ut pecunia sibi decerneretur ad 
ludos, quos praetor in Hispania inter ipsum discrimen pugnae 
vovisset. novum atque iniquum postulare eet visus; censuerunt 
ergo, quos ludos inconsulto senatu ex sua unius sententia vo- 
visset, eos uti de manubiis, si quam pecuniam ad id regervasset, 
vel sua ipse impensa faceret. eos ludos per dies decem P. Cor- 
nelius fecit. per idem fere tempus aedes Matris Magnae Idaeae 


dem Konsul verletzt (s. 25, 8), 
sucht, wohl mit Rücksicht auf 
die ihm gemachten Versprechun- 
gen (s. 33, 1), die Gunst des Se- 
nates sich zu erhalten. — sacri- 
ficare in Capitolio) die peregrini 
sind von dem römischen Kultus 
ausgeschlossen; es bedarf daher 
erst besonderer Erlaubnis für sie, 
wenn sie, als Zeichen ihrer Ver- 
ehrung, eine gottesdienstliche 
Handlung nach römischem Ritus 
verrichten wollen ; vgl.zu 44, 14,3. 

13. coronam auream] ist Appo- 
sition zu centum pondo; anders 
gestellt 3, 29, 8; 22, 1, 17; 25, 
39, 13; 28, 45, 12; 32, 27, 1; 35, 
23, 11; 38. 9, 13; 39, 5, 14; 44, 14, 
2; vgl. 26, 47, 7; 27, 4, 9: terna 
pondo phalerae aureae; 38, 14, 5. 
— sed]* — Demetrius] s. 33, 30, 
10; Polybius fügt hinzu: ózotos 
dà xal rÓ» qgópov Annyyellaro 
^xagaÁógeuv; 8. 35, 31, 5; 97, 25, 
12; Diod. 28, 16. 

14. in Graecia) ist der Haupt- 
begriff und weist auf den Krieg 
in Asien hin; s. 36, 7. — M'] 
— hunc finem habui] wie 33, 
35, 12. 


386—949. Anordnungen und 
Feste in Rom. Prodigien. 


1. alter ..| geht auf den An- 
fang des Jahres Kap. 1—4 zurück. 
ois] 8. 1, 9. — postulavit]* 
— in Hispania] s. 95, 1, 5, wo 
Scipio genauer propraetor genannt 
wird; vgl. zu 23, 40, 1. 

2. ergo* . .) es ist, wie es der 
Sache nach nicht anders sein 
konnte, oft vorgekommen, daß 
Feldherren, ohne den Senat zu be- 
fragen, vor oder in der Schlacht 
Spiele gelobt haben, welche danu 
von dem in den Staatsschatz ge- 
lieferten oder sonst dazu aufge- 
brachten Gelde, ohne Einspruch 
des Senates, gegeben wurden; 8. 
28, 89, 1; 39, 5,7. 22, 8. 10; 40, 
44, 10. 52, 1. Es ist also nach 
Liv. Darstellung mehr das Ver- 
fahren des Senates als die For- 
derung des Konsuls wöhn- 
lich; vgl. Mms. StR. 2?, 125, 3; 
3, 1062, 4. — inconsulto ..]* — 
uti ..]* — manubiis] s. 43, 4, 6; 
zu 1, 55, 7 und 10, 46, 14. — 
decem] 8. zu 2, 4. 

9. per idem fere* . .] 8. 39, 1; zu 
43, 5, 3. — Idaeae *| Liv. nennt die 
Góttin sonst nur Mater Idaea (s. 
40, 8: 29, 10, 5 14, 5; 94. 3, 8) 
oder Mater Magna (s. 29, 37, 2; 
98, 18, 9) oder mater deum (s. 


10 * 


13 


14 


3 
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dedicata est, quam deam is P. Cornelius adveetam ex Asia P. Cor- 
nelio Seipione, eui postea Afrieano fuit eognomen, P. Licinio 
consulibus in Palatium a mari detulerat. locaverant aedem fa. 
ciendam ex senatus consulto M. Livius, C. Claudius censores 
M. Cornelio P. Sempronio eonsulibus; tredecim annis postquam 
loeata erat, dedicavit eam M. Iunius Brutus, ludique ob dediea- 
tionem eius faeti, quos primos scaenieos fuisse Antias Valerius 
5 est auctor, Megalesia appellatos. item Inventatis aedem in cireo 
maximo C. Licinius Lueullus duumvir dedieavit. voverat eam 
sedecim annis ante M. Livins consul, quo die Hasdrubalem exer- 
eitumque eius cecidit; idem censor eam faciendam locavit 


29, 11, 7T. 81, 9, 9); vgl. Cic. 
Verr. 4, 97; Macrob. 1, 12, 20: 
adfirmant quidam . . h Maiam 
. « terram esse, hoc adeptam 
nomen a magnitudine, sicut. et 
M Mater in sacris vocatur; 
erst auf späteren Inschriften fin- 
det sieh zu nein. Maler der 
Zusatz Idaea; vgl. Marq. 3*, 352. 
— 18"| der genannte; vgl. 43, 1; 


40, 13, 9. 52, 2; 43, 1, 10; 44, 1, 
6 P. Cornelius . . P. 

m 29, 18, 1 

ea]* — in Pala- 


4. er senatus consulto] sonst ge- 
schieht es von den Censoren ohne 
besonderen Auftrag (s. Mms. StR. 
2?, 446); 29, Kap. 37 ist die Sache 
nicht erwähnt. — P. Sempronio]* 

- tredecim]* — locata]* — Iunius 

Brutus*] er ist praetor urbanus (s. 
2, 6) und vollzieht die Weihe und 
die Spiele nicht in seiner Funk- 
tion ala Prütor, sondern wohl weil 
er das imperium hat und beson- 
ders damit beauftragt worden ist; 
vgl. 8 5; 40, 52, 1; 42, 10, 5; zu 
8, 40, 2. Die Spiele werden 84, 
54, 3f. von den kurulischen Ädilen 
vorbereitet. Bei der nahen Be- 
ziehung, in der P. Scipio zu der 
Göttin stand, und da er gerade 
Konsul war, hütte man erwarten 
zum, daß ihm die en 

artragen e; 8, 2. 
215. — ludi ob dedicationem . . 


dies geschah gewöhnlich bei der 
Einweihung neuer Tempel und 
x — — ulte; s. 
| 7; Marq. 3?, 480. — pri- 
mos scaenicos . .] iL der 
Worte kann nicht sein, daB dies 
die ersten Megalesien mit szeni- 
schen Spielen gewesen seien, son- 
dern dal es die ersten szenischen 
Spiele waren und Megalesia 

nannt wurden, indem Valerius 
irrtümlich, wie auch Liv. an- 
deutet, die bei der Tempelweihe 
glünzender gegebenen szenischen 
Spiele für die ersten hielt; gl. 
zu 24, 43, 7 und 34, 54, 4. 
diesen ist: wahrscheinlich der 
Psendolus des Plautus aufge- 
führt worden; s. Marq. 3*, 508; 


Preller RM. 448. — Antias Vale- 


-— 


vgl. 2, 16, 5; 
vom 1. bis 10. April gehalten. 

^ Qe 8. zu 21, 62, 9; 
seltener luventus genannt; s. 
Orelli Inscr. 2218. — C. Lia 
nius* Lucullus] der 33, 42, 1, 
nicht der 39, 6, 2 erwühnte. — 
in circo] im Bereich, im Umkreis 
des eirens maximus; vgl. 38. 27, 
4; Becker 1, 478. — duumeir] s. 
35, 41, 8. 

6. sedecim]* — Hasdrubalem . .] 
27, Kap. 48 ff. ist die Sache nicht 
erwühnt, ebensowenig die locatio 
29, Kap. a.— PJ*. 








a. Chr. n. 191. 


M. Cornelio P. Sempronio consulibus. huius quoque dedicandae 7 
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causa ludi facti, et eo omnia cum maiore religione facta, quod 
novum cum Antiocho instabat bellum. 


Prineipio eius anni, quo haee iam profecto ad bellum 87 


M'. Acilio, manente adhuc Romae P. Cornelio consule agebantur, 
boves duos domitos in Carinis per scalas pervenisse in tegulas 
aedificii proditum memoriae est. eos vivos comburi cineremque 


eorum deici in 'liberim haruspices iusserunt. Tarracinae et 3 


Amiterni nuntiatum est aliquotiens lapidibus pluvisse, Minturnis 
aedem Iovis et tabernas circa forum de caelo tactas esse, Volturni 
in ostio fluminis duas naves fulmine ictas conflagrasse. eorum 
prodigiorum causa libros Sibyllinos ex senatus consulto decem- 
viri cum adissent, renuntiaverunt: ieiunium instituendum Cereri 


esse et id quinto quoque anno servandum; et ut novemdiale 5 


sacrum fieret et unum diem supplicatio esset; coronati supplica- 
rent; et consul P. Cornelius, quibus diis quibusque hostiis 


7. ludi) wie 8 4; verschieden 
sind wohl die bei Cic. Att. 1, 18, 
5 erwühnten anniversaria sacra 
Iuventatis; vgl. Preller RM. 234; 
über die Spiele vgl.Cic.Brut 72: Ac- 
cius a Q. Maximo quintum consule 
Tarenti captum — scripsit. Livium 
(Andronicum) annis binginta post, 
quam eum fabulam «docuisse .. 
Athicus scribit ; .. 13: docuisse au- 
tem fabulam annis post undecim 
C. Cornelio Q. Minucio consulibus 
(Liv. 32, 27, 5; 33, 25, 1) ludis 
Juventatis, quos Salinator Senensi 

elio voverat, mit zweifachem 

um. — et eo. .]* — religione) 
religiöse Stimmung und Gewissen- 
haftigkeit; der Gedanke bereitet 
nur das Folgende vor. 


37. 1. principio . .] der Anfan 
des Jahres. wird erwühnt, weil, 
nach der Anordnung der Anna- 
listen, an diesem sonst die Süh- 
nung der Prodigien, die von Liv. 
erst hier nachgeholt wird, statt- 
findet; s. 35, 9, 2. — eius]* — 
quo]* — haec . .]* — M'J]* 

2. boves]* - Carinis| 8. 26, 10, 
|. — per scalas] vgl. 39, 14, 2. — 
in tegulas] auf das (platte) Dach; 
vgl. 21, 62, 3. 


3. Tarracinae] s. 29, 14, 8. — 
Amiterni] 8. 35, 21, 3. — plu- 
visse]? — Minturnis*] s. 27, 91, 
2. — tabernas circa forum) wie 
in Rom; s. 35, 40, 8. — Volturni] 
die Stadt; s. zu 84, 45, 1. — in 
ostio fluminis] also ein Öffentliches 
prodigium; — ictas]*. 

4. Sibyllinos) * — ieiunium] wie 
ein Tag der Thesmophorien in 
Athen die »zor:/«4 hieß. — Cereri|* 
— quinto quoqueanno]alle 4 Jahre 
später am 4. Oktober; s. CIL. 1 
403; Marq. 3?, 349. 

5. et ut) der Wechsel der Kon- 
struktion wie 21, 1S, 1 f.; 27, 33, 
9. — novemdiale] wegen des Stein- 
regens; s. 1, 31, 4. — coronati 
nach griechischem Ritus; s. 34, 
55, 4; 40, 37, 3. — et consul . .] 
ist als ein Teil der renuntiatio 
der Dezemvirn angeknüpft. — 
quibus dis . .] ebenso wird 

en Dezemvirn die Bestimmung, 
die wahrscheinlich nach ihrer 
Theorie über die Deutung der 
Sibyllinischen Bücher gegeben 
wurde, überlasseu; 8. 37, 3, 5; 40, 
45, 5; 42, 2, 6; vgl. 43, 13, 7: 
quadraginta — maioribus — hostiis 
diis consules sacrificarent, edide- 
runt; vgl. 30, 2, 13; 38, 36, 4: 
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6 edidissent decemviri, saerificaret. placatis diis nunc votis rite sol- 
vendis, nune prodigiis expiandis in provinciam  profieiseitur 
eonsul atque inde Cn. Domitium proconsulem dimisso exer- 
eitu Romam deeedere iussit; ipse in agrum Boiorum legiones 
induxit. 
Sub idem fere tempus Ligures lege saerata coacto exereitu 
noete improviso castra Q. Minucii proconsulis adgressi sunt. 
Minucius usque ad lucem intra vallum militem instruetum tenuit 
; intentus, ne qua transcenderet hostis munimenta. prima luce 
duabus simul portis eruptionem fecit. nee primo impetu, quod 
speraverat, Ligures pulsi sunt; duas amplius horas dubium cer- 
tamen sustinuere: postremo eum alia atque alia agmina erum- 
perent et integri fessis suecederent ad pugnam, tandem Ligures, 
inter cetera etiam vigiliis confecti, terga dederunt. caesa supra 
quattuor milia hostium: ex Romanis sociisque minus trecenti 
5 perierunt. duobus fere post mensibus P. Cornelius eonsul cum 
Boiorum exereitu signis eollatis egregie pugnavit, duodetriginta 
milia hostium oceisa Antias Valerius seribit, eapta tria milia et 


an u. St. geht die Bestimmung 
von den pontifices, 41, 13, 3 von 
den haruspices aus; 86, 21, 9; 
31, 5, 9 u. a. wird sie den Kon- 
suln überlassen ; vgl. Marq. 3*, 251. 

— edidissent] der stehende Aus- 
druck für die Bekanntmachung 
der in den Sibyllinischen Büchern 
oder von Orakeln oder Priestern 
quem Anordnungen; s. 21, 62, 

: zu 22, 10, 10. 

6. nunc . . nunc] 8, 25, 15, ns 
zu 2, 9, 1: das erstere bezieht 
sich auf 36, 1. — €n]* — de 
misso * exercitu) Liv. scheint hier 
einer anderen Quelle zu folgen 
ala 1, 9, wo das Heer nach Rom 
znrückgeführt werden soll, oder 
es ist Romam mit dimisso zu ver- 
binden ; daß noch ein zweites Heer 
in Oberitalien bleibt Na: zu 1, 9, 
wird Kap. 38 f.; 37, 2, 6 voraus- 
gesetzt, — induxit] s, 


588—140. Kriege in Gallien 
und Ligure Oros, 4, 20; 
Zon. 9 

L Minucii] nachdem ihm 55, 


20, 6 das imperium verlängert 
worden ist, hat er auch, als 
Quinctius in der Provinz war (s. 
35, 40, 2), sein Heer behalten: 
vgl. 35, 21, 7. — lege sacrata) s. 


zu 4, 26, 3. 
vallum . .] vgl. 22, 


2. intra 
18, 1. 

3. prima luce] vgl. 35, 34, 4. — 
portis eruptionem fecit] & zu 35, 
11, 4. — nec] aber (doch) nicht, 

4. postremo . . tandem] an sich 
verschieden , sind durch freiere 
Stellung der Gedanken in einem 
Satze verbunden, indem der Grund, 
der das lange Erwartete herbei- 
gi P oben wurde; vid. 

5 4: cum primum . 
templo. — atque|* — inter m 
a. 34, 50, 4; a E fast — 

eter 0, 4: ähnlich 
xt zu 21, 31, 


M uen 


za vodetriginta milia] 
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quadringentos, signa militaria centum viginti quattuor, equos 
mille ducentos triginta, carpenta ducenta quadraginta septem; 
ex victoribus mille quadringentos octoginta tres cecidisse. ubi 7 
ut in numero scriptori parum fidei sit, quia in augendo eo non 
alius intemperantior est, magnam tamen victoriam fuisse appa- 
ret, quod et eastra capta sunt et Boi post eam pugnam extemplo 
dediderunt sese, et quod supplicatio eius victoriae causa decreta 
ab senatu vietimaeque maiores caesae. 

Per eosdem dies M. Fulvius Nobilior ex ulteriore Hispa- 
nia ovans urbem est ingressus. argenti transtulit duodecim 
milia pondo, bigati argenti centum triginta milla, auri centum 
viginti septem pondo. 

P. Cornelius consul obsidibus a Boiorum gente acceptis 3 
agri parte fere dimidia eos multavit, quo, si vellet, populus 
Romanus colonias mittere posset. inde Romam ut ad triumphum 4 
haud dubium decedens exercitum dimisit et adesse Romae ad 
diem triumphi iussit; ipse postero die, quam venit, senatu in 5 
aedem Bellonae vocato cum de rebus ab se gestis disseruisset, 


ND 


richt über das in Gallien Gesche- 


vgl 40, 5; Orosius gibt 20 000 an. 
tria]* 


— quadringentos]* — 

equos . .]* — tres]*. 
7. ubi ..]* — wt .. tamen) s. 
25, 12, 7; ohne tamen 21, 52, 


Uu. &. — eeriptori]* — eo) ist 
wegen der Stellung auf numero 
zu beziehen, nicht = quam is. 
— intemperantior est*] s. 26, 22, 
14; vgl. 9, 18, 1; zur Sache 8. 
19, 12; 37, 60, 6; zu 26, 49, 3. — 
tamen]* — dediderunt 8e] sowohl 
weil es sogleich nach der Schlacht 
geschah, als auch weiles keine nur 
scheinbare Unterwerfung war, wie 
oft vorher; s. 33, 37, 4; 35, 22, 
4. 40, 3. — victimae] hier über- 
haupt Opfertiere, wie hostiae, 
sonst soll victima an sich schon 
größere Opfertiere (Rinder) be- 
zeichnen; s. Marq. 3*, 166. 


39. 1. Fulvius Nobilior ..| dies 
ist bereits 21, D erzühlt (vgl. 
Ephem. epigr. S. 159; ühnlich 
35, 7, 8 im Vergleich mit 22, 8; 
35, 22, 4 mit 40, 3; vgl. 29, 38, 
1) und unterbricht hier den Be- 


hene; vgl. 21, 10. — est]*. 
2. argenti] 'ungemünztes ; 8. 21, 


11: ra numeratum. — duode- 
cim . — bigahi) 8. zu 91, 49, 
2. — septem)" 


3. fere dimidia, gewöhnlich nur 
ein Drittel; vgl. 8, 1, 2 10, 1, 3; 
vgl. 2, 41, 1; Marg. ; 95; die 
Boier sind also nic A Vertsiehen 
worden, wie Strabo 5, 1, 3. 6, 
S. 212 berichtet; vgl. Contzen, 
Wand. der Kelten 50; Zeuß, Die 
Deutschen 245; Mms. RG. 1, 676; 
s. Liv. 37, 2, 6. — colonias* . 
die Ansicht "Seipios ist, daß 80 
das Land romanisiert werdeu 
könne; vgl. 21, 25, 8; 37, 57, 8. 

4. ad triumphum . JJ der Tag 
des Triumphes mußte also den 
in ihre Heimat Entlassenen be- 
kannt gemacht werden. 

5. 1pse*] als Konsul beruft er 
selbst", den Senat (s. 28, 9, 5; 31, 
47, 6), während die Prokonsuln 
und Proprätoren dieses Recht 
nicht haben; vgl. 26, 21, 1; 38, 
44, 9; Mms. StR. 1*, 200 — 
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6 postulavit, ut sibi triumphanti lieeret urbem invehi. P. Sempronius 
Blaesus tribunus plebis non negandum Scipioni, sed differendum 
honorem triumphi censebat: bella Ligurum  Gallieis semper 
iuneta fuisse; eas inter se gentes mutua ex propinquo ferre 
auxilia. si P. Seipio devictis acie Bois aut ipse cum vietore 
exercitu in agrum Ligurum transisset aut partem «copiarum 
Q. Minueio misisset, qui iam tertium ibi annum dubio detineretur 
$ bello, debellari eum Liguribus potuisse; nune ad triumphum 
frequentandum deduetos esse milites, qui egregiam navare operam 
rei publieae potuissent, possent etiam, si senatus, quod festina- 
tione triumphi praetermissum esset, id restituere differendo 
triumpho vellet. iuberent consulem cum legionibus redire in 


provinciam, dare operam, ut Ligures subigantur, nisi illi cogantur 
in ius iudieiumque populi Romani, ne Boios quidem quieturos; 
aut paeem aut bellum utrobique habenda.  devietis Liguribus 
paucos post menses proconsulem P. Cornelium multorum exemplo, 
40 qui in magistratu non triumphaverunt, triumphaturum esse. ad 
ea eonsul neque se Ligures provinciam sortitum esse ait neque 


postero die quam venit] s zu 31, 
14, 2; vgl zu 3, 8, 2. — sibi 
triumphanti] B. 95, B, 9; 38, 44, 
10; nuch ohne Pronomen im Da- 
tiv; &. 26, 41, 16; vgl. 9, 4, 9. 

6. Blaesus] die Interzession is. 
40, 10; 9, 43, 17) wie 35, 8, 9; 
38, 47, 4 u. a. — infer se] 'be- 
zeichnet mur das gegenseitige 
Verhältnis (s. 1, 10, 21; mudua, 
daB sie die geleistete Hilfe wie- 
dererstatten, dureh Gegendienste 
Hep open vgl. 8, 24, 7: 31, 52, 
9. 


" " devictia] * — in agrum Li- 
gurwm] sonst wird es getadelt, 
wenn der Konsul, ohne vom Se- 
nat dazu veranlaßt worden zu 
sein, seine Provinz verläßt; s. 
77, 47, 6; zu 10, 97, 7. — ter- 
lium .. anmum*] s. 34, 55, 6: 35, 
20, 6: 36, 98, l. 

8. nunc] s, 31, 27,6; zu 1,28, 9. 


— poluissent, possent] 8. 22, 8; so 


wird der Vergangenheit die Gegen- 
wart und Zukunft scharf gegen- 
übergestellt, — etiam*| "noch, 
immer noch ; s. Cie. Verr. 3, 56: 
cum iste etiam cubaret; ebd. 5, 95, 


"y. iuberent] nach vellet; &. 39, 
14, 5f. iubere vom Senate ge- 
brancht 1, 49, 1; 6,14,1; 8,87, 1; 
10, 11, 4; 26, 34, b; 42, 33, 4. — 
nisi] steht aelten vor ne .. qui- 
dem, gewühnlich heifit es dann 
si non; vgl. 38, 54, 10; anders 
35, 46, 13. — cogantur in ..) vgl. 
43, 1, 2. — ius iudiciumque| eine 
alliterierende Verbindung; s. 39, 
24, 8; 41, 22, 4; vgl. 36, 14, 9: 
37, 45, 3; zu 26, 33, 12 und 32, 
38, 8. — ne Boios quidem quie- 
huros — = c heheieefhm 
urch cogi die Ruhe he n 
wird. —  wfrobiquel 8. 6, 30, 6: 
- 5 2. — habenda? n, 

em] als = aue 
Nenn eren Wert dara 
AN noch als Korm tim 

eren. — in ü 
lie Völker in Italien triumphieren 
die Konsuln damals noch oft in 
ihrem Amtsjahre; s zu 31, 49, 2, 
Mimse. StR. 1?, 108, — fri 
verunt*] s. zu 2, 15, 3 und 37, 


40. 1. neque . . sortitum esse] 
d.h. er habe gar nicht das Reeht 
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cum Liguribus bellum gessisse neque triumphum de iis postulare; 
Q. Minucium confidere brevi subactis iis meritum triumphum 
postulaturum atque impetraturum esse. se de Gallis Bois postu- 
lare triumphum, quos acie vicerit, castris exuerit, quorum gen- 
tem biduo post pugnam totam acceperit in deditionem, a quibus 
obsides abduxerit, pacis futurae pignus. verum enimvero illud 
multo maius esse, quod tantum numerum Gallorum occiderit in 
acie, quot eum milibus certe Boiorum nemo ante se imperator 
pugnaverit. plus partem dimidiam ex quinquaginta milibus ho- 
minum caesam, multa milia capta; senes puerosque Bois super- 
esse. itaque id quemquam mirari posse, eur victor exercitus, cum 
hostem in provincia neminem reliquisset, Romam venerit ad 
celebrandum consulis triumphum? quorum militum si et in alia 
provincia opera uti senatus velit, utro tandem modo promptiores 
ad aliud periculum novumque laborem ituros credat, si persoluta 
eis sine detractatione prioris periculi laborisque merces sit, an si 


gehabt, nach Ligurien zu gehen; 
a. & 14: bello alieno. — Diures 
provinciam| s. zu 7, 11, 2. — ne- 
ue ..] vgl. 21, 9, 3; 87, 19, 1; 
er Gegensatz zu neque cum Li- 
guribus . . postulare folgt in 8 3: 
se de Gallis . ., was zugleich 
dem eingeschobenen Satze: Q. Mi- 
nucium .. esse (Minucius viel- 
mehr) gegenübersteht und durch 
diesen gehoben wird. 

2. meritum]*. 

3. Gallis Boisj s. 31, 55,8; vgl. 
34, 46, 1: cum Gallis Insubribus 
et Bois. — exwuerit]* — — biduo 
post..) vgl. 38, 1: ertemplo. — 
pignus] s. 33, 22, 9. 

4. verum enimvero] 8. zu 4, 4,9. 
- fantum numerum] die zweite 
Forderung, wenn der Triumph 
gewührt werden soll; s. Becker 
2, 2, 79; Mms. StR. 1?, 131. — 
quot cum* milibus) zu der Stel- 
lung von cum s. 36, 5; zu 21, 
49, 11; vgl. zu 8, 13, 4. — certe 
Boiorum]istzusaminenzunehmen ; 
von anderen gallischen Stämmen, 
allein oder verbunden, können 
grüßere Heere gekämpft haben. 

5. plus partem dimidiam*) vgl. 
29, 25,2: parte plus dimidia rem 


auctam; die Zahl ist ziemlich die 
38, 6 angegebene; die Zahl der 
Feinde überhaupt erscheint nur 
als untergeordnetes Moment, um 
die der Gefallenen mehr hervor- 
zuheben. — caesam]* — senes 
que] ‘nur’ usw.; s. 1, 9, 1; 
9, 42, 6; 39, 4, 4: lemporis tac- 
turam. Fol i 
6. itaque] Folgerung aus den 
beiden Bebauptnngen $ 1—3 und 
4—5. 


1. utro..si..an si) vgl. 38, 47, 
11. — prompliores] ohne eos; s. 
zu 35, 25, 9. — credat*| es soll 
nicht in der Form einer rhetori- 
schen Frage, welche den Infinitiv 
forderte, eine Behauptung ausge- 
sprochen, sondern in einer wirk- 
lichen Frage der Zuhörerschaft die 
Sache nahegelegt, diese zur Er- 
wügung aufgefordert werden: er 
frage (der Gegner möge ihm doch 
sagen) ..; 8. 7, 20, 5: eane meri- 
tos crederel quisquam hostes . . 
factos; vgl. 5, 2, 9; 38, 59, 3; 39, 
4,11. — periculi .. merces) dafür 
also wurde der Triumph auch in 
bezug auf die gemeinen Soldaten 
gehalten (vgl. 45, 38, 3), desglei- 
chen mit Rücksicht auf die Be- 


10 


11 
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spem pro re ferentes dimittant, iam semel in prima spe deceptos ? 
nam quod ad se attineat, sibi gloriae in omnem vitam illo die 
satis quaesitum esse, quo se virum optimum iudicatum ad aeci- 
piendam Matrem [daeam misisset senatus. hoc titulo, etsi nee 
consulatus nec triumphus addatur, satis honestam honoratamque 
P. Seipionis Nasieae imaginem fore. universus senatus non ipse 
modo ad decernendum triumphum consensit, sed etiam tribunum 
plebis auetoritate sua compulit ad remittendam intercessionem. 
P. Cornelius eonsul triumphavit de Bois. in eo triumpho Galli- 
eis earpentis arma signaque et spolia omnis generis travexit et 
vasa aenea Galliea et eum captivis nobilibus equorum quoque 
captorum gregem traduxit. aureos torques transtulit mille qua- 
dringentos septuaginta unum, ad hoc auri pondo ducenta quadra- 
ginta septem, argenti infecti factique in Gallieis vasis, non in- 
fabre suo more factis, duo milia trecenta quadraginta pondo, 
bigatorum nummorum ducenta triginta quattuor milia. militibus, 


lohn ($13). — spem pro rej für einen Triumph finden sich 
8. Cie, Fam. 12, 25, 2: non solum mehrfach (s. 31, 48, 2; 33, 22, 2; 
ye pe reiam; vgl.29,6. — — 38,45, 7), die vorli , wie 
ferentes] etwa secum; s zu 25, es scheint, nach Valerius Antias 
16, 13. — dimittant] der Senat entworfen; vgl. 8 5 mit 38, 6. — 
das Heer (aus der Stadt) weg- Nasicae]*. 
s nicht: vom Md kh de | 
en — in sie ae Ta uctoritate swa) 
zuerst, bei der rem Gel Gelegenheit, vgl. 81, 20, 6. — remittendam| 
WD hütten; vgl. 37, 28, 6; freiwillig aufzugeben ; s. Mms, 
e. Verr. 2, 169: 7 Be. T StR. 1*, 270. 
te aliqua consolatur; Suet. 11. carpentis) s. 31, 21, 17. — 
65: spe affinitatis .. deceptum; — spolia] sonst hnlich die er- 
vgl. in M esse 45, 2, benteten W. hier: Beute- 
8. mbi . . quaesitum esse| vgl. stücke überhau t. 
1, 39, 4; 25, 6, 11; 45, 11, 1. — 12. awreos lorques] s. T, 10, 
virum optimum] s. 29, 14, 8. 11; nur die PONES MES e 
9, o] das Verzeiehnis der di 
Ehrenstellen auf der Wachsmaske i 
dessen, der jene bekleidet hat. — 
etsi*] ohne olgendes tamen, mehr- 
fach bei Liv. ;s. 1, 58, 10; 88, 26,6; — Bf ein a ie | 
ebenso nach quamquam, cum u. a. mo more) der itn 
— addatur]|* — honestam honora- deetMtculiobem aus Gallicis 
tamque*] Cie Brut. 281: cum — synesin zn erklären. Die 
schicklichkeit der Gallier in sol- 
chen Arbeiten wird auch sonst er- 
wähnt; hier ee — 
Cat. 5 3: homines honore ho- 


vorausgesetzt werden ; 
Liv. 3, 58, 2: cra Contzen a. a. 0. "r1; Mme. BG. 
emer ea anus; vgl 3, 3,217. — ] 
72, 4. Ähnliche Reden gegen und ren Triumphen wird aus Gallien 
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qui currum secuti sunt, centenos vicenos quinos asses divisit, 
duplex centurioni, triplex equiti. postero die eontione advocata 
de rebus ab se gestis et de iniuria tribuni bello alieno se 
illigantis, ut suae victoriae fructu se fraudaret, eum disseruisset, 
milites exauctoratos dimisit. 

Dum haec in Italia geruntur, Antiochus Ephesi securus 
admodum de bello Romano erat tamquam non transituris in 
Asiam Romanis; quam securitatem ei magna pars amicorum 


aut per errorem aut adsentando faciebat. Hannibal unus, cuius : 


eo tempore vel maxima apud regem auctoritas erat, magis 
mirari se aiebat, quod non iam in Asia essent Romani, quam 
venturos dubitare; propius esse ex Graecia in Asiam quam ex 
Italia in Graeciam traicere, et multo maiorem causam Antiochum 
quam Aetolos esse; neque mari minus quam terra pollere Ro- 
mana arma. iam pridem classem cirea Maleam esse; audire sese 
nuper novas naves novumque imperatorum rei gerendae causa 
ex Italia venisse; itaque desineret Antiochus pacem sibi ipse 
spe vana facere. in Asia et de ipsa Asia brevi terra marique 
dimicandum ei cum Romanis esse et aut imperium adimendum 


auch Kupfergeld eingebracht (s. 
31, 49, 2; 38, 28, 7. 37, 11), hier 
zum ersten Male nur Silber und 
Gold: s. Mms. MW. 381f. 

13. centenos vicenos quinos*) s. 
zu 34, 46, 3. 

14. postero die) vgl. 45, 40, 
9. — suae] der ihm angehörigen ; 
steht alieno gegenüber. — frau- 
daret) s. 2, 10, 18. — erauctora- 
tos] s. zu 8, 34, 9. 


41-45, 8. Krieg zur See 
gegen Antiochus. App. Syr. 
21 ff.; Iust. 31, 6. 

1. dum ..| nach der Unter- 
brechung durch das von Kap. 36 
an Erzühlte kehrt Liv. zu dem 
Kriege gegen Antiochus zurück, 
der weiter nach Polybius darge- 
stellt wird. — securus admodum] 
"ganz sicher, in aller Ruhe’, knüpft 
an21, lan. — (amiquam non trans- 
ituris* ..] 8. 43, 10; zu 21, 61, 
1; vgl.zu 1, 14, 8; über den abl. 
abs. s. zu 4, 18, 6. 

2. Hannibal] s. 15, 2. — mu- 
xima]|* — non iam*| nicht Le- 


reits’ ; meist in anderer Bedeutung 
(8. zu 30, 7, 8). — magis .. quam| 
nühert sich dem negativen Aus- 
druck, = mirari .. nec dubitare* ; 
daher folgt hier wie nach non 
dubitare (1, 28, 7; 38, 6, 7 u.a.) 
der acc. c. inf. — dubitare]*. 

9. propius] ist, wenn Liv., wie 
S 6 vermuten läßt, an den Uber- 
gang über den Hellespont denkt 
(vgl. 37, 9, 6), in der eigentlichen 
oder einer dieser verwandten Be- 
deutung: “es ist näher’, zu neh- 
men; doch ist die Konstruktion 
ungewöhnlich, mag man propius 
als Adverb betrachten (s. zu 23, 
44, 1: sero est mutare; vgl. Hom. 
M 53; N 268) oder als Adjektiv 
nehmen (s. zu 5, 46, 9); verschie- 
den ist Tac. Hist. 2, 76 und die 
Verbindung prope est ut bei Liv. 
2, 30, 2 (8. zu 2, 23, 14). — cau- 
sam] s. zu 21, 21, 1. — neque]*. 

4. Maleam]* — iam pridem . . 
nuper*] s. 35, 22, 2. 51,3; 36, 2, 14. 

9. sage] gewöhnlicher ist in 
diesem Falle proinde; s. zu 1, 
9, 4. — eilt. 


4 
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; orbem terrarum adfeetantibus aut ipsi regnum amittendum. unus 
vera et providere et fideliter praedicere visus. itaque ipse rex 
navibus, quae paratae instruetaeque erant, Chersonesum petit, 
ut ea loca, si forte terra venirent Romani, praesidiis firmaret; 
7 ceteram classem Polyxenidam parare et deducere iussit; speeu- 
latorias naves ad omnia exploranda cirea insulas dimisit. 

C. Livius, praefeetus Romanae classis, eum quinquaginta 
navibus tectis profectus ab Roma Neapolim, quo ab sociis eius 
orae convenire iusserat apertas naves, quae ex foedere debe- 
2 bantur, Siciliam inde petit fretoque Messanam praeterveetus, cum 

sex Punieas naves ad auxilium missas accepisset et ab Heginis 
Loerisque et eiusdem iuris soeiis debitas exegisset naves, lustrata 
3 classe ad Laeinium altum petit. Coreyram, quam primam Grae- 
eiae civitatium adiit, eum venisset, pereunctatus de statu belli — 
needum enim omnia in Graecia perpacata erant — et ubi 
elassis Romana esset, postquam audivit cirea Thermopylarum 
saltum in statione consulem ae regem esse, elassem Piraei stare, 
maturandum ratus omnium rerum eausa, pergit protinus navigare 


42 


b. Mm] ] Gegensatz zu ad- 
sentando $ 1, wie vera zu erro- 
rem. — ea loca] Lysimachia, Se- 
stus, Abydus; s. 37, 31, 2; genauer 
berichtet Appian. -— terra] 8. 97, 
9. 6; vgl. zu 26, 10, 1. 

E 'Polyxenidam}* — deducere| 
s, 44, 28, 3. — circa insulas] um 

‚herum, oder: nach ..mmher: 
s, 42, 45 1; vgl. zu 3, 91, 6. 


49. 1. Liviws| 2, 14 hat er 
(nach den Annalisten) nur 30 
Schiffe. — Neapolim] =. 35, 16, 
BN. — eius orae] Cumae u. à. — 
quae|* — er foedere] das jede 
er Stadt batte. 

. Punicas naves] s. 4, 9; 42, 
$$. r? et ab sociis naves . . CON- 
venerunt, duae Punicae quinque- 
remes ; daß sie diese zu stellen ver- 
pilichtet waren, geht ans u. St. 
nicht deutlich hervor: vgl. Appian: 
nnpà Kapyndorim® ar rıas do- 
Deloaıs. — accepisset|* — Reginis] 
„55, 16, 3. — 
— lustrata] es wurden unmittel 
bar an der Küste, wo die Schiffe 
standen, Altäre errichtet und 


H 


cris] s. 29, 21, 7. 


Opfer Reschlaeitan und diese drei- 
mal um die Flotte gefahren, 
dann halb im das Meer geworfen, 
halb verbrannt; &. Appian B. Civ. 
5, 96; vgl. Liv. gr Q5. — La- 
cinium] &. 28, 46, 

3. Corcyram] 8 

imam|* — Kr 2 
necdum ..| nach der Schlacht iu 
den Thermopylen; vgl. 32, 4. — 
perpacata] s. 21, 3 

4. rim Thermopylarum | sal- 
lum ..] gemeint ist die Belage- 


mp ‘von Heraklea und Lamia; 
ap 


24 ff. — in stalione . 
esse; en von den Soldaten auf 
ihren Posten gebraucht, steht hier 
nngewühnlieh von dem Stand- 
orte e" — Feldherren mit ihren 


e 41, 12; er ist, 


wie 43, | ei, s spät von Rom 
abgegangen aubt jetzt un 
so mehr eilen zu in. —P 
pont ss, 92, 3; 42, 44, 
6; vgl. 37, 33, 4; zu 10, 37, 1 
Anhang. 
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Peloponnesum. Samen Zacynthumque, quia partis Aetolorum 5 
maluerant esse, protinus depopulatus Maleam petit et prospera 
navigatione usus paucis diebus Piraeum ad veterem classem 
pervenit. ad Scyllaeum Eumenes rex cum tribus navibus occurrit, 6 
eum Aeginae diu incertus consilii fuisset, utrum ad tuendum 
rediret regnum — audiebat enim Antiochum Ephesi navales 
terrestrisque parare copias —, an nusquam abscederet ab Ro- 
manis, ex quorum fortuna sua penderet. a Piraeo A. Atilius 7 
traditis successori quinque et viginti navibus tectis Romam 
profectus est. Livius una et octoginta constratis navibus, multis 8 
praeterea minoribus, quae aut apertae rostratae aut sine rostris 
speculatoriae erant, Delum traiecit. eo tempore consul Acilius 48 
Naupactum oppugnabat. Livium Deli per aliquot dies — et est 
ventosissima regio inter Cycladas fretis alias maioribus, alias 
minoribus divisas — adversi venti tenuerunt. Polyxenidas, certior 2 
per dispositas speculatorias naves factus Deli stare Romanam 


classem, nuntios ad regem misit 


5. Samen*) nennt Liv. hier als 
Insel, nicht als Stadt; s. 38, 28, 
7; es ist der alte Name für 
Kephallenia; s. Verg. Aen. 3, 
211; Ov. Met. 13, 711. — Zacyn- 
thum*; entweder ehe Hierokles 
(s. 31, 12) die Insel nach der 
Schlacht bei den Thermopylen an 
die Achäer verkaufte, oder ohne 
Rücksicht darauf. aber noch vor 
der Übergabe an die Rómer. — 
protinus depopulatus] d. h. un- 
mittelbar von der Fahrt aus; s. 
zu 26, " 9; anders vorher ı$ 4). 

petit]* — et prospera)*. 

6. Scyllaeum| s. 31, 44, 1. — 
incertus consilii] s. zu 35, 17, 2. 
— audiebat) das Impf., weil immer 
neue Nachrichten kamen. — na- 
vales .. copias] es ist wohl die 
41, 6 erwühnte Rüstung ge- 
meint. 

7. a Piraeo) hier ist vielleicht 
der Hafen gemeint, nicht die 
Stadt; vgl. $ 4. — quinque et 
viginti] s. 35, 37, 3. — profectus 
est*| wie 37, 4, 5; 42, 49, 1; die 
gewöhnliche Wortfolge ist am 
Satzschluß est profectus. 

8. una ef octoginta] vgl. die 


$ 1 erwähnten nebst den 25 des 
Atilius und etwa 6 Schiffen der 
Bundesgenossen ($ 2). — constra- 
tis*] ist hier, wohl nur um tectis 
nicht zu wiederholen, von Schiffen 
mit Verdeck und Schutzwand, 

ößeren Kriegsschiffen, Vier- und 

ünfruderern, gebraucht; s. 43, 
8; 37, 23, 4; im Gegensatze zu 
den apertae (s. zu #1, 22, 8| 
kleineren Kriegsschiffen (rostra- 
tae) ohne Verdeck. — sine rostris] 
attributiv; es soll nicht gesagt 
werden, daB alle Rekognoszie- 
rungsschiffe ohne rostrum gewesen 
seien. 


48. 1. eo* tempore..) vgl. zu 
36, 3; die Fahrt des Livius er- 
folgt in der Zeit, in welcher der 
Konsul von Heraklea nach Nau- 

actus zieht (s 30, 6) und die 

elagerung beginnt; diese dau- 
erte lange; s. 34, 2. — Deli. .]* 
— et est]* — ahas..alias*] ist 
auf Cycladas zu beziehen und ab 
aliis hinzuzudenken; das adver- 
biale alias... alias “bald... bald" 
haben Cicero und Cäsar nicht 
selten gebraucht. 


. qui omissis, quae in Hellesponto 3 
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agebat, cum rostratis navibus, quantum accelerare poterat, 
Ephesum redit et consilium extemplo habuit, faciendumme peri- 
eulum navalis certaminis foret. Polyxenidas negabat cessandum 
et utique prius eonfligendum, quam classis Eumenis et Rhodiae 
naves coniungerentur Romanis; ita numero non ferme impares 
futuros se, ceteris omnibus superiores, et celeritate navium et 
varietate auxiliorum. nam Romanas naves cum ipsas inscite 
faetas immobiles esse, tum etiam, ut quae in terram hostium 
veniant, oneratas commeatu venire; suas autem, ut pacata omnia 
cirea se relinquentis, nihil praeter militem atque arma habituras, 
multum etiam adiuturam notitiam maris terrarumque et ventorum, 
“ quae omnia ignaros turbatura hostis essent. movit omnis auctor 
consilii, qui et re eonsilium exsecuturus erat. biduum in apparatu 
morati tertio die eentum navibus, quarum septuaginta 

ceterae apertae minoris omnes formae erant, profeeti Phocaeam 
! petierunt. inde, eum audisset appropinquare iam Romanam clas- 
sem, rex, quia non interfuturus navali certamini erat, Magnesiam, 
quae ad Sipylum est, eoncessit ad terrestris copias comparandas; 
| elassis ad Cissuntem, portum Erythraeorum, tamquam ibi aptius 
expeetatura hostem, contendit, Romani, ubi primum aquilones 


3. polerat|* — redit)*. apparatu get 36 ter- 

4. et ..] abhängig von "ere in 3 vgl. 26, 9, 2. — 
ae t, ae ans negabat zu ent- | navibus] 3 

ne men ist. " ' . 

au sich 

he kleiner ee die tec- 

lae, auf die Gesamtheit der Schiffe, 


auch anf die . 


i M in diesem Falle, d. h. 
cod ie Vereinigung verhütet 
werde, — non ferme*] non fer- 
me hat 22, 9, 8; 24, 25, 9 (vgl. 


1, 24, 1) eine ' andere "Bedeutung; 4 
man hätte eher haud ferme er- 
wartet; s. 23, 29, 6; 25, 28, 3; 
27, 28, 14. — 'sej* — ceteris] vgl. 

35, iU cken. - in allen üibri- 
en tücken. — superiores ..|* 
" Hilfsmittel, Vor- 
teile ein im folgenden aufgezählt 
werden. 

6, cum* . .tum..esse]) à. 35, 
31, 8; vgl. 83, 45, 1. — inacite| 
nach Ansicht der yrer. — ter- 
ram]*. 

7. wt relinquentis] vorher ut 
quae .. veniant, — circa se]*. 

8, auctor . . daß der gerade 
den Plan angab, welcher,.-— in 


zu beziehen; Ap act waren 
dann nicht "größere Deckschiffe, 
sondern nach 37, 23, 5 Trieren; 
weniger wahrscheinlich ist die 
Angabe Appians: Holvirvidas 
dtaxoodas vavat, sovpordpas Tw 
— mapd rohe. 
" "| — 8, 97, 10, 12, 
10. Cissunta] an der Std west- 
Hal 


vielleicht der von Strabo 14, t 
32, S. 644: sra K 
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—- ii namque per aliquot dies tenuerant — ceciderunt, ab Delo 
Phanas, portum Chiorum in Áegaeum mare versum, petunt; inde 
ad urbem cireumegere naves commeatuque sumpto Phocaeam 
traiciunt Eumenes Elaeam ad suam classem profectus, paucis 
post inde diebus cum quattuor et viginti navibus tectis, apertis 
pluribus paulo Phocaeam ad Romanos parantis instruentisque 
se ad navale certamen rediit. inde centum quinque tectis navi- 
bus, apertis ferme quinquaginta profecti, primo aquilonibus 
transversis cum urgerentur in terram, cogebantur tenui agmine 
prope in ordinem singulae naves ire; deinde, ut lenita paululum 
vis venti est, ad Corycum portam, qui super Cissuntem est, 
conati sunt traicere. Polyxenidas, ut appropinquare hostis adlatum 
est, occasione pugnandi laetus sinistrum ipse cornu in altum 
extendit, dextrum cornu praefectos navium ad terram explicare 
iubet et aequa fronte ad pugnam procedebat. quod ubi vidit 
Romanus, vela contrahit malosque inclinat et simul armamenta 


11. 4]* — tenuerant . . cecide- 
runi*] vgl. 25, 27, 6. — Phanas*] 
etwa in der Mitte der von Nord- 
west nach Südost liegenden Seite 
von Chios, j. Dava oder xaro 
Qaya; 8. 44, 28, T. — urbem] 
wohl die Stadt Chios an der Ost- 
seite der Insel; s. 45, 7; die Insel 
scheint sich schon jetzt an die 
Rómer angeschlossen zu haben; 
8. 37, 14, 3. 27, 2; 38, 39, 11. -- 
Phocaeam*] Appian: & re Daxas- 
av Unóxoov udv Avtsdyov, Und 
d’ éxnlóEsos adrods deyoudınv 
xatyyovto. 

12. inde] "von da, ist nicht 
ohne Härte in die Zeitbestimmung 
eingeschoben; anders 44, 24, 9: 
t postea. — pluribus paulo) s. 
39, 1,4; zu 2,31,4; vgl.Caes. BG. 
1, 54, 2: maturius paulo; Plin. 
11, 43, 254: minores paulo. -- 
Phocaeam* ad Romanos] vgl. 5, 
47,1; 8, 7, 12; 21, 49, 3; 32, 4, 
7T. — paranüis . *. 

18. quinque]* — transversis] 
von der Seite, solange sie von Pho- 
caea aus nórdlich an der jonischen 
Halbinsel hinsegelten. — tenui.. 
ire] sowohl der Ausdruck tenwi 
agmine (vgl. 37, 29, 8) als auch 


das sukzessive Einrücken in die 
Front (s. 44, 2—3) deutet darauf 
hin, da8 die Schiffe hintereinan- 
der segelnd fast eine Reihe bil- 
deten; vgl. 37, 29, 8: binis in 
ordinem ; 44, 12, 6: simplici or- 
dine; Xen. An. 5, 2, 6: de évcs. 
Sprachlich ist auch die Erklürung, 
daD sie nebeneinander segelnd eine 
Reihe bilden, móglich; vgl. Xe- 
noph Hell. 1,6,29: 47i «46 rera;- 
uéyos. — paululum]*— Corycum]s. 
zu S 10; das südliche Vorgebirge, 
an dem etwas nördlich der hier 
erwühnte Hafen lag; s. 37, 12, 
10. — super] weil die Flotte, von 
Norden kommend, an dem Hafen 
Cissus vorüberfahren muß, wo 
die Feinde stehen (conati sunt); 
oder auch wegen der Lage des 
Corycus an dem Vorgebirge. 


44. 1. sinistrum . . in altum . .*] 
die Flotte wird nach Norden ge- 
richtet, weil die Römer noch nicht 
in den Hafen Corycus gekommen 
sind; vorher conati sunt. — prae- 
fectos navium] s. zu 29, 25, "i. — 
aequa. fronte] alle in einer Linie, 
in gleicher Front; s. 37, 89. 9. 

2. vela contrahi] 8. £u 
8, -- malosque inclinat) 


44. 


LIBER XXXVI. CAP. 44. 


a. u. c. 563. 


ganz opperitur insequentis navis. iam fere triginta in fronte 
* i. quibas ut aequaret laevum cornu, dolonibus erectis altum 
ietemdit, jussis, qui sequebantur, adversus dextrum cornu 

a teram proras derigere. Eumenes agmen eogebat; ceterum, 
ip nma armamentis tumultuari primum coeptum est, et 


erant. duae Punieae naves antecedebant Romanam 


u 2 z : Li D - ge | 
sn quanta maxima celeritate potest, eoncitat naves. iam omnibus 
in 


& wseem, quibus obviae trea fuerunt regiae naves; et, ut in nu- 
xe impari, duae regiae unam eircumsistunt et primum ab 
wtwwue latere remos detergunt, deinde transcendunt armati et 

* debes ecaesisque propugnatoribus navem capiunt; una, quae 

| Marte coneurrerat, postquam eaptam alteram navem vidit, 
uam ab tribus simul eircumveniretur, retro ad classem 

x magit. Livius indignatione accensus praetoria nave in hostes 
medit. adversus quam eadem spe duae, quae Punieam unam 
savem circumvenerant, cum  inferrentur, demittere remos in 
aquam ab utroque latere remiges stabiliendae navis eausa iussit 


45, 1. — insequentis] die wenn 
auch nicht iir einzeln, wie vor- 
her (s. 43, 3), doch nicht zusammen 
ln, — iam ferel*. 
. dolonibus] s. 45, 1; 37, 30, 
1; Isid. Orig. 19, 3: dolon mini- 
mum velum; dieses Segel wurde 
an der Spitze des Hauptmastes 
angebracht, um die Schnelligkeit 
des noch unter vollen Segeln 
henden Schiffes zu erhöhen. 
vorher G | 
onens) bezieht sich also nur auf 
je zuerst in das Gefecht kom- 
menden Schiffe; fere triginta . ., 
die später kommenden, bedurften 
noch ihre volle Segelkraft, um 
schnell ihre Aufstellung zu be- 
werkstelligen (Glaser) — petere 
intendit] s. 45, 1. 5; 27, 42, 10; 
37, 12, 6; 38, 2, 5. — derigere*| 
g, 87, 23, 10. 

4. demendis armamentis| s. 21, 
49, 11; umfaüt das $ 2 (vela.. 
componens) Gesagte; vgl. zu 97, 
30, 7. — primum] ist ungewühn- 
lich weit von wt, mit dem es zu- 
sammenzunehmen ist, entfernt. — 
tumultuari) passivisch, wie häu- 
2 wltuatum; s. zu 6, 30, 8, 


e (vela . . com- 


— et ipse] weil bei dem Beginn 
der Schlacht die Eile der Römer, 
wenn sie auch nicht bezeichnet 
ist, vorausgesetzt wird. — : 
ta mazima*]) s. zu 24,21, 4; vgl. 
zu 21, 41, 4. 

5. iam. omnibus* . .| auch die 
Schiffe des Eumenes, die bis jetzt 
hinter der Front gewesen sind. 


6. remos "On t*] s. 28, 30, 
1; 97, 24, 2. Von dem Kampf 
der beiden punischen Schiffe und 
des Admiralschiffes sagt Appian: 
rode uà»v 56 vwavuayíag eh 
ayasıoua Ar, dann innt bei 
ihm das Gefecht der Flotten ($ 
10). — deinde]*. 

7. pari Marte*| mit gleichem 
e ; vgl. 7, 38, 5; so nur hier 
bei Liv. sonst sagt er aequo 
Marte; s. zu 2, 40, 14. — refugit] 
Appian: Ji. ráàe Jo werds 
é£alouévow rüwv Add de rà 
nélayos. 


daß das von den Wogen 
nieht fo trieben werden kann; 
vgl. 26, 39, 12. — iussif] nänl. 








LIBER XXXVI. CAP. 44. 45. 


a. Chr. n. 191. 161 
et in advenientis hostium naves ferreas manus inicere et, ubi 
pugnam pedestri similem fecissent, meminisse Romanae virtutis 
nec pro viris ducere regia mancipia. haud paulo facilius quam 


ante duae unam, tunc una duas naves expugnavit cepitque. et 10 


iam classes quoque undique concurrerant, et passim permixtis 


navibus pugnabatur. Eumenes, qui commisso certamine advenerat, 11 


ut animadvertit laevum cornu hostium ab Livio turbatum, dextrum 
ipse, ubi aequa pugna erat, invadit. neque ita multo post pri- 
mum ab laevo cornu fuga coepit. Polyxenidas enim, ut virtute 
militum haud dubie se superari vidit, sublatis dolonibus effuse 
fugere intendit; mox idem et, qui prope terram cum Eumene 
contraxerant certamen, fecerunt. Romani et Eumenes, quoad 
sufficere remiges potuerunt et in spe erant extremi agminis 
vexandi, satis pertinaciter secuti sunt. postquam celeritate navium, 
utpote levium, suas commestu onustas eludi frustra tendentis 
viderunt, tandem abstiterunt tredecim captis navibus cum milite 
ae remige, decem demersis. Romanae classis una Punica navis, 
Livius. — ferreas manus; s. zu 
26, 39, 12; Enterbrücken, deren 
ein Schiff auch zwei haben 
konnte; s. Caes. BC. 1, 58, 4: 
singulas binis navibus obiciebant 


selbst wohl nicht alle Segel, 
deren Anwendung in der Schlacht 
auch von anderen bestätigt wird 
(s. Xen. Hell. 6, 2. 27; Bell. Alex. 
45; Caes. BG. 3, 14, 7; vgl. Liv. 


atque iniecla manu ferrea .. in 
hostium naves transcendebant. 
9. fecissent*| die Seesoldaten, 
wenn sie auf den Enterbrücken 
in die feindlichen Schiffe ein- 
drängen. — pro viris ducere*] s. 
38, 26, 6. — haud paulo facilius) 
gar nicht um ein geringes leich- 
ter, d. h. weit leichter. — unam]* 
vit cepitque] s. zu 20, 
9 


10. et iam) häufiger Übergang 
zu etwas, was bereits begonnen 
hat, schon eingetreten ist. - - quo- 


— 


41 


11. qui] * — commisso certamine 
advenerat] vgl. 4, 33, 12. 


45. 1. neque ita ..| s. 2, 6, 10; 
sonst mehr nec ita; s. 2, 22, 3; 
5, 13, 12. — fuga . .]* — sublatis 
dolonibus) da die Flucht des 
Polyxenidas schnell erfolgt, so 
können, was auch sonst (außer 
44. 2) nicht erwähnt wird, die 
Mastbäume nicht niedergelegt, 


Tit. Liv. VIII. 1. 8. Auflage. 


37, 30, 7), eingezogen gewesen 
sein; das Wiederaufstellen und 
Aufhissen erforderte längere Zeit; 
s. 98, 48, 8. Die gleiche Situa- 
tion bei Pol. 16, 16, 2 und Diod. 
20, 61. 


2. sufficere] d. h. es aushalten, 
ausdauern; s. 33, 20, 13. — quoad 
potuerunt et .. erant] vgl. 38, 1, 
9: ubi .. advenit et... erat; 38, 
2, 6; 39, 80, 8. — in spe erant .. 
verandi| s. 26, 4, 2: spem ac- 
cendit . . temptandi; 35, 12, 2; 40, 
36, 18: in spe propinqua missio- 
nis erat; vgl. 25, 7, 10. 

3. utpote  .] s. 24, 11; vgl. 43, 
1: ut... relinquentes. — eludı) vgl. 
21, 50, 2: contra eludere Poenus 
et arte... rem gerere. — frustra] 
gehört zu tendentis. — tandem) 
vgl. 35, 35, 19. — absüterunt*] 
s. 22, 18, 6; 34, 8, 2; 44, 39, 9: 
dazu ist hier ‘von der Verfol- 
gung' zu denken (etwa perse 
quendo; s. 29, 33, 8). 


11 


45 


ü 


162 


LIBER XXXVI. CAP. 45, 


A. u. c. 563. 


in primo certamine ab duabus cireumventa, periit. Polyxenidas 
5 non prius quam in portu Ephesi fugae finem fecit. Romani 
eo die, unde egressa regia classis erat, manserunt; postero die 


hostem persequi intenderunt. 


medio fere in eursu obviae fuere 


iis quinque et viginti teetae Rhodiae naves eum  Pausistrato, 
6 praefecto classis. his adiunctis Ephesum hostem. persecuti ante 
ostium portus acie instrueta steterunt. postquam eonfessionem 
vietis satis expresserunt, Rhodii et Eumenes domos dimissi; 
7 Romani Chium petentes, Phoenieuntem, primum portum Erythraeae 
terrae, praeterveeti, noete ancoris iactis, postero die in insulam 
ad ipsam urbem traiecerunt. ubi paueos dies remige maxime 
8 refieiendo morati Phocaeam tramittunt. ibi relietis ad praesidium 
urbis quattuor quinqueremibus ad Canas classis venit; et, cum 
iam hiems appeteret, fossa valloque cireumdatis naves subduetae. 

Exitu anni comitia Romae habita, quibus ereati sunt con- 
sules L. Cornelius Scipio et C. Laelius, Africanum intuentibus 
eunctis, ad finiendum cum Antiocho bellum. postero die praeto- 
res ereati M. Tuceius, L. Aurunculeius, Cn. Fulvius, L. Aemilius, 


P, Iunius, C, Atinius Labeo. 


] im Anfange 
circumventa]* — „fugae 
finem. fecit] s. 3, 31, 7: enm... 
certaminum facerent; vgl. 26, 206, 40; 
10: caedibus "- factus. 

5. unde* manserunt] vgl. 
Tac. Hist. 1, 56: unde plures erant, 
omnes fuere; e ebd. 4, 29. — quin- 
que et i*] App ian: Ira av 
rol: 'Pooimw wijer rasant ia 05i- 
Dor (mrà xal sInoci. 

6. his]* — essionem] die da- 
bei fehlende ere Unc qim | 
wird durch victus vertreten; v 
37, 13, 7. 31, 5; Kühn. 246. 283. 

1. Phoenicuntem *| vgl. Thuk. 
8, 3: xartapelyovow de TÓv Und 
ro Miuavrı kuuiva, Powinodvra 
»aloduerov, bei dem j. Tsches- 
meh, an der Westseite m Halb- 
insel; verschieden ist der 37, 16, 


4. in primo : 
des . 


6 erwähnte Hafei Sie scheinen 


in den Hafen, der vielleicht ver- 
schlossen war, nicht eingelaufen 
zu sein, sondern auf offener See 
Anker geworfen zu haben. — 
Erythraeae terrae*) des Gebietes 


von Erythrae, weht weit nürd- 
lich von Tschesmeh j. Ritri. — 
praetervech] s. zu 2 E 3; ein 
zu 1, 45, 6 und 44 


€ er hes n laca und Pergamum, 
nüber. — fossa. val- 
vue gl 28, 37, 9. — circum- 
datis| ü r den abl. abs. & zu 
21, 1, 5. — hiems ap pe 
Schlacht fand im 
statt; vgl. 42,4, 43, 1. 
9. sun — "paa Us 35, 
10, 3, — Africanum*] Liv. hat 
der Wahl 37, 1, 9 "tlg wel 
er Wa olgt; v. 
Mms. Chr. des Cass. 588. — 
finiendum .. bellum] mit Rück- 
sicht auf die Beendigung. 
u die] re 24, x3 — Tuc- 
8, 35, 4 — Juniws] s. 
34, 1, 4. — Afinius] ein anderer 
als der 33, 42, 7 genannte. 








T. LIVI 
AB VRBE CONDITA LIBRI XXXV PERIOCHA. 


P.Scipio Africanus legatus ad Antiochum missus Ephesi cum Hanni- 
bale, qui se Antiocho adiunxerat, conlocutus est, ut, si fieri posset, me- 
tum ei, quem ex populo Romano conceperat, eximeret. inter alia cum 
quaereret, quem fuisse maximum imperatorem Hannibal crederet, re- 
spondit Alexandrum, Macedonum regem, quod parva manu innumerabiles 
exercitus fudisset quodque ultimas oras, quas visere supra spem hu- 
manam esset, peragrasset. quaerenti deinde, quem secundum pone- 
ret, Pyrrhum' inquit; castra metari primum docuisse, ad hoc nemi- 
nem elegantius loca cepisse, praesidia disposuisse. exsequenti, quem 
tertium diceret, semet, ipsum dixit. ridens Scipio 'quidnam tu dice- 
res, si me' inquit “uicisses?’ 'tunc uero me’ inquit et ante Alexan- 
drum et ante Pyrrhum et ante alios posuissem'. inter cetera prodigia, 

uae plurima fuisse traduntur, bovem Cn. Domitii corsulis locutam 

ma cave tibi' refertur. Nabis, Lacedaemoniorum tyrannus, inci- 
tatus ab Aetolis, qui et Philippum et Antiochum ad inferendum 
bellum populo Romano sollicitabant, & populo Romano descivit, sed 
bello adversus Philopoemenem, Achaeorum praetorem, gesto ab Aeto- 
lis interfectus est. Aetoli quoque ab amicitia populi Romani defe- 
cerunt. cum his societate iuncta Antiochus, Syriae rex, bellum Grae- 
ciae cum intulisset, complures urbes occupavit, inter quas Chalcidem 
et totam Euboeam. res praeterea in Liguribus gestas et apparatum 
bellum ab Antiocho continet. 


T. LIVI 
AB VRBE CONDITA LIBRI XXXVI PERIOCHA. 


Acilius Glabrio consul Antiochum ad Thermopylas Filippo rege 
adiuvante victum Graecia expulit idemque Aetolos subegit. P. Cor- 
nelius Scipio Nasica consul aedem matris deum, quam ipse in Palatium 
intulerat vir optimus a senatu iudicatus, dedicavit idemque Boios 
Gallos victos in deditionem accepit; de his triumphavit. praeterea 
navalia certamina prospera adversus praefectos Antiochi regis re- 
eruntur. | 


& 


Abweichungen vom Text der Jahnschen Ausgabe. 
(Lipsiae MDcccLım). 


16 descivit, sed) Mg.; desciuisse et N, (cum) .. descivisset Jahn. 
— 17. Philopoemenem) die ed. princeps; phslopoemenen die Hss. und 
Jahn. — 19. his hinzugefügt nach 8. (dis). — 22. cum hinzuge- 
fügt von Ml. — 22. bellum] Roßbach; belli die Hass. — 27. de his] 
NP; et de his Jahn. 


Q 


25 


VERZEICHNIS DER STELLEN, 


AN DENEN VON DER HANDSCHRIFTLICHEN ÜBERLIEFERUNG ABGEWICHEN 

IST, UND DER WICHTIGSTEN KONJEKTUREN, DIE 3. N. MADVIG IN SEINE 

TEXTAUSGABE (BUCH 35 HAVNIAE ?MDCCELXXXIV, BUCH 36 HAVNIAE 
MDCCCLXV) AUFGENOMMEN HAT, 


Drak = Drakenborch; Fr. 1 — editio A 1531; Fr. 2 
— editio Frobeniana 1535; Gr. — J. F. Gronov; J. Gr. — Jakob 
Gronov; ed. Mog. — editio Moguntina 1518; Ne. — Madvig; MI. — 
H. J. Müller; ms. = Th. Mommsen ; WBb. — Weiüenborn. 

F — Fragmentum Bamber 1 

B — Bambergensis; 11. Jahrhundert. 

M = Moguntinus; 9. Jahrhundert. 

C — jüngere Handschriften oder alte A ben (vor Aldus). Die 
angeführten Lesarten sind der Drakenborchschen Ausgabe 
entnommen. 

Wenn sich keine Lesart von M angegeben findet, so ist anzu- 

nehmen, daß uns die Lesart von M nicht sicher bekannt ist. 

Wenn hinter dem Lemma kein Emendator angegeben ist, so ist 
anzunehmen, daß die Lesart des Textes in BS oder, wenn aus B eine 
abweichende Lesart angeführt ist, allein in < steht, d. h. in den 
jüngeren Handschriften oder, was "zuweilen besonders "hervorgehoben 
worden ist, in den ganz alten Ausgaben (vor Aldua). 


Buch XXXV. 


1 haec gesta aunt] M; gesta. sunt haec Bz. 
permultae) M ; fehlt in BZ (in B auf freigoiusmeda Raum). 
I, 1 rebellaverant] BS; rebellauerunt M, cod 

Il, 2 quam quod] BS; quam Gr., quos Drak., quam quot Ml. ivgl. 
12, Hs ya. 10, 12) 
4 praetor haec gesserat] M ; praecesserat B, praegesserant oder 


1,8 —— hostiis B, hostes Mc, M 
! 8 praetor| Bc; propraetor ed, Mog. A. v x 36, 36, 1. 
, 10 ducenti] BS; quingenti M, sep 
, 10 ferme] BS; fere Mg: 
l, 12 facta est) facta Fr.2, Mg.: vgl. Wb. zu 3, 5, 14. 
1, 12 refectum est] 5; refectum B (vielleicht richtig), redachum 


est Cobet. 
$4 mais] B B; tam adwersae c. 


2,2 Z (alte Ausgaben). 
ipsas) meds], fehle im in *. 


à ucentos| Bc; pnr ear M, Mg. 
, 6 a privalis] M; priuatis B, priuatos e. 
2, 6 temere] M; fehlt in Bs. 
2, 6 aut praetores] M; fehlt in Bc. 


1, 1 
!, 1 





| XXXV. 2, 7—6, 6. 165 


2, 1 placere tumultuarios milites extra Italiam scribi a. praetore. 
mens ea 8enatus fuit, ut in Hispania iumultwarii milites legerentur] 
M (der aber eligerentur statt legerentur hat); placere tunuliuarii (tu- 
multuarı B, tumultuarios cod. Lov. 2) milites extra. italiam legeren- 
tur BS, wozu Wb. bemerkt: “Dies ist vielleicht richtiger; s. 28, 8; 
22, 1, 17; 26, 10, 2". 
3. 8 et in] Bz 5; etiam in M, Mg. 
2. 8 scribit] BZ; scri sit M. 
2 2 adiecisse) M; adlegisse Bz. - 
1 quadraginta. milibus] e alte Ausgaben); quadringentis mih- 
bus Bs, quadraginta milia J. G: 
3 1 cotidie) M; fehlt in Ber 
‚2 n ape edizerat] Baumgarten-Crusius; qua edixerat B, qua 
dixerat direrat G, quam dixerat Drak., Mg. 
3, 2 non plus] BS; fehlt in M. 
3, 3 ferme| BS; ere M, Mg. 


3, 4 ex) MS; fehlt in B 

3, 5 freti] 5; frequenti 

3, 5 mittebant] e inii P nifbbbant M, Mg. 

Vic cw per quod 5, Mg 

4, 1 per] praeter B 

4, 8 evastata) PM: wastatata B, uastata =. 

4, 3 rici ] Be; pacatos agros M 

4, 4 ut] S. 

4, 4 finibus suis] S 5, ed. Mog.; suis finibus B, e finibus suis M, Mg. 
4, 5 nocte] fehlt in B. 

4, 6 et in] S; in B. 

9, 1 sociorum] cod. yon. z (Lipsins; sociorum equitum Bc. 

5, 1 Ti.) Sigonius; t. B 

9, 9 unde| Bc; inde Mo 

5, 7 densis| M; densi Bc. 

5, 11 obtestabatur| M; obstabat B, orabat G, obtestatus Gr. 

5, 11 paulum] Bc; paululum M, Mg., parum cod. Lov. 5 und alte 


Ausgaben. 

5, 11 adniterentur| M; niterentur Bc. 

5, 11 turbatos| BC; perturbatos M, Mg. 

9, 11 sissent] cod. Lov. 4 (Gr); sinissent B, siuissent (sciuissent, 
scissent, issent) c. 

5, 11 integro rursus eos proelio et dubio dimicaturos) FMc (aber 
et dubio fehlt im cod. ‚Voss.); integro bello rursus eos dimicaturos B, . 
wozu WüÜb. bemerkt: "Dies ist vielleicht richtiger; s. 6, 6; 21,8, 2; 
22, 51,1’. 
, 18 sunt caesa] FB; caesa sunt c 
; 18 centum duo] B2; sexaginta. tria M, Mg. 
, 14 amissa] FB; sunt amissa SZ. 
14 Genucius et Q. et M. Marcii tribuni] Drak.; genucius q. et 
m. marci tribuni B, genucius eques et m. martius tribunus M, marcus 
tribunus oder marci tribuni usw. S. 

6, 4 se quidem] BZ; se id quidem M. 

6, 6 senatum, ni is...) BS; senatum uelle, ut is... M; hier- 
nach verm. Mg.: senatum velle, ut i$ .. . Romam veniret; (ni veni- 
ret), potius ... (vgl. E. L. 510. 


mod 


XXXV. 6, 6—10, 3. 


, 6 avocaret| BC; auocarent M. 


9 fuerit, elapsum] Bc; fwerat, non deletum M, Mg. 
cum| M; cum 


LI 


creditori diceretur] M; creditori redderetur. Bc. 

inde| BZ; yox M, Mg. 

scivit] fehlt in 

Moe Abe 5 eli Ausgaben); hiberna loca (mit Auslassung 


iles) B 
magis] Mc; fehlt in B. 
| cum] cum BMe: me € (alte Ausgaben). 
. I gerebantur] M; agerentur BS, gererentur cod. Lov. 2, vod. 


,2 is| Mc; fehlt in B. 

3 deinde] Bc; deinde ut M, Mg. 
, 5 auctoribus] auribus B. 
5 deduceret] F] "T duceret M. 

8, 7 videri esse amotum] Fr. 2; uidere se admonilum FBC, - 
deri esse admonitum cod. Lov. 1, widere sese amotum cod. Lov. 
er se admotum cod. Harl, videri Persien Noväk, vielleicht 
richtig. 

8, 1 qui, si ^ "Me M. Müller; qui ea (qui eque einige €) 


w- = 


aan 


it 
Lir-3 


- 


FBZ£, ne ea quae M Wa ope en rg 


8, 7 diceret, Ma diceret. aut argueret M, diceret ar- 
weret cod. Voss, diceret a arguerefque eod. Lov. 5, dicere et 
Db., diceret et arguere M. wh diceret et aut argueret coram aut 
(et B2 si Crévier, Mg. (vel. E. L. 508). 
8, 9 supplicationes decernerentur) FBc; supplicatio decerneretur 
M, Mg. 
8, 9 ai] MS; fehlt in B. 
9, 1 Ce . Cornelius] fehlt in B. 
9, 2 ducenta| Pighius; C BMc, Mg. [in B fehlt bei CX LIII, wie 
oft, die Bezeichnung nr tausend]. Er 
2 septingenta]) BS; septuagin 
2 fuerunt] € (alte gne m fuerant Bc, fehlt im cod. Gaertn. 
3 ruinis] ge — Zingerle (vgl. 29, 18, 17). 
3 murusque| murus DC. 
- Lanumi] S; lanuuio B. 
in hinzugefügt nach ed. Lugd. 1597. 
4 pluit] BZ; pluvit ed. Mog. 
4 et igni] Fr.1; igni Bz. 
1 Frentinum) B; ferenfinum oder ferrentinum Thurinum 
3 ‚Terinaeum vermutet £., Traentinum GFUnger "xj Diod. 12,22). 
‚7 Q.] Sigonius; p Bc. 
.8 fricena] re at XL Bas, 
‚2 nuper decesserat] M; ercesserant B, nuper recesserat oder 
T excesterat © 
3 M'] iConius: ie m. BZ. Dieses Versehen findet sich 
(s. B. pw 86, 2, 2, 4, 4. 12, 10. 30, 1. 82, 2. 34, 7. 95, 14. 31, 1). 
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Quinctium Cornelium que) M (aber quintium); quintium cor- 
nelium. Bet inii (oder . oder & p.) cornelium 6, Quintium et Cor- 
nelium G und alte Ausgaben 

10, 4 el Bc: fehlt in B. 

10, 5 Scipionis] BG; in p. sci M, 

10, 5 et quo] sed quo Drak o Ms. 

10, 8 legato) M; lege Be’ 

10, 8 ministrandi] $, Fr. 2; administrati B. 

10, 9 Pessinundel BS; a Pessinunte vermutet Wb. 

10, 11 creati] M > fac « Vi Bg. 

10, 11 et L.) M; p. Be 

10, 12 a porta Fon "alij Fr. 1; ad portam fontinalem Bc. 

11, 2 exercitus] MS; fehlt in B. 

11, 3 occupatae a parte) 5; occupata a parte B, occupata (oder 
occupatae) ea parte oder occupalae aperte G. 

11, 4 vicis esset] C; wiciaset B (in dem die folgenden Wörter in 
eos fehlen). 

11, 5 in eos) MG; fehlt in B. 

11, 5 ut is) fehlt in B. 

11, 6 collaudatum) M; laudatum BS. 

11, 6 hostiun] Mc; fehlt in B und cod. Lov. 1. 

11, 7 et graciles] MG; graciles B. 

11, T eques] G; et eques B. 

11, 10 adequitare dem M; ......... dein B, adequitare et < 

11, 10 equ:| Fr.2; equos Be. 

11, 10 per medias) B3; inter medias M, Mg. (vgl. 9, 12, 2; 25, 
34, 13; 28, 8, 11), per intermissas Oudendorp ew b. zu 28, 17, 5; 
Frontin Str. 1, 5, 16). 

, 10 hostium] Mc; fehlt in B. 

Ti 11 idi ii viae tecla incendunt. proximo deinde vico in- 
ferunt ignem, ferro fl ee omnia] M; fehlt in Bc. 

12, 1 neque Boll oi (neque Ligures ) Wb., neque (Li- 
gures, neque) Boi M 

12, 1 inimici infastique) MG; inimice infes Bc. Hierzu vergleicht 
Wb. 3, 29, 3; 9, 29, 3; Cic. Tusc. 5, 6; Off. 3, 112. 

12, 4 civitatiumque) Ms; ciuitatium B. 

12, 6 Nicander| M; nauigat B, nauigat nicander 

12, 8 arten ar: et nullum ih B. i Iheum (od 

12, 8 theum] Gr.; propter ci um B, propler gytheum (oder 
cithelum oder cytellum usw.) S, ei m Ba. repetitum 
(oder praereptum) Gytheum M. Mü ler M 18, 5). 

12, 8 transmittant) transmitterent Du&ánek. 

12, 9 Romanae amicitiae] Sabellicus; romae amicitias BG. 

12, 9 coniungeret se] M ; iungerent Bs, iungeret c. 

12, 10 orationis] Bc ; orationi M, Mg. 

12, 12 nam neque] M; namque B6, neque G. 

12, 13 ei adiuncto] Fr. 2; et adiuncto | C, adiuncto 5. 

12, 13 quam Romani fuerint] ed. Mog.; cum romanis fuerunt 
(fuerint alte Ausgaben! BG, quam romani fuerant M. 

12, 14 quam quot] C; quam quod B, cod. Gaertn., cod. Mead. 1, 
quam quos cod. Harl, quam Drak. Vgl. zu 1,2. 

12, 15 eosdem) < c: eodem B. 


170 XXXV. 20, 12—26, 3. 


20, 12 proe dmi e mac c lifes darent romanos M, Mg. 
20, 14 consulem senatus] cod ; senatus cons, B, . 


S. 
1 pararent] S; pararentur Bc. 
s 4 terra] Fr.2; Dm Bc. Vgl. Luterbacher, Der Prodigien- 
glanbe usw. 8.48 ff. 
4 consulis Cn. Domiti| Pighius (vgl. Periocha und Val. Max. 
1, 6, $i en domiti B, consulem cn. (oder c.) domitium <, streicht Mg. 
'9t, 4 locutum] Bc; locutam £ Mi ricus Periocha). 
?1, : anno e ORI > 


2] erm i , proconsul t. 
?1, 10 —— i 


"n 4 ad mille quingenti] M; aut mille D B, ad mille oder aut 
mti . 


B, quod c. 
5 tenendos] T. Fa er; tuendos Bc, tuendum < (alte Ausgnben). 
5 T] ed. AM.; I. Bc. 
6 inde] Bc; ut inde Fr. 2, Mr., et inde MI. 
, 6 et ut] Fr. 2; et Bc. 
H alimenta rumoribus] c 5 alimentorum operibus B. 
equi duo bina equestria] M; equi duobus in apice I. 
quina ys equestria €. 
23, 11 et aurea. viginti pondo] M; "T in BZ. 
24, 5 M'.] Gruter; m. Bc. Vgl. 
24, 6 Paulus, E Aemilius] = It in 'B. 
24, ; fehlt in 
24, 6 A.] Fr. ys e. Bc. 
24,7 M. Baebius) ed. Mog.; cn, baebilis B, c, bebiws M, cm. 


S. 
2 infestus] BS; infensus M, Mg. 
2 miserant] S; miserat B. 
5 iniecerunt| M; fecerunt Bc. 
.7 esse ne) M; essent B, esse ait ne ©, 
. oratio] Mg: ratio Bc. 
10 permissa. Philo poemen) Bekker; permissa 
- B, permissa plhgtepani sunt Z, permissa sunt, 
r. 2. 
25, 11 a] M; fehlt in Bc. 
25, 12 res non] £; res B. 
26, 1 pristisque]  Gelenius (pristeisque); tris isque BS, pristes- 
que M, Mg. 
26, 2 novarum navium ut] M; ut nouarum ftum nauium Bc. 
26, 2 simul ut] M; simul Bc. 
26, 2 simulacris navalia pugnae; M; simul acharis (acheis B) 
nauibus pugnam Bc. 
26, 3 rel usw] M; usu Bc. 
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26, 4 Creta) M; fehlt in B auf freigelassenem Raum. 

26, 4 ignarus) M; fehlt in Bc. 

26, 5 navis erat q ‚driremis vetus) Fr. 1; quadriremis uetus BMS, 
quadriremi wectus cod. Lov. 5 (ed. Camp). 

26, 5 ante octoginta , cum] BG; octoginta ante cum Fr. 1, Mg., 
anni octo € (alte Ausgaben). 

26, 5 Nicaeam) M; nicolam B, cod. Lov. 2, nicalam c. 

26, 5 ab) BG; a 

26, 6 fama motus) c; famosus B. 

26, 6 fuerat| Fr. 1; fehlt in B auf freigelassenem Raum, uenit c. 

26, 7 Tiso) Fr.2; piso Bc. 

26, 9 Philopoemen) Fr.2; philopo eumenes B, philopoemenes C. 

26, 9 toria) M; piscatoria Bc. 

26, 9 fugit] c; fwit BM. 

26, 9 Patras) Prasias F. Rühl N. Jahrb. 1883 S. 86. 

2 1 ow rs elatus] Kre ( la 

T, 1 cum prospera re yssig (cum prospera elatus re 
ed. Ald.); cum prospere latus M, fehlt in T 

7T, 1 a mani rou fore, et] M ; mari periculi timens (timens 
et alte Ausgaben) 

27, 2 castra hinmgefügt nach 5 (alte Ausgaben). 

21, 2 Pleias) S; eias B; vel. 

21, 8 et hinzugefügt nach ed. Paris. "510. 

27, 3 haberent] 5; erant haberent (erant getilgt) B, habere M. 

21, 3 ex harundine] Mc (ex arundine 6); harundinibus (ex arun- 
dinibus c) BG (vgl. Caes. BC. 3, 58, 3), harundine M. Müller. 

27, 9 praeberet] Fr.1; praeberent Bc, vielleicht frondibus, quae . 
praeberent Wb. 

27, 3 texissent) ed. Paris. 1510; erexisset B, erexissent oder eteris- 


5 

27, 4 Philopoemen| $; philopoemenes B (ebenso $ 9. 13. 15 und 
an den meisten tellen im folgenden, aber nicht 28, 1. 30, 1). 

27, 4 hostis) B; hostium M, hosti G. 

27, 8 ex tam] Bekker; tam. B, tamen ex (am M, famen c, tam 
ex Mg. E. L. 511. 

27, 11 Tegeam] Fr. 2; tegelam B, telegam S. 

27, 11 et Acarnanum] C; acarnanum Bg. 

27, 12 et suorum) ed. Paris. 1518; essent testes suorum et Bc. 

21, 13 Caryas] ed. Vascos. ; carias Bc. 

21, 13 G. 3uleum expugnatum est] M; expugnatum B, gytheum 
(oder. guthium, usw.) erpugnatum G. 

27, 13 Barbosthenem) ed. Paris. 1513 ; barbosthenes B, barbastenes 
oder baibatenes usw. €, Barnosthenem E. Curtius. Vgl. 90, 9 

27, 13 promovit] ed. Lugd. 1537; processit BG, was Hertz beibe- 
hält unter treichung von castra (hinter Philopoemen). 

27, 15 mazxıma) J. Perizonius; maxime a Bc. 

27, 15 militibus] C; equitibus B. 

28, 1 se ad id maxime] BC; ad id mazime animum M, Mg. 

28, 2 faceret e S; faceret B. 

28, 2 ab his] B; ab iis c, Mg. 

28, 3 posse] cod. Lov. 5 (ed. Camp.); hos se BZ, hostes G. 

28, 3 derecta) directa B, recta. C, Mg. (vgl. 34. 28, 11). 


XXXV. 28, 3-31, 4. 


ke uera re . wulergue CZ. 
28, 1 grypqui d Lov. 6 (Duker); in propinquis BZ, (am 
propinquis (vgl. 25, Vi 1; 31, 36, 5). 
29, 1 irren alesius ; letemnastus B. lentenastus oder le- 


Eu 1 "Lgeoras) M: lyportas B, cod. Lov. 5, lipertas oder hypor- 
usw. S. 

29, 2 Cretenses] vgl. "gt L. 511. 

29, 2 aquatoribus erant| 5 


29, 


i! | | 
e ee cl eH. Mz. (vgl. 4, 19, 6; 10, 19, 9: 
) 


B. p rogredi ut NE 


, Bs. 
9, 1e simul efiam| — simul et M, Mg. 
29, 10 E d piam]. BZ; tentaturus Mz ' (alte Ausgaben). 
Hart iunt] M; Tehlt in Be, ca (oder et ea) diripiunt Gr. 
Au. l Mog.; wia BZ, fehlt in < (alte Ausgaben). 
ediri] ed. Mog.; ire BZ. 
" adversae) transversae Duker. 
), 8 inermem| fehlt in B. 
9 er cetera] — lum ec — 
‚9 Pharas) Valesius; n BZ, phocas oder 
‚9 ad Barbosthenem] Wesenberg ; barnosthenes BE gp es 
nes : (alte Ausgaben), Mg., Barnosthenem E. Curtius. Val. 27, 13. 
XA quicquam] M; qua Bc, aliquid. a cod, Lov. 5 und alte 


Ausen 
30, 10 e Mn eod, Lov. 1: regione Bc (vgl. Wb. zu 31, 26, 1), 
cod. 


in regione Y. 
30, 11 aegressi ea sunt] B; ea sunt praegressi M ces meg 
bet progressi) ca sunt ca sunt praetergressi M. üller; vgl. 
uyge nem. 18581 5, 26, 
‚ 11 descenderunt! ed. Ald.; descenderant Bc, descendebant Hertz. 
9 11 ibi] 2; ubi p. 
3l, | circuire] B; circumire MZ, circumiere £ (alte Ausgaben), Mg. 
81, 3 flexere]) M; direxere Bc. 
31, 4 alienati! Bz; alienati a. < (alte Ausgaben), Mg. 
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31, 10 vetere] M; noto BG. 

31, 18 Àanc vocem] ed. Mog.; hac uoce BG. 

31, 13 adsensum . . . indignationem) €; adsensu ... indignatione B, 
adsentientium ... indignantium S. 

31, 13 manus] S; manum B. 

31, 13 deos] c (alte Ausgaben); ac deos Bc. 

31, 15 petit, ne] S; pehit B. 

32, 1 inde protinus) M; protinus Bg. 

32, 2 Thoas| C; phoas B. Ebenso 32, 8; vgl. 33, 7. 

32, 2 redierat] M; redibat Bc. 

32, 2 inde Menippumque] Drak.; indeque Menippum Bg, inde 
Menippum M. 

32, 4 elephantos accitos] M; elephantes BZ, elephantos cod. Lov. 5 
(ed. Camp.). 

32, 4 ante M; ad B, ac S. 

32, 4 posset] BG; possit M, possent 3. 

32, 6 spes] Duker; res BS. 

392, et propter| M; propter cod. Lov. 1, ed. Paris. 1518, propter 
et BG, und so liest W8b. unter Hinweis auf 41, 11, 5; 45, 19, 5; Cic. 
Tusc. 5, 66; Nepos Att. 6, 2. 

32, 7 vetustam societatem] M; amicitiam Bg. 

32, 1 pet BS; petut S (alte Ausgaben). 

32, 8 as] s. zu 8S 2. 

32, 8 intromissus] c (alte Ausgaben); est intromissus Bc. 

32, 10 inchoastis] BM; inchoatts ©. 

32, 12 meritorumquel 5; meritorum B. 

32, 13 calida] S: callida Bs. 

32, 13 in is] 8; in his B. 

33, 6 pernicie] €; permitti e B. | 

35, 6 dimicare] 5; dimicature korr. aus dimicaturo B. 

33, 7 Thoas) €; thoans B; vgl. 45, 5. 

33, 8 disceptandumque) B, cod. Lov. 5; disceptatumque 3 (vgl. 
34, 02, 5). 

33, 9 eum] Fr. 2; tum B, t. C. In 

33, 10 aliud] M; primo aliud BS, primarii aliud Hertz. 

33, 11 lantusque| 5; tantus B. — 

34, 1 ] B6; quemque c. 

. 94, 1 * «] Lücke angenommen nach Wfb.; dieser ergänzt: inde, 
ut quaeque de Antiocho (adferebaniur [oder adferrentur], in ea in- 
tenti Aetoli, ut) nihil ...; oder, da die Bezeichnung des Gegensatzes 
echon im Anfang erwartet werde und inde nicht nötig sei: il, ut 
quaeque de Antiocho (adferebantur [oder adferrentur), opperientes, ut) 
nihi ... Mg. E. L. 514 ergünzt: inde, ut quae de Antiocho 
(fama adlata erat, Aetoli excipiebant, et ne) nihil ...; er nimmt 
an inde, das sich auf Corinthum zu beziehen Scheine, und an ef vor 
sedentes Anstoß. 

34, 1 nihil| fehlt in B. 

34, 1 moti] moturi J. Perizonius. | n 

34, 3 novare| BS; nouari ' vetus liber Sigonii. Me: 

34, 4 cum rei, tum spei] M. Müller; uno die spei BG, non d 
rei, sed spei Mg., eo die spei oder illo die spei oder haud dubie 
spei WBb. | 


174 XXXV. 34, 6-37, 1. 


34, 6 alia erat | 5; alia erat B, erat alia M, alia 
erat S (alte Ausgaben). xr T 


in hinzugefügt nach Mg. 

M 1 ecierent Me adierunt Bc, ed. Mog., adire iubent M; Fe: 1; 
aceiverunt M. Müller 

34, 8 pro se] Bc; et pro se M, Mg., ifa pro se M. Müller. 

34, 10 er equis] M, equis Bc. 

34, 12 domos] 2; domus B; vgl. WBb. zu 3, 29, 5. 

35, 1 Lacedaemone) M; lacedaemomi B. 

35, 1 capiendus erat] 5; — 

3 apparebat hinzugefügt nach Novák. 

35! 4 consilio] ed. Paris. 1513; concilio BS. 

35, 5 monuissel| ed. 3 1510; mowisse et B, mowisse! Mc. 

35, 7 Antiochum iam] M antiochum Bs. 

35, T viris] viris, pavibin (oder viris, ) Duker. 

35, ren, 2; inpleturum B. 

35, 5 toto suo) M; suo Bc. 

35, eror psi] M idoch hat er nam id statt nabidiy; 
nabidi qu PM RT 21, 3), Nabidi quoque oder 
Nabidi et spsi M. ü id ipsum MI. 

35, 9 sumul] uf simul 

35, 9 acueret . reti Cia Ausgaben); acueret . . exercere 
et B, acueret . . exerceret et oder acuere . . erercere et c, 

35, a; et BS. 


cca 


NN einori] ed. roy parando facinori Bc, patrandi 


acinoris 5 
35, 16 dextras] Be; dertrasue Z(alte Ausgaben), dertrasqwe ed. 
Paris. 1513, Mg. 
35, 16 in eo] M; eo Bc. 
35, 18 transfixo] BS; transfosso M. 
35, 19 ictibus datis] M; ictibus Bz. 
35, 19 a hinzugefügt nach Fr. 1. 
36, 1 Aleramenus| alaxamenus B und so immer. 
46, 3 ef spectatorum] M; spectatorum 
36, m 
retentis in armis aetolis B, frequentes 
non) armis aetoli usw. 5, frequentibus 
lis Gr. 
36, ba hinzugefü 
36, 6 absumpsit] 
36, " rei, simul] Fr 2; 
3, 7 cum .. eideretur] 
36, 8 Laconicus] BC; 
36, 9 ibi Aleramenum] fehlt in B. 
86, 4 ten it Fr. 1; calchioten BZ, calchiotem oder caleio- 


tem ngw 
36, 10 "Alpen er B; is ni tem oder megalopolin usw. 5. 
96, 10 comprenat 
97, 1 caede| Me: Mc; jos Bc. 
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‚37, 2 Alexameno] B3 (aber alaxameno B); ab Alexameno ed. 
Paris. 1510, WBb. (vgl. 9, 40, 16). 

37, 3 ad idem forte) B; forte ad idem M, Mg., ad id forte oder 
ad idem fere c. 

37, 4 rator fehlt in og 

37, 4 orumque) S; legatorum B. 

37, 5 eandem) S3; tandem B3, talem s. 

81, 6 locum] fehlt in B. 

31, 6 Salganea) S; salginea BG. Vgl. $ 13 salgenea B; 46, 4 sel- 

ganea B; 50,9 salginea B; 51,7 und 8 selganea B. 
| 37, 7 Thoas ei) Crévier; et thoas BG, thoas 5, Mg. 

31, 9 quanta] quanta (maxima) MI., der es auch für angüngig 
hält, das vorhergehende mazime unverändert oder in der Form maxima 
hinter quanta zu stellen. 

38, 1 Micythio] Gr.; myctilo B, mictio oder mitilo usw. C. Ebenso 
46,9. Vgl. 50, 10. 51, 6; WBb. zu 493, 7, 5. 

38, 1 Xenochdes) ed. Ald.; enoclides BG; vgl. 51,6. 

38, 2 et prodi et deseri] fehlt in B auf freigelassenem Raum. 

38, 6 et 1n victoria) ed. Paris. 1510; in uictoria BG. 

88, 8 deinde] BS; deinde et M. 

38, 8 ad se oppugnandos venirent] BC; uenirent ad se oppugnan- 
dos M, Mg. 

98, 14 nequiquam) fehlt in B. 


88, 14 repetit] BS; repetiit Wesenberg, Mg. 

39, 1 Chalcidico) WBb.; calchide B, chalcide M, Mg., chalcide S. 
39, 4 et, ut] M; et BS. 

39, 4 Villium] € (alte Ausgaben); fehlt in Bc. 

39, 5 ad ostium| Gr.; ad hostium BG, ostium Fr. 2. 

39, 5 venisse se] B; sese uenisse M, Mg., uenire oder wenisse S. 
39, 7 ut ingratos] vier will «£ streichen. 

39, 7 praediceret] M; praedicaret BS. 

40, 3 Boi quieverunt] M; boig; VI fuerunt B, Bos qui fuerunt c. 
40. 6 eos] fehlt in B. 

40, 6 Crassipes] Fr. 1; crassus Bg. 

40, 6 et) Bc; equitibus M, Mg. (vgl. 5, 12, 12; 33, 23, 9). 

7 diutinus) M; diutius Bg. 

40, 1 terra dies] BS; terra dies per M. 

40, 7 triduum] Siesbye; in triduum Bg (vgl. 1, 15, 7; 21,62, 10). 
40, 8 vera) BS; were M. 

40, 8 versa] fehlt in B. 

41, 1 neri] € (alte Ausgaben); magna Bc, in dies magis 


41, 1 Antiochi bello] BS; bello antiochi M, Mg. 

41, 3 eam] Mg.; iam Bs. 

41, 5 ne quid] M; ne 3 (alte Ausgaben), fehlt in Bg. 

41, 6 decretum est) S; decretum B. 

41, 6 urbanaque] $; urbana B; das vorhergehende W« 
möchte Mg. in dupler verändern oder streichen. Vgl. E. L. 
der Ausgabe fügt er hinzu: 'Sed tamen uni sorti duae pt. 
sic subici posse videntur, ut ipsa sortis coniunctione una f 
vincia '. 

41, 8 aedes duae] M; aedes Bs. 


176 XXXV. 41, 846, 10. 


Al, 8 lovis] B, cod Lov.2; iowi Mc, Vedioris (ebenso 31, 21, 12 
Vediovi) GFUnger. 

41, 10 ef in cella] BZ; in cella Fr.2 

41, 10 duodecim] Kreyssig; et Pobre BZ, Fr. 2. 

42, 2 poterat] BZ; potuerat Crévier. 

42, 3 rn Bc; aptae Zingerle; daß das Wort zu streichen 

i, vermutet Ml. 

42, 4 adferebat| M ; ueni qr Bc. 

42, 5 eius] fehlt in B 

42, 5 omnium] < : omnibus B. 

42, 5 unde) A. oujat. 

42, 5 possit] M; posset Bc. 

42, 9 regem. conspici] M; fehlt in Bs. 

42, 11 patriam prope| 5; patriam B, cod. Lov. 3, WBb. 

12, 13 comite et] 2; comite 

43, 1 et bonum] BS; ut bonum Rollin, Crévier, Mg. 

43, 3 escendit] S (J. Gr.); descendit Bz, ascendit £. 

43, 3 tectis] ed. Mediol. 1505; lectis Bz. 

43, 8 ita] fehlt in B. 

43, 8 Phalara] ed. Mediol. 1505; phalera R 

43, 9 Lamiam] Fr. 1; lameam B. MAU (cod. Mead. 2) oder 
iameam usw, c. fent | ed. Ald.; = fica 

43, 9 ! aim ur] e uulgo C, sigmifica- 
batur vog rc, ph rn ende Ng. 

44, 1 ae "fehlt in Bc. 


44, 1 Min BM; v in "A 

44, 1 introductus] M ‚ in B, inde <, introductus inde 5 (alte Aus- 
gaben), streicht Bekker, vielleicht productus 25M (vgl. zu ovi 4j. 

44, 1 dicere orsus rer] Ae A e eie dicere orsus 
est rex cod. Lov. 3, eod. Gaertn., dicere orsus Duker, dicere. orsus 
est Drak. 

44, 2 ewcusantis] ed. Mog.; primo exeusantis BS. 

44, 5 equis] Fr. 2; pere BS; vgl. 33, 7. 

45, 4 bellare necesse sit bellarent BS, Gr, vielleicht bellare 
necesse esset und possent (dios im cod. Lov. 2) Whfib. 

45, 5 Thoas) S; thoans B; vgl. 93, 7. 

45, 6 erpertum] ertos Gr. 

46, 3 Demetriade) Bz; ab Demetriade Fr. 2, Mg. 

46, 3 Chaeroniam] BMS; dagegen 36, 11, 5 chaeronea B; vgl. 42, 
43,6 ceromia V, Anhang zu 92, 18, 9 und 36, 19, 5. 

46, 3 et decem] M; e. R 

46, 3 navibus constratis) B; rostratis nauibus MS, constratis 
nawibus G. 


46, 5 q | fehlt in B. 
46, 6 et Uberandae rel Drak.; liberanda re B, et re liberandae 
M, Mg., liberandae re 5, liberandae uero re cod. Lov. 5 und alte Aus- 


10 se] fehlt in B. 
, 10 aut foedere] M; quae pee Bc. 
, 10 alligata] Bc; illigata 








XXXV. 40, 12—50, 1. 177 


46, 12 id |Bc ; et id M, sed id Modius. 

46, 12 excedant) S; cedant B. 

46, 13 ex auctoritate] BS; auctoritate M. 

41, 1 dis] S; his B. 

41, 1 vi] € ; wel Bc. 

41, 2 vanum] M; in naue B, inane S 

47, 2 Boeotos| hinzugefügt nach J. Perizonius. 

41, 8 Brachylli) B; brachilli oder brachili oder bracili usw. c, 
Brachyllae ' vetus liber" Sigonii (brachillae), Mg. 

41, 4 gloriae] BS; graeciae gloriae M. 

47, 5 Apamam] Sigonius; apamiam Bc. Ebenso am Ende dieses 
Paragraphen. 

41, 5 atque] S; et B. 

41, 5 inposuerat) MS (alte Ausgaben); inposuit Bc. 

‚47, 6 regiis iunctam| H. A. Koch; regis inclutam (inclytam M) BM, 
regis indultam oder regis inductam 5, regis inclusam Mg., regi tunctam 
Novák (vgl. 24, 24, 6). 

41, 6 e fratribus] B; fratribus oder ex fratribus G. 

47, 1 quod| quasi Gr. 

48, 3 averso refugientes equo] WÉb.; auersos refugientis equo B, 
auersos refugiente equo S. 

48, 4 his] 5; us B. 

48, 5 Dahas, Medos) BZ; dacas medos cod. Harl. damasti me- 
dos oder damascenos usw. S, vielleicht Dahas ac (oder et) Medos 
Wesenberg (vgl. 49, 8). 

48, 6 umquam nec arte nec] fehlt in B. 

48, 1 auro semper] B; semper auro S. 

48, 7 unius] B; fehlt in M (in c fehlt unius civitatis altero). 
48, 8 veniat] Bz ; wenit M. 

48, 9 sed ut] M; sed Bs. 

48, 9 non interponant] ne interponant Wesenberg. 

48, 10 petit] Fr. 1; peti B, petit c. 

48, 10 tutissima] M; iustissima Bc. 

49, 4 haberent] M; habent Bg. 

49, 5 esse secuturos) fehlt in B. 

49, 6 et hominis) WBb.; hominis et BG, hominis cod. Lov. 6, viel- 
leicht richtig. 

49, 6 varia et multa] Bg; multa et varia Fr.2, Mg., varia et 
tam multa ed. Paris. 1513. 

49, 7 non qua isti] ed. Paris. 1510; non quam iusti B, non quam 
ut isti M, non quam isti oder nunquam istı usw. 5, non quantum 
isti WBb., nequaquam ut isti Novak. 

49, 8 sint] Fr. 2; sunt Bs. 

49, 8 et Medos] cod. Lov. 5 und alte Ausgaben; fehlt in BS. 

49, 8 Syros] M; suros B, utros oder ruros G. 

49, 11 in stipendium] C ; stipendium Bs, ad stipendium cod. Lov. ! 

49, 11 nihil] fehlt in B 

49, 12 vos] fehlt in BS. 

49, 12 potius] Mc; tocius B, toties G. 

49, 13 dicunt) cod. Lov. 3 (Crévier); dicant Bc. 

49, 13 interponi] M; interponendi Bc. 

50, 1 absurde] fehlt in B. 

Tit. Liv. VIII. 1. 8. Auflage. 12 


-— 


QD 


178 XXXV. 50, 2-51, 10. XXXVI. 1, 1-2, 2. 


50, 2 nec disceptatio nec dubitatio] M; disceptio B, tio S. 

50, 2 eosdem genti Achaeorum hostes et amicos] M; tren his 7 
et amicos B, pas fidos et amicos Sn 

50, 4 erat enim] 5 

50, 4 Leonte] M; uei 

50, 5 tum] fehlt in B. 

50, 7 militum] M; fehlt in Bz. 

50, 7 omni] BM; cum omni S, Mg. 

50, 8 et hinzugefügt nach Gr. 

50, 9 ad Hermaeum] Gr.; fehlt in B, ad hermeum M. ad her- 
meum oder ad hermium usw. G. 

50, 10 Micythio] 5; mychitio B; s. zu 38, 1. 

50, 11 convertit, ut] Bc; convertit Ussing. 
eC 51,1 quattuor milium inde] Fr. 2; AH. inde B, quattuor inde 

ium c 

51, i proxima Euboeae] Fr.2 ; proxima euboea B, proximo euboea 
oder proximam euboeam usw. 5. 

51, 2 quo sunt templa, quae] Fr. 1; quoque sunt templa BZ, quo- 
que (oder quo) sunt templa S. 

51, 3 gladios] fehlt in B. 

51, 4 frecentos) Mg. (CCC); eos BS, fehlt in cod. Lov. 5 und alten 


Ausgaben. 
erpauci] 5; pauci B. 
5 e icythione] 5; mychitione B; 8. zu 35, 1. 
51, 6 et Xenoclide] 5; et exenoclide B. 
51, 1 loci] Fr.2; locum Bc. 
51, 8 excesserunt) Bs; excesserant M. 
51, 9 famen] Fr. 2; iam BS, fehlt in cod. Lov. 3. 
51, 9 adportari) B; comportari (cum dc cod. Lov. 2) £. 
51, 10 insulae eius| B, cod. Lov. 3; eius insulae <. 
51, 10 lanta insula ef) M; tantae insulae Bc. 


Buch XXXVL 


1 Cn. filium) M; fehlt in Bc. 

1 M'] Sigonius ; m. Bc, und so fast immer bei diesem Vor- 
des Acilius Glabrio. Vg he zu 35, 10, 3. 

1 consules| M; fehlt in 
2a 
ü 
6 1 


Vd 


E 


eliciter) BS; ac Felieiter Modius. 
rg be wr Bs (alte Ausgaben|; 


consules $ 
imperassetve, ut] 5; imperasset uelut B, eed Aer Mog. 
7 acciperet] ed. Mog.; acciperet et Bc. 
9 Homam] fehlt in B. 
l incerto ad id) H. A. Koch D. $ 2: certa sorte); ad id Bz, 


L pore] fehlt in B. 
2, 2 duellum ^] Be; ; bellum M. 
2, 2 esse] BMS; steht hinter An/iocho iu Z (alten Ausgaben), 
streicht, € 
M' Sigonius; m. Bz. Vgl. zu 1, 1. 








XXXVI. 2, 2—4, 8. 179 


‚ 2 ludos magnos) S; magnos ludos B 
3 Homanus hinzugesetzt von MI. (vgl. $ 2 und 4). 
s enit] fehlt | in B. B, 
8 proco ] 8$; procos. aetore 3, propraetore Fr. 2. 
8 decretum est] M. deeretun, Be. ” 
2, 9 citeriorem] S; ulteriorem Bc. 
2, 10 esset] BS; is esset M. 
2, 11 eam| ed. Mog.; cum B, cum oder tum usw. z. 
Z2 14 triginta] BZ; a triginta oder et triginta oder cum tri- 
nia 3. 
d 2, 15 et in] Fr. 2; in BS, ut in M. 
» 1 et in] G, cod. Mead. 1, ed. Mog.; in Bz. 
, 1 in Numidiam ad| in Numidiam ad (Masinissam ad) cod. 
Lov. $ 3, vielleicht richtig. 
3, 3 eodem) F. Fügner; eo Bz. 
3, 3 abessent] BS; abirent c. 
3, 4 comparanda .. classe] Bc; comparando . classem 5, com 
parando (mit Streichung von classem) Gr. 
3, 5 eis) BS; his M, Mg., eis oder iis c. 
3, 6 Fregenae| Ns fregena BS, frigena 5 (alte Ausgaben). 
3, 6 Sinuessa] ed . Mog..; sonus! d sinuessae G. 
3, 6 certarunt] cod. Lov. 8; certarent B, certauerunt S (alte Aus- 


Panne 


3, T aliquod eius nuntiari Kreyssig; aliquod eius nuntiaret (nun- 
tiare 3) BS, nuntiaretur M 
8 et amicitia eis) e; eis et amicitia B, et amicitia eius S. 
9 decrevisse] BS; decresse cod. Lov. 5 'und alte Ausgaben. 
10 censuissent| vielleicht censuisset WDb. 
13 conscripsisset et quon fehlt in B. 
13 secum] fehlt in 
13 wf ii omnes] WBb.; uti homines BZ, uti (oder ut) omnes 5, 
ut hi omnes Crévier, uti hi omnes Drak. 
3, 18 convenirent] S; conuenissent B. 
4, 1 legati] Bc; et legati M5, Mg. 
4, 1 et Ptolomaeo) Gr.; ptolomaeo aegypti rege B, et ptolemaeo 


ür 
Mud i | Philippo pollicente] M; pollicentes B3. 
ri 2 etiam| BS; et C (alte Ausgaben), fehlt in ed. Mog. 
4, 2 viginti milia] Fr. 2; uiginti 5, mille uiginti 3 (alte 
Ausgaben). 
4, 4 M’.) Sigonius; m. Bc. Vgl. zu 1, 1. 
4, 5 modium qwingenta milia] modium -D- B, modia mille M, 
modium mille c. 
4, 5 hordei quingenta] B; hordei quingenta (quinquaginta cod. 
Lov. 3) milia S. 
4, 6 Romani] fehlt in B. 
4, 7 suo sumptu] Duker; suorum suo sumptu Bc. 
4, 8 quingenta milia modium tritici] Bs; quingenta modia tri 
M, eod. Oaertn, quin lenta modium tritici c. 
4, trecenta ilia modium] z; -CCC- modium B, trece. 
modia M. 
4, S triginta] B; wiginti oder decem s. 


= 
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; praetert B. 

5; indictam < (alte Ausgaben), dichwm Me. 
alii] eod. Lov. 1 (Duker); et alii Bc. 
deque Achaeis et de Hoesficl b; dorus eM ME 


ER accum xe END , Mg., de Achaeis. de 
2 


2 

-1 sata 
Uu 
eu 


3 
de 


: 
5 


- 


ed B e88 o M, esse Fee: Whb. 

inne u M; rique B, utriusque oder cum utrisque usw, 5. 
Z; ac simul Gr. 

ae £; noluerunt BS, pie cod. Geerta. 


EE 
= 


6 futurum sit| <; futuri sint EB cod. Lov. 6. 
7 qui) cod. Lov. 2 und alte Ausgaben; qvid Bc. 
vam utramque] hält Duker für unrichtig; wlcumque vermutet 


"Le qt eu) Donat quicquid B, quid M, cod. Lov. 6. quid- 


1, 10 erat| Mg.; erit MS, fehlt in B. 
1, 10 comparatus, M; comparatus korr. aus comparatis B, com- 


atum 5 
‚12 hoc] M; haee Bs. 
‚13 ferae] Fr. 2; ut ferae Bs. 


a Au 


, 18 cupienti] Mz (alte alte Ausgaben); cupientes BZ, cupientis c. 


14 moverit] B; mouebit 


14 adiungere .. adiungi] BZ; coniungere „. coniungi M, Mg. 


1 
1 
1 
1 
7 








XXXVI. 7, 15—10, 12. 181 


7, 15 profectus hinzugefügt nach W. Gemoll. 

1, 16 ^i] $; romanis B, a romanis Ms. 

7, 18 divisa das partem .. partem) B; diuisam classem par- 
tim .. partim usw. 

1, 19 Bullinum) E byllinum B, byllinum oder billinum usw. c. 

‚20 te] fehlt in B 

T 21 optima] fehlt in B. 

8, 2 B as) MI. ; indicta M heras BG; cum exercitu Pheras Gr., Mg. 

8, 2 dictus] Bg; indictus Mg., edictus Drak. 


e EE 
‚Ss 
2 
i 1 
e 
E 
et 
e 


specie] fehlt in B, cod. Harl. 
strata] 5; tracta P. 
; habiturus in consilio] B; in consilio habiturus G. 
ei se) G5; eis B, se &i C. 
ob factum dichumve] €; ob hoc faclum dictumque B. 
itaque] fehlt in B. 
ab omni RR simul] M; omni parte B, omni parte simul S. 
11 dein] B S 
12 castigatione] e; T Gasligationes B, castigationibus M, Mg. 
12 interiorem] BG; ulteriorem M. 
12 cwi| S; quibus B. 
12 inde] B6; deinde cod. 
13 quattuor milia) S; "HIP "5. "mille trecentos M. 
will entweder ab rege oder rex (80 Mg.) streichen. 
10, 1 1 on Gg; quo 


rannonem] c. cranonem M, cramonem usw. S. Vgh 
14, 10. 


10, 1 profectus] 1 fehlt in Bc. 

10, 2 Cierium] WBb.; cierum 7B, cyerum 5, Cypaeram Glare- 
anus, Cieriam Hertz. Vgl. 14, 6. 

10, 2 iis] S; his B. 

10, 2 Atracem] M (Sabellicus); adragem B, ad regem c. Vgl. 
18, 4. 

10, 2 Gyrtonem] Sabellicus; cyrtonem B, gyrlonis M, cyrtonem 
oder circhonem usw. S. 

10, 4 praesentem] praesentium Muret. 

10, 4 absentium] Z (Muret); absentem B. 

10, 5 Malloeam) Fr. 1; malleolam BS. 

10,5 ( 5 Cyretias| Fr. 1; cyrethias B, cyrechias oder cyrenthias usw. 
c. Vg 

10, s er depopulatus] W$b; depopulatus Bc, depopulatusque 3 
(alte Ausgaben). 

10, 7 vim adhibendam] BS; afferendam wm M. 

10, 8 aperto et] Duker; apertae Bs, parte cod. Lov. 1. 

10, 8 nunc vires] 2; nunc cuius res tunc wes M. 

10, 8 Pheraeis] 5 (alte Ausgaben); phaereis B, pheris 5, I 

10, 10 Dassaretiis] ed. Mog.; daretüs B, dassaretis oder 
saretis usw. Z. Vgl. 18, 1. 

10, 10—11 Gonnos . . Gonni| Sabellicus; connos . . conni B& 

10, 11 ab Larisa] fehlt in B. 

10, 12 wubi| BZ; i MS, Mg. 


"v —*0 * 
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182 XXXVIL 10, 12—12, 4. 


10, 12 metatus] MS (alte Ausgaben); fehlt in Bc. 

10, T men pro e" et od ce M; fehlt in Bc. = 

U, erant tes ei c) 

10, 13 d C; stare ad yeh i uige 

10, 13 Larisa recessit et Démetriadem] t pM.  larissa recessit (oder 
recessit ad) demetriadem c. 

10, 13 redit] B; re M. Mg., fehlt in <. 

10, 15 excesserant] Bz; ercesserunt M. 

n : Chalcidem a Demetriade) z; a chaleide ad demetriadem BZ. 

2 celebraf| <; celebrabat BS. 

n 2 relicum] ei relictum B. 

M; quantum B, quas tum oder quasi tum oder 
quantas tum usw. SZ. 

11,3 ad Boeotiam] ac Boeotiae Gr. 

11, 3 induit] 2; induxit Bc. 

11, 6 Acarnana) cod. Gaertn.; acharnanam B, acamanam 4. 

11, 6 Stratum] 5; magistratum BS. 

11, 6 Apollini] Lr apollinis BZ. 

It T y . Gr.; concilio BS, ibi consilio Wesenberg. 

11, 7 via] M : wiam xt 

11, 7 praeter| Bz er 

11,7 Calydonem] Fr. 2; chalydonem B, chaleidonem oder cal- 
chidonem usw. £, chalcidem 5 (alte Ausgaben). 

11, 7 ad Stratum] =; astratum B, astratum oder ascratum 
usw. c. 

11, 8 Mnasilochus| Kreyssig; mansilocus BS, mnesilochus M, 
mansilochus oder rg eg S. a8 

I1, 9 que] e BZ, quaeue <, fehlt in e n $5. 

11, 9 Dep; nd phalaniam B, phalaniam S, Cen oleniom 

= (alte Poe: ben), Cephalleniam Sigonius Der Name der Insel 
(Kepallewia, hallania) ist in den guten Hss. folgendermaßen über- 
liefert: mit einem 7 36, 11, 9. 12, 9 dog 37, 13, 11. 13, 12. 
50, 5 (cephelanniam) ; 8, 30, E 91, 5; 42, 48, 
(cepaliam) ; — mit zwei / 38, 9, 10. 11, 7 Cephallenia 28, 5. 28, T: 
42, 91, 9 (cepallaniam); Per. XXXVIII (cefallaniam) 

11, 9 arte] cod. Lov. 5; ante Bc. 

11, 10 Thyrreum] der Name ist in den guten Hss. folgender- 
maflen ‚überlief ert: 36, 11, V doe tr 11, "d 7 2 
12, T tyrrhensis. 12, 11 fi e; 88, 9, 2 tyrvheum. , 5 fyrrheo: 
11, 7 Must. vermutlich TAwrrei mit Fr. 2 zu lesen ist); Cie. fam. 
16, 5 ei. Hiernach scheint überall die Form dr ipi her- 
gestellt werden zu müssen. 6Org.orv hat Polybius 4, 6, 3. 25, 3; 28, 
5, 1 (hier fülschlich Godgior geschrieben); ebenso Xen. Hell. 6, 2 
37; Obppriov hat Antipater. 

11, 11 omnis humultuose] M (omnes tumultuose) ; omnis tumultus 
Bz, tumultus omnes cC. 

11, 11 trecentis Medione, ducentis Thyrrei] 2; praesentis medio 
deducentis turri B. 

e 1 eosdem] S; eos B. 

n 4 ne in B. en 

2 
12, 4 Mondo ches] Pnatsilochms io ebenso 12, 5; vgl. 12, 7. 





XXXVI. 12, 4—14, 10. 188 


12, 4 conieci] BG ; collecti M. 

12, 5 egressis] ed. Gron. 1665; egressis legatis Bc. 

12, 5 et mox] BM; moz c. 

12, 5 ab Clyto] cod. Lov. 5; ab exaclito Bc, ab eraclito cod. 


Lov. 8, cod. Lov. 6. 


A 


12, 5 Mnasilocho] mansilocho B; vgl. 12, 4. 

12, 6 qui] S; quod B. 

12, 6 quos] $; quod B. 

12, 6 vulgatae] vulgandae Me: E. L. 520. 

12, 7 Mnasilocho] mnasiloco B; vgl. 12, 4. 

12, 8 dato enim] S; dato B, dato ei S (alte Ausgaben). 

12, 8 imperatorum] streicht Gr. . 

12 S porti B, cod. Lov. 2; portisque C, portis quoque c (alte 
en). 

12, 9 legato] legatus J. Perizonius. 

12, 9 Cephallaniae| Cephalleniae Sig. Mg. Vgl. zu 11, 9. 

12, 9 accepisset] fehlt in B. 

12, 10 M'] m. B; vgl. 1. 1. 

12, 11 rumorem] 5; cruorem B. 

18, 1 per] fehlt in B. 

13, 1 Dassaretiis| C ; dassaretis B, dasseretis oder classaretis usw. S. 


Vgl. 10, 10. 


13, 3 Phaestum] Sigonius; phaustum BG, phastum oder phastium 


usw. C, Phestum Fr. 1. 


Cytherias e 


13, 4 Atracem] B; athracem oder atrachen usw. c. Vgl. 10,2. 

13, 4 Cyretias) Fr. 1; cyrethias BG, cyrechias oder cyrecias usw. G, 

11 Mog. Vgl. 10, 5. 

18, 4 recepta] BS; capta M, Mg. 

13, 5 adventum] ed. Mog.; aduentu Bc. 

18, 6 Aeginium ..] die richtigen Namenformen bietet teils ed. 
teils Fr.2; über die mannigfachen Verschreibungen in BS vgl. 


Mog. 
die Anmerkungen von Drak. 


18, 7 et equitibus quadraginia) M; fehlt in Bc. 

13, 9 Limnaeum] BS; limneam ed. Mog. 

13, 9 oppugnari posse, regem ad Limnaeum] fehlt in B. 

14, 1 consul] fehlt in B. 

14, 1 viginti] Gr.; -X- B, cod. Lov. 5. 

14, 2 traditumque] c; traditum B. 

14, 2 4s] $; hıs Bc. u 

14, 4 decedenti praesidio] S; descendenti praesidio Bc, descen- 


denti de praesidio G (alte Ausgaben). 


Vgl. 


14, 4 maiestati| ed. Paris. 1513; maiestatis Bc. 

14, 4 ioco] ed. Paris. 1513; loco Bc. 

14, 5 iussus] iussus est Ussing, Mg. —— 

14, 5 quattwor milia] -IIII- B, tria milia G. 0l 

14, 6 ab Cierio] WBb.; ad cieria B, a cyeria oder ab cieria usw. C. 
10, 2. 

14, 7 potiendae| B; potiundae S. 

14, 10 fatigata) fatiganda B. 

14, 10 renovato] M; reparato Bc. 

14, 10 Crannonem] € (editiones Venetae); cannonem BG, 


nem M, anionem oder achonem usw. c. Vgl. 10, 1. 


184 XXXVI 14, 10—17, 7. 


14, 10 progressus] M; profectus BS. 
14. 12 circa eam] S; circa ea Be, circa 
14, 13 consul primo misit] Mg.; primo missi (oder emissi 5) BS, 
consul primo mittere M, primo missis Gr. 
14, 15 Spercheum] Drak.: pergaetum B, sperchium M, spergetum 
oder ‚spargehum e 
,1 fum! fehlt in B. 
T: 1 et Thoantem] 5; thoantem B. 
15 - Lamiam)| Duker; iam B4. 
3 iis] ci his B. 
Ts 3 expleta] B2; et ereta M, completa =. 
15, 4 quo] S; quo 
15, 4 ante] Be. a antea M, Mg. 
15, 5 ea] 5$; eam B 
15, 7 ted 5; epiros B 1 
15, 7 Phthiotae Achaei] Fr.2; eptiote B, phthiotae et achaei M, 
epeioce oder epirotae usw. Z. 
15, 8 intra] 2; infra B. 
15, 8 ef sita ab lergo] M. Müller; sifa ab fergo et BS, Mg. (mit 
veründerter Interpunktion). 
15, 9 Leucate]) Z2; leucade B3. 
15, 9 verso] Fr. 2; uersa B, uersa oder wersam. usw. 5, 
15, 11 po 2; possent BG. 
16, 1 portas] fehlt in B. 
16, 2 omnia] M; fehlt in Bz. 
15, 3 ea vim] €; eam wiam BS, ea uia oder ea uiam 5. 
16, 3 exercitum]. fehlt in B. 
16, 6 cui] 2; qui B, fehlt in einigen 9. 
16, 8 praestarent, «t| BM; praestarent z. 
16, 8 Romani possent] BS; romanus possel 5 acer Fir 
16, 11 Callidromum . .| =; iiber die mannigfachen Verschre 
dieser Namen in BS vgl. die Anmerkung von Drak. 
17, 1 insessa superiora loca ab Achaeis vidif] BS; widit occupata 
ab aetolis superiora loca M 
17, 2 in hac] S; hac B. 
17, 3 inezsuperabilior| M ; inersuperabilis BS, inesuperabilis oder 
insuperabilis z 2, inersuper T magis € (alte Ausgaben. 
17, : wit! 2; fwi in 
17, hae] $; haec jn 
17, i inter) S; in B. 
17, 4 munitiones el locis opportunioribus) M; munitioribus Bz. 
17, 4 validiores impositae] M; walidioribus inposili Bs, validio- 
res imposili z. 
4 ille] BZ; multo M. 
ferocissimae] BZ; bellicosissimae M. 
‚5 Graeci] 2; regis B. 
5 vilissima] B; lewissima $ 
| servituti nafta) Bs; scruitulia digna M. 
et exercitatus] B; exercitatus oder exercitus z 
iam inde] ed. Paris, 1513; iam ille BZ, fehlt 1 in eod. Lov. 3, 
iam. Novák. 
17, 7 sileam| BS; omittam M, Mg. 
17, 7 is] Fr. 2; fehlt in BS. 
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17, 8 ingratissima] BS; leuissima M. 

17, 9 venerunt frequentes) BS; frequentes conuenerunt M, Mg. 
17, 9 neutram u G; neutra mutati B 

17, 9 Heracleae) M; fehlt in Bg. 

17, 10 atque) M, ee | Pu condidisse B. Bc 

17, 12 atque] aertn.; anteque BS, ante oder antequam 
17, 13 liberatam, 5; liberam Bg. : 
17, 13 in regiis] 5; regis Bc. 

17, 14 ortum) B; portus oder portas 5, ortus Sabellicus. 

17, 15 deinde] S: inde B. 

18, 1 arma tela] B6; arma telaque oder arma et tela (Mg.) g. 


18, 2 sarisophoros) Gr.; sariphorus B, sariphoros oder sarisso- 
phoros” oder sarısophorus 


6. 
18, 3 montis] fehlt in B. 
18, 3 hostium] fehlt in B. 
18, 4 qua) 5; quae B, cod. Lov. 5, quom oder quem usw. G. 
18, 5 pro] S; prae B. 
18, 6 prae se) Fehlt in B auf freigelassenem Raume. 


1 18, 7 suis ad pugnandum] B; ad pugnandum suis M, ad pugnan- 
um C. 


18, 8 cecidissent] S; occidissent B, cod. Gaertn. 

18, 8 apparuisset] BS; cum apparuisset M. 

19, 2 regiis erant] Fr. 2; regis erant B3, fuerant regiis M, fuerant 
regis cC. 

19, 3 ex propinquo) M; ex inprouiso BS. 

19, 3 cognita errorem] 5; ; cognitae prore B. 

19. 4 et angustiae] S; liae B. 

19, 4 omnium) M; fehlt in Bz. 

19, 4 edentibus] M; dantibus Bc. 

19, 5 et direptio] M; direptio Bz. 

1, 5 tenuit] BS; obtinwit M. 

, 9 Scarphiam] Drak.; _tarpeiam B, scarphiam 'in vetustis co- 
dicibus' Gelenius, carpeiam 5; vgl. 33, 3, 6 scarpheam B; Drak. zu 
31, 48, 5; Wßb. zu 32, 18, 9. 

19, 6 potwerant] S; j poterant Bg, potwerunt cod. Lov. 3. 

19, 9 rex] fehlt in 

19, 9 ab effuso] Fr. 2; a confuso Bc. 

19, 9 content] BS; constitisset M, constitit oder constiterat S 

19, 9 reliquiis] G; reliquis BS. 

19, 9 pererigua) 5; rex ua B, exigua cod. Lov. 3. 

19, 11 ex toto] M; ex «sto % 

19, 11 quos] 5; quod B, vielleicht quot Ml. (vgl. Anh. zu 35, 1, 1). 

19. 12 quid) S; quod B. 

19, 12 quadraginta inde milia] BS; centum quadraginta milia M. 

19, 13 n ipso certamine pugnae, ab incursu Aetolorum se tuentes 
non plus quinquaginta| M; fehlt in Bs. 

20, 1 consule per Phocidem et Boeotiam exercitum ducente N 
consulis per phocadem boeotiae exercitum ducenti B, consuli per ph 
cidem boeotiae exercitum ducenti S. 

20, 2 dies] streicht Mg. E. L. 521; deinceps vermutet WBb. 
(vgl. 21, 52, 5). 

20, 2 in pacato] 3 (alte Ausgaben); pacato Bz. 


IE 


186 XXXVI. 20, 2—23, 8. 


20, 2 vexatione] Bc; uiolatione M, Mg. 

20, 3 Antiochi] fehlt in B. 

20, 3 Itoniae] Gr.; fehlt in BG, itonaeae M. 

20, 3 subit] BG; subüt S, Mg. 

20, 3 statua] fehlt in B. 

20, 5 Thronium) Sabellicus; fhoronium B, thorontum oder torum- 
tum usw. S. 

20, 5 Acarnan] Fr. 1; acarnanum Bc. 

20, 6 tenuerunt] BG; tenuerant M. 

21, 1 adventum] B; aduentu c. 

21, 1 Tenum] Glareanus; tenedum Bc. 

21, 3 paucosque post] Novák (vgl. 25, 11, 19); paucosque per Bc, 
post paucosque M, Mg. (vgl. WBb. zu 23, 48, 7), paucosque Gc. 

21, 8 multo] c; multa Bs. 

21, 5 Hydruntem) cod. Lov. 5; hidruntem B, hydrontem oder 
idruntem usw. c. 

21, 8 ibi| fehlt in B. 

21, 10 erat profectus) M; profectus est Bs. 

21, 11 decem] BG; duodecim M, Mg; 

22, 1 Acilius]) BG; p. (oder m.) acilius 5, M'. Acilius Drak. 

22, 2 officio decessissent| C; officio decessisset Bc, ab officio de- 
cessissel 5, ab officio discessissent Gr. 

22, 3 et duces] S; duces B. 

22, 8 possint] BG; ger cod. Lov. 2 und alte Ausgaben. 

22, 4 est] fehlt in B. 

22, 5 Heraclea sita est| B; sita est heraclea G, Mg. 

22, 6 urbem] fehlt in B. 

22, "7 Asopo] Glareanus; asoro B, asoro oder asero usw. C. 

22, 7 ab arce, qua extra muros] Ml.; arcem extra muros quae M, 
fehlt in Bc, partem qua extra muros Gr., partem extra muros quae 
Drak., Mg., ab arce extra muros M WhBb. 

22, 1 in urbe| BG; urbs M, Mg. (vgl. aber E. L. S. 522). 

22,7 Thi] C; t. B. 

22, 8 e regione sinus Maliaci, e) WBb.; et region? mella 
quoque B, a sinu maliaco quae M, Mg. (vgl. aber E. L. S. 523), et 
regionem malea quoque usw. ©. 

22, 8 amniculo) Fr. 2; angulo BG, amnis latere M. 

22, 8 Melana) M; melena B, melena oder malena usw. c. 

22, 10 et cum] Mc; ut cum B6, et tum oder ut tum c. 

22, 11 deserta, quae] Gr.; desertaque Bc. 

22, 11 tum] S; nunc B. 

23, 2 solet| S; solent BMG. 

23, 2 erumpebant hinzugefügt nach Gr. 

22, 3 excurrendum] S; currendum B. 

28, 4 et inpigre] G (aber impigre); inpigre (impigre c) Bc. 
28, 5 militum] fehlt in B. 

23, 5 urente) BC; urgente c (vgl. 6, 3, 9; Ovid. Met. 4, 35). 
28, 7 cum] BG; et cum M. 

28, 1 consul] fehlt in B. . 
23: 7 ex 8patio] Novak; expectatio B, expectatione € , ex ratione 


tà 


NN 


‚mg. 
23, 8 milites omnes] B; omnes milites <, Mg. 
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» 2» a perducta est] $; perductae sunt B, producta est cod. Lov. 
3, c 

23, 10 ipsi quoque hoc) 5 (alte Ausgaben); spe hac B, ipsi hoc 
oder ipsi quoque (so Mg.) Lv. 5, et ipsi hoc Wesenberg. 
23, 10 ex stahonibus) M ; expectatione B, ex statione ©. 
, 10 diei tertiam] B ; tertiam die S, Mg. 

24, 1 partibus) fehlt in B. 

24, 2 ab una) M; una Bc. 

24, 2 Ti.) Sigonius; t. M, fehlt in Bz. 

24, 2 expectare] M ; expectantes Bg. 

24, 2 iussit] fehlt in B. 

24, 2 ad ea in] 2; ad eam in BG, ad eam S. 

. 24, 3 adhuc ad strepitum] Gelenius (vetus lectio); ad hunc 
strepitum Bg. 

24, 4 occurrunt] BS; concurrunt M, Mg., occurrerunt S. 

24, 5 qua aedificia extra urbem erant] Crévier (vgl. 22, 7. 35, 2); 
qua progressi erant BG, in qua aedificia extra urbem erant M, Mg. 

24, 6 partim per semirutos, partim scalis] WBb.; partim (pari 
B) scalis 5, partim per erutos partim scalis M, partim per semi- 
ruta partim scalis Fr. 2, Mg., partim prorutos partim scalis Gr. 

24, 7 ex potestate| t fehlt in BS. 

24, 8 var] S; pars Bs. 

24, 8 velut abrupta ab arce erat] ad. Paris. 1513; welut obruta 
ab arce erat BS, uelut abrupta erat ab arce M, Mg., uelut abrupta 
arce erat cod. Voss. 

24, 9 possint] S; possent BM. 

24, 9 consul ab urbe escensurus| Gr.; consul ab urbe descensu- 
rus (ascensurus c) BC, excessurus consul ab urbe M., escensurus con- 
sul ab urbe Mg. 

24, 10 et fractis] ed. Paris. 1518; ex fractis BS, effractis c. 

24, 11 congregatis] € ; congregandis 

24, 12 traditus] S (alte Ausgaben); traditum Bs. 

24, 12 Mini M; censuerat Be, censuerunt cod. Lov. p 

25, 1 oppu at, circa Thermopylas] 5; oppugnabant circa ther- 
mopylas Bé. circa thermopylas oppugnabant he 

25, 2 profecti intersunt] BS; profecti sunt iter M. 

25, 3 ferme milia) Bc; milium ferme M, milia ferme s, Mg. 

25, 3 cum] Fr. 2; fehlt in Bs. 

25, 3 in tumulo est] Bc; est in tumulo Fr. 2, Mg. 

25, 3 Oetae 8 eot B; eo despectat oder eo spectat usw. S. 

25, 4 saepe] poene M, und so (paene) schreibt Mg. 

25, 5 de erent] 5 P'lecederent B 


ts 
C Q9» 


25, 7 absisteret] "M: abstineret B2, abstinerent C, desisteret cod. 
Gaertn. 

25, 1 cum Aetolis] Bc; quam aetolos M, streicht Mg. E. L. 523. 

25, 8 victoriae habere. ita] BS; habere victoriae ttaque M, ^ 

25, 8 ab. Lamia est) B3; est ab lamia M, Mg. 

26, 2 et Thoas] B3; thoas S. 

26, 2 et antea] BZ; antea M, Mg. 

26, 2 navalibusque| Z: naualibus B. 

26, 3 pertinere] ed. Ald.; pertineret Bz. 

26, 4 fraicere] €; fraiceret B. 


188 XXXVL 27, 1—31, 2. 


27, ] paucos post dies] Drak.; ad paucos post dies BZ, post pau- 
cos dies Fr. 2, 

2 2 miserant] Bc; — M, E 

5 parantibus üs] 5; his aranti M, 
m 5 fura M; e n Hess 2 lg. 

ac rupissent] ehlt in Bc. 

27, 6 causa . clementia] Z; causam , . clementiam Bz. 
27, 7 se] Fr. 2: fehlt in Bz. 
27, 7 adfuturum] Fr. 2; profuturum BS. 
21, 8 se in fidem] Bc; in fidem se M, Mg. 
27, 8 illis] S (alte Ausgaben); illi B, illt oder belli €, illic cod. 


arl. 

28, 1 Phaeneas| Sigonius; pheneas B (so fast immer), pheneaá 
oder phaneas S. 

28, 1 compositam] fehlt in B. 
"m 2 in quo id) Fr. 2; in id quod B, in id quo S, id quod. cod. 


28, 3 ut mihi] ed. Mog. :dd mihi BS, mihi id cod. Lov, 3. 
28, 3 Menestam| 2; monoctam B, meneta oder minetam usw. Z. 
28, 3 Epirotam] c; epirotarum b. 
28, 4 interfatus Phaeneas Romanum]- Drak. (vgl. atus 
phaneas (legatus Lov. 2) romanorum cod. Voss, cod. Lov. 2); inter- 
atus romanum B (und so liest Mg.) interfatus romanum 
veteres libri" Sigonii, interfatus romanorum S. 
28, 4 tradidimus] MS; tradimus BS. 
28, 4 habeo te] Fr. 2; habeo Bs, te habeo 
28. ; iubebo] E (nach Drak); iubeo B UE Alsch.) =. 
hi adferri] B ‚ afferrigue S. 
‚6 lum] 5; cum 
7 imperentur| BS; imperarentur M. 
28, 7 concilio] Z; consilio Bc. 
8 apocletos) 5 Li. petam B, apoclestos oder apocletus usw. 
28, 8 ipsis] 5; ipsi 
28, 9 condicioni] Fr. 2; condicionis BS. : 
29, 1 animi exasperati sunt] Bg (alte Ausgaben); erasperati 
animi sunt 5. 
29, 2 irae| BS; were M. 
29. 4 duodecimo is] £2; duodecumo is B, is Hagen Fr. 2 
29, 5 Homanaque| BE: romanorumque M, Mg 
29, 6 iussit] BZ; iussum M, Mg 
29, 9 magis] fehlt in B. 
29, 10 privatim] 5; priuatum Bz. 
30, 1 M'] m. Bc. Vgl. zu 1, 1 
30, 1 consilia] $; concilia B. 
30, 2 escendit| B; descendit c, ascendit & (alte Ausgaben). 
30, 5 et facile] Be; et id facile M, id fucile eod. Lov. 3, facile 
5 (alte Ausgaben), Gr. 
30, 6 tum q nk tam quoque Gr, 
30, 6 6 et uno] uno Bc, el in oder et z. 
30, 6 Heracleae] BZ; heraclea M. 
31, 2 duae] cod. Lov. 2; e! duae BZ, efenim duae & (alte Aus- 
gaben), 
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31, 2 et Elis] fehlt in B. 

31, 3 Elei] M; lelii B, alii oder elii usw. c. 

31, 3 se, quid) C; quid Bg. 

31, 5 possim BM; feblt in c. 

91, 6 Diophanen] Sigonius; diaphanen B, diaphanem oder dia- 
phenem usw. 5, diophanem cod. Gaertn. Ebenso B im folgenden, 
doch die Form diaphenes $ 10. 32, 1. 2. 9. 

31, 6 reducere] deducere Duker.  * 

31, 7 Andaniam] Fr. 1; endaniam B, endaniam (eudamiam, eri- 
daniam) S. 

31, 9 aut in posterum] M; in posterum aut Bg. 

31, 9 caveri] BG; cauere Mg. 

31, 11 eam] B, Fr. 2; et eam G, is eam Wesenberg. 

31, 12 revocato] evocato Mg. 

. 82,1 pecunia) B, cod. Lov. 5 und 5 (alte Ausgaben); pecu- 
niam 5, Mg. 

32, 1 pactus] 5; pactis B, cod. Lov. 2 und alte Ausgaben. 

32, 1 tradidit] 6; (radit Bg. 

32, 2 M".] m. B. Vgl. zu 1, 1. 

32, 8 interdum purgare] 6; purgare B, purgare interdum c. 

32, 4 increpabant| BS; increpitabant M, Mg. 

32, 4 praetoris] imperatoris M. 

32, 5 omissa] BG; omissa igitur M, Mg. 

32, 5 asper, ita] M; asperae irae ita. B, asper ira ita 5, aspe- 
rior ita Gr. 

32, 5 omissa] BS: omissa untur M. 

82, 5 sinerent) GS; sineret BS. 

32, 6 exserit] €; exiret BS, exuerit cod. Harl. 

32, 6 nudanıt] Fr. 2; nudabit Bc, nudarit cod. Lov. 2. 

32, 7 quae intra 7 eloponnesi sunt terminos) Fr. 1; que intra pe- 
loponnensum est termino B, quod intra peloponnesum (oder pelopon- 
nensium usw.) est termino G, quae intra Peloponnesi sint. terminos 
Fr. 2, Mg., guod intra Peloponnesi est terminos Drak. 

32, 8 plura amplectendi] BZ; appetendi plura M. 

32, 8 nuda] BS; nuda ea M. 

32, 9 adsentienti] BS; assentiente S (alte Ausgaben). 

33, 2 turbatio] BS; conturbatio S, perturbatio Fr. 2, Mg. 

33, 3 spe] ope J. Gr., Mg. 

33, 3 infestiorem) infesttorum J. Gr. 
wg 3 expectabant] Fr. 1; expectarent BS, vielleicht expectare 

33, 4 turba erat ibi incondita] Fr. 2; turbae erant ibi conditae 
(inconditae alte Ausgaben) BS, turba erat (oder enim) essent ibi con- 
dite usw. C. 

33, 4 adverso] M; aduersa BS. 

33, 5 qui] e quia BS, Mg. 

33, 5 regi] fehlt in B. 

33, 6 principum] BM; principes S. 

33, 7 recipit] B, cod. Lov. 4; recepit 5, Mg. 

34, 2 quae iam] Bc; quae Ussing, Me: 

34, 2 et iam] B; sed wm 5, sed ed. Paris. 1510, et WBb. 

34,2 et si] 6; & B, Fr. 2. 


190 XXXVI 34, 2—36, 3. 


34, 2 nomen ibi] Bi ibi nomen z, Mg. 
34, 3 quod| quos Gr. 
34, 3 tum mazime] cum maxime Drak. 
34, 3 accidebant] Mg.; acciderat B, acciderant. Z, vielleicht acci- 
gon Na, acciderunt n n 
mazime operis] BZ; operis marime 3. 
34, 6 abnuit] 5; annuit 'É. annuit oder adnuit z &. 


44, 6 quicquam]. Part Be Nber" Sigonii; guidnam BS. 


34, 6 esse] C; esse 

34, 7 fe "ellit] M; fallit Bz. 

34, 7 "] m. B. Vgl. zu 1, 1. 

34, 7 rem] M; p. r. B, romani populi oder reip. oder r. p. S. 
Dies u publicam) billigt, uo unter Hinweis auf 38, 50, 9. 

34, 8 ecquid] 5; et Lors 

34, 8 in duabus ur wc. ab urbibus B. 

34, 10 et victoriae tuae praemium te arem es. 
duas urbes, Phili pum, tot gentes Graeciae habere] hierher "etel 
nach Mg. (E. L. 3. 525); in BG stehen sie hinter, Philippum cre- 
scere; Bekker wollte E streichen. 

34, 10 duas| M; tot Bz. 

34, 10 Philippwn | tot BMc; quot Philippum cod. Lov. 5 und 
alte A Ausgaben. 

35, 2 redit] B5; rediit ed. Ald., Mg. 

35, 3 orationi lemperem. evenerunt) B, Fr. 2; orationi — 
euenerunt (euenirent) 5, orationem temperem euenerunt cod. Lov. 6 

35, 4 absistam] BS; obsislam 5. 

35, 5 in tantum temporis] Drak.; tantwm lemporis BZ, tanti 

temporis p Lov. J ^ jB tor def M, Mg. 

35, 5 defensor deprecatorque) BZ; depreca ensorque 

35, 6 obsidio] BZ; obsidio est M, Mg. 

35, 7 Eleis] Mz; aetolis B, cod. Lov. 5 und alte Ausgaben. 

35, 7 actum est; neutra) Wb. ; actum et neutra BS, actum; at 
(oder sed) neutra Drak. 

35, 7 ias res] M; perfecta BZ, perfecta sunt cod, Lov. 5 


und alte gie. ens 
1 um causam] Mg.; eam BM, ea Z, hane oder illam 

Duker! alteram Crévier. 

35, 7 Bleis] Mz; fehlt in B. 

35, 7 se ipsi quam per Romanos] fehlt in B. 

35, 8 consulem] M; consilium BS, concilium z. 

35, 8 quos| Bz; quod 5 5. 

35, 13 sed] 5; et Bs. 

35, 14 M*.] m. B. Vgl. zu 1, 1. 

36, 1 postulavit ab senatu, ut pecunia sibi decerneretur| fehlt 
in 

36, 2 ergo] fehlt in B. 

36, 2 inconsulto senatu| 2; sine consullu senatus B. 

36, Tn uli de] B (nach Alsch.) (Gr.); wel de B (nach Drak.), Fr. 2, 
Mg.; ut 

56, 3 fere Yemen BS; tempus fere 5 

36, 5 Matris Magnae  Idaeae| Mz. matris magnae deae B3, 
matris. magnae cod, Lov. 6 (Drak.). 
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96, 3 is] 55 fehlt in Bs, vielleicht idem Zingerle. 

36, 3 postea) B; post S, Mg. 

36, 4 ex senatus consulto] B, Fr. 2; feht in S oder senatus c. 
36, 4 P. Sempronio] Sigonius; i. sempronio Bc. Ebenso $ 6. 
36, 4 tredecim annis] B; tredecim annos M, tertiodecimo anno 


(oder annis oder annos) Z, tertio decem annos cod. Lov. 2. 


36, 4 locata erat| S; locauerat B. 

36, 4 Brutus] Brutus praetor Wesenberg. 

36, 4 Antias Valerius] BS; ualerius antias M, Mg. 

36, 5 Juventatis] BS; iuuentutis S. 

36, 5 C. Licinius| BZ; m. licinius M, cod. Lov. 6, Mg. 
36, 6 sedecim] - VI- B, serdecim Gg. 

36, 6 P.) Sigonius; t. Bz. Vgl. 36, 4. 

36, 7 et eo omnia] Fr. 2: et omnia B3. 

97, 1 eius] Ms; enim Bg. 

37,1 ] fehlt in B. 

97, 1 iam] M; iam haec B, haec 3. 

97, 1 M".] m. B. Vgl. zu 1, 1. 

97, 2 boves duos domitos] B3; duos (oder duo) bowes Gg. 
97, 3 pluvisse] B, cod. Lov. 4; pluisse G. 

97, 3 Minturnis] 5; menturnis 5 

37, 3 fulmine ictas] Si, flumine ictas B, fulmine tactas 5. 
37, 4 Sibyllinos] 2; sibslinos B, sibulhnos M. 

37, 4 Cereri] 6; cereris B, cod. Lov. 2. 

31, 6 On.) €; c. B. 

37, 6 dimisso] misso «3FUnger (vgl. 1, 9). 

37, 6 induxit] S; duxit B. 

88, 4 atque alia] S; nod B. 

38, 4 supra] M; super Bs. 

38, 4 qualtuor mihal 5; -IIII- B, quattuor milia nonaginta M. 
38, 5 fere] fehlt in B. 

38, 5 consul] BM; fehlt in 3S. 

38, 6 occisa] BMG; caesa G. 

38, 6 iria milia| z; .III- B, IIII s. 

38, 6 quadringentos] MS; CCC B. 

38, 6 equos mille ducentos triginta, carpenta dwcenta quadra- 


ginla septem] M ; fehlt in Bc. 


38, 6 tres] B; quattuor M, VI c. 


38, 7 ubi ut! M; ubi BS, ut $ (alte Ausgaben). 

38, 7 scriptori] MS; scriptoris Bc. 

38, 7 lamen] BM ; fehlt in ©. 

39, 1 est] fehlt in B. Fr 

39. 1 duodecim milia] M, X « v B, decem milia 5. Vgl.21, 11. 
39, 2 milia hinzugefügt nach Drak.; vgl. 21, 11. 

39, 2 septem] Mc. VIII B, VIS (alte Abspann) Vgl. 21, 11. 
39, 3 colonias| BZ, Fr. 2; coloniam oder colonos usw. 5. 

39, 5 ipse] BM; ille oder 1llo c. 

39, 7 devicts) S (alte Ausgaben); deductis B3. 

39, 7 qui] €; quia B. 

39, 1 ibi annum] B3; annum ibi M, Mg. 


39, 8 etiam] etiamnum JHVoss, etiam tum WBb. — 
39, 9 habenda] habendum Wesenberg, vielleicht richtig. 


192 XXXVI. 40, 2—43, 1. 


39, 10 BE cir triumphaverint Crévier, Mg. 

40, 2 meritum] Fr. 2; meritis B (nach Drak.), merfiis korrigiert 
aus mertas B (nach A sch.) merito &. 

40, 3 eruerit] fehlt in b. 

40, 4 quot cum] cod, Lov, 3 (A. Ruben); quod cum tot BZ, quod 
cum cod. ov. 1. 

40, 5 parlem dimidiam] Bc: À pee dimidia — Lov. 6, Gr. 

40, 5 caesam] BS; caesi v. 6, caesum G 


40, 7 credat] BZ; credant cod. Lov. 6, streicht "Crévier; Wesen- 
berg meint, es müsse entweder hier credant oder später dimiftat ge- 
lesen werden. 

40, 7 ferentes] Fr. 2; ferentibus Bs. 

40, 9 elsi nec consulatus nec] 2; el sine consulatu ne B, 

; Mdicifa 


40, 9 addatur] B, Fr. 2; adicitur oder ©; 

0. 9 honoratamque) Be. oneratamque cod, Voss., ornatamque 

. Gaertn., Gr 

40, 9 Nasicae] Bc; nasicae hinc M. 

40, 12 unum] M; fehlt in Bc. 

40, 12 pondo] M; fehlt in Bc. 

40, 12 quadraginta) Bc; sexaginta quinquaginta 

40, 12 milia hinzugefügt von Ml; vgl. zu 39, 2. 

40, 13 centenos vicenos quinos] BS; uiginti quinque M. 

41, 1 fransituris in Asiam ‚Romanis) S; transituri sinl. asiam 
romanis B, transituri sunt asiam (sint asiam, sint in asiam) ro- 
mani S. 

41, 2 vel maxima] 8; ut marima BS, maxima cod. Lov. 1, Fr. 2. 

41, 2 non iam] BZ; iam non €. 

i, 2 dubitare] Fr. 2; mbisehat Bo, 2 

3 neque] co ov. 5 ( amp.); neque enim BG, neque 
MA. zi Gr., nec denique Zingerle. 

41, 4 Maleam| c; maleum B. Ebenso im folgenden. 

41, 4 nuper] fehlt in B. 

i Lo Pues il De RT ER 

7 Polyxenidam| 5; polyxenidem enso im en 
außer 44, 1 pölyxenida B. 

42, 1 quae] fehlt in B. 

42, 2 accepisset et] B; accepisset 5. 

42. 3 primam] M; Rue Bs. er 

42, 3 civitatium] BM; ciuitatum oder ciuitatem S. 

49, 3 adiit] M; adit Bc. 

42, 4 maturandum ratus omnium] M; fehlt in Bc. 

42, 5 Samen] e A lamen Bc, samum M. 

42. 5 2 thumque] M , cod. Harl.; saguntumque Bc. 

42, 5 peti £5 petit B. 

A2, 5 et prospera] Fr. 2; prospera Bs. 

42, 7 profectus est] B; est profectus S, M 

42, 8 constratis] Duker; P auo B, rostratis $ 

43, 1 ed 25; eo fere Mg. eo Torte W üb. "zt 36, 14, 1), 
eodem fere M 

43, 1 Dei per aliquot dies) Fr. 2; deliberanti quod dies B, de- 
liberantem aliquot (oder quot) dies c. 





XXXVI. 43, 1—45, 7. 198 


45 1 et est) S, Fr. 2; est B, ethen oder etenim est oder «ut est 
‚1 alias maioribus, alias minoribus] M; alias maioribus B, 

alias + minoribus €, aliis minoribus 5 (ältere Ansgaben n) 

43, 3 poterat) Bs; sedit Ms, M, Mg., potuerat ed. Paris. 1510. 

43, 9 redit] BS; ut M 

43, 5 non ferme) Fr Ls Me BS, haud ferme Wb. 

43, 5 se| Fr. 2; ipse B. spsum G. 

43, 5 superiores et) Fr. 2; superior esset B, superiorem esse et 
M, superiorem esse (oder statt esse: et essc oder esse scilicet) G. 

43, 6 cum) S; fehlt in B, tum 6. 

48, 6 in lerram hostium. veniant] B, cod. Lov. und alte Aus- 
gaben; hostium (hostis) causa ueniant oder hosti conueniant usw. S. 

43, 7 circa se] circa Gr. 

43, 11 u) Fr. 2; hi B, duo (= II = ii €. 

43, 11 tenuerant, ceciderunt] cod. Lov. 5 (ed. Camp; ceciderant 
tenuerant (tenuerunt. Lov. 2) Bc, tenuerant cecidere Fr. 

43, 11 ab Delo Phanas) $; ad bellophonas B. 
Lo 48, 12 Phocaeam| Duker; a phocaea Bg, ad Phocaeam cod. 

v. 3, r. 1. 

43, 12 parantis Wap i se] cod. Harl.; paratis (apparatia 
einige '€) instructisque se par aratis instructisque G. 

43, 13 centum quinque] 251. erizonius; -CL- B, centum quinqua- 
P la 3 S. 
it 43, 13 paululum] cod. Palat. (paullulum); paulolum B, paul- 


44, 1 sinistrum ipse cornu in altum extendit| S (alte Ausgaben); 
sinistro ipse cornu impetum extendit (ostendit cod. Palat.) B3. 

44, 2 fere] BZ, ferme M, Mg. 

44, 3 derigere] B, cod. Lov. 4; dirigere 3. 

H 4 maxima] (ed, Paris. 1510); marime 5, Mg. 

44, 5 iam. omnibus] Mc; omnibus B, iam omnes cod. Lov. 5» 
uml alte Ausgaben. 

44, 6 detergunt] Fr. 2; defringunt B3, distringunt oder destrin- 

Ab = 
7 4, 6 deinde; fehlt in B. 

4,17 ; una. quae pari Marte] = (alte Ausgaben); una cum pari 
aa enmpari cod. Lov. 2) marte B3, wna quae compari Marte 
Fr. 2. Mg. 

44. * quam] ed. p 1495; Tum B=. 

HB, 3 fecissent] B (Gr.j; fecisset = 

. ? wnam]) fehlt in B. 

" 19 ue undiqwei Fr. 2: undique quoque Bz, undupu z 

eno quique c Lov. 5 und alte A ben. 
wi BZ; qw ertremus M, 

Dn a coepit. 3 alte Ausgaben; fugam fert BZ. fwja ın- 
ur? Low 
j E iterunt, BZ: subatiterunt Fr. 2. Mg. 
areannenhr, Bz: rir uwmuerta BZ. 
unde, type unde Crévier. 
wee quieque st conah, Zo Xia quee ot XXX PF. 
bj 3 24 Bi oa zc 
r^. erkı, unter Fr. >: poeownnt, B. 


- -— —ÀÀ - L4 
Mr. ur VIL. ^ Adda i3 


w- 
»\ 
w V wi oam 


194 XXXVL 45, 7—45, 9. 
45, 7 porium Eryihrasse terrae) Fr. 2; portu oryihreo (rithreo 
Be 8 Canas] ed. Mog.; cannas Bs. 
45, 9 swf) M; fehlt in Bc. um) ci c 
45, Mead. 2; africanns c. 
45, 9 dfricomum] B. B, tullius oder usw. G. 
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T. LIVI 


AB VRBE CONDITA 
LIBER XXXVII. 


L. Cornelio Scipione C. Laelio consulibus nulla prius se- 1 
cundum religiones acta in senatu res est quam de Aetolis. et le- 
gati eorum institerunt, quia brevem indutiarum diem habebant, 
et ab T. Quinctio, qui tum Romam ex Graecia redierat, adiuti 
sunt. Aetoli, ut quibus plus in misericordia senatus quam in 2 
causa spei esset, suppliciter egerunt, veteribus bene factis nova 
pensantes maleficia. ceterum et praesentes interrogationibus un- 3 
dique senatorum, confessionem magis noxae quam responsa ex- 
primentium, fatigati sunt et excedere curia iussi magnum certa- 
men praebuerunt. plus ira quam misericordia in causa eorum 4 
valebat, quia non ut hostibus modo, sed tamquam indomitae et 
insociabili genti suscensebant. per aliquot dies cum certatum 5 
esset, postremo neque dari neque negari pacem placuit; duae 
condiciones iis latae sunt: vel senatui liberum arbitrium de se 


1—4, 5. Anordnungen des 
Senates in Rom. Pol. 21,3; 
Diod. 29,4; App. Syr. 21; Val. 
Max. 5, 5, 1; Iust. 31, 7; Obs. I 
(55). 

1. L.]* — secundum religiones] 
zunüchst (unmittelbar) nach den 
religiósen Angelegenheiten. Es 
ist auffallend, daß Liv. nicht, wie 
das übrige ($ 1—6), so auch die 
Supplikation wegen der glück- 
lichen Seeschlacht des Livius nach 
Polybius berichtet; vgl. 47, 4. — 
legatij* — institerunt*] absolut; 
8. 35, 80, 7; Kühn. 262. — brevem 
induliarum diem] s. zu 41, 10, 12; 
vgl. 4, 30, 14: indutiarum . . dies 
erierat; die Lànge des Termins 
ist 36, 35, 6 nicht genauer ange- 
geben worden. 

T. Liv. VIII. 2. 


2. causa] vgl. 36, 27, 6. — bene 
acis] s. 25, 31, 4. — pensantes] 
indem sie auszugleichen suchten’ ; 

vgl. 27, 40, 2. 

$. interrogationibus] vgl. 49, 4; 
30,22,5. — undique] gehört zu in- 
terrogationibus; s. zu 1, 39, 3. — 
exprimentium*]“ welche abnötigen 
wollten’; s. $ 6. — praebuerunt]*. 

4. ut... tamquam . .] als Fein- 

den, was sie waren, . . als mit 
einer .., wofür sie galten; s. 23, 
6; 45, 19, 5; vgl. zu 2, 2, 9; zur 
Sache vgl. 27, 30, 5. — hoshibus|* 
— indomitae] vgl. zu 2, 1, 4: in- 
violati. — insocabili) vgl. zu 27, 
39, 8. 

5. neque . . placuit] Polybius: 
RóoÉe To ovyeógéqp Óvo ngotetvem 
vecduas rois Aétoáots, — tis]* — 

1 


2 LIBER XXXVII. CAP. 1. a. u. c. 564, 
permitterent, vel mille talentum darent eosdemque amicos atque 
inimicos haberent. exprimere cupientibus, quarum rerum in se 
arbitrium senatui permitterent, nihil certi responsum est. ita 
infecta pace dimissi urbe eodem die, Italia intra quindecim dies 
excedere iussi. 
| Tum de consulum provinciis coeptum agi est. ambo Grae- 
ciam cupiebant. multum Laelius in senatu poterat. is, cum se- 
natus aut sortiri aut comparare inter se provincias consules ius- 
sisset, elegantius facturos dixit, si iudicio patrum quam si sorti 
eam rem permisissent. Scipio responso ad hoc dato cogitatu- 


rum, quid sibi faciendum esset, cum fratre uno locutus iussus- 
que ab eo permittere audacter senatui, renuntiat collegae factu- 
) rum se, quod is censeret, cum res aut nova aut vetustate exem- 
plorum memoriae iam exoletae relata expectatione certaminis se- 
natum erexisset, P. Scipio Africanus dixit, si L. Scipioni, fratri 


latae sunt] s. 34, 59, 2; vgl. 10, 
19, 8. — arbitrium*] s. 49, 4; vgl. 
36, 21, 8; Polybius: n did óvas TZ» 
énete om)» meg mávTov Tür 
sad  a)robs, y(a ralarra 
rapaypüjua doüva. — mille 
talentum*] wie 7,1; vgl. 38, 8, 10; 
zu 24, 40, 11; Cic. hil. 6 15: 
mille nummum ensum; Kühn. 
81. — eos amicos atque 
inimicos haberent] Polybius: xai 
róv a)rÓrv dyÓoóv xai g(lov wo- 
wife. Sie wären dann Bundes- 
men (natürlich abhängige) 

er Römer geworden ; s. 38, 8 
11,2; vgl. 35, 50,2. Die beiden 
an u. St. getrennten Verhültnisse 
sind 49, 4 nicht so scharf ge- 
schieden; vgl. Lange 2, 253, 

B. m rerum . .] die Ätoler 
waren durch die Erfahrung 36, 
27,8—28, 2 gewitzig worden ; 
vgl. Polybius: av d' Airoióv 
á&£ioDvrwv diavayivaı fecil, exi 
rios der OiDÓvas Tiv. Enerponriv, 
obgleich es bei ihm vorher egi 
rävro» heißt (vgl. Pol. 36, 4), 
wodurch die deditio bezeichnet 
würde; bei Liv. ist vorher der 
Ausdruck weniger bestimmt. — 
infecta* pace] s. 32, 37,5. — tn- 
ira . .] edeutet entweder, daß 


die Feindseligkeiten fortdauern 
(8.49, 7) oder daß sie beginnen 
sollen (s. 42, 48, 3). 

7. tum . .] bis 4, 5 ist nach den 
Annalisten berichtet. — 
agi est*] s. 32, 39, 10; zu 8, 2, 6. 
— multum . ] er ist bis jetzt 
noch wenig hervorgetreten, ob- 
gleich er Ádil (33, 25, 2) und Prä- 
tor (33, 24, 2. 26, 1) gewesen ist; 
vgl. 35, 10, 10. —'inter se — 

ntius] s. zu 35, 14, 9; Lange 
1, 614. — dieit* —iud icio patrum] 
vgl. 5 5; 35, deu 

8.a oc] wie au — 
ad gesagt wird, z. B. 3, 4, 

9. nova] ganz neu. — vetustate 
exemplorum . .] Beispiele, die 
wegen der langen Zeit fast ver- 
gessen sind; s, 27, 8, 9: eroletis 
vetustate . . exemplis ; zu 4, 2 
3: cetera velustate cooperta ; 
Genitiv memoriae eroletae - 
spricht nova. — relata) "wieder 
vorgebracht'; s. 6, 7; 26, 19,7; 
38, 51, 1. Andere nehmen es von 


dem i im Senate €—— n 
Ein ähnlicher Fall ist seit 


5 (vgl 5,2, 2; 10 10, 24, 18)" nur 


MESES 





a- Chr. n. 190. LIBER XXXVII. CAP. 1. 2. 3 


suo, provinciam Graeciam decrevissent, se ei legatum iturum. 
haec vox magno adsensu audita sustulit certamen: 
bat, utrum plus regi Antiocho in Hannibale victo an in victore 
Africano consuli legionibusque Romanis auxilii foret; ac prope 
omnes Scipioni Graeciam, Laelio Italiam decreverunt. praetores 
inde provincias sortiti sunt, L. Aurunculeius urbanam, Cn. Ful- 
vius peregrinam, L. Aemilius Regillus classem, P. Iunius Brutus 
Tuscos, M. Tuccius Apuliam et Bruttios, C. Atinius Siciliam. 
consuli deinde, cui Graecia provincia decreta erat, ad eum exer- 
citum, quem a M'. Acilio — duae autem legiones erant — accep- 
turus esset, in supplementum addita peditum civium Romano- 
rum tria milia, equites centum, et socium Latini nominis quinque 
milia, equites ducenti; et adiectum, ut, eum in provinciam ve- 
nisset, si e re publica videretur esse, exercitum in Asiam traice- 
ret, alteri consuli totus novus exercitus decretus, duae legiones 
Romanae et socium Latini nominis quindecim milia peditum, 
equites sescenti. exercitum ex Liguribus Q. Minucius — iam 
enim confectam provinciam scripserat et Ligurum omne nomen 
in deditionem venisse — traducere in Boios et P. Cornelio pro- 


legatum* iturum] s. 38, 58, 8: cui 1. Cn.]]* — L. Aemilius]* — 
in Asiam iret; Tuccius]* Apuliam et Bruttios] 

Max. 5,5, 1; "Poss XI; zu 94, s. 35, 20, 10. — Atintus]*. 

44, 9 und 39, 14, 10; Appian: 4e  — 2. Graecia 

(Astmos Zuızlan) 'róre adrois 

Unaros Ar, ànpáxtg Ó' Óvri xai 

áneiponoléug oUuBovior alpotw- 

zaı llónÀ:wov Xwiméewva, Anders 

erzählt den Hergang Cicero Phil. 

11, 17: nam extraordinarium im- 


opulare atque ventosum 
Iw gravitatis . 
cum L. Sci- 


dem sie gehören ; 8. 36, 30, 4; zu 
38, 18, 9. — addita] - — ABoma- 
norum tria ge equites]* — $80- 


cium a Heer 


diee 


bello Antiochino 
pioni provincia Por obvenisset 
pared in eo putaretur esse 
i parum roboris senatusque 

ey collegam eius, C. Laelium, . 
otium deferret, surrexit P. 
Aj inama .. et illam ignominiam 
a ce ed est dixcitque 


obgleich nach 1, 10 der Krieg be 
T beschl 


ossen betrachtet 
5. exercitum .. ©. Minucius* .. 


reits 


et in fratre suo summam virtu- 

tem esse . . neque se ei legatum 

d cum ab eo 

est de Scipionis 

provincia natum! wieder 

ya pro Mur. 32; vgl. Lange 

2, 21 

10. erperiri] vgl. Iustin. 


iwssus] s. zu 36, 4, 9. 31, 6. 38,1; 
Liv. folgt hier sowie $ 5 und 8 6: 
anno einer anderen Quelle als 


36, 1, 9. — confectam 


provincia 
s. 26, 21, 2; 27, 5, 3; 28, 24, 7; 38, 


50, 3: 40, 35, 4; 41, 12, 3. — v 

nisse]* — traducere]* — proconss n 

nach dem Triumph (36, 40, 11) 1s 
1* 





4 LIBER XXXVII. CAP. 2. 3. a u. c. bit. 
6 consuli tradere iussus ex agro, quo victos bello multaverat, 
Boios deducenti ^ urbanae legiones, quae priore anno conscrip- 
tae erant, M. Tuccio praetori datae et socium ac Latini nominis 
peditum quindecim milia et equites sescenti ad Apuliam Bruttios- 
que obtinendos. A. Cornelio, superioris anni praetori, qui Brut- 
tios cum exercitu obtinuerat, imperatum, si ita consuli videretur, 
ut legiones in Aetoliam traiectas M'. Acilio traderet, si is manere 
ibi vellet; si Acilius redire Romam mallet, ut A. Cornelius cum 
eo exercitu in Aetolia remaneret. C. Atinium Labeonem provin- 
ciam Siciliam exercitumque a M. Aemilio accipere placuit et in 
supplementum scribere ex ipsa provincia, si vellet, peditum duo 
milia et centum equites. P. Iunius Brutus in Tuscos exercitum 
novum, legionem unam Romanam et decem milia socium ac La- 
tini nominis scribere et quadringentos equites, L. Aemilius, eni 
maritima provincia erat, viginti naves longas et socios navalis a 
M. Iunio, praetore superioris anni, accipere iussus et scribere ipse 
mille navalis socios, duo milia peditum; cum iis navibus militi- 
busque in Asiam proficisci et classem a C. Livio accipere. duas 
Hispanias Sardiniamque obtinentibus prorogatum in annum im- 
perium est et idem exercitus decreti. Siciliae Sardiniaeque binae 
aeque ac proximo anno decumae frumenti imperatae; Siculum 
omne frumentum in Aetoliam ad exercitum portari iussum, ex 
Sardinia pars Romam, pars in Aetoliam, eodem quo Siculum. 
Priusquam consules in provincias proficiscerentur, prodigia 


ihm das imperium verlängert worden zu sein. 


ipsa pro- 


worden. — tradere] Wechsel der 
ionen wird ófter berichtet; s. 
MÀ: 28, 4; 21, 1, 9 u.a 
6. victos]* — multaverat] s. 36, 
39, 3. — deducenti tij" — quae]* — 
priore anno] s. 96, 1, 9. — 
cio]? — et qr — quindecim 

$3 8. zu 40, 36, 6 

u, Cornelio*| a. 36, 2, 2. 
M. Acilio] der den ütolischen 
Krieg noch nicht beendigt hat; 
s. 36, 35, 10; 37, 7, 7. 

8. cum eo exercitu] die Anwesen- 
heit dieses Heeres in Ätolien wird 
50, 4 (vgl. 48, 4) vorausgesetzt, 
wührend es bei o ie nicht 
vorhanden ist; 8. 7, 7; zu 38, 3, 
6. — Atinium]* — a. M. Aemilio* 
accipere] L. Valerius (s. 36, 2, 11) 

t nicht wieder b beauftragt 


vincia] wie 35, 2, 7. 

9, Junius . . scribere . . iussus] 
vgl. $ 10; zu 32, 8, 6. — in Tu- 
scos]* — maritima 'provincia] = 
Geschäftskreis (die ANM d 
Krieg zur See zu W_- 

8; Becker 2, 2, 116. 

10. a. M. unio] s. 36, 2, 15. — 
iussus)* — peditum] als 
pg Mese 8. zu 26, 48, 1. — 

cum iis 

11. prorogatum] weil die Zahl 
der Prütoren nicht ausreicht; vgl. 
35, EAS — in annum] vgl. zu 
4, 55, 

12. fuma Frumend inj 8.36, 2, 121. 
— — 


vgl. 50 
nie. Ng io 8; DOES n "i ^ 


. placuif 





a. Chr. n. 190. 


LIBER XXXVII. CAP. 3. 5 


per pontifices procurari plaeuit. Romae Iunonis Lucinae tem- ? 
plum de caelo tactum erat ita, ut fastigium valvaeque deforma- 
rentur; Puteolis pluribus locis murus et porta fulmine icta et 
duo homines exanimati; Nursiae sereno satis constabat nimbum 5 
ortum; ibi quoque duos liberos homines exanimatos; terra apud 
se pluvisse Tusculani nuntiabant et Reatini mulam in agro suo 
peperisse. ea procurata, Latinaeque instauratae, quod Laurenti- 4 
bus carnis, quae dari debet, data non fuerat. supplicatio quoque 5 
earum religionum causa fuit, quibus diis decemviri ex libris ut 
fieret ediderunt. decem ingenui, decem virgines, patrimi omnes 6 
matrimique, ad id sacrificium adhibiti, et decemviri nocte lacten- 
tibus rem divinam fecerunt. P. Cornelius Scipio Africanus, prius- 7 


wie 32, 29, 1; zu dem gleichen 
Anlaut so vieler Worte vgl. 32, 29 
1; zu 33, 42, 3. — per pontifices] 
wohl = ‘unter Vermittelung 
nach Anordnung der pontifices 
(8. 1,20, 5; Cic. Leg.2, 29), da 
sonst die Sühnung der Prodigien 
durch Opfer, Gebete usw. nach 
einem Dekret der pontifices auf Se- 
natsbeschluß durch die Konsuln 
oder einen Prätor erfolgt; vgl. 22, 
9, 11; 30,2, 15; 33, 26, 6; 36, 37, 5; 
Marq. StVw. 3, 250. 

2. Lwcinae] der Mond-, Licht- 
und [da Spent ihr ine 
stand an den Esquilien; s. Becker 
1, 536. — fastigium] s. 40, 2, 3. — 
deformarentur| a. 40, 45, 3. 


3. Nursiae] im Sabinerlande; es 
hatte wohl das Bürgerrecht. — 
sereno] s. 31, 12, 5; vgl. 37,4, 4. — 
quoque) zu der Stellung vgl. 23,43, 
4; zu 4,41. 3. — liberos] vgl. 34, 
45, 7; Obsequens hat das Wort 
nicht; aber er übergeht auch man- 
ches andere. — terra] —  plw- 
visse]? — Tusculani] vgl. 8, 37, 
8. — Heatimi] vgl. 30, 2, 11. — 
mulam .. peperisse]vgl. 26, 23, 5. 

4. Latinae instauratae] s. 41, 
16,2: zu 5, 19, 1 und 32, 1,9: 
Mms. RF. 2, 106; nur hierauf be- 
zieht sich das folgende quod. — 

ibus] einem der 30 lati- 
nischen Bundesstaaten (8, 11, 15); 
daB dieser unbedeutend gewesen 


sei, folgt wohl nicht aus dem Um- 
stande, daB er vergessen wurde. 
— carnis*] ist als Nominativ von 
Priscian 6, 3, 16 bezeugt; vgl. 
Neue 1, 164; zur e s. zu 32, 
1,9; Preller 191. — debet] noch 
zu Liv. Zeit. ne 

5. religionum] Erscheinungen, 
welche religiöse Bedenken er- 
e. im besonders die Prodigien; 
vgl. 31, 13, 1. — quibus dis . .] 
— iis diis, 


ibus ut supplicatio 
el ..; eret ist vielleicht 


zwischen er libris und ediderunt 

stellt, um anzudeuten, daß auch 

as Verfahren bei der supplicatio 
nach den libri erfolgen solle; s. 
42, 2, 6f.; Marq. StVw. 2, 562; 3, 
48. — ediderunt] ohne Andeutung, 
daB dies vor fuit geschehen war; 
vgl. 23, 2; zu 1, 1, 1; zur Sache 
vgl. 36, 31, ai Oi ridi 

6. ingenwi] die Opfer n ie- 
chischem Ritus wie an u gt 
durften auch von Libertinenkin- 
dern verrichtet werden; s. zu 22, 
1, 18; Obsequens hat das Wort 
nicht. Die Dienstleistungen bei 

fern durften nur patrimi ma- 
trimique versehen; s. . BEV w. 
3, 221. Das Verfahren ist dem 
27, 31, 411.; 31, 12, 9 geschilder- 
ähnlich. — nocte] ungewöhnl 
vgl. 23, 35, 15; 39, 13, 9. — 
tentibus*] diese werden sonst 
minder wichtigen Dingen 
opfert; vgl. 22, 1, 15. 





6 LIBER XXXVIL CAP. 3. 4. a. u. c. 564. 
quam proficisceretur, fornicem in Capitolio adversus viam, qua in 
Capitolium escenditur, cum signis septem auratis et equis duo- 
bus et marmorea duo labra ante fornicem posuit. 

Per eosdem dies principes Aetolorum tres et quadraginta, 
inter quos Damocritus et frater eius erant, ab duabus cohortibus 
missis à M'. Acilio Romam deducti et in lautumias coniecti sunt. 
cohortes inde ad exercitum redire L. Cornelius consul iussit. — 
Legati ab Ptolomaeo et Cleopatra, regibus Aegypti, gratulantes, 
quod M'. Acilius consul Antiochum regem Graecia expulisset, ve- 
nerunt adhortantesque, ut in Asiam exercitum traicerent: ommia 
perculsa metu non in Asia modo, sed etiam in Syria esse; reges 
Aegypti ad ea, quae censuisset senatus, paratos fore. gratiae re- 
gibus actae; legatis munera dari iussa in singulos quaternum 
milium aeris. 

L. Cornelius consul peractis, quae Romae agenda erant, pro 
contione edixit, ut milites, quos ipse in supplementum scripsisset 
quique in Bruttiis cum A. Cornelio propraetore essent, ut hi om- 
nes idibus Quinctilibus Brundisium convenirent. item tres lega- 
tos nominavit, Sex. Digitium, L. Apustium, C. Fabricium Lusci- 
num, qui ex ora maritima undique navis Brundisium contrahe- 


1. fornicem] Durchgangsbogen ; 


schen Reiches zu gewinnen; vgL 
vii. 754i TW Rm Y 136,2, B. 


31, 9, 1; 36, 4, 3. 


apitolio] Bezeic ung des 
os ügels, an dessen Ab 
Bogen errichtet wird; im fol- 
genden in Capitolium escenditur* 
ist die area Capitolina und der 
Tempel gemeint. — via, qua . .] 
u rg der elivus Capito- 
linus, — signis] Standbilder von 
Menschen, im Gegensatze zu equis. 
— labra) Wasserbehülter, Bessins. 
8. eosdem]* — principes . .] s. 36 
2A, 2 31, 46, 4: captivos nobiles. 
M. — lautumias) das Staats- 
gefünge is an der nordöstlichen 
te des Kapitols; &. zu 32, 26, 17. 
9. Plolomaco*| Epiphanes: ^ 
35,13,4. — regibus| s. zu 1, 39, 
2; besonders wird die Königin 
von Ägypten so als Teilnehmerin 
an der Herrschaft mit bezeich- 
net; s. 45, 13, 4. — M'* 
10. paratos) der König scheint 
an dem Kriege teilnehmen zu 
wollen, um einen Teil des syri- 


11. munera] s. 31, 9, 5. 


ne 
27,6. — in su 
2.8; über die 


zu 26, 
2 


P. fili ecercitu . 
Mr "M. dibus Quinctilibus] vgl 
J 


2. legatos nominavit] sie schei- 


nen nur den folgenden Auftrag 
zu erhalten und deshalb vom 
Feldherrn allein ernannt zu wer- 
den, während zu einem 
dauernden Kommando die Ernen- 
nung durch den Senat erfolgte; 
8.32, 16,2 und dieStelle aus 
zu 1,9. — Digitium] 8. 35, 2, 3. 
— Apustium| 8. 91, 21, 1. — 
bhicium] s. 43, 43, 5. — ora mari- 
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rent; et omnibus iam paratis paludatus ab urbe est profectus. ad 3 
quinque milia voluntariorum, Romani sociique, qui emerita sti- 
pendia sub imperatore P. Africano habebant, praesto fuere exeunti 
consuli et nomina dederunt. per eos dies, quibus est profectus 
ad bellum consul, ludis Apollinaribus ante diem quintum idus 
Quinctiles caelo sereno interdiu obscurata lux est, cum luna sub 
orbem solis subisset. et L. Aemilius Regillus, cui navalis provincia 5 
evenerat, eodem tempore profectus est. L. Aurunculeio negotium 
ab senatu datum est, ut triginta quinqueremes, viginti triremes 
faceret, quia fama erat Antiochum post proelium navale maiorem 


classem aliquanto reparare. 


Aetoli, postquam legati ab Roma rettulerunt nullam spem 
pacis esse, quamquam omnis ora maritima eorum, quae in Pelo- 
ponnesum versa est, depopulata ab Achaeis erat, periculi magis 7 


lima] 3. 2.14, 3; zu 34, 36, 3; anders 
$ 6. paludatus*] vgl. zu 36, 
3, f 

et voluntariorum] wie 31, 8, 6; 


32, 3,9. — Romani so 
emerita sti cem 


ei wo ; daß sie von 
ne als er dan Imperium hatte, 
Vollend ung ihrer Dienstzeit 
entlassen worden waren, nicht, 
daB sie unter ihm alle Feldzüge 
t hatten; sie haben also 

8. es, 3, 4) schon elf und noch 
mehr J: vorher au jent 
und dann Land erhalten; vgl. 31, 
49,5. — nomina dederunt| sie 
Dean i erocadl ; &, Marq. StV w. 
Er er eos dies] im Verlauf die- 
Tage, d. h. an einem dieser 
Tage; 5 . zu 30, 24, 1. — ante 
diem quintum* "idus Quinctiles] 
die Spiele dauerten jetzt wenig- 
stens drei Tage, da sie ursprüng- 
lich am 13. Quinetilis gefeiert 
wurden ; vgl. 27, 23, 7; CIL. I 396; 
Marq. Stv w.3, 480. — obscurata 
luna est) Sonnen- und Mondfinster- 
pede wurden in > Annalen auf- 
et; s. 2, 28, 6. — 

sub orbem? solis] unten, nach der 
Erde zu, d. h. unten vor die Son- 
n be; von dieser blieb nur 
eine schmale Sichel sichtbar. Es 


war fast eine totale Sonnenfinster- 
nis, die nach neueren Berech- 
nungen am 14. Mürz 190 v. Chr. 
(der Abgang des Konsuls erfolgte 
also nur 8 "e dirae la 
funden a > 2" 


Sp 
‚18, da iode etat der 1, 11. 11. Jul 
+ römischen dem em 14. Mars 
natürlichen Jahres Bender 
noch in großer Unordnung; s. 
Mms. Chron. 40. 46; Ideler 2, 92. 
5. ‚navalis provincia] v l2, 10: 
maritima provi — aceret] s. 
35, 20, 12; ee M. 21, 1: pa- 
rarent. — profectus est] s. zu 96, 
42, 7. — triginta]* — ANZ. 
alıquanto] trennt von m Kom- 
parativ un t wie 
öfter bei Liv., z. B. 24,40, 14: 
plus tamen hominum aliquanto. 
4, 6—7. Eroberung von La- 
mia. Ar REN von Am- 
eia ei Verhandlungen mit 
en Atolern. Zugnach dem 
Hellespont. Pol.21,11f.; App. 
x 23; Mac. 9. 
6. Aetoli] das Folgende bis Kap. 
i m: Polybius ich i — 
opula erat| passivisc 
es sich, das alleinstehende pai 
raet. à nommen, iel 
üheren Klassikern micht finc t 
vgl zu 5,24,2. Die Achüer sche 
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quam damni memores, ut Romanis intercluderent iter, Coracem 
occupaverunt montem ; neque enim dubitabant ad oppugnationem 

S Naupaeti eos principio veris redituros esse, Acilio, quia id expec- 
tari sciebat, satius visum est inopinatam aggredi rem et Lamiam 

9 oppugnare; nam et a Philippo prope ad excidium adductos esse, 
et tunc eo ipso, quod nihil tale timerent, opprimi incautos posse. 
10 profectus ab Elatia primum in hostium terra circa Spercheum 
amnem posuit castra; inde nocte motis signis prima luce corona 

5 moenia est aggressus. magnus pavor ac tumultus, ut in re im- 
provisa, fuit. constantius tamen, quam quis facturos crederet, in 
tam subito periculo, cam viri propugnarent, feminae tela omnis 
generis saxaque in muros gererent, iam multifariam scalis appo- 

2 sitis urbem eo die defenderunt. Acilius signo receptui dato suos 
in castra medio ferme die reduxit; et tunc cibo et quiete refectis 
corporibus, priusquam praetorium dimitteret, denuntiavit, ut ante 
lucem armati paratique essent; nisi expugnata urbe se eos in ca- 

3 stra non reducturum. eodem tempore, quo pridie, pluribus locis 
aggressus, cum oppidanos iam vires, iam tela, iam ante omnia 
animus deficeret, intra paucas horas urbem cepit. ibi partim di- 
vendita, partim divisa praeda consilium habitum, quid deinde fa- 

4 ceret. nemini ad Naupactum iri placuit occupato ad Coracem ab 
Aetolis saltu. ne tamen segnia aestiva essent et Aetoli non im- 


nen nach Ablauf des Waffenstill- glauben können’. — ut in = = 
standes die Feindseligkeiten wie- pida] &. 22,5,1; 35 i d 
der eröffnet zu haben. n ist in tam. subito 
7. periculi] nüml. von den Ró- onzessiv ; &. 96, 20, 4, das 
mern. — Coracem] s. 36, 30, 4. — — gererent*] indem, dadurch daß . j 
€ averunt|^ — redituros esse| s. 3,46, 2; ‚vgl. 28, 19, 13. — iam 
g ist 36, 35, 6 auf-  . . appositis] ein neuer Umstand 
gehoben worden. neben in .. periculo, der die Ver- 
8. quia]* — satius visum est] NUS um so weniger erwar- 
s. 34, 49, 2; vgl. 57, 26, 13: satius ten hi 
esse. — inopinatam]* — Lamiam) 2. rn — die]* — et tunc]* — 
vgl. 36, 25, 8. praetorium dimitteret] s. zu 26, 
9. eta]* — excidium] wird sonst 15, 6. — nisi erpugnata wrbe] &. 
von Liv. von den Stüdten gesagt; ‚51,7. 1 
auch an u. St. ist wohl mehr an 8. quo]* — pluribus]* — diven- 
Lamia als an die Bewohner zu dita .. divisa] vgl. 35, 1, 12; die 
denken. Stadt ist als vi capta geplündert 
10. Elatia] s. 32, 18, 9. — Ao- worden. 
stium terra] das Land am Sper- 4. iri]* — ad Coracem . . saliwu) 
a ist, wie schon die Behaup- der Paß am — vgl. 36, a; 
von Hypata (s. 36, 16, 5) 5. — aestiva] di 
d ütolisch. — Spercheu mj*. nehmungen inel ned) Zeit (8. T. 
1. erederet] Potentialis der — 21,53; 29,34,7 u. 2), die 4,7 


Vergangenheit: “als man hätte kaum begonnen hat. — non im» 
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petratam pacem ab senatu nihilo minus per suam cunctationem 
haberent, oppugnare Acilius Amphissam statuit, ab Heraclea per 
Oetam exercitus eo deductus. cum ad moenia castra posuisset, 5 
non corona, sicut Lamiam, sed operibus oppugnare urbem est 
adortus. pluribus simul locis aries admovebatur, et cum quate- 
rentur muri, nihil adversus tale machinationis genus parare aut 
comminisci oppidani conabantur; omnis spes in armis et auda- 6 
cia erat; eruptionibus crebris et stationes hostium et eos ipsos, 
qui circa opera et machinas erant, turbabant. multis tamen locis 6 
decussus murus erat, cum allatum est successorem Apolloniae 
exposito exercitu per Epirum ac "Thessaliam venire. cum trede- 2 
cim milibus peditum et quingentis equitibus consul veniebat — iam 
enim in sinu Maliaco erat — et praemissis Hypatam, qui tradere 
urbem iuberent, postquam nihil responsum est nisi ex com- 
muni Aetolorum decreto facturos, ne teneret se oppugnatio Hy- 
patae nondum Amphissa recepta, praemisso fratre Africano Am- 
phissam ducit. sub adventum eorum oppidani relicta urbe — 3 


iam enim magna ex parte moenibus nudata erat — in arcem, 
quam inexpugnabilem habent, omnes, armati atque inermes, con- 


Consul sex milia fere passuum inde posuit castra. eo legati 


petratam] ist als der Hauptbegriff 
vorangestetlt; zur Wortstellung 
vgl. zu 36, 31, 10. — suam] der 
Rómer, die in aestiva nur ange- 
deutet sind; vgl. 36, 40, 12. — 
hab -L Amphissam]* — He- 
raclea] s. 36, 25, 1; dorthin scheint 
er nach der Eroberung von Lamia 
gezogen zu sein. — per Oetam . .] 
orax, von dem südlich in 
Lokris Amphissa lag, scheint er 
umgangen zu haben. en 
zeigt auch dieser Übergang (vgl 
36, 30, 4), daB 36, 15, 11: haec una 
militaris via est nicht ganz scharf 
zu nehmen ist. — dedwuctus*] von 
der Hóhe des Gebir, herab. 

5. operibus . . inationis . .] 
vgl. 25, 11, 10: cum iam machi- 
nationum omni genere et operibus 

. — est adortus] s. 
32,1; zu 35, 51,8. — mihil. 
comminisci* . J] anders 36, 23 2. 

6. eos ipsos ..] die unmittelbar 

bei, auf .. standen, nicht wie die 


stationes weiterentfernt waren.— 
machinas|* — turbabant)*. 
Apollo — n $5) 41,15. 

po oniae] 8 Ó i 

val LEE Nr wis NE 
wohl derselbe Wer wie 36, 14, 3, 
dann an Hypata vorüber, durch 
die Thermopylen, wie 5, 4, nach 
Amphissa. 

2. tredecim* milibus . .] die 2, 
2 und 4, 3 bezeichneten Trur 
Polybius hatte die Zahl der 
ter grüBer angegeben als die as 
nalisten, wie 36, 14, 1. — enim]* 
— ginu Maliaco*| s. 36, 14, 12, 
— mihil) — Amphissam]*. 

3. nudata]* — concessere] s. 44, 
5; 5, 393, 9; 33, 11, 1. 28, 15. 

'4. consul* .. .] die Darstellung 
des Polybius ist etwas verdr ink 
da eo andeu daB die Ges 
in das i Am hissa k 
men, in welchem auch blius 
befindet, während ad P. Scipkc 


praegressum so gesagt ist, a 
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Athenienses primum ad P. Scipionem praegressum agmen, sicut 
ante dictum est, deinde ad consulem venerunt, deprecantes pro 
Aetolis. clementius responsum ab Africano tulerunt, qui causam 
relinquendi honeste Aetolici belli quaerens Asiam et regem An- 
tiochum spectabat iusseratque Athenienses non Romanis solum, 
ut pacem bello praeferrent, sed etiam Aetolis persuadere. celeri- 
ter auctoribus Atheniensibus frequens ab Hypata legatio Aetolo- 
rum venit, et spem pacis eis sermo etiam Africani, quem priorem 
adierunt, auxit, commemorantis multas gentes populosque in Hi- 
spania prius, deinde in Africa in fidem suam venisse; in omni- 
bus se maiora clementiae benignitatisque quam virtutis bellicae 
monumenta reliquisse. perfecta videbatur res, cum aditus consul 
idem illud responsum rettulit, quo fugati ab senatu erant. eo 
tamquam novo cum icti Aetoli essent — nihil enim nec legatione 
Atheniensium nec placido Africani responso profectum videbant 
—, referre ad suos dixerunt velle. reditum inde Hypatam est, 
nec consilium expediebatur; nam neque, unde mille talentum da- 


sie diesen getroffen hütten, als er 
dem Zuge voranging. Nach Po- 
lybius erscheinen die Athener zu- 
erst allein und nur bei Publius; 
kehren, von diesem an die Ätoler 
geschickt, mit den ätolischen Ge- 
sandten zurück und finden das 
römische Lager m erst bei 
Amphissa, in welchem sich die 
Átoler zuerst an Publius, dann 
an den Konsul wenden.  Viel- 
leicht hat Liv., nachdem er durch 
consul . . eo bereits vorgegriffen 
und die Ankunft des Kons ge- 
meldet hatte, durch praegressum 
Mmi quem bemerken wollen, 
daB vorher schon die Zusammen- 
kunft der Athener (s. 35, 32, T) 
mit Publius erfolgt sei. — ser 
milia* passwum] s. 4,9, 13; 24, 
14, 2 un. à. ; Polybius sagt: dv dEj- 
zurra oradtoıs, dem septem milia 
genauer entsprechen würde. — 
ante diclum est] s. zu 8, 7. — 
deprecantes pro] wie 42, 10, 10. 
5. honeste) gehört zu 'relin- 
quendi; die Gründe gibt Polybius 
£cmame an. — tr ig vgl. 28, 
7,3. — non Romanis solum . 


Polybius: bxélevae napaninóios 


rewpalsım autos xai rar Alrw- 
Ban. 


celeriter . denen) .] 2. 
lybius: ol Óà (die Athener) . 


pevOérres eis Tv Yadrar doe 
Ouévovro zepi vis d«aclVosos 
rois doyovo« TOv Altakör (3, 1: 
rois dzoxigrou)  droímes di 
xáxrírvorr QOvrwmraxovórTow xut- 
pomme ol Rc pcm Tols 

wualoc, — ab Hypatal — 
Aetolorum]* — etiam] außer der 
Mitteilung der Athener. — mul- 
las reliquisse] einfacher Polybius: 
Tív& Todnow xéÉyprntas TOÍS ,. . 
ruoreivanı. — gentes ] 
s. zu 6, 12, 4. — in Hispania]*®. 

T. perfecta]* — aditus consul] 
= consul, adierant; s. 1,3: 
iussi. — it*) “brachte wieder 
vor ; 8. 1, 9; 45, 10, 7; zu 3, 10, 
5; sonst hat responsum referre 
eine andere Bedeutung; s. 28, 3. 
— icti] s. 24, 11. — ] be- 
richten'; das Objekt ergibt sich 
aus dem Zusammenhange; anders 
ist referre ad senatum (7, 14). 
Bei referre velle fehlt se; s. zu 


5, 22, 6. 
' 7. 1. expediebatur] vgl. zu 25, 11, 





a. Chr. n. 190. LIBER XXXVIL CAP. 7. 11 
retur, erat, et permisso libero arbitrio, ne in corpora sua saeyire- 
tur, metuebant. redire itaque eosdem legatos ad consulem et 2 
Africanum iusserunt et petere, ut, si dare vere pacem, non tantum 
ostendere, frustrantes spem miserorum, vellent, aut ex summa 
pecuniae demerent aut permissionem extra civium corpora fieri 
iuberent. nihil impetratum ut mutaret consul, et ea quoque irrita 
legatio dimissa est. secuti et Athenienses sunt, et princeps lega- - 
tionis eorum Echedemus fatigatos tot repulsis Aetolos et com- 
plorantis inutili lamentatione fortunam gentis ad spem revocavit 
auctor indutias sex mensium petendi, ut legatos mittere Romam 
possent: dilationem nihil ad praesentia mala, quippe quae ulti- 
ma essent, adiecturam; levari per multos casus tempore interpo- 
sito praesentis clades posse. auctore Echedemo idem missi; prius 
P. Seipione convento, per eum indutias temporis eius, quod pe- 
tebant, ab consule impetraverunt. et soluta obsidione Amphissae 
M’. Acilius tradito consuli exercitu provincia decessit, et consul 
ab Amphissa "Thessaliam repetit, ut per Macedoniam Thraeciam- 
que duceret in Asiam. 

Tum Africanus fratri: 'iter, quod insistis, L. Scipio, ego quo- - 
que approbo; sed totum id vertitur in voluntate Philippi, qui, si 


16. — mille , . daretur] s. 38, 8, 
wel 36, EN — in corpora sua . .) 


deren Schriftstellern, mensum. — 
RT 

* — ultima] s. 

$$ on turam] — per 


multos casus] Pol: «à zoAíds 
altias. 


36 6, — metuebant]*. 
Mini iiia sa Lach M, 5: "demp- 
Vg 

er- 


missionem) enda i 80 lo nicht 


raucht zu werden und nach 
em griechischen 4z«rporr: gesagt 
zu sein — extra] s. 36, 21, 11; 
Pol 5,4: rs drırponis berds 
modjaau TOS molırınoös ävdgas 
xal ride yvvalxas 
3. nilul imp etratum ut. .] durch 
die Verbindung des Objektes von 
mutare mit impetratum ist wt ein 
erklärender Zusatz ee es 
wurdein keiner Beziehung erlangt, 
daB ..— et.. quoque] und so wurde 
auch . .; vgl. 21, 10, 1; 30, 10, 15. 
4. Echedemus*| wird von Poly- 
bius schon bei dem 6, 4 erwähnten 
Auftreten genannt. — comploran- 
tis] vgl. 22, 55, 3. — mensium] 
gewöhnlich lautet dieser gen. 
plur. bei Liv., wie auch bei an- 


6, auctore . .] auf den Vors 
des . .; vgl 35,35,5. — 
— ab. consule]*. 

7. Amphissae M'.]* — tradito . . 
exercitu] Acilius hat, weil Seipio 
nicht bis nach Amphissa gekom- 
men ist, das Kommando weiter- 
geführt; die Übergabe des Kom- 
mandos berichtet p Polybius 
erst hier. 

S. quod insistis] s. Plaut. Ciste 
4,2, 101: utrum hac an illac iter 
institerit; vgl. Caes. BG. 3, 14, ds 
ce rationem pugnae insiste ei 

n Liv. 24, 4, 5: ves. ique 
— [Xr - vgl. a, 
] der --— 
d. h. 8 
lingen "hängt von E 
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imperio nostro fidus est, et iter et commeatus et omnia, quae in 
longo itinere exercitus alunt iuvantque, nobis suppeditabit; si is 
destituit, nihil per Thraeciam satis tutum habebis; itaque prius 
regis animum explorari placet. optime explorabitur, si nihil ex 
praeparato agentem opprimet qui mittetur. Ti. Sempronius 
Gracchus, longe tum acerrimus iuvenum, ad id delectus per dispo- 
sitos equos prope incredibili celeritate ab Amphissa — inde enim 
est dimissus — die tertio Pellam pervenit. in convivio rex erat 
et in multum vini processerat; ea ipsa remissio animi suspicio- 
nem dempsit novare eum quicquam velle. et tum quidem comi- 
ter acceptus hospes, postero die commeatus exercitui paratos be- 
nigne, pontes in fluminibus factos, vias, ubi transitus difficiles 
erant, munitas vidit. haec referens eadem, qua ierat, celeritate 
Thaumacis occurrit consuli. inde certiore et maiore spe laetus 
exercitus ad praeparata omnia in Macedoniam pervenit. venien- 
tis regio apparatu et accepit et prosecutus est rex. multa in eo 
et dexteritas et humanitas visa, quae commendabilia apud Afri- 
canum erant, virum sicut ad cetera egregium, ita a comitate, quae 
sine luxuria esset, non aversum. inde non per Macedoniam modo, 


— fidus] — iter| dazu ist aus 
suppeditabit der Begriff ‘fördern, 
leicht machen' (d Ebnen der 
Wege, Herstellung von Brücken 
u. &.; 8. $ 13) oder zulassen, nicht 
hindern (89, 28, 8) zu nehmen. — 
destitwit*] ohne Objekt (nos oder 
te), wie nicht selten, z. B. 1,41, 
1; ist Gegensatz zu dem vorher- 
gehenden fidus est. 


10. placet]* — ex praepa- 
rato] 8. 22, 41, 1; zu 2, 37, 8. — 
mittetur]*. 

11. Gracchus] s. 38, 52, 9. — 


dispositos equos] Relaispferde. — 
inde] also vor dem $ 7 Erzählten. 
— Pellam] die Residenz der Kó- 
nige; 8. 44, 46, 4. 
« 12. in multum vini] weit in das 
Weintrinken hinein ; der Ausdruck 
ist nach in multam noctem u. &. 
gebildet; vgl. 33, 48, 6: multo 
vino in serum noctis convivium 
perductum. — velle)*. 

13. benigne] ‘reichlich. — in 
fluminibus] vgl. 1, 33, 6. — vias, 
ubi* . .] s. 39, 28, 9. 


14. haec referens] “diese Tat- 
sachen (Wahrnehmungen, Nach- 
richten) mit sich bnngend. 
Thaumacis*]s. 36, 14, 12.— ad prae- 
parata omnia) bezeichnet die Be- 
stimmung der Vorrüte für die 
Römer genauer als in Macedo- 
niam, ubt praeparata omnia erant ; 
das Heer traf in Macedonien alles 
vorbereitet an. 

15. et prosecutus est) Appian: 
xal Uneldyero xal tapéneuzev. — 
regio apparatu) Pol. Fr. 137: ro» 
óà IIönkıov xal *Ó» dio» dno- 
Ócfduevos  giAas Dod nos xai ue- 
yaloueoüs;, vgl Fr. 136. — et 
accepit et prosecutus est] — com- 
mendabilia) s. 42, 5, 5 ; hat Cicero 
noch nicht gebraucht. — ad cetera 
egregium*] vgl. 38, 14, 3: homine 
ad omnia infido et importuno; 
verschieden ist 30, 1, 4; gewöhn- 
lich steht bei egregiws der Abla- 
tiv mit in. — comitate] umfaßt 
nach dem Folgenden auch die 
Freigebigkeit; vgl. 1,94, 11; Plaut. 
Trin. 333. 
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sed etiam Thraeciam prosequente et praeparante omnia Philippo 
ad Hellespontum perventum est. 

Antiochus post navalem ad Corycum pugnam cum totam * 
hiemem liberam in apparatus terrestris maritimosque habuisset, 
classi maxime reparandae, ne tota maris possessione pelleretur, 
intentus fuerat. succurrebat superatum se, cum classis afuisset 
Rhodiorum; quodsi ea quoque — nec commissuros Rhodios, ut 
iterum morarentur — certamini adesset, magno sibi navium nu- 
mero opus fore, ut viribus et magnitudine classem hostium ae- 
quaret. itaque et Hannibalem in Syriam miserat ad Phoenicum 
accersendas naves et Polyxenidam, quo minus prospere res gesta 
erat, eo enixius et eas, quae erant, reficere et alias parare naves 
iussit. ipse in Phrygia hibernavit, undique auxilia accersens. 


etiam in Gallograeciam miserat ; bellicosiores ea tempestate erant, 
Gallicos adhue, nondum exoleta stirpe gentis, servantes animos. 
filium Seleucum in Aeolide reliquerat eum exercitu ad maritimas 
continendas urbes, quas illinc a Pergamo Eumenes, hinc a Pho- 
caea Erythrisque Romani sollicitabant. classis Romana, sicut 


16. sed eliam Thraeciam] ohne 
Racing der Präposition, 
wie 35, 15,9: aut Asia; vgl. zu 
56,5; anders ist 3, 10. Erst 36. 41 
12 wird eine auf diesen Marsch 
sich beziehende Anekdote aus 
terme pen Liv. an eo nicht 
eingesehen hat,  nachgetragen. 
Den Erlaß der Kriegskontribution 
org i (s. zu 36, 35, 12 die Stelle 

olybius) bares Liv. hier, 
setzt ihn aber 25, 12 als bekannt 
voraus. 

8. Rüstungen des Antio- 
BARS App. Syr. 22. 

1. Corycum*] | 8. 36, 43, 13; die 
schließt sich an 36, 45, 
iemem] vgl. zu 38, si, 

1. — liberam . . habwisset| vgl. 

22, 60, 9: cum noclem ad erum- 

pendum liberam habuissent, — 

reparandae]*. 

2. succurrebat) vgl. 2, 38, 
illud non succurrit; 2, 40, 1; $ 

12, 2 u.a, — afuisset] — nec 
commissuros . .| zu der Parenthese 
vgl 25, 16,8. — fore]* — viribus] 

Bemannung und Ausrüstung der 

Schiffe. — et magnitudine]*. 


3. Phoenicum] Appian: 'Asw4- 
Baw Eoreihew ini Zvplas ds wed 
dÀhow Ex Ts Powlans xai Kih- 
»las napaoxevijv. Obgleich > 
tiochus seiner Tochter (8. 3 
die Einkünfte Cölesyriens de 
lassen hat (s. 35, 13, 4), so war 
er doch in dem Besitze des Lan- 
des geblieben; vgl. zu 31, 43, 5. 

4. Phrygia] 8. 54, 11. — belli- 
cosiores . .] als in spüterer Zeit 
(nach Polybius); anders nach den 
Annalisten 38, 17, 9. 46, 1. 49, 4; 
das Prüdikat ist auf die Bewoh- 
nér des genannten Landes be- 
zogen. — adhue] s. 27, 13, 7; zu 
6, 33, 2. — stirpe genlis] die ein- 
gewanderten Gallier. — servantes 
animos| der Gedanke ist 
parenthetisch. Die Aufzühlung der 
Anordnun geht $ 5 weiter. 

5. Aeolide*]8. zu25,2. — ad ma- 
ritimas continendas* urbes] die 35, 
42, 2 genannten haben sich no 
nicht unterworfen; s. 16, 1; 
caea, Erythrae und andere * 

(8. 11, 14) sind von den R 
ewonnen. — enes] 
bereits einen Teil de 





5 multitudinem valuerunt. 
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ante dictum est, ad Canas hibernabat; eo media ferme hieme rex 
Eumenes cum duobus milibus peditum, equitibus quingentis ve- 
7 nit. is, cum magnam praedam agi posse dixisset ex agro hosti- 
um, qui circa Thyatiram esset, hortando perpulit Livium, ut quin- 
que milia militum secum mitteret. missi ingentem praedam intra 
9 paucos dies averterunt. inter haec Phocaeae seditio orta quibus- 
? dam ad Antiochum multitudinis animos avocantibus. gravia hi- 
berna navium erant, grave tributum, quod togae quingentae im- 
3 peratae erant cum quingentis tunicis, gravis etiam inopia fru- 
menti, propter quam naves quoque et praesidium Romanum 
excessit. tum vero liberata metu factio erat, quae plebem in con- 
| tionibus ad Antiochum trahebat; senatus et optimates in Romana 
societate perstandum censebant; defectionis auctores plus apud 


Rhodii, quo magis cessatum priore ae- 


state erat, eo maturius aequinoctio verno eundem Pausistratum 
6 elassis praefectum cum sex et triginta navibus miserunt, iam 


. — Homani] vgl. 
34, 58, 4. 


6. ante diclum est] so oft bei 
Liv.; s. 6,4. 41, 8; 38,6, 1 n. &.; 
bei anderen Schriftstellern häu- 
figer supra dietum est, — Canas*] 
& 36, 45, S. — duobus)* — equi- 
fibus. quingentis]*. 

7. Thyatiram*] östlich von Per- 
gamum, d Ak-Hissar; als femini- 
num auch 21, 5. 31, 6. E 
und stündig in der Vulgata (z. 
Apocal. 1, 11; 2, 18) re 
dagegen ei Polybius rd Ováre- 
va; vgl. Strabo 13, 1, 4, S. 625: 
Avirsipn, »aromda Maxelóvon ,., 
dıdyovoa llepyaduov ToLanoolous 
oradiovs, rove dA foovs xal riv 
Zaodeom., 

9. Unternehmungen zur 
See, Pol 21, 4; App. Syr. 23f. 


1. seditio] Sach Appian (s. zu 
36, 43, 11) hat sich ne nur 
aus Furcht unterworfen. 
cantibus] vgl. 4, 61, 3. 
2. hiberna] Polybius: o£ Dm- 
xd. ‚Und Tw áztoheig Div Tu» 
Pmu ale dv 2 po émis Tad 
utváuevos; v der vor 
Phocaea trit teilung der 


— ("vo- 


Schiffe; s. 36, 45, 8. — togae . . 
lunicis] 8. 22, 54, 2. 
3. excessit] über v re, 
auf das letzte Sub yjekt 
8. zu 33, 18, 17. — a AUREUM 
4. senatus et optimates] nach 
römischer Bezeichnung; vgl. Po- 
bius: o« rw Qoxat£am Mort 
edidres TÓS re TÓWw mo - 
uds did T)v orrodelav xci 
TÓv dvrioyiorar quAoTu lav, WE 
reuypaw npsoßevrds mrpóe Zihev- 
xov (ein Teil der Gesandten ge 
sich zur Partei des Königs 
dann: zwvÓóurvos (XéÀlevxos) mir 
dounv TOv molÀOw xai rw and- 


vır ToU olrov . 3 nponye mode 
lern 


re zÓÀw. — mol us 
= Abfall erfo ah erst 1, ke 


. cessatum , 

& — aequinoctio yet Sobald 
die Schiffahrt wieder begann. — 
Pausistratum*] s. 36, 45,5; bei 

Appian heißt er Ilavotuayos. 
" 6. iam] X oe Aufbruch des 
ivins ist du quem , . opina- 
batur motiviert; doch war das 
Heer selbst erst kurz vor dem 
aequinoctium von Rom abge- 
fangen (s. 4, 4), und eine sichere 
icht über dessen Annüherung 
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Livius a Canis cum triginta navibus suis et septem quadriremibus, 
quas secum Eumenes rex adduxerat, Hellespontum petebat, ut 
ad transitum exercitus, quem terra venturum opinabatur, prae- 


pararet, quae opus essent. in portum, quem vocant Achaeorum, 5 


classem primum advertit; inde Ilium escendit sacrificioque Mi- 
nervae facto legationes finitimas ab Elaeunte et Dardano et Rhoe- 
tio, tradentis in fidem civitatis suas, benigne audivit. inde ad 
Hellesponti fauces navigat et decem navibus in statione contra 
Abydum relictis cetera classe in Europam ad Sestum oppugnandam 
traiecit. iam subeuntibus armatis muros fanatici Galli primum 
cum sollemni habitu ante portam occurrunt; iussu se matris deum 
famulos deae venire memorant ad precandum Romanum, ut par- 
ceret moenibus urbique. nemo eorum violatus est, mox univer- 
sus senatus cum magistratibus ad dedendam urbem processit. 
inde Abydum traiecta clgssis. ubi cum temptatis per colloquia 
animis nihil pacati responderetur, ad oppugnationem sese expe- 
diebant. 


10 


11 


Dum haee in Hellesponto geruntur, Polyxenidas, regius prae- 10 


fectus — erat autem exul Rhodius —, cum audisset profectam 


ab domo popularium suorum classem et Pausistratum praefectum 2 


kommt erst 18,10; vgl. 16, 4. 33, 
1. — swis*] ' eigenen, d. h. rómi- 
m vgl. 22, 2. — terra] s. 36, 


. Mela 


p. portum . . Achaeorum] 8 
1, 18, 3: tum sinus alter " Ayeudv 
kaunv, non longe ab Ilio litora 


incurvat. .. hic Sigeum fuit op- 
pidum, hic Achivorum bellantium 
statio. — advertit] m. A ed 
ausdruck; hier mit in 
verbunden, wie sonst bei Die 
— escendit] s. 35, 43, 3. wm 
unte] an der Südspitze des thra- 
cischen Chersones; el 31, 16, 5. 
— Dardano] Herod. , 43: éxto- 
gedero IvOsórev (Eipkne), dv ápi- 
orspn uàv dändoymw Poiteior mó- 
Án . . xal .. JSdodavor, Treo dy 
'"Afíóg Buovpás ar. (10 Stadien 
davon entfernt). — Ehoehio*] ein 
kleiner m - dem aus Homer 
er] ten Vorgebirge; e 37, a 
38,39,10. — entis] vgl. App. 2 
s. sed fauces] nac en 
Folgenden die schmale Stelle 


zwischen Abydus und Sestus. — 


contra] im Angesicht von, Jui 
über, vor. — Abydum*] v 
17, 1. — Sestum 0 

9. armatis]? — fanatici am 
s. 4, 33, 2; 29, 14, 10; 38, 18, 9; 39, 
13, 12: ; Polybius: dEelFbwres F& 
lo: div uerd TümOr xal E 
2udto» (Brustbilder der ttin) 
dödorro undew  ádwüxeorov Aov- 

hevso das neol Ts nöheus. — cum 
sollemni habitu] vgl. 35, 34, 7. — 
matris deum] s. zu 36 36, 3 
famulos deae] vgl Cic. , 2, 22: 
Idaeae matris famulos; der Kul- 
tus der Göttin war in Asien weit 
verbreitet; vgl. Preller 737 ; Marq. 
StV w. 3, "4. 852. 

10. nemo] ist un 
druck, wenn bei Polybius (s. vor- 
her) j?o richtig ist. 

11. temptatis]* — expe . 
näml. die Besatzung der Flot 

10—11. berlistung 4 
Pausistratus. Pol. 21,5; Y 
Syr. 24. 


genauer Aus- 
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superbe quaedam et contemptim in se contionantem dixisse, prae- 
cipuo certamine animi adversus eum sumpto nihil aliud dies noc- 
tesque agitabat animo, quam ut verba magnifica eius rebus con- 
futaret. mittit ad eum hominem et illi notum, qui diceret et se 
Pausistrato patriaeque suae magno usui, si liceat, fore et a Pau- 
sistrato se restitui in patriam posse. cum, quonam modo ea fieri 
possent, mirabundus Pausistratus percunctaretur, fidem petenti 
dedit agendae communiter rei aut tegendae silentio. tum inter- 
nuntius: regiam classem aut totam aut maiorem eius partem 
Polyxenidam traditurum ei; pretium tanti meriti nullum aliud pa- 
cisci quam reditum in patriam. magnitudo rei, nec ut crederet 
nec ut aspernaretur dicta, effecit. Panhormum Samiae terrae pe- 
tit ibique ad explorandam rem, quae oblata erat, substitit. ultro 
citroque nuntii cursare, nec fides ante Pausistrato facta est, quam 


2. ceríamine animi*| Wetteifer 
(Streben), den Gegner zu über- 
bieten; s. zu 2, 59, 1. — sumpto] 
8. 1, 54, 1; 4, 54, 8: cum spiritus 
plebs sumpsissel. — verba magni- 
fica) &. 10, 23, 6. 

8. se .. se] Chiasmus und Epa- 
nalepsis. — si liceat] wenn es 


ihm gestattet, ihm die Gelegen- 
heit dazu gegeben würde. 
4. ea]* — m ..agendae* rei) 


gehört zunächst zu petit, aber 
auch zu dedit, und 1st deshalb 
auf beide verteilt; agendae: daB 

. werden würde solle); aut: 
näml. im Falle des Mißlingens. — 
tegendae)*. 

5. internuntius:*] ohne ait (oder 
be? folgender oratio recta ohne 
inquit) nicht selten bei Liv.; s. 
1, 48, 2; 3, 58, 6. 54, 8 u. à. — 
eius]*. 

6. nec ut... nec ut] vgl. Cic. 
Att. 3, 6: et ut . . consisteremus 
.. eL. . uteremur; oft non ut... 
sed ut; dagegen ut aut . . aut 
1, 80, 23; vgl. 36, 16, 10; zum Ge. 
danken vgl. 21, 34, 4. — effecit" — 
Panhormum Samiae terrae] s. 36, 
45,7; Liv. scheint Panhormus für 
einen Ort auf der Insel Samus, 
an deren Küste auch nach Appian 
der Überfall erfolgt, gehalten zu 
haben; $ 11 heißt es: Samum ad 


urbem; 11, 1: Samum .. dedu- 
citur Panhormum ; 11, 5: in prozi- 
ma Samiae terrae tratecit (von 
Pygela auf dem Festlande aus); 
11, 14: ab Samo .. entibus. 
Crévier nimmt an, Panhormus sei 
ein Hafen an der asiatischen 
Küste gewesen, der den Samiern 
gehörte. Allein 12, 1! ist im Ver- 

leich mit 19, 1 wohl auch auf 

ie Insel zu beziehen; 13, 4 ist 
portum nicht näher bezeichnet; 
auf der Küste aber besaßen die 
Samier nur Neapolis; s. Strabo 
14, 1, 20, S. 639: $4 dà "Eyeolas 
napakla' wépos Óá ru Eyovos xai 
a)tác oí Xáuis. .. elta Nedro- 
Aie, f) nporepov uiv Tv Egeotov 
vov dà Xau(wyw. .. elra ITóysáa 
nokywıov, . . elta Asun® IHdvoo- 
40€ sahloduevos. Der letztere, der 
Hafen von Ephesus, kann nicht 
den Samiern gehört haben, und 
es ist kaum zu glauben, daß in 
geringer Entfernung von diesem 
ein Hafen desselben Namens 
wesen „gel Vielmehr scheint 
miae ae an u. St. hinzugefügt 
zu sein, um die Verschiedenheit 
und die Entfernung des hier ge- 
nannten von jenem bekannten 
anzudeuten. — ige)” — substi- 
tit) daß er dort tiberfallen wird, 
zeigt 11, 1. 
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coram nuntio eius Polyxenidas sua manu scripsit se ea, quae polli- 
citus esset, facturum signoque suo impressas tabellas misit. eo 
vero pignore velut auctoratum sibi proditorem ratus est; neque 
enim eum, qui sub rege viveret, commissurum fuisse, ut adversus 
semet ipsum indicia manu sua testata daret. inde ratio simulatae 
proditionis composita. omnium se rerum apparatum omissurum 
Polyxenidas dicere; non remigem, non socios navalis ad classem 
frequentis habiturum; subducturum per simulationem reficiendi 
quasdam naves, alias in propinquos portus dimissurum; paucas 
ante portum Ephesi in salo habiturum, quas, si exire res coge- 
ret, obiecturus certamini foret. quam neglegentiam Polyxenidam 
in classe sua habiturum Pausistratus audivit, eam ipse extemplo 
habuit. partem navium ad commeatus accersendos Halicarnassum, 
partem Samum ad urbem misit, ipse ad Panhormum mansit, ut 
paratus esset, cum signum aggrediendi a proditore accepisset. 
Polyxenidas augere simulando errorem; subducit quasdam naves, 
alias velut subducturus esset, navalia reficit; remiges ex hibernis 
non Ephesum accersit, sed Magnesiam occulte cogit. forte quidam 
Antiochi miles, cum Samum rei privatae causa venisset, pro spe- 


7. sua manu] Polybius: gedvar- 
ros aöry ToO Iokvkesidov . . 
Inıoroin» adrdypayov. — se ea]* 
— facturum!*. 
8. eo vero]* — auctoratum) ver- 
n, in seiner Gewalt, ver- 
flichtet, sein Versprechen zu 
alten. — eum]* — sub rege vi- 
in dessen Gewalt 


veret) also 
stehe; der Feldherr in einer Re- 
publik hatte mehr Freiheit. — 


testata) s. 26, 24, 14. 

9. ratio . . composita) s. 22, 
22, 16f. — ad classem) bei (auf) 
der Flotte; s. 44, 35, 15. 

10. reficiendi] s. zu 9, 37,3. — 
res . . cogeret| d. h. wenn Pau- 
Bistratus herankäme, wolle er 
zum Scheine den Hafen verteidi- 
gen. 

11. neglegentiam . . habiturum 
.. habuit] 8. 2, 59, 1: idem cer- 
tamen animorum . . habilurum 
exercitum. Romanum; vgl. 42, 9, 
1. + Halicarnassum|* — Samum 
ad wrbem] nach der Stadt Samus, 
an der Südostseite der Insel, im 

T. Liv. VIII. 2. 


Gegensatze zu dem $ 6 bezeich- 
neten Orte. — mansit] vgl 43, 
21, 9. 

12. alias velut subducturus es- 
set) ist 80 yoran- und anbducit 
quasdam nüberges , 

ob das folgende Prüdikat sich 
auf alias beziehen sollte, ist dann 
aber nur von dem Partizip ab- 
hängig gemacht, und mit dem 
Prüdikat ist ein anderes Objekt 
verbunden; s. Kühn. 311. 327. — 
navalia) bezeichnet hier die An- 
lagen in dem Hafen, in denen die 
Schiffe aufgestellt und ausgebes- 
sert werden (veso«a), besonders 
wohl die Schiffshüuser (»e6oo:- 
xo1); es soll der Schein erweckt 
werden, als ob die Zahl der in 
Stand gehaltenen Schiffe nicht 
ausreiche. — ex hibernis] die 
Verhandlungen haben im Anfang 
des Frühlings begonnen. — Ma- 


gnesiam) diese Stadt ist wie Ephe- 


sus und andere Städte dem König 
treu geblieben; vgl. 11, 14. 
11. 1. Samum] die Stadt; s. 10, 
11. 
2 
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culatore deprehensus deducitur Panhormum ad praefectum. is 
percunctanti, quid Ephesi ageretur, incertum metu an erga suos 
haud sincera fide, omnia aperit: classem instructam paratamque 
in portu stare; remigium omne Magnesiam missum ; perpaucas na- 
ves subductas esse et navalia detegi; numquam intentius rem nava- 
lem administratam esse. haec ne pro veris audirentur, animus 
errore et spe vana praeoccupatus fecit. Polyxenidas satis omni- 
bus comparatis nocte remige & Magnesia accersito deductisque 
raptim, quae subductae erant, navibus, cum diem non tam appa- 
ratu absumpsisset, quam quod conspici proficiscentem classem 
nolebat, post solis.occasum profectus septuaginta navibus tectis 
vento adverso ante lucem Pygela portum tenuit. ibi cum inter- 
diu ob eandem causam quiesset, nocte in proxima Samiae terrae 
traiecit. hinc Nicandro quodam archipirata quinque navibus tec- 
tis Palinurum iusso petere atque inde armatos, qua proximum 
per agros iter esset, Panhormum ad tergum hostium ducere, ipse 
interim classe divisa, ut ex utraque parte fauces portus teneret, 


2. incertum . .] 8. 27, 31, 5; 
zu 31, 41, 2. 

3. instructam parata ] s. 24, 
40, 5; 29, 24, 7; wird durch das 
folgende remigium . . missum, da 
die Matrosen noch nicht auf den 
Schiffen sind, auf die übrige Zu- 
rüstung beschränkt; vgl. 33, 48, 
2. — remigium) wie $4 und 10, 
9 das kollektive remige. — Ma- 
gnesiam] — detegi;*. 

4. non . . apparatu* absump- 
8isset*] nicht . . mit Zurüstungen, 
da diese schon gemacht worden 
sind; vgl. 28, 6, 1: id tempus oc- 
cultis . . conloguiis absumptum 
est; 32, 19, 13. — ici] all- 
gemein, nicht bloß von Pausi- 
stratus, dem er, wenn dieser zu 
Panhormus bei Ephesus stand, 
unmöglich hätte verborgen blei- 
ben können. 

5. septuaginta navibus) ohne 
cum, wie 17,2; 36, 43, 8. — Py- 
gela] 8. zu 10, 6. — tenuit] s. zu 
31, 45, 10. — proxima Samiae 
terrae) vgl. 38, 50, 4; der Aus- 
druck würde weniger Passend 
sein, wenn von einem an 


der Küste bei Ephesus die Rede 
würe, und ist wohl wie 12, 11 zu 
verstehen. . 
6. hinc] — quinque 
Palinurum] der Name, aus Ver- 
il bekannt, findet sich auch in 
rene (Strabo 17, 3, 22, S. 838), 
aber sonst nicht in der Gegend, 
von der an u. St. die Rede ist; 
vgl Appian: ANéxa»Ópow . . eov 
Öklyoıs de v))v Zduov negsdineune 
xatà T)v y5áü» Önıoder ToU llav- 
osudyov (80 heißt bei ihm un- 
richtig der Anführer der Rhodier) 
Jopvßorossiv. — Pa um ad 
tergum hostium]) wie ad hostes 
ducere (ire) 31, 31, 5; wir sagen: 
gegen den Feind im Rücken. — 
ipse interim . .] stellt die Täig- 
keit der Hauptperson der in- 
zwischen erfolgenden Ausführung 
ihrer Anordnungen gegenüber; 
vgl. zu 10, 18, 1. — partej* — 
fauces porius] der enge Eingang 
des Hafens, wie $ 10; 13, 8; 24, 
33, 2. — Pa um petit] Ap- 
pian: 4x éco» vvxt&»v abróc 
éxéniÁss xal nepl T)» doO:uwL» 
gvAax)s énánwtrev Ir sommer 


pté»g. 
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Panhormum petit. Pausistratus primo ut in re necopinata tur- 7 
batus parumper, deinde vetus miles celeriter collecto animo terra 
melius arceri quam mari hostes posse ratus, armatos duobns 
agminibus ad promunturia, quae cornibus obiectis ab alto por- 8 
tum faciunt, ducit, inde facile telis ancipitibus hostem summo- 
turus. id inceptum eius Nicander a terra visus cum turbasset, 
repente mutato consilio naves conscendere omnis iubet. tum 9 
vero ingens pariter militum nautarumque trepidatio orta, et velut 
fuga in naves fieri, eum se mari terraque simul cernerent cir- 
cumventos. Pausistratus unam viam salutis esse ratus, si vim 10 
facere per fauces portus atque erumpere in mare apertum posset, 
postquam conscendisse suos vidit, sequi ceteris iussis princeps 
ipse concitata nave remis ad ostium portus tendit. superantem 
iam fauces navem eius Polyxenidas tribus quinqueremibus cir- 
cumsistit. navis rostris icta supprimitur; telis obruuntur pro- 
pugnatores, inter quos et Pausistratus impigre pugnans interfici- 
tur. navium reliquarum aliae ante portum, aliae in portu de- 
prensae, quaedam a Nicandro, dum moliuntur a terra, captae; 
quinque tantum Rhodiae naves cum duabus Cois effugerunt ter- 
rore flammae micantis via sibi inter confertas naves facta; con- 
tis enim binis a prora prominentibus trullis ferreis multum con- 
3. — fuga in naves fieri] vgl. 22, 


rein ne 1,21, 7; 
, 7 Anh.; 4, 11, $i 


] 8. 
2: 5, 39, 3; 19, 9 


L' Anton. Stud. 2, 60. — vetus 
LE die E dus Hogan ur 
deren er das — tut; s. 

5; Hor. Carm ae, 
3, 2, 4; vgl. Pol 1/1. 4,1: 7tpo- 
xeyeipuo, évos Havoiorparov m 
rd ee iv. Eysıw rıvä xai rdÀuav. 
is] die ge- 

nnne watts Ufer, welche 
von der Seeseite her den Hafen 
abschlieBend bilden; es sind na- 
türliche Hafendümme; s. 28, "0 
zu 26, 42, 8; vgl. Verg. Aen. n 
159: obiectu laterum. — m] 
— telis ancipitibus*) vgl. i^ 46, 
1; 30, 33, 3: fela ancıpitia 
Ni . visus] s. 36, 24, 12: 
Damocritus traditus; zur Sache 
& Appian: vowioas xai iv yıjv 
mporing dat ind TÓw loga- 
uévaw udvor, dAl de vvxri ztoÀo 
nAsióvor. 

9. militum nautarumque] s. 29, 


? 


10. vim m mit Gewalt 
suchen ; PM m 


- m ndisse] ohne 
3); v Des zu 44, 23, 9, — 
contendit. 
11. D out 


12. aliae antej* — moliuntur] 
“sich loszuarbeiten, fortzukommen 


loco moliebantur. — captae] vgl. 
App. 20. 
13. terrore Iren micantis] 


dichterisch a nia 
.. prominen 
conceptum) an den hervor Ri. 1 
Stangen in eisernen Pfannen(E 
pfannen, sogen. ,Feuerkü ben 
gefaßt; vgl. olybius: xe i 
q Iyorloaro Ilavolarparos . dh 
a" 


ckt, — contis 
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LIBER XXXVII. CAP. 11. 12. 


a. u. o. 564 


14 ceptum ignem prae se portabant. Erythraeae triremes, cum haud 
procul a Samo Rhodiis navibus, quibus ut essent praesidio ve- 
niebant, obviae fugientibus fuissent, in Hellespontum ad Roma- 


15 nos cursum averterunt, 


12 


2 


Na 


sub idem tempus Seleucus proditam 


Phocaeam porta una per custodes aperta recepit; et Cyme 
aliaeque eiusdem orae urbes ad eum metu defecerunt. 

Dum haec in Aeolide geruntur, Abydus cum per aliquot dies 
obsidionem tolerasset praesidio regio tutante moenia, iam omni- 
bus fessis Philota quoque, praefecto praesidii, permittente magi- 
stratus eorum cum Livio de condicionibus tradendae urbis age- 
bant. rem distinebat, quod, utrum armati an inermes emitteren- 
tur regii, parum conveniebat. haec agentibus cum intervenisset 
nuntius Rhodiorum cladis, emissa de manibus res est; metuens 


dà anuds (trulla). 4E dxarspov dd 
voü udpovs Tfj npocpas dyxóla: 
ddo zapéxssto napd T)v dvrös 
ézigáveiav» Tüv Tolyuw, els ds 
denpudLovro xowrol npoTelvorres 
volc xépacuw eis Idlarray, Ani 
Óà vÓ To)to» Axpov d xguóc 
didass ciónoG nooontjovrto nÀdjons 
nvods, dore xarà Tas duode 
xai napsußoids eie uàv tr)» nols- 
ulay vat» dnapdrreoda nüp, And 
dd c9c oéxe(as nolöv dyeordvas 
rönov Óià tr» Byxiuoiw; vgl auch 
Appian 24: zvogóga áyysta c105j- 
gea dizute xovtÓ» uaxopódw .., 
lva vOv uày idi» oxagáv xol) 
cgoÜypg, votis dà moleuíoss 7tQo0- 
vco00iw. duninm. 


14. Erythraeae] s. 8, 5; der An- 
schluß der Stadt an Rom ist 
ebensowenig gemeldet, wie der 
von Cos ($ 13), Mitylene (12, 5), 
Cyme und den anderen $ 15; 16 
2; 22, 2 erwühnten Stüdten und 
Inseln; vgl. 8,6. — a Samo]* — 

raesidio] hier nicht = zur Be- 

eckung, sondern == zur Unter- 
stützung, um mit ihnen zu ope- 
rieren (daher der Gegensatz 
fugientibus): statt dessen kamen 
sie nur, um an ihrer Flucht teil- 
zunehmen. — averterunt)*. 
15. Cyme* . .] App. 25: dd 
tpÓe vj víxp Oóxoia xai Xáuos 


xaà Kum 
Ou»ro. — 


12—18. Weitere Unter- 
nehmungen zur See. Pol 
21, 5f.; App. Syr. 25. 

1. in Aeolide] s. 8, 5. 

2. 4am omnibus fessis) ist Phi- 
lota . . permittente untergeord- 
net « cum omnibus fessis Philo- 
tas permitteret. — quoque) weil 
dies auch die Bürger wünschen 
mußten. — magistralus eorum] 
wie 9, 10; das neue Subjekt ma- 
gistratus ist eingetreten, weil 
Abydus in den Nebensatz 
zogen war; eorum, auf Abydus 
bezogen, konnte nach omnibus 
um so leichter eintreten, da die- 
ses auch die Besatzung umfaßt 
und ein anderer Ablativ da- 
zwischensteht; vgl zu 1, 28, 10. 
— distinebai*] s. zu 2, 15, 5. — 
conventebat)*. 

3. haec agentibus] ohne Hinzu- 

g des Pronomens tis; s. zu 
22, 49, 12; agenti ist wohl 
Dativ, wie 1, 6, 4. 48, 1. 9; 10, 
12, 5; 40, 9, 7 u. a.; oder inter- 
venisset steht absolut (s. 24, 42 
3; 25, 34, 14; 40,42, 10 u.a.), so daß 
haec agentibus such abL abs. sein 
kann; vgl 38, 6; 36, 14, 12; zu 
9, 5, 11. — emissa* de manıbus 
res est] s. zu 21, 48, 6. 


mode Ayrloyov uereri- 
taeque]* 





LIBER XXXVII. CAP. 12. 


a. Cbr. n. 190. 21 
enim Livius, ne successu tantae rei inflatus Polyxenidas classem, 
quae ad Canas erat, opprimeret, Abydi obsidione custodiaque 
Hellesponti extemplo relicta naves, quae subductae Canis erant, 
deduxit; et Eumenes Elaeam venit. Livius omni classe, cui adiun- 
xerat duas triremes Mitylenaeas, Phocaeam petit. quam cum te- 
neri valido regio praesidio audisset nec proculSeleuci castra esse, 
depopulatus maritimam oram et praeda maxime hominum rap- 
tim in naves imposita tantum moratus, dum Eumenes cum 
classe assequeretur, Samum petere intendit. Rhodiis primo 
audita clades simul pavorem, simul luctum ingentem fecit; nam 
praeter navium militumque iacturam, quod floris, quod roboris 
in iuventute fuerat, amiserant, multis nobilibus secutis inter ce- 
tera auctoritatem Pausistrati, quae inter suos merito maxima 
erat; deinde, quod fraude capti, quod a cive potissimum suo fo- 
rent, in iram luctus vertit. decem extemplo naves et diebus 
post paucis decem alias praefecto omnium Eudamo miserunt, 
quem, aliis virtutibus bellicis haudquaquam Pausistrato parem, 
cautiorem, quo minus animi erat, ducem futurum credebant. 
Romani et Eumenes rex in Erythraeam primum classem appli- 
cuerunt. ibi noctem unam morati postero die Corycum pro- 


4. inflatus*) s. 31, 10, 7; zu 35, 
49, 4. — ad Camas) s. 9, 6. — 
extemplo) ist weit nachgestellt, 
um es mit relicta in Verbindun 
zu bringen; vgl. 24, 14, 9. Da 
Livius nach Canae zurückgekehrt 
sei, hat Liv. nicht besonders er- 
wühnt; Eumenes scheint seine 
Flotte (s. 9, 6) selbst nach dem 
Hellespont geführt zu haben. 

5. Mitylenaeas] Mitylene lag 
Canae gegenüber auf Lesbos; vgl. 
zu 11, 15. — Seleucil*. 

6. maame] s. 21, 46, 9; 42, 55, 
10. — tantum . . dum] s. 25, 18, 
12; 27, 42, 13; 29, 2, 9; 40, 48, 
5. — cum classe]* — assequeretur] 
8. 24, 20, 2. — petere intendit] 
s. zu 38, 2, 5. 

7. Rhodüs|* — quod floris . .) 
3. 27, 44, 2: detractum foret omne 
quod roboris, quod. floris fuerit; 
vgl. 8, 8, 6. — fuerati*. 

S. multis . . secutis] s. zu 4, 
53, 1. — inter cetera] außer an- 
deren Gründen; vgl. zu 36, 38, 4. 
— auctoritatem)* — inter suos] 


vgl. 41,8. — quod .. forent) bei 
dem Gedanken, daß sie.. wären; 
über die Wortstellung vgl. zu 26, 
17, 8. — in iram . .] s. 8, 30, 1: 
vilium . . in rabiem alque iras 
imperatorum vertit; 26, 6, 16. 40, 
5; 30, 18, 8; vgl. 22, 51, 9; 36, 
27, 6. 

9. diebus post paucis] vgl. 35, 
26, 5; zu 33, 44, 2. — amo*) 
bei Appian heißt er Eudorus; zur 
Sache vgl. Pol 5: llawguidas, 
ó rÀ» 'Podíov vavagyos, dÓóxe, 
nods 7áwvTraSe To)9 xaspo)e £edape 
„oordregos sivas ToU. ILIavouoroá- 
rov dia rd fadOirespos Tj goes. 
xal otactuc repos uáAAov N Tol- 
unodregos ündoysıv; aber Kap. 8 
scheint er Pamphilidas dem Euda- 
mus gleichzustellen oder unterzu- 
ordnen: s. Liv. 37, 23, 8; vgl. 13, 
11. — cautiorem] ohne eo davor; 
vgl. 35, 12, 10; 36, 33, 3; zu ? 
19, 10. 

10. Erythraeam*) der Le 
strich um Erythrae. — Corycu 
vgl. Thuk. $,33: zooBaáow . 


10 


22 LIBER XXXVII. CAP. 12. 18. 


a u. c. 564. 


11 munturium tenuerunt. inde cum in proxima Samise vellent 


traicere, non expectato solis ortu, ex quo statum caeli notare 
gubernatores possent, in incertam tempestatem se commiserunt. 


12 medio in cursu, aquilone in septentrionem verso, exasperato fluc- 
13 tibus mari iactari coeperunt. Polyxenidas Samum petituros ra- 


tus hostis, ut se Rhodiae classi coniungerent, ab Epheso pro- 
fectus primo ad Myonnesum stetit; inde ad Macrin, quam vocant, 
insulam traiecit, ut praetervehentis classis si quas aberrantis ex 
agmine naves posset aut postremum agmen opportune adoriretur. 
postquam sparsam tempestate classem vidit, oecasionem primo 
aggrediendi ratus, paulo post increbrescente vento et maiores 
iam volvente fluctus, quia pervenire se ad eos videbat non 
posse, ad Aethaliam insulam traiecit, ut inde postero die Samum 
ex alto petentis navis aggrederetur. Romani, pars exigua, primis 
tenebris portum desertum Samiae tenuerunt, classis cetera nocte 


póxo ns "EovOpgaías  évqvAt- 
OcTO, 

11. prozima Samiae] s. 13, 1. 
— in incertam temp estalem se 
commiseruni*]| vgl. 7 736 11; 23, 
11, 10; zu dem po Rel in in- 
certam tempestatem vgl 4, 39, 3. 

12. medio in cursu] s. 34, 5. 8. 

ex ua septentrionem verso] 
der Nordostwind ging in Nord- 
"e n vgl. 36, 43, 11; Plin. 


aquio; 
neca N. Q. 5, 16: a septen 


latere summus est aquilo, medius 
septentrio, imus | 
exasperalo) &. 16, 5. — iactari] 
= 'umhertreiben'; s, zu 
TE mM 10; vgl. zu 2, 29, '6. 

L. Myonnesum| B. 77, 1. — 
Macrin®) wahrscheinlich eine 
kleine Insel bei dem Vorgebirge 
Maeria, w südlich von Myon- 
nesus, die vielleicht noch einen 
anderen Namen hatte, da sie nach 
28, 5 nur bei den Schiffern Maeris 
hieß; aber nicht Icaria, eine der 
Sporaden, oder Chios, die beide 
auch den Namen Ba hatten 
(#. Plin. 5, 136: . quam 
Aethaliam Ephorus acta nomine 
appellat, Metrodorus . . et Ma- 


crim et Pit ar , da beide für 
emend Inga. — rar 
passend lagen. — oer 
classis*] s. 16,2; der Genitiv hüngt 
von si quas naves und postremum 
agmen ab (vgl. dx 11; 21, 26, 1; 
24, 32, 8), e ut praetervehentia 
classis naves EG 
errarent) Ho ar n 
prm L 1,29, 29. 4; 


liam ; doch ur uim p Liv. bei v 


wohl ein anderes Verb, etwa e- 
cipere, im Sinne gehabt. 

3. ad eos] erklärt sich aus dem 
n— Aethaliam*] 
ist schwerlich Chios (s. zu $ 1 die 
Stelle aus Plinius); nach $ 5 hat 
die Insel nicht weit von der Küste 
gelegen, der Name Teure ist 

— Ilva, Elba) 
jedoch sonst in dieser 
nicht genannt. — ex allo] nach 
dem die Flotte sich weit genug 
von Erythrae ee - " 

4. pars exigua s ; zu 3 
11,9. — Samiae] da die Rümer 
erat $6 nach ES (wenn da 
nicht die Stadt gemeint ist) über- 
setzen, so scheint ein auf dem 
Festlande in der Nühe von Ephe- 





a. Chr. n. 190. 


LIBER XXXVIL CAP. 13, 


tota in alto iactata in eundem portum decurrit. ibi ex agrestibus 5 
cognito hostium naves ad Aethaliam stare, consilium habitum, 
utrum extemplo decernerent an Rhodiam expectarent classem. 
dilata re — ita enim placuit — Corycum, unde venerant, traie- 
cerunt. Polyxenidas quoque, cum frustra stetisset, Ephesum 6 
rediit. tum Romanae naves vacuo ab hostibus mari Samum traie- 
cerunt. eodem et Rhodia classis post dies paucos venit. quam 7 
ut expectatam esse appareret, profecti extemplo sunt Ephesum, 
ut aut decernerent navali certamine aut, si detractaret hostis 
pugnam, quod plurimum intererat ad animos civitatium, timoris 


confessionem exprimerent. 


frontem navium acie stetere. postquam nemo adversus ibat, 
classe divisa pars in salo ad ostium portus in ancoris stetit, 
pars in terram milites exposuit. in eos ingentem praedam late 9 
depopulato agro agentis Andronieus Macedo, qui in praesidio 
Ephesi erat, iam moenibus appropinquantis eruptionem fecit 
exutosque magna parte praedae ad mare ac naves redegit. po- 
stero die insidiis medio ferme viae positis ad eliciendum extra 
moenia Macedonem Romani ad urbem agmine iere; inde, cum 


sus gelegener Hafen Em 
der nicht. mehr besucht 
Een); nt zu ee 
aber wohl nicht Panhormus; 8. 
10,6. — ] “erreichten” 
den Hafen, um dort zu bleiben; 
s. 12, 10. — nocte tota*] vgl. 31, 
2; 24, 15, 3. — decurrit]*. 
ris er Me die Insel muß 
in egen haben. — 
cogno] hene LX m HE e 28, 
— die : Sac he zur 
Entscheidung er das allein- 
de decernere ebenso 3, eur 
PETE 41, 5; "js 3, 5; vgl. 
Caes. BC. 3,41, 1. — Vi 
dahin ao loni cc e an 
Aethalia vorbeizusege angen, 
aber nicht nach E. 
6. vacuo ab hostibus] s. zu 25, 
34, 5, — Samum] vgl. $ 4: Sa- 
miae. 


7. ut re esse appare- 
ret] vgl. 33 ] 
i dalstivinte. 


ad amımos ioitatium) hinsichtlich 
der Einwi auf die civitates, 
d.h. um sie vom Abfall abzu- 


halten (s. 11, 15) oder zum An- 
schluß zu bewegen (s. 5, 6, MS 
is ezprimerent] s. 36, 
in frontem] s. 23, T. 9. 10: 
in ndun 29, 5; so daB 
die Schiffe nebeneinander (im Ge- 
gensatze zu 23, 8; 
vgl. 36, 43, 13: in Deinem eine 
Front, eine 'gerade Linie bildeten; 
vgl in orbem 28, 33, 15; recta 
fronte Curt. 4, 3, d. v adversus 
ibat| vgl. 27, 2, 9: nemo 
. adversus prodiit; zu dem Impf. 
vgl. zu 35, 5, 12. — classe divisa 
gon . pars . .| ohne Andeutung 
des tätigen Subjekts, welches 
— in pars8 . . pars liegt; vgl. 
: 5,25, 7; 33, 53,6; zu dem 
aL. abs, neben pars vgl. 36, 7, 
we — ad ostiwm* portus) s. 35, 
E ngentem]* — «6 cr 
Ae, ei zu 4, 6. — in 
.. erat] s. 20, 14a zu 44, 4440 
iam. moenibus 
ves] vgl. zu 22, 
10. LEES 


contra fauces portus instructa in 8 


10 





24 LIBER XXXVII CAP. 13. 14. au c. 564. 
ea ipsa suspicio, ne quis exiret, deterruisset, redierunt ad 
11 naves; et terra marique fugientibus certamen hostibus Samum, 
unde venerat, classis repetit. inde duas sociorum ex Italia, duas 
Rhodias triremes cum praefecto Epicrate Rhodio ad fretum 
12 Cephallaniae tuendum praetor misit. infestum id latrocinio 
Lacedaemonius Hybristas cum iuventute Cephallanum faciebat, 
clausumque iam mare commeatibus Italicis erat. 
14 Piraei L. Aemilio Regillo succedenti ad navale imperium 
2 Epierates occurrit; qui audita clade Rhodiorum, cum ipse duas 
tantum quinqueremes haberet, Epicratem cum quattuor navibus 
in Asiam secum reduxit; prosecutae etiam apertae Atheniensium 
naves sunt. Aegaeo mari traiecit Chium. eodem Timasicrates 
Rhodius cum duabus quadriremibus ab Samo nocte intempesta 
venit deductusque ad Aemilium praesidii causa se missum ait, 
quod eam oram maris infestam onerariis regiae naves excursio- 
nibus crebris ab Hellesponto atque Abydo facerent. traicienti 
Aemilio a Chio Samum duae Rhodiae quadriremes missae obviam 
ab Livio, et rex Eumenes cum duabus quinqueremibus occurrit. 
| Samum postquam ventum est, accepta ab Livio classe et sacri- 
ficio, ut adsolet, rite facto Aemilius consilium advocavit. ibi C. 
Livius — is enim est primus rogatus sententiam — neminem 
fidelius posse dare consilium dixit quam eum, qui id alteri sua- 


inde*] — ea ipsa suspicio] nüml. 
daB das geschehen werde. 

11. et terra*| — ex Italia] attri- 
butiv. — praefecto] hier ein unter- 
geordneter Befehlshaber, nicht der 
radapyos 12, 9. — Rhodio*| s. 15, 
6. Es ist recht auffallend, daß 
nicht von Italien aus für die 
Sicherheit des Meeres in dessen 
Nähe gesorgt wird; vgl. 36, 2, 11. 
— Üephallaniae]*. 

12. Lacedaemonius] vgl. 34, 32, 
18. — Cephallanum*] die Kephal- 
lenen werden für ihre Seerüube- 
reien später schwer bestraft; s. 
38, 28, 5ff. — iam] "nunmehr’, so 
weit war es bereits kommen. 

14—15. Ankunft des Aemi- 
lius Kriegsrat. 

1. Piraei] &. zu 31, 14, 11. — 
succedenti ad . .] der als Nach- 
folger eintreten sollte bei (in) . 

8. 27, 22, 5; mit in 8, 12, 4; vgl. 
zu 31, 36, 5 


2. qui] über die Beziehung auf 
die entfernter stehende Person s. 
21, 26, 2. — duas] nach den An- 

nalisten, denen Liv. 2, 10 folgt, 
müßte man 20 Schiffe erwarten. 
— tantum] s. 36, 10, 13. — cum 
p navibus] es sind wohl 
13, 11 erwühnten, — 
Atheniensium Be s. 31, 22,8 


3. Tim nme 
mari] s. 21. 51 51, T5 35. 48 


nocte intempesta*| vgl. Enn. 

171; Verg. G. 1, 47. — 

riis] nicht allem für die mit mit 
Aemilius kommenden, an 
überhaupt fürdie Trans 

die natürlich immer a 

mia aires ABK Tus 
esponto a Y 

22, 1: ab Farin tho; die Haupt- 
flotte stand bei Ephesus. 


5. sacrificio] das "is bei der 
lustratio; & 36, 42, 2, — wf* 








LIBER XXXVII. CAP. 14. 15. 


a. Chr. n. 190. 25 
deret, quod ipse, si in eodem loco esset, facturus fuerit: se in 
animo habuisse tota classe Ephesum petere et onerarias ducere 
multa saburra gravatas atque eas in faucibus portus supprimere; 
et eo minoris molimenti ea claustra esse, quod in fluminis mo- 
dum longum et angustum et vadosum ostium portus sit. ita 
adempturum se maris usum hostibus fuisse inutilemque classem 
facturum. nulli ea placere sententia. Eumenes rex quaesivit: 
quid tandem? ubi demersis navibus frenassent claustra maris, 
utrum libera sua classe abscessuri inde forent ad opem ferendam 
Sociis terroremque hostibus praebendum, an nihilo minus tota 
classe portum obsessuri? sive enim abscedant, cui dubium esse, 
quin hostes extracturi demersas moles sint et minore molimento 
aperturi portum, quam obstruatur? sin autem manendum ibi ni- 
hilo minus sit, quid attinere claudi portum? quin contra illos, 
tutissimo portu, opulentissima urbe fruentis, omnia Asia prae- 


adsolet] s. zu 1, 28, 2. — 1n eo- 
dem loco esset] 8. zu 35, 4, 6; vgl. 
zu 8, 35, 6: si eodem loco fuisset. 
— esset, facturus fuerit] vgl. A, 
38, 5; 25, 18, 12; 26, 26, 7; 38, 
31, 3; 44, 20, 1; an u. Stelle ist 
facturus fuerit (in orat. recta fac- 
turus fur) die Bezeichnung einer 
in derGegenwart künftigen Hand- 
Jung, zu der nur für nicht wirk- 
liche Verhältnisse früher der Ent- 
schluß gefaßt worden war; vgl. 
38, 47, 4: quos ego, & (tribuni .. 
prohiberent, testes citaturus fw. 

6. ducere]*. 

1. claustra] die Verschließungs- 
mittel, Sperrmittel, hier um den 
Ausgang aus dem Hafen, sonst 
auch um den Eingang zu ver- 
hindern; vgl. Curt. 4, 5, 19: ad 
portus claustra successit. An u. 
Stelle ist wegen minoris moli- 
menti (s. 15, 2; zu 5, 22, 6; Caes. 
BG. 1, 34, 3; — würde um so 
weniger Mühe machen) an die 
Herstellung des Verschlusses zu 
denken. — in fluminis modum] 
s. zu 46, 8; Strabo 14, 1, 24, S. 
641: v0» Juutva revayoÓm Övra 
zxQgórsgov did Tas dx toU Kai- 
orpov 7tQo4c0ti6 . . dvrös N) yoüs 
eloyoutyn tevaylbsır udhhov dnol- 


noe 1óv Avo. Jetzt ist der 
ganze Uferstrich versandet. 

15. 1. quid tandem?) die Frage 
der Verwunderung, welche die 
Widerlegung einleitet, ist ohne 
Rücksicht, anf die folgende ab- 

ängige Frage eingeschoben; s. 
9, 9, 9: quid tandem? illi non 
lwere . .; vgl. 8, 68, 3; 5, 54,1; 
$ 2 treten rhetorische Fragen ein. 
— frenassent] dem engen Zugang 
(Schlüssel) zum Hafen (claustra 
hier anders als 14, 7; vgl. 6, 9, 4; 
45, 11, 4: claustra Aegypti) gleich- 
sam einen Zaum anlegen, ihn ver- 
schlieBen; vgl. Plin. 8, 1, 4: fau- 
cibus imposii montes coercent 
claustra; Verg. Aen. 1, 53; weni- 
ger wahrscheinlich ist, daB fre- 
nare claustra bedeute: durch An- 
legen eines Zaumes einen Ver- 
schluß bilden, wie rumpere viam 
2, 50, 9; colligere orbem 2, 50, 7. 

2. swe]* — extracturi)* — mo- 
les . . molimenti (s. 14, 7)] sind 
absichtlich zusammengestellt. — 
obstruatur|]* — sin autem] nach 
sive ist ungewöhnlich; vgl. Cie 
Tusc. 1, 97f.; Att. 7, 8, 2. — sit 
— quid attinere] vgl. zu 2, 41, 

9. quinl* — tutissimo porh 
kann als Gegensatz zu aperfo i 


26 LIBER XXXVIL CAP. 15. 16. a. u 6. 54. 
bente quieta aestiva acturos; Romanos aperto in mari fluctibus 
tempestatibusque obieetos, omnium inopes, in assidua statione 
futuros, ipsos magis alligatos impeditosque, ne quid eorum, quae 
agenda sint, possint agere, quam ut hostis clausos habeant. 
Eudamus, praefectus Rhodiae classis, magis eam sibi displicere 
sententiam ostendit quam ipse, quid censeret faciendum, dixit. 
Epicrates Rhodius omissa in praesentia Epheso mittendam na- 
vium partem inLyciam censuit et Patara, caput gentis, in socie- 
tatem adiungenda. in duas magnas res id usui fore, et Rhodios 
pacatis contra insulam suam terris totis viribus incumbere in 
unius belli, quod adversus Antiochum sit, curam posse, et eam 
classem, quae in Cilicia compararetur, intercludi, ne Polyxenidae 
coniungatur. haec maxime movit sententia; placuit tamen Re- 
gillum classe tota evehi ad portum Ephesi ad inferendum ho- 
stibus terrorem. 

C. Livius cum duabus quinqueremibus Romanis et quattuor 
quadriremibus Rhodiis et duabus apertis Zmyrnaeis in Lyciam 
est missus, Rhodum prius iussus adire et omnia cum iis com- 
2 4nunieare consilia. civitates, quas praetervectus est, Miletus, 

Myndus, Halicarnassus, Cous, Cnidus, imperata enixe fecerunt. 
3 Rhodum ut ventum est, simul et, ad quam rem missus esset, 
iis exposuit et consuluit eos. approbantibus cunctis et ad eam, 


16 


mari für sich genommen, aber 
auch von fruentis abhängig ge- 
macht werden. — uestiva] wie 
vom Landheere ;8,5,4. — 
in assidua stahone] vgl. 10, 21, 
10: in stationem perpetuam; 23, 


16, 5. | | 
4. ENT — habeant)*. 
6. Patara*] an der Südwestseite 
Lyciens, auf einer kleinen An- 
höhe, etwa 2 Stunden östlich von 


der Mündung des Xanthus; der 
Hafen ist in der Nühe des j. Fur- 
nas noch zu erkennen, aber ver- 
sumpft; vgl. Strabo 14,3,6, S. 666: 
Hr d rr SawrÓO(wor dari ue- 
ylarm tüv dv Avsda* werd Ö njw 
Sävöo» Ilárapa, xal alrn weyd- 
in ndlıs Agéva Eyovan xal leod 
Andhkovos. Das Orakel war be- 
rühmt; s. Hor. Carm. 3, 4, 64. — 
caput gentis] wie 21, 5, 4; 39, 4 u. 
a.; vgl. 35, 51, 10. — adiungen- 
(ar. 


7. in duas magnas res . .] 8. zu 
4, 6, 2. — contra]*. 

8. Cilicia] s. zu 8, 3. 

9. movit] vgl. 5, 55, 1; der Ein- 
fluB und die ütigkeit der Rhodier 
(s. zu 54, 28) war wohl von Poly- 
bius hier und im Folgenden so 
ee er worden, wie es Liv, 
darstellt. — hacce]* — sententia]* 
— evehi ad portum] s. zu 35, 39, 5, 

16—17. Expedition nach 
L er F 

1. C.|* — Zmyrnaeis] s. 35, 16, 
3; auch die $2 genannten Städte 
stehen, wie wnperata enice fece- 
runt zeigt, on auf der ! 
der Rómer und Rhodier; vgl. 10, 
11; 11, 13. 14. — iis] erklärt sich 


aus Rhodum. — praetervectws est] 


wie & 6; 14; 13, 1. 17, 3 v. &.; 
vgl. zu 21, 4l, 3 und 44, 10, 12 
2. Halicarnassus . .]*. 
3. ventum est]* — simul et , . 
et] 8. 10, 43, 5. — approbantibus] 
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quam habebat, classem assumptis tribus quadriremibus navigat 
Patara. primo secundus ventus ad ipsam urbem ferebat eos, 
sperabantque subito terrore aliquid moturos; postquam circum- 
agente se vento fluctibus dubiis volvi coeptum est mare, per- 
vicerunt quidem remis, ut tenerent terram; sed neque cirea | 
urbem tuta statio erat, nec ante ostium portus in salo stare 
poterant aspero mari et nocte imminente. praetervecti moenia 
portum Phoenicunta, minus duum milium spatio inde distantem, 
petiere, navibus a maritima vi tutum; sed altae insuper im- 
minebant rupes, quas celeriter oppidani assumptis regiis mili- 
tibus, quos in praesidio habebant, ceperunt. adversus quos 
Livius, quamquam erant iniqua ac difficilia ad exitus loea, 
Issaeos auxiliares et Zmyrnaeorum expeditos iuvenes misit, 
hi, dum missilibus primo et adversus paucos levibus excur- 
sionibus lacessebatur magis quam conserebatur pugna, susti- 
nuerunt certamen; postquam plures ex urbe affluebant et iam 


Der Hafen ist rings von "rev 

umgeben‘. Ritter 

1067. 1114. — navibus a* . . 

8. 30, 24, 5: ab spart ian 

ved 33, 31, 10: ipsis tulius esse. 
altae]* — insuper] s. 21, 34, 

6: p insuper inminenti. — 

pidani . .] sie sind dem König 


nml den in ad m rem be- 


qua 
zeichneten Plan. der nach 15, 7 


ihrem Interesse entsprach. 
4. aliquid moturos] eine neue 
Lade ng (den in Inn ar 


. — volvi coeptum est] anders 
s a - be in hohen 


Wogen dahin zu werden. 
D m *| nach dem 


Fo er — sie gelangten bisin 
die Nähe des Landes, nicht: sie 
u 8.32,9,6; vgl. 21, 49, 2 

5. ostium* portus] s. 13, 8. 
in salo stare] vgl. 44, 12, 6. 

6. Phoenicunta*] die Form wie 
36, 16, 11; der Hafen, der sonst 
in dieser "Gegend nicht erwähnt 
wird, darf nicht mit dem 36, 45, 
7 genannten verwechselt werden. 
Neuere Reisende halten ihn für 
das j. Kalamari. "Eine Stunde 

von Patara erweitert sich 

die Küste zu einer großen Bai 
von düsterem Eindruck und so 
faergrm Meerestiefe, daB sie keinen 
d für größere Schiffe 

Der Name vielleicht 

en vielen Palmenwüldern. 


noeh unterworfen und treu. — 
m = nt]*. 

8. exitus] der Plural weist auf 
das Aussteigen aus den einzelnen 
Schiffen hin; der Ausdruck wird 
selten so gebraucht; nur 
ist 3, 8,9: cum exitus haud in 
facili essent; vgl. 36, 18, 5: adi- 

tus. — Issaeos] s. zu 31, 45, 10. 
9. Ban en levibus ezcursionibus* 


(80, 8, 4) u u. &. findet, sonst aber 

häufiger levia certamina, 

oder parva proelia (18, 5: 8, 61, 

12; 40, 48, 2) oder levia per exeur- 

siones proelia (18, 9) gesagt wird. 
— lacessebatur| 


1, 6: a paucis 
cessita pugna est; 44,4, 


J* 
urs postquam . . ex urbe* afflue- 
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A. u. e. D^. 
omnis multitudo effundebatur, timor incessit Livium, ne et 
auxiliares circumvenirentur et navibus etiam ab terra peri- 
culum esset. ita non milites solum, sed navalis etiam socios 
remigumgue turbam, quibus quisque poterat telis armatos, 
in proelium eduxit. tum quoque anceps pugna fuit, neque mili- 
tes solum aliquot, sed L. Apustius tumultuario proelio cecidit; 
postremo tamen fusi fugatique sunt Lycii atque in urbem com- 
pulsi, et Romani cum haud incruenta victoria ad naves redie- 
runt. inde in Telmessicum profecti sinum, qui latere uno Cariam, 
altero Lyciam contingit, omisso consilio Patara amplius temptandi 
Rhodii domum dimissi sunt; Livius praetervectus Asiam in Grae- 
ciam transmisit, ut conventis Scipionibus, qui tum circa Thes- 
saliam erant, in Italiam traiceret. 

11 Aemilius, postquam omissas in Lycia res et Livium profec- 
tum in Italiam cognovit, cum ipse ab Epheso tempestate re- 

2 pulsus irrito incepto Samum revertisset, turpe ratus temptata 
frustra Patara esse, proficisci eo tota classe et summa vi aggredi 

3 urbem statuit. Miletum et ceteram oram sociorum praetervecti 
in Bargylietico sinu escensionem ad Iasum fecerunt. urbem re- 


gium tenebat praesidium; agrum circa Romani hostiliter depo- 


bant| s. zu 2, 25, 8. — et iam] 


waren, und ist ohne = 
und (zuletzt) bereits; &. 1, 9, 9. 


dem Prütor Ay meld en (17, 1), ab- 


gegangen. - 

17. 1. in Italiam]* — irrito in- 
cepto] nach 15,9 sollte der Zug des 
Aemilius nach Ephesus nur Per 
Demonstration sein. — 

2 epu tota dias] SIE 


3. in TÉ Lures sinu*] Pol. 
16, 12: N da rów Taotor ndis 


folgende quibus . "teli armatos 
zu beziehen; navales socii sind 
die Seesoldaten; s. 26, 48, 1; 32, 
23,9; zu 21, 49, 1. — poterat) 
näml. armari; & 13, 1. 

. sel] s. 


12. ne , solum . 


zu 38, 82, i. — Apustius) s. 4, 2 

pen tamen) ' zuletzt doch 
noch', als alles vorher Erwühnte 
dies nicht mehr erwarten lieB. — 
in urbem]*. 

13. inde]* — Telmessicum* . . 
sinum] nördlich von Patara; vgl. 
56, 4; 38, 39, 13. — omisso con- 
silio . 
41, 5; 41, 23, 13. 

14. fum cirea . .] damals in der 
Gegend von . .; Livius hat also 
den 9, 6 erwähnten Zug unter- 
nommen, als die Scipionen kaum 
nach Griechenland gekommen 


. temptandi] vgl. 33, 20, 10. 


era uàw éxi vis Woías dv mj 
xóAz TQ uerabó xeudvq ToU 
rjs Milgoíae Ilogeidéov xal Tf 
Muwddio» oM - iori 
yp, apá 
dices Mens 
mspó Tóv uuydr möron ER 
dariowdvas, —  escensionem* .. 
fecerunt] 5.27, 29, 1. — ad Jüswm*| 
& zu 32,33, 6; Strabo 14, 2, 21, 
S. 659: Yaode ini sog mirus 
zpooxriuévn TE vmelgu, ve it 
Polybius noch Liv. andentet. 
cron), attributiv ; " jJ, 39, 3. — 
iter] &. 18, 3. 23, 7. 
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pulati sunt. missis deinde, qui per colloquia principum et magi- 
stratuum temptarent animos, postquam nihil in potestate sua 
responderunt esse, ad urbem oppugnandam ducit. erant lasen- 
sium exules cum Romanis; ii frequentes Rhodios orare instite- 
runt, ne urbem et vicinam sibi et cognatam innoxiam perire 
sinerent; sibi exilii nullam aliam causam esse quam fidem erga 
Romanos; eadem vi regiorum, qua ipsi pulsi sint, teneri eos, 
qui in urbe maneant; omnium lasensium unam mentem esse, 
ut servitutem regiam effugerent. Rhodii moti precibus Eumene 
etiam rege adsumpto simul suas necessitudines commemorando, 
simul obsessae regio praesidio urbis casum miserando pervi- 
cerunt, ut oppugnatione abstineretur. profecti inde pacatis 8 
ceteris cum oram Asiae legerent, Loryma — portus adversus 
Rhodum est — pervenerunt. ibi in principiis sermo primo 9 
inter tribunos militum secretus oritur, deinde ad aures ipsius 
Aemilii pervenit, abduci classem ab Epheso, ab suo bello, ut 
ab tergo liber relictus hostis in tot propinquas sociorum urbes 
omnia impune conari posset. movere ea Aemilium; vocatosque 10 


4. missis] ist entweder als abl. 
abs. oder als Dativ zu nehmen, 
wie 12, 3. — in potestate sua . . 
esse] s. 36, 27, 8. — responde- 
runt]* 


5. lasensium]* — ii]* — insti- 
terunt]* — sibi . . sibi] verschieden 
zu beziehen; & 36, 25,6. — co- 
gnatam| Pol. 16, 12: eöyorrar Óà 
rÓ uy áyéxaD'ev 'Apyslemm &moixot 
yeyovivaı, uerd Óà raüra Miir- 
eio». Auch die Rhodier waren 
Dorier. — perire sinerent|* — 
fidem erga Romanos) durch die 
sie befreit worden waren; s. 33, 
30, 3; Pol. 18, 8. 44. 

6. regiorum|* — sint]* — unam 
mentem esse, uf] s. 35, 2,7; vgl. 
zu 25, 34, 7. — erent*] das 
Imperfekt nach den praesentia, 
wie 28, 31, 4 u. a. 

1. Eumene]* — suas]! — ob- 
sessae] besetzt gehalten ; vgl. 3, 50, 
15; 31, 28, 5; 44, 35, M non 
iniqua esse, praesidiis autem regiis 
obsideri. — abstineretur]*. sch 

8. pacatis ceteris*] da außer 
lasus alle.. waren; es sind Bun- 
desgenossen der Römer; s. $3 


und $ 9: sociorum. — oram le- 
gerent] 8. 21, 51, 7; 35, 27, 6; 36, 
21, 5; 44, 10, 8; vgl. zu 22, 20, 
7. — Loryma] vgl. 45, 10, 4: 
ryma .., qui portus viginti pau 
amplius milia ab Rhodo tan ex 
adverso urbi ipsi positus (auf dem 
rhodischen Chersones). 

9. in principiis] bedeutet ent- 
weder nur: "bei ihren Zusammen- 
künften', oder beweist, daß sie 
ein Schiffslager aufgeschlagen 
haben; vgl. 29, 25, 7; 36,45, 8; 
Tac. Hist. 3, 12: ut . . in prin- 
cipia defectores coirent; sonst, wer- 
den Gesprüche der Soldaten auf 
den principia erwähnt; s. zu 7, 12, 
14. — in militum] welche 
die Flottensoldaten kommandie- 
ren; 5. 29, 3. — deinde*] — ab 
suo bello*| von dem ihnen ange- 
wiesenen Teil der Krie ng; 
vgl. 26, 13: ab sua parte belli. 
Dem Einfluß der Rhodier gegen- 
über wird hier das Interesse der 
Rómer geltend gemacht; s. 15, 9. 
16, 3. 

10. ea*] — percontatus] ebenso 
81, 14, 8; 38, 28, 5; gewöhnlich 





30 LIBER XXXVIL CAP. 17. 18. a.n. c. 554. 
Rhodios cum percontatus esset, num Pataris universa classis 
in portu stare posset, eum respondissent non posse, causam 
nactus omittendae rei Samum naves reduxit. 

18 Per idem tempus Seleucus, Antiochi filius, cum per omne 
hibernorum tempus exercitum in Aeolide continuisset partim 
sociis ferendo opem, partim, quos in societatem perlicere non 
poterat, depopulandis, transire in fines regni Eumenis, dum is 
procul ab domo cum Homanis et Rhodiis Lyciae maritima 
oppugnaret, statuit. ad Elaeam primo infestis signis accessit; 
deinde omissa oppugnatione urbis agros hostiliter depopulatus 
ad caput arcemque regni Pergamum ducit oppugnandam. Atta- 
lus primo stationibus ante urbem positis et excursionibus equi- 
tum levisque armaturae magis lacessebat quam sustinebat hostem; 
postremo cum per levia certamina expertus nulla parte virium 
Be parem esse intra moenia se recepisset, obsideri urbis coepta 
est. eodem ferme tempore et Antiochus ab Apamea profectus 
Sardibus primum, deinde haud proeul Seleuei castris ad caput 


hat Liv. die Form Man 
braucht. — num]* — Pataris] d. 

in dem Hafen bei Patara, — =: 
respondissent] nach dem vorher- 
gehenden cum percontatus esset, 
was sich auch sonst bei Liv. fin- 
det; 8. 1, 5,3; 29,6,8 u. &. — 
non posse*] ist mit oder ohne 
Wiederholung des Hauptverbs in 
negativen Antworten gewöhnlich. 
— reduzit]*. 


18—22. 1. Belagerung von 
Pergamum.  Friedensver- 
hant 
p 


dme ex Kriegsopera- 


ol 21, 10; App. Syr. 


n T disci 11, 15. — ferendo 
opem] vgl. 25, 40, 6; zu der Ver- 
bindung erendo opem . . (iis) de- 
populandis vgl. 31, 26, 6. 

2 ic tgp — in fines]* 
— dum pugnaret*] so hat 
Liv. Gewöhnlich den Konjunktiv 
nach dum in orat. obL: 2, 57, 
3; 26,5, 14; 31,26, 6; 40, 17,5: 
44, 36, 11; 45, i, 2 u. à; ' selten 
den Indikativ: 23, 8, 10; 24, 19, 
3; vgl. 21, 41, 15. "Bei oppugnare 


ist zunächst an die Städte zu 
pem vgl. 36, 7, 7. 


caput arcemque] s. 1, 55, 6; 
v L 35, 13, 6. — 0 ndam*! 
Mt Bezieh "i arcem , oder 
Liv. hat hier die Form 
und diesen Namen wie sonst die 
griechischen Städtenamen auf ws 
als femininum gebraucht; "EL. -- 
31, 19, 1; o ercisa. 
anderen Stellen hift sich die No. 
minativform nicht erkennen 
29, 11, 7; 31, 46, 4; 35, 13, 6; 2, 
18, 4; 44, 28,9; Polybius sagt: 
ó Ilégyauos (21, 10, 21) oder rà 
Ilioyauow (4, 48; 16, 1; 32, 27) 

4. Attalus] der Bruder des Eu- 
menes, der diesen während seiner 
Abwesenheit vertritt, — ercursi- 
onibus]* — levisque]*. 

5. postremo] s. 22, 43, 3. — nulla 
parte virium] vgl. 52, 15, 9: omni 
parte virium inpar. 

6. ferme]* — Apamea] 8.35, 15, 1. 
— uad — Caici] crvut hier und 
31,95 — Mündung', wie 33, 41, 7; 
der Caicus mündet bei Elaea, dem 
Hafenort von Pergamum. 








a. Chr. n. 190. LIBER XXXVII. CAP. 18. 31 
Caici amnis stativa habuit cum magno exereitu mixto variis 
ex gentibus. plurimum terroris in Gallorum mercede conductis 7 
quattuor milibus erat. hos paucis Dahis admixtis ad perva- 
standum passim Pergamenum agrum misit. quae postquam 8 
Samum sunt nuntiata, primo Eumenes avocatus domestico bello 
eum classe Elaeam petit; inde, cum praesto fuissent equites 
peditumque expediti, praesidio eorum tutus, priusquam hostes 
sentirent aut moverentur, Pergamum contendit. ubi rursus 9 
levia per excursiones proelia fieri coepta Eumene summae rei 
discrimen haud dubie detraetante. paucos post dies Romana 
Rhodiaque classis, ut regi opem ferrent, Elaeam ab Samo 
venerunt. quos ubi exposuisse copias Elaeae et tot classes in 
unum convenisse portum Antiocho allatum est et sub idem 
tempus audivit consulem cum exercitu iam in Macedonia esse 
pararique, quae ad transitum Hellesponti opus essent, tempus 
venisse ratus, priusquam terra marique simul urgeretur, agendi 
de pace, tumulum quendam adversus Elaeam castris cepit; ibi 
peditum omnibus copiis relictis cum equitatu — erant autem 
sex milia equitum — in campos sub ipsa Elaeae moenia de- 
scendit misso caduceatore ad Aemilium, velle se de pace agere. 


7. in. Gallorum* . . erat*] die 
Wortstellung ist hier hürter als an 
ühnlichen Stellen; vgl. 4, 34, 2; 
27, 36, 2; 38, 4, S. — conductis 

ttuor milibus] vgl. 38, 6; 31, 
2, 9; zu 21, 55, 4. — Dahis*] vgl. 
38, 3. — admixtis] vgl. 30, 33, 5; 
42, 51, 5. — misilj*. 


8. nuntiata] —  praesto]t — 
qu — peditwmque* expe- 
ii) s. 28, 14, 16; 30, 9, 1. — 
depre ohne Objekt, wie 2, 25, 
| u. à. 


9. ubi] — rursus)* — levia] 
nur leichte*(unbedeutende). — per 
ercursiones] wie 32, 10, 9; es steht 
an u. St. attributiv, wie 28, 33, 6; 
s. zu 4, 271, 4; vgl. zu 16, 9. — 
Eumene) über dessen Lage s. 53, 
16. — detractante|* — paucos post 
dies] entspricht primo ($ 8). — ab 
Samo]* — venerunt]*. 


10. et sub]* — audivit con- 
sulem . .] genauer Pol. 21, 6: 


xarà rÓ» xacipóv Todror sig mv 
Xáuor ngooézear yoduuara Tols 
reol row xiov „. cTGod Aev- 
xdov TOU rw Ünaror dpyrv Fyor- 
ros .. Önloövra rds mós robs 
Aérmlobs vevevguévas ovr rixas 
.. xai rj» Ani róv Elljomovror 
wopelav Tám zteZdvv arparonédow. 
duolus dd xai roIs mxepi vÓw Av- 
Tíoyov .. raüra ÓOiuecagelro napd 
r&v Altwl)äv; oben (9, 6) wird 
nur eine Vermutung des Livius 
erwähnt. — Macedonia|*. 

11. priusquam . . urgeretur] hat 
Liv. hinzugefügt, - damit er 
nicht erst . . und dann genótigt 
wäre. — agendi]* 


4 12. copiis]* — sex]* — caduce- 


alore] s. 45, 4; zu 26,17,5; der 
Begriff des Meldens ist dabei, wie 
oft bei legatos (oratores) mit 
oder dem einfachen mittere, nicht 
besonders ausgedrückt; vgl. 10, 
5; Pol. 21, 8: duéméunmero móc 
robs nepi TÓv AeÓxiov eis mie 
sedhw (mp Dialócrom. 








LIBER XXXVII. CAP. 19. a. Uu. c. 564. 
19 Aemilius Eumene a Pergamo aecito adhibitisque Rhodiis con- 
silium habuit. Rhodii haud aspernari pacem; Eumenes nec 
honestum dicere esse eo tempore de pace agi nec exitum rei 
2 imponi posse: “qui enim' inquit “aut honeste inclusi moenibus 
et obsessi velut leges pacis accipiemus? aut cui rata ista pax 
erit, quam sine consule, non ex auctoritate senatus, non iussu 
populi Romani pepigerimus? quaero enim, pace per te facta 
rediturusne extemplo in Italiam sis, classem exercitumque de- 
ducturus, an expectaturus, quid de ea re consuli placeat, quid 
senatus censeat aut populus iubeat. restat ergo, ut maneas 
in Asia et rursus in hiberna copiae reduetae omisso bello ex- 
hauriant commeatibus praebendis socios, deinde, si ita visum 
iis sit, penes quos potestas fuerit, instauremus novum de integro 
bellum, quod possumus, si ex hoc impetu rerum nihil prola- 
tando remittitur, ante hiemem diis volentibus perfecisse. haee 
sententia vicit, responsumque Antiocho est ante consulis ad- 
ventum de pace agi non posse. Antiochus pace nequiquam 
temptata, evastatis Elaeensium primum, deinde Pergamenorum 


19. 1. ame nas -— tamen; Cic. de dom. 6: instau- 
dii* . .] die Verhandlung ist us randae caedis; über den Pleonas- 


nach Polybius 21, S erzühlt, nur 
zum Teil in mehr rhetorischer 
Form. — dicere*] ist eingeschoben, 
wie 20, 8 credere; vgl. 23, 10, 13. 
— exitum rei imponi] vgl. 33, 
ET 1; 43, 17, 6. 
moenibus]* — obsessi] es ist 

die  Belage We rrqemcm 

meint. — 
cipiemus] d. d. h. dre ad pr als Be 
siegte; zu leges vgl. 55, 2. — ac- 
cipiemus) 8. zu 21, 41, 9. — sine 
Aeg ohne Teilnahme des Kon- 
suls; Pol: dvev T€ éxeívov yrob- 
uns. — ex auctoritate] 8. 45, 14. 
— mon iwssu*| vgl. 21, 18, 10); 
26, 2, 1; 38, 45, 5. — pepigeri- 
mus 

8. per te] nachdrücklich zu be-+ 
tonen: durch dich allein. — quid;* 
— censeat . . iubeat| PoL: da» ur) 

er se d re Önjuos 9 rs oDy- 

os inınvpdeon rà JoyOévra. 
bello]*. 

5. deinde]* — üs si] — in- 
stauremus novum .. bellum] s. 
0, 29, 1; 27, 14, 1: instaurat cer- 


mus 8. zu 22, 5, 1; 3. es 
Pr tando* 8. 7, 21, 23. 
ecisse| ei 
wd d decr 
IM "Lg - 
iam circumdati fi vallo potuerimus 
esse, 21, 15, 6: excessisse „ 
xw Cic. Div. 2, 51; Nep. Eum. 
9, 2: transisse 

6. sententia. vicit Pit] ebenso Caes. 
BG. 5, 31, 8; BC. 1,61: 6 und bel 


: ME eum v 
112,2; peers 


merkenswert ; vgl 3 31, 10, 3; ein- 

facher Polybius dr dxcioerta 

ol nroi TÓv "An 

#önovr nv röw 'E alrów y 
tatis 


— evastahs)* — | 
Adramytteum] von itinere 


ov 7T 


abhängig; die P REM "ER = 

von Pergamum; der 

ae verwand iatsemitseh; 
1. Mos. 10, 26: : 

Strabo 16, 4, 4, S. 768: Xarpe- 








. LIBER XXXVIL CAP. 19. 20. 33 


a. Chr. n. 190. 


agris, relicto ibi Seleuco filio, Adramytteum hostiliter itinere - 
facto petit agrum opulentum, quem vocant Thebes campum, 
carmine Homeri nobilitatum; neque alio ullo loco Asiae maior 
regiis militibus parta est praeda. eodem Adramytteum, ut urbi 
praesidio essent, navibus circumvecti Aemilius et Eumenes ve- 
nerunt. 

Per eosdem forte dies Elaeam ex Achaia mille pedites cum 
centum equitibus, Diophane omnibus iis copiis praeposito, ac- 
cesserunt, quos egressos navibus obviam missi ab Attalo nocte 
Pergamum deduxerunt. veterani omnes et periti belli erant 
et ipse dux Philopoemenis, summi tum omnium Graecorum 
imperatoris, discipulus. qui biduum simul ad quietem hominum 
equorumque et ad visendas hostium stationes, quibus locis 
temporibusque accederent reciperentque sese, sumpserunt. ad 
radices fere collis, in quo posita urbs est, regii succedebant; 
ita libera ab tergo populatio erat. nullo ab urbe, ne in sta- 


awrites, j. Edremit. — Thebes*] 
s. zu 32, 13, 10; Neue 1, 62. — 
campum] Pol.: rd Orßns »alov- 
uevov nediov; Pol. 16, 1: «và 
Onßns redtov; Strabo 13, 1, 61 
S.612: dupdreoas (Theben und 
Lyrnessus) ó' joa» év tQ xiAn- 
Dévt: uerà Taüra Offgs neÓio. 
. . Fyovo: 0à vov 'Adpauvrrnvol rd 
zÀÁéov. . . év Od si  Adoauvrmef 
dorı xai $$ Xov0a xai fj Kihha ..; 
wahrscheinlich war es die Ebene 
um den Winkel des Adramytteni- 
schen Meerbusens herum, etwa von 
Karine bis nach Antandros; vgl. 
Herod. 7, 42. Ubrigens erwühnt 
Homer wohl die Stadt Theben (s. 
A 366; B 691; Z 397), aber nicht 
Onßns neötov; Liv. hat zweifellos 
den Namen aus Polybius entlehnt, 
auf den diese ganze Stelle zurück- 

ht. — nobilitatum*) ist dem 
inne nach auf Thebes zu be- 
ziehen; über diese Enallage des 
Adjektivs vgl. 1, 4, 4; 2, 51, 7; 
5, 6, 2; 9, 19, 2; 10, 28, 7. 43, 
11; 21, 10, 12. 

8. regus* nulitibus] Dativ statt 
a m. Abl.; s. zu 1,31, 4. — eodem 
Adramytteum*| s. 2, 12. — cir- 
cumvecti) aus dem Elaitischen in 

T. Liv. VIII. 2. 


den Adramyttenischen Meerbusen ; 
die Stadt selbst scheint bereits 
auf der Seite der Rómer zu stehen, 


20. 1. forte) s. 36, 14, 1. — 
Elaeam ex Achaia] ist absichtlich 
zusammengestellt. — accesserunt) 
d. h. sie kamen in die Stadt, wie 
Cic. Verr. 4, 109 u. &.; anders 27, 
9; 21, 49, 9. Den Vertrag des 
Eumenes mit den Achäern bei Pol. 
21, 7, nach dem sie die Truppen 
Schicken, hat Liv. übergangen, 
auch im folgenden hat er die Dar- 
stellung des Polybius gekürzt. — 
Diophane*) er hatte inzwischen 
die Strategie niedergelegt. 

2. discipulus] Pol.: usy&Agv S£ 
elyev dv. tois noleuxols Óià v0 .. 
ind rÓv Dihonolueva Terayudvos 
tpi)». doynxsvaı Tüv xarà ndks- 
uo» Koyav dindunv. — qui*.. 
sumpserunt*] dies zu tun lag zu- 
nüchst den Befehlshabern ob, wie 
auch durch hominum (statt ip- 
sorum) angedeutet und 8 6: haec 


Diophanes . . praesto esse iubet 
bestimmt gesagt wird. — tempo- 
ribusque]*. 


3. fere] d.h. gerade bis an. — 
collis . .] Strabo 31, 4, 1, S. 62: 
3 


94 LIBER XXXVII, CAP, 20, 


a. u. c. 564. 


4 tiones quidem qui procul iacularetur, excurrente, postquam 
semel compulsi metu se moenibus incluserunt, contemptus 


eorum et inde neglegentia apud regios oritur. 


non stratos, 


5 non infrenatos magma pars habebant equos; paucis ad arma. 
et ordines relictis dilapsi ceteri sparserant se toto passim campo, 
pars in iuvenales lusus lasciviamque versi, pars vescentes sub 
6 umbra, quidam somno etiam strati. haec Diophanes ex alta 
urbe Pergamo contemplatus arma suos capere et ad portam 


praesto esse iubet; 


ipse Attalum adit et in animo sibi esse 


7 dixit hostium stationem temptare. aegre id permittente Attalo, 
quippe qui centum equitibus adversus sescentos, mille pediti- 
bus cum quattuor milibus pugnaturum cerneret, porta egressus 
haud procul statione hostium, occasionem opperiens, consedit. 
8 et qui Pergami erant amentiam magis quam audaciam credere 
esse, et hostes paulisper in eos versi, ut nihil moveri viderunt, 
nec ipsi quicquam ex solita neglegentia, insuper etiam elu- 
9 dentes paucitatem, mutarunt. Diophanes quietos aliquamdiu 
suos, velut ad spectaculum modo eductos, continuit; postquam 


Jar. à arpofliloridie To Dpoc els 

dE£rlav — xogvqi (d 
ocul] = e 

38, 20, 1; EN 22, 


e eph. — magna Ls ist 
Subjekt zu habebant UR 36, 19, 10) 
oder Apposition ( nteils' 
zum Subjekt in habeba 


ders 21, 27, 9. 44, 1. 

5. pars in]* — iuvenales] vgl. 
zu 5, 22, 5; so auch Vergil und 
Spätere. — lusus] der Plural wie 
16, 8; 22, 5, 4; 26, 50, 5. — 
lasciviam] 8. 1, 5, 2: per lusum 
atque lasciviam ; > 16, 14: per 
lasciviam ac iocum. — versi]* — 
vescentes| absolut, wie Verg. Aen. 
6, 657; vgl 27, 43, 10. — qui- 
dam] | na pars, wie 28, 30,.2; 
vgl. 31, 37, 2, 

6. ex alta urbe Pergamo] s. ne 
Stelle aus Strabo zu $3 collis; 
doch ist es auffallend, daß der 
pone, den Grund enthaltende 


62, 15; 2, 


Begriff (vgl. 22, 49, 13: in vicum 
ipsum Cannas; "Tac. Ann. 14, 27: 
vetus oppidum — Puteoli) nicht 
wenigstens durch rar. oder 
altissıma ausgedrückt App. 
26: dnd Tod reigovs day roüs 
Sehevuclovs nalkovrde re xal ur 
Hovras dx xarappornjcehis; 

ve Carm. 3, 2, 6: "m rH 
iosticis prospiciens, — a Por 
praesto mun 5, 45, 1: ad portas 
Camillo praesto fuere ; Cic. Div, 
1, 57; anders 3, 27, 5. — adit]*. 


7. sescentos]*. — pugnaturum] 
daB er werde .. müssen. — conse- 
dit]*. 

Ir pau er — mec ipsi*] = 

ne ipsi edd s. zu 23, 1s, 4. — 
e... mutarunt) a. 98, 1, 5; 42, 
BE 61, 5: ne ut er con- 
sueta asperitate orationis 
i See leniret; Quint. 2, 13, 
8; vgl. 1, 36, 7: neque tum Tar- 
quinius de equitum centuriis quic- 
quam mutavit. 
9, quietos]* — ad spectaculum] 

1, 3. 


8. 30, 





&. Chr. n. 190. LIBER XXXVII. CAP. 20. 21. 35 
dilapsos ab ordinibus hostes vidit, peditibus, quantum acce- 10 
lerare possent, sequi iussis ipse princeps inter equites cum 
turma sua, quam potuit effusissimis habenis, clamore ab omni 
simul pedite atque equite sublato, stationem hostium improviso 
invadit. non homines solum, sed equi etiam territi, cum 11 
vincula abrupissent, trepidationem et tumultum inter suos fece- 
runt, pauci stabant impavidi equi; eos ipsos non sternere, non 12 
infrenare aut escendere facile poterant multo maiorem quam 
pro numero equitum terrorem Achaeis inferentibus. pedites vero 13 
ordinati et praeparati sparsos per neglegentiam et semisomnos 
prope adorti sunt. «caedes passim fugaque per campos faeta 14 
est. Diophanes secutus effusos, quoad tutum fuit, magno decore 
genti Achaeorum parto — spectaverant enim e moenibus Per- 
gami non viri modo, sed feminae etiam — in praesidium urbis 
redit. postero die regiae magis compositae et ordinatae stationes 21 
quingentis passibus longius ab urbe posuerunt castra, et Achaei 
eodem ferme tempore atque in eundem loeum processerunt. per 2 
multas horas intenti utrimque velut iam futurum impetum ex- 
spectavere; postquam haud procul occasu solis redeundi in 


10. accelerare] vgl. 22, 5. — schenstellung i " dieser Weise (an- 
turma! die 100 Reiter. — ders ist 1, 31, 8; 38, 52, ED ed 
benso wird 


otuit* e simis habenis ver ungewöhnlich. 
35, 10; 26, 5, 3. 25, 12. Zu A de posuerunt castra er 
is svgLY Yerg. Ar Aen, 12,499: t leicht von den stationes ge- 
omnis effundit habenas ; der gs da diese vor dem Lager 


brauch von e, als Adjektiv ihre Stellung haben; es soll Ah 
n sich bei roe 5 Adiektiy nur bedeute: sie lagerten sich 


| vgl. 20, 3: succedebant; e 
11. territi] bezieht sich auf ho- 
mines und equi; aber cum vincula 
abrupissent gibt nur die Erklä- 
rung von equi f territi und ist nicht 
ohne Härte an dieses angefügt. 
— stabant] blieben EET 
12. sternere] bedecken mit der 
Reitdecke, 'satteln'; vgl. $4. — 
escendere] s. zu 23, 14, 2. 
13. pedites]* — prope] nachge- 
stellt; s. zu 45 6, 2. 
14. in ium] zum Schutz. 
A i ] ist im Gegensatz 
regiae im 
zu A Ux mo fin 
pe und magis . . ordina 
das Prädikat vorbereitend, 
Mirechoben: doch ist die Zwi- 


XMélevxos Imme60i Een aT 
e Karen 


daß 
das eigentli nr gr be- 
dr ve zeigt n 2 un 
per multas)* — velut iam 
(uterum als ob nun sogleich er- 
eee bii vgl. 5, 39, 6. ad 
erspectavere]t — haud 
te, eee auf viele Ven 
tnisse über m 
mit oder vede ae zu 7, 6; 
der ganze Ausdruck haud bored 
occasu* solis bildet eine eigen- 
tümlich ausgedrückte adverbielle 
Zeitbestimmung zu redeundi* tem- 


pus erat (vgl. zu 21, dr ND 8) — 


als es bei (wegen) de 
Sonnenunterganges an de 
9* 











36 LIBER XXXVII CAP. 21. a. u. c. 584. 
castra tempus erat, regii signis collatis abire agmine ad iter 
magis quam ad pugnam composito coepere. quievit Diophanes, 
dum in conspectu erant; deinde eodem, quo pridie, impetu in 
postremum agmen incurrit tantumque rursus pavoris ac tu- 
multus incussit, ut, cum terga caederentur, nemo pugnandi 
causa restiterit; trepidantesque et vix ordinem agminis ser- 
vantes in castra compulsi sunt. haec Achaeorum audacia 
Seleucum ex agro Pergameno movere castra coegit. 
Antiochus, postquam Homanos ad tuendum Adramytteum 
venisse audivit, ea quidem urbe abstinuit; depopulatus agros 
| Peraeam inde, coloniam Mitylenaeorum, expugnavit Cotton et 
Corylenus et Aphrodisias et Prinne primo impetu captae sunt. 
inde per Thyatiram Sardis redit. Seleucus in ora maritima 
permanens aliis terrori erat, aliis praesidio. classis Romana 
cum Eumene Rhodiisque Mitylenen primo, inde retro, unde 
profecta erat, Elaeam redit. inde Phocaeam petentes ad insu- 
lam, quam Bacchium vocant — imminet urbi Phocaeensium —, 
appulerunt et, quibus ante abstinuerant templis signisque — 
egregie autem exornata insula erat —, cum hostiliter diri- 


war usw. — signis collatis*] nach- 
dem die Fahnen, d. h. die einzelnen 
Abteilungen unter ihren Fahnen 
(an einen Ort) zusammengebracht 
worden waren; eine ungewühn- 
liche Bedeutung dieses sonst häu- 
fige en Ausdrucks; s. zu 3, 70, 12. — 

iler . . composito] vgl. 3, 21,6; 
24, 35, 10; 26, 19, 3. 


3. dum]* — eodem] — pu- 
gnandi|* — trepidantesque . . com- 
pulsi sunt] "und so' wurden sie. 
vgl. 23, 11; zu 2, 33, 9. 


4. movere castra coegit| wahr- 
scheinlich trug dazu auch die An- 
Er y der rómischen Flotte 
s 6; 52, 3. — venisse|* — 

depo ‚ inde] statt der An- 
gabe der Zeitfolge erwartete man 
eher in Beziehung auf quidem die 
des Gegensatzes; über inde nach 
MD 8. 2, 54, 7; zu 4, 
47, — eracam*] jedenfalls 
eine Balkan der Mitylenäer auf 
dem Festlande (wie auch eine der 

odier in Karien so hieß; s. 22, 


3; Kuhn 1, 64), die sonst nicht 
erwühnt wird. 


5. Cotton* ..] auch diese Orte 
scheinen sonst nicht erwühnt zu 
werden, aber zwischen 'Thebes 
campus "und Thyatira (s. zu 8, x. 
gelegen zu haben. — 4 disıas 
ist von der gleichnamigen Stadt 
in Karien zu unterscheiden. — 
der erg MEI und vor- 

er expugnavit lassen voraus- 
setzen, daB die Orte vorher frei 
waren oder sich schon an die 
Römer angeschlossen hatten. — 
Thyatiram]* — Sardis redit]*. 
6. terrori erat . .] vgl 18, 1. 
7. pelentes|* — Bacchium*] die 
Insel scheint sonst nicht erwähnt 
zu werden; Plinius 5, 138 nennt 
eine in dieser Gegend 
Insel IMS — P 
Caes. BC. 2, 
eum locum ; eis Suet. ei. t. - 
Phocaeensium| 


puissent] et) Phocasa abes abretallcn 


war; s. 11, 15. 
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puissent, ad ipsam urbem transmiserunt. eam divisis inter se 
partibus cum oppugnarent et videretur sine operibus, armis 
scalisque capi posse, missum 8b Antiocho praesidium trium 
milium armatorum cum intrasset urbem, extemplo oppugnatione 
omissa classis ad insulam se recepit nihil aliud quam depo- 
pulato circa urbem hostium agro. inde placuit Eumenen domum 
dimitti et praeparare consuli atque exercitui, quae ad trans- 
itum Hellesponti opus essent, Romanam Rhodiamque classem 
redire Samum atque ibi in statione esse, ne Polyxenidas ab 
Epheso moveret. rex Elaeam, Romani ac Rhodii Samum redie- 
runt. ibi M. Aemilius, frater praetoris, decessit. 

Rhodii celebratis exsequiis adversus classem, quam fama 
erat ex Syria venire, tredecim guis navibus et una Coa quinque- 
remi, altera Cnidia Rhodum, ut ibi in statione essent, profecti 
gunt. biduo ante, quam Eudamus cum classe ab Samo veniret, 
tredecim ab Rhodo naves cum Pamphilida praefecto adversus 
eandem Syriacam classem missae assumptis quattuor navibus, 


8. divisis inler se partibus] vgl. 
44, 11, 4; zu 8, 27, 6 und zu 22, 
4, 6. — videretur* . . capi posse") 

ibt den Grund an, warum über- 

aupt die Belagerung begonnen 
wurde ; missum .. intrasset urbem: 
der Grund, warum sie aufgegeben 
wird; zu capi posse wird das Sub- 
jekt leicht auseam ergünzt; Kühn. 
110. 
9. nihil aliud quam] s. zu 23, 
‚13. 

22. 1. Eumenen') wie 26, 3; 
38, 12, 6 u. a.; daneben die Form 
Eumenem; vgl. zu 24, 31, 2. — 
dimitti et]* — praeparare*| nach- 
dem man sichere Nachricht von 
der Annäherung des Konsuls hatte ; 
S. 9, 6. 18, 10. Der Prätor geht 
nicht nach dem Hellespont; s. 26, 
13; ob sich Abydus (s. 12, 4) er- 
geben hat, ist nicht berichtet. — 
moveret] s. 18, 8; um etwa den 
Übergang über den Hellespont zu 
hindern. 


92, 2—94. Seeschlacht bei 
Aspendus. Nep. Hann. 8. 

2. ex Syria] s. 8, 3. — suis] 
vgl. 9, 6. — navibus] die Rhodier 


hatten damals als Kri iffe 
vorzüglich Vierruderer, die auch 
hier mit Ausnahme von $ 4 zu 
denken sind. — Coa . . Cnidia] 
vgl. 16, 2. 


9. biduo ante, quam . . veniret] 
s. 22, 25, 16: pridie quam . . 
adesset; vgl. 5, 33, 5; 25, 91, 12; 
zu 22, 38, 8; anders 36, 27, 1. — 
Pamphilida] 8. zu 12, 9. — quat- 
tuor])* — Daedala] s. Strabo 14, 
2, 1, 8.651: doy) udv odv v5s 
Kaplas dorıw 7 tüv 'Podíowv ne- 
oala noce Jaldrrns. .. dpyn dà 
(im Osten) ra Sasidala r5 Poótac 
xuolov, näpas Óà (nach Westen) 
v0 salouuerov dpos Co(si£ an der 
Ostgrenze der chersonesus Rhodia, 
an die sich etwas nördlich vom 
Phoinix die Peraea anschließt; 
vgl. Strabo 14. 3, 1, S. 664: werd 
da mv "Podtow nepalar, jc piov 
ra Jaidala dyekjs nidovos moe 
drioyowra fiov, :) Avxía xeFtas; 
vgl. 17, 8: a. — Daedala 
. castella] Objekt von obsi- 
dione exemerunt, kann auch zu 
oppugnantibus genommen wer- 
den; s. 1, 23, 7; 38, 34, 1. — 
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quae Cariae praesidio erant, oppugnantibus regiis Daedala et 
quaedam alia Peraeae castella obsidione exemerunt. Eudamum 
4 confestim exire placuit. additae huic quoque sunt ad eam 


5 classem, 


Megisten vocant, 


quam habebat, sex apertae naves.  profectns cum, 
quantum accelerare poterat, maturasset, 


ad portum, quem 


praegressos consequitur. inde uno agmine 


Phaselidem cum venissent, optimum visum est ibi hostem 


28 opperiri. in confinio Lyciae et Pamphyliae Phaselis est; pro- 


minet penitus in altum conspiciturque prima terrarum Rhodum 
a Cilicia petentibus et proeul navium praebet prospectum, eo 
maxime, ut obvii classi hostium essent, electus locus est; ceterum, 
quod non providerunt, et loco gravi et tempore anni — medium 


enim aestatis erat — 


ad hoc insolito odore ingruere morbi 
vulgo, maxime in remiges, coeperunt. 


cuius pestilentiae metu 


profecti cum praeterveherentur Pamphylium sinum, ad Eury- 
medontem amnem appulsa classe audiunt ab Aspendiis ad Sidam 
hostis esse. tardius navigaverant regii adverso tempore ete- 


Peraeae]* — exire] nüml. e portu, 
'abae In’; 8. 35, 5, 4. 

4. ] statt hwius classi 
oder ad huius classem. — sex]*. 

5. Mi egisten] 8. Strabo 14, 3, 7, 
8. 666: pre dej ley Hevre 

rp" (zwischen dem Xanthus 

Limyrus) »nola ztoÀÀà xoi 

Jrudves, dw xal Meyarg vijoos 
xal móhus ducdwvwos, 80 genannt, 
weil sie unter den kleinen Inseln 
die größte war, j. Kastel rozyo 
(castel rosso); Liv. berücksichtigt 
nur den Hafen. 

23. 1. Phaselis] die wichtigste 
Seestadt zwischen Cilieien und 
Rhodus; sie wird gewöhnlich zu 
Lycien gerechnet; s. Cic. Verr. 4, 
22; Strabo 14, 3, '9, S. 607: Zara 
uy oU» xai arm j meh (Daonkıs) 
Avxıası) ini TÀv Üpwew Wgvuln 
TOv mpós llaugvav. — pro- 
minet in altum] vgl. 44, 11, 3: 
ce . im rie eue 
proiecta in altum; sie lag a 
einer kleinen dureh einen Sand- 
isthmus mit dem festen Lande 
verbundenen Halbinsel am Fufe 
der Solymerberge, j. Tachtali 
Dagh, nicht weit von dem j. 


Flecken Tekir Owa. — procul] 
8. 20, 3. — navium praebet pro- 
spectum] läßt... in Sicht kommen, 
macht, daß man .. sieht; s. zu 
30, 9, 12. — eo] oft bei Liv. statt 
obi ‚ob hoc, ideo, — obvii*]. 
providerunt*| ohne Andeu- 
sg dne Vorzeitigkeit vor in- 
coeperunt; 8. zu 9, 5. — 
oco gravi] auf dem Isthmus ist 
ein See oder Sumpf, deshalb 
We — [6 
órt auch zu 
hoc] 'auBerdem', “noch 
dazu, entspricht et . . et. — in- 
gruere morbi] vgl. Curt. 5, 1, 11: 
ingruentibus orbis, quos odor 
cadaverum . . vulgaverat. 
- PM hlium eo in den 
sich der Eurymedon e t; 60 
Stadien landeinwürts von dessen 


Mündung liegt Aspendus, süd- 
Sida 


östlich vo von dieser Stadt 
(s. 35, 13, 5), und zwar am 
so daß die Seeschlacht riot 
"bei Sida! genannt würde. — 
Aspendiis]* -— ad Sidam]*. 

4. adverso tempore elesiarum] = 


quo lempore etesiae adversi sunt; 
vgl. Seneca NQ. 5, 10,3: a solstitio 


up — 
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siarum, quod velut statum favoniis ventis est. Rhodiorum duae 
et triginta quadriremes et quattuor triremes fuere; regia clas- 
sis septem et triginta maioris formae navium erat, in quibus 
tres hepteres, quattuor hexeres habebat; praeter has decem 
triremes erant. et hi adesse hostis ex specula quadam cogno- 
verunt. utraque classis postero die luce prima, tamquam eo 
die pugnatura, e portu movit, et postquam superavere Rhodii 
promunturium, quod ab Sida prominet in altum, extemplo et 


conspecti ab hostibus sunt et ipsi eos viderunt. 


ab regiis 


sinistro cornu, quod ab alto obiectum erat, Hannibal, dextro 


illis fetesiis ) initium est, ultra or- 
tum Caniculae non valent, deshalb 
vorher medium aestatis; es sind 
die vom Sommersolstitium bis in 
die Hundstage vpn, wehen- 
den Nordwestwinde; &. zu favoniis. 
— velut] ist hinzugesetzt, weil 
status, gewöhnlich von menschli- 
chen Einrichtungen, zu bestimm- 
ten Zeiten wiederkehrenden Ge- 
brüuchen, Opfern u. a. gebraucht, 
hier auf die periodischen Winde 
übertragen ist. —  favoniis*] s. 
Sen. NQ. 5, 16, 5: aequinoctialis 
occidens favonium mittit, — Rho- 
diorum .. fuere . . erat] Wechsel 
der Konstruktion und des Tem- 

us: die Rhodier hatten, oder der 

hiffe der Rhodier waren ,., die 
Flotte . . bestand aus . .; vgl 
30,2. 39, 8; 10, 36, 13. — est]* — 
duae et triginta* . .] 22, 2—4 sind 
38 Schiffe erwähnt und darunter 
2 Fünfruderer; ob diese anders 
verwendet oder, weil sie nicht aus 
Rhodus waren, nicht gerechnet 
worden sind, läßt sich nicht er- 
kennen. Ebenso stimmt tuor 
triremes weder der Zahl noch der 
Bezeichnung nach zu 22, 4: ser 
aperlae. Wenn an beiden Stellen 
dieselben Schiffe gemeint sind, so 
müßten zwei anders verwendet 
und die Triremen ohne Verdeck 
gewesen sein, während sie ge- 
wühnlich ein Verdeck und eine 
Schutzwand an der Außenseite 
hatten, d. h. constratae und tectae 


waren. Sie gehórten freilich, wie 
das Folgende zeigt, nicht zu den 
größeren Kriegsschiffen, die we- 
nigstens 4 Ruderreihen hatten ; 8. 
34, 26,11; 36,43, S. — el quattuor]*. 


5. formae]* — in quibus] schlieBt 

ewühnlich an die Konstruktion 

es Hauptsatzes an (s. 27, 25, 7; 
29, 29, 1; Tac. Agr. 37; vgl. Liv. 
6,20, 8), oder es steht eine Form 
von esse dabei; s. 34, 11, 2; vgl. 
30, 1; 23, 1, 9; Caes. BC. 2, 3, 1; 
3, 7, 2; Sall. Iug. 25, 4. 28, 4 u.a. 
Zu habebat* vgl. 30, 2; 6, 14, 11. 
— et hi]* nüml. regii, auch die 
MCA nane wie die Rhodier $ 3. 
= ] daseien, in der Nühe 
seien, da nach $ 6 und $9 die 
Flotten in.den Häfen stehen. — 
specula] vgl. 22, 19, 6. — cogno- 
verunt]*. 


6. tamquam] hier von dem ge- 
sagt, was sie wirklich erwarten 
und wollen; &. 1, 4; zu 21, 61, 1 
und 42, 63, 5; anders 36, 41, 1. 
— movit eilt — prominel in al- 
tum] vgl. 27, 7. 


1. ab regiis*] auf seiten; s. 1, 
12, 2; 27, 14, 3: sinistra ala ab 
Romanis . . bat. — sinistro 
cornu] ist entweder Dativ (a. 9, 
5, 6) oder Ablativ, so daB praeesse 
absolut steht, wie 5, 8, 7; zu 2^ 
15, 9. — ab alto] von . . her, pr 
der Seite . .; bei obiectum 
schon an die Feinde gedacht; ' 
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Apollonius, purpuratorum unus, praeerat, et iam in frontem 
8 derectas habebant naves.  Ehodii longo agmine veniebant: 
prima praetoria navis Eudami erat; cogebat agmen Chari- 
9 clitus; Pamphilidas mediae classi praeerat. Eudamus, post- 
quam hostium aciem instructam et paratam ad eoneurrendum 
vidit, et ipse in altum evehitur et, deinceps quae sequebantur 
10 servantes ordinem, in frontem derigere iubet. ea res primo 
tumultum praebuit; nam nec sic in altum eveetus erat, ut 
ordo omnium navium ad terram explicari posset, et festinans 
ipse praepropere cum quinque solis navibus Hannibali occurrit; 
ceteri, quia in frontem derigere iussi erant, non sequebantur. 
11 extremo agmini loci nihil ad terram relictum erat, trepidanti- 
busque iis inter se iam in dextro cornu adversus Hannibalem 
24 pugnabatur. sed momento temporis et navium virtus et usus 
2 maritimae rei terrorem omnem Rhodiis dempsit. nam et in 


altum celeriter evectae naves locum post se quaeque 


— purpuratorum unus] s. zu 
2 25 1; vgl.31,35,1. uch 
8. 0 agmine] 8. 29, 8 
15 * Charı 


Reihe zu ündern, eins "hinter 
dem andern. — quae) ein Be- 
ziehungswort geht nicht vorher, 
doch wird naves leicht erglinzt. — 
iubet] der Befehl ist, wie das Ak- 
tiv derigere zeigt, am die Befehls- 
— gerichtet; vgl. $ 10: iussi; 

V ne 
2t D. peimor — ne, — ul? — 
lerram)" pe) . zu. — prae- 
uode iussi erant] 
tet wo : daß sich alle, ehe 
sie angreifen, erst in Linie auf- 
stellen, nichteinzeln, wie Eudamus 
selbst es tut, angreifen sollen; der 
Befehl zum Angriff erfolgt. nicht 
besonders; s. 24, 2. — 
steht absolut, obgleich naves 
hinzu t wird, und scheint 
ein technischer Ausdruck zu sein; 
vgl. $ 7. 
I1. agmini]* — relictum*] — 
[ce i . inter se] durch 
ihre eiligen, "unsicheren Bewe- 


Rhodier selbst; zur Selle. 4 | 
Wörter maritimae rei vgl. 


SeETR 355 


Der ganze Satz bezieht si 
nächst auf den Teil der 
8. , der, ohne 

ehl zu erwarten 
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ad terram dedere, et si qua concurrerat rostro cum hostium 
nave, aut proram lacerabat aut remos detergebat aut libero 
inter ordines discursu praetervecta in puppim impetum dabat. 
maxime exterruit hepteris regia a multo minore Rhodia nave 
uno ictu demersa; itaque iam haud dubie dextrum cornu 
hostium in fugam inclinabat. Eudamum in alto multitudine 
navium maxime Hannibal, ceteris omnibus longe praestantem, 
urgebat et circamvenisset, ni signo sublato ex praetoria nave, 
quo dispersam classem in unum colligi mos erat, omnes, quae 
in dextro cornu vicerant naves ad opem ferendam suis con- 
currissent. tum et Hannibal quaeque circa eum naves erant 
capessunt fugam; nec insequi Rhodii ex magna parte aegris 
et ob id celerius fessis remigibus potuerunt. cum in alto, ubi 
substiterant, cibo reficerent vires, contemplatus Eudamus hostis 
claudas mutilatasque naves apertis navibus remulco trahentis, 
viginti paulo amplius integras abscedentis, e turri praetoriae 
navis silentio facto 'exsurgite' inquit 'et egregium spectaculum 
capessite oculis. consurrexere omnes, eontemplatique trepi- 


dationem fugamque hostium prope una voce omnes, ut seque- 


nieht klar. — concurrerat rostro*] 


vgl. B. Alex. 46, 2: concurrerunt 


, wovon concurritur ad 
duces, was folgt, ganz verschieden 
ist; s. $ 4; ohne rostro steht con- 
currere 30, 4. 5; an u. St. ee 
sich concurrerat rostro nur auf 
Eurus diia NE 

und da 
ist an das Vorbeisegeln . an Talad- d- 
lichen Schiffen zu denken. — 
navel|* — libero . . discursu| wenn 
es sich traf, daB ein Schiff zwi- 
schen den feindlichen Schiffen 
durchsegeln konnte. 

3. exterruit hepteris .. demersa] 
8. zu 35, 11, 12; so besonders oft, 
wenn das Prüdikat ein Ausdruck 
des Gefühls ist. — iam]* — in- 
clinabat|*. 


4. multitudine navium . .] da- 
gegen Nepos: quo (proelio) cum 
titudine adversariorum | má 
tur, ipse (Hannibal), quo 

cornu rem gessit, fuit superior. — 
omnibus] vgl. 36, 43, 5. — 


praestantem]* — colligi mos erat] 
s. zu 2,58, 5. — in dextro cornu*] 
ist entweder von dem rechten 
Flügel der kóniglichen Flotte zu 
verstehen, wie & 3, oder vielleicht 
A i unm es Liv.; .; vgl zu 
3 

5. naves]* — er magna Drm 
s. zu 21, 13, 6; vgl. zu 53 

6. reficerent vires*] s. 2, 65, 5. in — 
claudas] d. h. an einer Seite ohne 
Ruder; Sul, Zee Tac. Ann. 2, 24, — 
rem > trahentis] ^ 25, iE. -— 
viginti paulo amp ius] ort- 
stellung wie 36, 38, 3; vgl. zu 
1, 15, 2; die Verbindung von wo 
mit amplius ist nicht hü 
turri] s. Plin. 32, 1, 9; App. (. 5, 
106; xai z)pyovs du TÓv vedw 
elyov xará Tr noWgpar xai ward 
kodnvan; nach Pol ux 1, 92 stehen 
Türme auf der Mitte des Ve 
zu beiden Seiten; anderer ATt el 
DA VETE : 

e oculis] vgl. 2 :odu 
rem fruendam oculis . . ver 


aci trepidationem]* — 
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rentur, exclamaverunt. ipsius Eudami multis ictibus vulnerata 
navis erat; Pamphilidam et Chariclitum insequi, quoad pu- 
tarent tutum, iussit. aliquamdiu secuti sunt; postquam terrae 
appropinquabat Hannibal, veriti, ne includerentur vento in ho- 
stium ora, ad Eudamum revecti hepterem captam, quae primo 
concursu icta erat, aegre Phaselidem pertraxerunt. inde Rhodum 
non tam victoria laeti, quam alius alium accusantes, quod, cum 
potuisset, non omnis submersa aut capta classis hostium foret, 
redierunt. Hannibal, ietus uno proelio adverso, ne tum quidem 
praetervehi Lyciam audebat, cum coniungi veteri regiae classi 

| quam primum cuperet, et ne id ei facere liberum esset, Rhodii 
Chariclitum cum viginti navibus rostratis ad Patara et Megisten 
portum miserunt. Eudamum cum septem navibus maximis ex 
ea classe, cui praefuerat, Samum redire ad Romanos iusserunt, 
ut, quantum consilio, quantum auctoritate valeret, compelleret 
Romanos ad Patara expugnanda. 

25 Magnam Romanis laetitiam prius victoriae nuntius, deinde 

2 adventus attulit Rhodiorum, et apparebat, si Khodiis ea cura 
dempta fuisset, vacuos eos tuta eius regionis maria praesta- 


turos, sed profectio Antiochi ab Sardibus el metus, ne oppri- 


gleich' (vgl. 33, 45, 1), und tum 
weist nicht auf das Partizip ictus 
zurück, wie 32, 7 

12. et ne id . .] und wenn er 
es unternommen hätte, so würde 


9. postquam . . appropinquabat] 
s. 95, 5, 12. PA lerentur] etwa 
in die Bucht von Sida. — revecti]* 

lerem] wie hereres 23, 5. 80, 
2; 29, 9, 8; findet sich nur bei 


Liv., der beide Ausdrücke 
viele andere, aus Polybius heibe- 
halten hat. — icfa erat| in bezug 
auf & 3, wo von diesem Schiffe 
demersa. gesagt ist; schwerlich 
ist ein anderer Siebenrnderer go- 

— 8. 23, 5. 

0. potwisset*] nüml. submergi. 
11. ictus* | betroffen, erschüttert; 
8. 6,1; 27, 51, 12: Hannibal tanto 
publico familiarique ictus luctu ; 
34, 17, 5. — uno] durch eins 
schon, was man von ihm — 

hätte erwarten sollen; vgl. 8 
21, 3. — ne tum quidem] ist wohl 
darauf zu beziehen, daß nach dem 
Werzung der rhodischen Flotte 
frei war, Hannibal also 
herren seinen Kurs hätte 
verfolgen können, was er HN 

der Niederlage nicht wagte; 
folgende cum bedeutet dann 'ob- 


ihn die neue Flotte daran 
dert haben. — Patara] s. 15, 6. 
— Megisten] s. 22, 5. 

13. uf]* — er a*| an der 
Eroberung mußte den Rhodiern 
viel liegen. 

25. Verhandlungen mit 
Prusias. Pol. 21,9; pp. Syr. 23. 
1. laetitiam]* — ]*. 

2. et apparebat) 8. ES 980, 5; 
bezieht sic a ege a T voraus- 
gesetzten A es Eudamus 
24, 13. — ea cura] die Besorgnis 
um Patara, d. h. um Angriffe, die 
von dorther zu erwarten waren, 
wie 15, 7. — dempta fwisset*| d.h. 
wenn sie von dieser Besorgnis 
frei gewesen würen; s. & 9; 31, 
25, 1. 44, 5. 48, 7; 38, 38 .— 
I 4, 9. — tula] vor 
en des nigs —] 
turos) diese Form hat Liv. oft; 
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merentur maritimae urbes, abscedere eustodia Ioniae atque 
Aeolidis prohibuerunt; Pamphilidam cum quattuor navibus 
tectis ad eam classem, quae cirea Patara erat, miserunt. 
Antiochus non civitatium modo, quae circa se erant, contra- 
hebat praesidia, sed ad Prusiam, Bithyniae regem, legatos 
miserat litterasque, quibus transitum in Asiam Homanorum 
increpabat: venire eos ad omnia regna tollenda, ut nullum 
usquam terrarum nisi Romanum imperium esset; Philippum, 
Nabim expugnatos; se tertium peti; ut quisque proximus ab 
oppresso sit, per omnis velut continens incendium pervasurum; 
ab se gradum in Bithyniam fore, quando Eumenes in volun- 
tariam servitutem concessisset. his motum Prusiam litterae $ 
Scipionis consulis, sed magis fratris eius Africani, ab suspi- 





8. 30, 15, 5; 32, 34, 10; 42, 26, 8; 
vgl 10, 36, 3: inslaturum. — 
loniae atque Aeolidis] s. 35, 9. 
56, 2; 33, 38, 3; Strabo 14, 1, 2, 
S. 632: or. 9 oj» dnb ToU llo- 
oridiov roO  Milgalov xai Tor 


Kugixdw dpa u£ypi Porxalas xai 


ro? Epuov ro népas rgs [owi- 
x5J& mapaÁlas; 13, 1, 3, S. 582: 
dossddoön (N röv Alolémw 
&n0:x(a) And vos Kubımnvns uéyoe 
roü Kaixov, xai dndhaßen Erı 
nÀÁéov, row uerafö roü Kafxov 
xai roD "Eouov norauod, — pro- 
hibuerunt]*. 

3. Pamphilidam . . miserunt] 
sie schickten daher usw., ohne 
Rücksicht auf den Plan der Rö- 
mer (abscedere . .)). — Patara]*. 


4. Antiochus ..] Pol.: 'Avrloyos 
..„ napayerduevos eis rdg Xápdeius 
&no Tos npopprOe(ons orparelas 
(Liv. 19, 7) dusmeuneroe GOvveyós 
zpos Ilpovalav, ztapaxalów abróv 
eis rw operioar ovuuaylar; Liv. 
hat $ 4—7 den letzten Satz anders 

wendet und das, was bei Po- 
bins Gedanke des Prusias ist, 
zum Teil dem Antiochus in den 
Mund gelegt; ebenso frei ist der 
Brief Sceipios $ $ behandelt, — 
circa se* erant] 8. zu 1, 17, 2; 2, 
43, 6; 7, 97, 9; 30, 30, 1; vgl. 
24, 5. — Prusiam] 8. 32, 34, 6; 


33, 30, 4; er scheint erst jetzt 
die von den Römern drohende Ge- 
fahr erkannt zu haben. — trans- 
itum] der durch die Flotte schon 
ausgeführt, von dem Landheere 
zu erwarten war. — increpabat| 
‘er schalt auf’; s. 2, 65, 4; 7, 
^ ad oM tollenda] vgl 
D. omma regna to vgl. 
21, 44, 5; Sall Iug. 81, 1. — ws- 
quam lerrarum*| vgl. lust. 8, 3, 
9: usquam terrarum; ühnlich Liv. 
40, 12, 5: nusquam gentium; vgl. 
39, 54, 8: quo terrarum; der ge- 
wöhnliche Ausdruck folgt $ 10. 
6. Philippum, Nabim*] s. 35, 
35, 1. — expugnatos) s. 25, 28, 1; 
zu 36, 7, 7. — ut quisque pro@i- 
mus...) nüml so werde ihn zu- 
nächst das Feuer ergreifen und 
dieses so über alle usw. prozimus 
ab scheint sich bei Liv. sonst nicht 
zu finden; aber s. Cic. Or. 217: 
proximus a postremo; Colum. 1, 
6, 8: prorume alter ab altero; 
Plin. Ep. 7, 20, 6; Curt. 6, 11, 28. 
7. gradum . . fore] es würde 
ein (der nüchste, oder: nur ein) 
Schritt sein; vgl. gradwm facere 
6, 35, 2. 42, 2. — voluntariam] 5. 
21, 40, 4; das Reich des Eumer 
lag vor dem des Prusias und - 
ihm Schutz gewähren kö 
S. motum] Pol: llpoveías 
obs dAÀóroios Üw ToU. Koma 
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cione tali averterunt, qui praeter consuetudinem perpetuam 
populi Romani augendi omni honore regum sociorum maie- 
statem, domesticis ipse exemplis Prusiam ad promerendam 
amicitiam suam compulit: regulos se acceptos in fidem in 
Hispania reges reliquisse; Masinissam non in patrio modo 
locasse regno, sed in Syphacis, a quo ante expulsus fuisset, 
regnum imposuisse, et esse eum non Africae modo regum longe 
opulentissimum, sed toto in orbe terrarum cuivis regum vel 
maiestate vel viribus parem. Philippum et Nabim, hostis et 
bello superatos ab T. Quinctio, tamen in regno relictos. Phi- 
lippo quidem anno priore etiam stipendium remissum et filium 
obsidem redditum, et quasdam civitates extra Macedoniam 
patientibus Romanis imperatoribus recepisse eum. in eadem 
dignitate et Nabim futurum fuisse, nisi eum suus primum 
furor, deinde fraus Aetolorum absumpsisset. maxime confir- 
matus est animus regis, postquam ad eum C. Livius, qui 
praetor ante classi praefuerat, legatus ab Roma venit et edo- 


Troie zrepl Tor Avrioyor. — praeter] 
abgesehen von; zum. Gedanken 
vgl. 28, 13, inem . 

auge i] vgl. 3, 31, 3. i "do 
mesticis] die nicht dem Staate, 


10, toto in orbe] | 


setzt x4 in nieht hinzu; were 
29, 14 


11. et bello* superatos] ef = 


sondern seiner Familie angehören: b 
ipse ist hier populi Romani gegen- 
über, wie oft nach swus, vesteru. à., 
hinzugesetzt; s. 34,34, 1; Pol.: zus 
(dias mpoaspéGeds ; vgl 6, 6. — 
promerendam)] vgl. 931, 11, 16. 


MA qnn hier durch den Ge- 


gensatz der aber nicht immer 
jeobachtet wird (vgl. 41, 2, 12 
mit 41, 4, 7), genauer bestimmt; 
s, 21, 29, 6. — in Hispania*] ist 
wohl mit regulos acceptos in fidem 
zu verbinden, obgleich es auch, 
& 10: non Africae modo entspre- 
ond. attributive Bestimmung zu 
reges sein könnte; zur Sache s. 
Pol: dw xarà udy iv "IBnotav 
MvdoBáiny xad Koliyavra mpo- 
^píporro usw.; Liv. selbst hat 38, 
21, 7 ^e dede nicht. il eee " 
expu uisset] = expulsus esse 
wie nicht selten bei Livius. — 
4n .. regnum imposuisse] wie in 
naves imponere, z. B. 30, 2, 3. 


'und noch dazu', hebt dieses Mo- 
ment stärker hervor; als devieti 
hätten sie ihrer Reiche beraubt 
werden können. 


12. quidem] steigernd: — 
. betreffe'; &. 21, 30, 7; 
11. — anno priore) Polybius ju tat 
nur: droxalteorandvaı.. 
xal robs dua rodr pies 
Tas veavioxove uw Andeutung 
anno, da der Tribut 


erlassen "hs war; 8. -. 1. ON 
36, 35, 13. — quasdam) s. 36, 
33, 7. — Nabim ..] entspricht 
nicht dem, was Polybius sagt. — 
suus] 8. 4, 33, 


13. classi]? — ab Homa] un- 
mittelbar vom Senate; über er 
Erfolg der Gesandtschaft sagt Po- 
lybius: reAéoe dndorn rör xard rör 
era Jinlóov. — edocuit]* 
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cuit, quanto et spes victoriae certior Romanis quam Antiocho 14 
et amicitia sanctior firmiorque apud Romanos futura esset. 
Antiochus, postquam a spe societatis Prusiae decidit, 26 
Ephesum ab Sardibus est profectus ad classem, quae per ali- 
quot menses instructa ac parata fuerat, visendam, magis quia 2 
terrestribus copiis exercitum Romanum et duos Scipiones im- 
peratores videbat sustineri non posse, quam quod res navalis 
ipsa per se aut temptata sibi umquam feliciter aut tunc magnae 
et certae fiduciae esset. erat tamen momentum in praesentia 3 
spei, quod et magnam partem Hhodiae classis circa Patara 
esse et Eumenen regem cum omnibus navibus suis consuli 
obviam in Hellespontum profectum audierat; aliquid etiam 4 
inflabat animos classis Rhodia ad Samum per occasionem fraude , 
praeparatam absumpta. his fretus, Polyxenida eum classe ad 5 
temptandam omni modo certaminis fortunam misso, ipse copias 
ad Notium ducit. id oppidum Colophonium, mari imminens, 


14. quam Antiocho) nüml. esset, 


aus dem folgenden fufura esset 
zu entnehmen. — apud Romanos] 
der nsatz ist absichtlich nicht 
wiederholt. 

26—30. Seeschlacht bei 
Myonnesus. PoL 21, 9; App. 
Syr. 21 

1l. a spe . . decidit] vgl. Cic. 
Att. 2, 23, 2: ex quo loco decidit ; 
Caes. BG. 1l, 48, 6: equo deciderat. 
-— wm] schon 25, 2 ist er 
aufgebrochen. — instructa ac pa- 
rata fuerat] da die Flotte schon 
früher ausgelaufen und nur in 
den letzten Monaten untätig ge- 
wesen ist (s. Kap. 13 und 14), 
so bedeuten die Worte wohl nur: 
gerüstet und kampfbereit gewesen 
war, wie 11, 3. 43, 5; s. 1, 2, 1. 
23, 9; Kühn. 205. 

2. magis quia* . .] 8. 2, 1, 7; 
die angeführten Gründe bereiten 
mehr den erst $ 5 angegebenen 
Entschluß, eine Seeschlacht zu 
liefern, vor, als sie sich auf vi- 
sendam beziehen (vgl. 35, 1f.), 
wenn man dieses nicht prägnant 
n TM — daraufhin zu 
| tigen, ob sie kampfferti 
sei. Der Gedanke bei Polybius: 


avikloyiZduevos, &r« dress Av oDro 
Ödvarro xmlüósew Tv Tw nebör 
arparonéüov diáBaciv xal zadd- 
hov row nöheuovr àmó T9s Macías 
änoreiBeotaı, ei BeBalos xgacolr 
ans Calárrgs, stpoéDero wvavua- 
4etv ist erweitert, aber weniger 


deutlich ausgedrückt. — sibi] weil 


magnae et certae fi 
großes und wohlbe 


detes Ver- 
trauen einflößte; eine etwas freie 


Anwendung des gen. qualitatis. 

3. tamen] obgleich die Flotte 
noch nichts ausgerichtet hatte, 80 
war sie, da das Landheer die 
Feinde nicht abhalten konnte, 
doch seine einzige Hoffnung, und 
diese wurde durch die Umstände 
P? gesteigert. — in praesential 
l h. unter den gegenwärtigen 
Verhältnissen; s. 36, 8 u.a. — 
Patara|*. 

4. aliquid) "einigermaBen' ; 23 
13, 4: a . . fortuna . . aliqui 
variaverit. — inflabat| s. 12, 4. 
— aünimos] nur des Antir 
8. 24, 40 10. — per occa; 


s. zu 31, 2, | 
5. Notium] ursprüngli 











46 LIBER XXXVI. CAP. 26. &. u, e. 54, 
abest & vetere Colophone dno ferme milia passuum. et ipsam 
urbem suae potestatis esse volebat, adeo propinquam Epheso, 
ut nihil terra marive ageret, quod non subiectum oculis Colo- 
phoniorum ac per eos notum extemplo Romanis esset, quos 
audita obsidione non dubitabat ad opem sociae urbi ferendam 
classem ab Samo moturos; eam occasionem Polyxenidae ad 
rem gerendam fore. igitur operibus oppugnare urbem aggres- 
sus, ad mare partibus duabus pariter munitionibus deduetis, 
utrimque vineas et aggerem muro iniunxit et testudinibus 
9 arietes admovit. quibus territi malis Colophonii oratores Samum 
ad L. Aemilium, fidem praetoris populique Romani implorantes, 
miserunt. Aemilium et Sami segnis diu mora offendebat, nihil 
minus opinantem quam Polyxenidam, bis nequiquam ab se 
provocatum, potestatem pugnae facturum esse, et turpe existi- 
mabat Eumenis classem adiuvare consulem ad traiciendas in 
Asiam legiones, se Colophonis obsessae auxilio, incertam finem 
habituro, alligari. Eudamus Rhodius, qui et ante tenuerat 
eum Sami cupientem proficisci in Hellespontum, cunctique 
instare et: quanto satius esse vel socios obsidione eximere vel 


Hafenstadt Kolophons, war nach 8. ad mare]* — iniunzil] 5. zu 


der Entvölkerung dieser Stadt 5, 7, 2. — testudinibus] vermittelst 


durch Lysimachus (s. Paus. 1, 9, 
8; 7,3, 1) mehr bewohnt worden 
und hieB spüter selbst Kolophon. 
— vetere* Colophone] Thuk. 3, 34, 
1: magazáéov 0B ndhw loge xai 
de Norww TÓ Kohopowrdom, ob 
xargpxgrro Kologarıoı TüS dv 
ndhews haloxwas; $ 4: Adyvaloı 
olsıords tÉu aw TES . . xatqixig av 
ro Nóriwowv, Evvayaydrrıs zxtávrag 
ix rv mtÓÀeow, el mo) rue Ar 
Koloqerrdom. 
6. urbem] kann nach dem Fol- 
genden, besonders $ 8: ad mare 
. deductis, nur DN E» — 
prom m| zwischen Ephesus 
ub Notium lag nur der Berg 
Gallesion. — .Epheso]* — Colo- 
honiorum] so konnten auch die 
ewohner von Notium genannt 
werden; 8. $ 5; 9; 28, 4; 38, 39, 8: 
Colophoniis, qui in Notio habitant. 
7. E — occasionem* Poly- 
renidae* ad rem gerendam fore] 
vgl. zu 4, 53, 9. 


(unter) Schutzdüchern, | 
arietariae geheißen; vgl. Vitruv 
10, 18 (19), 2. 

10. diu] ist wie eine attributive 
ling Kram. ^ en mir 
mengehörenden Begriff en 
mora getreten. — offe at]* — 
provocalum| &. 15, 9. 

11. Eumenis . .] ist dem folgen- 
den Gedanken bei- statt unter- 
geordnet: wührend Eumenes .. 

incerlam ha- 


sei er nsw, — 
biluro] über das echt von 

Ende 
Der 


finis s. zu 4, 2, 4; — deren 
sich nicht absehen lasse. 
Schlußsatz aus den beiden Prü- 
missen ist 8 13: ..discedere, 
da Aemilius dem Konsul entgegen- 
segeln will, nur utet. 

12. et ante* tenuerat] die Sache 
y eH 22, v we Ri es t. 

13. et: quanto* „ „| mit ausge- 
lassenem egrit des wie 
nicht selten bei Liv.; s. 21 8; 
31, 30, 2; 34, 62, 11; 35, 12, 11; 











a, Chr, n. 190. LIBER XXXVU. CAP. 26, 27, 47 
vietam iam semel classem iterum vincere et totam maris pos- 
sessionem hosti eripere, quam desertis sociis, tradita Antiocho 
Asia terra marique in Hellespontum, ubi satis esset Eumenis 
classis, ab sua parte belli discedere! profecti ab Samo ad 27 
petendos commeatus consumptis iam omnibus Chium parabant 
traicere; id erat horreum Romanis, eoque omnes ex Italia 
missae onerariae derigebant cursum.  cireumvecti ab urbe ad 
aversa insulae — obiecta aquiloni ad Chium et Erythras sunt 
— cum pararent traicere, litteris certior fit praetor frumenti 
vim magnam Chium ex Italia venisse, vinum portantes naves 
tempestatibus retentas esse; simul allatum est Teios regiae : 
classi commeatus benigne praebuisse, quinque milia vasorum 
vini pollicitos esse. Teum ex medio cursu classem repente 
avertit, aut volentibus iis usurus commeatu parato hostibus 
aut ipsos pro hostibus habiturus. cum derexissent ad terram 
proras, quindecim ferme eis naves circa Myonnesum apparue- 
runt, quas primo ex classe regia praetor esse ratus institit 
sequi; apparuit deinde piraticos celoces et lembos esse. Chiorum 
maritimam oram depopulati eum omnis generis praeda rever- 


38, 22, 5; 42, 35, 5; vgl zu 3, 

11, 12; 5, 25, 4; 6, 7, 3. — hostij* 

— sua parte belli] s. 17, 9; ge- 

eint ist der Seekrieg, nicht die 
iffung der Landtruppen. 

27. 1. id erat ..] die Insel war 
also schon vorher ein horreum für 
die Römer gewesen; id erat .. 
cursum ist wie 26, 5: id oppidum 
. . passuum ein parenthetischer 
Zusatz. MN die olii keit 

er Verpflegung s. Ihne m. 
115. — dor Debo IT. 

2. ab urbe] die Stadt Samos und 
der bedeutendste Hafen la 
nach Südost. — ad aversa insulae] 
&, zu 5, 29, 4. — obiecta]* — ad 
Chium] "nach . . hin’, dem Sinne 
nach —"'gegenüber. — Chium et 
Erythras| s. 36, 45, 7. — cum 
pararent] nimmt parabant $ 1 
wieder auf. — vinum portantes . .] 
dagegen die, welche usw.; der 
Wein wird aus Italien nachge- 
schickt; vgl. 29, 1; Sall. Ing. 44,5. 

3. Teios] diese haben schon im 
J. 561 durch ein Psephisma ihre 
freundliche Gesinnung gegen die 


Rómer ausgesprochen und haben 
von diesen durch ein noch vor- 
handenes Senatskonsult die Zu- 
sicherung ihrer Rechte erhalten; 
jetzt sind sie wieder zur Parteı 
des Künigs übergegangen. — 
commealus)* — vasorum] unbe- 
stimmt, ob amphorae oder ein 
anderes Maß. — pollieitos)* — 
Teum* . .] ohne Satzverbindung; 


statt nach Norden steuert er nach 
Osten. — Teum]*— ex medio cursu] 
ist nicht genau, da er nach den 


Worten simul allatum est die 
Nachricht noeh vor der Abfahrt 
von Samos erhült; vielleicht ist 
die Abfahrt zu früh an ben. 
— volentibus iis*| ist abl, abs.; 
8. 7, 41, 4: ipso volente; vgl. 21, 
50, 10; zu volentibus vgl. 38, 15,5. 
4. derexissent]* — institit sequi] 
s. 24, 26, 11; 25, 19, 7; 35, 11, 3. 
— primo|* — instlit]* — pia- 
ticos* celoces] s. 21, 17, 5. — 
lembos) s, 24, 40, 2; 34, 26, 11; 
die folgenden Prüdikate depopw- 
lati usw. beziehen sich auf die I 
piraticos angedeuteten Persone 











48 LIBER XXXVI CAP. 27. 28. a. u. c. 564. 


tentes postquam videre ex alto classem, in fugam verterunt. 
et celeritate superabant levioribus et ad id fabrefactis navigiis 
et propiores terrae erant; itaque priusquam appropinquaret 
classis, Myonnesum perfugerunt, unde se e portu ratus abs- 
tracturum naves, ignarus loci sequebatur praetor. Myonnesus 
promunturium inter Teum Samumque est. ipse collis est in 
modum metae in acutum cacumen a fundo satis lato fastiga- 
tus; a continenti artae semitae aditum habet, a mari exesae 
fluctibus rupes claudunt, ita ut quibusdam locis superimpen- 
dentia saxa plus in altum, quam quae in statione sunt naves, 
promineant. circa ea appropinquare non ausae naves, ne sub 
ictu superstantium rupibus piratarum essent, diem trivere. 
tandem sub noctem vano incepto cum abstitissent, Teum postero 
die accessere, et in portu, qui ab tergo urbis est —  Gerae- 
sticum ipsi appellant —, navibus constitutis praetor ad de- 
28 populandum circa urbem agrum emisit milites. Tei, eum in 
oculis populatio esset, oratores cum infulis et velamentis ad 


5. videre] s. 1, men exsurgunt; die genaue 
verterunt*) näml.. E 5 13, s: "Pol. Schilderung an u. St. rührt von 
21,128: oi dà zeparal Seaodus Polybius her; vgl. Strabo a. a. 0. 
vo: TÓv ininlowv row '"Pouaixóv — artae semitae aditum habet*| 
mioíov ix» urtaßoljs drowürro einen Zugang der aus .. es 
T)w dwaydpnow. — adi iv zu — claudunt | s. 36, 18, 4. — 
dem Zwecke; vgl. 23, 18, ad — impendentia*| ähnliche d 
id ipsum instructae. — t rabrefactis ite hat egi auch sonst comp 
wird sonst häufiger von kunst-  s.zu 2, 10, 11.— promineant*] vgl. 
reichen n A. M esagt; s. 23, 6. 

34, 52, 5; vgl. 36 3. 8. circa ea] “in der Nähe hier- 

ó. Aria hi cs — e portu|*, von’, gehört zu diem trivere. — 

yonnesus)* — inter Teum sub iclu*| d. h. den Geschossen 


Samunque Liv. gibt nur die ausgesetzt; s. zu 26, 40, 10. — 


Endpun der Fahrt an; ge- dg 

nauer sagt Strabo 14, 1, 29, 8. 9. postero die] sie scheinem die 

643: verafd Tim xai Aeféd'ov. — Nacht über auf offener See ge- 

collis] in den das ries wy blieben zu sein. — ab j 
Strabo 14, 1, 30, 5$ Téos 
ind ye ovrog Idpvra. eva 
Fyovoa E. Fori ii PT Mg one 
ó mgóogoppos dno rpidxovra ora- 
dom is ndlems l'eppgasédaa, j. Si- 
ghajik; der andere Hafen er- 
streckte sich nach Osten. — emi- 


sit J*. 
Time fastigium or crescit, sed in metae 28. 1. Tei*] v M i od $ 9; ebenso 
macıme modum erecta est cuius ct e. im bezw. Abl 
ima spatiosiora sunt, alhora in Boi und Bois, Vei und Veis usw. 
artius coeunt, summa in acutum — in ooulis* . . essei] s. zu 35, 
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Romanum miserunt. quibus purgantibus civitatem omnis facti 
dictigue hostilis adversus Romanos, et iuvisse eos commeatu 
classem hostium arguit, et quantum vini Polyxenidae pro- 
misissent; quae si eadem Romanae classi darent, revocaturum 
se a populatione militem; si minus, pro hostibus eos habiturum. 
hoc tam triste responsum cum rettulissent legati, vocatur in 
contionem a magistratibus populus, ut, quid agerent, consulta- 
rent. eo forte die Polyxenidas cum regia classe a Colophone 
profectus postquam movisse a Samo Romanos audivit et ad 
Myonnesum piratas persecutos 'Teiorum agrum depopulari, 
naves in Geraestico portu stare, ipse adversus Myonnesum in 
insula — Macrin nautici vocant — ancoras portu occulto 
iecit. inde ex propinquo explorans, quid hostes agerent, primo 
in magna spe fuit, quem ad modum Rhodiam classem ad 
Samum circumsessis ad exitum faucibus portus expugnasset, 
sic et Romanam expugnaturum. nec est dissimilis natura loci: 
promunturiis coeuntibus inter se ita clauditur portus, ut vix 
duae simul inde naves possint exire. nocte occupare fauces 
Polyxenidas in animo habebat et denis navibus ad promunturia 
stantibus, quae ab utroque cornu in latera exeuntium navium 
pugnarent, ex cetera classe, sicut ad Panhormum fecerat, 
armatis in litora expositis terra marique simul hostis opprimere. 
quod non vanum ei consilium fuisset, ni, cum Tei facturos se 


36, 2. — purgantibus . . omnis — Macrin*] s. 13, 1. — nautici] s. 
fach dictique)die Konstruktion mit 30, 25, 11; 41, 3, 1. 
Genitiv wie bei gerichtlichen Ver- 6. primo] hat kein entsprechen- 


ben (liberari 5, 28, 1; iudicari 6, des Glied; das durch die folgen- 
14, 3; compertus 7, 4, 4), findet den Umstände veranlaßte Auf- 
sich vor Liv. nicht. . geben der Hoffnung ist nicht 


2. eos] nach purgantibus, um 
beide Handlungen zu sondern und 
hervorzuheben; s. 32, 9, 10. — 
commeatu]! — si minus) = sin 
minus; S. 38, 8, 3; vgl. 29, 20, 8. 

3. triste] wie 25, 6, 2. — voca- 
tur in contionem| s. zu 24, 28, 1. 
— nmnagitratibus] vgl. 12, 2. — 
consultarent| der Beschluß ist $9 
angedeutet. 

1. Colophone] es ist Notium ge- 
meint; s. 26, 5 — movisse] vgl. 
15, 5; zu 25, 9, 8. — ad Myonne- 
sum|* — Teiorum]* — Geraestico]*. 

5. in insula*| an (bei) der Insel; 
vgl. Prop. 1, 2, 11: in aníris. — 

T. Liv. VIII. 2. 


besonders bemerkt, $ 9ff. nur an- 
gedeutet; vgl. 29, 1. — 4n magna 
spe fuit) aktivisch; vgl. 25, 15, 5; 
42, 19, 3. — ad exitum] ist zu 
faucibus zu ziehen. — portus]*. 

7. promunturiis) die Höhen an 
beiden Seiten des Hafens. — co- 
euntibus] ist nicht wörtlich zu 
nehmen, sondern = einander ganz 
nahe kamen. — portus]*. 

8. nocte]* — promunturia]* — 
cetera, classe] s. 35, 26, 9: cetera 
classis; vgl. 3, 19, 9. — armatis] 
vgl. 11, 6. — in litora expos 
s. 34, 8, 7. 

9. Teıl* — ante urbem) 

21, 9. 
4 


10 


11 


LIBER XXXVIL CAP. 28. 29. a. u. c. 564. 
imperata promisissent, ad accipiendos commeatus aptius visum 
esset Romanis in eum portum, qui ante urbem est, clgssem 
transire. dicitur et Eudamus Hhodius vitium alterius portus 
ostendisse, cum forte duae naves in arto ostio implicitos remos 
fregissent; et inter alia id quoque movit praetorem, ut tradu- 
ceret classem, quod ab terra periculum erat, haud procul inde 


29 Antiocho stativa habente. traducta classe ad urbem ignaris 


2 


moveri tamquam ad profectionem naves. 


omnibus egressi milites nautaeque sunt ad commeatus et vinum 
maxime dividendum in naves, cum medio forte diei agrestis 
quidam ad praetorem adductus nuntiat alterum iam diem 
classem stare ad insulam Macrin et paulo ante visas quasdam 
re subita perculsus 
praetor tubicines canere iubet, ut, si qui per agros palati 
essent, redirent; tribunos in urbem mittit ad cogendos milites 
nautasque in naves. haud secus quam in repentino incendio 
aut capta urbe trepidatur, aliis in urbem currentibus ad suos 
revocandos, aliis ex urbe naves cursu repetentibus incertisque 
clamoribus, quibus ipsis tubae obstreperent, turbatis imperiis 


tandem concursum ad naves est. vix suas quisque noscere aut 


adire prae tumultu poterat, trepidatumque cum periculo et in 
mari et in terra foret, ni partibus divisis Aemilius cum prae- 


vgl. 34, 50, 3 die noue Re 
wohl, wenol E JM. 
bios er Stadt. — 
tribunos] s. 17, eue 


10. vitiwn] die fehlerhafte Be- 
schaffenheit. 
11. inter alia] die  übri 


Gründe außer den $ 10 erwähn- 
milites er- 


ten sind nicht angegeben. 
x ow 8. 26, 1. 
urbem] weil der por- 

tus Corde nach 27, : weiter 
entfernt WW vgl 28, 
urbem. ignaris omnibus] da 
- nichts wuBten; das Ob er 

ibt sich aus dem Vo 

enden. rigens sind die mi- 
ites naulaeque der größte Teil 
der omnes; vgl. 36, 7, 18. — 

ssi sunt .. cum nuntiat] vgl. 
zu 24, 29, 1; die gewühnliche 
Ausdrücksweise s 8 $7. — vinum] 


mL. uedio forte diei] vgl. 26, 45, 
8: medium ferme dii erat; 21, 
48, 17. — ad i m). 

3. tubicines] die also auch auf 
der Flotte die Signale geben. — 
canere] s. zu 2, 64, 10. — si qui . .] 


nicht auffallend 
wühnt werden, Obgleich sie auch 
nn Matrosen Befehle erteilen 
80 

4. capta urbe] hier braucht das 
vorhergehende im nicht 
dacht zu werden. — cursu] 8. 
30, 13. — incertisque* 
Rufe, deren Bedeutung man nicht 
kannte, bei denen man nicht 
wuöte, "was gerufen wurde; s. 27, 
PA vgl. Curt. 9, 9, 12. — 


5. suas quisque*] s. 1, 44, 1: in 
ue centuriis; 4, 40, 3: 








a. Chr. n. 190. LIBER XXXVII. CAP. 29. 30, 51 
toria nave primus e portu in altum evectus, excipiens inse- 
quentis, suo quamque ordine in frontem instruxisset, Eudamus 
Rhodiaque classis substitissent ad terram, ut et sine trepi- 
datione conscenderent et, ut quaeque parata esset, exiret navis. 
ita et explicuere ordinem primae in conspectu praetoris, et 
coactum agmen ab Rhodiis est, instructaque acies, velut 
cernerent regios, in altum processit. inter Myonnesum et 
Coryeum promunturium erant, cum hostem conspexere. et 
regia classis, binis in ordinem navibus longo agmine veniens, 
et ipsa aciem adversam explicuit laevo tantum evecta cornu, 
ut amplecti et circuire dextrum cornu Romanorum posset. 
quod ubi Eudamus, qui cogebat agmen, vidit, non posse aequare 
ordinem Romanos et tantum non iam circuiri ab dextro cornu, 
concitat naves — et erant Hhodiae longe omnium celerrimae 
tota classe — aequatoque cornu praetoriae navi, in qua Poly- 
xenidas erat, suam obiecit. 
parte pugna conserta erat. ab Romanis octoginta naves pu- 


in die Geschäfte; anders v 25 6. stehen mit veniens nur mittelbar 


heat] ma rn vgl. 21, 2. — er- 
2 


plicwit] wie 12, 10. 28, 10. 
30, 10; 1, 31, 5 u. &.; 9, 


iam totis simul classibus ab omni | 


instrurisset] wie 13, 8; vgl. 23, 9. 

6. substitissent]* — ad terram]* 
— conscenderent]*. 

7. primae] die erste Reihe, im 
Gegensatz zu coactum agmen . 
est; vgl. 23, 8. — Coryeum] s. 36, 
43, 13; vgl. 40, 9» 5: inter Ephe- 
sum, Samum Chi . — en 

nereni*] auf die Menschen be- 
zogen. — erant]*. 

8. binis in ordinem navibus) 
so daB je zwei Schiffe eine Reihe 
bildeten, zwei Schiffe rye 
ander fuhren; vgl. 36, 43, 13: 
gebantur tenui agmine 'ope " 
ordinem si naves ire; Xen. 
Anab. 2, 4, 26: yero eis duo; 
"p. Konstruktion vgl. Cie. Q. fr. 

, 9: se lernis nummis in pe- 
de tecum transegisse dicebat, An 
u. St. ist der vorausgesetzte Ver- 
balbegriff, etwa instructis, weniger 
leicht zu ergänzen. Die Worte 
bilden eine nähere u 
zu longo agmine (s. 23, 8) un 


60, 10: explicatus; 30, 5, 3: li- 
caverunt: 32, 4,4: "implicatus; das 
vorhe ende adversam ist Pr 
leptis so daß sie... stan 
"gegenüber" laevo]* — evecta]*. 

9. quod ubi] quod kann Pro- 
nomen sein, das durch non posse 
aequare erklärt wird, oder es dient 
zur d 2 3j Anknüpfung, wie 

8; B. zu 6, T, 2, — ae- 

Er ausgleichen, d. h. gleich 
qu bilden. — tantum non] z^ 4 
2, =. — ab dextro cornu] ' 
dem rechten Flügel’; der linke 
Flügel der Feinde droht zu um- 
schließen. — celerrimae]* — tota 
classe] vgl. zu 27, 8, 6: fola iu- 
ventute. 

30, 1. totis simul classibus*] 
mit den ganzen Flotten auf ein- 
mal, auf der ganzen Linie zu- 
gleich, nieht wie Kap. 24; vgl. ^ 
5, 3. er die Stellung von sin 
s. zu 43, 6, 1; durch ab ow 
parte wird tofis erläutert, — 
Homanis] s. 23, 7; nach App. 

A 








52 LIBER XXXVII. CAP. 30. à. WX, & 554. 
gnabant, ex quibus Hhodiae duae et viginti erant; hostium 
classis undenonaginta navium fuit; maximae formae naves 
tres hexeres habebat, duas hepteres. robore navium et virtute 
militum Romani longe praestabant, Rhodiae naves agilitate et 
arte gubernatorum et scientia remigum; maximo tamen terrori 
hostibus fuere, quae ignes prae se portabant, et, quod unum 
is ad Panhormum circumventis saluti fuerat, id tum maximum 


4 momentum ad victoriam fuit. nam metu ignis adversi regiae 


naves, ne prorae concurrerent, cum declinassent, neque ipsae 
ferire rostro hostem poterant et obliquas se ipsae ad ictus 


5 praebebant, et si qua concurrerat, obruebatur infuso igni, magis- 


6 


que ad incendium quam ad proelium trepidabant. plurimum 
tamen, quae solet, militum virtus in bello valuit. mediam 
namque aciem hostium Romani cum rupissent, cireumveeti ab 
tergo pugnantibus adversus Rhodios regiis sese obiecere, 
momentoque temporis et media acies Antiochi et laevo cornu 
circumventae naves mergebantur. dextera pars integra sociorum 
magis clade quam suo periculo terrebatur; ceterum, postqnam 
alias cireumventas, praetoriam navem Polyxenidae relictis sociis 
vela dantem videre, sublatis raptim dolonibus — et erat secun- 


sind es 83 Schiffe, darunter 25 
inem 

wd;..marimmae formae .. 
habe at] " vgl. 239, 5, — praesta- 
bant ]*. 


3. mamo tamen. .] Klimax, ge 


steigert $ 6, und zwar in gleic 
Form: plurimum lamen.,. — ignes] 
a, 26, 27, 5. — prae se] nüml. an 
den cort (s. 11, 13). — wunumJ* 
— circumventis]* — momentum] 
s. 36, 9, 15. 
4. metu . 
8. 24, 1. 


. cum  declinassent) 
prorae|* — rostro] 


zu dem Singular vgl. 2 44, T: 


lingua; 23, 45, 8; 35, 
obliquas) vgl. js, 30, [o 


5. conéwrrerat*] vollständiger 
24, 2. — obruebatw”* . .] wenn 
die Feuerkörbe so, wie 11, 13 an- 
gegeben ist, hervorra 
sie ziemlich weit in ein Schiff, das 
mit dem rostrum stoBen wollte, 
hineinreiehen. — ad incendium] 
% 32, 4; wohl nur der gleichen 


PX pee 


n, mußten 


Konstruktion wegen ist ad proe- 
lium gesagt. r E 
6. tamen] ungeachtet er 
reits erwühnten V doch 
wird in dem folgenden ize mit 
"namque nicht erwühnt, daB die 
Soldaten Schiffe geentert und ge- 
wonnen haben, wie 36, 44, Sf. — 
in bello]'im Kampf (8. 35, 47 » 
ist zu valwit un 


vgl. 9, 40, 7: dextro ipse cornu 
consistit; 83,9, 3; gewühnlich wird 


in hinzu tzt. — 


gese Circumven- 
lae*] 8. 21, 50, 5. — m 


nicht gestattet 
baum aufzurichten und 
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a. Chr. n. 190. 53 
dus petentibus Ephesum ventus —  capessunt fugam quadra- 
ginta duabus navibus in ea pugna amissis, quarum tredecim 
captae in potestatem hostium venerunt, ceterae incensae aut 
demersae. Romanorum duae naves fractae sunt, vulneratae 
aliquot; Rhodia una capta memorabili casu. nam cum rostro 
percussisset Sidoniam navem, ancora, ictu ipso excussa e nave 
sua, unco dente, velut ferrea manu iniecta, alligavit alterius 
proram; inde tumultu iniecto cum divellere se ab hoste cu- 
pientes inhiberent Rhodii, tractum ancorale et implicitum remis 
latus alterum detersit; debilitatam ea ipsa, quae icta cohaeserat, 


navis cepit. 
pugnatum est. 


hoc maxime modo ad Myonnesum navali proelio 


Quo territus Antiochus, quia,possessionefmaris pulsus lon- 


zu spannen, voraus, daB jener 
nicht niedergelegt wurde (s. 36, 
44, 12) und diese wenigstens nicht 
alle eingezogen waren; s. 33, 48, 
8; 36, 45, 2. — secundus* — 
quadraginta duabus) vgl. 40. 52, 
6; nach Appian waren es nur 29 
Schiffe. Diese Verlustziffer, ver- 
lichen mit der der Verbündeten, 
äßt die verheerende Wirkung der 
Feuerkörbe erkennen. — capes- 
sunt]*. 


8. tredecim]*. 


9. vulneratae] s. 24, 8. — cap- 
ta..) nach Appian ist durch den 
Kampf dieser Schiffe die Umsege- 
lung der Flotte móglich geworden. 
— ancora*| dieser hing an einem, 
der am Vorderteile hervorragen- 
den Balken und wurde von diesem 
aus in das Meer gelassen; s. Lu- 
cian ZJlÀotov N eügal 5; Verg. Aen. 
3, 211; 6, 901; Act. apost. 27, 30; 
er konnte also beim Stoß auf das 
feindliche Schiff fallen. — ictu] von 
dem Stoß des Angreifenden; ?pso: 
“schon durch . ., ohne daß man 
ihn herablassen wollte. — excussa*] 
— sua] ist, wie auch das folgende 
icta zeigt, auf das rhodische Schiff 
zu beziehen; umgekehrt stellt es 
Appian dar. — unco] dem einen 
der Ankerhaken. — ferrea manu) 
s. 26, 39, 12; ähnlich dem har- 


pago (s. zu 30, 10, 16); anders ist 
24, 94, 10. Aus Liv.’ Darstellung 
wird nicht deutlich, wie bei dem 
Zurückgehen des Schiffes die Ru- 
der ergriffen werden konnten. 


10. inhiberent] vgl. Curt. 4, 4, 
9: Tyri inhibentes remis aegre 
evellere navem, quae haerebat; 
Cic. Att. 13, 21, 8: inhibere . . est 
verbum totum nauticum; quam- 

m id quidem sciebam, sed ar- 

Mtrabar sustineri remos, cum in- 
hibere essent remiges iussi. id non 
esse eius modi didici heri . .; non 
enim sustinent, sed alio modo re- 
migant. An u. St. ist navem hin- 
zuzudenken; s. 26, 39, 12; 30, 
10, 17. — ancorale*] ist gewöhnlich 
ein Tau (eine Ausnahme erwähnt 
Caes. BG. 3, 13, 5: ancorae pro 
funibus ferreis catenis revinctae); 
warum dieses nicht durchhauen 
wird (wie 22, 19, 10; 28, 36, 11), 
ist nicht klar. —  debilitatam*] 
verschieden von vulnerata & 9. — 
navis]* — hoc maaime modo] so 
ungeführ (im ganzen); s. 41, 6; 
zu 21, 38, 1. 


81—32. Folgen der Schlacht. 
Diod. fr. 29, 5; App. Syr. 28. 

1. quo] näml. proelio. — An- 
tiochus) vgl. 40, 52, 6: inspecta 
eopse Antiocho . . classis * 
antea invicta fusa, contusa ] 


10 


31 


54 LIBER XXXVII. CAP. 31. a. u. c. 564. 
ginqua tueri diffidebat se posse, praesidium ab Lysimachia, 
ne opprimeretur ibi ab Romanis, deduci pravo, ut res ipsa 
postea docuit, consilio iussit. non enim tueri solum Lysimachiam 
a primo impetu Romanorum facile erat, sed obsidionem etiam 
tota hieme tolerare et obsidentis quoque ad ultimam inopiam 
adducere extrahendo tempus et interim spem pacis per occa- 
sionem temptare. nec Lysimachiam tantum hostibus tradidit 
post adversam navalem pugnam, sed etiam Colophonis obsidione 
abscessit et Sardis recepit se atque inde in Cappadociam ad 
Ariarathen, qui auxilia accerserent, et quocumque alio poterat, 
ad copias contrahendas, in unum iam consilium, ut acie dimi- 
caret, intentus misit. 

Regillus Aemilius post victoriam navalem profectus Ephe- 
sum, derectis ante portum navibus, cum confessionem ultimam 
concessi maris hosti expressisset, Chium, quo ante navale proe- 
lium eursum ab Samo intenderat, navigat. ibi naves in proelio 
quassatas cum refecisset, L. Aemilium Scaurum cum triginta 
navibus Hellespontum ad exercitum traiciendum misit, Rhodios 
parte praedae et spoliis navalibus decoratos domum redire 
iubet. Rhodii impigre praevertere ad traiciendas copias con- 
sulis atque eo quoque functi officio, tum demum Rhodum 


est. — ab Lysimachia] Appian 
ildert genauer v1 Liv. A 
age von Lysimachia 
und Eod führt dann fort: Awrloyos .. 
Xepoóvnaov délanev dloylavas , ., 
oÜrs uereveyxow Boos nv Ir dv adrı 
ofro$ ceGcgsvuévos mohds N Inka 
N xpnuara ^ nyaval, oüre du- 
oo. i" lodor. — pravo]*. 
deme*| vgl 13, 4. — 
e "beidentis ] 8. zu 34, 2 
11. — extr bed. [SW s. 4 
43, 8; 10, 29, 8; 28, 15, 3 ; 88, 44, 
1. — spem . . templare] s. 8. 32, 10; 
21, 12, 3; 26, J, 10; 28,38, 4: 33, 

21, 3. — per occasionem*] 8g. 26, 
4; a, 8,7. 35, 10. 

'8. nec — Colophonis] s. 26, 5. 
— obsidione abscessit] ohne a; 
8. zu 9, 3, 5; vgl. 38, 38, 6. 

4. inde]* — Ariarathen*] die 
voran wie in Kumenen 22,1; 

er Schwiegersohn des An- 
tools; s, App. Syr. 5; vgl. Liv. 
38, 39, ur awrilia]* — quocum- 


alio] s. 38, 30, 7: aliove quo; 
» 36, 11; Cic. Ait. 9, 17, 1: an 
alio zu po mittere 
ed bai 5 pun Der K 
ist u selbst jetzt noch ni 
Romer t (8. 35, 44, 3), wührend die 
mer schon seit Jahren einen 
griff befürchtet haben. — unum 
ER ut] s. 25, 34, 7. 
5. Regillus Aemilius] s. zu 9, 
38, 9. Erie I 


Ml EUM 
nitiv wie 4, 1, 4. 32, 5; 36, 10,3 
zu concessi vgl. 21 La 
E un] x 14. 3. dr MA 
sum]* — ab Bamo]*. 

m] das Land; 
vgl. 93, 4 zu 10, 37, 1. — spo- 
alibus] Beutes testücke 


li nav von 
den Schiffen eas se etwa rostra, 
rt 


T. I 
‘zuvor etwas prasseriort steht dieses Ve 





a, Chr. n. 190, 
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rediere. classis Romana ab Chio Phocaeam traiecit. in sinu 8 
maris intimo posita haec urbs est, oblonga forma; duum 
milium et quingentorum passuum spatium murus amplectitur, 
coit deinde ex utraque parte in artiorem velut cuneum; Lamp- 9 
tera ipsi appellant mille et ducentos passus ibi latitudo 
patet; inde lingua in altum mille passuum excurrens medium 
fere sinum velut nota distinguit; ubi cohaeret faucibus angustis, 
duos in utramque regionem versos portus tutissimos habet. qui 
in meridiem vergit, Naustathmon ab re appellant, quia ingen- 


tem vim navium capit; 


gewöhnlich mit dem Akkusativ; 
8. zu 2, 24, 5; vgl. Plaut. Pseud. 
231; Curt. 6, 6, 21. Bei Liv. steht 
es absolut ‚einmal mit in in der 
Bedeutung zuvor einen Abstecher 
machen nach . ' (32, 13, 4). Mit 
ad, wie an u. 8t., findet es sich 
erst bei Spüteren, 'z. B. Tac. Ann. 
tp Curt. 7, 1, 26; Plin. 5, 14, 7 

8. — traiciendas]* — consulis]* 
— lum demum] nach dem Par- 
tizip, wie 41, 12; 36, 2, 1; vgl 
B. Afrie. 18: male accepti tum 
demum. 

8, in sinu .. intimo] an der 
Em e dem sinus eem icta 
un ermaeus  vorspringenden 
Halbinsel, — passwum]" —ampl lec- 

titur] kann sich nach dem Fol- 
genden nur auf die dem Lampter 

entgegen gesetzte Seite beziehen: 
die uer hat an dieser eine 


Länge von usw., wie nachher la- 
titudo patel. — coit]* — velut 


cuneum] bildet wie 9: velut 
nota fast einen Be eigent- 
lich: ein schmaler Raum. der 
qum . War; s. 24, 2, d. e. 
mptera] wohl von dem Leucht- 
turm 80 genannt; Ausdruck und 
Wortform sind wie in Naustath- 

mon aus Polybius beibehalten. 
9. latitudo] der Raum zwischen 
den beiden Mauern der Stadt. — 
inde]' von da aus’. — lingua] s. zu 

25, 15, 12: terga. PE decas 
excurrens] 8. 44, 11, — velut 
nota] wie ein A bteljus ichen, 
ein Strich; eine sehr meine 


alter prope ipsum Lamptera est. 


Bezeichnung, statt deren man 
' eine genauere er- 
wartete. — ubi]* — faucibus an- 
gustis] scheint Dativ zu sein; 
wollte man es als Ablativ nehmen, 
so müßte urbs t wer- 
den; 8.33, 17,6. Es scheint der 
8: coit . . cuneum bezeichnete 
UM zm sein, der > nn 
sicht e e geringere Breite der 
unge in auf die 
Bere n at me nt En 
den konnte. Das Subjekt ist wohl 
lingua, wozu das Prädikat co- 
haeret faucibus besser paßt als zu 
dem entfernten de ae 
que regionem ist m n an- 
als nach urbs bestimmt. Doch 
ist der v» dy nicht genau, da 
der mit wbi ME PS bezeich- 
nete Punkt nur Ende der 
Hüfen ist. — N iet rene s 
regionem versos] is au 
drückt, statt: zwei (je einen) nach 
den beiden (von Mes ngua aus zu 
ririae] temm Ae NM 
e E unma Süden 
Norden en Cie, Verr. 4, 18: 
bis er duorum bellorum flamma 
ferroque servata. est. 
10. Nawtathmon*) sao na- 
ea — ab re] s. 38, 
..]* — prope ip. Ay rade - 
dera) ob der Leuchtturm m 
nördlich gelegen hat, oder ob 
Lampter wie $ 8 zu nehmen ist, 
so daß der nördliche Hafen näher 
an die Stadt gereicht hätte, ist 
nicht deutlich. 
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32 hos portus tutissimos cum occupasset Romana classis, priusquam 
aut scalis aut operibus moenia aggrederetur, mittendos censuit 
praetor, qui prineipum magistratuumque animos temptarent. 
postquam obstinatos vidit, duobus simul locis oppugnare est 
adortus. altera pars infrequens aedificiis erat; templa deum 
aliquantum tenebant loci; ea prius ariete admoto quatere muros 
turresque coepit; dein eum eo multitudo occurreret ad defen- 
dendum, altera quoque parte admotus aries; et iam utrimque 
sternebantur muri ad quorum easum cum impetum Romani 
milites per ipsam stragem ruinarum faeerent, alii scalis etiam 
ascensum in muros temptarent, adeo obstinate restitere oppidani, 
ut facile appareret plus in armis et virtute quam in moenibus 
auxilii esse. coactus ergo perieulo militum praetor receptui 
eani iussit, ne obiceret incautos furentibus desperatione ac rabie, 
dirempto proelio, ne tum quidem ad quietem versi, sed undique 
omnes ad munienda et obmolienda, quae ruinis strata . 
coneurrerunt. huie operi intentis supervenit Q. Antonius a prae- 
tore missus, qui castigata pertinacia eorum maiorem euram Ro- 
manis quam illis ostenderet esse, ne in pernieiem urbis pugna- 
9 retur; si absistere furore vellent, potestatem iis dari eadem con- 
dicione, qua prius C. Livii in fidem venissent, se tradendi. 


32. 1. aut scalisj] — princi- 
pun] &. 9, 4. 10. — obstinatos 

it] 8. zu 23, 11, S — oppugnare 
est adortus] a. zu 5 , 5. 


2. infrequens seiten &, 81, 
23, 5; 35, 1, 6; 36, 22, 7; vgl. 31, 
23; m !' aliqu wantum . loci] vgl. 
25, ,9,10. — tenebant] "nahmen 


ne tum quidem] tum nach 

der Partizipialkonstruktion wie24, 
11. 31,7; 3, 56, 1; 22, 11,13. 

ad, fuiokeut veru) mie fnm ad 

vertuntur; vgl. 2, 11, 1; 

62,2. — obmolienda) ist d durch 

die Verbindung mit munienda auf 

die zu errichtende Mauer bezogen, 


ein’; ; vgl. zu 28,1, 7. 
3. dein]*. 


4. stragem ruinarum] den Trüm- 
merhaufen; s. 42, 63, 4: ex ipsa 
rwinae strage; vgl. 35, 30, 5. 


5. restitere]* — plus]*. 


6. receptui cani] daneben re- 
ceplui camere iussit 34, 39, 13; 
42, 59, 11; vgl. 29,3: tubicines ca- 
nere iubet; 35, 18, 6: cum bellicum 
cani audisset ; zu 4, 31, 3, — 
rabie] vgl. 2, 41, 6: ea a- 
tio Tuscis rabiem magis quam 
audaciam 


s. 22, 26, 5: 


wührend » — dem ent- 
gegenzustellenden poe ee > 


wird, — obmoliendo we 
moliendis sazis claudere; M. 33, 

. Das Wort scheint sich vor 
Liv. nicht zu finden. 


8. in perniciem] so daB die per- 
nicies das Resultat sein würde; 
in. contumeliam ; 35, 
26, 10; 42, 39, 7; zu 21, 43, 7. 


9. dari] — qua prius . .] ist 
nicht bestimmt berichtet; aber 
36, 45, 1; 37,9, 4 ist die Stadt auf 
seiten der Römer. — in fidem 


venissent] s. 36, 28, 4. 








57 


LIBER XXXVII CAP. 32. 33. 


&. Chr. n. 190. 


haec cum audissent, quinque dierum spatio ad deliberandum 
sumpto, temptata interim spe auxili ab Antiocho, postquam 
legati ınissi ad regem nihil in eo praesidii esse rettulerant, tum 
portas aperuerunt, pacti, ne quid hostile paterentur. cum signa 
in urbem inferrentur et pronuntiasset praetor parei se deditis 
velle, clamor undique est sublatus, indignum facinus esse, 
Phocaeensis, numquam fidos socios, semper infestos hostis, im- 
pune eludere. ab haec voce velut signo a praetore dato ad 
diripiendam urbem passim discurrunt. Aemilius primo resistere 
et revocare dicendo captas, non deditas diripi urbes, et in iis 
tamen imperatoris, non militum arbitrium esse. postquam ira et 
avaritia imperio potentiora erant, praeconibus per urbem missis 
liberos omnes in forum ad se convenire iubet, ne violarentur, 
et in omnibus, quae ipsius potestatis fuerunt, fides constitit 
praetoris: urbem agrosque et suas leges iis restituit et, quia hiems 
iam appetebat, Phocaeae portus ad hibernandum classi delegit. 


10 


11 


13 


14 


Per idem fere tempus consuli, transgresso Aeniorum Maro- 88 


10. spatio . . sumpto] hätte 
Nachsatz sein können, ist aber 
als Vorbereitung zu dem folgen- 
den neuen Vordersatz gezogen; 
der folgende abl. abs. ist nicht 
ohne Härte asyndetisch angefügt 
und als besonderes Moment vor- 
angestellt, so daß der Erfolg des 
temptare durch den neuen Satz 


postquam . . tum hinzugefügt 
werden mußte. — interim] wie 
11, 6. — ab Antiocho] ist zu 


aurilii gezogen, da ein Begriff 
wie pelendi neben spe nicht pas- 
send war. — postquam . . rettu- 
lerant] vgl. 33, 3, 1; zu 3, 26, 4; 
Kühn. 212. — mihi] — pack, 
ne) s. 22, 52, 3. — hostile]*. 

11. Phocaeensis]* — eludere) 
"ihr Spiel, ihren Spott treiben'; 
vgl. 21, 50, 2; 29, 31, 11; Tac. 
Ann. 16, 28: impune eludere. 

12. ab . .] 'sogleich nach’. .; 
3. 36, 18, 1; zu 26, 15, 5: ab hoc 
sermone. — velut signo . . dato] 
vgl zu 2,53,2. — resistere] er 
selbst den noch Dastehenden; re- 
vocare: durch die Tuba. — cap- 
tas . . urbes] ein mehrfach aus- 
gesprochener Grundsatz, nach dem 


das se dedere und vi (bello, iure 
belli) capi unterschieden wird; s. 
2, 11, 6; 1, 27, 9; 26,32, 2; 28, 48, 
14; 44, 45, 7 u. &.; Sall. Iug. 91, 
1, 1: armis aut deditione; Cic. 
Oft. 1,35 u.a. ; die dediticii blieben 
wenigstens frei; die bello (vi) 
capti wurden getötet oder in die 
Sklaverei verkauft; zur Sache vgl. 
Tac. Hist. 8, 19: tae ur- 
bis praedam ad militem, deditae 
ad duces pertinere. — in iis* 
tamen ..] tamen bezieht sich auf 
die in in tis liegende Einräumung 
(= etsi captae sint, tamen . .), 
eine Kürze des Ausdrucks, für 
die sich sonst bei Liv. kein Bei- 
spiel findet; vgl. Cic. Sest. 63. — 
militum)*. 

13. potentiora]* — fides consli- 
tit] er hielt sein Wort’; vgl.2, 13,9. 

14. urbem . . leges] die Stadt 
wird zur Entschüdigung für die 
erlittene Unbill für frei erklärt; 
s. 24, 83, 6; 29, 21, 7; 35, 46, 10; 
38, 39, 12. — üsj*. 

83. Übergang der Rómer 
nach Asien. Pol.21,10; App.Syr. 
29; Diod. 29, 5; Ihne RG. 3, 112. 

1. Aeniorum Maronilarumque 





LIBER XXXVII. CAP. 33. a. n. e. 54. 
nitarumque finis, nuntiatur vietam regiam classem ad Myonne- 
sum relietamque a praesidio Lysimachiam esse, id multo quam 
de navali vietoria laetius fuit, utique postquam eo venerunt re- 
fertaque urbs omnium rerum commeatibus velut in adventum 
exercitus paeparatis eos excepit, ubi inopiam ultimam laboremque 
3 in obsidenda urbe proposuerant animis. ibi paueos dies sta- 
tiva habuere, impedimenta aegrique ut consequerentur, qui pas- 
sim per omnia Thraciae castella, fessi morbis ac longitudine 
viae, relieti erant. receptis omnibus ingressi rursus iter per 
Chersonesum Hellespontum perveniunt. ubi omnibus cura regis 
Eumenis ad traiciendum praeparatis velut in pacata litora nullo 
prohibente, aliis alio delatis navibus, sine tumultu traiecere. ea 
vero res Romanis auxit animos, eoncessum sibi transitum cer- 
nentibus in Asiam, quam rem magni certaminis futuram eredi- 
derant. stativa deinde ad Hellespontum aliquamdiu habuerunt, 
quia dies forte, quibus aneilia moventur, religiosi ad iter inci- 
derant, idem dies P. Seipionem propiore etiam religione, quia 


8. 31, 16, E oM een nach- 
träglich gefügt, da Maronea, 
oder vielmehr dessen Gebiet (die 
beiden Städte wurden wohl nicht 
berührt; s. 60, 7), weiter westlich 
liegend, früher erreicht werden 
mußte als Aenus an der Mündung 
des Hebrus; vgl. 38, 41, 8. — nun- 
tiatur victam . . esse] '8. 4, 53, 3. 

2. de navali victoria] ist von 
dem Begriff nuntiatur (etwa nun- 
tiatum) abhängig, oder es ist ein 
solcher Be hinzuzudenken; s. 
38, 57, 8: de tanto viro; 44, 
20, 1: omnia de Eumene dubia ; 
vgl. 28, 35, 1: res de. — omnium 
rerum] genauer berichtet Appian; - 
8. zu 31, 1. — excepit]* — 
posuerant animis*] s. 34, 34, 2; 
36, 17, 13. 

3. ut]* — morbisj*. 

4. per Chersonesum*] von Lysi- 

dem alten Kardia, süd- 

Hellespontum] vgl. 
86; 31, 6;  -App.: róDDs Émípmv 
werd onovifs, pOdons TÓv Av- 
rioyow . . émesyduevoi, — — aliis 
alio* delatis] soll wohl andeuten, 
me nirgends ein Hindernis 


P vgl.36 Q5. — ma- 
gni certaminis] À pp. p.37: „Puwalom 
ox üv su apás Einuodirronw A 
cada. vov Oi&Bacev. 


6. ancilia moventur] sie wurden 
aus der regia geholt und von den 
Saliern in feierlichen U 
den ganzen März hindurch 
Pol.: rgsaxordrjuegor; 8. U.) dureh 
die Stadt Wu vi. 1 E. 


cilia moventur ; 
lios; CIL.I 387. u.8t handelt 


es sich um die Festfoler 2 armi- 
lustrium am 19. Oktober; s. Marq. 
StVw. 3, 419, 6. 


1. rex vgl Fest. S. 218: 
nisi 


dies religiosi, 
necesse est, nefas habetur facere; 


dene 


ee ró 


Ilóniwwr dnd röw 
odlıov rai 
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Salius erat, diiunxerant ab exercitu, eausaque et is ipse morae 
erat, dum eonsequeretur. 

Per eos forte dies legatus ab Antiocho in castra venerat 34 
Byzantius Heraelides, de pace afferens mandata: quam impetra- 2 
bilem fore magnam ei spem attulit mora et cunctatio Romano- 
rum, quos, simul Asiam attigissent, effuso agmine ad castra 
regia ituros crediderat. statuit tamen non prius consulem adire 
quam P. Scipionem, et ita mandatum ab rege erat. in eo 
maximam spem habebat, praeterquam quod et magnitudo animi 
et satietas gloriae placabilem eum maxime faciebat notumque 
erat gentibus, qui vietor ille in Hispania, qui deinde in Africa 
fuisset, etiam quod filius eius captus in potestate regis erat. is 
ubi et quando et quo easu captus sit, sieut pleraque alia, parum 
inter auetores constat. alii principio belli, a Chaleide Oreum 
petentem, cireumventum ab regiis navibus tradunt; alii, post- 


d»dpa... ovußalveiı . , rQuaxov- 
Ouuspor ur) weraßalvew xarà row 
xaipó» Tüc Üvolas, dv 7 Av yopa 
xaralnpOdGoiw ol odkoı odros. — 


erat]* — diiunzerant*] wie 31 

29. 15; 32, 21, 7 u. &.; er war auf 

der europäischen Seite des Hel- 

lespontes geblieben. — et is ipse] 

auch er usw.; zu causa vgl. 21, 

21, 1; er selbst, im er zu 
a 


den dies religiosi, die das Weiter- 
ziehen des Heeres nicht gerade 
verhindert hätten. — morae erat, 
dum . .] daß man zügerte, bis 
usw.; 8. 22, 38, 1: paucos dies mo- 
rati, dum; zu 24, 40, 10 und 27, 
42, 13. Das Heer ist nach 4, 4 in 
etwa 8 Monaten bis an den Hel- 


I d Weledensverhand- 


lungen. Pol. 21 LEN Syr. 
29; Diod. 29, 9£.: Cass. Dio fr. 62,2, 

2, impetrabilem]* — mora] Zà- 
gerung, insofern sie nicht weiter 

hen; cunctatio enthält zugleich 
ra Begriff der Unentschlossen- 
heit; vgl. 35, 18. 7. — effuso 
agmine] d.h. *unaufhaltsam'; Pol.: 
rd... mods unddr ópunxévar rör 
dis robs Ümrwvawríovs. 

8. mandatum]* — praeterquam 
quod . . etiam quod] s. 30, 26, 5; 
vgl. 30, 40, 8. 


4. qui victor . .] vgl. 25, 9. 


5. sicut. pleraque alia) vgl. 38, 
56, 2: wie gar vieles andere‘; Liv. 
läßt, wie oft, die Sache unent- 
schieden. — prineipio belli] so 
Polybius 12: ov»d8awe dw doyats 
roü nohlduov Tor vide TÓ» ToU 
Ixınlovos yeyovevas Tols nepl 
Arriogow vÜnoyelowvr. Die ge- 
nauere Angabe des Ortes fehlt 
bei Polybius (wahrscheinlich von 
dem Epitomatorübergangen), doch 
hat Liv. wahrscheinlich den Na- 
men Oreos aus ihm genommen; 
& Mms, RF. 2, 515. Bei Appian 
heißt es: porxes a)róv £v r5 EÀ- 
Add. d Avriogos, ds Anunrodda 
(welches jedoch nach 35, 39, 4 zu 
Antiochus übergegangen war) 2x 
Xalxidos dianktorra; vgl. Dio- 
dor; de vir. ill. 54; Iust. 31, 7, 4; 
Cass. Dio: XéAevxos . . duazádovra 
ix rgs "Ehhados Àagdow. Welcher 
von den Sóhnen Scipios das Un- 
rlück gehabt hatte, ob Lucius 
(s. zu 41, 27, 2; bei Val. Max. 4, 
5,3 heißt er Gnaeus) oder Pu- 
blius (s. zu 40, 42, 13), ist nicht 
zu entscheiden. — Oreum]*. 

6. alii . . in Asiam sil*] &o 
wahrscheinlich Valerius Anf. 
wie aus der Erzählung Ka 








60 LIBER XXXVIL CAP. 34. 35. au c. Bl. 
quam transitum in Asiam sit, eum turma Fregellana missum 
exploratum ad regia castra, effuso obviam equitatu cum reci- 
peret sese, in eo tumultu delapsum equo cum duobus equitibus 

7 oppressum et ad regem deduetum esse. illud satis constat, si 
pax eum populo Romano maneret hospitiumque privatim regi 
eum Seipionibus esset, neque liberalius neque benignius haberi 

8 eolique adulescentem, quam eultus est, potuisse. ob haec cum 
adventum P. Seipionis legatus expectasset, ubi is venit, con- 

35 sulem adit petitque, ut mandata audiret. advocato frequenti 

2 consilio legati verba sunt audita. is, multis ante legationibus 
ultro citroque nequiquam de pace missis, eam ipsam fiduciam 
impetrandi sibi esse dixit, quod priores legati nihil impetras- 
sent; Zmyrnam enim et Lampsaeum et Alexandriam Troadem 
et Lysimachiam in Europa iactatas in illis disceptationibus esse; 

3 quarum Lysimachia iam cessisse regem, ne quid habere eum 


zu schließen ist. Über die Ein- 
schiebung dieser Notiz in die 
Erzählung des Polybius Mb zu 


36, 19, 12. — turma Fregellana] 
60 Mann; s. 22, 42, 4; Marq. StV w. 
2, 887. — delapsum equo*] ebenso 
Iustin 38, 2, 1: equo delap Pr 
destre proelium adgreditur; Val. 
Max. 7,3 ext. 2: equis delapsi .. 
humi prostratis corporibus Darium 
regem salutaverunt ; Verg. Aen. 10, 
596: curru delapsus eodem ; Curt. 
6, 5, 26; Iust. 1, 10, 9; vergleich- 
bar, doch etwas verschieden ist 1, 
16, 6: caelo delapsus; 22,1,9: lapi- 
des caelo cecidisse, — et ad*]. 

T. VUlud]* — 58i .. esset] das 
Impf. trotz der Irrealitüt der Ver- 

angenheit, die wir durch das 

lusqpf. wiedergeben: "bestanden 
hätte . . gewesen würe'; potuisse 
entspricht in oratio recta potuit; 
vgl. 31, 42, 7; 38, 31, 3. 49, 2. 60, 
9. — populoj]* — maneret| vgl. 

‚8,2. — privatim] 8. 54, 5; 
vgl. 5, 18, 5. — regi cum]*. 

8. ob haec] geht auf $ 4 zurück; 
doch wendet sich der Gesandte 
hicht sogleich an P. Scipio, son- 
m erst, 36, 1. ^ 

2, nequiquam |* — eam ipsam 
fiduciam .. esse] gerade der Um- 














stand, daB die Gesandten nichts 
erreicht hätten, sei der Grund 
seines Vertrauens, = in ea ve 
(in eo) fiduciam . ., .. im- 
petrassent, und ipsam tritt hi 
weil der Gedanke .. nihi 


impetrassent, schon in geo 
liegt. Übrigen dd. ,. nal 
impetrassent nur scheinbar der 
Grund angegeben, der wirkliche 
Grund folgt in quarum . . trac 


cum rer..tradere paratus esset; 
Polybius ue qm —— | 
nicht, auch das nde Lysi- 
machiam und Lysimachia . . re- 
em, welches die Römer schon 

setzt haben, fehlt bei ihm. — 

Zmyrnam . . Troadem] 35, 42, 2 
leisten die drei Städte noch Wi- 
2; 38, 30, 

wegen seiner 


quae in ; 
— Lysimachia]* — ne quid 
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in Europa dicerent; eas, quae in Asia sint, civitates tradere 
paratum esse, et si quas alias Romani, quod suarum partium 
fuerint, vindicare ab imperio regio velint; impensae quoque in 
bellum factae partem dimidiam regem praestaturum populo 
Romano. hae condiciones erant pacis; reliqua oratio fuit, ut 
memores rerum humanarum et suae fortunae moderarentur et 
alienam ne urgerent. finirent Europa imperium, id quoque im- 
mensum esse; et parari singula acquirendo facilius potuisse quam 
universa teneri posse; quod si Asiae quoque partem aliquam 
abstrahere velint, dummodo non dubiis regionibus finiant; vinci 
suam temperantiam Romana cupiditate pacis et concordiae causa 
regem passurum. ea, quae legato magna ad pacem impetrandam 
videbantur, parva Romanis visa; nam et impensam, quae in 
bellum facta esset, omnem praestare regem aequum censebant, 
euius eulpa bellum excitatum esset, et non lonia modo atque 
Aeolide deduci debere regia praesidia, sed sicut Graecia omnis 


in Europa) vgl. jedoch 60, 7. — 


uáysD'os Tíj$ adröv BEovalas Adgı- 
quae in Asia sint] hat Liv. zu- 


gesetzt, um einen Gegensatz zu 
n Europa zu gewinnen; er hat 
sich aber nicht genau ausge- 
drückt, da er nur an die drei 
vorher genannten Stüdte denkt; 
einfacher sagt Polybius: d 'A»- 
tioqos . . 'Hoaxkelönv | é&éneuwe, 
dvds évroláe, dt. zagayepst 5s 
te TÓv Aauwvaxgvóov xai Luvo- 
»aíov, Erı 0à tjs Micfavógéov 
ztóÀeos, . . óuolcog Óà xdv Tivas 
drspas ügaıperodas Bovkomwras 
t)» xatd tiv idola xai t)v 
"lo»(av, doas táxclvov Nonvraı 
xarà rÓv éveatóvra ztóÀeuor (Vgl. 
Kap. 11); bei Liv. quod . . fw 
erint*. 

9. memores . .] vgl. 30, 30, 16. 
42, 14. — fortunae moderarentur] 
8. 4, 7, 6: trae moderatos; 31, 44, 
2. — suae . . alienam] hier mit 
leiser Andeutung der Begriffe 
“günstig . . ungünstig’; s. zu 4, 
58, 2: ut ex incommodo alieno 
8ua occasio peleretur; vgl. zu 35, 
19, 6. — finirent Europa* im- 
perium] vgl. 36, 17, 15: Oceano 
finis terminare; Pol.: zagaxaAóv 
Tob$ Puualovs urte . . urve td 


orov noselv, Alla nepsypdgse, 
udkora rote Te Edemrns Ödooss. 

6. singula) entspricht universa, 
und acquirendo (durch Hinzu- 
erwerben’; s. 1, 45, 1) enthält nur 
eine nähere Bestimmung zu pa- 
rari, zu der singula wieder hin- 
zugedacht werden kann; vgl. 1, 
8, 4: adpetendo; zu 3, 12, 8: ite- 
rando; Polybius hat den Gedanken 
nicht; vgl. 54, 16; Sall. Iug. 31, 17. 

1. non dubiis] nicht zu Zweifel 
(neuen Streitigkeiten) Veranlas- 
sung gebende, als Grenze bestimmt 
erkennbare; vgl. 38, 39, 13; Poly- 
bius sagt nur: & dà návtws xai 
ıns Acdlas Bodkovral tiva 7tQoGezt- 
Öpdrreodas, dsoploas Tadra" noös 
näv „ao TÓ Övvardv noooelkei- 
ge0 Jac tÓv Bacıkda. Auch dem 
letzten Gedanken hat Liv. eine 
der Stellung des Gesandten we- 
niger angemessene Wendung ge- 
gegeben.— parva] Kleinigkeiten'. 

8. nain]*. 

9. lonia . . Aeolide] s. 25, 2; 
es war fast die ganze Westküste 
Kleinasiens. 

10. sedj* — sicut... urbe 
lybius hat den Gedanken 


10 
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liberata esset, ita, quae in Asia sint, omnes liberari urbes; id 
aliter fieri non posse, quam ut eis Taurum montem possessione 
Asiae Antiochus cedat, 

36 Legatus, postquam nihil aequi in consilio impetrare se cen- 
sebat, privatim — sie enim imperatum erat — P. Seipionis 
temptare animum est conatus. omnium primum filium ei sine 
pretio redditurum regem dixit; deinde ignarus et animi Seipionis 
et moris Romani, auri pondus ingens pollicitus et nomine tan- 
tum regio excepto societatem omnis regni, si per eum pacem 
impetrasset. ad ea Seipio: quod Romanos omnis, quod me, ad 
quem missus es, ignoras, minus miror, eum te fortunam eius, à 
quo venis, ignorare eernam. Lysimachia tenenda erat, ne Cher- 
sonesum intraremus, aut ad Hellespontum obsistendum, me in 
Asiam traiceremus, si paeem tamquam ab sollicitis de belli 
eventu petituri eratis; concesso vero in Asiam transitu et non 
solum frenis, sed etiam iugo aecepto quae disceptatio ex aequo, 
cum imperium patiendum sit, relicta est? ego ex munificentia 
regia maximum donum filium habebo; aliis, deos preeor, ne 

umquam fortuna egeat mea; animus 'eerte non egebit. pro 
tanto in me munere gratum me in se esse sentiet, si privatam 
gratiam pro privato beneficio desiderabit; publiee nee habebo 


sondern sagt einfach: ndens rs 
ini ride ToU Taópov Óvrvaorsías 
ixyopetv, — cis Taurum] 8. 98, 
38 4; ist zu possessione Asiae ce- 
dat gezogen, statt bloß zu Asiae. 

36. 1. legatus]* — nihil aeqwi . .] 
Pol: dià rd x04) rv dBiovué£vom 
rds dmiTayds Ünepalpeiw. — im- 
petrare] näml. jetzt; das Praesens 
ERSTE zu 25, 22,14; 
vel zu 2, 5, 

2. pollicitus") näml. est; vgl. 
31, 21, 5. 25, 4; zu 1, 3, 7. — mo- 
mine tantum regio* excepto - 4 
Pol: xoun)v now Tüv Pix Ti 
Ve ee yopr yéav. 

. tenenda erat . ., 8. . peti- 
turi eratis] vgl. 40, 12, 9: opor- 
tuit, si proditor „. eram . ., non 
expectatam fabulam esse; 5, 52, 

2: quid horum fuit suscipi, 
" . . relicturi fumus; 45, 37, 3: 

8i . . documentum — eloquenti 
ders voluit, non triumphu 
dire debuit; vgl. zu 3, 5, 5, — 


tamquam*] als ob wir (nach eurer 
Ansicht) wären; Polybius sagt nur: 
7v dv oüro£ a)Tóv éguxéa Das rör 
tee, ee A pian. 
5. e a de 
MO oj ov zalındr, 
dilà xal róv vf eos Plut. 
Apophtheg. Pes Ls pian), eine 
spielung auf te 
bel es St inhoras (s. Hor. Ep. l, 
10, 34; Phaedr. 4, 3); Liv. het di 
Form des Ausdrucks 
er aeguo] Ausdruck wie 7, 30, 1; 
35, 16, 6; 39, 47, 6; 42, 23, 6. 30, 
6; wie an u. St. steht es attri- 
butiv auch $i = "d Fs 36, 1. 


7 «A TI rues da 
ist m aren e 
tanto u og auf ego a 
CDM wu Foren utu 
v 

x ES... d. h. als Vertreter 


taates ; IE 4, 13, 8; statt 


e ganzen G € à 
dabo hat Polybius mur: deri »N 
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quiequam ab illo nee dabo. quod in praesentia dare possum, 8 
fidele eonsilium est. abi, nuntia meis verbis, bello absistat, 
paeis eondieionem nullam reeuset!' nihil ea moverunt regem, 9 
tutam fore belli aleam ratum, quando perinde ac victo iam sibi 
leges dicerentur. omissa igitur in praesentia mentione pacis 
totam euram in belli apparatum intendit. 

Consul omnibus praeparatis ad proposita exsequenda cum 37 
ex stativis movisset, Dardanum primum, deinde Rhoeteum utra- 
que civitate obviam effusa venit. inde Ilium processit, castris- 2 
que in eampo, qui est subieetus moenibus, positis in urbem 
areemque cum escendisset, sacrifieavit Minervae, praesidi arcis, 3 
et Iliensibus omni rerum verborumque honore ab se oriundos 
Homanos praeferentibus et Romanis laetis origine sua, (inde 
profeeti sextis castris ad eaput Caici amnis pervenerunt. eo et 
Eumenes rex, primo eonatus ab Hellesponto reducere elassem 
in hiberna Elaeam, adversis deinde ventis eum aliquot diebus 
superare Leeton promunturium non potuisset, in terram egressus, 


T$ xard Tóv vwióv énayyeMas 
ÜniGyreIro Óccriw abrıy Gvuov- 
Ala» áfíar rfc Mr ee xn yd- 
eıros, — habebo 

8. possum]* — abi, nuntia*| s. 
zu 22, 49, 10, — meis verbis] s. 6, 
17, 8. — nullam recuset] vgl. 25, 
98, 21; zu 2, 12, 11 und 5, 4, 1. 

9. tutam . . alea m*| & zu 1, 
23, 9; sonst ist e die alea 
unsicher und gefahrvoll. — victo*] 
vgl. 32, 10, 7. — kot es dicerentur] 
8. zu 31, 11, 17. — intendit] B. 5, 
8, 2: cura omnium in Veiens bel- 
lum intenta v 21, 6, 6; 28, 41, 
8; vgl 35, 11 31, 31, 4. 

374.2. Die Schlacht bei 
Magnesia. Just. 3], 8; Front. 
Strat. 4, 7, 30; App. Syr. 30 ff. 

L ex 'sfativis| &. 33,3, — mo- 
vissel] s. 35, 4, 5. — Daran] 

8. 9, 7; wahrscheinlich ist der 
Konsul bei Abydus gelandet und 
geht nun er ing r Küste hin. 

—Bhoctoum] 


35, 43, 8. 

Fen le ! esendiasety*. 
3. omni* . . honore] wie 25, 
17, 5; 28, 4, 2. — ab se oriundos 


Romanos] vgl. Iustin: tantaque 
wein omnium fuit, quanta esse 
post longum tempus inter parentes 
et Mun solet; die Sage von 
Aeneas ist bereits vollkommen 
— Y we 1, 1; zu 29, 12, 
4: Ilienses; ler 1 1, 306. — 
praoferentihna] i ern mit dem 
ebenbegriff des Sichrühmens, wo- 
für es häufiger prae se ferre heißt; 
vgl 39,28, 7; 42, 14, 5; zu 3, 12, 
9; Nipperdey zu Tac. Anm. 2, 
53: vetera suorum facta dictaque 
raeferentes. — origine sua] s. 
- 23,1,6: origini suae; da- 
n Liv. 38, 39, 10: originum 
Aem (9, 34, 19; Ep 26, 13, 16); 
: Tliensibus 


T - 
in hiberna Elaeam] s. zu 21, 49, 3. 
— deinde] ist, vain eg primo 
conatus entsprich t, nicht zu egres- 
— sondern in den Nebensatz 
. potuisset gezogen. — ali- 


quot? — Lecton*| zu der Form 
vgl. 31, 16, 4; 38, 14, 2; das nach 
esten auslaufende Vorgebirge 
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ne deesset principiis rerum, qua proximum fuit, in eastra Ro- 
mana eum parva manu contendit. ex castris Pergamum remis- 
sus ad commeatus expediendos, tradito frumento quibus iusserat 
consul, in eadem stativa rediit. inde plurium dierum praepa- 
ratis cibariis eonsilium erat ire ad hostem, priusquam hiems 
opprimeret. 

Regia castra circa Thyatiram erant. ubi eum audisset An- 
tiochus P. Seipionem aegrum Elaeam delatum, legatos, qui 
filium ad eum reducerent, misit. non animo solum patrio 
gratum munus, sed corpori quoque salubre gaudium fuit; 
aatiatusque tandem complexu filii 'renuntiate inquit 'gratias 
regi me agere, referre aliam gratiam nune non posse, quam ut 
suadeam, ne ante in aciem descendat, quam in castra me redisse 
audierit !' quamquam sexaginta milia peditum, plus duodecim 


milia equitum animos interdum ad spem certaminis faciebant, 
motus tamen Antiochus tanti auetoritate viri, in quo ad incertos 
belli eventus omnis fortunae posuerat subsidia, recepit se et 
transgressus Phrygium amnem circa Magnesiam, quae ee 


des Ida am Eingang in den Adra- 
myttenischen Meerbusen. — qua 
prorimum fuil) vgl. 5, 46, 9; 21, 
>, 12; 35, 22, 3; Tac. Ann. 15, 12: 
gua proximum, .. Armenios pe- 
(wit. — in castra Romana| nimmt 
das entfernte eo wieder auf. — 
cum]|*. 

9. plurium dierum . . 
vgl. 26, 35, 3. 


9. sexaginta* . . ] App. 
32: Je ó ergarós dac En rox46- 
ubígios Die Aufzählung der Ein- 
zelposten in Kap. 40 ergibt eine 
kleinere Gesamtsumme, — 
spem certaminis) d, h. zur Hoff- 
nung, den Kampf glücklich zu 
bestehen; s. 24, 1 6: 
ad temptandum de i cer- 
lamen fecit; vgl. 4, 35, 6; wabr- 
scheinlich hórt hierher die 
Anekdote bei Gell. 5, 5. — rem 
pif — et — Ph ium amnem! 
8, Strabo 13, 4, 5, S. 626: te 
(Evuor) xa] Ó "Yılos du 


anımos 
cibariis] 
— consilium erat 
ire] 8. 5, 2, 1; 38, 4, 9. — ad 
hostem] s. zu 1, 5, 7. — hiems] 
nach 33, 6 ist es etwa April 189 
des römischen Kalenders, Dezem- 
ber 190 des natürlichen Jahres; 


vgl. zu 4, 4. 

6. Th aliram) 3.8, 7. — misit] 
vgl. Diod. 29,8, 2: "indie , Nimis. 
dstodoion LE Z»unéovs row vidv, 
xal roÜrow dnéorrie xocH T cas 
"olv roldoı zaraoxsı als, 

T7. animo . . corpori] vgl S, 
30, 7 

: -eompleru fli] vgl Verg. 
Aen. 1, 715. — aliam . wam 
wt] = quam eam, ut; vgl zu 
20, 26, 71. — in castra * — me 
rediase audierit] wie 26, 2, 14; 35, 
12, 12; vgl. 22, 3, 10. 


Poiyuos wwvi xaloUurvost q^ 
Homer Y 392; Plin. 5 2, 2 
jetzt Kum-Tschai; auch der 

orden kommende FluB, der sich 
mit dem Hyllus v scheint 
Phrygius genannt wo zu sein. 
Thyatira la; ee von 
letzteren, 
dem Hermus . Gerdis). In ie 
pe rgamcnischen Inschrift wird die 
chlacht nach diesem Flusse p 
nannt: ewxrayowiddurwos ww d 
Audig napd Tw rir Dpiysow norandr | 
udymv. — circa)*. 
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est, posuit castra; et ne, si extrahere tempus vellet, munimenta 10 
Romani temptarent, fossam sex cubita altam, duodecim latam 
cum duxisset, extra duplex vallum fossae circumdedit, interiore 11 
labro murum cum turribus crebris obiecit, unde facile arceri 


transitu fossae hostis posset. 


Consul cirea Thyatiram esse regem ratus, continuis itineri- 38 
bus quinto die ad Hyrcanium campum descendit. 


inde cum 2 


profectum audisset, secutus vestigia citra Phrygium amnem 
quattuor milia ab hoste posuit castra, eo mille ferme equites 3 
— maxima pars Gallograeci erant et Dahae quidam aliarumque 
gentium sagittarii equites intermixti — tumultuose amni traiecto 
in stationes impetum fecerunt. primo turbaverunt incompositos; 
dein cum longius certamen fieret Romanorumque ex propin- 4 
quis castris facili subsidio cresceret numerus, regii, fessi iam et 
pluris non sustinentes, recipere se conati eirca ripam amnis, 
priusquam flumen ingrederentur, ab instantibus tergo aliquot 


interfecti sunt. 


biduum deinde silentium fuit neutris transgre- 5 


dientibus amnem; tertio post die Romani simul omnes transgressi 
sunt et duo milia fere et quingentos passus ab hoste posuerunt 


10. ne, sij* — ne... munimenta 
. . templarent] damit sie keinen 
Versuch (auf das eigentliche La- 
ger) machten, oder: damit sie 
mit einem Versuch (Angriff) auf 
die Befestigungen keinen Erfolg 
hütten. — cubita] wie 41,6; er 
ist also 2*5 Meter tief. — extra] 
Adverb; sonst ist der Wall, wie 
hier die Mauer, hinter dem Gra- 
ben; s. 39, 4; 25, 11, 7; 28,3, 5. 


11. interiore labro) vgl. Caes. 
BG. 7, 72, 1; App.: (’Awtloxos) 
vel4Ó6 TE xapTsQÓv tq otgatonéóg 
TteQuetséysSe xal rdv Dodyıov 7to- 
Taudv dv ztgofohy toic xoAsubots 
dtidero, das Lager war nach 39, 
11 westlich vom Fluß. 


88. 1. quinto die] also in 11—12 
Mürschen vom Hellespont aus; s. 
37,3. — Hyrcanium* campum) 
nach Liv'. Darstellung zwischen 
dem Kaikus und Hermus in der 
Nähe von Thyatira; Strabo 13, 
4, 13, S. 629: za (nach dem 
Tmolus) ro 'Yoxasiov nedtor, 


T. Liv. VIII. 2. 


Ilegoóy  é$xovouacavtov xal dn- 
olxovs áyayóvtowv éxetOey; Plin. 
5, 120: Macedones Hyrcani co- 
gnominati et Magnetes a Sipylo 


2. citra]*. 


3. Gallograeci] 8. 18, 1. — Da- 
hae*) s. 35, 48, 8. — sagittarii 
equites] s. 35, 48, 5. — amni]*. 


4. dein* — Bomanorumquel* 
— facili* subsidio] zu dem Abl. 
vgl. 24, 2. 29, 8. — aliquot] ist 
beschrünkende Apposition zu re- 
gi in bezug auf interfecti sunt; 
die übrigen Bestimmungen /esst 
. . ingrederentur beziehen sich auf 
alle, = ex regiis, qui fessi . . 
conabantur . ., aliquot ıinterfechi 
sunt; vgl. 21, 24, 2; 32, 16, 11; 
36, 33, 4. 


5. biduum]* — tertio post die] 
s. 42, 37,1; Cic. Flacc. 56: multis 
post annis; vgl. 12, 9: diebus r 
paucis; 33, 44, 2; 35, 26, 5; 

7, 2, 8; Kühn. 317. 


» 
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6 eastra. metantibus et muniendo oeeupatis tria milia delecta 
equitum peditumque regiorum magno terrore ac tumultu ad- 

7 venere; aliquanto pauciores in statione erant; hi tamen per se, 
nullo à munimento castrorum milite avocato, et primo aequum 
proelium sustinuerunt et crescente certamine pepulerunt hostis 

8 centum ex iis occisis, centum ferme captis, per quadriduum 
insequens instruetae utrimque acies pro vallo stetere; quinto die 

9 Romani processere in medium campi; Antiochus nihil promovit 
signa, ita ut extremi minus mille pedes a vallo abessent. 

39 Consul, postquam detraetari certamen vidit, postero die in 
eonsilium advoeavit, quid sibi faciendum esset, si Antiochus pu- 
gnandi eopiam non faceret. instare hiemem; aut sub pellibus 
habendos milites fore, aut, si concedere in hiberna vellet, diffe- 
rendum esse in aestatem bellum. nullum umquam hostem Ro- 
mani aeque contempserunt. conelamatum undique est, duceret 
extemplo et uteretur ardore militum, qui, tamquam non pu- 
gnandum eum tot milibus hostium, sed par numerus pecorum 
trueidandus esset, per fossas, per vallum eastra invadere parati 


erant, si in proelium hostis non exiret, Cn. Domitius ad explo- 
randum iter, et qua parte adiri hostium vallum posset, missus, 


postero die propius admoveri 


6. metantibus . . occupatis] sind 39. 1. in consilium advocavit| 
wohl abl. abs.; &. zu 12, 3 und  nümlich legatos, tribunos usw.; 


postquam omnia eerta rettulit, 


9, 5, 11: es frementibus ..üd- 
veni; vgl. 34, 33, 11; zu 9, 33, 1 
und 23, 12, 1. — milia delecia] 
vgl 44, 35, 14; zu 18, 7. — fer- 
rore ac iwmultu] alliterierende 
Verbindung, wie 32, 21, 7; an u. 
St. Hendiadyoin, = unter Schrek- 
ken erregendem Lärm. 

7. aliquanto]* — statione])* — 
hi tamen]* — a]* — munimento] 
ist hier das Anlegen der Befesti- 
gung, wie $ 6 muniendo. — cen- 

m .. centum] vgl. 21, 54, 4: 
mille equitibus . . mille peditibus. 

8. quinto die] App.: rjj ndunem 
Ó Jouiriws dEiraooer aldıs xai 
iExédamwe ooßapös, — campi)*. 

9. minus mille] kaum tausend"; 
der Raum ist für beide Heere, 
wenn die Rómer aus ihrem Lager 
(8&5) etwa 1200 Schritte vorrück- 
ten, sehr beschränkt. 


vgl. 36, 21, 7: in senatum vocare; 
von dem in advocare in ] 


yy mme pe des Beratens 
und Befragens hängt qwid .. 
esset ab, 

2. fore]* — hiberna] &. 37, 5, 
2 et . . tontempserunt > 
ohne Verbindung eing 
merkung des Erzählenden. die 
den Grund des folgenden Be- 
enge eom der ut 
ohne Verbin angefügt | : 
um Mure Beraten- 
den ihn schnell (sofort) gefaßt 
haben; vgl. 40, 7, 7. 

4. trucidandus] s. 25, 16, 19, 

5. Cn. Domitius] der 35, 10, 3. 
40, t M, SL te, dene 
woh egat Scipios; n | 
i e Ios iaos Ew 
I'vatow Jonireow mdi. dis 
dieser alle Anordnungen ; Liv. läßt 
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eastra plaeuit; tertio signa in medium eampi prolata et instrui 
acies coepta est. nee Antiochus ultra tergiversandum ratus, ne 
et suorum animos minueret detraetando certamen et hostium 
spem augeret, et ipse copias eduxit, tantum progressus a castris, 


ut dimieaturum appareret. 


Romana aeies unius prope formae fuit et hominum et armo- 7 
rum genere. duae legiones Romanae, duae alae socium ae Latini 
nominis erant; quina milia et quadringenos singulae habebant. 
Romani mediam aciem, eornua Latini tenuerunt; hastatorum * 
prima signa, dein principum erant, triarii postremos elaudebant. 


die Unfühigkeit des Konsuls we- 
niger erkennen, — Ener 
dum iler| ist bei der Nähe der 
(s. 38, 5), und da die Rómer 
schon so weit vorgerückt sind (s. 
38, Ar nicht genan; en 
erwähnt die Anordnung nicht. — 
adiri . . vallwm* posset] näml. 
wenn Antiochus nicht | 
wollte; s. $ 3. — propius admo- 
veri* castra] App.: éxgvooev 
(Jonirios) ds émüxoowv Tw noÀe- 
uim» de ap.» 'AvriOyQ xai 
dxovra nokenrjosır, m 
3 Gesagten stimmen e, — 
instrui acies coepta est) s. 23, 16, 4. 
6. animos minwueret] s. 45, 12; 
21, 50, 4; 25, 13, 10, — detrac- 
tando]* — et ipse] nach vorher- 
gehendem ef (in mec), wie 40, 40, 
9. — progressus] s. zu 35, 43, 9 
7. prope] in bezug auf $ 9. — 
alae*| s. zu 31, 21, 7; so werden 
den socii auch sonst legiones Ro- 
manae nübergestellt; s. 2, 9. 
42,4; 43, 12, 4; 45, 12, 12. [Wenn 
alae nicht von Liv. herrührt, so 
hat er nach dem Vorgange des 
Polybius, der die latinischen Bun- 
desgenossen von den Römern we- 
n der poen Bewaffnung und 
ganisation, die auch $ 8 voraus- 
gesetzt wird (vgl zu 8, 8, 14), 
nicht unterscheidet, beide Heeres- 
teile an u. St., seine Ge- 
Mer e d. gem pt ze 
ide legiones genannt; vgl. Nis- 
. 196; Nitzsch, Die Grac- 


.) — quina milia et qua- 


dringenos*] sonst hat die Legion 
in Bier Zeit 5000 oder 5200 
Mann (s. 42, 31, 2: quina milia 
et duceni pedites ex vetere insti- 
stituto; 40, 1, 5. 18, 5. 36, 8), 
selten 6000 oder 6200 (s. 29, 24, 
14; 35, 2, 4; 42, 81, 2; 43, 12, 4). 
Nach Appian betrügt die Zahl der 
Römer und die der socii je 10000 
Mann, die Gesamtzahl 30000; vgl, 
Pol. 6, 30, 2: Zors 02 rd nÄndos 
TÀw Ovuugüycv „. TÓ uby ner 
zdágicov Tols 'Pouaixots orparo- 
och ene der 
inarii; Pol. 3, 107, 12; 6, 
26, 7. Über das Fehlen von mi- 
litum s. 34, 10, 1; 44, 1, 1. — 
cornua) sie bilden die Flügel der 
Legionen. 
$8. prima] nüml. erant; vgl. 24, 
30, 13: die Abteilungen der hastati 
bildeten die erste Schlachtreihe, 
"standen vorn'; vgl. 30, 8, 5, — 
dein*]' dann’, von der Reihenfolge; 
fien Kstelung (s dai 
* en iu ua ® ter ; 
vgl. 21, 55, 3: dee 40, 8. 13; 
Ro E ir inde 40, 11. 13; 
‚4, 2; 30, 8, 5: principes. post 
hastatorum prima signa . . con- 
stituit, — postremos* claudebant] 
sie bildeten das letzte (hinterste) 
Treffen, wie 40, 9: ertremwum 
cornu claudebant ; 30, 32, 11: tria- 
riis postremam — aciem. clausit ; 
Kühn. 274; doch ist der Ausdruel 
an u. St. ungewö iuc 


Appian sagt: roeis dxarágev ráfen 
(xi BáOoc; die Bundesgenoeae 


5S" 
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9 extra hane velut iustam aciem a parte dextra consul Achaeorum 
eaetratis immixtos auxiliares Eumenis, tria milia ferme peditum, 
aequata fronte instruxit; ultra eos equitum minus tria milia 
opposuit, ex quibus Eumenis oetingenti, reliquus omnis Koma- 
nus equitatus erat; extremos Trallis et Cretensis — quingen- 
torum utrique numerum explebant — statuit. laevum cornu 
non videbatur egere obieetis talibus auxiliis, quia flumen ab ea 
parte ripaeque deruptae elaudebant; quattuor tamen inde turmae 
equitum oppositae. haee summa copiarum erat Romanis et duo 
milia mixtorum Macedonum Thracumque, qui voluntate secuti 
erant; hi praesidio castris relieti sunt. sedecim elephantos post 
triarios in subsidio locaverunt; nam praeterquam quod multitudi- 
nem regiorum elephantorum — erant autem quattuor et quin- 
quaginta — sustinere non videbantur posse, ne pari quidem 
numero Indieis Afriei resistunt, sive quia magnitudine — longe 
enim illi praestant — sive robore animorum vincuntur. 
würen also nicht nach Kohorten 11. laevum cornu] der Flügel 
(s, 34, 12, 6. 28, 7; Marq. StVw. lehnt sich, da jetzt auch Si TIN 
342. 385), sondern wie die Römer westlich vom Phrygius ste 
nach ie Für aufgestellt ge- den Fluß, die Front ist nach 
wesen; vgl. $ 7. oder Südwest 1 

9. 9. velu iustam] velut ist ge 
sagt, weil auch die folgenden 
Truppen zu der acies gehóren und 
ue wie sonst die latinischen 
undesgenossen , den rechten 

Fllbzel bilden; s. 21, 56, 1. — 


Achaeorum caetratis] diese waren 
vielleicht nach dem Bündnis 35 


gerich 
"pr Erg tomi 
B. 21, 33, 
tuor . .] 


50, 2 gestellt worden; sonst 
nicht bemerkt, daB die Achäer 
Hilfstruppen gestellt haben, cnn 
vgl. 34, 25, 3. — caetratis) wi 
35, 21, 5. 29, 4; mit der Erklärung 
quos peltastas vocant (appellant ) 
31, 36, 1; 33, 4, 4; zu 21, 21, 12; 
28, 5, 1, Eumenis]* — ae uata 
fronte) vgl. 36, 44, 1; die Linie 
wird weiter ausgedehnt, damit sie 
nicht überflügelt werden kann. — 
minus] “nicht ganz; s. zu 23, 19, 
15. — opposuit| absolut, wie 8 11; 
40, 5; 6, 23, 12. — Romanus| im 
weiteren Sinne, da auch die Rei- 
terei der italischen Bundesgenossen 
hört; vgl. 44, 2. 

10. lis*] s. 40, 8: 81, 35, 1. 

- Cretensis] 8, 35, 29, 2. 


ist di Verbindung 40 

4, 25, 12; 33, 4, 5; 

voluntate secuti. 

waren von dem Feldherrn | 
hi matr mi vgl. A 3. 


vgl. 3 34, 8; zu 45, | 
Div. 2. 28. .- . Africi] 
21, 22, 2: A 


ues 5; 


robore animorum] vgl T, 1,9 

ari corporum ro 
et zu 23, 26, animorumane ve ist 
robur animi ungewöhnlich auf 
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Regia acies varia magis multis gentibus, dissimilitudine ar- 40 
morum auxiliorumque erat. decem et sex milia peditum ınore 
Macedonum armati fuere, qui phalangitae appellabantur. haec 
media acies fuit, in fronte in decem partes divisa; partes eas 2 
interpositis binis elephantis distinguebat; a fronte introrsus in 
duos et triginta ordines armatorum acies patebat. hoc et 3 
roboris in regiis copiis erat, et perinde cum alia specie, tum 
eminentibus tantum inter armatos elephantis magnum terrorem 
praebebat. ingentes ipsi erant; addebant speciem frontalia et 4 
eristae et tergo impositae turres turribusque superstantes praeter 


Tiere übertragen; Appian sagt: 
Óedíao, Ó' ol vuıngpdrepos 106 
ueítovac; vgl. Curt. 8, 9, 17. 
Nach sive robore animorum ist 
quia nicht wiederholt (s. 1, 8, 7; 
10, 14, 9; vgl. 6, 15, 6), wei 
beide Sütze ein Prüdikat haben 
und dieses am Ende steht; vgl. 
32, 29, 11. ; 45, 20, 5. — vincuntur]*. 

40. 1. varia magis] Gegensatz 
zu 39, 7: unius prope formae. — 
dissimilitudine armorum . 
stimmt multis gentibus näher, da 
diese gleiche Waffen hátten haben 
kónnen. — decem et sex milia] 
s. zu 33, 4, 4. — more . . fuere) in 
bezug auf dissimilitudine armo- 
rum, == waren in macedonischer 
Rüstung; vgl. App.: ds 10» "Ale- 
Edvdpov xai dunnzxov To6nov 
£t4 x00uoVusvoı, über armati nach 
milia s. zu 10, 34, 3. — qui pha- 
langitae appellabantur| wie 42, 
3; s. 31, 39, 10; vgl. 36, 18, 2. — 
in fronte] der Gegensatz dazu ist 
a fronte introrsus = in die Tiefe 
(hintereinander), also in fronte: 
in der Breite; vgl. 36, 18, 1; 
Horat. Sat. 1,8, 12: mille pedes 
in fronte .. dabat. Die Zwischen- 
räume reichten natürlich bis an 
das Ende der Phalanx, durch die 
ganze Aufstellung; App.: dıelov 
á»à yıllovs xal dEaxoolovs Es Óéxa 
uégr, xai TodTtww éxáatov uégovs 
ycavr éni uàyp TOU ustOÓ;Ov 7t8V- 
rrxovta dvóges. — decem partes] 
es sind die rd&es der Phalanx; 


.) be- . 


8. Arrian 1, 6, 6; 2,4,3; 5,29,1. 
— acies fuill*. 

2. binis . .] vgl. 42,5; dagegen 
Appian: ds dà và zAevgd dxarépov 
uépove didpavras do xai sikoo:, 
der aber die $ 6 und $ 14 er- 
wühnten Elefanten nicht kennt 
und auch anderes weniger genau 
angibt. — disti at*| näml. der 
König, an den Liv. wohl gedacht 
hat; zum Ausdruck vgl. 42, 58, 6. 
— introrsus) 3. zu 83, 8, 14. — 
in* duos et triginta*) die Zahl 
der Glieder ist verdoppelt, ge- 
wöhnlich stehen nur 16 Glieder 
hintereinander; s. Pol. 18, 30, 1: 
4p  dxxaddexa v0 Bios; vgl. 
Pol. 12, 19; Curt. 3, 9, 12. 
Über die Verdoppelung sagt Ap- 
pian: doxer v9)» Binlda Aaßerv dv 
tols Inneüoıw, oüc nokkoos Eornoer 
drl ToU ustanov, t)» dà pdkayya 
num)» ds  ÓÀyo»  Ovvayayelp 
dnssıponokduwms, py di) ualıora 
80s, Fappelv navv foxguévp. — 
in . . patebat] wie in longitu- 
dinem patere u. &.; s. 24, 3, 1; 
38, 59, 6. 


3. hoc . . roboris] das war an 
Kerntruppen, das waren die Kern- 
truppen usw.; vgl. 27, 14, 5; 2$, 
14, 19; 33, 8, 7; 38, 26, 3. — 
perinde] ' dem entsprechend’, daß 
sie die tüchtigsten waren; s. 3. 
44, 2; 4, 37, 6. — specie] s. 22, 
46, 5. — tantum)*. 

4. frontalia)* — turres] diese 
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5 rectorem quaterni armati. ad latus dextrum phalangitarum mille 
et quingentos Gallograecorum pedites opposuit. his tria milia equi- 
tum lorieatorum — eataphraetos ipsi appellant — adiunxit. addita 
his ala mille ferme equitum — agema eam voeabant —; Medi 
erant, leeti viri, et eiusdem regionis mixti multarum gentium 
equites. continens his grex sedecim elephantorum est oppositus 
in subsidiis. ab eadem parte, paulum producto cornu, regia 
eohors erat; argyraspides a genere armorum appellabantur; 
Dahae deinde, equites sagittarii, mille et dueenti; tum levis 
armatura; trium milium, pari ferme numero, pars Cretenses, 
pars Tralles; duo milia et quingenti Mysi sagittarii his adiuneti 
erant. extremum eornu elaudebant quattuor milia, mixti Cyrtii 


Nähe von Medien, um Medien 
herum. Ee d AI. 39, Kr 


werden auch sonst erwähnt; s. 
Veget. 3,24; Appian sagt nur: 7 Y 
yes » rfj àv gála os oda App.: wu al ot 
reigow, Tüv P re olov —tinens*|] inmittelber a an' ye zu 
aöpyww. 5, 39, 8), aber, da in subsidiis 
5. Gallograecorum]* — [Statt fo) hinter ihnen, während die 
pedites* hat man hier und $ 10 drei itergattungen wohl neben- 
equites lesen wollen, weil Appian einander stehen. 


sagt: Dalaraı re xaraqpaxrot xal 
ro Aeyóuevor dynua r&v Maxe- 
ödvroe. Allein da Appian spüter 
selbst die Galater un nd die xara- 
ggaxros Inmos unterscheidet, Li- 
vius aber erst $ 13 Gallograeci 

iles nennt und die Zahl der 

iter, wenn man die a. u. St. 
und $ 10 erwähnten hinzurechnet, 
14700 betragen würde (gegen 37, 
9) so ist eher bei — ein 
Fehler zu vermuten und pedites 


als € anzusehn, zumal da 
i 


sich so an die Phalanx FuBtruppen 
anschlieBen, wie 42, 3 vorausge- 
setzt wird.] — £ uitum]* — lori- 
catorum . . cataphractos| s. zu 35, 
48, 3. — agema*|] s. 42, 58, 9: 
agema quod vocant, sacraeque 
equitum; Pol. 31, 3, 8: rd 
xaAoU n evov Aynua,agd Tıorov elvaı 
donodw odornua rar Inniay, ne- 
pl xıklovs; Diod. 17, 56; App.: 
eo) dà xai olde Inneis Imikexrou, 
die Leibgarde zu Pferde; vgl. 
Hr 4, 13, 26; anders Liv. 42, 
5 
6. eiusdem regionis] d. h. in der 


7. paulum*  producto* cornu) 
nicht aequata fronte wie 39, 9 ; > 
es ist die umgekehrte Stellung von 
22, T 5. — ^ ] 8. zu 
43, 19, 11. — erat]* — argyraspi- 
des] s. 44, 41, 2; Diod. 17, 57, 2: 
rd rw de; aonidmv xeLw rd 
ua, dıapepov Tj] re röv Ó 
fi ore mit Silberblech be- 
8 r Schilde) x«i A A 
ü&vópiüwv dperm; als 00 LU 
hervor, deeri auch Liv. sie für 
Fußtruppen hält; ungenau Ap- 
rm Inneis dpyvpdanıdes. 


8. Dahae| s. 38, 3; App.: é- 
zorobóra,, — sagiltarii]* — Tral- 
les] — Mysi*] s. 88, 39, 15. — 
sagittarii]*. 

9. extremum cornw claudebauf] 
s, 39, 8; sie machten am äußer- 
ELI. 
— vo te 
Apposition ; 12 59, 4. — mixh]* 
c Curtin s A hs 98, dc 

| ; Pol $5, 5 
S she M. 11 i$, a. 8. 523: ol dv ; 
ITeoatdı Kooruo xai Mápdos u 
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funditores et Elymaei sagittarii. ab laevo cornu phalangitis 
adiuneti erant Gallograeci pedites mille et quingenti et similiter 
his armati duo milia Cappadoeum — ab Ariarathe missi erant 
regi —; inde auxiliares mixti omnium generum, duo milia 
septingenti, et tria milia eataphraetorum equitum et mille alii 
equites, regia ala levioribus tegumentis suis equorumque, alio 
haud dissimili habitu; Syri plerique erant Phrygibus et Lydis 
immixti. ante hune equitatum faleatae quadrigae et cameli, 
quos appellant dromadas. his insidebant Arabes sagittarii, gla- 
dios tenuis habentes longos quaterna cubita, ut ex tanta alti- 
tudine eontingere hostem possent. inde alia multitudo, par ei, 
quae in dextro eornu erat: primi Tarentini **, deinde Gallo- 
graecorum equitum duo milia et quingenti, inde Neocretes mille 
et eodem armatu Cares et Ciliees mille et quingenti et totidem 


15, * i 3.727. — Elymaei] 8. wie arte Ale ch inen 
35, 


i er 


- regi]. 
1, vegia ala) mach Arrian 3, 
11, 1 13,1 ist die An Baoıkır) 


die erste Abteilung der ios 


iraspuxij, die er aber auch dvgua 
nennt; 8. 4, 24, 1; 5, 12, 2; 

5, 2, 3: da Liv. das agema schon 
8 6 erwühnt hat, so scheint er 
unter regia ala ein anderes Korps 
oder eine andere Abteilung der 
Innos draígaxr zu verstehen, wie 
42, 58, 9 neben dem agema die 
sacrae alae equitum erwähnt 
werden; vgl. 42, 66, 5: ala, quam 
sacram "POCO; 44, 42, 2; App.: 

(zmO$.., vw ixdlovr innov Erar- 
pıxiv, wonach das ganze Korps 
der éraigo: aus inners bestand. 
— leviori us tegumentis] abl. qual., 
"mit . ^; im nsatz zu den 
cataphracti ; App.: (izrzos) dztAaa- 
uévg xoópmos — Phrygi et 
Lydis] sind Ablative; vgl. 35, 34, 
8; zu 29, 28, 3 und 2, 93, 8. 

12. falcatae | rigae] 8. 41, 6. 
— gladios . ; Àp " A re 
siu ao ds dp’ DynAoU xal uayai- 
pas, Örs mztÀmoiáLosev, drruunaeaı 
xal orevals yodwraı. 

13. par . .] die Vergleichung 
zeigt, daß die Zahl größer war, 


A $8 entsprechend; wie dort an 


cohors regi. sich die übrigen 
Truppen eng 80 an u. LA 


hinter dem an die 
regia. — D DE 35,2 


d € 
eocretes] auch Poly- 
ce 5, 65, 7 . 19, 10 unterscheidet 
diese von den tern, doch ist 
zu bezweifeln, daB neu angewor- 
bene Kreter so benannt worden 
seien; Appian erwühnt nur Kreter. 
Dieser bemerkt über die Schlacht- 
ordnung: déy«us 7» damen dio 
erparör, TOU uàv ápyouévov mo- 
heustv, ToU Ó' égeÜpsriowros. Bei 
Liv. läßt sich diese Anordn 
nicht erkennen; nur die Sichel- 
wagen und Kamele stehen vor 
der Fr hang und der rechte Flügel 
Bee nach Flusse zu ($ A et- 
E oryrtrs sonst stehen 
alle nach 41, 8 in gleicher Linie. 
— armatwu] vgl. 41, 3. — qua! 
tuor]*, 





it*] s. 27, 15, 15: illo 


: zu 25, 15, 9, — 
Minnioni 8. 35, 15, 7. 16,1: bei 
A ian steht ein Meydıs mit Zeu- 


tätig war; aber 38, 58, 10 (in 
einer —- wird es angenommen. 


L , dedit] ‘bewirkte 
(ve te) Finsternis’; vgl. 10, 
24, 13: ut 4 ‚ incendium da- 
rel ; zu 2 19, d anders 22 30, 10; 
Ov. ; Verg. Aen. 12, 
301: barba let 
smbusto dedit; vgl. Luer. 6, 477: 

(nebulae ete. ) velut halitus 


des Nebelg die Dunkelheit. (s. 22, 
4, 6. 6, 9; 26, 17, 14; 53, 7, 2. 9); 
Pom daß er dichte, 

Sonnenlicht verhüllende Wol- 
kon bildet (a. 10, 32, 7: lucem 
daher 8$ 3 ob- 


^ "3 


3. nihil admodum*] s. e 
dazu ist aus perincommoda iie den 
ken incommoda ; Pda. s Cic. Lael 884 
Ru 1, 47: n t 

lunc. vero y - bie 


vgl. zu 26, 5, 3; anders 40, 13. " 


s d.h. weit ausgedehnt; 
8. 28, 14; m, $, 14; au 2T, 
48, 7; Die 25, 21, 6; das Gegen- 


: H : 
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quidem cornua sua conspicere poterant, nedum extremi inter se 
conspicerentur, et umor arcus fundasque et iaculorum amenta 
emollierat. faleatae quoque quadrigae, quibus se perturba- 
turum hostium aciem Antiochus crediderat, in suos terrorem 
verterunt. armatae autem in hunc maxime modum erant: cu- 
spides cirea temonem ab iugo duo cubita exstantis velut cornua 
habebant, quibus, quidquid obvium daretur, transfigerent, et in 
extremis iugis binae circa eminebant falces, altera aequata iugo, 
altera inferior in terram devexa, illa ut, quidquid ab latere 
obiceretur, abscideret, haec ut prolapsos subeuntisque contingeret; 
item ab axibus rotarum utrimque binae eodem modo diversae 
deligabantur falces. sic armatas quadrigas, quia, si in extremo 


teils. 36, 18, 1. — cornua]* — con- in terram devexa näher erklärt; 


spicere*] s. 22, 4, 4. 6; vgl. 10, 
32, 6: nebula erat . densa adeo, 
ut lucis usum eriperet, non pro- 
spectu modo extra vallum adempto, 
sed propinquo etiam congredien- 
twm inter se ectu. — nedwm) 
vgl. 3, 14, 6: um ut. — emol- 
lierat*] Frontin: arcus madentibus 
nervis inhabiles factos. 


6. cuspides) vgl. Curt. 4, 
ex summo temone hastae Pelrus 
erro eminebant; die Spiele esindan 
eiden Seiten (eirca) der Deichsel 
an dem auf der Deichsel fest- 
sitzenden Joche befestigt; Diodor 
17, 53: rap dxarspo» TÓYV Oet- 
gogópov innw» é&éxeTo 7tQo05- 
c uéva tQ 5vyo Edorpa napauman 
toıori$aua, also nur dreiSpannen 
lang; daß sie Livius und Curtius 
lànger gedacht haben, zeigt der 
Ausdruck hastae, dagegen eutet 
cornua an, daß Livius, wie Dio- 
dor, nur zwei Spieße angenommen 
hat. — duo*]. 


1. in extremis iugis] steht circa 
temonem entgegen und bezeichnet 
die Enden des Jochbalkens an 
beiden Seiten; Curt. 4,9, 5: utrim- 

uc a Jugo. ternos direxerant gie- 
ta* iugo] d.h. 

leicher Ric tung und Hóhe mit 

dem Joch. — inferior] wird durch 


Curt. 4, 9, 5: aliae deinde falces 
summissae rotarum orbibus haere- 
bant et aliae in terram demissae, 
quid obvium concitatis 

fuisset,amputaturae. DieseVorrich- 
tung konnte nur dann einen Zweck 
haben, wenn nicht mehr als zwei 
Pferde nebeneinander gingen, oder 
wenn bei vier Pferden das Joch 
auch über die Nebenpferde reichte: 
vgl. Isid. Orig. 17, 35: quadri- 
garum currus dup lici temone olim 
erant perpetuoque et q^ omnibus 
equis diceretur iugo; Veget. 3, 24; 
Diodor erwühnt nur zwei sichel- 
tragende Pferde; Curtius spricht 
(wie $ 8; 8 12; 40, 12. 42, 1) von 
falcatae quadrigae. — abscideret| 
vgl. App. Mithr. 18: và dpena- 
»ngóga douata dunintoyra uerd 
döuns Óuxonts xal Óuiteus tos 
uà» dOpóos ds dio, vo)ce Ó is 
usdon ztoÀÀá. — subeuntis) die sich 
(von unten) nühernden. — con- 
tingeret*] s. 40, 12; Verg. Aen. 5, 
509. — ab cibus. rotarum] vgl. 
Xenoph. Anab. 1, $, 10; Diodor: 

noöds calc varapdeto TÀv dEóvoy 
den Naben) £z söYelas Alla vo; 

rt. 4, 9, 5: inler radios rotarum 
plura spicula eminebant in ad- 
versum. — eodem modo) d. h. die 
eine geradeaus, die andere nach . 
unten. 

8. quia, si]j* — agendae erc 


2 coneursum est. 


74 LIBER XXXVII. CAP. 41. 42. au c. 55i. 
aut in medio loeatae forent, per suos agendae erant, in prima 
acie, ut ante dietum est, locaverat rex. quod ubi Eumenes 
vidit, haud ignarus quam anceps esset pugnae et auxilii genus, 
si quis pavorem magis equis iniceret quam iusta adoriretur 
pugna, Cretenses sagittarios funditoresque et iaenlatores partemque 
equitum non eonfertos, sed quam maxime possent dispersos ex- 
eurrere iubet et ex omnibus simul partibus tela ingerere, haee 
velut proeella partim vulneribus missilium undique conieetorum, 
partim elamoribus dissonis ita eonsternavit equos, ut repente 
velut effrenati passim incerto cursu ferrentur; quorum impetus 
et levis armatura et expediti funditores et velox Cretensis mo- 
mento deelinabant; et eques insequendo tumultum ae pavorem 
equis eamelisque, et ipsis simul consternatis, augebat elamore 
et ab alia eireumstantium turba multiplici adieeto. ita medio 
inter duas acies campo exiguntur quadrigae, amotoque inani 
ludibrio tum demum ad iustum proelium signo utrimque dato 
ceterum vana illa res verae mox cladis eausa 
fuit auxilia enim subsidiaria, quae proxima locata erant, 
pavore et consternatione quadrigarum territa, et ipsa in fu 


man damals hätte . . müssen; 
vgl. zu 35, 26, 10, — suos] he- 
zieht sich auf das in agendae 
erant nur angedeutete tätige Sub- 
jekt, — die eigenen Leute, d. h. 
die Leute des Heeres, zu dem sie 
selbst gehürten; vgl. 12, 8. — ut 
ante diclum est] s. zu 8, 6. 

9. pugnae]* — genus]* — Creten- 
ses] gehört nur zu sagiftarios; s 
& 11. — iusta]* — partemque]* — 
et ex]* — tela ingerere] App. 33: 
dao: ZGaw aÜrQ GqewvÓovára: xai 
dxovrrioralxal £ rEpOs xoÜUgot, gvia- 
yaydw mgouérafe rà dpuara ze- 
piOdovras ds robs innovs dxo»- 
riSew dvri TÀVw dnıfarör. 

10, haec velut procella] anders 
Vegetius 3, 24: repente toto campo 
Romani tribulos abiecerunt, in 
quos currentes quadrigae cum in- 
cidissent, deletae sunt. — partim 
vulneribus . .*] — vulneribus mis- 
siliwm] sonst sagt Liv. vulnera 
telis facta: 


vgl. Ov. Met. 3, 286: vulnera 
aratri. | 


8. 91, 34, 4; 40, 6, 6; 


11. wa wenn sie 


da (incerto curs) mar 
s. Caes. BG. 1, 26, 


hier un 


x)neiov roig merci. ragarera)- 
uva. — alia circumstantium 
turba) die nicht Me sere waren. 


nt 
s. zu 31, T. 

42. 1. 'vana . verae] s. zu 31, 
49, 11. — auzilia . 
der Ausdruck findet sich bei Liv. 
sonst nicht, wohl aber s 
und subsidiariae cohortes ; 2: 
heißt es blos subsidüs, — 


cima*] s. zu 29, 7, 6: 
aimus steterat; sri 


pen gemeint, die den omes 
da, wo sie vor dem 

Treffens aufgestellt M rei T 
nüchsten gestanden hatten; 
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gam versa nudarunt omnia usque ad eataphraetos equites. ad 2 
quos eum dissipatis subsidiis pervenisset equitatus Romanus, ne 
primum quidem impetum eorum sustinuerunt: alii fusi sunt, 
alii propter gravitatem tegumentorum armorumque oppressi 
sunt. totum deinde laevum eornu inclinavit, et turbatis auxilia- 
ribus, qui inter equitem et quos appellant phalangitas erant, 


usque ad mediam aciem terror pervenit, 


ibi simul perturbati 


ordines et impeditus intereursu suorum usus praelongarum 
hastarum —— sarisas Macedones vocant —, intulere signa 


40, pu omnia 
ieBen (machten) alles (den ganzen 
Raum) von Bewaffneten leer; s. 
8 7; 44, 6, 17. 35, 8; vgl. 1, 27, 
1: mudari latera 8ua. 

2. subsidiis] dies kónnen nicht 
hinter den cataphrach equites, 
sondern müssen neben ihnen ste- 
hende Truppen sein; s. 40, 13; 
22, 41, 6. — equitatus Romanus] 
genauer Appian: dd Eöwerns 
enei .. rd weralyuior, Óoov ai 
re saumkoı xai rà dpuara Ämekyev, 
dyeyluworo, robs ddlovs Inndas, 
xai dooı Pau aov ab TQ) xai Iraláw 
maparerayaro, dnnyer ini rois 
dvrinpd l'aàarae Te xal Kanna- 
dóxas xci rw dAÀgw cóvodo» rör 
Eivow .. xai Bapelas oqw Tfs 
BuBolje — vevouévge — rpémowrai 
roirovs Te xal tobs mageblevy- 
uévovs abrors inneas re xal xara- 
ggaxrove, — impetum* eorum] 
als ob equites Homani voraus- 

inge; 8. Caes. BG. 1, 
| .». Unt] 8. 57, 8; 35, 1, 12; 
38, 44, 3. — legumentorum]* — 
oppressi]*. 


3. totum laevum cornu] d. h. 
soviele von diesem noch fest- 
standen; nach $ 1 ist der größte 
Teil bereits geflohen; gemeint 
sind die 40, 10: Gc raed .. 
septingenti erwähnten 
— inclinavitf — qui]* — equi- 
tem et]* — quos appellant pha- 
langitas| 40, 10 und sonst oft sind 
sie Phalangitae (vgl 40, 1) oder 


15, 1. — 


ppen. 


phalanx genannt worden. — ter- 
ror]*, 


4. simul*] = simulac; s, zu 4, 
5, 2 und 6, 1,6; zu ti 
und impedius ist sunt und est 
zu ergänzen; s. 36, 14, 5. — in- 
tercursu suorum] ist undeutlich ; 
klar ist die Darstellung der Lage 
und des Kampfes der Phalanx 
bei Appian: $ gé4ayÉ . . ve 
yvurentéyg rar ixnéov éxatéguo- 
"ev, robs uà» welods rods dxi rot 
serdnov opöv fri ztpozoleuotr- 
ras dıaouräca ds a)rrnv Bosdifaro 
xai ähm ovvgew — USUS prae- 
longarum hastarwm] sie konnten 
ie nicht mehr vor sich dem 
Feinde entgegenhalten; vgl. 36, 
a t Me 41, Ax y mS 13. 
ach Appian greifen die Legionen 
die Phalanx nicht an, sondern Do- 
mitius läßt sie durch Reiter und 
Leichtbewaffnete von allen Seiten 
umschwürmen und  beschieBen; 
dann heißt es bei ihm: o9 un» 
ra TQoeszmQuÜdow, mebol Te xai 
Bapeıs Övres Und raw Ünhow, xoi 
robs noAsuiove dni Innow ópáh- 
res, udhora Öl (va un rd is 
TáLees mvxvÓw dehlonar . .€. 
Peuatos d' aÜrots o) neooend- 
habov uév, . . mepiDéowvres dà 
donxóvribór Te xal dasrdievor. 
. . dder füg mollà xáuvovres 
dvedidooa» Und rs ámopéías, xai 
Badnv Ünsydpovr .. márv slore- 
Fös xai "Porsaltos dnigpótos . ., 
uéypt, Tw dhepärror dw tz Ma- 
zeddvov  qálayya averagayd 
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5 Romanae legiones et pila in perturbatos eoniecere. ne interpositi 
quidem elephanti militem Romanum deterrebant, assuetum iam 
ab Afrieis bellis et vitare impetum beluae et ex transverso aut 
pilis ineessere aut, si propius subire posset, gladio nervos inci- 
| dere. iam media aeies fere omnis a fronte prostrata erat, et 
subsidia eireumita ab tergo eaedebantur, eum in parte alia fu- 
gam suorum et prope iam ad ipsa castra clamorem paventium 
aecepere. namque Antiochus a dextro cornu, cum ibi fiducia 
fluminis nulla subsidia cerneret praeter quattuor turmas equitum, 
et eas, dum applicant se suis, ripam nudantis, impetum in eam 
* partem eum auxiliis et eataphraeto equitatu fecit; nee a fronte 
tantum instabat, sed cireumito a flumine cornu iam ab latere 
urgebat, donee fugati equites primum, dein proximi peditum 
effuso eursu ad castra compulsi sunt. praeerat castris M. Ae- 
milius tribunus militum, M. Lepidi filius, qui post paucos annos 
? pontifex maximus faetus est. is, qua fugam cernebat suorum, 
cum praesidio omni oeeurrit et stare primo, deinde redire in 
pugnam jubebat pavorem et turpem fugam increpans; iminae 
exinde erant: in perniciem suam caecos ruere, ni dieto parerent; 
postremo dat suis signum, ut primos fugientium eaedant, turbam 
Tom .., Ó xóonuos Ó Tas qvyrns sinistra der socii leur l Iust. 
ovreyeiro, — Bomanae legiones] 31, 8, 6: pulsa legio 
s. 39, 7. — perturbatos]*. App. 34: v dela dd, Él 
i Sy, elephanti] 8. Awtioyos brétaxto, m rd 
. . Vilare| s. — ovvrayua các Poualow pdkayyos 
10. 19, 19; re. = r er]|* — - is Örcdxam . 
— nervös) n opt 4 TO e» dpaxos 
b. a wohn vdd sich auf die L^ a PIS 
Streitwagen zu beziehen; dagegen 


ist nieht erwähnt, daB die sub- 
sidia (8 2) oder die Phalanx, welche 
a fronte gegenüber gemeint sein 
könnte, umgangen wäre; s. 43, 9. 
— circumita*| — in parte alia] 
s. 25, 9, 9; 31, 21, 15; vgl. zu 
53, 5. — prope 1am ad ..] vgl. zu 
22, 45,3. — clamorem paventium] 
vgl. 22. 5, 4; zu 24, 31, 2. — 
accepere) die Römer; aus qecepere 
ist ein entsprechendes Prüdikat 
zu fugam zu denken. 

7. cum ausiliis et cataphracto 
Teile de also mit dem größten 

ue des rechten Flügels; s, 40, 


AK dein] — proximi peditum] 
müßte nach 39, 8. 11 die ala 


ut Lepidi: i 


(s. 51, 5); die voti ende ERN 
aus Pol. 23, 1: Asnidov ToU werd 
raüra year Sévros doyuspews; Vgl. 
Liv. 40, 42, 12. — annos]*. 

2. ist — cant s. 99, 12. 
— omni]* — occurrit et vubebat]| 
s. zu 34, 17, 4, — stare] ohne An- 
gabe der Person; s. zu 3, 22, 6. — 
primo, — ehen sich auf 
die Infinitive; 4. 

3. minae ex erant*. "dann 
fanden . . statt (erfolgten) 
oder exin hat Liv. 

47, 8; 1, 28, 10; zur Situation 
vgl. 10, 36, 6ff. — pernieiem]* — 
primosj*. 
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insequentium ferro et vulneribus in hostem redigant. hie maior 
timor minorem vieit; aneipiti eoaeti metu primo eonstiterunt; 
deinde et ipsi rediere in pugnam, et Aemilius eum suo praesidio 
— erant autem duo milia virorum fortium — effuse sequenti 
regi acriter obstitit, et Attalus, Eumenis frater, ab dextro cornu, 
quo laevum hostium primo impetu fugatum fuerat, ut ab 
sinistro fugam suorum et tumultum cirea castra vidit, in tem- 
pore eum ducentis equitibus advenit. Antiochus, postquam et 
eos, quorum terga modo viderat, repetentis pugnam et aliam 
et a castris et ex acie affluentem turbam conspexit, in fugam 
vertit equum. ita utroque cornu vietores Romani per acervos 7 
eorporum, quos in media maxime acie cumulaverant, ubi et 
robur fortissimorum virorum et arma gravitate fugam impedierant, 
pergunt ad eastra diripienda. equites primi omnium Eumenis, 
deinde et alius equitatus toto passim eampo sequuntur hostem 
et postremos, ut quosque adepti sunt, eaedunt. ceterum fugien- 
tibus maior pestis intermixtis quadrigis elephantisque et eamelis 
erat sua ipsorum turba, eum solutis ordinibus velut eaeei super 
alios alii ruerent et ineursu beluarum obtererentur. in castris 
quoque ingens et maior prope quam in acie eaedes est edita; 
nam et primorum fuga in castra maxime inelinavit, et huius 
fiducia multitudinis, qui in praesidio erant, pertinacius pro vallo 
pugnarunt. retenti in portis valloque, quae se impetu ipso 
eapturos erediderant, Romani, postquam tandem perruperunt, 


4. el ipsi] ist hier nicht zu ver- 
binden, sondern ef entspricht den 
beiden folgenden ef. — rediere*] 
nach consliluerunt; s. 4, 59, = 
zu5,5,5. — autem 
quenti]* — obshiüt J*. 

As ut dry t — ducentis equitibus 

venit] dagegen App.: Arralos 
* aÜrÓ» . . inzrÜc: TOÁÀOIS 
jzavtiáLn. xai robode uàv rÜua- 
de Ó Arrtiogos diaxdwas dué- 
pause... de dd xarelÓe nV fjrrav 
xal ró nedlor dnav vexotov (odor 
nÄnges , ., róTe Ó5 xai à 'Avr(- 
oyos Fgevyev, 

6. a castris] von .. her, da sie 
vor diesem gestanden hatten. 

T. verant] 


cumula 
der Kampf ist 42, 4 nur ange- 
deutet. — robur fortissimorum 


virorum) als tap Truppen 


(Appian hebt die Tüchtigkeit 
der Phalangiten mehr hervor; s. 
Kap. 32, 36. 37) hatten sie länger 
Widerstand geleistet; ein ganz 
verschiedenes Hindernis der Flucht 
enthält arma gravitate impedie- 
rant* = armorum gravitas im- 


pedierat. 


5 " quosque adepti swnt| s. 
5, 

9. intermiztis*) s. 88, 3. — 
sua]* — ipsorum*) so "werden 
die Fliehenden de den Rómern gegen- 
übergestell " 


rwähnten im v bn 
satze zu 48, 6 gemeint. — m 
clinavit]* — qui]*. 
11. retenti] die Folge ist a8 
detisch angefügt. — perrupem 
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44 ab ira graviorem ediderunt caedem. ad quinquaginta milia 


1 


7 
o 


6 


peditum «caesa eo die dicuntur, equitum tria milia; mille et 
quadringenti eapti et quindecim eum reetoribus elephanti. Ro- 
manorum aliquot vulnerati sunt; ceciderunt non plus trecenti 
pedites, quattuor et viginti equites et de Eumenis exereitu quin- 


que et viginti. 


Et illo quidem die vietores direptis hostium castris eum 
magna praeda in sua reverterunt; postero die spoliabant caeso- 


rum corpora et captivos eontrahebant. 
Magnesia ab Sipylo ad dedendas urbes venerunt. 


legati ab Thyatira et 
Antiochus 


cum paucis fugiens, in ipso itinere pluribus econgregantibus se, 
modiea manu armatorum media ferme nocte Sardis visit 


inde, 


cum audisset Seleueum filium et quosdam amicorum 


Apameam progressos, et ipse quarta vigili eum coniuge ac 


Magnesia*) auch hierzu gehört 
das vorhergehende ab. — ab Si- 


pylo*] ist durch das folgende Verb 


absolut. — Den wahrscheinlich 
von Polybius über die Schlacht- 
ordnung des Antiochus ausge- 
sprochenen Tadel bei Appian: 
xareuéugorro 0 aóroU (dvrasyen) 
xai T)v Trhevra(aw dppoodenv, 
dypriov iv org TÓ xoarıoror 
rob orgparoo eere (8. zu 
40, 2) xai r)» dinida Peudvov dv 
aid auyahbdom ávdpówv dprı- 
TTOÀÉU OM . 
8, ble 3. 

quinquaginta . . tria 
milia*) e e Eutrop 4, 4; Iust.: 
caesa hostium L milia, capta XI; 
App.: Avrióyov 0)v Tol alyıa- 
ioros slut Tovro dmoksodtaı negl 
nerraxısuvplovs” o) ydo sóuagéc 
jv dgiDuraa: dıd rd más. 

2. trecenti „ .]* — quattuor et 
eiginti equites] App.: 'Peuaam 
row dE dorros Innels sinon; xai 
réccapes; vgl. 39, 31, 16. 

44, 3— 45. Folgen der 
Sehlaeht. Pol. 21, 13; App. 
Syr. 38; Eutr. 4, 3. 

3. postero]* — spoliabant] das 
bezeichnende Wort (s. 22, 51, 5) 
direptis gegenüber. 

4. Thyatıra] =. 5, 7; Thyatira 
und die nachher genannten Städte 
haben ungeachtet der Nähe des 

säschen Heeres bisher auf der 

& des Königs gestanden. — 


. hat Liv. übergangen; 


der Bewegung ( 
laßt; s. 42, 56, 6 
dem 


butive Verbindun agnetes 

Sipylo entwickelt ne de | 

120; Tac. Ann. 2, 47). 
Sp nn 

ein Ganzes und ein spezieller ‚Teil 


davon — 
wie Cic. Verr. 67 und 
Sonst heißt die Stadt 
ad Sipylum (56, 3) oder i 
ad Si est; s. 37, 9; 
36, 43, 9; vgl. 45, 1; 'bei Strabo 
12, 8,2 = 511: Ty nepi Einvior 
xal cíav re Üm ab 
yo pas; "3. 3, 5, 8. 621: 9 Ma- 
yvnoéa ?) Und Fondi. 
5. ntibus se] &. ie " 
8; vgl. 
diio ER: 3; prier Mei 
5g. | 
6. inde] lokal; M pite 36, 21, 6. 
meh «9 wa 
wie "a 15, 
se foc xd auf das g 
hin. — coniuge] s. - 1. 


ie 
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filia petit Apameam, Xenoni tradita custodia urbis, Timone 
Lydiae praeposito; quibus spretis consensu oppidanorum et 7 


militum, qui in arce erant, legati ad consulem missi sunt. sub 45 


idem fere tempus et ab Trallibus et a Magnesia, quae super 
Maeandrum est, et ab Epheso ad dedendas urbes venerunt. 
reliquerat Ephesum Polyxenidas audita pugna et classi usque 2 
ad Patara Lyciae pervectus, metu stationis Rhodiarum navium, 
quae ad Megisten erant, in terram egressus cum paucis itinere 
pedestri Syriam petit. Asiae civitates in fidem consulis dieionem- 


que populi Romani sese tradebant. 


Sardibus iam consul erat; 


eo et P. Seipio ab Elaea, cum primum pati laborem viae 


potuit, venit. 


Sub idem fere tempus caduceator ab Antiocho per P. Sci- 
pionem a consule petit impetravitque, ut oratores mittere liceret 
regi. paucos post dies Zeuxis, qui praefectus Lydiae fuerat, 
et Antipater, fratris regis filius, venerunt. hi prius Eumene 


— Apameam) ist der Deutlich- 
keit wegen wiederholt; vgl. zu 
38, 25, 1. — Xenoni] s. 38, 1, 10; 
Pol. 5, 42 f. — urbis] näml. Sardes. 
— Lydiael vgl. 45, 5. 

45. 1. T*alhbus| südlich von 
Ephesus gelegen, an der Straße 
nach Apamea im Mäandertale, j. 
Güzelhissar. — Magnesia*] Strabo 
14, 1, 39, S. 647: Marvyota .. 
seyousen 4xi Masdvópg. . . xeitas 
Ó £y» nedip nods Öpeı xalovuévo 
€ pax. — super) vgl. 36, 43, 13; 
unten $ 19 ad Maeandrum zum 
Unterschiede von der 44, 4 ge- 
nannten Stadt. —  Epheso]* — 
venerunt] schließt entweder das 
allgemeine Subjekt (Leute) in 
sich, wie bei mitti 1, 31, 2; di- 
mitti 35, 13, 1 u. a., oder es ist 
auch hier legati zu denken. 

2. classi] Abl., wie 4, 34, 6 u.a. 
— Patara) s. 17,2. — pervectus] 
s. 31, 23, 4: pervectus Chalcidem. 
— naviwm]|* — Megisten) s. 22, 
5. — pedestri) zu Lande; vgl. 36, 
21, 6. — petitj*. 

3. Asiae] 8. 3, 10; geht auf 8 1 
zurück und soll wahrscheinlich 
andeuten, daß noch mehr Städte 
außer den genannten sich ergeben 
haben. Dieser Satz und die folgen- 


den sind ohne Verbindung ange- 
fügt, wie auch sonst, wenn die 
Ereignisse kurz berührt oder als 
andere vorbereitend nebeneinander 
gestellt werden; vgl. 60, 4; 38, 
1, 6. — in fidem) s. 32, 9; ist 
nach 36, 28, Aff. von der dicio 
nicht wesentlich verschieden und 
bezeichnet hier nur das vorläufige 
Verhältnis zu der Person des Feld- 
herrn, an das sich das bleibende 
zu dem rómischen Volke an- 
schließt. Sonst heißt es statt in 
fidem consulis auch in dicionem 
legati (8. zu 33, 17, 15) oder um- 
gekehrt in fidem  dicionemque 
populi Romani; s. 38, 31,6; vgl. 
zu 26, 33, 12; anders 8, 1, 10. — 
P.]*. 

4. caduceator) s. 18, 12. — ab 
Antiocho] attributiv; s. 32, 27,1. 
— petit* impetravitque] vgl. Tac. 
Hist. 3, 16: Varus turbae suorum 
miscetur intulitque formidinem. 

9. fuerat*] s. 44, 6; Pol: ó 
ztoótTegov Uztágyorv Avdias vared- 
z59e. — Antipater] s. 41, 1; Pol.: 
7xov noßoßes xagà rov Baciéos 
"Avrióyov Zeükıs . . al Avri- 
narpos áóÓsigaÓoUs. — regis]*. 

6. hil* — aversum* . . a pace*) 
Pol.: dssviaßosuevor, ur) . . quéo- 


B0 LIBER XXXVII. CAP. 45. a. wu c. 554, 
convento, quem propter vetera certamina aversum maxime a 
pace eredebant esse, et plaeatiore eo et sua et regis spe invento, 
' tum P. Seipionem et per eum consulem adierunt; 

iis petentibus frequenti consilio ad mandata edenda, * non tam, 
quid ipsi dieamus, habemus inquit Zeuxis, ' quam adsumus, ut 
a vobis quaeramus, Romani, quo piaculo expiare errorem regis, 
paeem veniamque impetrare a victoribus possimus. maximo 
semper animo vietis regibus populisque ignovistis ; quanto id 
maiore et plaeatiore animo decet vos facere in hae vietoria, 
quae vos dominos orbis terrarum fecit? positis iam adversus 
omnes mortales certaminibus haud seeus quam deos consulere 
et parcere vos generi humano oportet' iam antequam legati 
venirent, deeretum erat, quid responderetur, respondere Africa- 
| num plaeuit. is in hune modum loeutus fertur: ° "Romani ex 


iis, quae in deum immortalium potestate erant, ea habemus, 
quae dii dederunt; animos, qui nostrae mentis sunt, eosdem in 
omni fortuna gessimus gerimusque, neque eos seeundae res 

extulerunt nee adversae minuerunt. eius rei, ut alios omittam, - 


Tuiórepos p mgóe rÓ PAlanrew 15 läßt Liv. 
Mus — placatiore] s. $8; zu 

1: coniunchius. r die 
WEE placatiore | invento 


"gl 28, 9: non facto certiore 


terrarum] auch 54 
die Weltherrschaft Roms mit die- 


as; siege D n $0, Cr " 


übertreib EEE 
yen 51,4 au Lx 


wee ic de 


et 

m ..] über die pines die 

iv. zum Bericht des Pol. ge- 

macht hat, s. Mms. RF 2, 519. — 
et sua]*. 

1. habemwus]* — quam adsumus*, 


ut a vobis quaeramus] Liv, hat 
den Gedanken bei Pol: zaga- 
xaÀloüwrr$ ztQdo$ yoroaadar xai 
peyaLoyüyos rols eÜrvyrpuamt .. 
rd dd owwvéyov, joda, Ti dri 
7oNjcavras Tuyelv Tfjg elorjvns sai 
- yıklas Tj ode Porualovs 
llt — piaculo expiare| 
absichtlich verbunden; sonst von 
den Göttern gebraucht, ist es 
hier in bezug auf $ 9: haud se- 
eus quam .. gesagt und e 
pacem veniamque (8. 1, 81, 7: 
paa veniaque ab diis inpetrata 
esset; 7, 40, 4). 
s. ' animoJ* — dominos orbis 


als ‚Gabe der Götter, nicht allein 
durch uns; es scheint x nur der Sieg 
gemeint zu sein, durch den in den 
äußeren Verhältnissen eine Ver- 
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Hannibalem vestrum vobis testem darem, nisi vos ipsos dare 
possem. postquam traiecimus Hellespontum, priusquam castra 
regia, priusquam aciem videremus, cum communis Mars et 
incertus belli eventus esset, de pace vobis agentibus quas pares 
paribus ferebamus condieiones, easdem nune vietores victis 
ferimus; Europa abstinete; Asia omni, quae cis Taurum montem 
est, decedite, pro impensis deinde in bellum factis quindecim 
milia talentum Euboieorum dabitis, quingenta praesentia, duo 
milia et quingenta, eum senatus populusque Romanus pacem eom- 
probaverint; duodecim milia deinde talentum per duodecim annos. 


awtem nemo wmquam acceptam 
deo rettulit (vgl. Schómann zu 
der St. und zu 2, 165; Isokr. Dem. 
Uc: Nyod xpariGTOv elvaı ztapá 
uà» TÓv Ver rrvyíav, Tap 
dà Zu» a)rOv srfovilav) Da 
animos bei Liv. nach dem Fol- 
genden hier Selbstbeherrschung 
und Mäßigung ist, entspricht es 
der virlus. An anderen Stellen er- 
scheint auch die mens, in anderer 
Bedentung, als von den Göttern 
egeben; s. 30, 42, 15: raro simul 
inibus bonam fortunam bo- 
namque mentem dari; vgl. 9, 9, 
10; 38, 51, 9. Der so gesucht 
ausgedrückte Gedanke scheint 
von Liv. zu dem von Polybius 
ausgesprochenen : oÜre zınrjoawras 
Yon Puualovs obösrors yerdotaı 
Bapvrépovs (der zweite Satz mit 
oöre ist ausgefallen) hinzu 
zu sein; vgl. App. 38 und eye 
— gessimus gerimusque] vgl. zu 
29, 7. 2. UB ciae eos secundae 
res extulerunt] =. 30, 42, 16; vgl. 
i é 7. — minuerunt| 3. zu 
, 6. 


postquam . . priusquam . . 
priusquam . . cum] Ana kunstvoll 
zusammengestellt; vgl. 25, 33, I. 

T. Liv. VIII. 2. 


— Mars et incertus belli eventus] &. 
42, 14, 4: Martem communem 
esse el eventum incertum belli - 
vgl zu 1, 33, 4. — pares paribus 
. . victores victis] statt dieser Anti- 
He Jus AN o einfach: xai 
viór aurtols a)T)v drzróxguOaw 
Jo jasad as Ye ee nv 
xai mpórrpor Khaßor. 

14—15. Ganz nach Polybius; 
Appian e n en cy ge 
dingungen, die erst bei e- 
finitiven Friedensschlusse hinzu- 

; 8&. 38, 38, 8. 

14. Asia] im weiteren Sinne 
wie $ 3 und 21, durch e cis 
Taurum montem est (vgl. 38, 38, 

pepe s. Forbiger 2, 92. 


18) und mit den Atolern (38, 9, 9) 
wird nach Ae pn ne perc 
gerechnet, die den attischen gleich- 
stehen; s. 38, 38, 18. — ma 
populusque Remanus . . com- 
probaverint) der Senat beschließt 
zunächst, daß Frieden lossen 
werden soll i 


dingungen fest; dann gen 
19, 2. 55,3: 
HOS U 
räs Yun Der Plural pu 
baverint wie 36, 32, 5, | 
"rühnlicher ist der Singuli S 
ee ee 'alentwun 
n pensionibus aequis ; 
Pol: rà Aowtà reiste dw 
Jàdrxa, dıddvra na Eu 
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Eumeni quoque reddi quadringenta talenta et quod frumenti 
reliquum ex eo, quod patri debitum est, place. haee cum 
pepigerimus, faeturos vos ut pro certo habeamus, erit quidem 
aliquod pignus, si obsides viginti nostro arbitratu dabitis; sed 
numquam satis liquebit nobis ibi pacem esse populo Romano, 
ubi Hannibal erit: eum ante omnia deposeimus, Thoantem 
quoque Aetolum, coneitorem  Aetoliei belli, qui et illorum 
fidueia vos et vestra illos in nos armavit, dedetis et cum eo 
Mnasilochum Acarnana et Chaleidensis Philonem et Eubulidam. 
in deteriore sua fortuna pacem faciet rex, «quia serius facit, 
quam faeere potuit. si nune moratus fuerit, sciat regum 
maiestatem difficilius ab summo fastigio ad medium detrahi 
quam a mediis ad ima praeeipitari . eum iis mandatis ab rege 
missi erant legati, ut omnem pacis condieionem acciperent; ita- 
que Romam mitti legatos placuit; eonsul in hiberna exereitum 
Magnesiam ad Maeandrum et Trallis Ephesumgne divisit. Ephe- 
sum ad consulem paucos post dies obsides ab rege adducti 
| sunt, et legati, qui Romam irent, venerunt. Eumenes quoque 
eodem tempore profectus est Romam, quo legati regis, secutae 


eos sunt legationes omnium Asiae populorum. 


fros ylha Tálavwta. rw per 8. 22, 58, 6, — pignus, si obsides 

duodecim annos (vgl. 38, 9, 9) . dabitis] vgl 45, 10, 3. 

sagt Liv. 38, 38, 18 he uo- 171. Thoantem] s. 36, 26, 2. — 

decim. annos. concitorem* . . armavit) hat Liv. 
zugesetzt; zu concitorem v 


15. quadringenta]* — reliquum] 
nüml. erat; s. zu 22, 52, 5. — 41, 2; 45, 10, 10. Toric 


er eo, quod T ed xarà dg 

ode TÓv zrarépa avvOvixac; Wann 

dieser Vertrag & hlossen wurde - xai ir al Iybius: han 

und worauf sich die Forderun 

gründete, ist nicht bekannt; viel- ! | 

leicht war er eine Folge der 32, - ium; s 3, 27, 6. — detrahi) 
| n ' 


Kap. 8 und 38 berührten Ver- 
hältnisse. — debifum est] hierzu 5 ? US NUM Ma 35 15 Jo; 


ER Lr olgenden vgl Mms. mittlere Verhältnisse, 

16. | fut. po d 39, 2. tg 

epigerimus] fut. exact; in hiberna] s. — 

die Stellung der Geisel ist künst- "_ divisit] enthält zugleich 
lich mit der Auslieferung Hanni- den Begriff des Schickens; &. 45, 
bals verbunden; Polybins sagt ‚11: divisis in hiberna. 
einfach: «o» dà rouras (dem Re oppor!unas wrbes; M oe E. 
übrigen Leistungen) "Awwida» 8; 42, 67, 8; 43, 19, 2; über dem 
indoöras . . ziorw di roro» 8 prachgebrauch i in hiberna. 
duroove sixoc. Jofvas vgl. 38, is s, zu 21, 49, 3. 
88,15, — ut habeamus, erit pignus| 21. Asiae] Pol.: : (xai zrpeaBevral 








a. Chr. n. 190. 


LIBER XXXVII. 


CAP, 40. nad 


Dum haec in Asia geruntur, duo fere aub hal lenpum eun 40 
triumphi spe proconsules de provinciis Hann ridierunt, 6 
Minucius ex Liguribus, M'. Aclliun «ex Aetolis. — auditin utrimque % 
rebus gestis Minucio negatun triumphi, Acilio nano eónmcnmn 
decretus, isque triumphans de rege Antiocho et Aetolis ulm 
est invectus. praelata in eo triumpho sunt wins imiliterin ducenta à 
triginta et argenti infecti tria milla pondo, gun blelrndiuiuin 
Atticum centum deeem tria iilim, cistrghori ducenta unicam 
quaginta. vasa argentea caelata multa mugniiur prune: Int 4 
«t supellectilem regiam argenteus sv veste inmggidiueen, «onua 
zureas. dona sodarum civitatium , quwIraginta quitur; pis 
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omnis generis. captivos nobiles, Aetolos et regios duces, sex et 


5 triginta duxit. Damoeritus, Aetolorum dux, paueos ante dies, 


eum e carcere noetu effugisset, 1n ripa Tiberis eonseeutis eusto- 


6 dibus, priusquam eomprehenderetur, gladio se transfixit. milites 


T 


tantum, qui sequerentur currum, defuerunt; alioqui magnifieus 
et spectaeulo et fama rerum triumphus fuit. 

Huius triumphi minuit laetitiam nuntius ex Hispania tristis, 
adversa pugna in Bastetanis duetu L. Aemilii proconsulis apud 
oppidum Lyeonem cum Lusitanis sex milia de Romano exereitu 

, ceteros paventis intra vallum compulsos aegre castra 
defendisse et in modum fugientium magnis itineribus in agrum 


9 paeatum reduetos. haec ex Hispania nuntiata; ex Gallia 


Placentinorum et Cremonensium L. Aurunculeius praetor in se 


t0 natum introduxit. iis querentibus inopiam colonorum, aliis belli 


easibus, aliis morbo absumptis quosdam taedio aceolarım Gallo- 
rum reliquisse colonias, deerevit senatus, uti C. Laelius consul, 
si ei videretur, sex milia familiarum conscriberet, quae in eas 
colonias dividerentur, et ut L. Auruneuleius praetor triumviros 


et triginta] vgl. 3, 8; es können scheint sonst nicht erwähnt zu 
torben oder entflohen werden; vie t dieselbe Stadt 


sein, Liv. folgt hier einer wie Dugo oder a oretanische 
anderen Quelle als vorher. — Inlucia; &. zu 35, 7, 7. — sex. 
duaitJ*. 8. in hrin . 
5. in ripa] noch am Ufer, d.h. 9; 38 Maik T; > 
ehe er übersetzen — 
^ stg albo kr à les: 
a u- 
spiel, welches er gewührte; s. 59, 
2: el. 85, 51, 3. 
ex Hispania) steht attributiv; 
di zu 39, 11, 4. — adversa pu- 
gna) 8. Orosius; Plutarch Aem. 4 
erwühnt diese "Niederlage rede 
sondern einen doppelten Si eg; 
8. 58, 5. Bastetanis*] Strabo 
3, 2 1, 8. 141: rk ol 
yrs rijs Kahnns xai tüv Ta- 
deloww orevirv vsuóuevow napa- 
Mav; 3, 4, 14, 8. 163: od rà 
deos olnoöwres iv Opoonddan 
„al rv mepi rÓv Zolapowa yo- 
pav Eönravol.. xai Baornrawoi 
xal egre an u. St. deutet der 
Angriff d er Lusitaner vs auf 
ze westliche nd hin 


L.]* — proconsulis]* — Leconem*] 
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erearet ad eos eolonos deducendos.  ereati M. Atilius Serranus, 11 
L. Valerius P. filius Flaceus, L. Valerius C. filius Tappo. haud 47 
ita multo post, eum iam consularium eomitiorum ap 
tempus, C. Laelius consul ex Gallia Romam redit. is non 2 
solum ex faeto absente se senatus consulto in supplementum 
Cremonae et Placentiae colonos seripsit, sed, ut novae coloniae 
duae in agrum, qui Boiorum fuisset, deducerentur, et rettulit 
et auetore eo patres censuerunt. 

Eodem tempore litterae L. Aemilii praetoris allatae de na- : 
vali pugna ad Myonnesum faeta, et L. Seipionem eonsulem in 
Asiam exercitum traiecisse. victoriae navalis ergo in diem 
unum supplieatio deereta est, in alterum diem, quod exercitus 
Romanus tum primum in Asia posuisset eastra, ut ea res prospera 
et laeta eveniret. vicenis maioribus hostis in singulas suppli- 
eationes sacrificare consul est iussus. 


dies die Triumvirn; die Zahl der 
Kolonisten ist fast die opp rd 
von 35, 9, T. 40, 5, und 

"ist! | 


butkomitien wählen cms co- 
2 it A 4: garen 2 Gewöhnlich = 
3 statt des chen 
colonias Ära rehnge weil die Ko- 
lonien nur ergänzt werden; vgl. 
ud 49, 6; sonst sind die Anord- 
eselben wie bei der Grün- 
ru einer neuen Kolonie, da bei 
der groBen Zahl der neuen Kolo- 
nisten das Land wieder geteilt 
werden mute. 

11. Atilius] 8.41,21,1; Mms. MW. 
506, — Flaccus] s. 33, 42, 5; 36, 
17, 1. — Tappo) s. 35, 10, 11. 

47. 1. comitiorum . . tempus] 
nicht als ob die Komitien an ei- 


ziehung auf das Hauptsubjekt 

nicht aufhebt (s. 3, 35, 2; 5, 41, 

a md 26, 3; 36, 17, 10; 
tritt i 


37, br pe 


tur]* auctore Ped. ist gesagt, 

m i nicht 4 pertulit oder e t 
es eher er ı er 
was Ähnliches 


vgl. zu 31, 45, 18, pls iier 
‘beschlossen’; so statt decreverunt 
nur hier; vgl. zu 1, 52, 3. 


3. Myonnesum] s. 27, 4. 


4. pos at EE zu 1, 18, 
6. — supplicatio] vgl. zu 1,1.— 
quod . . ut ea res. ] s. zu 36, 
1, 2. — prospera] s. zu 5, 51, 5. 


5. vicenis]* — maioribus hostiis] 
8. 52, 2; zu 33, 26, 9; in ühnlichen 
Füllen hat Liv. solche Bestim- 


mun nicht an ben, obgleich 
die Opfer bei den p likationen 
neben Gebeten die Hauptsache 
waren, s0 daß sie im Gri len 
selbst ' danach benannt wurden; 
Cass. Dio 46, 40: ov yap 27 
Bovdvalas, Alla xai énmbua 


abrq dynpioavto. 
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Inde consularia comitia magna contentione habita. M. Aemi- 
lius Lepidus petebat adversa omnium fama, quod provinciam 
Siciliam petendi causa non consulto senatu, ut sibi id facere 


Manlius Volso, M. 


ereatur, eum ceteri eenturias non explessent, isque postero die 
Cn. Manlium Lepido deieeto — nam Messalla iacuit — collegam 


6. Aemilius] s. 35, 24, 6. — ad- 
versa omnium fama*] während 
das meine Gerede, die Ur- 
teile aller ihm ihm entgegen (un- 

ig) waren; zu adversa vgl. 

, 95, 4; 27, 28, 9; zu 1, 46, 2; 
zu omnium fuma ei 6, (do, a. - 
peteba i.. peteban 
absolut; s 26, 18, 7. — non con- 
sulto senatu*] iA d 28, 42, 21; zu 
36, 39, 7. Senat nicht 
das Recht hat, einen Provinzial- 
statthalter in seiner Provinz zu- 
rückzuhalten und ihn zu hindern, 
die peii e einem Stellver- 
treter zu übertragen, sondern in 
dieser . nur das Her- 
kommen gal onnte über den, 
welcher A eumächtig seine Pro- 


vinz verließ, nur ein Tadel aus- 


gesprochen werden. Selbst dieser 
wäre in dem Vac Sag Falle 
nach Liv’. Darstell u; Pere gin 
det gewesen, da Aemilius im J.191 
die Provinz übernommen hatte 
(36, 2, 8) und ihm im J. 190 ein 
N achfolger bestimmt und dieser an- 
qs worden war, von ihm das 
eer zu übernehmen (31, 2, 1. 8). 

Dieser müßte lange in Rom ge- 
blieben sein und Aemilius vor des- 
sen Ankunft die Provinz verlassen 
und die Bewerbung begonnen ha- 
ben; vgl. Becker 2, 2, 121; Lange 
1, 620. — ul. . liceret] " weil m 
consulto senatu der Begriff der 
Bitte miteingeschlossen ist. — re- 
€— 

. Fulvius] 8. 34, 54, 2; IT 39, 
1. — Manlius Volso*] 8. 35, 9 
Lern 8. 34, 54, 2, — cen 

non explessent] d. h. nieht die 
Stimmen der Majorität der Cen- 


1 (s. 3, 84, 5; 


el sich ie so unter c 
tens hes über die 

t — 

derselbe: Ausdruck er a x E 

und wohl von PME 

‘er ernannte', 

ond war, lere 2 dal 

braucht wird. Daß nicht 


e 


keiner Ls 


tiert hat, zeigt das fol 
iecto, welches die W 
mitien voraussetzt. — 
wenn dies wie 

re nehmen und ni 


er 

7), soglei 

haben, was RS 

fallender würde, daß Liv. 
Kap. 48 die neuen Konsuln ihr 
Pur EE 

nicht genau & 

ob ein 1 Irrtum an u. St. 


wird; s. 38, 35, 1; 40, 46, 
| aal a 


". XX 
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dixit. praetores exinde facti duo Q. Fabii, Labeo et Pictor — 


Pictor flamen Quirinalis eo anno inauguratus fuerat — 


3 


M. Sempronius Tuditanus, Sp. Postumius Albinus, L. Plautius 


Hypsaeus, L. Baebius Dives. 


M. Fulvio Nobiliore et Cn. Manilio Volsone consulibus Vale- 
rius Antias auctor est rumorem celebrem Romae fuisse et paene 
pro certo habitum, recipiendi Scipionis adulescentis causa con- 
sulem L. Scipionem et cum eo P. Africanum in colloquium evo- 
catos regis et ipsos comprehensos esse et ducibus captis con- 
festim ad castra Romana exercitum ductum eaque expugnata 
et deletas omnis copias Romanorum esse. ob haec Aetolos sustu- 
lisse animos et abnuisse imperata facere, principesque eorum in 
Macedoniam et in Dardanos et in Thraeciam ad conducenda mer- 
cede auxilia profectos. haec qui nuntiarent Romam, A. Teren- 
tium Varronem et M. Claudium Lepidum ab A. Cornelio pro- 


iniuria queri suos honore deiectos 
(hier von dem die Komitien hal- 
tenden Magistrate gesagt, sonst 
auch von den Mitbewerbern; s. 8, 
35, 9; 39, 41, 1; Becker 2, 2, 45. 
59; 2, 3, 95; Mms. StR. 1, 472). 
Welcher Mittel sich Fulvius be- 
dient hat, ist nicht zu erkennen. 
Da nach 22, 35, 2 der Einfluß des 
die Wahl leitenden Magistrates 

oß war, so konnte er seinen 

weck auch wohl ohne Verwei- 
ge der Annahme von Stim- 
men für Aemilius erreichen. — 
nam*| davor ist zu denken: dieser 
(Manlius) kam allein noch in Be- 
. tracht. — :acwit] lag danieder, 
war unterlegen, hatte nur wenige 
Stimmen erhalten. — Messalla]* 
— dieit]*. 

8. Fabu]* — Labeo] für diesen 
bezeugt auch Polybius 21, 46, 3 
den Vornamen Quintus; vgl. Liv. 
33, 42, 2; 37, 50, 8. 60, 1; 38, 
39, 2. 47, 5; CIL. I S. 273. — 
Pictor] es ist kaum zu glauben, 
daß der Annalist Q. Fabius Pictor 
gemeint sei, da dieser schon im J. 
225 Kriegsdienste tat (s. Eutrop 
3, 5) und erst jetzt, 27 Jahre 
nach seiner ehrenvollen Sendung 
nach Delphi im J.216 (s. 28, 11, 1), 
die Prátur erlangt hütte. Wahr- 


scheinlich ist es ein Sohn oder 
Verwandter von ihm, dessen Tod 
45, 44, 3 gemeldet wird. — Pic- 
tor*] — flamen Qwirinalis] s. 50, 
8. 51, 1; das Priestertum wird auch 
sonst bisweilen von Fabiern ver- 
waltet; s. 5, 46, 2. — inauguratus] 
8. 21, 8, 4. 36, 5; 29, 38, 6; zu 21,25, 
T. — Sempronius] 8. 41, 21, 8. — 
— Postumius*] — Hypsaeus)*. 
. 1. Cn. 

2. evocatos) s. 30, 12, 8. 

4. abnuisse imperata* facere) 
s. Zu 8, 18, 9; vgl 36, 34, 6. — 
imperata facere] hiernach würde 
vorauszusetzen sein, daß sie die 
Forderung anerkannt und sich 
bereits unterworfen hätten (s. 38, 
41, 8; 43, 4, 4), was nach Kap. 49 
nicht anzunehmen ist; ebenso- 
wenig läßt sich nach dem, was 
Kap. 49 erzühlt wird, die Berufung 
der Átoler in den Senat, ihre 
Werbungen in Macedonien usw. 
erklüren (s. Nissen 197; Nitzsch, 
Gracch. 113); daher im folgenden 
fabula (s. 38, 56. 8). — Dardanos] 
8.31, 28, 1. — conducenda mercede 
auılia] sonst dienen sie selbst 
um Sold; s. 31, 43, 5. . 

5. Terentium] vielleicht der 
Sohn des bei Cannae geschlage- 
nen. — Corneho] s. 2, 8. 


88 LIBER XXXVII. CAP. 4$. 49. a. u. €. 565. 
praetore ex Aetolia missos esse. subtexit deinde fabulae huic le- 
gatos Aetolos in senatu inter cetera hoc quoque interrogatos esse, 
unde audissent imperatores Romanos in Asia captos ab Antiocho 
rege et exercitum deletum esse; Aetolos respondisse ab suis le- 
gatis se, qui cum consule fuerint, certiores factos. rumoris huius 
quia neminem alium auctorem habeo, neque affirmata res mea 
opinione sit nec pro vana praetermissa. 

49 Aetoli legati in senatum introducti, cum et causa eos sua et 
fortuna hortaretur, ut confitendo seu culpae seu errori veniam 

? supplices peterent, orsi a beneficiis in populum Romanum et 
prope exprobrantes virtutem suam in Philippi bello et offenderunt 
aures insolentia sermonis et eo, vetera et oblitterata repetendo, 
rem adduxerunt, ud haud paulo plurium maleficiorum gentis quam 
beneficiorum memoria subiret animos patrum et, quibus mise- 
ricordia opus erat, iram et odium irritarent. interrogati ab uno 
senatore, permitterentne arbitrium de se populo Romano, deinde 
ab altero, habiturine eosdem quos populus Romanus socios et 
hostis essent, nihil ad ea respondentes egredi templo iussi sunt. 
conclamatum deinde prope ab universo senatu est totos adhue 
Antiochi Aetolos esse et ex unica ea spe pendere animos eorum; 
itaque bellum eum haud dubiis hostibus gerendum perdomandos- 


6. subierit*] sonst mehr dich- ssa xaÁde ztpóc Tode Pormalors 
terisch. — senatu]* — deletum]*. vy évTa : Ingaeeen .— p 
7. vumoris] steht mit Nach- bello) 8. Pe ps 
druck voran. — affirmata . . sit) 
die Sache qo nicht als bestätigt 
angesehen werden (keine Bestä- 


erhalten) dadurch, daß ich 
SENE X für sie erklärte: 8. zu 
Praef. 6. 

49. Gesandtschaft der Äto- 
ler. Diod. 29, 9. 

1. Aetoli legati) wie 48, 6; ACE 


a 8: Mysi «arte die Se 
nach dem tie Demdung 


io e 7, 7; der $ 1—8 folgende 
Bericht ist wohl aus Polybius ge- 
nommen. — causa] s. 1, 2. — hor- 
tarelurl* — seu culpae* sew er- 


rori] über den Dativ s. 6, 23, 11: 


M suae se cam veniam petere, 
; zu 3, 12, 8; vgl. 7, 20, 2: 


Tr p- Aíto - 
ra rofs Al- 


Diod. : 


89, 28, 5. 
Alae nosoßevrör .. 


runt axrét] EX ur 11, 9. s 
3. velera et ob 


59,3.— paulo] nickterunie 
a. À1, 2, 5. web Wu 
sie, denen (während a 
4. interrogati] &. 1, 3. — per- 
mitterenine* ardua] 8. 31, 11, 
11; 32, 37, 5. — habiturine]* — 
hostis)*. 
. Antiochi . eic s. 35, 31, us 
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que feroces animos esse. illa etiam res accendit, quod eo ipso 6 


tempore, quo pacem ab Romanis petebant, Dolopiae atque Atha- 
maniae bellum inferebant. senatus consultum in M’. Acilii sen- 
tentiam,qui Antiochum Aetolosque devicerat, factum est, ut Aetoli 
eo die iuberentur proficisci ab urbe et intra quintum decimum 
diem Italia excedere. A. Terentius Varro ad custodiendum iter 
eorum missus denuntiatumque, si qua deinde legatio ex Aetolis, 
nisi permissu imperatoris, qui eam provinciam obtineret, et cum 
legato Romano venisset Romam, pro hostibus omnis futuros. 
ita dimissi Aetoli. 


De provinciis deinde consules rettulerunt; sortiri eos Aeto- 50 


liam et Asiam placuit; qui Asiam sortitus esset, ei exercitus, 
quem L. Scipio haberet, est decretus et in eum supplementum 
quattuor milia peditum Romanorum, ducenti equites, et socio- 
rum ac Latini nominis octo milia peditum, quadringenti equi- 
tes; his copiis ut bellum cum Antiocho gereret. alteri consuli 
exercitus, qui erat in Aetolia, est decretus, et ut supplementum 
scriberet permissum civium sociorumque eundem numerum, quem 
collega. naves quoque idem consul quae priore anno paratae 
erant, ornare iussus ac ducere secum; nec cum Aetolis solum 
bellum gerere, sed etiam in Cephallaniam insulam traicere. man- 
datum eidem, ut, si per commodum rei publicae facere posset, 
ut ad comitia Romam veniret; nam praeterquam quod magistra- 


6. accendit] absolut, 'schürte 
an’; s. zu 4, 58, 11. — Dolopiae . .] 
weist auf das 38, Kap. 1—3 Er- 
zählte hin. 

1. MJj* — eo die*] in dem se- 
natus consultum wird hodie ge- 
standen haben. — intra...) s. zu 
1, 6. 

5. denuntiatumquel* — ex Ae- 
tolis| wie 3, 2, 3: ex Aequis; vgl. 
48, 4: in Dardanos. — nisi per- 
missu] in der Erzählung des Po- 
lybius (s. zu 38, 3, 7) wird diese 
Erlaubnis nicht nachgesucht. 

90—51, 6. Verteilung der 
Provinzen. 

1. Asiam] die ‚Scipionen wer- 
den also, ohne da8 Lucius das 
imperium verlüngert wird, ohne 
weiteres abberufen. — placwit|*. 

2. qui Asiam|* — eiJ*. 

3. ın eum*] näml. exercitum ; 


vgl. 33, 43, 6: in eas (legiones) 
& quid supplementi opus esset. 
— oclo]* — his]* — «tj*. 

4. qui erat in Aetolia] s. 2, 7; 
38, 3, 6. — supplementum*] wie 
8$ 11; 25, 5, 5; 26, 1, 11; gewöhn- 
licher heißt es in supplementum 
scribere, z. B. 2, 2, 8; 28, 31, 4; 
38, 36, 3. — eundem]*. 

5. naves..] 8. 4, 5. — ornarel 
g. 9, 80, 4; 26, 36, 4; zu 21, 50, 7. 
— Cephallaniam*) sie wollen die- 
sen wichtigen Punkt in ihrer Ge- 
walt haben; s. 38, 9, 10. 

6. per commodum rei publicae*| 
8. 10, 25, 17; 22, 57,1; 31, 11, 2; 
vgl. 23, 24, 1; Caesar und Cicero 
sagen: commodo rei publicae. — 
ut ad ..] über das wiederholte 
ut s. 36, 1, 6; 38, 38, 18; zu 22, 
11, 4; Kühn. 232. — veniret*] vgl. 
10, 25, 17; 22, 57, 1; 23, 24, 1: 


T 


8 


2 
8 
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tus annui subrogandi essent, censores quoque placere creari. si 
qua res eum teneret, senatum certiorem faceret se ad comitiorum 
8 tempus occurrere non posse. Aetolia M. Fulvio, Asia Cn. Manlio 
sorte evenit. praetores deinde sortiti sunt, Sp. Postumius Albi- 
nus urbanam et inter peregrinos, M. Sempronius Tuditanus Si- 
eiliam, Q. Fabius Pictor, flamen Quirinalis, Sardiniam, Q. Fabins 
Labeo classem, L. Plautius Hypsaeus Hispaniam citeriorem, L. Bae- 
9 bius DivesHispaniam ulteriorem. Siciliae legio una et classis, quae 
in ea provincia erat, decreta, et ut duas decumas frumenti novus 
praetor imperaret Siculis, earum alteram in Asiam, alteram in 
10 Aetoliam mitteret. idem ab Sardis exigi atque ad eosdem exer- 
11 citus id frumentum, ad quos Siculum, deportari iussum. L. 
Baebio snpplementum in Hispaniam datum mille Romani pedi- 
tes, equites quinqnaginta, et sex milia peditum Latini nominis, 
12 ducenti equites; Plautio Hypsaeo in Hispaniam citeriorem mille 
Romani dati sunt pedites, duo milia socium Latini nominis et du- 
centi equites; cum his supplementis ut singulas legiones duae Hi- 
13 spaniae haberent. prioris anni magistratibus C. Laelio cum suo 
exercitu prorogatum in annum imperium est et P. Iunio pre 
praetori in Etruria cum eo exercitu, qui in provincia esset | 
et M. Tuccio propraetori in Bruttiis et Apulia.  - 
51 Priusquam in provincias praetores irent, certamen inter 
P. Licinium, pontificem maximum, fuit et Q. Fabium Pictorem, 
flaminem Quirinalem, quale patrum memoria inter L. Metellum 


Me rd sagt Liv. in diesem man hinz erwartete, da 
Falle redire. auch $ 12 per ; 
1. faceret]* — ad comitiorum ist; v 188. -- Latini ut 
lempus occwrere| zur Zeit . . er- statt es ge 
scheinen (eintreffen); vgl. 35, 15, 1. Latini nominis (wie 213.) i 5. sy 
46, 3; 39, 6, 1: quibus (co mifiis) . 7; 23, 12, 16; zu 
occurrere non potuit; zu 31, 29, L. Latini nominis 
8. urbanam et inter peregrinos] 
s. zu 35, 41, 6. — Pictor .. La- 
beo] s. 47, 8. 
9. Siciliae) der Dativ statt des 
gewühnlicheren in Siciliam wohl 
wegen des folgenden x ea pro- 


vincia. — duas] vgl 2, 12. — ONT 

novus ]*. den. — in ommum] — et P. 
10. idem]*. Tucciol*. 

ud re e tae 51. 1. Licinium] der pi g- 
üs war im vorigen pontificem maximum 

imperium verlüngert worden; s. ASIA übt die J | über 


2, 11; vgl 35, 20, 9. — in Hi- um der allein 
spaniam*] näml ulteriorem, was aus. ens. torem" Lagern 
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et A. Postumium Albinum fuerat. consulem illum cum C. Lutatio 2 
collega in Siciliam ad classem profieiscentem ad sacra retinuerat 
Metellus, pontifex maximus; praetorem hunc, ne in Sardiniam 3 
proficisceretur, P. Lieinius tenuit. et in senatu et ad populum 
magnis contentionibus certatum, et imperia inhibita ultro citro- 4 
que, et pignera capta, et multae dictae, et tribuni appellati, et 
provocatum ad populum est. religio ad postremum vicit; dicto 5 
audiens esse flamen pontifici iussus, et multa iussu populi ei 
remissa. ira provinciae ereptae praetorem magistratu abdicare 6 
se conantem patres auctoritate sua deterruerunt et, ut ius inter 
peregrinos diceret, decreverunt. dileetibus deinde intra paucos 7 


der Väter der damals Lebenden; 
8. zu ee 12, 10; vgl. 36, 1, 10; 
zur 8 vgl Periocha 19; "Tac. 
Ann. 3, 11: al. Max. 1, 1, 2. 


2. illum] auf den uda Er- 
wühnten bezogen (s. 21, 10, AT), 
umgekehrt $ 3 hunc pro 
tem 'als er .. wollte”. — ad sacra] 
wie 24, 8, 10; daß der flamen 
Qui der g 5, 
52, 13: flamini Diali nocdem unam 
manere extra wrbem mefas est 
unterworfen gewesen sei, ist nicht 
tas Mans . Tac. Ann. 3, 58; Lange 


rafeierehue — 
tum! 

4. inhibita] s. 36, 28, 5. — ultro 
citroque] von dem "Prütor infolge 
seines imperium, von dem ponti- 
fex, weil die übrigen Priester 
seiner Aufsicht und seiner Straf- 
gewalt unterworfen sind; s. 28, 
11, 6; vgl jedoch Dionys 2, 713. — 


pignera Pc cw e ] ebenso wie an i 
vor 


der Mult als 

Unterpfand für für die zu bestim- 
mende Geldstrafe 3, 38, 12; 43, 
16, 5; vgl. Gell. 14, T, 10: E 
Pipe capiendo disseri 
Era dicenda senatori, 

. c ehe in senatum venire de- 

et, non adesset. — multae dic- 
tae) 'auch diese beiderseitig; s. 
Marq. StVw. 3, 64; Mms. StR. 
2, 55. — tribuni appellati] zum 


certa- 


Schutze gegen E Pfündung und 
we AN a ; 1; 43, 16, 5; 
1, 27 5 — provocatum 
"^. die Provokation war gegen 
die Mult des pontifex maximus 
ebenso gestattet, wie gegen die 
von Magistraten auferlegte ; s. 40, 
aM on PhiL 11, 1; Fest. 
3 Saturno, — populum nüml. 
die Tribus. 
5. religio] ala die Sache bare dem 
Volke verhandelt wurde 
die Rücksicht auf die Religion 
durch. — adj* — og E. rmn E 
a populo. ‚Yan 
zugläich", ‘und in gleicher Weise’ 
durch einen Volksbeschluß; wir 


AUS- 
ar 


diei in dan eben an führten Stel- 
len erwähnten Fülle, da in die- 
sen nur der DIM die Mult 
Dt hat. 

6. iral* — «et wel" — diceret] 
— decreverunt) der Senat gr 
ein, wie 35, 2u, 9. 
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dies — neque enim multi milites legendi erant — perfectis con- 
sules praetoresque in provincias proficiscuntur. 

Fama dein de rebus in Asia gestis temere vulgata sine 
auctore, et post dies paucos nuntii certi litteraeque imperatoris 
Romam allatae, quae non tantum gaudium ab recenti metu 
attulerunt — desierant enim vietum in Aetolia Antiochum 
metuere —, quam a vetere fama, quod ineuntibus id bellum 
gravis hostis et suis viribus et quod Hannibalem rectorem mi- 
litiae haberet, visus fuerat. nihil tamen aut de consule mittendo 
in Asiam mutandum aut minuendas eius copias censuerunt metu, 
ne cum Gallis foret bellandum. 

52 Haud multo post M. Aurelius Cotta, legatus L. Scipionis, 
cum Antiochi regis legatis et Eumenes rex Rhodiique Romam 
venerunt. Cotta in senatu primum, deinde in contione iussu 
patrum, quae acta in Asia essent, exposuit. supplicatio inde in 
triduum decreta est, et quadraginta maiores hostiae immolari 
iussae. tum omnium primum Eumeni senatus datus est. is cum 
breviter et egisset gratias patribus, quod obsidione se ac fratrem 
exemissent regnumque ab iniuriis Antiochi vindicassent, et gra- 


tulatus esset, quod terra marique res prospere gessissent quod- 
que regem Antiochum fusum fugatumque et exutum castris prius 


51. 5—56. Verhandlungen 
und Bestimmungen über 


3: Ru E BR. ERZEE 8,.2; 
vgl. 5, 30, 1. — cum G ] da 


Asien. Pol, m 11f.; App. Syr. 
s Diod. 29, 

fama . ] i 45, 1ff. — 
deinf ha temere vulgata. sine auc- 
tore) 8. 35, 23, 2. 

g, non . . ab recenti metu] ab 
zur Bezeichnung des Grundes; s 
zu 30, 5, 6; — nicht als ob man 
sich in neuerer (in der letzten) 
Zeit gefürchtet hätte. — vielum]* 
— Antiochum]* — quam] nach 
vorhergehendem tantum ; s. zu 38, 
34, 9, — a vetere famak*] infolge 
v : Vn: zu 38, 50, 12. — 

rklürung von vetere 

ama; man hatte bei Beginn des 

dem Rufe von Antiochus 

Pole Macht Glauben geschenkt ; 

vgl. 35, 48, 7. — rectorem militiae) 

man hatte erwartet, daß Hanni- 

bal den Kriegsplan entwerfen und 
ausführen würde, 

10. metu, ne . . foret] =. 85, 30, 


diese den Antiochus unterstützt 
haben (s. 18, 7. 40, 5. 60, 2; 38, 
12, 3), wird der Krieg schon j 

NN gehalten; vgl. 38, 45, 


62, 1. LJ* — Rhodii] nutür- 
lich Gesandte der Rhodier. 


emissent] ist | 

bis $ 6 wohl noch aus einem An- 
nalisten genommen, da es zu 21, 
3, wo Liv. dem Polybius 
nicht paßt; vgl. 53, 17. — 
trem*] obgleich 18, 4 und 20, 6 
nur Attalus erwühnt wird, er- 
wartete man hier eher den "Plu- 
ral nach $ 5; 53, 185. 24; vgl. 58, 
12, 5; zu 33, 21, 4 
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Europa, post et Asia, quae cis Taurum montem est, expulissent, 
sua deinde merita malle eos ex imperatoribus suis legatisque 
quam se commemorante cognoscere dixit. haec approbantibus 
cunctis iubentibusque dicere ipsum, omissa in id verecundia, quid 
sibi ab senatu populoque Romano tribui aequum censeret; pro- 
pensius cumulatiusque, si quo possit, prout eius merita sint, se- 
natum facturum: ad ea rex, si ab aliis sibi praemiorum optio de- 7 
ferretur, libenter, data modo faeultate consulendi senatum Ro- 
manum, consilio amplissimi ordinis usurum fuisse, ne quid aut 
immoderate cupisse aut petisse parum modeste videri posset; 
verum enimvero cum ipsi daturi sint, multo magis munificentiam 
eorum in se fratresque suos ipsorum arbitrii debere esse. nihil 
hac oratione eius patres conscripti deterriti sunt, quo minus di- 
cere ipsum iuberent, et cum aliquamdiu hinc indulgentia, hinc 
modestia inter permittentis in vicem non magis mutua quam 


4. post et]*. 
5. deinde] nach cum; s. 38, 39, 
5; zu 3, 61, 7. — sua. . Suis . 


se| sind. verschieden zu beziehen. 
en rel 


legatis] besonders P. Scipio; 
aber 53, 12 ff. zählt er selbst dies 
en auf. — cognoscere]*., 


approbantibus . . ] bildet 
= gang zu der dem Poly- 
bius entlehnten Darstellung der 
Verhandlung. — omissa .. fac- 
twrum] ist aus Pol. 22, 1, 4 und 
7 zusammengesetzt: jdytiv nElovr 
usrà appnalas, dw Bovkeras rw- 
yelv zapd vis ovyakitov.. . ztQó- 
zeras TÉ OuyxAnTQ, này abr 
Aaglsea Oaa TÓ dere — in 
in dieser re 'darin' , be- 
schränkend; im 


latius] in höherem Maße, als er 
fordern de in künne. — si 
mur ab eie 64, 
10; anders 3 11. — prout . 
sint] dem ee ix Wii 
seien; vgl. 5, 21, 1: prout cuius- 
que ingenium erat; 38, des 14. 
7. immoderate]*. — 
petisse] chiastisch; Pol $5. "aie 


éniD'vustr umdevös napd ró ddor 
urtT áo)» undiv nepa ToU xadij- 
xo»ros, — posset]|*. 


h.v verum e— 'aber gar 
eed &, zu 4, 4, 9; ist nach- 

als das sonst nach 

vierte | rn AM ein- 
tretende nune; s. 36, 39, 8; vgl. 
zu 24, 8, 2. — multo nàml. 


8. 39, 53, 6: vix sui arbitrii fore ; 
vgl. 42, B1, 


9. cum ali diu . . excessit] 
Pol $ 8: Zucuvev (Eumenes) eni 
Te aurijs yrabuns. ygávov 0’ 4 yi 
vouévov ó uà» Bacudcbe Bey 
ary, ı) dà. dvrös (der ag dBov- 

ero, ri der mtO(eivy, — : 
hinc] s. 1, 13, 2. — ittentis 
in d emi! abwechselnd”, i M 
bald der Senat dem Köni 
Wahl, bald der Köni te 
die Bestimmun Sheriieß. zu 
dem alleinstehen *. permittentis 
vgl. 23, 2, 8. — mutua] ' gegensei- 
tig’; vgl. 36, 39, 6; 40, 9, 8; etwas 
anders Plin. 'EÉp. 4, i: gratum est 


A sat ma pai 5 mutuo 
nam imn vicem le 
credibili quodam lestde ' 
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inexplicabili facilitate certatum esset, Eumenes templo exces- 


10 sit. senatus in eadem perstare sententia, ut absurdum esse di- 


ceret ignorare regem, quid sperans aut petens venerit; quae ac- 
commodata regno suo sint, ipsum optime scire; Asiam longe 
melius quam senatum nosse; revocandum igitur et cogendum, 


53 quae vellet quaeque sentiret, expromere, reductus a praetore 


in templum rex et dicere iussus 'perseverassem' inquit "tacere, 
patres conscripti, nisi Rhodiorum legationem mox vocaturos vos 
scirem et illis auditis mihi necessitatem fore dicendi. quae qui- 
dem eo difficilior oratio erit, quod ea postulata eorum futura 
sunt, ut non solum nihil quod contra me sit, sed ne quod ad 
ipsos quidem proprie pertineat, petere videantur. agent enim 
causam civitatium Graecarum et liberari eas dicent debere. quo 
impetrato, cui dubium est, quin et a nobis aversuri sint non eas 


tenemur. — i licabili] unent- 
wirrbar, unerforschlich (Cic. Att. 
8, 3, 6), unverständlich (woraus 
man nicht klug werden konnte); 
vgl. 40, 33, 2: inemplicabiles con- 
tinwis imbribus viae — Wege, mit 
denen man nicht zustande kom- 
men (nicht fertig werden) konnte. 
— facilitate] s. 3, 10, 1. — templo* 
e wie 26, 31, 11; anders 2, 
19, 5. 


10. ut .. diceret*] vgl. Cie. Leg. 
9, 83: ego in isla sum sententia, 
qua te Misse ..Semper scio, mil 
ut fuerit in suffragiis voce me- 
liws; 38: lex hanc sententiam con- 
tinet, ut omnes leges tollat, quae 
p tea latae sunt; Pol. $ 9: 2o- 
Fr of» TÓv Eóuévg mapaxaAstw 
aürÓv vUnodemwiraı ODappobvra 
cepi dv mdpsoriv. xal yàp eidé- 
var ra Öiapiporra ots lÓdoss 
nodyuacır Bxelvov äxgıßdorepor 
al rà xarà r)v Acdav. — ae- 
commodata* , . sint] vgl. 38, 59, 
1; Cie. Fam. 3, 3, 2. 5, 3. — 
longe] mit dem Komparativ, wie 
24, 28, 5; 40, 6, 7; sonst mehr 
bei Dichtern und Spüteren. 


58. 1. a praetore] weil die Kon- 
suln bereits in die Provinzen ab- 
gegangen sind. Polybius hat die 


1 Der 
ült das Motiv, 
warum er jetzt spricht: wenn 


Pol 82: Za dà róvtow dyamıär, 
róv xarà robs "Podiove: did xai 
mpofjyOa. wür eis rd Àéyeew vacio 
ri)» ÉvsoTdvrom, 

2. erit] es ist die jetzt folgende 


TEDOX (GÀ 

ist, da kein entsprechendes # 
folgt, = 'auch', nicht allein von 
Antiochns oder von den Röümeni; 
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modo civitates, quae liberabuntur, sed etiam veteres stipendiarias 
nostras, ipsi autem tantoobligatos beneficio verbo socios, re vera 
subiectos imperio et obnoxios habiturisint? et, si dis placet, cum 
has tantas opes affectabunt, dissimulabunt ulla parte id ad se 
pertinere; vos modo id decere et conveniens esse ante factis di- 
cent. haec vos ne decipiat oratio, providendum vobis erit, neve 
non solum inaequaliter alios nimium deprimatis ex sociis vestris, 
alios praeter modum extollatis, sed etiam ne, qui adversus vos 
arma tulerint, in meliore statu sint quam socii et amici vestri. 
quod ad me attinet, in aliis rebus cessisse intra finem iuris mei 
cuilibet videri malim quam nimis pertinaciter in obtinendo eo 


8. zu 26, 6 und zu 3, 18, 1. — quae 
liberabuntur] die erst jetzt frei 
werden sollen; Kuhn 2, 133 ff. — 
stipendiarias nostras) Pol. $ 9: 
o) uóvov Toi$ »Üp dAevOsQo 0n- 
oousvovs, sad Toös nodre- 
gov ful» Ünorarroussovs;, auch 
diese werden dann frei zu wer- 
den suchen (av 


4. ipsi* autem ..) Pol. $ 8: 
T)» ubv To)Tov» ovußnjoeras db- 
vaumw abendüvas nollankaclas, 
nv Öd Suerápa» ro6dno» tıvd xa- 
talvdnvas; vgl. Pol. & 10. 


5. affectabunt] s. 1, 46, 2; 29, 
6, 2; ihr Streben, schon jetzt 
vorhanden, wird erst durch ihre 
Rede offenbar werden. — «lla 
arte) ‘in irgend einer Bezie- 
ung 8. $ 9; 40, 84, 13; 45, 31, 
3: quos aliqua parte suspicio con- 
tigerat. Der Gedanke ist derselbe 
wie $ 2: sed ne... videantur; er 
wird hier nur wiederholt, um 1hm 
den folgenden, in & 3: causam 
. . debere bereits angedeuteten, 
Gedanken entgegenzustellen. 


6. haec ..) Folgerung aus den 
Verhältnissen der Rhodier und 
Ubergang zur Darlegung seiner 
eigenen Verhältnisse ($ ' ff). — 
neve ..) auch die folgenden Sätze 
hüngen von providendum est ab; 
das in neve liegende ne ist nach 
sed etiam wiederholt, wie es öfter 


bei ut der Fall ist; vgl. 10, 6; 
Caes. BC. 1, 66, 2: ne... auf ne. 
— 4na iter] das selten ge- 
brauchte Adverb bezieht sich hier 
nicht auf die beiden folgenden 
Prüdikate, sondern auf das ganze 
Verfahren, aus dem das folgende 
nimium .. extollatis besonders her- 
vorgehen wird; Polybius drückt 
sich einfacher aus. — praeter mo- 
dum] ‘übermäßig’, das Maß nicht 
einhaltend; vgl. Cic. Tusc. 5, 105: 
praeter modum wusius. — qui. . tule- 
rint] gemeint sind die griechi- 
schen Stüdte, die auf der Seite 
des Antiochus gestanden haben 
und nun die Freiheit erhalten 
sollen. — in meliore* statw sint) 
8. 29, 8, 4; 32, 11, 1; 35, 6, 4; 
zu 38, 3, 6. — et amici*] ist eng 
mit socii verbunden, wie 5, 35, 


5 u. a; vgl. 54, 
T. alis — cessisse intra finem], 
vgl. Cic. Fam. 9, 26, 4: mur 


. inira legem et quidem ali- 
nto; = nachgegeben und mich 
inter die Grenze zurückgezogen 
zu haben; vgl. Gell. 12, 13, 22: 
intra modum . . id est non ad 
ipsum modum, sed retro paulu- 
um et citra modum; daher ist 
an u. St. der Gegensatz: in ob- 
tinendo eo (iure) = streng auf 
meinem Rechte bestehen; die Kon- 
struktion cedere intra . . cwilibet 
ist gesuchter als die gewöhnliche 
cedere alicui aliqua re. — malim]* 


4 
5 
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faciebat, si secum bellum adversus vos gessissem. non gloriabor 
eo, quod nihil in vos deliquerim; illa potius, quae vetustissima 
domus nostrae vobiscum amicitia digna sunt, referam. pedestri- 
bus navalibusque copiis, ut nemo sociorum vestrorum me aequi- 
perare posset, imperatores vestros adiuvi; commeatus terra ma- 
rique suppeditavi; navalibus proeliis, quae multis locis facta sunt, 
omnibus affui; nec labori meo nec perieulo usquam peperei. 
quod miserrimum est in bello, obsidionem passus sum, Per- 
gami inclusus eum discrimine ultimo simul vitae regnique, li- 
beratus deinde obsidione, cum alia parte Antiochus, alia Seleu- 
cus eirca arcem regni mei castra haberent, relictis meis rebus 
tota classe ad Hellespontum L. Scipioni consuli vestro occurri, 
ut eum in traiciendo exercitu adiuvarem. posteaquam in Asiam 
exercitus vester est transgressus, numquam a consule abscessi; 
nemo miles Romanus magis assiduus in castris fuit vestris quam 
ego fratresque mei; nulla expeditio, nullum equestre proelium 
sine me factum est; in acie ibi steti, eam partem sum tutatus, 
in qua me consul esse voluit. non sum hoc dicturus, patres con- 
seripti: quis hoc bello meritis erga vos meeum comparari potest ? 


ego nulli omnium neque populorum neque regum, quos in magno 
honore habetis, non ausim me comparare. Masinissa hostis vobis 
ante quam socius fuit nec incolumi regno eum auxiliis suis, sed 
extorris, expulsus, amissis omnibus copiis, eum turma equitum 
in castra confugit vestra; tamen eum, quia in Africa adversus 2? 
Syphacem et Carthaginiensis fideliter atque impigre vobiscum 
stetit, non in patrium solum regnum restituistis, sed adiecta 


Besitz gehabt, aber wieder an die 
syrischen Könige verloren hatte. 


— Wem 
itl seit etwa 22 


statt; s. Kap. 18 ff. — relictis , .] 
Marra, mern 1. — meis re- 


bus]*. 
14. - 18. deem reri s. zu 26, 9, 


J ahren. — nostrae]*. 
5. pedestribus navalibusqwe co- 
pit vgl. 26, 51, 3; 35, 37, 8; 
L 3,9: mebazs xal vavrınala àv- 


wdasdı. — ut nemo]* — a 
rare] vgl. 38, 10, 5. — 
affui| in der Schlacht ur, 
nesuswirdernichterwähnt;s 


29; vgl. 26, 13. 
iT. diberatus . . esse voluit] hat 
Liv. im einzelnen weiter als Po- 
de Ausgerunri Ar er . alia] 
AEN em 


den Verglei 
Angabe seiner ache und For- 
deo nd -— welche $ 23 mit 


verre we . angeknüpft 
uid; vgl. Po 2: xai ydp Ar 
mävten ylvoıro dewdrarov, i 
Maooardoon» usw.; bei Liv. I 


der Nachäruck auf hoe ello. 3 


29. 29; Aa M dliter] ae S 94 
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brevis legatio est, quia non aderat quidam Rhodiorum. collauda- 
tis egregie Smyrnaeis, quod omnia ultima pati quam se regi tra- 
dere maluissent, introducti Rhodii sunt. quorum princeps lega- 
tionis expositis initiis amicitiae cum populo Romano meritisque 
Rhodiorum Philippi prius, deinde Antiochi bello 'nihil' inquit 
"nobis tota nostra actione, patres conscripti, neque difficilius 
neque molestius est, quam quod eum Eumene nobis disceptatio 
est, cum quo uno maxime regum et privatim singulis et, quod 
magis nos movet, publicum civitati nostrae hospitium est. cete- 
rum non animi nostri, patres conscripti, nos, sed rerum natura, 
quae potentissima est, disiungit, ut nos liberi etiam aliorum 
libertatis causam agamus, reges serva omnia et subiecta im- 
perio suo esse velint. utcumque tamen res sese habet, magis 
verecundia nostra adversus regem nobis obstat, quam ipsa dis- 
ceptatio aut nobis impedita est aut vobis perplexam delibera- 


Gesandtschaften im allgemeinen 
erwähnt worden sind, 80 erscheinen 
dieSmyrnáüer hier doch unerwartet ; 
wahrscheinlich hatte Polybius sie 
vor dem Abschnitte, aus dem wir 
einen Auszug haben, genannt, 
was Liv. nicht, beachtet hat. — 

yrnaeorum|* — brevis legatio) 
anders Polybius. — aderal* — 
omnia ultima) d. h. alles, selbst 
das Außerste; s. 35, 2; 38, 39, 11. 


3. amiciliae] s. 45, 25, 9. — 
meritisque]*. 

4. patres conscripti]*. 

5. uno mazime) 3. Nep. Milt. 1,1; 
Cim. 3, 1: unus mazime ; Liv. sagt 
häufiger: omnium maxime. 
et prwatim* singulis et... publi- 
cum) vgl. 36, 23, 4: et frequentes 
et inpigre; über privatim und 

licum hospitium s. 34, 71; 5, 
50, 3; schon Attalus hatte nach 
dem großen Erdbeben (s. Pol. 5, 
88, 1), wie spüter es auch Eu- 
menes tat, die Rhodier unter- 
stützt und war deshalb zum Pro- 
xenos erklärt worden. Den Haupt- 
Xn) der Rede s. 53, 3; Pol. 

o 


7: 1f udv ydp a)TÓ» narpidı 
xely ToUto »ndkhıorow elvas xai 
udisora 7toénoyv Pouaios, To 


zog nui Ts Acdlas "Elinvac 
#.vdeomYivas; Liv. hat diesnicht 
hervorgehoben und mehreres an- 
ders geordnet als Polybius, einiges 
verkürzt oder erweitert, auch die 
oratio obliqua in die oratio recta 
verwandelt. 

6. rerum natura) Pol. $ 8: göoes 
zácav uovagyíav TO uà» loov 
éy Q'atpriw, Entervödnarras.. unn- 
xdovs rlraı aqío«; Liv. hat, um den 
Kontrast hervorzuheben, quae po- 
tentissima est . . agamus hinzu- 

setzt. — ut nos . . agamus] in der 

orm der Folge gegebene Er- 
klärung von matura. — serva 
omnia] s. 25, 81, 5; 38, 24, 3; 
42, 46, 4; der adjektivische Ge- 
brauch von servus ist vor Liv. 
selten. 

1. utcumque tamen . .] vgl. 
Praef. 3: wtcumque erit, tuvabit 
tamen . . consulwisse; Pol. $ 9: 
dÀlà xainep rotoUt» Óvtow rÀv 
ngayuczem duoss Eyacav neNnel- 
oai, dıdrı xadiEorra, TNS 7t0o- 
Forms. — sese* habet| vgl. 10, 
18, 11; 44, 24, 11. — verecundia] 
Pol. $ 9: o? tq nÀetov Evusvovs 
ÓsvacÓOa, nagd '"Pouatos, dikd 
TQ Örasdrega yalveodaı hEyor- 
TES. 
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8 tionem praebitura videtur. nam si aliter socio atque amico 
regi et bene merito hoc ipso in bello, de cuius praemiis agitur, 
honos haberi nullus posset, nisi liberas civitates in servitutem 
9 traderetis ei, esset deliberatio anceps, ne aut regem amicum 
inhonoratum dimitteretis aut decederetis instituto vestro gloriam- 
que Philippi bello partam nunc servitute tot civitatium defor- 
maretis; sed ab hac necessitate aut gratiae in amicum minuendae 
aut gloriae vestrae egregie vos fortuna vindicat. est enim deum 
benignitate non gloriosa magis quam dives victoria vestra, 
quae vos facile isto velut aere alieno exsolvat. nam et Lyca- 
onia et Phrygia utraque et Pisidia omnis et Chersonesus quae- 
que circumiacent Europae in vestra sunt potestate, quarum 
una quaelibet regi adiecta multiplicare regnum Eumenis potest, 
omnes vero datae maximis eum regibus aequare. licet ergo 


10 


11 


8. socio atque amico] anders 
3], 11, 16; zum Ausdruck vgl. 
58, 7. — cuius] bezieht sich auf 
bello; Belohnungen für das in 
diesem Kriege Getane. — honos] 
durch Belohnungen und Schen- 
kungen; ebenso ist $ 9: inhono- 
ratum zu verstehen; vgl. zu 45, 
36, 4. — traderetis eij*. . 

. ^e aut. .] ausa 8 ergibt 
sich der Gedanke: da dann zu 
befürchten wäre. —  decederetis] 
8. $ 18; zu 36, 22, 2. — instituto 
vestro] s. $ 18f.; Pol. $ 11: zoo 
«a xai xadwvxovtos adrois. — 
gloriamque]* — servitute] näml. 
wenn ihr sie gestattetet. 

10. velut aere alieno*| s. 31, 
9; ein anderes Gleichnis bei Po- 
lybius hat Liv. nicht aufgenom- 
men. 

11. Phrygia utraque] wie 56, 
2; genauer erst 38, 39, 14: Phry- 


«utra , alteram ad Hel- 
ontum einphrygien bis in 
die Gegend von Troas), maiorem 


alteram (in der Mitte von Klein- 
asien; vgl. 38, 15, 13); Pol $ 14: 
nal ydg Avxaowv(ae xal Oovylay 
T)» dp’ Elinondvrov xai mv IT:- 
040 .xsy (22, 24, 10: Dovyias 
nv ueydÀnv) — Péisidia omnis] 
weder Polybius noch Liv. nennt 
sonst speziell Pisidien unter den 


von Antiochus abgetretenen Län- 
dern; s. 56, 6; 38, 39, 16. Es 
scheint in den Worten, da Poly- 
bius kein anderes Land nennt. 
ein Irrtum zu liegen, zu dem Liv. 
vielleicht durch das von Polybiu- 
brauchte r2» llcidewjw veran- 
aßt wurde. — Chersonesus,* — 
. . Ewropae] die Teile 
Gegenden) Europas; vgl. 31, 3*. 
10; Pol 8 14: ra xpozogos» re 
tadrm (Aspporjop) v26 EXoebxu:. 
Dieser Zusatz zu Chersonesw 
bildet mit diesem ein Ganzes, « 
daß das folgende una quaelibe 
auf die Länder bezogen und der 
Begriff Land dabei festgehalten 
werden konnte. 

12. una quaelibet) s. 6, 40, 6; 9. 
17, 15. — regi adiecta*) s. 38, 3% 
4. 48, 4: alsis fines adicilis; 44. 
33, 4: aliquantum ea 


. . 


res 
dua famae . adiecit; Y L 21, 35. 
6; addere 24, 31, 6; 38, 39, 1v. 
[Das sprachlich zulässige req 
macht den Ausdruck an u. St. » 
überladen, daß man regi für einen 
unechten Zusatz halten möchte. 
Pol $ 15: ó» & ru ngoore da 
zopóc t)» EUuévovs Bacıksiar de- 
xazAac(a» a)t)» ÓUraras Rose 
ns vÜv Unapyodons. — aequare‘*. 

13—16. Den Gedanken: ihr 
könnt euren Ruhm erhalten ($ 16; 


a. Chr. n. 189. LIBER XXXVII. CAP. 54. 101 
vobis et praemiis belli ditare socios et non decedere instituto 
vestro et meminisse, quem titulum praetenderitis prius adversus 
Philippum, nunc adversus Antiochum bello, quid feceritis Phi- 
lippo victo, quid nunc a vobis, non magis quia fecistis, quam 
quia id vos facere decet, desideretur atque expectetur. alia 
enim aliis et honesta et probabilis est causa armorum: illi 
agrum, hi vicos, hi oppida, hi portus oramque aliquam maris 
ut possideant; vos nec cupistis haec, antequam haberetis, nec 
nunc, eum orbis terrarum in dicione vestra sit, cupere potestis. 
pro dignitate et gloria apud omne humanum genus, quod 
vestrum nomen imperiumque iuxta ac deos immortales iam 
pridem intuetur, pugnastis. quae parare et quaerere arduum 
fuit, nescio an tueri difficilius sit. gentis vetustissimae nobi- 
lissimaeque vel fama rerum gestarum vel omni commendatione 
humanitatis doctrinarumque tuendam ab servitio regio libertatem 
suscepistis; hoc patrocinium receptae in fidem et clientelam 


hat Polybius mehr hervorgehoben ; 
Liv. hat das einzelne anders ge- 
ordnet. 

13. meminisse]* — titulum] vgl. 
35, 16, 2: specioso tulo «t vos, 
Romani, Graecarum civitatium 
liberandarum video. — praeten- 
deritis . . bello] s. zu 3, 46, 2; 
vgl. 45, 42, 7. — nunc adversus] 
— bello]*. ) 

14. a vobis . . desideretur] die 
Zweideutigkeit wird durch den 
Zusammenhang gehoben; s. 56, 
5; 84, 24, 2. — alia... armorum] 
Pol. 6, 2: od »dp dorw dur xai 
tois dlloss àv Oodiztoss radrd relns 
tor doymy. dÀA repos. — est]*. 

15. a) näml. causam armorum 
habent. — nec cupistis . . habe- 
retis] Pol. $8 4: suác dd znávrow 
To)tov dnpoodritovs Ol Otoi ne- 
7t04/400: USW.: ihr habt den Krieg 
nicht begonnen, um zu erobern 
& 13), also könnt ihr auch jetzt 
das Eroberte nicht zu behalten 
wünschen; da Aaberetis gesagt ist, 
so soll nicht eine bloße Zeitbe- 
stimmung gegeben werden, die 
vielmehr kabuistis erwarten ließe 
(s. 23, 30, 4; vgl. 26, 19, 5), son- 
dern, dem folgenden nunc, cum 


.. 810 entsprechend, ein kausales 
oder finales Verhältnis: weil ihr 
nicht hattet, oder: damit ihr es 
besäßet. 

16. genus]* — vestrum nomen*] 
wie nomen num, == vos Ho- 
manos; vgl. 36, 37, 15. — iuxta 
ac] ebenso wie, als ob ihr würet; 
zu iuxla vgl. 5, 5, 12; 21, 33, 4; 
24, 20, 18; zu 1, 54, 9, zum Ge- 
danken vgl. 36, 17, 15; Pol. $ 9: 
rd Óà xaíóv xai nods Enawvor xai 
tuunv àv zgxov Ücvxal tv Eyyıora 
Todros ztepuxótoy dvÓpóv dor. 
— pugnastis)* — parare . . diffi- 
cilius est] s. 35, 6. 

17 — 25. Diesen ganzen Ab- 
schnitt, der mehr eine rhetorische 
Ausschmückung enthält, hat Liv. 
zu der rein politischen, einfachen 
Rede des Polybius hinzugefügt. 

17. vetustissimae] das Gegenteil 
8. 2, 45, 4. — omni commendali- 
one . .] jede Empfehlung, welche 
in irgend einer Beziehung . . 
geben kann; Liv. selbst urteilt 
sonst weniger günstig über die 
Griechen; s. 8, 22, 8; 36, 17, 5; 
42, 41, 7. — lhbertatem)* — pa- 
trociniwm . . clientelam*] von dem 
Schutze einzelner auf das ganze 


14 


15 


16 


17 


18 
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vestram universae gentis perpetuum vos praestare decet. 
non, quae in solo antiquo sunt, Graecae magis urbes sunt quam 
coloniae earum, illinc quondam profectae in Asiam; nec terra 
mutata mutavit genus aut mores. certare pio certamine cuius- 
libet bonae artis ac virtutis ausi sumus cum parentibus quae- 
que civitas et conditoribus suis. adistis Graeciae, adistis Asiae 
urbes plerique; nisi quod longius a vobis absumus, nulla vincimur 
alia re. Massiliensis, quos, si natura insita velut ingenio terrae 
vinci posset, iam pridem efferassent tot indomitae circumfusae 
gentes, in eo honore, in ea merito dignitate audimus apud vos 
esse, ac si medium umbilicum Graeciae incolerent. non enim 
sonum modo linguae vestitumque et habitum, sed ante omnia 


Volk übertragen; s. 26, 32, 8. 
Der Nachdruck liegt auf univer- 
sae, so daß im folgenden auch 
von den Kolonieen die Rede sein 
kann. — gentis|* 


18. solo antiquo]? — swnt .. 
sunt] s. 42, 2. — Graecae] — 
urbes) ist als Subjekt auch in dem 
vorhergehenden  Relativsatz zu 
denken. — illinc]? — terra mu- 
tata] terra ist gleichsam personi- 
fiziert; s. zu 35, 11, 12; vgl. oben 
$ 12. 


19. ceríare] Asyndeton adver- 
sativum. — pio] wie er zwischen 
Eltern und Kindern stattfinden 
darf. — ac]* — sumus]* — - 
que civilas| Apposition zu dem in 
sumus liegenden nos (s. 6, 13, 8), 
an die sich suis angeschlossen 
hat, während man wegen sumus 
erwarten sollte nostris; dadurch 
aber wäre der weitschweifige Aus- 
druck cum parent ostia, 
cum  8uis civi ent- 
standen. U ber die Nachstellung 
von suis vgl. 32, 19, 9: in senatu 
quisque civilatis suae; zu 21, 48 
2. — conditoribus] ist erklüren 
zu parentibus hinzugefügt, bei 
Prisc. 17, 165, S. 191, 20: Livius 
in XXXVII ab urbe condita: 
ceríare . . ausi 8umus cum pa- 
rentibus quaeque civitas suis fehlt 
dieser Zusatz. 


20. adistis* . . adistis*, und 
daher wißt ihr; bei plerique wer- 
den spütere Zeiten vorausgesetzt. 
als viele vornehme Römer Grie 
chenland und Kleinasien, beson- 
ders Rhodus, Studien halber auf- 
suchten. —  vincimur] wir, die 
Griechen in Asien; im folgenden 
wird ein Beispiel von gleicher 
Entfernung angeführt. 

21. natura . . vinci posset*| der 
Gedanke ist ein allgemeiner (in- 
sita* = hominibus insita; vgl. 
38, 10, 5). — velut] ist nicht aui 
insita, sondern auf ingenio zu 
beziehen; es soll den uneigent- 
lichen Gebrauch des Wortes mil- 
dern; vgl.$ 10; doch wird inge- 
"ium (natürliche Beschaffenheit: 
schon von Sall. fr. 1, 61; 3, 35: 

ingenio loci prohibebatur 
und von Liv. selbst ohne diesen 
Zusatz gebraucht; s. 28, 12, 11: 
locorum hominumque | ingenuus: 
vgl. 6, 39, 6: incensos ea rabie 
mit 25, 37, 11: velut accensi rabie. 
— efferassent) vgl. 5, 33, 11; 31. 
9, 4. — eo..e8..ac si] eo und 
ea im Sinne von eodem und ea- 
dem; vgl. 35, 42, 10. — audı- 
mus]*. 

22. sonum linguae ..) s. 29, 11. 
11; vgl 24, 3, 12; dagegen 3* 
17, 12: Massilia inter Gallos sita 
traxit aliquantum ab accolis am- 
morum; vgl. jedoch Tac. Agr. 1: 
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mores et leges et ingenium sincerum integrumque a contagione 
accolarum servarunt. terminus est nunc imperii vestri mons 
Taurus; quidquid intra eum cardinem est, nihil longinquum 
vobis debet videri; quo arma vestra pervenerunt, eodem ius 
hinc profectum perveniat. barbari, quibus pro legibus semper 
dominorum imperia fuerunt, quo gaudent, reges habeant; Graeci 
suam fortunam, vestros animos gerunt. domesticis quondam 
viribus etiam imperium amplectebantur; nunc imperium, ubi 
est, ibi ut sit perpetuum, optant; libertatem vestris tueri armis 
satis habent, quoniam suis non possunt. at enim quaedam civi- 
tates cum Antiocho senserunt. et aliae prius cum Philippo et 
cum Pyrrho Tarentini; ne alios populos enumerem, Carthago 
libera cum suis legibus est. huic vestro exemplo quantum debe- 
atis, videte, patres conscripti; inducetis in animum negare Eu- 
menis cupiditati, quod iustissimae irae vestrae negastis. Rhodii 
et in hoc et in omnibus bellis, quae in illa ora gessistis, quam 
forti fidelique vos opera adiuverimus, vestro iudicio relinqui- 


Val. Max. 2, 6, 7. — integrum 
a* . .] s. 9, 41, 8. 

23. nihil] näml. eius. — cardi- 
nemj| 8. 40, 18, 8: velut cardo. — 
debet]* — vestra]* — ius] d. h. ihr 
müßt alles nach der Norm des Rech- 
tes, wie es in eurem Staate gilt 
(hinc profectum), einrichten, müßt 
jedem das Seine geben, den Bar- 

aren und den Griechen. 

24. pro legibus] vgl. 2, 1, 1. — 
quo gaudent| vgl. 34, 7, 9; quo 
gaudent == id quo gaudent, näml. 
reges habere. — reges]t — ge- 
runt*) s. 2, 12, 10; 32, 11, 5; zu 
2, 35, 6; ist auf fortunam im 
Sinne M» ferunt zu beziehen 
(Ze 8): sie ertragen ihr Ge- 
schick, haben aber denselben Sinn 
für die Freiheit wie ihr. 

25. domesticis ..] ist Erklärung 
von fortunam; libertatem . . ist 
Erklárung von animos: obgleich 
sie nicht mehr herrschen kónnen, 
wollen sie doch frei sein, aber 
durch die Rómer. 

26. et] führt die Widerlegung 
der entgegenstehenden Ansicht 
(53, 28) durch Anknüpfung ent- 
sprechender Beispiele ein, was 


häufiger mit et quidem geschieht; 
8. Cic. Leg. 3, 24: at duo Gracchi 
fuerunt . .; et praeler eos quam- 
vis enwmeres multos licet; Cic. 
Sull. 48; an u. St. ist hinzuzu- 
denken: und doch habt ihr sie 
freigegeben. — cum suis legibus) 
s. 35, 46, 10f. 

27. exemplo] was ihr tun müBt 
nach dem, was ihr früher getan 
habt, d. h. ihr müßt euch konse- 
quent bleiben, wie $ 14; Pol. $ 10: 
t0:yag0U0v Geuvótator tTÓv Üue- 
Tégov Koyaw f$ ctÓv '"EÀwov 
dievOdomo0:s. voUtq vür iàv 7000- 
Ogre rdxólovOor, tshewOrjoctas 
ra vos Öuerdpas SE. — indu- 
cetis 3n. animum] s. zu 2, 18, 11; 
enthült die Folge zu videte (s. 31, 
29, 14: adsuefacite . . habebitis ; 
zu 3, 51, 5): sehet .. und, statt: 
wenn ihr sehet, so . . — iustissimae 
irae] nüml. gegen Karthago und 
Philipp. 


28. et in hoc* — lla ora] in 
Griechenland und Asien. — quam]* 
— forti fidelique opera] s. zu 2 
44, 2; sie schreiben sich 44, 14 
in Rücksicht auf den Seekri 
nicht mit Unrecht, das meiste : 
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ginta coronae aureae translatae sunt, pecunia nequaquam pro 
specie regii triumphi, tetrachma Attica triginta quattuor milia 
ducenta, cistophori centum triginta duo milia trecenti. suppli- 
cationes deinde fuerunt ex senatus consulto, quod L. Aemilius 
in Hispania prospere rem publicam gessisset. 

Haud ita multo post L. Scipio ad urbem venit; qui ne co- 6 
gnomini fratris cederet, Asiaticum se appellari voluit. et in senatu 
et in contione de rebus ab se gestis disseruit. erant qui fama 7 
id maius bellum quam difficultate rei fuisse interpretarentur: 
uno memorabili proelio debellatum gloriamque eius victoriae 
praefloratam ad 'Thermopylas esse. ceterum vere aestimanti 8 
Aetolicum magis ad Thermopylas bellum quam regium fuit; 
quota enim parte virium suarum ibi dimicavit Antiochus? in Asia 
totius Asiae steterunt vires ab ultimis Orientis terminis omnium 
gentium contractis auxiliis. merito ergo et diis immortalibus, 59 
quantus maximus poterat, habitus est honos, quod ingentem 


27. 


40, 52, 5. — pro*]s. 26, 41, 7; zu schaft ablegte (s. 36, 40, 14), vor- 
36, 7, 17; “im Verhältnis zu, dh. ausgenommen zu haben, um die 
'entsprechend'; vgl. 9, 43, 5: bel- verschiedenen Urteile des Volkes 
lum nequaquam pro praesenti ter- daran zu knüpfen. 
rore. — tetrachma]* — triginta 1. interpretarentur] s. zu 3, 20, 
quattuor . .* — cistophori] s. zu 5; vermutlich die Gegner der Sci- 
46, 3; cistophori ist hier, weil  pionen, die zahlreich waren; s. 57, 
nicht argent vorangeht, als nom. 13; 38, 50, 4f. — praefloratam*| 


plur. aufzufassen; vgl. 59, 4. vgl. Plin. Paneg.58; Gell. 14, 1, 36. 
5. supplicationes] s. 35, 8, 9. — 8. ceterum . .] die eigene An- 
in Hispania*) — rem ublicam sicht des Schriftstellers. — vere* 


gessisset] vgl. 38, 51, 9; Vell. Pat. aestimanti] 8. 34, 27, 1; zum Da- 
1, 9, 3 und eine Inschrift CIL. I tiv vgl. zu 10, 30, 4; wenn man 
S. 178. 278 legen Aemilius auch erwägt, wird man finden, daß.. 
einen Triumph bei; diesen kennen war; zur Sache s. 36, 15, 1ff. — 
aber weder Liv. und Plutareh  qwota]* — in Asia] in bezug auf 
noch die Triumphalfasten (CIL. ad Thermopylas hütte man eine 
I S. 459) und das elogium (CIL. genauere Ortsbezeichnung erwar- 
I 289, XXX); s. Mms. MW. 633; tet (wie ad Magnesiam). — ul- 
Hübner Herm. 3, 248. timis Orientis terminis*] s. 35, 48, 
6. cognomini] vgl. 24, 5, 1: ca- 8: ab wltimis Orientis terminis; 
ritati — fratris —  Asiaticum] vgl. 53, 8; 26, 37, 5; 28, 39, 14: 
diesen Zunamen haben auch die qua terrarum ultimas finit Oce- 
fasti Capitolini, der von Scipio anus. 
gewählte war jedoch Asiagenes; 59. 1. ergo) kann sich nur auf 
s. zu 39, 44, 1. — in contione] den Vortrag im Senate beziehen, 
es ist kaum anzunehmen, daß der nach welchem vielleicht die zuletzt 
Sieger vor dem Triumphe dieStadt erwähnte Ansicht geltend gemacht 
betreten habe; 8. zu 3, 10, 3; Liv. ^ worden war, nicht auf die contio 
scheint vielmehr die Rede, in der und die Urteile des Volkes. — 
Scipio von seinen Taten Hechen- diisimmortalibus) Opferund Dank- 
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victoriam facilem etiam fecissent, ef imperatori triumphus est 
decretus. triumphavit mense intercalario pridie kalendas Mar- 


2 tias. qui triumphus spectaculo oculorum maior quam Africani. 


fratris eius, fuit, recordatione rerum et aestimatione periculi 
certaminisque non magis comparandus, quam si imperatorem 


9 imperatori aut Antiochum ducem Hannibali conferres. tulit in 


triumpho signa militaria ducenta viginti quattuor, oppidorum 
simulacra centum triginta quattuor, eburneos dentes mille du- 
centos triginta unum, aureas coronas ducentas triginta quattuor, 


4 argenti pondo centum triginta septem milia quadringenta vi- 


ginti, tetrachmum Atticorum ducenta quattuordecim milia, cisto- 
phori trecenta viginti unum milia septuaginta, nummos aureos 


5 Philippeos centum quadraginta milia**, vasorum argenteorum 


— omnia caelata erant — mille pondo et quadringenta viginti 
tria, aureorum mille pondo viginti tria. et duces regii, prae- 


bete; s. 28, 9, 8; 38, 22, 5; eine 
upplikation ist schon 52, 2 gehal- 
ten worden; vgl. 47, 4. — fecis- 
sent]* —in rio] dieselbe Form 
1, 19, 6; das frühere Verfahren, die 
Schaltjahre in regelmäßiger Ab- 
wechslung mit den gewöhnlichen 
alle zwei Jahre eintreten zu las- 
sen, war durch Gesetz geändert 
worden (s. zu 96, 3, 13); vgl. 
Censorinus 20, 6: pontificibus 0 - 
tum otiun | eorumque arbi- 
irio intercalandi ratio permissa; 
zu 48, 11, 13 und 45, 44, 3. — 
idie ka Martias] der 
chaltmonat von 28 oder 22 Ta- 

n wurde nach dem 24. oder 25. 

ebruar eingesetzt, die 4—5 übri- 
gen Tage dieses Monats zu dem 

chaltmonat  hinzugezühlt und 
danach die Zahl der Tage vor 
den Kalenden des März bestimmt; 
an u. St. also der 27. Tag des 
Schaltmonats; s. Ideler 2, 60. 105; 
Mms. Chron. 19. 41f. 

2. Africani]* — recordatione . .) 
‘in Ansehung . .', wenn man sich... 
erinnerte. —  aestimatione]* — 
non magis 8i . . conferres) 
wenn man die beiden rümischen 
Feldherren (imperatorem impera- 
tori) oder Hannibal und Anti- 


ochus zusammenstellen (verglei- 
chen) wollte, so würde man finden. 
daß sie gar nicht verglichen wer- 
den können; ebensowenig kann 
die Größe des Kampfes verglichen 
werden; zu der Form des Aus 
drucks vgl. 28, 41, 4; 31, 1, 6. — 
comparandus] * — Hannibal 
nüml. duci; vgl. Anh. zu 22, 14. 
15; zur Sache vgl. zu 41, 1. 

3. tulit] s. 38, 59, 3; vgl. 5s. t 
translatae sunt. — viginti'*. 

4. argenti] nüml. infecti, wi 
sich aus pondo und 8$ 5 vasorum 
ergibt. — triginta] — quadrır 
gentaj* — tetrachmum]* — quat 
luordecim]* — cistophori) s. zu 5». 
4. — nummos . .] statt nummo 
rum . . (s. 89, 7, 1), was ge 
bräuchlich ist, wenn hinterhe: 
(nach milia) eine Zahl folgt, di» 
kleiner als tausend ist; vgl. 31. 
52, 1; 39, 5, 14. — Philippeos* 
s. zu 34, 52, 7; Mms. MW. 52. 

5. vasorum] s. zu 26, 21, *: 
vgl. Plin. 33, 148: L. Scipio in 
iriunpho transtulit argenti cac- 
lati pondo MCCCCL et vasorum 
aureorum pondo MD. — caelata 
8. Plin. 37, 12: victoria . . L. Sa- 
pionis et Cn. Manli (mores. inci- 
navit) ad caelatum argentum et 
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quini viceni denarii dati, duplex centurioni, triplex equiti. et 
stipendium militare et frumentum duplex post triumphum da- 
tum; iam proelio in Asia facto duplex dederat. triumphavit 
anno fere post, quam consulatu abiit. 


Eodem fere tempore et Cn. Manlius consul in Asiam et 60 
Q. Fabius Labeo praetor ad classem venit. 


non deerat cum Gallis belli materia; mare pacatum erat de- 
vieto Antiocho. cogitantique Fabio, cui rei potissimum insisteret, 
ne otiosam provinciam habuisse videri posset, optimum visum 


est in Cretam insulam traicere. 


Cydoniatae bellum adversus 3 


Gortynios Gnosiosque gerebant, et captivorum Romanorum atque 
Italiei generis magnus numerus in servitute esse per totam 


insulam dicebatur. 


classe ab Epheso profectus cum primum 4 


Cretae litus attigit, nuntios circa civitates misit, ut armis ab- 
sisterent captivosque in suis quaeque urbibus agrisque conqui- 
sitos redderent et legatos mitterent ad se, cum quibus de rebus 


vestis Attalicas el triclinia aerata; 
vgl 39, 6, 7, — aureorum] — 
duces] s. 38, 60, 6. — purpurati*] 
&. 91, 35, 1; 32. 39, 8. 

b. dénarsi) werden hier zum 
ersten Male als Gesehenk an die 
Soldaten erwühnt, vorher immer 
Asse; s. Mms. MW. 382. — dati] 


doppelt gesehen — elio* 

Au 8. A 2 i E fere 
post| nac air 15 vor 
u des ‚Jahres, da axe : 


damals noch am 15. März ihr 
Amt antraten. — abiüt]". 





M Ve Cr an in Kreta 


2. cum Gallis belli materia) zu 
einem Kriege, näml. mit den 
Galliern ; 8.51, 10. — cogitantiquel* 
-— insisteret) s. 5, 16, 10: insiste 
audax hostium muris; vgl. zu 7, 
& und 22, 51, 5. — ohiosam)] s. 40, 
35, 1. 


3. Cydoniatae] Kydonia an der 
ach Kretas, eine der mäch- 
ten Städte der Insel und oft 
zt anderen in Krieg verwickelt 
(vgl. 41, 25, 7); s. Pol. 4, 55, 5 f.; 
23, 15, 1; 38, 13, E Plin. 15, 31: 
mala, quae vocamus cotonea el 
Graeci cydonea (Quitten), ex Creta 
insula advecta. — Gorlynios*] s. 
33, 3, 10. — Gnosios] dieses nörd- 
lich an der Küste gelegen, Gortyn 
mehr südlich; beide tädte sind 
auch bei Hom. 'B646; Pol. 4,53 ver- 
bunden. — captivorum . ‚] wahr- 
inli aus aus dem Punischen 
ie und dem Macedo- 





, 
Zi 
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is Ker ; 8. Hertzberg 1, 314. 


militibus 6 


ceterum consuli 2 
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ad Cretensis pariter Romanosque pertinentibus ageret. nihil 
magnopere ea Cretenses moverunt; captivos praeter Gortynio 
nulli reddiderunt. Valerius Antias ad quattuor milia captivorum, 
quia belli minas timuerint, ex tota insula reddita scripati, eam- 
que causam Fabio, cum rem nullam aliam triumphi 
navalis impetrandi ab senatu fuisse. a Creta Ephesum Fabius 
redit: inde tribus navibus in Thraciae oram missis ab Aene 
et Maronia praesidia Antiochi deduci iussit, ut in libertate eae 
civitates essent. 


T. LIVI 
AB VRBE CONDITA 
LIBER XXX VIII. 


Dum in Asia bellum geritur, ne in Aetolia quidem res quie- 
tae fuerant, principio a gente Athamanum orto. Athamania e 
tempestate pulso Amynandro sub praefectis Philippi regio tene- 
batur praesidio, qui superbo atque immodico imperio desiderium 
Amynandri fecerant. exulanti tum Amynandro in dpa litteris 


9. E seen c qi s. zu 8,26, des ponens 
$. — 6G 
ad ee Ha yt. scheint 
die "Zahl für zu sroß zu halten. 
— Valerius Antias .. scripsit] viel- 
leicht darf man hieraus schließen, 
daß die vorhergehende Erzählung 
aus Polybius genommen ist; s. 
Nissen 201. — timuerin t* — red- 
dita]* — triumphi] diesen hat Liv. 24, 7. 27. 
nicht erwühnt, setzt ihn aber 35, 1—3, 8. Dem 
47, 5 als nicht lange vorderRück- lien. Pol. 22, 8 f... 
kehr des Manlius, natürlich nach | 
dem 38, 39, 2 erwühnten Zeit- ! . 1 
unkte, gehalten voraus. Auf — fuerant) die Er 
lesen beziehen sich von einem noch in das vorh ne : 
Q. Fabius geschlagene Münzen, die =. 3, 1. 6; " 4 
Geprüge eine quadriga mit  .. orto] 
Juppiter und unter den Pferden Liv. hü Vn druck 
einen Schiffsschnabel haben; & tum est zu 5, 11,9. 
Mms. MW. 541 f.; CIL. I S. 213. | scht wı 
1. a Creta . ]* — vedit]* — 1 
Aenoet Maronia] Antiochus scheint 
diese Stüdte nach dem Abzuge 
Philipps (s. 31, 16, 4) in Besitz 
genommen und beim Aufgeben 
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dominatione Philippi et regem restituerent in patrium ac le- 


10 gitimum regnum. undique Macedones expelluntur. Telum op- 


pidum litteris a Xenone, praefecto praesidii, interceptis et arce 


11 ab regiis occupata paucos dies obsidentibus restitit; deinde id 


quoque traditum Amynandro est, et omnis Athamania in pote- 


state erat praeter Athenaeum castellum, 


subiectum. 


finibus Macedoniae 


Philippus audita defectione Athamaniae cum sex milibus 
2 armatorum profectus ingenti celeritate Gomphos pervenit. ibi 
relicta maiore parte exercitus — neque enim ad tanta itinera 
sufficerent — cum duobus milibus Athenaeum, quod unum a 
3 praesidio suo retentum fuerat, pervenit. inde proximis tempta- 
tis cum facile animadvertisset cetera hostilia esse, Gomphos 


4 regressus omnibus copiis simul in Athamaniam redit. 


Xenonem 


inde cum mille peditibus praemissum Alopam oceupare iubet, 
5 opportune Argitheae imminentem ; quem ubi teneri ab suis locum 


vidit, ipse cirea templum Iovis Acraei posuit castra. 


ibi unum 


diem foeda tempestate retentus, postero die ducere ad Argitheam 


6 intendit. euntibus extemplo apparuere Athamanes in tumulos 


zu 23, 18, = —_ ET in . 
regnum] vg 2, 13, 3: arqui- 
mus in regnum restituendis; 31, 
31, 20: vobis restituendi vos in 
amicitiam societatemque nostram 
fortuna oblata est, — patrium *] 
un yy verschieden von pater- 
; 8. zu 29, 50, 7; die legi- 
time  Hosrachnft besteht zwar jetzt 
nicht tatsüchlieh, aber ideal dauert 
sie fort, und restituere in patrium 
regnum konnte hier in bezug auf 
Amynuander ebenso gesagt werden 
wie von Camillus 7, 1, 9: resti- 
Iutus in patriam secum patriam 
ipsam restituit. 

10, Telum*] wird sonst nicht 
erwühnt. — ^ Ds 8, 37, 44, 0. 
— in 
11. BRAUN] lag wahrschein- 
lich östlich von Argithea und 
deckte die Straße über den Cer- 
cetius nach Gomphi; vgl. 39, 25,17. 

2.2. ad. sufficerent") s. 8, a 
3, 5, 1; su t ist der Poten- 
tinlis der Vergangenheit, den wir 
im Deutschen durch das Pluspf. 


wiedergeben (= suffecissent, was 
hier auch hätte stehen können); 
vgl. 49, 2; 9, 18, 5; 37, 34, 1. — 
milibus]* — 'ay — retentum 

rat] behauptet worden war 

sich noch in ihrem Besitz befand, 
zu fuera! vgl. 91, 26, 1; zu 45, 40, 1 

3. prozimis| die nächsten Orte 
(wie urbem oder castra temptare 
gesagt); doch ist an die Bewoh- 
ner zu denken. — cetera] außer 
Athenaeum. 

4. Xenonem]* —  Alopam" 
Akörxn ist ein häufig vorkommen- 
der Stadtname. — opportune . 
imminentem*] s. 44, 13, 2; vgl. 21, 
4j 


33, 2, 

5. templum] wahrscheinlich öst- 
lich im Gebirge an dem Paß nach 
Gomphi. — Acraei*] ein auch bei 
anderen Göttern, z. B. bei Juno 
(s. 32, 23, 10) und Tyche (s. Paus. 
Me. 5), vorkommen er Beiname; 
vgl. Callim. Hymn. in Iov, 81: 
[feo d' abrds dxpps dv moklesem, 
— ducere . . intendit] &. 18, 3; 
35, 11, 13; 36, 44, 3; 37, 12, 6 
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imminentis viae discurrentes. ad quorum conspectum constitere 
prima signa, totoque agmine pavor et trepidatio erat, et pro se 
quisque, quidnam futurum esset, cogitare, si in valles subiectas 
rupibus agmen foret demissum. haee tumultuatio regem cupien- 
tem, si se sequerentur, raptim evadere angustias, revocare pri- 
mos et eadem, qua venerat, via referre coegit signa. Athamanes 
primo ex intervallo quieti sequebantur; postquam Aetoli se con- 
iunxerunt, hos, ut ab tergo agmini instarent, reliquerunt, ipsi 
ab lateribus se cireumfuderunt, quidam per notas calles breviore 
via praegressi transitus insedere; tantumque tumultus Macedo- 
nibus est iniectum, nt, fugae magis effusae quam itineris ordinati 
modo, multis armis virisque relictis flumen traiecerint. hic finis 
sequendi fuit. inde tuto Macedones Gomphos et a Gomphis in 
Macedoniam redierunt. Athamanes Aetolique Alopam ad Xe- 12 


nonem ac mille Macedonas opprimendos undique concurrerunt. 
Macedones parum loeo freti ab Alopa in altiorem deruptiorem- 
que undique tumulum concessere; quo pluribus ex locis aditu 
invento expulere eos Athamanes dispersosque et per invia atque 14 


ignotas rupes iter fugae non expedientis partim ceperunt, partim 
interfecerunt. multi pavore in derupta praecipitati; perpauci cum 
Xenone ad regem evaserunt. postea per indutias sepeliendi cae- 
sos potestas facta est. Amynander recuperato regno legatos et 3 


6. constitere . . erat . . cogitare] 
zu dem Wechsel in den Tempora 
vgl. 1, 54, 10: fuere . . adimi . . 
tradilur; 2, 58, 1; 25, 29, 9, — 
signa]*. 

Giesen) a, 9, 2, 9.' 

S. tumulfuatio] findet sich sonst 
nieht bei den besseren Schrift- 
stellern. — si se sequerentur] ent- 
hält nicht die Bedingung zu cupi- 
ente mevadere = qui cuperet eva- 
dere pec da der Kónig 
ohnehin den Wunsch hat, sondern 
zu einem aus dem Zusammen- 
hange zu nehmenden Gedanken: 
qui cuperet evadere a ias et, 
si se sequerenlur, evadere ausus 
esset, oder = si se sequerentur, 
raptim, ut cupiebat, evasisset an- 
gustias; vgl. 1, 48, 9. — evadere 
— a. 21, 32, 13. i 

9. se coniunzerunt) nänl. iis ; 
vgl. 22, 50, 5: cum aeque coniungt 
possent; zu 24, 49, 4. 


10. notas calles) über das Ge- 
schlecht von callis vgl. 40, 12; zu 
22, 14, 8; gemeint ist der Über- 
gang über den Cercetius; s. 32, 
14, 1. — transitus] =. 37, T, 18. — 
ut]* — flumen*] wahrscheinlich ist 
der aus dem jetzt Porta genann- 
ten Passe kommende Zufluß des 
Peneus gemeint; die Niimen un- 
bedeutender oder wenig bekannter 
Flüsse und Orter übergeht Liv. 
auch sonst; s. 24, 41, 5; 25, 32, 
9. 38, 9. — traiecerint]*. 

12. Alopam]*. 

13. parum]* —  Alopa] — 
deruphorem] vgl. 37, 39, 11. — 
und ] da sie sich zerstreut 
hatten; s. $ 9. — quo] = in quem, 
zu aditu gehörig; vgl. 56, 9. 

14. invia] s. 23, 1; 31, 37, 11; 
zu 21, 83, 4. — praecipitati] 8. 
36, 30, 4. — postea]*. 

8. 1. recuperato)* — Ephesi 
s. 97, 45, 1. 
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Romam ad senatum et ad Seipiones in Asiam, Ephesi post ma- 
gnum cum Antiocho proelium morantes, misit. pacem petebat 
excusabatque sese, quod per Aetolos recuperasset paternum 
regnum; Philippum incusabat. 

Aetoli ex Athamania in Amphilochos profecti sunt et maio- 
ris partis voluntate in ius dicionemque totam redegerunt gentem. 
Amphilochia recepta — nam fuerat under Aetolorum — ea- 
dem spe in Aperantiam transcenderunt; ea quoque magna ex 
parte sine certamine in deditionem venit. Dolopes numquam 
Aetolorum fuerant, Philippi erant. hi primo ad arma concurre- 
runt; ceterum postquam Amphilochos cum Aetolis esse fugam- 
que ex Athamania Philippi et caedem praesidii eius aecepere, 
et ipsi a Philippo ad Aetolos deficiunt. quibus circumiectis 
gentibus iam undique se a Macedonibus tutos credentibus esse 
Aetolis fama affertur Antiochum in Asia victum ab Romanis; 
nec ita multo post legati ab Roma rediere sine spe pacis Ful- 
viumque consulem nuntiantes cum exercitu iam traiecisse, his 





2. pacem petebat] Pol. $ 2: o4 
raparalör noooddfao dur ztdÀev 
abrÓ» eic riv ovuuaylar, bei Liv. 
in Br er Form und Stel- 
lung wiedergegeben. — per Aeto- 
los] ohne e der Bómer, durch 
deren Feinde. — Philippum . .] 
den Philipp da n.., weil er 
sich des Landes mächtigt hatte, 


3, Aetoli . .] nach Pol. $ 8: o4 
Alrwkoi vouloaures Eye cÓquy 
xaépóv góc TÓ Tcv Augıloylav xai 
T)» Anevavrlav dvaxrıivaodaı . 
dOpolaawros Nixdvdpov rot crQu- 
ryyoU mnávónuow orparıdv 
ivégaklov eis Tow Augaloyéar ist 
dieser Zug versehieden von dem 
nach At ien; nach Liv. sind 
es die 1, 9 erwühnten 1000 Manm, 
welche den Zug ausführen. — vo- 
luntate]*. 


4. Amphilochia] zwischen dem 
Ambracischen Meerbusen und dem 
Inachus. — quondam] s. 32, 94, 
4; sie hatten früher «ne "Zeit 
zu dem akarnanischen, dann bis 
191 (s. 36, Kap. 33—35) zu dem 
ütolischen Bunde gehört. — Aetolo- 
rum]* — Aperantiam*] s. 36, 33, 7; 


südwestlich von Amphilochia ge 

legen, = A T. ESI 
ex parte : "m 

sie iv Zoloniav. okro. dé 

yiv uév Tiva gpóvow 

dg drrinomedueron, TEoQuoawrs 

Mac nods Plunnov alarm. — 
deditionem venif] s. 9, 20,4; 

37. 4; vgl. zu 33, 17, 15; ist wie 

vorher in ius 

runt (s. 28, 21, 1; 35, 1, 1) von 

Wiederve mit dem 

zu versteh. — 


sen, 191 C sie [x 
"- Philipp "" 
poro 
" 6: 
B ü EIS 
setzt; v vp ied 
(Nixas doas) calis ST je 


LUI yrs A rors Te 
FÓvreo: ui Timo Tod undive 


divaodaı xaxomowlw Tw 
aÜTÓr. — legati . Js 337 [d 
Te — 9 E 

rapayen Pouns 
Jauord Ae ndiesov yet 
dıdrı uive zerduowos, — 
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territi, prius ab Rhodo et Athenis legationibus exeitis, ut per 
auctoritatem earum civitatium suae preces nuper repudiatae 
faciliorem aditum nd senatum haberent, principes gentis ad 


temptandam spem ultimam Romam miserunt, nihil ne bellum $ 


haberent, priusquam paene in conspectu hostis erat, praemeditati. 

Iam M. Fulvius Apolloniam exercitu traiecto cum Epirota- 
rum principibus eonsultabat, unde bellum inciperet. Epirotis 
Ambraciam placebat aggredi, quae tum contribuerat se Aetolis: 
sive ad tuendam eam venirent Aetoli, apertos circa campos ad 
dimicandnm esse, sive detractarent certamen, oppugnationem 
fore haud difficilem; nam et copiam in propinquo materiae ad 
aggeres excitandos et cetera opera esse, et Arethontem, naviga- 


bilem amnem, opportunum ad 


1. territi]* — ab Rhodo et Athenis] 
vgl. 27, 30, 4; über die Athener 
s. 37, 6, 4. — civitatium]* — prin- 
cipes] nach Polybins sind es Phae- 
neas, Alexandros Isios u. a.; das 
Verbot 37, 49, 8 scheint also nicht 
bestanden zu haben. 

8. priusquam . . praemeditati] 
& 40, 29, 6: iam ante praeme- 
ditahi; vgl. 40, 4, 13: multo ante 
praecogitatum. 

3 9—1. Er Mr von 
Ambracia. Pol. 21, 23; 22, 9f.; 
Polyaen 6, 17; Zon. 9, 21. 

9. exercitu traiecto] Pol. $ 9: vv 
rot Mápxovxai r&v üvrdu cam dıd- 

ao du a)roUc, Nach Polybius 
ist seit dem Abgang Scipios ( s, 31, 
1,1) ein römisches Heer in Atolien 
nicht gewesen, weshalb auch die 
Atoler die Kap. 2—3 erwähnten 
Eroberungen machen können ; erst 
jetzt rückt nach ihm ein nenes 

eer as Dci ger nx 
gegen (s. 37, 2, 8. , 9. 90, 4 
wäre sogleich bei dem Abzuge 
Scipios em neues Heer nach Ato- 
lien gekommen, welches dann aber 
den Unternehmungen der Atoler 
ruhig zugesehen haben müßte, — 
Den Abgang des Fulvius von Rom 
hat Liv. ebenso wenig berichtet, 
als was Cicero erwähnt Tuse. 1, 
3: oratio Catonis (er war Legat 


comportanda, quae usui sint, 


ille in Aetoliam, ut scimus, En- 
nium; vgl. Cie. Arch. 27; . 
79; Aurel Vict. 52. — Epirotis] 
vg1.36,5,3. 35, 11.— Ambraciam*] 
früher die Hauptstadt in dem 
Reiche des Pyrrhus (8. 9, 13), war 
nach dessen Auflósung an die 
Atoler gekommen; hiernach ist 
lum zu verstehen; Pol 9, 2: 
avvégaive vTárs rtolereieachas Tos 
"Aupaxidiras werd row Alroiów. 
Ambraciam ag i| näml. Ro- 
manos, — contrıbuerat se] s. 36, 
35, 7. 
10. apertos circa campos] Pol. 
sagt: xaAMcrovs rózovs, — sive 
.. Sive] &. 36, 16, 10. — detracta- 
rent]*. 
Et on 
e ebenso 4, 3; n 
findet sich 43, 21, ruhen 
liefert und auf Münzen und In- 
schriften "Apa2os oder "4paSos, 
ebenso bei Schriftstellern, z. | 
bei Pol: Asardos; bei Plin. : 
4: Aratus; bei Strabo 7, 7, 6 
325: Umepxesrau dà alım roU jn 
qyoU uixpov* . . . apapoet Ó u 
Luk) d'MpacÓus rorauös ávdztiovr 
Eyow dx Oalátrgs eie à 


- 
' Let 

"o 
& d. 


yor oradior; vgl "7, 7, 8, & 


9 


10 


11 
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praeter ipsa moenia fluere, et aestatem aptam rei . 

4 adesse. his persuaserunt, ut per Epirum duceret. consuli ad 
Ambraciam advenienti magni operis oppugnatio visa est. Am- 
bracia tumulo aspero subiecta est; Perranthem incolae vocant. 

2 urbs, qua murus vergit in campos et flumen, occidentem, arx, 

3 quae imposita tumulo est, orientem spectat. amnis Aretho ex 
Athamania fluens cadit in sinum maris ab nomine propinquae 

4 urbis Ambracium appellatum. praeterquam quod hinc amnis | 
munit, hinc tumuli, muro quoque firmo saepta erat, patente in - ] 

5 eireuitu paulo amplius quattuor milia passuum. Fulvius bina 
a campo castra, modico inter se distantia intervallo, unum - 

6 castellum loco edito contra arcem obiecit; ea omnia vallo atque - 
fossa ita iungere parat, ne exitus inclusis ab urbe neve Open 
ioris ad auxilia intromittenda esset. ad famam oppugnationis 
Ambraciae Stratum iam edicto Nicandri praetoris convenerant - 

7 Aetoli. inde primo copiis omnibus ad prohibendam n: 
venire in animo fuerat; dein, postquam urbem iam magna ex 
parte operibus saeptam viderunt, Epirotarum trans flumen loco 

8 plano castra posita esse, dividere copias placuit. cum men | 
peditis Eupolemus Ambraciam profeetus per nondum commissa. 

9 inter se munimenta urbem intravit. Nicandro cum cetera ı | 
primo Epirotarum castra noete aggredi consilium fuerat pem 


1: j Cues, BG. 1, 21 L— a 


327. — praeter ipsa ..] unmittel- 
5. inter se distantia] vgl. 


bar an .. vorbei. — aestatem] Pol. 


$4: xai v par Dor zorauóv . 
ovrepyrosw mode rde TOU orvaro- 
röduv yoslas, dre. Üfgove dvros; 

äter, in der Regenzeit, würde 
die Belagerung durch das Aus- 
treten des Flusses erschwert wor- 
den sein. 

4, 1. Perranthem*] der Name 
scheint sonst nicht vorzukommen. 
— vergit in campos| wie 35, 28, 
$; mit ad 37, 56, 3. 

'4. impositaj*. 

3. ex Athamania*] ist nicht ge- 
nan; s. Strabo: dpydwevos dx Tiu- 
gue Dpove (nordwestlich vom Lak- 
mon; s. zu 32, 13, 2) xai rZ: Ia- 
pop etas. — sinum] den Meerbusen 
von Arta. — Ambracium)* — 7 
pellatum] 8s. 1, 35, 9; 8, 15, 
vgl. 5, 2. 14, 10. 

4. quodj* — tumuli] s. $ 1: Per- 
ranthem. — in circuitu] s. 24, 3, 


20, 2: res inler se eroi 

6. atque]* — ila*.. ne] =. zu 
61, 5. — iungere] wie 25, 2 
continuari. — 


6. — edicto] als Strateg * 36 dh 


Anshebungen verna LM mr 


venerant|*. 
ws deer == ee 

esten, — ere copias x 
8. 9, 9; 35, 47, 2. 

8. expeditis] s. 94, 28, 
22, 16, 2. — MS ex 
missa . 1, 8, e u SE 
uu 8. :O4N 

A Bla a 
vinee uro commi 
vorher $ 6 iungere; der 6 
ist intermissa (s. 24, 2% d 

I. mamu]j* — PA, re 
Pers 37,37,5, — ha 

. auzilio] s. 5, 2; 36, 6,2 


ilum 
dw 


| 
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facili ab Romanis auxilio, quia flumen intererat; dein, pericu- 10 
losum inceptum ratus, ne qua sentirent Romani et regressus 
inde in tuto non esset, deterritus ab hoc consilio ad depopulan- 
dam Acarnaniam iter convertit. consul iam munimentis, qui- 5 
bus saepienda urbs erat, iam operibus, quae admovere muris 
parabat, perfectis quinque simul locis moenia est aggressus. 
tria opera paribus intervallis, faciliore aditu a campo, adversus 2 
Pyrrheum, quod vocant, admovit, unum e regione Aesculapii, 
unum adversus arcem.  arietibus muros quatiebat; asseribus 3 
falcatis detergebat pinnas. oppidanos primo et ad speciem et 
ad ictus moenium cum terribili sonitu editos pavor ac trepi- 
datio cepit; deinde, ut praeter spem stare muros viderunt, 4 
collectis rursus animis in arietes tollenonibus libramenta plumbi 
aut saxorum stipitesve robustos incutiebant; falces ancoris fer- 
reis iniectis in interiorem partem muri trahentes asserem prae- 
fringebant; ad hoc eruptionibus et nocturnis in custodias operum 
et diurnis in stationes ultro terrorem inferebant. 


Qt 


10. dein]* — regressus]* — in 
tuto) s. 33, 8, 11: 1n (uto receptus 
erat; 3. zu Praef. 3; dagegen 6, 
7: tuto receptu. — non esset] et... 


ad...) wie 5, 40, 3 res species- 
que miserabilis erat zusammenge- 
stellt sind, so hier der Anblick 
und die Wirksamkeit der Bela- 


non nach ne (wie sonst nec nach gerungswerkzeuge. Gewöhnlich. 
ne; 8. zu 2, 32, 10) mit Betonung at species eine attributive Be- 
der Negation; s. 35, 48, 9. stimmung bei sich. — editos]*. 


4. ut... stare muros viderunt] 
8. zu 27, 2, 6; stare = stehen 
bleiben, fest stehen; vgl. 27, 1, 10. 


— tollenonibus) s. zu 24, 34, 10. 


b. 1. iam . . iam] vgl. 35, 48, 
7. — 8 *] s. 33, 5, 6. 


2. opera*) vgl. Pol. 21, 23, 2: 


- m 


wm 


Tola uàv Eoya xarà To IIópopeiov 
stooonye 0d raw Aniztédeov ron mv. 
— faciliore]* — Pyrrheum*|] wahr- 
scheinlich der Kónigspalast des 
Pyrrhus (s. 9, 13), nicht sein Grab- 
denkmal, wie man nach Ovid Ibis 
305 annehmen könnte; s. Paus. 
1, 13, 7; 2, 21, 5; über die Form 
Pyrrheum 8. zu 45, 16, 5: Miner- 
vium; vgl.im folgenden : Aescu- 
lapá*; Pol 21, 29, 2: xarà có 
Aoxinnielov. 


3. asseribus] 8. 30, 10, 16: asse- 
res ferreo unco praefixi; Caes. BG. 
3, 14, 5; Pol $ 4: ró» dopr- 
Öoendvwv àxoovooytov vds dnd)- 
Ess, um die Verteidiger bloßzu- 
stellen. — et speciem* et 


— libramenta* plumbi] vgl. 24, 
34, 10; 42, 63, 4: arietem libra- 
mento plumbi gravatum. — saxo- 
rum] vgl Aen. Poliorc. 82, 5: 
napaoxsvdtsodas (dei), dos Äl- 
Jos auafonindns dyıdusvos du- 
nenn xai ovvroißn vÓ Todna- 
vov... dnos dd un) duaprdsm toU 
TQvzávov 6 MöYos  gepouevos, 
xéíJerov (ein Lot) yo) neoapts- 
GÜa; xal, draw adrn neo àni ro 
rodnavov, evdds rÓv MJoy dnag- 
leodas. —  shipilesve * robustos] 
Pol. 8 4: ozUnn dpüwa. — ancoris 
ferreis) vgl. 30, 10, 16. — asse- 
rem*) steht kollektiv, wie z. B. 
42, 63, 4 arietem. 


b. et noclwurnis]*. 
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omnibus portis ad opem ferendam effunduntur. ferro ignique 
gesta res; ac duobus locis irrito incepto, cum temptassent 
magis quam inissent certamen, Aetoli abscesserunt; atrox pugna 
in unum inclinaverat locum. ibi diversis partibus duo duces, 
Eupolemus et Nicodamus, pugnantis hortabantur et prope certam 
fovebant spem iam Nicandrum ex composito affore et terga 
hostium invasurum. haec res aliquamdiu animos pugnantium 
sustinuit; ceterum, postquam nullum ex composito signum a 
suis accipiebant et crescere numerum hostium cernebant, destituti 
segnius instare; postremo re omissa iam vix tuto receptu fu- 
gientes in urbem eompelluntur, parte operum incensa et plu- 
ribus aliquanto, quam ab ipsis ceciderant, interfectis. quodsi 
ex composito acta res fuisset, haud dubium erat expugnari 
una utique parte opera cum magna caede hostium potuisse. 
Ambracienses quique intus erant Aetoli non ab eius solum $ 
noctis incepto recessere, sed in reliquum quoque tempus, velut 
proditi ab suis, segniores ad pericula erant. iam nemo erup- 9 
tionibus, ut ante, in stationes hostium, sed dispositi per muros 
et turres ex tuto pugnabant. 

Perseus, ubi adesse Aetolos audivit, omissa obsidione urbis, 7 
quam oppugnabat, depopulatus tantum agros Amphilochia exces- 
sit atque in Macedoniam redit. et Aetolos inde avocavit popu- 2 
latio maritumae orae. Pleuratus, Illyriorum rex, cum sexaginta 
lembis Corinthium sinum invectus, adiunctis Achaeorum quae 


a. Chr. n. 189 


portis , die ab Romanis ducenti equites. . 


P ster s. 18, 6; 
vol 35, 11, 4. 


4. locis — pugna. 

5. Eupolemus] s. 4, 8. — fove- 
bant spem*) 8. 22, 53, 4; 40, 5, 5; 
sie hegten die Hoffnung und spra- 
en zur Ermutigung der Krieger 


^ ex composito] gehört nieht zu 
nullwm, sondern ist kurzer Aus- 
statt: als sie das Zeichen 


5) 


- iis autem viginti equites . 
echi. — quodsi . . f'uisset . 

caf) s. 3s, 81, 1; zu 2, 50, 10. 
S. intus] 8. 31 46, 14; 32, 23, 


worden; vaa 28, 37, 6; 31, 45, 13. 
]s.zu 24, 13, 11. 
TX sed| is nur, und zwar 
omnes (Gegensatz zu nemo). 
"7. 1. adesse] — urbis] s. zu 
2, 10: ge ire 7 se 
— excessit ..] — 


3. 
T- 
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sonitum fodientium captabant. quem ubi acceperunt, aperiunt 
rectam in cuniculum viam. nec fuit magni operis; momento 
enim ad inane suspenso fureulis ab hostibus muro pervenerunt. 
ibi commissis operibus, cum e fossa in euniculum pateret iter, 
primo ipsis ferramentis, quibus in opere usi erant, deinde cele- 
riter armati etiam subeuntes occultam sub terra ediderunt pu- 
gnam; segnior deinde ea facta est intersaepientibus cuniculum, 
ubi vellent, nune ciliciis praetentis, nunc foribus raptim obiectis. 
nova etiam haud magni operis adversus eos, qui in cunieulo ! 
erant, excogitata res. dolium a fundo pertusum, qua fistula 
modica inseri posset, et ferream fistulam operculumque dolii 
ferreum, et ipsum pluribus loeis perforatum, fecerunt. hoc 
tenui pluma completum dolium ore in cuniculum verso posue- 


runt. 


9. rectam] nicht in der Richtung 
wie vorher, sondern im rechten 
Winkel gerade nach der Mauer 
zu. — momento] s. 37, 41, 11. — 
inane*] ist als Substantiv im 

hilosophisehen Gebrauche häu- 
fig: hier ist die Mine gemeint; 
deutlicher sagt Polybius (8 12): 
did TO Tobs Poualovs ur udvor 
apiydas 7zpÓós To  Telyos mà 
yrs, &AÀ xai Qieorvicmévas rózov 
pes To) rríyove dq! éxdreg 4 

uépos roü werähkov. Liv. 

ducorviaméva: d durch 
muro 'in der Sehwebe 
wurde ee über dir- 
orvlod» sagt Appollodor in den 
Poliore. S. 17: iva da um dmu- 
oyundon role épyatouévois TO 
"irs Und yeoos, arviduauv 

psuidéaUm  swxvols, nählor xai 
cones xal un mayégk — 
f'urculis*] s. 1, 35, 9: furcis. 

10. commissis] s zu 4, 5, — 
f rove e i ol 
21. ist tz ies Bee 

* repente ; Hu nos- 
row ne Tal; compren Und 
sub lerra]* e Mint 


alten 


— 


MER ondes. 
bt, 4, 6: per pro- 


per operculi foramina praelongae hastae, quas sarisas 


tenduntur, qua impetum exci : 
telorum. — foribus] Pol. 14 
).à To npoßählsadas Bug rede 
xai yiopa npo alrör dupd- 
repoı; Liv. hat sous, 
große viereckige Schilde, für oN- 
ea Türen e mcd. s, zu 35, 
35, 18: poner 
E dolium . A] Pol. $ 15: m/dor 
ou évovs ápuogróv xarà TÓ 
TOS lg era rpvrjoau > 
fuum) zvÓuéva, — a fundo) 
am Boden. — fistula* — mo- 
dica . .]* 2E: Pol.: desoarras aA 
UXOT Oi( dngoör laor TQ reiys, sie 
— bis an den pde Rand 
Fasses und konnte zurück- 
n werden, — operculum] 
ger "s 16: aönpoör nöua ronud- 
To nÄnger TQ orduarı nepidir- 
Te. — — et ipsum] ist 
auf den stula angedeuteten 
Begriff des Durchlöchertseins zu 
beziehen. — fecerunt] ist frei auch 
auf pertusum und nini. por o. 
zogen, dcs erunt . 
rarunt; die Wiederholung 
lulam hat Polybins er 
en, — ore] die dem fundus 
en Seite. 
. per i foramind® Fol 
17 läßt neben den LA 1er 
urch die der Rauch abziehen st 
Teruara Oo narahınem dE ros 
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perato et prope extra orbem terrae ultra iuga Tauri exacto 
quam spem esse sustinendi belli?  Phaeneas et Damoteles 5 
quod e re Aetolorum, ut in tali casu, fideque sua esse cen- 
serent, agerent; quod enim sibi consilium aut cuius rei elec- 
tionem a fortuna relictam? cum his mandatis legati missi 6 
orare consulem, ut parceret urbi, misereretur gentis quondam 
sociae, nolle dicere iniuriis, miseriis certe coactae insanire; 
non plus mali meritos Aetolos Antiochi bello, quam boni ante, 7 
cum adversus Philippum bellatum sit, fecisse; nec tum large 
gratiam relatam sibi nec nunc immodice poenam iniungi de- 
bere. ad ea consul respondit magis saepe quam vere umquam 
Aetolos pacem petere. imitarentur Antiochum in petenda pace, 
quem in bellum traxissent; non paucis urbibus eum, de qua- 8 
rum libertate certatum sit, sed omni Asia cis Taurum montem, 
opimo regno, excessisse. Aetolos nisi inermes de pace agentes 9 
non auditurum se; arma illis prius equosque omnis tradendos 10 
esse, deinde mille talentum argenti populo Romano dandum, 
cuius summae dimidium praesens numeretur, si pacem habere 
velint. ad ea adiecturum etiam in foedus esse, ut eosdem, quos 
populus Romanus, amicos atque hostis habeant. adversus quae 9 
legati, et quia gravia erant, et quia suorum animos indomitos 
ac mutabiles noverant, nullo reddito responso domum regressi 
sunt, ut etiam atque etiam, quid agendum esset, re integra 
praetorem et principes consulerent. clamore et iurgio excepti, 2 





4. extra] s. 24, 6. 

5. e re* Aetolorum . . fideque sua) 
wie in römischen Verhültnissen; 
s. 25, 7, 4. — ut in (ali casu) s. 
37, 5, 1. 

6. 1niuriis, miseriis*) Chiasmus 
und Gleichklang steigern den Ge- 
gensatz. — insanire] s. 30, 13, 10. 

7. cum . . bellatum sit] be- 
schrünkt das unbestimmte ante, 
indem es, Antiochi bello ent- 
sprechend, hinzufügt, was früher 
(ante) geschehen ist; anders 27, 
285, 5. — large] s. 21, 5, 5. 
magis saepe . .] == wohl oft. ., 
aber nie ernstlich; vgl. 9, 45, 2. 
— vere]*. 

$. quarum libertate] vgl. 37, 35, 
2f. — opimo*) vgl. 98, 7, 3; 4, 32, 
11. — excessisse)". 

9. nisi inermes . 


.) nach dem 


Grundsatze 28, 34, 7; Dionys 
14, 9 

10. mille talentum) s. 37, 1, 5. 
— argenti*] s. 15, 6. 37, 6. 38, 18. 
— praesens] wie 9, 9; 36, 4, 7; 
44, 25, 11. — numerelur]* — ve- 
lint]* — eosdem, quos . .)) vgl. 
31, 1, 5. 

9. 1. indomitos) s. 12, 4; vgl. 
27, 90, 5. — mutabiles] vgl. 36, 
29, 1. — etiam atque eliam] s. zu 
22, 13. 4. — re 1ntegra] da sie 
nichts geantwortet, die Sache un- 
berührt (unentschieden) gelassen 
hatten. — principes] die Apo- 
kleten, deren Rat sie einholen 
wollen; s. 8, 1f.; zu praetorem et 
principes vgl. 1, 4; zu consulerent 
vgl. auch 1, 32, 10. 

2. iurgio excepli] = reprehensi; 
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quam diu rem traherent, qualemcumque pacem referre iussi, 
cum redirent Ambraciam, Acarnanum insidiis prope viam po- 
sitis, cum quibus bellum erat, eircumventi Thyrreum custo- 
diendi deducuntur. haec mora iniecta est paci, cum iam Athe- 
niensium Rhodiorumque legati, qui ad deprecandum pro ii: 
| venerant, apud consulem essent. Amynander quoque, Atha 
manum rex, fide aecepta venerat in castra Romana, magis pre 
Ambracia urbe, ubi maiorem partem temporis exulaverat, quam 
pro Aetolis sollicitus. per hos certior factus consul de cas | 
legatorum adduci eos a Thyrreo iussit; quorum post adventum 
agi coeptum est de pace. Amynander, quod sui maxime operis 
erat, impigre agebat, ut Ambracienses compelleret ad deditiv- 
nem. ad id cum per colloquia principum succedens murum 
parum proficeret, postremo consulis permissu ingressus urbem 
partim consilio, partim precibus evicit, ut permitterent se Re 
manis, et Aetolos C. Valerius, Laevini filius, qui cum ea gente 
primum amicitiam pepigerat, consulis frater matre eadem ge 
9 nitus, egregie adiuvit. Ambracienses prius pacti, ut Aetolorum 
auxiliares sine fraude emitterent, aperuerunt portas. dein eomsw 


vgl. 30, 14, 3, — quam diu*] ist — dAMyas Nudous dyorrés ruwes Tol | 
als Frage d es Unwillens zu neh- rt Jauorein. — 
men; vgl Cie. Att. 8, 13, 2: me 6. sui . . operis erat] vgl M | 
(CCS, cur . . fera m. — cum 98, 11; 36, 34, 4. 
quibus] Kühn. 19: zur Sache s. 1. ad id* cum . . parum pre 
5, 6; 26, 25, 10; daß die Akar- fire] s. m 26, 6, md 31,8 
nanen auf der Seite der Rómer — succedens murum] sich de 
stehen, zeigt 36, 12, 9f. Der Satz eed nühernd; & zu 22, p. » 
ist auffallend gestelllt (wie33, 11; zur Situation vgl. ": 34, 
35, 47, 7) und würde nicht ver- permissu]* -— permi Herend " 
mißt werden; auch erwartete man Romanis] s. 36, 28, 1. 4. 
in ihm eine Andeutun. der Áto- 8. et Aetolos] vgl. 7, 4. — Vak 
ler (etwa cum quibus bellum Aetolis — rius] s. zu 2h 50, 4. — idco 
erat). — Thyrreum*] s. 36, 11, 10. Pol $ en : jare 
3. Atheniensium Rhodiorum, ol. $11: ofros (I deoe 
4. pu ander] er ist geächtet E : nit: ie 
(8.36, 28, 3) und bedarf daher eher on Airmidr, 
des sicheren Geleites; s. 8, 2; Pol. ps i id Xa 
10, 2: doors abrg dogalelac lo —€— — 
ómó rot Mápxov dıd róv xir. pru 
— fide accepta] &. zu 34, 19, 5. 
— pro . . sollicitus) s. zu 27, 30, 
5, — urbe]*. 


5. adduci . ], Pol. $ 4: jxov 11, 1: | 
xai mapà Trà» Arapvavom wer Altolors bni roéTQ m 


kb 
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Aetolis condiciones pacis dixil: quingenta Euboica ut darent 
talenta, ex quibus ducenta praesentia, trecenta per annos sex 
pensionibus aequis; captivos perfugasque redderent Romanis; 
urbem ne quam formulae sui iuris facerent, quae post id tem- 1 
pus, quo T. Quinctius traiecisset in Graeciam, aut vi capta ab 
Romanis esset aut voluntate in amicitiam venisset; Cephalla- 
nia insula ut extra ius foederis esset haec quamquam spe 
ipsorum aliquanto leviora essent, petentibus Aetolis, ut ad 
concilium referrent, permissum est. parva disceptatio de ur- 
bibus tenuit, quae, cum sui iuris aliquando fuissent, avelli velut 
à corpore suo aegre patiebantur; ad unum omnes tamen accipi 


pacem iusserunt. 


= dıahlasıs, dore .. — condi- 


ciones pacis dirit|] s. 29, 12, 13; 
30, 30, 24. 37, 1. — Euboica) s 

zu 38, 13. — praesentia| s. 8, 1. 
— per annos sex] s. zu 37, 45, 15. 
— redderent] Polybius 3) setzt 
hinzu: dv 2E «noi prs Aörgom, 


was Liv. übergan 
10. formulae sw iuris facerent] 
Übersetzung von #ysıw dw vp ^m 
ztolareía Pul); s. zu 32, 33, 
und 39, 26, : formulae. pons 
wie dicionis p^ (8. zu 1, 25, 
13 und 24, 1, 1); vgl. 23, 4: praeda 
tius) dag: fici "Polybius. 
us egen bei Polybius 4evxéov 
Kogvnklov, was sich auf den Über- 
des L. Cornelius dini 18.37 
6 2) beziehen würde und wo 
r ist (s. Nissen 203; Kuhn 
iese 3 LTD Liv.scheintan 
den g d es T. Quinctius 32, 
9, 6 (vgl. 11,9) g tm haben. 
— aut vi capta . . esset* aut . 
nisset| die erste Art der Stüdte 
wurde von den Atolern nach ihrem 
früheren Bündnis in ruch 2 
nommen (s. zu 35, 13, 6. 2 
dort streitige Punkt e hier 
aufgehoben. — voluntate] s. 96, 
12, 6. — hallania . .] da die 
Rómer die besetzen wollen 
11, 7; 37, 50 "M so müssen die 
toler, deren Bunde sie angehört 
hat (s. Hertz 1, 134), durch 
die ende usel auf sie 
T. Liv. VIII. 2. 


echt 


2,45; 


Ambracienses coronam auream consuli cen- 
tum et quinquaginta pondo dederunt, 


signa aenea marmorea- 
verzichten wie auf die vorher er- 
wühnten Stüdte 

11. spe] nach den Vorgüngen 
36, Kap. 28. — quamquam .. 
essent*] kann wegen spe ipsorum 
nicht wohl als Gedanke der Atoler 
pe werden; s. zu 36, 34, 
6. — petentibus Aetolis] = cum 
Aetoli, quamquam . . essent, (ta- 

peterent. 
1. parva] nur eine kurze; 8. 13, 
quae cum]* — sui iuris 

fuissent P Pol $ 8: nepi rar mó- 
Àeww rar mpórcQov ovunolrevo- 
uévow autor; außer den $ 10 an- 
ien Ha Stüdten waren dies 
amia, Heraklea, Hypata (welches 
jedoch 41, 25, 3 noch oder wieder 
ütolisch ist), Thaumaei u. à.; s. 
36, Kap. 14. Kap. 22; 37, Kap. 4. 
— av il näml. eas; 8. 22. 19, 4; 
24, 33, 6; ep oit. 35, 41, 3. 
— welut ore] 'gehórt zu- 
sammen: won en Atolern, mit 
denen sie g leichsam . gebildet, 
oder von dem Bunde als einem 
organischen Ganzen, zu dem sie 
als Glieder gehórt hatten. 

13. centum et qui inta pon- 
do] 8. zu 36, 35, 12; Pol $ 10: 
4349 E mir xai oripavos änd 
raldrtov nerrixovra nal Éxaróv; 
obgleich "Polybius bisweilen rd- 
Aavror für Pfund a LA, 4, 
56, 3; vgl 21,36, 4), so 
doch hier wahrscheinlie 


«1 
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Persea ex Amphilochis pulsum, averterat' senatum 'ab audiendis 
precibus eorum. Rhodii tamen et Athenienses cum silentio 
auditi sunt. Atheniensis legatus Leo, Cichensiae filius, elo- 
quentia etiam dicitur movisse; qui vulgata similitudine, mari 
tranquillo, quod ventis concitaretur, aequiperando multitudinem 
Aetolorum, usus, dum in fide Romanae societatis mansissent, 
insita gentis tranquillitate quiesse eos aiebat; postquam flare 
ab Asia Thoas et Dicaearchus, ab Europa Menestas et Da- 
mocritus coepissent, tum illam tempestatem coortam, quae ad 
Antiochum eos sicuti in scopulum intulisset. diu iactati Ae- 
toli tandem, ut condiciones pacis convenirent, effecerunt. fue- 
runt autem hae: 'imperium maiestatemque populi Romani gens 
Aetolorum conservato sine dolo malo; ne quem exercitum, qui 


gnumque Macedonum sua futura 
8ciunt; 44, 24, 2. — praesidia) s. 
Kap. 2; einfacher Pol. 12, 4: 49/- 
xws Und tà» AltolO» ágnoroda: 
t)» A Oauavíav etc., was Liv. aus- 
geschmückt hat. — averterat]*. 


4. Leo*] derselbe Name, wie 35, 
50, 4; bei Polybius heißt er Da- 
mis; 8.$ 6: xai ydg Bödxeı adus 
- ó xımola»w (Kıynotov?) Alla Te xa- 
kös einelv xai napadelyuarı npös 
to nagóv olixelp xyoroaodaı; Po- 
lybius führt auch den ersten Teil 
der Rede aus, Liv. nur das Gleich- 
nis. — movisse) s. 5, 55, 1. 


5. vulgata similitudine] vgl. 28, 
27, 11. — mari tranquillo] s. zu 
31, 23, 4. — aeqwiperando] das 
Wort findet sich ófter bei Plautus 
so gebraucht ; vgl. 37, 53, 15; ver- 
kürzte Vergleichung wie 5, 283, 
6; vgl.zu 9,10,3; das Gerundium 
ist Apposition zn similitudine; s. 
zu 21, 4, 3. — dum* . .; post- 
quam ..] direkt: dum . . man- 
serunt, postquam . . coeperunt; 
vgl. 21, 13, 3; 39, 20, 4; Cic. Sex. 
Rose. 126; Caes. BG. 7, 82, 1; 
Pol. $ 12; Zus uàv joa» dxépa:o:, 
závrov TOv Elhvev» Ünfoyo» 
ÜuIy ceovototato: xai Beflaióratos 
0vvegyol noös Tas nod£es, was 
den Gegensatz zum Folgenden 
deutlicher bezeichnet. — gentis] 


statt genti; s. 87, 54, 21; zu 28, 
24, 1: insita inum libidine. 

6. ab Asia]* — Thoas et Di- 
caearchus] s. 35, 12, 6; 36, 26, 2. 
— Menestas et Damocritus] s. 36, 
28, 3; 37, 46, 5. — tum illam 
tempestatem coortam) Pol. & 13: 
ovverdpafa» Toüs Öykovs xai napd 
gioi» )váyxacay máy» xai Adysıy 
xad nodrrew; Liv. hat den Ge- 
ensatz zu insifa aufgegeben, aber 


as Gleichnis weiter au ; 
s. zu 6, 1, 3. — ad Antiochum . .* 
— intulisset)*. 


11. 1. iactati] umhergetrieben, 
“bestürmt’, in bezug auf das vorher- 

ehende Gleichnis, obgleich an 

ie drängenden Fragen der Sena- 
toren zu denken ist; s. 37, 1, 3. 
— ut]* — hae]*. 

2. imperium maiestatemque . . 
conservato] die Oberhoheit und 
Würde, welche Rom in dieser 
Zeit gewöhnlich in solchen foe- 
dera non aequa anerkennen läßt; 
bei Polybius 18,3: zn» doynv xai 
1t)» Öwvaorslav; Cic. Balb. 35: 
adiunctum illud etiam est, d 
non est in ommibus foederibus: 
"maiestalem populi Romani comi- 
ter conservanto . id habet hanc 
vim, ul sint. ili in [pedere infe- 
riores. primum verbi genus hoc 
. imperantis es 
e, cum alt 
Q* 


"conservanto . . i 
non precantis. dei 


11 
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adversus socios amicosque eorum ducetur. per &mes sues trans- 


3 ire sinito, neve ulla ope iuvato; hostis eosdem habeía ques 


4 


kom Faser ies den u 


| 
ii 

: 

5 

Hr 
i d 


: 


dst 


dolo malo| wie $ 5: 


Ep 
2 m 


4 


d 
;j 
[ 


E 

n 

Hd 
1 


ges 3: ini ‘Pos rv i SS ovuuä- 
Se: aéróv; Liv. hat 
g der  Bómer über- 


recht. genommen. — 
4: moheueéro nods ajbrobs Ó 
fuos d ráüw AlirwAGw. 


4. perfugas| Soldaten; fugiti- 
"d en ene Sklaven; vgl. 30, 
3, 13. — praeterquam si ] 
&. 36, 4, 9; zu 44, 10, 4 A e 
Ausnahme, abgesehen dire au- 
e wenn'; zu si qwi vgl. 34, 50, 

. Pol. $ 5: robs ai yu Adrrovs . 
Ve voii Alrmáoi yempis rar 
doo)... — tivi) — iis — 
intra praesidia) s . 24, 48, 10; zu 
43, 7, 4; Pol 6: ovvenolépovy. 

5. aliorum] ist von qwi abhän- 
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fuit apud Romanos; Cephallania extra pacis leges esto. 
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pecuniae summa, quam penderent, pensionibusque eius nihil ex 
eo, quod cum consule eonvenerat, mutatum; pro argento si 
aurum dare mallent, darent, convenit, dum pro argenteis de- 
cem aureus unus valeret. 'quae urbes, qui agri, qui homines 
Aetolorum iuris aliquando fuerunt, qui eorum T. Quinctio 
Cn. Domitio consulibus postve eos consules aut armis subacti 
aut voluntate in dicionem populi Romani venerunt, ne quem 
eorum Aetoli recepisse velint; Oeniadae cum urbe agrisque 
Acarnanum sunto' his legibus foedus ictum cum Aetolis est, 


publicus] Staatsschreiber, Staats- 
sekretär, bei Polybius rado 
gauuarrós. — fwit]* — Cephal- 
dea] X. 9, 10. 

8, ex eo . . mutatum] s. zu 37, 
20, 8. — pro argento . .] Liv. 
bringt diesen Artikel in anderer 
Reihenfolge und weniger genau 
als Pol. $ 8: Jórooar Alrwioi 
doyvgéov ur yeigowos ArrexoU (8. 
38, 13) zagaypua uiv rdÀavra 
Eéfoixà dıardora .., dvrl Toírov 
uépovs roO doyvolov yovalor, ààv 
Bovkowras, Oidórvrs, row xa 
uröv dpyvolov yovalov urüv di- 
Öd»res; das Verhältnis des Silbers 
zum Golde war in Rom selbst 1: 
11, 91; dem Auslande nüber 
war es weniger günstig als an u. 
St., näml. 1: 10; s. Mms. MW. 215. 
4011f. 404. — darent ]* — argen- 
teis) näml. nummis, was sonst bei 
aureus häufiger (aber nicht im- 
mer; s. 37, 52, 7) fehlt. 

9. qui . . iuris, . fuerunt] Pol. 

13: els ojro: &ypdrro, die zu 
ihrer Symmachie gehörten. — 
T. Quinctio Cn. Domitio consuli- 
bus] wenn Liv. 80 geschrieben hat, 
so hat er in der Zusammenstellung 
der Konsuln geirrt., da Sex. Aelius 
der Kollege des T. Quinctius (a. 32, 
8, 1), Lone Cn. Domitius re 

egen L. Quinctius war; s. 35, 10, 
dh. Unter dem Konsulat der bei- 
den letzteren hatten sich die Atoler 
mit Antiochus verbunden und den 
Römern den Krieg erklärt, so daß 
hiermit ein passender Zeitpunkt 


angegeben wäre. Da aber 9, 10 


Tm traiecisset in Graeciam 
(Pol. 11, 4: aerd tjv Aevxéov 
Kogvnklov dıdßaoır) von T. Quine- 
tius, nicht von L. Quinctius die 
Rede gewesen sein kann, so scheint 
Liv. jenen eingesetzt zu haben, 
besonders weil dessen Tütig- 
keit in Griechenland bekannt war, 
obgleich er neben Domitius nicht 
genannt werden durfte. |Es ist 
nuo. daB der Senat in dem 
definitiven Frieden nach Liv. 38, 
9, 10ff. den Atolern einen günsti- 
geren, nach Pol. 22, 11,4 d 

einen ungünsti Termin be- 
stimmte, als der Konsul in den 
Präliminarien bestimmt hatte, und 
daß bei Polybius in der ersten 
Stelle (s. zu 9, 10), bei Liv. an n. 
St. ein Fehler steckt.] — in dici- 
onem venerunt] ist in bezug auf 
voluntate au gebraucht; es 
bezeichnet hier nur das Verhült- 
nis der Abhüngigkeit, wührend 
sonst die bello vieti in die dicio 
der Römer kommen; s. zu 26, 33, 
12. — ne " | I 


s. zu 30, 14, 6; 32, 21, 82; 39, 14, 


8. — Oeniadae] s. 26, 24, 15; die 
Bewohner samt Stadt usw., sonst 
umgekehrt; Pol. 13, 14: 5 da ndJıs 
xai 5j 40bpa 9) TOv Olviadw Axap- 
vdeov foro. — Acarnanwm] in 
deren Land die Festung lag und 
deren Bunde sie früher einmal 
ürte. — foedus ictum 
est) wie 37, 55, 3; Amynar 
konnte in dem nur mit den 2 
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12 Eadem non aestate solum, sed etiam iisdem prope diebus, 
quibus haec a M. Fulvio consule in Aetolia gesta sunt, consul 
alter Cn. Manlius in Gallograecia bellum gessit, quod mune 

' ordiri pergam. vere primo Ephesum consul venit acceptisque 
copiis ab L. Scipione et exercitu lustrato contionem apud mi- 
lites habuit, qua collaudata virtute eorum, quod cum Anti- 
ocho uno proelio debellassent, adhortatus eos ad novum cum 
Gallis suscipiendum bellum, qui et auxiliis iuvissent Antiochum 

et adeo indomita haberent ingenia, ut nequiquam Antiochus 
emotus ultra iuga Tauri montis esset, nisi frangerentur opes 
Gallorum, de se quoque pauca, nec falsa nec inmodica, adieeit. 

; laeti milites cum frequenti assensu consulem audierunt, partem 
virium Antiochi fuisse Gallos credentes; rege superato nullum 
momentum in solis per se Gallorum copiis fore. Eumenen 
haud in tempore abesse — Romae tum erat — credere consul, 
gnarum locorum hominumque, et cuius interesset frangi Gal- 

' lorum opes. Attalum igitur fratrem eius accersit a Pergamo 
hortatusque ad capessendum secum bellum pollicentem suam 
suorumque operam domum ad comparandum dimittit. paucos 


des Interesses, das die Gallier = 


lern geschlossenen Vertrage nicht ^I 
| Römern boten. so ausi | 


erwähnt werden; daß er sein Land 
wieder verlor, zeigt 39, 24,8. Er 
erscheint nicht weiter in der Ge- 
schichte. 

12—27. Krieg gegen die 
Gallier. 12—15: Zug bis an 
die Grenze Galatiens. Pol. 22, 
14 ff.; Mms. RF. 2, 538 


in Asien 
blieben; vgl. 37, 59. 2. — em 


, 538. 

1. eadem non aestate solum . .] 
Pol. 14, 1: xaO" dr xeipór dv rf 
Poun rà negi rdg ovrÜrxac Tas 
nods Avrioyov xai xaD Lov repi 
rijs Laías al npeoßstas dienpdr- 
rovro, xarà dd iv Elldda rÓ rv 
divide warn — m 
prope]* — ordiri pergam] d. h. 
Ich will, weitergehend in der Er- 
zählung, diesen Krieg darzustellen 


beginnen; zu der ungewöhnlichen 


Zusammenstellung vgl. 9, 2, 10: 
pergunt repetere viam; zu quod 
ordiri vgl zu 32, 29,6. Die Ur- 
sachen des Krieges, $ 3 nur an- 
gedeutet, werden erst Kap. 48 ge- 
nauer Sy ; die Sehilderung 
std m Poly ius entlehnt (s. Nissen 

5) und wahrscheinlich wegen 


cifu lustrato] s. 37, 8; 36, 42, 2 
3. à 
4. auxiliis] 8. 18, 1. 40, 1, 
adeo]t — emotus] — x | 
er aus dem durch ^m 
Galliern (s. 17, 8f.) berühmte 
schlechte der Manlier stammte, 
— pauca]* — adiecit]*. 
5. cum frequenti assensu] s, 
10, 2, — audierunt]? — per sd 
s. 47, 10; zu 1, 1 


6. Ewmen 


re] vgl. 25 
— Homae 
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post dies profecto ab Epheso consuli ad Magnesiam occurit 
Attalus cum mille peditibus equitibusque quingentis, Athenaeo 
fratre iusso cum ceteris copiis subsequi, commendata iis custo- 
dia Pergami, quos fratri regnoque fidos credebat. consul col- 
laudato iuvene cum omnibus copiis ad Maeandrum progressus 
castra posuit, quia vado superari amnis non poterat et con- 
trahendae naves erant ad exercitum traiciendum. transgressi 
Maeandrum ad Hieran Comen pervenerunt. fanum ibi au- 
gustum Apollinis et oraculum; sortes versibus haud inconditis 
dare vates dicuntur. hinc alteris castris ad Harpasum flumen 
ventum est, quo legati ab Alabandis venerunt, ut castellum, 
quod ab ipsis nuper descisset, aut auctoritate aut armis cogeret 
iura antiqua pati. eodem et Athenaeus, Eumenis et Attali 
frater, cum Cretensi Leuso et Corrago Macedone venit; mille 
pedites mixtarum gentium et trecentos equites secum adduxerunt. 
consul tribuno militum misso cum modica manu castellum vi 
cepit, captum Alabandensibus reddit. ipse nihil via degressus 
ad Antiochiam super Maeandrum amnem posuit castra. huius 
amnis fontes Celaenis oriuntur. Celaenae urbs caput quondam 
Phrygiae fuit; migratum inde haud procul veteribus Celaenis 


sul nach Osten nachgereist zu sein. 


8. ab]* — Magnesiam) er zieht 
— castellum*] statt der Bewohner; 


also gerade nach Süden; s. 37, 


45, 1. — equitibusque]* — Athe- 
naeo]* — «8s]* —- fidos]*. 

9. quia]*. 

10. Hieran* Comen*] die grie- 
chische Form wie 15, 7. 18, 12; 
vgl. 37, 19, 7 ; der Ort, verschieden 
von dem bei Pol. 16, 1, 8; 32, 25, 
11 genannten, scheint nicht weit 
östlich von Magnesia gelegen zu 
haben. 

13. 1. fanum* . .] nàml. fiat; 
vgl. 6, 1, 8. 5, 6. — sortes* . . 
dicere] vgl. zu 5, 15, 12. — haud 
inconditis] s. zu 5, 49, 5. — vates] 
= noogijtas, vielleicht die Appo- 
lonihieritae bei Plin. 5, 111. — 
dicuntur]*. 

2. alteris castris] s. $ 11; 21, 
31, 4. — Harpasum*| j. Jenidere 
Tschai, er fließt von Süden in den 
Mäander. — ventum]* — Alaban- 
dis) j. Arabhissar, am Marsyas; 
die Gesandten scheinen dem Kon- 


über die Konstruktion s. zu 45, 
41, 4. — armis]* — iura antiqua) 
d. h. das frühere Abhüngigkeits- 
verhältnis; vgl. 9, 12; 35, 16, 6. 

3. Cretensi) Leuso]* — mix- 
tarum gentium) s. 37, 39, 12. 

4. tribuno. militum . .] s. zu 
22, 21, 4. — cum modica] — 
cepit ]* — reddit]? — degressus]* 
— Antiochiam] östlich vom Har- 
pasus. 

9. Celaenae . . Apameae . .] j. 
Dineir; Strabo 12, 8, 15, S. 577: 
doyera, Óà (0 Matavdpos) and 
Kekawöv Adgov 1:vás, év qp ndhıs 
v óudvvuos tQ Aógq" dvreüder 
" dvaornoas Toüs dvOponovs d 
Zorno Avtioyos ele nv vov And- 
uesav t$ unvgós dnavvuov Tv 
adhıv äntdsıker 'Anduas; vgl 
35, 15, 1. Apamea hatte den 
Beinamen Cibotus (bei Strabo: 
Andusa 5$ Kıßards). — procul] 
weit weg; s. 30, 18, 7; zu 27, 


10 
13 
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novaeque urbi Apameae nomen inditum ab Apama, sorore Se- 


6 leuci regis. et Marsyas amnis, haud procul a Maeandri fon- 


tibus oriens, in Maeandrum cadit, famaque ita tenet, Celaenis 


7 Marsyan cum Apolline tibiarum cantu certasse. Maeander ex 


arce summa Celaenarum ortus, media urbe decurrens, per 
Caras primum, deinde Ionas in sinum maris editur, qui inter 


8 Prienen et Miletum est. ad Antiochiam in castra consulis 


Seleucus, Antiochi filius, ex foedere ieto eum Scipione ad fru- 


9 mentum exercitui dandum venit parva disceptatio de Attali 


10 


auxiliaribus orta est, quod Romano tantum militi pactum An- 
tiochum ut daretur frumentum Seleucus dicebat. discussa ea 


|, 3. — Apama]* — sorore*| ein Plin.5,113) und dann eine Strecke 
Irrtum des Liv., da sie die Gattin — langeinen verschiedenen, zum Teil 
des Seleucus war; vgl. 35, 47, 5; nterirdi if ; 
Strabo: dedousen £rÜyyave por 

yduor JZehrüxo TQ Nixdropı. 

6. e! Marsyas] et in bezug auf Wie 1 ( i 
anderes, was von dem Mäander ge- inigte sich westlich Kihotos 
sagt worden ist, nicht auf andere mit dem Mäander; vgl. Curt. 3, 
Flüsse; doch erwartete man in D E TET — [amaque 
Rücksicht auf $ 5: fontes Celaenis tenet] s. 21, 46, 10; 23, 12, 2: zu 
oriunfur eher eine Beziehung der —!, 4, 6; zur Sache vgl. Ov. Met. 
Partikel auf oriens; zur Sache vgl. — 9,953; Fast. 6, 703, — 

Xen. Anab. 1, 2, 7: £vra$?a (in 

Celaenae) Kiew Bastisın Zw xai 

rapddsrıwos weyas.. dd uécowv dd 

ToU napadeí(Gov der à. Malandpos 

morauóc al dd nnyai avo? siaiv 

ix rör Bavslıiow (Liv. $ 7: ex 

arce summa Celaenarum ortus) . .; 

8 8: Fori Öl xai ueydlov Baciléms 

Buallsıa bs Krlaivazs bovuvd dni 

rale anyais Tot Magotov zoramob 

éxo Tp depondir; Plin. 5, 106: 

Apameam vadit ante appellatam 

Celaenas , dein Ciboton. sita est in 

radicibus montis Signiae, circum- 

fusa Marsya, Obrima, Orba flu- Y. 

minibus in Maeandrum cadenti- : nz a 1 

bus. Marsyas ibi redditur ortus == ri 

ac paulo mox conditus. ubi cer- : 

tacit tibiarum cantu cum Apolline. 

Aulocrene (viell. Dombai Ovassi). 

Ma vocatur wähnt; vgl. zu 55, 10. 
9, Seleucus. dicebat]*. 
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quoque est constantia consulis, qui misso tribuno edixit, ne 
Romani milites acciperent, priusquam Attali auxilia accepissent. 
inde ad Gordiu Tichos quod vocant processum est. ex eo loco 
ad Tabas tertiis castris perventum. in finibus Pisidarum po- 
gita urbs est, in ea parte, quae vergit ad Pamphylium mare. 
integris viribus regionis eius feroces ad bellandum habebat 
viros. tum quoque equites in agmen Romanum eruptione facta 
haud modice primo impetu turbavere; deinde ut apparuit nec 
numero se nec virtute pares esse, in urbem compulsi veniam 
erroris petebant, dedere urbem parati. quinque et viginti ta- 


lenta argenti et decem milia medimnum tritici imperata; ita 


in deditionem accepti. 
Tertio inde die ad Casum amnem perventum; inde pro- 


würde esam liebsten missen ; doch 
findet es sich auch sonst biswei- 
len, wo es sich auf etwas nur Ge- 
dachtes (nicht bestimmt Ansge- 
sprochenes) bezieht; s. 23, 21, 6; 
95, 39, 1; vgl. 2, 22, 8; zn $ 0 


el. — misso]*. 

11. Gordiw Tichos*] Steph. 
Byz.: Toodtov szjos, südlich 
von Antiochia; zu der Form 
vgl. Nep. Ale. 7, 4: Neon Tichos ; 
Plin. 4,45: Macron Tichos; Plin. 
5, 149: Gordiw Come; Liv. 38, 
15,12: Acoridos Come; Plin. 4, 86: 
Criumetopon; zu 37, 19, 7. Statt 
am Müander östlich (etwa über 
Colossae und Apamea; s. 37, 8) 
nach Synnada zu ziehen, wendet 
sich der Konsul südöstlich. — 
quod)* — Tabas) j. Dabas; Strabo 
12, 7,2, 8. 510: eíoi óà roze Dov- 
Ev a. xai rZ Kaoín Táflai 
xai Xívda xai Außkada; 13, 4, 13, 
8. 629: rd Killávior xai rö Taflz- 
vor (nedlor) Éyovra noAcgvac ui£o- 

vyéove $yoloas re xaí IHiaidixdv., 
fioraus erklürt sich das folgende 
in finibus Pisidarum, indem Pisi- 
dien weit westlich sich ausdehnend 
und die Milyas umfassend gedacht 
wird; dagegen deutet ad Pam- 
emen mare nur die südöstliche 

ichtung an, da das Pamphylische 
Meer weit üstlich von Tabae ent- 
fernt ist. Die Stadt widersetzt 


sich den Römern, wohl nicht aus 
Anhänglichkeitan Antiochus, son- 
dern weil sie und die im folgen- 
den erwähnten Städte und Pisi- 
dien nur dem Namen nach dem 
syrischen Reiche unterworfen, in 
der Tat meist frei gewesen waren; 
s Kuhn 2, 98 f. 292. — tertiis 
castris] wie 12, 2; es werden kurze 
Tagemärsche vorausgesetzt, da 
die Entfernung nicht groß ist. — 
urbs] ohne ea, wie 30, 9, 11. — 
viribus]* — feroces] 8. Arrian 1, 
28: Hicidw wayinov Üyrorv; zu 
feroces ad vgl. 29, 1, 17: pertinax 
ad; 32,12,3.— viros]" Mannschaft ; 
daher konnte equiles folgen. 

12, agmen]* — modice]* — 
bavere] steht. absolut; sonst kann 
auch ein Objekt aus in agmen er- 
günzt werden. — apparwtt . . 8e*.. 
esse] apparuit steht im Sinne von 
intellexerunt. — in urbem])* — 
v erroris petebant| vgl. 37, 
15, 7. 

13. medimnumj*. 

14. 1. Casum*]der Name kommt 
sonst nicht vor; vielleicht ist es 
derselbe, der bei Plin. 5, 103 Axon 
oder auf einer Münze Azanes heit, 
der nördlichste gegen Süden strö- 
mende ZufluB d dus (8 2), j. 
Karajyk-Tschai; s. Ritter 2, 798. 
885. Konsul scheint, nacl 
er durch Lydien und Phrygie 
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fecti Erizam urbem primo impetu ceperunt. ad Tabusion, 
castellum imminens flumini Indo, ventum est, cui fecerat nomen 
Indus ab elephanto deiectus. haud procul a Cibyra aberant, 
nec legatio ulla a Moagete, tyranno civitatis eius, homine ad 
omnia infido atque importuno, veniebat. ad temptandum eius 
animum C. Helvium cum quattuor milibus peditum et quin- 
gentis equitibus consul praemittit. huic agmini iam finis ingre- 
dienti legati occurrerunt nuntiantes paratum esse tyrannum im- 
perata facere; orabant, ut pacatus finis iniret cohiberetque a 
populatione agri militem, et coronam auream quindecim talenta. 
afferebant. Helvius integros a populatione agros servaturum 
pollicitus ire ad consulem legatos iussit. quibus eadem referen- 
tibus consul *neque Romani inquit “bonae voluntatis ullum 
signum erga nos tyranni habemus, et ipsum talem esse inter 
omnes constat, ut de poena eius magis quam de amicitia nohis 


der Nordgrenze Kariens hin über von Eriza, westlich von dem Ge- 





Tabae gegangen ist, nördlich am 
Salbacusgebirge, j. ang 


usge 
hide Gebirge Uber das uh 
en Gebirge über ciby- 
ratische und cabalische Plateau 
führenden StraBe mach Pisidien 
ogen zu sein, zunüchst viel- 
leicht durch den jetzt Kyzylhissar 


M ze jetzt K yzyldscha g 

PaB. — Erizam*] östlich von 
fabae: die Stadt wird auch von 
Ptolemaeus erwähnt; vgl Plin. 
10, 124: in Erizena regione ; Kuhn 
2, 269. 

2. Tabusion*] über die Form s. 
zu 37, 37, 4; der Ort ist MM 
weiter bekannt: vielleicht la; 
in der Karajyk- - Ebene. — ndo) 
Plin. 5, 108: amnis Indus in Ci- 
byratarumi iugis ortus recipitsexa- 
ginta perennes. fluvios, torrentes 
vero amplius centum; es ist der 
jetzt in seinem oberen. Laufe Ge- 
renis-Tschai, in seinem unteren 
Laufe Doloman-Tschai genannte, 
auf dem Garkyu-Dagh bei Pirnas 
entspringende Fluß; s. Ritter 2, 
863. 907. — Indus] die Lenker 
der Elefanten hießen Indi; Pol 
1, 40, 15; 3, 46, 11. 

3. Cibyra] j- Ühorzum, südlich 


reda Cu s. 45, 25, 13; 
13, 4, e) 8. 631: al xöwas 
K ape&ér. 
rper s ov. Miiwador los 
Ar ou o dies 
r 2,686. . OL 


von ewm 
und ihr Gebiet scheint gr Ber ge- 


— Moagete* Pol. 15, 1; Ste 
tvpa is 

paroi mie: 

(N Kuga) érvpavverro des, am. 

podems Ó dums, » 

—. 4. Helvium*] "uc 


| M mers » 
pm a] s. zu 1, 
der Treni 


NUS. od. - nung , : 
na | md. 


25, 18, 5. — 

tete eher pofi 
vov T9i ra TO» 
ualov róv Moa 
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cogitandum sit. perturbati hac voce legati nihil aliud petere, 
quam ut coronam acciperet veniendique ad eum tyranno pote- 
statem et copiam loquendi ac purgandi se faceret. permissu 
consulis postero die in castra tyrannus venit, vestitus comitatus- 
que vix ad privati modice locupletis habitum, et oratio fuit 
summissa et infracta, extenuantis opes suas urbiumque suae 
dicionis egestatem querentis. erant autem sub eo praeter Ci- 
byram et Sylleum et ad Limnen quae appellatur. ex his, ut 
se suosque spoliaret, quinque et viginti talenta se confecturum, 
prope ut diffidens, pollicebatur. 'enimvero' inquit consul ' ferri 
iam ludificatio ista non potest. parum est non erubuisse ab- 
sentem, cum per legatos frustrareris nos; praesens quoque in 
eadem perstas impudentia. quinque et viginti talenta tyranni- 
dem tuam exhaurient? quingenta ergo talenta nisi triduo nu- 
meras, populationem in agris, obsidionem in urbe expecta! 
hac denuntiatione conterritus perstare tamen in pertinaci simu- 


latione inopiae. 


js elvas xal xolácews dfiov udA- 
o N giMas. — nobis]*. 

8. aliud]* — eum] statt se, steht 
hier wohl der Deutlichkeit wegen, 
gegenüber dem folgenden se. — 
et copiam|* — purgandi se) s. 23, 
20, 8: adiungendi se; 25, 28, 9: 
reconciliandi 8e ; 91, 31, 20: resti- 
tuendi vos; hüufiger heit es sui 
purgandi, z. B. 21, 41, 1; 40, 12, 
13. 14, 8. 

9. modice] als Adverb des Gra- 
des neben dem Adjektiv; ‚häufiger 
so zum Verb gehörend, z. B. 41, 
4, 4. — infracta)' ganz gebrochen"; 
8. : 9, 59, 4; 40, 40, 7. — querentis] 
d. h. kläglich darstellte; 8. 4, 16, 
5; zum Ausdruck v L 35, M, 2. 

'10. sub eo? — ibyram]* — 

Sylleum* . .| Pol. $11: dxgdres vy 

ıBöpas xai Zvislov xal v9js 'Ev- 
Treuen (dv Adusp?) ndlems. Syl- 
leum ist wahrscheinlich ein kleiner 
Ort bei Cibyra, nicht das in Pam- 
phylien in der Nühe von Perge 
am Kestros Ju Qm) 8. Arrian 1, 
26. — Limnen]* — quae appella- 
tur) der Zusatz ist gemacht, um 
ad Limnen als Stadt zu bezeich- 
nen, da man dabei an eine Ge- 


et paulatim illiberali adiectione nunc per 


gegend denken könnte; sonst geht 
eser Zusatz meist auf eine appel- 
lative Bezeichnung des betreffen- 
den Ortes; s. 15, 7. 18, 1; 32, 18, 
10; 37, 22, 5: zu dt 2. 6 und 82, 
39, 6. Die bedeutenderen Städte, 
welche mit Cibyra eine Tetrapolis 
bildeten (s. Strabo), berührt der 
Konsul nicht, sondern er zieht in 
der Ebene weiter nach Termessus. 
— D" . spoliaret] in oratio recta 
. spoliem (gesetzt auch, daß 
.), wozu im folgenden, dem 
diffidens entsprechend, bei quin- 
que et viginti ein viz zu verstehen 
ist. — confecturum*"] s. 4, 60, 4. 
11. enimvero] s. 34, u 4; zu 
24, 31, 1. — parum est... oque] 
wie 21, Hu 1: parum est, duo 
etiam; v 4, 2, 7, nach parum 
est folgt re wöhrtich nisi oder si, 
wie 54, 9; s. zu 27, 10, 5 und 42, 
3, 6; vgl. zu 6, 40, 18. — nos]* 
perstasy*. 

2. ergo) d. b d. h. du kannst viel 
mehr geben, also .. — numeras. 
ezpecta]i in ähnlicher Form wie 96, 
28, 6 


13. conterritus]*. 
14. illiberali adiectione] indem 


8 


9 


14 
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cavillationem, nunc precibus et simulatis lacrimis ad centum 
talenta est perductus. adiecta decem milia medimnum frumenti. 
haec omnia intra sex dies exacta. 

A Cibyra per agros Sindensium exercitus ductus, transgres- 
2 susque Caularem amnem posuit eastra. postero die praeter 
Caralitin paludem agmen ductum; ad Madamprum manserunt. 
inde progredientibus ab Lago, proxima urbe, metu incolae 
3 fugerunt; vacuum hominibus et refertum rerum omnium copia 


oppidum diripuerunt, 


inde ad Lysis fluminis fontes, postero 


die ad Cobulatum amnem progressi. Termessenses eo tempore 


er auf filzige Weise (wie bei einem 
Handel) zulegte, mehr bot; abl. 
modi, wie n er precibus und in 
anderer Form per cavillationem, 
"unter leeren Ausflüchten' (vgl. 26, 
13, 5: per cruciatum). — ad . . est 
perductus er wurde zu . . ge- 
racht, d. h. er lieB sich bereit 
finden, .. zu geben. — medim- 
num]*.— Liv. hat die Szene weiter 
ausgemalt als Polybius. 

15. 1. Sindensium*] nordöstlich 
vonCibyra, vielleicht das j. Gülhis- 
SAT ; ; vgl. Btrabo 13,4,15, 83.630; ra 
dà eos vótor (wis Kaotas) ) Kı- 


Adpa doriw / ueydın xal 9 Xírda 
is 


xai 5 Kafla uöyoı roü Tabpov 
xai r5? Avxíae und zu 13, 11: 
Tabas; verschieden ist Sida 35, 
13, 5. Der Konsul scheint nicht 
nördlich, sondern südlich durch 
. das Gebiet der Stadt gezogen und 
in diese selbst nicht gekommen 
zu sein. — Caularem] wahrschein- 
lich der vom Rabat-Dagh kom- 
mende Baindyr-Tschai, der, die 
Grenze zwischen der Cibyratis und 
Milyas bildend, sich mit dem Pir- 
nas-Tschai verbindet und den 
Indus, j. Gerenis-Tschai, bildet; 
8. Ritter 2, 792. 856 f. 


2. die] — Caralitin* aludem) 
der Burt - Gjöl, südöstli 
Sinda, konnte, nördlich von dem 
steilen Rabat-Dagh begrenzt, nur 
an der West- und Südseite von 
u Heere umgangen werden; 
mit paludem ist wahrscheinlich 


ich von 


der noch re e net Stunde 
von Istenaz en 
— = e v Caralifis 
vgl. zu — mprum" 
Mos Name scheint NK nicht 
zu finden. — 
nüml. üs; s. $5; 26, 7; 36, 14, 
12.— Lago*| auf einer bei Jarissi 
qui Inschrift wird ein 
nuos JAaxiwéo» und eine Stadt 
(an der Grenze Pamphyliens) A«- 

T er Adyvrow erwähnt; 
s. Kuhn 2, 270. — prorima]* — 
qos 

3. oppidum] nach unmittelbar 

vorhergehendem ch - E B 
et ref a 12, 2; "t wu 
et refertum . . copta*] s. 
et wie 35, 10, Serien =. de a 
leicht. der Bach, der von Südost 


Kolopdeu gcuunnt, wahr 
i er je "Tschai, 
der sich ^ dn Kestel- See er 
gießt. 
4. Twwestene aa 18, o» 
nd e 7 y pe Te a. ww 
mu Á4s ucokadgTG x 
Pmepueieérm is Kafhigas; a 3, 
9, 8. 666: Bzaxriuévr) roTe a tevols, 
3% dr Ines deli 
da; vgl Arrian 1 Wachen. 
noch vorhandenen 
Jahre 682, in dem Fra Stadt "ie 
Freiheit und andere Vorrechte be- 
stätigt werden (CIL. I S, 114), 
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Isiondensium arcem urbe capta oppugnabant. inelusi, cum alia 
spes auxilii nulla esset, legatos ad consulem orantes opem 
miserunt: cum coniugibus ac liberis in arce inclusos se mor- 
tem in dies, aut ferro aut fame patiendam, expectare. volenti 
consuli causa in Pamphyliam devertendi oblata est. adveniens 
obsidione Isiondensis exemit; Termesso pacem dedit quinqua- 
ginta talentis argenti acceptis, item Aspendiis ceterisque Pam- 
phyliae populis. ex Pamphylia rediens ad fluvium Taurum 7 
primo die, postero ad Xylinen quam vocant Comen posuit castra. 
profectus inde continentibus itineribus ad Cormasa urbem per- 
venit. Darsa proxima urbs erat; eam, metu incolarum desertam, 
plenam omnium rerum copia invenit. progredienti praeter 
paludes legati ab Lysinoe dedentes civitatem venerunt. inde 
in agrum Sagalassenum, uberem fertilemque omni genere fru- 
gum, ventum est. colunt Pisidae, longe optimi bello regionis 


heiBen die vtm Ter menses 


emeine Bezeichn eines vom 
maiores — Isiondensi- 


aurus kommenden Flusses, dessen 


um*] die Ruinen. der Stadt finden 

sich in der Nähe von Istenaz, an 

dem Passe Thandyr Oghlu, nord- 

westlich von Termessus; s. Kuhn 

300, — o ant| sie waren 

von per önig unabhängig; s 
1 


5. P — ferroff — patien- 
dam] vgl. 34, 34, 7; 38, 43, 7. — 
volenti ij vgl. 37, 25, 8. — 
in P. hyliam 8. 39, 17. — de- 
vert “einen Abstecher zu 
Pl ore ;er zieht also noch weiter 
südöstlich und weiter von sei- 
nem Ziele ab. 
em pacem it] 0 16, "anh 
robrovs avréD'ero giMav; desc dem 
erwühnten Plebiseit bewilligte er 
der Stadt Autonomie. — argenti] 
s. zu 8, 10, — Aspendiis] nicht 
weit vom Ausfluß des Eurymedon. 


7. rediens]er hat den äußersten 
Punkt nach Südosten auf der Sei- 
tenexkursion erreicht und geht 
nun in der Riehtung, in der er 
eir ist, aber jetzt zwischen 

em Kestel-See ($ 8: praeter pa- 
ludem) und Kestel-Dagh, nórdlich. 
— fluvium Taurum] ist wohl all- 


Name sieh nicht sicher angeben 
ließ; vielleicht war es der Kestros, 
j, Karahissar. An diesem Taurus- 
luB zieht jetzt das Heer nach 
Norden hinauf; s. Ritter 2 621. 
Unbekannt ist Xyline Come*; die 
Form des Namens wie 12, 10. - — 
Cormasa] Pol. 17, 1: Ki 
nicht weit südlich vom Fee 
See, in dessen Nähe wohl auch 
Darsa lag sowie die nachher er- 
wühnten Sümpfe. 


8. Lysinoe] bei Ptolemaeus Av- 
asia; Kuhn 2, 299; dieser Stadt 
scheinen die nieht weit nördlich 
vom Kestel-See in der Nähe von 
pr nenne Ruinen anzu- 


Kx: e des Es Dagh. 


am oberen Laufe Kestros; 
Strabo 12, 7, 2, S. 570: gmai d 
Aprenldugos rà» Hıoıdür nói 
elvas Sélynv, Xayalaacoóv, , . Avá- 
Bovpa, 29; .. Tepunavor; e8 
wareine bedeutende Grenzfestung; 
Arrian 1, 28 f. — colunt] = inco- 
lunt ; E 17, 2. 18, 13: 38, 3; 
21, 26, 0; 24, 49, 5; Au 
häufiger steht es mit 
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quinque milium die toto itinere perfecto ad Beudos, quod vetus 
appellant, pervenit. ad Anabura inde et altero die ad Alandri 
fontes, tertio ad Abbasium posuit castra. ibi plures dies stativa 
habnit, quia perventum erat ad Tolostobogiorum fines. 

Galli, magna hominum vis, seu inopia agri seu praedae 
spe, nullam gentem, per quam ituri essent, parem armis rati, 
Brenno duce in Dardanos pervenerunt. ibi seditio orta est; ad 
viginti milia hominum cum Lonorio ac Lutario regulis seces- 
sione faeta a Brenno in Thraeciam iter avertunt. ubi cum 
resistentibus pugnando, pacem petentibus stipendium imponendo 
Byzantium cnm pervenissent, aliquamdiu oram Propontidis, 
vectigalis habendo regionis eius urbes, obtinuerunt. cupido 


inde eos in Asiam transeundi, audientis ex propinquo, quanta 
ubertas eius terrae esset, cepit ; et Lysimachia fraude capta Cher- 





— vie quinque milium] vgl.Veget. 
1, 9: any qui aestivis vi- 
ginti milia passuum militari gra- 
du confici. — Bewlos*, quod ve- 
ftus appellant] j. Bejad, nordöstlich 
von Synnada ; 1n der Nühe ist Ana- 
bura zu suchen. 


15. Anabura]* — Alandri* fon- 
tes] wahrscheinlich der Nebenfluß 
des Sangarius, der das Tal von 
Bejad durchfließt; doch ist der 
Name des Flusses an u. St. schwer- 
lich richtig, da dieser 18, 1 als 
ein von dem Heere noch nicht 
berührter erwähnt wird; vgl. 
Ritter 2, 605. 608. — Abbasium*] 
Name und Lage des Ortes sind 
unsicher; s. zu 18, 1; vielleicht 
ist es dieselbe Stadt, die Steph. 
Byz. erwähnt als As Baoor, unrod- 
nolıs row Povyür, — Tolosto 0- 
norum*) die lateinische Überlie- 
honig gibt diesem Namen in der 
zweiten Silbe übereinstimmend 
ein o, die griechische fast über- 
Vete eyes ein i: tg cider 
(Appian), ToAsoTó B «os(Steph. Byz.) 
Tohvore ’ yos (Pólyblus), Toloro- 
Beyioi bei Strabo 12, 5, 2, S. 567: 
Tokoroßoyıwı duogoe BiSwvots 
tío. xai rp EniwrETQ xalovuf?g 
Povyie. Ptolemaeus erwähnt To- 
AiBeoro( als Vülkerschaft Gala- 


tiens, — fines] ist nach 18, 1 
nicht genau zu nehmen; vielleicht, 
ist an den von Ptolemaeus Tola- 
ordyoga genannten Ort zu denken. 


16. Frühere Geschichte 
der Galater. Iust. 25,2; Mem- 
non bei Photius 8, 720. 


1. Galli*] die früheren Wan- 
derungen (s. 40, Kap. 58) sind 
übe gen, aber kurz nachge- 
bracht in der Rede des Manlius 
17, 16. — magna]* — quam]* — 
Brenno] derselbe, welcher Delphi 
bestürmte; vgl.48, 2; Mms. RF. 2, 
303. —  Dardanos| s. 31, 28, 1. 


2. est]* — Lonorio*] bei Strabo 
12, 5, 1, S. 566 heißt er A4zorvó- 
os, sonst auch Aeowrópios. — 
(utario*] bei Memnon heiüt er 
4lovto?gios, — avertunt]*. 


- Werra Pol 4, 46, 8: 
dpa Oierélovr od Bwtávrw: de 
ddwres .., dg! qp un) zarapdeiosır 
T)» ydpav a)TÓv, — vectigalis*] 
sie behaupteten die Küste, indem 
ihnen die Stüdte, die sich unter- 
warfen (vorher petentibus; 
oder sich vor Plünderung sichern 
wollten, Tribut zahlten usw.; über 
den abl. gerund. pugnando, impe 
nendo, habendo s. zu 2, 32, 4. 
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sonesoque omni armis possessa ad Hellespontum descenderunt. 
5 ibi vero exiguo divisam freto cernentibus Asiam multo magis 
animi ad transeundum accensi, nuntiosque ad Antipatrum, prae- 
fectum eius orae, de transitu mittebant. quae res cum lentius 
spe ipsorum traheretur, alia rursus nova inter regulos seditio 
orta est. Lonorius retro, unde venerat, cum maiore parte 
hominum repetit Byzantium; Lutarius Macedonibus per speciem 
legationis ab Antipatro ad speculandum missis duas tectas naves 
et tris Jembos adimit. iis alios atque alios dies noctesque tra- 
vehendo intra paucos dies omnis copias traiecit. haud ita multe 
post Lonorius adiuvante Nicomede, Bithyniae rege, a Byzantio 
s transmisit. coeunt deinde in unum rursus Galli et auxilis 
Nicomedi dant adversus Ziboetam, tenentem partem Bithyniae, 
9 gerenti bellum. atque eorum maxime opera devictus Ziboetes 
est, Bithyniaque omnis in dicionem Nicomedis concessit. pro- 
fecti ex Bithynia in Asiam processerunt. non plus ex viginti 
milibus hominum quam decem armata erant. tamen tantum 
terroris omnibus, quae eis Taurum incolunt, gentibus iniecerunt, 
ut, quas adissent quasque non adissent, pariter ultimae pro- 
11 pinquis, imperio parerent. postremo cum tres essent gente 
4. possessa| von possido; vgl. 


infolge dessen das gallische Heer 
in seinen Dienst trat. — frame 
sit] 279/278 v. Chr. 

s. _Ziboetam*] bei Pol. 4, 50, t. 
51, T heißt er Tugofrys. 

9. Ziboetes]* — concessit]* — is 
Asiam] da sie schon in Asien sind, 
— weiter in Asien Mx we 


5. exiguo] noch mehr als bei 


Byzanz. — divisam*| s. 36, 15, 6. 
— accensi] vgl. 10, 17, 9; über 
den Wechsel des Subjekts in 
mittebant s. zu 1, 15, 1. — prae- 
feclum | eius orae| d. h. den Sa- 


trapen des gegenüberliegenden züge nach 
Küstenlandes. - alia iu no- Dm a nach "Themisonios 
va] ra vel. 5, 5, 6; zu — berüch An 

2 aren berüchtigt; s. Anthol Gr.3, 


s nort — Macedonibus, 23, 29; Paus, 10, 32, 5. — C 
^" 


decem — armata] 8. zu 
da das seleukidische Reich noch 
als ein macedonisches galt; s. 37, zu der Auslassung von milia 


54, 24. — teclas naves . . lembos] vil 36, 4, 5. 
vgl. 35, 26, 1; über naves tectae s. 
zu 3], 14, 4. — travehendo]* — 
traiecit ]*. 

7. Lonorius]* — Nicomede] der 
zweite Köniz von Bithynien, Sohn 
des Ziboetes und Bruder des im 
folgenden erwähnten Ziboetes ; 
von diesem und dem syrischen 

Antiochus I. bedroht, schloß 
ündnis mit den Galliern, 


10. pariter ultimae 
sonst verbinden erst spätere 
ter pariter -— dem Dativ; 
- Liv. | 
würe pari 
quae oder pariter NT 


8. 48, 7; "it jl Dae heilen B: rem 
v — 


| d 
"u ri 2 a gei ser; Plinius 5, 146 
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Tolostobogii, Trogmi, Tectosages, in tris partis, qua cuique 
populorum suorum vectigalis Asia esset, diviserunt. Trogmis 
Hellesponti ora data; Tolostobogii Aeolida atque Ioniam, Tecto- 
sages mediterranea Asiae sortiti sunt. et stipendium tota cis 
Taurum Asia exigebant, sedem autem ipsi sibi circa Halyn 
flumen cepere. tantusque terror eorum nominis erat, multitu- 
dine etiam magna subole aucta, ut Syriae quoque ad postre- 
mum reges stipendium dare non abnuerent. primus Asiam 
incolentium abnuit Attalus, pater regis Eumenis, audacique 
incepto praeter opinionem omnium affuit fortuna, et signis 
collatis superior fuit. non tamen ita infregit animos eorum, 
ut absisterent imperio; eaedem opes usque ad bellum Antiochi 
cum Romanis manserunt. tum quoque, pulso Antiocho, magnam 


Tectonäges") s $ 12; 28, 1; ebenso 
ectosüges*] s. $ 12; 25, 1; ebenso 
bei Caesar BG. 6, 24, 2; dagegen 
Tectosügi 18, 3. 19, 1, 2. 24, 1. 
26, 5. Bei Polybius und Strabo 
Textöoayss, bei Appian Texrood« 
ya — qua. . suorum . . esset] 
qua = wo, in welchem Umkreise; 
suorum geht auf das Subjekt in 
diviserunt, — das Volk oder die 
Häuptlinge; der Genitiv wie 27, 
35, 5. — Asia] ist in den Relativ- 
satz gezogen, statt Asiam, qua 
cu 


12. sortiti] ist wohl im eigent- 
lichen Sinne zu nehmen; es han- 
delt sich nicht um Besetzung des 


Landes, sondern um die Bestim- 
mung des Bereichs für Erpressun- 
gen und Plünderungen. — et sfi- 
pendium] et wie sonst et . . qui- 
dem; der Satz enthält nur eine 
Umschreibung von vectigalis, um 
ipsi sibi . . cepere p 
stellen. — circa] d. h. auf beiden 
Seiten; vgl. Strabo, der die Ein- 
nahme der festen Sitze erst nach 
dem Siege des Attalus ($ 14) ein- 
treten lüßt; ebenso Paus. 1, 8, 2: 
Taläras bs rjw y5v, Ne Fri xal 
vv Fyovow, dragpvyelv )váyzaorv 
(Arralos) ázd Hakdoons(vgl,Pausa. 
1, 4, 5). — ce 

auf 


$9; vgl. Iust, 25, 2, 8: Gallorum 
T. Liv. VIIL 2 


ea tempestate tantae fecunditatis 
iuventus fuif, ut Asiam omnem 
«^ examen. aliquod ie do . 
— Syriae . . reges] in er 
Bruderkriege zwischen SeleukusII. 
und Antiochus, sowie der Kämpfe 
mit Agypten, den Parthern u. a. 
war das Seleukidenreich machtlos 
geworden. — stipendium dare] 
vielleieht nicht regelmäßig, son- 
dern wohl nur wenn die Gallier 
mit neuen Verwüstungen drohten ; 
vgl. Iust. 27, 2, 12. 


14. abnwit] die Verwei 
des Tributs ist die Ursache des 


Kampfes; die Gallier seheinen vor 
Pergamum erschienen zu sein; 
vgl Iust. 27, 3,3. — audaciqu 
incepto] der Sieg des Antiochus L 
(App. 65; Lueian Zeuxis $ 8) ist 
als unbedeutend übergangen; der 


des Attalus war wichtiger; s. 38 
21, 3. — affwil fortunde] die von 
Polyaen 4, 20 (vgl. Frontin Strat. 
2, 13, 1) erwähnte Kriegslist hat 
Liv. nicht berührt. — absisterent* 
imperio] wahrscheinlich Tribut zu 
fordern und Plünderungszüge zu 
unternehmen (in der $ 12 bezeich- 
neten Weise). 
15. eaedem 0 


dieselbe (wie vorher), 

ri REO (s. 47, 11), 

hoffen, diese auch nac 
10 


dem Sie 





146 LIBER XXXVHL CAP. 16. 17. x. n. c. I5. 
spem habuerunt, quia procul mari incolerent, Romanum exer- 
citum ad se non perventurum. 

17 Cum hoc hoste, tam terribili omnibus regionis eins, qnia 
bellum gerendum erat, pro „gontione milites in hune maxime 

?' modum alloeutus est consul: "non me praeterit, milites, omnium, 

3 quae Asiam colunt, gentium Gallos fama belli praestare. inter 
mitissimum genus hominum ferox natio pervagata bello prope 
orbem terrarum sedem cepit. procera corpora, promissae et 
rutilatae comae, vasta scuta, praelongi gladii; ad hoc cantus 
ineuntium proelium et ululatus et tripudia et quatientium secuta 
in patrium quendam modum horrendus armorum crepitus, omnia 
de industria composita ad terrorem. sed haec, quibus insolita 
atque insueta sunt, Graeci et Phryges et Cares timeant; Ro- 
manis Gallici tumultus assueti, etiam vanitates notae sunt. semel 


der Rómer zu behalten. — ad se 
non]*. 

17—23. Kampf mit den To- 
listobogiern. Pol. 22, 18ff, 

1. hoste] — IM eius] 
wie 15, 9; 22, 11, 4, = 'alle, die 

‚angehören. Die folgende Schil- 
derung paßt zu der dem Polybius 
entlehnten; s. 97, 8, 4; 38, 49, 4. 
Die Darstellung 8 9 und 17 val. 
46, 5) ist den Annalisten entle 
wie wohl auch der Stoff der Rede 
die sich bei Polybius nicht findet; 
vgl. zu 36, 17, 16. 


2—5 Eingang. 

2. — MM Gallos] 
s. zu 32, 29, ; vgl. he 40,6; 
als ob es hieße gentem 
— colunt] s .zu 15, 9. — Mme car 
absolut; s. 41, 25, 6; Sall. C. 37. 

3. pervagata bello] vgl. 35, 12, 
11. — procera corpora] vgl. 5, 44, 
4. T) deseo i i 23, 4. — 
rutilatae 
vgl. Plin. 28 tnt Gallorum hoc 
inventum rutilandis capillis ; Diod. 
5, 28, 1: ol l'aáárai tois i» oó- 
naolv elow abunreıe, rate » i aapéi 
xd Üvypos xal Aevxol, rare Mà xóuaas 
od udvor dx géosos Far Doi, dilà 
xai d. Ail xaTagxevis inırmdsdov- 
civ abfeım nv qva Te yodas 
Wdiörmra ; Mukas Gem em 


Hist.4, 61: 


wühnt die rufilae comae der Ger- 
mánen 
4. ad hoc]* — cantus) 8. 1, rim) 
tium 


ineun y — 
ve T 26, dee e 11, pii: 


6; -— 
8 Y e 97, 46, 8; der. 
wie 29, x nem 
crepitus] 8. 25, 6, 21; v 4; 
ist als ein Begriff zu ds ac 
durch den Zusatz von armorum 
wird der Ausdruck übedsded 294 und 


Sache zur era avons 
die sie gewohnt ist 

12); sonst mit dem 

Dativ der Sache, an die man 

gewöhnt hat; s. 10, 17, 17.10; m 

47, T3 der Sinn ist wie $ 7 


einzelnen Erschein 
die Nichtigkeit muy cie wird. 
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primo congressu ad Aliam eos olim fugerunt maiores nostri; 
ex eo tempore per ducentos iam annos peeorum in modum 
consternatos caedunt fugantque, et plures prope de Gallis tri- 
umphi quam de toto orbe terrarum acti sunt. iam usu hoc 
cognitum est: si primum impetum, quem fervido ingenio et 
caeca ira effundunt, sustinueris, fluunt sudore et lassitudine 
membra, labant arma; mollia eorpora, molles, ubi ira consedit, 
animos sol, pulvis, sitis, ut ferrum non admoveas, prosternunt. 
non legionibus legiones eorum solum experti snmus, sed vir * 
unus cum viro congrediendo T. Manlius, M. Valerius, quantum - 
Gallicam rabiem vinceret Romana virtus, doeuerunt. iam M. 
Manlius unus agmine scandentis in Capitolium detrusit Gal- 
los. et illis maioribus nostris eum haud dubiis Gallis, in sua 
terra genitis, res erat; hi iam degeneres sunt, mixti et 
Gallograeci vere, quod appellantur. sieut in frugibus pecudibus- 


6. ad Aliam . .]* — ducentos werden sollte; rns 


annos] gerade so viele Jahre sind 
e8; E E UR ig Se TEE ER 
ducenti . . amni co lliguntur: tam 
diu Germania vincitur. — - 
rum in modum] n verschieden 
von pecudes $ 10; ebenso 5, 44, 
b: — ritu; dann $7: velut 
pecudes; 22, 14, '8: pecorum mo- 
[7 35, 18, 6; 40, 27, 12. — con- 
wen d sS. al, 10, — pon 
ugantque] der letzte Sieg ist 
38, 6 erwühnt; über das Prüsens 
s, die Stelle aus Tacitus. — de 
toto . . acti sunt] hat Liv. von 
seiner Zeit aus gesagt. 

7. usu]* — impetum . un- 
dunt] = vires impetu effüna unt; 
vgl. 10, 28, 3. — fluunt] s. T, 33, 
14. — "mollia] weichlich ; vgl. A, 
9: fusa. — molles] ohne Ener 

vgl. 5, 44, 4. — ut... nona 
een vi. 1 10, 22, Lx * 

s legiones e Zu- 
sammenstellung wie im folgenden 
vir .. viro; dadurch wird non 
von solum weit getrennt; vgl. 2, 
19, 5: non enim duces ad regen- 
dam B NINIO, con naar rem acer 

edwndo] 
8. zu "2 ' $8, 6; 6; ist r 
tendste voran 


folgende t ix diesem Sub- 


jekt uusgesagt 
es he in den Worten, 

. experti sumus ent- 
din uur die Art dee frac tR 
beschrieben; &. 16, 3; Nach- 
druck hier auf wnus: vu ein 
Mann mit (einem) Mann; etwas 
anders 22, 14, 14: vir ewm viro 
congrediaris ; " Verg. ]1, 632: le- 
gitque virum. vir; das Prüdikat 
docuerunt mußte sich an die neuen 
Subjekte Manlius und Valerius 
anschlieBen; zur Sache s. 7, Kap. 
10 und 26. — vincere t*. 

9. iam] führt ein neueres, stär- 


keres Moment, agmine 
ein; s. 9, 19, 9; 


35" 48. ^ 
)—17, Uns wird der Sieg noch 
leichter werden. 
x 3 era 46, 1. — Gallograeci| 
volk aus usw,, 
vus aie ie sich mit den Griechen, die 
in groBer Zahl in den von ihnen 
besetzten Gegenden wohnten, ver- 
"uns hatten; 3. Strabo 12, 5, 1, 


eyou és 


tur] ' 


quod app 
was sie schon durch d 
Bestandteilen zusi 

(8. 46, 1) Namen (de 
trum) bezeichnet werd 





148 LIBER XXXVII. CAP. 17. a. " €. 565. 
que non tantum semina ad servandam indolem valent, quantum 
terrae proprietas eaelique, sub quo aluntur, mutat. Macedones, 
qui Alexandriam in Aegypto, qui Seleuciam ac Babyloniam 
quique alias sparsas per orbem terrarum colonias habent, in 
Syros, Parthos, Aegyptios degenerarunt; Massilia, inter Gallos 
sita, traxit aliquantum ab aeeolis animorum; "Tarentinis quid ex 
Spartana dura illa et horrida diseiplina mansit? generosius est, 
in sua quidquid sede gignitur; insitum alienae terrae in id, quo 
alitur, natura vertente se degenerat. Phrygas igitur Gallicis 
oneratos armis, sieut in acie Antiochi ceeidistis, vietos vietores, 
eaedetis, magis vereor, ne parum inde gloriae, quam ne nimium 
belli sit. Attalus eos rex saepe fudit fugavitque, nolite exi- 
stimare beluas tantum recens captas feritatem illam silvestrem 
primo servare, dein, eum diu manibus humanis aluntur, mite- 
scere, in hominum feritate mulcenda non eandem naturam esse. 
eosdemne hos ereditis esse, qui patres eorum avique fuerunt? 
extorres inopia agrorum profeeti domo per asperrimam Illyrici 


1, 11; Tac. Germ. 6: id ipsum in- 


ler suos vocantur; Tac. Hist. 4, 28; 
zur Sache vgl. Flor. 1, 21 (2, 11)8: 
gens Gallograecorum, sicut ipsum 
nomen indicio est, moita et adul- 
terata est. 

10. mutat *. 

11. Babyloniam] s. Plin. 6, 122: 
Babylon . . ad solitudinem redit 
exhausta. vicinitate Seleuciae, . 

"y tamen Babylonia cognomina- 
| das von 
teukia scheint, obgleich Seleukia 
am Tigris es war, das Babylon 
später verdunkelte "und selbst Ba- 
bylon genannt wurde, nicht die- 


ses, sondern Seleukia am Orontes 


zu sein, und Syros scheint sich 
hierauf, Babyloniam sich auf Par- 
thos zu bezie en. — qui . . quique] 
8. 31, 34, 5: quae arma quosque 
viros. — colonias] vgl. Droysen, 
Gesch. des Hell. 2, 6801íf. — de- 
generarunt] vgl. Curt. 8, 5, 14. 

12. Massilia . .] richtiger ist 
das Urteil 37, 54, 21. — sıta])* — 
pU. -— disciplina] 8. 1, 18, 4; 

(44.0 

13. 'est]* — in 8ua*] ist mit Nach- 
üruek dem relativen Pronomen 


iv. erwähnte Se- 


vorangestellt; der Veen (in- 
situm alienae. terrae terrae und  dege- 
nerat) ist in chiastischer er 

..] in 


ger, mit gallischen 


35, 49, S. — sicut] ohne ita; A3 
; 18 22 cecidistisj*. 
54 A iare ne .. quam 

ne . .] vgl. 21, 40, 10. — pd 

gegenüber rade wie 29, 21, 18. 
15. saepe] rhetorische 

bung; s. 16, 14. — nolite ezisti- 

mare . ] im ganzen derselbe Ge- 

danke wie $ 9f. nur wird 
mehr die Schwüche hervo 

die Schlußform und Beiordn 

wie sonst mit am AA zu 25. 6, 9); 

vgl. zu 5, 4, 11. 

verb, wie 2, 22, fu — deinj* — 

aluntur*) über den Ind. s. zu 2, 


vgl. xix 6, 2; zu profecti 
hört, jedoch auch ge 


Illyrici 
die Kelten von Pannonien aus 
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oram, Paeoniam inde et Thraeciam pugnando cum feroeissimis 
gentibus emensi, has terras ceperunt. duratos eos tot malis ex- 1 
asperatosque accepit terra, quae copia omnium rerum saginaret. 
uberrimo agro, mitissimo eaelo, elementibus aceolarum ingeniis 
omnis illa, eum qua venerant, mansuefaeta est feritas. — vobis : 
mehereule, Martiis viris, eavenda ae fugienda quam primum 
amoenitas est Asiae; tantum hae peregrinae voluptates ad ex- 
tinguendum vigorem animorum possunt; tantum contagio di- 
sciplinae morisque aeeolarum valet. hoc tamen felieiter evenit, 19 
quod, sieut vim adversus vos nequaquam, ita famam apud Grae- 
cos parem illi antiquae obtinent, eum qua venerunt, bellique 20 
gloriam vietores eandem inter socios habebitis, quam si servantis 
antieum specimen animorum Gallos vieissetis . 

Contione dimissa missisque ad Eposognatum legatis, qui 18 
unus ex regulis et in Eumenis manserat amicitia et negaverat 
Antiocho adversus Homanos auxilia, castra movit. primo die ad 
Alandrum flumen, postero ad vieum, quem vocant Tyscon, ven- 


auch servantis dem Sinne nach 
mehr bezieht; vgl. 28, 21, 9: missi 


is unternommen, ebenso 


nach Macedonien und Thracien ; 


s. Paus. 10, 19, 4; Tust. 24, 4; Liv. 
denkt nur an den Kap. 16 er- 
wühnten Zug. — pugnando .. 
emensi] s. 16, 3; 21, 43, 9. 

17. duratos] s. zu 23, 18, 10. — 
exasperatosque] anders 28, 25,4, — 
saginaret] s. 36, 17, 7. — illa* — 
cum. qua venerant] d. h. die sie 
mitbrachten; &. $ 19; 27, 13, 2. 

18—20. Der Sieg, obgleich in 
sittlicher Hinsieht nieht ohne Ge- 
fahr, wird ruhmvoll sein. 

18. vobis . .] 8. 39, 1, 2. 6, 7; 
vgl. 34, 4, 3. — mehercule] hat 
Liv. nur hier gebraucht; ». zu 1, 
7, 10. — Marhis viris*] s. zu 22, 
12, 4. — tantwm*] Epiphonem; s. 
zu Praef. 11: adeo. 

19. adversus vos] euch gegen- 
über, = "für euch’. — nequaquam] 
ist aus dem Folgenden zu ver- 
vollständigen, wie 37, 41, 3. — 
cum qua] s. $ 17. 

20. anticum*] ist auf specimen 
konstruiert (vgl. 4, 27, 10: ewi- 
mium consilii animique specimen ; 
8, 7, 18: specimen istud. virfulis 
statt auf animorum, worauf sic 


. . Sunt ad specimen insitae genti 
virtutis ostendendum; sonst wird 
häufiger specimen dare oder edere 
(8. 58, 6; 25, 36, 16) oder specimen 
kr oe M die Häuptlinge 
.. requlis] die Häup 

der eiitdelaan Vülkerschaften. — 
manserat] es scheint nach der 
Schlacht (s. 16, 14) ein freund- 
schaftliches Verhältnis zwischen 
den Galatern und den pergame- 
nischen Königen bestanden zu 
haben; s. Strabo 12, 5, 1, 8. 566; 
zu 29, 11, 7. — amieitia]* | 
Alandrum fl'umen*] vgl. 15, 15; 
hiernach müBte der Konsul den 
Lauf des Flusses eine Zeitlang 
verlassen haben. Der Weg des 
Heeres ping nach neueren Bei- 
senden durch das Tal Gemik Kjoi 
(s. Ritter 1, 608), an dessen west- 
lichem Eingang Abbassium (s. 15, 
15) . — Tyscon*] ist nich 
weiter bekannt; zu der Form s, 
34, 27, 4: cam . . Dromo 

8i vocant; 44, 44, 4: Dianae, qu 
Tauropolon vocant; vgl. 36, 2: 

30, 3; 37, 31, 10; 38, 14, 10. 
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2 tum. eo legati Oroandensium cum venissent amicitiam petentes, 
dueenta talenta his sunt imperata precantibusque, ut domum 
3 renuntiarent, potestas faeta. ducere inde exereitum consul ad 
Plitendum intendit; deinde ad Alyattos eastra posita, eo missi 
ad Eposognatum redierunt ef legati reguli orantes, ne 'l'eeto- 
sagis bellum inferret; ipsum in eam gentem iturum Eposognatum 
4 persuasurumque, ut imperata faciant data venia regulo, duci 
inde exereitus per Axylon quam vocant terram coeptus. ab re 
nomen habet: non ligni modo quiequam, sed ne spinas quidem 
aut ullum aliud alimentum fert ignis; fimo bubulo pro 
5 utuntur. ad Cuballum, Gallograeeiae castellum, castra habenti- 
bus Romanis apparuere eum magno tumultu hostium equites nee 
turbarunt tantum Romanas stationes repente inveeti, sed quos 
6 dam etiam oceiderunt. qui tumultus cum in castra 
esset, effusus repente omnibus portis equitatus Romanus fudit 


cura coacto agmine procedebat. 


2. Oroandensium*] s. 19, 1. 37, 
11. 39, 1; Pol. 22, 22, 7; sie wohn- 
ten wahrscheinlich dort, wo Pisi- 
dien und Lykaonien aneinander 
ew en, in Tsaurien (Plin. 5, 94; 

1.5, 4, 12; Kuhn 2, 291), ziem- 
lich fern von dem Punkt, wo jetzt 
der Konsul steht; Strabon kennt 
s Stadt — Auffallend ist - 

itte uf domum renuntiarent gen Strabo 
die Herbeischaffung des Geldes Pr ee 2 
schon die Heimkehr nötig machte, „os Bora, éd&rew 38 eränus ons 
und soll wohl andeuten, daß sie os ist die Landschaft | 
zur Bewilligung der Geldforde- am Nordosten | | 
rung nicht bevollmächtigt waren. zentralen Hochebene (s. M 

his)" — precantibusque]*. "n. 540); Hu; iegt Cub: 

8. Plitendum . . Alyattos*] nach hrscheir 

6 „och außerhalb Ra An 

Step yz.: AlVarra yopiov Bı- fimo 
Swrias. — intendif*] s. zu 2, B. Sache wh Plin. 16, 4: capit 
— missi] substantiviert; vgl. 35, manibus lutum ventis | 
36, 12. — legati* reguli] dazu ist 
aus redierunt zu denken venerunt. 
— "Tectosagis*] ist wohl ein de 
sehen ‚des Sur: : 


vgl. zu 21, 25. nes einde 
dem lokalen inde. — con? 





a. Chr. n. 189, 


LIBER XXXVIIL CAP. 18. 


151 


ad Sangarium flumen venisset, pontem, quia vado nusquam 
transitus erat, facere instituit. Sangarius ex Adoreo monte per 
Phrygiam fluens miscetur ad Bithyniam Tymbri fluvio; inde 
maior iam geminatis aquis per Bithyniam fertur et in Propon- 
tidem sese effundit, non tamen tam magnitudine memorabilis, 
quam quod piscium accolis ingentem vim praebet. tra 

ponte perfecto flumen praeter ripam euntibus Galli Matris Magnae 
a Pessinunte oceurrere eum insignibus suis, vaticinantes fanatico 
earmine deam Romanis viam belli et vietoriam dare imperium- 


oper wie 15, 7. — pontem) 
0 4: dysgüpmos TO» Zayya- 
piov ET xotíor D 
er - aTov, 

eo] der Name ist sonst 
nieht rye und das ten 
nicht auer zu bestimmen 


einer 4 M em Urs den San- 
us en, seinen Urs ei 
Bendos (8. 15, 14) in in Nile 


des Bejad i-Dagh und 
Emir-Dagh hat, ein zweiter er 
westlich bei Prymnessus in der 
Nühe des Dindymus, j. Murad- 
ndr ein dritter bei Amorium, 
me östlich. Der durch die Ver- 
beider entstandene San- 
ieBt von West nach Ost, 
südlich von Pessinus, bis Germa, 
dann e nördlich, wo er den 
Kütschük Sangaria von Süden her 
und den Angorafluß (Ancyra) bim 

Osten her aufnimmt, dann 
Lagania, wo er sich wieder at 
lich wendet bis in die Gegend 
von Dorylaeum, von woher nórd- 
lich der vom Murad-Dagh kom- 
mende Tymbres, j. Pursuk, in ihn 
mündet. — ad ithyniam] eine 
ungenaue Bestimmung, statt deren 
manu eher den Namen einer Stadt 
erwartete; es bedeutet wohl: an 
(der Grenze von) Bithynien, da 
" leich per Bilhymiam folgt; 
. Strabo 12, 3, 7, S. 543: P» 
ài Tas ‚unyds xu rd 'Zayylav xà- 
un» dp dxardv xai zevrXxovrá 
zov orallam olros ir Nat 
Ilsoswoürros . , ab £n Oris de xai 
ysváu vos nlerós . . mw Biov- 


sap d 
Wr tuus 
est cabe cast 

amnes, 


Phrygia, a ee ea 
M ard DE giwm (wahr- 
scheinlich der der Tymbre) idem Sa- 


ber Ba lenele ein 


des Liv., da der Sangarius in den 
ntus Euxinus mündete: &. die 
mus Plinius und Arrian 1, 

29. — piscium . . ingentem vim 
praebet| was auch neuere Reisende 
gefunden haben; vom Tymbres 
wird dasselbe gesagt Orph. Argon. 


713. 
?*| d. h. 


mpós rais éxBoAais: 
oie s dei. 


in 


à (Ky 
eine besondere | 

schaft bildende Galler, Kybele- 
priester; s. 37, 9, 9; vgl. 29, 14, 
11; Pol.$5: mapajlyvovtas Tahloı 

magd à Arrıdos xal avuto TÜW 

soowoürros lepémwv rre Mn 

Twv Ürwv. ie ioris le] j. balas 
hissar, etwa zweiStunden nördlich 
von dem riusin seinem Laufe 
von Westen nach Osten, währendes 
von diesem bedeutend weiter süd- 
lich liegt, nachdem er sich von 
Osten westlich gewendet 
hat. — vaticinantes fanatico car- 
mine] in fanatisch (in Ekstase 
vorgetragenen Liedern oder 5 


chen nd. — cum in 2 
bus suis] "e 31, 14, ‚12. 


belli] vgl. 4, 
31, 18, 1: vias 
doi vtoléuov; PAL 
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2 eius regionis. aecipere se omen eum dixisset — castra 

eo ipso loeo posuit. postero die ad Gordium pervenit. id haud 
magnum quidem oppidum est, sed plus quam mediterraneum 
celebre et frequens emporium. tria maria pari ferme distantia 
intervallo habet, Hellespontum et ad Sinopen et alterius orae 
litora, qua Cilices maritimi colunt; multarum magnarumque prae 
terea gentium finis contingit, quarum commercium in eum maxime 
loeum mutui usus eontraxere. id tum desertum fuga incolarum 
oppidum, refertum idem copia rerum omnium invenerunt. ibi 
stativa habentibus legati ab Eposognato venerunt nuntiantes pro- 
fectum eum ad regulos Gallorum nihil aequi impetrasse; ex 
campestribus vieis agrisque frequentes demigrare et eum eoniu- 
gibus ae liberis, quae ferre atque agere possint, prae se agentis 


ayyökkeıw Tiv Deo wlan» ai ist; vgl. 97, 54, 11. — alterius) ist 

xpáTos. bezug auf die 
10. accipere se omen] s. 1, 7, 

11. — d Pol: l'ogóteiow ; 

Strabo 12, 5, 3, S. 568: mi dà 

TobTQ (iypaeko) rd nelaıd röw 


pe ren Midov xai Fri 


npórsgow [ .., Old» dori 
4 D'ógdwow am lopBrpobs; die 
es von Plin. 5, 146 zu Galatia 

rechnete Stadt (Kuhn 2, 259) 

ag nördlich vom Sangarius, a 
dem diesersich wiedernach We 
gewendet hat; den zweiten UI 

g über diesen FluB hat also 
iv. ; beryiüt gelassen. 

11. plusquam mediterraneum* ..] 
mehr als bel einer Stadtim Binnsa- 
Innde sonst gewöhnlich ist; celebre 

ee — oft und viel (stark) 


.] nachgeahmt 
von Curtius 3, 1, 12: Gordium 
nomen est urbi, quam ‚Sangarius 
amnis praeterflwit, pari intervallo 
Pontico et Cilicio mari distantem ; 
doch ist von Liv. mit Recht ferme 
tzt, da die Entfernung 
icisehen Meeres und des — 
espontes beträchtlicher ist 
als die des Pontus Euxinus. — 
ad Si *] zur Form vgl ste 
12, 10; hierbei ist der Begníf p 
mare wieder zu denken, für den im : 
folgenden et. . litora eingetreten 
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portantisque Olympum montem petere, ut inde armis locorum- 
que situ sese tueantur. certiora postea Oroandensium legati at- 
tulerunt, Tolostobogiorum civitatem Olympum montem cepisse; 
diversos Tectosagos alium montem, Magaba qui dicatur, petisse; 
Trogmos coniugibus ac liberis apud Teetosagos depositis arma- 
torum agmine Tolostobogiis statuisse auxilium ferre. erant autem 
tunc trium populorum reguli Orgiago et Conbolomarus et Gau- 
dotus. iis haec maxime ratio belli sumendi fuerat, quod, cum 
montes editissimos regionis eius tenerent, convectis omnibus, 
quae ad usum quamvis longi temporis sufficerent, taedio se 
fatigaturos hostem censebant; nam neque ausuros per tam ardua 
atque iniqua loea subire eos et, si conarentur, vel parva manu 
prohiberi aut deturbari posse nec quietos in radicibus montium 
gelidorum sedentes frigus aut inopiam laturos. et cum ipsa alti- 
tudo locorum eos tutaretur, fossam quoque et alia munimenta 
verticibus iis, quos insederant, cireumiecere. minima apparatus 
missilium telorum eura fuit, quod saxa affatim praebituram 
asperitatem ipsam locorum eredebant. 

Consul quia non comminus pugnam, sed procul locis op- 
pugnandis futuram praeceperat animo, ingentem vim pilorum, 


Olympum] Pol. $ 9: ro xa&oówe- gets, elt. eis do fjysuóvas, elta 


vov Óoos Okvunov, nicht der my- 
sische Olymp, den Appian 42 im 
Sinne hat, sondern der galatische, 
jJ. Ala-Dagh; Liv. denkt an einen 
estimmten Berg, den neuere Rei- 
sende in dem Assarly Kaja oder 
dem Kara Wiran bei Alkahun ge- 
funden zu haben glauben. 

19. 1. Oroandensium]* — civi- 
tatem] vgl. 16, 11: gentes. — mon- 
tem*| — Magaba"] ebenso Flor. 
1, 27 (2, 11), 5; Sext. Ruf. Brev. 
11: in Magabam montem, I 
nunc Modiacus dicilur; wahr- 
scheinlich mehr östlich gelegen 
als der Olympus, viell. j. Kurg- 
Dagh; vgl. Ritter 2, 449. 451. — 
dicatur)*. 

2. Trogmos)* — agmine]* — 
tunc* trium populorum reguli] vgl. 
Strabo 12, 5, 1, S. 567: rà uiv 
oj» powına $ Bovin Exgıve, và dE 
dila oí Terpapyas xai ol dıxa- 
oral, maia: uà» od» Av Tosadın 
Tig 5 dıdrafes, xaO! Tuäs Óà eis 


eie Eva ffxsv 9) Övvaorela. — Or- 
giago*] s. 24, 2. — Conbolomarus* 
— Gaudotusl*. 

8. ratio belli sumendi] Art den 
Krieg aufzunehmen und zu füh- 
ren; 8. 8, 4, 3; 36, 2, 3. 

4. gelidorwm) s. 27, 9. 

5. cum* ipsa . ., fossam quo- 

ue . .] wenn schon . . auch’, 
em Sinne nach == praeterquam 
quod; vgl Val. Max. 6, 8, 7: 
cum abunde foret iram remittere, 
adiecit etiam caritatem. — fossam 
. . Circumiecere] wahrscheinlich 
weite, mit Graben und Mauern 
umgebene Rüume, die von Strabo 
12, 5, 2, S. 567 erwähnten goossa. 

6. apparatus) Anschaffung (s. 20, 
2), Vorrat. — asperitatem locorum] 
== aspreta; s. 36, 15, 9. 

20. 1. comminus] ist wie pro- 
Cul (= eminus; s. 37, 20, 3) auf 

m fuluram zu beziehen, 
nicht auf nam allein. — locis 
oppugnandis"] bei Gelegenheit 


“> 


20 
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velitarium hastarum, sagittarum glandisque et modicorum, qui 
funda mitti possent, lapidum paraverat instruetusque missilium 
apparatu ad Olympum montem ducit et a quinque ferme milibus 
castra locat. postero die cum quadringentis equitibus et Attalo 
progressum eum ad naturam montis situmque Gallicorum ca- 
strorum visendum equites hostium, duplex numerus, effusi e 
castris in fugam averterunt; occisi quoque pauci fugientium, 
vulnerati plures. tertio die cum omnibus equitibus ad loca 
exploranda profectus, quia nemo hostium extra munimenta pro- 
cessit, tuto cireumvectus montem, animadvertit meridiana re- 
gione terrenos et placide acclives ad quendam finem colles esse, 
a septentrione ardua et rectas prope rupes atque omnibus ferme 
aliis inviis itinera tria esse, unum medio monte, qua terrena erant, 
duo difficilia ab hiberno solis ortu et ab aestivo occasu. haec 
contemplatus eo die sub ipsis radicibus posuit castra; postero 
sacrificio facto, cum primis hostiis litasset, trifariam exercitum 
divisum ducere ad hostem pergit. ipse cum maxima parte 
copiarum, qua aequissimum aditum praebebat mons, ascendit; 
L. Manlium fratrem ab hiberno ortu, quoad loca patiantur et 
tuto possit, subire iubet; si qua periculosa et praerupta oc- 
currant, non pugnare cum iniquitate locorum neque inexsupera- 
bilibus vim afferre, sed obliquo monte ad se declinare et suo 


von .., d, h. wenn. . würden (s. Pi da 23, 1; zu 2, 14 : invia; ar- 
24, 36, 1; zu 25, 6, 22), wenn dua “steile Höhen” "wie 2, 65 3;zu 
die Feinde aus der Ferne durch rectas vgl. 21, 36, 1: ad 
Geschosse von den Mauern oder | 
Wüllen getrieben werden müßten. 
— aec adag animo] im voraus 
gedacht, d 1. h. vermutet hatte; s. 
31, 49, 8; zu 7, 26, 8. — veli- sur Konste: MR 5, 2 ber 
tarium hastarum] vgl. 21, 13, — qua terrena eran 
glandis] kollektiv, Bleikugeln; 8, — sü here — 
21, 7. 11. — mitti possent|*. lisortw: südös 
2. instruchusque . . ducif] s. zu nordwestlich; zu dem Ink. 
27, 6. — a qu quinque ferme mi- 
libus] s, 24, 46, 1; 30, 29, 10; zu 
44, 4, 9. 
3. effusi]*. " 
4. equitibus]* — terrenos] hierim 
Gegensatze zu rupes; 8.8 5: vgl. 33, 
17, 8: campus terrenus omnis. — 


n lacide] wie sonst mollis; s. Caes. 
C. 2, 10, 3; zu Liv. 21, 37, 3; Tac. 
Germ. 1: -Aimolli et clementer edito 
montis Abnobae i iugo. — a septen- 


trione]* — ardua et rectas* .. reed s; die Stelle is et 
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agmini coniungi; C. Helvium cum tertia parte circuire sensim 
per infima montis, deinde ab occasu aestivo erigere agmen. et 
Attali auxilia trifariam aequo numero divisit, secum esse ipsum 
iuvenem iussit. equitatum cum elephantis in proxima tumulis 
planitie reliquit; edictum praefectis, ut intenti, quid ubique 
geratur, animadvertant opemque ferre, quo postulet res, possint. 
Galli ab duobus lateribus satis fidentes invia esse, ab ea parte, 
quae in meridiem vergeret, ut armis clauderent viam, quattuor 
milia fere armatorum ad tumulum imminentem viae minus mille 
passuum a castris occupandum mittunt, eo se rati veluti ca- 
stello iter impedituros. quod ubi Romani viderunt, expediunt 
sese ad pugnam. ante signa modico intervallo velites eunt et 
ab Attalo Cretenses sagittarii et funditores et Tralles et Thrae- 
ces; signa peditum, ut per arduum, leni gradu ducuntur, ita 
prae se habentium scuta, ut missilia tantum vitarent, pede 
collato non viderentur pugnaturi. missilibus ex intervallo loci 
proelium commissum est, primo par, Gallos loco adiuvante, 
Romanos varietate et copia telorum; procedente certamine ni- 
hil iam aequi erat. scuta longa, ceterum ad amplitudinem cor- 


am Berge hin; s. 26, 2; 7, 15, 5; 
31, 42, 8. — declinare] absolut, = 
*abbiegen', wie 25, 18, 7. — con- 
iungi] reflexiv, wie iungi 26, 24, 
18; vgl. 28, 36, 2. 

9. per infima montis) von dem 
Lager aus unten an . . hin bis 
an die Nordwestseite. 

10. elephantis) s. 37, 39, 13. — 

aefectis] hier überhaupt höhere 

ffiziere, sonst werden so die An- 
führer der Reiter und der Bundes- 
genossen bezeichnet. — intenti] 
ist, wie oft, absolut zu nehmen; 
‚8. 7, 23, 71; 9, 24, 8; 26, 43, 1; 
30, 10, 8; 85, 11, 9; q^ ubique 
geratur ist von animadvertant * be- 
obachten’ abhängig. — possint *|] 
.es in ihrer Hand hätten. 

91. 1. ab duobus]* — viae] nach 
viam ohne Absicht wiederholt. — 
mille passuum] wie 8, 10; 3, 60, 
3; 23, 44, 7; zu 24, 40, 11 uud 37, 
1, 5. — a castris)* — mittunt]*. 

2. signa] nüml. legionum; s. 
14; 22, 4; die Fahnen der Manipe 
der Hastaten, die auf dem Mar- 
sche vorangehen; vgl. jedoch 30, 


11, 11; Marg. StVw. 2, 338. 344. 
Die Veliten operieren hier als ab- 
gesondertes Korps, wahrscheinlich 
unter besonderen Führern; vgl. 
28, 29, 3. — ab Attalo] attri- 
butiv, die von Atsalus gegebenen. 
— Tralles* s. 33, 4, 4; 37, 39, 10. 

3. signa. peditum| die Legions- 
soldaten unter ihren Fahnen (s. 
8$ 2; 28, 14, 18) im Gegensatze 
zu den ebengenannten Leichtbe- 
waffneten, besonders den Veliten, 
die sonst unter den Fahnen der 
manipuli kümpfen; s. 30, 33, 3. 
Die Reiter werden erst 23, 4 er- 
wühnt. — leni gradu) vgl. 28, 14, 
14: presso gradu ; 30, 5, 3: modico 
gradu; 10, 5, 6: lenle procedunt; 
der Gegensatz ist plenus gradus 
(S. zu 34, 15, 3). 

4. primo par*|] s. 22, 41, 4. — 
varielate] s. 20, 1. — scuta longa) 
8. 17, 3; 10, 29, 6; Pol. 2, 30, 3: 
o) Óvvauésov Toü TI alarınod OD'v- 
0200 rÓv dvÓpa nepiondnsw, dog 
yvurda xal uelbo và oduara yv, 
ToooÖrp ovsißaıve udllov ra BáÀn 
nintew Evdov.— ad amplitudinem] 


a 


ed 


10 


156 LIBER XXXVIII. CAP. 21. 


&. uc 555 
porum parum lata, et ea ipsa plana, male tegebant Gallos. nec 
tela iam alia habebant praeter gladios, quorum, cum manum 
hostis non consereret, nullus usus erat. saxis nec modicis, ut quae 
non praeparassent, sed quod cuique temere trepidanti ad manum 
venisset, e£ ut insueti, nec arte nec viribus adiuvantes ictum, 
utebantur. sagittis, glande, iaculis incauti ab omni parte con- 
figebantur nec, quid agerent, ira et pavore occaecatis animis 
cernebant et erant deprensi genere pugnae, in quod minime 
apti sunt. nam quemadmodum comminus, ubi in vicem pati 
et inferre vulnera licet, accendit ira animos eorum, ita, uli 
ex occulto et procul levibus telis vulnerantur nec, quo ruant 
caeco impetu, habent, velut ferae transfixae in suos temere 
incurrunt. detegebat vulnera eorum, quod nudi pugnant, et 
sunt fusa et candida corpora, ut quae numquam nisi in pugna 
nudentur; ita et plus sanguinis ex multa carne fundebatur, et 
foediores patebant plagae, et candor corporum magis sanguine 
atro maculabatur. sed non tam patentibus plagis moventur: 


im Verhältnis zu den (großen) 


éxovolos Antdenonov, oi di 
Leibern; s. 53, 10. — plana*] nicht 


roös pllovs ávaycepotv ac éxi 20c 


gewölbt wie die römischen; s. zu 
1, 43, 4. — male*] s. 35, 49, 9. 

9. manum* consereret] s. 21, 
41, 4; 22, 29, 4; häufiger ist manus 
conserere. — nullus usus erat) s. 
1, 56, 3; zu 6,9, 9. 

6. nec modicis ..] dem nec ent- 
spricht das et vor insueti. — ut 
quae ..] vgl. 36, 43, 6; zu 1, 49, 
3. — temere]* — quod] näml.saxunn; 
der Sing. (statt quae) ist wegen des 
folgenden Sing.cuique gesetzt. — 
et ut]* — insueti) absolut; nach 
Caesar BG. 7, 81, 2 gebrauchen 
die Gallier auch Schleudern. — nec 
arte]* — adiuvantes] s. 84, 39, 10. 


1. incauli] sie waren unvorsich- 
tig und gaben sich Blößen. — ab]* 
— configebantur]* — in quod.. 
apti sunt] s. zu 25, 9, 1; gewühn- 
lich steht aptus mit ad oder dem 
Dativ; vgl.35,82. 7: in rem idonei. 

8. ubi)* — nec. . incurrunt] Pol. 
2, 30, 4: ztegixaxobr ee . ., ol uàv 
als roös noklsulous Und roO Ivuod 
xal T6 dioyıorlas eixj 7tpomi- 
aTovres xal dıddvres opäs adrods 


xai neodrikws dnodeslsäwres du- 
Otpepo» Tods nardnıw. — In die 
Schilderung derden Galliern eigen- 
tümlichen Kampfart im Präsen 
(licet, vwulnerantur, habent, pv 


gnant) sind einzelne Züge als den 
damaligen Kampfe angehörend ir. 
Impf. eingefügt (detegebat, fund 


bantur usw.). — habent]*. 

9. detegebat]* — nudi] s. 46,3. 
22, 46, 6: Galli super umbilicum 
erant nudi. — fusa] im folgenda 
durch mulia carne erklärt, = fle 
schig, schwammig. — wt " 
nudentur) bezieht sich D az 
candida, die Römer setzten sich 
beim Ballspiel usw. mehr der Sonzt 
aus; 8. Becker, Gallus 3, 105. — 
maculabatur|*. 

10. non tam] ist nicht = nor 
ita: "nicht £g sehr (vgl zu 35. 
45, 4), sondern es wird dazu e 
Gegensatz gedacht : m abdite 

neribus, der in anderer (anake- 
luthischer) Form mit idem ($ 11. 
welches sich an das nüchste Sub- 
jekt angeschlossen hat, ausge 
drückt ist; vgl. zu 10, 14, 1$. — 
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interdum insecta cute, ubi latior quam altior plaga est, etiam 
gloriosius se pugnare putant; idem, cum aculeus sagittae aut 
glandis abditae introrsus tenui vulnere in speciem urit et scru- 
tantis qua evellant, telum non sequitur, tum in rabiem et pu- 
dorem tam parvae perimentis versi pestis prosternunt corpora 
humi. sic tum passim procubuere; alii ruentes in hostem un- 
dique configebantur et, cum comminus venerant, gladiis a veli- 
tibus trucidabantur. hic miles tripedalem parmam habet et in 
dextera hastas, quibus eminus utitur, gladio Hispaniensi est 
cinctus; quodsi pede collato pugnandum est, translatis in lae- 
vam hastis stringit gladium. pauci iam supererant Gallorum, 
qui, postquam ab levi armatura superatos se viderunt et instare 
legionum signa, effusa fuga castra repetunt pavoris et tumultus 
iam plena, ut ubi feminae puerique et alia imbellis turba per- 
mixta esset. Romanos victores deserti fuga hostium acceperunt 
tumuli. sub idem tempus L. Manlius et C. Helvius, cum, quoad 
viam colles obliqui dederunt, escendissent, postquam ad invia 


insecta cute] wenn die Haut durch- 
schnitten ist' (eine bloße Fleisch- 
wunde), nüher bestimmt durch 
ubi .. est; oder: sie schlitzen, 
wenn die Wunde .. ist, die Haut 
auf. — gloriosius] als ohne Wun- 
den, die sie als Zeichen ihrer 
Tapferkeit betrachten. 
11. idem]* — aculeus] gehört 


Beziehung zu alii, obgleich nach 
prosternunt diese Beschránkung 
nicht erwartet wird. — ruentes] 
s. Tac. Agr. 37: quidam . . ultro 
ruere ac se morti offerre ; vgl die 
Stelle aus Polybius zu $ 8. — cum 

. venerant] jedesmal wenn einer 
. Mr vgl zu 5, 

13. hic . .] die "Schilderung der 


auch zu glandis; denn diese war 
an beiden Seiten zugespi 8. 
CIL. I S. 188; ebenso an  ab- 
ditae auch auf sagittae, wenn der 
Schaft a aio war, bezogen 
werden; diese wie die glans ist 
tief in das Fleisch eingedrungen 
und äußerlich wenig sichtbar. — 
aut]* — in speciem] ist zu tenui 
zu nehmen. — qua*] auf welchem 
Wege, wie. — A telum] die sagitta 
oderdie glans. — in rabiem . . versi) 
s. zu 22, 51,9; vgl IE. Aen. 12, 
387: saevit. — età udorem] ist an 
in rabiem angeschlossen ; vgl. Curt. 
1, 1, 1: nvidia in misericordiam 
vertit. —tam parvae perimentis* .. 
pestis] gehört zu pudore; vgl. 21, 
16, 2. — versi] zur "Wortstellung 
al 23, 4: iniquissima sorte. 
er tun]* — passim) steht in 


Bewaffnung ist genauer als 26, 
4, 4. — hasías) an der angeführ- 
ten Stelle septena iacula. — gladio 
Hispaniensi] s. 7, 10, 5: Hispano 
cingitur gladio —4 nandum est|* 

— in laevam] der Schild, den sie 
schon an der Linken tragen, ist 
leicht. . 

14. instare]* — legionum signa] 
8. $8 2; 34, 28, 4. — ut ubi] wie ut 
qui; 8. $ 6. 9; 41, 2, 6; vgl. zu 
26, 46, 2. 48, 11. 

15. acceperunt] vgl. 28, 6, 11; 
29, 32, 8: amnis ingens fugien 


IX — tumuli) s. 20, 4. 

1. L. Manlius] — cum, 
quoad .. postquam] vgl. 8, 21, 2; 
37, 45, 13; 40, 33, 4. — colles 
obliqui] die schräg hinanziehenden 
Hügel; s. 20, 7—9. — dederunt.. 

flexere . . coeperunt] vgl. 10, 25, 


15 
22 
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2 ventum est, flexere iter in partem montis, quae una habebat 
iter, et sequi consulis agmen modico uterque intervallo velut 
ex composito coeperunt, quod primo optimum factu fuisset, in 

3 id necessitate ipsa compulsi; subsidia enim in talibus iniqui 
tatibus locorum maximo saepe usui fuerunt, ut primis forte 
deturbatis secundi et tegant pulsos et integri pugnam excipiant. 

4 consul, postquam ad tumulos ab levi armatura captos prima 
signa legionum pervenerunt, respirare et conquiescere paulisper 
militem iubet; simul strata per tumulos corpora Gallorum 

5 ostentat et: cum levis armatura proelium tale ediderit, quid ab 
legionibus, quid ab iustis armis, quid ab animis fortissimorum 
militum expectari? castra illis capienda esse, in quae compul- 

6 sus ab levi armatura hostis trepidet. praecedere tamen iube 
levem armaturam, quae, cum staret agmen, colligendis per 
tumulos telis, ut missilia sufficerent, haud segne id ipsum tem- 

7 pus consumpserat. iam castris appropinquabant; et Galli verili 
ne parum se munimenta sua tegerent, armati pro vallo consti- 
terant. obruti deinde omni genere telorum, cum, quo plure 
atque densiores erant, eo minus vani quicquam intercideret 


5. — escendissent] absolut, wie 
45, 1, 6. — bs invia*) vgl. 20, 8. 
2. quae u ] die 20, 5 er- 


wähnten íria a. itinera führten, wie 
es scheint, nicht alle bis auf die 
Höhe, sondern nur der von Süden. 
ımen]* — velut ex composito] 
vgl. 6, 6; bezieht sich darauf, daß 
sie modico intervallo kommen; 80 
hen war ihnen befohlen. — 
quo prime ] wahrscheinlich 
atte Iybius den Tadel ausge- 
sprochen, wie 31, 38, 1; vgl. 38, 
9. — optimum factu*] 8. Caes. 
Be. 4, 30, 2: optimum factu esse 
duxerunt; Cic. Att. 7, 22, 2; Or. 
part. 94 ; statt fuisset hätte es auch 
fust oder fuerat heißen können; 
8. 30, 30, 6: optimum fuerat. 
8. iniquita ] zu [ner Plural 
vgl. 4, 4, 6; 36, 24, 4. — mazi- 


mof* — werunt*] sind (bisher, 
bis Denden etzt) gewesen; daher im fol- 
je Prüsentia. — excipiant) 


wie A „16, 9. le ai 
gionum| die 
Hasthten;. vg P 9: antesignam. 


— pervenerunt]* — respirare] : 
2, 65, 5. — ostentat et . .] mit aus 
gelassenem dicit; 8. zu 37, 26,15. 

5. in quae) gehört zu _compul 
sus: wohin getrieben .. in An; 
und Verwirrung sei; compulau 
ist nach $ 7 compelluntur un- 
genau. laret , 

6. cum slarel agmen] s. zu |! 
5: cum. — colligendis per . . telu 
8. 10, 29, 6; per — anf. . umber. — 


haud segne ipsum] nicht ne. 
quidem, T reil e Negation mi 
segne verbunden werden sollte. 
8. 1, 56, 8; & tempus wie s 


gnis mora 25, ‚13; segnis pugm. 
8egnis obsidio u.a. ; ; Sonst gebrauch 
LS. "ro auch, das Adverb segnile. 
Z 9 
7. el Qs 8g. 8, 38, 5; 36, 12 
5; zu 43, 4, 10. — veriti®, ne 
en, 24, 9; 39, 49, 11. — von 
ipe teli] "ähnlich 9, 16, ! 
nihil satis praeparat erat; 3. 
13, nec . . reliqui D 
fuit; "vgl. 37, 23, 11; zur Sach 
8. 26, 7; 21, 8, 9. — telip. 
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teli, intra vallum momento temporis compelluntur stationibus 
tantum firmis ad ipsos aditus portarum relictis. in multitudinem $ 
compulsam in castra vis ingens missilium telorum coniciebatur, 
et vulnerari multos clamor permixtus mulierum atque puerorum 
ploratibus significabat. in eos, qui portas stationibus suis clau- 9 
serant, legionum antesignani pila coniecerunt. iis vero non 
vulnerabantur, sed transverberatis scutis plerique inter se con- 
serti haerebant; nec diutius impetum Romanorum sustinuerunt. 
patentibus iam portis, priusquam irrumperent victores, fuga e 23 
castris Gallorum in omnis partes facta est. ruunt caeci per vias, 
per invia ; nulla praecipitia saxa, nullae rupes obstant ; nihil prae- 
ter hostem metuunt; itaque plerique, praecipites per vastam alti- 
tudinem prolapsi, contusi aut debilitati exanimantur. consul 
captis castris direptione praedaque abstinet militem; sequi pro 
se quemque et instare et perculsis pavorem addere iubet, su- 
pervenit et alterum eum L. Manlio agmen; nec eos castra in- 
trare sinit; protinus ad persequendos hostis mittit et ipse paulo 


post tradita captivorum custodia tribunis militum sequitur, de- 


bellatum ratus, si in illo pavore quam plurimi caesi forent 
aut capti. egresso consule C. Helvius cum tertio agmine ad- 
venit nec continere suos ab direptione castrorum valuit, prae- 
daque eorum, iniquissima sorte, qui pugnae non interfuerant, 


5. coniciebatur]*. 

9. coniecerunt]* — üs])* — non* 
. . Bel ..] bei dem Durchstoßen 
der Schilde konnten natürlich auch 
die Gallier verwundet werden; 
aber dies wird hier als unbedeu- 
tend bezeichnet, wenn nicht das 
zweite hinzukomme; vgl. 50, 6; 


der der Schilde übereinander reich- 
ten; &. zu 10 29, 6; vgl. Caes. BG. 
Mi 25, 3: Gallis magno ad pu- 
gnam erat impedimento, nos plu- 
eorum scutis uno ictu pi- 
d transfiaris et conligatis, cum 
ferrum se inflezisset, neque evellere 
neque sinistra rid satis com- 
mode vgl. E 

doch 21,4. — ea vgl. 27 
er invia] s. 2, 


1; zu 10, 36, 13. 
23.1. per vias, 
14. — rupes*] vgl. 21, 33, 4. — 


obstant*] nüml. iis, , waa icge 
Flucht; s. 22, 6, 

2. contusi "vr debilitati*) ] vgl. 21, 
40, 9. — praedaque)* — abstinet] 
enthült den Bert des Verbots. 
— et instare]*. 

3. nec] = ne . . quidem; s. 44, 
6; 1, ‚21, 10; AC d 
— in illo pavore] "unter 
d.h. während sie in . . wären ; 
vgl. 33, 46, 3; 40, 4T, 5. 

. valuit] eine mehr 
bei Dichtern und Spüteren sich 
ws cunc 8. wor 

9. — praeda . ,| gegen die 
Regel, daB alles Erbeutete zu- 
sammengebracht und erst dann 
verteilt wird; &. zu 3, 70,12; Lan 
2, 231. — eorum . . facla. este] 
wurde zum Besitz derer . ; vgl. 
9, 10. — iniquissima sorte] mit 
Nachdruck zwischen eorum und 

qui gestellt; vgl. 21, 11: versi; 
25. 16, 5. 
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facta est. equites diu ignari et pugnae et vietoriae smorum 
5 steterunt ; deinde et ipsi, quantum equis subire poterant spar- 
808 fuga Gallos circa radices montis consectati cecidere 
6 aut cepere. numerus interfectorum haud facile iniri potuit 
quia late per omnis anfractus montium fugaque et caedes fuit 
7 et magna pars rupibus inviis in profundae altitudinis conval- 
8 les delapsa est, pars in silvis vepribusque occisa. eese s qui 
bis pugnatum in Olympo monte scribit, ad quadraginta mili 
hominum auctor est caesa, Valerius Antias, qui magis imm»- 
dicus in numero augendo esse solet, non plus decem milia 
9 numerus captivorum haud dubie milia quadraginta explevit 
quia omnis generis aetatisque turbam secum traxerant demi- 
10 grantium magis quam in bellum euntium modo. consul armis | 
hostium in uno concrematis cumulo ceteram praedam conferre 
omnis iussit et aut vendidit, quod eius in publicum redigendum | 
erat, aut cum cura, ut quam aequissima esset, per milites di- 
11 visit. laudati quoque pro contione omnes sunt donatique pm 
merito quisque, ante omnis Attalus summo ceterorum assensu; 
nam singularis eius iuvenis eum virtus et industria im omm 
bus laboribus periculisque, tum modestia etiam fuerat. 
24 Supererat bellum integrum cum Tectosagis. ad eos pm 


K S ed jue facile u inii i poteit] App. 
Intewe sel satexprjuvıser 
xu sr fiel pee as did rd An os 


-&. landen“ 8. A1, 13. — 
immodicus*] s. zu 33, 10, on 
38, 55, 8, Die abweichen iden An- 
gaben der Annalisten sind hier in 

nach Polybius gegebenen Be- 
rieht eingeschoben, gewöhnlich 
folgen sie diesem nach; vgl 35, 
14, 

9. weile quadraginta" App. 43: 
alyuald tovs Hager £s reTQaxac- 


aveéovs. 

10. in uno" . . eumulo] vgl. 1, 37, 

5: hostium ingenti cumulo wweemas]* — i 
Sera S 30, 9: congesia in VG TAS 


Mem acereum hostilia arma 24 —3;. Krie 
ito igne concremavit; 10, 2l ee em E M 
I8, — conferre omnis iwssif] di 
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fectus consul tertiis castris Ancyram, nobilem in illis locis 
urbem, pervenit, unde hostes paulo plus decem milia aberant. 
ubi cum stativa essent, facinus memorabile a captiva factum 
est. Orgiagontis reguli uxor forma eximia custodiebatur inter 
plures captivos; «cui eustodiae centurio praeerat et libidinis 
et avaritiae militaris. is primo animum temptavit; quem cum 
abhorrentem a voluntario videret stupro, eorpori, quod servum 
fortuna erat, vim fecit. deinde ad leniendam indignitatem in- 
iuriae spem reditus ad suos mulieri facit, et ne eam quidem, 
ut amans, gratuitam. certo auri pondere pactus, ne quem su- 
orum eonseium haberet, ipsi permittit, ut, quem vellet, unum ex 
captivis nuntium ad suos mitteret. locum prope flumen eonsti- 
tuit, quo duo ne plus necessarii captivae eum auro venirent 
noete insequenti ad eam aceipiendam. forte ipsius mulieris ser- 
vus inter captivos eiusdem eustodiae erat. hune nuntium primis 
tenebris extra stationes centurio educit. noete insequenti et duo 
necessarii mulieris ad constitutum loeum et centurio cum eaptiva 
venit. ubi eum aurum ostenderent, quod summam talenti At- 


Max. 6, 1, ext. 2; Flor. 1. 27 (2, 
10, 6; ' Peudo- Viet. 55. 
1. ram] Strabo 12, 5, 2, 
8.561: 1 "'exráaa. yes (Eyovan) rà «góc 
Tj usyáÀn Dovyía ry xarà ITeooı- 
»o0rran xadoxovs& ToUrmw d 


Situation vgl. 1, 59, 5 f. — Lus 
tuna)*. 


Zv pooipior Ayavoa óucmvuos To 
idi. n la 7tegi Biaüdor nolyrr 
Povwuawj, j. Engürieh, an dem 
von Osten kommenden Zufluß des 
Sangarius. — urbem]* — paulo 
so weit war also das Magaba-Ge- 
ps ds 19, 1) entfernt. 

-giagontis]* bei Polybius 
heißt er Oprikverr. — wor] sie 
hieß nach Plutarch Chiomara. — 
forma eximia] vgl. 1, 9, 12. — 
inter plures captivos*] s. 86; Pint.: 
uerà rör dihaov yuramar. — 
et libidinis et avaritiae militaris] 
s. 95, 31, 14; zu 3, 27, 1. 

8. animum*| vielleicht ist eius, 
das man erwartete, nicht hinzu- 
gesetzt, um den Gegensatz zwi- 
schen animwm und corpori (s. 1, 
58, 7) schürfer hervorzuheben. — 
servum) s. zu 37, 54, 6; nicht den 
Geist, der frei und hochherzig ge- 
blieben. war; vgl. 37, 45, 12; zur 


T. Liv. VIII. 2. 


ıta, wi amans solet, näml. gratwi- 
lam ; s, 2, 32, 9: non, ut nunc . 
35. 21, 35: non, SPENDE ho- 


5i vgl 2, 2, 3: la 
mdr ere pactus) s. 15, i1; 25, 
33, 3; zu 9, 43, 6, — quem vellet) 
einen beliebigen (= quemvis), 
— nur einen (urwm). 

5. quo iif — ne plus] s. 11, 
6; Cic. Verr. 2, 161; die Nach- 
stellung wie Gell 20, 4. 45: quin- 
decim pondo me minore aut si 
volet maiore vincito; vgl. 39, 18, 
9: cum in senatu centum non 
minus essent; 42, 28, 9, — neces- 


selbenBewaehung (derselben zube- 
wachenden Schar) ae 8. $2. 
— ertra statione 2. 1 
extra wie 8, 4: Wr 1: 

7. venit] s. K n p 

S. gswnmam talenti 


"u 
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tiei — tanti enim pepigerat — expleret, mulier lingua sua, 
stringerent ferrum et centurionem pensantem aurum occiderent, 
| imperavit. iugulati praeeisum caput ipsa involutum veste ferens 
ad virum Orgiagontem, qui ab Olympo domum refugerat, per- 
venit; quem priusquam complecteretur, caput centurionis ante 
pedes eius abiecit mirantique, euiusnam id eaput hominis aut 
quod id facinus haudquaquam muliebre esset, et iniuriam corporis 
et ultionem violatae per vim pudicitiae confessa viro est alia- 
que, ut traditur, sanctitate et gravitate vitae huius matronalis 
facinoris decus ad ultimum «conservavit. 
| Ancyram in stativa oratores Tectosagum ad consulem 
venerunt petentes, ne ante ab Ancyra castra moveret, quam 
collocutus cum suis regibus esset: nullas condiciones pacis iis 


162 


ein Talent Goldes, da nach & 4 
nur eine Summe Goldes aus 

dungen war, die ein attisches 
Silbertalent betrug: dieses wurde 


eran ig 23, 8: sanctius d 
sanc 8 : 
a eir aeta 
Sri h. einer Tat, in der sich 
e einer Frau aus- 
: ; Y poros 
itae decoris mabromalit 


in Gold bezahlt; vgl. zu 11, $5; 
Hultsch 8. 143. 164; über falent: 
Attici s. zu 38, 13. — anti] der 


Genitiv bei gi ist nieht häu- 
fig; s. Ov. en 1, 10, 49; da- 
gegen 22, 58, 5: pretium, quo pe- 


igerant; das Gewöhnliche wäre 

er Akk. gewesen, wie 22, 59, 6. 
— expleret] vollmachte = 'aus- 
machte; s. 28, 9. — lingua 
Plut.: And vrönaros noooerafe» 
à matan rd» Poruator donakd- 
urrov aörıiv. — stringerent]*. 

9. Orgiagontem]* — dedo fe 
die Pláne des Hinptings welche 
Polybius erwühnt hat Liv. nicht 
berührt. mica e: 

10. miran ij 35, 46, 9; dazu 
gehört : viro, we ches wegen der 
weiten Entfernung v von virum ($ 
9) wiederholt ist, aber auch hütte 
fehlen können. — muliebre]*- — in- 
dme — viro*] ist vielleicht 
hinzugefügt worden, weil ein sol- 
ches tändnis dem Ehemann 
gl gini bemerkenswert war. 

11. alia 
und Würde, die sich 'sonst in 
ihrem Leben. zeigte, entsprach der 
durch die Tat kun en Ge- 
sinnung; vgl. 40, 12, 7: suspec- 


sua]. 


4 Y | 
Ardeam in castra est 


we]* die Sittenreinheit 


pri ré Ti TE 
zo, Auf 


ab Ancyra*] der zd "e 
tinmal zenaunt weil die H&upt- 


sich v 
dieser 8 tm kommen; m 


dr bem des 

nach so kurzem he m 
vgl. 37, 44, 6; 4 8, Tid 12 
55, 1—8; pub Polybius 
sagt: rds «ta 
yepav. etie reoulu dp 
linge der Stimme 

meist hier sind 6,2. - 
1. 8. 19,2); i -s wol 
die Vorsteher Abe ha 
eines Stammes, Y. 
wc Ae 

12, 5, 1, Que 
(Dy inaoron d dee 
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non bello fore potiores. tempus in posterum diem constituitur 2 
locusque, qui medius maxime inter castra Gallorum et Ancyram 
est visus. quo cum consul ad tempus cum praesidio quin- 3 
gentorum equitum venisset nec ullo Gallorum ibi viso regressus 
in castra esset, oratores idem redeunt, excusantes religione ob- 4 
jecta venire reges non posse; principes gentis, per quos aeque 
res transigi posset, venturos. consul se quoque Attalum missu- 5 
rum dixit. ad hoc colloquium utrimque ventum est. trecentos 
equites Attalus praesidii causa cum adduxisset, iactatae sunt 
pacis condiciones; finis rei quia absentibus ducibus imponi non 6 
poterat, convenit, uti consul regesque eodem loco postero die 
congrederentur. frustratio Gallorum eo spectabat, primum ut 7 
tererent tempus, donec res suas, quibus periclitari nolebant, 
cum coniugibus et liberis trans Halyn flumen traicerent, deinde 
quod ipsi consuli, parum cauto adversus colloquii fraudem, in- 
sidiabantur, mille ad eam rem ex omni numero audaciae ex- $ 
pertae delegerunt equites; et successisset fraudi, ni pro iure 


talua, schicken, weil auch die reges 
nicht selbst kamen. — iactatae* 
cav Idwowxai JixaoTüivlvaxaiorpa- — sunt] wurden besprochen, verhan- 
rogélaxa iva (xó rg) rergdgyp re- delt; vgl. 28, 8; 97, 35, 2. — 
Trayuévove, ÜnocroarogUAaxae dd — pacis]". | 
öde. — fore]*. 6. absentibus ducibus] hat Poly- 
2. tempus]* — in .. diem con- rdg - 8&. $ 6: rélos P ém- 
stitwitur) vgl. Sall. ug. 66, 2: in — VeIva: role npompnudvos N] xvod- 
diem tertium pev. 3- — me. 9a ri tv Üobávtow oix 


Térraupae uspídae rerpapyíav Zxá- 
ornv dxdheoar, Terpdeynw LFyov- 


x Épacar 
elvaı dvrardv; Liv. et 


dius maxime] ganz wie (ziemlich) 
in der Mitte; s. 35, 34, 10, — An- 
cyram]*. 

3. nec ullo] s. 3, 57, 6; 5, 40,4; 
22, 22, 4: nec viso hoste. 


4. religione 


= principes gentis] Pdl. $4: dr: robs 


| -—— 


|. 


LIS 
" 


w 


de 


ztodrove Ärögas Exztéuyovos, viel- 
leicht Mitglieder der 2ov4y ; Strabo: 
N di rar Ódrxa rergapyar dovi 
dvßpes rjaoav roiaxdauos, Ovyrjyovro 


dà ele Ó xaloluevor Jowwineror; 


Liv. 35, 22, 4. — ] wie 


die reges 26, 4. 45, 105 Pol.: ac:- 


s. se quoque. . missurum] auch er 
arde einen anderen, näml.den At- 


— 


dem Folgenden an die reges der 
Gallier und den Konsul gedacht 
T pesi periclitari nolebant] 

7. qui iclitari : an 
mit denen sie nicht Gefahr laufen, 
die sie nicht der Gefahr aussetzen 
wollten; vgl.zu 29, 7, 2. — Halyn]* 
— (qleinde ..] Wechsel der 
Konstruktion (Anakoluthie); dazu 
iat zu dera awe oni C 
tur ; vgl. Cie. , 8, 9, 9: 
dimitto (Ciceronem) a. p uta 
magistris ne abducam et quod 
mater .. non discedit; Liv. 3, 33, 
5; 5, 23, 12. — adversus] vgl. 28, 
22, 14; 42, 41, 10: defendere ad- 
pr 2 pat 

etegerun ." — TUE S8 
fraudi*] vgl. 24, 38, 3 : cui (fraudi) 
parum succedit ; 40,11,10. — pr 
11* 
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profligatam pugnam acceperunt. itaque versa extemplo fortuna 15 
est, versus a victis in victores terror, et primo impetu fusi 
Galli sunt, et ex agris concurrebant pabulatores, et undique 
obvius hostis Gallis erat, ut ne fugam quidem tutam aut facilem 
haberent, quia recentibus equis Romani fessos sequebantur. 
pauci ergo effugerunt; captus est nemo; maior multo pars per 
fidem violati colloquii poenas morte luerunt. Romani arden- 
tibus ira animis postero die omnibus copiis ad hostem per- 
veniunt. 

Biduum natura montis per se ipsum exploranda, ne quid 26 
ignoti esset, absumpsit consul; tertio die, cum auspicio operam 
dedisset, deinde immolasset, in quattuor partes divisas copias 
educit, duas, ut medio monte duceret, duas ab lateribus, ut 
adversus cornua Gallorum erigeret. hostium quod roboris erat, 
Tectosagi et Trogmi, mediam tenebant aciem, milia hominum 
quinquaginta; equitatum, quia equorum nullus erat inter inae- 
quales rupes usus, ad pedes deductum, decem milia hominum, 
ab dextro locaverant cornu; Ariarathis Cappadoces et Morzi 4 


auxiliares in laevo quattuor ferme milium numerum explebant. 
consul, sicut in Olympo monte, prima in acie locata levi arma- 
tura, telorum omnis generis ut aeque magna vis ad manum 


ubi appropinquarunt, omnia eadem utrimque, 


zu operam dedisset vgl. 29, 19, 
12; zur Sache s. 34, 14, 1. 


esset, curavit. 


15. et.. et. . et] um das rasche 
Eintreten der Begebenheiten zu 


bezeichnen. 


16, multo] mit Nachdruck nach- 
gestellt; s. Cie. Fam. 3, 13, 1: 
ampliora multo; Fin. 1, 69: fimi- 
diores paulo; vgl. 2, 31, 4 und 36, 
43, 12. — per fidem* violati col- 
loquii*) Strafe dafür, daB die Ver- 
handlung wider Treu und Glau- 
ben gestört (verletzt) war; s. zu 
1, 9, 13; weil das colloquiwm als 
Akt des Vüolkerrechtes erscheint, 
ist violare hier wie sonst bei so- 
cietas und foedus gebraucht; vgl. 
Caes, BG. 1, 46, 3: eos ab se per 
fidem in colloquio circumventos, — 
ira]*. 

26. 1. natura]* — per se ipsum 
in eigener Person, an und für sich’; 
s. zu 1, 10, 3; anders $ 5. — ab- 


sumpsit]* — oo io operam de- 
dissef] s. 20, 6; Mms. StR. 1, 93; 


2. medio monte] s. zu 20, 8. 

5. roboris] p 40,8. — Tecto- 
sagi et mt e : 
über die Non ensdeind Tect si 
zu 16, 11. — ad pedes deductum] 
s. zu 4, 40, 7. — inaequales]* — 
locaverant]*. 

4. Ariarathis* Cappadoces*] vgl. 
31, 40, 10: duo milia Cappadocum, 
ab Ariarathe missi erant regi ; 38, 
21, 2. — Morzi* auriliares] vgl. 
37, 39, 9: Eumenis auziliares; 
Morzi = Morzü; Pol. 26, 6, 9: 
zapà Mogliov xai Apiapágov; 
Strabo 12, 3, 41, S. 562: Boraros 
da vis Dayka o»(as Node Snw- 
tapos... rÓ Mooktov Aualksıor 
Eu» ra Täyyoa, nólioua dua xal 
oodpiow, eine Festung westlich 
von Halys, j. Kiankari; Ritter 1, 
354. 


5. appropinquarunt]* — ab re: 
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quae fuerant in priore proelio, erant praeter animos et vietori- 
bus ab re secunda auctos et hostibus fractos, quia, etsi non 
ipsi vieti erant, suae gentis hominum cladem pro sua dure- 
bant. itaque a paribus initiis coepta res eundem exitum habuit. 
velut nubes levium telorum coniecta obruit aciem Gallorum. 
nec procurrere quisquam ab ordinibus suis, ne nudarent undique 
corpus ad ictus, audebant et stantes, quo densiores erant, hoe 
plura, velut destinatum petentibus, vulnera accipiebant. consul 
iam per se turbatis si legionum signa ostendisset, wersuros 
extemplo in fugam omnis ratus, receptis inter ordines velitibus 
et alia turba auxiliorum aciem promovit. Galli et memoria 
Tolostobogiorum cladis territi et inhaerentia corporibus gerentes 
tela fessique et stando et vulneribus ne primum quidem impe- 
tum et clamorem Romanorum tulerunt. fuga ad castra in- 
clinavit; sed pauci intra munimenta sese recepere; pars maior 
dextra laevaque praelati, qua quemque impetus tulit, fugerunt, 
victores usque ad castra secuti ceciderunt terga; deinde in 
castris cupiditate praedae haeserunt, nec sequebatur quisquam 
in cornibus Galli diutius steterunt, quia serius ad eos pervem 
tum est; ceterum ne primum quidem conieetum telorum tulerunt. 


cunda ..| s. zu 52, 4. — auctos]* — Caesar; s. Kühn. 100. — verauror] 
— fractos]*. 

8. quia, elsi] wie 4, 26, 5. — 

suae] ohne tamen; s. 9, 11. — pro 

sua .. ducebant] 8 ded 44, 9; 2 
22, 60, 12; wie habere pro ges 

1. velut nubes] s. zu 21, ur 
— nec]* — quisquam . AA 

isquam ist zu einem Subjekt im 
hi ural hinzugefügt, wie häufig 
quisque und bisweilen memo; s. 1, 
18, 5; 4, 35, 9; 24, 20, 14; vgl. 
gy A 
stantes ..] et entspricht dem vor- à ds adlılon E 
hergehenden nec; zum Ausdruck ^ ro$e v4Ao0s adrozs, 
der ganzen Stelle vgl. 28, 14, 19. 2. qua) auf welchem 
—  destinatum] substantiviertes | ler: 
a ; obgleich sie aufs Gerate- 
wohl schossen, war es ae im 
als ob sie ein gewisses Ziel hät- 
ten treffen wollen; vgl. 29,7; Curt. 
7,5, 41: certo ictu destinata ferie- 
bat. — petentibus] näml. hostibus ; 
vgl 15, 2; zu 4, 60, 1. 

8. per se] bei Liv. häufig so 
gebraucht, selten von Cicero und 
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consul, quia ingressos in castra ab direptione abstrahere non 5 
poterat, eos, qui in cornibus fuerant, protinus ad sequendos 


hostis misit. 


per aliquantum spatium secuti. non plus tamen 6 


octo milia hominum in fuga — nam pugna nulla fuit — ce- 
ciderunt; reliqui flumen Halyn traiecerunt. Romanorum pars 7 
magna ea nocte in castris hostium mansit; ceteros in sua castra 
consul reduxit. postero die captivos praedamque recensuit, 
quae tanta fuit, quantam avidissima rapiendi gens, cum cis 
montem Taurum omnia armis per multos annos tenuisset, co- 
acervare potuit. Galli ex dissipata passim fuga in unum loeum 58 
congregati, magna pars saucii aut inermes, nudati omnibus 


rebus, oratores de pace ad consulem miserunt. 


eos Manlius 9 


Ephesum venire iussit; ipse — iam enim medium autumni erat 
— locis gelidis propinquitate Tauri montis excedere properans 
victorem exercitum in hiberna maritimae orae reduxit. 


Dum haee in Asia geruntur, in ceteris provinciis tran- 28 
censores Romae T. Quinctius Flamininus 


quillae res fuerunt. 


et M. Claudius Marcellus senatum legerunt; princeps in senatu 2 


9: ad primum incursum coniec- 
tu telorum ; 
es ad coniectum teli 1 
weite; s. 2, 31, 6; 1. 26, 9; vgl. 
zu 26, 40, 10. 

5. quiaj*. 

6. per aliquantum spatium] s. zu 
29,35, 13: in aliquantum maris spa- 
fim; so gebraucht schon Sallust 

r aliquantus, Cicero 
nicht. — octo milia . . ceciderunt] 
näml. von den verfolgten Feinden. 
— re . fraiecerunt] der Zweck 
des galatischen Feldzuges ist er- 
reicht; die Rómer haben das Land 
cis Halyn i in ihre Gewalt gebracht 
und greifen den dritten Volks- 
stamm, die Trogmer, welche jenseit 
des Flusses sitzen, nicht mehr an. 

T. eanocte|* — in castris hostium 
mansit] vgl. 39, 31, 16. — quan- 
lam] — potuit ] als bloße Tat- 
sache erwähnt; man hätte potu- 
ET erwartet. 

; fuga) 8. ZU 


. e cuya 
28, 20, 8, — 

9, medium Crea vgl. 26, 45, 
5: medium ferme diei erat. — 
propinquitate Tauri] der Taurus 


Moscou heißt 
in Schuß- 


oder alerdinge durch Kappadozia zielt 
ppadozien, war 
aber ofen id erlich de id, in 
welcher der Konsul itas. so nahe, 
ps pi len Liv. d Näher 
r pus oder der in der 
kappadozischen ein 
oa rion an: , erhebende, ec 
isolierte Bergke rgaeus, oder 
der Magaba (s. 19, 11. — hiberna 
maritimae orae) die an der Küste 
des Agüischen Meeres gehalten 
werden sollten und nach PoL 22, 
21, 1 in Ephesus gehalten wur- 
den; vgl. 37, 8. 
2%. 1—4. Censur in Rom. 
Plut. Flam. 18. 
i. dum haec . .] vom F 
(s. 12, 2) his in den Herbst s. 27, 
9) 189 v.Chr. Da die in dieser 
it in Hom geführten Verhand- 
lungen 37, Kap. 52ff. schon vor- 
vest ommen sind, so bringt 
ier nur die kurze Notiz aus 
mid. Annalisten, errem d SL 
nach Polybius fortgesetzte Erzäh- 
lung era vgl 36, 39, 1; 
39, 42, 5; 41, 21, 1. — censore: 
8. 37, 58, 2. — lsgerunt i 
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tertium lectus P. Scipio Africanus; quattuor soli praeteriti 


sunt, nemo curuli usus honore. 
substructionem super Aequime- 


mitis admodum censura fuit. 


et in equitatu recensendo 


lium in Capitolio et viam silice sternendam a porta Capena 
ad Martis locaverunt. Campani, ubi censerentur, senatum congulu- 


erunt; decretum, uti Romae censerentur. 


aquae ingentes eo 


anno fuerunt; Tiberis duodeciens campum Martium planaque 


urbis inundavit. 


2. princeps in senatu . . prae- 
teriti sunt] wie 27, 11, 12. — 
soli] — memo curuli usus ho- 
nore] die, welche nicht kurulische 
Amter bekleidet haben (Volks- 
tribunen, plebejische Adilen, Quä- 
storen) und bereits ein Anrecht 
haben, in den Senat aufgenommen 
zu werden (s. 23, 28, 6; 27, 11, 
12), aber von den Censoren nicht 
oder, wenn sie bereits Senatoren 
waren, nicht wieder in den neu- 
gebildeten Senat aufgenommen 
worden sind ; in der letzten Weise 
hat es Plutarch genommen: 4£e- 
Palov ıns Bovins Ta» o)x Enıqa- 
v&y rá00apa£; 8. Zu 34, 44, 4. Die 
infolge des von Q. Terentius Culleo 
durchgebrachten Gesetzes einge- 
führte N euerung, welche Plutarch 
erwühnt, hat Liv. übergangen; 
s. Nitzsch, Die Gracchen 108. — 
in* equitatu recensendo) s. 29, 
Kap. 37; 39, Kap. 44. 

3. substructionem*) dazu gehört 
in Capitolio, nähere Bestimmun 
ist super Aequimelium; die Auf- 
mauerung (Befestigung) des Ka- 
pitols an der durch super... 4equi- 
melium (einer nicht näher zu be- 
stimmenden Stelle des vicus Iuga- 
rius; s. 4, 16, 1; 24, 47, 15; Becker 
1, 393. 486; Mms. RF. 2, 202) be- 
zeichneten Seite, die vielleicht 
durch das 35, 21, 6 Erwühnte 
nötig geworden war. — silice ster- 
nendam] d. h. zu pflastern; ein 
mit Steinplatten belegter Fußweg 
(semita) war schon vorher dort- 
hin geführt worden (s. 10, 23, 12); 
jetzt wird auch ein Fahrweg her- 
gestellt (vgl. zu 10, 47,4). — ad 


Martis) der Tempel lag vor der 
porta Capena, zwischen dem ersten 
und zweiten Meilenstein der via 
Appia; s. ", 28, 3; 22, 1, 12; Jor- 
dan Topogr. 2, 111. 

4. Campani) diese werden er- 
wühnt, weil die Anordnung mit 
der Censur in Verbindung steht; 
die hier genannten Kampaner sind 
wahrscheinlich die ehemaligen 
cives Campani (s. 2S, 46, 5), wel- 
che, zum größten Teile aus ihren 
Wohnsitzen vertrieben (s. 26, 34, 
8), sich in anderen Teilen Italiens 
haben niederlassen müssen. Da 
diese weder römische noch lati- 
nische Bürger, sondern peregrini 
dediticii sind, 80 kónnen sie nicht 
in den Städten oder Munizipien, 
in deren Gebiete sie sich ange- 
kauft haben, geschätzt werden 
und werden so nach Rom ge- 
wiesen; 8. 36, 5; vgl. Lange 2, 
218. Jetzt in Capua wohnende 
Leute sind schwerlich gemeint, 
da sie dort keinen Besitz und 
bleibenden Wohnsitz haben, viel- 
mehr die Stadt und Mark Staats- 
gut geworden sind; s. 36, 5ff.; 
zu 26, 16, 8; vgl. Vell. 2, 44, 
4. — consuluerunt| dazu ist nicht 
censores als Subjekt zu denken, 
da diese das ius referendi, das 
Recht, einen Senatsbeschluß zu 
bewirken, nicht hatten; s. Lange 
1, 669; Mms. StR. 1, 201. Wahr- 
scheinlich wendeten sich die Kam- 

aner an einen der Prätoren, der 
ann die Sache vortrug. — a 

ingentes . .) vgl. 24, 9, 6; 85, 9 
2. — plana urbis] die Gegend 
zwischen dem Tiber, dem Ka- 
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Ab Cn. Manlio consule bello in Asia cum Gallis perfecto, 
alter consul M. Fulvius perdomitis Aetolis cum traiecisset in 
Cephallaniam, circa civitates insulae misit percontatum, utrum 
se dedere Romanis an belli fortunam experiri mallent. metus 


ad omnes valuit, ne deditionem recusarent. 


obsides inde im- 


peratos pro viribus inopes populi quadraginta Pronni, vicenos 


autem Cranii et Palenses et Samaei dederunt. 


insperata pax 


Cephallaniae adfulserat, cum repente una civitas, incertum quam 


pitol, dem Aventinus und Cae- 
ius. 

28,5—34. Angelegenheiten 
in Griechenland. Pol. 22, 20; 
Plut. Philop. 16f.; Paus. 8, 51, 1. 

5. ab Cn. Manlio perfecto] ein 
unvorbereiteter und, da die Ver- 
hültnisse in keiner Beziehung zu- 
einander stehen, harter Übergang. 
Die Erzählung geht auf Polybius 
zurück (s. $ 1) und schließt sich 
an Kap. 11 an. — Cephallaniam) 
8. 9, 10; 36, 11, 9. — perconta- 
tum*] 3. zu 37, 17, 10. 

6. ad omnes valuit] s. 21, 60, 
4: fama non ad maritimos modo 
populos, sed 1n mediterraneis quo- 

we ac montanis ad ferociores 
tam gentes valuit; zu 3, 21, 4; 
vgl. valere apud 1, 30, 1; 8, 33, 
1; in metus valuit liegt die An- 
deutung des Abhaltens (Verhin- 
derns) daher me; vgl. 7, 30, 4: 
neque . . ad id valere arbitror, 
ne nos in amicitiam accipiamur ; 
S. zu 2, 45, 12: facere ne. — 
deditionem) wührend das übrige 
Atolien als Staat fortbesteht, wird 
Kephallania dem rümischen Reiche 
einverleibt wie Kerkyra (8. 11, 5) 
und Zakynthus (s. 36, 32, 9). — 
recusarent]* — inopes* populi) 
die einzelnen Staaten, welche in 
Kephallania einen Städtebund bil- 
deten; s. Steph. Byz.: rerpdnokıs 
di 5 »50o$ dnd TÜV Kegálov 
za4ó ov Iloóvov, Záuov, Ilnidos, 
Keastov. Da nicht allein an die- 
ser Stelle vier Stüdte genannt 
werden, sondern auch bei Thuk. 
2, 30, 2: xeiras de 5j Kapalinvia 


xara Axapvaviav xai Arvxdda, 
vstoáztoÀis odoa, Iac, Koásuos, 
Jauaoı, IIoówvyo:, bei Strabo 10, 
2, 18, 8. 455: zn)» de Kegalins(av 
vstoázoÀ» odoav und bei Plin. 
4, 54, so ist bei Liv. der Name 
der vierten Stadt ausgefallen, 
wahrscheinlich auch die Zahl der 
von dieser gestellten Geisel. Die 
Gesamtzahl der Geisel ist, im 
Verhältnis zu den *on den Áto- 
lern (s. 11, 6) und von Antiochus 
(s. 38, 15) gestellten so groß, daß 
pro viribus nicht wohl zu impe- 
ratos genommen werden kann; 
vielmehr scheint die Zahl von 
dem Konsul bestimmt, die Ver- 
teilung pro viribus (vgl. 23, 41, 
6) dann von den einzelnen Staaten 
vorgenommen zu sein. — qua- 
draginta]* — Pronni)* — autem]* 
— Cranü*] die Stadt Kgá»:o. (bei 
Strabo) lag auf der Ostseite der 
Insel, wo sich bei Argostoli noch 
jetzt Trümmer befinden. — Pa- 
es] Pol. 5, 8, 4: v2» vóÀv Ila- 
Aaidoov no)ıw, bei Thukydides 
heißen die Bewohner J7a/5e; die 
Stadt lag auf der Halbinsel Pa- 
liki, etwas nördlich von Lixuri; 
Paus. 6, 15, 7: Ilaáeie, 7 rerdern 
Kegyalinivo» uotoa. — Samaei*] 
die Bewohner von Same, an der 
Ostseite der Insel, nicht mit Sa- 
mii, den Bewohnern von Samos, 
zu verwechseln. — dederunt]”. 
7. insperata] sie hatten, viel- 
leicht wegen der Seerüuberei (s. 
97, 13, 12), eine härtere Strafe 
erwartet. — affulserat] s. 24, 
32, 9. 
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ob causam, Samaei desciverunt. quia opportuno loco urbs posita 
esset, timuisse se aiebant, ne demigrare cogerentur ab Romanis. 
ceterum ipsine sibi eum finxerint metum et timore vano quietum 
excitaverint malum, an iactata sermonibus res apud Romano 
perlata ad eos sit, nihil comperti est, nisi quod datis iam ob- 
sidibus repente portas clauserunt et ne suorum quidem precibus 
— miserat enim sub muros consul ad temptandam misericordian 
parentium populariumque — desistere ab incepto voluerunt 
oppugnari deinde, postquam nihil pacati respondebatur, coepti 
urbs est. apparatum omnem tormentorum machinarumque travet- 
tum ab Ambraciae oppugnatione habebat, et opera quae faci- 
enda erant, impigre milites perfecerunt. duobus igitur locis 
admoti arietes quatiebant muros. nec ab Samaeis quicquam, quo 
aut opera aut hostis arceri posset, praetermissum est. duabu 
tamen maxime resistebant rebus, una: interiorem semper iurti 
validum pro diruto novum obstruentes murum, altera: erup 
tionibus subitis nunc in opera hostium, nunc in stationes; et 
plerumque 'his proeliis superiores erant. una ad coercend« 
inventa haud magna memoratu res est. centum funditores ab 


8. opportuno] an einer Anhöhe 
gelegen und nach 29, 11 durch 
zwei Burgen geschützt. — quie- 
tum excitaverint* malum] s. 3, 16, 
4: mansuetum id malum et per 
aliorum  quielem malorum  exo- 
riens tum peregrino terrore sopi- 


Herüberschaffung eingetretenen 
Zustand; s. 7, 32, 9; vgl. 35, 6,2. 
29. 1. posset] — duabus .. 
:una* . . altera] 8. 26, il, 5; r1 
32, 98, 9. 
2. interiorem. .] s. 21,11, 10: mi 
rum interiorem ab nondum capt: 





tum videbatur; der gleiche Tro- 
us liegt an u. St. zu Grunde; 
vgl. 7, 38, 10: quievit . . seditio. 
— iactata|* — nihil comperli est] 
s. 26, 1. 

9. nisi quod ..] außer (mit der 
Ausnahme) daß (wie ich weiß) 
das Faktum feststeht; über die- 
ses beschrünkende nist quod vgl. 
4, 12, 9; 7, 1, 5; 35, 26, 4; 36, $, 
1; Sall. lug. 95, 9: voluptas num- 
quam remorala est; nisi quod de 
uxore potuit honestius consuli. 
— miserat] näml. eos. — desistere 
ab ..] gewöhnlich hat Liv. de- 
sistere mit dem bloßen Ablativ 
verbunden; s. 30, 5; 37, 58, 1. — 
voluerunt]*. 

10. travectum . . . habebat) be- 
zeichnet deutlich den nach der 


parte urbis ducunt; semper: m 
mer, jedesmal eine usw.: vgl 
Praef. 2: novi semper scriptore 
— iuxta validwm*| als diese ein- 
gestürzte, wie pro diruto andeı- 
tet; vgl. 24, 5, 19; 32, 14, 9: ali 
que castella iuxta ignolilia. - 
novum) daneben ist pro dirwk | 
pleonastisch; vgl. 22, 20, 10; 5. 
54, 21. — obstrwentes] s. 33, 1: 
10: obstruere quae patefacta rv 
nis erant. 

3. una . .res] vgl. 26, 4, 4. - 
coercendos*| nüml. eos, was au 
Superiores zu denken ist; s. 
26, 9. — * memoratu 5 
Quint. 1, 2, 28; Curt. 9, 2, 15 
auditu maiora; vgl Liv. 22. I. 
13: minoribus eam dictu pro- 
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intervallo loci adsueti traicere non capita solum hostium vulne- 
8 rabant, sed quem locum destinassent oris. hae fundae Samaeo 

cohibnerunt, ne tam crebro neve tam audacter erumperent, adeo 

ut precarentur ex muris Achaeos, ut parumper abscederent et 
9 se cum Romanis stationibus pugnantis quiete spectarent. quat 
tuor menses obsidionem Same sustinuit. cum ex paucis cotidie 
aliqui eorum caderent aut vulnerarentur et, qui supererant 
fessi et corporibus et animis essent, Romani nocte per arcem. 
quam Cymatidem vocant — nam urbs in mare devexa in occi- 
11 dentem vergit — , muro superato in forum pervenerunt. Samaei 
postquam captam partem urbis ab hostibus senserunt, cum 
coniugibus ac liberis in maiorem refugerunt arcem. inde poster? 
die dediti direpta urbe sub corona omnes venierunt. 

Consul compositis rebus Cephallaniae, praesidio Samae 
imposito, in Peloponnesum iam diu accersentibus Aegiensibu: 
2 maxime ac Lacedaemoniis traiecit. Aegium a principio Achaici 

concilii semper conventus gentis indicti sunt, seu dignitati 


10 


von mäßigem Umkreis. — [loci] 
dient nur zür Vervollständigung 
des Begriffes infervallo. — desti- 
nassent) 8. 26, 7. 

8. neve]* — parumper]*. 

9. quattuor menses| die Bela- 
gerung hat also wohl bis in den 

erbst gedauert. — Same) wie 
Messene 36, 31, 1; Sinope 10, 21, 
8u.a8.; vgl. 1, 49, 9: dea C»wca. 
— cotidie)* — eorum] aus Same 
zu erklüren; s. 37, 4, 8. 8, 4. — 
qui supererant*, fessi . . essent] 
vgl. 22, 49, 5: paucos superantes 
et labore ac vulneribus fessos. 


10. Cymatidem*] der Name deu- 
tet an (»öza), daß die Burg an 
der See lag; daher das folgende 
nam . . vergit, — in mare de- 
vera) es finden sich noch Ruinen 
am Ufer und selbst in dem Was- 
ser. — in occidentem vergit] die 
Stadt lag auf der Halbinsel, die 
in dem Kap Chelia endigt, und 
erreichte den Meerbusen 1m We- 
sten. — mwuro superato) sie trennte 
also die Burg von der Stadt; Pol.: 
4 QojiBios neafıxorjoas vinis 


xatéAaBe To udpos Tfjs áxponouo: 
xai tods Porualovs slanyaye. 

11. inde] ist trotz postero di 
temporal zu nehmen. — sul v 
rona . . venierunt) s. 2, 17, 6; ds 
die deditio erst nach der Ein 
nahme der Stadt erfolgt, so wer 
den die Bewohner wie bello capt 
(s. 37, 32, 12) behandelt. 

80. 1. Cephallaniae]* — Samar 
— Peloponnesum]* —  Aegiena- 
bus) von den Achäern ist seit ir. 
Kap. 31 und 35 nur vorübergehen! 
(s. 37, Kap. 20 und 39) die Red 
gewesen; s. Hertzberg 1, 13*£ 


2. Aegium] s. 36, 85, 7; zu 32. 
19, 6. — a principio . .) vgl. Str 
bo 8, 7, 5, 8. 387: Alysdeow d’ dori 
. . xal 'Elxp xai Tod ToO Adi 
dioos TÓ Audoiov, Óxov avyzeocr 
ol Ayasol Bovkevoousvos cepi tür 
sowöv; vgl. 8, 7, 3, S. 885. Ha 
marion mit einem berühmten 
Beiligtum des Zeus lag in dem 
Gebiete von Helike und kam m 
diesem an Aegium, wo fortan di 
Bundesversammlungen gehalten 
wurden. — indicti sunt] s. 36, 6. 
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urbis id seu loci opportunitati datum est. hunc morem Philo- 
poemen eo primum anno labefactare conatus legem parabat 
ferre, uti in omnibus civitatibus, quae Achaici concilii essent, 
in vicem conventus agerentur. et sub adventum consulis damiur- 
gis civitatium, qui summus est magistratus, Aegium evo- 
cantibus Philopoemen — praetor tum erat — Argos conven- 
tum edixit. quo cum appareret omnes ferme conventuros, consul 
quoque, quamquam Aegiensium favebat causae, Argos venit; 
ubi cum disceptatio fuisset et rem inclinatam cerneret, incepto 
destitit. Lacedaemonii deinde eum in sua certamina averterunt. 
sollicitam eam civitatem exules maxime habebant, quorum magna 
pars in maritimis Laconicae orae castellis civifatibusque, quae 
omnes ademptae erant, habitabant. id aegre patientes Lace- 
daemonii, ut aliqua liberum ad mare haberent aditum, si quando 
Romam aliove quo mitterent legatos, simul ut emporium et 
receptaculum peregrinis mercibus ad necessarios usus esset, 
nocte adorti vicum maritimum nomine Lan improviso occu- 


6 ; das Perfekt wie 29, 5. — oppor- 
tunitati)*. 

3. Philopoemen]* — uti in* om- 
nibus civitatibus] so daß auch in 
dieser Beziehung alle gleichge- 
stellt wären. — quae Achatci con- 
cilii essent] welche dazu gehörten 
als Teile der Bundesversammlung, 
also des Bundes (s. 32, 1), oder: 
dem Bunde angehörten. 

4. damiurgis*] s. 32, 22, 2. 5. 
qui summus esl. magistratus) 
wie 23, 35, 13; 26, 6, 18. — evo- 
cantibus) s. 95, 37, 2; hier: 'ab-, 
wegrufen', näml. Achaeos; vgl. 24, 
22, 8. — Philopoemen* . . ediwit] 
er maBt sich also an, was nur den 
Damiurgen zukam. — praetor] 
er war es vom Herbste 189/88 an 
zum fünften Male; s. zu 32, 19, 2. 

5. inclinatam) näml. zur Ansicht 
des Strategen. — destitit] náml. 
der Konsul, der es aufgibt, das 
Recht Aegiums zu unterstützen; 
Philopoemens Vorschlag ist also 
angenommen; s. Pol. 23, 10, 4; 
Merleker 78. 341. 

6. exules] s. 34, 35, 7; 36, 35, 
7; dadurch, daß die verbannten 


Aristokraten die Seestädte bewohn- 
ten, war Sparta von dem Meere 
abgeschnitten; daher $ 7: id aegre 
gafientes Lacedaemonti. Daß die 

partaner auch wegen der Zurück- 
führung der Verbannten in Be- 
sorgnis oder unwillig waren, ist 
hier nicht angedeutet. — civita- 
tibusgue*] s. 35, 12, 7. — ademptae 
erant*) näml. den Lacedämoniern; 
8. 34, 30. 1. 35, 10. 


1. aliqua) an irgend einer Stelle; 
s. 10, 5, 10; 26, 27, 12. — aliove 
quo) s. zu 87, 31, 4. — simul]* 
— emporium* et receptaculum] 
Landungsplatz, Handelsplatz (s. 
18, 11) und Depot. — necessarios 
usus] s. 18, 12; 27, 45, 11; zu 24, 
1, 2. — Lan*, s. Hom. B 585; 
Strabo 8, 5, 4, S. 364: yojodas 
ÓÁ Aal vavoráDuq dia và eA- 

evov, Obgleich es eineStrecke vom 

eere entfernt lag; Paus. 3, 24, 6: 
za iv dekia D'v94ov Aäs dots . . 
$8 10: év» p? Acalvp xalovuésq 
wolp rdyos Ad, südlich von Gy- 
theum; Bursian 2, 147. — occw- 
paverunt] die Verhültnisse sind 
wie 35, 12, 7. 13, 3. 22, 2. 
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quique Romanis Lacedaemonem dederent orarentque eum, ut 6 
veniret in Peloponnesum ad urbem Lacedaemonem in fidem 


dicionemque populi Romani accipiendam. 


Achaeos rettulerunt, omnium civitatium, quae eius concilii 
erant, consensu bellum Lacedaemoniis indictum est. ne extemplo 
gereretur, hiems impediit; incursionibus tamen parvis, latrocinii 2 
magis quam belli modo, non terra tantum, sed etiam navibus 


a mari fines eorum vastati. 


hic tumultus consulem Pelopon- 


nesum adduxit, iussuque eius Elin concilio indicto Lacedaemonii 


ad disceptandum aceiti. 


magna ibi non disceptatio modo, sed 


altercatio fuit, cui consul cum alia, satis ambitiose partem 
utramque fovendo, incerta respondisset, una denuntiatione, ut 
bello abstinerent, donec Romam ad senatum legatos misissent, 


finem imposuit. utrimque legatio missa Eomam est. 


exules 


quoque Lacedaemoniorum suam causam legationemque Achaeis 
iniunxerunt. Diophanes et Lycortas, Megalopolitani ambo, 
principes legationis Achaeorum fuerunt, qui, dissidentes in re 
publica, tum quoque minime inter se convenientis orationes 


37, 1. — quique] ist ein auffal- 
lender Ausdruck statt des ein- 
fachen aíque; s. 37, 45, 8; zu 
quique s. 26, 38, 12; 36, 7, 6; 
vgl. Praef. 4. — dederent) s. zu 
7, 91, 4. 

82. 1. eius concilii erant] s. 30, 
2. Die hier erwühnte Versamm- 
lung ist natürlich früher als die 
30, 5 gehalten worden; s. $ 9. 
— hiems] 189/188. 

2. latrocinii magis . . modo) vgl. 


45, 7. 

3. hic tumultus) geht, nachdem 
die Verhältnisse, soweit sie sich 
auf Lacedämon beziehen, nachge- 
holt worden sind, auf 30, 6 zu- 
rück: doch wird hier die Gesandt- 
schaft von Aegium nicht wieder 
erwähnt. — Pe Hoponmerum” | 8. zu 
36, 42, 4. — Elin* die Endung 
wie 15, 2; 35, 36, 10; 37, 18, 1; 
die Versammlung scheint im Herb- 
ste oder Winter 189 stattgefunden 
zu haben; s. 35, 1; sie wird in 
einer Stadt gehalten, die erst vor 
kurzem (vgl.36, 35, 7) dem Bunde 
beigetreten ist. —  acciti*] vgl. 
36, 6, 7 


’ 


4. disceptatio] ruhige Verhand- 
lung, der die altercatio gegen- 
übersteht, wie 35,17,2; anders $ 7; 
über non modo ..sed s. 1, 40, 1; 
Kühn. 853; vgl. 37, 16, 12: non 
solum . . sed; zu 1, 10, 1. — 
ambitiose] d. h. darauf berechnet 
ihm die Gunst zu gewinnen; wird 
im folgenden erklärt. — una] nur 
durch die eine; denwntiatione: 
Ankündigung, Befehl; vgl. 40, 2; 
35, 85, 4; 42, 24, 6: denuntiet 
Carthaginiensibus, ut ad discep- 
tandum veniant. — misissent]* — 
finem imposuit] s. zu 23, 28, 3. 

6. Diophanes*] 8. 37, 20, 1; er 
war ein Gegmer der Politik des 
Philopoemen und Lykortas ; s. Pol. 
23, 10, 4 u.a. — Lycortas*] s. 85, 
29, 1. — in re publica*] d. h. 
in ihren politischen Ansichten. — 
tum quogue) nach einem Partizip 
(z cum semper dissiderent) ist 
nicht häufig. Die folgende Ver- 
handlung im Senate kann sich 
nicht unmittelbar an das Vorher- 
gehende angeschlossen haben; sie 
wird erst nach dem Antritt der 
neuen Konsuln (s. 35, 7) stattge- 


id ubi legati ad 82 


3 


4 


[c] 


176 LIBER XXXVIII. CAP. 32. 33. uch 
7 habuerunt. Diophanes senatui disceptationem omnium rerum 
permittebat: eos optime controversias inter Achaeos ac Lac 
8 daemonios finituros esse; Lycortas ex praeceptis Philopoemenis 
postulabat, ut Achaeis ex foedere ac legibns suis, quae de 
cressent, agere liceret libertatemque sibi illibatam, cuius ipsi 
9 auctores essent, praestarent. magnae auctoritatis apud Romans 
tum gens Achaeorum erat; novari tamen nihil de Lacedae 
moniis placebat. ceterum responsum ita perplexum fuit, ut et 
Achaei sibi de Lacedaemone permissum acciperent et Lacedae- 
monii non omnia concessa iis interpretarentur. hac potestate 
immodice Achaei ac superbe usi sunt. Philopoemeni continus- 
83 tur magistratus. qui veris initio exercitu indicto castra in 
2 finibus Lacedaemoniorum posuit, legatos deinde misit ad depe 
scendos auctores defectionis, et civitatem in pace futuram, s 
id fecisset, pollicentis et illos nihil indicta causa passur« 


10 


3 silentium prae metu ceterorum 


funden haben und sollte erst un- 
ter dem Jahr 188 erzühlt sein, 
ebenso die folgenden Ereignisse 
bis Kap. 34; denn nach Polybius 
erhalten die sich über die Gewalt- 
tat (s. 33, 7) in Rom beklagenden 
Lacedümonier erst von dem Kon- 
sul Lepidus (187/186) Bescheid. 
— inter se convenientis] vgl. 33, 
12, 5. 

7. disceptationem] anders als 
$ 3; — Untersuchung und Ent- 
scheidung; daher fimiuros; vgl. 
3, 40, 12; 5, 4, 2; 35, 17, 2; 40, 
17, 1; 41, 20, 1; Cic. part. orat. 10: 
aut auscultator modo est qui au- 
dit, aut disceptator, id est rei 
sententiaeque moderator; ita aut, 
ut delectetur, audit aut, ut statwat 
aliquid ; statuit autem aut de prae- 
teris, ut iudex, aut de futuris, 
ut Senatus. 

8. ex foedere] gehürt zu agere 
liceret, kann aber dem Sinne nach 
auch zu decressent gezogen wer- 
den; s. 19, 8. — suis] 8. 35, 42, 8: 


8ua. 

9. tum) im Gegensatze zu der 
spüteren Zeit; s. Periocha 51. 52. 
— novani] die Lacedámonier sol- 
len in dem Achüischen Bunde 
bleiben, von Rom nicht als dedi- 


fuit; quos nominatim depope 


ticii aufgenommen, aber au: 
nicht bekriegt werden. — (am^ 
obgleich man den Achäem vr: 
Bes Gewicht beilegte, ihnen a- 
die Ausführung ihrer Beschlü-- 
hätte gestatten sollen, so... di: 
— daemonis] s. 36, 35." 
— acciperent] annahmen, es - 
auffaßten; ebenso interpretare 
tur; 8. 9, 36, 4; 6, 16, 7. 
10. hac potestate] die ihnen n. 
ihrer Deutung ben war. 
88. 1. continuatur*] s. Plut. Pl: 
17, 4; daß die unmittelbare W- 
derwahl zum Strategen eeu. 
war, zeigt das Beispiel des Ars 
tus; s. Plut. Ar. 85, 4; über o- 
tinuare 8. 24, 9, 1. Es kann hk 
nur die 6. Strategie Philopoenr 
gemeint sein (s. 30, 4), die er à" 
schon vor den ebenerwühnten V- 
handlungen, im Herbst 1^^ «' 
etreten haben muß, da er sic ^ 
rühjahr 197 (veris inifio) «1 
bekleidet. — indicto] gewöhn.. 
ist daneben der Ort angegeh- 
wo das Heer sich versamnt. 
soll (s. zu 43, 1, 7); absolut *- 
an u. St. auch 41, 14. 2. 
2. fecisset]* — pollicenti* |. 
versprechen sollten; s. zu 21. ^.- 
3. depoposcerantj* — vim 2* 











9. Chr. n. 189. 


LIBER XXXVIII CAP. 84. 


179 


aegrius passi sunt quam exules reduci. decretum Tegeae in 
concilio communi Achaeorum de restituendis iis factum est; et 
mentione illata externos auxiliares dimissos ac Lacedaemoniis 
adscriptos — ita enim vocabant, qui ab tyrannis liberati erant 
— urbe excessisse, in agros dilapsos, priusquam dimitteretur 
exercitus, ire praetorem cum expeditis et comprehendere id 
genus hominum et vendere iure praedae placuit. multi com- 
prehensi venierunt. porticus ex ea pecunia Megalopoli permissu 
Achaeorum refecta est, quam Lacedaemonii diruerant. et ager 
Belbinates, quem iniuria tyranni Lacedaemoniorum possederant, 


nen herrührten; s. $ 1. — ec] 
nüml. quicquam. — reduci] daß 
zurückgeführt werden sollten ; vgl. 
2, 15, 2; 36, 35, 7; der Beschluß 
ist nach dem Folgenden nach- 
träglich gefaßt worden ; die Folgen 
dieser Beschlüsse, die Ansprüche 
der jetzt zurückgeführten Exu- 
lanten usw. hat Liv. 39, Kap. 35 ff. 
und 48 nur kurz berührt. 

5. Tegeae] in einer außerordent- 
lichen Versammlung. — communi] 
vgl. 36, 20, 3: communi decreto; 
wahrscheinlich Uersetzung von 
xosivó» ; Sonst heißt es gewöhnlich 
nur concilium. 

6. mentione illata] wie im Se- 
nate zu Rom; s. 4, 1, 2; 6, 6, 2; 
die Sache wurde zur Sprache ge- 
bracht und darauf ein Ántrag ge- 
stellt. — Lacedaemoniis adscrip- 
tos] s. die Stelle aus Plutarch zu 
8 1; der Ausdruck wie 4, 11, 7; 
35, 9, 8: coloni adscripti; Cic. 
Arch. 4. 6. 8. 10: cum . . in civi- 
tatibus fuerit adscriptus; es sind 
die $ 2: quae servitia . . libe- 
rassent gemeinten Heloten, wel- 
che freigelassen und unter die 
Bürger aufgenommen worden wa- 
ren, während die externi auxili- 
ares dimissi den externi aumili- 
ares & 1 entsprechen; vgl. 34, 27, 
2. Ebenso unterscheidet beide 
Klassen Polybius 16, 18, 1: Na- 
Bis... bußalov ro) nol(ras Nlev- 
Hepurae to)s dovkovs xai ovrqixior 
tale TÓv ÓegnzotO» yuraski xal 
Üv7yatodoty .., duolos 0À .. fIÓpoise 


nindos dvdoanay àvocio» sic 

T)» Enaprmv; vgl. 13, 6, 3: 4 

yadevos vo)e nidov niovtg dia- 
doovras 9 ÖdEn mgoyo»axp, cde 

à To)rov o)cíae nal yvvalxas 
disdtdov vv Ally vote dn«gase- 
oTaToıs xal tole ui0DogóQosc. — 
ab tyrannis] s. $ 1; also nicht 
Nabis allein und zuerst, sondern 
schon Kleomenes und Machanidas 
(8 8. — in agros — dilapsos*| 
vielleicht ist dazu esse zu denken; 
zu dem Asyndeton s. 34, 7, 4: 

leritur, absumitur; es kann 
aber in dem Partizip auch eine 
gleichzeitige Handlung, “wobei 
sie sich zerstreuten', ausgedrückt 
sein; vgl. zu 3, 3, 10. — exer- 
citus] das 33, 1 erwähnte. — 
comprehendere)* — iure praedae) 
wie iure belli gesagt. 

T. porticus*] wahrscheinlich die 
orod Mvpönois, die von der 
Beute des lacedämonischen Heeres 
unter Akrotatos, welches die Me- 
galopolitaner geschlagen hatten, 
errichtet und dann von Kleomenes 
zerstört worden war; s. Paus. 8, 
30, 3; vgl. Paus. 8, 27, 10. — 

ermissu]". 

8. Belbinates*] Belemina war 
eine der Stüdte der 'Tripolis; s. 
35, 27, 9; das Gebiet heißt bei 
Pol 2, 54, 3 Beifusádtes dpa; 
vgl. Strabo 8, 3, 12, S. 343; Paus. 
3, 21, 8: ITellävas 06 dnavóv orá- 
dsa Andysı Beleuiva xadovuévg . ., 
3vteya. Diocese. ToO. EXpotov ro 
$09; 8, 35, 4: Asyovas o£ 'Apxá- 

12* 
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a. u. c. 565, 


restitutus eidem civitati ex decreto vetere Achaeorum, quod 
9 factum erat Philippo. Amyntae filio, regnante. per haec velut 
enervata civitas Lacedaemoniorum diu Achaeis obnoxia fuit; 
nulla tamen res tanto erat damno quam disciplina Lycurgi, cui 
per octingentos annos adsuerant, sublata. 

A concilio, ubi ad consulem inter Achaeos Lacedaemonios- 
que disceptatum est, M. Fulvius, quia iam in exitu annus erat, 
comitiorum causa profectus Romam creavit consules M. Valerium 
Messalam et C. Livium Salinatorem, cum M. Aemilium Lepidum 
inimicum eo quoque anno petentem deiecisset. praetores inde 
creati Q. Marcius Philippus, M. Claudius Marcellus, C. Stertinius, 


des T)» Beàleuivap T€ operspas 
ojcav» rd deyalov áànoteuéaOa: 
Aaxedasuowlovs. — fyranmi] früher 
hatte Kleomenes III. diese Ge- 

nd eine kurze Zeit in Besitz 
gehabt (Pol.2, 54, 3); an u. St. 
1st wohl an Machanidas oder Na- 
bis zu denken. — ex decreto] ist 
 ungenau auf restitutus bezogen, 

da nur bestimmt war, daß die 
Beleminatis zu dem Gebiete von 
Megalopolis gehören sollte. — 
Philippo, Amimtae! filio] der Vater 
Alexanders des Gr.; factum erat: 
nach der Schlacht bei Chürones; 
8. Pol. 9, 28; Paus. 8, 7. 30. — 
Achaeorum] ungenauer Ausdruck 
(nach späterem Sprachgebrauch); 
vgl. Pol. 9, 33, 12: (Bddınnos) . . 
xowó» éx navtow t)» Elinvo» 
xadícae xpsTrjosor. 


9. per haec . .] daß dies schon 
lange vorher eingetreten war, 
zeigt die Geschichte Spartas; vgl. 
Schómann GA. 1, 222. 304. — 
tanto erat damno, quam] s. 95, 
51, 9; zu 7, 15, 10. octin- 
gentos* annos] vgl. 39, 37, 5: cum 
sine muris per octingentos e 
annos liberi .. fuissetis; ob Liv. 
wirklich 800 Jahre gerechnet, die 
Zeit des Lykurgos also in das 
10. Jahrhundert v. Chr. hinauf- 

erückt oder ihn in das 9, Jahrhun- 

ert gesetzt hat und, wie ge- 
wühnlich geschieht, septingentos 
zu lesen ist (vgl. Cic. Flacc. 63; 


Schömann GA. 1, 229), läßt sich 
nicht sicher entscheiden. — adswe- 
rani*| vgl. zu 10, 19, 19. 


' 85—836. Wahlen in Rom. 
Verteilung der Heere. Das 
Lustrum. 

1. ad* consulem) s. 8, 23. $: 
cum . . ad disceptandum eos ad 
communes 80cio8 . . vocaret; 35. 
55, 4; 40, 24, 1. 42, 9: cerlatum 
ad populum. — disceptatum est] 
8. 32, 4; es ist, die 32, 1 erwühnte 
Versammlung, auf die Liv. nach 
der Digression 32, 6—34, 9 zu- 
rückgeht, um das Folgende au: 
den Annalisten anzuknüpfen. — 
in exitu] s. 42, 1; 35, 41, 1. Der 
Mürz 188, in dem die neuen Kor- 
suln ihr Amt antraten (s. 35, °'. 
fiel nach dem damaligen römischen 
Kalender (s. zu 37, 4, 4) ungeführ 
in den November des natürlichen 
Jahres 189. Fulvius hatte vom 
Anfang des Sommers (s. 9, 10) bi- 
kurz vor dem Wahltermin Am- 
bracia und Same erobern können 
um noch vor dem Ende des Jah- 
ser nach Rom zu gıhen; s. Nissen 


206. — consules)* — Valerium, 


8. 34, 54, 2. — Livium] s. 56, 44. 


8. — cum]* — deiecisset*] s. 5:. 
47,7 


2. Marcellus] s. 39, 45, 1; Val 
Max. 6, 6, 3. — Atinius)* — P. 
Claudius] der unmittelbare Uber 
gang aus der Adilitüt (s. $ 5; zu 
31, 4, 7) in die Prätur ist jetzt 
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s. uot NÉ 
tum idibus Martiis cum inissent, de re publica deque provin 
ciis et exercitibus senatum consuluerunt, de Aetolia et Asis 
nihil mutatum est; consulibus alteri Pisae cum Liguribus, al- 
teri Gallia provincia decreta est. comparare inter se aut sor- 

tiri iussi et novos exercitus, binas legiones, seribere, et ui 
sociis Latini nominis quina dena milia peditum imperarent « 
mille et ducentos equites. Messalae Ligures, Salinatori obtigit 

10 Gallia. praetores inde sortiti sunt: M. Claudio urbana, P 
Claudio peregrina iurisdictio evenit; Q. Marcius Sieiliam, 
C. Stertinius Sardiniam, L. Manlius. Hispaniam citeriorem, 

36 C. Atinius ulteriorem est sortitus. de exercitibus ita plaeuit: | 
ex Gallia legiones, quae sub C. Laelio fuerant, ad M. Tuceinn | 
propraetorem in Bruttios traduci, et, qui in Sicilia esset, di 
mitti exercitum, et classem, quae ibi esset, Romam reducere 

3 M. Sempronius propraetor. Hispaniis singulae legiones, qux 
tum in iis provinciis erant, decretae, et ut terna milia AM 


1. de republica] s.42,8; d. h. über 
die Verwal des Staates | im 
allgemeinen; die wi ap ein- 
zelnen Punkte fo sogleich ; 
die religiones sind bou al un- 
oe eblieben. 

S. nihil mutatum] die bereits 
(s. $ 3) getroffene Anordnung 
bleibt; vgl. 37, 51, 10; die neuen 

Konsuln sollen also diese Pro- 
vinzen nicht erhalten. — Pisae 
cum Liguribus] vgl. zu 33, 43, 5; 
dagegen beide use At, 14, 8. 
15, l. 45, 16, 

8. BAR .] über € ded Wechsel der 
Konstruktion 8. zu 3, 32, 6 und 
27, 41, 9. — sociis*] s. zu 36, 3. 
— quina dena*| s. 33, 43, 3; 35, 
20, 5; 37, 2, 2; 40, 1, 5. 18, 5. 
36, 6; die Zahl der Bundesge- 
nossen im Heere ist jedoch in 
dieser Zeit verschieden (vgl. 35, 
20, 4. 41, 7; anders Pol. 6, 30, 3). 
ebenso das Verhältnis der Reiter 
zu den Fußtruppen; s. Pol. 6, 26, 
7; wie an u. St. 1200 zu 15000 
auch 42, 35, 5; dagegen auf 15000 
Fußgänger nur 500 Reiter 35, 20, 
5, aber 800: 33, 43, 3; 40, 1, 5. 18, 
5. 36, 6. — mille et ducentos] 
man sollte millenos et ducenos 
erwarten oder, wenn die 1200 für 


beide Heere az 
sescenos; s. 97 
Salinatori]* — 


Satzes = u Prädikat ecemt 
wird mit est sortifus das von 
gehende sortiti sunt wieder 


— Marcius]* 
Hispaniam] vgl. 37, 50, 8. — 
Atinius]*. | 

36. 1. ex Gallia) ei 2,7. 
13. — Tuccium|* — 


8, 35. 20, 10. 

2, qui in Sicilia esset] d 
5.50, 8; die Siegen meten warse 
— des Kri 

I*] der 
struktion Mes 24, IR E 
2. — Sem 

d. 8i ac 
. — twm] s. 37, 

X 

nur mein 

doch dieselben ve wa 

atini nominis gemeint 

darunter alle italischen Bum = 

nossen zu verstehen; denn von 49 | 

latinischen Bund sen wur 
Heer à 


nicht ein weit 
von allen übri zusammen 2# 
fordert; vgl. 44, 4; 40, 19, 6 
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ditum, ducenos equites ambo praetores in supplementum sociis 
imperarent secumque transportarent, priusquam in provincias 4 
novi magistratus proficiscerentur, supplicatio triduum pro 
collegio decemvirorum imperata fuit in omnibus compitis, quod 
luce inter horam tertiam ferme et quartam tenebrae obortae 
fuerant. et novemdiale sacrificium indictum est, quod in Aven- 


tino lapidibus pluvisset. 


Campani, cum eos ex senatus consulto, quod priore anno 5 
factum erat, censores Romae coegissent censeri — nam antea 


incertum fuerat, ubi censerentur —, 


petierunt, ut sibi cives 


Romanas ducere uxores liceret et, si qui prius duxissent, ut 6 


|. 4. triduum*] gehört nur zu fuit, 
erata (näml. a senatu) ist Attri- 

but zu supplicatio, 2 fand 3 Tage 
lang statt; vgl. 27, 23, 4; 85, 9, 1; 
36, 37, 5; 40, 2, 4; a 16, 6; da- 
44, 7; 34, 55, 3: per hi- 

: 36, 2 5: per ADAC — 

] kann hier nicht be- 


20:40 
mn — (wie 2, 27 
5), da die supplieatio nieht bloß 
in Gegenwart der Decemvirn ge- 
halten, sondern von ihnen ange- 
ordnet wird; s. Marq. StVw. 3, 


262, 6. pro collegio ist — im 
Namen des Kollegiums, welches 
die supplicatio beschlossen und 
diesen BeschluB dem Senat über- 
mittelt hat, damit er ihn als Befehl 
ge s, Gell. 11, 3, 2; 15, 27, 
1; vgl. pro istratw 6, 38, 9. 
Der Senat handelt bei Sühnung 
von Prodigien immer im Einver- 
stündnis mit den pontifices und 
holt, von diesen veranlaßt, zu- 
weilen Gutachten der haruspices 
oder decemviri ein (8.42,20,2). Die 
letzteren fassen ihre Beschlüsse 
wühnlich nach Befragung der 
Ein mt Bücher (s. 21, 62, 
1, 16: monitu; 31, 12, 9: 

si, ra 3: 40, 19, 5; "4, 21, 11; 
45, 16, 6 u. a.), zuweilen auch 
ohne Befragung ‚dieser Bücher 
(s. 35, 4. 44, 7). Es ist also nur 
eine Kürze des Ausdrucks, wenn 
es heißt 39, 46, 5: per decemviros 
supplicatio indicta erat; 40, 2, 


3: prodigium . . procurari ha 
spices iusserunt; 40, 37, 3: decem. 
viri supplicationem in biduum . 
edirerunt; vgl zu 42, 
compitis] sonst gehen lie s supi 
cationes zu den Tempeln un 
ulvinaria der Götter; s. Marq. 
tVw. 3, 49; an den compi = 
wird sonst nur das römische 

der Compitalia gefeiert; s. Preller 
RM. 493; doch pe 21, 28, T. — 
luce] = interdiu, hebt, da inter 
horam . . folgt, nur den Gegen- 
satz ; hervor; 8. " HA "i rud 


2. p 

nach Angabe der etm ond duced 
mit obortae fuerant eine Tatsache 
berichtet wird: s, 28, 33, 9; vgl. zu 
30, 44, 10; Cic. S. Rosc. 4; ac. Ann. 
6, 18: quod habwisset . . quodque 
m pne e vgl. "Ohne, 
2 

bezeichnete medir wich ud 
nach neueren Berechnungen am 
17. her 188 v. Chr. statt; vgl. 
37, 

5. Üampani) s.28,4; sie müssen, 
wie die 12 tinischen olonien 
29, 31, 1, ie auch nicht römische 
Bürger si ten 
nach Rom n oder in Per- 
son sich dort ern lassen. — 
factum erat]* — fuerat]*. 

6. prius] es war also nicht ver- 
verboten gewesen; aber p e 
hatte in nieht als i 
matrimonium gegolten. — d 
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habere eas, et nati ante eam diem uti iusti sibi liberi here- 
desque essent. utraque res impetrata. de Formianis Funda- 
nisque municipibus et Arpinatibus C. Valerius Tappo tribunus 
plebis promulgavit, ut iis suffragii latio — nam antea sine 
suffragio habuerant civitatem — esset. huic rogationi quattuor 
tribuni plebis, quia non ex auctoritate senatus ferretur, cum 
intercederent, edocti populi esse, non senatus ius suffragium, 
quibus velit, impertire, destiterunt incepto. rogatio perlata 
est, ut in Aemilia tribu Formiani et Fundani, in Cornelia 
Arpinates ferrent; atque in his tribubus tum primum ex 


Valerio plebiscito censi sunt. 


8ent]* — habere eas] nüml. in 
einem matrimonium legitimum. — 
nati ante eam diem . .] die Ver- 
leihung des conubium hat keine 
rückwirkende Kraft, sondern es 
ist für die einzelnen Fülle be- 
sondere Bestütigung erforderlich; 
8. Gaius 1, 66ff. — iusti sibi li- 
beri . . essent] nach dem Grund- 
satze bei Ulpian 5, 8, 9: non in- 
terveniente conubio matris condi- 
cioni accedunt (liberi) (vgl. Cic. 
Top. 20; Rein RP. 371. 396. 401) 
waren die Kinder zwar rümische 
Bürger (8. Gaius 1, 80), aber nicht 
in der potestas des Vaters, nicht 
justi liberi, konnten also nach 
römischem Recht den Vater nicht 
beerben; s. Gaius 1, 68: si ei, qui 
deditiorum numero est . ., nupta 
sit (civis Romana), . . filtus, quam- 
vis fiat civis nus, in pote- 
statem patris non redigitur ; anders 
Liv. 4, 4, 11; vgl. 43, 8, 2. Durch 
die Verleihung des conubium wer- 
den die matrimonia zu legitima, 
die Kinder aber erst nachtrüglich 
für iusti erklärt; s. 1, 9, 14. — 
utraque res impetrata) sie erhalten 
zu dem commercium (s. 26, 34, 7 f.) 
das conubium, wie sie es früher 
gehabt hatten (s. 31,31, 11), zurück 
und werden den rómischen Bür- 

ern gleichgestellt mit Ausschluß 

es ius sulfragii, nahmen also 
etwa die Stellung von Arariern 
ein; s. Mms. MW. 3351.; Voigt, 
Ius gent. 500, Beil. 94f. 


M. Claudius Marcellus censor 


1. Formianis Fundanisque] 8.8, 
14, 10; vgl. Mms. StR. 3, 329. 
1780. — Arpinatibus] s. 10, 1, 8; 
hier ist aber nicht bestimmt ge- 
sagt, daß sie die civitas sine 
suffragio erhalten haben. — Tap- 


natus] zwar legten die Tribunen 
gewöhnlich ihre Anträge dem Se- 
nate vor, aber dies war durch 
kein Gesetz geboten (s. 4,49,6) und 
bei Erteilung des Bürgerrechtes 
wohl nicht einmal gewöhnlich; 
8.26, 83, 10; vgl. 45, 15, 3£.; Mms. 
RF. 1, 206; Lange 2, 595. — 
suffragium . . impertire] wie vor- 
her suffragii latw, die zugleich 
aktives und passives Wahlrecht, 
das ius honorum, einschloß. 

9. in Aemilia tribu . .] durch 
die Aufnahme der Bürger in die 
Tribus, welche jetzt zugleich die 
Centurien umfassen (s. zu 1, 45, 
12, erfolgt also die Erteilung 
des suffragium; das Grundeigen- 
tum der Aufgenommenen wird 
den schon bestehenden "Tribus, 
in den sie eintreten, zugelegt; 


s. Lange 1, 439. 452. — FPormi- 
ani et Fundam*] 8. 8 7. — tribu- 
bus," — Valerio plebiscito) s. 55, 


1: rogatio Petillia; 42, 21.8: ro- 
gatio Marcia. — censi sunt) nicht 
als ob sie als municipes schon 
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Sorte superato T. Quinctio lustrum condidit. censa sunt civium 
capita ducenta duodesexaginta milia trecenta duodeviginti. 
lustro perfecto consules in provincias profecti sunt. 

Hieme ea, qua haec Romae gesta sunt, ad Cn. Manlium 
consulem primum, dein pro consule, hibernanteu in Asia le- 
gationes undique ex omnibus civitatibus gentibusque, quae cis 
Taurum montem incolunt, conveniebant. et ut clarior nobi- 
liorque victoria Romanis de rege Antiocho fuit quam de Gallis, 
ita laetior sociis erat de Gallis quam de Antiocho. tolerabilior 
regia servitus fuerat quam feritas immanium barbarorum 
incertusque in dies terror, quo velut tempestas eos populantis 
inferret. itaque, ut quibus libertas Antiocho pulso, pax Gallis 
domitis data esset, non gratulatum modo venerant, sed co- 
ronas etiam aureas pro suis quaeque facultatibus attulerant. 
et ab Antiocho legati et ab ipsis Gallis, ut pacis leges dice- 


in Rom geschützt worden würen, 
sondern sie wurden jetzt zum 
ersten Male geschätzt, da sie jetzt 
römische Bürger waren, und in 
den genannten Tribus, da die 
Schätzung überhaupt nach Tribus 
gehalten wurde; s. 29, 37, 8ff. 

10. sorte)* — ducenta duode- 
sexaginta . .) vgl. 35, 9, 2. — 
consules] obgleich diese nicht un- 
mittelbar bei der Abhaltung des 
lustrum beteiligt waren. 

874—389. Anordnungen in 
Asien. Friede mit Anti- 
ochus. Polyb. 22, 21f.; Diod. 
29, 18£.; App. Syr. 38f. 44; Val. 
Max. 4, 1, ext. 9. 

1. hieme ea . .) die Jahres- 
beschreibung beginnt Liv.im An- 
schluß an Pol, der nach Olym- 
piaden rechnet, welche mit dem 
Frühuntergange des Siebenge- 
stirns (Mitte des jetzigen Novbr.) 
beginnen.— dein]* — pro con- 
sule| nach 35, 3 (vgl. 35, 1, 4) seit 
dem 15. Mürz 188, d. h. dem No- 
vember 189; vgl. zu 26, 24, 16. — 
in Asia) s. 27, 9. 

2. el ut . .] ist locker ange- 
knüpft; die Gedanken bei Pol. 
8 1: nageyivonto zQeaBetas . . 
gvugogoUoa,. orspdvovs did To 
verinnadvas tods [aldras. dnar- 


tes yàp . . éyágnoav hat Liv. 
umgestellt. — erat de Gallis . . 
de Antiocho] auch dazu ist, un- 
htet des dazwischen stehenden 
va laetior wieder socits victoria 
zu nehmen. 
9. regia. servitus] Pol. $ 2: Ind“ 
ncav . . dni tQ Óoxei» dnol:- 
Modas Tivà$ uiv qógov, ol Óà 
pcoveäs, xadólov dd nävres Ba- 
04Áux Ov 7tpoOtayuátory. — incer- 
ius in dies terror) die von Tag 
zu Tag sich erneuernde (dauernde) 
Furcht; s. zu 8, 23, 11; vgl. 2, 
12, 10; 5, 39, 6. — quo. .in- 
ferret] hängt von incertus ab; 
die Angst, in der sie ungewiß 
waren, wohin sie (die Gallier) ihr 
Ungestüm (ihre Beutelust) wie 
ein Ungewitter (vgl. 87, 41, 10) 
unter Plünderun Führen werde; 
ein etwas gesuchter Ausdruck; 
einfacher Pol. $ 2: éyággsa» .. 
RÀ) TQ row And Tüv Bapfápov» 
adrois góflovy ágnoraOa xal do- 
xeiv ànxniÁd Dai t9j$ Tovtro» Üfo:- 
e xai napavoulas. — inferret*) 
s. 85, 28, 4: quo . . reiceret; zu 
8, 84, 5; von dem Zustande in 
der Vergangenheit gesagt, in 
bezug auf fuerat. 
5. pacis leges] wie $ 6; 9, 5, 3; 
91, 11, 17. — dicerentur] s. 9, 5, 8 
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rentur, et ab Ariarathe, rege Cappadocum, venerunt ad ve- 
niam petendam luendamque pecunia noxam, quod auxiliis An- 
tiochum iuvisset. huic sescenta talenta argenti sunt imperata; 
Gallis responsum, cum Eumenes rex venisset, tum daturum 
iis leges. civitatium legationes cum benignis responsis, lae- 
tiores etiam quam venerant, dimissae. Antiochi legati pecu- 
niam in Pamphyliam frumentumque ex pacto cum L. Scipione 
foedere iussi advehere; eo se cum exercitu venturum.  prin- 
cipio deinde veris lustrato exercitu profectus die octavo Apa- 
meam venit. ibi triduum stativis habitis, tertiis rursus ab 
Apamea castris in Pamphyliam, quo pecuniam frumentumque 
regios convehere iusserat, pervenit. duo milia et quingenta 
talenta argenti accepta Apameam deportantur; frumentum 
exercitui dividitur. inde ad Pergam ducit, quae una in iis 
locis regio tenebatur praesidio.  appropinquanti praefectus 
praesidii obvius fuit, triginta dierum tempus petens, ut regem 
Antiochum de urbe tradenda consuleret. dato tempore ad eam 
diem decessum praesidio est. a Perga L. Manlio fratre cum 
quattuor milibus militum Oroanda ad reliquum pecuniae ex 
eo, quod pepigerant, exigendum misso, ipse, quia Eumenem 


— Ariarathe*) s. 26, 4; 37, 40, 
10; Pol. 8 4: ddedteı xal dinno- 
petro nepi Tv xaO a)róv. did 
xaà záeováxie néuzvov ztosoevrásc 
iBojváevo uadelv, ri doös.. — 1u- 
visset]*. 

6. sescenta*) Pol. S 7: eine» 
dEaxdasa  rálavra  Óóvras Tv 
elgrvn» Eyew; vgl. zu 39, 6; Ap- 
pian 42: Apıapddov . . dıaxdara 
tdlavra zéuvavros. — argenti) 
8.12, 2. — Eumenes] er ist noch 
nicht von Rom zurückgekehrt; 
8. 18, 3; 37, 45, 21. — leges* da- 
turum) s. 40, 1: leges . . dixit. 

1. pecuniam] das bar zu zah- 
lende; s. 37, 45, 14. — frumen- 
tum] s. zu 13, 8. 

8. principio veris] Pol. $8 9: «57« 
dac mapadudodans, nach dem da- 
maligen römischen Kalender et- 
wa im Juni oder Juli. — iwstrato] 
8. 12, 2. — profectus] von Ephe- 
sus; 8. 27, 9. — tertiis . . castris] 
also in großen Mürschen; s. Pol. 


8 9: yoduevos dvepyols Tals zxo- 
geíasc. — Apamea] s. zu 13, 5. 
— in Pamphyliam] s. 15, 5. 

9. duo milia et quingenta*] s. 
37, 45, 14; Pol.$ 8. — Pergam*| 
noch jetzt finden sich Ruinen der 
Stadt am Kestros, etwa 3 Stun- 
den von dessen Mündung. Nurhier 
wird eine königliche Besatzung 
erwähnt, sonst in keiner der Kap. 
14ff. berührten Städte. — itisj* 
— tenebatur] nach Polybius hatte 
der Befehlshaber keine Order er- 
halten, abzuziehen. 


10. ad eam diem) an diesem 
Tage, "auf diese Stunde. — de- 
cessum)*. 

11. Pergal* — Oroanda*| s. 1», 
2. 19, 1; hier ist jedoch nicht 
bemerkt, daß sie nur einen Teil 
der 200 Talente bezahlt haben. 
— Ewmenem] 3.86. — decem le- 
gatos) sie sind ein Jahr vorher 
gewühlt worden (s. 37, 55, 7) und 
Scheinen so lange in Rom ge- 
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regem et decem legatos ab Roma Ephesum audierat venisse, 
iussis sequi Antiochi legatis Apameam exercitum reduxit. 

Ibi ex decem legatorum sententia foedus in haec verba 
fere cum Antiocho conscriptum est: 'amicitia regi Antiocho 
cum populo Romano his legibus et condicionibus esto: ne quem 
exercitum, qui cum populo Romano sociisve bellum gesturus 
erit, rex per fines regni sui eorumve, qui sub dicione eius 
erunt, transire sinito neu commeatu neu qua alia ope iuvato; 
idem Romani sociique Antiocho et iis, qui sub imperio eius 
erunt, praestent. belli gerendi ius Antiocho ne esto cum illis, 
qui insulas colunt, neve in Europam transeundi. excedito 
urbibus, agris, vicis, castellis cis Taurum montem usque ad 
Halyn amnem et ab ea valle Tauri usque ad iuga, qua in 


blieben zu sein; die Verhand- 
lungen 37, Kap. 52ff. haben wohl 
lange gedauert. — venisse] Pol. 
22, 22, 6: oí Óáxa npsoßsvral xai 
ó facie E)uévne de "Egeoov 
xatémAevcavy, fn Tijs Vepelas 
4vagyouésyrs. — audierat]*. 

85. 1. ex decem legatorum sen- 
tentia . . conscriptum est] s. 58, 
11; vgl. 33, 30, 1: decem legat 
ab Boma venerunt, m ex 
consilio pax data Phi "po in has 
leges est. Diese bei Pol. fehlende 
Angabe ist schwerlich genau; der 
Vertrag war bereits abgeschlossen 
(s. 37, 55, 8), den Gesandten war 
nach 37, 56, 1 nur überlassen, im 
einzelnen Anordnungen über die 
abgetretenen Länder zu treffen; 
vgl. Pol. $ 10: 2do&s» odv abro: 
xvpáGga, np&rov rà nods vor 'As- 
tíoyov Ópxi« xal Tas ovy Orjxas .. 
4& aóvrÓ» TO» dyjpántov 
nosetodas Tàs Óia^r vec. In dem 
definitiven Frieden war einiges 
hinzugefügt (s. $ 9. 18 u. a.), an- 
deres genauer bestimmt als in 
den Friedensprüliminarien 37, 45, 
141f. — in haec verba fere*] d.h. 
folgendes war etwa der Wortlaut. 
— cum Antiocho]*. 

2. amicitia) s. 34, 57, 8. — An- 
tiocho*) — condicionibus] nicht 
wesentlich von leges verschieden; 
8. zu 31, 11, 17. — ne quem . . 


transire sinito] s. 11, 2; dies ist 
37, Kap. 45 nicht erwähnt, ver- 
stand sich aber nach den Grund- 
sätzen der Römer von selbst. — 
neu]t — neu qua)”. 

8. praestent]* — illis) — in- 
8ulas] wahrscheinlich die zwischen 
Asien und Griechenland liegen- 
den; Pol 28, 4: un molsurgca: 
Avrioyov tois dni talc vıiaoss, 
unds Tols xaxd. v)» Eioannv. — 
colunt] s. zu 15, 9. — in Euro- 
pam transeundi) ist ungenau (vgl. 
die vorhergehende Stelle aus Pol.); 
Liv. hat hauptsächlich an den 
thrakischen Chersones gedacht. 

4. ezcedito]* — urbibus . . ca- 
stellis) Pol. $8 5: 4xyo»petvo) nólsoov 
xai ycas. — cis Taurum mon- 
tem usque ad Halyn amnem*] 
die Räumung des Gebietes cis 
Taurum montem (s. zu 39, 17) ist 
der Erfolg des erst nach Anti- 
ochus’ Besiegung unternommenen 
syrischen Krieges, die Eroberung 
der Landschaften usque ad Ha- 
lyn amnem ist das Ergebnis des 
galatischen Feldzuges. Beides 
wird zusammenfassend hervorge- 
hoben von Strabo 6, 4, 2, S. 287: 
ot 9' "Ellnves xal Maxedóssc xi 
wis Aoface ol Bvróc Alvos xai Toü 
Tadpov (vgl. 11, 1, 7, S. 492; 12, 
1, 3, S. 534). Der zweite Punkt 
(die Halys-Grenze) ist, wie es 
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Lycaoniam vergit. ne qua praeter arma efferto ex iis oppidis, 
agris castellisque, quibus excedet; si qua extulit, quo quaeque 
oportebit, recte restituito. ne militem neu quem alium ex 
regno Eumenis recipito. si qui earum urbium cives, quae 
regno abscedunt, cum rege Antiocho intraque fines regni eius 
sunt, ÁApameam omnes ante diem certam redeunto; qui ex 
regno Ántiochi apud Romanos sociosque sunt, iis ius abeundi 
manendique esto, servos seu fugitivos seu bello captos, seu 
quis liber captus aut transfuga erit, reddito Romanis sociisque. 








elephantos tradito omnis neque alios parato. 


scheint, erst nachträglich von den 
zehn Kommissaren in den Frie- 
densvertrag aufgenommen wor- 
den, um zwischen den Interessen- 
sphären der Römer und des An- 
tiochus eine Grenzlinie im Osten 
festzusetzen, die der König bei 
etwaigen späteren kriegerischen 
Unternehmungen beachten sollte. 
— ab* ea valle] d. h. dem Flußtal 
des Halys. Die Grenze wird nicht 
genau angegeben; aber die hier 
angedeutete Demarkationslinie 
wird wohl ungeführ mit der West- 
.grenze Lykaoniens, das an Eu- 
menes abgetreten war, zusammen- 
fallen sein. Bei Polybius ist 
e Stelle ausgefallen; er spricht 
wie Diodor und Appian nur von 
Aola ı) Ani ade roü Tajpov ndca 
(ebenso Liv. 37, 45, 14. 55, 5) ohne 
Zusatz. — Tauri usque ad iuga*] 
ist zusammenzunehmen, da der 
Taurus als Subjekt zu vergit ver- 
standen werden muß. Die Vor- 
anstellung von Tauri ist auf- 
fallend, da der Leser geneigt ist, 
es mit valle zu verbinden, — in 
Lycaoniam* vergit] vgl. Strabo 
12, 6, 1, S. 568: d Ta)gos ó Tr)» 
Kannadoxtav deilwow xal Tw 
Avxaovíav rıgds Tods Ünepxesud- 
vous Kilıxas to) Toayewras. 


v 


5. ne qua ..] Pol. $ 6: un s£a- 
yayétc undày any vv nov, dy 
gégovoiww oí atgatiO Tar. — prae- 
ter]* — efferto])* — excedet]* — 
quo quaeque*) d.h. jedes an den be- 


tradito et naves 


treffenden Ort; Pol. $8 6: ed 24 rs 
tTuyydvovow dzcevnveyuévos, xa- 
sordrooav má» eis rdc aórás 
ndheıs. — recte) 8. 34, 35, 4. 


6. cives]* — abscedunt) abgehen, 
“verloren gehen’, statt des här- 
teren divelluntur, selten so ge- 
braucht; s. zu 9, 3, 5; vgl. Ovid 
Met. 5, 376. — inira fines] wenn 
sie sich in dem Gebiete, welches 
Antiochus behält, zufällig auf- 
halten, sollen sie . . gebracht 
werden, damit sie der König 
nach Genehmigung des Friedens 
nicht zurückhalten könne; Pol. 
8 8: usta Óvyvápedse slow Asrıi- 
6yov. — ante diem certam] fehlt 
bei Polybius; man erwartete ein 
bestimmtes Datum. — redeunto)*. 


7. sociosque*] über que, wo man 
ve erwartete, 8. zu 10, 9, 5. — 
sunt] — fugitivos] 8. 11, 4. — 
captus aut (transfuga) Pol. $8 10: 
roüs didvras xai Tods abrowoäs.- 
vavras, xal el va alyudiardr 
zoe» silrypaoıw; vgl. 35, 29, 11: 
perfuga. Polybius schiebt hier 
an der rechten Stelle die Forde- 
rung der Herausgabe des Hanni- 
bal usw. ein, die Liv. erst $ 15 
bringt. 

8. elephantos) ebenso Diodor und 
Appian; Polybius hat den merk- 
würdigen Zusatz: rods dv Lfza- 
uela ndvras; dagegen Appian 39: 
llégas ras, doove Exc. — 

8. zu 2, 82, 10; doch erwartete 
man an u. St. neve. — naves lon- 
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longas armamentaque earum, neu plures quam decem naves 
lecías neve plures quam ** naves actuarias, nulla quarum 
plus quam triginta remis agatur, habeto neve monerem belli 


causa, quod ipse illaturus erit. 


neu Sarpedonium promunturia, 


gas) Pol. S 13: rds vaüs ràs ua- 
xods, größere Kriegsschiffe über- 
haupt; s. 91, 14, 3. — plures quam] 
s. 4, 16, 1; gewöhnlicher ist plus 
quam wie im folgenden; s. 4, 52, 
1; 39, 32, 7. — naves tectas*] 
8. 83, 30, 5: mavis ommis lectas 
tradere praeter quinque; es hütte 
auch naves constratas heißen kön- 
nen (Pol $ 18: unxers éyéro nààv 
déxaxataggáxtowv); 8.35, 46, 
3; vgl. 80, 97, 3: naves rostratas 
praeter decem triremes traderent. 
— maves** acluarias] man ver- 
mi8t die Angabe der Zahl. Die 
actuariae sind Schiffe mit einer 
Ruderbank und einer gróferen 
oder kleineren Zahl von Ruderern 
(die lembi, celoces, cercuri usw. 
mit umfassend); s. 21, 28, 9; 25, 
30, 10; Caes. BG. 5, 1, 3. — nulla 
quarum* . .] nulla ist an die 
Spitze des Relativsatzes gestellt, 
um den Begriff stark hervorzu- 
heben; so ófter bei Liv., z. B. 41, 
4; 42, 1, 11. 11, 2; zu 32, 26, 7. 
— mj* — monerem*| nach 
der Analogie von derjens, Teens 
gebildet; vgl. 29, 9, 8: hexeres; 
37, 23, 5: teres. Auch die 
Moneren sind Eindecker mit einer 
Ben Zahl Ruderer, welche als 
riegsschiffe zwischen den naves 
longae und naves actuariae stan- 
den (vgl Tac. Hist. 5, 28), aber 
wegen der geringen Verschieden- 
heit oft zu den letzteren gerech- 
net wurden. — belli causa . .] 
scheint sich auf naves actuarias 
und auf monerem zu beziehen, 
der Sinn also zu sein: der Kónig 
solle zum gewóhnlichen Gebrauche 
höchstens 10 Kriegsschiffe halten 
und zu einem Kriege, den er 
selbst unternehme, höchstens so 


ne navigato citra Calycadnum 
extra quam si qua navis pe- 


und so viele actuariae (aber mit 
höchstens 30 Ruderern) und keine 
moneris bauen lassen dürfen; vgl. 
App. 39: sas sarappdxtous &yeın 
dvadena uóvac, als ds vobs )75- 
xdovs 7toÀléuov xaTáQyssv, noheuod- 
uevov Óà xai xÀéo0 yoijaOa. 

9. Calycadnum* neu Sarpedo- 
"ium promunturia] ebenso An 
pian; dagegen Pol. $ 14: ,479à 
zÁe(togay éni Trade ToU Kaàv- 
xáóvov áàxpotnoíov; der Kaly- 
kadnos, j. Gjök-Su, war der ein- 
zige größere Fluß des rauhen 
Ciciliens; er hatte an der Mün- 
dung ein Vorgebirge. das aber 
ebenso wenig hoch war als das 
80 Stadien südlich von ihm be- 
ginnende Sarpedonium, j. Lisan 
el Kabbeh; vgl. den Stadiasmus 
219: dnd zoü zorauov (lem Ka- 
lykadnos) #73 dxpav duudön ore- 
v)v Zapındowiar xalovusenv ova- 
dıa dydonxovra;, Strabo 14, 5, 4, 
S. 670: ddüs yap dorw N ToU 
Kalvaadvov dnßokr) zduyarrı n6- 
va noodoav Äxpav, N xaàletra: 
Zapınddv. ninolov Ó dori toU 
Kalvxadvov xai rd Zepipıov nal 
adrn äxpa; Plin. 5, 92. Zur Sache 
vl Mms. RF. 2, 535; E. Meyer 
Rh. M. 36 S. 126. — neu Sarpe- 
donium] das dazwischenstehende 
neu, welches nur et vertritt, hin- 
dert nicht die Auslassung der 
Prüposition; s. 42, 41, 5: nec; zu 
29, 31, 1. — extra quam) statt 
des gewöhnlichen praeterquam ; 
zu extra quam si vgl. 39, 18 7: 
extra quam si qua; s. auch 26, 
34, 6. Das Verbot, weiter nach 
Westen zu segeln, bezog sich 
wohl nur auf Kriegsschiffe, nicht 
auf Handelsschiffe. Am Kaly- 
kadnos lag die bedeutende Stadt 
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milia modium.  Eumeni regi talenta trecenta quinquaginta 14 
intra quinquennium dato et pro frumento, quod aestimatum 
est, talenta centum viginti septem. obsides Romanis viginti 
dato et triennio mutato, ne minores octonum denum annorum 


neu majores quinum quadragenum. 


si qui sociorum populi 


Romani ultro bellum inferent Antiocho, vim vi arcendi ius 
esto, dum ne quam urbem aut belli iure teneat aut in ami- 


citiam accipiat. 


quingenta" — pendat) Pol. $ 19: 
un Eharrov dixdro (wiege) rd ra- 
kavrov jAugdw Puuaxv àydoj- 
xovta. 

14. Eumeni . . trecenla quin- 
quaginta . .] wahrscheinlich sin 
von den 400 Talenten (87, 45, 14) 
bereits 50 gezahlt worden. — 
quod aestimatum est*) die Ab- 
schätzung hatte der König selbst 
vorgenommen; vgl. Pol. $ 21: 
xadods driunoev 6 Baouksis Asct- 
oxyos, rdAavra dxardv elnoos dtd 
xai dpayuds yıllas Ötanoolas óxvó) ; 
den Zusatz d ovveyoproev Eöus- 
uns Aafety, yabav edageorovudsny 
davtg hat Liv. nicht aufgenom- 
men. 

15. triennio . .] im Verlauf von; 
der in der ue" ederholung 
(quo ist nicht angegeben; 
ebenso Polybius $8 22: GE ird 
Toi € àzootélAo» ; Appian: 
ra dunpa dıd Toserlas dvaldooeıy, 
qopoíc ze ToO nasdös "Avtióyov. 
Daß Antiochus' Sohn gleichen Na- 
mens als Geisel in Rom war, 
zeigt 42, 6, 9; im Triumph hatte 
er nicht aufgeführt werden kön- 
nen, da dieser bereits gehalten 
war; 8.91, 59, 2. — ne mores... 
neu maiores . .] s. 11, 6; die durch 
den Genitiv octonum denum an- 
norum und quinum quadragenum 
bezeichnete Beschaffenheit hat 
sich an das Beziehungswort ob- 
sides angeschlossen (s. zu 7, 18, 1), 
während wir eine adverbielle 
Maßbestimmnng anwenden: "von 
nicht mehr. . weniger als’ usw.; 


controversias inter se inre ac iudicio discep- 


vgl. Suet. Aug. 38: qui maiores 
annorum quinque et triginta re- 
tinere eum (equum) nollent; Gaius 
1, 20: maiores triginta annorum 
servi; Liv. wendet sonst andere 
Formen an; s. zu 22, 11, 9 und 
25, 5, 8; vgl. zu 22, 57, 9. Den 
Zusatz bei Pol. $ 28: 4d» 34 c: 
Ó,agessjop T&v»  dnodidouévowv 
pgnuatov, TQ éyouévq Frei dno- 
drwmoas hat Liv nicht aufgenom- 
men. 

16. sociorum populi Romani] 
Pol: ic ra» nxóÀso» 7? Tüv 
dOwv&v, ngóc à yöypanras uy) 7xo- 
keusiv ivt(oyov; vgl. S 3f. — 
ultro) agressiv; vgl. $ 8; 42, 23, 
8. — inferent]* — bell iure te- 
neat] als Preis der Eroberung 
dauernd in Besitz behalte. 

B 17. sure ac judicio] z£ da8 der 

e von dem äger ge- 
laden in dem Gerichte erscheint 
und hier vor dem Magistrate (in 
iudicio) nach dem regelmäßigen 
Bechtsverfahren den Prozeß führt; 
es sind Rekuperatorengerichte ge- 
meint; s. zu 26, 48, 8; Plebisc. 
de Term.: magistratus . . quoia 
de ea re iuris dictio erit, 
de ea re in ious aditum erit, sta 
de ea re ious deicunto, iudicia . . 
danto, «tei iei eos (leiberos ser- 
vosve) recuperare possint. Diese 
Gerichte sollen eine bleibende Ein- 
richtung sein und über erst künf- 
ug streitig werdende Punkte ent- 
scheiden, wührend $ 11 sich auf 
die Ordnung der gegenwürtigen 
Verhältnisse bezieht. — discep- 
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tanto aut, si utrisque placebit, bello de Hannibale Poeno 
et Aetolo Thoante et Mnasilocho Acarnane et Chalcidensibus 
Eubulida et Philone dedendis in hoc quoque foedere adscrip- 
tum est et ut, si quid postea addi, demi mutarive placuisset, 
ut id salvo foedere fieret, consul in hoc foedus iuravit; ab 
rege qui exigerent iusiurandum, profecti Q. Minucius Thermus 
et L. Manlius, qui tum forte ab Oroandis rediit. et Q. Fabio 
Labeoni, qui classi praeerat, scripsit, ut Patara extemplo pro- 
ficisceretur quaeque ibi naves regiae essent, concideret crema- 
retque. profectus ab Epheso quinquaginta tectas naves aut 
concidit aut incendit. Telmessum eadem expeditione territis 
subito adventu «classis oppidanis recipit. ex Lycia protinus, 
iussis ab Epheso sequi qui ibi relicti erant, per insulas in 
Graeciam traiecit. Athenis paucos moratus dies, dum Piraeum 
ab Epheso naves venirent, totam inde classem in Italiam re- 


duxit. 


tanto]! — aut si . . bello*] dies 
hat Polybius nicht, und der Zu- 
satz ist unpassend, da der Krie 
von einem veranlaßt, nicht nac 
Übereinkunft begonnen wird, dem 
Antiochus aber der Angri krieg 

3 untersagt uud das Verfahren 
ei einem Defensivkriege $ 16 ge- 
ordnet ist. 


18. de Hannibale] s. zu $ 7; 97, 
45, 12; von Hannibal ist seit 37, 
24, 11 nichts berichtet worden; 
nach Nep. Hann. 9 und Iust. 32, 4,3 
ist er nach Kreta entflohen; vgl. 
Plut. Flam. 20. — Aetolo] ist ge- 
genüber Poeno chiastisch voran- 
gestellt; vgl. 40, 24, 7. — Mna- 
silocho* — Philone]* — ut . . ut] 
8. Zu 37, 50, 6. 


89. 1. consul] genauer 37, 1: 


pro consule; nachdem alles fest- 


estellt ist, wird von dem damit 
eauftragten Feldherrn der Ver- 
trag beschworen, wie 1, 24, 9 
durch den pater patratus im Auf- 
trage des Künigs; vgl. 30, 43, 9. 
An u. St. wird der Fetial nicht 
erwähnt; s. Marq. StV w. 3, 399; 
Mms. StR. 1, 235; vgl. die Stelle 
aus Appian zu 37, 55, 2. — ex- 


igerent]* — Minucius] s. 37, 55, 
1; er ist einer der 10 Gesandten. 
— Oroandis*] s. 18, 2. 37, 11. 

2. Fabio] s. 37, 60, 2. — prae- 
erat]* — scripsit*] näml. der Kon- 
sul. — Patara] s.31, 45, 2. — 
concideret] “zerhauen’; die bos- 
ortes bei 


Polybius noch Livius. — crema- 
retque*| diesen Auftrag führt Fa- 
bius nicht wörtlich aus; s. $ 3: 
aut incendit. 

3. quinquaginta] vgl. 37, 30. °. 
— tectas) die Zahl der kleineren 
(s. 38, 8) ist als unwichtig nich: 
angegeben. — Telmessum*| a. 37, 
56, 4. — recipit*) 8. 42, 12; nacb- 
dem über die Stadt schon lange 
verfügt worden ist, wird sie erst 
jetzt eingenommen ; vielleicht hat- 
te sie sich empört, um nicht ven 
den übrigen lycischen Städten 
losgerissen zu werden. 

4. iussis) nüml. die Leute, dir 
zur Flotte gehörten; Kühn. 25*. 
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Cn. Manlius, cum inter cetera, quae accipienda ab Anti- 5 
ocho erant, elephantos quoque accepisset donoque Eumeni 
omnis dedisset, causas deinde civitatium, multis inter novas 
res turbatis, cognovit. et Ariarathes rex parte dimidia pe- 6 
cuniae imperatae beneficio Eumenis, cui desponderat per eos 
dies filiam, remissa in amicitiam est acceptus. civitatium autem 7 
cognitis causis decem legati aliam aliarum fecerunt condi- 
cionem. quae stipendiariae regi Antiocho fuerant et cum po- 
pulo Romano senserant, iis immunitatem dederunt; quae par- 8 
tium Antiochi fuerant aut stipendiariae Attali regis, eas om- 
nes vectigal pendere Eumeni iusserunt. nominatim praeterea 
Colophoniis, qui in Notio habitant, et Cymaeis et Mylasenis 
immunitatem concesserunt; Clazomeniis super immunitatem et 9 
Drymusam insulam dono dederunt et Milesiis, quem sacrum 


5. cum . , deinde] s. zu 37, 52, 
5. — dedisset|* — inter novas 
res] bei der Umgestaltung der 
politischen Verhältnisse; vgl. 34, 
al, 4, 

6. Ariarathes] 5. 37, 5. — fili- 
am] s. 42, 29, 4; vgl. App. 5; 
Diod. 31, 28; Pol. 24, 13: Mallsos 
d ávOUmaros tgiaxócia  Tálavta 
noafduevos mtapd Apıupgadov gi- 
Àov alrdv dnowjoaro Poualomv. — 
remissa|*. 

7. cognitis causis] als Schieds- 
richter. — condicionem] s. 25, 40, 
4; vgl. 34, 51, 4; Pol. 24, 1: ror 
piv nspl yapas NM ypnuátowv .. 
dsapspoudvos nöheıs — dztéÓcoxav 
Öuokoyovußwas &ugorépows, dv als 
Üsaxgac raovras ztepgi Tw dy perf 
rovuévow, rw Óà nepi rdv ÜLww 
£zowjoavTO ÜudAn ver rouaÜTQV, — 
Jg stipendiariae . . fwerant) 

ol $ 2: doa; TOv aó rorvóncrv 
zÓhs»w 7tpdtepor ÓneTélovy Avri- 
óy« göpor. — is] — immuni- 
tatem| daB sie auch liberae sein 
sollen, ist schon 37, 55, 6 ausge- 
seen an u. St. wird gegen- 
über stipendiariae nur die Immu- 
nität hervorgehoben; diese ist zu- 
nächst Freiheit von Abgaben an 
den König (Pol: 4zélesaw röv 
gógov), umfaßt aber zugleich die 

T. Liv. VIIL 2, 


Steuerfreiheit den Römern m- 
über; s.44, 4; 55, 46, 10; Kuhn 
2, 11. 51. 

8. quae partium. . fuerant] 
vgl. 4 54, 26; Pol $ 3: es dé 
zus daooräca rjs Prrwalmv 
pias Avtiöyg ovveroltuour, 
radras dadlevoar Edueven didóvaa 
robs Avrıoyw Ouarerayuévovs ef 

ove; daB sie abgefallen sind, hat 
piv. nicht bemerkt. — in Notio*] 
in, weil Notium hier Bezeichnung 
des Landes, nicht der Stadt ist; 
vgl. Cie. Att. 7, 3, 10; Pol $ 4: 
ros rd Nöriow oixobwvrae; ZUr 
Sache 3. 37, 26, 5; diesen und 
den folgenden Gemeinden werden 
auBer der Freiheit und Immuni- 
tüt noch besondere Vorteile für 
ihre Treue als Geschenk ($ 9: 
dono; Pol & 8: Jogsáv —— 
xav) nach dem Senats- und Volks- 
beschluß verliehen. —  Cymaeis| 
sie scheinen den Abfall (37, 11, 15) 
wieder gutgemacht zu haben. — 
Mylasenis*] lasa in Karien; 
45, 25, 13 werden die Bewohner 
als Mylasenses bezeichnet; vgL 
36, 20, 3: Coronenses. 

9. Clazomeniis] die Stadt liegt 
westlich von Smyrna. — Dı 
musam*) nördlich von Clazew- 
nae; vgl. Plin. 5, 137. s 

AM 





10 


1 


pr 


12 


18 


14 


15 


LIBER XXXVIII. CAP. 39. a. u. c. 566. 


194 
appellant agrum, restituerunt et Iliensibus Rhoetium et Ger- 
githnm addiderunt, non tam ob recentia ulla merita quam 
originum memoria. eadem et Dardanum liberandi causa fuit. 
Chios quoque et Zmyrnaeos et Erythraeos pro singulari fide, 
quam eo bello praestiterunt, et agro donarunt et in omni 
praecipuo honore habuerunt. Phocaeensibus et ager, quem 
ante bellum habuerant, redditus et, ut legibus antiquis ute- 
rentur, permissum. Rhodiis affirmata, quae data priore de- 
creto erant: Lycia et Caria datae usque ad Maeandrum amnem 
praeter Telmessum. regi Eumeni Chersonesum in Europa et 
Lysimachiam, castella, vicos, agrum, quibus finibus tenuerat 
Antiochus, adiecerunt; in Asia Phrygiam utramque — alteram 


. . agrum] Pol. $ 5: rj» (egdv 
qdpav . ., $e dıd robe noleulovs 
rooregov 8Í«yóonoav; die Stadt 
solte die Einkünfte von dem 
sacer ager haben. 

10. et Iliensibus . . causa fit) 
ist bei Polybius ausgefallen; über 
die Orte s. 37, 37, 11f. Zur Sache 
vgl Tac. Ann. 12, 58. —  Ehoe- 
tium*J 8. 91, 9, 7. 37, 1. — Ger- 
fium] östlich von Dion, im 

dagebirge; s. Strabo 13, 1, 19, 
S. 589: £v «1f Aauwaxns]; T0706 
edaunekos l'gyt(Ouov; Herod. 7, 
43; 5, 122; die alte teukrische, 
mit der Sage von Aeneas in Ver- 
bindung stehende Stadt war von 
Attalus zerstórt worden; Kuhn 
2, 274. — ob . . merila] ob be- 
zeichnet hier wie gewöhnlich (s. 
jedoch zu 21, 2, 6: ob iram) die 
durch die Verhültnisse gegebene 
Veranlassung oder Ursache; der 
Abl. memoria den inneren Grund: 
weil sie sich erinnerten; s. zu 33, 
45, $; zu dem Wechsel in der 
Form des Ausdrucks vgl. 36, 24, 
6. — ori inm memoria] 8. zu 26, 
13, 16; vgl. Praet. 4; egen 35, 
97,8: Romanis laetis origine sua. 
— eadem . . causa fuit] manche 
glaubten, die römischen Penaten 
seien die in den samothrakischen 
Mysterien verehrten Götter ge- 
wesen, welche Dardanus in die 
von ihm erbaute Stadt Dardanus 


und Aeneas von da nach Rom ge- 
bracht habe; s. Dion. 2, 66; Macr. 
8, 4, 9; CIL.IS. 167. — Darda- 
num] s. 37, 9, 7. 

11. Chios . . Erythraeos s. 37, 
27, 2. — Zmyrnaeos*] s. 37, 54, 
2. — praestiterunt*] — agro) Pol. 
$ 6: 4 pa» ztpoctreiwcas, Hs Exa- 
Oto. xatd TO ztapóv dneduduorr, 

12. Phocaeensibus*] s. 37, 31, 
8if.; Kuhn 2, 43. 35. — legibus 
antiquis uterentur] Autonomie ; 
Pol$ 7: rd zarpıo» nolfrevea, 
ihre ganze Verfassung. 

13. affirmata] ' bestátigt'; s. 37, 
55, 5. 56, 6. — Lycia . .] erklä- 
rendes Asyndeton. — usque ad 
Maeandrum| gehört nur zu Ca- 
ria; genauer Polybius: dedorres 
Avxíar xai Kaplas rà uégps Maı- 
asögov. — Telmessum]*. 

14. Chersonesum* et . .] dies 
war 37, Kap. 56 für Eumenes 
noch nicht bestimmt; vgl. 37, 54, 
11; Pol. & 9: Xeppdvnoor xal 
Avosudysıav xad TA 7ztQooopobvra 
roírow dpiuara xai yoópar, Ys 
Arrioyos é&zoye. — agrum]". 

15. in Asia ..] wie 37, 56, 2. 
— Phrygiam utramque) 8. 35, 54, 
11. 56, 2; dagegen Strabo 12, 4, 
3, S. 569: odros Ó' Foriw d IIpor- 
olas d.. rfe Mg ^ "Elumonórrov 
Povylas dvaords xarà ovußdorıs 
role Arralmols, jv ol uiv od- 
repos bndiorv umpdv Dov:tar, 
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ad Hellespontum, maiorem alteram vocant — et Mysiam, quam 
Prusia rex ademerat ei, restituerunt et Lycaoniam et Milyada 
et Lydiam et nominatim urbes Trallis atque Ephesum et Tel- 
messum. de Pamphylia disceptatum inter Eumenem et Anti- 
ochi legatos cum esset, quia pars eius citra, pars ultra Taurum 
est, res integra ad senatum reicitur. 

His foederibus decretisque datis Manlius cum decem legatis 


Enstvos Ó Anlarnrov Àvóuacas. 
Prusia*] zu der Namensform 
vgl. 1, 8, 9: Proca; zu 29, 12, 14. 
Die Sache ist nicht weiter be- 
kannt; Polybius sagt: ods (Mv- 
cods) neoregow adrds (Iloovoías?) 
-taps0xevdoaro, Was nicht ver- 
ständlich ist. — ademerat ei*] 
näml. Eumeni. Zu restituerunt 
gehört wie zu adiecerunt das 
vorhergehende regi Eumeni ($ 14). 
16. Lycaoniam*) s. 38, 4; das 
Land zwischen Kappadocien, Ci- 
licien, Phrygien, Galatien. — Mi- 
lyada*) s. Strabo 13, 4, 17, S. 631: 
Iia Ó' éoviv fj and Tüv xatd 
Teounoodv orevöv xai Tüs eis ro 
&vtös Tod Taipov UnepdHosws ài" 
avra» Anl "lIoıwda naparelvovoa 
dos) udgpı Zayalacooü xal Tíj6 
Zdinauéov ydpas, 80 daB sie das 
nicht besonders erwühnte Pisidien 
(3. 37, 54, 11) zum Teil umfaßt; 
das übrige ist in Pamphylien 
und Phrygien miteinbegriffen; s. 
Kuhn 2, 293. 297ff. — nomina- 
tim urbes Trallis* ..) Pol. $ 10: 
ToálAew, Eyeoov, Teiusoodr. 
tadras uà»v oóv Hamav EOuévs 
ras Ówpsác. — Telmessum] s. zu 
37, 56, 4. 
17. Pamphylia) s. 15, 5. — pars 
eius citra, pars ultra* Taurum 
est] vgl. 25, 6, 9: alteros qui ci- 
tra, alteros qui ultra quinqua- 
gensimum lapidem . . inspicerent; 
29, 19, 10: pro Scipione et ad- 
versus Scipi ; 99, 4, 9: supra 
sublerque terram; zu 5, 35, 4; 
zur Sache vgl. Pol $ 11: Zius- 
zrovs uà» elvas gáoxovtos abtÜ)v 
Pamphylien) 4z4 ráde roO Tav- 
eov, TO» dà nag rrióxov ne- 


oßevrör» £x dxeiva. Das ursprüng- 
liche Pamphylien, welches sich 
von Olbia an in einer Ausdehnung 
von 640 Stadien um den Pam- 
phylischen Meerbusen zog (s. Stra- 
o 14, 4, 1, 8. 667), lag, wenn 
der Taurus bei dem promuntu- 
rium sacrum begann, óstlich von 
diesem oder berührte ihn nur an 
der westlichen Grenze; s. Kuhn 2, 
99. 297 if. Man wußte aber schon 
im Altertum, daß die Gebirge bis 
zur rhodischen Peraea mit dem 
Taurus zusammenhingen (s. Stra- 
bo 14, 2, 1, S. 651), und bezeich- 
nete auch das im Norden die 
Landschaft Cilicien begrenzende 
Gebirge besonders als Taurus 
(als cilicischen Taurus). Daß an 
diesen zu denken sei, behauptet 
Eumenes, und er behält damit 
recht; es soll also Pamphylien 
bis zu der an der Westgrenze 
Ciliciens zum Meer schroif ab- 
fallenden Tauruskette, d.h. ganz 
Pamphylien, abgetreten werden. 
[Aus Polybius ergibt sich, daß 
es sich um ganz Pamphylien 
handelt; pars . . pars bei Li- 
vius ist, wie man annehmen muB, 
ein auf einem Mißverständnis 
beruhender  Ubersetzungsfehler.] 
Nach Pol. 22, 22, 1ff. übergab der 
Kommandant die Festung, nach- 
dem er von Antiochus Instruktion 
eingeholt hatte. Das Land scheint 
für frei erklärt worden zu sein; 
8. 44, 14, 3. — res integra*] s. 27, 
25, 2; 39, 88, 6; vgl. 9, 42, 10; 

91, 9, 10. 
10—41. Heimkehr des Man- 
lius. Pol. 22, 24; App. Syr. 43. 
1. foederibus, wie 37, 56, $, 

13* 


[n 


6 


17 


10 


ww 3 


or 
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omnique exercitu ad Hellespontum profectus, evocatis eo regulis 
Gallorum leges, quibus pacem cum Eumene servarent, dixit; 
denuntiavit, ut morem vagandi cum armis finirent agrorumque 
suorum terminis se continerent. contractis deinde ex omni ora 
navibus et Eumenis etiam classi per Athenaeum, fratrem regis, 
ab Elaea adducta copias omnes in Europam traiecit. inde per 
Chersonesum modicis itineribus grave praeda omnis generis 
agmen trahens Lysimachiae stativa habuit, ut quam maxime 
recentibus et integris iumentis Thraeciam, per quam iter vulgo 
horrebant, ingrederetur. quo profectus est ab Lysimachis 
die, ad amnem Melana, quem vocant, inde postero die Cypsela 
pervenit. a Cypselis via decem milium fere silvestris, angusta. 
confragosa excipiebat, propter cuius difficultatem itineris in duas 
partes divisus exercitus, et praecedere una iussa, altera magno 
intervallo cogere agmen; media impedimenta interposuit; plaustra 
cum pecunia publica erant pretiosaque alia praeda. ita cum 
per saltum iret, Thraecum decem haud amplius milia ex quat- 
tuor populis, Asti et Caeni et Maduateni et Coreli, ad ipsas 


wo nur der Vertrag mit Anti- 
ochus erwühnt ist; das Kap. 39 
Berichtete ist infolge des Senats- 
beschlusses nach den Dekreten 
der 10 Legaten angeordnet wor- 
den. — datis) wie leges dare 37, 
6; vgl. das sogleich folgende leges 
dizit. — cum Ewmene] nicht mit 
Rom; das Volk bleibt frei; vgl. 45, 
20, 1; Pol. $812 Boviduevos .. và 
nods rovs l'adáras doyalltrodaı. 

2. denuntiavit*] ohne Verbin- 
dung, was hier sehr hart ist. — 
morem*| s. 16, 10 ff. 

9. classi*] s. zu 28, 41, 8. — ad- 
ducta] näml. ad Hellespontum. 

4. modicis*] — omnis generis] 
8. 39, 40, 7; vgl. 97, 53, 9. — 
trahens) nüml. secum, wie 15, 14. 
52, 5. 9, 17, 6. 19, 5. — iter .. 
horrebant] s. 28, 25,2; 80, 28, 11; 
89, 51, 4. 

5. Lysimachia]* —  Melana*; 
Plin. 4, 48: a Dorisco incurvatur 
ora ad Macron tichos .. , circa 
quem locum fluvius Melas, a quo 
sinus appellatur. oppida Cypsela, 
Bisanthe ..; vgl. $ 48. — Cyp- 
8ela*] s. zu 41, 4. 


6. Cypselis] — angusta) val 
41, 5; 9, 2, 1. — confragosa) s. ?: 
92, 9. — excipiebat] wie 41,5. — 
ifineris]* — magno intervallo) s». 
die Unvorsichtigkeit andeuten 
die Appian schärfer tadelt: d4ó;o: 
záuzap dpa OSépovs .. dd Opr 


uns deve, OTevy))v xal uaxpds x9 — 


ddoßarov ddóv .. oüre Tor otpc 


vóv de udon mollà Q«Àdw .. otv 


ra Oxrvogópa owwrdfas ds idyou 
ópOiove (zwischen die Manipel 


iv" eöprilaxrörepa p. All dOgó -— 


Ayev änavras dxi uijxos soA) xo 
tà Oxrvogópa slysv» dv udop, utt 
tÓv nxoócÓe» adrois duwaulven 
inixovgelir unte Tüv dao 
6Edors dıd uijxos óuoO xal atey^ 
*5Ta tus ó000. — media) alle zu 
sammen in die Mitte; interposu! 
allein würde dies nicht so he 
stimmt bezeichnet haben. 

7. ita] in der eben geschilder 
ten Ordnung. — Ash* ..] Ap 
sition zu milia statt zu pope S 
vgl. 35, 49, 8; über den Name 
8. 42, 19, 6; Strabo 7, 6, 2, S. 320 
Undoxestas ToU Budarrilov ró rör 
Asrav FOvos, d» u náus Ke 
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angustias viam circumsederunt. opinio erat non sine Philippi, 


Macedonum regis, fraude id factum; eum scisse non alia quam 


QD 


per Thraeciam redituros Romanos, et quantam pecuniam secum . 


portarent. in primo agmine imperator erat, sollicitus propter 
iniquitatem locorum.  Thraeces nihil se moverunt, donec ar- 
mati transirent; postquam primos superasse angustias viderunt, 
postremos nondum appropinquantis, impedimenta et sarcinas 
invadunt caesisque custodibus partim ea, quae in plaustris 
erant, diripere, partim sub oneribus iumenta abstrahere. unde 
postquam clamor primum ad eos, qui iam ingressi saltum se- 
quebantur, deinde etiam ad primum agmen est perlatus, utrim- 
que in medium concurritur, et inordinatum pluribus simul locis 
proelium conseritur. Thraecas praeda ipsa impeditos oneribus 
et plerosque, ut ad rapiendum vacuas manus haberent, inermes 
ad caedem praebet; Romanos iniquitas locorum barbaris per 
calles notas occursantibus et latentibus interdum per cavas 
valles prodebat. ipsa etiam onera plaustraque, ut fors tulit, 
his aut illis incommode obiecta pugnantibus impedimento sunt. 
alibi praedo, alibi praedae vindex cadit. prout locus iniquus 


Afin; tr. 48: Aotöv Bací(Ano» Av trag 
Bicón; bei Steph. Byz. heißen 
sie Aoras; vgl. Plin. 4,45; Ptol. 3, 


en. — sub oneribus) attribu- 
tiv: die Packpferde, so wie sie 
unter . . waren, d. h. die Lasten 


11, 10: 5 Aorıxn orgarnyla, von 
Perinthus bis Apollonia. — Caeni*] 
vgl. Plin. 4, 40: Caenici; 4, 47: 
regio Caenica, zwischen der Pro- 
pontis und dem Hebrus. — Madua- 
temi*] vielleicht (aber nicht wahr- 
scheinlich) die Einwohner von 
Madytus; s. 31, 16, 4; 33,38, 9. — 
Coreli*] scheinen sonst nicht be- 
kannt zu sein. — angustias] s. 


6. 

5. alia) vgl. zu 2, 53, 1. — re- 
dituros . . et níam . . porta- 
rent] Wechsel der Konstruktion, 
um das zweite hervorzuheben. 

9. donec . . transirent) der Kon- 
junktiv enthält zugleich den Be- 
weggrund oder es ist der Kon- 
junktiv der Wiederholung; s. zu 
21, 28, 10. 

10. superasse .. appropinquan- 
tis) 8. 21, 33, 2. — postremos]* — 
sarcinas) ist gewühnlich das Ge- 
päck der Soldaten, das diese selbst 


tragend. Zu der Schilderung vgl. 
10, .20, 10 ff. 

11. primum]* — iam ingressi 
saltum| die zwar bereits in den 
Engpas eingerückt, aber noch 
nicht nahe gekommen waren, erst 
(n einiger Entfernung) folgten; 
8. $ 10: nondum appropinquan- 
tis. — pluribus simul locis] s. 22, 
4, 6f.; 37, 82, 1. — proelium con- 
seritur) 8. zu 44, 4, 6. 

12. praeda ipsa] ist Nominativ. 
— occursantibus) vgl. 21, 34, 9. — 
vacuas) das Gegenteil 24, 15, 4. 
— ad caedem] vgl. 41, 5; 3, 68, 
4: castra hosti ad praedam relin- 
quunt. — praebet] — calles*] a. 
22, 14, 8. — per cavas)* — pro- 
debat] machte sie sichtbar und 
gab sie preis; s. 24, 30, 8: pro- 


ios ad caedem; vgl. 22, 44, 7. 
13. onera) die abgeworfenen. — 


fors)*. 


14. prowt] s. 50, 5; 37, 52, 6. 


10 


15 


D] 
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aequusve his aut illis, prout animus pugnantium est, prout 
numerus — alii enim pluribus, quam ipsi erant, alii paucio- 
: ribus occurrerant —, varia fortuna pugnae est; multi ultrim- 
que cadunt. iam nox appetebat, cum proelio excedunt Thraeces, 
non fuga vulnerum aut mortis, sed quia satis praedae habe- 
41 bant. Romanorum primum agmen extra saltum circa templum 
Mendidium castra loco aperto posuit; pars altera ad custodiam 
impedimentorum medio in saltu, duplici cireumdato vallo, mansit. 
postero die prius explorato saltu, quam moverent, primis se 


coniungunt. 


in eo proelio cum et impedimentorum et calonum 


pars et milites aliquot, cum passim toto prope saltu pugna- 
retur, cecidissent, plurimum Q. Minucii Thermi morte damni 
est acceptum, fortis ac strenui viri eo die ad Hebrum flumen 


— iniquus aequusve*) vgl. 9,4, 9: 
aequo aut iniquo loco; dagegen 
25, 14, 9: aequa atque intqua ; 
44, 4, 6; nicht verschieden von 
ve ist an u. St. das folgende aut 
(anders 5, 8, 18: huic atque lli). 
— animus pugnantium] vgl. 22, 
5, 8. — enim]*. 


15. a] in gleichem logi- 
schen ee leninse wie der Satz 
mit guia. 

41. 1. Mendidium*| ein Tempel 
der thrakischen Göttin Bendis, 
die der Artemis oder der Kybele 
gleichgestellt wird; Lucian Ica- 
romen. 24: xai à Bevöldeov 47é- 
veto dv Oodxp; das Fest Bevdi- 
dsıa erwähnt Strabo 10, 3, 16, 
S. 470. Im Anlaut des Namens 
der Göttin Bendis wechseln M 
und B; vgl. den Namen Me»óf- 
ócpos und die Stadtnamen Men- 
daeum 31, 15, 14; Mevön Paus. 
5, 10, 8. 27, 12; Mendae Plin. 4, 
36. — circumdato*; wie 30, 19, 8. 


2. moverent] s. 27, 39, 1; 31, 
83, 7; 85, 4, 5; anders 10, 4, 9; 
über den Plural nach mansit s. 
Kühn. 67. 


3. in eo proelio] in dem dabei 
stattfindenden Kampfe; an das 
Treffen am ersten Tage ist wegen 
eo die und wegen des Gegensatzes 


zwischen multi und aliquot nicht 
zu denken. — cum* . . cum . .] 
vgl. 4, 50, 2; zu 8$, 11, 4. — im- 

edimentorwm*] die Packpferde, 

ie sub oneribus iumenta 40, 10: 
vgl. 89, 30, 11: impedimentis om- 
nibus traductis contractisque in 
unum locum; Caes. BG. 7, 15, 
2; Curt. 9, 10, 22; Veget. 3, 6; 
Frontin 2, 1, 11; impedimenta et 
calones: wie 95, 28, 9; Caes. BC. 
1, 51, 6; Vell. Pat. 2, $2, 8. — 
et mililes]* — plurimum]* — Mi- 
nuc] s. 39, 1; Mms. MW. 139. 
568. — damni]* — acceptum)* — 
fortis ac strenui] “mutig und 
rasch zur Tat, zwei oft ver- 
bundene Begriffe. 

4. ad Hebrum flumen . .] wenn 
Liv. richtig erzählt, müßte Kyp- 
sela (s. 40, 6) über 10 000 passus 
östlich vom Hebrus gelegen ha- 
ben; vgl. Steph. Byz.: Zorı xai 
Kóysla mds Opguns mÀngotor 
tod Eßpov morauo0; dagegen 
sagt Strabo 7, fr. 48: 4/79" "EI3006 
dvánzlov» Kyov els Köwela äxa- 
röv slxoo.. — Aeniorum] s. 31, 
31, 4; 37, 33, 1. 60, 7; Strabo 7, 
fr. 52: ode vf &uBolf vo6 'E8pov 

sorduov Üvtos nö) Alvos d» vo; 
Miları xóixq xettos; das Gebiet 
der Stadt scheint sich weiter 
n, das Heer 


landeinwürts gezo 
ebrus berührt 


es westlich vom 
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perventum est. inde Aeniorum finis praeter Apollinis, Zeryn- 
thium quem vocant incolae, templum superant, aliae angustiae 5 
circa Tempyra excipiunt — hoe loco nomen est —, nec minus 
confragosae quam priores; sed, quia nihil silvestre circa est, 
ne latebras quidem ad insidiandum praebent. huc ad eandem 
spem praedae Trausi, gens et ipsa Thraecum, convenere; sed 
quia nudae valles, procul ut conspicerentur angustias obsiden- 
tes, efficiebant, minus terroris tumultusque fuit apud Romanos; 
quippe etsi iniquo loco, proelio tamen iusto, acie aperta, signis 
collatis dimicandum erat. conferti subeunt et cum clamore 7 
impetu facto primum expulere loco hostis, deinde avertere; fuga 
inde caedesque, suis ipsos impedientibus angustiis, fieri coepta 
est. Romani victores ad vicum Maronitarum — Salen appel- 
lant — posuerunt castra. postero die patenti itinere Priaticus 
campus eos excepit, triduumque ibi frumentum aceipientes man- 


zu haben. — Zerynthium*] s. Ovid. 
Trist. 1, 10, 19; Nieand, Ther. 461: 
Zavard r' don ud- 


6. hue])* — Trausi*] Her. 5, 5, 
4: Toavoo/; westlich vom Hebrus, 
nördlich von Maronea und den 
übrigen Küstenstädten. — ef ipsa] 
“ gleichfalls"; a. 40, 7. — procul]* — 
proelio ..] dieselbe Sache in drei 
verschiedenen Formen: in regel- 


"Edgos lva 4 
»egoe gühnge xai Öpdes Mayr ao 


röds Znebvdio» dvrgov; Lyko- 
phron 77: Zriowrdor &vrgor wis 
xvrocgárov $eäs, der Hekate, die 


als dea Zerynthia verehrt wurde; 
Preller GM. 1, 257. — quem vocant 
incolae*| wie 27, 29, 9; 29, 31, 7; 
32, 5, 9; 44, 5, 11; oft sagt Liv. 
nur vocant, wie 8 9$; 40, 5. 

5. Tempyra] Strabo 7, fr. 4$: 
werd dd nv Magéweaw .. ro 
röy Fauodpaxow noltgwior Teu- 
cwpa; die Stadt wird noch in den 
Itinerarien als eine Station der 
via Egnatia in der Nähe von 
Traianopolis erwähnt, Das Heer 
scheint die Richtung, die spüter 
jene groBe HeerstraBe führte, von 

ypsela, wo diese endigte, im 
ganzen eingehalten zu haben; der 
an u. Stelle erwähnte PaB ist 
vielleicht der von Appian BC. 4, 
102: rà rör Kognilem orerä ge- 
nannte; vgl. BC. 4, 88; Plin. 4, 40. 
— exeipiunt| von der ürtlichen 
Aufeinanderfolge, wie 40, 6; an- 
ders 8 8; 35, 1, T. — ne... qui- 
dem] auch keine’. — ad insidi- 
andwm| vgl. 40, 12. 


rechtem Kampfe, nicht inordina- 
tum (40, 11); in offener Schlacht, 
nicht ex insidiis; Heer unter 
den Fahnen in der ganzen Front, 
nicht in einzelnen Abteilungen 
(Zügen); s. 22, 28, 13; 35, 4, 7. 

1. — -— "e den 
Akk. 1 gen: e eige- 
nen, die von ihnen gesuchten"; 
vgl. 4, 33, 5; 28, 23, 2. 

8. Maronitarum] s. 31, 16, 3; 
31, 60, 7. — Salen*] das itinera- 
rium Hierosolymitanum erwühnt 
nach Temp eine statio Salei, 
die vielleicht gemeint ist, nicht 
das bei Herod. 7, 59 genannte 
samothrakische Sale. — posue- 
runt]  —  Priaticus* | campus] 
wahrscheinlich die Herod. 7, 108: 

dà qom aÜrg dia uàv ixa- 
dero Tallabej, vüv dà Boiawtaxij 
erwähnte Gegend; vgl. Plin. 4,41: 
Priantae, — fru accipe 
dum) vgl. Caes. BG. 1,23, 1: 


frumentum. — ipsis] ni 
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serunt, partem ex agris Maronitarum, conferentibus ipsis 
partem ex navibus suis, quae cum omnis generis commeatu 
sequebantur. ab stativis diei via Apolloniam fuit. hine per 
Abderitarum agrum Neapolim perventum est. hoc omne per 
Graecorum colonias pacatum iter fuit; reliquum inde per me- 
dios Thraecas dies noctesque, etsi non infestum, tamen suspectum, 
donec in Macedoniam pervenerunt. mitiores Thraecas idem exer- 
citus, cum a Scipione eadem via duceretur, habuerat, nullam 
ob aliam causam, quam quod praedae minus, quod peteretur, 
fuerat; quamquam tune quoque Claudius auctor est ad quinde- 
cim milia Thraecum praecedenti ad exploranda loea 

Muttini Numidae oceurrisse; quadringentos equites fuisse Numi- 
das, paucos elephantos; Muttinis filium per medios hostes cum 
centum quinquaginta delectis equitibus perrupisse; eundem mox, 
cum iam Muttines in medio elephantis locatis, in cornua equi- 


pend 8. B, M. 9. NM Desseleige vetere s laevo Di- 

Se antur] wird nur beiläuig gerri Bessorumque multa nomina: 

erwähnt; Appian 43: didyws übrigens damals das Land 

mhuzao dog  Oépovs náebaaa zwischen Nestus und Strymon rm " 

Lipid ^ Macedonien (s. 45, 29, 5), so P 
diei via Apolloniam fuit] mit dem folgenden en Macedoniam 

Tier gehört zu dem in via | 

fuit angedeuteten Begriff der Be- 

wegung, wie im Deutschen:eswar — 

eine Tagereise nach .., oder=man al. T. sulla. ob aliam can 

bedurfte eine Tagereise, um nach — quam] vgl. 42, 24, 4: ob mul 

. zu kommen, wie 59, 6; 32, 15, — aliam causam nist. — 

6: est iler a Gomphis Ambra- nicht auf die Zeit in hab 

ciam . . impeditum ac difficile: sondern wie dieses auf die 

"p. 35, 10, 12. 49, 9; Cie. Mil. 
iter sollemne .. Miloni esse 

TOL ad Flaminem proden- 

dum; Cie. Planc. 96. — Apollo- 

niam] diese Stadt muB ar ae 

Maronea und Abdera gelegen 

haben; verschieden ist das west- 

lich von der Mündung des Stry- 

mon 45, 28, 8 erwähnte Apollo- 

nia. — "Abderitarum] s, 43, 4,8; 

Strabo 7, fr. 47: werà row Neorov die an 35, 11, 4 erinnern B 

zoraudv ods dvarolds Addngea  zühlung wohl ‚schon 37 37, 

dis. — Neapolim] zwischen dem — berührt. — M: ? 

Nestus und Strymon, später eine wie 25, 40, 5; 27, 5, pe Vim 

er an der via E Kine : en. vgl. 4, &. =, 

10. hoc omne iter] .nur der > — cenfum]* — equ 

letzte Teil von 8 8 an. — medios tibus" -—- M 

Thraecas] vgl. Plin. 4, 40: amnem: — s. 9, 19, 8; 21, 55, 9. dem 

Strymonem accolunt dextro latere nva). 


prt 
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tibus dispositis manum cum hoste conseruisset, terrorem ab 
tergo praebuisse, atque inde turbatos equestri velut procella 
hostis ad peditum agmen non accessisse. Cn. Manlius per 
Macedoniam in Thessaliam exercitum traduxit. inde per Epi- 
rum Apolloniam cum pervenisset, nondum adeo hiberno con- 


tempto mari, ut traicere auderet, Apolloniae hibernavit. 


14 
15 


Exitu prope anni M. Valerius consul ex Liguribus ad 42 


magistratus subrogandos Romam venit nulla memorabili in 
provincia gesta re, ut ea probabilis morae causa esset, quod 
solito serius ad comitia venisset. comitia consulibus rogandis 
fuerunt ante diem duodecimum kalendas Martias; creati 
M. Aemilius Lepidus, C. Flaminius. postero die praetores facti 
Ap. Claudius Pulcher, Ser. Sulpicius Galba, Q. Terentius Culleo, 
L. Terentius Massaliota, Q. Fulvius Flaccus, M. Furius Cras- 
sipes. comitiis perfectis, quas provincias praetoribus esse placeret, 
rettulit ad senatum consul. decreverunt duas Romae iuris di- 
cendi causa, duas extra Italiam, Siciliam ac Sardiniam, duas 
in Italia, Tarentum et Galliam; et extemplo, priusquam inirent 


14. velut procella) s. 37, 31, 9. 

15. per Epirum) s. 32, Kap. 5ff. 
und 18. — Apolloniam] natürlich 
das in Epirus: s. 37, 6, 1. — non- 
dum adeo*] wie zu Livius' Zeit; 
8. Cic. Pomp. 31; vgl. Liv. 85, 44, 
3f.; 86, 12, 11. — hibernavit] den 
Winter von 188/87; Appian er- 
wühnt dies nicht. 

42. Wahlen in Rom. Ver- 
teilung der Provinzen. Val. 
Max. 6, 6, 3; Cass. Dio fr. 61. 

1. exitu ..] das Folgende bis 
39, Kap. 23 ist nach den Anna- 
listen erzählt. — prope) bezieht 
sich auf den in eritu anni lie- 
genden Zeitbegriff; s. zu 34, 33, 
3. — subrogandos) bezeichnet hier 
nicht die Ergänzungswahl; daher 
auch $ 2: rogandis; vgl. 34, 54, 
1; 35, 6, 6; zu 3, 38, 1. — nullaj* 
— wt ea .. esset] daB man (über- 
haupt oder damals) hätte glauben 
können, sie .. sei. 

2. comitia consulibus rogandis) 
s. 22, 35, 2; 23, 31, 12; 40, 18, 1. 
— a. d. XII kal. Mart.] wie 42, 
28, 4; also nicht einmal einen 
Monat vor dem Amtsantritt; vgl. 


35, 1. — diem]* — Aemilius) s. 
35, 1. — Flaminius) s. 35, 22, 5. 
3. postero die) 8. 35, 10, 11. 

4. Claudius) s. 36, 22, 8. 30, 2; 
er ist Bruder des 35, 2 genann- 
ten; s. 89, 32, 11. — Sulpicius] 
s. 35, 5; Mms. StR. 1, 429. 431. — 
Q. Terentius] s. 30, 45, 5; 38, 47, 
1; 88, 55, 1. — L.* Terentius] 
wahrscheinlich der 31, 50, 3; 33, 
95, 2; 40, 35, 3 erwähnte, der 
also 18 Jahre nach der Ádilitát 
die Prütur erlangt hütte. — Mas- 
saliota]* — Fulvius Flaccus) s. 
85, 6. — Furius Crassipes*) s. 41, 
28, 5; 42, 1, 5. 

5. perfectis]? — — decreverunt 
duas] ohne Dativ (s. $ 8), wie 
bellum, legatos decernere ; vgl. Cic. 
prov. cons. 36: alter ulieriorem 
Galliam decernit cum Syria, alter 
citeriorem; Liv. 44, 17, 9: prae- 
toribus . . provinciae nominatae 
sunt. — dicendi)* — in Italial* 
— Tarentum] wie 39, 29, 8; vgl. 
95, 20, 10: Bruttü. — Galliam) 
s. 92, 1, 6; 39, 45, 6; 40, 18, 8; 
41, 17, 6. 

6. extemplo, priusquam ..] s. 


6 


10 


11 
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magistratum, sortiri iussi. Ser. Sulpicius urbanam, Q. Teren- 
tius peregrinam est sortitus, L. Terentius Siciliam, Q. Fulvius 
Sardiniam, Ap. Claudius Tarentum, M. Furius Galliam. 

Eo anno L. Minucius Myrtilus et L. Manlius, quod legatos 
Carthaginienses pulsasse dicebantur, iussu M. Claudii praetoris 
urbani per fetiales traditi sunt legatis et Carthaginem avecti. 

In Liguribus magni belli et gliscentis in dies magis fama 
erat. itaque consulibus novis, quo die de provinciis et de re 
publica rettulerunt, senatus utrisque Ligures provinciam decre- 
vit. huic senatus consulto Lepidus consul intercedebat, indi- 
gnum esse praedicans consules ambos in valles Ligurum includi, 
M. Fulvium et Cn. Manlium biennium iam, alterum in Europa, 
alterum in Asia, velut pro Philippo atque Antiocho substitutos 
regnare. si exercitus in his terris esse placeat, consules iis 
potius quam privatos praeesse oportere. vagari eos cum belli 


zu 27, 85, 5. — sortiri iussi] vgl. 
zu 27, 36, 10. 

7. Myrtilus*] dieser Zuname 
Scheint sich sonst nicht zu fin- 
den. — legatos Carthaginienses 
pulsasse) vgl. 1, 14, 1; Val. Max.: 
quia manus his intulerat. — iussu 
.. praetoris urbani*| sonst erfolgt 
die Auslieferung nach einem Be- 
schlug des Senats (s. Cic. Or. 1, 
181) oder des Volkes; s. Digest. 
90, 7, 17; Becker 2, 1, 105; viel- 
leicht hat auch an u. St. der Prá- 
tor nur einen solchen Beschluß 
ausgeführt. — M. Claudü] weil 
es noch im Jahre 188 erfolgt, 
nicht, wie Valerius Maximus an- 
gibt, im folgenden. — urbani]* — 
ber fetiales traditi sunt| s. 9, 10; 

eriocha 15. — avecti*| s. Cass. 
Dio: o?x Zrader dd in’ a)rÓOv 
dewdv o)0é», All’ dyaldnoar. 

8. in Liguribus] s. 35, 8. — 
gliscentis in dies magis] s. 35, 41, 
1. — quo die] am Tage des Amts- 
antrittes. Prodigien und Aus- 
hebungen (s. 44, 7 f.) werden hier 
nicht erwähnt. — utrisque*) s. 36, 
16, 6; zu 27, 22, 2: wtrisque con- 
sulibus. 

9. intercedebat| wie 30, 43, 1; 
Mms. StR. 1, 85. 228; ungeachtet 
des Einspruchs wird das Senats- 


konsult gefaßt, dem Konsul jeduch 
insoweit nachgegeben, daß seine 
zuletzt ausgesprochene Forderung 
(S 12: aut reportari . .) erfüllt 
wird; hieraufhin hatte er wohl 
seinen Einspruch aufgegeben; vgl. 
46, 14. — praedicans) s. 24, 23, 7: 
«= laut aussprach. — in valles 
includi] vgl. 59, 10; zu 23, 2, 9: 
zur Sache vgl. 39, 1, 5. 

10. swbstitutos] s. zu 29, 1, 10. 
— his*| in der or. obl. wie 45, 6; 
44, 16, 3. 35, 15; vgl. $ 12: nunc 
3, 40, 10. — consules] vgl. 5. ?. 
8; 32, 28, 8; 33, 25, 10. — pri- 
vatos) s. 3, 49, 5: Valerius dis 
cedere a privato (dem Decemvir 
Ap. Claudius) lictores iubebat ; rhe- 
torische Übertreibung, wie vor. 
her regnare; denn obgleich jeder. 
der keinen magistratus hat, ein 
privatus ist, so war doch ein 
groBer Unterschied zwischen den 
privati, die das imperium militiae 
aben, wie Manlius und Fulvius 
(8. 35, 3), und denen, die es nicht 
haben; die letzteren heißen i5. 
37, 4 privati; vgl. Ulpian. 2, 1. 
13, 1: magistra vel i55, qui 
in potestate aliqua sit, ut pula 
proconsul .., iudicare eo die, 
quo privati fuluri essent, non 
possunt. 
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terrore per nationes, quibus bellum indictum non sit, pacem 
pretio venditantis. si eas provineias exercitibus obtinere opus 
esset, sicut M'. Acilio L. Scipio consul, L, Scipioni M. Fulvius 
et Cn. Manlius successissent consules, ita Fulvio Manlioque 
C. Livium et M. Valerium consules debuisse succedere, nune 
certe, perfecto Aetolico bello, recepta ab Antiocho Asia, de- 
vietis Gallis, aut consules ad exercitus consulares mitti aut 
reportari legiones inde reddique tandem rei publicae debere, 
senatus his auditis in sententia perseveravit, ut consulibus am- 
bobus Ligures provincia esset; Manlium Fulviumque decedere 
de provinciis et exercitus inde deducere ac redire Romam 
placuit. | 

Inimicitiae inter M. Fulvium et M. Aemilium consulem 43 
erant, et super cetera Aemilius serius biennio se consulem 
factum M. Fulvii opera ducebat. itaque ad invidiam ei faci- 2 


endam legatos Ambraciensis iu senatum subornatos criminibus 
introduxit, qui sibi, eum in pace essent imperataque prioribus 3 
consulibus fecissent et eadem oboedienter praestare M. Fulvio 


1. pretio venditantis*] für Geld 
feilhaltend. ausbietend; vgl. Flor. 
1,57 (13) 17: mille pondo auri re- 
cessum suum venditantes (Galli).— 
obtinere opus esset| vgl. 28, 44, 
1: admonere opus est; Kühn. 261. 
— M. Acilio*] s. 37, 4, 8, — Ful- 
vius .. Manlius ..] da eigentlich 
Scipio Griechenland, d. h. über- 
haupt die Kriegtührung im Osten, 
zur Provinz gehabt hat (s. 37, 1, 
10) während diese jetzt unter 
die beiden genannten geteilt ist; 
s. 37, 50, 1. — M. Valerium]*. 

12. recepta] eingenommen und 
so dem Antiochus abgenommen ; 
&. 39, 3; 36, 33, 1. 

13. perseveravit) à. 46, 14; 36, 
UE 13. — Manlium .. decedere| 

ieser hatte, was gewiß in Rom 
bekannt war, da er 188/87 in 

Epi 1s überwinterte (s. 41, 15), 

)ereits vor dem Antri bur Denen 

mos. am 15. März er: 
julianischen , 

Dies Me 


tun. Fulvius scheint, obgleich 
P -— $ 1E) pera 
nicht verlüngert is gegen 
das Ende des Konsulatsjahres 187 
in Griechenland geblieben zu sein; 
s. 44, 1; 39, 4, 1. 5, 18. — de 
provinciis Pd 


43—4. Verhandlungen 
über Ambracia. 


l. super cetera ..| s. zu 36, 38, 
4: inter cetera, — serius biennio] 
8, 35, 1; 37, 47, 6. — opera] in 
üblem Sinne; s. zu 35, 6, 9; un- 
ten 8 9: eadem opera geben wir 
einfach wieder mit: 'in Re 
Weise’; s. Naegelsb. 
ducebat*| 8. er 6 u 2, 3; 85, 
17, 1; 36, 44, 9; 44, 39, 2; vgl. 
85, 14, 10. 
ih subornatos renders ye 

eimen u mit Be- 

schuldigun en, nimi die sie vor- 
bringen sollten; anders 42, 15, 3: 
ad caedem regis subornat; 44, 44, 
4; zur Sache vgl. 26, 27, 16. 





d» 


I 


QD 


> 


204 LIBER XXXVIII. CAP. 43. a. u. c. 867. 
parati essent, bellum illatum questi, agros primum depopulatos, 
terrorem direptionis et caedis urbi iniectum, ut eo metu clau- 
dere cogerentur portas; obsessos deinde et oppugnatos se, et 
omnia exempla belli edita in se caedibus, incendiis, ruinis, 
direptione urbis, coniuges liberos in servitium abstractos, bona 
adempta, et, quod se ante omnia moveat, templa tota urbe 
spoliata ornamentis; simulacra deum, deos immo ipsos convul- 
sos ex sedibus suis ablatos esse; parietes postesque nudatos, 
quos adorent, ad quos precentur et supplicent, Ambraciensibus 
superesse —: haec querentis interrogando criminose ex com- 
posito consul ad plura velut non sua sponte dicenda eliciebat. 
motis patribus alter consul C. Flaminius M. Fulvii causam ex- 
cepit, qui veterem viam et obsoletam ingressos Ambracienses 
dixit: sic M. Marcellum ab Syracusanis, sic Q. Fulvium a Cam- 
panis accusatos. quin eadem opera T. Quinctium a Philippo 
rege, M'. Acilium et L. Scipionem ab Antiocho, Cn. Manlium 


nudos ac deformatos reliquit. — 


rata faciant, entsprechend prae- 
J ostes) die Postamente der Götter- 


stare Fulvio. — questi] die Rede 


ist $7 mit haec querentis anders, 
als ursprünglich beabsichtigt war, 
fortgeführt (Anakoluth); vgl. zu 
1, 85, 6; 10, 28, 18; man kann 
aber auch questi = questi sunt 
nehmen (s. 29, 10, 1) und daraus 
zum Folgenden dixerunt denken; 
S. 33, 12, 3 

4. primum]* — eo metu] 8. 34, 1. 

5. exempla belli edita*] alle, im 
folgenden angeführte, Schreck- 
nisse des Krieges, die als Bei- 
spiele dienen können;. vgl. 21, 57, 
14; 29, 9, 12. 

6. deos immo ipsos| insofern 
die Götterbilder als Reprüsentan- 
ten der Gótter mit diesen iden- 
tifiziert, in jenen diese entführt 
werden; s. Cic. Verr. 4, 72: (simu- 
lacrum) translatum Carthaginem 
. ., efiam hostibus .. digna (Dia- 
na), quam sanctissime colerent, 
videbatur; über immo s. 35, 49, 
18. — ablatos] ist neben convul- 
808 nicht überflüssig, nicht in 
diesem miteinbegriffen; vgl. Cic. 
Verr. 4, 94. — pariete . .] 8. Cic. 
Verr. 4, 132; vgl. 4, 122: parietes .. 


ilder; s. Cic. Verr. 4, 74. — ad 
quos ..] vor denen, == zu denen; 
vgl. 26, 30, 9; Cic. Div. in Caec. 
3: sese iam ne deos quidem . ., 
ad quos confugerent, habere. — 
superesse)*. 

7. criminose] d. h. so, daß er 
sie zum Vorbringen neuer Be- 
schul ipungen veranlaßte; vgl. 
Cic. . $: cum a C. Carbone 
. . 8editiose interrogaretur ; zu 27, 
28, 3. — ad plura . . dicenda) 
hüngt von eliciebat ab; velut non 
sua sponte ist verkürzter Ver- 
gleichungssatz, x» velut non swa 

onte dicturi fuerint, aber als 

estimmung an dicenda ange- 
schlossen. — eliciebat) s. 32, 20, °; 
vgl. Tac. Ann. 3, 22: (estes ın- 
lexit ad proferenda, quae velut 
reicere voluerat. 

8. excepitl] "nahm in Schutz; 
vgl. 4, 49, 9. — obsoletam] vgl. 
97, 1, 9. — Ambracienses)”. 

9. Marcellum) s. 26, 30, 12. — 
Fulviwm] 3. 26, 27, 11. — guini* 
— eadem opera) s. zu $ 2. — 
M.* — M.*. 
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eorum immunes Romani ac socii nominis Latini essent; signa 
aliaque ornamenta, quae quererentur ex aedibus sacris sublata 
esse, de iis cum M. Fulvius Romam revertisset, placere ad 
collegium pontificum referri et, quod ii censuissent, fieri. neque 
his contentus consul fuit, sed postea per infrequentiam adiecit 
senatus consultum, Ambraciam vi captam esse non videri. 

Supplicatio inde ex decemvirorum decreto pro valetudine 
populi per triduum fuit, quia gravis pestilentia urbem atque 
agros vastabat. Latinae inde fuerunt, quibus religionibus 
liberati consules et dilectu perfecto — novis enim uterque ma- 
luit uti militibus — in provinciam profecti sunt veteresque 
omnes dimiserunt. 

Post consulum profectionem Cn. Manlius proconsul] Romam 
venit; cui cum ab Ser. Sulpicio praetore senatus ad aedem 
Bellonae datus esset et ipse commemoratis rebus ab se gestis 
postulasset, ut ob eas diis immortalibus honos haberetur sibi- 


laubt sein; die Rümer wollen 
keine erheben oder erheben las- 
sen; vgl. das Plebisc. de Term.: 

m legem portorieis terrestri- 

marıtumersque Termenses . . 
capiundeis intra suos fineis deix- 
serint, ea lex teis portorieis capi- 
undeis esto; Kuhn 2, 24. — socii 
nominis Latini) kann alle itali- 
schen Bundesgenossen bezeich- 
nen; S. zu uw" la 

5. signa aliaque ornamenta] 
vgl 42, 84, 14; Plaut. Amph. 
1009: Naucratem quem convenire 
volui, in navi non erat; Verg. 
Aen. 1, 573: urbem quam statwo, 
vestra est. — iis]* — ad collegium 
pontificum] wie 29, 20, 10. 

6. per infrequentiam) per — bei 
Gelegenheit’, “als gerade... war’; 
vgl. 2, 23, 12; 39, 4, 8; Becker 
2, 2, 441. — videri] vom Senate 

esagt 30, 17, 12. 42, 9; von 

em Volke 25, 4, 9; von dem 
Priesterkollegium 34, 44, 3; von 
den Augurn 23, 31, 13; oft von 
den Richtern: Cic. Acad. 2 146; 
zur Sache vgl. 3, 9; Fest. 5. 182 
oratores; Gell 5, 6, 24: M. Cato 
obicit M. Fulvio Nobiliori, quod 
milites per ambitum coronia de 
levissimis causis donasset. de qua 


re verba ipsa apposui Catonis: 
am princpio quis vidit. corona 
donari quemquam, cum oppidum 
captum non esset aut castra ho- 
stum non incensa essent? ; unge- 
nau Cic. Mur. 32. 

1. supplicatio] eine obsecratio 
die der Senat nach dem Beschluß 
der Decemvirn anordnet. — ex 
. . decreto] s. zu 96, 4. — vale- 
tudine]*. 

8. Latinae] 8. zu 5, 17, 2. — 
liberati] von der Besorgung der 
Sühnung; anders 27, 37, 5; 86, 
1, 4. — maluit] sonst bestimmt 
dies der Senat. — onınes*] auf das 
Nomen in der Parenthese bezo- 
gen; vgl. 31, 46, 7. 

9—50, 3. Der Triumph 
des Manlius. App. Syr. 43. 

9. post profectionem) im Früh- 
jahr 187; 8. 41, 15. — ab .. Sul- 

icio praetore] da der Prütor den 
enat zu berufen das Recht hat, 
so kann er einem, der dieses nicht 
hat, auf dessen Verlangen eine 
Senatssitzung bewilligen; s. 26, 
21, 1; 41, 6, 4. 

10. ipse] im Gegensatze zum 
Prütor, nachdem ihm dieser das 
Wort erteilt hat. — commemora- 
fie]* — honos) s. 37, 59, 1. 
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que triumphanti urbem invehi liceret, contradixerunt pars 11 
maior decem legatorum, qui cum eo fuerant, et ante alios L. 
Furius Purpurio et L. Aemilius Paulus. legatos sese Cn. Manlio 45 
datos pacis cum Antiocho faciendae causa foederisque legum, 
quae cum L. Seipione inchoatae fuissent, perficiendarum. Cn. Man- 2 
lium summa ope tetendisse, ut eam pacem turbaret et Antiochum, 
si sui potestatem fecisset, insidiis exciperet; sed illum cogmita 
fraude consulis, cum saepe colloquiis petitis captatus esset, non 
congressum modo, sed conspectum etiam eius vitasse. cupientem 3 
transire Taurum aegre omnium legatorum precibus, ne carmini- 
bus Sibyllae praedietam superantibus terminos fatalis cladem 
experiri vellet, retentum admosse tamen exercitum et prope in 
ipsis iugis ad divortia aquarum castra posuisse. cum ibi nullam 4 
belii eausam invenisset quiescentibus regiis, circumegisse exer- 


11. pars maior] die Majorität; 
s. zu 9, 46, 7; die Legaten sind 
natürlich die Kommissare der Re- 
gierung, nicht die militürischen 
wie 31, 49, 10; es waren nur 
noch 9 Legaten übrig; s. 41, 3. 
— Furius] s. 54, 6. 

45. 1. sese]* — foederis legum] 
die Bedingungen für den als 
Basis des Friedens dienenden Ver- 
trag; vgl. 24, 29, 9: legem eam 
foederis; 31, 11, 17: pacis leges. 
— inchoatae fuissent) zu inchoa- 
tae vgl. zu 28, 35, 1; zu fuissent 
vgl. 38, 9; zu 37, 25, 2; zur 
Sache s. 37, 45, 19. Übrigens war 
der Friede bereits vor dem Ab- 
gang der zehn Kommissare von 
Rom geschlossen (s. 88, 1; 87, 
Kap. 52 ff); es ist daher weder 
faciendae noch  perficiendarum 

enau; vgl. 47, 3. Im folgen- 

en sind wohl nicht die zehn Le- 
gaten gemeint, die während des 

rieges mit den Galliern in Asien 
nicht anwesend waren; doch s. 
47,4 

2. sui polestatem fecisset] sich 
fangen (überlisten) ließe; nach 
diesen Worten hätte Manlius die 
Absicht gehabt, sich sogar der 
Person des Königs zu bemäch- 
tigen. — captatus)*. 


8. transire Taurum] auch da- 
durch wäre der Friede gebrochen 
worden; aber der wichtige Grund 
wird im folgenden angegeben; 
vgl. Eutrop 6, 3. — carmınibus 
Sibyllae praedictam) wie 3, 10, 7 
wird 'den Sibyllinischen Büchern 
eine Andeutung der Zukunft zu- 
geschrieben, wührend man sie 
sonst nur auf Beschluß des Se- 
nats befragt, um Sühnungsmittel 
des „görtlie en Zornes zu finden; 
s. Niebuhr RG. 1, 562; Marg. 
StVw. 8, 43. Wie der Spruc 
bekannt geworden ist, wird nicht 
angegeben. — experi] s. 2, 59, 
4.— prope in *ipsis iugis) beinahe 
auf der Hóhe selbst, wo das Ge- 
birge die Wasserscheide bildet; 
zum Ausdruck vgl. 2, 59, 5; 9, 
22, 4. — divortia aquarum) s. 44, 
2, 1: divortia itinerum ; Cic. Fam. 
2, 10, 2; Curt. 5, 1, 18; es ist 
der Punkt, von dem aus die 
Flüsse nach verschiedenen Seiten 
laufen; s. Ritter 1, 15 ff. Es ist 
wohl der Zug 15, 5ff. gemeint. 

4. invenisset]* — quiescentibus 
regiis] ist in der Schilderung des 
Marsches ebensowenig erwühnt 
wie das 8 2—3 Gesagte und ist 
wahrscheinlich von dem  Ver- 
fasser der Rede erdacht. — cir- 
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citum ad Gallograecos, cui nationi non ex senatus auctoritate, 
non populi iussu bellum illatum. quod quem umquam de sua 
sententia facere ausum? Antiochi, Philippi, Hannibalis et Poe 
norum recentissima bella esse; de omnibus his consultum sena 
tum, populum iuseisse, saepe legatos ante missos, res repetitas, 
postremo, qui bellum indicerent, missos. 'quid eorum, Cn. Manli, 
factum est, ut istud publicum populi Romani bellum et non 
tuum privatum latrocinium dieamus? at eo ipso contentus fuisti, 
recto itinere exercitum duxisti ad eos, quos tibi hostis desump- 
seras; an per omnes anfractus viarum, eum ad bivia consisteres, 
ut, quo flexisset agmen Attalus, Eumenis frater, eo consul 
mercennarius cum exercitu Romano sequereris, Pisidiae Lyca- 
oniaeque et Phrygiae recessus omnis atque angulos peragrast, 
stipem ab tyrannis castellanisque deviis colligens? quid enim 


cumegisse* exercitum ad ..] wo- 
nach der Zug gegen die Gallier 
eigentlich nicht beabsichtigt ge- 
wesen würe. 

5. non ex senalus auctoritate) 
daß der Senat an einen Feldzug 
gegen die Gallier gedacht hatte, 
zeigt 37, 51, 10 und die endliche 
Gewährung des Triumphes; auch 
beginnt Manlius den Krieg 12, 1 
so, als ob er zu diesem Zweck 
nach Asien gekommen sei, ob- 

leich ein besonderer Senats- und 

olksbeschluß nicht erwähnt ist; 
8.48, 6. 10. — non . . iussu*] s. 
zu 37, 19, 2. — facere]*. 

6. Hannibalis et Poenorum) bil- 
den zusammen das dritte Glied. — 
his) s. zu 42, 10. — consultum 
senatwn] der Senat sei befragt 
worden, und den von diesem ge- 
faßten Beschluß habe das Volk 
bestätigt, wie es seit langer Zeit 
Regel war; s. 4, 30, 15; 45, 21,1; 
Lange 2, 403. 559. — tussisse*) 
vgl. 30, 48, 3: de pace 'uti rogas 
omnes (ribus iusserunt. saepe 
legatos ante missos . .*] der Satz 
enthält, wie ante zeigt, eine nach- 
trügliche Bestimmung; denn die 
Abschickung der Gesandten und 
die rerum repetitio muß dem Be- 
schlusse des Senats (s. 46, 11; 1, 


82, 10) und des Volkes vorausge- 
gangen sein. — 448808 . . i5805 
vgl. 25, 37, 11; die Schilderung de: 

erfahrens entspricht dem Zwecke 
des Redners (s. 36, 3, 10: legat 
totiens repetentibus res; vgl.35. 
23, 2: identidem); ob es tatsäch- 
lich oft und ob es vor Beginn 
des Punischen und Macedonischen 
Krieges geschehen ist oder nicht. 
kommt in solchen Reden nicht in 
Betracht. 


7. quid]* — Manli]* — dica- 
mus. 


8. at eo]* — ad eos] zu ad vel 
1, 5, 7. — quos . . hostis desum 
seras*) nach der Analogie von er 
gere u.a.; s. Kühn. 153. 


9. an] stellt das Folgende i 
rhetorischer Form als die wirk 
liche Ansicht der Redenden der. 
im vorhergehenden Satze enthal- 
tenen nur ironischen Einwurf ge 
genüber; vgl. 59, 2. — anfractus 
— biia] — mercennarius) &: 
ob du im Solde ständest, den Kriez 
im Interesse der pergamenischen 
Könige führtest; s. 12, 6. — Pis 
diae] s. 18, 11. — Lycaoniae] ist 
oben nicht genannt, wohl aber 
Pamphylien; s.15. 9. — recessus, 
8. 5, 6, 2. — stipem] 8. 14, 14. 
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tibi eum Oroandis? quid cum aliis aeque innoxiis populis? bellum 
autem ipsum, cuius nomine triumphum petis, quo modo gessisti ? 
loco aequo, tempore tuo pugnasti? tu vero recte, ut diis immor- 
talibus honos habeatur, postulas, primum quod pro temeritate 
imperatoris, nullo gentium iure bellum inferentis, poenas luere 
exereitum noluerunt; deinde quod beluas, non hostis nobis ob- 


iecerunt. nolite nomen tantum existimare mixtum esse Gallo- 46 


graecorum; inulto ante et corpora et animi mixti ae vitiati 
sunt, an, si illi Galli essent, cum quibus milliens vario eventu 2 
in Italia pugnatum est, quantum in imperatore nostro fuit, nun- 
tius illinc redisset? bis cum iis pugnatum est, bis loco iniquo 3 
subiit, in valle inferiore pedibus paene hostium aciem subiecit. 
ut non tela ex superiore loco mitterent, sed corpora sua nuda 
inicerent, obruere nos potuerunt. quid igitur incidit? magna 4 
fortuna populi Romani est, magnum et terribile nomen. recenti 
ruina Hannibalis, Philippi, Antiochi prope attoniti erant. tantae 


10. bellum . .) nachdem gezeigt 

worden ist, daß Manlius den Frie- 
den zu stören gesucht und einen 
ungerechten Krieg begonnen hat, 
folgt der zweite Vorwurf; s. 
8: duplex accusatio. — uo) 8. 2 
39, 21; 42, 48, 3. 55,3: suo tem- 
pore ; zu 4, 58, 2. — tu vero . .] 
wahrhaftig, du hast vielmehr alle 
Ursache. . 

11. gentium iure) gewöhnlich 
in umgekehrter Wortfolge; s. 25, 
8; vgl. 35, 21, 5: Flumentanam 
portam ; ohne daß irgend etwas 

eschah, weshalb nach dem VDl- 
errecht ein Krieg unternommen 
wird. — beluas) deutet auf die 
Unvernunft der Feinde hin; vgl. 
17 


‚6. 

46. 1. mictum*)“ ein Mischname ; 
8. 17, 9; das Wort ist mit nomen 
verbunden, weil es dem folgenden 
corpora et animi* mich entgegen- 
gestellt werden soll; sonst findet 
sich der Ausdruck nicht; "gl 27, 
11, i zur Sache s. 37, 8 4; 

— vitiati* sunt] vgl. Tacit. 
Germ. 4: nullis aliarum nationum 
conubiis infectos; 46: conubiis 
mixtis nonnihil ın Sarmatarum 
habitum foedantur. 


T. Liv. VIII. 2. 


2. an . .] rhetorisch ausgedrück- 
ter Grund. — cum]* — milliens) 
s. zu 85, 42, 8. — imperatore 
nostro*) unser (trefflicher) Feld- 
herr; s. 21, 10,6. — nuntius . . 

9. ds] — subiit] ‘ist an 
rückt’; s. 2, 50, 10; der T el 
wie 29, 2 (nach "Polybius). — in- 
feriore) ist an sich nicht nötig und 

ur als Gegensatz, von superiore 
hinzugefügt non] Me 
daß Kon “auch ohne 
32, 21, 21; 984, 32, 13; Cic. Fin. 
4, 40: quae (bona) ut essent „vera, 
coniungi debuerunt. — nosj*. 

4. quid . . neidit*?] was ist. 
chehen, wodurch das verhin- 
ert wurde?; 8. Cic. Verr. 4, 27: 

quid enim actum est? an litteris 

ercisti? Das Wort kehrt $ 6 
und 7 wieder. — ma ma fortuna 

. est] s. 85, 6, 9; edanke 
let ausgesprochen ohne Andeu- 

, daß er die sich von selbst 
erg ende Folgerung bildet; übri- 
gens sollte man nach $ 1 diesen 
or rund nicht er dio Wi der durch 

em Gegner die Wider g 

erleichtert wird; s. 3 Ad 
attoniti*] betäubt; das folgende 
moles ist eigentlich nur zu dem im 


14 


11 
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esse fetiales? fiat, pace deum dixerim, iactura religionis; ob- 
livio deorum capiat pectora vestra; num senatum quoque de 
bello consuli non placet? non ad populum ferri, velint iubeantne 
eum Gallis bellum geri? modo eerte consules Graeciam atque 
Asiam volebant; tamen  perseverantibus vobis Ligures pro- 
vinciam decernere dieto audientes fuerunt. merito ergo a vobis 
prospere bello gesto triumphum  petent, quibus auctoribus 
gesserint". 

Talis oratio Furii et Aemilii fuit, Manlium in hunc maxime 
modum respondisse accepi: 'tribuni plebis antea solebant trium- 
phum postulantibus adversari, patres conscripti; quibus ego gra- 
tiam habeo, quod seu mihi seu magnitudini rerum gestarum hoc 
dederunt, ut non solum silentio comprobarent honorem meum, 
sed referre etiam, si opus esset, viderentur parati esse; ex decem 
legatis, si diis placet, quod consilium dispensandae honestandae- 
que victoriae imperatoribus maiores dederunt nostri, adversarios 


recht war das herkömmliche Völ- 
kerrecht enthalten; s. 9, 9, 3; Cic. 
Leg. 2, 21: foederum pacıs, belli, 
indotiarum ratorum fetiales iu- 
dices, nontii sunto, bella discep- 
tanto. — pace deum] vgl. 6, 41, 
9. — iactwra]*. 

18. num . .] Widerlegung des 
im vorhergehenden mit fiat... 
gemachten Zugestündnisses; vgl. 
5, 4, 8. — fernril*. 

14. modo certe] das werdet ihr 
nicht wollen, wenigstens zeigt 
das eben Vorgefallene, daß Senat 
und Volk die Entscheidung über 
zu führende Kriege sich vorbe- 
halten hat und nicht den Kon- 
suln hat überlassen wollen. 
audientes]*. 

15. gesserint]*. 

47. 1. Furii et Aemilii] natür- 
lich nur des einen für beide (s. 
25, 4, 1); oder sie hatten nach- 
einander in diesem Sinne ge- 
sprochen. — Im folgenden weist 
Manlius $ 1—7 nach, daß seine 
Forderung gerecht sei. —  acce- 
pimus*) s. 3, 39, 1. 69, 8; 5, 34, 
1; vgl. accipio 3, 67, 1; 4, 54, 4. 
— tribuni plebis . .] 8.31, 20, 5; 32, 


7, 4; 88, 22, 2ff.; 35, 8, 9; 36, 
9, 6. 

2. dederunt) 8. 3, 58, 4. — si- 
lento] s. Cic. Cat. 1, 21: cum quie- 
8cunt, probant, cum patiuntur, de- 
cernunt, cum tacent, clamant. — 
referre] was ihnen zustand, da 
sie auch den Senat zu berufen 
das Recht hatten. — $i opus. .]*. 


9. ei diis placet] s. zu 4, 3, 9 
und 44, 22, 8. — dispensandae] 


von Geld - und irtschafts - 
eschüften entlehnt: die durch 
en Frieden nótigen Einrichtun- 


en zu treffen, hier zunächst die 

erteilung der Beute; vgl 4, 12, 
10; 7, 27, 3; 27, 50, 10: dispen- 
sare laetitiam. — honestan ] 
8. 26, 5, 16; "et 25, 16, 17; wahr- 
scheinlich ist die Würde und Ehre 
so vieler Vertreter des Staates 
und deren Ansehn gemeint, die 
dem Siege höheren Glanz ver- 
leihen; die Aufgabe der Legaten 
s. 38, 1. 45, 1; dispensandae . . 
victoriae ist entweder Dativ des 
Zwecks (s. zu 30, 12, 18, der dop- 

elte Dativ wie 42, 28, 6) oder 

enitiv, der 45, 1 mit causa steht: 
8. zu 3, 24, 1. 

14* 
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4 habeo. ae 
scendere prohibent, eoronam insignem capiti detrahunt; quos 
ego, si tribuni triumphare me prohiberent, testes eitaturus fui 
rerum a me gestarum. nullius equidem invideo honori, patres 
conscripti. vos tribunos plebei nuper, viros fortes ac strenuos, 
impedientes Q. Fabii Labeonis triumphum auctoritate vestra 
deterruistis; triumphavit, quem non bellum iniustum gessisse, 
sed hostem omnino non vidisse inimici iaetabant; ego, qui eum 
centum milibus ferocissimorum hostium signis collatis totiens po- 
gnavi qui plus quadraginta milia hominum cepi aut occidi, qui 
bina castra eorum expugnavi, qui eitra iuga Tauri omnia paes- 
tiora, quam terra Italia est, reliqui, non triumpho modo 
sed causam apud vos, patres conscripti, aeeusantibus meis ipse 
legatis dico. duplex eorum, ut animadvertistis, patres eonseripti, 


postulaturus a vobis, patres conseripti, ut, quae communiter de | 
immanitate gentis Gallorum, de infestissimo odio in nomen Re 


manum scitis, ea de illis quoque, qui has terras incolunt, exist 
metis Gallis; remota universae gentis infamia atque invidi 


4. et]* — 8.10, 7, 9. elleren hostium, wie wie oft. — occidi 
— trium pharer* — eitahurus Fu "3 11, 9; 42, 21, 2. 
s, zu 2, 1, 4; vgl. 37, 14, . causam . . 


5. nullius . .| vgl. 22, 39, 10; 
ich beneide wahrhaftig "nicht 
aber ich will daran erinnern, daß.. 

d. h. ich erwühne das Folgende 

nicht, weil ich mißgönnte; über 

die Konstruktion von invidere bei 

Liv.s.zu 2, 40, 11. — pa 

— vos] — Q. Fabii eonis 

pe] der von Liv. selbst 
nds berichtete, sondern nur 

Valerius Antias 31, 60, 6 
SEHE LA Triumph ist wohl 
Beispiel gewählt, weil er der Zeit 
nach der nächste und bei dem 
pum Verdienste des Fabius 

ie Stimmung des Senats 
(hostem omnino non vidisse) am ^ 
quete war. 


6. totiens] in Wahrheit zwei- 


mal — quadraginta] s. 23, 8. 27, 
6. — hominum] statt des spezi- 
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per se ipsos aestimate! utinam rex Eumenes, utinam Asiae omnes 
civitates adessent et illos potius querentes quam me accusantem 


audiretis. mittite, agedum, legatos circa omnes Asiae urbes et 11 


quaerite, utra graviore servitute, Antiocho ultra Tauri iuga 


emoto an Gallis subactis, liberati sint. quotiens agri eorum vaatati 12 


sint, quotiens praedae abactae, referant, cum vix redimendi cap- 
tivos eopia esset et maetatas humanas hostias immolatosque 


liberos suos audirent. stipendium seitote pependisse socios vestros 13 


Gallis et nune, liberatos per vos regio imperio, fuisse pensuros, 


si a me foret cessatum. «quo longius Antiochus emotus esset, 48 


hoe impotentius in Asia Galli dominarentur, et, quidquid est 
terrarum citra Tauri iuga, Gallorum imperio, non vestro ad- 
lecissetis. at enim sunt quidem ista; verum etiam Delphos quon- 


Fey per se ipsos| in bezug auf 
46, 1f. — Eumenes] der die Lün- 
der welche den Einfüllen der 
Galier am meisten a - 
waren, erhalten hatte; vgl. 12, 
45, 9. — omnes]* — accusant m 
11. mittite, "res s. zu 2, 29, 
11 und 21, 43, — circa 
EE ak 
wie grt mus, ei Cie. 
0. Dal 15, indem nicht nach 
e in der Befreiung aus der 
Knechtschaft gefragt, sondern 
eine a Art der Knecht- 
od lagen cea P 
-— gravior 
eane, qua Antiocho .., an ea, qua 
Gallis. subactis liberati sint. Es 
wird so bestimmter als durch 
uirum . . an bezeichnet, daß die 
Staaten in der zwiefachen Skla- 
verei esen sind; vgl. Kühn. 
197. Sonst umfaßt das Frage- 
en uler, wenn es eine 
opp einleitet, einfacher 
als an u. St, das den beiden im 
rien ausgedrückten Fällen 
Gemeinschaftliche; s. 36, 40, 7; 
Cic. Verr. 3, 84; 4, 73: utrum 
esset utilius, ' suisne servire, anne 
Homano obtemperare; an- 
Art ist Cic. Fin. 2, 81: sum- 
mum bonum et malum vapiens 
puer utra voluptate diiudicabit, 
stante an movente? — emoto]*. 


12. referant*] “sie dürften mel- 
den’, statt des bestimmten refe- 
rent; vgl 31, 29, 14. —  esset]* 
— m ] 'was auch sonst von 
den keltischen Völkern erwähnt 
wird; &. Caes. BG, 6, 16, 2; Tac. 
Ann. 14, 30; Diod. 5, 31. 32; Cie. 

; hwmanis hostiis e. eorum 


Indien homintm iemolando 


bri d 8, 16, 13. 

Nes Antiochus . .] an m Ta- 

gamenischen Ünige 

n 16, wr rs deren jetzt ver- 

größerte Macht zu erinn 
nicht im Interesse ——- 


] s. 33, 46 
citra 


era. 


auri iuga] ist [eir 
wert, da Liv. sonst citra vor Den- 
talen nicht anwendet; el. das 
wiederholte eis Taurum und 47, 
6. Die Periocha hat: rs Tau- 


rum montem. 

2—5. Die Gegner räumen das 
Gesagte ein, lassen es aber nicht 
gehten: ihre Ansicht wird $ 3 


2 5 n 
Gesagte; Y. ic. Lael. Pr 
d existimare del D 
x bens ] das f 
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ab diis immortalibus precatus sum, te, P. Scipio, qui legati ius, 
collegae maiestatem et apud fratrem consulem et apud exer- 
citum habuisti, sciatisne in exercitu Antiochi Gallorum legiones 
fuisse, videritis in acie eos, in cornu utroque — id enim roboris 
esse videbatur — locatos, pugnaveritis ut cum hostibus iustis, 
cecideritis, spolia eorum rettuleritis. atqui cum Antiocho, non 
cum Gallis bellum et senatus decreverat et populus iusserat. 
sed simul, ut opinor, cum iis decreverant iusserantque, qui intra 
praesidia eius fuissent; ex quibus praeter Antiochum, cum quo 
pacem pepigerat Scipio et cum quo nominatim foedus ut fieret 
mandaveratis, omnes hostes erant, qui pro Antiocho arma ad- 
versus nos tulerunt. in qua causa cum Galli ante omnes fuissent 
et reguli quidam et tyranni, ego tamen et cum aliis, pro digni- 
tate imperii vestri coactis luere peccata sua, pacem pepigi et 
Gallorum animos, si possent mitigari a feritate insita, temptavi 
et, postquam indomitos atque implaeabiles cernebam, tum de- 
mum vi atque armis coereendos ratus sum. nune, quoniam 
suscepti belli purgatum est crimen, gesti reddenda est ratio. in 


tus] nur das Recht, die Befug- 
nis. — maiestatem] vgl. 51, 8; zu 
2, 7, 1. — sciatisne]*. 

8. roboris . .] s. 37, 40, 3. 

9. atqui) versichert und räumt 
etwas scheinbar Entgegenstehen- 
des ein, um es im folgenden sed . . 
zu widerlegen; beide Sütze bilden 
den Untersatz: die Scipionen ha- 
ben mit den Galliern gekämpft; 
nun hat allerdings der Senat nur 
den Krieg mit Antiochus be- 
schlossen, aber dadurch zugleich 
usw.; folglich war der Kampf 
der Scipionen mit den Galliern 
ein rechtmüBiger, also auch der 
von mir geführte Krieg. — An- 
tiocho]* — senatus]* — ut opi- 
nor) s. 39, 37, 8. — dis)* — intra 
praesidia] entspricht 36, 1, 5: 
quique eius (Antiochi) sectam se- 
cut essent. 

10. ex quibus . .] die, welche 
wirklich die Waffen geführt ha- 
ben, werden nur als ein Teil der 
intra praesidia Befindlichen be- 
trachtet. — praeter Antiochum] 
“abgesehen von . .'; man sollte den 
Zusatz nicht erwarten, da Anti- 


ochus nicht unter die mit ex 
quibus Bezeichneten gehörte; es 
soll wohl ge werden: die, auch 
nachdem Antiochus nicht mehr 
Feind, sondern bereits Verbün- 
deter war, Feinde blieben. — 
pum pepigerat] s. 34, 32, 17; 
vgl. 32, 5, 4. — veratis| 
nach der 38, 1 erwühnten Dar- 
stellung; vgl. 37, 55, 3. 

11. reguli] wie z. B. Ariarathes; 
8.39, 6. — Lyranni] Moagetes; s. 14, 
9. — tamen . .) obgleich ich sie 
hätte bekriegen können, habe ich 
doch vorgezogen, sie (durch Geld) 
büßen zu lassen; s. 13, 13. 14, 14. 
Hierdurch wird zugleich der Vor- 
wurf 45, 9 zurückgewiesen. 

12. tum demum] nach vielen 
Versuchen; auf postquam folgend 
wie Sall. Cat. 2, 2: postea vero 
quam .., tum demum; vgl. 24, 
44, 10; 30, 18, 3; zu 5, 50, 9. 

13. nunc, quoniam ..) ein háu- 
figer (durch Umstellung entstan- 
dener) Übergang, hier zum zwei- 
ten Teile: der Krieg konnte nicb* 
anders geführt werden. — pw 
gatum esl] s. 25, 6,6; 27, 20,1 


no 
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diis immortabilus? iniquo enim loco dimieavi. die igitur, quo 49 
aequiore potuerim dimieare. eum hostes montem cepissent, loco 
se munito tenerent, nempe eundum ad hostes erat, si vincere 
vellem. quid, si urbem eo loco haberent et moenibus se tene- 
rent? nempe oppugnandi erant. quid? ad Thermopylas aequone 
loco M'. Aeilius eum rege Antiocho pugnavit? quid? Philippum 
non eodem modo super Aoum amnem iuga tenentem montium 
T. Quinetius deiecit? equidem adhue, qualem aut sibi fingant 
aut vobis videri velint hostem fuisse, non invenio. si degenerem 
et emollitum amoenitate Asiae, quid perieuli vel iniquo loco 
subeuntibus fuit? si timendum et feritate animorum et robore 
eorporum, huieine tantae vietoriae triumphum negatis?  eaeea 5 
invidia est, patres conscripti, nee quiequam aliud seit quam de- 
traetare virtutes, eorrumpere honores ac praemia earum. mihi 6 
quaeso ita ignoscatis, patres eonseripti, si longiorem orationem 
non eupiditas gloriandi de me, sed necessaria eriminum defen- 
sio fecit. an etiam per Thraeiam saltus patentes, qui angusti 7 


zu 45, 39, 9: non tantum ewm, sed 
deos eliam suo honore fraudaturi. 
Der ursprünglich mit Spielen ver- 
bundene Triumph (s. 1, 35, 7) galt 
als die den öttern, wenn sie 
Glück verliehen hatten, gelobte 
Dankfeier (votis rite en 
vgl. 22, 1, 6); über cum s 

Aen. 1, 075: sed magno yea 
mecum teneatur amore. Der gan- 
40, 4 Gedanke richtet sich gegen 


E je n uk 7,1. — Ther- 

mopy B 

9. Aoum"*] 8, 32, 
4. 8 d 


egenerem) | Widerlegun 
der Gegner durch die Umk : 
der von ihnen Kap. 46 gebrauch- 


ten Gründe: wenn der Feind 
schwach war, so folgt, daß ich 
ihn ohne Gefahr angreifen konnte, 
nicht, daB ieh den Triumph nicht 
verdiene; wenn er stark war, daß 
ich den Triumph verdiene, weil 


19. 1—6. Der Beweis, daß er 
auch fortiter gekümpft habe. 

1. enim] “freilich, allerdings’; 
s. 31, 7, 12; 34, 7 14; ihr dürft, 
nach der Ansicht der Gegner, den 
Triumph nicht gewähren, denn 
ich ve ja m 3 ebenso ee 
nempe, das im folgenden im Nach- 
satze steht, netu. "natürlich 
mußte ich . .. — dic igitur] for- 
dert zur Widerlegung auf; dic: 
obgleich von den beiden Anklä- 
gern oder den Gegnern überhaupt 

Rede ist, wie 47, 11: agedum; 

8. 4i 7,10: compara. — loco se]*. 
quid] 8, 5, 5, 4. — haberent] 
Potentialis der Vergangenheit (s. 
31, 34, 7): gesetzt sie hatten. — 


ich ihn besiegt habe, nicht: daß 
ich ihn unbesonnen angegriffen 
habe. — fimendum] s. 21, 41, 4: 
huic timendo hosti. — hu Ter 
8. 1, 3, 2; eh zu 10, 17,5 
vgl. 1 15, sicine. 

5. detraciare “herabziehen, her- 
absetzen; vgl. Sall. Iug. 53, Dim 
earum]* 

6. glo i de me*] s. 22 ede 
17; sonst woher Liv. a are 
ia zu. alien Ga -- 

ensio] Vertei g 
Anklagen, Zurückwei Ei 

: vgl. crimen defendere 

48, 2; Quint. ET 4, 8: | 
criminis. ecit*] [n zweiten, 
bis jetzt, wo er den 
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nem in serum perduxissent. dimittitur senatus ea opinione, ut 
negaturus triumphum fuisse videretur. postero die et cognati 
amicique Cn. Manlii summis opibus adnisi sunt, et auctoritas 
seniorum valuit, negantium exemplum proditum memoriae esse, 
ut imperator, qui devictis perduellibus, confecta provincia exer- 
citum reportasset, sine curru et laurea privatus inhonoratusque 
urbem iniret. hic pudor malignitatem vicit, triumphumque fre- 


quentes decreverunt. 


Oppressit deinde mentionem memoriamque omnem conten- 
tionis huius maius et cum maiore et clariore viro certamen or- 
tum. P. Scipioni Africano, ut Valerius Antias auctor est, duo 


4; 45, 23, 1 ; zu 6, 9, 6; Cic. Brut. 
52; Sest. 82; Phil. 2, 1; Q. fr. 1, 
1, 36; Fam.3, 9, 4: serius misi 
litteras, quam vellem und so oft 
von der Vergangenheit; der Ge- 

nsatz folgt in velim. — petitam 
impetratamque velim] vgl. 24, 16, 
11; 32, 21, 32. 


50. 1. crimina]* — valuisset*) 
hat sich an das nüchste Subjekt 
2 chlossen. —  altercationem] 
8.8, 33, 10; 29, 45, 6. — per- 
duxissent*| 8. 51, 5; 3, 36, 2; 33 
48, 6; 36, 23, 9; die Verhandlung 
dauerte 80 lange, daß die Ab- 
stimmung nicht zu Ende geführt 
werden konnte; s. 10, 22, 8; Lange 
2, 384. 452; Becker 2, 2, 417. — 
ea] — wt) steht in bezug auf 
es; die Ansicht, welche der Se- 
nat bei seiner Entlassung hatte, 
war von der Art, daß es schien, 
als ob er die Absicht gehabt habe 
(wenn es zu einem Beschlusse ge- 
kommen wäre), ... zu verweigern; 
in orat. recta ohne Abhängigkeit: 

fuit. 

2. summis opibus) gewöhnlich 
sagt Liv. summa ope. 

8. perduellibus) s. zu 45, 16, 7. 
— confecta provincia] s. 26, 21, 
2. — reportasset) s. 42, 12; der 

öhnliche Ausdruck ist depor- 
(s. zu 37, 2, 5). — sine curru] 
vgl. 94, 3, 9. — laurea! s. 10, 7, 


9. — privatus] 8. 45, 39, 14; am 
Tage des Triumphes hatte der 
Triumphator das imperium in der 
Stadt; s. Mms. StR. 1, 108. — Aic 
pudor| s. zu 1, 30, 4; vgl die 
Schilderung des "Triumphes 39, 
6, 7. 


50, 4—60. Der Prozeß der 
Scipionen. Pol. 24, 9. 9a; 
Gell.4, 18; 6 (7), 19; Val. Max. 
8, 7,1; 4, 1,8; 5, 8, 2; App. 
Syr. 40; Plut. Cato m. 15; Apophth. 
196; Cass. Dio fr. 63ff.; Oros. 4, 
20; Aur. Vict. 49. 53; Zon. 9, 20. 


4. oppreseit] d. h. er bewirkte, 
daß die Sache nicht besprochen 
wurde, daß sie in Vergessenheit 
kam. — mentionem memoriamque] 
vgl. Gell. 2, 6, 17: neque men- 
tione aut memoria dignus teque 
umquam nominandus esl. — et 
cum maiore . .| fügt ein zweites 
Attribut in anderer Form an; s. 
9, 62, 6; vgl. 8, 12, 14. — maiore 
et clarıore . .*| diese Begriffe 
werden oft verbunden; s. 10, 37, 
4; 28, 43, 4; 25, 12, 13 

: 5. Valerius Antias] Liv. folgt 
ihm hier (50, 4—55, 7) und Kap. 
$8—860 gegen seine Gewohnheit 
ausschließlich, obgleich er auch 
andere Quellen verglichen (s. 55, 
$—85, 8) und später (s. 39, 52, 3 
die Unrichtigkeit von dessen Dar 
stellung zum Teil erkannt hat 
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redditum, omnibusque aliis rebus Scipionem, tamquam in eius 
unius manu pax Romana bellumque esset, ab Antiocho cultum; 
dietatorem eum consuli, non legatum in provincia fuisse; nec 
ad aliam rem eo profectum, quam ut, id quod Hispaniae, 
Galliae, Siciliae, Africae iam pridem persuasum esset, hoc Grae 
eiae Ásiaeque et omnibus ad orientem versis regibus gentibus 
que appareret, unum hominem caput columenque imperii Ro- 
mani esse, sub umbra Scipionis civitatem dominam orbis terrarum 
latere, nutum eius pro decretis patrum, pro populi iussis esse. 
infamia intactum invidia, qua possunt, urgent. orationibus in 
noctem perductis prodicta dies est. «ubi ea venit, tribuni in 
rostris prima luce consederunt; citatus reus magno agmine 
amieorum clientiumque per mediam contionem ad rostra subüt 
silentioque faeto “hoc inquit “die, tribuni plebis vosque, Quirites, 
eum Hannibale et Carthaginiensibus signis collatis in Africa 


Romana] auch zu bellum ge- 
hórend, = von Rom zu gewäh- 
ren, d. h. mit Rom. 


3. dictatorem] vgl. 48, 7: colle- 
gae maiestatem; jenes bezeichnet 
mehr die unbeschrünkte Macht, 
die Alleinherrschaft, besonders 
seit Sullas Diktatur, weshalb 
Augustus den Titel ablehnte. — 
consuli] s. 97, 1, 9. — Hispaniae] 
8. 26, 19, 10 ff. — Galliae| s. 34, 
48, 1. — Siciliae] s. 29, 1, 1. 


4. caput columenque*] Haupt- 
und Stützpunkt; s. 6, 97, 10; 
Cic. Sest. 19: columen rei li- 
cae. — sub umbra) s. zu 32, 21, 
31. — dominam orbis terrarum| 
Apposition, wie Ov. Am. 2, 14, 
16: dominae conditor urbis erat ; 
vgl. 87, 45, 8. — nutum*] s. 7, 
30, 20. — in iussis*] s. 10, 
37, 11. — infamia intactum] da 
sie keine Schmach, als habe er 
ein Verbrechen begangen, auf 
ihn bringen können, so suchen 
sie Neid und Haß (s. 45, 35, 5) 
zu erregen, 

5. perductis] 8. zu 50, 1. — 
prodicta* dies est) die erste Frist- 
erstreckung bis zum zweiten An- 
klagetage; Liv. scheint den Grund 


in der Verzögerung durch die 
Reden zu finden; vgl. 3, 57, 6; 
zu 6, 20, 11. 

6. in rostris . . consederunt] s. 
zu 2, 56, 10; die Tribunen sind 
als Richter tätig bis nach dem 
vierten Anklagetermine, wenn 
Provokation an das Volk als den 
höchsten Richter eingelegt wor- 
den ist; das jetzt versammelte 
Volk bildet also eine contio (3. 
$ 6; 52, 4), nicht Komitien; Gel- 
lius: contio universa, quae ad 
sententiam de Scipione ferendam 
convenerat; er nennt zwar die 
Versammluug contio, aber sie soll 
doch das Urteil füllen, was nur 
in Komitien oder in einem con- 
cilium plebis ehen konnte: 
8. 25, 3, 14. — citatus) durch den 
praeco (8 12), der ihn vor den 

ichter fordert, damit er die An- 
klage höre und sich verteidige. 
— amicorum clientiumqwue] s. 60, 
9; 5, 92, 8. — ad .. subiit] trat 
unten an die usw.; vgl. 52, 11; 
96, 19, 1. 

7. hoc . . die] dem Kalender- 
tage der Schlacht bei Zama. Auch 
hier spricht der Angeklagte, ohne 
daB die Anklage vorgetragen wor- 
den ist. — vosque] s. zu 22, 59, 1. 
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supersederi aequum sit, ego hine extemplo in Capitolium. nd 
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tribunos relinquerent nec cum iis praeter servilem comitatum 
et praeconem, qui reum ex rostris citabat, quisquam esset. 
19 Scipio non in Capitolio modo, sed per totam urbem omnia 
14 templa deum eum populo Romano cireumiit. oelebratior is prope 
dies favore hominum et aestimatione vera magnitudinis eius fuit, 
quam quo triumphans de Syphace rege et Carthaginiensibus 


urbem est invectus. 


Hie speciosus ultimus dies P. Seipioni illuxit. post quem 
cum invidiam et certamina cum tribunis prospiceret, die longiore 
prodieta in Literninum concessit certo consilio, ne ad causam 
dicendam adesset, maior animus et natura erat ac maiori fortu 
nae adsuetus, quam ut reus esse sciret et summittere se in hu- 
militatem causam dicentium. ubi dies venit citarique absens 


die Vorstände von Gerichten hat- 
ten; servi: wahrscheinlich servi 
publici; s. Mms. StR. 1, 254. 277; 
viatores: s. 2, 56, 18. — ex 
rostris] wo er also neben den 
Richtern stand und immerfort 
einen Angeklagten nach dem an- 
dern vorrief. 

18. omnia templa] wie bei einer 
Suppliketion ; ; vgl Val Max. 8, 
ur 


prope] die Trennung des 
Advers von dem Adjektiv ist un- 
gewöhnlich; vgl. 58, 5, 9: dh 
— aestimatione vera*| wahre ( 
richtige, gerechte) Schätzung, wie 
vere aes&mare gesagt wird; vgl 
Tac. Hist. 1, 14: ex aestimatione 
ex 7 — triumphans] s. 

I 


specoeus ultimus) ist 
nach der ortatellung Attribut 
zu dies, während wir beides zum 
Prüdikat nehmen: dieser (Tag) 
oder mit em ging der letzte 


dritten Verhandlung (s. s 4); der 
Grund der lüngeren Dauer ist 
nicht sichtbar, die Tribunen 
diese wohl schwerlich aus Ge- 


füligkeit gegen Scipio gewährt 
haben. longiore: als die 
erste, oder: A gewöhnlich; vgl. 
Curt. 6 — prodicta* =. sl, 
5; Lange! N "668. — in 

num*] nüml rus oder praedium; 
8. 56, 3; 22, 16, 4; 45, 38, '; 
Scipio hatte bei Liternum ein 
Landgut; vgl. 59, 8; Val. Mar. 


5, 3, 2; Seneca Ep. 13, 1 (86) 3: 
locum) it legibus et se Liter- 
num t tam suum exilium 


rei publicae inputa quan 

Hannibalis; ad Polyb. cons. 1 
(33); da Liternum eine Bürger- 
kolonie geworden war (s. 84, 45. 
1) so konnte der Aufenthalt 'Sci- 
pios daselbst nicht als Exil im 
eigentlichen Sinne betrachtet wer- 
den; s. 39, 52, 9. — ne. . adesset 
g. zu 56, 8. 


2. animus el natwa] näml 
eius; adsuelus ist auf das vorap- 
stehende Bubstantiy bezogen; s. 
zu 1, 2, eleg. 
höhere, glünzendere S 
sciret*] vgl 1, 58, 8; 9, 4 4, Y 

iam ne victi ac ca n 
ortunam fateri scirent; 24, 
8; zu 2, 2, 89. — mit s 
21, 91, 6. 


a OE, 


52, 9; 9 orgeferdurt wührend 





1a oe 
AX 


&. Chr. n. 187. 


LIBER XXXVII. CAP. 52. 225 


est coeptus, L. Seipio morbum causae esse, cur abesset, excusa- 
bat. quam excusationem cum tribuni, qui diem dixerant, non 
acciperent et ab eadem superbia non venire ad causam dicen- 
dam arguerent, qua iudicium et tribunos plebis et contionem 
reliquisset et, quibus ius sententiae de se dicendae et libertatem 
ademisset, his comitatus, velut captos trahens, triumphum de 
populo Romano egisset secessionemque eo die in Capitolium a 
tribunis plebis fecisset: — "habetis ergo temeritatis illius mer- 
cedem; quo duce et auctore nos reliquistis, ab eo ipsi relicti 
estis, et tantum animorum in dies nobis decrescit, ut, ad quem 


obgleich er usw. — morbum cau- 
sae esse] wie $ 10; Caes. BC. 8, 
72, 2 [hier wohl unrichtig über- 
liefert]; causae scheint Dativ zu 
sein (sie diene als Entschul- 
digungsgrund für sein Nichter- 
scheinen); $ 8 neißt es si morbi 
causa excusaretur; Cic. Phil 1, 
28: mec erit iustior in. senatum 
non veniendi morbi causa quam 
mortis; Liv. 24, 16, 18: morbus 
causa erit; vgl. 34, 56, 9. — ex- 
cusabat| “brachte als Entschul- 
digung vor ; s. 26,22, 5; zu 6, 22,7. 
4. acciperent] gelten ließen, als 

b det anerkannten; über die 
Gi tigkeit der Entschuldigungs- 
gründe hatte der anklagende 
Magistrat zu entscheiden. Der 
Nachsatz folgt nach einer län- 
eren Unterbrechung & 8: íri- 
4. — ab eadem superbia] ab 

— 'infolge ; s. 26, 5. 55, 18; 10, 
42, 7; 36, 8, 14. 14, 6; 37, 51, 9; 
43, 18, 1; zu 3, 15, 7; 5,5, 3; 
10, 5, 2. — ad causam dicendam] 
sowohl diese Worte als & 1 und 
1 zeigen, daB Scipio vor den Tri- 
bunen als Richtern hat wieder 
erscheinen, also die dritte An- 
klage (s. 26, 3, 5) hat stattfinden 
sollen; dagegen ist das folgende 
quibus ius . . ademisset so ge- 
sagt, als wenn Liv. gedacht hat, 
daß jetzt schon das Volksgericht 
erfolgt sein würde. Hierauf weist 
auch 53, 6 hin, wo ein concilium 
plebis (8. Becker 2, 1, 359), nicht 
mehr wie 51, 6 eine contio er- 


T. Liv. VIII. 2. 


wähnt ist; vgl. die Stelle aus 
Gellius zu 51, 6. Liv. hat also 
den dritten tag übergan- 
gen oder sich nicht genau aus- 
gedrückt. 

5. et, quibus ..] schließt sich 

nicht an arguerent, sondern an 
qua .. an, und qua ist auch 
zu diesem Satze zu denken. — 
libertatem] hier: Gericht über 
ihn zu halten. — his comita- 
tus] vgl. 3, 37, 6. 56, 2. — velut 
captos] da diese im Triumphe 
nach dem Kapitol geführt wur- 
den. — irahens| 8. 40, 4. — de po- 
pulo]* — secessionem”) vgl. 51, 12; 
34, 5, 5. 
. 6. habetis] der unmittelbare 
Übergang in die or. recta (s. 59, 
4; 95, 49, 5) ist hier nicht ohne 
Härte, da der Zusammenhang 
unterbrochen wird. — quo duce . .] 
Erklürung von mercedem. 

7. decrescit] vgl. Cic. Div. 2, 33; 
an u. St. tropisch: schwindet uns, 
verlieren wir; der Zusammenhang 
scheint zu sein: ihr habt be- 
wirkt, daß Scipio sich entfernte, 
und wagt jetzt nicht, ihn herbei- 
holen zu lassen. Der letzte Vor- 
wurf, daß das Volk die gewalt- 
same Herbeiholung, die noch gar 
nicht beantragt worden ist, nicht 
anordne, ist wahrscheinlich von 
Liv. nur des rhetorischen Effektes 
wegen der früheren vom Senat 
getroffenen, außerordentlichen An- 
ordnung (s. 29, 20, 9) gegenüber- 
gestellt. — w£*] — ante... *] der 

15 
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rum; tum quoque, si se appellet, auxilio ei futurum, ne causam 
dicat; ad id fastigium rebus gestis honoribus populi Romani 
P. Seipionem deorum hominumque consensu pervenisse, ut sub 
rostris reum stare et praebere aures adulescentium conviciis 
populo Romano magis deforme quam ipsi sit. adiecit decreto 
indignationem: ‘sub pedibus vestris stabit, tribuni, domitor ille 
Africae Scipio? ideo quattuor nobilissimos duces Poenorum in 
Hispania, quattuor exercitus fudit fugavit; ideo Syphacem cepit, 
Hannibalem devicit, Carthaginem vectigalem nobis fecit, Anti- 
ochum — recepit enim fratrem consortem huius gloriae L. Scipio 
— ultra iuga Tauri emovit, ut duobus Petillis succumberet, 
vos de P. Afrieano palmam  peteretis? nullisne meritis suis, 
nullis vestris honoribus, Quirites, umquam in arcem tutam et 
velut sanetam celari viri pervenient, ubi, si non venerabilis, in- 
violata saltem senectus eorum considat?' movit et decretum et 


des Gracchus) keine Klage mehr 
erhoben oder die anhüngig ge- 
machte nicht weiter verfolgt wer- 
den soll, in dem Dekret nicht 
enthalten. — auxilio . .] s. 9, 26, 10: 
nemo erat auxtlio, quin; zu 2,43, 
4; er würde dann die Tribunen 
gehindert haben, eine Unter- 
suchung zu halten und einen 
Antrag an das Volk zu stellen. 

11. rebus]* — deorum] bezieht 
sich besonders auf rebus gestis; 
8. 48, 14. — sub rostris) s. 59, 1: 
sub pedibus vestris; 8, 33, 9; 
- Unten an usw.; vgl 51, 6; 
Lange 2, 451. — adwlescentiwm] 
wie es die Tribunen in der spä- 
teren Zeit gewóhnlich waren; s. 
Sall. Cat. 39, 1. 

58. 1. indignationem) d. h. eine 
Rede (s. $ 5), in der er seinen 
Unwillen aussprach; die 56, 7 
erwähnte kann nicht gemeint 
sein, da diese ganz andere Ver- 
hältnisse voraussetzt. — vestris] 
die Tribunen, an welche (mit 
Ausnahme der Petillier) diese 
Rede gerichtet ist, sitzen neben 
den Anklägern auf den rostra. — 
Scipio]*. 

2. fudit fugavit*] s. 33, 25, 9; 
zu 29, 11, 10; vgl. zu 2, 31, 1. 


— vectigalem) insofern es Tribut 
zahlen muß; s. 36, 4, 7. 

3. recepit]* — duobus Petilliis] 
geringschützig: zwei (unbedeu- 
tenden) Petilliern. — de P. Afri- 
cano* palmam) s. 35, 12, 15; vgl. 


zu 25, 29, 6. — palmam peteretis*] 
eine ühnliche Wendun wie $ 7; 
— daß ihr durch die er- 


windung des Scipio einen Sieges- 
preis erstreben (zu gewinnen 
suchen) könntet; vl 28, 41, 8; 
die palma entspricht den spolia 
& 7, welche dem bereits über- 
wundenen Feinde (succumberet) 
abgenommen werden. Die Rede 
ist wieder an die Tribunen ge- 
richtet, von denen sie ausge- 

ngen war, da diese durch die 

ufrechthaltung des Verfahrens 
der Ankläger berühmt werden 
wollen. 

4. vesiris*] ist wieder Anrede 
an das Volk, von dem die hono- 
res als beneficia vergeben wer- 
den; bemerkenswert ist der rasche 
Übergang, da vorher und nach- 
her 5) nur von den Tribunen 
die Rede ist. — Qwirites]* — tw- 
tam et velut sanclam*) enthält die 
Umschreibung des Asylbegriffs, 
worauf auch inviolata hinweist; 


15* 
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adiecta oratio non ceteros modo, sed ipsos etiam accusatores, et 
deliberaturos se, quid iuris sui et officii eeset, dixerunt. senatus 
deinde concilio plebis dimisso haberi est coeptus. ibi gratiae 
ingentes ab universo ordine, praecipue a consularibus senioribus 
que, Ti. Graecho actae sunt, quod rem publicam privatis simul. 
tatibus potiorem habuisset, et Petillii vexati sunt probris, quod 
splendere aliena invidia voluissent et spolia ex Africani triumpho 
peterent. silentium deinde de Africano fuit. vitam Literni egit 
sine desiderio urbis; morientem ruri eo ipso loco sepeliri se 
iussisse ferunt monumentumque ibi aedificari, ne funus sibi in 
9 ingrata patria fieret. vir memorabilis, bellicis tamen quam pacis 
artibus memorabilior. nobilior prima pars vitae quam postrema 
fuit, qua in iuventa bella assidue gesta, cum senecta res quo 


8. 2, 1, 4; der Gedanke ist wie 
2, 1,9 

5. deliberaturos]*. 

6. concilio plebis dimisso] nüml. 
von den Tribunen, ohne Bezie- 
hung auf das Subjekt des Haupt- 
satzes; S. 21, 5, 4; 36, 14, 14; 
über concilio s. zu 52, 5: us sen- 
tentiae . . dicendae; "1, 5, 5; 39, 
15, 11; Bécker 2, 3, 59: wahr- 
scheinlich ist der Ausdruck un- 
genau, da der ganze Hergang 
zeigt, daB eine contio versam- 
melt gewesen war. — gratiae .. 
aciae sunt) vgl. 60, 7; 4, 48, 11. 


15. — privatis simultatibus po- 
tiorem habuisset] s. 24, 8, 11; zu 
23, 8, 4. 


7. probris] s. 91, 6, 5; man 
hat wegen dieser Worte das von 
Horaz Sat. 1, 4, 94 erwähnte 
Sprichwort auf die Petillier be- 
zogen. — aliena invidia] vgl. 22, 
94, 2. — spola) wie oben pal- 
ma; “den Triumph eines anderen 
zu eigenen Trophüen benutzen' 
Naegelsb. $ 100, 2, a; doch ist 
Afnrwani wohl gen. obi, wie 33, 
97, 10: Boiorum triumphi spem. 
Zu spolia petere ex vgl. 8, 58, 13. 

8. silentium .. fuil] d. h. man 
lie8 die Sache ruhen, man ver- 
folgte die Anklage nicht weiter; 


10 que defloruere, nec praebita est materia ingenio. quid ad primum 


vgl. 2, 61, 7: ut diem ipsi sus 
voluntate prodicerent, trahi deinde 
rem sinerent; 37, 5S, 1. — Liter- 
ni] s. zu 52, 1. — morientem] daß 
dies in dem laufenden Jahre ge- 
Schehen sei, wird 54, 1. 9 voraus- 
esetzt. Aber Liv. hat selbst die 
nrichtigkeit dieser Annahme er- 
kannt (s. 39, 52, 6) und das Todes 
jahr des Africanus später ange 
setzt und damit zugleich die 
Motivierung der Anklage des L 
Scipio und die Zeitbestimmunz 
der Prozesse überhaupt für un 
richtig erklärt. — run) — o0 
ipso ] genauere Bestimmun: 
zu ruri; vgl. 1, 36, 5. — sepelin 
se iussisse] vgl. Aur. Vict. 49. 1!: 
enoriens ab uxore petit, ne c 
pus suum Romam referretur. — 
ferunt] ist wohl nur in beza: 
auf die abweichende Ansicht 5 
3 gesagt; das Denkmal sell“ 
sah Liv. noch; s. 56, 3; vgl. 4 
38, 7; Dio fr. 63; Zon. 9, 20; Va 
Max. 5, 3, 2 
9. memorabilis . . memorabili: 
8. 1,7,8. — nobilior* prima pars. ' 


— iuventa . . senecta . .] s. ^ 
95, 7; zu 26, 2, 15; vgl. $! 
senectus. — gesta) näml. sunt: - 
1, 27, 4; 10, 17, S. — nec pm“ 
bia est . .] die früheren 1aten 


und ihr Ruhm verblühten. Sud 
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eius fuerunt, quod eius in publicum relatum non est, uti de ea 
re Ser. Sulpicius praetor urbanus ad senatum referat, quem eam 
rem velit senatus quaerere de iis, qui praetores nune sunt. 
huie rogationi primo Q. et L. Mummii intercedebant; senatum 
quaerere de pecunia non relata in publicum, ita ut antea semper 
factum esset, aequum censebant. Petillii nobilitatem et regnum 
in senatu Scipionum accusabant. L. Furius Purpurio consularis, 
qui in decem legatis in Asia fuerat, latius rogandum censebat, 
non quae ab Antiocho modo pecuniae captae forent, sed quae 
ab aliis regibus gentibusque, Cn. Manlium inimicum  inceesens. 
et L. Scipio, quem magis pro se quam adversus legem dicturum 
apparebat, dissuasor processit, is morte P. Africani fratris, viri 
omnium fortissimi clarissimique, eam exortam rogationem est 
conquestus; parum enim fuisse non laudari pro rostris P. Afri- 
eanum post mortem, nisi etiam accusaretur; et Carthaginienses 


kulatprozesses verhandelt, welche 
Antias in die frühere Zeit über- 
tragen hat, in der der Feldherr, 
da ihm die Verfügung über den 
Erlós aus der Beute zustand, 


schwerlich wegen Pekulats be- sg. Ro Air n. ist statt 


iff zwischen non 


langt werden konnte. Nach Gel- 
lius 6, 19, 5 ist Scipio vielmehr 
eine Mult auferlegt und über 
diese der Prozeß geführt worden. 
— in publicum relatum non est] 
wie $8 5; s. zu 45, 4, 1. 

4. praetor wrbanus| nicht die 
Konsuln, wahrscheinlich weil es 
sich um eine Rechtssache han- 
delte; 8. 25, 3, 12; vgl. zu 4, 51, 
3 und 39 14, 6. — quem . . veht . . 
ist von der in referat liegenden 
Frage abhüngig. 

5. Mummiü*] s. 41, 8, 1. 9, 10. 
— senatum . . ita wt anlea 
semper factum esset] daß dies 
geschehen sei, hat weder Liv. 
vorher berichtet, noch ist es sonst 
bezeugt; "gl Gellius: cum .. 
sententiam de eo (L. Scipione) tu- 
lerit multamque nullo exemplo 
irrogaverit. — relata) s. zu $ 3. 

6. regnum] s. 51, 4; soll den 
zu en Einfluß der Scipionen 
im Senat und in der auswär- 
tigen Politik bezeichnen (vgl. 


und modo gestellt. — sed quat .. 
gentibusque| näml. captae forent, 
und auch dazu ist wieder qwod 
eius .. relatum non est ($ $n 
denken. — incessens] verfolgend; 
8. 29, 4. 

8. L. Scipio] dies wird in der 
anderen Darstellung (Gell. 6, 19! 
nicht erwähnt. — morte*] vgl. $t. 
— eam]*. 

9. parum enim fuisse . . nis] 
8. 27, 10, 5; vgl. zu 14, 11; wir 
fassen das das Maß Übersteigende 
als Gegensatz auf: sondern er 
solle auch noch; ebenso $ 10. — 
pro rostris] vorn auf usw., d.h. 
öffentlich, wie pro contione; 9) 
mehr bei Späteren; 27, 50, 9 heißt 
es wie bei Cicero: 1n rostris, sonst 
auch ex oder ab (51, 12) oder de 
rostris; zur Sache s. 2, 47, 11; 8, 
40, 4. — et Carthaginienses . .] 
scheint zu bedeuten: während 30- 
gar die (sonst so grausamen; s. 
48, 13) Karthager .., würde das 
römische Volk . . 
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exilio Hannibalis contentos esse, populum Romanum ne morte 10 
quidem P. Scipionis exsatiari, nisi et ipsius fama sepulti lace- 
retur et frater insuper, accessio invidiae, mactetur. M. Cato 11 
suasit rogationem — exstat oratio eius de pecunia regis Anti- 
ochi — et Mummios tribunos auctoritate deterruit, ne adversa- 
rentur rogationi. remittentibus ergo his intercessionem omnes 12 
tribus uti rogassent iusserunt. Ser. Sulpicio deinde referente, 56 
quem rogatione Petillia quaerere vellent, Q. Terentium Culle- 
onem patres iusserunt. ad hunc praetorem, adeo amicum Cor- 2 
neliae familiae, ut, qui Romae mortuum elatumque P. Scipi- 
onem — est enim ea quoque fama — tradunt, pilleatum, sicut 
in triumpho ierat, in funere quoque ante lectum isse memoriae 
prodiderint et ad portam Capenam mulsum prosecutis funus de- 
disse, quod ab eo inter alios captivos in Africa ex hostibus re- 
ceptus esset, aut adeo inimicum eundem, ut propter insignem 3 
simultatem ab ea factione, quae adversa Seipionibus erat, delectus 


10. et ipsius]* — laceretur] s.  — pilleatum) darauf bezieht sich 
34, 41, 5; 41, 6, 2; Tac. Hist. 4, zunächst sicut .. ierat, da es 30, 
79. — accessıo*) s. 31, 7, 9; zu 45, 5 heißt: secutus Scipionem 


45, 7, 2. 

11. exstat* oratio eius] sie wird 
sonst, wie es scheint, nicht er- 
wühnt, von Plut. Cat. 15: werd 
TÀÓ» xatyyópov ovords nur an- 
gedeutet; Liv. hat sie, weil sie 
noch vorhanden war, nicht auf- 
genommen, auch wohl nicht be- 
nutzt; s. 39, 42, 6; Per. Al; 45, 
25, 3; Tac. Ann. 15, 63. — auc- 
toritate] vgl. 37, 57, 13. 

12. omnes tribus] sie scheinen 
also der Partei der Scipionen (s. 
55, 3) nicht geneigt gewesen zu 
sein. — «li rogasseni*] s. zu 31, 
8, 1. 

bb. 1. rogatione Petillia*] nach 
dem Antrag der Petillier; 8. 89, 
6, 4: ne causam lege Petillia di- 
ceret; 42, 21, 8. — Terentium] s. 
42, 4; vgl 39, 6, 4. — patres 
iusserunt] wie 43, 2, 3; es ist 
wohl auch an u. St. ein Reku- 
peratorengericht, also nicht ein 
öffentlicher, sondern ein Privat- 
prozeb. Sach 

2. ad] s. 35, 1; zur Sache s. 
Lange 1, 654. — Bomae) 8. 56, 3. 


iriumphantem est pilleo capiti 
imposito; er erscheint so als zu 
den Freigelassenen gehörig, die 
sonst, vielleicht mit Ausnahme 
der im Testament Freigelassenen, 
nebst den Verwandten dem lectus 
(funebris) folgten; vgl. Marq. PL. 
345. — mulsum) Wein und Honig, 
ein Lieblingstrank der Rómer; vg 

10, 42, 7; Becker, Gallus 3, 311. 
Die Schenkung soll das Andenken 
an den Triumph erneuern, bei 
dem auch sonst bisweilen dem 
Volke mulsum gegeben wurde. — 
ad portam Capenam] in deren 
Nühe an der via Appia das Grab- 
mal der Scipionen war. Die An- 
gabe 0 amicum . . mulsum 
prosecutis funus dedisse hängt 
mit der Annahme 56, 3, daß 
Scipio in Rom gestorben sei, zu- 
sammen. 

3. factione] im Senate; s. 1, 
17, 1; vgl. 54, 1; obgleich schon 
lange tätig (s. 35, 10, 5; 36, 39, 
6; 37, 50, 1. 57, 9 ff.), sie 
doch hier erst bestimmt von Liv. 
genannt; s. Lange 2, 223. 














I 
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morte, funere, sepulero in diversum trahunt, ut, eui famae, 
quibus seriptis assentiar, non habeam. non de accusatore con- 
venit — alii M. Naevium, alii Petillios diem dixisse seribunt —, non 
de tempore, quo dieta dies sit, non de anno, quo mortuus sit, non 
ubi mortuus aut elatus sit; alii Romae, alii Literni et mortuum 
et sepultum. utrobique monumenta ostenduntur et statuae; nam 
et Literni monumentum — monumentoque statua superimposita 
fuit, quam tempestate disiectam nuper vidimus ipsi — et Romae 
extra portam Capenam in Seipionum monumento tres statuae 
sunt, quarum duae P. et L. Seipionum dieuntur esse, tertia 
poetae Q. Ennii. nee inter scriptores rerum discrepat solum, sed 
orationes quoque, si modo ipsorum sunt quae feruntur, P. Seipi- 
des 


über Ungewißheit herrsche, vor-  herabgestürzt und infolge 


her nicht erwühnt ist, wenn Liv. 
nicht an 55, 2: est . . fama und 
55, 10: tradunt gedacht hat. — 
in] "bei, in Bexitbung auf', gehört 
auch zu die dicta usw. — ' exitu]* 
— in diversum trahunt] s. 25. 11, 
20; vgl. $ 5; 26, 5, 1; zunüchst 
die chichtschreiber (vet 21, 
38, 6). — famae] Überliefe 
gegenüber den scripta, die au 

e Reden umfassen ; s.$ 5; -— 
Einl. 28. 

2. Naevium*| er war Tribun 
185/184; s. 39, 52, 6; ^ Gell. 4, 18; 
Val. Max. 5, 7, 1; vgl. Cicero Or. 
2, 249. — de tem tempore] vgl. $ 8. 
— de anno] D mer 185; 
doch ist durch Naevium die Zeit 
bezeichnet. — ige x dieser 
X. wird im fo y ausge- 

— elatus*] s. 55, 2; vgl. 2, 
33 m 24, 22, 17. 

3. Romae . ] nüml. scribunt; 
55,2 heißt es fama est, auch von 
Cicero wird es als Annahme be- 


Falls zerstückelt (s. 42, 20, om 
waren nur noch Trümmer v 

ihr zu sehen ; s. Suet. Caes. 75; Sac. 
Strabo 5, 4, 4, 8. 243: Alrepwov, 
&xov To uviwa TOU Iriniowos 
TOU nperov mpooayopevtirros 
"Agpixavot, der das Denkmal, wie 
es scheint, noch erhalten gesehen 
hat. — vidimus ipsi] s. Einl. 7. 


4. P. et L. Scipionum . . En- 
nii| vgl. Cie. Arch. 22: in sepulcro 
rag tur is esse consti- 

tutus (Ennius); Plin. 7, 114; Eu- 
seb. Chron.: Ennius poeta septua- 
genario maior . . perit sepultus- 
Scipionis monumento via 
ia intra primum ab urbe la- 

; Val. Max. 8, 14, 1. 


iud, i Perg 


die ihnen ange- 
vit E Umlauf inda 
e Xrro o | 
a Scipione, et qui 
non veram, non non eunt in 
verba 


dizi, ; ipionis und die m 1, 
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a, u. c. 567. 
damnati praedes eodem die quaestoribus urbanis dederunt; Sci- 
pio, eum contenderet omnem, quam accepisset, pecuniam in 
aerario esse nec se quiequam publici habere, in vincula duci 
est coeptus. P. Seipio Nasica tribunos appellavit orationemque 
habuit plenam veris decoribus non communiter modo Corneliae 
gentis, sed proprie familiae suae. parentes suos et P. Africani 
ac L. Scipionis, qui in carcerem duceretur, fuisse Cn. et P. 
Seipiones, clarissimos viros. eos, cum per aliquot annos in 
terra Hispania adversus multos Poenorum Hispanorumque et 
duces et exercitus nominis Romani famam auxissent non bello 
solum, sed quod Romanae temperantiae fideique specimen illis 
gentibus dedissent, ad extremum ambo pro re publica morte 
occubuisse. cum illorum gloriam tueri posteris satis esset, P. 
Afrieanum tantum paternas superiecisse laudes, ut fidem fecerit 
non sanguine humano, sed stirpe divina satum se eese. L. Sci- 
pionem, de quo agatur, ut, quae in Hispania, quae in Africa, 
eum legatus fratris esset, gessisset, praetereantur, consulem et 
ab senatu dignum habitum, cui extra sortem Asia provincia et 


7, 21, 8) für die Zahlung hafte- 
ten, so mußten auch in dem 
Pekulatprozesse des 7. Jahrhun- 
derts a.u. c., wie ihn Antias hier im 
ganzen schildert (s. 54, 4), da der 

äger für die Gemeinde auftrat 
und ihr durch den Urteilsspruch 
Ersatz zuerkannt wurde, zu ihrer 
Sicherung praedes gegeben wer- 
den; vgl. zu 60, 6. — quaestori- 
bus urbanis] als den Vertretern 
des aerarium; nur Magistraten, 
nicht Privaten, werden praedes 
gestellt. 


2. accepisset] näml. von Anti- 
ochus; s. 51, 1. — publici| Geld 
und Beutestücke, die er dem 
Staate entzogen habe. — in vin- 
cula duci] s. 60, 2. 

3. Nasica] s. 36, 40, 9; Vale- 
rius Antias hat diesen herbeige- 
zogen, weil nach ihm Africanus, 
der in dem älteren Berichte (Gell. 
6, 19) an die Tribunen appelliert 
(8. 56, 9), bereits tot ist; s. 59, 8; 
über die Stellvertretung s. 52, 8. 
— decoribus| s. zu 8, 12, 2. — 
communiter] s. 47, 9. 


4. Cn] der Vater des Reden- 
en. 
5. terra Hispania] s. zu 


25. 

4. 
' 6. temperantiae] 8. 56, 11; 25, 
36, 16. — specimen] s. zu 17, 20. 
— re lica! — morte* occu- 


buisse] s. zu 1, 7, 7. 

1. 8uperiecisse*] deutet an, daß 
er weit übertroffen hat; vgl. 10, 
30, 5: superiecere quidam augen- 

0 ; Quintil 8, 6, 67: est 
haec (hyperbole) decens veri su- 
periectio; vgl. 30, 26, 8. Ebenso 
das griech. 9zepgáAle«» (ursprüng- 
lich vom Spiel: darüberhinaus- 
werfen). — stirpe divinal 8. 26. 
19, 7. — satum] s. Cic. Tusc. 1. 
118; ist sonst mehr dichterisch 
und hier wohl wegen stirpe ge- 
wählt. — se esse)”. 

S. gessisset] neben praeterean- 
tur; s. 27, 10, 1; zu 26, 24, 5; 
vgl. $ 10; 50, 7. 59, 2; die harte 
Zusammenstellung der drei Ver- 
ba esset, gessisset, praetereantur 
wie 9, 41, 3; 33, 6, 5; 42, 33, 3. 
— habitum]|* — extra sortes] 
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a. Chr. n. 187. 
bellum cum Antiocho rege decerneretur, et a fratre, eui post duos 
consulatus eensuramque et triumphum legatus in Asiam iret. 
ibi ne magnitudo et splendor legati laudibus consulis officeret, 
forte ita incidisse, ut, quo die ad Magnesiam signis collatis L. 
Scipio Antiochum devicisset, aeger P. Scipio Elaeae dierum ali- 
quot viam abeeset. non fuisse minorem eum exercitum quam 
Hannibalis, cum quo in Africa eeset pugnatum; Hannibalem 
eundem fuisse inter multos alios regios duces, qui imperator 
Punici belli fuerit, et bellum quidem ita gestum esse, ut ne 
fortunam quidem quisquam criminari possit; in pace crimen 
quaeri; eam dici venisse. hic decem legatos simul argui, quo- 
rum ex consilio data pax esset; quamquam exstitissent ex decem 
legatis, qui Cn. Manlium aceusarent, tamen non modo ad cri- 
minis fidem, sed ne ad moram quidem triumphi eam accusa- 
tionem valuisse. 
nimium accommodatas Antiocho, suspectas esse; integrum enim 
ei regnum relictum; omnia possidere eum victum, quae ante 
bellum eius fuerint; auri et argenti cum vim magnam habu- 
isset, nihil in publicum relatum, omne in privatum versum; an 
praeter omnium oculos tantum auri argentique in triumpho L. 
Seipionis, quantum non in decem aliis triumphis, si omne in 
unum conferatur, latum? ‘nam quid de finibus regni dicam?' 


vgl. 37, 1, 7; der Redner wendet 
die Sache zum Vorteil Scipios. 
— cui] steht in Beziehung auf 
legatus; 8. 37, 1, 9; vorher heißt 
es legatus fratris. 

9. officeret] s. zu Praef. 3. — 
devicisset] vgl. 32, 36, 2: habu- 
isset; Cic. Fin. 2, 54. — viam"! 
vgl. 25, 8, 12: tridui viam aberat ; 
oft so mit iter (s. zu 59, 6). An- 
ders ist der Abl. des MaBes inter- 
vallo und spatio in ähnlicher Ver- 
bindung; s. zu 30, 30, 1; zur 
Sache s. 37, 97, 6ff. 

10. regios* duces) steht impera: 
tor gegenüber: als Hannibal von 
vielen nur einer war, nicht wie 
früher die Oberleitung hatte. 
Daß Hannibal (s. 37, 41, 1ff.) bei 
der Sehlacht nicht erwühnt wird 
und an ihr wahrscheinlich keinen 
Anteil, wenigstens auf die Lei- 
tun keinen influß gehabt hat, 
wird in der Rede nicht beachtet; 

T. Liv. VIII. 2. 


8. 37, 59, 2. — ne fortunam qui- 
dem] die doch so wandelbar sei; 
8. 48, 15. 

11. hic] “in diesem Punkte’, da 
keiner, wie bei Manlius (Kap. 45f.), 
Klage erhoben hatte, alle also an 
der Schuld beteiligt wären. — 
argui)*. 

12. exstitissent]* — ad moram] 
8. 96, 9, 13. 

59. 1. a£ hercule] s. 34, 31, 9. 
— accommodatas) vgl. 55, 6: com- 
modior; 37, 52, 10. 

2. habuisset*] nach fuerit; s. 
zu 58, 8. — relatum] s. 54, 2. 

3. an* . .] zeigt die Nichtigkeit 
des Einwandes, den der Redner 
von den Gegnern anführen läßt, 
durch den Hinweis auf das, was 
wirklich geschehen ist; vgl. 45, 
8; 44, 39, 1. — in* decem] — 
conferatur*, latum)*. 

4. nam quid . . dicam?] nam 
führt das allgemein Bekannte als 

16 


12 


at hercule in Scipione leges ipsas pacis, ut 59 


2 
3 


4 


Qt 


-) 
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a. u. c. 667. 
Asiam omnem et proxima Europae tenuisse Antiochum. ea 
quanta regio orbis terrarum sit, a Tauro monte in Aegaeum 
usque prominens mare, quot non urbes modo, sed gentes am- 
plectatur, omnes scire. hanc regionem dierum plus triginta iter 
in longitudinem, decem inter duo maria in latitudinem patentem 
usque ad Tauri montis iuga Antiocho ademptam. expulso in 
ultimum angulum orbis terrarum. quid? si gratuita pax esset, 
plus adimi ei potuisse? Philippo victo Macedoniam, Nabidi 
Lacedaemonem relictam, nee Quinctio crimen quaesitum; non 
enim habuisse eum Africanum fratrem, cuius cum gloria prod 
esse L. Scipioni debuisset, invidiam nocuisse. tantum auri 
argentique iudicatum esse in domum L. Scipionis illatum, quan 
tum venditis omnibus bonis redigi non posset. ubi ergo esse 
regium aurum, ubi tot hereditates acceptas? in domo, quam 
sumptus non exhauserint, exstare debuisse novae fortunae cumu- 
lum. at enim, quod ex bonis redigi non possit, ex corpore 
et tergo per vexationem et contumelias L. Scipionis petituros 
inimicos, ut in careere inter fures nocturnos et latrones vir 
clarissimus includatur et in robore et tenebris exspiret, deinde 


etwas kaum Erwühnenswertes in 
der Form der praeteritio ein, 


doch ist die direkte Frage mitten 


situm] 8. 2, 44, 3; 25, 6, 11. — 
cuius cum)”. 


8. iudicatum esse] im Gerichte 


in der or. obl. ganz ungewöhnlich 
(anders ist 35, 49, 5; 40, 55, $f.). 
Das durch finibus nur Ángedeu- 
yis „wird im folgenden durch 
Antiochum weiter aus- 

geführt, der Satz geht wieder in 
orat. obl. über. — Asiam om- 
nem] das jetzige Kleinasien. 
oxima Europae] 8. 37, 11, 5; 


pr 
vgl. 39, 14. 


5. regio] s. 15, 9; zu 33, 48, 1. 


6. dierum plus triginta iter*] 

vgl. Caes. BG. 5, 25, 1: Hercyniae 

vae . . latitudo novem dierum 
iter expedito patet; Plin. 6, 163: 
sinum tridui navigatione in 
longitudinem taxavit; vgl. 25, 15, 
1. 32, 4: quinque dierum iter . 
aberant; 30, 29, 2. Über die Sache 
a. Herod. 4, 38; ; Forbiger 2, 93. — 
latitudinem]*. 

T. gratwita) umsonst (ohne Auf- 
erlegung von Kriegskosten) ge- 
geben, geschenkt. — crimen quae- 


ausgesprochen. — wbi]* — here 
ditates) d. h. ohne Ans 
erworbenes Gut; "vgl. Fest. S. 290: 
sine sacris hereditas in proverbio 
dici solet, cum aliquid obvenerii 
sine ullla incommodi ap 

M. debwisse| es hütte ( D der 

telltem Auktion; vorher: ven- 

din omnibus bonis; vgl. 60, 9) 
dasein müssen, sei aber, ent- 
gegen der in iudicatum ausge 
sprochenen ‚Behauptung, daß 
viel dasei, nicht vorhanden. — er 
corpore et tergo] s. 60, 2; 6, 34. 
2. inter fures] s. 3, 58, 2. 


10. in carcere . ‚ ineludatur) 8. 
zu 42,9. — robore] Paul. Diac. 
S. 264: robus . . in carcere lat 
tur is locus, quo praecipitatur 
maleficorum genus, quod ante ar- 
cis robusteis includebatur; 34, 44. 
8: in inferiorem demissus car- 
cerem est; Ms 29, 22, 10: dele- 
gatus in Tullianum ; Tac. An. 4. 





a. Chr. n. 187. 


nudus ante carcerem proiciatur. non id Corneliae magis familiae 11 
quam urbi Romanae fore erubescendum. adversus ea Terentius 60 
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praetor rogationem Petilliam et senatus consultum et iudicium 


de L. Seipione factum recitavit: 


se, ni referatur pecunia in 


publieum, quae iudicata sit, nihil habere, quod faciat, nisi ut 


prendi damnatum et in vincula duci iubeat. 


tribuni cum in 


eonsilium secessissent, paulo post C. Fannius ex sua collegarum- 
que aliorum praeter Gracchum sententia pronuntiavit praetori 


non intercedere tribunos, quo minus sua potestate utatur. 


Gracchus ita decrevit, quo minus ex bonis L. Scipionis, quod 


29; Sall. Cat. 55. — exspiret|in dem 
Tullianum wurden die Verbre- 
cher erdrosselt oder mußten ver- 
schmachten; die Verhaftung Sci- 
pios erfolgte jedoch nicht wegen 
eines Verbrechens, sondern um 
ihn zum Stellen von Bürgen zu 
nötigen; s. 60, 2. Ebensowenig 
paßt auf Seipio nudus . . proicia- 
fur (entblóót und unbestattet); 
vgl. 29, 9, 10; Tac. Ann. 5, 9. 
60. 1. senatus consultum*,) 8.55, 
5. — recitavit] vor den Tribunen; 
infolge der Appellation an diese 
ist eine Verhandlung beider Par- 
teien vor ihnen eingetreten; der 
Prätor liest den Senatsbeschluß 
vor, um die Tribunen zu bewegen, 
daß sie nicht einschreiten. 
2. m* referatur] wenn es nicht 
: abgeliefert. zurückgegeben werde 
. am den Staatsschatz, dem es ent- 
sei — quac iudicata sit) 
rechtakráftig für Staat«- 
"at erklärt worden sei. — prendi) 
[5 95. 2; die persönliche Ver- 
erscheint hier als ein 


[E 


a zm wwinoem ale sin Teil der 


dert und die B e der 
Güter zugelassen hat, zur An- 
wendung kommt. 

9. in consilium ..) um sich, 


nachdem sie die Parteien gehürt 
haben, zu beraten; s. 45, 36, 10: 
tribuni cum ad deliberandum se- 
cessissent. — ex sua. . sententia] 
8. 4, 58, 6: decreto interposito ^o- 
vem. tribuni sustulerunt certamen 
pronuntiaveruntque ex collegii sen- 
tentia; vgl. 4, 26, 9: pro le 
pronuntiant. — sua potestate) 
ihm durch den Senats- und Volks- 
beschluß verliehene, gegen Scipio 
und seinen Besitz zu verfahren. 
Bei Gellius 6, 19, 5 lautet das 
unter den 56, Sf an benen 
Umständen erlassene : quod 
contra collega postulavit, ne sili 
intercedamus. quo minus suapte 
potestate uti lweat, de eu re no- 
strum sententia omnium ea est: vi 
L. Cornelius Scipio Asiatiwus col- 
legae arbitratu dali, 
, ne €um ın vincula dwcat, 
1 ; ^ eus arbitratu 
non dabit, quo minus col- 
sua potestate ulatur, non 


2 


u 
[7] 


Ti. 4 


eo 


Qo 
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iudicatum sit, redigatur, ge non intercedere praetori; L. Scipionem, 
qui regem opulentissimum orbis terrarum devicerit, imperium 
populi Romani propagaverit in ultimos terrarum fines, regem 
Eumenem, Rhodios, alias tot Asiae urbes devinxerit populi 
Romani beneficiis, plurimos duces hostium in triumpho ductos 
careere incluserit, non passurum inter hostes populi Romani 
in earcere et in vinculis esse mittique eum se iubere. tanto 
assensu auditum est decretum, adeo dimissum Scipionem laeti 
homines viderunt, ut vix in eadem civitate videretur factum 


iudicium. 


genden hütte er, wie es scheint, 
auch gegen die Einziehung des 
Vermögens Einspruch erheben 
können. — quod iudicatum sit) 
Val Max. 4, 1, 8: cum . . Asia- 
ticus iudicatae pecuniae  satis- 
dare non posset; also wegen In- 
solvenz. 

5. propagaverit*] s. 36, 1, 3. 

6. Eumenem .. beneficiis) konnte 
nur insofern als Motiv angegeben 
werden, als die Friedensprälimi- 
narien von den Scipionen ge- 
schlossen worden waren, während 
die Schenkung nach dem Senats- 
beschluß erfolgte; bei Gellius fin- 
det sich weder dieser Grund noch 
der vorher erwähnte — alias] 


‘und außerdem’; s. zu 4, 41, 8; 


alias ist vor tot gestellt, um es 
den anderen Objekten gegenüber 
hervortreten zu lassen. — car- 
cere*] zum Ausdruck vgl. 59, 10; 
zu 42, 9 und zu 25, 11, 15; zur 
Sache s. 57, 4; Gellius: cum L. 
Cornelius Scipio Astaticus tri- 
umphans hostium duces in car- 
cerem coniectarit, alienum. vide- 
tur esse dignitate rei publicae 1n 
eum locum imperatorem populi 
BRomani duc ..; itaque L. Cor- 
nelium Asiaticum a collegae vi 
prohibeo. Der Einspruch ist in 
eiden Darstellungen derselbe. 
Allein in der ülteren erfolgt er 
in einem Multprozesse, befreit 
den Ange n von der Not- 
wendigkeit, Bürgen (vades, da 
es ein Kriminalprozeß ist; s. 8, 


in bona deinde L. Scipionis possessum publice quae 


13, 8) zu geben und sich in dem 
Volksgericht zu stellen, und hebt 
so die angedrohte Strafe auf. In 
der spüteren Darstellung erfolgt 
er in einem Privatprozesse, 1n 
dem ein rechtskrüftiger Urteils- 
spruch gegeben ist, und es kann, 
wenn entweder die geforderte 
Summe nicht gezahlt wird oder 
keine Bürgen (55, 1: praedes) ge- 
stellt werden, das Vermögen ein- 
gezogen werden. — in carcere,* 
— wnculis]*. 

7. dimissum] neben dem tech- 
nischen Ausdruck mitfi im vor- 
hergehenden. Das Dekret des 
einen Tribunen hat also dem 
der anderen gegenüber Geltune: 
8. 52, 10. — Scipionem)* — laeti". 

8. possessum| von possido: s. 
16, 4; 31, 31, 6; es ist die missie 
in bona, welche der ültere Be- 
richt nicht kennt, da in der frü- 
heren Zeit nur die Person, so 
lange sie Freiheit und Bürger 
recht hatte, haftete, das Ver 
mógen dagegen ohne Willen de: 
Besitzers nicht weggenommen 
werden konnte, wührend sie in 
dem Pekulatprozesse des 7. Jahr- 
hunderts, den Valerius Antias an 
die Stelle des Multprozesses de- 
Scipio gesetzt hat, gestattet war: 
8. lex (Acilia) repetundarum CIL. I 
S. 61, LVII: quei ex hace len 
condemnatus erit quaestori prac- 
des facito det de consili maior, 
parts. sententia, quanti eis cen- 
suerint. sei ia praedes datei non 


mr -- 
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Stores praetor misit. neque in iis non modo vestigium ullum 
comparuit pecuniae regiae, sed nequaquam tantum redactum est, 
quantae summae damnatus fuerat. collata ea pecunia ab cogna- 
tis amicisque et clientibus est L. Seipioni, ut, si acciperet eam. 
locupletior aliquanto esset, quam ante calamitatem fuerat. nihil 
accepit; quae necessaria ad cultum erant, redempta ei a proxi- 
mis cognatis sunt; verteratque Scipionum invidia in praetorem 


et consilium eius et accusatores. 


erunt, bona eius facito puplice 
possideantur, conquaerantur, ve- 
neant. LVIII: quaestor accipito 
et in taboleis popliceis scriptum 
habeto; Tab. Bant. 11: sei con- 
demnatus erit . . praedes ad quae- 
storem urbanum det aut bona 
eius poplice possideantur facito. 
quaestores] die städtischen 
Quästoren nahmen die Güter des 
erurteilten für den Staat (publice) 
in Besitz und verkauften sie sub 
hasta; s. Fest. 5. 101 hastae; Gell. 
13, 25, 29; Gaius 4, 146; vgl. Liv. 
4, 15, 5: iubere itaque quaestores 
vendere ea bona atque in publi- 
cum redigere. — neque . . non 
modo] = et non modo non. — 
quantae summae] nach tantum; 
vgl. 33, 46, 7: quantam eo facto 
plebem inierat gratiam, tan- 
tum... principum offenderat ani- 
$08; ähnlich 28, 46, 5; s. zu 5, 
10, 5. 

9. collata ea pecunia* . .) ist 
in Beziehung auf uf, si acciperet 
eam .. gesagt; der Sinn ist: quae 
tanta fuit, ut, si..; vgl. 29, S, 11; 
in der Periocha: innumerabilem 
pecuniam. — ab)* — amicisque)* 
— clientibus] s. 5, 32, 8: se (die 
Klienten) conlaturos quanti dam- 
nalus esset; nach altem Herkom- 
men waren diese verpflichtet, 
beizusteuern; Schwegler 2, 5$0; 
Mms. RF. 1, 370. — esset] s. 31, 


1. 
10. nihil] nachdrücklicher als 


wenn eine Adversativpartikel hin- 
zugef wäre. — redempta e.. 
mnt] eichnet entweder, daß 


die Freunde bei dem Güterver- 
kauf ($ 7) die notwendigen Gegen- 
stánde wieder für Scipio erstan- 
den haben oder daß sie ihm immer 
das Nötige angeschafft haben; 
vgl. zu 24, 18, 14. Übrigens gibt 
Scipio 39, 22, 8 (vgl. Plin. 33, 138) 
noch glänzende Spiele und behält 
das Ritterpferd bis 39, 44, 1. — 
verterat| s. zu 26,8; zum Plusgpf. 
vgl. 2, 18. 9; 24, 32, 9. — con- 
silium eius] die Beisitzer des 
Prütors im Gerichte; s. 1, 49, 4. 
— .accusatores]*. 

Uber die Darstellung des gan- 
zen Prozesses, an die sich Liv. 
angeschlossen hat, bemerkt Gel- 
lius 6, 19, 8: Valerius autem An- 
tias contra hanc decretorum me- 
moriam contraque auctoritates 
velerum annalium post Africani 
mortem intercessionem istam pro 
Scipione ÁAsiatico factam esse a 
Ti. Graccho dixit, neque multam 
irrogatam Scipioni, sed damna- 
tum eum peculatus ob Antiochi- 
nam pecuniam, quia praedes non 
daret, in carcerem duci coeptum 
atque ita intercedente Graccho 
exemptum. Der Tadel, welcher 
hier über Valerius Antias aus- 
gesproehen wird, gilt nach Th. 
Mommsen, dessen scharfsinnise 
Untersuchung (RF. 2, 117) über 
den vielfach behandelten Gegen- 
stand neues Licht verbreitet hat. 
weniger dem Valerius als dem 
Livius. Denn dieser ist gegen 
seine Gewohnheit dem unsicherer 
Führer durchgängig gefolgt, « 
gleich ihm, wie der an unpass 
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der Stelle (55, 8 — 57, 8) einge- 
schobene Exkurs und 39, 52, 3 
zeigt, eine andere Darstellung 
des Prozesses bekannt geworden 
war, die der seinigen die Grund- 
lage entzog; Liv. hat die einmal 
vollendete Erzählung nicht um- 
gestalten wollen (ähnlich wie 4, 
20, 8; 22, 31, 8). Dieser ältere 
Bericht findet sich in einigen 
Bruchstücken des Polybius; auf- 

nommen und bewahrt hatte 
ihn wahrscheinlich Claudius Qua- 
drigarius, den Liv. neben Vale- 
rius Antias vielfach benutzt hat, 
und Cornelius Nepos in einem 
Exempla betitelten Werke, aus 
dem Gellius einige Stellen an- 
führt; auch Cicero hat ihn, wie 
sich aus einigen Andeutungen 
schließen läßt, gekannt. Nach 
diesem hatten zuerst zwei Pe- 
tillier im Senate Rechenschafts- 
ablegung über die Beute aus dem 
Krieg gegen Antiochus ganz ge- 
gen das Herkommen gefordert, 
etwa im J. 187, ein Jahr nach 
dem Triumph des L. Scipio (s. 


55, 10). Dann hatte 185 oder 184 
der Volkstribun M. Naevius den 


P. Scipio vor dem Volke ange- 
klagt, daß er, von Antiochus be- 
stochen, diesem einen zu billigen 
Frieden zugestanden habe (s. 56, 
2). Als sich P. Scipio der Ent- 
Scheidung des Prozesses durch 
die ernahme einer Gesandt- 
schaft entzog (s. 56, 8), wurde 
L. Scipio 184 von dem Volks- 
tribun C. Minucius Augurinus 
wegen Bestechung durch Antio- 
chus mit einer Mult belegt und 
auf die Appellation des P. Scipio 
an die Tribunen durch die Inter- 
cession des Ti. Gracchus vor per- 
sönlicher Haft geschützt, wäh- 
rend P. Scipio sich nach Liter- 
num zurückzog und hier bald 
darauf starb (183). Diese, wenn 


auch die von Gellius angeführten 


LIBER XXXVIII. CAP. 60. 


&. vu. c. 567. 


Dekrete, wenigstens der Form 
nach, nicht echt sind (Mms. RF. 
2, 419), wahrscheinlich richtige 
Darstellung hat Valerius Antias 
so verändert, daß nur die Um- 
risse im ganzen erhalten sind. 
Der Vorgang im Senat ist nicht 
erwühnt; dagegen sind die beiden 
Anklagen der Scipionen in das 
Jahr 187 verlegt, in welchem 
jener erfolgte, und beide den 
etilliern, die bei jenem tätig 
waren, zugewiesen; das Tribunat 
des Ti. Gracchus ist in dasselbe 
Jahr versetzt und, seine Inter- 
cession ist verdoppelt. Ebenso 
ist der Tod des P. Scipio in das 


Jahr 187 gerückt und an seinen 
Prozeß geknüpft; an seine Stelle 
in dem ProzeB des L. Scipio ist 


P. Scipio Nasica getreten; an die 
Stelle der Anklage auf Bestechung 
ist eine Klage auf unterschlage- 
nes Staatseigentum, an die Stelle 
des Multprozesses ein Pekulat- 
proze8 getreten in den Formen, 
wie ihn erst die spätere Zeit 
kennt. Livius scheint dieser so 
umgestalteten und unhistorischen 
Darstellung ungeachtet seines 
Mißtrauens gegen Valerius An- 
tias gefolgt zu sein, teils weil er 
sich, wie er selbst andeutet (8. 
56, 1. 8), aus dem Labyrinth der 
verschiedenen Nachrichten, beson- 
ders da sich auch fingierte Reden 
aus späterer Zeit an den Prozeß 
anlehnten, nicht herausfinden 
konnte und eine ernstere Unter- 
suchung scheute, teils weil in 
dieser Darstellung sowohl das 
Unrecht, welches den Scipionen 
wiederfuhr, als auch ihre Bein- 
heit und Seelengröße am glän- 
zendsten hervortrat. 

Zum Verständnis der Scipionen- 
prozesse und besonders der chro- 
nologischen Fragen ist zu beachten 
die einschneidende Kritik von W. 
Ihne RG. 4, 256—203. 


— 








T. LIVI 
AB VRBE CONDITA LIBRORVM PERIOCHAE. 


T. LIVI 
AB VRBE CONDITA LIBRI XXXVII PERIOCHA. 


L. Cornelius Scipio consul legato Scipione Africano fratre, qui 
se legatum fratris futurum dixerat, si ei Graecia provincia decer- 
neretur, cum C. Laelio, qui multum in senatu poterat, ea provincia 
dari videretur, profectus ad bellum adversus Antiochum regem geren- 
dum, primus omnium Romanorum ducum in Asiam traiecit. Regillus 
adversus regiam classem Antiochi feliciter pugnavit ad Myonnesum 
Rhodiis iuvantibus. filius Africani captus ab Antiocho patri remissus 
est. victo deinde Antiocho ab L. Cornelio Scipione adiuvante Eumene, 
rege Pergami, Attali fllio, pax data est ea condicione, ut omnibus 
provinciis citra Taurum montem cederet. L. Cornelius Scipio, qui 10 
cum Antiocho debellaverat, cognomine fratri exaequatus Asiaticus 
appellatus. Eumenis, quo iuvante Antiochus victus erat, regnum 
ampliatum. Rhodiis quoque, qui et ipsi iuverant, quaedam civitates 
concessae. colonia deducta est Bononia. Aemilius Regillus, qui prae- 
fectos Antiochi navali proelio devicerat, navalem triumphum duxit. 15 
M’. Acilius Glabrio de Antiocho, quem Graecia expulerat, et de Aetolis 
triumphavit. 


e 


T. LIVI 
AB VRBE CONDITA LIBRI XXXVIII PERIOCHA. 


M. Fulvius consul in Epiro Ambracienses obsessos in deditionem 
accepit, Cephallaniam subegit, Aetolis perdomitis pacem dedit. Cn. 
Manlius consul, collega eius, Gallograecos Tolostobogios et Tectosagos 20 
et Trocmos, qui Brenno duce in Asiam transierant, cum soli citra 
Taurum montem non parerent, vicit. eorum origo, et quo modo ea 
loca, quae tenent, occupaverint, refertur. exemplum auoque virtutis 
et pudicitiae in femina traditur. quae cum regis Gallograecorum 
uxor fuisset, capta centurionem, qui ei vim intulerat, occidit. lustrum 25 
a censoribus conditum est: censa sunt civium capita ducenta duo- 
desexaginta milia trecenta decem. cum Ariarathe, Cappadociae rege, 
amicitia iuncta est. Cn. Manlius contradicentibus decem legatis, ex 
quorum consilio foedus cum Antiocho conscripserat, de ograecis 
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30 acta pro se in senatu causa triumphavit. Scipio Africanus die ei 
dicta, ut quidam tradunt, a a. Petillio tribuno Plebis, ut quidam, a 
Naevio, quod praeda ex Antioc 0 capta aerarium fraudasset, postquam 
is dies venit, evocatus in rostra 'hac die’ inquit, ' Quirites, Carthes- 
ginem vici et prosequente populo Capitolium escendit. inde, ne am- 

35 plius tribuniciis iniuriis vexaretur, in voluntarium exilium Liternum 
concessit. incertum, ibi an Romae defunctus sit; nam monumentum 
eius utrobique fuit. L. Sci cipio Asiaticus, frater Africani, eodem cri- 
mine peculatus accusatus amnatusque cum in vincula et carcerem 
duceretur, Tib. Sempronius Gracchus tribunus plebis, qui antea Sci- 
40 pionibus inimicus fuerat, intercessit et ob id beneficium Africani 

am duxit. cum quaestores in bona eius publice possidenda missi 
essent, non modo in his ullum vestigium pecuniae regiae apparuit, 
sed nequaquam tantum redactum, quantae summae erat damnatus. 
conlatam a cognatis et amicis innumerabilem pecuniam accipere noluit; 

45 quae necessaria ei erant ad cultum, redempta. 


Abweichungen vom Text der Jahnschen Ausgabe 
(Lipsiae MDCCCLIII. 


19 Cephallaniam) NS; s. Anhang zu 36, 11, 9; Cephaleniam 
ahn. — 23 refertur] NP; referuntur C, Jahn. — 91 decem) duodevi- 
ginti vermutet MI., indem er annimmt, daß der Abschreiber w/// vor 
cum übersehen habe; vgl. Liv. 38, 96, 10. — 80 in senatu causa) N; 
causa in senatu Jahn. — 32 postquam) NP; posteaquam Jahn. — 
40 fuerat] NP; erat Jahn. 





VERZEICHNIS DER STELLEN, 


AN DENEN VON DER HANDSCHRIFTLICHEN ÜBERLIEFERUNG ABGE- 

WICHEN IST, UND DER WICHTIGSTEN KONJEKTUREN, DIE J. N. 

MADVIG IN SEINE TEXTAUSGABE (HAVNIAE MDCCCLXV) AUFGE- 
NOMMEN HAT. 


Drak. — Drakenborch; Fr. 1 = editio Frobeniana 1531; Fr. 2 
== editio Frobeniana 1535; Gr. = J. F. Gronov; J. Gr. = Jakob 
Gronov; ed. Mog. == editio Moguntina 1518; Mg. = Madvig; Ml. — 
H. J. Müller; 8. = Th. Mommsen; WBb. = WeiBenborn. 

B = Bambergensis; 11. Jahrhundert. 

M — Moguntinus; 9. Jahrhundert. 

C == jüngere Handschriften oder alte Ausgaben (vor Aldus). Die 
alten Ausgaben werden nur dort besonders genannt, wo 
ihr Wortlaut von der Überlieferung in g abweicht. Die 
angeführten Lesarten sind der Drakenborchschen Ausgabe 
entnommen. 

Wenn sich keine Lesart von M angegeben findet, so ist anzu- 

nehmen, daß uns die Lesart von M nicht sicher bekannt ist. 

Wenn hinter dem Lemma kein Emendator angegeben ist, so ist 
anzunehmen, daß die Lesart des Textes in BZ oder, wenn aus B eine 
abweichende Lesart angeführt ist, allein in c oder, wo B nicht 
mehr vorhanden ist, in der Mehrzahl der 5 oder doch in denjenigen 
5 steht, im Gegensatz zu denen abweichende Lesarten hinterher an- 
geführt werden. Den cod. Lov. 5 habe ich nicht mitgezühlt, da er 
sich mit der editio Campana vollstündig deckt. 


Buch XXXVII. 


1 L.]) B, alte Ausgaben, ed. Mog.; fehlt in S. 
1 legati eorum| BZ; eorum legati M, Mg. 

1 institerunt) B; insistere Mc, institere c, Mg. 
3 exprimentium] experimeniwm B. 

8 praebuerunt] praebuere C. 

4 hostibus] hostes B. 

5 dis] MS; his B. 

5 arbitrium] fehlt in B. 

5 talentum] BM; talenta c. 
5 eosdemque) ed. Paris. 1513 (Ascens.); eosque Bc. 

6 infecta) incerta M. 

7 coeptum agi est] BZ; coeptum est agi Mz, Mg., agi coeptum 


"e 4 Op t — 9 


"9 tít€ 99 — 9» 


bb bab jun jb bab pub Jub jab je (m je b 
*e 


est 1 
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, 1 inter se) fehlt in B. 

, 1 diat) iussit B. 

9 Graeciam) fehlt in B. 

9 ei legatum) Duker; legatum Bz, legatum ei WBb. 


fehl 1 On. Fulvius peregrinam) Fr. 2; m. fuluius peregrinam BM, 
e t in In SG. 
2, 1 L. Aemilius] aemilius B. 
2, 1 Tuccius] Fr. 2; bruttius B, tutius M, bruttius oder bructius 
oder bruccius usw. G. Ähnlich sin $6 die Verschreibungeh in S. 
2,1 Atinius] Fr.2; acilius B, cod. Harl., afilius oder attilius usw. 6. 
2. 2 M.] m. Bc. Das Häkchen ist in den Has. fast regelmäßig 
vergessen und meist schon in den alten Ausgaben hinzugefügt worden, 
konsequent, von Sigonius; vgl. Anhang zu 35, 10, 8. 
2 addita] addi M. 
2 Romanorum] fehlt in B. 
2 tria milia] (ria milium B, trecenti M. 
2 equites] equitum B. 
2 undue n milia) B5; octoginta M. 
inucius] alte j Ausgaben; d. B, p. minucius c. 
; venisse) uenisset B 
5 traducere) BG; deducere M. 
6 victos) uictus B. 
6 deducenti| Ml.; deducendae Bc, deductae alte Ausgaben, de- 
ducenti. duae Mg. E. L.528. W8b.: sagt hierzu: "Eine solche Maó- 
regel (andere Zwecke haben die Versetzungen 40, 38, 2. 41, 3; vgl. 
26, 34, 7 28, 8; 42, 22, 6) scheint sonst nicht erwähnt zu werden. 
Wehrscheinlicher | ist daher, daß die Worte nicht vollständig sind, 
daß die Aufgabe Scipios genauer bezeichnet und in deducendae eine 
Beziehung auf die später (37, 57, 7; 39, 55, 6) dorthin geführten 
Kolonien enthalten war; vgl. 36, 39, 3". 
2, 6 ] fehlt in B. 
, ] B, Fr. 2; tutio M. Vgl.$ t. 
2, ó et e ites] B; equites © S, Mg. 
7 A. Cornelio] <; a. c. cornelio B, I. cornelio (ebenso $ 8 I. cor- 
und 4, 1 cum I. cornelio) 25 (cod. Lov. 2, cod. Harl.). 
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T M m. B. Vgl zu $2. 
2, 8 Atinium] atilium B. 
2, 8 a. M. Aemilio ed. Ald.; ab I. aemilio Bz. 
M c? 9 in Tuscos] M; cos B, consul oder consulis S, praetor cod. 
ead. 
2, 10 iussus) est iussus M, Mg. 
2, 10 cum iis] (el) cum is MI. 


2, 12 aeque ac proximo anno) Mg.; eo anno BC, eaeque prowimae 
M, eo quoque anno WBb. 

2, 12 pars in Aetoliam] pars Crévier. 
1 provincias] MS; prouinciam BZ. 
9 terra] BM: terram s. 
3 pluvisse] BMS; gie S. 
4 carnis] carinis B, (pars) carnis Mg. (probabile est, vocem 
gre lam à Priscieni aetate in codicibus defuisse Mg.); (portio) carnis 


$,6 6 "lactentibus] B, ed. Ald.; lactantibus M, latentes ©. 
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XXXVII 3, 6—6, 5. 251 


1 escenditur] B; ascenditur S. 
8 eosdem] eos B. 

‚8 M'.] m. B. Vgl.zu 2, 2. 
9 Ptolomaeo] ptolemaeo Bz. 
9 M'. m. B. Vgl. zu 2, 2. 
1 


Lov. 4, cod. Mead. 1, ti omnes Drak. 
4, 2 paludatus) paludatis B. 
4, 3 Romani sociique] B ; ex romanis sociisque 3. 

4, 4 ante diem quintum] alte Ausgaben; ad quintum B, ad quin- 
tum oder ad quinto c. 

4 orbem] orbe korrigiert aus urbe B, orbe cod. Lov.5 (ed. Camp.) 
te Ausgaben. 

9 triginta quinqueremes) - XXXV- remes B. 
viginti irxyremes] M ; fehlt in Bc. 

1 occupaverunt montem] BG (vgl. 44, 6, 15); occupauere mon- 

montem occupauerant ed. Mog., montem occupawerunt Fr. 2. 
8 quia] qui Fr. 2. 

8 ınopinatam) S; opinatam Bs. 

9 et a] 6$; et B, a 235. 

10 Spercheum) B3; sperchium oder spertheum usw. C. 

] gererent] Mc; ingererent B. 

1 sam) M; fehlt in Bs. 

2 dato] fehlt in B. 

2 die] diei Fr. 2. 

2 et tunc] M; et quidem BS, et cod. Lov. 2, et tunc quidem 
Wb. (vgl. 2, 2, 9). 

3 quo) qui B. 

3 pluribus BS; multis M, Mg. 

4 1ri] BS; ire M. 

4 haberent] habebant B. 

4 Amphissam) amplisam B; 8. zu 6, 3. 

4 deductus] B3; ductus cod. Lov. 2, alte Ausgaben, Mg. 

5 comminisci] S; fehlt in B auf freigelassenem Raum, emi- 
nisci 5, emenisci alte Ausgaben. 

6 machinas] alte Ausgaben ; machinationes Bc. 

6 turbabant| turbabantur B. 

1 erat| fehlt in B. 

2 tredecim| Sigonius; tribus BZ. 

2 enim] B; fehlt in S. 

2 in sinu Maliaco erat] WBb.; in sinumaliaco (sinu maliaco 5) 
t BZ, in sinum Maliacum venerat ed. Paris. 1510 (Ascens.). 
, 2 nihil responsum est] B; responsum est nihil G. 

, 2 Amphissam| Fr. 2; amplissimam B, amplissimum agmen c. 
Vgl. 5, 4 amplisam B; 6, 2 amphisa B; 7, 7 zweimal amphisa B. 
6, 3 moenibus nudata] B; nudata moenibus 5. 
6, 4 consul] M; fehlt 1n Bs. . 
6, 4 sex milia] BS; ab sex milibus M, Mg. (vgl. 38, 20, 2), 1n 
sex milia C, vielleicht septem milia W8Bb. 
6, 5 non Romanis solum, ut pacem bello praeferrent, sed etiam 

Aetolis persuadere] BZ; non solum ut praeferrent pacem belli romanis 

sed etiam persuadere aetolis M. 
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XXXVII 6, 6—9, 8. 


6, 6 ab Hypata] M; fehlt in B, ad hypatam = 

6 rfe n. Be. Y «t ; M. m 

6, 6 1n. Hispanwi et in hispania in hispanis Gaertn. 

6, 7 perfecta] ] perfecia uirtutis B, 

6, 2 rettulit] reddidit JGr.; adito consule. . rettulerunt vermutet 
JHVoss. 


7, 1 redire] Fr. 2 (in M stehen die beiden Wörter metuebant 
redire vor ne in corpora); wenire Bc. 
4 Echedemus| M; Borde, P (ebenso im folgenden), echide- 
mus ae euthidemus usw. c. 
4 mittere Romam] B; romam mittere & 
5 quippe quae] Bs; ‚qwippe ic ua 59d Lov. 6, Fr. 2. 
9 adiecturam] adiectum 
, 6 idem] 5; item Bc. 
6 ab consule] BS; a consule C. 
7 Amphissae M^ ] amphisae m. B. Vgl. zu 2, 2 und zu 6, 3. 
9 fidus] BZ; fidelis M, Mg. 
, 9 destituit] c; destituat Bz. 
7, 10 pk optime] B, Fr. 2; optime placet M, placet (oder pla- 
ceat) oporlune Z 
7, 10 nihil . ‚) die Worte nihil ex praeparato tem streicht 
WNitsche als ‘verunglückte Erläuterung zum folgenden opprimet 
10 mittetur] BS; mitteretur M, cod. Lov. 8 
12 quicquam velle| fehlt in B. 
13 ubi] fehlt in B. 
14 cm B; thaumatis oder thamatis usw. SZ, 
15 et accepit] M ; accepit Bs. 
15 et prosecutus| Mz; et ipsos secutus B. 
15 egregium] BS und alte Ausgaben; regiwm alte Ausgalen, 
g. 
1 Corycum] Sabellicus; corycem B, coricem oder coricen usw. ©. 
1 maxime r parandae] BZ; maxume parandae M. 
2 afwisset] affuisset B. 
2 fore| esse 
2 et ma itudine] c c; uf magnitudine BS. 
5 Aeoli <; helolide B, etolia oder etolide c. 
5 toniinendeli obtinendas B. 
8. 6 Canas] ed. Mog.; cannas B, canas oder camas usw. 5. Vgl. 
9, 6 cannis B; 12, 4 cannas B, cannis B; 36, 45, 8 cannas 
8,6 duobus) ] alte Ausgaben; -AÄX- BNS, -X- cod. Voss, 
5 6 equitibus) BS; equitibusque M, Mg. 
ced E aer S. PM 
atram) atiram BZ, hiraliram 
T 5, dee Fr. 2. EA 21, 5 tyatira B; 91, 6 "e tiara 8, 
38, 1 fyatiram B; 44, 4 tyatira B. 
9, 3 ad Antiochum) antiochwm B. 
9. 5 Pausistratum] 2; pasistratum BC. 
9, f suis] hinzugefügt nach Mg. 
7 Hhoetio] S; rhefio B, rhoecio oder roctio oder roécio usw, 5. 
Vgl. $n 1 de indro & eum (statt deinde Rhoeteum) B; 88, 39, 10 
rhoetiam B. 
9, 8 Abydum] 2; abyde B, abyde oder abydon usw, £. 
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XXXVII 9, 8—11, 15. 258 


2 E Sestum] BS; seion oder sextum usw. 5, seston Fr. 2. 
‚8 oppugnandam| M; ndum BS. 
9, 9 armatis) M; fehlt i Be 

9, 11 temptatis] tempestatis B. 

10, 2, animi] unum Gr., streicht WNitsche. 

10, 4 ea) haec B. 

10, 4 agendae] aut agendae Wesenberg. 

10, 4 , tegendae silentio] B; agendae (oder agendo) silentio G, si- 
lentio tegendae alte Ausgaben. 

10, 5 internuntius| Bz; internuntius aperit ed. Mog., Mg. 

10, 5 eius] fehlt in M, und Mg. läßt es weg. 

10, 6 effect) <; efficit Bc. 

10, 6 ibique] B5; 1bi cum M. 

10, 7 se ea] BS; interea M. 

10, 7 facturum| facturum esse B. 

10, 8 eo vero] MS; et wero Bc. 

10, 8 eum] fehlt in B. 

10, 11 Halicarnassum] halicarnassum cum B. 

10, 11 ipse ad Panhormum mansit] M.Müller; fehlt in BS; ipae 
Panhormi substitit Crévier, Mg., ipse (oder ipse cum reliquis) sub- 
stitit WBb. 

11, 3 Magnesiam missum] Crévier; magnesiam ad sipylum (sy- 
pium B) missum BZ, magnesiam missum ad sipulum M. WBb. 

emerkt: “ad Sipylum ist ein Glossem, da Magnesia am Mäander 
gemeint ist, nicht ein Irrtum des Livius wegen 10, 12'. 
11, 3 detegi) WBb.; tegi Bc, "en S. 
11, 4. apparati] in apparatu ed. Mediol. 1505, Mg. 
11, 4 absumpsisset| €; adsumpsisset oder assumpsisset (so B) Bc. 

11, 6 hinc] BZ; hic M. 

11, 6 quinque] BS; cum quinque M, Mg. 

11, 6 ut ex utraque parte . . teneret] M; ex utraque classe (oder 
parte einige S) tenere Bz. 

11, 8 portwm| profundum B. 

11, 8 telis ancıpitıbus) ed. Paris. 1513 (Ascens.); ex ancipitibus 
Bc, ex (uto telis ancipitibus WBb. 

11, 10 fauces portus] fauces B. 

11, 10 (ussus princeps ipse] iussit princeps ipse BS, tussis ipse 
princeps G. 

11, 11 navem] naues B. 

11, 12 aliae ante portum, aliae in portu deprensae] ante portum, 
(et ante portum cod. Lov. 3) aliae in portu deprensae (deprehensae 5) 

S, ante portum aliae in portu aliae deprehensae 12, ante portum 
aliae in portu deprehensae aliae cod. Lov. 6!, aliae ante portum 
aliae in portu deprehensae aliae cod. Lov. 6?, ante portum aliae, 
aliae in portu deprehensae alte Ausgaben. 

11, 13. dua Cois] Fr. 2 (vetus lectio Gelenius); duabus 
copiis Bc, cois duabus M, duabus Cypriis alte Ausgaben. 

11, 14 a Samo Rhodüs] Bc; ab rhodiis M; vielleicht ab Samo 
Rhodis Ml. (vgl. Fügner L. L. 17). 

11, 14 averterunt] M; aduerterunt B, cod. Voss. awertunt G, 
aduertunt 1z. 

11, 15, Cyme] Gr.; cimae B, cima oder cyma z, Cymae Fr. 2. 


XXXVII 11, 15—15, 8, 


11, 15 ] Fr.2; liaeque B, eliaque oder usw. c. 

12, 2 diat t 5; destinabat b, “lehmebat oder. destinebut € 

12, 2 conveniebat] z ; conueniebant Bez, 

12. 3 emissa] ed. oe Mera Bs. 

12. 4 inflatus] Bc; elatus M, Mg. (vgl. 28, 6, 8j. 

12, 5 Seleuci] ed. Ald.; seleucia jM. 

12, 6 cum classe] in classe B. 

12, 1 Hhodis| rhodi B 

12. 7 fuerat] fehlt in ;1 

12, 8 auctoritatem] ed. Paris. 1513 xn ^ 

12, 9 Eudamo| Fr. 2; eudemo Bc. 
22, 5 gudanus BM; 22, 4 'eudamus BM; 

, 10 Erythraeam] alte Ausgaben; 

ts 10 Corycum] WhBb.; m pelorum B 
oder corytium pollorum usw. < 5, Corycum, Teiorum ed. "Mediol 1 

12, 11 se commiserunt| ML; miserunt Bz, ierunt Mg. E. L. 
moverunt MMüller, transmiserunt HAKoch, immiserunt oder se im- 
miserunt MSeyftert, vielleicht rem commiserunt iet zu 4 n 
oder bloß commiserunt (vgl. HMeusel zu Caes. 3, 25, 1) 
WhBb.* sagt: "miserunt ist Vielleicht ein technischer Ausdruck; vgl. 
29, 7, 2; 44, 31, 12". 

13, 1 Macrin] c; macri B, macri oder matin usw. S. 

13, 1 praetervehentis classis si rape Fr. 2; 


classis ( quas B eg nd. ar 


13, T Aetha m] Fr. 2; aethaleam B, aethaleam adm 
usw. £, etaliam ed. Mog.; vgl. $5 aetoliam B. 
13, 4 nocte tota) Bc ; nocte adacta oder allein nocte nsw, z, noctem 
totam Fr. 2, Mg. 
13, 4 decurrit) M; currit BS. 
13, 8 ostium] B; hostium [+ Ebenso 16, 5. 
13, 9 ingentem] Crévier; iam. ingentem B6. 
13, 9 iam moenibus] M; moenibus BZ, in "moenibus cod. Voss. 
13, 10 eliciendum] Bz; eliciundum Mz, Mg. 
13, 10 Macedonem) S; macedonum Bs. 
13, 10 inde] BM; unde < S. 
13, 11 et terra] lerra B. 
13, 11 Hhodio] JPerizonius; rhodiorum BZ. 
13, 11 Cephallaniae und & 12 Cephallanum) s. Anh. zu 36, 11,8 
14, 2 Chium] Duker; fehlt in BS; Crévier wollte dieses Wort 
vor traiecit hinzufügen. 
14, 3 eodem Timasicrates] M; eodem dimasicrates B, dein fime 
sierates oder dempti masicrates usw. -J 
14, 3 ——— C; intempestate B, 2c. 
3 crebris] fehl lt in B. 
ut] fehlt in B. 
ducere] BZ; reducere M. 
2 give] BS; si € (Sigonius). 
ectracturi] M; detractu Be. 
obstruatur] alte Ausgaben; instruatur BC. 
sit, quid] alte Ausgaben; quit B, quid ©. 


attinere] Bs; attineret M. 


3 quim] B qwid c, 





XXXVII 15, 4—17, 2. 


15, 4 ossent M, 

15, Pe ant B. 

15, 6 Palara] B, Fr. 2; pataram oder patharam usw. z 

15, 6 adiungenda] Gr.; adiungendam are DE ad- 


15, T contra] B, Fr. 2; circa &. 
15, 9 haec] M; fehlt t in Bz. 
15, 9 sententia] 2: sententiam B, 22. 


16, 1 C] z, ed. Mog.; ^ Bz. 

16, 2 Halicarnassus, Cows, Cnidus) KHeusinger (der Ausfall 
erklärt sich aus dem Homoioteleuton); halicarnassus cnidus cous M 
(und so liest Mg.), yr in Bz. 

16, 3 ventum est) B; uentum esset oder est uentum €, 

Mum sia PM: "uento c. : 24 22 

, 4 pervicerunt quidem remis, ut tenerent. terram; neque 
circa urbem tuta palo. erat, nec ante ostium porlus in salo stare 
poterant aspero mari] fehlt in B. 

14 : ostium] vgl. 13, 8. 

6 Phoenicunta] M; poeni cuncta B, phoenicum oder penicum 
SW, 2 


16, 6 a maritima] B, Fr. 2; ab (oder ad) maritima c. 
16, 1 altae] 5, Fr. 2; aliae P, alte Ausgaben. 


. levis per pe chi eh Zingeie val 18, 4; D 
proeliis et excursionibus (doch Te man lieber ein 
aller Wortfolge: vgl. 18, 9) ML; vers 61, 

16, 9 magis quam conserebatur] fehlt i in "BE. 

16, 9 ex urbe| B; ab urbe c, ad urbem. cod. Voss. 

16, 10 Livium] fehlt in 

16, 11 navalis etiam] P; etiam nauales M, Mg., nauales etiam 5. 

16, 11 remigumque turbam| Wüb.; naualium remigum turbam 
B und alte Ausgaben, remigum turbam M, 15, Mg., nauium remi- 
gum turbam 5, et aliam remigum turbam ("und anderseits die . 
oder: "und die sonst vorhandene . .) MI. 

16, 12 neque] Fr.2 (vetus lectio Gelenius); non d (nach 
Alsch. h non quid (nach Drak. und Kreyssig) B, non quod oder non 
quidem usw. S. 

, 12 aique i in] M; = Bz, et ad <. 
13 inde] fehlt in B. 
13 Ege tetas Paris. 1513 (Ascens.), ed. M ce 
oder telesicum usw. S, telmissicum "vetus ber Sigo 


.„omissa Patara d Imptandı e Fr. 2, vea spüter bevor- 
nr hat (vgl. 5, 43, 4), omissa spe P. amplius temptandi Drak. 
fehlt in B. | 














256 XXXVII 17, 2—18, 6. 


17, 3 Bargyliehico sinu] Gr.; baroylia el B, Darcliam 
117, 3 sinu] Gr.; et icosom et 
icosem oder barciliam et icoson usw. 5, Bargylletico sınw 

17, 3 escensionem] alte Ausgaben; descensionem 

11, 3 ad lasum] vgl. $ 5 und 6; ad iacum B ad icoson M, ad 
iacum oder ad yacum oder ad iachum usw. c, ad Iassum ed. Mediol. 
1505, Vgl. 32, 33, 6 laso B; 33, 30, 3 iaso B; 34, 32, he 
iasso M (in c überall die mannigfachsten Verschreib In la- 
teinischen Schriftwerken (Mela, Plinius, Solin) haben die 
Has. stets einfaches s, ebenso die Münzen; doppeltes s erscheint erst 
auf spüteren Münzen. Die Lexika geben eine unrichtige Quanti 
des a an; s. Athenaeus 3, 66 S. 105e. 

17, 4 ep Bs; respondebant M, Mg. 

17, 5 lasensium] B; iassensium du ee cen oder lachensium 
usw. C, lassensium ed. Mediol. 1505, ed og. Ebenso $6, Vgl. zu $83. 

17, 5 5] Fr. 2; ibi M, fehlt in Bz. 

17, 5 institerunt] BS; instituerunt M, cod. Lov. 1 

11, ı 5 perire sinerent] M; perum erisse liceret BS, perire liceret. cod. 
Lov. 3, cod. Gaertn.; perisse ent WBb. (vgl. 32, 21, 32). 


17, 6 regiorum] religionum B. 
17, 6 sint] Fr. 2; sunt BZ. 


‚6 fugerent Bc; ; effugere uellent M, effugere velint Mgr. E. L. 529. 


‚7 Eumene) B Fr. 2; et eumene Z 
, 7 suas]) M; duas Bc. 

7 abstineretur| M; absisteretur BZ, obsisteretur 22. 
T : pacatis ceteris| M; coeterum B, Les celerum Z, 
7, 9 deinde] 5; n B. 

9 ab suo bello] B z; ab suo bello ad classem M, «ah 
suo bello; ab regia classe (versehentlich ab c regta gedruckt 
Modius, und so liest Mg. 

17, 10 ea] M; fehlt in BZ. 

11, 10 num Pataris . . stare posset] WBb. ; nam pataris 

. Stare posset Bc, possetne pataris . . stare dc Mens Mg., utrumne .Po- 

laris . . stare posset. Hand Turs. IV 21, utrum (..) qn 
stare posset mit der Annahme, daß ein zweiter genannt 
gewesen sei, WBb., an Pataris . . stare posset MMüller. [utrumnam 
in einfacher Frage findet sich in der Vulgata (und ist vielleicht al 
Reminiscenz durch einen Mönch in die Livius-Handschrift gekommen! 
z. B. 1. Sam. 10, 22: ef consuluerunt posthac dominum, utrimnam 
venturus esset illuc; Esra 5, 17: recenseat im bibliotheca 248 
ulrumnam a Cyro rege iussum fuerit, ut aedificaretur domus de 
Jerusalem], 

17, 10 non posse] fehlt in B. 

17, 10 naves reduxit] B; reduai naues £z 

2 depopulandis) Bs: depopulando T 

2 in fines] fines 

2 1); elit in Be ve 

, 2 oppugnaret] BZ; oppugnare z. 
15, 3 oppugnandam] Bc; oppugnandum Mz, Mg. 
4 
4 
6 


excursionibus| M; excursione BZ, excursatione Z, 
levisque] et lewis B. 
ferme tempore] alte Ausgaben; lempore ferme BZ, 








XXXVII 18, 7—20, 5. 257 


18, 7 in Gallorum] Fr. 2; gallorum Bc. 
18, 7 erat] fehlt in B. 
18, 7 paucis Dahis admixtis) Ml. (vgl. 38, 3); paucis admixtos 


BS, paucis admixtis alte Ausgaben, Dahis admixtis WBb., paucis 
suis admixtis Wesenberg (vgl. 37, 9, 6), paucis Syris admixtis Zingerle. 


18, 7 misit] Fr. 2; milites emisit Bc, milites misit c. 
18, 8 nuntiata sunt] B; sunt nuntiata c. 

18, 8 praesto fuissent] M; profectus fuisset Bz. 

18, 8 equites] BM; equitum c. 

18, 8 expediti] M; expeditis Bc. 

‚9 ubi] B; 1bi S, ınde cod. Lov. 2, is cod. Gaertn. 
18, 9 rursus] fehlt in B. 

18, 9 detractante] S; retractante Bg. 

18, 9 ab Samo] M; fehlt in Bc. 

18, 9 venerunt] M; moverunt BS. 

18, 10 et sub] sub B. 

18, 10 Macedonia) alte Ausgaben; macedoniam B3. 
18, 11 agendi de pace] ed. Mog.; agendi de pace esse BC, agen- 


[ers 
QD 


dum de pace esse 5 


18, 12 copiis] fehlt in B. 


18, 12 sex] BZ; septem M, Mg., rex oder rex tria oder rex et 
iria S 


19, 1 adhibitisque] M; adhibitis et Bg, Fr. 2, adhibitis cod. 


Lov. 1 und alte Ausgaben, et adhibitis ML, adhibitisque et MMüller 
(vgl. 17, 7), 


sium 


Vgl.$ 6 diaphanes B; $ 9 und $ 14 diap 


19, 1 consilium habwit. Rhodit] M; fehlt in Bc. 

19, 1 dicere esse] B; esse dicere c. 

19, 2 moenibus) fehlt in B. 

19, 2 non iussu] M; iussu BS, iniussu alte Ausgaben. 

19, 2 pepugerimus) MS; peregerimus BS. 

19, 3 qa | qui B. 

19, 4 bello] BS; ibi bello s. 

19, 5 deinde] fehlt in B. 

19, 5 dis sil] G; his sit B, sit iis S, est iis cod. Lov. 6. 

19, 5 prolatando) B5; prolatandum M. 

19, 7 evastatis) B; euastandis M, uastatis oder uastandis c. 

19, 7 Elaeensium|] alte Ausgaben; elensium B, vielleicht Élaen- 

WHeraeus; vgl Anhang zu 37, 21, 7. 

19, 7 Adramytteum) addramytheum B. Vgl. $ 8 adramytheum B. 

19, 7 vocant Thebes| BS; thebes uocant C. 

19, 7 nobilitatum) B3; nobilitatae cod. Lov. 1, Gr. 

19, 8 regiis] regis B. 

19, 8 Adramyltewn] vgl. $ 7; streicht Sigonius. 

20, 1 Diophane] S; diapherie B, diaphane oder diaphene usw. 5. 
henes B (und so fast immer). 

20, 2 qui] 4; wi B. 

20, 2 temporibusque] M; stationibusque Bz. 

20, 2 sumpserunt] BZ; sumserant M. 

20, 3 qui] alte Ausgaben; fehlt in BZ. . 

20, 4 postquam) M; quicquam B, ne quicquam z. Uber die Inter- 


punktion vgl. Mg. E. L. 529. 


20, 5 pars 1n] in B. 
T. Liv. VIII. 2. 17 


XXXVII 20, 5—28, 2. 


20, 5 versi] M, cod. Mead. 1; fehlt in Bc. 
20. 6 portam] BS; iussa M, - 
20, ü Pit) Bz; adiit X, Mg., erede ee 1. 
20, 7 sescentos) ducentos M, trecentos Fr. 2. 
20, 7 consedit] ai Bari 1510; considet Bz. 
20, - paulisper) fehlt in B. 
20, 8 ipsi] M; fehlt in Be. 
De en Fa ae Berg 
quam poluit] quam p + tuit M * 
quam possent alte Ausgaben, quam | otest Wb = Do 
20, 13 pedites vero c; wero les B, pedites autem z 
14 Pedif Bc; redüt M 
| 2 per multas horas] BM; Permulti oder permultis usw. c. 
1, 2 exspectavere] 5; exspectare B, exspectauerant M, Mg. 
2 occasu] occasus 
2 redeundi] redeunt B. 
2 NT conversis WBb., sublatis Wölfflin L. Kr. S. 21. 
3 dum] M; cum Bc. 
3 eodem] eo 2. 
21, 3 pugnandi] BS; oppugnandi M. 
21, 4 venisse] fehlt: m B. 
21, 4 Peraeam] Fr. 2; pheream B, pheream oder a 
21, 5 Cotton] Cytonion Meischke. 


21, 5 et Prinne| <; et prinnae B, et prime oder et 
et Priennae oder et Prienne alte Ausgaben, crene Fr. 2 | 
DM et Crene spätere Ausgaben, Mg., et Carine 
WhBhb., et ‚Perperene Meischke. 

21, 5 Thyatiram] S; tyatira B, thyatiras M, tiatiram oder ci 
usw. $; WBb. *, welcher hier die Lesart von B EM hebt. 


Glareanus (vgl E Plin. 5, Bu. 

21, 7 Phocaeensium) Fr. 2; phocensium BMS. Ebenso 2, !! 
und 38, 39, 12. WHeraeus vermutet, daß an diesen drei Stellen 
die Form Phocaenses herzustellen sei, unter Hinweis auf Carm. epigr. 
104, 5 (Buech.): Phocäensum und Dessau Inschr. 6761: Nicaensum. 
Vgl. Anh. zu 37, 19, 7 Elaeensium. 

21,8 videretur| B; widerent C. 

A. 8 posse] B; non posse 5, 
22, 1 Eumenen] B; eumenem <. Ebenso 26, 3. 

22, 1 dimitti et] dunitti B. 

22. 1 praeparare] <, Fr. 2; praeparari Bs. 

22, 3 quattuor] fehlt in B. 

22, 8 Peraeae] IGr.: Lp m perea oder parua usw. S. 
22, 4 sex) S; tres B 

23, 1 obvii] S; in obuio B, Fr. 2 ('archetypa' Gelenins). 
23, 2 providerunt] BS; providerant Mg. 
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23, 3 ab Aspendiis| cod. Lov. 3, Fr. 2 (manu scripti' Gelenius); 
ad aspendiis Bc, ad spondiis oder a daspendiis usw. c. 

23, 8 ad Sidam) M; iam BS, ad Sidam iam Fr.2 (manu 
scripti" Gelenius). 

29, 4 favomiis] M, alte Ausgaben; fauonis BC, fawonii oder 
fauoni SG. 

28, 4 est] B; esset M, essent oder esset C. 

23, 4 et triginta] BM; fehlt in c. 

23, 4 et quattwor| M; -IILI- Bc. 

23, 5 formae navium erat| €; ferme nauium erant Bc. 

23, 5 habebat] BG; streicht Gr.; Ml. möchte es zum Folgenden 
ziehen und erant umstellen: . . . hexeres erant; habebat praeter has 
decem trieres. et hi... 

28, 5 et M) S; et hi$ B, et vi S, ed. Mog. 

23, 5 cognoverunt] B; cognouere G. 

25, 6 movit, eil mouit Eu 

3, 7 regiis] Gr.; regi , regio S. 

28, 1 derectas) c; decretae B, directas S. 

23, 8 ] fehlt in B. u 

23, 8 chariclitus] B, Fr. 2; cariclitus oder cariditus usw. c. Vgl. 
24, 8 cariclitum B. 

23, 9 servantes] 5; serentis B, ferentes oder ferentis c. 

23, 10 primo] primum B. a . 

23, 10 nec sic in altum] Fr. 2 ( manu scripti" Gelenius); nec in 
alto B, eudamus in altum (oder alto c) MG, eumenes in altum (oder 
alto) S, eudemus in alto alte Ausgaben. Hierzu bemerkt WBb.*: 
"Statt sic erwartet man eine genauere Bestimmung (vgl. 29, 8), die 
vielleicht unmittelbar vor wt ausgefallen ist. 

2o 10 wt) fehlt in B, B 

9, 10 pra ere] praepore D. . . 

23, 10 leridere| B, Pod. Lov. 4; diriegre oder erigere oder re- 
digere c. 

23, 11 agmini] DHeinsius; agmine S. uu 

23, 11 relictum] WÓBb.; relicti Bc, reliqi MMüller; WBb.? 
meint, loci nihil . . relicti erat. könne nach der Analogie von nihil 
reliqui facere gesagt sein, und vergleicht 3, 1, 4; 9, 32, 11. 43, 20 
(nec quicquam satis tuti loci victis est); 30, 12, 20; zu 40, 12, 5. 

23, 11 iis] his B. u 

24, 1 maritimae rei] B; rei maritimae 2. 

24, 2 quaeque] B, Fr. 2 (manu scripti! Gelenius); quoque c. 

24, 2 rostro] BM; porro 6; KHeusinger stellt rostro vor proram. 

24, 2 nave] BZ; naw M, Mg. 

24, 3 iam) fehlt in B. . . 

24, 3 inclinabat] declinabat B. Dieselbe Verschreibung in B 42, 
3. 43, 10. 

24, 4 praestantem] M ; praestanter BG, praestantius cod. Harl. 

24, 4 in dextro cornu] BG; in altero cornu JPerizonius, dextrum 
cornu Drak. . 

24, 5 naves erant] BZ; erant naues c. 

24, 6 reficerent vires] S; reficerentur BM (vgl. 22, 9, 4; 39, 49, 
4; 42, 55, 5; Verg. G. 3, 235; Plin. Paneg. 77). 

24, 7 trepidationem] M; expugnationem Bc. 
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prope] £2; ac prope BM, at cod. Voss., alacri ac prope 
Zingere vgl, 7) alacres ac prope N wierecus: una moss 


ac prope Lan wno animo er ac- 
hoc Ey LL 
Saee die En e wi Aca ( ie 2. 


v.3. 
"M, : fuisset] Fr. 2; twissen! BC. 
D TE Bc 
24, 5 
24, 13 co 


| Patara. 
pri 


z. 


-— 


nach Wüb.; vielleicht (mefwsque) 
eraeus. 


BZ; prohibuit cod. Lov. 3 
lara) Fr. 2; pataram B,  pataram oder pateram usw. ©. 
25 ope Ne se circa 5; circa NHeinsins, 
25, 5 terrarum] Wb. ; orbis terrarum Bz, in orbe m Mg. 
25, 6 Nabim] 5; nawim B, et nabim Z | 


D in Hispania reges] Fr. 2 (manu seripti' Gelenius); hispanior 


regem ls iae reges 5 
i etn eA; rn assis praefvsrat B, slot fari 
35, 13 5 
dr e y Sehr ad cum went titus eat et doit. 
edocuit] s 
26, 2 quia terrestribus] Bz; quam terrestribus M, cod. Low. 3, 
terrestribus z 


que 

20, 3 Patara] Fr. 2; pataras BS, phateras oder phataras oder 
palaram usw. S 

26, 5 a velere] BMz; uetere 5. 

26, 6 Epheso] fehlt in B. 

26, 7 quos] Bc; anna EN 

26, " eam occasionem| 


SL 1 Polyxenidae] <; Seld an polgseiden oft POR | 


26, 8 ad mare] B ; el ad mare S, ad mare e WNitsche, 
26, 10 offendebat| Bz; detinebat M. | 
26, 12 ante hinzugefügt nach Otto. 
6, 13 instare el: quanto] Muller, inetars A 
ut duceret: quanto Mg. E. L. 530, instare: quanto ML 
13 hosti] Fr. 2; oder : 
1 derigebant) B, cod. Lov. 4; di tz. 
- en MT quae po e 


3 pollicitos esse - Aue LE RT 2, 
, 4 em) ones teium 2 Au wi 


en B. 
, A der. 


rin. 
27, 4 primo] prime B. 
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27, 4 institit) S; instituit B, cod. Lov. 6. Vgl. Anh. zu 4, 22, 4. 
21, 4 piraticos] BS; piralicas alte Ausgaben. 

M endi 9 verterunt] B; reuerterunt Z, se uerterunt cod. Lov. 4, cod. 
21, 5 ad id| M; ob it B, ob id c. 

27, 6 perfugerunt] profugerunt B. 

21, 6 e portu] BC; ex portu cod. Lov. 1, cod. Lov. 6, a portu 
alte Ausgaben. 

27, 7 Myonnesus] myonnesum B. 

27, 7 fastigatus] ed. Rom. 1472; castigatus B, fatigatus G. 

27, 7 habet] S; habent B, habent oder habens C. 

27,  superimpendentia] Kreyssig ; superpendentia Bs. 

27, 7 promineant] fehlt in B. 

21, 8 sub ictu] S; subiectu B, subiectae <. 

27, 8 rupibus) BS; in rupibus M. 

27, 9 emisit. milites] B; milites misit (oder emisit) c. 

28, 1 Teil B; teii oder hi oder hii c; vgl.$ 9 te B. 

28, 1 in oculis] BS; in agris M. 

28, 2 commeatu) cod. Voss., cod. Lov. 1, Fr. 2; omni commeatu Bc. 

28, 4 ad Myonnesum] amyonnesum B. 

28, 4 Teiorum) telorum B. 

28, 4 Geraestico] €; gerestio BZ, cerestio oder gerestrio usw. C. 

25, 5 insula. Macrin) 5; insulam acri B, insula. macri (oder 
maiori usw.) c. 

28, 6 porius] fehlt in B. 

28, 7 portus) fehlt in B. 

28, 8 nocte] Fr. 2; inde nocte Bz. 

28, 8 promunturia stantibus] Bc (aber promontoria); promon- 
torium astantibus (oder stantibus usw.) c. 

28, 9 Tei] 8. zu $ 1. 

29, 2 ad insulam] M; ante insulam Bc. 

29, 4 incertisque] incertis B. 

29, 4 naves est] naues el B. 

29, 5 suas quisque) BZ; quisque suas cod. Lov. 2, cod. Harl. 
8uam quisque alte Ausgaben. 

29, 5 primus e] B; primum se S, primum alte Ausgaben. 

29, 5 insequentis] B; insequenti C, insequentes alte Ausgaben. 

29, 5 frontem] BZ; fronte M, cod. Gaertn. 

29, 6 substitissent) BZ; substitisset M, cod. Harl. 

29, 6 ad terram] in terram B. 

29, 6 conscenderent| BC; conscenderet M, conscenderetur Drak. 

29, 7 cernerent] BG; cerneret alte Ausgaben. 

29, 7 erant] M; erat BZ, est cod. Lov. 2, cod. Harl. 

29, 8 laevo tantum) B3; tantum laevo Fr. 2. 

29, 8 evecta) euecto B. 

29, 9 celerrimae) celerrima B. 

30, 1 simul classibus] BZ; classibus simul Fr. 2, Mg. 

30, 2 praestabant| Mg. E. L. 531, rodios (rhodios 5) praestabant 
B6, rhodias praestabant cod. Lov. 1, rhodiis praestabant et cod. Voss., 
regias praestabant ed. Mediol. 1480, regios praestabant JPerizonius. 

30, 9 unum iis] €; unus is B, cod. Voss., cod. Lov. 1. 

30, 3 circumventis]) c ; circumuectis Bc. 


30, 
30, 
30, 


30, 


30, 
30, 
30, 
30, 
30, 
30 

30, 


30, 9 


30, 


tractatu ancorali cod. Voss,, cod. am. fracíu in anchoralı oder 
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4 prorae) Crévier; prope BZ, prora M, 
5 qua — jM. ee © 
5 obruebatur) M iebantur Bc. 

6 obiecere] BS; óbiecerunt M, Mg. 

6 circumventae] 5; circumuectae BZ. 

7 lo| M en Bs. 

7 terrebatur] terrebantur BZ. 

1 el erat secundus petentibus Ephesum ventus] M ; ephesum Bz. 
7 capessunt fugam] BM; petunt fuga (oder fugam) 5. 

, 8 tredecim] M; decem tres B decem tris oder decentris =. 
9 ancora] Fr. 1; in anchora B, E eren 7 

Ercussa e nave] Fr. naue B, excussa naue 
10 fractum ancorale] UE ]: drachi anchorali (ancoralı 5) 


-» 


tractu in ancorali oder tractum ancorali je 1-7. 


10 debilitatam] Fr. 2; debilitate Bc. 
10 navis] Bz; nauim cod. Mead. 2, alte Ausgaben, Fr. 2. 
1 pravo] fehlt in B. 


, 2 tota hieme] BS; Vor tolam hiemem M, Mg. 


2 occasionem] BS; occasiones z. 
3 nec| M; non B3. 
4 inde in] M; inde Bs. 
Ariarathen| B; ariarathem M, Mg. 


4 auwrilia] fehlt in B. 


5 derectis] B; directis oder direptis usw, S, 
5 ullimam concessi maris] B; concesei maris ultimam " 


5 hosti] B, alte Ausgaben; hostis c ; hostibus cod. Lov. 1 
5 cursum] MZ; cursu Bc. 


.5 ab Samo] BS; a samo Mc. 


" consulis] WBh.; consulis iere 


7 traiciendas] BZ; traiciendasque alte Ausgaben. 
Be consulis ire Mg. E. L. 531. 
8 passuum] passus B. 


31, 8 coit] B, Fr.2( antiqua seriptura' Gelenius); tofi oder tof usw. z. 


31, 
31, 


9 ubi) Fr. 2; urbs Bz, urbi oder wrbis je ie is 
10 Naustathmon] MZ (steht aber in M hi ter a ellant, und 
Nausathemon alte A 


dorthin stellt es Mg.); nausiathomon B, Ite 4 
Die wahrscheinlich unzühligen Verschreibungen in < hat D an- 
zuführen unterlassen. 


3l, 


10 Die Worte quia ingentem vim navium capit hält Euhnken 


für ein Glossem ; ebenso Crévier. 


1 aut scalis] fehlt in B. 

3 dein] B, cod. Lov. 1; deinde Z 

5 restilere] < $; resistere B, cod. Harl., obstitere cod. Lov. #. 
5 ER Bs; plus iis) WNitsche. 


Da, Üg dari] B $ dare C. 
, 10 ad regem nihil] alte Ausgaben; ab rege B, ab rege nihil c. 
2, 10 hostile] M; hostiliter Bs. 


35, 
32, 
32, 


1 Phocaeensis] Fr.2; phocensis B, phocenses Z. Vgl. Anl. 


12 in iis] B; in his 5, Mg. 
12 militum] B, Fr. ?; militis € c. 
13 potentiora] | Bs; opulentiora M. 
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32, 14 vis] his B. 

33, 2 excepit] excit B. 

33, 2 proposuerant animis . ibi] WSb.; proposuerant sibi B, Mg., 
'oposuerant ibi 5, proposuerant cod, Lov. 1, sibi proposuerant . sb 
r.2, proposuerant sibi . ibi Bekker. 

33, 3 ut] B5; steht in M und cod. Lov. 2 vor impedimenta, und 

dorthin stellt es Mg. 

83, 3 morbis] B3; morbo s. 

33, 4 Chersonesum] S ; cherronensum B. Vgl. 33, 40, 6 chersonensü 
B; 31, 16, 5 und 38, 40, 4 chersonessum B; Anh. zu 38, 32, 3. 

33, 4 aliis alio] ed. Mediol. 1505; alii alio BS (alte Ausgaben), 
alio S, ab alio cod. Voss., cod. Lov. 1. 

33, 5 transitum cernentibus] alteA usgaben; transire cernentibus 
tum (cum cod. Lov. 1) BS, transire cernentibus tuto WBb. (vgl. Cic. 
Att. 8, 15, 3; de inv. 2, 49). 

33, 7 erat] fehlt in B. 

33, 7 diiunrerant| Gr.; deuinzerat B, disiunxerant M, deiunxerat 
oder deiunxerant usw. S. 

, 2 impetrabilem]) M; inpraestabilem B, praestabilem c. 
3 mandatum ab] mandatus a B. 

34, 5 Oreum] Glareanus; oricum BG. 

34, 6 sit] Mg.; est Bc (vgl. W8b. zu 2, 15, 3). 

34, 6 in eo tumultu delapsum equo] Gr.; delapsum B, in 
eo delapsum tumultu ex equo M, in eo tumuliu delapso (oder dilapso 
oder delapsu) equo 5, im eo tumultu delapsum ex equo Kreyssig 
(vgl. 10, 36, 4), delapsum in eo tumultu ex equo Zingerle. 

34, 6 et ad) Ml.; ita ad Bs. 

34, 7 illud satis| fehlt in B. 

34, 7 populo Romano] z; praetore B. 

934, 7 regi cum) regium B. 

35, 2 nequiquam] B; steht in 3 vor uliro. 

35, 3 Lysimachia iam] Fr. 2; lysimachiam B, lysimachia =. 

35, 3 quod suarum partium fuerint] B5; quas suarum partium 
ediderant M, quae suarum partium fuerint Z, quas suarum partium 
ediderint Mg. E. L. 531. 

35, 5 Europa] =; europae Bz. 

35, 8 nam] M; fehlt in BS. 

35, 10 sed] et B. 

36, 1 legatus postquam] postquam legatus B. 

36, 2 pollicitus] B3; est pollicitus ed. Ald., cod. Lign., polli- 
citus est WBb., Mg. 

36, 2 regio] regio et B. 

36, 4 tamquam) M; fehlt in Bz. 

36, 7 desiderabit; publice] Fr. 2; desiderabit publici B, desiderabit 
sed lice M, desiderat sed publice (oder publici) z. 

36, 7 habebo] 5, ed. Ald.; habeo Bs. 

36, 8 possum] 3; possim BZ. 

36, 8 est. abi, nuntia] fehlt in B auf freigelassenem Raum. 

36, 9 tutam fore belli aleam] B, Fr. 2 (/ sincera lectio" Gelenius); 
tutam fore bellis asiam €. 


- 


36, 9 victo iam] 2; uictoriam B. 


£g 
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97, 1 deinde Rhoeleum] "ic oro ERU. deinde drotheum oder 
em cic dee BIB, e -fusa obuiam 
u viam e ulramque ciuitatem 
effusam Bz, ee ee P 
31, 2 Su blechen) obiectus 
97, ee D cod. peer ascendisset Z. 
37, 3 omni] Duker; in omni BG; in nowo oder in mowwm 5, in 
omnium (rerum) cod. Lov. 3. 
orf 3 aka: s; profectus korr. aus profectis B, profectus c, 
37, 3 medal BS; peruenit cod. Lov, 1, cod. Lov. 6. 
37, 4 eo et Eumenes rex| Fr. 2; eo el omnes eumenes rex Bz, 
eo omnes (omnem, omnis) et eumenes rer oder eo et omnes (omnis) 
rer eumenes C, eo et omnes et rer eumenes alte Ausgaben, eo c! 
rex Eumenes Fr. 1 
97, 4 etit BS; conatu 5. 
37, 4 aliquot| ed. Ald.; aliquot deinde BZ. 
37, 4 Lecton] M; tectoin B, recto in oder uento in oder retheum usw. z 4 
d Ba Cd am ut ubi in KHeusinger. 
quam in m ut in S, quam in 
91, 9 sexaginta milia] Bc; sexaginta duo milia M, Mg. 
97, 9 recepit se] S; recepit B, cod. Mead. 2, recepisse 5, recepisse 
se cod. Mead. 1 
31, 9 ef Pope B; transgressus € 
37, 9 circa] cod. Lov. 2; circaque Bc. 
91, 10 » si] Fr. 2 (sincera lectio' Gelenius); ne B, cod. Lov. 1, 
nisi M, ne dum c. 
38, 1 Hyrcanium) B; hyrcanum oder hyrcaneum usw. S, 
38, 2 citra] circa 
38, 3 Dahae) B, Fr. 2; dachae oder dacae usw. 
38, 3 amni] B, cod. Lov. 4, cod. Lov. 6; amne 2. 
ss, 4 dein] B; deinde S. 
‚4 Romanorumgue] cod. Lov. 3 (Glareanus); romanorum BZ, 
et [39 rra Duker, Mg. 
38, 4 propinquis castris facili) Fr. 2; propinquo castris facile 
BZ, propinquis castris facile cod. Lov. 6, 
38, 5 biduum] fehlt in B. 
38, 7 aliquanto] ali quanto B. 
38, 7 in statione] BZ; qui im statione €. 
38, 7 hi tamen] B; et tamen Fr. 2, duo tamen milia Z, duum 
lamen mille cod. Lov. 6, duo tantum milia Glareanns. 
7 a] alte Ausgaben; fehlt in BS, 
, 8 campi] BS; campum M. 
- ore] fehlt in B. 
ostium. vallum] B; vallum hostium €. 
: admoveri castra] B: castra admoueri Z 
‚6 detractando] detrectando B. Vgl. $1 "detractari Bs. 
, 7 alae socium] Crévier; socium BZ. 
9, 7 quadringenos] Fr. 2; quadrigenos BZ, quadringentos Mz, 
quadragenos alte Ausgaben, ducenos Duker. 
39, 8 dein] BS; einde C. 


39, 8 postremos| postremo Huschke. 
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89, 9 velut] BC; ueluti c. | 

39, 9 Eumenis] <; ewmenes B, cod. Gaertn. 

39, 10 Trallis] BS; fralleis M, tralis oder trales usw. c. 

99, 11 non videbatwr egere obiectis] ML; non werebatur (utebatur 
oder tuebatur je 15) obieclis BC, non uidebatur egere M, non egere 
rebatur adiectis Otto, non egere videbatur obiectis "MMüller. 

39, 11 deruptae] B; diruptae c. 

39, 12 hi] M; fehlt in Bc. 

39, 12 castris] BS; steht in M hinter sunt. 

39, 13 sedecim] Bz; XV c. 

39, 13 in subsidio) fehlt in B. 

39, 18 nam] MS; nec BS, ne cod. Gaertn.. 

39, 18 vincuntur] uincentur B. 

40, 1 acies fuit] acies fuit quingentorum Crévier. 

40, 2 interpositis binis elephantis distinguebat| BS; interpositi 
bini elephanti distinguebant Crévier (vgl. 42, 58, 6). 

40, 2 in] S; inter BM. 

40, 2 inginla] BZ; tres M, XL cod. Lov. 6. 

40, 3 tantum] fehlt in B. 

40, 4 frontalia| fronte alia B. 

40, 5 Gallograecorum] 5; gallos graecorum B, cod. Lov. 1, cod. 
Mead. 1, gallorum graecorum cod. Lov. 6. 

40, 5 pedites| BZ; equites Sigonius. Ebenso $ 10. 

40, 5 equitum] Sigonius; peditum BZ. à 

40, 5 agema eam] Fr. 2 ( vetus scriptura Gelenius); haegemeam 
B, ageam cam M, haec (hoc) gemeam oder haec gemena 9. 

40, 6 continens his] Bz (im B ist À getilgt); continenlis oder 
continentes c. 

40, 7 paulum] BZ; paululum Mc, Mg. 

40, 7 producto] M; Diaerepra B, prorupto c. 

40, 7 erat| fehlt in B. 

40, 8 Dahae] B, Fr. 2; dachae oder fehlt in c. 

40, 8 equites sagittarii) Fr. 2; equites sagittariorum Bc. 

40, 8 pars Tralles) pastrales B. 

40, 8 Mysi] Fr. 1; missi BG, missis cod. Harl. 3 ur 

40, 8 sagitiarii his) B; sagittariis C, sagittarii ( vetus liber] 
Sigonius. 

40, 9 quattuor milia) B, ed. Mog.; mille octoginta M, et quat- 
tuor milia c. 

40, 9 mixli| S; fehlt in B, misti M. ] 

40, 9 Cyrtii] Wöh.: eyrihei B, cyrtaei oder cithaei usw. 5. Vgl. 
8 14 cyrihiorum B. 

40, 10 et similiter] Fr. 2; similiter BZ : 

40, 10 erant regi] 2; erant regii B, cod. Lov. 6, rege Fr. 2 ( vetus 
scriptura  Gelenius), Mg 

40, 13 erat] 2; erant Bz. t adt 

40, 13 Tarentini**| Wesenberg (excidit numerus); farentini Bz, 
Tarentini C(quingenti) JKromayer. Die ausgefallene Zahl muß größer 
als 300 gewesen sein, da Livius 37, 39, 7 die Gesamtzahl der Reiter 
auf plus duodecim milia angibt. 

40, 13 duo milia et quingenti] BZ; quingenti et septem N. 

40, 13 quattwor] B; duo M, tria S. 


XXXVII 40, 14—42, 3. 


14 erant] BZ; hi erant M. 
14 Oyrtiorum] WBh.; vgl. zu $9. 
14 sedecim] 5; VII b, quindecim = 
| : cornu wie fehlt in vent 
praeposui oswit 
issa Minnioni] cod. Lov. 2; 
missa myomoni (oder mymuoni oder mimoni) usw. ©. dor i "Form 
des Namens vgl. 35, 15, 7. S. 9. 16, 1. 2 (wo überall in B minnio, 
in Z munio oder mimo überliefert ist) In den Inschriften bei Ditten- 
berger (SylL*) findet sich der Name Mewvvio» siebenmal (einmal 
Miwriov geschrieben); sonst ist die griechische Namensform Mw» 
via häufiger als Morde. 
41, 2 in nubes, — dedit] BZ; in nubibus dedit caliginem M. 
41, 2 velut pluvia] MI. ; uelut Bc, velut imber WBb., volutus 
Kraffert, velut pluvialis Zingerle, velut pluvius Landgraf. 


*$ 


41, 3 nihil admodum] BS; admodum nihil M. 

41, 3 foto fere] WNitsche vermutet, daß exercitu hinter fere 
oder hinter armatu einzufügen sei 

iT, 4 Gonapiere cd. Lov 2 co. Han Bc. 

| co ov. 2, co ar circumspicere = 
4 emollierat] B, Fr. 2; mollierat (molierat, molliret) z 

n H duo cubita] Drak.; decem cubita (cubitos cod. Harl.) Bz. 

cubita cod. Lov. 1, duo item KHeusinger (der zugleich dwas hinter 


cuspides hinzufügt). 

41, 1 altera aequata] aequata B, 

41, 7 contingeret] Bz ; — I eod. Lov. 6, configeret HAKoch. 

41, 8 quia, si in ertremo] Fr. 2 ; quasi in extremo Bz, quae si 
inesctremo2s, quia si extremo1S, quisi extremog, quia si autin extremo 
alte Ausgaben. Die Worte quia, si in extremo auf in medio locatae 
forent, per suos agendae erant streicht WNitsche als Interpolation. 

41, 9 quam anceps esset Ks pr et aurilii| FFügner; pugnae 
quai anceps esset (esset nach Alsch. und Kreyssig, esset ef nach Drak. 
awrilii B, pugnae et quam anceps esset auxilii &. 

44, 9 genus] gens B. 

41, 9 quam éusta) BZ; quam ut iusta M 

41, 9 partemque equitum] MI.; equitum BS, cum aliquot. turmis 
equitum Crévier, cum parte suorum equitum. MMüller. 

41, 9 et er omnibus simul) Bekker; er omnibus simul BZ, et 
bus simul 27, exque omnibus sumul alte Ausgaben, simul pn ch! 
-- 41, 10 partim vulneribus. missilium undique coniectorum| M 

t in BZ. 

41, 11 impetus| M; impetum BS. 

4, 11 e ven] b, Fr. 2; equos 5 * RR SEEREN. 

42, 1 subsidiaria, quae) M; subsidiaque quae 2, 
quae Wüb., der subsidia für ein Glossem hält, 

42, dL Bz; hti M, 15 DiVzERe 2c. Dz ren 

42, 2 wmpetum eorum) impe pars eorum BZ, 
Crévier; Mg E L. 582 setzt pars eorum an die Stelle von al 
vor fusi. 

42, 2 tegumentorum] 5 ; tegimentorum Bc, tegmentorum cod. Los.3. 

42, 2 oppressi sunt] pressi sunt B, oppressi Gr., Mg. 

42, 3 inclinavit] declinawit B. Vgl. 24. 8. 
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en m 
, 9 equitem et] Fr. 2; equitem B ites s. 
42, 8 yon lerror] fehlt tier B. — Er ! 
42, 4 ibi simul] BS; ubi semel M, A 
42, 4 in pamuane] Bs; inter turbatos M, inter perturbatos 
oder 1n turbatos je 1c. 
42, 5 et ex] B, Fr. 2; ex =. 
42, 6 circumita] B5; circuila oder circumuenta =. Vgl. $ 8 circum- 


42, 8 dein] B; deinde c. 
43, 1 annos] BZ; dies M. 
43, 2 is] alte Ausgaben, Fr. 2; fehlt in Bz. 


impedierant] BZ; impediebant M, Mg. 
intermichs] M; inpermixtis BZ, ab intermiztis Crévier. 
sud] KHeusinger; et sua BS, Crévier. 
ipsorum] ipsius B, 

48, 9 ruerent et incursu] Fr. 2; rwerent incursu BS, rwerent et 
cursu oder ruentes incursu S. 

43, 10 primorum| Bc; priorum M. 

43, 10 ınclinavit) dechnawit B. vgl 24, 3. 

43, 10 qui in praesidio erant] cod. Lov. 6, cod. Harl, Fr. 2; quae 
in praesidio erat Bs. 

44, 1 fria milia] 5; tria B, quatiuor milia M, Mg. 

44, 2 trecenti pedites .. equites) BC; trecentis peditibus .. eqwi- 


43, 2 omni| alte Ausgaben; omnium BS, suorum cod. Harl. 
43, 3 exinde erant] BZ; non deerant M. 
43, 3 perniciem suam] Bz; suam perniciem M, Mg. 
43, 3 primos] primo B. 
43, 4 rediere] BZ; redierunt M, Mg., redire 5. 
43, 4 autem] fehlt in B. 
43, 4 sequenti regi] Fr. 2; sequente rege Bc. 
43, 4 obstitit] BZ; restitit M. 
43, 5 ut ab] Fr. 2; ab Bz. 
48, 1 ita utroque] BZ; ifa ut utroque M, itaque utroque cod. 
Gaertn. und alte / usgaben, ifa in utroque Drak. 
9 
9g 
9 


44, 3 postero] BZ; postera M. 

44, 4 Magnesia] BZ; a Magnesia alte Ausgaben, Fr. 1. 

44, 4 ab sipylo) BZ (sypilo B); et ab (oder a) sipylo c und alte 
Ausgaben, ef sıpylo cod. Lov. 2, ad Sipylum Fr. 1, sub Sipylo Gr., 
quae ad Sipylum Glareanus. 

44, 5 Sardis] BZ; sardeis M, sardes 5. 

44, 5 concessit] BS; contendit M, Mg. 

44, 6 progressos] BZ; praegressos C, Mg. 

44, 6 ef ipse] M; fehlt in BS, 

45, 1 Magnesia] B, cod. Gaertn.; ab magnesia =. 

45, 1 Epheso] BZ, epheso legati alte Ausgaben. 

45, 2 navium] fehlt in B. 

45, 2 petit] BS; petiit Fr. 1, Mg. 

45, 3 P.] M; fehlt in BS. 

45, 4 petit] BMC; petit Fr. 1, Mg. 

45, 5 fuerat] S; erat B, tum erat cod. Lov. 6. 


268 XXXVII 45, 516, 10. 


45, 5 regis hinzu gefügt n nach WBb.; Is eret ieh abet d 


img 


is quaeramus BZ, quam a vobis quaerimus Mg., quam 
Wesen 
45, A mr It in B. 


ds MM mnasiemacum 
5 ng z, Mnasimachum Fr, 1. ee 


45, 17 Chalcidensis] cod. Lov. 3; chaleidiensis B, — 
! chalcidensem ode ey manes \ er calcidiensis usw 

45, 17 Euhulidam) Fr. 2; eubolum BS, eubulum m M. " eubulum 
oder lum usw. Z. 

45, 19 sis] B; his =. 

45, 19 condicionem, d B. " Be 

45, 19 p mque] alte Ausgaben; ephesum BS, et ephesum 

46, 1 eique te nd des ai Fr. y: reno ale DE Trl 
spe praetores er triumphis proconsules usw. c. 

46, 1 M'] m. B. Vgl. Anh. zu 2, 2. 

A 8 in 1o trivmph! aunt] Bee sunt in eo triumpho 2z, Fr. 1. 

, 9 infecli] fehlt in B. 

de 3 tetrachmum] Bekker; íetracmuwm B, tetracimım oder ie 

Mo. 5 utophori| B (nach Alsch, und Kreyselghs eAORUEERRREN 
3 cistophori] B (n sch. un 

Drak.), ee aed lareanus. 

46, 4 duxit) B; ducit c. 

46, 6 alioqui] B; alioquin z. 

46, 7 Bas anis] cod. Lov. 6; wastetanis B&£, uascetanis oder 
uasceranis usw. c. 

46, 7 L.] fehlt in B. 

46, 7 proconsulis ein Glareanns. 

46, 1 Lyconem) BZ; vielleicht Liconem WHeraeus (vgl. 35 5: 
Licabrum Re M. 
46, 3 sea] EM cw 
46, 8 in modum| M A yes o Bez. d 

‚10 aliis m i e d ali ei casibus | 

‚10 ser) BZ; septem M, M 
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46, 10 conscriberet] fehlt in B. 
41, 1 redit) B3; rediit < und alte Ausgaben. 
41, 2 fuisset] fuissent B. 
41, 2 deducerentur) MS; ducerentur BZ. 
41, 2 censuerunt) censuerant B. 
47, 4 ergo] BM; gratia n. 
47, 5 vicenis] S; uicinis B, fehlt in cod. Lov. 6. 
41, 6 omnium fama) BZ, fama hominum Fr.2, Mg. (vgl. 22, 
39, 18). 
* 41, 6 senatu] cod. Mead. 1 am Rande; senatus Bc. 

41, 6 reliquisset] 5; requisisset B, Lov. 4, cod. Mead. 1. 

41, 1 Volso hinzugefügt nach ed. Mediol 1480 (Vulso); vgl. 
48, 1; 33, 42, 7. 43, 5; 35, 10, 2 (vgl. 9, 7). 24, 4. 

47, 5 nam] fehlt in B. 

1, 1 Messalla] 2; messala BZ. 

47, 7 dixit] 5$; duit BS. 

47, 8 Fabii] c; falı B, fabius S. 

47, 8 Pictor flamen] WBb.; flamen Bz. hic flamen Crévier. 

41, 8 Sp. Postumius] S, Fr. 2; l. postimius B, I. (oder m. oder s.) 


us c. 

41, 8 L. Plautius Hypsaeus) S; fehlt in Bs. 

48, 1 Cn. Manlio| B5; c. (oder m.) manlio s. 

48, 4 imperata) BM; wmperia G. j 

48, 6 subtexit] BZ; adiecit M, subcessit oder successit 5. 

48, 6 senatu] Fr. 1; senatum Bs. 

48, 6 deletum] delectu B. 

49, 1 hortaretur, ut) B; hortaretur 5. 

49, 1 seu culpae] 5; se culpae B. : 

49, 4 permitlerentne] =; permitterent BS, an permitterent cod. 
Voss., ne permitterent cod. Harl. 

49, 4 habiturine] habiturosne B. 

49, A hostis] hostus B, hostes c. 

49, 5 perdomandosque) BS; perdomandos Mz. 

49, 5 feroces animos] B3; animos feroces M. 

49, 7 M'.] m. B. Vgl. Anh. zu 2, 2. . : 

49, 1 eo die] BG; uno die 35, eodem die Ml. (vgl. 1, 61, eo ipso die 

itsche. 


, 50, 2 qui Asiam] Bz ; fehlt in 5 oder et qui asiam z, ei qui 


50, 2 ei exercitus] Ml.; exercitus ei BS, exercitus Ussing, Mg. 

90, 3 in ewm] B3; in eius S. : 

50, 3 octo] M; sex Bz, septem cod. Lov. 6. Wb. bemerkt hierzu: 
“Auch sex kann richtig sein, da die Fußtruppen der Römer bei solchen 
Ergänzungen kein Maß für die der Bundesgenossen sind (s. $ 11f.) und 
die Zahl der Reiter der letzteren im Verhältnis zu den Fußtruppen, 
die sie stellen, in der Regel größer ist als bei den Römern. 

50, 3 his] B5 (vgl. 23, 40, 3; 24, 44, 6); iis M, Mg. 

50, 3 uf] M; fehlt in Bz. Y, 
50, 4 supplementum] cod. Voss, 


sin supplementum =. 
50, 4 eundem numerum] fehlt 





XXXVII 50, 5—592, 4. 


‚5 Coptctianiam] .cephelanniam B; vgl. Anhang zu 36, 11, 9. 
50, 6 rei publica| B drm eqs Me. ' 
, 0 veniret] BZ; réditel 

50, 7 faceret] facere B. 

50, 9 novus] M; fehlt in Bc. 

50, 9 praetor] 2; p. r. BZ. 

50, 10 idem] 2; i em idem B, idem et cod. Gaertn. 
9 Mor Hm Bs ; hispania 2c, Hispaniam ulteriorem 

esenbe 

50, di Latini nominis] BZ; socium Latini nominis Wesenberg. 

50, = nm et ducenti, Be, et ducentos 2c. 

50, aeo in aniam citeriorem mille Romani 
dati sunt] B, ed. Ald. T fehlt i in 6. 34 

50, 12 pedites] B, ed, Ald.; fehlt in 5, pedites (et quinquaginta 
equites y 2 duo. mi 

50, 12 duo milia socium Latini nominis et ducenti equites] B 
ed. Ald.; fehlt in ©. 

50, 43 in Tre =; fehlt m BZ. 

50, 13 et P.] eod . Lov. 6; prorogatum et p. Bc. 

50, 13 Tuceio) B; tutio oder tuchi oder fucio usw. ©. 

». à qune maximum] B; maximum pontificem 5 (vgl. WBb. 
zu 27 

51, 1 Pictorem] c; tti Bz. 

51, 1 4A. Buavke von T 


51, 5 mulla iussu populi ei remissa] M; multae ex iussu 
remissae BZ, muleta & 1ussu populi remissa (MS. Lenin cus 

odius 

51, 6 ira] BM, cod. Mead, 2; ifa S. 

51, 6 et ut] sed ut B, 

51, 6 diceret] dicere B. 

51, 8 dein de] Bz; deinde de alte Ausgaben. 

51, 9 victum in Aetolia) BS; uictam in aetolia cod, Voss,, wicfam 
aetoliam cod. Lov. 3, Gelenius. 

51, 9 Antiochum] hinzugefügt nach Mg. E. L. 534, der es auch 
für möglich hält, daB regem an dieser Stelle MO. sei. MMüller 
möchte regem hinter metuere einsetzen. 

51, 9 a vetere fama) ARubens; auerlerunt fama auerterunt 
famam x fama) £, aduerterunt fama oder Minna fama je is, 

52,12] M; fehlt in Bz. 

52, 2 contione) contentione B. 

52, 3 tum] M; fehlt in BZ, 

52. 3 et egisset] ] BMS; que c und alte Ausgaben, 

52, 3 fratrem) fratres 

52. 4 post et] c, ed. Ald.; et B, postea M, post cod, Harl und 


alte Ausgaben. 
| 


po tfi c 
et dicto D Pech esse De pontifici. iussus est Mg. vel. E. L -—: 
) 
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52, 5 cognoscere] Fr. 2; cognosci BZ, cognosse Gr. 

52, 7 immoderate] c ; immoderata Bz. 

52, 7 posset) BZ; possit M. 

52, 9 templo] ex templo B; ercedere mit bloßem Ablativ ist 
stehender Sprachgebrauch bei Livius. An den drei Stellen, wo sich 
sonst noch ex (e) dabei befindet (2, 19, 5; 26, 30, 11; 29, 19, 8), ist 
die Präposition wahrscheinlich zu tilgen; an den beiden zuletzt ge- 
nannten Stellen sprechen auch die Handschriften dafür. 

52, 10 ut . . diceret] Bz2; ut . . dicere cod. Lov. 3, et . . di- 
cere JGr. 

52, 10 accommodata) BZ; accommoda €, ed. Ald., commoda Fr. 2. 

53, 2 quod ea] M; quod Bc. 

53, 2 sunt] BS; sint M, cod. Pal. 1. 
sed ne) et ne B. 
et a nobis] €; et a uobis B, a nobis 22. 
ipsi] Fr. 2; sibi BG, si cod. Lov. 6. 
in meliore] BM ; meliore c. 
et amici] ed. Ald.; aut amic Bz. 
in alis] M; in his B, in his oder in hiis G. 
malim) B3; mallem M. 
eo telendisse]S ; eos tendisse B, tetendisse oder contendisse 


vestrae] Bc; nostrae M (vgl. Pol. 22, 3, 1). 
perpetua) €; perpetuam B. 
animum dumlaxat| Bz; dumtaxat ammum M, Mg. 

53, 9 vobis] BS; in uos M, Mg. 

58, 9 navalibus) navalibusque et MI. 

53, 9 posset] B, ed. Ald.; possit c. 

53, 11 voluntati] Fr. 1; wolunte B, uoluntate c. 

53, 12 ul superare possem) fehlt in B. 

58, 18 amplficandi regni] M; ampliandi regna Bc. 

53, 14 nostrae] uestrae B. . . 

53, 15 ut nemo sociorum  vestrorum| S; aut nemo 8socorwm 
westrorum B, ut uestrorum sociorum nemo C. 

59, 17 meis rebus] B3; rebus meis C, rebus 26, Gr. 

53, 18 posteaquam] B, alte Ausgaben; postquam 6, Mg. 

53, 19 sum) fehlt in B. . a 

53, 21 Masinissa hostis vobis ante quam) BG; hostis masınıssa 
ante uobis quam M. 

98, 22 quia] S; qui BZ, quidem oder quod SZ. 

53, 24 ın Asia] B, ed. Ald.; asia c. 

53,25 Antiochum emostis] BZ; emostis antiochum M, antiochum 
emouistis (emestis oder emouissetis je 1c) C. 

53, 27 bello] in bello B. 

54, 2 Smyrnaeorum] so ist hier in B geschrieben und ebenso 
zwei Zeilen später smyrnaeis; sonst lautet dieser Name und der Name 
der Stadt Smyrna in B fast immer mit z an (838, 39, 11 ymirneos). 

54, 2 aderat| Ruperti, aderant Bz. 

94, 3 meritisque] eritis B. 

94, 4 patres conscripti] fehlt in B. mE 

54. 5 privatim] B, cod. Lov. 6; priuatum €, priuatis cod. Voss. 

54.7 sese] BZ; se M. Mg., fehlt in alten Ausgaben. 


e 
e 
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54, Vert saggi Sr ei in seruitutem traderetis 


— $. 
54, B. 
54, 12 regi adiecta] ; regio adiecta HAKoch, Mg., adiecta 
RNoväk. 
54, 12 aequare] BM; 


ae 
54, 13 et meminisse| " is 2; "iebetis et (etiam alte Ausgaben) 
meminisse E. 


54, 13 nunc adversus] nunc B. 

54, 13 bello] Wesenberg ; belli BS. 

54, 14 esf] BS; steht in M hinter honesta, und dorthin stellt 
es M 
54, 16 humanum genus] BS; genus humanum ed. Mog. 
54, 16 aeo tn Syris bp 
54, 16 G. 
54, 17 fedem e aii libertatem 
54, 17 clientelam] in clontelam M, Mg. 
54, 17 gentis] EN. "iat in 5, genti CLBauer. 
54, 18 solo] Crévier; solo modo Bz, solo illo Zingerle. 
54, 18 antiquo] Bs; quo oder antiquae oder antieo je 15, Aftioo 
Ursinus. 

54, 18 Graecae] 22; graeciae B 

54, 18 illinc] fehlt in B auf 5 met Raum. 

54. 19 ac) Bs; et Prise. XVII 165. 

54 19 sumus| simus B. 

54, 20 adistis Graeciae] M; additis iae B, fehlt in z. 

54, 20 adistis Asiae] ad islas asiae 

54, 21 insita] BZ; streicht RNovák. 

54, 21 posset] posset et B. 

54, 21 audimus] =; audiuimus BZ. 

54, 22 a] fehlt in B. 

54, 23 debet videri] B; uideri debet =. 

54, 23 vestra] BM; fehlt in S. 

54, 24 reges] regis 'B. 

54, 24 gerunt] fehlt in B. 

54, 28 et in hoc] alte Ausgaben; fehlt in Bz. 

54, 28 quam] fehlt in B. 

54, 28 comprobaritis) 5; probabitis B, comprobaweritis Mc, Mg, 
comprobaretis. C. 

55, 1 veniam more] BZ; more ueniam €. 

55, 1 obtestati sunt] M; obtestati BZ, obtestari 2c. 

55, 2 dedisset) dedissent B. 

55, 3 censuit] fehlt in B. 

55, 4 datum| B; datum est Z, Mg. 

55, 5 fore] | Iouis in m ; mS » 

55, 5 mon quae antra| 5; mon que montem quae in, v 

55, 5 ea ut] B; eae oder aut oder uf 5, ea Fr. 2 ( vetus 
Gelenius), Mg. 1 | 

55, 5 civitatis Rhodiorum] BZ, Fr. 2; ciuitates rhodiorum 5. 

55, 6 Attali] 2; attalis B, actalis odds penc je 1s. 

55, 6 eacdem] eadem B. 
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55, 7 Merendam] Duker; merulam Bz. 

56, 2 Mysiam] M; misias B, mysias oder myssias 5; vielleicht 
Mysos WBb. (vgl. Pol. 22, 24, 10). 

56, 2 quam ademeral Prusias regi, ac Milyada et). Ml. (vgl. 38, 
39, 15); regias siluas et BMS, regiam et Milyas E n L. 535, m 
Prusia rex ademerat, restituit regi et Milyas et MMüller, ad Ehyn- 
dacum sitam et Milyas et Zingerle, regi assignat et Hurant, et regi- 
ones ee et Landgraf. Bei dem Finschub von quam ademerat 
Prusias habe ich angenommen, daß der Schreiber von Mysiam auf 
Prusias (38, 39, 15 lautet dieser Name in B prysia) abgeirrt und so 
ze A aa ias (B) entstanden sei. Vgl. Zeitschr. f. d. GW. 1894, 

. 8. 991f. 

56, 2 Lydiam loniamque extra ea oppida) Crévier; lydiae ioni- 
aeque extra ea (ea fehlt in B3) oppida BM= Lydiae Ioniaeque oppida 
extra ea Ruperti, Mg. 

96, 2 pugnatum est, et] oppugnatum est et BG; pugnatum esset, 
et JHVoß, Mg., vielleicht pugnatum esset Ml. (eet statt zei). 

96, 3 ad Sipylum] Fr. 2; et asypilum B, et asipylum oder et 
asipilum usw. Z, et sipylum alte Ausgaben. 

56, 3 Hydrela) 2; hidraela B, hydrella oder ydrela oder hyderla 
usw. 5. 

56, 3 Hydrelitanum] cod. Lov. 5, ed. Camp.; hidraeletanum B, 
hydreletanum oder hydelatranum usw. c. 

56, 3 usque ad Maeandrum] Ruperti (vgl $ 5; Pol. 22, 24, 5: 
Podtoss dyonuáricav, dıuödvres Avxiav» xal Kaplas và uéygs Maudr- 
dpov notauoü n)» TeÀuicco0); ad Maeandrum BZ, irans maean- 
drum M; vgl. Mg. E. L. 536. 

56, 3 et oppida) M; fehlt in BZ. 

56, 4 Telmessum item] MS (vgl. $5); telmesson item B, telmes- 
sontem oder thelmessontem S. 

56, 4 castra Telmessium) BS; castra telmensium (oder thel- 
messium) 3. ; 

56, 4 praeter agrum, qui Ptolemaei Telmessii fuisset: haec om- 
nia, quae supra sunt scripta, regi Eumeni iussa dari. Hhodiis Lycia 
data extra eandem Telmessum et castra Telmessium] S; fehlt in B, 
et castra Telmessium fehlt in g, Fr. 2. Über die Person dieses Pto- 
lemaeus vgl. A. Wilhelm, Gótt. Gel. Anz. 198, S. 210. 

56, 4 iussa dari| €; iussi dari cod. Lov. 2, cod. Mead. 1; tussere 
dari 25, iussi dare Drak. 

56, 5 eandem] \Wesenberg; eundem Bz. 

56, 5 Ptolemaei Telmessi] ptolmei telmessi B. Hierzu macht 
Georges in seinem Ausf. Handwb. : die Bemerkung: Es ist vielleicht 
mit der Bamberger Handschrift Telmessi zu schreiben oder wenig- 
stens Telmessei, Gen. von Telmesseus (7eÄunoszvs) . ue 
56, 5 haec et ab Eumene ct. Hhodiis excepta] BZ (rhodis in Bj; 
haec ab eumene et rhodiis EE <, hic et ab Eumene et Rhodiis 
exceptus Ruperti, Mg., hic a 
KHeusinger. 

56, 6 iis) BS; his C. 

56, 6 propior Rhodum! B, Fr. 2; prope rhodum M, propior 
thorum (oder torum) oder prope ortorum oder prope orchorum usw. z. 

56, 6 pugnatum est] B3; pugnatum esset JHVoB, Mg. 


T. Liv. VIII. 2. 18 


Eumene, illa ab Rhodiis excepta 
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56, 7 Cilicia] lycia B. 
56, 7 cum iis] eum his B. 
56, 1 caritatem] BZ, gratiam M. 
56, 8 dis est nec) c, AA his est ne B. 
56, 8 foedera] foedere B 
56, 9 tenderet] tenderent 
ezposuissent] BZ; exposuissent patres cod. Lign., ed. Ald. 
56, 10 CeÜX M; causas Bz. = 
56, 10 turbandae pacis] furbandas poueis 
57, 3 traditis] 5; tradito B, 2 
51, 5 veniret] uenit et B. 
5T, 5 gessisset] ed et B. 
57, 6 duo milia| B; fria milia oder mille 5. 
51. 6 in Hispania res fen 5; m hispaniam recepit B, in 
hispania (oder hispanias) recepit 
57, 7 Flaccus, M. Atilius Serranta, L. Valerius] fehlt in B. 
51, 8 septuagena) septuaginta B. 
57, 8 AyWerai| nt B. 


j gongiaria habuerat B, 
ia ezhibuerat Ursinus, e copia 
peior 


gia 
p habuera Ma. congiaria dederat Zingerle, cosgiaria 


57, rt (med Bc; M aei M, cod. Lov. 8, Mg. 
s, 12 Rutilus) iren rutiliua Bz. 


‚ 12 tribuni plebis] al Avene fehlt in wo 

sr 12 neque in aerarium retulisset] M; fehlt in B, defulixuet 
statt rettulisset c. 

57, 13 — Bz aeria c. TM a 

57, 15 id aeque] eoque Z, co ov. 2, 

"i 15 intestabili] B; inaestimabili oder inezlimabili Aa dde 

st 5. 

58, 1 de ea] BS; de ea re M, Mg. 

58, 1 petitione] RNovik; de petitione Bz, 

58, 1 voluit] noluit B 

58, 3 eos] BZ; eosdem £ S. 

58, 8 quot] quod B. 

58, 4 pro] Gr.; tanta pro BS, tanta nee pro MSeyftert. 

58, 4 tetrachma] Bekker; tetracma B, tetracina oder ferracina 
usw. 5, fetradrachma Budaeus. 

5 inta quattwor ilia ducenta) XXXIIII WA 

: usw. (fast alle Mu Auslassung des " 

e, "XXXIII milia DCC Fr. 2, M | 

58, 5 in Hispania] alte astiben: in graecia * «t rae 
hispanta, oder in graecia in hispania usw. 5. 

58, 6 fratris] Bz; rar Z, ed. Ald. 

58, 7 ler ber = 703 Bz. 

58, 8 vere] fehlt in B ER. 

58, 8 quota enim parte e) q 

58, 8 ullimis Orientis i rese ingerlo (vgl. 85, 45 








XXXVII 59, 1—60, 7. — XXXVIII 11-14. 275 


orientis in B, ultimi (oder ultimis) orientis S, ultimis orientis Fr. 2, 
Mg., ultimi orientis partibus alte Ausgaben, vielleicht ultimi Orientis 
sinu Mg., ultimis oris (8cil. totius Asiae) MSeyffert, ultimis Orientis 
Veri Web, ultimis Orientis oris (oder ort(s Oriyentis) MI. (vgl. 

1 

59, ! Teen! et) Fr. 1; fecissent BG. 

59, Africani] affricanus B. 

59, 2 aestimatione] BC; existimatione oder extimatione c. 

59, 2 comparandus) Bc; com We" ii px ills 36. 

59, 9 viginti] BG; triginta Mg 

59, 4 triginta) (das Zeichen für milia fehlt in B und den meisten 
€) Be: quadringenta M, Mg. 

59, 4 quadringenta] 'Me: -CCC- B (das Zeichen für milia fehlt in 
B und den meisten e). 

59, 4 teirachmum] teiracmum B, teracinum oder tetracinum 
usw. 6, tetradrachmum Budaeus. 

59, 4 quattuordecim] BG; wiginti quattuor C, ed. Ald., Mg. (das 
Zeichen für milia fehlt in B und den meisten e). 

59, 4 Phili pos centum quadraginta milia**] philippeos centum 
quadraginta milia BC, (nummorum aureorum) Philippeorum centum 
quadraginta milia erizonius, Philippeos ** milia centum quadra- 
ginta Mg. E. L. 538, Philippeos centum quadraginta milia. septua- 
ginta NE Dior "welches vor nummos überliefert ist, hierher 

tellt) 
dii 59, 5 aureorum mille] vielleicht aureorum mille quingenta Wb. 
(vgl. Plin. 38, 148). 

59, 5 purpurati) "d et ET ss. S. 

59, 6 duplex] vg LM 2 538 

59, 6 iam Drache) eusinger; proelio en stem proelio Hertz 
(hinter facto wollte Crévier quoque oder stidem oder iam einfügen). 

59, 6 consulatu abiit] 5; consulatu abit B, consulatu (oder con- 
sulatum) habuit 5, consulatwm abiit cod. Lov. 1 

60, 2 Pr le B6; cogitanti q. M. 

60, 8 a ine ] cortynos gnosios B. 

60, $ insulam) italiam 

60, 4 redderent) WNitache ; reducerent BS. 

60, 5 Gortynios] 5; cortyntos B, c "i ira oder cortynos 5 

60, 6 timuerint) Bekker; timuerunt 

60, 6 reddita) redditas B. 

60, 1 a Creta Ephesum) M; ac ephesum BG, hac ephesum oder 
at ephesum usw. GC. 

60, 1 redit] BZ; rediit M, Mg. 


Buch XXXVIIL 





1, 1 res quietae] B; quietae res 5. 
1, 2 praefectis] pra ecto B. X 
1, 8 Prulonti tum] £; exulant 
1, 4 ab eo nuntiant 
M, Mg 
1, 4 haberent] ©; 
1, 4 u irum lu 


e sibi 
im] M: BZ, cum delectis ed. | 


am o wo p 4o cum o Zn; 


| quarta Argitheam] fehlt in B. 

primo quweli) alte Ausgaben; prima quielem B, prima 
er prima quieti oder primo quiele c. 

, 8 omnem] ©; omnes (oms B) Bc. 

1, 9 regem restituerent) ML; restituerent BZ, Fr. 2, Vielhaber, 
Cobet, em restituerent Amiynandrum alte A Ausgaben, rest ituerent 
regem r. 

1, 9 in patrium ac legitimum regnwm] BS; patrium ac legih- 
mum r zu Vielhaber, Cobet, in patrium "cum ac ac legitimum 
regnum 

1, 10 Tem] B2; thelum oder thedum usw. Z, Thefwum alte Aus 
gaben (und so liest Mg.). 

1, 10 interceptis] Sa 


2 sufficerent] BZ; pier edit M, cod. Voss., Mg., vires auffens- 
sent ru 


27 ^ BN! fehlt in B. 

2, 2 a] fehlt in B. 

2. 4 Xenonem inde] B£; inde zenonem M, per Xenonem Mg. 

2, 4 Alopam] M (vgl. 8 12 und 13); aethiopam B, aethopiam oder 
ethiopam oder eopam usw, c. 

2, 4 opportune Argitheae imminentem] €; opportune argylia 
imminentem B. tumulum. Argitheae Pa Oobet (der mu 
gleich das gen locum streicht), opportune Argitheae imminentem 
iumulum (oder collem) MMüller 

2, 5 lovis Acraei posuit] "n (aber aerei); joui sacra inposwit B, 
iouis sacra posuit C, tovi saerum posuit alte — 

2, 6 signa You! c; signatoque B, concitatogue M. 

2, 10 uf] 47 fehlt m B 

2. 10 flumen] fehlt in B; Crévier n daB hinter flumen 
der Flußname ausgefallen sei (vgl. Mg. E. L. 540). 

2, 10 ?raiecerint] 2; traiecerunt B, fraicerent €. 

12 Alopam] M (vgl. $ 4 und 13); eopam Bé, aethopiam oder 
eupam (cod. Lov. 2) oder eohopam usw, s. 
13 xe T n " us 
13 ab Alopa] Mg. (vgl. $ 4); ehlt in B ab aethopia 
14 postea] BZ; postera oe M, postero tero die ed. Paris, iss. 
1 recuperato] recuperando B. 
3 voluntate! uoluntatem B. 
Aetolorum) Bc; in aetolorum imperio M, aetolorum inde 15. 
in Aperantiam transcenderunt) fehlt in B. 
rediere] MS; redire BS. 
sine spe pacis] BZ; sine responso M 
territi] territis B. 


E . 
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XXXVII 3, 7—6, 8. 277 


9, T earum civilatiwn] B; ciustatium earum M, earwm (oder 
harwm) eiuitatum oder illarum ciuitatum (oder ciuitatium) c 

9, 9 Ambraciam] ambrachiam B. So wird dieser Name mit ch 
(statt mit c) an folgenden Stellen geschrieben (es ist ungefähr ein 
Drittel der Stellen, an denen er bei Liv. vorkommt): 36, 14, 9; 38, 
4, 1 (zweimal). 4,3. 4, 6. 4, 8. 4, 9. 5, 6. 8, 1. 9, 4. 10, 1; Periocha 
(NP). Dagegen ambracia z. B. 38, 10, 1. 43, 2. T. TM 

9, 10 detractarent) detrectarent B. 

3, 11 Arethontem] B, alte Ausgaben; harecontem oder arepton- 
iem dev. c; Arachthum Ursinus, Aratum oder Arratum WBb. 

gl. 4 

4, 1 Perranthem] B; perrantem oder perranchem usw. ©. 

4, 2 imposita tumulo est] posita twmulo est BC, imposita est tu- 
mulo M, Mg., postea in tumulo est 1G, posita est twnulo 25, posita 
in tumulo est alte Ausgaben. 

4, 3 Aretho] Bs arocho cod. Voss., arethon alte Ausgaben, 
Arachthus Ursinus. vgl. Anh. zu 3, 11. 

4, 3 Athaman?a] Palmerius; acarnania BS. 

3 Ambraciwm] ambrachiam B. Vgl zu $ 1. 
4 quod] fehlt in B 
4 quattuor milia) -IIII- B, III milia S, m. cod. Voss. 
6 atque] B (vgl. 36, 1, 3); ac G. 
6 ita) Fr. 2 (1n. nostris archetypis Gelenius); fehlt in Bc. 
6 convenerant] conuenerunt B, uenerant cod. Harl. 
1 dein] BS; deinde S. 
9 cum cetera manu) M ; cum cetera (coetera B) BC, cwm ceteris c. 
10 dein] BS; deinde c 2. 
10 regressus] gressus 
1 saepienda) fnit ehlt in B. 
2 opera) hinzugefügt nach Wb. ; Me: läßt es weg. 
2 faciltore| alte Ausgaben; aciliora - 
2 Pyrrheum) B; phineum oder eum usw. c. 
2 e regione Aesculapii, unum) fehlt in Bc. 
d apecwem] Bc; hanc speciem FFügner, &peciem operum 
che. 
; editos) alte Ausgaben; editus BG. 
4 libramenta) nbrameni to B. 
4 stipitesve) stipites B 
4 asserem] BG; asseres W Nitache. 
5 et nocturnis] Fr. 2; nocturnis Bs. 
6 a] fehlt in B. 
6 redierant] redierunt B. 
6 praetor] M; fehlt in Bc. 
6 solvendae) fehlt in B. 
7 hostium] fehlt in B. 
8 fefellisset] S i fefellisset et Bc. 
8 perrupisset] Crévier; erupisset et B, erupisset = 
8 aliquantum] ©; aliquantulum Bc. 
9 est] fehlt in B. 
10 recipiendos) fehlt in B. 
2 impetu) fehlt in B. 
3 dein) Bc; deinde C. 
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XXXVIII 6, 3—8, 5. 


duca! dd" canere € 
6, 6 destituti] destitutis B. 
6, 7 rate! Bs; regressu M. | 
6, 1 ab ipsis ceciderant) MMüller; ipsi ceciderant BS; er ipsis 
ceciderant oder ipsi amiserant Crévier. 
‚1 adesse] fehlt in B. 
1 Amphilochia] :H amphilocia B, amphilochiam M. 
1 excessit alque in acedoniam] BM; fehlt in c. 
1 redit] BZ; rediit M, 
2 avocavit] BM; aduocauit 5 
2 — M; Kg in Be 


"-— 0v 1 


- 


1411-41. -1-1-1 41 


- 


XL amphractus B; sonst aber hat d wie fast überall 
gehenden Livius-Has., anfractus, z. B. 33, 1, 4; 38, 23, 6. 45, 


4 poterant) Bs; Bere 25, potuerunt Drak. 

6 contecto] $; collecto BZ, conlecto oder eolecto usw. &. 

: instituit] — B, institit Cobet. Vgl. Anh. zu 4, 22, 4, 
T 


sd. i 
E 


c4 -3 -—1 


cum] fehlt in B 
eumulus repente] B3; repente cumulus M, Mg., tumulus 


RU 


s. 

7 terrae] MS; terra Bs, terram cod. Lov, 1. 

7 facta in urbem via esset] BZ; acta wia esset in urbem M, 

facta via essel in urbem 

8 facto] fehlt in B. 

0 inane] inanem. B. 

I Per BZ; fareulis oder foreulis usw. 5; fulturis Fr. 2, 
. MI. 


m 


7 
T 
repen 
i 
1 


€ 


- 


1-1 


pi 


Mg. 
10 sub terra] B; sub terram S. 
+ | qus fi Nx ciliis bns T + 
] quasi . 

li] dolium B. 
T foramina) foramina bina (oder binae) JGr. 
13 odore] BZ (in B korrigiert aus modore); more $, nidore 
alte he 

1, 13 DAP Bs; adimplesset oder adimplessent 3. 

8 1 Phaeneas] B £; peneas B B de B s 

8, 1 Damoteles] Fr. 2; domoteles B damochiles oder damoeles 


J-L 

8,2 Dolopiamque] alte Ausgaben; dolophiam B, dolopiam z 

8, 2 Aetoliae] 2; aetoli BZ, aetolos Z (was Wfb, schützt iud 
Hinweis auf 25, 11, 12; 38, 10, 1), streicht Gr. vielleicht aetolor. 
(= Aetolorum, zu concilio gehörig: vgl. 10, 2; 36, 28, 9) MI. 


8,3 aequis) aequius B. 
8, 5 quod e re] quod de re B. 


TNT 


€ 


En} 


usw 








XXXVIII 8, 6— 11, 5. 279 


8, 6 miseriis] M; dicere miserae (dicere getilgt) B, miserae oder 
miseria usw. S 


$8: 
Br 


; optimo S. 
8 excessisse] e isse B. 
10 argenti| 5; fehlt in B3. 
10 numeretur| Bz, Fr. 2; numeraretur alte Ausgaben. 
8, 5, 10 velint], Duiinek 5 uellent Bs. ü liber" Si 

quam diu q quod iu “vetus liber' onii, quid 
alte Ausgaben, vielleicht quod. tam diu W&b. Vgl. S.L ; 541. 
st, ü 8 'hyrreum] tyrreum BS, thureum cod. Lov. 2. Vgl. Ánh zu 

9, 4 urbe] M; fehlt in Bz. 

"n 5 Thyrreo| tyrrheo B, thyreo oder thureo usw. S. Vgl. 
zu 

9, 7 ad id| MMüller; id Bc, streicht Crévier, in id Drak., Mg., 
vielleicht et Crévier. 

9, 7 permissu] promissu B. 

9; 9 dein consul Aetolis condiciones pacis dizit] Ml.; dein Bs, 
dein Aetoli J Perizonius, dein Aetolis condiciones pacis dictae MMüller 
[aber Liv. gebraucht dein nicht vor Vokalen]. 

, 10 esset] fehlt in B. 
11 essent| B3; erant M, Mg. 
12 quae cum] Bz. 
13 fuerat] uerant B. 
‚13 erant) ; eral As. 

10, 1 abest] Fr. 1; est B3. 

10, 1 quod morarentur| quod moraretur B, quid morarentur Gr. 

10, 8 invenerunt] uenerunt B. 

10, 3 erepta] cod. Lov. 2, cod. Mead. 1; ereptas BS, ereptam cod. 
Harl. (vgl. 9, 15, 12; Cic. "Phil. 5, 12), ereptam oder ereptos Gr. 

10, 3 averteratque] B; euerteratque 5 

10, 4 Leo Cichensiae] JKirchner Rh M. 31, 261; leochicengiae 
Bs, leochiensiae oder leuchi censiae oder leuchie censiae usw. S 
icesiae alte Ausgaben, Leon Hicesiae Bekker, Leo Hicesiae here 
Vielleicht rührt das n in dem Namen Cichensiae vom Schreiber her, 
wie in Thoans, Chersonensus, Peloponnensus (8. Anh. zu 35, 33, 
und 37, 33, 4 und 38, 32, 9). 

10, 5 dum in] Gr.; cum in Bz. 

10, 6 ab Asia) fehlt in B. 

10, 6 ad Antiochum eos siculi in] M; apud antiochum eos sicuti 
(oder sicut) BZ, eos apud antiochum siculi ad alte Ausgaben. 

10, 6 intulisset) intulissent B. 

11, 1 ut] Fr. 2; d ad BZ. 

11, 1 hae] haec B 

11, 2 adversus] vielleicht adversus (Romanos vel) MI. 

11, 2 ducetur]) Bz; duceretur Mz. 

11, 4 captivi] 25 ; capti Bs. 

11, 4 2is] his B. 

11, 5 tradantur] Bz; traduntor Gr. 

11, 5 primum inventus erit] BM, cod. Mead. 1; primus inuentus 
fueril 5, primus inuentus erit cod. Mead. 


oc o6 oc oo 


"e 
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£o D du 
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17, 4 mentis] 
17, 4 de] deinde 
5 assueti] B; uui "ve M E. L.543. —— 
eos olim fugerunt maiores I 


madores | 

der Form Aliam v 

17, 7 usu] M; fehlt 
1 en NEL IR B. 

1. 9 detrusit. Gallos] B; gallos destrumit (oder detraxit) Z. 
7 10 mutant B. 


0 mutat] 
17, 12 sita] BS; ita M, sie oder se usw. c. | 
u 12 Tarentinis M; in his quod B, nisi quid oder nisi 


w. &. 
i7, "13 generosius N generosius BZ. 

1 = ?n sua] fehlt Me. 

7 quidquid) 5 d ime 

17, 13 quo] ed. "Pare" 1815 1818 (As 

17, 13 natura verten arem) quad natam S an B. 

17, 13: cecidistis] cedeta B 

17, 15 — ed. rs: 1513 (Ascens.); recentis B, recentes 5. 

17, 15 dein] B z 

17, 15 ei D: 

1T, 16 hos] hostes ! 

17. 17 illa] BS; ea M. 

17, 18 Martiis viris) Freinsheim; martis uiris BZ, in arte uiris 
oder in arte nitidis S. 


17, 18 lantum contagio] Fr. 2; quantum contagio Bc. 
17; 20 anficum] B; [^ 








E rcr ied 
Me; EN 


| Fr. 
orchadensium & Tere ie 
18, 2 his) B; iis c. 
I8, 2 precantibuague precaniibus B : | 
18, 3 ad Plitendum intendif) Mg. E. L. 543; ad pl 
i sicht ad Pliten intendit oder Plitum intendit 
n pergit MI. (vgl. 20, 6). 


1 m 








XXXVIII 18, 5—20, 4. 285 


18, 3 Alyattos] ed. Mog.; hyliattos B, aliatos oder aliactos usw. S, 
Halyattos alie Ausgaben. 


18, 3 et legati] B, cod. Mead. 1; legati c. 

18, 3 Tectosagis] Bs; Tolistobosis J Perizonius. 

18, 3 inferret] inferret et B. 

18, 3 pereuasurumque] peruasurumque B. 

18, 5 Cuballun] B, Fr. 2; cubalum S, Euballum alte Ausgaben. 

18, 5 invecti) inuectis B. 

18, 7 deinde et] deinde B. 

18, 8 Tyhmbri] alte AUAgnDen: libri B, timbri oder tiberi usw. 5, 
Tymbreti Fr.2, Mg. Auf Münzen heißt er Teu se. 

18, 8 Propontidem sese] proponti dense se B, Pontum sese Cellarius. 

18, 9 Magnae) fehlt in B. 

18, 10 Gordium] ed. Mediol. 1505; cordium BZ, corduum oder 
concordium G. 

18, 11 mediterraneum] BS; (ullum) mediterraneum Ml. (vgl. 3, 
45, 4; 28, 38, 7), mediterraneum (aliud) WNitsche. 

18, 12 Hellespontum et ad Sinopen et] Ml.; hellespontum ad 
sinopen et BC, Fr. 1, Hellespontum, ad Sinopen et Fr. 2, Hel- 
lespontum, qponium ad Sinopen et Freinsheim, Hellespontium, ad 


Sinopen et JPerizonius, Hellespontum et Pontum ad Sınopen et Mg. 
18, 12 htora) litore B 


18, 12 contingit] fehlt in B. 
18, 15 ex] fehlt in B. 
18, 15 demigrare] M; migrare Bc. 
18, 15 cum) fehlt in B. 
18, 15 possint] M; possent B3. 
19, 1 Orbasdensal B, 25; orcadensiwm oder orcandensium 
usw. g. Vgl 18, 2. 

19, 1 montem cepisse] cepisse B. 

19, 1 Magaba] Preinsheim; agaua B, magnaua oder magnana 
S. 

1 m dicatur] B; dicatur oder qui dicitur ©. 
19, 2 Trogmos) B; vgl. Anhang zu 16, 11. 
19, 2 agmine] S; emen Bs. 
19, 2 tunc] M; fehlt in B, cod. Harl, fum S. 
19, 2 Orgiago] Fr. 2; ortiago BZ, Ortiagon Sigonius. Vgl. 
zu 24, 2. 

19, 2 Conbolomarus] B, cod. Harl.; combolumarus oder cobolo- 
marus usw. C, Comboiomarus Glueck, Combaromarus Mowat. 

19, 2 Gaudotus] 5; gaudatus B, gaulotus M. 

19, 5 et cum] ac cum B. 

20, 1 oppugnandis] M; expugnandis Bs. oM 

20, 1 mitti possent, lapidum] Fr. 2; lapidum possent B, mitis 
lapidum possent c. 

20, 2 instructusque] BS; ee 3 € und alte Ausgaben. 

20, 3 effusi e] Kreyssig; effusus e BS, effusum se 22, effusus ed. 
Parm. 1480, effusi Fr. 2. 
20, 4 equilibus] hinzugefügt nach Wesenberg. 
20, 4 a septentrione| B: ad septentrionem M, Mg., &e 

2Zü d ardua ek vectas] B; arduas et rectas M, Mg., 
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24, 
24, 
24, 
25, 


XXXVIII 24, 10—26, 7. 


10 et iniuriam corporis] fehlt in B. 

10 viro] hält Ml. für eine Interpolation. 

11 aliaque] BS; illaque S, reli Burmann. 

1 ad Ancyram in slativa) M, cod. Lov. 8; ancyram ad statiua 


B, ancyram statiua G, angiram (oder anchiram) $n statiua c. 


J 
25, 


25, 9 ducti sunt] fe 


1 ante ab Ancyra) M; fehlt in Bc. 
1 fore] foret B. 
2 tempus) fehlt in B. 


; 2 Ancyram] anchyrae B. 


5 iactlatae] Gr.; actae B5, actae M, dictae Sigonius. 
5 pacis] fehlt in B. 
T Halyn) B; halim oder halym usw. 5. 


(1 ] streicht Gr. 


1 colloquii] consilii B. 

8 delegerunt| BS; elegerunt M. 

8 fraudi, ni] M; fraus ni Bc. 
hit in B. 


25, 9 et ipsum) B3; et spsi cod. Lov. 6, was WBb. für richtig zu 
halten geneigt ist. 


9, 
25, 
25, 
25, 


11 consul) cum consul Ml. (vgl. $ 3). 
11 Attalo) fehlt in B. 

11 quo) 5; quod B. 

11 processisset nec] B, Fr. 2; processit sed nec oder processit 


sed cum oder processi cum mec G. 


25, 


26, 


12 et] fehlt in B. 

12 equitibus 1us8i8] eques Tussus Gr. 

12 excepit] JPerizonius; epu B, accepit S. 

13 conservandis] fehlt in B, seruandis 23. 

13 Galli) fehlt in B. 

14 audito] B3; exaudito S. 

14 acceperunt) vielleicht exceperunt W Heraeus. 
16 per fidem) B3; perfide oder perfidiae usw. 3. 
16 colloquii] eloqua B. 


‚16 ira] Fr. 2; fehlt in Bs. 


1 natura . . exploranda) B, Fr. 2; naturam . . explorando 


(oder explorandam oder exploranda) c. 


26, 
26, 


1 absumpsit] assumpsit B. 

9 Trogmi| trogi B; vgl. Anh. zu 16, 11. 
3 inaequales] cod. Lov. 4; aequales BE. 
3 locaverant| Mg.; locauerunt Bs. 


‚4 Ariarathis] ariartis B. 


4 Cappadoces] Cappadocis (vgl. 40, 20, 1) Mg. E. L. 546. 
4 Morzi] B; morci oder morti usw. G, Mores Sigonius, | 


Morzii oder Morziae Drak. 


26, 
26, 
26, 
26, 


5 appropinquarunt] appro (am Schluß der Seite) B. 
5 auctos et] B3; aucti sunt cod Harl. 

5 fractos] S; fehlt in Bz, fracti cod. Harl. | 
7 nec] Vielhaber; nec aut BS. Zu diesem aut bemerkt 


WBb.: 'aut läßt ein zweites aut erwarten: etwa aut satis tect$ (tto) 
stare polerant, quod quo densiores . .' 


26, 
26, 


1 nudarent] 5; nudaret B, 25, ed. Mog. 
71 audebant| B5; audebat 25, ed. Mog. 








XXXVIII 26, 8—29, 9. 289 


26, 8 versuros extemplo) versuros se extemplo Wesenberg (viel- 
leicht richtig). 

21, 1 territi et] BS; territi et plerique WNitsche. 

27, 1 gerentes] gerentis B. 

21, 1 stando et] 5; stando Bs. 

21, 2 fugerunt] S; fuerunt BC, streicht Gr. 

21, 3 in casíris] castris D. 

27, 4 quidem] fehlt in B. 

21, 5 quia] B; qui c. 

21, 1 ea nocte) eam noctem Wesenberg. 

27, 71 quantam) Fr. 1; quanta Bz. 

27, 8 saucii auf inermes] Fr. 2; saucia. ut inermes BS, saucii et 
inermes Fr. 1. 

28, 1 legerunt] Modius; perlegerunt Bs, elegerunt M. 

28, 2 soli] solis B. 

28, 2 et in] et B. 

28, 3 subsiructionem] substrictionem B. 

28, 4 aquae] BZ; pluuiae M. 

28, 5 percontatwun] B; percunctatum € (so lautet dieses Verb 
bei Liv. gewóhnlich). 

28, 6 recusarent] Mz; excusarent Bg. 

28, 6 inopes] B, Fr. 2; inopis G. 

28, 6 raginta] hinzugefügt nach Mg. 

28, 6 Pronni] hinzugefügt nach WHeraeus (auf Münzen Z/govrov, 
Inschrift: Zeösvos bei ittenherger Syll? 80, 108); Mg. E. L. 547 
wollte Pronnaei hinzufügen. Vgl. Kiepert, Älte Geographie 8. 296. 

28, 6 autem] Bc; Nesiotae Fr. 2, Pronesiotae Doujat, Pronesii 
Crevier, Pronaei Drak. Vgl. Stumpf, Bl. f. d. bayer. G. 1881 S. 62f. 

28, 6 Cranii] Sigonius; grannoni Bc, granoni oder gramoni 
usw. C, Granoni alte Ausgaben, Cranonii ed. Paris. 1529. 
ed 25, 6 Samaei] 5; tamei B, thamaei oder tameni 5, Samiü 

. Mog. 
28, 6 dederunt) fehlt in B. 

28, 8 quietum excitaverint| alte Ausgaben; quietum excitauerunt 
BZ, quietem exuerint (ohne das folgende malum) Fr. 2, Mg., verum 
excitaverint Harant 

28, 8 iactata] tactatos B. 

28, 9 voluerunt] fehlt in B. 

29, 1 posset] $5 possit Bc. 

29, 1 una] unam B. 

29, 2 validum] BZ; uallum sz. 

29, 8 coercendos] BM; terrendos oder ternendos 3. 


29, 5 magna] M; fehlt in Bc, indigna WNitache. 

29, 3 memoratu) BM ; memorata s. 

29, 4 ii] ^i B. 

29, 4 quodam] m B. 

20 5 longius] longiug korrigiert aus longiore B. 
‚5 


cerliore) BS; cırtiusque M, Mg. 
29, 6 scutale, erebr‘ y, scuta lecebris B. 

29, 8 neve] $; nec 35, neu oder ne C. 

29, 8 ut parumper] parumper B 

29, 9 cotidie] cottidie B (wie öfter in B und in andern guten 
T. Liv. VIIL 2. 19 





XXXVII 83, 8—36, 2. 291 


33, 3 depoposcerant) cod. Lov.6; depoposcerat BC, Mg., deposcerat c. 

33, 9 vim afuturam) 8; futuram (vvm a fehlt auf freigelassenem 
Raum) B, uim abfuturam S. 

38, 4 rem publicam) p. r. B. 

33, 6 accenderentur 1rae] S; accenderentur ira B, accenderetur 
ira 1c. 

38, 7 summovere turbas el protegere] BMS (aber turbam in M, 
und so schreibt Mg.); submouerent turbas et protegerent cod. Lov. 2, 
Gr., submoveret turbas et protegeret alte Ausgaben. 

33, 7 arcere] WBb.; arcerel BG, arcerent cod. Lov. 2, Gr. 

33, 8 tumultu concitato turba] Bc; turba tumultu concitato M, 
Mg., tumultu concitato (oder concitata oder conturbato) turba c, 
tumultu concita turba Gr., (urba tumultu concitata FFügner. 

33, 9 occasionem] B C; ullionis occasionem WNitsche. 

33, 9 fuisset] fuisset et B. 

33, 10 integro foedere) Bc; foedere integro M. 

33, 10 obligarentur] M; obligentur Bc. 

33, 11 arcuerat] arguerat B. 

33, 11 obiecti] obiecta B. 

93, 11 aversis] alte Ausgaben; aduersis Bc. 

94, 6 in agros] et in agros Ussing. 

34, 6 dilapsos) dilapsus B. 

34, 6 comprehendere) BG; comprehendi M... 

34, 7 porticus) B, Fr. 2 ('exemplaria vetusta Gelenius); porta c. 

34, 7 permissu] persensu B, consensu Kreyssig. 

94, 8 Belbinates) belbinatis Be, belbibates cod. Lov. 2. 

84, 8 Amyníae) amynante B. 

34, 9 octingentos] alte Ausgaben; LXX c. 

34, 9 assuerant] BG; adsueuerant oder adsueuerat S. 

35, 1 ad) Bc; apud M, Me. 

35, 1 consules) consulem B. 

35, 1 cum] Fr. 2 ('exemplaria vetustae Gelenius); fehlt in Bc. 

35, 1 deiecisset] Fr. 2 ('exemplaria' Gelenius); decessisset B, de- 
cessisse G. 

35, 2 C. Atinius] Sigonius; c. catinius Bc. 

95, 4 aede] B; aedem c. 

95, 4 signum] fehlt in B. 

35, 4 a P.) Sigonius; ab cn. Bc, ab cà oder ab c. usw. c. 

95, 5 aurata) aerata Bc. 

95, 5 Pulchro) M; fehlt in Bs. 

95, 5 Ser.) M; p. Bc. 

3 6 accusaverant] ed. Mog.; accusati erant BG, accusaue- 
runt M. 

35, 9 sociis] socii B. 

35, 9 quina dena) B; quina M. 

35, 9 Salinatori] saltnator B. | lu 

35, 10 Marcius Siciliam] 5; marcius sicilia B, marcio sicilia c. 

35, 10 Stertinius) sterninius B. 

35, 10 C. Atinius] Sigonius; c. catinius BG, c. cathynius oder 
en. caplinius usw. G. . 

36, 1 Tuccium] B, Fr. 2; tutium S, titium oder mucium je 1c. 

36, 2 reduceret. M. Sempronius propraetor] B; reducere M. 

19* 


292 XXXVIII 36, 3—38, 5. 


pronium propraetorem Fr. 2 ('antiquior lectio" Gelenius) Mg.. redu- 
ceret m, sempronius pro c. 
36, 3 iis] his B. 
36, 3 deeretae] deereta Be 
4 triduum] M; primum BS, in triduum ed. Ald. 
5 faetum erat] steht in M vor priore anno. 
5 fuerat| erat B. 
—- 6 ange er B. 
‚7 Tappo] 2; appo BS, apo oder capo je 17. 
36, 7 ut Wa] Be; uhi dis ms "S. 
7 habuerant] habuerunt B. 
8 plebis] fehlt in B. 
‚9 et Fundani, in) fehlt in B. 
9 £ribubus] tribus B. 
10 sorte] fehlt in B. 
7, 1 dein] cod. Lov. 4; deindein B, deinde <, 
3 inferret] inferent B. 
|, 5 Ariarathe] ariarte B. 
7, 5 dfuvissel| iuuissent B. 
. 81, 6 huic sescenta] M; his sescenta B, ei (oder et oder ex oder 
nichts) ducenta. <. 

31, 6 leges] Fr. 2; legem Bz. 

37, 9 duo milia et quingenta] ARubens; mille et quinguaginta 
BZ, mille et quingenta S. 

37, 9 Pergam] B, Fr. 2; pergamum 5$. Vgl. $11. 

37, 9 dis] his B. 

37, 10 decessum praesidio esl] Zingerle; decessit. praesidiod Bs, 
praesidio decessum M, praesidio decessum est Fr. 2, " , pnede 
decessum. et Wüb. 

37, 11 Perga| B, Fr. 2; pergamo 2. Vgl $9. 

37, 11 Oroanda) 2; fehlt in B auf freigelassenem Raum, oromda 
oder horanda usw. c. 

37, 11 audierat venisse] B; wenisse audierat 2, ed. Mg, 

38, 1 verba fere] M; uerba. BS, fere verba MI. 

38, 1 eum Antiocho] fehlt in B. 

38, 2 Antiocho] M; fehlt in Bz. 

38, 2 neu commeatu] M; nec commeatu B, ne commeatu €, 

38, 2 neu qua] CZ, Fr. 2; nee qua B, ne qua €. 
= 38, 3 praestent] be, praestent ^vetus liber Mureti; praestans 

uret. 

98, 3 illis] BZ; iis Fr. 2, Mg. 

38, 4 excedito] expedito B. : 

38, 4 ad Halyn amnem] Budaeus; ad lanaim amnem BZ,* 
decaym (oder ad accayn oder ad canym oder achanim) amnem ZH 
Tanam amnem ed. Camp., ad Taurum amnem Mms. (RF. 2, 

38, 4 ab ea ualle] P. Viereck; ea ualle BZ, a walle <. 

38, 4 ad iuga] ab iuga B, ad iugum Mms.; ML vermutet, d 
Tauri vor oder hinter iuga zu stellen iat (vgl 37, 56, 8; 38, IE 4 
47, 6. 11. 48, 1). 

35, 4 Lyeaoniam] lycaonia. B. , 

38, 5 praeter. arma] JPerizonius; arma BZ, praeter . 
arma Drak. , nis; arma Tillmans. 








XXXVIII 58, 5-89, 2. 293 


38, 5 efferto) et ferto B. 
98, 5 excedet] Wesenberg ; excedat BC, vielleicht excedit Wesenberg. 
Us à quo quaeque] erizonius; quae quoque Bc. Vgl. Mg. 


38, 6 cies, quae] ciues ue B. | 

36, 6 6 redeunto) B redeant c e redeunt 15. 

38, ] socwosve Wesenber 

38, 7 sunt] Bc; nunc sunt M, Mg. 

38, 8 neque) neve Wesenberg. 

38, 8 decem naves lectas neve plures quam** naves actuarias] 
Mg. E. L. 548; -X- naues BC, decem naves actuarias M. cod. Mead. 1, 
decem naves tectas et quinquaginta actuarias Meibom, decem naves 
lectas neve navem actuariam B. 

38, 8 nulla quarum] M; nulla BG, quarwn nulla Scheffer, Mg., 
ullam quae earum Mms. 

.98, 8 quam| quam in Bs. 

88, 8 monerem| Mg.; minore ea B, minorem ex |M, monerem 
ex Fr. 2 ('antiqua lectio! Gelenius), minorem ea &, monerem ea cod. 
Lov. M vielleicht monerem eius Mg. 

9 Calycadnum) Glareanus; calycandrum Bc, calichandrum 
oder halchicandrum usw. 5. 

38, 9 pecuniam] pecunias B. 

38, 9 in] hinzugefügt nach Mg. 

38, 10 às] his 

38, 11 aedificiaque) aedificia quae B. 

38, 12 d] hi B. 

38, 12 $535] his B. 

38, 12 tradantur) tradatur B. 

98, 13 talentum Atticorum) "Livius aut errore talentum Atti- 
corum scripsisse videtur aut Attici talentum’ Mg.; talenta Attica 
Bc, attica talenta =, talentum Atticum Gr. 

38, 13 pondo) fehlt in B. 

38, 13 octoginta] LLXXX B. 

38, 13 quingenta quadraginta milia] B; quingenta quadraginta 
M, quadraginta. milia cC. 

38, 14 aestimatum est) WBb.; aestimatione fit Bc (in B kann 
auch sit gelesen werden nach Alach., in B steht sit nach Kreyssig); 
aestimatione fit et (oder sit) 5, extimatum qui cod. Lov. 6, aestimatum 
fuit Drak. 

38, 16 inferent) inferrent B. 

E 17 disceptanto) Gr.; disceptent BC, disceptando oder discep- 
ta 

58, 17 bello] BS ; vielleicht arbitro WNitsche. 

18 Mnasilocho] Drak. ; milunasymacho B, milimsimacho oder 
lisimacho usw. S. 

38, 18 Eubulida) 5; eupulida B, eubilida oder eubulina usw. c. 

98, 18 Philone] alte Ausgaben; ' philophone Bc, philopone oder 
philopomene usw. cC. 

99, 1 ezigerent] exigeret B. 

39, 1 Oroandis] S; orandis BG, ororandis oder oranda c. 

39, 2 praeeral) praeerant B ; praerat, consul, WNitsche. 

39, 2 cremaretque)BS; cremaretve WNitsche; ‚vgl. Anh. zu 38, 40,14. 


294 XXXVIII 39, 3—40, 7. 


39, 3 —— cod. Lov.3; telmensum oder thelmessum usw. Z 
„2 3 recipit] repa qe Um E 
39, - remissa Fr. 2 dore lectio  Gelenius); demissaw B, 
dimissa Z, demissa cod. Lov. 
39, T iis] his B 
> 5 Notio) Fr. 2; notpho B, notho oder noto 
8 Mylasenis| Gr; milesenis BZ, millesenis depen e 


Fr. 2 an xiorTectio" Gelenius); 
B, droiisam oder dromi er en E 
‚10 Rhoetium] 5; rhoetiam B, rocken: Ur (AORMBEEEEE 


Pe Fr. 2. Vgl. 37, 9, 7. 
39, 10 A pte rm te rmm s 
39 1 Zmyrnaeos] 


sg 12 leer, Fr. 2 antiquior er oet Gear; pho- 


censibus B =; vgl Anh. zu 37, 21, 
39, 13° Imessum 
5, praeter | 
39, 14 À irrongovedin 6; 
39 14 a n] BS; a 
39, 15 "d 


schrieben hat: 
39, 15 ei] Rz ; et A rar fehlt in c 


, 16 et L yeaoniam) Sabellicus; "ut lucaniam B, et lucaníam z. 
16 Mi dl Gru miliadam B, myliadam oder mytiadem usw. . 
16 Trallis] traliis B, tralles H Mg., Tralleis ed. Mog. 
17 pars ultra) par lustrata 
, 17 ven integra] egeo era BS, integra res Fr. 1 vx 
reicitur res ein Ussing, Ng.). 
40, 2 untiavit] Bz ; denuntiauitque s. 
m 2 morem) mores B. 
0, 3 classi per] WHeraeus; classe iper B, classe per < (und $ 


.). 
40, 4 modicis] fehlt in B. 
40, 5 ab Lysimachia] ad dy percer B. 
40, : Melana] $2; melena B, melanam zc. 
Cypsela] Fr. 2; gypseia B, gipseia oder gipsea usw. &. 
m, $6 lis] Fr. 2; gypseis B, gipseis S. 
40, 6 difficultatem itineris] BZ; vielleicht itineris. diffieultat 
itsche. 
40, 7 Asti] M; astii BZ (und so liest ee oder E 
'die Asten' BNiese. Auch 42, 19, 6 ist das in 
ieh in Astis (nicht mit W. Wb. in Aio m ador 
40, 7 Caeni] M (aber ceni); caenei B (e! Caeni et j 
fehlt in &). . 
40, T Maduateni| M; mandatueni B. 
40, T Coreli| M; corneli B cornelii c, Caeletae ed. Vas 


BNiese, Geschichte der . u. m. St. 3, 761, 2 
e S iler" [wie D enborch vermutete PXI 


4, /orpillis und rar Byz.: Kopnuloi) man nich 
1 die Koraller (Strab. 7, 5, 12, 8.318) denken will^. 


liest 





XXXVIII 40, 10—42, 4. 


10 postremos] supremos B. 
11 primum] fehlt in B. 


12 nup 


Er ors] B, Fr. 2; asi 
14 usve] aequusque D. 
, 14 Me M; fehlt in B5. 
41, 1 Mendidium] Bs; Bendidium Fr. 1 gl. ATrendelen- 
arg, Bendis S. 20 (Progr. Berlin Askan. (3. g^ PKretschmer, 
Einleitung in die Gesch. d. . Spr. 8. 236f.; Knaack in Pauly-Wissowa 
RE. III Sp. 269ff.; Preller- bert Gr. M. 1, 327ff.; Ausfeld Eh, M. 55, 
S. 352 und 372. 
41, 1 eircumdato] B2; cirewndala 5. 
41, 3 cum et| B2; eum iam M, cum s. 
41, 3 impedimentorum et calonum pars] Bs; impedimentorum 
zu E De Y vesc. M, impedimentorum pars amissa esset. el calonum 
g 549 
41, 3 et milites] 2; milites Bs. 
AL; 3 plurimum] cod, Mead. 1, Fr. 2 (sincera lectio Gelenius); 
fehlt in BZ. 
41,3 damni] Fr. 2 ('sincera lectio Gelenius); amissum BS, 
omissum alte Ausgaben. 
41, 3 acceptwm] B, cod. Mead. 1, Fr. 2; inceptum 5, cod. Mead. 1 
am Rande. 
41, 4 Zerynthium] 9; zeruntium BS, geruntium oder zeryntium 
usw. c. 
41, 4 incolae] Bc; fehlt in cod. Lov. 2, streicht Drak. 
41, 6 huc] hoc B. 
41, 6 Trausi] Glareanus (der aber T'hrausii schreibt, und so liest 
Mg.); transi BS, lhransii oder transfigi usw. c, 
1, 6 procul uf] S; procul BS, uf procul cod. Harl. 
At, A subeunt et cum] B; subeuntes eum €. 
At, 8 Salen] cod. Gaertn. : salem oder salent B, salent oder 
salentum usw. 5, Saren Fr. 2. 
41, 8 posuerunt castra] fehlt in B. 
41, 8 Prialicus] BS; triatieus M, primatieus oder pariatieus je 


15, vielleicht Prianticus hg 


ervenerunt] B S; peruenere 5, 
15 la M; hostium Bs. 


r centum ag fer 2; centum "V 


uitibus aben; peditibus 
js uttines] S; muttinis B, mutines € 
13 locatis] Bc; collocatis alte diner 5. 
13 eornua] B : cornu GS. 


, 15 adeo ab eT 
1 nulla juli om Wedlerg 
2 diem] 


L.] sr qu 
." 3 uu" wn 
4 





XXXVIII 42, 5-45, 7T. 


7 Fr. 1; grassus BZ, crassus Z. 
y Hands M, Mi A i 
ee x es in italiam Bz. 
'r. 2; mirulus er edo ee 


is B- 


BAER BRERPRBERE 


En Vgl. Anh, zu 37, 2, 2, 
ER een 


12 MY ium) 5; c alerium | 
1 ducdat]| Bo; diecbat & und alte zz 
prioribus | 


for treaie vr 


di». 
*- oo mm AE 


MR BER 


in B. 
cU 1513 (Ascens.); habita Bz. 
= 1, r s. 


s gestos] eT gen res B. 


qx ri tpi 


44, 1 veniret] M; rdiet Bs. 
a, 1 absump tum] assum iplum B. 
4 portoria, quae] 2] e | Paris. 1513 (Ascens), Fr. 2; portari & 
Qus De. Boer os pr d DER A 
44, 5 iis] his B. : 
44, 7 ine] ualitudine B, " E 
44, 8 veteresgue omnes. dimiserunt] diese drei 
WNitsche in die Phaenthum hinter uti miRPPR ae 
fecti sunt und post consulum profectionem IDE 
44, 10 commemoratis] ewm memoratis B. 
45, 1 sese] esse Be ophur 
45, 2 e eem B; captus S. 
45, 2 in| hin igt it ine Wöb., wofür sich au 
45, 4 invenisse inueniret < s. f j 
45, 4 circumegisse] circumtiecisse B. 
45, 5 russu] eussum 


Me re. itas B, per legatos 
(mit Streichung der übrigen Würter) 








XXXVIII 45, 7—47, 12. 297 


4 1 Mon e ed B. 


45, 7 dicamus] BG; ducamus M=. 

45, 8 at eo] Fr. 2; adeo BZ, an eo oder an in eo c. 
45, 8 desumpseras] M; assumpseras BS. 

45, 9 anfractus] B; amfractus S. Vgl. Anh. zu 7, 3. 
45, 9 ad bivia Fr. 2; auia B, uia =. 

46, 1 miztum] fehlt in B. 

46, 1 corpora et animi] BM; corpore et animo 3. 
46, 1 sion] M; mutati Bz. 

46, 2 cum] ehlt in B. 

46, 2 nostro| B3; westro =. 


46, 2 nuntius illinc prets $5 credidisset (davor fehlt nuntius 


illin auf freigelassenem Raume) B 


46, 8 dis] his B. 
46, 3 nos] non B. 
46, 4 (gitur incidit] mit r inct endigt B. 
46, 4 attoniti] S; attonitae M, 83. 
46, 4 Crete OE M, 22; consternati Z. 
46, b avium) $3 apum 37. 
46, 11 bellum] | rA 2; bella =. 
46, 11 nuntiaretur| S, Fr. 2; nuntiarentur alte Ausgaben. 
46, 12 vultis) 2; uelitis 93. 
46, 12 ?actura religionis 5 reli on tactura 55. 
46, 13 ad populum ferri erri <, referri alte Ausgaben. 
46, 14 audientes] M; Mendes AZ. 
46, 15 tl, cod. Lov. 6; gesserunt = 
41, 1 accepimus] 25 und alte Ausgaben; accepi cC. 
41, 2 si opus esset, viderentur parati esse] Fr. 2 (antiqua lectio' 
Gelenius); ; si opus esse uideretur parati essent Z 
41, 3 honestandaeque] 17; collonestandaegue. alte Ausgaben. 
45, 4 et] fehlt in ed. Mog. 
41, 4 iriumphare me) me triumphare alte Ausgaben. 
41, 5 patres eiusd Fr. 2 (p. c.); fehlt in c. 
41, 5 vos] TS; post 
41, 6 occidi) cecidi 82. 
41, 7 meis ipse] M; me his ipse oder me his (oder iis oder i5) 


ipsis oder me meis oder me his & C, ipse ed. Parm. 1480, hisce cod. 


v. 5, ed. Comp. 
47, 9 has terras] €; Asiam M (und so liest Mg.) terras has S5, 


terras "Asiae Otto. 


47, 10 Asiae omnea -iieinr 8S5; asiae civitales omnes Z, omnes 


asiae ciuitates cod. Lov. 





47, 10 accusantem] M 45. 
4T, 11 eirea omnes AEn) Fr. 2 Lego lectio Gelenius); circa 
asiam ad omnes c, cirea Asiae omnes Hertz 

A H uira en utrum ‚grawiore oder utrum graviori oder 
LL jrawiori „grau T rd 2 ('antiqua lectio" Gelenius; 





298 XXXVIII 48, 2—50, 5, 


48, 2 sunt quidem ista, verum] Drak.; sunt haee ita uerum Z 
haee sunt humana. uerum cod. Lov. 6, sunt quidem ista uera Fr. 
(antiqua lectio Gelenius), sunt quidem ista vera, sed Mg., &unt qui 
dem isla vera; verum Hertz. 

48, 2 his] S; dis Mg. 

48, 3 erant] Wesenberg; erat z. 

48, 4 immunitatem] immunitatemue alte Ausgaben. 

48, 4 aliis vectigal] Fr. 2; uectigal <. 

48, 4 marique] mareque Gr., Mg. 

= - arcibus ho 5 arlibus €, "e | 

‚Tego mihi] S, Fr. 2; ego 2Z, egomet oder ego cum je I 
anihi cod. rari T - : Ri 

48, 7 seiatisne] M; seitisne oder satisne S. 

48, 9 cum Antiocho, non cum Gallis] M; cum gallis oder rum 
antiocho S. 

48, 9 et senatus] 2; senatus M, his senatus Fr. 2. 

48, 9 eum iis] Wesenberg; cum his 3. 

48, 14 sed] S, Fr. 2; sed si 25. 

48, 14 ideo omnibus rebus] M; ideo omnibus 35, ideo communi- 
bus 5Z, omnino communibus 1Z. 

48, 14 nullius] S; nullus M, 22. 

48, 15 si pro] Crévier; pro 5, al pro cod, Lov. 2. Vgl. Mg. E. L. 550. 

48, 16 postularem] 2; postularemque alte Ausgaben, potius postu- 
larem KHeusinger. x 

48, 16 mihi cum] M; militiae eum 5£, militiae aut eum oder 
militiae uel aut cum oder militiae uel cum S. 

49, 1 loco se munito] 55; loco munito se alte Ausgaben. 

49, 3 super Aoum amnem] alte Ausgaben; superatum ammew 
(oder amne oder anne oder agnem) 92, superato amne cod. Loy. 1 
49, 4 huicine] Kreyssig; huiccine $, huiene alte Ausgaben. 

49, 5 earum] Fr. 2; eorum Z, bonorwm cod. Lov. 6. 

49, 6 de me] M; fehlt in S. 


49, 6 fecit] 2; facit cod. Lov. 2. 

49, 7 necubi nolis sibi] M; neculi in his oder ne qui in his oder 
ne qui his oder ne qui illis usw, S. 

49, 9 in hoc casu, quo] ed. Ald.; in hoc quo casu AZ, in hoe cas 
4Z, in hoe iniquo casu quo cod. Lov. 3, in hoe quoque casu alte Aus- 
gaben, in hoc uno casu, quo Otto, in hoe, quod casu Hertz, in hoc 
quod Mg. E. L. 551. 

49, 11 illo hinzugefügt nach Wöh. 

49, 12 tamen] tamen per 3Z, lamen proconsul Fr. 2, Mg., tamen, 
patres conseripti WNitache. 

49, 13 vellem] M; wolui c. 

50, 1 erimina] M; orimen 4. 

50, 1 valuisset] ualuissent ed. Ald. 

50, 1 perduxissent]) produxissent Sigonius, Ebenso 51, 5, 

50, 1 ea] Mg.; in ea GS. 

50, 4 e£ clariore] M; fehlt in 5. 

50, 5 Petilli| Sigonius; petilii 5 (fere omnes Drak.); ebenso 
schwankt die Schreibweise (mit einem / oder mit zwei /) im Z, doch 
so, daß ein / überwiegt: 54, 2. 55, 1. 56, 2; 40, 18, 3, 29, 3. © 19, 
11. 18; 41, 14, 4 (s. den Anhang zu dieser Stelle); 44, 27, 11. 32, I; 
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dasselbe Schwanken in den Hass. der griechischen Schriftsteller. 
Dagegen mit ll: Per. 40; Pap. Oxyrh. 40 (metellis); in den fasti Capi- 
tolini und auf Münzen. 

50, 8 unum civem] Fr. 2; in Z steht ciuem hinter eminere. 

50, 8 nihil] nihil enim 3c. 

50, 9 cuiquam] quoiquam M, cuique cod. Lov. 3. 

50, 9 rem publicam] rei publicae 2€. 

50, 12 ab eo eodem] PBurmann; ab eodem <, eodem Buhnken. 

50, 12 quo] PBurmann, Ruhnken; a quo 6. 

51, 1 fribuni| tribuni uel 3Z, tribuni illis cod. Lov. 3, tribuni 
plebis alte Ausgaben. 

51, 4 columenque] 2; columnamque AS, culmenque 25. 

51, 4 nutum] M; nutus SZ. 


51, 4 pro populi iussis] populique iussis 25, pro populi iussu 
cod. Voss. 

51, 5 prodicta] 22, Gr.; producta SG. 

51, 9 hisque] üisque Mg. 

51, 14 vera] JPerizonius; werae S. 

52, 1 prodicta] Gr.; producta 5, praedicta cod. Gaertn. 

52, 1 Lilerninum] cod Lov. 6, fr 2 liternum Sg. 

92, 2 reus esse sciret] Z7; res esse inciperet M. 

52, 2 summittlere] 4Z, Fr. 2; submitteret c. 

52, 5 de populo Romano] M; p. r.oder populi romani ©. 

52, 5 secessionemque eo die) cod. Mead. 1, Fr. 2; secessionem eo 
die quo oder secessionem romae eo die quo usw. S. 

52, 7 ul] M; fehlt in 5. 

52, 7 ante annos seplendecim] Crévier; ante annos quindecim M, 
antea S, anle annis XVII ed. Ald. 

52, 7 tribunos] S; tribunum M, 25. 

52, 7 ertrahendum] M; frahendwm €. 

52, 7 audeamus] Fr. 1; audemus S. 
8 &| Fr. 1; ut &i c. 
52, 8 ab collegis] ad collegas 25, a collegis alte Ausgaben. 
52, 8 prodici| ed. Gron.; produci 8. 
52, 9 Ti] Fr. 2; f, S, fehlt in 1° (cod. Lov. 2). 
52, 10 exrecusasset] M; ercuset S. 
32, 10 esse causae] 62; causae esse Az. 
52, 11 rebus gestis] rebus gestis suis Wesenberg (vgl. 51, 11. 


53, 1 Scipio] streicht Cobet. 

53, 2 fudit fugavit] €; fudit necauitque M, fudit fugauitque alte 
Ausgaben, Mg. 

53, 3 recepit] S; recipit Mg. — 

53, 3 P. Africano] M; parce africani G. 

53, 3 peleretis] €; peteritis M, 32, preteritis oder petetis 25, pet 
feretis Mg., impetrarelis MSeyftert. 

53, 4 vestris] vielleicht nostris Mg., streicht Hertz. 

58, 4 Quirites, umquam] Ml. ; ewm qua M, fehlt in $, umguam Fr.1. 

53, 4 in arcem tulam et velut sanctam clari viri pervenient, ubi, 
si non venerabilis, inviolata saltem] M; fehlt in c. 

98, 5 et deliberaturos] deliberaturos 53. 

53, 8 ruri] Wesenberg; rure 2; vielleicht in rure Wesenberg. 
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38, 9 nobilior] Kies 34d OG et clarior oder et in- 


53, 9 /, quia im iuvenla 
ae 


rem iniisse € 

54, 3 Quirites) TOS S quaeratur Z 

8. 3 quod eius] Z, ? (antiqua seriptura' Gelenius); quod 
aus 55 

54, 5 Mummii| Sigonius; numini oder minutii usw. Z, Nummü 
alte Ausgaben. 

54, 6 Seipionwm] seipionis 1Z (cod. Lov. 2). 

54, 8 morte] post mortem alte Ausgaben 

54, 8 cam) fehlt in 25 (cod. Lov. 2, cod, Harl.). 

54, 10 et ipsius] M; ipsius s. 

54, 10 accessio] C, Fr? 2 (antiqua scriptura  Gelenius); ae 


one Z. 
54, 11 exstat] Fr. 2; esse et 82, exstat et 2€ und alte Ausgaben. 


54, 12 le er cod. Voss. (ohne uti), alte Ausgaben; rogasset Z, 


Fr. 2, rogas te 
55, 1 Petillia] Fr. 2; © petilii 57, pecuniarum 3Z und alte Aus- 
gaben, VgL Anh. PA 5. 
55, 5 Furii | Aculeonis] Fr. 2; furii culleonis M, furiacii (oder 
furiatii) leonis cz. 
95, 5 contacta) contracta BZ. 
55, 5 A. Hostilius] M; hostilius c. 
55, 6 milia . . quadringenta] milibus . . quadringentis Wesenberg. 
55, 6 rettulerit| M; retulerat <. 
55, 7 argenti] Fr. 2 et argenti c. 
55, u quadyagiens) HS. quadragiens Zaun 
55, 10 P. Seipione requisitam esse] M ; requisitam esse p. ace 
pione 5. 
55, 11 concer mone Sabellicus; ed. Paris. 1510; compressisse 6Z, 
comprensitee cod. Lov. 6, conseripsisse cod. Gaertn. , discerpsisse 
ovä 
55, 12 quadragiens] HS. quadragiens Wesenberg. 
55, 13 poposcisse A 5; clauis (oder elaues) poposcisse 55. 
;, 1 erifu mazime] 2; fine tum mazime M; exitu eum 


56, 2 Naevium] M; nauium <. Ebenso $ 6 

56, 2 mortuus aut elatus sit] M; mortuus aut delatus sit cod. 
Gaertn., mortuus sit aut delatus 62, wiortwus sit aut elabus alte 
Ausgaben. 

56, 3 disieclam) deiectam Drak. 

56, 5 abhorrent] M ; aberrant Z 

56, 6 Naevii] M; nauii (oder naui) S. 
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56, 6 modo nebulonem| M; nebulonem SZ, Gr., nebulonem modo 
cod. Lov. 6 und alte Ausgaben. 

56, 6 appellat] c; appellantis M. 

56, 9 quo) €; quod 1c, et 1$, atque WBb., qua (mit relicta legatione 
zu verbinden) Harant, vielleicht unique Mg., adiciuntque MMtller. 

56, 9 cucurrisse] currisse cod. Lov. 1, accurrisse Duker. 

56, 9 dictum erat] M; iussum erat oder inuenerat G. 

56, 10 haec enim ipsa) 65, Fr. 2; hinc enim ipse M, haec enim 
35, haec enim ipse cod. Harl. und alte Ausgaben. 

56, 10 Ti.} M; fehlt in c. 

96, 11 degenerarit] Fr. 2; generauit 25, generauerit 52, degenauit 
oder degenerauerit je 15. f 

56, 11 cumulatas ei] Fr. 1; cumulatas et AS, cumulata sed Az, 
cumulatas etiam 1c. 

57, 1 moderantis ad civilem] Drak.; moderantis uilem M, mode- 
randis ad ciuilem C. 

57, 2 filiis Scipionis] Ml.; filiis c, filiabus 45 und alte Ausgaben, 
Scipionis filiis Wesenberg. 

57, 3 'ei desponsa sit] Dompierre de Chaufepié; et desponsata sit 
M, 35 el. $ 8), et desponsa sit c, Mg., et desponsarit 1€, et dispen- 
sarit 2c. 

51, 6 inter] Fr. 2 (ex archetypis Gelenius); in C. 

57, 8 ei ipsi] Walch, Kreyssig; et ipsi G, ipsi Fr. 2. 

57, 8 desponsam] desponsatam cod. Lov. 4, cod. Harl. Vgl. $ 8. 

57, 8 quamquam, alte Ausgaben; m 15, was WBb. beibehält 
unter der Annahme einer persönlichen Konstruktion (statt proponen- 
dwm erat; vgl. 8, 35, 4). 

58, 1 Furius) l. furius M. 

58, 6 pro re publica) pro populo romano einige =. 

58, 6 morte] 5; mortem ed. Tarvis. und andere alte Ausgaben. 

98, 7 superiecisse] subiecisse cod. Harl.. superauisse alte Ausgaben. 

98, 7 se esse] esse 25 (cod. Lov. 2, cod. Harl). 

58, 8 habitum] WBb.; uisum C, vielleicht iudicatum WBb, ductum 
Zingerle; Ml. vermutet, daß uisum zu halten und eine von der Dativ- 
form senatu ausgehende Interpolation anzunehmen sei (statt et se- 
natu . . et fratri). 

98, 9 viam abesset] Drak.; abesset wia C, ula esset 25. 

58, 10 regios] regulos M, rhodios cod. Voss., reges alte Ausgaben, 
egregios Mg. E. L. 553. 

58, 11 argui) Fr. 2; arguique oder argui quoque G. 

55, 12 quamquam exstitissent) Drak.; quamquam exstitisse M, 
quam (oder quem) exstitisse 5, quin exstitisse ed. Mediol. 1480, quin 
extitisset ed. Paris. 1510; at quamquam exstitissent Wesenberg. 

59, 2 cum vim magnam habwissetl] M; uim magnam habuerit z. 

59, 3 an] an non ed. Paris 1513 (Ascens.). Vgl. Mg. E. L. 554. 

59, 3 in] hinzugefügt nach Wesenberg. 

59, 3 omne in unum conferatur] omnes in unum conferantur 
cod. Voss., Crévier. 

59, 3 latum] Crévier; sit latum Z, est latum MSeyffert, sit latum 
(unter Einfügung von íralatum hinter tantum) ORiemann. 

p 59, 6 iter in longitudinem] WBb.; in longitudinem M, longitu- 
inem S. 
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, 59, 6 maria in latitudinem] M; maria (in maria 25) latitu- 
inem G. 

59, 7 cuius cum) Fr. 2; fehlt in c. 

59, 8 ubi] Fr. 2; id ubi 

60, Loo ex senatus consulto ©. 

60, 2 ni] Fr. 2; nisi 

60, 5 propagaverit] M. | prorogauerit 5. 


60, 6 in carcere) 45. (Sigonius); 1 i" in carcere c. 
60, 6 vinculis) 85; in gelb Mie 
60, 7 Scipionem) 9c; te Ausgehen. 


$0 1 o onen)? lae omnes cud. Harl, laeti omnes ho- 
mines 1G. 
60, 9 £o pecunia) 4c, Fr. 1; pecunia Fr, 2, illa pecunia oder 
pecunia illa & 5. 

60, 9 ab] a 2c. 

60, 9 amicieque] M; amicis G. 

60, 10 accusatores) M, cod. Mead. 1; accusatorem 5. 


Druck von J. B. Hirschfeld in Lelpzig. 
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